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[1.]  Der  Kaiser  Napoleon  I.  und  der  Gothaische  Almanach. 

Von  dem  Jahrgang  1808  bestehen,  sowohl  von  der  Deutschen  als 
auch  Yon  der  Französischen  Auflage  zwei  Ausgaben;  denn  der  Kardinal 
(*aprera  hatte  den  Kalender  bei  dem  damaligen  Minister  der  aus- 
wärtigen Angelegenheiten  denuncirt,weil  man  die  Chronik  nicht  im  Sinne 
des  Französischen  Systems  geschrieben  fand,  und  namentlich  die  darin 
vorkommende  Genealogie,  wegen  der  vielen  aufgeführten  depossedirten 
nnd  mediatisirten  Fürstenhäuser,  für  unanständig  hielt.  Desshalb 
war  ein  Verbot  gegen  die  Ausgabe  jener  beiden  Auflagen  ergangen. 
Was  von  der  Auflage  noch  zu  haben  war,  wurde  unterdrückt,  und  eine 
neue,  in  Taris  selbst  rovidiiie,  Auflage  gemacht :  daher  der  Grund  der 
Existenz  der  zwei  Ausgaben  vom  Jahre  1808. 

Es  wird  gewiss  interessant  sein,  die  Unterschiede  zwischen  den 
beiden  Auflagen ,  sowohl  der  Französischen  als  auch  der  Deutschen, 
kennen  zu  lernen,  und  wollen  .wir  uns  in  nachfolgenden  Zeilen  gern 
dieser  Aufgabe  unterziehen,  da  es  ausser  dem  litterarischen  und  biblio- 
graphischen Interesse  auch  einen  Beitrag  liefert,  wie  es  die  Franzosen 
verstanden  haben ,  die  Censur  zu  ihrem  Vortheil  auch  bei  den  damals 
unterjochten  Deutschen  auszuüben. 

Der  verstorbene  Bibliograph  de  Chenedolle,  ehemaliger  Redacteur 
des  „Bulletin  du  bibliophile  beige",  hat  zwar  schon  in  diesem  Journal 
selbst,  und  auch  durch  einen  Separatabdruck  (Bruxelles  1849)  auf 
die  Unterschiede  jener  zwei  Ausgaben  des  Gothaischen  Almanachs  auf- 
merksam gemacht  und  die  bedeutenden  Stellen  daraus  hervorgehoben ; 
da  er  jedoch  nur  die  Französische  Ausgabe  benutzt  hat,  und  es  auch 
scheint,  dass  er  von  der  Deutschen  Ausgabe  gar  nicht  gewusst  hat, 
das»  sie  existirt,  so  glauben  wir  eine  Pflicht  zu  erfüllen,  wenn  wir 
auch  die  Deutsche  Ausgabe  einer  näheren  Durchsicht  widmen,  um 
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2  Der  Kaiser  Napoleon  I.  und  der  Gotbaische  Almanach. 

dem  Deutschen  Publikum  diese  Angelegenheit  vor  die  Augen  zu  fahren, 
zumal  auch  übrigens  die  kleine  Schrift  von  Ch^nedollo  sowie  das 
Bulletin  du  bibliophile  beige  dem  grösseren  Publikum  nicht  so  leicht 
zugänglich  sein  dürfte. 

Wenn  wir  das  Aeussere  und  die  Ausstattung  des  Uothaischen 
Kalenders  in  Augenschein  nehmen,  so  werden  wir  finden,  dass  der 
ilchte,  nicht  unter  Französischer  Oensur  ausgegebene,  den  Titel  führt: 
„Historisch  -  genealogischer  Kalender  auf  das  Jahr  1808.  Leipzig.'* 
und  „Almanac  historique  genealogique  pour  Tannee  1808.  Leipsic.*', 
dagegen  der  castrirtc  den  Titel  liat:  „Gothaischer  Kalender  auf  das 
Jahr  1808.  Gotha,  Ettinger'sche  Buchhandlung",  und  „Almanac  de 
Gotha  pour  l'anne'e  1808.   Gotha  chez  C.  G.  Ettinger." 

Was  die  Kupfer  betrifft,  so  finden  sich  in  allen  Ausgaben  die 
gleichen  Kupfer  Tor,  nur  hat  die  ächte  Ausgabe,  ausser  dem  Por- 
trait Yon  Napoleon,  noch  die  Bildnisse  von  Murat,  Nelson  und  Pitt, 
während  die  «astrirte  Ausgabe,  sowohl  Deutsch  als  auch  Französisch, 
nur  das  Bildniss  des  erhabenen  Kaisers  Napoleon  einzig  und  allein 
aufzuweisen  hat;  denn  die  Anderen  durften  neben  ihm  nicht  erscheinen, 
und  wurden  daher  einfach  weggelassen.  Ferner  tragen  die  unächten 
den  Kalenderstempel  auf  dem  Titelblatt;  doch  dürfte  dieses  Zeichen 
auch  hier  und  da  fehlen. 

Bei  der  Genealogie  der  fürstlichen  Familien  fehlen,  in  der  Deut- 
schen sowohl  als  in  der  Französischen  Ausgabe,  welche  unter  der 
Französischen  Censur  herausgegeben  wurde,  nur  93  Namen,  unter 
denen  wir  hier  hervorheben  wollen:  Fürstenberg,  Kurfürst  von  Hessen, 
Hessen-Philippsthal,  Leiningen,  Nassau-Dietz,  Badzivil,  Schwarzen- 
berg,  Solms-Lich,  Solms-Braunfels,  etc. 

Um  den  Lesern  einen  Begnff  von  den  Einwirkungen  der  Französi- 
schen Censur  zu  geben,  wollen  wir  uns  erlauben,  folgende  Belegstellen 
hier  wörtlich  vorzuführen.  In  der  Einleitung  zur  statistischen  Ueber- 
sicht  von  Deutschland  findet  sich  folgende  Stelle: 

Originaltext.  Censurausgabe. 

Wir  gaben  im  vorigen  Jahr-  Wir  gaben  im  vorigen  Jahr- 
gange dieses  Taschenbuches  eine  gange  dieses  Taschenbuchs  eine 
Uebersicht  von  Deutschland ,  wie  Uebersicht  von  Deutschland,  wie 
es  durch  den  Pressburger  Frie-  es  durch  den  Pressburger  Frieden, 
den,  und  durch  einige  kurz  dar-  und  durch  einige  kurz  darauf  er- 
auf  erfolgte  Verabredungen  und  folgte  Verabredungen  und  Ent- 
Machtsprüchc,  umgewandelt  wor-  Scheidungen,  umgewandelt  wor- 
den war.  Noch  bestand  es  als  ein  den  war.  Noch  bestand  es  als  ein 
Bcich  mit  einer  gemeinsamen,  Reich  mit  einer  gemeinsamen, 
zwar  wankenden  aber  immer  an-  zwar  wankenden  aber  immer  an- 
erkannten Verfassung.  Nur  ein-  erkannten  Verfassung.  Nur  ein- 
zelne Besilzrechte ,  nur   »f^wisse  zelne  Besitzungsrechto,  nur  ge- 
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Würden  hatten  Veränderungen 
erlitten.  Noch  wirkte  das  Ober- 
haupt, der  Kaiser  aus  dem  Hause 
Oesterreich,  noch  bestritt  ihm 
niemand  seine  Oberherm-Bechte, 
wenn  gleich  sie  geltend  zu  machen 
nicht  mehr  von  ihm  abhing,  und 
wenn  gleich  der  Einfluss  des 
Kaisers  der  Franzosen  auf  den 
grössten  Theil  der  Deutschen 
Fürsten  und  Länder  den  Sieg  über 
die  Deutsche  Kaiserwürde  nicht 
weniger  errungen  hatte,  als  er  von 
den  Französischen  Heeren  über  die 
Oesterreichischen  erstritten  wor- 
den war.  Die  Französischen  Heere 
Ycrlicssen  bald  nach  dem  Frieden 
den  grössten  Theil  der  Oester- 
reichischen Staaten,  bis  auf  wenige 
Oerter,  die  sie  so  lange  inne  be- 
halten zu  wollen  erklärten,  bis  der 
Kaiser  der  Bussen  sich  ebenfalls 
zum  Frieden  bereit  finden  lassen 
würde.  Sie  behielten  aber  Schwaben 
und  die  meisten  Bheinischen  Län- 
der besetzt,  und  ungeachtet  diese 
Besetzung  anfänglich  blos  dazu 
abzuzwecken  schien,  um  den  Deut- 
schen Fürsten,  welche  neue  Länder 
erhalten  hatten,  diese  neuen  Er- 
worbungen zu  occupiren  und  zu 
sichern;  so  konnte  man  doch  bald 
einsehen,  dass  Deutschland  nicht 
eher  von  den  fremden  Kriegs- 
heeren geräumt  werden  würde,  bis 
Frankreich  mit  seinen  beiden  aus- 
dauerndsten Feinden,  England  und 
Bussland,  vollkommen  ausgesöhnt 
sein  würde.  Zugleich  hielten  die 
Könige  von  Preussen  und  Schwe- 
den die  Hannoverschen  Lande  be- 
setzt, der  letztere  in  der  Absicht, 
um  seine  Verbindlichkeiten  gegen 
Grossbritannien  zu  erfüllen,  und 
dem  kurbraunschweigischonHausc 


wisse  Würden  hatten  Veränder- 
ungen erlitten.  Noch  wirkte  das 
Oberhaupt,  der  Kaiser  aus  dem 
Hause  Oesterreich,  noch  bestritt 
ihm  niemand  seine  Oberherrn- 
Bechte,  wenn  gleich  sie  geltend 
zu  machen  nicht  mehr  von  ihm 
abhing.  Die  Französischen  Heere 
verliessen  bald  nach  dem  Frieden 
den  grössten  Theil  der  Oester- 
reichischen Staaten,  bis  auf  we- 
nige Oei-ter,  die  sie  so  lange  inne 
behalten  zu  wollen  erklärten,  bis 
der  Kaiser  der  Bässen  sich,  eben- 
falls zum  Frieden  ber^t  finden 
lassen  würde.  Sie  behielten  aber 
Schwaben  und  die  meisten  Bhei- 
nischen Länder  besetzt,  und  diese 
Besetzung  half  den  Deutschen 
Fürsten,  welche  neue  Länder  er- 
halten hatten,  diese  neuen  Er- 
werbungen occupiren  und  sichern. 
Uebrigens  konnte  man  leicht  ein- 
sehen, dass  Deutschland  nicht  eher 
von  den  fremden  Kriegsheeren  ge- 
räumt werden  würde,  bis  Frank- 
reich mit  seinen  beiden  aus- 
dauerndsten Feinden,  England  und 
Bussland,  vollkommen  ausgesöhnt 
sein  würde.  Zugleich  hielten  die 
Könige  von  Preussen  und  Schwe- 
den die  Hannoverschen  Lande  be- 
setzt, der  letztere  in  der  Absicht, 
um  seine  Verbindlichkeiten  gegen 
Grossbritannien  zu  erfüllen,  und 
dem  kurbraunschweigischen  Hause 
diese  Lande  zu  erhalten,  der 
erstere  (wie  sich  bald  zeigte),  um 
dadurch  fQr  die  Abtretung  von 
Neuchatel,  Anspach,  Gleve  und  der 
Stadt  Wesel  an  Frankreich  ent- 
schädigt zu  werden. 
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diese  Lande  zu  erhalten ;  der 
erstere  (wie  sich  bald  zeigte),  um 
solche  für  sich  selbst  in  Besitz 
zu  nehmen,  und  dadurch  ft\r  die 
Abtretung  von  Ncufschatcl ,  Ans- 
pach,  OIcvo  und  der  St^idt  Wesel 
an  Frankreich  entschädigt  zu  wer- 
den, da  er  diesen  Abtretungen 
nlclit  hatte  ausweichen  können. 
Man  erinnert  sich  noch  wohl,  dass 
diese  Verhältnisse  zu  blutigen 
Aultritten  zwischen  den  Schweden 
und  Preusscn  führten. 

Ferner  linden  sich  in  der  Tngeschronik  folgende  Stellen : 


Originaltext. 
1806.  Julius  4.   Der  (j rossbritan- 
nische General  Stuart  schlagt  ein 
Französisches  Corps  unter  General 
Regnier,  bei   Sta  Eupheniia  und 

Maida  in  Cahtbrien. 
1806.  October2.  Kaiser  Napoleon 
kömmt  nach  Wtirzburg.  —  Der 
Kurfürst  von  Hessen  kömmt  nach 
Naumburg    in    das    Preussische 

Hai.]>t(|uartier. 
1806.  October  14.  Schlachten  bei 
Auerstädt  und  Jena.  —  Die  Preus- 
sen  erleiden  eine  grosse  Nieder- 
lage, Weimar  und  Jena  werden 

geplündert.  — 
1806.  November  7.  Französische 
Truppen  stossen  auf  die  neutrale 
Dänische  Grenze  und  gerathen  in 
ein  Gefecht  mitDänischenTruppen. 
1806.  November  20.  Die  Festung 
Hameln  wird  von  dem  Preussi- 
schon  Genoral  Schöler  dem  Fran- 
zösischen General  Savary  Über- 
geben, ungeachtet  die  Offiziere  der 
Garnison  sich  dagegen  setzen. 

Doch  scheint  man  von  Französischer  Seite  sein  Augenmerk  mehr 
auf  die  Französische  als  Deutsche  Ausgabe  gerichtet  zu  haben; denn  in 
jei  er  finden  sich  Stellen,  welche  in  der  Französischen  von  der  Censur 


Censurausgabe. 
1 806.  Julius  4 .  Gefecht  des  Gross- 
britannischen Generals  Stuait  mit 
einem  Französischen  Corps  unter 
General  Regnier,  bei  Sta  Euphemia 

und  Maida  in  Ciilabrien. 

1806.  October  2.  Kaiser  Napoleon 

kömmt  nach  Würzburg.  —  Das 

Preussische  Hauptquartier  ist  zu 

Naumburg. 

1806.  October  14.  Schlachten  bei 

Auerstädt  u.  Jena.  —  DiePreussen 

erleiden  eine  grosse  Niederlage. 


1806.  November  7.  Französische 

Truppen  stossen  auf  die  Dänische 

Grenze.  — 

1806.  November  20.  Die  Festung 
Hameln  wird  von  dem  Preussischen 
General  Schöler  dem  Französi- 
schen General  Savary  übergeben. 
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geändert  wurden,  ganz  gleicliuiäissig  in  beiden  Deutschen  Ausgübeu 
vor,  während  sich  an  den  nämlichen  Stellen  in  den  beiden  FranzOsiächeu 
Abänderungen  vorfinden,  wie  zum  Beispiel : 

Originaltext.  Censurausgabe. 

1806.  Juillet  18.   Le  Grand  Duo  1806.  Juillet  18.   Le  Grand  Duc 

de  Berg   prend    possession    des  de   Berg  prend    possession   des 

bailliages  de  Deutz,  Willich  et  Bailliages  de  Deutz,  Willich  et 

Koenigswinter  de  TarcheY^ch^  de  KOnigswinter  de  Tarcheveclie  de 

Cologne,  qui  avoient  ensuite  ^te  Cologne.  — 
devolns  ä  la  maison  de  Nassau. 

Der  Bibliograph  ChenedoUe  nimmt  in  seinem  Aufsatz  über  den 
gleichen  Gegenstand  an,  dass  sich  wohl  Exemplare  der  Originaluunaire 
dieses  Kalender  von  1808,  durch  Flüchtung  über  die  Grenze,  erhalten 
haben  würden,  und  diese  Yermuthung  findet  ihre  Best^ltigung,  du  der 
hiesige  Buchhändler  Karl  Theodor  Völcker  eine  kleine  Partie  aus  dem 
Verlage  der  ehemaligen  Buchhandlung  von  C.  G.  £ttinger  in  Gotha 
erworben  hat,  welche  wohl  bis  dahin  in  aller  Ruhe  auf  dem  Lager  jenes 
Buchhändlers  gelagert,  und  da  er  jene  Exemplare  auf  den  litterar i- 
sehen  Markt  bringt,  so  wird  gar  manchem  Sammler  Gelegenheit,  ein 
Exemplar  von  beiden  Ausgaben  sich  erwerben  zu  können,  geboten  wer- 
den; auch  wollen  wir  nicht  unterlassen,  Staatsbibliotheken  auf  deren 
Erwerb  aufmerksam  zu  machen,  weil  sich  wohl  in  den  meisten  derselben 
nur  Exemplare  der  castrirten  Ausgabe  vorfinden  werden,  und  es  doili 
gerade  jenen  Anstalten  interessant  sein  muss,  beide  Ausgaben  neben 
einander  zu  besitzen. 

Frankfurt  am  Main  im  October  1873. 

Dr.  Ernst  Kelch n er,  Bibliothekar. 


[2.]  Bibliographia  Dantea 

ab  armo  MDCCCLXV.  inclioata, 

»Supplemcutum  opusculi  anno  MDCCCLXXII.  typis  eipressi  ultcrmii. 

Specialia. 
(Biograpliioa  et  Oritloa.) 

*  Dante  Alighieri  nella  valle  Lagarina,  dal  Cav.  E  n  r  i  c  o  B  a  r  1  o  w. 
Traduzione  di  Guglielmo  Guiscardi.  Napoli,  tip.  del  Fibreno.  1871. 
S^.  16  pp. 

Zur  Feier  des  Beformationsfestes  und  des  Obergangs  des  Kec- 
torats  auf  D.  Adolf  Schmidt  ladet  hiermit  ein  der  Rector  der  Universi- 
tät D.  Hermann  Brockhaus  durch  den  designierten  Decan  der  theologi- 
schen Facultat  D.Gustav  Adolf  Ludwig  Baur.  —  Boetius  und 
Dante.  ^  Leipzig,  Edelmann.  1873.  4^.  2  ff.  44  pp. 
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6  Bibliogniphia  Dantea. 

De  Dante  Theologo  Thesim  proponebat  FacuUati  Thoologiae 
Aquensi  Eduardus  Daniel.  — [Faculte  de  Theologie  d'Aix.]  Dante 
et  see  Doctriues  thäologiques  contenues  dans  la  Divine  Oomedie  Th^se 
pour  le  Doctorat  par  Edouard  Daniel.  Antibes,  Marchand«  1873. 
maj.  8^.  4  ff.  315  pp. 

Dante  und  die  beiden  Confessionen.  Von  Emil  Feuerlein. 
Enth.  in  der  Historischen  Zeitschrift  hrsg.  von  H.  v.  Sybel.  Bd.  XXIX. 
Hft  1.  (XV.  Jahrgang  1873.  Hft.  1.)  München,  Oldenbourg.  maj. 
8®.  p.  31—67.  (Typ.  German.  expr.) 

Dante  e  il  vivente  Linguaggio  Toscano  Discorso  di  Giambat- 
tista  Giuliani  Lette  neir  adunanza  solenne  della  R.  Accademia 
della  Crusca  il  15  di  settembre  1872.  Firenze,  stamp.  Reale.  1872. 
4«.  27  pp. 

Dante  e  il  vivente  Linguaggio  Toscano  Discorso  di  Giambat- 
tista  Giuliani  letto  neir  adunanza  solenne  della  R.  Accademia 
della  Crusca  il  15  di  Settembre  1872.  Content,  in:  11  Fropugnatore 
Studii  filologici,  storici  e  bibliografici  In  Appendice  alla  CoUezione  di 
Opere  inedite  o  rare.  Anno  V.  Vol.  V.  Part.  2.  Bologna,  Romagnoli. 
1872.  maj.  80.  p.  157-79. 

Shakespeare  als  Dichter,  Weltweiser  und  Christ.  Durch  Erläu- 
terung von  vier  seiner  Dramen  und  eine  Vergleichung  mit  Dante  dar- 
gestellt von  W il  h  e  1  m  K  ö  n  i g.  Leipzig,  Luckhardt.  1873.  8«.  XIV, 
301  pp.  Pr.  1  Thlr.  15  gr.  (Typ.  German.  impr.) 

Sectio  IV.  p.  225  —301,  quae  titulum  habet  „Shakespeare  und 
Dante,''  ex  Annalium  Shakespearianorum  Tom.  VII.  1872  repetita  est. 

Novissimi  Studj  su  Brünette  Latini,  Dante  e  Petrarca  e  sul  loro 
soggiorno  in  Francia,  di  C  a  r  1  o  M  o  r  b  i  o.  f  Brano  deir  Opera :  Francia 
cd  Italia;  ossia:  Manoscritti  Francesi  delle  nostre  Biblioteche,  con 
i  studi  di  Letteratura,  di  Storia  e  d'Arte  Italiana,  di  Carlo  Morbio.] 
Content. in:  Archivio  storico  Italiano  fondato  daG.P.  Vieusseux  e  con- 
tinuato  a  cura  della  R.  Deputazione  di  Storia  patria  per  le  Provincie 
della  Toscana,  deir  Umbria  e  delle  Marche.  III.  Serie.  Tom.  XVII. 
Firenze,  Vieusseux.  1873.  8^.  p.  187—206. 

Scriptio  nondum  finita. 

*  Dante  e  Bice.  Racconto  storico  diCesareDaPrato.  Milane, 
Barbini,   1873.  16«.  124  pp. 

Dante  e  i  Pisani  Studi  storici  di  Giovanni  Sforza  II.Ediziono 
accresciuta  dair  autore.  Pisa,  co'torchi  di  Valenti.  1873.  maj.  8**. 
4  ff.  183  pp.  Cum  Ugolini  Gherardescae  imagine  xylogr.  et  3  textui 
iusert.  tabb. 

Ex  „Propugnatore"  cura  editoris  Angele  Valenti  repetitum. 

(Divina  Gommedia.) 
II  Codice  Cassinese  della  Divina  Commedia  Studio  paleografico 
per  Andrea  Caravita  Cassinese.     [Articolo  estratto  dai  Prole- 
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gorneui  della  Ediztoue  del  Codice  Cassinese  della  Dlvina  Comiuedia.J 
Tipogr.  di  Monte  Cassino.  1865.  maj.  4^.  XXIV  pp.  Acceduut  5  tabb. 
facsim« 

Esemplare  della  Dlvina  Comedia  donato  da  Papa  (Bencdetto 
XIV,  Lamberiini  con  tatti  i  suoi  llbri  allo  studio  di  Bologna  ediio  sc- 
condo  la  sua  ortografia  illastratodai  confronti  di  altri  XIX  codici  Dan- 
teschi inediti  e  fornito  di  note  critiche  da  Luciano  Scarabolli. 
(Vol.  II.  Purgatorio.)  &  (Vol.  III.  Paradiso.)  Bologna,  Bomagnoü. 
1871  &  1873.  maj.  8«.  XLVIII,  702&XXVI,  715pp.Pr.  an.  öThlr. 

Pertinet  ad  „CoUezione  di  Opere  inedite  o  rare  dei  primi  ti*o  sc- 
coli  della  lingua  pubblicata  per  cura  della  B,  Commissione  pe'  testi  di 
lingua  nelle  Provincie  deir  Emilia.*' 

*  La  Dlvina  Commedia  di  Dante  Alighieri  con  note  di  Paolo 
Costa  e  d'altri  piü  recenti  commentatori.  YoLI-III.  Milano,  Guigoni. 
1873.  16<>.  856,  408,  352  pp.  Pr.  3,  60  L. 

Pertinet  ad  collectionem  „Biblioteca  delle  famiglie.'^ 
La  Divina  Commedia  di  Dante  Alighieri  con  note  tratte  dal  mi- 
gliori  commenti  per  curadiEugenio  Camer  ini.  Edizione Stereotipa 
ir.  Tiratura.  Milano,  Sonzogno.   1873.  min.  S^.  431  pp.  Pr.  I  L. 
Pertinet  ad  „Biblioteca  dassica  economica.'' 

(Tersiones  Divinae  Oomoediae.) 
(Francosfcdlica.) 

*  Traduction  en  vers,  inedite,  de  la  Divine  Comedie  de  Dante, 
d'apres  un  mannscrit  du  XVe  siecle,  de  la  Bibliotheque  de  TUnivcr- 
site  de  Turin;  par  Charles  Casati.  [Extrait  des  Memoiros  de  la 
Societe  des  Sciences,  etc.,  de  Lille,  1872,  3eserie,  lOe  vol.]  Lille,  imp. 
Danel.  1873.  8^  23  pp. 

*  L'Enfer.  Poeme  de  Dante  Alighieri.  Traduction  en  vers  fran- 
^ais  par  Rene  Alby  avec  une  introduction  et  des  notes  a  chaque 
chant  Chant  V.  Turin,  impr.  de  l'ünion  typogr.  cditrice.  1873.  18". 
36  pp.   (OpusGulum  non  vendibile.) 

(Germamca.) 

Dio  göttliche  Komödie  des  Dante  Alighieri.  Aus  dem  Italieni- 
schen Obersetzt  und  erklärt  von  Karl  Ludwig  Kannegiesser.  V. 
umgearbeitete  Auflage,  herausgegeben  von  Karl  Witte.  Th.  I-I[r. 
Mit  Dante's  Bildniss,  den  Plänen  der  Hölle,  des  Fegefeuers,  des  Para- 
dieses und  einer  Karte  von  Ober-  und  Ünter-Italion.  Leipzig,  Brock- 
haus. 1873.  8**.  LXX,  257  pp.  cum  3  tabb.;  2  if.  262  pp.  cum  1  tab.; 
2  ff.  268  pp.  cum  1  tab.  Pr.  3  Thlr.   (Typ.  German.  impr.) 

Dante^s  Geist  an  Philalethes.  Pestgruss  zum  goldenen  Ehejubi- 
läum des  Königs  Johann  von  Sachsen.  Von  Julius  Schanz.  Con- 
tent in  ejusdem  scriptione:  Ein  Gedenkblatt  zum  10.  November  1872. 
Dresden,  am  Ende.   1872.  4®.  f.  1.  —  Iterum  impr.  in:    Das  Neue 
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Blatt.   Ein  illnsirirtes  Familien-Journal.  1873.  Nr.  8.  p.  113.  (Typ. 

Gcrmaiu  impr.) 

(Latina.) 

*  Dantis  Alighierii  Cantioadeinferls,  latini»  verssibuti.  Ivrca,  tip. 
del  Seminario.  1873.  8^  144  pp. 

(Scripta  Divinam  Comoediam  illustrantia.) 

Dante  in  Siena;  ovvero  Accenni  nella  Divina  Commodia  a  cose 
Sauesi  per  B.  Aquarone.  Siena,  Gati.  1865.  min.  8^.  IX,  147  pp. 
Pr.  1,50L. 

Pertinet  ad  Inf.  X,  XIII,  XXIX,  XXXI,  XXXII  et  Purfe^  V. 
VI,  XI,  XIII. 

Intorno  ad  un  celebre  Verso  della  Divina  Commodia;  da(i.  Bar- 
zilai.  (Eötratto  dal  „Corriere  Israelitico"  N.  15-16,  10  Dicembre 
1872.)   Tip.  Herrmanstorfer.  maj.  8®.  8  pp. 

Spectat  ad  Inf.  VII.  1. 

Osservazioni  sulla  Divina  Commedia,  dl  Salvatore  Betti.  Con- 
tent, in:  II  Propugnatore  Studii  filologici,  storici  o  bibliografici  In 
Appcndice  alla  Collezione  di  Opero  inedite  o  rare.  Anno  VI.  Vol.  VI. 
Part.  1.  Bologna,  Komagnoli.  1873.  maj.  8^  Fase.  1.  2.  p.  22-26. 

Spectat  ad  Inf.  IX,  79  sqq. ;  X,  92;  XVII,  10;  Purg.  XX,  52.60. 

La  Clef  de  la  DiyineCom^die  du  Dante  Alighieri  par  Benedetto 
Castiglia  Nouvelle Edition.  Paris,Dentu.  1865.  maj.  S^.  2ff.  78pp. 

Hoc  opusculum,  quod  primum  a.  1857  sub  titulo  „Dante  Ali- 
ghieri oulo  problöme  dcPhumanite  au  moyen  age;  Lettres  ü.  M.  de  La- 
martine^' editum  est,  constat  ex  quatuor  partibus:  „I.  Les  trois  auto- 
rites  catholiques  Suprematie  de  celle  de  la  sagesse  plan  de  Dante  dans 
la  Comedie;  II.  La  chutc  la  rehabilitation  et  ses  trois  phases  idee  et 
cle  de  la  Divine  Comedie;  III.  Los  rencontres  des  nations  Christ  et 
Dante  probleme  de  Thumanite  souleve  par  eux  leur  appreciation ;  IV. 
Marche  de  Tesprit  de  Dante  marche  de  Tintellectualite  humaine,  son 
arrivee  Solution  du  problöme  des  problömes." 

*  Essai  sur  la  Divine  Comedie  de  Dante,  ou  la  plus  belle,  la  plus 
instructive,  la  plus  morale,  la  plus  orthodoxe  et  la  plus  m^connue  des 
epopees,  mise  h  la  porteede  toutes  les  intelligences  et  dediee  älajeu- 
nesse  catholique  de  nos  ecoles;  par  Edouard  Daniel.  Paris,  Berche 
et  Tralin.  1873.  8«.  318  pp. 

*  Sul  significato  allegorico  della  Lucia  di  Dante  Alighieri:  dis- 
corso  di  Raffaello  Fornaciari.  Lucca,tip.  Giusti.  1873.8®.24pp. 

Spectat  ad  Inf.  II,  97.  100;  Purg.  IX.  55;  Parad.  XXXII,  137. 

Lettcratura  e  Pilosofia  Opuscoli  per  Pasquale  Garofalo 
Duca  di  Bonito.  Napoli,  stamp.  Ferrante.  1872.  maj.  8^  CVI, 
154  pp.,  quarum  III-CVI:  „Capitoli  di  M.  Bosone  da  Gubbio  e  di 
Jacopo  Alighieri  sulla  Divina  Commedia  di  Dante  Alighieri"  &  127- 
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38:  „Spiegazione  di  uii  oscuro  luogo  del  Piiradisu  [C.  XXVI.  v.  108 
sqq.]  di  Dante"  coutinent 

Sopra  alcuni  laoghi  deir  Inferno  e  uno  del  Purgatorio  di  Dante 
Chiose  diTeodoricoLandoni.  Content,  in :  II  Propugnatore  Stu- 
dii  filologici,  storici  e  bibliografici  In  Appendice  alla  Collezione  di 
Opere  inedite  o  rare.  Anno  V.  Vol.  VI.  Part.  2.  Bologna,  Romagnoli. 
1872.  maj.  8^  Fase.  4.  p.  85-104. 

Lltalia  nella  Divina  Commedia  di  Cesare  Loria.  IL  Edizione, 
riveduta  e  notevolmente  accresciuta  dall'  autore.  Vol.  I-II.  Firenze, 
lipogr.  di  Barbera.  1872.  8«.  Xl,  1—342  pp.  &  2  ff.  343—665  pp. 
Pr.  u.  1  Th.  20  gr. 

*-  Di  ulcuni  Luoghi  difXicili  e  controversi  della  Divina  Commedia, 
kttera  di  Salvatore  Salomone  Marino.  Palermo,  tipogr.  d. 
Giornale  di  Sicüia.   (1873.)  12<^.  44  pp. 

Les  Penalites  de  TEnfer  de  Dante  suivies  d'une  Etüde  sur  Brii- 
netto  Latin!  apprecie  comme  ]e  maltre  de  Dante  par  J.  Ortohm. 
Paris,  Plön  etMarescq  alne.  1873.  maj.l2^  4  ff.  170  pp.  Pr.lTlilr. 

La Lupa  neir  allegorla  della  Divina  Commedia,  da  L.  Pi c  c  h  i  o  n  i. 
Content,  in:  II  Propngnatore  Studii  filologici,  storici  e  bibliografici 
In  Appendice  alla  Collezione  di  Opere  inedite  o  rare.  Anno  VI.  VjI.VI. 
Pai-t.  1.   Bologna,  Romagnoli.    1873.  maj,  8^.  Fase.  1.  2.  p.  5—21. 

Spectat  ad  Inf.  I,  49  et  Purg.  XX,  10. 

*  Beatrice  inspira  a  Dante  la  Divina  Commedia,  diLuigi  Pier- 
martini. Cagli,  iip.  Balloni.  1873.  8«.  8  pp. 

Dante's  Matelda.  Ein  akademischer  Vortrag  von  Wilhelm  Pre- 
gcr.  [Aus  den  Sitzungsberichten  der  philo8.-histor.  Classe  der  Aka- 
demie der  Wissenschaften.  1873.  24  München,  k.  Akademie.  1873. 
8«.  58  pp.  Pr.  n.  12  gr. 

Spectat  ad  Purg.  XXVIII,  40.  XXXI,  92.  XXXII,  28.  82. 
XXXIII,  119. 

(Tabnlae  Divinam  Comoediam  illustrantes.) 

La  materia  della  Divina  Commedia  di  Dante  Alligfaieri  dichiarat^i 
in  VI.  tavole  da  Michelangelo  Caetani.  Roma,  mdccclv.  Seconda 
Edizione.  Roma,  Spithöver.  1872.  foL  2  ff.  6  tabb.  Pr.  n.  3  Th. 

Ad  Inf.  C.  I.V.  31  sqq.  (Dante,  Virgilius, Leo,  Panthera,  Lupus) 
del.  Fridericus  Preller  Vimariensis.  1872. 

Ex  collectionibus  Philalethis  Dresd.  —  33,  5  alt.  55,  5  lat. 

(Opera  xninora.) 

La  Vita  Nuova  e  il  Canzoniere  di  Dante  Allighieri  ridotti  a  nü- 
glior  lezione  e  commentati  da  G.  B.  Giuliani.  Firenze  1868.  [Dis- 
corso  di  L.  Picchioni.]  Content,  in:  II  Propugnatore  Studii  filolo- 
gici, storici  e  bibliografici  In  Appendice  alla  Collezione  di  Opere  ine- 
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dito  0  rare.  Anno  VI.  Vol.  VI.  Part.  1.  Bologna,  Romaguoli.  Iö73. 

maj.  8^  Fase.  1.  2.  p.  63—89. 

(Moruurchia.) 

Collegium  in  Gebweiler.  Jahres-Bericht  Nr.  2  mit  welchem  zu 
der  öffentlichen  Prafung  und  Schlussfeierlichkeit  den  19.  August  ge- 
ziemend einladet  Herrn.  Derichsweiler.  Inhalt :  I.  Dante  Alighieri's 
Monarchia,  von  Derichsweiler.  I.  Teil.  IL  Schulnachrichten  vom 
Director.  Mülhauseu.  Münch  &  Cie.,  SchabePs  Buchdruck.  1873.  8«. 
46  pp.  Pr.  n.  4^/^  gr.  (Typ.  German.  impr.) 
{Vita  ntiova.) 

La  Vita  Nuova  di  Dante  Alighieri  riscontrata  su  codici  o  stampe 
preceduta  da  uno  studio  su  Beatrice  e  seguita  da  illustrazioni  per  cura 
i]i  Alessandro  d'Ancona.  Pisa,  tipogr.  dei  Fratelli  Nistri.  1872.  4^ 
LXI,128  pp.  cum  una  tab.  photogi*.  (Tantum  221  exempla  impr.,  quo- 
rnm  211  chart.  american.  et  10  chart.  antiq.)  Pr.  n.  8  th. 

De  hac  editione  scripsit  L  A.  Scartazzini  in  ephemeridibus  „Augs- 
burger Allgemeine  Zeitung  1873."  maj.  4<>.  Nr.  250.  p.  3806—8. 

(Appendix.) 

The  Book  of  Arda  Viraf.  The  Pahlavi  Text  prepared  by  De- 
sturHoshangji  Jamaspji  Asa^revised  and  coUated  with  farthcr 
mss.,  with  an  English  translation  and  introduction,  and  an  appendix 
containiug  the  texts  and  translations  of  the  Gosht-i  Fryano,  and  Ha- 
dokht  Nask  by  Martin  Hang,  assisted  by  E.  W.  West  Publishcd 
by  Order  of  the  Government  of  Bombay.  Bombay,  Govemiu.  Central 
Book  Depot;  London,  Trübner  and  Co.  1872.  maj.  8^.  V,  LXXXVIIT, 
316  pp. 

Hang  de  hoc  opere  scripsit:  „The  book  of  Ardi-Vlräf  is  one  of 
the  most  interesting  works  of  Pahlavi  literature,  as  it  contains  the 
account  of  an  imaginary  joumey  of  a  pious  Pärsl  priest  through  heaven 
and  hell,  which  often  reminds  one  of  Dante*s  Divina  Commedia. 

*  Statuto  della  Societa  accadomica  per  il  Teatro  Dante  Alighieri 
in  Campi-Bisenzio.  Firenze,  tip.  Mariani.  1873.  S^\  32  pp. 

[3.]  Neueste  Beiti*%ge  zur  Faiistlitteratnr*). 

üDad  äiolfdfcbaufpiel  !Doctor  ^ol^ann  Sauft.  Wt  gcfdbi(!(^tlicber  ^inleitunj 
unb  einem  iBersei^niji  bcr  Siteratur  bcr  gauftfagc  ton  1510  big  9Wittc  1873. 
ÖetQu^gegebcn  t)on  (Sari  (fngcf .  [31.  u.  b.  lit. ;  Xcutfcfcc  ^^iuppcntomöbien.  L] 
Olbenburg,  S<ifeulse.  1S74.  8•^  Scrfdllt  in  fol^j.  jwci  mit  bcfonberen  Xiteln 
ücrfe&ene  Il^eile:  !Ja§  3iolfef4aufpicl  2)octor  ocljcinn  Sauft.  SBit  gefd^id^tUd^cr 
Einleitung.  2  9311.  II  f,  47  S.  m.  Jauffd  Portrait  na*  SRembranbt.  u.  Biblio- 
theca  Faustiana.  Xie  Sitcratiir  ber  gauftfagc  x>on  1510  bi^J  9)littc  1873. 
ci)ftcmatifd)  unb  Gl^ronologifcb  jufammengeftellt.  1  91.  95,  VII  £. 

Hierüber  vgl.  Anz.  J.  1873.  Nr.  103S. 

♦)  Fortsetzung  vom  Anz.   J.  1873,   Nr.  123. 
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^  Seben,  %f}atm  unb  $>o(lenfaM  be^  ($c^f(i6to)aritunft(ec)^  Dr.  3o^Ann<^ 
Sauft,  gurd  Solt  ^^Ci\}{t.  9)eue  Sluflage.  SReutUngen,  ^nfAin  &  Saiblin.  1873. 
S^.  64  ©.  m.  eingebt.  i&oIafÄn. 

*  CzamokfiiQZttik  Hokns-Pokiis,  czyli  naaka  odkrycia  tojemnlc  uajza- 
bawniejszych  sztuk  czarodziejskicb,  oraz  innych  pi^kiiych  i  ciekawych  wia- 
domoBci  wedlng  Flawnych  sztukniistrzow  jako  to:  Boako,  Schwaneufeld, 
Twardowski,  Faust,  TheopfaraBtus.  Paracelsns,  Döblcr,  Filadelfia  i  wielu 
innych.    Wydanie  trzecie.    (Der  Zauberer  Hokus-Pokus.)    Bochnia,  Pisz. 

1872.  24°.   XVI,  180  S. 

Sauft.  6ine  Xragöbte  )}on  ©oet^e.  Slit  einer  (Sinleitung  )}on  @fuftat) 
SBcnbt  [iL  u.  b.  Sit. :  ©oet^'ö  SBerte.  ÜRit  crldutemben  Ginleitungen.  JBb. 
V.  VI.]  »ctlin,  ©rote.  1873.  tt.  8^  XXXf,  487  S. 

*  Faust:  a  Tragedy  of  Goethe.  Translated,  in  Rhyme,  by  C.  Ke- 
gan  Paul.  London,  King.  1873.  8^.  238  S. 

©oet^eS  f^'^auft"  in  granfreid^.  Steue  Ueberfebungen  unb  Kommentare. 
OJon  $aul  Snbau.  I-II.  (gnt^.  in  bcr  ©cgenwart.  aBo*cnf*rift  für  fiiteratur, 
Kunft  unb  öffentlicJbe^S  8eben,  reb.  ton  $.  Sinbou.   »b.  iV.   »erlin,  Stilfe. 

1873.  gr.  4».   3lx.  38.    S.  185—88  u.  9lr.  39.   S.  198—201. 
Alexandre  Laya  —  Le  Faust  de  Goethe  traduction  en  vers.  Paris, 

Sandoz  et  Fischbacher.  1873.  gr.  8^  2  BIl.  II,  XXXII,  268  S. 

Le  Faust  de  Goethe  Traduction  nouvelle  et  notes  par  H.  Bacha- 
rach  Preface  de  Alexandre  Dumas  fils.  Paris,  Ldvy  freres.  1873.  gr. 
18Ö.  3B11.  CXI,  311  S. 

Gehört  zur  „Bibliotheque  contcmporaine." 

^  Emma,  due  traduzioni  del  Fausto.  Enth.  in:  Nuova  Autologia 
di  Scienze,  Lottere  ed  Arti.  Anno  VIIL  Vol.  XXIII.  Fase.  8.  Firenze. 
1873.  gr.  8». 

Fausto  Tragedia  di  Wolfango  Goethe  tradotta  da  Andrea  Maü'ei 
III.  Edizione  riveduta.  Part.  1.  Firenze,  Le  Monnier.  1873.  8®.  4 
Bll.  LXXXII,  316  S.  Mit  Noten  XVII  S. 

*  Fausto  di  Wolfango  Goethe.  (Parte  prima.)  Erminia  e  Dorotca. 
Traduzioni  di  Anselmo  Guerrieri-Gonzaga.  Firenze,  Le  Monnier.  1873. 
16«   408  8. 

Gehört  zur  „Biblioteca  Nazionale." 

*  Theatro  de  Goethe:  Fausto,  poema  dramatico  trasladado  a 
portuguez,  porCastilho  (Antonio  Feliciano).  Porto,  ViuvaMore.  1872. 
80.  XVI,  416  S. 

Vgl.  hierüber:  Bibliographia  de  Uistoria  e  Litteratura  publ.  per 
F.  A.  Ck)elho.  Fase.  1.  Porto.   1872.  gr.  8^.  S.  3—10. 

©oct^Sawft-  Gtfter  I^cit.  örläutert  \}on  .?)einri*  Siinfeer.  IL,  neu 
bur(!^gefe^ene  ^luflage.  [$(.  u.  b.  %\t, :  Erläuterungen  ju  ben  beutfdl^en  filaffifecn. 
»bd?.  19.  ©rftc  «bt^eilung:  Erläuterungen  ixx  ®octl}c§  fflerfcn.  XII.]  fieip^ig, 
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12  Neueste  Keiti%e  zur  Faustlittcratui*. 

Sl^artiQ.    (1870.)   fl.  8«  ober  gv.  16«.   2  »U.   156  S.  —  (Srjte  Slujlaöc: 
2Bcni9cn^3cna.  1859.   (S.  «nj.  3-  1871.  SRr.  127.) 

@oetM  Sauft.  3n>eiter  %t^l  (Srtäutert  oon  Semfelben.  IL,  neu  tint^- 
gefe^ene  Auflage.  [31.  u.  b.  Sit. :  (Erläuterungen  2C.  9)bcf).  20.  21.  2)rttte  ^b^ 
tbeiUmg:  Erläuterungen  ju  ©oetM  9Berfen.  XIII.  XIV.]  3)afe(bft.  1870. 
f(.  8«.  ober  gr.  16«.  2  »tt.  193  S.  —  (Srfte  Auflage:  3EBenigen=3ewa.  1Ö60. 

*  Goethe's  Faust.  Eene  Studie  van  J.  U.  Guoning  Jr.  Amster- 
dam, V.  Kesteren  &  Cie.  1872.   8«.   182  S. 

©oetlj^e'g  Sauft,  erfter  unb  jtoeiter  %\)til  Sou  3.  6engter.  S3crlin, 
.?)euf*€l.  1873.  gr.  8«.  XV,  231  e. 

(^oetlt^ed  bramatif<i&e  unb  epifc^e  .t>au)}tn)erfe,  tur5  erläutert  unb  beurt^'ilt 
\}on  ($arl«)oWeI.  Gifena4  »acmeifter.  (1873.)  gr.  8«.  »ctr.  e.  171—91 ; 
gauft. 

Goethe  et  Schiller  La  litterature  allemande  ä  Weimar,  la  jeuuesse 
de  Schiller,  Tunion  de  Goethe  et  de  Schiller,  la  vieiIle8so  de  Goethe 
Avec  un  discours  sur  l'esprit  theologique  et  Tesprit  litteraire  eu  Alle- 
magne  par  A.  Bessert.  Paris,  Hachette  et  Cie.  1873.  gr.  8".  Be- 
handelt S.  381—401:  La  Tragödie  de  Faust. 

Cours  de  Litterature  Allemande  fait  ä  la  Sorbonne. 

*  3)ie  ficrferfcenc  au8  ©oct^e'g  Sauft.  Son  %\).  ÜWertcnsf.  (^Äbgebrudt 
i\m  bem  S^ulberidfet  (ber  ctabt  -  Iö<ibterf(^u(e  II  In  öannoDer)  1871/73. 
V)annober,  i&eteing.   1873.  8®.  60  S. 

^ep^ifto'S  „^cx  ju  mir!''  äion  .^.  2)unber.  Q\ii\),  in  ber  '^ugi^burger 
lUUgcmeinen  3eitung  1873.  gr.  4^.  "Sit,  145.  ©ci(.  6.  2222—24  u. 
'Sit,  146.  S.  2234— 35. 

©oet^e*^  „"San^V'  II.  V)ül  Jür  bie  IBü^ne  bearbeitet  m\  äBoll^im. 
^JRufif  )}on  $>.  6ugo  $ierfon.  Gnt^.  in  ber  Seilage  jur  SlugSburger  ^Hige- 
meinen  3«tung  1873.   gr.  4®.   3lx.  338.   S.  5170—71. 

B.  Neher's  Fresken  im  Schiller-  und  Goethe-Zimmer  des  Gross- 
herzoglichen Besidenz-Schlosses  zu  Weimar.  Mit  Text  von  Wilhelm 
Lübke.  Nach  den  Originalcartons  photographirt  von  Fr.  Hanfstängl. 
Stuttgart,  Spemann.  (1873.)  Fol.  Enth.  im  Goethe-Zimmer  Taf.  3  u. 
4:FaustLu.  II.Theil. 

"^  Der  Spaziergang  vor  dem  Thore  (aus  Goethe's  Faust).  Gem. 
V,  0.  Schwerdgeburth,  gest.  v.  N.  Barthelmess.  Düsseldorf,  Bäumer  in 
Comm.  (1873.)  gr.  qu,  Fol. 

*  Polonaise  aus  der  Oper  Faust  von  L.  Spohr,  für  Pianoforte  zu 
Concertvortrag  bearbeitet  von  J.  Handrock.  Op.  80.  Leipzig,  Kahut. 
(1873.) 

*  Sauft.  ®ro6e  Cper  in  3  5(uf5ügen  t)on  3.  6.  Sernarb.  ffllufit  tjon 
SJouiä  epo^r.  »erlin,  üWobe.  1873.    gr.  16^.   40  S. 

Gehört  zu :  Gustav  Mode's  Opem-Text-Bibliothek.  Neu  rcvidirter 
deutscher  Text  der  Gesänge  mit  Angabe  des  Inhalts  der  Oper  und  einer 
Einführung  in  dieselbe  von  H.  Mendel.  Nr.  67. 


Digitized  by  VjOOQ IC 


Neueste  Beitrage  zur  Fanstlitieratnr.  \^ 

*  FauBt,  opera  de  Cli.  Gcuuod,  duo  pour  piano  et  violoncelle;  par 
Gregoir  et  Servais.    Paris,  Choudens.  (1873.) 

*  Faust  (opera  en  cinq  actes  de  Ch.  Goanod),fantaisie  pour  vielen, 
avec  accompagnement  d^orchestre  ou  de  piano.  Par  J.  Danbe.  Pari^, 
Choudens.  (1873.) 

*  Faust  (opera  en  cinq  actes  de  Oh.  Gounod),  fantaisies  pour 
TioloD,  avec  accompagnement  de  piano.  Par  W.  ten  Have.  Paris, 
Choudens.  (1873.) 

*Miscel]ancen  aus  Gounod's  Faust  für  Harmonium.  Von  Rnd.ßibl. 
3  Hefte.   Wien,  Haslinger.  (1873.) 

*  Krug,  I).  Op.  63.  he  petit  Repertoire  de  l'Opera  pour  Piano- 
foi-te  a  4  mains.  No.  25.  Faust  ou  Margarethe  de  Gounod.  Leipsic, 
Schuberth  &  Co.  (1873.) 

*  Höllen-Galopp  aus  der  Pcerie:  Faust  und  die  sch5ne  Helena 
für  Pianoforte.  Von  A.  Conradi.  Op.  131.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1873.) 

*  Zwei  Episoden  aus  Lenau's  Faust  für  grosses  Orchester.  Von 
F.  Liszt.  No.  1.  Der  nächtliche  Zug  f.  Pfte.  übertragen.  Leipzig, 
Schuberth  &  Co.  (1873.)  Ausgabe  f.  2  und  f.  4  Hände. 

''  Bordese,  L.,  Faust  et  Mephistopheles,  grand  duo,  paroles  de  L. 
de  Peyre,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Schoneuberger.(l87.'<.) 


[4.]  Zur  Gothe-,  Lessing-  und  Schiller-Lltteratnr. 

(Fortsetzung.) 
1.  Ansgnben  der  ursprünglichen  Verleger. 
^  6<^i[(et*9  ©ebt^te.  Sd^uIauSi^abc.  Wit  ^nmcrfungen  oon  Senjd  unt) 
Äraft.   Stuttgart,  Gotta.    1873.  gr.  16<>.   315  S.  $r.  n.  10  ®r. 

2.  Ausgaben  der  späteren  Verleger. 
3?ational=^ib«ot^ef  fämmttt^er  beutf*cn  ßlaffifcr.  359.362.  — ®oct(H'V> 
SJcrte.  79—80.   ^Berlin,  S)cmpcl.    (1873.)  ö.  S^  ober  gr.  16^  «ßr.  k  n. 
2^,  ®r.   %^.  XXX.  iBcnücnuto  Gettim.  S.  209— 400.  (e.Slnj.o.  1873. 
3IIr.  1011.) 

*  Btat^an  bct  SBcife.  (Sin  bramatifd^e^  (Scbid^t  bon  ficffing.  SMamant- 
^iKudgabe.  SRit  S^i^nungen  nad^  $.  ©rot-l^^ann,  in  ipol^  gefd^nittcn  )}en 
Ö.  Ädfeberg.  U.  Sluflagc.  SBcrUn,  ©rote.  1873.  32«.  204  6.  $r.n.  16  (^v. 

*  9iattona('>9ibaotH  fämmtU(i&er  beutfci^cn  Qla)}\Ui.  296.  298.  300. 
302.  304.  306.  308.  312.  —  S^iUer'g  fflerte.  3laä)  ben  borsügli^ften 
Oueücn  tebibirtc  Sluggabe.  27—34.  SBcrlin,  &cm^)el.  (1872—73.)  tl.  8". 
ober  gr.  16«  %\).  XV.  S.  1-832.  (S.  5lnj.  3.  1872.  SRr.  773.) 

3<^iUer*S  Sßerte.  ^ftc  iUuftrirte  ^ludgabe  mit  crläiiternben  (linleitungcn. 
III.  berbefjertc  2(uflagc.  ^icf.  1—18.  »crlin,  ©rote.  1873.  «.  8^  %k,  a  ii. 
5@r. 
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14  Zur  Göthe-,  Lessingf-  und  Schiller-Litterat ur. 

Jöfc.  I.  (§cbidbtc  von  3d?iüer.  Mit  3cl*nnnöen  ton  6.  Sdf^Iefingct  n.  H., 
in  ©olj  gcf^nittcn  von  %  23rcnb'amonr  nnfe  einer  ©nteltung  von  ©uftav 
fflcnbt.   XXIV,  368  3.  m.  16  ^»olsf^ntaf. 

99b.  11.  2)ie  Stäubet,  ©n  ©djaufpiel  von  sit^lücr.  2Rit  Seid^nungcn  von 
^.  von  ffiecner,  in  $)o(}  gcfc^nitten  von  '?Ib.  ^(o^d,  unb  einer  dinleitung 
von  ©uftav  SBBcnbt.  XV,  146  c.  m.  6  öoIs)*ntaf. 

iBö.  IIL  S)ie  SBerfd^Wörung  bcö  5iee«co  ju  (^enna.  @in  rcpnbüfanifdbes^ 
3!raueripie(  von  Sd^iUer.  i&lit  ^^üuftrationen  von  %  Sieben  Slla^er  unb 
3.  ®.  "ivülH^aöS,  in  ©ols  gefdbnitten  von  0.  JRotli  unb  SB.  3(arlanb,  nn? 
einer  (Anleitung  von  05uftnv  SBcnbt.  XII,  120  3.  nt.  4  .t>olif4nta}.  — 
ffabalc  unbfiicbe.  Gin  bürgerliche^  Iranerfpiel  von  Schiller.  3)lit  3Uuftra^ 
tionen  von  .?).  2o^oro,  in  &0I5  gefcftnittcn  von  6Icä§  &*  g^uff^  unb  einer 
(Einleitung  von  ©uftav  Söenbt.  VIU,  114  3.  m.  6  .?)ol5f*ntaf. 

$Bb.  IV.  5)on  ßarlo^,  Infant  von  3panien.  ßin  brainÄtiWeS  ®ebid)t 
von  Sd^iUer.  9Nit  B^ic^nungen  von  ^Ibolf  Bä)m\i^  unb  $aul  Xl^umann, 
in  .t)ols  gef  (Ritten  von  9t.  Brenb'amour  unb  einer  Einleitung  von^uftav 
aßenbt.  IV.  Sluflage.  1874.  XV,  267  3.  mit  6  öolsfc^ntaf.  —  :Der 
SRenfd^enfeinb.  Gin  Fragment,  ^ie  ic)ulbigung  ber  Hünfte.  Gin  lvrif(be^> 
3piel  von  3cbiller.  9Rit  einer  Ginleitung  von  ©uftav  S9i?enbt.  IV.  ^luf 
löge.  1874.  VII,  38  3. 

93b.  V.  SBaUenftein.  Gin  bramatifc^eiS  ©ebidbtvon3cl^iUer.  QRitScid^nungen 
von  SBolbemargriebri*,  in  ?)olj  gefci&nitten  von  G.  -t).  Scfeulje,  &.  Ääfc- 
berg  u.  H.,  unb  einer  Ginleitung  von  ©uftav  SBenbt.  XX,  350  3.  m. 
11  S)oljf*ntaf. 

SBb.  VI.  aRaria  Stuart.  Gin  Irau^rfpiel  von  Schiller.  SBlit  S^icbnungen 
von  21.  Siejen  Tla\^x  unb  Slbolf  Sd^mife,  in  &0I5  gefdbnitten  von  SH. 
93renb'amour  unbGlo^S  &Kuff,  unb  einer  Ginleitung  von  ©uftav  SBenbt. 
IV.  Sluflage.  1874.  XV,  168  3.  m.  5  .t)ol3fd)ntaf. 

33b.  VII.  3)ie  Jungfrau  von  Orleans.  Gine  romantif(ifec  Jragöbie  von 
3(i&iüer.  üRit  SUuftrationen  von  %.  von  3Bemer,  in  ^Ml  gefdjnitten 
von.t>.  ©ünt^H^r  u.  21.  ^teumann,  unb  einer  Ginleitung  von  ©uftav 
SBenbt.  IV.  Sluflage.  XII,  156  3.  m.  5  ?)ol5f*ntaf.  —  SDilWm 
iell.  3<i&aufpiel  von  3(6iUer.  OTit  Qlluftrationen  von  21.  von  SBemcr,  in 
^Mh  gefdbnitten  von  %  ^renb*amour  unb  21.  Glo^e^  unb  einerGinleitung 
von  ©.  SBenbt.  XX,  148  3.  m.  7  ©oW^ntaf. 

a)b.  VIII.  3)ie  »raut  von  TOeffma  ober  bie  feinblid^en  »rüber.  Son 
3(^iller.  9)lit  QUiiftrationen  von  %  ©rot  3üt;ann,  in  ©otj  gcfcfcnitten 
von  9t.  SBrenb'amour,  unb  einer  Ginleitung  von  ©uftav  SBenbt.  XIV, 
120  3.  m.  4  &oljfd^ntaf. 

Serfelben  2lu^gabe  von  S^iller'^  SBerfen.  Sicf.  19—22.  93erlin, 
©rote.    1873.  tl.  8».  %x,hn.  5  ®r. 

Ueberfefeungen  von  Stiller,  ^b.  I.  :v>P^igeniein  2luli§.  SlHacbct^.  SKit 
3lluftrationen  von  Cv  G^^rentraut  unb  %  ©rot  ?^o^?ann,  in  ^Mh  gefd^nitten  von 
iH.  33renb'amour,  unb  einer  Ginleitung  von  ©uftav  SBenbt.  IV.  5luflago. 
1874.  IX,  195  3.  nt.  4  ©oljfAntaf. 
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Zur  Göthc-,  Lessing-  und  Schillor-Iiitteratur.  15 

Serfelben  Söb.  II.  Suranbot,  ^cx  ^arafit.  3^cr  SUcffc  a\&  Onfel.  %\)ä'- 
bra.  aJlit  3>Uuftrationen  ton  ß.  «of*,  v».  (^^tentraut,  SB.  Sriebri*,  $.  ©rot 
3o^nn  unb  ^b.  Sd^ntig,  in  &oIj  gefd^nitten  ton  9i.  iBrcnb^amour  u.  ^L,  unb 
einer  einteitung  ton  @.  SBenbt.  IV.  Sluflage.   1874.  X,  316  S.  m.  8  ^oVy 

*  Morceaux  choisis  de  Schiller.  Publies  avec  des  notices  et  dos 
notes  en  fran9ais;  par  B.  Levy.  Paris,  Hachette  et  Cie.  1873.  kl.l6<*. 
XXXII,  547  S.  Pr.  3  Fr. 

Gehört  zur  „Nouvelle  Collection  de  Classiqaes.*^ 

*  Gedichte  von  Friedrich  von  Schiller.  Philadelphia,  Schaefer  & 
Koradi.  1872.  16^  381  S.  Pr.  75  c. 

*  @cbid)te\}on3"cbri*tonSd&iücr.  Poems  complete.  Edited  and  trans- 
lated  by  Henry  D.  Wireman.  Philadelphia  (Schaefer  &  Koradi).  1873. 
8^  LI,  413  S.  Pr.  n.  20  Gr. 

*  (S(i^iUer*e@ebi4)te  gemeinfaglict)  erläutert  für  badic>au^  unbbie@(j^ule. 
6in  ipiilf^bu^  für  fjfreunbe  unb  ^eunbtnnen  ec^iUerd  in  ben  meiteften  Greifen, 
mdf  sunt  @ebraud)  in  böb^ren  ^ftrger^  unb  9lea(f<j^ulen.  ^on  3ran$  Saxi 
Öartert.  9lcue  «umgäbe.  Q.a[\d&  ©öttingcn,  SBlganb.  1873.  8^.  1  93{.  IV, 
190  &  189  3.  «Pr.  n.  1  Ibir. 

*  S)et  ^arafit  ober  bic  ftunft,  fein  ©lud  su  madben.  fiuftfpiel  in  fünf 
Slufiägen  ton  gr.  t.  S4^iUer.  3um  Ueberfel^en  au^  bcm  S)eutf(ben  in'd  ^ng^ 
tif(be  bearbeitet  ton  Qi)axie^  ^idend  jun.  IIL  terbefferte  3luf(age.  S)re^ben; 
eblennann.  1873.  8^.  IV,  80  S.  $r.  n.  7%  ®r. 

Gehört  zur  „Sammlung  deutscher  Lust-  und  Schauspiele  zum 
Uebersetzen  in's  Englische  beai'beitet.  Nr.  12.*' 

*  ®ilbelm  Seil.  3(ibaufpicl  ton  34iüer.  2)ianiant-.2(uggabe.  ÜÄit 
3ci<ibnungcn  ton  3(.  t.  ÜBcnier,  in  ipol^  gef^nitten  ton  -t).  Aäfeberg.  SBeilin, 
(§rote.    1878.  32».  138  S.  $r.  n.  25  ®r. 

*  Guillaume  Teil,  drame  de  Schiller.  Texte  allemand  publie  avoc 
nne  notice  litteraii'e  et  des  notes  grammaticales ,  historiques  et  geo- 
graphiques,  par  Th.  Fix.  Paris,  Hachette  et  Cie.  1872.  12«.  XXIV, 
239  S.  Pr.  2  Fr. 

Nouvelles  ^ditions  classiques  avec  des  notes  en  fran9ais. 

[5.]   Die  Vokal*  und  Instrumental-Musik 
ans  der  Zelt  des  Deutsch-Französischen  Krieges  1870/71. 

Abt,  F.,  Op.  393.  Nr.l.  Sieges-Festmarsch f. Pfte.  Braunschweig, 
Litolff.  (1871.)  Pr.  4  Gr. 

—  Op.  394.  Siegesgesang  f.  4  Männerstimmen  m.  Blasinstru- 
menten oder  Pfte.  Partitur  ni.  unterlegtem  Ciavierauszug  u.  Sing- 
stimmen. Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  20  Gr. 

—  Op.  394.  Siegesgesang  f.  4  Männorst.  m.  Begleitung  von  Blas- 
instnimenten  cdrr  Pfto.  InstrumentrJst.  Leipzig,  Forberg.  (1872.) 
Pr.  15  Gr. 
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A  b  t ,  F.,  Op.  398.  Acht  patriotische  Lieder  f.  4  stimm.  Männerchor. 
Partitur  u.  Stimmen.  Offenbach  a.  M.,  Andre.  (1871.)  Pr.  45  kr. 

Albanm,  J.,  Schlachtgesang  des  Deutschen  Heeres  coraponirt 
und  den  Verfassern  der  „Wacht  am  Rhein"  gewidmet.  Leipzig,  Weber. 
(1870.)  gr.  4*\  2  Bll.  m.  2  cingcdr.  Portr.  Vier  Ausgaben:  1.  Für 
Männerchor  Pr.^V^  Gr-,  2.  f.  Sopran  oder  Tenor  m.  Pianoforte- 
begleitung 5  Gr.,  3.  f.  Alt  (der  Bariton  m.  Pianofortebegleitung 
5  Gr.  4.  Marsch  f.  Pianoforto  5  Gr. 

—  Schlachtgesang  des DeutschenHceres.  Leipzig,  Weber,  (1870.) 
Lex.  8®.  3  Bll.  Vier  Ausgaben:  1.  förMännorchor,  2.  Marsch  f.  Piano, 
3.  f.  Tenor  oder  Sopran,  4.  f.  Bariton  oder  Alt. 

Alsleben,  Jul.,  Grosser  Siogosmarsch  f.  Pftc.  Op.  22.  Berlin, 
Schlesinger.  (1871.)  Pr.  7^^  Gr. 

Apitius,C.,  Op.  41.  Waffengefährten-Vereins-Marsch  f.  Pfto. 
Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  7'l^  Gr. 

—  Op.  48.  Dio  Deutschen  vor  Paris.  Marsch  f.  Pflo.  Berlin. 
B.te  &  Bock.  (1871.)  Pr.  77«  Gr. 

Arnold,  K.,  Op.  47.  Strassburger  Sturm-Marsch  f.Pfte.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Aufsess,  H.  V.,  Op.  20.  Angriffsmarsch  f.  Pfte.  Nflniberir, 
Schmid.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  21.  Siegesmarsch  f.Pfte.  Nürnberg,  Schmid.  (1 870.)  Pr.fi  G  r. 
B.,  M.,   Des  lieben  Augustinus  Abschiedsmarsrh  vom  Rhein  ad 

libitum  m.  Männerchor  f.  Pfte.  St.  Petersburg,  Bernard.  (1870.) 
10  Gr.,  f.  Pfte.  zu  4  Händen  12^2  Gr. 

Bach,  0.,  Deutscher  Sieges-Fest-Marsch  f.  grosses  Orchester. 
J^artitur.  Mainz,  Schott's  Söhne.  (1871.)  Pr.  2  Fl.;  Stimmen  5  Fl.; 
f.  Pfte.  zu  4  Händen  1  Fl. 

Bachmann,  E.,  Op.  26.  Deutscher  Einheitsmarsch  f.  Pfto. 
Leipzig,  Stell.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Barbier,  F.,  Le  Barometre  prussien,  monologue,  paroles  d'A. 
Philibert  et  Siegel,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris.  Phiiibert. 
(1873.)  Pr.  IFr. 

—  N'reveillons  pas  Ppetit,  chansonnette.  Le  Cheval  de  fiacre, 
st^inces.  Le  Dieu  Rire,  chanson.  Avec  accompagnement  de  piano,  pa- 
roles d'A.  Lionat.  Paris,  Vieillot.  (1871.)  Pr.  2  Fr.  500. 

—  Le  Tambour  de  Gravelotte,  episode,  paroles  de  Rene  de  Saint- 
Prest.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Feiichot.  (1871.)  Pr. 
3  Fr.,  avec  accomp.  de  gnitare  1  Fr, 

Barner,  A.,  Siegesfantasie  und  Fuge  über:  Heil  unserm  Fürsten 
Heil  f.  Orgel.  Weimar,  Kühn.  (1871.)  Pr.  12^2  Gr. 

Bar'jn,  K.,  Paris,  Strasbourg  et  liberte,  cliant  natiniuil  ]Knir 
musique  niilitaire.  Paris,  Baron  et  Cie.  (1871.) 
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Batifort,0.,  L'Ame  de  la  France,  chant,  paroles  d' Armand  Mor- 
dret, avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Rondrauf  et  Cie:  (1870.) 

—  Le  Mobile  Parisien,  actualite,  paroles  dePhilibertetChatelin. 
Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Tanteur.  (1870.)  Pr.2Fr.  50c. 

—  Snr  le  Bhin,  paroles  d'A.  Philibert.  Avec  accompagnement  de 
piano.  Paris,  Philibert  (1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c,  pet.  form.  1  Fr. 

Baucourt,  A.,  Vengeance,  pas  redouble  pour  musique  militairo. 
Paris,  Ve  Margaeritat  (1873.) 

Baumert,  L.,  Op.  23.  Hurrah  Germania!  f.  Männerchor.  Lan- 
gensalza, Beyer.  (1871.)  Pr.  3  Gr. 

—  Op.  25.  Der  Deutschen  HeldenVampf  in  den  Jahren  1870  und 
1871.  Zwanzig  patriotische  Lieder  f.  d.  Schnigebrauch  2-u.  48timm. 
bearbeitet.  U.  Auflage.  Göriitz,  Wollmann.  (1873.)  Pr.  2  Gr. 

—  Op.  27.  Deutsche  Lieder  auf  die  Jahre  1870  und  1871.  Eire 
pjftriotische  Gabe  f.  4  stimm.  Männerchor.  Göriitz,  Woilmann.  (1873.) 
Pr.  6  Gr. 

Beck,  Peter,  Märsche^  Mflnchen.  Eigenthnm  des  Autors,  gr. 
4«.  12  St.  ä  2  BIL 

Bendix,Fr.,  Prinz  Georg-Schützen-Marsch  f.  Pfte.  Leipzig, 
Forberg.  (1872.)  Pr.  5  Gr. 

BenTayoux.  Alsace  et  Lorraine,  chant  national,  paroles  de 
Villemer  et  H.  Nazet  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Mackar. 
(1871.)  Pr.  3  Fr.,  pet  form.  1  Fr. 

—  Alsace  et  Lorraine,  chant  national,  paroles  de  Villemer  et  Na- 
zet, arrange  en  choeur  ä  quitre  voix  d'hommes,  sans  accompagnement. 
La  partition.  Paris, Mackar.  (1872.)  Pr.  75c.,chaque  partie  s^par.  20c. 

—  L^AIsace  pleure!  paroles  d'  Ed.  Potier.  Avec  accompagnement 
de  piano.  Paris,  Leduc.  (1873.)  Pr.  3  Fr.,  in  8®.  1  Fr. 

—  Defense  de  Beifort,  paroles  de  Villemer  etCesano.  Avec  accom- 
pagnement de  piano.  Paris,  Leduc.  (1872.)  Pr.  3  Fr.,  in  8^.  1  Fr. 

—  Strasboui^,  attends!  paroles  de  Villemer  et  Nazet.  Aver 
acxsompagnement  de  piano.  Paris,  Gerard  et  Ci^,  (1871.)  Pr.  3  Fr., 
avec  accomp.  de  guitare  1  Fr. 

Benza,  L.,  Les  Conscrits  de  Lori*aine  etd'Alsacc,  chant  patrio- 
tique,  paroles  de  Bordet  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Feii- 
chot  (1872.)  Pr.  3.  Fr.,  pet  form.  1  Fr. 

—  Le  Drapeau  de  Metz,  paroles  de  Villemer  et  Delormel.  Avoc 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Bathlot(1873.)Pr.3Fr.,guitarelFr. 

Bernard,  J.,  La  Revanche,  grande  marche  pour  piano.  PariK, 
Dnrand  Schoenewerck  et  Cie.  (1872.)  Pr.  7.  Fr.  50  c. 

Bernet,  J.,  La  Fran^aise,  hymno  patriotique,  pnroles  de  L.  Per- 
rin,  rot.  form.  Lyon.  (1871.) 
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Bernier,  A.,  La  Revanche,  quadrille  pour  orchestre.  Paris,  De 
Ploosen,  (1873.) 

Beschnitt,  J.,  Op.  36.  Hurrab,  Germania!  Lied  f.  Männerst. 
Partitur  u.  Stimmen.  Stettin,  Prätz  &  Mauri.  (1870.)  Pr.  7%  Gr. 

tiesendabl,  C,  Das  Lied  von  der Mitrailleuse  t  1  St.  m.  Pfte. 
Hamburg,  Lehmann.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Beyer, 'F.,  Yatcrlandslieder  f.  Pfte.  Nr.  63:  Was  ist  des  Deut- 
schen Vaterland,  von  Beichardt.  Mainz,  Schott*s  Söhne.  (1870.)  Pr.  18 kr. 

Biel,  A  ,  Op.  34.  Zwölf  Deutsche  Lieder  f.  Pfte.  bearbeitet. 
Hamburg,  Hagel.  (1870.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

Billeter,  A.,  Op.  38.  Vier  Gesänge  f.  4  Männerstimmen.  Par- 
titur u.  Stimmen.  (Darunter  Nr.  2.  Kriegers  Abschied.)  Leipzig,  For- 
berg. (1871.)  Pr.  ä7V2  Gr. 

Biloir,  J.,  Quand  Tennemi  s'avance,  chant  patriotique,  parolos 
d'E.  Pierson,  avec  accompagnenyBnt  de  piano.  Paris,  Biloir.  ( 1 870.) 

Blanchard,  E.,  Guerre  aux  Pnissiens!  cantate  a  Tarmäe  fran- 
^aise,  paroles  et  musique  d'Ernest  Blanchard,  pettt  formal  Lyon. 
(1871.)  Pr.  25  c. 

Bieger,  M.,  Le  Chant  des  Inyincibles,  pas  redouble  pour  musi- 
que militairo,  Paris,  Ve  Margueritat.  (1872.) 

Blume,  M.,  Op.  11.  Den  Manen  der  gefallenen  deutschen  Hel- 
den. Trauermarsch  f.  Pfte.  Leipzig,  Siegel.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Blumen  fei  dt,  A.  W.,  Op.  24.  Deutscher  Triumph-Marsch  f. 
Pfte.  Berlin^  Trautwein.  (1872.)  Pr.  10  Gr. 

Blum  enthal,R.,  Kriegers  Heimkehr.  Marsch  f.  Pfte.  Hamburg, 
Jowien.  (1871.)  Pr.  7^2  Gr. 

Blumner,  M.,  Op.  28a.  Kriegslied  von  Geibel  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  28b.  Kriegslied  gegen  die  Wälschen  f.  4  stimmigen  Män- 
norchor.  Partitur.  Berlin,  Müller.  (1870.)  Pr.  2^1^  Gr. 

Boegle,  A.,  Hurrah  Germania.  Für  unisonen  Chorgesang  m. 
Blechinstrumenten.  Partitur.  Augsburg,  Maillinger.  (1871.)  Pr.  21.kr. 

Böie,  H.,  Mit  Gott  fttr's  theure  Vaterland!  Lied  f.  1  St^m.  Pfte. 
Altona.  Böie.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Soldatenli^:  Und|al8die[Franzosen  marschirten  andenBhein, 
f.  1  St.  u.  Chor  m.  Pfte.  Altona,  Böie.  (1870.)  Pr.  10  Gr. 

Boleldieu,  A.,  En  avant!  cri  de  guerre,  paroles  de  J.  Montini. 
Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Ve  Margueritat.  (1872.)  Pr. 
2  Pr.  50  c,  pet.  form.  1  Fr. 

Boissicre,  F.,  Le  Mobile  Breton,  chanson,  paroles  de  Th.Saint- 
Felix,  Sans  accompagnement  de  piano.  Paris,  Etienne.  (1871.) 
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Bonnaye,  A.,  La  Revanche  ä  venir,  chant  patriotique,  pavoles 
et  musique,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Sagnol.  (1873.) 
Pr.  2  Fr.  50  c. 

Bonnelle,  A.,  Vengeance,  pas  redonbl^  poar  musiqne  miliiaire. 
Paris,  Bocq.  (1878.) 

Bonnisseao.  Le  Premier  Boalet,  pas  redouble  poar  musiquo 
militaire.  Paris,  Oordier.  (1870.) 

Bouffier,  M.-,  Vengeance!  variations  brillantes  sur  deux  airs 
nationanx,  pour  piano.  Paris,  Coudray.  (1871.)  Pr.  8  Fr. 

Boullard,  V.,  Le  Chant  du  depart,  de  M6hul,  hjmne  de  guerre 
de  1794,  paroles  de  J.  Chenier,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris, 
Ve  Margueritat.  (1872.)  Pet.  form. 

—  La  Marseillaise,  de  Ronget  de  Tlsle,  chant  national  de  1792, 
paroles  et  musiqne,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Ve  Mar- 
gueritat. (1872.)  Pet.  form. 

—  Le  Bhin  allemand,  paroles  d'A.  de  Musset.  Avec  accompagne- 
ment de  piano.  Paris.  Ve  Margueritat.  (1872.)  Pr.  2.  Fr.  50  c,  pet. 
form.  1  Fr. 

Bonsquier,  L.,  Beifort,  polka  par  A.  Schmidt,  arrangde  pour 
musiqne  militairc.  Paris,  Bousquet,  (1871.) 

Bouth  e),  L.,  Gravelotte,  pas  redouble  pour  defild  avec  tambours 
et  clairons.  Paris,  Laflenr  alne.  (1872.) 

Bovery,  V.,  Vite  aux  remparts,  en  nous  attend!  chant  patrin- 
tique.  Chant  des  Parisiens,  marche  guerriere,  paroles  d*A.Tourey,  san.s 
accompagnement.  Paris,  Tralin  (1871.) 

Boy  ran,  E.,  La  France  guerriere,  chant  national,  paroles  de 
Maurice  Patez.  Paris,  Vieillot.  (1870.) 

Brambach,  C.  J.,  Op.  18.  Ein  Liederheft  von  1870.  Patrio- 
tische Gedichte  f.  Männerstimmen.  Mainz,  Schott's  Söhne.  (1871.)  Pr. 
2  Fl.  24  kr. 

Brandt,  L.,  Der  Rheinstrom.  Galopp  f.  Pfte.  Hamburg,  Schu- 
berth.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Brepsant,E.,  LeCamp  deChälons,  fantaisie.  Malakoif,  pas  re- 
double. (Pour  musique  militaire.)  Paris,  Richault  (1870.) 

Breslaur,  Em.,  Kaiserlied  f.  1  St.  m.  Pfte.  Op.  IS.  Bcriin, 
Schlesinger.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Brinkmann,  M.,  Op.  9.  Kriegers  Heimkehr.  Charakterstück  f. 
Pfte.  Leipzig,  Siegel.  (1872.)  Pr.  12V,  ör- 

Broedelet,  H.  J.,  Op.  8.  Hulde  aan  het  RoodeKruis.  Romanze 
f.  Pftp.  Utrecht,  Rahr.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Brunner,  E.,  Op.  34.  Kriegers  Lebewohl.  Gondellied..  Zwei 
Stucke  f.  Harmonium.  Stuttgart,  Stürmer.  (1870.)  Pr.  10  Gr. 
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Bundesmarsch,  Deutscher,  fiber  das  Lied:  Ich  bin  ein  Preusse,  f. 
PI14».  Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  77,  Gr. 

Buot,  La  Revanche,  d^fil^  pour  musique  militaire,  avec  tambours 
et  clairons.  Paris,  Goumas  et  Cie.  ;  1873.)  Pr.  3  Fr. 

Burgstaller,  F.  X.,  Neueste  Compositionen  f.  Cithcr;  Nr.  44. 
Weissenburger  Einzugsmarsch  und  Pariser  Einzugsmarsch  mit  dem 
Trio  Die  Wacht  am  Rhein.  Trier,  Uoenes.  (1878.)  Pr.  12  V,  .Gr. 

Burwig,  G.,  Uurrah  Germania  f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin,  Ohallier 
&  Co.  1870.  Pr.  5  Gr. 

C  a  m  p  i  s  i  a  n  0 ,  Q.,  Appel  ä  T AUemagne,  paroles  de  Panline  Mari- 
toud.  Avec  accompagnement  de  piano.  Plaris,  Sagnal.  (1871.)  Pr.  2  Fr. 
50  c,  av.  accomp.  de  guitare  1  Fr. 

Carl,  M.,  Op.  35.  Werder-Marsch  f.  Pfte.  Hamburg,  Hagel. 
(1871.)  Pr.  77,  Gr. 

Cebrian,  Ad.,  Sinfonie  zur  Erinnernng  an  den  glficklich  been- 
deten Krieg  von  1870;71.  Ffir  grosses  Orchester,  letzter  Satz  mit 
Sopransolo  u.  Chor.  Partitur.  Leipzig,  Siegel.  (1871.)  2  Abtheilungen 
a  3  Thlr.  77^  Gr.  u.  1  Thlr.  22  »/^  Gr. 

Chabrut,  Jean,  Yengeance!  chant  patriotique,  paroles  et  mu- 
sique,  pet  form.  Paris.  (1871.) 

Chnillier,  G.,  Guillaume  a  Augusta,  paroles  de  P.Alfred  Isch- 
Wall,  pet.  form.  Lyon.  (1871.) 

Chandelier,  J.  B.,  Ode  patriotique  ä  la  France  pour  la  deli- 
vrance  du  territoire,  paroles  et  musique.  Avec  accompagnement  de  piano. 
Cambrai  (Nord),  Richard.  (1872.)  Pr.  1  Fr.,  sans  Hccompagn.  20  c. 

Chant  patriotique,  paroles  et  musique  d'un  Alsacien,  avec  accom- 
pagnement de  piano.  Paiis,  Jonrdaine.  (1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c. 

Cha  vös,  J.,  La  Lyonnaise,  chant  national,  paroles  de  C.  de  Saint- 
Albin,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Echo  musical.  (1871.) 
Pr.  2  Fr.  50  c. 

Chassaigne,  F.,  Les  Cuirassiers  de  Reischoffen,  paroles  d'H. 
Nazet  et  Villemer.  Avec  acc(»mpagnement  de  piano.  Paris,  G^rard  et 
Cie.  (1871.)  Pr.  3  Fr.,  pet.  form.  1  Fr. 

—  Les  Cuirassiers  de  Reischoifen,  souvenir  pour  piano.  Paris, 
Gorard  et  Cie.  (1872.) 

—  Gare  la  bombe!  chansonnette,  paroles  de  L.  Maurice.  Avec  ac- 
compagnement de  piano.  Paris,  Roucoux.  (1871.)  Pr.3  Fr.,  pet. form.  1  Fr. 

—  La  Republicaine  d'Alsace,  chanson,  paroles  de  Villemer  et  De- 
lormcl.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Roucoux.  (1873.)  Pr. 
3  Fr.,  pet.  form.  1  Fr. 

Chesneau,  En  avant,  niarche  guerriero  pour  piano.  Paris,  Co- 
lombier.  (1871.)  Pr.  7  Fr.  50  c. 
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Ohodowiecki,  W.,  Op.  2t).  Heil  dir,  o  Stru88imrg.  Lied  f.  1  8t. 
m.  Pfte.  Berliu,  Cballier.  (1870  )  Pr.  10  Gr. 

Cboajens,  A.,  Alsace!  paroles  de  J.  Barbier.  Avecaccoiiip  a^^- 
nement  de  piano.  Paris,  Heugel  et  Oie.  (1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c,  saus 
accompagnement  t  Fr. 

Chrysanderf  Fr.,  Auch  ein  Leitartikel.  Kriegserklärung.  „Leiii- 
pire  c'est  la  paix."  Worte  und  Masik.  Enth.  in  der  Allgemeinen  Mu- 
sikalischen Zeitung  hrsg.  von  Fr.  Chrysander.  Y.  Jahrg.  Leipzig. 
1870.  4»  Nr.  80.  S.  288—84. 

Zum  Ausmarsch  des  Hamburger  Militaira  23.  Juli  1870  bei 
Böhme  in  Hamburg  pnblicirt. 

Gieret,  Le  Chant  du  d^part,  de  M^hul,  pas  redoubl^.  La  Mar- 
seillaise, chant  patriotiquepourmusiquemilitaire.  Parts, Ol^ret.  (1871.) 

G ollin,  G.,  Jje  Chant  dn  FranC-tireur,  paroles  d'A.  Gautier,  avec 
accompagnement  de  piano.  No.  1.  avec  solo  pour  t^nor;  No.  2.  avec 
solo  pour  baiyton.  Saint-Brieuc.  (1871.)  Pr.  1  Fr.  50  c.,  einzeln  a  1  Fr. 

Coli  mann  p^re,  Souvenir  du  Bombardement  de  Strasbourg, 
cantate,  paroles  de  J.  Menard,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris. 
(1871.)   Pr.  aFr. 

Comettant,  0.,  Alsace  et  Lorraine,  chant  de  marche  pour  piaiic». 
Paris.  (1872.)  Pr.  7  Fr.  50  c. 

Conor,  L.,  Pistonnette,  polka  pour  musique  militaire.  Pari^:, 
Gauti*ot  alne  et  Gie.  (1870.) 

Gouple&,  Norddeutsche,  f.  t  St.  m.  leichter  Pianoforte-Begieiiung: 
No.  23.  Von  Ems  bis  Paris.  Humoristisch.  Gonplet-Rückblick  von  P. 
Hübner.  Musik  von  A.  Conradi.  —  No.  24.  Deutsch  und  französisch. 
Couplet  von  A.  L*Arronge.  —  No.  25.  Mein  Vaterland  muss  grosser 
sein.  Couplet  ans  der  Posse  „Rückblicke  von  Berlin  bis  Versailles''  von 
E.  Jacobson.  Musik  von  G.  Lebnhardt.  Berlin,  Bloch.  (1871.)Pr.ä6Gr. 

Gramer,  La  Marseillaise,  de  Rouget  de  Tlsle,  arrangee  pour 
piano  ä  quatre  mains.  Pour  chant  et  piano.  Paris,  Brandus  et  Dufour. 
(1871.)  Pi*.  2  Fr.  50  c.  —  Pour  chant  seul,  sans  accompagnement, 
25  c.  —  Pour  piano  seul  (Stychen  Helle).  2  Fr.  50  c. —  A  quatre  mains 
(Rummel).  8  Fr. 

Gramer,  H.,  Hurrah  Germania!  Deutsch-patriotisches  Potpourri 
f.  Pfle.  Mainz,  Schott*s  Söhne.  (1871.)  Pr.  54  kr. 

—  Op.  169.  Heroischer  Kriegsmarsch  f.  Pfte.  Offenbach  a.  M., 
Andr^.  (1871.)  Pr.  36  kr. 

—  Trauermarsch,  dem  Andenken  der  gefallenen  deutschen  Krieger 
gewidmet  f.  Pfte.  Leipzig,  Förberg.  (1871.)  Pr.  7*/«  Gr. 

Gramer,  J.,  Die  Schlacht  bei  Sedan.  Militair-Potpourri  f.  Pfte. 
Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  22^2  Gr. 
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Crameis  K.,  Kriegers  Gruss  andieHeimatli.  TonstQckf.  Pfte. 
Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Ozersky,  A.,  Lulu.  Lied  f.  1  St.  m.  Pfte.  Leipzig,  Stell.  (1870.) 
Pr.  5  Gr. 

—  Op.  47.  Die  lustigen  Ulanen.  Militär-Galopp  f.  Pfte.  Halle, 
Karmrodt.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Czibttlka,  A.,  Op.  220.  Kronprinz  Friedrich  Wilheim  Uefilir- 
Marsch.  Pressbnrg,  Schindler.  (1871.)  Pr.  40  kr. 

Damrosch,  L.,  An  die  deutschen  Mütter,  deren  Söhne  im  Kampf 
für  das  Vaterland  gefallen  sind,  f.  1  St.  m.  Pfte.  Breslau,  Lichtenberg. 
(1870.)  Pr.  7  Vi  Gr. 

—  Uurrah,  Germania!  f.  Männerchor.  Partitur.  Breslau,  Lichten- 
berg. (1870.)  Pr.  27,  Gr.,  f.  t  St.  m.  Pfte  5  Gr. 

David,  S.,  £n  avant,  citoyens!  cri  de  guerre,  paroles  d'A.  Le- 
monnier.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Bathloi  (1871.)  Pr. 
1  Fr.,  pet.  form.  40  c. 

Debillemont,  J.  J.  Le  Chant  de  la  mobile,  paroles  et  musique. 
Avec  accompagnement  de  piano*  Paris,  Martin.  (1871.)  Pr.  3  Fr., 
pet.  form.  1  Fr. 

—  Le  Chant  de  la  Mobile,  pour  musique  militaire.  Paris,  Martin. 
(1871.) 

Dede,  E.,  Exterminons!  chant  patriotique,  paroles  de  J.  L.  de 
la  Monneraye.  Avec  accompagnement  de  piano.  Bordeaux,  Philibert 
(1871.)  Pr.  3  Fr.;  pet.  form.  40  c. 

Deigendesch,  C,  Herein  mit  Siegessang.  Festgruss  f.  4  st 
Männergesang.  Partitur  u.  Stimmen.  Augsburg,  Maillinger.  (1871.) 
Pr.  1  Fl.  18  kr. 

Delannoy,  E.,  Les  cinq  Milliards  dela  lib^ration,  grande  polka 
pour  piano.  Paris.  (1873.)  Pr.  2  Fr.  25  c. 

Delaporte,  Le  44e  de  ligne,  pas  redouble  pour  musique  mili- 
taire. Paris,  Goumas.  (IS 7 2.) 

Delaseurie^  A.,  Au  combat!  galop  militaire  pour  piano.  Paris, 
Leduc.  (1872.)Pr.  2  Fr.50  c,  Edition  originale  5  Fr.,ä4mains  7  Fr.  50  c. 

Demeny,  J.,  Adicux  ä  TAIsace,  m^lodie  pour  t^nor  ou  soprano, 
avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Heugel  et  Cie.  (1872.)  Pr.  2  Fr. 

Demortreux,  L.,  Episode  de  l'Armee  de  la  Loire,  paroles  de  C. 
Dea,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Benolt.  (1873.)  Pr.  2  Fr.  50  c. 

—  La  Ban9on  de  la  France ,  chant  patriotique,  paroles  de  C. 
Dea,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,Benolt.  (i873.)Pr.2Fr.50c. 

Denault,  C,  I/Alsace,  quadrille  pour  orchestre.  Paris,  Reper- 
toire de  la  Societe  des  bals  de  Paris.   (1872.) 


Digitized  by  VjOOQIC 


des  Deutsch-Französischen  Kric^'es  1870/71.  23 

Depr08se,A.,  Der  Kaiser  und  sein  Kaiserkind.  Deutsches  8ol- 
datimHed  fl  1  St.  m.  Pfte.  Gotha,  Zieii.  (1870.)  Pr.  5  Gr.     . 

Desormes,  L.  C,  Le  Bourget,  chanson,  paroles  d*A.  Philibert  et 
Ed.  Sevray.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Philibert.  (1872.) 
Pr.  3  Pr.,  pet  form.  1  Pr. 

—  0*est  Bismark  qui  la  gob^ra,  duo  prussophobe.  Avec  accom- 
pagnement de  piano,  Paris.  (1870.)  Pr.  3  Fr.,  pet.  form.  1  Fr. 

Despagne,  A  ,  le  Chaut  du  Depart  des  Alsaciens-Lorrains,  pa- 
roles de  Locosto,  avec  accompagnement  de  piano  et  petit  format  Paris, 
SoQchet  (1873.) 

—  Le  Depart  des  mobiles  du  Nord,  quadrille  pour  orchestre. 
Paris,  Cordier.  (1872.) 

Dessane,  A.  L.,  La  Marseillaise,  bymne  national.  Le  Chant  du 
depart,  hjmne  guerrier.  Transcriptions  pour  piano.  Paris,  Gambogi  et 
Cie.  (1871.)  Pr.  ä  2  Pr.  50  c. 

Dias,  J.  B.,  Alsace  et  France,  marche  par  A.  Schmidt,  arrangcc 
pour  muaique  militaire  oa  fanfare.  Paris,  Dias.  (1871.) 

—  La  Bataille,  polka  d'A.  Gavioli,  arrang^  pour  orchestre. 
Paris,  Bichanlt.  (1870.) 

—  Le  Chant  du  depart  (de  Mehul),  pas  redouble  pour  harmonie 
Ott  fanfare.  Paris,  Bichanlt.  (1871.) 

Diaz  de  Soria,  F.,  Yive  la  France!  paroles  de  Ferdinand  Chi- 
m^nes,  avec  accompagnement  de  piano.  Bordeaux,  Philibert  (1870.) 

Diethe,  F.,  Die  Schlacht  beiBäsonville.  Deutscher  Sieges-Marsch 
f.  Pfte.  Leipsig,  Forberg.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  M.  Op.  50.  Le  Bivouac.  Grand  Polka  milit.  p.  Pfte.  Offen- 
bach a.  M.,  Andr^  (1871.)  Pr.  45  kr. 

—  Op.  51.  Galopd'Attaquep.PAe.  Offenbach  a.M.,  Andre.  (1871.) 
Pr.  45  kr. 

D  i  h  a  Q ,  P.  La  Jeune  Alsace,  ode,  paroles  de  L.  Labarre,  avec  ac- 
compagnement de  piano.   Paris,  Heu.  (1872.)  Pr.  3  Fr. 

Domergue,  Oh.  F.,  Le  Chant  du  däpart,de  Mehul,  pour  orchestre. 
Paris,  Ve  Margueritat.  (1872.) 

—  La  Marseillaise ,  de  Beuget  de  l'Isle,  pour  orchestre.  Paris, 
Ve  Margueritat.   (1872.) 

Dorn,  A.  Op.  65.  Am  Bhein.  Lied  f.  1  St.  m.  Pfte.  Cöln,  Schloss. 
(1870.)  Pr.  7Vt  Gr. 

Dornheckter,  B.,  Op.  12.  Drei  deutsche  Kriegs-  und  Volks- 
lieder des  Jahres  1870  f.  gemischten  Chor  f.  Schulen  u.  Gesangvereine. 
Stralsund,  Hingst  Nachf.  (1871.)  Pr.  3  Gr. 

Digitized  by  V^OOQ IC 


2  4  Die  Vokal-  uimI  Inätruineiital-Musik  aus  der  Zeit 

Oouay»  A.  —  France!  ciiaiit  patriotiquo  du  83  e  bataitiun  de  la 
Garde  nationale,  paroles  et  musique  d'Amedee  Douay.  Paris,  im|>r. 
Goupy.   1871.   S\   4  S. 

—  G.,  Paris- vaisseau,  chant  de  guerre,  paroles  de  Francis  Tourte. 
Avec  accompagnemeDt  de  piano.  Paris,  Chatot.  (1871.)  Pr.  3  Fr.,  av. 
accomp.  de  guitare  1  Fr. 

Drath,  Th.,  Op.  44.  Salvum  fac  Regem  et  Imperatorem.  Fest- 
Gesang  m.  latein.  u.  deutsch.  Text  f.  Schulen  u.  Gesang-Vereine.  Par- 
titur. Löwenberg,  Köhler.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Dreyer,  J.,  Alsace!  poesie  de  J.  Barbier,  avec  accompagiiemeut 
de  piano.  Paris,  Heugel  et  Cie.  (1872.)  Pr.  2  Fr.  50  c. 

Dufayel,  G.,  Aux  armes!  cri  de  rage,  paroles  de  Ch.  Olivier, 
petit  format.    Paris,  Matt.   (1871.) 

Dufils,  L.,  La  Delivrance,  polka  militaire  poiir  piano.  Paris, 
Leduc.  (1873.)   Pr.  4  Fr.  50  c. 

Duhem,  E.,  Encore  un  qu'  les  Piiissiens  n*  feront  pas,  plat  du 
jour,  paroles  de  J.  Simon  et  Fetre.  Avec  accompagiiement  de  piano. 
Paris,  Ve  Margueritat  (1872.)  Pr.  2  Fr.  50  c,  pet.  form.  1  Fr. 

Dupouy,  G.,  Alsace!  romance  dramatique,  paroles  de  P.  Gar^s, 
avec  accompag.  de  piano.  Bordeaux,  Bavayre.  (1872.)  Pr.  2  Fr.  50c. 

Duyal,  £.,  La  Delivrance,  chant  national,  paroles  de  •**,  avec 
accumpagnement  de  piano.  Reims,  Laplanche-Deforge.  (1872.) 

Ebell,  C.  G.,  Auf  nach  Paris!  f.  4  Männerstimmen.  Partitur  u. 
Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  7  V,  Ngr.,  f.  1  St  m.  Pfte.  5  Gr. 

Khrhardt,  A.,  Op. 9.  Drei  Kriegslieder  f.  4  stimmigen Hänner- 
clior.  Partitur  u.  Stimmen.  Schleswig,  Heiberg.  (1870.)  Pr.  15  Ngr., 
r.  l  St.  m.  Pfte.  10  Gr. 

Ehrlich,  C.  A.,  Der  Sieger  Heimkehr.  Marsch  f.  Pfte.  Berlin, 
Müller.  (1871.)   Pr.  7»/,  Gr. 

—  Metzer  Siegesmarsch  f.  Pfto.  Berlin,  Müller.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 
Einzugsmarsch,  Pariser,  f.  1  St.  m.  Pfte.   Berlin,  Trautwein. 

(1871.)  Pr.  71/2  ör. 

Einzugsmarsch,  Pariser,  f.  Pfte.  Berlin,  Simrock.  (1871.)  Pr.lGr. 

Rrk,  L.  u.  A.,  Jakob,  Teutonia.  Lieder  über  den  deutschen 
Volkskrieg  f.  mehrstimmigen  Männerchor.  Für  Seminarien  und  höhere 
Classen  der  Gymnasien  und  Realschulen  bearbeitet.  Heft  1.  Berlin, 
Stubenrauch.  (1871.)  Pr.  6  Gr. 

Es  zieht  ein  König  hinaus.  Lied  im  Vertheidigungskriege  f.  1  St 
m.  Pfte.  Leipzig,  ITofineister.  (1871.)  Pr.  7*/,  Gr. 

Etzel,  M.  V.,  Jubel-Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.) 
Pr.  5  Gr. 
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£ule,  K,  Der  Hofliiuiigsstcni,  Fuuiaäi«!  u.  Gcrmaiiia*^  Sieges- 
inHibcli.  Potschappel,  Bellmanu  &  Co.  (1871.)  Pr.  20  Gr. 
GoDcertgätze  f.  Orchester.  Satz  19. 

—  Dp.  24.  Des  Kriegers  Traam.  Toastfick  f.  Pfte.  Leipzig,  Stell« 
(1870.)   Pr.  10  Gr. 

—  Des  deutschen  Kriegers  Traum  vor  der  Schlacht.  Fantasie  f. 
StreichinstmmeDte.  Potschappel,  Bellmann  &  Co.  (1871.)  Pr.  7  Vt  Gr. 

--  Op.  26.  Heldengrässe  ans  Walhalla.  Fantasie  f.  Streichinstru- 
mente. Potschappel,  Bellmann  A  Co.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  26.  Heldengrflsse  aus  Walhalla.  Fantasie  f.  Pfte.,  auch 
f.  Orgel  od^r  Harmonium.  Leipzig,  StoU.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Faisst,  J.,  Op.  27.  Fünf  deutsche  Kriegslieder  f.  4  Mänuerst. 
mü  oder  ohne  Instrumentalhegleitung.  Partitur  u.  Stimmen.  Hft.  1-2. 
Schleusingen,  Glaser.  (1871.)  Pr.  h  15  Gr. 

—  Op.  28.  Vier  Kriegs-  und  Siegeslieder  f.  1  St.  m.  Plte.  : 
No.  1.  Trompeter  blas!  An  den Bhein.  —  No.  2.  Hurrah,  Germania! 
—  No.  3.  Deutsches  Soldatenlied.  —  No.  4.  Victoria.  Leipzig,  Forberg. 
(1871.)  Pr.  1  Thlr.  5  Gr. 

—  Op.  28.  Vier  Kriegs-  und  Siegeslieder  f.  Männerchor  mit  oder 
ohne  Begleitung  von  Blechinstrumenten  oder  Pfte.:  No.  l.  Trompeter 
blas!  An  den  Bhein.  Partitur  m.  unterlegtem  Ciavierauszug  u.  Sing- 
stimmen. —  No.  2.  Hurrah,  Germania!  Partitur m. unterlegtem  Clavier- 
aoBBug  tt.  Singstimmen.  —  No.  3.  Deutsches  Soldatenlied.  Partitur  m. 
unterlegtem  Olavierauszug  u.  Singstimmen.  —  No.  4.  Victoria  I  Par- 
titur m.  unterlegtem  Ciavierauszug  u.  Singstimmen.  Leipzig,  Forberg. 
(1871.)  Pr.4Thlr. 

—  Op.  29.  Siegespsalm  f.  Männer-  oder  gemischten  Chor  lo. 
Blechinstrumenten  oder  Pfte.  oder  Orgel.  Partitur  m.  unterlegtem 
Ciavierauszug  u.  Singstimmen.  Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  2  Thlr. 

Faltin ,  £.,  Am  Grenzwall.  Lied  f.  lustige  Leute  m.  Pfte.  Schnee- 
berg, Goedsche.  (1870.)  Pr.  7'/,  Gr. 

Faust,  C,  Cyclamen.  Tänze  etc.  für  Zither.  Arrangement  von 
Fr.  Gutmann.  —  No.  24.  Auf  nach  Paris!  Deutscher  Patrioten- Marsch. 
Op.  198.  —  Nr.  25.  Auf  dem  Felde  der  Ehre.  Kriegsmarsch.  Op.  199. 
Breslau,  Hainauer.  (1873.)  Pr.  ä  5  Gr. 

—  Op.  198.  Auf  nach  Paris!  Deutscher  Patrioten-Marsch  f.  Pfte. 
Breslau,  Hainauer.  (1870.)  Pr.  7V,  Gr. 

-^  Op.  199.  Auf  dem  Felde  der  Ehre.  Kriegsmarsch,  und  H. 
Kohmann,  Op.  12.  Der Elsass-Lothringer-Marsch  f.  Orchester.  Bres- 
lau, Hainauer.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

—  Op.  199.  Auf  dem  Felde  der  Ehre.  Kriegsmarseh  f.  Pfte. 
Breslau,  Hainauer.  (1871.)  Pr.  7*/,  Gr. 
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Felix,  J., Kriegslied  f.  ISt.  m.  Ffte.  Cassel,  Luckhardt.  (1870.) 
Pr.  2V,  ör. 

—  Op.  72.  Siegesmarsch  dar  Deutschen  beim  Einzug  in 
Paris  f.  Pfte.  Cassel,  Luckhaidt.  (1870.)  Pr.  13^,  Gr. 

—  Op.  73.  Hat  ihm  schon.  Kapoleon-Marsch.  Cassel,  Luckhardt. 
(1870.)  Pr.  2Vt  Gr. 

Ferety  ¥^  Llnvasioo,  chanson,  paroles  de  Ch.  Vincent  Avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Etienne.  (1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c, 
Sans  accompagnement  20  c. 

Ferret,  E ,  Les  Mobiles^  chanson,  paroles  d'Enieler,  saus  accom- 
pagnement Paria.  (1871.) 

Fessy,  A. »  grande  Fantaisie  militaire  pour  orchestre.  Paris, 
Richault  (1871.) 

Feyhl,  J.,  Op.  14.  Zu  Strassburg  auf  der  Schanz.  Fantasie  über 
das  beliebte  Volkslied  f.  Pfte.  Offenbach  a.M.,  Andi^.  (1871.)  Pr.  45  kr. 

Fink,  Gh.,  Op.  48.  Trompeter  blas!  An  den  Rhein.  Für  4  st. 
M&nnerchor  m.  Pfte.  Partitur  u.  Stimmen.  Stuttgart,  Stürmer.  (1873.) 
Pr.  15  Gr. 

F  in  k ,  W.,  Op.  30.  Der  Königsgrenadier  bei  Weissenboxg  f.  1  tiefe 
St  m.  Pfte.  Schleusingen,  Glaser.  (1870.)  Pr.  2Vt  Ngr. 

—  Op.  30.  Was  kraucht  dort  in  dem  Busch  hemm?  Lied  f' 
Männerchor.  Partitur  u.  Stimmen.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1870.) 
Pr.  7V,  Ngr. 

Fisch  er,  £.,Les  Volontaires,  polka  pour  piano.  Paris,  Colombier. 
(1871.)  Pr.  4  Fr. 

Fischer,  G.,  Le  Chant  du  d^part,  pas  redoubl^  pour  musique 
militaire.  Paris,  Gautrot  alne  et  Cie.  (1870.) 

Fl ö gel,  Vier  Märsche  f.  Pfte.  (Pariser  Einzugs-,  Hohenfried- 
berger-,  Dessauer-»,  Yorker-Marsch.)  Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pi'. 
7V«  Gr.,  f.  Pfl».  zu  4  Händen  10  Gr. 

Flügel,  G.,  Op.  69.  Sechs  patriotische  Lieder  f.  1  St  m.  Pfte. 
Leipzig,  Merseburger.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

Fouque,  0.,  En  avant!  chant  patriotique,  paroles  de  Theodore 
Foumier,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris.  (1871.) 

Fradel,  Ohr.  Op.34.  Schlachtgesang  f.  Pfte.  Leipzig,  Schuberth 
&  Co.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  35.  Tambour  battant.  S^r^nade  militaii-e  p.  Pfte. 
Leipzig,  Schuberth  &  Co.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Fraiquin,  M.,  On  est  d*Ohälons,  paroles  de  G.  Bourdon  et  £. 
Nelcy,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris.  (1870.) 

Fran9ois,  E.,  Le  D^part  du  reposoir,  marche  pour  musique 
militaire.  Paris,  Gautrot  aln^  et  Cie.  (1870.) 

Digitized  by  LjOOQ IC 


de»  Deutsch- FranzOsischeu  Krieges  1870/71.  27 

Frezel,  Plus  de  Prossiens  en  France,  quadrille  pour  orcbestre. 
Ilontereau,  Lelong.  (1873.) 

Friese,  0^  Op.  27.  Die Oaraieöner  Ton  1870  und  1871  f.  1  St. 
m.  Pfte.  Magdeburg,  HeinrichshofeB.  (1871.)  Fr.  6  Or. 

Frigerio.,  A.,  Les  Lärmes  de  rAl9ace,  noctume  pour  piano. 
Paris,  Langloifi.  (1871.)  Pr.  6  Fr, 

Frit2,  A.,  ErinneruBg  an  1870.  Militärische  Phantasie  über  die 
Wacht  am  Bhein  f.  Pfte.    Cassel,  Gast  (1872)  Pr.  7Vt  (}r. 

Fürste,  K.,  Alldeutschlands  Krieg  und  Sieg  1870.  Erinnerungs- 
blatl  f.  Deutschlands  Jugend.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.) 
Pr.  2  Gr. 

—  Uebem  Bhein  und  wieder  heim.  Sammlung  patriotischer  Ge- 
sänge für  Männerchor.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Partitur. 
Pr    5Gr. 

Gabriel,  y.,  Het  roode  Kruis.  Lied,  gewyd  aan  de  witte  vaan. 
(Voorzang  en  piano.)   Rotterdam,  Nijgh  en  van  Ditmar.   1870.  Fol. 

4  S.  mit  Musik.  Pr.  0,50  F. 

Galle,  F.,  France,  tu  seras  veng^e,  paroles  d'Emile  Galle,  avec 
accompagnement  de  piano.  Lille.  (1871.)  Pr.  50  c. 

Gastaldi,  L.,  Yoilct  les  Fran^ais.  Hymne  patriotique,  paroles 
d'Amed^  Gmie,  avec  (accompagnement  de  piano.  Paris,  Colombier. 
(1870.) 

Geitsch,  Ed.,  Op.  9.  0  Deutschland,  herrliches  Vaterland  f. 
1  St.  u.  Chor  m.  Pfte.   Berlin,  Bote  &  Bock.   (1871.)  Pr.  7»/,  Or. 

Genee,  B.,  Op.  218.  Frohe  Heimkehr!  Marsch  f.  4  stimm. 
Männerchor  m.  Pfte.  Partitur  u.  Stimmen.  Wien,  Spina,  (1872.) 
Pr.  17V,0r. 

Geoffroy,  E.,  La  Prussiade,  paroles  de  M.  M.  C.  Paris,  Tauteur. 
(1870.) 

—  La  Voii  de  ki  Patrie,  chant  patriotique,  paroles  de  C.  C  . .  ., 
avec  accompagnement  de  piano.   Paris,  Gkoffiroy.  (1870.) 

—  Les  Yoix  de  la  Patrie,  chant  patriotique.  La  Prussiade,  pa- 
roles de  M.  M.  C,  Sans  accompagnement  de  piano.  Paris.  (1871.) 

Gernsheim,  Fr.,  Op.  24.  Germania.  Ein  deutscher  Siegesge- 
sang f.  Männerchor  m.  Orchester.  Partitur.  Mainz,  Schottes  Söhne. 
(1871.)  Pr.  4  Fl.  12  kr.;  Orchesterstimmen  4  Fl.  48  kr.;  Clavieraus- 
zug  u.  Singstimmen  2  Fl. 

—  Kriegslied  f.   1  St  m.  Pfte.  Cöln,  Schloss.  (1870.)  Pr. 

5  Gr.,  f.  1  tiefe  St  m.  Pft».  5  Gr. 

Gerok,  K.,  Ein  Friedensgruss  unsem  heimkehrenden  Kriegern 
.f  4  Männerst  Weimar,  Kühn.  (1872.)  Pr.  8  Gr. 
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Geue,  Cb.,  Op.20. 21.  Gravelotte!Sturin -Galopp.  Sedait!  Siej^^es- 
inai'sr.h.  Zwei  Tänze  f.  Pfte.  Stettin,  Prätz  &  Mauri.  (1870.)  Fr.  lOGr. 

Gibert,  A.,  Le  51e  de  ligne  au  camp  de  Satory,  pas  redouble 
p<»ur  defüer,  pour  mosique  militaire.  Paris,  Gautrot  ain^  et  Cie.  (1872.) 

—  Le  Si<$ge,  pas  redouble  pour  musique  militaire.  Paris,  Gau- 
trot aln^  et  Cie.  (1872.) 

Gleis,  F.  W.,  Dp.  57.  Sedaner  Siegesmarsch  für  Militär-Musik. 
Breslau,  Gleis.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  57.  Sedaner  Sieges-Marsch.  II.  Auflage.  Breslau,  Gleis 
&  Co.  (1878 )  Pr.  5  Gr. 

Sammlung  von  Tänzen  u.  Märschen  f.  Pfte.  No.  17. 

—  Op.  58.  Kutschke-Polka.  III.  Auflage.  Breslau,  Gleis  &  Cu. 
(1873.)  Pr.  5  Gr. 

Sammlung  von  Tänzen  u.  Märschen  f^Pfte.  No.  16. 

G  0  d  f  r e  y ,  Ch.,  Cavallerie-Quadrille  über  beliebte  Deutsch-Patri«»- 
tische  Lieder  f.  Pfte.  Mainz,  Schott's  Söhne.  (1871.)  Pr.  45  kr. 

G  0  g  u  e  1  a t ,  E.,  Le  Garde  mobile  de  la  Marne,  pas  redouble  pour 
musique  militaire.  Paris,  Lafleur.  (1871.) 

Goldschmidt,  G.,  u.  Keler-Bela,  Op.  89.  Husaren-Galopp 
f.  Orchester.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  2  Tblr. 

—  Op.  77.  Kaiser  Wilhelm-Sieges-Pestmarsch  f.  Pfte.  Berlin, 
Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Deutscher  Kriegs-  und  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  7%  Gr. 

—  Weissenburg- Wörther-Siegesmarsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  k 
Bock,  (1871.)  Pr.  7»/,  ör. 

—  Souvenir  de  Versailles.  Sturmmarsch-Galopp  f.  Pfte.  Berlin, 
Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Gottmannshausen,  J.,  Weissenburger  Sieges-Marsch  f. Pfte. 
Weimar,  Kühn.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Gott  schal  g,  A.  W.,  Des  deutschen  Kriegers  Heimkehr  f.  Män- 
nerchor. Partitur.  Weimar,  Kühn.  (1872.)  Pr.  2%  Gr.  Stimmen  5  Gr. 

Goudesone,  L.,  Aux  armes,  citoyens!  cri  de  guerre,  paroles  do 
Paul  Burani.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Boucoux.  (1870.) 
Pr.  3  Fr.,  pet.  form,  l  Fr. 

Graben-Hof f  mann.  Op.  81.  Die  Erlösung  Barbarossa^s.  Bal- 
lade f.  1  hohe  Stimme  ro.  Pfte.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.) 
Pr.  15  Gr. 

—  Op.  82.  Chronik  deutscher  Hcldenthaten.  Lieder  f.  1  St  m. 
Pfte.  No.  1.  Der  alte  und  der  junge  Fritz.  No.  2.  Friedrich  Carl,  der 
kühne  Degen.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  ä  5  Gr. 
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Grädoner,  C.  G.  P.,  Vier  deutsche  Lieder  f.  1  St.  m.  Pfte.  Ham- 
burg, Schuberth.  (1870.)  Pr.  12 '/,  Gr. 

Graf,  A.,  WeibgesangEineOypresse  auf  das  Grab  der  im  dentsrh 
firanzösisckcn  Kriege  1870/71  gefallenen  braven  deutschen  Krieger. 
Text  von  Caspar  Schober.  Gomponirt  und  dem  deutschen  Heere  zur 
Krinnemng  hochachtungsvoll  gewidmet  von  A.  Graf.  Bamberg,  Hepple 
in  Comm.  (1873.)  gr.  4<^.  2  Bll  Für  eine  Singstimme  mit  Pianoforte- 
bpgleitung,  u.  für  Pianoforte  mit  unterlegtem  Text. 

Gramm  ann,  C,  Op.  1.  Deutscher  Heldenmarsch  1870  f.  gros- 
ses Orchester  oder  m.  zweitem  Orchester  u.  Orgel  ad  libit  Arrange- 
ment f.  Pfte.  zu  4  Hfinden.  Lübeck,  Kaibel.  (1871.)  Pr.  25  Gr. 

Gravert,H.,  La  Gravolotte.  Rheinländer  Polka  nach  Motiven 
von  Ghys  Air  Louis  XIII  f.  Pfte.  Berlin,  Fürstner.  (1872.)  Pr.  7  V,  Gr. 

Graziani,  M.,  Au  combat,  chant  patriotique,  paroles  d'A.  Tbi- 
bant,  avec  accompagncment  de  piano.  Pdris,  Grus.  (187l.)  Pr.  8  Fr. 

Gregoir,  £.,  Op.  140.  Den  Manen  der  Helden,  die  für  das  Va- 
tprland  gefallen.  Trauermai-sch  f  Pfte.  Leipzig,  Siegel.  (1871.)  Pr. 
7  7,  Gr. 

Gretscher,  F.,  Op.  47.  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Magdeburg,  Hein- 
richshofen.  (1871.)  Pr.  7  %  Gr. 

—  Op.  48.  Nach  Paris!  Rheinische  Galoppade  über  beliebte  Me- 
lodien f.  Pfte.  Magdeburg,  Heinrichsbofen.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Günther,  H.,  König  Wilhelm  Preussens  Held.  Soldatenlied  f. 
1  St.  m.  Pfte.  Liegnitz,  Kuhlmey.  (1871.)  Pr.  4  Gr. 

Gung'l,  J.,  Op.  255.  Deutscher  Waifenruf,  Marsch  u.  Blum- 
schein, L.,  Fest-Polonaise  f.  Orchester.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1872.) 
Pr.  2  Thlr.  10  Gr.,  f.  Pfl;e.  7V2  Gr. 

—  Op.  256.  Kriegers  Heimkehr.  Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
R4>ck.  (1872,)  Pr.  5  Gr. 

Hack,  A.  d',  La  Guerre  et  la  Paix,  paroles  de  P.  Theolier,  avec 
nrcompagnement  de  piano  et  pet  form.  Paris,  Alkan.  (1871.) 

Le  Retour  du  Prisonnier,  romance,  paroles  de  R^  Gry,  Avec  ac- 
compagncment de  piano.  Paris,  Feuchot.  (1872.)  Pr.  3  Fr.,  pet.  form. 
1  Pr. 

Hahnemann,  A., Siegesmarsch  f.Pfte.Berlin,Trautwein.(l87l.) 
Pr.  10  Gr. 

Haine,  C,  Op.  36.  Kriegslied  gegen  die  Wälschen  f.  I  St.  m. 
Pfle.  Altenbnrg,  Gerbtenberger.  (1870.)  Pr.  2  Gr^ 

—  Op.  37.  1870 — 71.  Fantasie  über  deutsche  Soldatenlieder  f. 
Pfte.  Offenbach  a.  M.,  Andr^.  (1871.)  Pr.  45  kr. 

Hamm,  J.  V.,  Op.  214.  Auf!  nach  Paris!  .Tubel-Marsrb  f.  Pfte. 
Offenbach,  Andre.  (1870.)  Pr.  18  kr. 
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Hamm,  J.  V.,DerEiiijfthrigeFreiwillige. Marsch  f.  Pfte. Weimar, 
Kühn.  (1870,)  Pr.  5  Gr. 

—  FröUiche-Heimkehr-PolkB  f.  Pfte.  Weimar,  KAhn.  (1871.) 
Pr.  5  Gr. 

—  General  t.  Brodesser.  Marsch  f.  Pfte.  Weimar,  Kühn.  (1870.) 
Pr.  6  Gr. 

~  Deutscher  Kaisermarsch  f.  Pfte.  Weimar,  Kühn.  (1871.)  Pr. 
7V,Gr. 

—  Mnth  im  Sturm.  Deutscher  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote 
&  Bock.  (1871.)  Pr.  12»/«  Gr. 

Hamma,  B.,  Hürrah  Victoria!  Walzer  i.  Pfte.  u.  Männergesang 
oder  Pfte  allein.  Berlin,  Schlesinger.  (1871.)  Pr.  20  Gr.  f.  Pfte-Stimme, 
10  Gr.  f.  Singstimmen. 

—  Op.  16.  Drei  Lieder  t  M&nnerchor.  Partitur  u.  Stimmen. 
(Darunter  No.  1.  Das  ganze  Herz  dem  Vaterlande.  No.  2.  Der  treiio 
Kamerad.  Lied  im  Volkston.)  Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  ä  7  Vj  Gr. 

H  a n k  e ,  E.,  Des  Königs  Ruf.  Sieges-Marsrh  der  Vierziger  f.  Pfte. 
Trier,  Hoenes.  (1870.)  Pr.  7^/,  Gr.     - 

—  Des  Königs  Ruf.  Siegesmarsch  der  Vierziger  f.  Orchester. 
Trier,  Hoones.  (1873.)  Pr.  1  Thlr. 

Harnacke,  C,  Op.  4.  Festmarsch  f.  Pfte.  Leipzig,  Forberg. 
(1871.)  Pr.  15  Gr. 

Hartkaes,  W.,  Der  Schmied  von  Sedan.  M&nnerchor,  Partitur 
n.  Stimmen.  Berlin,  Simrock.  (lS7t.)  Pr.  15  Gr.,  f.  eine  Stimme  m. 
Pfte.  5  Gr. 

H  a  s  s  e  1 ,  A. ,  Op.  6.  Erinnerung  an  Wörth  und  Weissenburg.  Marsch 
Aber  die  Loreley  t  Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  7VvGr. 

Hauschild,  C,  Op.  24.  Auf  nach  der  Heimath.  Marsch  f.  Pfte. 
Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Hoch  König  Johann!  Frohsinn.  Defllir-Marsch  des  Königl. 
Sachs.  8.  Infanterie-Regiments  No.  107  f.  Pfte.  TL  Auflage.  Leipzig, 
Forberg.  (1872.)  Pr.  5  Gr. 

—  Zwei  M&rsche  für  eine  oder  zwei  Zithern  arrangirt  von  F.  Gut- 
mann. No.  1.  Hoch  König  Johann!  Frohsinn.  Defilirmarsch  des  Königl. 
Sftchs.  8.  Infanterie-Regiments  No.  107.  Nr..  2.  Auf!  nach  der  Hei- 
math f  Leipzig,  Forberg.  (1872.)  Pr.  ä  5  Gr. 

Hause,  C,  Op.  92.  Die  fliegenden  Uhlanen.  Bravour-Galopp  f. 
Pfte.  Leipzig,  Seitz.  (1871.)  Pr.  17  V,  Gr. 

—  Op.  92,  Die  fliegenden  Uhlanen.  Bravonr-Galopp  f.  Pft^.  zn 
4  Handon  von  R.  Wittmann.  Leipzig,  Seitz.  (1871.)  Pr.  22»/j  Gr. 
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Hi^nahahn,  G.,  Der  grosse  Grand-Grand-Mac-MahonI  Polka  f. 
Pile.  m.  Gesang  ad  libit. JCagdeburg,  Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Hoch  Dentschlands  Einigkeit!  Sieges-Galopp  f-  Pfte.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Patriotische  Kl&nge.  Drei  T&nze  f.  Pfte.  No.  3.  Walzer  über: 
0  Strassborg,  du  wunderschöne  Stadt  Magdeburg,  Heinrichshofen. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

Hefte  för  Militair-Musik.  Hft.  14.  Soldateska  1870—71.  Pot- 
schappel,  Bellmann  &  Co.  (1871.)  Pr.  20  Gr. 

Heftrich,  G.,  Auf  dem  Schlachtfeld.  lAed  f.  1  St  m.  Pfte.  Leip- 
zig, Stoll.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Heinrich,  Ch.,  Op.  14.  Drei  Kriegslieder  f.  1  St  m.  Pfle.  Hallo, 
Karmrodt  (1871.)  Pr.  7^«  Gr. 

—  Op.  15.  Siegers  Einzug.  Marsch  f.  Pfte.  Halle,  Karmrodt. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

Held,  A.,  Op.  78.  Chasscpot-Marsch  f.  Pfte.  Magdeburg.  Hein- 
richshofen. (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Helfer,  L.,  Zwanzig  Granaten  in  der  Schlacht  bei  Orleans.  Marsch 
f.  Pfte.  arr.  Zwei  Auflagen.  Weimar,  Kühn.  (1871—72.)  Pr.  ä  5  Gr. 

—  Marsch  des  5.  Infanterie-Regiments  No.  94  zur  Erinnerung 
an  die  Schlacht  bei  Sedan  f.  Pfte  arrangirt  Zwei  Auflagen.  Weimar, 
Kühn.  (1871—72.)  Pr.  k  5  Gr. 

Henkel,  U.,  Op.  40.  Deutscher  Triumph-Marsch  f.  Pfte.  Offen- 
hach  a.  M.,  Andre.  (1871.)  Pr.  36  kr.,  f.  Tfte  zu  4  H&nden  45  kr. 

Henne,  G.,  Op.  8.  Drei  Kampf-  und  Siegeslieder  f.  1  St  m.  Pfbp. 
Leipzig,  Merseburger.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Hennes,  A.,  Op.  188.  Zu  Strasburg  auf  der  Schanz.  Transcrip- 
tton f.  Pfte.  Bremen,  Praeger  &  Meier.  (1871.)  Pr.  127,  Gr. 

—  Op.  208.  Das  Lied  yon  Mac  Mahon  und  unserm  Fritze  m. 
Pfte.  Leipzig,  Händel.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  .204,  Wilhelm  dem  Siegreichen.  Festmarsch  f.  Pfbe.  Bre- 
men, Praeger  &  Meier.  (1871.)  Pr.  127^  Gr. 

—  Op.  205.  Der  alte  preussische  und  der  junge  deutsche  Fritz 
f.  1  St  m.  Pfte.  Leipzig,  Haendei.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  206.  König  Wilhelm  in  Ems  im  Jahre  1870.  Humori- 
stisches Lied  f.  1  St  m.  Pfte.  Leipzig,  Haendei.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Hennig,  C,  Op.  79.  Die  alte  deutsche  Fahne  f.  48t.  M&nner- 
chor.  Partitur  u.  Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  7'/^  Gr. 

Henning,  C,  Deutscher  Kriegsmarscli  f.  Pfte.  Weimar,  Kühn. 
(1870.)  Pr.  5  Gr. 
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Henschel,  G.,  Op.  1 1.  Die  letzte  Scblaclit.  Ballade  f.  1  Baritonst, 
m.  Pfte.  Berlin,  Traatwein.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

Herman,  A.,  L'Espoir  de  l'Alsace,  mivertnre  ä  grand  orrhestre. 
Paris,  Gbeluve.  (1872,)  Pr.  2  Pr. 

Herrmann.  H.,  Op.  52. Tnrcos-Galopp  f.  Pfte.  Frankfurt  a.  0., 
Massute.  (1870.)  Pr.  7«/,  Gr. 

-—  Op.  57.  Pariser  Ballonpost.  Galopp  f.  Pfte.  Frankfurt  a.  0., 
Mrtssute.  (1871.)  Pr.  7V2  ör. 

—  Op.  57.  Pariser  Ballon-Post.  Galopp^  n.  Budick,  Op.  61. 
Panlinen-Polka  f.  Streich-Orchester.  Frankfurt  a.  0.,  Massute.  (1871.) 
Pr.  l  Thlr.  10  Gr. 

Hertel,  P.,  Op.  100.  Ulanen-Galopp  aus  Flick  und  Flook's 
Abenteuer  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Hery^.  La  Marseillaise  des  demoiselles,  paroles  de  Clairvillo, 
Siraudin  et  Koning,  avec  accompagncment  de  piano.  Paris ,  Langlois. 
(1872.)  Pr.  3Fr. 

—  La  Marseillaise  des  demoiselles,  polka  pour  piano.  Paris, 
Langlois.  (1872.)  Pr.  5  Fr. 

Herzog,  P.,  (>p.  1.  Die  Trommel  f.  Tenor  ro.  Pfte,  Magdeburg, 
Heinrichsbofen.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

—  Op.  2.  Kriegers  Sterbelied  f.  Tenor  m.  Pfte.  Magdeburg, 
Heinrichsbofen.  (1871.)  Pr.  7»/,  Gr. 

Hess,  Ob.  L.,  Le  Kbin  allemand,  paroles  d'Alfred  de  MnR.set, 
avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Le  Bailly.  (1871.) 

Heyer,  0.,  Op.  19.  Bismark-Galopp  f.  Pfte.  Leipzig,  Leuckart. 
(1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  24.  Die  Wächter  des  Bheins.  Kriegsmai-scb  f.  Pfte  zn 
4  Händen.   Leipzig,  Leuckart.  (1870.)  Pi\  7  V2  ör. 

Hille  r,  F.,  Op.  151.  IsraeVs Siegesgesang.  Hymne  nach  Worten 
der  heiligen  Schrift  f.  Chor,  Sopran-  Solo  und  Orchester.  Ciavieraus- 
zug m.  deutschen  u.  engl.  Text.  Leipzig,  Leuckai-t.  (1871.)  Pr. 
l  Thlr.  15  Gr. 

Himmel,  F.  H.,  Gebet  während  der  Schlacht  f.  1  St.  m.  Pfte 
oder  Guitarre.  N.Ausgabe.  Mainz,  Schottes  Sohne.  (1870.)  Pr.  18  kr. 

Hintze,  W.,  Göben-Marsch  f.  Militair-Musik.  Detmold,  Meyer. 
(1872.)   Pr.  1  Thlr.,  f.  Pfte.  7%  Gr. 

Hippolyte.  —  La  Garde  mobile.  Chant  national;  paroles  de 
Paul  Bong  in,  musique  d'HippoIyte.   Troyes,  imp.  Oaff^.  1871. 

Hitz,  F.,  Au  Bhin!  chant  national,  paroles  d*Ang.  Anbert»  aver 
accompagnement  de  piano.  Paris.  (1871.) 

Hoch»  F.,  Dem  Vaterlande  f.  1  tiefere  St.  m.  Pfte.  CVdn,  SrhK^Js. 
(1870.)  Pr.  10  Gr. 
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HocmellOy  £.,  Vive  la  Fninco!  Chant  national,  paroles  de  Mme 
Hermance  Lesguillon.  Paris,  Schlosser.  (1870.) 

Holländer,  A.,  Zwei  deutsche  Lieder  f.  gemischten  Chor.  Par- 
titur und  Stimmen.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)   Pr.  15  Gr. 

Hollmann,  W.,  Dp.  12.  Friodensgesang  m,  Pfte.  Dresden, 
N&umann.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Holmes,  A.,  Vengeance  (decemhre  1870),  paroles  et  musique. 
Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Leduc.  (1872.)  Pr.  5  Fr., 
Sans  accompagnement  1  Fr. 

Homposch,  G.  Fr.,  Op.  4.  Cavallerie- Marsch  f.  Pfte.  Berlin, 
Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Hopffer,  B.,  Op.  1 1.  1870.  Fünf  Märsche  f.  Pfte  zu  4  Händen. 
Berlin,  Mitecher  &  Rösteil.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  7»/,  Gr.  —  No.  1. 
Fahnen- Marsch.  10  Gr.;  No.  2.  Sturm-Marsch.  7^^  Gr.;  No.  3. 
Landwehr-Marsch.  7'/«  Gr.;  No.  4.  Trauer-Marsch.  12  V,  Gr.;  No.  5. 
Kavallerie-Marsch.  7*/g  Gr. 

(Fortsetzung  folgt.) 

Litteratur  und  Mlseellen. 
Allgemeines. 

[6.]  Bidletin  du  Bibliophile  et  duBibliothecaire,  Revue  mensuelle 
pnbliee  par  L^on  Techener  avec  le  concours  De  MM.  Charles  Asso- 
lineau,  de  la  bibliothöque  Mazarine ;  L.  Barbier,  administrateur  ä  la 
bibliotheque  du  Lonvre;  Ed.  de  Barth^lemy;  Bandrillart,  de  Tln- 
stitut;  Ph.  Beanne;  Honorä  Bonhomme;  Jules  Bonnassies;  J.  Boul- 
mier ;  Ap.  Briquet ;  Gust.  Brunet,  de  Bordeaux ;  J.  Camandet,  biblioth. 
deChaumont;  £.  Castaigne,  bibliothec.  ä  Angouleme;  Philar^teChas- 
les,  conservnteur  a  la  biblioth^ne  Mazarine ;  F.  Colincamp,  profes- 
senr  ä  la  Faculte  des  lettres  de  Donai;  Pierre  Clement,  de  Tlnstitut; 
comteCldment  deRis,  de  la  Society  des  Bibliophiles;  Cuvillier-Fleu- 
ry,  de  TAcad^mie  fran^aise;  docteur  Desbarreaux-Bcmard,  de  Tou- 
louse; ^mile  Deschamps;  A.  Destouches;  Firmin  Didot,  de  la  So- 
ci^t^  des  Bibliophiles;  baron  A.  Emouf;  Ferdinand  Denis,  admini- 
strateur k  la  bibliotheque  Sainte-Geneviöve ;  AI.  de  La  Fizeli^re; 
Alfred  Franklin,  de  la  biblioth^ue  Mazarine;  marquis  de  Gaillon; 
prince  Augustin  Galitzin,  de  la  Society  des  Bibliophiles;  J.  Ed.  Gat- 
det;  J.  de  Gaulle;  Ch.  Giraud,  de  Tlnstitut;  Alf.  Giraud,  de  Blois; 
Jules  Janin,  derÄcademie  fran9aise;  P.  Lacroix  (Bibliophile  Jacob), 
conservateur  äla  bibliotheque  de  T Arsenal;  Le  Roux  de  Lincy,  de 
la  Societe  des  Bibliophiles;  Fr.  Morand,  deBoulogne-sur-Mer;  Pau- 
lin Paris,  de  Tlnstitut;  Louis  Paris;  Gaston  Paris;  baron  J.Pichon, 
President  de  la  Societe  de  Bibliophiles  fran^ais;  Rathery,  conser- 
vateur H  la  Bibliotheque  nationale;  Rouard,  biblioth.  d*Aix;  Silve« 
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stre  de  Sacy,  de  TAcaddraie  fran^aise;  Saintc-Bcuve,  de  TAcademie 
franfaise;  Ed.  Tricotel;  Vallctde  Viriville;  Francis  Wey,  etc.  con- 
tenant  des  notices  bibliographiquos,  philologiques,  historiques,  littc- 
raires.  XL.  (statt  XXXVIII.)  Annee.  Paris,  L.  Techener.  1873.  8<>. 
•  Monatiich  1  Heft  ä  4  Bog.  Pr.  n.  5  Thlr.  10  Gr.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  793.) 

Das  Doppelheft  vom  August  u.  September  enth.:  S.  329 — 52 
Choix  de  Lettres  ineditos  avcc  des  ^claircissements  historiques,  litte- 
rajres  et  biblio^raphiqucs,  communiquees  par  Ed.  de  Barthelemj  — 
S.  353— 59  I/Echo  de  1 585,  per  [Edouard  Tricotel  —  S.  360—68 
UneChanson  surlc  suppüccdo  Louis Gaufridi.  (1611.)  —  S.  368 — 80 
La  Normaudic  ä  Totraugcr.  Documents  inedits  relatifs  ä  THistoire  de 
Norroandic,  tires  des  arcliives  etrangeres  (XVI  et  XVII  siecles),  par 
le  comte  Hector  de  la  Fernere;  par  Gustave  le  Vavasseur  —  S.  381- 
84  Deux  Annotations  de  Jamet  le  jeune  —  S.  385-87  Les  deux  Alma- 
nachs  des  honnetes  gens  —  S.  388-94  Le  bienheureux  Pierre  Fourier, 
par  la  vicomtesse  deFlavigny ;  par  le  comte  L.  Clement  de  Kis  —  395- 
408  Revue  critique  de  Publications  nouvelles  —  S.  408-20  Nouvelles 
et  Variete  —  S.  421-24  N6crologie. 

[7.]  Bulletin  du  Bouquiniste  Public  par  Auguste  Aubry  Avec  la 
collaboration  de  Bibliophiles  et  d'Erudits.  1 7e  Annee.  2e  Semestre. 
Paiid,  Aubrv.  1873.  8«.  Pr.  f.  d.  Jahrg.  n.  1  Thlr.  10  Gr.  (S.  Am. 
J.  1873.  Nr.  1013.) 

Trotzdera  dass,  ähnlich  wie  bei  den  Techener*schen  „Bulletin 
du  Bibliophile  etc.*S  auf  den  Titeln  der  Semesterbände  eine  grössere 
Anzahl  Gelehrter  als  Mitarbeiter  aufgefQhrt  ist,  merkt  man  doch  von 
einer  erspriesslichcn  Wirksamkeit  dei-selben  sehr  wenig.  Der  Haupt- 
gegenstand des  Bulletins  ist  und  bleibt  immer  der  Katalog  des  anti- 
quar.  Lagers  des  Herausg.'s,  der  den  überwiegend  grössten  Theil  des 
llaumes  für  sich  in  Anspruch  nimmt,  und  was  dann  noch  an  Baum  von 
diesem  Lagerkataloge  übrig  gelassen  wird ,  davon  nehmen  wieder  in 
der  Begel  die  Anzeigen  u.  Besprechungen  Aubry'scher  Verlagswerke, 
bei  denen  sich  eine  für  die  Wissenschaft  allgemeiner  erspries suche 
Wirksamkeit  der  Mitarbeiter  eben  auch  nicht  zeigen  kann,  einen  gros- 
sen Theil  in  Beschlag.  Die  beiden  letzterschienenen  Nrr.  382 — 83 
zeigen  dies  abermals  wieder  zur  (irenüge. 

BIbllograpbie. 

[8.]  Hinrichs'  Bücher -Catalog  1851—1865.  Bearbeitet  von 
Adolph  Büchting  und  Eduard  Baldamus.  (Lief.  1.)  Leipzig,  Hin- 
richs.  1873.  4*>.  S.  1—160.  (Vollständig  in  7  Lief.  Pr.  ä  n.  2  Thlr. 
20  Gr.  =  8  Mk.) 

Von  dem  1856  begonnenen,  zuerst  von  Kirchhoff  herausgegebenen 
und  später  in  Ccn  Hinridis'sc  hen  Verlag  übergegangenen  fönfjährigen 
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Deutschen  Bücher-Caialogo  haben  Brichting  und  Baldamus  eine  Um- 
arbeitungr  und  Verschmelzung  der  drei  ersten  Bde  übernommen,  u. 
zwar  in  der  Weise,  dass  ersterem  die  erste  Hälfte  des  Alphabetes  von 
A  bis  K  u.  letzterem  das  übrige  Alphabet  von  L  bis  Z  zugewiesen  wor- 
den ist.  Von  dieser  Umarbeitung  liegt  hier  die  1.  Lief,  vor,  welche  von 
Aachen  bis  Conrad  reicht.  In  den  Kreisen  des  Buchhandels  sowohl, 
zu  dessen  Gebrauche  der  Catalog  hauptsfichlich  bestimmt  ist,  als  auch 
aller  Derer,  die  mit  dem  Buchhandel  in  regerem  litterar.  Verkehre 
stehen,  wird  die  Umarbeitung  sicher  ganz  willkommen  geheissen  wer- 
den, weil  dadurch  eine  wesentliche  Erleichterung  der  üebersicht  über 
die  Erscheinungen  von  15  Jahren,  die  man  sich  seither  durch  dasNach- 
schlagen  v(m  3  Bdcn  zu  verschaifen  gezwungen  war,  offenbar  gefördert 
wird.  Die  Namen  der  Herausg.  bürgen  übrigens  dafQr,  dass  sicji  die 
Umarbeitung  in  guten  Händen  befindet. 

[9.]  Illustrirter  Weihnachts-Catalog  für  den  Deutschen  Buchhan- 
del.  Systematisches  Verzeichniss  empfehlenswerther  Bücher  und 
Bildwerke.  Nebst  Literarischem  Jahresbericht  von  Dr.  Gust.  Wust- 
mann, Secretair  der  Stadtbibliothek  in  Leipzig.  Leipzig,  Seemann. 
Lex.  8^  1  Bl.  178  S.  Pr.  n.  Va  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  10.) 
Nach  dem  von  Anfang  festgestellten  Plane  ist  auch  dieser  (IH.) 
Katalog  mit  nur  unwesentlicher  Abweichung  beai'beitet.  An  der  Spitze 
desselben  steht  diesmal,  statt  wie  früher  an  zweiter  Stelle,  das  „Syste- 
matische Verzeichnisse'  und  dafür,  statt  wie  früher  an  der  Spitze,  der 
„Literarische  Jahresbericht"  an  zweiter  Stelle.  Zudritts  folgen  die  mit 
zahlreichen  Illustrationen  versehenen  buchhändl.  Anzeigen,  welche  den 
grosseren  Theil  des  Kataloges  in  Beschlag  nehmen. 

[10.]  Catalogue  systematique  ä  prix  nots  des  principaux  P^rio- 
diques  scientifiques,  litteraires  et  poliliques  qui  paraissent  en  Italio 
contenant:  le  titre  de  p^riodique,  le  lieu  de  la  publication,  l'epoquo 
dolafondation,  la  periodicite  et  les  prix  d'abonnementpourla France, 
VAllemagne,  T Antriebe  et  TAngleterre.  Decembre  1873.  Librairie 
internationale  Gaetano  Brigola  Milan.  Lex.  8^.  10  S. 

Für  den  geschäftl.  Verkehr  gut  zusammengestellt. 

[11.]  Bibliotheca  philologica  oder  geordnete  Üebersicht  aller  auf 
dem  Gebiete  der  classischen  Alterthumswissenschaft  wie  der  älteren 
und  neueren  Sprachwissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Ausland 
neu  erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  W.  Müldener, 
-  Secretair  der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen.  XXVI.  Jahrgang. 
1.  Heft.  Januar  bis  Juni  1873.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ru- 
precht. 8^.  1  Bl.  1-97  S.  m.  11  S.  Buchhändl-Anzeigen.  Pr.  n.  9  Gr. 
(S.  Anz.  J.  1878.  Nr.  710.) 

Mit  dem  gewohnten,  anerkonnenswerthon  Fleissc  zusammengetra- 
j,'en  u.  bearbeitet. 
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[12.]  Sie  neucfteii  ^o^M'^nttc  bec  frai^örifc^^en^Ufc^en  $^iloIogie.  S^on 
$^cm^art)  S*ini^.  &€ft  1.  Breite  ^luflagc.  ©rciföwalt),  »ambcrg.  1873. 
8».  VIII,  104  e.  $r.  11.  20  (§r.  (3.  ^tnj.  Cv  1866.  SRr.  884.) 

Ohne  erhebliche  Vorrinderunjfen  der  I.  Aufl.  von  1 866  gegenüber. 

[1 3.]  Brcvis  Linguae  Samaritunac  grammatica,  litteratura,  chresto- 

mathia  cum  gh)Ssario.  In  nsum  pracicctionum  et  studiorum  priva- 

torum.  Scripyit.lul.  Hein*.  J'etonnjuin,  Prof.  p.  extr.  in  Univ.  Berol. 

(A.  u.  d.  Tit.:  PorU  Liiiguarum  Orientiilium  sive  elementa  lingua- 

rum  etc.  studiis  acadcniicis  arconnnodatii.  Pars  III.)  Berolinl  Eichlor. 

1873.  kl.  8'».  Vil,  85  iV:  82  S.  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

Die  , Jjiteratura  Sninaritana"  ITillt  knapp  zwei  Seiten  (84-85).  — 

Ueberdie  beiden  ersten  Tlieilcder„Pi>rtii'*ö.Anz.  J.  1872.  Nr.404u.405. 

[14.]  ^^iwftifdKv  ^.ü^ciiwcifci*  butd)  bic  (^rtftUd^e  'l^oUölitcratur.  .?)eraMÄ: 

gegeben  auf  ^l^eranftaUung    t>i\^  ^Hbcinifdb'^^ltfölifcbeu  $rovin3ial:?lii€>: 

i&m\\^  f»r  innere  :i)!)liffioi!  von  .C>.  .<)öpfner,  SiDiriouö-'iPfarrer  a.  S).  If. 

umgearbeitete  unb üervoUftdubigte  3(iiÄgabe.  'l^cnn,  SJIarcu^.  1873.  gr.  S". 

IX,  344  S.  ^4>r.  22  \  2  ^^>r. 

Die  1859  erschienene  erste  Ausgabe  des  Wegweisers  (s.  Anz. 
J.  1859.  Nr.  832)  und  der  1803  dazu  gegebene  Nachtrag  (s.  Anz.  J. 
1863.  Nr.  546)  liaben  sich  „trotz  ihrer  Lflckcn  und  Mängel  doch 
einer  wuhlwcdlenden  Aui'nahiue  zu  erfreuen^'  gehabt.  Dies  hat  dem 
Rheinisch-Westialischen-Provinzial-Ausschusse  Anregung  dazu  gege- 
ben, den  Herausg.  mit  der  Bearbeitung  einer  neuen  berichtigten  und 
vermehrten  Ausgabe  zu  beauftragen.  Man  darf  mit  Anerkennung  sagen, 
dass  sich  der  Herausg.  der  Ausführung  dieses  Auftrages,  der  nicht 
ohne  erhebliche  Schwierigkeiten  gewesen  ist,  im  Sinne  der  Auftrag- 
geber mit  Geschick  und  Kenntniss  unterzogen  hat. 

[15.]  Mittheilungen  aus  Justus  PoHhes'  geographischer  Anstalt 
Aber  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammtgebiete  der 
Geographie  von  Dr.  A.  Petermann.  XIX.  Bd.  1873.  Gotha,  Perthes. 
4:^  Enth.  VIII,  S.  318-20,  X.  S.  394-400,  XI.  8.  435-40,  XII.  S. 
472-74:  Geographische  Literatur.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  722.) 
Mit  anerkennenswerthem  Fleisse  zusammengestellte  bibliogra- 
phisch-kritische Uebersicht  der  neuesten  Litteratur. 

[16.]  *  Allgemeines  Künstler-Lexikon.  Unter  Mitwirkung  der  nam- 
haftesten Fachgelehrten  des  In-  und  Auslandes  herausgegeben  von 
Dr.  Julius  Meyer.  II.  gänzlich  umgearbeitete  Auflage  von  Nagler's 
Künstler-Lexikon.  Lief.  13-16.  Leipzig,  Engelmann.  1873.  Lex. 
8«.  Bd.  IL  S.  129—384.  Pr.  ä  n.  12  Gr.,  auf  Schreibpap.  ä  n. 
16  Gr.  (S.  Adz.  J.  1873.  Nr.  791.) 

[17.]  *  Die  Deutschen  Maler-Kadirer  [Peinties-Graveurs]  des  neun- 
zehnten Jahrhunderts,  nach  ihrep  Leben  und  Werken  bearbeitet  von 
Andreas  Andresen.  Portgesetzt  von  J.  E.  Wessely.  Bd.  V.  1.  Hälfte. 
Leipzig,Danz.  gr.8".  8.1-116.  Pr.3Mk.  (S.Anz.J.  1870.Nr.840.) 
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[18.J  S^x  i^e\d9id)U  uub  l^iteratur  U^  Sd)ad)jple(o.  '4$i}ii  4^roKJjcv  Dr. 
3.  X.  Axan^  in  Strasburg  i.  6.  Qnti).  in  Ux  ^Beilage  jur  ^ugdburgcr  ^(llgc: 
mdnen  3cJtuwfl  1873.  gr.  4^  Kr.  336.  ©.  5130—31.  . 
Kurze  interessante  litterarhistorische  Revue,  ans  der  man  zugleich 
erfahrt,  dass  von  dem  gelehrten  Niederländer  Dr.  Antonius  van  dvr 
Linde  eine  Geschichte  u.  Bibliographie  des  Schachspieles  von  den  älte- 
sten Zeiten  bis  herab  auf  die  Gegenwart  unter  der  Presse  ist.  Einen 
der  wichtigeren  Abschnitte  daraus  hat  der  Verf.  bereits  unter  dein 
Titel  „Das  Schachspiel  des  16.  Jahrhunderts  (Berlin,  Springer.  1874)'' 
erscheinen  lassen. 

[19.]  Della  Vita  e  degli  Scritti  del  Conte  Bemanlino  di  Caui- 
pello,  storico  e  letterato  spolotano  del  secolo  XVH.  Studi  di  Antonio 
Christofani.  Assisi,  tipogr.  Sensi.  1873.  8^  72  S. 
Ob  bibliographisch? 

[20.]  *  Bibliografia  della PrincipessaDora  dlstria;  duB.CeccIictti. 
(Estratto  dallaRivista  Europea.)  VI.  Edizione.  B'ircnzo,  tip.  edit.  del!' 
Associaz.  1873.  8^  22  S. 

BnehbAndler»  und  antiquarlsehc  Kataloge. 

[21.]  Katalog  von  Werken  evangel.  Theologie,  Predigten,  Erbau- 
ungs-  und  Andachtsbttchem,  empfehlenswerthen  Volks-  und  Jugen<l- 
8chriften,Sonntags-Schul-Literatur  u. s.w.  Hamburg, Koch.  (t87o.) 
8*>.  1  Bl.  64  S.  Pr.  n.  3  Gr. 

Eine  nur  für  buchhändl.  Vertriebszwecke  bestimmte  Zusammen- 
stellung ausschliesslich  Deutscher  Litteratur. 

[22.]  Antiquarischer  Katalog  von  F.  A.  Brockhaus'  Surliuicnl 
und  Antiquarium  in  Leipzig.  —  Neuere  deutsche  Belletristik  und 
populärwissenschaftliche  Bücher.  Illnstrations-  und  Pnichtwerke. 
8«.  32  S.  989  Nrr. 

Meist  zu  Geschenken  geeignete  Bücher. 

[23.]  Nr.  58.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Alfred  Coppenrath  in 
Regensbnrg.  (Meist  katholische  Theologie  enthaltend !)  (1873.)  8". 
1  Bl.  78  S.  3228  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  732.) 

Grössemtheils  Deutsche  gangbare  Litteratur. 

[24.]  Nr.  7 .  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers  der 
Dieterichschen  Sortim.-Buchhandlung  in  Göttingen.  —  Medicin  und 
Naturwissenschaften,  Mathematik  und  Astronomie,  Forst- und  Jagd- 
wissenschaft, Landwirthschaft,  Gartenbau.  November  1873.  8^ 
1  Bl.  17  S.  552  Nr. 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur. 

[25.]  Lager-Katalog  der  Buchhandlung  von  Emilie  Freieslebeii 
in  Strassburg  im  Elsass.  IV.  Theologie,  Philosophie,  Pädagogik. 
1873.   8^  1  Bl.  65  S.  2420  Nrr,  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  886.) 
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(laiigbaro,  mehr  neuere  als  ältere  u.  grusserentlicils  Deutsche  u. 
Franz.  Litter.itur. 

|26.]  H.  Georg's  in  Basel  Antiquarischer  Catalog  No.  XXVII. 
Schweizer  Geschichte.  A.  u.  d.  Tit.:  Livres  anciens  en  vent.e  chez 
H.  Georg  ä  Bale.  Cat.  No.  27.  Histoire  suisse.  S^,  2  Bll.  104 
S.  1642  Nrr. 

Die  im  vorl.  Kataloge  übersichtlich  und  verstandig  (unter  zwei 
Hauptabschnitten :  Allgemeine  Geschichte  der  Schweiz  u.  Geschichte 
der  einzelnen  Kantone,  mit  den  erforderlichen  Unterabschnitten)  ver- 
zeichnete Sammlung  ist  eine  recht  reichhaltige,  reichhaltiger  als  die 
Nummemzahl  vermuthen  lässt ;  denn  unter  einzelnen  Nummern  finden 
sich  viele  Artikel  zusammengefasst.  Namentlich  ist  die  Zahl  der  unter 
einzelnen  Nrr.  verzeichneten  Portraits,  Ansichten  u.  s.  w.  sehr  gross. 
Von  besonderem  Interesse  ist  der  Abschnitt  der  „s.  Z.  von  Paul  IJsteri 
in  Zürich  mit  unermüdlichem  Eifer  gesammelten'*  Schweizerischen 
Zeitungen,  deren  Verkauf  im  Ganzen  wohl  wünschenswerth  wäre. 

[27.]  No.  51.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Fr.  Haerpfer's  Buch- 
handlung und  Antiquariat  in  Prag.  —  Pädagogik.  8®.  1  Tit.-  u. 
33  S.  1032  Nrr. 

Meist  Deutsche  und  grösseren theils  neuere  Litteratur. 
[28.]   Weihnachtskatalog  der  J.  J.  Heckenhauer'schen  Buch-  & 
Antiquariatshandlung  in  Tübingen.  XIIL  Jahrgang.  Ausgegeben  im 
Decomber  1878.  kl.  S^.  l  Bl.  42  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  41.) 
Ausgewählte  neuere  Deutsche  Litteratur  für  jeden  Gebildeten, 
nebst  Schriften  für  Damen,  Jugend-  u.  Volksschriften,  sowie  erbau- 
licher Litteratur  u.  Musikalien. 

[29.]  No.  201.  Bücher- Verzeichniss  über  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  Schönen  Wissenschaften,  Kinderschriften  und  Kunst,  welche 
bei  Theodor  Kampffmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind.  1873.  8**.  1  Bl. 
98  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1055.) 

Gangbare  u.  billige  Bücher,  wie  gewöhnlich. 
[30.]  lOS.Katalog  von  Wilhelm  Koebner(L.F.Ma8ke's  Antiquariat) 
in  Breslau.  — Philologie.  (1873.)  8^  1B1.56S.  1945  Nrr.  (S.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  988.) 

Zur  grösseren  Hälfte  Griech.  u.  Römische  Classikerj  im  üebrigen 
Neulateiner  u.  sonstige  Philologica. 

[31.]  Catalog  No.  XX.  des  antiquar.  Bücherlagers  von  Carl  von 
Lama  Antiquariats  -  Buchhandlung  in  Traunstein  (Bayern).  —  In- 
cunabeln,  Manuscripte,  Werke  mit  Kupferstiche  &  Holzschnitte  &c. 
(1873.)  1  Bl.  14  S.  279  Nrr. 

Grösstentheils  ausgewähltero  u.  seltnere  Druckwerke,  zur  Hälfte 
aus  dem  XV.  u.  XVI.  Jhrhdt. 

[32.]  Verlag8-Catal'»g  von  Otto  Meissner  in  Hamburg.  Ostern 
1873.  8«.  31  S. 
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Alphabet iscl),  gut  redigirt.  Hauptsächlich  aus  Rechts-  u.  SUiuts- 
Wissenschaft,  für  Schule  u.  Unterricht,  Belletristisches»  Hamburg 
Betreffendes. 

[88.]  Extrait  du  Catalogue  deC.  Muquardt  Henry  Merzbach, 
successeur  öditeur  Libraire  de  la  Cour  et  de  S.  A.  K.  le  comte  de 
Flandre.  Bmxelles  et  Leipzig.  Principales  Pablications.  kl.  8^.  1 
Bl.  XIV,  42  S. 

Alphabetisch,  mitsystematischer  Uobersichi  Hauptsächlich  Hlstor. 
u.  Militärisches;  im  Uebrigen  aus  fast  allen  Wissenschaftsfachem. 
[34.]  Catalog  No.  56.  Schweizer.  Antiquariat  [von  Orell,  Füsjli 
&  Co.]  in  Zürich.  —  Inhalt:  Medicin.   S^'.   1  Bl.  49  S.  1412  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  946.) 

Gute  Antiquaria  u.  ausgewählte  neuere  Werke  in  übersichtlicher 
Ordnung. 

[35.]  Yerzeichniss  Nr.  170  des  antiquarischen  Bücherlagers  der 
Otto*8chen  Buchhandlung  in  Erfurt.  —  Literaturgeschichte.  Aeltcre 
und  neuere  deutsche  Litteratur.  Jugendschriften.  November  1873. 
8».  1  Bl.  46  S.  1686  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  947.) 

Gute  Aaswahl  von  neueren  Schriften. 

[36.]  Lagerkatalog  No.  18.  der  Buchhandlung  fQr  Staats-  und 
Rechtswissenschaft  Puttkammer  &  Mühlbrecht.  Berlin.  —  Juris- 
prudenz, Staats-  und  Cameral-Wissenschaften.  Bcchts- 
gescbichte.  Rechtsphilosophie.  Bechtsquellen.  Privatrecht.  Straf- 
recht.  Kirchenrecht  Staats-  und  Völkerrecht  Diplomatie.  Soerecht 
Staatsverwaltung.  Landescultur.  Armenwesen.  Polizeiwissenschaft. 
Heerwesen.  Unterricht  Verkehrsanstalten.  Zoll -Steuer- Stempel- 
wesen. Finanzwissenschaft.  Bank-  und  Versicherungswesen.  Staats- 
wissenschaft. Politik.  Volkswirthschaft.  Statistik.  Sociale  Frage. 
Frauenfrage  etc.  (1878.)  8«.  1  Bl.  48  S. 

Ausgewählte,  hauptsächlich  neuere  Litteratur. 

[37.]  Nr.  36.  Verzeichniss  von  Adalbert  Bente*s  Antiquariat  in 
Göttingen.  1873.  8«.  16  S.  506  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  468.) 

Enth. :  I.  Deutsche  Sprache  u.  Litteratur;  IL  Engl.,  Roman,  u. 
Slaviscbe  Spr. ;  III.  Belletristik. 

[88.]  127.  Antiquarisches  Vei-zeichnifs  von  Felix  Schneider  in 
Basel.  —  Belletristik  und  andere  Werke  von  allgemeinem  Interesse. 
(1878.)  gr.  8«.  1  Bl.  98  8.  2568  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1069.) 

Gangbare  u.  viele  zu  Festgeschenken  sich  eignende  Bücher. 

[39.]  BibliotLeca  philologica.  No.  135.  Catalog  des  antiquari- 
schen Bücherlagers  von  B.  Seligsberg  in  Bayreuth.  1873.  8^.  l  Bl. 
62  S.  1751  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  648.) 

Meist  gangbare  Litteratur,  zur  grösseren  Hälfte  Gricch.  u.  Ko- 
mische Classiker,  zur  kleineren  Neulateinor  u.  Sprachwissenschaft  etc. 
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[40.]  No.  109.  Buecher-Verzeicbmss  vouJ.A.Stargardt.  —  Aus- 
wahl voD  meist  werthvollen  und  seltenen  Werken.  8^  32  S.  477  Nrr. 
(S.  Auz.  J.  1873.  Nr.  1071.) 

Beacbtenswerth ;  enthält  unter  Anderem  einige  vorzüglichere 
Antiquaria. 

[41.]  (116.)  Antiquarischer  Katalog  von  Ferdinand  Steiukopf  in 
Stuttgart.  —  Beforuiations-Litteratnr  in  Original -Ausgaben.  8^ 
1  Bl.  58  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  No.  1072.) 
Sehr  beachtenswerth;  enthält  vieles  Seltene. 
[42«]  Catalogne  de  Livres  anciens  qui  se  trouvcnt  ä  la  Libruiric 
Tross,  ä  Paris.  Annee  1874.  No.  II.  8»   1  Bl.  89—152  S.  744  — 
1337  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1073.) 
Beim  Beginn  eines  neuen  Jahrganges  mag  der  Anz.  nicht  unter- 
lassen, die  Tr.'schen  antiquar.  Lagerkataloge  allen  Bibliophilen  als 
eine  stets  reiche  Fundgrube  der  werthvollsten  u.  seltensten  Artikel 
wiederholt  zu  empfehlen.  Wer  wie  der  Herausg.  des  Anz.*8  Gelegen- 
heit gehabt  hat,  Jahre  lang  schon  diese  Kataloge  zu  durchmustern,  u. 
dabei  die  litterar.  Schätze  zu  verfolgen,  die  in  grosser  Anzahl  auf  dem 
Tr.'schen  Lager  zum  Verkaufe  ausgeboten  gewesen  sind,  dessen  Pflicht 
muss  es  sein,  Andere,  denen  eine  solche  Gelegenheit  nicht  geboten  ist, 
auf  die  Kataloge  wiederholt  aufmerksam  zu  machen.  Und  wenn  man 
auch  nicht  in  der  Lage  sein  sollte,  die  von  Tr.  angebotenen  Artikel 
kaufen  zu  können,  so  wird  es  doch  jedem  ächten  Bibliophilen  schon 
einen  hinreichenden  Genuss  gewähren,  die  mit  grosser  Sachkenntniss 
u.  Sorgfalt  (^digirten  Verzeichnisse  der  litterar.  Werthstücke  einer  ge- 
naueren Durchsicht  zu  unterziehen. 

[43.]  Catalog  115  des  Antiquarischen  BCichcrlagers  von  Fried- 
rich Wagner ,  Hofbuchhandlung  und  Antiquariat  in  Braunschweig. 
—  Allgem.  Sprachwissenschaft.  Neuere  ausländische  Sprachen  u. 
deren  Literatur  nebst  Orientalia.  1873.  8«.  1  Bl.  44  S.  1268  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1075.) 

Zu  drei  Vierteln  Franz.  u.  Englische  Sprache  u.  Litteratur. 

BIbllotliekenkuiide. 

[44.]  Bulletin  ofthe  Public  Library  of  the  City  of  Boston.  No.  27. 
September  1873.  4^.  165—84  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  N.  835.) 

Accessionsverzeichniss  aus  dem  3.  Quartale  des  J.  1873  mit  den 
gewöhnlichen  für  den  Bibliotheksverkehr  dienlichen  Notizen.  Durch 
den  in  vorl.  Nr.  verzeichneten  Zuwachs  iist  der  Bücherbestand  auf 
225,000  Bde  (incl.  8300  Doubl.)  u.  123,000  Pamphlete  gestiegen. 

[45.]  *  Vier  merkwürdige  Codices  der  Münsterschen  Paulina.  Von 
Dr.  Flor.  Tourtual,  Privatdocent.  Münster,  Theissing.  1873.  gr.  8^. 
Vm,  36  S.  Pr.  n.  12  Gr. 
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[46.]  Katalog  der  forätakademiscbcn  Bibliothek  zu  Neuätadt- 
Kberswalde.  Yerfasst  vom  Bibliothekar,  Professor  F.  W.  Schneider. 
Neustadt-Eberswalde.  (Berlin,  Springer.)  1872.  S^.  X,  317  S. 
Pr.  n.  1  Thlr.  10  Gr. 

Die  wenigen  Bficher,  welche  die  Anstalt  in  den  ersten  Jahren  nach 
ihrer  Errichtung  (1830)  besessen  hatte,  sind  nach  und  nach,  nament- 
lich durch  Ankauf  der  reichhaltigen  Privatbibliothek  des  Directors 
Oberforsirath  Pfeil  und  in  neuerer  Zeit  durch  Verwendung  reichlicherer 
Geldmittel  zu  litterar.  Erwerbungen,  zu  einer  ganz  stattlichen  Samm- 
lung von  über  2300  (nach  dem  vorl.  Kataloge  2349)  Werken  ange- 
wachsen. Diese  Sammlung  findet  sich  in  dem  Kataloge  unter  1 7  Haupt- 
uiit  den  erforderlichen  Unterrubriken  „meist  alphabetisch,  zuweilen 
auch,  wo  es  dem  Verf.  angemessen  erschienen  ist,  chronologisch  oder 
sachlich'^  verzeichnet.  Das  dem  Verzeichnisse  angehängte  ausf&hrlichc 
Register  erhöht  die  Brauchbarkeit  des  Kataloges  im  besonderen  Maassc. 

[47.]  *  SBiftenfd^aftti(f^er  fiatalog  bei  Se^recsSibtiot^f  t>eä  ®\)mm\mm^i 
hVL  Owin.  Son  auguft  3irott.  ÜpHn.  1873.  8«.  1  »I.  27  S.  (S*uU 
pxoqxamm.) 

[48.]  Die  Sammlungen  der  vereinigten  Familien-  und  Privat- 
Bibliothek  Sr,  M.  des  Kaisers.  [Herausgegeben  von  M.  A.  Becker.) 
Bd.  1.  Wien,  Druck  von  Finsterbeck.  1873.  Imp.  4».  4  BIL  CXVl 
Sp.  1  Bl.  1—600  Sp.  601—64  S.  Mit  dem  photo-xylogr.  Portrait 
des  Kaisers  Franz  I, 

Von  den  beiden  unter  einer  Leitung  stehenden  Sammlungen,  deren 
Verzeichniss  auf  Wunsch  und  zum  Handgebrauch  des  Kaisers  Franz 
Joseph  I.  in  Einem  Kataloge  zusammengestellt  worden  ist,  gehört  die 
eine,  die  neuere,  zum  Privateigenthum  des  Kaisers,  die  andere  da- 
gegen, die  ältere,  als  ein  vom  Kaiser  Franz  I.  gestiftetes  Fideicommiss 
der  Kaiserl.  Familie.  Auf  Anlegung  der  letzteren ,  deren  Grundstock 
seltene  Ausgaben  der  alten  Classiker,  Werke  über  Kunst  u.  Archäologie, 
sowie  technologische  Monographien  bilden,  hatte  Franz  als  Erzherzog 
bereits  1784  bei  seiner  Uebersiedelung  von  Florenz  nach  Wien  Be- 
dacht genommen,  fQr  eine  planmässige  Vermehrung  der  Sammlung 
aber  erst  nach  seiner  Thronbesteigung  (1792)  Sorge  getragen.  Neben 
den,  den  Grundstock  der  Bibliothek  bildenden  Schriften  waren  nun 
hauptsächlich  naturwissenschaftliche,  insbesondere  Pflanzen- Werke  in 
kostbaren  Ausgaben,  Werke  über  bildende  Kunst  und  philosophische 
Schriften  mit  in  den  Bereich  des  Sammeins  gezogen,  und  überhaupt  die 
Bestrebungen,  die  Bibliothek  zu  einer  auch  in  anderen  Fächern  reichen 
Sammlung  zu  gestalten,  unter  persönlicher  Mitwirkung  des  Kaisers  u. 
in  der  Weise  verdoppelt  worden,  dassder  gesammte  Bücherbestand  1814 
bereits  auf  40,000  Bde  —  darunter  seit  1809  die  vorzügl.  Geschichte 
u.  Memoiren  enthaltende^  5000  Bde  starke  Büchersammlung  der  Erz- 
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licrzogin  Marie  E'iKubcth/rante  des  Kaisers  —  angewachsen  war.  Neben 
den  Büchern  besass  die  Bibliothek  auch  noch  eine  Portraitsammlung 
von  roehr  als  100,000  R11.  Zu  den  grösseren  Erwerbungen  der  späteren 
Zeit  gehören  die  1819  aus  dem  Nachlasse  des  Reichshoft*aths  Bitter 
V.  Frank  angekaufte  Sammlung  Ton  10,OüO  Bden  Staats-  und  rechts- 
wissenschaftl.  Inhalts  u.  c.  6000  Dissertationen,  femer  1824  eine 
ebenfalls  durch  Kauf  vom  Vicepräsidenten  des  N.  Oesterr.  Apellations- 
gerichts  Frhr.  v.  Ulm  erworbene  Anzahl  von  621  Bden  Inkunabeln  u. 
endlich  1 828  die  aus  der  (IräH  v.  Fries'e^chen  Concursmasse  erkaufte 
Sammlung  Lavater's  von  mehr  als  22,000  BH.  Portraits,  Kupferstiche 
u.  Handzeichnungen,  meist  mit  eigenhänd.  Bemerkungen  des  Sammlers 
in  Hexametein.  —  Von  dieser  u.  der  damit  vereinigt.  Privatbibliothek 
des  Kaisers  Franz  Joseph  I.  finden  sich  im  vorl.  I.  Bde  des  Kataloges 
zuerst  die  Manuscripte  u.  Inkunabeln  u.  dann  von  den  Büchern  nach 
dem  J.  1530  folg.  Fächer:  Altei-thumskunde,  Bauwissenschafb,  Biblio- 
graphie, Biographie,  Classische  Litteratur  der  Griechen  u.  Körner, 
Encyklopädisches,  Erdkunde,  Ethnographie  u.  Geschichte  verzeichnet. 
Ein  Autoren-  und  ein  Real -Index  schliessen  den  Band,  der  mit  aus- 
gesuchter Eleganz  typographisch  ausgeführt  ist. 

[49.J  *  Catalogue  de  la  Bibliotheque  de  la  Societe  nationale  des 
Sciences  naturelles  de  Cherbourg;  redige  par  le  Docteur  Aug.  Le 
Jolis,  fondateur  archiviste  perp^tuel  de  la  Sociät^.  II.  Partie.  Livr.  1. 
31.  decembre  1872.  Cherbourg,  imp.  Bedelfontaine  et  Sjffert.  1873. 
8«.  159  S. 

[50.]  *  Manuscrits  de  la  Bibliotheque  de  Saint-Omer.  (Saint- 
Omer.  1873.)  4^  455,  39,  90  S. 

Hierüber  vgl.  Revue  critique  1873.  Nr.  46.  S.  320—27.  „Cet 
ouvrage  est  le  catalogue  des  mss.  de  la  bibliotheque  de  Saint-Omer 
redig^  en  1845  par  M.  Michelant  et  publie  en  1861  dans  le  3e  volume 
du  catalogue  general  des  manuscrits  des  bibliotheques  des  departements, 
auquel  on  a  ajout^  un  Supplement  de  meme  format,  recemment  imprime 
ä  Saint-Omer  par  les  soins  de  la  Societe  des  antiquaires  de  la  Morinic. 
Co  Supplement,  redige  sur  le  meme  plan  quo  l'ancien  catalogue,  contient 
la  description  de  44  manuscrits  acquis  depuis  1 845  et  90  pages  de 
corrections  et  additions  aux  notioes  de  M.  Michelant.'* 

[51.]  Vito  Fomari  —  Notizia  della  Biblioteca  Nazionale  di  Na- 
poli.  Napoli,  Detken  k  Rocholl.  8»,  2  BIK  121  S. 

üeber  den  Zweck  dieser  früher  schon  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  755) 
veröffentlichten  Schrift  spricht  sich  der  Verf.  in  einem  kurzen,  an  den 
Minister  des  öffentl.  Unterrichtes  gerichteten  Vorworte  mit  folg.  Worten 
aus:  „Eccole,  siccome  mi  ha  ordinato,  una  brcve  notizia  di  questi 
Biblioteca  a  me  rommcssa ,  da  serviro  per  TEsposizionc  universale  di 
Vienna.  Diro  delle  origini  e  vicende;  del  suo  stato  presente;  di  qualche 
pregio  particolare;  conquali  ordini  si  regge;  ed  il  servizio  che  fa  agli 
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siiiiii.''  Au  diese  „Notizia"  schliessen  sich  in  zwei  Anhängen  lieber- 
sichten  u.  Beschreibungen  van  Handschriften  (1.  Autografi,  2.  Classici 
greci  e  latini,  3.  Classici  italiani,  4.  Bibbie  e  libri  di  materie  sacre, 
5.  Lingue  esotiche  e  romanze,  6.  Carte  e  mappe,  7.  Codici  belli  per 
ornato,  e  importanti  alla  storia  delle  arti  belle)  u.  von  einem  halben 
Hundert  der  wichtigsten  u.  werthvoUsten  Druckschriften  des  XV.  u. 
XVI.  Jhrhdts. 

[52.]  *  Catalogus  der  Bibliotheek  van  de  Vereeniging  van  den  H. 

Vincentius  van  Paulo  te  Leeuwarden.  1878.  Leeuwarden,  de  Groot. 

gr.  8«-  54  S.  Pr.  0,10  FJ. 

PriTatbibliotheken. 

[53.]  Nr.  35.  Verzeichniss  von  Adalbert  Kente*s  Antiquariat  in 
Göttingen.  —  I.  Geschichte.  H.  Geographie  und  Keisen.  (Aus  den 
nachgelassenen  Bibliotheken  der  Prof.  Dr.  Sigurd  Abel  in  Giessen 
und  Dr.  jur.  Kudorflf  in  Lauenstein.)  1873.  S^.  l  Bl.  26  S.  973  Nrr. 
(S.  eben  Nr.  37.) 

Meist  Deutsche  u.  neuere  Litteratur. 

[54.]  4.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Hein- 
rich Lesser  Antiquariat  und  Buchhandlung  in  Breslau.  —  Europäische 
Literatur  und  Literaturgeschichte.  Bibliographie.  Aus  der  Biblio- 
thek des  Königlichen  Geheim-Secretairs  Bastide.  8».  1  Bl  29  S. 
957  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  992.) 

Von  Litteraturgeschichte  ist  im  Kataloge  wenig  u.  von  Bibliogra- 
phie noch  weniger  zu  finden. 

[55.]  *  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modenies,  rares  et  curieux, 
provenant  de  la  Biblioth^que  de  B.  de  L...,  bibliophile,  dont  hi 
venteauralieuleldecembrel873.  Paris,  Aubry.  S^,  40  S.  289  Nrr. 
[56.]  Seutfd^er  ^ücj^erfcba^  bc^  fedb^jc^inten,  ftcben^e^nten  unb  adai- 
Sdi^nten  bid  um  bie  äRittc  beS  neunzehnten  :5A]^t^unbertd.  ©efammelt  unb 
mit  bibUograp^ifcfccn  ©rldutcrungen  herausgegeben  t)on  SBenbcUn  »on  SWalt^ 
Sa^.  «bt^.  1.  >na,  ^aute.  1873.  gr.  8^.  S.  1—192.  (SBoüftänbig 
in  3  abtb.  *r.  ä  n.  1  tblr.  10  ©r.) 

Es  ist  ein  wahrer  Genuas,  dann  und  wann  auf  dem  an  sich  in 
vieler  Beziehung  trocknen  Gebiete  der  Bibliographie  frischen  Erschei- 
nungen zu  begegnen,  die  wissenschaftlichen  Saft  und  Kraft  haben. 
Eine  solche  Erscheinung  ist  das  im  vorl.  „Bücherschatz''  enthaltene 
Verzeichniss  der  v.  Maltzahn*schen  Büchersammlung,  welches  der  Be- 
sitzer selbst  bearbeitet  hat.  Ist  an  sich  das  Verzeichniss  der  bekannten, 
auf  dem  Gebiete  der  Deutschen,namentlich  älteren,  Litteratur  kostbaren 
und  umfangreichen  Bibliothek,  welche  der  Besitzer  während  40  langer 
Jahre  mit  ebenso  grosser  Liebe  und  unermüdlichem  Fleisse,  wie  grosser 
Sachkenntnis s  und  ohne  Scheu  vor  Opfern  angesammelt  hat,  ein  Gegen- 
stand, würdig  der  aufmerksamsten  Beachtung  aller  Bücher-Freunde  u. 
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Kenner,  so  hat  diesem  VerzeicbnisB  noch  dadurch  an  Werih  bedeutend 
^^ewonnen,  dass  es  von  dem  Besitzer  selbst,  einem  als  tüchtigen  Litterar- 
historiker  anerkannten  Gelehrten,  bearbeitet  nnd  zudem  mit  den  schätz- 
barsten bibliograph.  Erläuterungen  und  Bemerkungen  versehen  worden 
ist.  Das  Yerzeiehniss  ist  in  der  ihm  vom  Yerf.  gegebenen  Gestaltung 
ein  höchst  werthvoller  Beitrag  zur  Deutschen  Litteraturgeschichte  von 
dauerndem  Werthe.  —  Von  dem  Hauptinhalte  des  ganzen  Werkes  giebt 
der  Prospekt  folg.  Uebersicht: 

£rste  Abtheilnng.  XV.  u.  XVI.  Jhrhdt.  Poetische  und  allge- 
meine Litteratur.  (T.  Mumer,  S.  Brant,  U.  v.  Hatten,  Hans  Sachs,  G. 
Wickram,  J.  Fischart,  B.  Ringwaldt,  G.  Bollenhagen  etc.)  Prosaische 
liitteratar.  Geschichtliche  Prosa:  1.  Religiöse  Lehrschriften.  2.  Befor- 
inationsschriften.  (M.  Luther.)  Vermischte  Schriften  zur  Reformationsge- 
schichte. 3.  Poleroische  und  satirische  Schriften,  Dialoge,  Pasquille  etc. 
Weltliche,  geistliche  und  historische  Lieder  in  Einzeldrucken  (fliegenden 
Blättern).  Sammlungen  ( Liederbücher \  Gesangbücher  etc.  Sprachge- 
dichte: HistoriFche  Gedichte.  (Reim-Chroniken  u.  politische  Gediente  etc.) 
Vermischte  Gedichte.  Dramatische  Gedichte  (Schauspiele  bis  zum  Jahr  16*20) 
und  Volksbücher :  Legenden,  Heldensaffeu,  Ritter-  und  Liebesromane,  Volks- 
sagen, Wundergeschichten,  Abenteuerliche  Reisen,  Narrenbücher,  Samni- 
Inugen  von  Schwanken,  Sprichwörter,  Räthsel,  Weissagungen,  Geister-  u. 
Naturerscheinungen,  Praktiken  u.  Prognostiken,  Satiren,  Zeitungen  etc. 
—  Zweite  Abtheilung.  XVIL  Jhrhdt  Poetische  Litteratar:  Dichter 
(z.  B.  Mart.  Opitz  in  40  Nrr.,  P.  Flemming  in  20  Nrr.  u.  S.  Dach  in 
180  Nrr.,  darunter  die  beiden  sehr  seltenen  Gedichtausgaben  —  Einzel- 
dracke,  Gedichte  u.  Lieder,  wovon  die  meisten  unbekannt).  Weltliche, 
geistliche  nnd  historische  (politische)  Lieder  in  Einzeldrucken  (darunter 
i'ine  grosse  Anzahl  aus  der  Zeit  des  dreissigjahrigen  Krieges).  Sammlun^n. 
Gedichte.  Dramatische  Gedichte.  (Schauspiele  vom  J.  1620  an,  etc.)  Pro- 
saische Litteratur :  Romane,  üebersetzungen.  Volks-  und  Schwankbücher  etc. 
Kulturgeschichten  etc.  -—  Dritte  Abtheilung.  XVIH.  Jhrhdt  bis 
um  die  Mitte  des  XIX.  Jhrhdts.  Die  Vorgan^r  der  klassischen 
Nationallitteratur:  Dichter  u.  Prosaisten.  Weltliche,  geistliche  u.  historisclit; 
Lieder  (darunter  eine  sehr  grosso  Anzahl,  den  Spanischen  Erbfolgekrieg, 
den  Deutschen  Befreiungskrieg  n.  den  Sturz  Napoleons  betreffend).  Samm- 
lungen (Klopstock,  Lessing,  Herder,  Wieland,  Goethe  u.  Schiller  in  den 
seltensten  u.  kostbarsten  Ausgaben).  Die  Sturm-  u.  Drangperiode.  Ge- 
dichte. Schauspiele.  Litteraturgeschichte  (sehr  umfangreich).  Biographien. 
Bibliomphie.  Periodische  Litteratur.  Geschichte  des  Theaters  (eine  grosse 
Sammlung.)    Kultur-  und  Kunstgeschichte  etc. 

[57.]  *  Catalogue  des  LivresChinois  composant  la  Bibliotheque  de 
feu  G.  Pauthier.  La  vento  aura  Heu  le  16  decembre  1873.  Paris, 
Leroux.   8«.  XXVII,  96  S. 

[58.]  Nr.  38.  Verzeichniss  von  Adalbert  Rente's  Antiquariat  in 
Göttingen.  —  Rechts-  nnd  Staatswiasenschaflen  (incL  Kirchenrecht). 
(Aus  der  nachgelassenen  Bibliothek  des  Dr.  jur.  Rudorff  in  Laueu- 
stein.)  1873.  8«.  16  S.  556  Nrr.  (S.  oben  Nr.  53.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[59.]  PyccKa>i  EnÖjiioTeKa  Co(Jo.ieBCKaro.  Catalogue  de  livres 
russes  de  la  bibliotheque  de  feu  Serge  Sobolewski  (de  Moscou),  qui 
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se  trouvent  dans  la  librairic  de  List&  Francke  a  Leipsic.  (Catalogue 
de  livres  anciens.  Nr.  91.)  8^.  1  Bl.  46  S.  800  Nrr.  (S.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  581.) 

Nachdem  im  Juli  1873  der  Haupttheil  der  an  Seltenheiten  nnd 
sonst  werthvollcn  Werken  reichhaltigen  Bibliothek  S.*s  von  List  & 
Francke  in  Leipzig  zur  Vorsteigerung  gebracht  worden  ist,  findet  sich 
nun  im  vorliegenden  Kataloge  von  der  nämlichen  Firma  der  Rnss. 
Thcil  dieser  Bibliothek  zum  Verkaufe  gestellt.  Derselbe  enthält  Bficher 
ans  fast  allen  Wissenschaftefächern,  unter  denen  aber  Geographie  und 
Ethnographie  bevorzugt  sind.  Der  Katalog  ist  gut  und  verständig 
redigirt. 

[60.]  *  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modernes,  composant  la 
Bibliotheque  de  feu  B.  V.,  dont  la  vente  aux  ench^res  aura  lieu  le 
8  decembre  1873.   Paris,  Aubry.   8^  68  S.  783  Nrr. 

[61.]  "^  Catalogue  de  Livres  anciens  &  modernes  compose  parti- 
culierement  d'Ouvrages  de  Genealogie,  Munu8crits,Voyages,Histou'o, 
Philosophie,  Botanique,  Albums,  Oostumes,  etc.,  etc.  Provenant  de 
feu  M.  de  Uribarri.  Dont  la  vente  aura  lieu  1  Decembre  1878  suns 
la  direction  de  F.  Sacre.  Bruxelles.  8^  42  S.  294  Nrr. 

Fast  durchaus  Franz5sische  Litteratur. 

Abdrücke  ans  BlbL-Handschrlften. 

[62.]  Alsfelder  Passionsspiel  mit  Wörterbuch  herausgegeben  von 
O.  W.  M.  Grein,  Dr.  phil,,  Archivar  u.  ausserord.  Professor  zu 
Marburg.   Cassel,  Kay.   8«.  XXVIII,  423  S.  Pr.  n.  9  Mk. 

Die  Handschrift,  aus  welcher  das  Pass.-Spiel  entnommen  ist,  hat 
bis  zum  J.  1842  in  das  Rathsarchiv  der  Stadt  Alsfeld  gehOrt,  seitdem 
eine  geföhrliche  Wanderung  angetreten,  endlich  aber  aus  dem  F.  A.  C. 
Vilmar'schen  Nachlasse  in  der  Casseler  Landesbibliothek  einen  sichern 
Buheort  erreicht. 

[63.]  *  Oeuvres  compl^tes  de  Theodore  Agrippa  d'Aubigne, 
publi^s  pour  la  premi^re  fois  d^apres  les  manuscrite  originanx, 
accompagnees  de  notices  biographique,  litt^raire  et  bibliographiquo, 
de  variantes,  d'un  commentaire,  d'une  table  des  noms  propres  et 
d'un  glossaire,  par  Eng.  R^aume  et  F.  de  Caussade.  Tom.  I.  Paris, 
l^merre.  1873.  8«*.  XXVII,  613  S.  Pr.  10  Fr.,  auf  gr.  Holland. 
Pap.  25  Fr.,  auf  gr.  Chin.  u,  Pap.  Whatman  40  Fr. 
Das  Werk  wird  aus  5  Thlen  bestehen. 

[64.]  Berum  Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Monumenta 
juridica.  The  Black  Book  of  the  Admiralty.  Appendix.  Part.  II. 
Kdited  by  Sir  Travers  Twiss,  Q.  C,  D.  C.  L.  Vol.  IL  liOndon, 
LongmanÄ  Co.  1873.  Lex.  8».  LXXXVII,  500  S.  Pr.  n.  :^.  Thlr. 
15  Gr.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  224.) 
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•  It.  —  Chronica  Moniis'.crii  S.  Albani  Re^j^istra  quorundam 
Abbatum  Monasterii  S.  Albani,  qui  saeculo  XVmo  florucre.  Vol.  II. 
ßegistra  Johannis  Whethamstede,  Willelmi  Albon,  ot  Willelmi 
WalingfordCy  Abbatum  Monasterii  Saucti  Albani;  cum  appendico, 
continonte  quasdam  epistolas,  a  Johanne  Wliethamstcdc  conscriptus. 
Edited  by  Henry  Thomas  Riley,  M.  A.,  Cambr.  ^  Oxf.  Ibid.  1872. 
Lex.  8».  LXXVlil,  561  S.  Pr.  n.  3  Thlr.  15  Gr.  (S.  Anz.  J.  1872. 
Nr.  757.) 

|65.]  Li  Cumpoz  Philipe  de  Thafin.  Der  Ooniputus  dos  Philipp 
von  Thaun  mit  einer  Einleitung  Ober  die  Sprache  des  Autors  heraus- 
gegeben von  Lr.  Eduard  Mall.  Strassburg,  Trfibnor.  1873.  8**. 
VIII,  111,  176  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  15  Gr. 

Aus  Handschriften  des  Londn.  Britischen  Museums  u.  der  Catho- 
dralbihliothek  zu  Lincoln. 

[66.]  *  Vita  di  Benvenuto  Cellini  da  lui  modosimo  ridotta  alla 
lezione  originale  del  Codice  Laurcnziano.  Milano,  Sonzogno.  187^. 
18«.  416  S.  Pr.  1  L. 

Gehört  zur  ,,Bibl.  classica  econ.  Vol.  5". 

P57.]  Mittheilungen  aus  Französischen  Handschriften  der  Turinor 
Universitäts-Bibliothek,  bereichert  durch  Auszuge  ans  Handschriften 
anderer  Bibliotheken,  besonders  der  National -Bibliothek  zu  Paris 
von  Edmund  Stengel.  HrIIc  a.  d.  S.,  Lipport.  1873.  4^.  1  Bl. 
46  S.  Pr.  n.  25  Gr. 

Hauptsächlich  aus  Sammelhandschriften,  deren  Beschreibung  u. 
Inhaltsangabe  in  Pasini's  Handschriftenkatalog  der  Turiner  Bibliothek 
keineswegs  er&chöpfend  zu  finden  ist. 

[68.]  •  Episodes  uit  Maerlant's  Historie  van  Troijen  naar  het  to 
Wissen  gevonden  handschrift,  bewerkt  en  uitgegeven  door  Dr.  J. 
Vordam.  [Bibliotheek  van  mittel -nederlandsche  Letterkunde  onder 
redactie  van  H.  E,  Moltzer.  Afl.  11  en  12.]  Groningen,  Wolters, 
or.  8».  1  Bl.  240  S.  Pr.  3  F.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  86Ö.) 

[69.]  *  Cancionero  de  Lope  de  Stuniga,  codice  del  siglo  XV  ahora 
por  vez  primera  publicado.  Madrid,  Rivadeneyra.  1872.  8".  XLII, 
483  S. 

Die  Handschrift  gehört  der  Madrider  Bibliothek.  —  Hierüber 
vgl.  Literar.  Centralbl.  1873.  Nr.  51.  Sp.  1620—21. 

[70.]  *  Documents  inedits  sur  THistoire  du  Languodoc  et  La 
Rochelle  apres  la  Saint-Barthelemy  (1572  — 1574).  Lettres  ex- 
traites  des  manuscrits  de  la  Bibliotheque  imperiale  de  Saint-Peters- 
bourg,  par  J.  Loutchitskv.  Paris,  Sandoz  et  Fischbacher.  1873.  8**. 
75  S.  Pr.  2  Fr. 

Hierüber  vgl.  Bevue  critique  1878.  Nr.  50.  S.  379—82. 

|71.|  *  Divan  de  Ferazdak,  public  sur  lo  nianusrrlt  de  Sainte- 
Sophie,  avec  uno  traduction  fran^aise  par  K.  Boucher.   N^tice;  par 
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Cherbonneau.   [Extrait  du  CoiTespondant.]   Paris,  Douniol  et  Cir. 
1873.  80.  12  S. 

[72]    Ans  Berlin 

hat  die  Köuigliche  öffentliche  Bibliothek,  nach  einer  Mittheilung  der 
„Kölnischen  Zeitnng*',  infolge  der  Bemühungen  des  in  dieser  Richtung 
unablässig  thätigen  Gustos  Espagne  aus  dem  Nachlass  des  Hofratlis 
Andr^  eine  aus  138  (nicht  131)  Nummern  bestehende  Sammlung 
Mozart'scher  Original manuscripte  erworben,  welche  zum 
grössten  Tbeile  ungedruckte  Werke  enthält,  sowohl  aus  den  frühesten 
Lebensjahren  des  Meisters,  wie  aus  seiner  spätem  Zeit.  Die  K.  Bi- 
bliothek, weiche  sch(»n  vorher  50  sein*  werth volle  Autographen  Mozai-t's 
aufzuweisen  hatte,  ist  also  jetzt  im  Besitz  von  188  dieser  kostbaren 
Handschriften,  welche  nebst  den  aus  dem  Nachlass  des  Biographen 
Otto  Jahn  angekauften  Abschriften  der  sämmtlichen  übrigen  unge- 
druckten Werke  nunmehr  eine  Gesammtausgabe  der  Compositiönen 
Mozart's  ermöglichen.  Die  musikalische  Abtheilung  der  Bibliothek 
nimmt  fortan  in  Besug  auf  Reichthum  an  Originalhandschriften  unserer 
ei-sten  Meibtcr  Seb.  Bach,  Mozart,  Beethoven  etc.  unbestreitbar  den 
ersten  Riing  ein  unter  sämmtlichen  öffentlichen  Bibliotheken  der  Welt. 
(Dresdn.  Journal  1873.  Nr.  282.  S.  1555.) 

[73]    Alis»  Berlin 

berichtet  die  Neue  Preussische  fZeitung  1873.  Nr.  246 :  .,Da  die  Auf- 
stellung und  Ordnung  der  früheren  Biblioth^que  de  Tecole  d'application 
de  Tartillerie  et  du  genie  aus  Metz  vollendet  und  dieselbe  der  Bibliothek 
dos  grossen  Generalstabes  zugetheilt  worden  ist,  so  beginnt  die  Aus- 
gabe von  allen  Büchern  aus  derselben  nach  den  Bedingungen  des 
Reglements  der  Bibliothek,  und  findet  an  allen  Wochentagen  von  10  U. 
Vormittags  bis  2  ü.  Nachmittags  statt." 

[74.]  Aus  £lii8iedelii 

findet  sich  im  „Jahresbericht  über  die  Lehr-  und  Erziehungsanstalt 
des  Benediktiner-Stiftes  Maria  Einsiedeln  im  Studienjahre  1872/73" 
ein  Lebensbild  des  verst.  Rektors  der  Anstalt  u.  langjährigen  1.  ßibliit- 
tbekars  der  Stiftsbibliolhek  P.  Gall  Morel  gegeben,  und  darin  der  Ver- 
storbene zunächst  in  seiner  geistigen  Entwickelung  und  dann  in  seiner 
vielseitigen  erzieheiischen  Wirksamkeit  geschildert. 

|75.]  AuH  Königsberg  1.  Pr. 

ist  der  Obeibibliothekar  und  Profess(«r  der  ünivcrbität  Dr.  Karl  Hopf 
(geb.  19.  Febr.  1833  zu  Hamm  in  Westfalen)  am  23.  August  187:] 
völlig  unerwartet  zu  Wiesbaden,  wo  er  zur  Heilung  eines  Fussleidens 
eben  eingetroffen  war,  einem  apoplektischen  Anfalle  erlegen.  Abgesehen 
von  den  Vordiensten,  die  sich  der  Verstorbene  als  Oberbibliothekar  und 
Universitätslehrer  erworben  habe,  hat  demselben  die  Augsburger  all- 
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gemeino  Zeitung  1873  in  der  Beil.  zu  Nr.  332.  S.  5066  um  seiner 
wissenschaftlich  erspriesslichen  Thätigkeit  auf  historischem  Gebiete 
willen  einen  ehrenden  Nachruf  gewidmet. 

[76.]    Ans  ]Vew-York 

ist  kürzlich  bei  Sotheby,  Wilkinson  &  Hodge  die  ,,private  collection  of 
iine  engraved  theatrical  portraits,  books,  and  pictures  of  the  late  T. 
H.  Lacy,  the  well-known  thcah-iciil  bookseller"  zur  Versteigerung  ge- 
kommen. Dieser  Sammlung  wird  nicht  nur  ein  bemerkenswerther  Ge- 
halt an  zahlreichen  Werken  der  vorzüglicheren  dramatischen  Schrift- 
steller, sondern  und  namentlich  auch  ein  grosser  Beichthum  an 
seltenen  und  interessanten  Portraits  nachgerühmt. 
(Leypoldt's  Publishers'  Weekly  1873.  Vol.  IV.  Nr.  18.  S.  489—90.) 

[77.]  Ans  Rom 
berichtet  der  Deutsche  Reichs-Anzeiger  1873.  Nr.  272:  „Die  Biblio- 
tlieken  der  aufgehobenen  römischen  Klöster  haben  meist  sehr  reiche 
Archive,  welche  für  die  Geschichte  von  hoher  Bedeutung  sind.  Der 
Minister  des  Innern  hat  deshalb  den  Direktor  der- römischen  Staats- 
archive, Kom.  Miraglia,  der  zugleich  Mitglied  der  Liquidations-Kom- 
mission ist,  beauftragt,  die  in  den  Klosterarchiven  befindlichen  histo- 
rischen Schätze  sorgfältig  zu  prüfen.  Da  aber  diese  Archive  in  den 
verschiedenen  Klöstern  zerstreut  liegen,  so  sollen  sie  alle  im  Kloster 
des  Campo  Margio  untergebracht  werden,  und  wird  dieses  Kloster 
gegenwärtig  zum  Generaldepot  aller  Klosterarchive  hergerichtet.  — 
Am  5.  November  wurde  die  sogenannte  Gasanatense,  die  Bibliothek 
des  Minervaklosters,  wieder  geöffnet.  Aus  dem  Inventar,  welches  die 
mit  der  Inspektion  der  Bibliotheken  der  aufgehobenen  Klöster  betraute 
Kommission  revidirt  hat,  ergiebt  es  sich,  dass  die  Gasanatense 
150,000  Bände  enthält,  darunter  2000  Ausgaben  aus  dem  14.  Jahr- 
hundert und  1800  Codexe.  Zum  Bibliothekar  ist  ein  Turiner  Professor 
ernannt  worden.  Gleichzeitig  bleiben  aber  auch  die  Mönche,  welche 
sie  bisher  verwaltet  haben,  im  Amte/' 

[78.1    Aus  WIeii 

hat  in  der  Sitzung  der  philosophisch-historischen  Classe  der  Kaiserl. 
Akademie  der  Wissenschaften  vom  19.  November  1873  Professor 
Mussafia  eine  Untersuchung,  „Zur  Katharinenlegende  I.*'  betitelt,  vor- 
gelegt^ die  sich  mit  dem  in  einer  Handschrift  der  Marcusbibliothek  in 
Venedig  befindlichen  „Leben  der  heiligen  Katharina  in  paarweise  rei- 
menden Alexandrinern^^  beschäftigt  Dieses  Leben  verdiene  aus  zwei- 
fachen Gründen  bekannt  zu  werden:  einmal  als  neuer  Beitrag  zur 
Kunde  der  älteren  Italienischen  Mundarten,  und  dann  des  Interesses 
halber,  welches  jede  neue  Darstellung  des  so  vielHlltig  behandelten 
Stoffes  für  die  Geschichte  der  mittelalterlichen  LItteratnr  biete. 


Drendeu,  Druck  von  Joh.  PüsRler. 
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[79.]      Zum  Tod  des  Königs  Johann  Ton  Sachsen. 

Es  ist  eine  wahre  Schmach,  dass  sich  Sächsische  Blätter  dazu  herge- 
geben haben,  einen  in  der  Frank  furter  Zeitung  erschienenen  erbärmlichen 
Artikel  auf  den  verstorbenen  König  Johann  von  Sachsen,  einen  wirk- 
lichen Schandartikel,  in  ihre  Spalten  aufzunehmen^).  Mag  man  es  dem 
Verfasser  des  Frankfurter  Artikels,  dem  aus  Sachsen  ausgewiesenen 
früher  Sächsischen  Musikdirektor  A.  Eöckel  *),  einem  der  Maigefangenen 
aus  dem  J.  1849,  überlassen,  sich  mit  seinem  Gewissen  darüber  ab- 
zufinden, dass  er,  in  ungerechter  Verbitterung  gegen  das  Sächsische 
Regiment,  einen  Fürsten  wie  den  König  Johann,  dessen  Gnade  er  die 
Erlösung  aus  dem  Zuchthause  verdankt,  noch  im  Grabe  zu  verunehren 
versucht  hat,  so  hätte  sich  kein  Sächsisches  Blatt  soweit  herabwürdi- 
gen sollen,  den  Röckerschen  Artikel  nachzudrucken  —  zumal  allen 
den  Ehrenzeugnissen  gegenüber,  die  dem  verstorbenen  König  von  den 
Organen  der  verschiedensten  politischen  Parteifarbung  im  vollsten 
Einklänge  ausgestellt  worden  sind. 

Eines  der  achtbarsten  Ehrenzougnisse  hat  man  in  der  dem  Ver- 
storbenen gewidmeten  Gedächtnissrede  zu  erwarten,  welche  der  Mi- 
nister Dr.  V.  Falkenstein  für  eine  in  nächster  Zeit  abzuhaltende  Ge- 
sammtsitzung  der  Königl.  Sachs.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  in 
sichere  Aussicht  gestellt  hat.  Abgesehen  davon,  dass  Dr.  v.  Falken- 
stein eine  lange  Beihe  von  Jahren  dem  Könige  sehr  nahe  gestanden, 
und  dessen  Vertrauen  in  hohem  Grade  genossen  hat,  und  mithin  schon 
in  seinen  eigenen  Erinnerungen  genug  Mittel  zu  einer  des  grossen 
Todten  würdigen  Darstellung  besitzt,  so  sind  ihm  in  seiner  Stellung 
mehr  als  jedem  Anderen  die  Unterlagen  geboten,  auf  welche  hin  er  ein 

*)  Nach  einer  «authontischen**  Mittheilung  im  Leipziger  Tageblatt 
soll  Rockel  entschieden  in  Abrede  ge.»«tellt  haben,  dass  er  der  Verfasser 
des  Frankfurter  Artikels  sei. 
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geiroues  Lebensbild  des  Königs  zu  entwerfen  im  Stande  ist.  Unter 
dergleichen  Unterlagen  sind  ohne  Zweifel  die  Memoiren,  welche  der 
Konig  in  den  letzten  Jahren  seines  Lebens  niedergeschrieben  hat,  als 
die  wei  thvollsten  zu  bezeichnen.  Leider  bleibt  nur  zu  bedauern,  dass 
diese  Memoiren  nicht  weiter  als  bis  zum  Jahre  der  Thronbesteigung 
des  Königs  reichen,  worauf  hier,  den  mancherlei  oberflächlichen  und 
iri-thümlichen,  über  den  Umfang  der  Memoiren  verbreiteten  Nachrichten 
gegenüber,  nachdrücklich  aufmerksam  gemacht  werden  soll*).  I  )onn  die 
Sensationsnachrichten,  dass  sicii  der  König  noch  auf  dem  Kranken- 
und  Sterbelager  seine  Erinnerungen  an  die  letzten  stürmischen  Jahre 
aus  den  Memoiren  habe  vorlesen  lassen,  und  durch  die  Lektüre  der- 
selben lebhaft  bewegt  und  gerührt  worden  sei,  sind  durchaus  müssige 
und  leere  Erfindungen,  die  als  solche,  wenn  sie  auch  ganz  gut  ge- 
meint sein  mögen,  doch  um  der  Wahrheit  willen  zurückgewiesen  wer- 
den müssen. 

Andere  Ehrenzengnisso  finden  sich  vor  allen  in  den  öffentlichen 
Ansprachen  der  Präsidenten  der  beiden  Sächsischen  Ständekammem 
von  Zehmen  nnd  SchafTrath,  der  Vorsteher  der  beiden  Stadtverordneten- 
CoUegien  zu  Dresden  nnd  Leipzig  Ackermann  und  Georgi  und  des 
Generals  v.  Fabrice  in  Dresden  an  die  Truppen  ^j,  sowie  femer  in 
den  Kanzelvorträgen  und  Schulreden,  welche  bei  Gelegenheit  der  Feier 
zum  Gedächtnisse  des  Königs  in  den  Kirchen  und  höheren  Lehranstalten 
des  Landes  gehalten  worden  sind.  Einzelne  davon  liegen  bereits  ge- 
druckt vor^),  von  anderen  ist  die  Veröffentlichung  durch  den  Druck  noch 
zu  erwarten.  Obschon  man  unter  allen  den  Vorträgen  und  Beden 
sicher  so  mancher  schwachen  und  nicht  weiter  zu  beachtenden  Arbeit 
begegnen  wird,  so  sind  gleichwohl  dieselben  im  Allgemeinen  keineswegs 
zu  unterschätzen,  am  allerwenigsten  aber  ihre  Bedeutung  als  Ebren- 
zeugniss  für  den  König  aus  dem  Grunde  gering  zu  achten,  weil  die 
amtliche  Stellung,  durch  welche  die  Bednor  zu  ihien  Vorträgen  zu- 
nächst Veranlassung  erhalten  haben,  möglicherweise  von  einem  die 
Unbefangenheit  des  Ehrenzeugnisses  trübenden  Einflüsse  gewesen  sein 
könnte.  Die  Ueberzeugungstreiie  der  Sächsischen  Geistlichkeit  und 
des  Lehrerstandes  ist  jedoch  viel  zu  bekannt,  als  dass  man  annehmen 
dürfte,  die  Redner  würden  sich  durch  ihre  amtliche  Stellung  haben  beein- 
flussen und  dazu  verleiten  lassen,  etwas  Anderes  zu  sagen,  a^s  was 
mit  ihrer  Ueberzeugung  im  Einklänge  steht.  Zudem  sind  die  dem 
Bedner  bei  dergleichen  Vorträgen  zu  einer  Gedächtnissfeier  gesteckten 
Grenzen  weit  genug,  dass  .sie  sich  innerhalb  derselben  nach  ihrer  Ueber- 

♦)  Die  in  Leyüoldt'd  ..Publishers'  Wcokly  1873.*'  Vol.  IV  No.  26. 
S.  7CB  enthaltene  Notiz  ^.The  memoirs  of  tho  late  King  John  of  Saxony. 
edited  by  hin  former  aido-de-camp,  Herr  von  Witzleben,  nre  announced  ft^i- 
imblication"  berultt  auf  einer  Icoron  Erfindung.  Die  Memoiren  sind  aus  üx 
königfl  eigenhändigem  Concepte  vom  Generaladjutanten  Geuer.d  v.  Wit:.- 
leben  blos  abgeschrieben  worden,  und  dass  dieselben  veröffentlicht  werd  i 
sollen,  ist  nicht  in  die  entfernteste  Aueficht  genommen. 
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Zeugung  frei  bewegen  können,  um  zu  sagen,  was  sie  sagen  wollen,  und  zu 
vorschweigen,  was  sie  zu  verschweigen  in  sich  Grund  finden.  Beweise 
hierzu  sind  die  bereits  im  Drucke  erschienenen  Vorträge,  die  überall 
die  unverkennbaren  Zeichen  an  sich  tragen,  dass  die  Redner  einzig 
und  allein  ihrer  üeberzeugung  gefolgt  sind. 

Von  weiteren  Ehrenzeugnissen,  welche  die  Presse  dem  verstor- 
benen König  in  sonst  seltenem  Einklänge  und  frei  von  politischen 
Parteirücksichten  ausgestellt  hat,  sind  die  bald  kürzeren,  bald  längeren 
Mittheilungen  (Nekrologe)*)  zu  nennen,  die  unmittelbar  nach  dem 
Heimgange  des  Königs  in  den  verschiedenen  periodischen  Blättern 
veröffentlicht  worden  sind.  Mögen  auch  diese  Mittheilungen  hinsicht- 
lich der  Lebensdaten  des  Verstorbenen  theilweise  so  Manches  zu  wün- 
schen übrig  lassen,  so  spricht  sich  doch  in  ihnen  überall  das  anzuer- 
kennende Streben  aus,  dem  Todten  den  Zoll  einer  seiner  Grösse  ange- 
messenen und  gerechten  Würdigung  zu  entrichten.  Selbst  die  doch 
sonst  nicht  gerade  Sachsenfreundliche  oder  wenigstens  von  ihrem 
Sächsischen  Correspondenten  nicht  gut  bediente  Augsburger  allgemeine 
Zeitung  hat  einem  „vorläufig^'  aus  einem  Sächsischen  Blatte  entnom- 
menen, „dem  Andenken  des  edlen  Fürsten  gewidmeten"  Artikel  ihre 
Spalten  geöffnet,  unter  dem  Vorbehalt,  später  noch  „von  berufener 
Seite  einen  das  Leben  und  die  Verdienste  des  Verstorbenen  näher  be- 
leuchtenden Nekrolog  den  Lesern  mittheilen"  zu  wollen.  Sollte  unter 
dem,  der  zur  Abfiissung  dieses  Nekrologes  berufen  ist,  der  Mitarbeiter 
der .  Zeitung  und  einer  der  ersten  Deutschen  Dantegelehrten,  geh. 
Justizrath  Professor  Dr.  C.  Witte  in  Halle,  gemeint  sein,  der  sich  mei- 
nes Wissens  mit  einem  zunächst  für  das  Jahrbuch  der  Deutschen 
Dantegesellschaft  bestimmten  Nekrologe  beschäftigt,  so  würden  die 
Leser  jedenfalls  eine  recht  treffliche  Arbeit  und  insbesondere  eine  die 
gelehrte  Thätigkeit  des  Königs  schildemde  Darstellung,  wie  sie  kein 
Anderer  zn  liefern  im  Stande  sein  möchte,  zu  erwarten  haben ;  woge- 
gen man  sich,  falls  der  bereits  fri'ihcr  als  Biograph  des  Königs  auf- 
getretene Dresdner  Mitarbeiter  der  Zeitung  zur  Bearbeitung  des  Ne- 
krologes berufen  wäre,  nicht  allzuviel  davon  versprechen  dürfte.  —  An 
diese  in  periodischen  Blättern  veröffentlichten  Nekrologe  schliessen 
sich  ein  paar  selbständig  erschienene  Schriftchen,  deren  Verfasser 
ebenfalls  den  Wunsch  gehabt  haben,  zum  Ehrengedächtniss  des  Königs 
das  Ihrige  mit  beizutragen*^,. 

Was  sonst  noch  in  Bezug  auf  den  König  durch  die  Presse  ver- 
öffentlicht worden  ist,  das  bezieht  sich  auf  die  Beschreibung  des  Kö- 
niglichen Leichenbegängnisses^),  über  welches  die  ausführlichsten  und 
genauesten  Mittheilungen  im  Dresdner  Journal,  im  Dresdner  Anzeiger, 
sowie  in  der  Leipziger  Zeitung  zu  finden  sind"^). 


1)  S.  den  Artikel  „König  Johann  von  Sachsen"  in  der  „Frank- 
furter Zeitung  und  Handelsblatt  1873.    Fol.  Nr.  318.    2.  Blatt/« 
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Hieraus  abgedr.  in  d.  „Chemnitzer  Freien  Presse.  Organ  des  arbei- 
tenden Volkes  von  Chemnitz  und  Umgebung.  III.  Jahrgang.  1873. 
Chemnitz.  Pol.  Nr.  271  u.  272",  sowie  in  d.  „Dresdner  Volksboten. 
Organ  für  die  Interessen  des  gesammten  Volks.  III.  Jahrgang. 
1873.  Dresden.  Pol.  Nr.  277  u.  278"  und  „wegen  massenhafter 
Nachfrage  nochmals'^  in  Nr.  280  wiederholt.  Ausserdem  ist 
auch  noch  ein  „Separat- Abdruck  aus  Nr.  280  des  Dresdner  Volks- 
boten. Dresden,  Druck  von  Hofmann.  (1873.)  4®.  2  Bll."  er- 
schienen. 

2)  Ansprache  von  Zehmen*s  ist  abgedruckt  im  Dresdner  Jour- 
nal 1873.  Nr.  253.  S.  1408;  Schaffrath's  das.  Nr.  253.  S.  1408 
— 1409;  Ackermann's  das.  Nr.  254.  S.  1413;  Georgi*s  das.  Nr. 
254.  S.  1415;  v.  Fabrice's  das.  Nr.  254.  S.  1411—12. 

3)  d^rengebäcbtnig  unfete^  entf(6(afenen  Aöntg^  Sodann,  ^rebigt 
flcljaltcn  am  19.  Koöember  1873  ju  geipjig  oon  Dr.  Sn«bri(b  3lHfelb, 
$aftor   iu  ©t.  Nicolai.    Seipjig,    t)inri*jS.    (1873.)   gr.    8^  14.  @. 

(S^rengebdc^tnift  unfere^  entf^lafenen  fionio§  S^^^ann.  ^iprebigt  get^atten 
am  19.  9]ot>embec  1873  ju  Seipjig  oon  Dr.  @uftat)  9)aur,  (Sonriftorialrat^, 
qSrofeRor  wnb  erfter  Unioerrität^prebiger.  fieipiig,  öinric^^.  (1873.)  gr.  8«. 
13©. 

©otte^bienftUc^er  9$0Ttrag  bei  ber  Srauer^^  unb  ©ebddbtniftfeier  für 
©eine  bo<^Mid^  äRajeftdt  Sönig  ^o^ann  t)on  ©ad^fen  am  19.  9Iet)embcT 
1873  in  ber  ©emeinbc^Sbnagoge  $u  Seip^ig  ton  9labb.  Dr.  71.  W.  ®oU>^ 
f(bmibt.  Seipjig,  Srud  t)on  ^ifcbct  &  ßo.  1873.  8<>.  15  ©.  (©ierju:  3«r 
Stauer:  unb  ©ebdcbtni^feier  fiic  ©eine  ipodbfelige  SRajeftcit  ben  ^önig 
^^o^nn  t)on  ©ac^fen  SRittmoc^,  ben  19.  9]ot)ember,  9la(bmittag$  2  Ubr  in 
ber  ©emeinbe^Spuagoge  ju  fieipjig.  Seipjig,  S)rud  üon  SBoUtatb.  1873. 
8«.  11  ©.) 

@t)angelif<ben  ®(auben^  Sruft  unb  Sroft  in  etnften  Sagen.  T>xt\ 
$tebigten  am  9lefotmationdfefte,  i\m  Gl^rengebdc^tni^  be$  in  ®ott  ru^enben 
fiöntg^  ^o^ann  unb  am  ^u^ge  in  bt^t  ^tauentircbe  gebalten  ton  Dr.  ph. 
(Ernft  Suliu^  aRetet,  ©tabtprebiger  u.  ©uperinteubent.  Seip^tg  u.  ^re^ben, 
ieubnet.  1874.  gr.  S^.  1  »[.  48  ©.,  »oton  18—32:  ®ebä*tnijprebigt 
bei  bem  allgemeinen  trauetgottedbienft  am  19.  9lo))ember  1873. 

4)  Äönig  Sobann  ton  Sad^fen.  (®n  9le!rolog.)  ©ntb.  in  ber 
®ifienf(baftli*en  Beilage  ber  8eipjiger  Scitung  1873.  4^.  3lx.  96.  ©. 
573—78. 

fiönig  Sol^ann  ton  ©acbfen.  (SluS  bem  Seip^iger  Sagblatt  abgebtudtt.) 
©nt^.  in  ber  Slugeburger  allgemeinen  3eitung  1873.  gr.  4^  Wr.  304.  ©. 
4601—2. 

fiönig  ^ol^ann  ton  ©a(bfen.  @nt^.  in  ber  Sefonberen  Beilage  jum 
^eutfcben  Stei^^i^^^n^eiger  unb  Roniglid)  $reufiifct)en  ©taat^^Hn^eiger  1873. 
»erlin.  gr.  4®.  5lr.  46.  ©.  1—2.  unb  in  ben  Xeutfcben  aWonatc>beften. 
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3eitf*rift  für  bie  öefammtcn  ßuUurintercjjen  be^  beutf*cn  Satcrfanbc«.  3'n 
auftrage  ber  9{ebaftion  be^  2)eutfcben  ^teic^r^^nieigetd  unb  föntgl.  )}teu6. 
Staatö^anidgctä  t^tau^gegcbcn.  I.  3a^rg.  1873.  33et(in.  gr.  8".  »b. 
II.  &eft  6. 

Äönig  3o^ann  t)on  Sac&fen.  Qnttf.  in  ben  ©wnjbotcn.  3«»tf*ntt  K« 
*)litit2iteraturunb«unftXXXII.3a(^tg.  1873.  £ci^}ji9,  &crbig.  gr.  4'^. 
9lr.  45.  S.  201—6. 

Sletrolog  (be3  Äönig«  3o^K^nn  t)on  Sa<^fcn).  (Snt^.  in  Unfcrcc  3cit. 
3)eutf<^  Memie  ber  ©egenmart.  STOonatöfc^^rift  jum  6ont)erfation^=Ccy ton 
«cue  go(ge.  IX.  3a^rg.  1873.  eeipjlg,  'i^todt^aug.  8cy.  8«.  .?)eft  24. 
®.  863-64. 

5)  Des  Königs  letzte  Augenblicke !  Eine  Vision  den  Manen 
meines  AUergnädigsten  F&rsten  and  HErrn  weiland  König  Johanns 
von  Sachsen  gestorben  am  29.  October  1873,  in  tiefster  Ehrerbie- 
tung gewidmet  von  Ernst  Beck.  Am  4.  November  1873.  Druck  von 
Krausche  in  Kamenz.   4^  4  BU. 

Enrico  Martelli  —  In  morte  di  Giovanni  Nepomuceno  Ke  di  Sas- 
sonia  Ode.  Pirenze,  tipogr.  del  Vocabo'ario.  1873.  gr.8^  1B1.14S." 

tÄömg3o(^annt)on  Saufen,  ©eingeben unb ®irten,  2)i*tcn  unbXta^^ 
ten  bem  @a*fenbol(e  erad^^lt  t)on  0«cat  Oiefelec.  $irna,  Siteratur-Süteau. 
1874.   8^  29  3.  üRit  Portrait  in  ic>oljf*n. 

6)  3)ie  Seifebung  be9  Aönigd  ^o^ann  t>on  Sad^fen.  6nt^.  in: 
lieber  8anb  unb  SWeec.  allgemeine  JiUuftrirte  3eitung  ^r^g.  üon  g.  W. 
«)adlänbet.  XVI.  3a^rg.  1873.  »b.  I.  [üBb.  XXX [.]  Stuttgart,  öaü^ 
berger.  SoI.  9lt.  11.  S.  205—6.   SRit  einem  t)oljf*nitt." 

3)ad  Segrdbni^  ftönig  3o^nn*d  bon  @a<!&fen.  ünt^.  in  ber  T^Uuftcirten 
Beitung.  3a^rg.  1873.  »b.  LXI.  8eipMg,  SBeber.  Sol.  «r.  1586.  S. 
377,  378,  380,  381.   ÜRit  3  «>olsf*nitten." 

3)er  Zob  6r.  aRajeftät  bed  fiönigS  3o^ann  uon  ©ad^fen.  (Snt^.  in  ber 
itUgemdnen  (famiUen-d^itung.  Sldtter  für  ben  ^du^Uctien  Kreis  3a^rg. 
1874.  Stuttgart,  S*önlein.  gfoL  Sr.  17.  S.  201,  203.  SRit  einem 
^oIif<!&nitt. 

7)  3)re«bner  3oumal  1873:  9lr,  253.  ©.  1408  (9^cfrorog);  Kr. 
254.  S.  1411  (Programm  jur  feierlidben  Ueberfü^rung,  5lu^ftelUmg  unb 
»eifefeung  ber8ei*ebeg«ömg«);  Kr.  255.  ©.1417  (Ucberfft(;rung) ;  Kr. 
256.  ©.  1421  (feierlich  Seifeftung.) 

S)re*bner  »njetger  1873:  Kr.  303.  ©.  18  (Keero(og);  Kr.  304.  3. 
20.  (lleberfu(>rung  ber  fieid^e  bon  ^tUnife  na*  ber  JHefibens);  Kr.  305.  ©. 
11—12  (3)etaite  ber  irauerfeierliiJWeit!;  Kr.  306.  3.  21  (feiernde  5?ei-. 
fefcung). 

8cipitger  Seitung  1873:  Kr.  258.  3.  6915—16  u.  Kr.  259.  ©. 
6938—39  (Kefrologe);  Kr.  260.  ®.  6965—67  (lleberfü^rung  ber 
8ei(^  von  $IUnib  na*  3)redben);  Kr.  260.  3.  6967,  Kr.  261.  ©. 
6987—88  u.  Kr.  262.  ©.  7011—12  (»eifeftung.) 
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[80.]  Oberbibliothekar  Professor  Dr.  Hopf  in  Königsberg. 

Der  Professor  Dr.  Oskar  Schade  in  Königsberg  hat  in  den  von 
ihm  in  Gemeinschaft  mit  seinem  verstorbenen  Collegen  Hopf  seither 
herausgegebenen  „Wissenschaftlichen  Monatsblättern",*)  dem  Ver- 
storbenen folgenden  Nachruf  gewidmet: 

„Es  ist  eine  überaus  schmerzliche  Pflicht  för  den  einen  Heraus- 
geber dieser  Blätter,  des  andern,  seines  Collegen  und  theuern  Freundes 
Tod,  nur  allzu  frühen  und  unerwarteten  Tod  melden  zu  müssen.  Dr. 
Karl  Hopf,  ordentlicher  Professor  der  Geschichte  an  der  Universität 
und  Oberbibliothekar  der  königlichen  und  Universitätsbibliothek  zu 
Königsberg  i.  Pr.,  geboren  am  19.  Februar  1833  zu  Hamm,  ist  am 
23.  August  im  43.  Jahre  seines  Alters  aus  diesem  Leben  geschieden. 
Am  30.  Juli  hatte  er  heiter  und  voll  Hoffnung  Königsberg  verlassen, 
um  zunächst  liebe  Verwandte  in  seiner  westfälischen  Heimath  nach 
langer  Trennung  wiederzusehen^  und  dann  in  Wiesbaden  Heilung  von 
einem  Fussleiden  zu  suchen,  das  ihn  schon  Monate  lang  an  gedeih- 
licher Bewegung  hinderte.  Nach  scliönen  Tagen  im  Verwandtenkreiso 
war  er  Mittwoch  den  20.  August  in  Wiesbaden  eingetroffen  und  hatte 
Tags  darauf  die  Badecur  begonnen.  Sonnabend  den  23.  in  den 
ersten  Nachmittagsstunden  forderte  der  Tod  ihn,  den  einsamen,  ab : 
ein  Schlaganfall  machte  seinem  Leben  ein  plötzliches  Ende.  Montag 
Vormittag  ward  er  auf  dem  Wiesbadener  Friedhofe  zur  Erde  bestattet. 
—  Welch  eine  Fülle  von  Wissen,  wie  viel  Pläne  und  Entwürfe  sind 
mit  ihm  zu  Grabe  gegangen  I  Von  Jugend  auf  an  eisernen  Fieiss  ge- 
wöhnt, mit  leichter  Auffassung  begabt,  durch  ein  glänzendes  Gedächt- 
niss  unterstützt,  hatte  er  sich  nicht  blos  in  der  Wissenschaft  seiner 
Wahl  jene  gewaltige  Gelehrsamkeit  errungen,  die  wir  an  ihm  zu  be- 
wundern täglich  Gelegenheit  hatten,  und  die  seine  Schriften,  deren  er 
viele  und  bedeutende  hinterlassen,  in  so  hohem  Grade  auszeichnet. 
Als  Historiker  vorbereitet  und  gerüstet  wie  wenige,  in  der  klassischen 
Philologie  tüchtig  geschult,  der  neuen  Sprachen  mächtig,  von  denen 
er  einige  (Französisch,  Italienisch,  Neugriechisch)  sprach  und  schrieb 
wie  seine  Muttersprache,  auch  der  älteren  romanischen  Dialekte,  Alt- 
französisch, Proven^alisch,  Altspanisch  wohl  kundig  (wie  sein  letztes 
Werk,  zu  dem  er  noch  eben  die  Vorrede  geschrieben,  laut  bezeugt),  in 
den  historischen  Hilfswissenschaften  als  selbständiger  Forscher  zu 
Hause  (seine  genealogischen  Arbeiten  werden  unvergessen  bleiben), 
das  Gesammtgebiet  der  Geschichte  beherrschend,  hat  er  in  seinem 
eigensten  Fache  alle  Zeitgenossen  übertroffen:  seine  Geschichte  Italiens 
und  Griechenlands  im  Mittelalter,  durch  jahrelange  Reisen  und  Arbei- 
ten in  diesen  Ländern  vorbereitet,  hat  seinen  Namen  unsterblich  ge- 
macht und  ihm  schon  im  Leben  reiche  Anerkennung,  auch  Ehren- 

•)  S.  L  Jahrg.  1873.    Nr.  9.    S.  129-30. 
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bezeigungen  der  jetzigen  Konige  jener  Länder  eingebracht.  Als 
Universätslehrer  wirkte  er  schlicht  und  tüchtig  in  seinem  Kreise.  Ein 
Mann  von  so  uinfassen<1er  Gelehrsamkeit,  so  ausgebreiteten  biblio- 
graphischen Kenntnissen,  mit  einem  solchen  Gedächtnisse,  war  recht 
eigentlich  berufen,  der  Leiter  einer  grossen  Bibliothek  zu  sein.  Als 
Oberbibliothekar  der  hiesigen  königlichen  und  Universitätsbibliothek 
hat  er  diese  Eigenschaften  und  Gaben  zum  wirklichen  Heile  der  An- 
stalt zu  verwerthen  verstanden.  Hier  hat  er  mit  wahrer  Meisterschatt, 
trotz  Anfechtungen  und  bitteren  Erfahrungen,  mit  aufopfernder,  nie 
ermüdender  Hingabe,  in  freiestem,  wahrhaft  wissenschaftlichem  Geiste 
gearbeitet,  ordnend,  ergänzend,  mehrend,  die  Anstalt  mit  zuvor  hier 
noch  unbekannter  Liberalität  öffnend  und  dem  allgemeinen  Gebrauche 
dienstbar  machend.  Bei  all  dem  glänzenden  Wissen  und  den  Erfolgen 
bescheiden  und  ohne  Prunk,  neidlos,  uneigennützig,  edel,  hilfreich  u.gut, 
ein  treuer  Freund,  auch  an  den  fernsten  mit  rührender  Liebe  hangend, 
ein  heiterer  Genosse  selbst  in  den  Tagen  schwerer  Trübsale,  die  sein 
Leben  umschatteten,  so  steht  das  Bild  des  dahingegangenen  tiefbo- 
trauerten  Freundes  uns  unvergesslich,  bis  auch  wir  ihm  die  Strasse 
folgen,  früher  oder  später  nach  ewigem  Rathschluss,  die  keinem  Sterb- 
lichen unbetreten  bleibt." 


[81.]  Oberbibliothekar  Dr.  Oersdorf  in  Leipzig*). 

Am  8.  Januar  sah  Leipzig  ein  ungewöhnlich  glänzendes  und 
feierliches  Leichenbegängniss :  es  galt,  den  drei  Tage  vorher  im  bald 
vollendetensiebzigsten  Lebensjahre  verstorbenen  Dr.  phil.  Ernst  Gotthelf 
Gersdorf,  Königl.  Sachs.  Geh.  Hofrath  und  Hei-zogl.  Altenburg.  Hof- 
rath,  ersten  Oberbibliothekar  der  Universität  und  Custos  der  üuiver- 
sitäts-Münzsammlung,  zur  ewigen  Ruhe  zu  bestatten.  Die  eigentliche  ^ 

Todtenfeier  hatte  am  aufgebahrten  Sarkophage  in  der  Wohnung  des 
Verstorbenen,  in  dessen  traulichem  Studier-  und  ßibliotheksz immer, 
stattgefunden,  wo  im  Angesichte  des  Verblichenen  von  Seiten  des 
Consistorialrathes  Professor  Dr.  Baur  und  des  Col legen,  zweiten  Ober- 
bibliothekars Professor  Dr.  Krehl,  der  Trauerversamralung  die  Er- 
innerung an  die  Verdienste  und  Tugenden  Gcrsdorfs  -  von  ersterem 
insbesondere  an  seine  Gläubigkeit  und  seine  Verdienste  um  die  evan- 
gelische Mission,  von  Krehl  an  seine  liebenswürdigen  Charaktereigen- 
thümlichkeiten,  seine  Gesinnungstüchtigkeit,  Pflichttreue,  Arbeitsfreu- 
digkeit, GoUegialität  und  unermüdliche  Gefälligkeit  —  mit  beredten 
Worten  nochmals  wachgerufen  worden  war.  Eine  grosse  Anzahl  Leid- 
tragende, darunter  ausgezeichnete  Männer  der  Wissenschaft  und  die 
Mitglieder  der  Deutschen  Gesellschaft,  deren  belebende  Seele  Gersdorf 

*)  Vcrgl.  Leipziger  Tageblatt  u.  Anzeisrer  1874.  Erste  Beilage  zu 
Nr.  8.  S.  120  u.  Vierte  Beilage  zu  Nr.  9.  S.  15J. 
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mehre  Jahrzebnde  hindurch  gewesen  war,  begleiteten  den  Verstorbenen 
zu  seiner  letzten  irdischen  Ruhestätte.  „Das  akademische,  litterarische 
und  gelehrte  Leipzig  weiss'',  schreibt  ein  Leipziger,  „was  es  an  dem 
Verstorbenen  besessen  hat,  einen  Mann  von  eminenter  Belesenheit,  bi- 
bliographischem Wissensreichthum,  historisch-numismatischer  Gelehr- 
samkeit, einen  um  die  Universität  und  deren  Bücherei  hochverdienten 
Vei-waltungsbeamteu." 

Gersdoif  ist  am  2.  November  1804  zu  Tautendorf  im  Altenburgi- 
schen  geboren,  wo  sein  Vater  Geistlicher  war,  der  später  in  Monstab 
bei  Altenburg  als  geistlicher  Inspektor,  Pfarrer  und  Lokaladjunkt  ge- 
storben ist.  Mit  guter  und  tüchtiger  Vorbildung  bezog  Gersdorf 
bereits  1820,  also  erst  sechszehn  Jahre  alt,  die  Universität  Leipzig, 
um  sich  philologischen  und  theologischen  Studien  zu  widmen,  und  trat, 
ein  paar  Jahre  nach  Beendigung  seines  akademischen  Cursus,  1826 
in  die  Königlich  öffentliche  Bibliothek  zu  Dresden  als  Sekretair  ein. 
Dieselbe  stand  damals  unter  der  Leitung  des  als  Bibliothekar  ebenso 
wie  als  Bibliographen  bekannten  und  noch  jetzt  hochgeehrten  Friedrich 
Adolph  Ebert,  dessen  Lehre  und  Beispiel  auf  Gersdorf  für  sein  ganzes 
ferneres  Leben  von  wesentlichem  Einflüsse  gewesen  und  geblieben  sind. 
Die  Dresdner  bibliothekarische  Thätigkeit  Gersdorfs  währte  sieben 
Jahre,  bis  1833,  wo  er,  als  Nachfolger  des  berühmten  Philologen 
Christian  Daniel  Beck,  zur  Oberleitung  der  Universitätsbibliothek  nach 
Leipzig  berufen  wurde. 

Mag  auch  diese  Berufung  Gersdorf  anfanglich  sehr  angenehm 
gewesen,  und  zumal  aus  dem  Grunde  sehr  ehrenvoll  erschienen  sein, 
weil  er  dadurch  einer  der  Ersten  wurde,  dem  man,  dem  bis  dahin  her- 
kömmlichen Gebrauche  zuwider,  als  einem  Nichtuniversitätsprofessor 
die  Leitung  einer  Deutschen  Universitätsbibliothek  anvertraute,  so 
dürfte  gleichwohl  der  nach  Gersdorfs  Fortgange  von  Dresden  im  Jahre 
darauf  erfolgte  Tod  Ebert*s  nicht  ohne  Einfluss  darauf  geblieben  sein, 
dass  Gersdorf  seinen  Fortgang  bedauert  haben  könnte ;  denn  durch 
den  Tod  Ebert's  hätte  sich  ihm,  wenn  er  in  Dresden  geblieben,  die 
Aussicht  auf  Beförderung  in  eine  höhere  Stellung  eröffnet,  die  ihm 
vielleicht  noch  Wünschenswerther  gewesen  wäre  als  die  Leipziger. 
Indessen  —  hat  damals  Gersdorf  ein  Bedauera  gefühlt,  so  ist  dasselbe 
doch  sicher  ein  schnell  vorübergehendes  gewesen,  und  ihm  der  Leip- 
ziger Wirkungskreis  ein  sehr  lieber  geworden,  und  zwar  um  so  lieber, 
als  seiner  Thatkraft  in  der  Ordnung  und  wissenschaftlichen  Katalogi- 
sirung  der  seither  etwas  vernachlässigten  Bücherschätze  der  Univer- 
sität ein  Gegenstand  ebenso  crspriesslichen  wie  dankbaren  Wirkens 
geboten  war.  Wer  Gersdorf  gekannt  und  in  seiner  Amtsthätigkeit  zu 
beobachten  Gelegenheit  gehabt  hat,  der  weiss,  mit  welchem  Eifer  er, 
unter  Mitwirkung  sachkundiger  Männer  —  von  denen  vor  allen  Pro- 
fessor Hartenstein  mit  Anerkennung  zu  nennen  ist  —  bemüht  war,  das 
einmal  begonnene  Werk  zu  fördern  und  zu  Ende  zu  führen.   Das  nun 
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fertige  Werk  wird  Gersdorfs  Namen  in  der  Bibliothek  stets  ein  ehren- 
volles Andenken  sichern,  ebenso  wie  Alle,  die  mit  Gersdorf  in  Biblio- 
theksangelegenheiten irgendwie  in  Verkehr  gekommen  sind,  ihm  die 
Gefühle  der  grössten  Achtung  vor  seinem  Wissen  und  in  gleichem 
Maasse  der  Pankbarkeit  für  seine  stete  Bereitwilligkeit,  die  Schätze 
seines  gediegenen  Wissens  Anderen  nutzbar  zu  machen,  immer  be- 
wahren werden. 

Obwohl  Gersdorf  seinem  bibliothekarischen  Amte  mit  ganzer 
üingcbung  und  bis  zum  J.  1869,  wo  er  von  der  Oberleitung  der  An- 
stalt zurücktrat,  unablässig  sich  widmete,  so  behielt  er  bei  seiner 
Thatkraft  doch  immer  noch  genug  Müsse  zu  anderen  Beschäftigungen. 
Als  Erinnerung  an  seine  früheren  theologischen  Studien  mag  ausser 
Anderem  die  Beschäftigung  mit  der  „Bibliotheca  Patrum  ecclesiasti- 
corum  Latinorum  selecta",  die  er  in  den  J.  1838  bis  1847. unter  Mit- 
wirkung theologischer  Freunde  herausgab,  angesehen  werden.  Nächst- 
dem  waren  es  hauptsächlich  litterarhistorische  und  vor  allen  geschicht- 
liche, speciell  diplomatische  und  numismatische,  Arbeiten ,  mit  denen 
er  sich  beschäftigte.  In  ersterer  Hinsicht  brauclit  nur  an  das  „Reper- 
U>rlum  der  deutschen  und  ausländischen  Lilteratur"  erinnert  zu  wer- 
den, welches  unter  Gersdorfs  Leitung  innerhalb  der  J.  1834  bis  mit 
1860  in  zwei  Serien  in  106  Bänden  erschienen  ist,  und  sich  einen 
angesehenen  Namen  erworben  hat,  ja  noch  gegenwärtig,  was  nicht  bei 
allen  solchen  periodischen  Schriften  der  Fall  zu  sein  pflegt,  bei  Denen 
in  Achtung  steht,  die  mit  der  Litteratar  der  damaligen  Zeit  eingehender 
zu  thun  haben.  Was  die  geschichtlichen  Arbeiten  Gersdorfs  betrifft, 
so  hat  er  einen  grossen  Theil  der  Früchte  derselben  der  Deutschen 
Gesellschaft  in  Leipzig  gewidmet,  deren  immerfort  thätiges  und  eifri- 
ges Mitglied  er  war.  Ihm  verdankt  die  Gesellschaft,  schreibt  Whist- 
ling  in  seinem  Nekrologe,  „werthvolle  Beiträge  für  ihre  Schriften,  die 
liebevollste  Fürsorge  für  ihre  Sammlungen,  die  interessantesten  münd- 
lichen Vorträge,  eine  Fülle  von  Anregungen,  den  unvergleichlichen 
Keiz  mit  Gelehrsamkeit  gewürzter  unversiegl icher  Unterhaltung."  Als 
Beweis  der  grossen  Achtung,  in  welcher  Gersdorf  als  Historiker 
stand,  mag  der  Umstand  gelten,  dass  die  Königl.  Sächsische  Staats- 
regierung sich  veranlasst  fand,  ihm  die  Herausgabe  des  „Codex  diplo- 
maticus  Saxoniae  Kegiae"  zu  übertragen.  Von  diesem  Werke  sind 
vom  J.  1864  an  bis  jetzt  sechs  Quartbände  erschienen,  von  denen 
Gersdorf  allein  vier,  das  Urkundenbuch  des  Hochstifts  Meissen,  sowie 
das  der  Stadt  Meissen  und  ihrer  Klöster  enthaltend,  bearbeitet  hat. 
Mit  der  Bearbeitung  des  letzten  dieser  vier  Bände  war  Gersdorf  seit 
seinem  Bücktritte  von  der  Oberleitung  der  Universitätsbibliothek  ziem- 
lich ausschliesslich  beschäftigt  gewesen,  und  hatte  denn  auch  nicht 
lange  vor  seinem  Tode,  Ende  1873,  noch  die  Freude  gehabt,  den  fer- 
tigen Band  im  Drucke  erscheinen  zu  sehen.  Die  dem  Codex  mit  aller 
Sorgfalt  gewidmeten  Arbeiten  sichern  dem  Verstorbenen  unter  den 
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Historikern  und  insbesondere  im  Sachsischen  Vaterlande,  als  dessen 
getreuen  und  guten  Bürger  er  sich  allzeit  erwiesen  und  bewährt  hat, 
ein  bleibendes  Andenken.  Auf  dem  Gebiete  der  Münzkunde  gut  Gwa- 
dorf  Vielen  als  einer  der  ersten  Deutschen  Numismatiker  der  Neuzeit. 
Zu  bemerken  bleibt  noch,  dass  Gersdorf,  ausser  vielen  anderen  gelelir- 
ten  Vereinen,  auch  der  Philologisch-Historischen  Classe  der  Königl. 
Sächsischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften  in  Leipzig  als  ordent- 
liches Mitglied  angehört  hat. 

Zu  den  vielen  sonstigen  Früchten  von  Gersdorfs  litterarischcu 
Beschäftigungen  gehören  auch  Aufsätze  in  Zeitschriften,  die  mit  dem 
Namen  „Woldemar  Egg''  gezeichnet  sind. 

J.  Petzholdt. 


L82.]   Die  Yokal-  und  InstramenlAl-Musik 
ans  der  Zeit  des  Dentsch-Franzosischen  Krieges  1870/71. 

(Fortsetzung.) 

Hopffer,  B.,  Op.  12.  Eriedrich  Bothbart.  Gedicht  von  Em. 
Geibel  f.  4st.  Männerchor  u.  grosses  Orchester.  Partitur.  Berlin, 
Mitscher  &  Röstell.  (1871.)  Pr.  2  Thlr.  15  Gr.,  Orchesterstimmen 
2  Thlr.  22*/«  Gr.,  Chorstiramen  20  Gr.,  Ciavierauszug  1  Thlr. 

Hubans,  Gh.,  A  la  Suisse  . .  .  Merci!  Souvenir  de  l* Armee  des 
Vosges,  paroles  de  B.  de  Saint-Prest  et  Mariani.  Avec  accompagne- 
ment  de  piano.  Paris,  Sagnol.  (1872.)  Pr.  2  Fr.  50  c,  pet.  form.  1  Fr. 

—  Che  suis  £ran9ais!  bur  alsacien,  chans'^nnette ,  paroles  de 
L.  Houssot.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Gerard  et  Cie. 
(1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c,  pet.  form.  1  Fr. 

Hurrah,  Germania!  Lied  f.  4stimm.  Männerchor  m.  Pfte.  Partitur. 
Altenburg,  Gerstenberger.    (1870.)  Pr.  2  Gr.,  f.  1  St.  m.  Pfte.  l  Gr. 

Husson,  L.,  Le  Prisonnier  de  guerre,  paroles  de  Beranger,  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Colombier.  (1871.)    Pr.  2  Fr.  50  c. 

Jacob,  H.,  Gruss  an  die  Heimath.  Melodie  f.  Pfte.  Berlin,  Bote 
&  Bock.  (1871.)  Pr.  7»/,  Gr. 

Jacquel,  G.,  Strasbourg!  valse  facile  pour  piano.  Paris,  Colom- 
bier. (1872.)  Pr.  5  Fr. 

Jahns,  F.  W.,  Zwei  deutsche  Festmärsche  f.  Pfte.  zu  4  Hän- 
den. Op.  49.  Heeres-Auszug.  Op.  50.  Heeres-Heimkehr.  Berlin, 
Schlesinger.  (1871.)  Pr.  ä  12»/»  Gr. 

Jancourt,  E.,  Le  Chant  du  Depart,  pas  redouble  pour  musique 
militaire.  Paris,  Goumas.  (1870.)  Pr.  3  Pr. 

Javelot,  J.,  A  la  frontiöre,  paroles  d'  A,  Bomier.  Avec  accom- 
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pagnement  de  piano.  Paris,  Ve  Margueritat.  (1872.)  Pr.  2  Fr.  5ü  c, 
pet.  form.  1  Fr. 

Javelot,  J.,  Serrons  les  rangs!  cri  de  guerre,  parole  d*Ed. 
Doyen,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Le  Bailly.  (1870.) 

Imbert  fils,  A.,  Le  Höros  de  Beifort,  quadrille  pour  orchestre. 
Pai-is,  Sagnol.  (1872.) 

L'Invasion,  dedie  aux  volontaires,  paroles  de  Mme  Lisbeth  U., 
petit  format.  Lyon,  Key.  (l871.)'Pi'.  40  c. 

Josneau,  A.,  Alsace-Lorraine,  pas  redouble  pour  musiquo 
militaire  ou  fanfare.  Paris,  Goumas.  (1872.)  Pr.  3  Fr. 

Jungmann,  E.,  Die  Schlacht  von  Metz.  Militärisches  Tun- 
gemälde f.  Pfle.  Hamburg,  Hagel.  (1870.)  Pr.  17V2  ^r. 

Ivry,  Marquis  d',  L itanies  de  la  Delivrance,  eantique  a 
Notre-Dame-de-Lourdes,  paroles  et  musique,  avec  accompagnement 
de  piano  ou  orgue.  Paris,  Durand  Schoenewerck  et  Cie.  (1873.) 
Pr.  3  Fr. 

K.,  E.  —  Deutsches  Marschlied  1870.  Die  Tapfem  von  Weis- 
senburg.  Zwei  Lieder  f.  1  St.  m.  Pfte.  Text  von  A.  E.,  Composition 
von  E.  K.   Gotha,  Ziert.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Kaehler,  C,  Op.  5.  Das  Kaiserlied  f.  1  St.  m.  Pfle.  Berlin, 
Stubenrauch.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Kammerlander,  C,  der  deutsche  Landwehrmann.  Chorlied  f. 
Männerstimmen  u.  Blechmusik.  Partitur  u.  Stimmen.  Nürnberg, 
Schmid.  (1870.)  Pr.  12  V,  Or. 

Karow,  H.,  Deutschlands  Schlachtruf  auf  Frankreichs  Kriegs- 
erklärung f.  gemischten  Chor.   Potsdam,  Stein.  (1871.)  Pr.  2  Gr. 

Ke i  per,  L.,  Pariser  Einzugsmarsch.  Sieges-Marsch  der  Deut- 
schen f.  Orchester.  Coblenz,  Falckcnberg.  (1871.)  Pr.  25  Gr.,  f.  Pfte. 

—  Schans^  „Sechs".  Colonnen-Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  7V2  Gr. 

Keler-Bela,  Op.  89.  Husaren-Galopp  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  Tj^  Gr. 

Keller,  C,  Die  Feldflasche.  Lied  f.  1  St.  m.  Pfte.  oder  Guitarre. 
N.  Ausgabe.  Mainz,  Schott's  Söhne.  (1870.)  Pr.  18  kr. 

Keller,  L.,  Tis  sont  partis!  chant  national  de  delivrance,  paroles 
d'A.  Queyriaux.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Gregh.  (1873.) 
Pr.  3  Fr.,  pet.  form.  1  Fr. 

Kern,  C.  A.,  Op.  41.  Weissenburger  Sturmmarsch  f.  Pfle. 
Langensalza,  Beyer.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Kern,  H.,  Les  Volontaires  d'Alsace  et  de  Lorraine,  chant  patri- 
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otique,  paroles  de  F.  Jolivald,  avec  accompagnement  de  piano.   Lille. 
(1872.)  l'r.  1  Fr. 

Kipper,  H.,  König  Wilhelm  sass  ganz  heiter.  Ein  Soldatenlied 
f.  1  Stimme.  (Chor  ad  libit.)  m.  Pfte.  Cöln,  Schloss.  (1871.)  Pr.  6  Gr. 

—  Siegesmarsch  über  patriotische  Lieder  f.  Pfte.  Cöln,  Schloss. 
(1870.)Pr.  7V2  Gr. 

Klapp,  W..  Siegers  Heimkehr.  Marsch  f.  Zither.  Leipzig,  Stoll. 
1871.)  Pr.  5  Gr. 

Kleinert,  P.,  Sechs  Kriegslieder  f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin,  Kast- 
ner. (1870.)  Pr.  15  Gr. 

Klink  hardt,T,  Heimkehr  aus  Frankreich.  Marschlied  der 
heimkehrenden  Sieger  f.  Pfte.  Ballonstedt,  Schlegel.  (1870.)  Pr. 
2V,  Gr, 

—  Des  Kriegers  Sterbelied  f.  Bariton  m.  Pft».  Ballenstedt,  Schle- 
gel. (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Koch,  Jul.,  Op.  28.  Zur  Todtenfeier  f.  d.  Gefallenen  im  Kampfe 
fürs  Vaterland,  f.  4st.  Männerchor.  Langensalza,  Beyer.  (1872.) 
Pr.  3  Gr. 

Koehler,  H.,  Op.  15.  Kutschke-Polka  f.  Pfte. Magdeburg, Hein- 
richshofen.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  14.  Deutsche  Sieges-Fanfare  f.  Pfte.  Magdeburg,Heinrichs- 
hofen.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Kölling,  C,  Op.  99.  La  Cavalerie  allemande.  Caprice  militaire 
p.  Pfte.  Hamburg,  Pohle.  (1871  )  Pr.  20  Gr. 

—  Op.  127.  Der  Husaren  Heimkehr.  Tonstück  f.  Pfte.  Leipzig, 
Siegel.  (1872.)  Pr.  12'/,  Gr. 

Köllner,  E.,  Op.  18.  Deutsche  Hymne  f.  1  St.  m.  Pfte.  Guben, 
Ehrlich.  (1871.)  Pr.  7%  Gr. 

Körner,  W.,  Deutscher  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Magdeburg, 
Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  5  Gr.  .       . 

Kohmann,  H.,  Op.  12.  Der  Elsass-Lothringer  Marsch  f.  Pfte. 
Breslau,  Hainauer.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Kolbe,  0.,  Op.  20.  Ouvertüre  zum  Gedächtniss  der  ruhmvoll 
gefallenen  deutschen  Helden,  f.  Pfte  zu  4  Händen.  Berlin,  Schlesinger. 
(1871.)  Pr.  20Gr. 

Koning  jun.,  D.,  Friedens- Marsch  f.  Pfte.  Mainz.  Schott*s 
Söhne.  (1871.)  Pr.  54  kr. 

Kontski,  Ant.  de,  Op.  115.  Le  R^veil  du  Lion.  Caprice 
h^rolque  p.  Pft«.  Berlin,  Ftfrstner  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Kowalski,  H,  Les  Cuirassiers  de  Keischoffen,  pour  piano 
Paris,  Leduc.  (1871.)  Pr.  7  Fr.  50  c. 
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Krause,  Th.y  Depeschen  vom  Kriegs-Schauplatz.  Marschlioder 
för  unsere  Jungen.  Nr.  1—12.  Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  2  7^ 
Gr.  f.  je  2  Nrr. 

—  Op.  7.  Drei  Marschüeder  ans  den  Kriegstagen  von  1870  f. 
1  St.  m.  Pfte.:  No.  1.  Preussige  Mücken;  No.  2.  Vom  Turcos  Abra- 
Siüd;  Nr.  3.  Das  grosse  (Jeheimniss.  Berlin,  Trantwein.  (1871.) 
Pr.  ä  5  Gr. 

Krause,  W.  H.y  Zum  Friedensfeste.  4 st.  Männerchor.  Partitur. 
Weimar,  Kühn.  (1872  )  Pr.  2V,  Gr.,  Stimmen  5  Gr. 

Krempel,  Gh.,  Le  Franc-tireur,  pas  redouble  pour  musique 
militaire.  Paris,  Buflfet-Crarapon  et  Cie.  (1872.)  Pr.  3  Fr. 

Kretzschmar,  F.  W.,  Op.  t03.  Der  Ublanenritt.  Tonstüek 
f.  Pfte.  Leipzig,  Stell.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  101.  Victoria-Marsch  f.  Pfte.  Leipzig,  Stoll.  (1870.) 
Pr.  5  Gr. 

Kreutzer,  C,  Der  deutsche  Rhein :  Sie  sollen  ihn  nicht  haben, 
f.  1  St.  m.  Pfte  oder  Guitarre.  N.  Ausgabe.  Mainz,  Schott's  Söhne. 
(1870.)  Pr.  18  kr. 

Kriegs-  und  Sieges -i.&rsche  über  deutsche  Volkslieder  f.  Pfte 
in  leichter  Spielart.  Der  deutschen  Jugend  gewidmet.  Deutscher  Ruf. 
Hurrah,  Germania!  Siegesmarsch  der  Deutschen.  Redern -Marsch. 
Kriegers  Heimkehr.  König  Wilhelm-Marsch.  Friedenskläuge.  Zapfen- 
streich und  Gebet  (mit  Text  von  Herz).  Altenburg,  Gerstenberger. 
(1871.)  Pr.  10  Gr. 

Krug,  D.,  Op.  268.  Die  Einnahme  von  Paris.  Kriegerisches 
Tongemälde  f.  Orchester.  Partitur.  Leipzig,  Forberg,  (1871.)  Pr.  1 
Thlr.,  f.  Pfte.  15  Gr. 

—  Op.  279.  Kriegers  Heimathgniss.  Gedicht  von  L.  Sommer  f. 
1  St  m.  Pfte.  Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  279.  Kriegers  Heimathgruss.  Gedicht  von  Ludwig  Som- 
mer (Sedan  1871]  iHr  vierstimm.  Männergesang.  Partitur  u.  Stimmen. 
lieipzig,  Forberg.  (1872.)  Pr.  7»/^  Gr. 

—  Op.  277.  Kriegers  Heimkehr.  Tonstück  f.  Pfte.  Leipzig,  For- 
berg, (1871.)  Pr.  17  7,  C^r. 

Krug,  Fr.,  Deutsches  Soldatenlied  f.  1  St.  m.  Pfte.  Leipzig, 
Forberg.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Kücken,  F.,  Op.  93.  Friedens-Hymne.  Gedicht  von  Juliu^s 
Sturm.  Für  Solo,  Chor  u.  Orchester.  Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig, 
Senff.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  5  Gr.;  f.  Männerchor  mit  oder  ohne  Beglei- 
tung des  Orchesters,  Partitur  und  Stimmen  20  Gr.;  f.  gemischton 
Chor  oder  Quartett,  Partitur  u.  Stimmen  5  Gr. ;  f.  Sopran  oder  Tenor 
(mit  oder  ohne  Obor)  mit  Begleitung  des  Pfte.  (Harmonium  ad  üb.)  10 
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Gr.;  f.  Alt  oder  Baiyton  (mit  oder  ohne  Chor)  mit  Begleitung  des 
Pfte.  (Harmonium  ad  IIb.)  10  Gr.;  f.  Schulen  zweistimmig  1  Gr.; 
Arrangement  f.  Militärmusik  (för  alle  beliebigen  Musikcorporationen, 
mit  oder  ohne  Gesang),  von  W.  Wieprecht,  Partitur  1  Thlr. 

Kücken,  Fr.  Op. 93.  Priedens-Hymne  arr.  f.  Pfte  solo.  Leipzig, 
Senff.  (1871.)  Pr.  7'/,  Gr. 

—  Op.  84.  Gebet  vor  der  Schlacht  f.  Männerchor  m.  Blas- 
instrumenten. Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Senff.  (187o.)  Pr.  20 
Gr.  f.  Chorstimmen  apart  4  Gr.,  für  Instrumentalstimmen  apart  10  Gr. 

~  Op.  92.  No.  2.  Heimkehr  der  Soldaten.  Musikalisches  Inter- 
mezzo f.  Orchester,  F.  Pfte  zu  4  Händen  arr.  vom  Componisten. 
Leipzig,  Kistner.  (1871.)  Pr.  25  Gr. 

'  —  Marschlied  für  die  deutsche  Armee.  Chassepotlied  nach  der 
Melodie  des  kleinen  Rekruten:  Wer  will  unter  die  Soldaten.  Leipzig, 
Kistner.  (1870.)  Pr.  7%  Gr. 

—  Marschliod  für  die  deutsche  Armee  mit  Pianofortebegleitnng. 
Leipzig,  Kistner.  (1870.)  Pr.  1^1^  Gr. 

Küster,  H.,  das  Lied  von  der  Erbswurst  f.  1  St.  m.Pfte.  Berlin, 
Möller  (1870.)  Pr.  27^  Gr. 

Küster,  X.,  Der  todte  Soldat  f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin,  Fürstner. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

Kühl,  E.,  u.  L.  Schmerbach,  Hoch  Deutschland.  Eine  Lieder- 
gabe f.  deutsche  Schulen  zur  Erinnerung  an  das  Jahr  1870.  Gotha, 
Ziert.  (1871.)  Pr.  3  Gr. 

Kunkel ,  G.,  Op.  37.  Freudige  Rückkehr  aus  dem  Kriege.  Salon- 
Btöck  f.  Pfte.  Leipzig,  Stell.  (1873.)  Pr.  10  Gr. 

K nutze,  C,  Op.  170.  Die  sterbenden  Helden  in  Frankreich  f. 
1  St.  m.  Pfte.  Hamburg,  Pohle.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  168.  Was  kraucht  dort  in  dem  Busch  herum?  Humo- 
ristischer Männerchor.  Partitur  u.  Stimmen.  Magdeburg,  Heinrichs- 
hofen.  (1870.)  Pr.  15  Gr. 

Kutschke,Op.  1.  Pariser  Einzugsmarsch  1870  f.  1  St.  m. 
Pfte.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  7 '/j,  Gr. 

—  Op.  2.  Noll's  Zuruf  an  I^eutschland  f.  1  St.  m.  Pfte.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  3.  Marschlied :  Hurrah,  vorwärts,  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  4.  Niendorfs  Germania  im  ihre  Kinder  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

L....,  M.  T.  de.  Priores  pour  les  malades  et  blesses  militaires, 
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paroles  du  Marquis  E.  de  Lonlay,  avec  accompagnement  de  piano  ou 
orgue.  Paris,  (1872.)  Pr.  2  Fr. 

Lafond,G.,  Vaincre  ou  mourir,  grande  marche  antiprussienne 
ponr  piano.  Paris,  propri^te  do  l'auteur.  Pr.  2  Fr.  75  c. 

Lagard,  A.,  La  Marseillaise,  chant  national,  arrangde  en  pas 
redoubl^.  Paris,  Ghöluve.  (1871.)  Musique  instrumentale. 

—  La  Revanche  de  Waterloo,  chant  patriotique,  paroles  d'H.  de 
Saint-Hilaire,  sans  accompagnement  de  pinno.  Paris,  Ghdluve.  (1871.) 
Musique  vocale. 

Lagny,  A.,  Ddfile  du  197e  bataillon  de  la  garde  nationale  de  la 
Seine,  pas  redoubl^  pour  musique  militaire.  Paris,  Lagny.  (1871.) 
Musique  instrumentale. 

Lamothe,  G.,  Bataille  de  BeischofTen,  quadrille  militaire.  Pour 
piano.  Paris,  Girod.  (1872.)  Pr.  4  Fr.  50  c,  p.  orchestre.  9  Fr. 

—  Chants  d'Alsace,  valse.  Pour  piano.  Paris,  Cläre.  (1872.)  Pr. 
6  Fr.,  k  quatre  mains  7  Fr.  50  c. 

—  Gants  d*Allemagne,  valse  pour  piano.  Paris,  Cläre.  (1871.) 
Pr.  6  Fr, 

L  a  m  0 1 1  e ,  A.,  Le  Tambour  de  Gravelotte,  quadrille  pour  orchestre. 
Paris,  Feuchot.  (1872.) 

—  Le  Tambour  de  Gravelotte,  quadrille  sur  les  motifs  de  Bar- 
bier, Hubans,  Arnaud  et  de  Villebichot,  pour  piano.  Paris,  Feuchot. 
(1871.)  Pr.  4  Fr.  50  c. 

Lange,  G.,  Op.  101  Zwischen  Frankreich  und  dem  Böhnierwald. 
Lied  von  Truhe.  Fantasie-Transcription  f.  Pfte.  Berlin,  Simrock.  (1871.) 
Pr.  12  V,  ör- 

Langer,  F.,  Hurrah  Germania  f.  1  St.  ro.  Pfte.  Mannheim, 
Schneider.  (1870.)  Pr.  2»/,  Gr. 

—  Strassburger  Einzngs-Marsch.  Partitur.  Mannheim,  Schnei- 
der. (1870.)  Pr.  2  Thlr. 

Lavisse,  R.,  L'AIsacienne,  polka-mazurka  pour  piano.  Paris, 
Gauvin.  (1872.)  Pr.  1  Fr.  50  c. 

Leavy,  A.  J.,  Marche  des  zouaves  pontificaux,  pour  piano. 
Paris,  ßenaud.   (1871.)  Pr.  6  Fr. 

Lebeau,  A.,  Guerre  ä  la  Prusse!  Chant  national,  paroles  du 
Vicomte  Oscar  de  Poli.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris, 
Lebeau  alne.  (1870.)  Pr.  3  Fr.,  avec  accomp.  de  guitare  50  c. 
Musique  vocale. 

Lechleitner,  La  Revanche,  pas  redoubl^  pour  musique  mili- 
taire. Paris,  Goumas  et  Cie.  (1873.)  Pr.  3  Fr. 
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Leconge,  Th.,  Donnons  pour  la  France,  paroles  d'H.  Kourgery, 
avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Legouix.  (1872.)  Pr.  1  Fr. 

Le  Cor  bei  Her,  C,  La  Marseillaise,  pour  piano  senl.  A  deux 
mains.  Paris,  Colombier.  (1871.)  Pr.  2  Fr.  50c.,  h  quatremains,  4  Fr. 

Leduc,  A.,  Los  Franc-Tireurs  quadrille  brillant,  pour  piano  ä 
dt»ux  et  ä  quatre  mains.  Paris,  Leduc.  (1872.)  Pr.  4  Fr.  50  c. 

Loeuw,  J.  de,  La  Guerro,  clianson,  paroles  d'A.  et  J.  de  Leeuw. 
Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Batlilot.  (1872.)  Pr.  3  Fr., 
av.  accomp.  de  guitare  1  Fr. 

Lehmann,  A.,  Der  Friedensbote.  Geschwind-Marscli  f.  Pfte. 
Minden,  Volkening.  (1871.)  Pr.  4  Gr. 

—  Germanisis  Heldengruss.  Geschwind-Marsch  f.  Pfte.  .Gotha, 
Ziert.  (1872.)  Pr.  5  Gr. 

Leo,  W.,  Op.  183.  Hurrah!  Germania!  F.  4stimmigen  Männer- 
chor. Partitur  u.  Stimmen.  Magdeburg,  Heinriclishofen.  (1870.)  Pr. 
7V2  Gr.  f.  1  St.  m.  Pfte.  5  Gr. 

Leoville,  F.,  Le  Cri  de  la  Mobile,  marche  guerriere,  paroles  et 
musique,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Dupuis.  (1870.) 
Musique  vocale. 

L'Fipine,  E.  Cri  de  guerre,  paroles  et  musiquo.  Paris,  Durand 
Schoenewerck  et  Cie.  (1870.)  Pr.  2  Fr.  50  c. 

Leroux,  F.,  Souvenir  du  camp  de  Chälons,  pas  redonble  pour 
musique  militaire.  Paris,  Goumas.  (1872.) 

Lessmann,  0.,  Op.  12.  Trauermarsch  f.  Pfte.  Berlin,  Challier 
&  Co.  (1871.)  Pr.  10  Gr.,  f.  Pfte  zu  4  Händen  15  Gr. 

Letitre,  A.,  Faidhrrbe,  le  heros  du  Nord,  par<»les  d'A.  Brard, 
Sans  accompagnement.  Amiens,  Marquis.  (1871.)  Pr.  50  c. 

Leus  ebner,  A.,  Op.  10.  Huldigung  den  deutschen  Helden. 
Siegesklänge  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1872.)  Pr.  tO  Gr. 

—  Op.  4.  Victoria.  Pi^ce  herolque  p.  Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock. 
(1871.)  Pr.  10  Gr. 

Lewandowski,  L.,  Op.  16.  Hurrah I  die  deuisrhe  Fahne  den 
deutschen  Helden  f.  t  St.  m.  Pfte.  Berlin,  Philipp.  (1873.)  Pr.  5  Gr. 

Lichner,  H.,  Hurrah  Germania.  Deutscher  Siegesmarsch  f.  Pfte. 
Breslau,  Hainauer.  (1870.)  Pr.  7*/,  Gr. 

—  Op.  82.  Der  Siegesmarsch  von  Mars  la  Tour  f.  grosses  Or- 
chester. Mit  G.  HeinsdorfTs  Andreas-Hofer-Marsch.  Breslau,  Hai- 
nauer. (1870.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr.  f.  Pfte.  7»/,  Gr. 

Liebe,  L.,  Die  Wacht  auf  den  Vogesen  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Halle  a.  S.,  Schmidt.  (1871.)  Pr.  27.,  Gr. 

—  Die   Wacht   auf  den    Vogesen  f.    Männerchor  und  Instru- 
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mental-  oder  Pianoforte-Begleitung.  Partitur  mit  untergrelegtem  Cia- 
vierauszug. Leipzig,  Siege).  (1872  )  Pr.  7^^  Gr.,  Cliorstimmen  5  Gr., 
Instrumentalstimmen  15  Gr. 

Lieb  ig,.!.,  Schwarz,  weiss,  roth. ,  Deutscher  Siegesmarsch  f. 
Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Lippe,  C,  Sieg  der  Deutschen.  Marsch  f.  Pfte.  Leipzig,  For- 
berg. (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Loe  seh  hörn,  A.,  Op.99.La  Ronde  militaire.  Morceau  de  Salon. 
Berlin,  Challier  &  Co.  (1871.)  Pr.  17V2  ^r. 

Loffing,  A.,  Prussiens,  jarnais!  Fran9ais  toujours!  röcit,  pa- 
roles  de  Paul  Ligny,  avec  accompagneinent  de  piano.  Paris,  Tralin . 
(1871.)  Musique  Yocale. 

Lucas,  G.,  Garibaldi,  chant guerrier,  paroles  de  J.  Urtuli,  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Tralin.  (1872.) 

Lud V ig,  V.,  Ode  ä  la  patrie,  paroles  d'A.  Quinchez,  petit  for- 
inat.  Paris,  Ludvig.  (1871.)  Pr.  20  c.  Musique  vocale. 

M.»  A.,  Ah!  gredin  d'omporeur!  Chant  patriotique,  paroles  de 
Mme  E.  B.,  musique  de  Mme  A.  M.  Lyon,  Vingtrinier..(1871.)  4".  1  S. 

Männergesang.  12  patriotische  Lieder  und  Gesänge  ?on  ver- 
schiedenen Componisten.  Heft  3.  Partitur  u.  Stimmen.  Schleusingen, 
Glaser.  (1871.)  Pr.  9  Gr. 

Magerstädt,  F^  Op.  23.  Krieg  u.  Sieg.  Sechs  Tonbilder  f. 
Pfte.  m.  Gesang  ad  libit.  No.  1.  Langensalza,  Schul buchhandlung. 
(1872.)  Pr.  4  Gr.,  No.  2.  5  Gr. 

—  F.,  Op.  20.  Zum  Friedensfeste.  Drei  Lieder  für  die  Schule. 
Minden,  Volkening.  (1871.)  Pr.  1  Gr. 

Magnac,  Mlle  A.,  Hymne  d'une  patriote,  chant  pour  le  France, 
Sans  accompagnement.  Bordeaux.  (1871.)  Musique  vocale.   Pr.  30  c. 

Maillochaud,  «T.  B.,  Les  Curassiers  ä  Beischoffen,  pas  re- 
double  pour  musique  militaire.  Paris,  Porchet.  (1873.) 

Mainbrücke,  Unsere.  Volkslied  m.  Pfte.  Leipzig,  StoU.  (1870.) 
Pr.  5  Gr. 

Malo,  eh.,  Malheur  aux  vaincus!  paroles  d'A.  Isch-Wall.  Avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Bathloi  (1870.)  Pr.  3  Fr.,  pet. 
form.  1  Fr.  Musique  vocale. 

—  Morts  pour  leur  paysi  paroles  de  Ph.  Th^olier.  Avec  accom- 
pagnement de  piano.  Paris,  Görard  et  Cie.  (1872.)  Pr.  2  Fr.  50  c. 
pet.  format  1  Fr. 

Mangold,  C.  A.,  Hurrah  Germania!  f.  4st.  Männerchor.  Mainz, 
Schott's  S5hne.  (1870.)  Pr.  45  kr. 

(FortKOtzung  folgt.) 

5 
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Lftteratnr  and  Miscellen. 
Allgemeines. 

[83.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  publ.  par 
Techener.  XL.  (st.  XXXVIII.)  Annee  1873.  (S.  oben  Nr.  6.) 
Das  Doppelheft  von  Oktober  u.  November  enth.:  S.  425-29  I^ 
Prix  Qobert  et  le  laureat  de  TAcademie  des  Inscriptions  et  Belles- 
Lettres  en  1873,  par  Pierre  Margry  —  S.  429-84  Jal  (Augustin). 
1795-1873.  Notice  autobiographiquo  —  S.  484-87  ün  Poete  r^aliste 
du  X Vlle  si^cle,  par  A.  Fourtier  —  S.  488-93  La  D^bauche  de  Bellej 
—  S.  494-501  iüevue  critique  de  Publications  nouvelles  —  S.  502-4 
Nouyelles  et  Varietes. 

[84.]  Polybiblion  Revue  bibliographiqne  universelle.  Sixi^me 
Annee.  Tom.  X  Livr.  6.  D&embrc  1873.  Publication de  la  Society 
bibliographique.  Paris,  Bureaux  de  la  Revue,  gr.  8**.  S.  313-60  & 
161-212.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1012.) 

Mit  dem  vorl.  Hefte,  welches  an  der  Spitze  eine  Uebersicht  der 
„R^centes  Publications  ülustr^es*'  von  Visenot  und,  ausser  mehren 
kürzeren  „Comptes-rendus'S  sowie  den  gewöhnlichen  Bulletin  u.  Chro- 
nique,  am  Schlüsse  die  von  Pawlowski  systematisch  zusammengestellte 
Bibliographie  u.  die  Register  zum  nun  vollendeten  X.  Bde  enthält,  ist 
der  sechste  .Jahrgang  der  Zeitschrift  abgeschlossen.  Man  kann  den 
sechs  Jahrgängen  die  Anerkennung,  dass  so  manche  verdienstliche 
Leistungen  darin  enthalten  sind,  als  Schcidcgruss  mit  anf  den  Weg 
geben,  mag  aber  dabei  nicht  unterlassen,  den  Wunsch  auszusprechen, 
dass  sich  die  Zeitschrift  im  nächstfolgenden  .Jahrgange  mehr  u.  mehr 
bestreben  möge,  der  Universalität  billige  Rechnung  zu  tragen. 

[85.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  17e  Annee  1873. 
2e  Semestre.  Nr.  384  &  18o  Annee  1874.  1er  Semestre.  Nr.  385. 
(S.  oben  Nr.  7.) 

Prosper  Blanchemain,  einer  von  den  vielen  auf  den  Titeln  des 
Bulletin^s  aufgeftlhrten  Mitarbeitern,  von  denen  freilich  ein  grosser 
Theii  das  Mitarbeiten  auf  sich  beruhen  zu  lassen  scheint,  hat  bei  Be- 
gkin  des  XVIII.  Jahrganges  des  Bu11etin*s  Gelegenheit  genommen, 
dasselbe  in  einem  „Longue  vie  au  Bulletin  du  Bouquiniste"  betitelten 
Gedichte  anzusingen.  Mag  das  Ausland  den  Wunsch  eines  langen 
Lebens  meinetwegen  theilen,  es  hat  aber  meines  Erachtens  keinen 
Grund,  die  seitherigen  siebzehnjährigen  Leistungen  des  Bulletins, 
welche  im  Wesentlichen  und  hauptsächlich  nur  dem  Interesse  des 
Herausg.*s  und  seines  antiquar.  Lagers  gedient  haben,  besonders  zu 
feiern. 

Bibliograplile. 
[86.]  Bibliographische  Adversaria.  No.  8.  's  Gravenhage,  Mar- 
tinus  Nijhoff.  1873.  kl.  8".  1  Bl.  229-60  S.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  1015.) 

Enth«:  A.  Metius.  Bibliographie,  door  W.  B.  S.  Boeles  —  De 
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Bibliotheek  van  het  Nederlandsch  Onderwijzers-Genootschap,  doorDr. 
W.  N.  du  Bieu  —  Een  Autografen- Verzamelaar  der  17e  eeuw,  door 
D.  Find  van  Gififen  (Fortsetzung)  —  Catalogus  van  Boeken,  voorhau- 
den  in  het  Magazijn  van  Martinus  NijholT  te's  Gravonhage. 

[87.]  La  Letteratura  Veronese  al  cadere  del  secolo  XVe  le  sue 
opere  a  stampa,  da  G.  B.  C.  Giuliari.  (Oontinuazione.)  Enth.  in :  II 
Propugnatore  Studii  lilologici,  storici  e  bibliografici  In  Appendice 
alla  Collezione  di  Opere  inedite  o  rare.  Anno  VJ.  Vol.  VI.  Part.  2. 
Bologna,  Romagnoli.  1873.  gr.  8«.  Hfl.  4-5.  S.  184-248.  (S. 
Anz.  J.  1873.  Nr.  796.) 

Verzeichniss  und  Beschreibung  von  128  datirten  Drucken  (Edi- 
zioni  di  Opere  Veronesi  quattrocentine)  Nr.  192-319  aus  d.  J. 
1490-97. 

[88.]  ^DictionnairedesOuvrages anonymes;  par  Ant.  Alex.  Barbier. 
Hf.  Edition,  revue  et  augmentee  par  Olivier  Barbier,  Bene  et  Paul 
Billard,  de  la  Biblioth^que  nationale.  Tom.  IL  Part.  2:  E.  Histi>ire 
amoureuse.  Suite  de  la  seconde  Edition  des  Supercheries  litt^raires 
d^voilees,  par  J.  M.  Querard,  publieepar  Gustave  Brunet  et  Pierre 
Jannet.  Tom.  V.  Part.  2.  Avec  une  Table  generale  des  noms  r^els 
des  ecrivains  anonymes  et  Pseudonymes  cites  dans  les  deux  ouvra- 
ges.  Paris,  Daffis.  1873.  gr.  8».  830  S.  Pr.  10  Fr.  f.  Suscrib.  u. 
12  Fr.  f.  Nichtsubscrib.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  413.) 

[89.]  B.  Westermann  &  Co's  Catalogue  of  the  most  prominent 
German,  English,  American  and  French  Periodicals.  Part.  1.  [Lite- 
niiy  Science.  Theology.  Philosophy.  Philology.  Education.  Inter- 
ncitional  Law.  Political  Economy.  Geography.  History.  Nurais- 
matics.  Populär  Natural  Sciences.  Commerc.  Gommercial  Law. 
Insurance.  Technology.  Belles-Lettres.  Politics.  Illustrated  Papers. 
Chess.  Theatre.  Music.  Fine  Arts.  Fashion  Papers.  Miscellanoous. 
Juvenile  Papers.]  Part.  2.  Sciences.  [Medicine.  Natural  Sciences. 
Physics  and  Chemistry.  Pharmacy.  Mathematics  and  Astronomy» 
Military  and  Naval  Sciences.  Geography.  Photography.  Architecture. 
Engineering.  Civil-Engineering.  Technology.  Agriculture.  Horti- 
culture.]  New  York.  October  1873.  S''-  22  u.  24  S. 
Bios  fQr  buchhändlerische  Zwecke. 

[90.]  ^Ittgcmeinc  »iWiograpf^ic  für  3eutf*lanb.  SBö*entli*c*  3}er^ 
ieic^ni^  aller  neuen  Srfd^inungen  im  ^(be  ber  Sitetatur.  iperau^gegeben 
unb  verlegt  von  ber  %  6.  ^tnric^^^'fc^n  ^ucb^anblung  in  Setp^ig.  8^.  52 
9lr.  ü  Vä-l  ».  $t.  n.  6  üRf.  (©.  ^nj.  3-  1873.  9Rt.  136.) 

Bibliographisch  gut;  über  dass  das  Blatt  durch  die  wisscnschaftl. 

Bubricirung  an  praktischer  Brauchbarkeit  gegen   früher  gewonnen 

habe,  mochte  ich  auf  Grund  stetigen  Gebrauches  nicht  behaupten. 

[91.]  ^er}eid)ni6  ber  ^ün^ec,  Sanbtarten  ic.  mid^  t)om  3uU  bi$  ^um 

Secembet  1873  neu  erf dienen  ober  neu  aufgelegt  motben  fmb,  mit  Angabe 
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ber  Bexitnyalfl,  bet  ^rfeger,  ber  greife,  (iterarifd^en  9lad^meifunoen  unb 
einer  n>i{fenfc^aftfi(ben  Ueberfic^t  {>erau^9edeben  unb  Derlegt  t)on  ber  %  (E. 
$)inn<i^&'fc^en  IBucb^nblung  in  ^eipjig.  f^ebft  einem  Hn^ang:  3>ie  beben: 
tenbften  (hfcbeinunflen  bed  nieberlänbifd^n  ^u(b(^anbe()^  1873  Januar  bid 
^ecember.  SufanimengefteUt  Dom  nieber(änbifdHrn  9u(b(Kinb(ert)erein.  CLL 
^ortfefeung  1873.  8».  LXXVIII,  402  S.  *r.  n.  1  l^r.   (6.  ^nj.  3. 
1873.  ^x.  801.) 
Jeden  neuen  Band  des  vorl.  Yei-zeichnisses  begrflsst  man  mit 
neuer  Befriedigung,  einmal  desshalb,  weil  er  in  einer  wohlgeordneten 
Uebersicht  alles  Das  vor  Augen  stellt,  was  die  Deutsche  in  so  reichem 
Maasse  schaffende  Presse  der  Litteratur  im  letztvergangenen  Halb- 
jahre von  neuem  zugeführt  hat,  und  das  andere  Mal  aus  dem  Grunde, 
weil  er  uns  wiederholt  daran  erinnert,  dass  keine  andere  Nation  eine 
gleich  treffliche  bibliographische  Uebersicht  ihrer  Literaturerscheinun- 
gen besitzt.  Die  Englischen  Jahreskataloge  sind  z.  B.  den  Hinrichs^schen 
Verzeichnissen  gegenüber  wahre  Jammergestalten. 

[92.]  2)rei  SapiteC  über  ungar.  ^ibliograp^^ie.  6nt^.  in  ber  Oefterreid^i^ 
f^n  %uc^^nbfer:6orrefponben).  6igentt^um  be$  öftmeic^if^n  ^ucb^nb^ 
ler=«creine*.  XIV.  ^abr«.  1873.  ®ien.  4«.  3Hr.  43.  8.  426-27,  9tx. 
44.  6.  437-38,  ^r.  46.  6.  459-460. 

Kurze,  aber  noch  nicht  beendigte  Revue  der  Hilfsmittel  für  Un- 
garische Bibliographie. 

[93.]  Messrs.  Longroans,  Green,  Reader  and  Dyer*s  Monthly  List 
of  New  Books  published  in  Great  Britain.  New  Series.  No.  373. 
London.  (Leipzig,  Brockhaus.)  Fol.  Monatlich  1  B.  Gratis.  (S.Anz. 
J.  1873.  Nr.  237.) 

Hauptsächlich  nur  f.  buchhändlerische  Zwecke  bestimmt. 
[94.]   A.  Monthly  List  of  New  Works  and  New  Editions,  published 
and  sold  by  Siropkin,  Marshall,  and  Co.  London.   (Leipzig,  A. 
Twietmeyer.)  4».   Monatlich   1   Nr.  ä  V«  B.   (S.  Anz.  J.   1873. 
Nr.  325.) 

Ausschliesslich  f.  d.  buchhändlerischen  Verkehr  bestimmt 

[95.]  Biographisch  Woordenboek  der  Noord-  en  Zuid-Neder- 
landsche  Letterkunde,  door  Dr.  W.  J.  A.  Huberts  en  W.  A.  Elberts, 
Leden  van  de  Maatschappij  der  Nederlandsche  Letterknnde,  en  F. 
Joz.  P.  van  den  Branden,  Adjunct-Archivaris  van  Antwerpen.  Afl. 
1.  Deventer,  van  den  Sigtenhorst.  (Gent,  Waem-Lienders.)  1873. 
gr.  8^  (Erscheint  in  Lief,  ä  48  S.  Pr.  n.  15  Gr.) 

Litterarisch  beachtenswerth,  aber  ohne  näheres  bibliograph.  In- 
teresse. Die  vorl.  1.  Lief,  reicht  von  „van  der  Aa"  bis  „de  Borchgrave." 

[96.]  *  Bibliotheca  theologica  oder  systematisch  geordnete  Ueber- 
sicht uller  auf  dem  Gebiete  der  evangelischen  Theologie  in  Deutsch- 
land erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  W.  Müldener, 
Söcretär  der  k,  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen.   XXVI.  Jahrgang. 
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1.  Heil.  Jannar-Joni  1873.  Göttingen,  Yandenboeck  &  Ruprecht. 
8^.  38  S.  Pr.  n.  0,40  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  713.) 

6at  und  zweckmässig  bearbeitet. 

[97.]  *  Bibliotheca  medico-chirurgica,  pbarmaceutico-chemica  et 
veterinai'ia  oder  geordnete  Uebersicht  aller  in  Deutschland  und  im 
Aaslande  neu  erschienenen  medicinisch-chirurgisch-geburtshülf- 
lichen,  pharmaceutisch-chemischen  und  veterinärwissenschaftlichen 
Bücher.  Herausgegeben  von  Carl  Joh.  Fr.  W.  Ruprecht.  XXVri. 
Jahrgang.  1.  Heft.  Januar-Juni  1873.  Qöttingen,  Yandenboeck  & 
Ruprecht.  8«.  55  S.  Pr.  n.  0,60  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  7U.) 

Zweckmässig  u.  gut  zusammengestellt. 

[98.]  *  Articles  bibliographiques.  Anatomie,  physiologie,  Chirur- 
gie; par  le  docteur  Gillette.  [Extrait  du  Bulletin  general  deThera- 
peutique  medicale  et  chirurgicale.]  Paris,  imp.  Hennnyer.  1873. 
8<>.  16  S. 

Fraglich,  ob  bibliographisch;  denn  Yiele  haben  sich  ganz  über- 
fiflssiger  Weise  gemüssigt  gefunden,  dieBezeichnung„bib}iographisch" 
da  zu  gebrauchen,  wo  „litterarisch''  das  Richtige  wäre. 

[99.]  *  Bibliotheca  historico-naturalis,  physico-chemica  et  mathe- 
matica,  oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland 
und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissen- 
schaften und  der  Mathematik  neu  erschienenen  BQcher.  Herausge- 
geben von  Dr.  A.  Metzger.  XXIII.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar- Juni 
1873.  Göttingen,  Yandenboeck  &  Ruprecht.  8^  81  8.  Pr.  n.  0,80 
Mk.  (8.  Anz.  J.  1873.  Nr.  717.) 

Mit  Fleiss  gesammelt  und  zweckmässig  zusammengestellt. 

[100.]  *  Bibliotheca-mechanico-technologica  oder  systematisch 
geordnete  Uebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  Mechanik  und 
Technik  wie  der  gesammten  Bau-  und  Ingen ieur-Wissen^ichaften  in 
Deutschland  und  dem  Auslande  neu  erschienenen  B&cher.  Heraus- 
gegeben von  Dr.  W.  Müldener.  XII.  Jahrgang.  I.  Hefb.  Januar- 
Juni  1873.  Göttingen,  Yandenboeck  &  Ruprecht.  8^  47  8.  Pr.  n. 
0,50  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873,  Nr.  718.) 

Mit  bekanntem  Fleisse  gut  zusammengestellt. 

[101.]  öi|torif*c  3^m^\t  ixH,  »on  ö. ».  6^bcl.  »b.  XXXI.  oft.  1. 
(XYI.  So^töang  1874.  «)ft.  l.)  !Wün*en,  Olbcnboucg.  gc  8^.  ^nt^. 
6.  157-235:  Sitetaturbenc^t.  —  Mit  angehängter:  Uebersicht  aller 
auf  dem  Gebiete  der  Geschichte  von  Januar  bis  Juni  1873  in 
Deutschland  und  dem  Auslande  neu  erschienenen  Bücher.  Beson- 
derer Abdruck  aus  der  Bibliotheca  Historica  von  Dr.  W.  Mülde- 
ner. XXI.  Jahrgang.  1.  Heft.  1  BI.  1—118  S.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  1031.) 

Der  Litteraturbericht  ist  hauptsächlich  kritischen,  die  Mülde- 
ner*sche  „Bibliotheca'*  ausschliesslich  bibliographischen  Interessen 
bestimmt. 
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[102.]  *  Bibliotheca  historica  oder  systematisch  geordnete  üeber- 
sicht  der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der 
gesammten  Geschichte  neu  erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von 
Dr.  W.  Müldener.  XXI.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar-Juni  1873. 
Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  &«.  118  S.  Pr.  n.  1,20  Mk. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  719.) 

Wie  gewöhnlich  mit  Fleiss  u.  Sorgfalt  zusammengestellt. 
[103.]  Bibliografia  Siciliana  ovvero  Gran  Dizionario  Bibliografico 
delle  opere  edite  e  inedite,  antiche  e  moderne  di  Autori  Siciliani  o 
di  Argomento  Siciliano  stampat«  in  Sicilia  e  fuori  Opera  indispen- 
sabile  ai  cultori  delle  patrie  cose  non  che  ai  libri  ed  agli  amat4)ri  di 
libri  per  Giuseppe  M.  Mira  autore  del  Manuale  teorico-pratico  di 
Bibliografia.  Pasc.  6.  Palermo,  ufficio  tipogr.  Gaudiano.  (1S73.)  4'\ 
S.  193-232.  Pr.  n.  10  Gr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1033.) 
Beicht  von  „Castellana*^  bis  „Cirino^'. 

[104.]  *  Bibliotheca  geographica  oder  systematisch  geordnete 
Uebersicht  der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete 
der  gesammten  Geographie  neu  erschienenen  Bücher.  Herausgege- 
ben von  Dr.  W.  Müldener.  XXI.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar-Juni 
1873.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprcht.  8^.  48  S.  Pr.  n.  0,50 
Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  721.) 

Mit  dem  gewohnten  Fleisse  bearbeitet. 

[105.]  Bibliographie  der  Alpinen  Literatur  1872-73,  zusammen- 
gestellt von  Ferdinand  von  Hellwald.  Enth.  im  Jahrbuch  des  Öster- 
reichischen Alpen- Vereines.  Bd.  IX.  (XI.  Jahrgang  der  Jahres - 
publicationen  des  Vereines.)  Wien,  Gerold's  Sohn.  1873.  gr.  8®.  S. 
373-82.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  180.) 

Enth.  „Druckwerke  und  einzelne  Aufsätze"  von  denen  Trautwein 
in  der  Zeitschrift  des  Deutschen  Alpenvereins  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr. 
915)  eine  reichere  Zusammenstellung  gegeben  hat. 

[106.]  Führer  durch  den  Violin-Unterricht.  Ein  kritisches  pro- 
gressiv geordnetes  Repertorium  der  instructiven,  sowie  der  Solo- 
und  Ensemble- Werke  für  Violine.  Nebst  einem  kuragefassten  Ver- 
zeichniss  der  Bratschenliteratur  und  einem  bibliographischen  An- 
hang. Von  Albert  Tottmann.  Leipzig,  Schuberth  &  Co.  kl.  8*^.  XI, 
312  S.  Pr.  n.  2  Mk. 

Durch  dieses  Buch  wird  eine  entschiedene  Lücke  in  der  musi- 
kalischen Litteratur  ausgefüllt.  Der  Verf.  ist  der  erste ,  der  die  ge- 
summte Violin-  und  Bratschenlittemtur  von  der  ältesten  bis  auf  die 
neueste  Zeit  in  einem  Special  werke  übersichtlich  zusammenstellt.  Das 
Buch  zerfallt  in  drei  Theile :  I.  Instruktive  Werke,  II.  Solomusik,  III. 
Ensemblemusik,  und  zeichnet  sich  durch  Strenge  des  Urtheils,  wie 
durch  Reichhaltigkeit  und  gründlich  u.  genau  innegehaltene  Syste- 
matik in  Rubricirung  der  verschiedenen  Compositionen  nach  Gattungen 
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und  technischen  Schwicrigkeitsg^radön  in  gleichem  Maasse  aus,  so  dass 
dasselbe  sehr  bald  ein  unentbehrliches  Nachschlagebuch  nicht  nur  für 
Viulinspieler,  sondern  überhaupt  für  alle  Musiklehrenden  u.  Lernenden 
werden  dürfte.  (Dresdner  Journal  Nr.  4.  S.  13.) 

[107.]  *  Notice  bio-bibliographique  sur  M.  Hippolyte  Oochcris, 
conservatenr  de  la  Biblioth^que  Mazarine;  par  Felix  Gr^lot,  avocat. 
[Extrait  du  Bibliophile  Fran9ai8.]  Paris,  Bachelin-Defloreune.  1873. 
gr.  8«.  US.  (Nur  40  Exempl,  wovon  25  auf  Holland.,  10  Vel.  u. 
5  Chin.  Pap.) 

[108.]  *  La  veritable  Edition  originale  des  Oeuvres  de  Molieie, 
etude  bibliographique;  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile.  Paris,  Fontaine. 
1873.  kl.  8^  88  S.  (Ausgabe  auf  Holland.  Pap.) 

[109.]  Shakespear-Bibliügraphie  vom  Jahre  1873.  Enth.  im 
Shakespear-Museum,  Zeitschrift  für  Geschichte  und  Pflege  des 
Shakespear-Studiums  und  Shakespear-Cultus.  Organ  für  Frage  und 
Antwort,  für  Bede  und  Gegenrede  in  Shakespear-Sachen.  Ein  lite- 
rarisch-dramaturgisches Erörterungs-  und  Verständigungsblatt  für 
Shakespear-Porscher  u.  Shakespear-Preunde  hrsg.  von  M.  Moltke. 
Bd.  r.  Nr.  9  &  10.  Leipzig.  1873.  gr.  8«.  S.  155-57. 

Entb.:  I.  Selbständige  Schriften  und  Textausgaben,  IL  Shake- 
speariana  in  Zeitschriften,  III.  Shakespeariana-Becensionen. 

[110.]  *  De  FAmadis  de  Gaule  et  de  son  influenco  sur  les  moeurs 
et  la  litterature  au  XVIe  et  au  XVIIe  siecle,  avec  une  notice  biblio- 
graphique ;  par  Eugene  Baret,  de  Tacad^mie  de  Paris.  II.  Edition, 
revue,  corrig^  et  augmentöe.  Paris,  Didot  freres,  fils  et  Cie.  1873. 
8«   X,  234  S. 

Bnchliftndler»  nnd  antiquarische  Kalaioge. 

[111.]  ^ötfenblatt  füt  ben  ^eutf(^n  ^ud^^nbel  unb  bie  mit  t^m  t)er' 
manbten  ©efcbäftd^etge.  (Stgent^um  be^  ^crfcnoercin^  ber  Seutfd)eit  ^n(b* 
bänbter.  ^erantwortl.  S^leDacteur:  ^ul.  Six<\vi%  XLI.  ^abrgang.  Ü,fim% 
Äircbnct  in  6omm.  4^.  lagli*,  mit  ^u«^nal^me  bcr  Sonn-  unb  Safttage, 
1  »r.  ä  1-2  ».  (3.  Slnj.  3.  1873.  3fir.  163.) 

Enth.  an  der  Spitze  der  einzelnen  Nummern  Uebersichten  der 
Neuigkeiten  des  Deutschen  und  des  mit  diesem  in  Verbindung  stehen- 
den auswärtigen  Buchhandels  —  nebst  Becensionsverzeichniss  frühe- 
rer Erscheinungen  —  sowie  monatlich  ein  alphabetisches  Gesammt- 
verzeichniss  als  besondere  Beilage.  Ausserdem  von  Zeit  zu  Zeit  auch 
Uebersichten  des  Deutschen  Musikalien-  u.  Kunsthandels. 

[112.]  3»agaiiM  für  ben  5)eutfcben  5Bud)(^anbe(.  .t)«rauöflebet  unb 
D€rant»ortIi^r  SReböcteur:  2lug.  S^ürmann  iwSeipsig.  ©rpebition  b.  53ud?s 
bänbtcr=Wagajin§  In  SeiiJ^ig.  fiey.  8«.  ÜWonatti*  1  9Rr. 

Dieses  mit  dem  Neujahr  —  neben  dem  hauptsächlich  den  prak- 
tischen Interessen  gewidmeten  Börsenbl.itte  für  den  Deutschen  Buch- 
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handel  —  neu  ins  Leben  getretene  y^kritisch-instructive*'  Monatsblatt 

hat  sich  zur  Aufgabe  gestellt:  I.  das  Verstandniss  für  das  eigenartige 

Wesen  des  Deutschen  Buchhandels  mehr  und  mehr  zu  verbreiten  und 

tiefer  zu  begründen  —  einestheils  durch  Aufklärung  über  seine  Ge- 

schichte,  seine  Institutionen  und  Leistungen  in  productiver  wie  com- 

mercieller  Beziehung,  andemtheils  durch  vergleichende  Darstellung 

des  ausländ.  Buchhandels;   2.  eine  Quelle  der  Rechtsaufklärung  zu 

werden,  insbesondere  über  die  Geschäftsusancen  und  das  Verhältniss 

zwischen  Autor  und  Verleger  (Verlagsvertrag) ;    3.   den  Buchhandel 

der  Oeffentlichkeitundder  übrigen  Presse  gegenüber  fach  journalistisch 

zu  vertreten.    Vergl.   BOrsenbl.   f.  d.  Deutschen  Buchhandel.  1873. 

Nr.  289.  S.  4700,  Nr.  29  L  S.  4727-29  u.  Nr.  299.  S.  4842-43. 

[113.]  DefterrcicWf^  Suii&WnblcTsGorrcfponbenj.  (Sigcntlnim  be^  öftcr-- 

reid^ifii^en  IBucJ^^nbler^^reine^.  Serantmottlid^er  9lebacteur:  3.  (5.  "Sifd^er. 

XV.  SiÄNanö.    SBien,   3if*cr  &  6o.  4«.  SBöii&entK*  1  5lr.  ä  c.  1  33. 

?r.  12  m.  (6.  «nj.  3-  1873.  Sit.  164.) 

Enth.  eine  durch  alle  Nummern  laufende  bibliograph.  Uebersicht 
der  Neuigkeiten  des  gesammten  Oesterreichischen  Buch-,  Musikalien- 
und  Kunsthandels,  die  in  Verbindung  mit  dem  halbjährlich  dazu  er- 
scheinenden Inhaltsveneichnisse  die  einzige  zuverlässige  Quelle  für 
möglichst  vollständige  Kenntniss  der  Litteratur  des  Kaiserreiches 
bildet.  Ausserdem  finden  sich  in  den  Bll.  auch  Uebersichten  der  auf 
Oesterreich  bezüglichen  Novitäten  des  auswärtigen  Buch-  und  Kunst- 
handels. 

[114.]  No.  27.  Catalogus  van  oude  en  nieuwe  Boeken  voorhan- 
den  bij  J.  L.  Beijers,  Utrecht  —  Nederlandsche  Taal-  en  Letter- 
kunde, Engeische  Taal-  en  Letterkunde.  1873.  gr.  8<^.  1  Bl.  90  S. 
1543  Nrr. 
Das  Englische  bildet  einen  ganz  untergeordneten  Bestandtheil 
des  Kataluges.  Das  Holländische  ist  das  bei  Weitem  Zahlreichere  und 
WerthvoUere. 

[115.]  Nr.  22.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Eduard  Besold  Universitäts-Buchhandlung  in  Erlangen.  . —  Alt- 
classische  Philologie,  gr.  8^  1  Bl.  58  S.  2068  Nrr. 

Besonders  reichhaltig  au  alten  Classikem,  deren  Verzeichniss 
über  die  Hälfte  des  vorl.  Heftes  füllt. 

[116.]  lllustrirter  Weihnachts-Catalog.  Prachtwerke  u.  Kunst- 
blätter aus  Friedr.  Bruckmann's  Verlag  in  München  und  Berlin. 
[Weihnachten  1873.]  Leipzig,  Druck  von  Bär  &  Hermann,  gr.  8". 
2  Bll.  72  S. 

Catalogue  of  Fred.  Bruckmann's  Publications  including  high-class 
Illustrated  Gift  Books,  Photographs,  Engravings,  etc.  etc.   London 
1874.  gr.  8^  30  S. 
Mag  auch  der  grössere,  aus  reinen  Kunstblättern  bestehende 
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Theil  des  berflhmten  Br.'schen  Verlages  nicht  in  den  Bereich  des 
Anz.*s  gehören,  so  kann  derselbe  doch  nicht  unterlassen,  des  Torl.  ele- 
gant ausgestatteten  Verlagskataloges  um  der  darin  enthaltenen  Uanerie- 
werke  willen,  die  zu  Deutschen  Classikem  in  naher  Beziehung  stehen, 
hier  Erwähnung  zu  thun,  und  die  Bibliophilen  darauf  aufmerksam  zu 
machen. 

fll7,]  No.  394.-96.  Antiquarisches  Bttcherlager  von  Kirchhoff 
&  Wigand  in  Leipzig.  —  (beschichte.  I-I[[.  (Vermischtes.  Allge- 
meine Geschichte.  Hültswissenschaften.  —  Das  Deutsche  Reich 
und  die  früheren  Keichslande.  —  Die  ausserdeutschen  und  ausser- 
europäischen  Länder.)  Januar.  S^,  1  BI.  34  S.;  2  Bll.  48  S.; 
l  Bl.  66  S.  Zusammen  4568  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1094.) 
No.  397  desgl.  —  Militärwissenschafben.  Kriegsmarine,  Schiffs- 
bau und  Nautik.  Januar.  8^  1  Bl.  26  S.  835  Nrr. 

Den  seitherigen  Lesern  des  Anz.'s  genagt  es  wohl,  dass  zur  Em- 
pfehlung der  vorl.  Antiquarkataloge  auf  Das  kurz  hingewiesen  wird, 
was  der  Anz.  in  Bezug  auf  den  Gehalt  und  die  Kedaktion  der  K  'sehen 
Kataloge  in  rühmender  Weise  wiederholt  auszusprechen  Gelegenheit 
u.  Anlass  gehabt  hat. 

[118.]  Katalog  CXX.  —  Catalogue  de  Livres  de  Linguistique.  Ver- 
zeichniss  einer  Sammlung  von  Büchern  vorräthig  bei  S.  Calvary  & 
Co.  Special-Geschäft  für  Philologie  und  Naturwissenschaft  in  Ber- 
lin. 8«.  62  S. 

Ein  interessanter  Katalog  ausgewählter  Schriften  aus  dem  Berei- 
che der  Orientalia  und  Sprachwissenschaft. 

[119.]  Göthe-  u.  Schiller-Literatur.    Literatur-  und  Gelehrten- 
gcschichte,  Altteutsche  Literatur,  Volkspoesie,  Volksdialekte,  Volks- 
sagen, Volksmärchen  und  Humoristica,  vorräthig  bei  Eduard  Fisch- 
haber in  Reutlingen.  (1873.)  kl.  8«.  16  S. 
Meist  neuere  Litteratur. 

[120.]  Antiquarischer  Catalog  No.  VlIL  Praktische  Theologie. 
Hauptsächlich  katholische  Literatur.  Aus  dem  Lager  von  Heinrich 
Killinger  &  Comp.  Verlagshandlung  mit  Antiquariat  in  Wies- 
baden [jetzt  Richter  &  Harrassowitz  in  Leipzig].  (1878.)  8®. 
1  Tit.  —  u.  84  S.  1010  Nrr.  (S.  unten  Nr.  139.) 
Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[121.]  109.  Katalog  von  Wilhelm  Koebner  (L.  F.  Maske's  Anti- 
quariat) in  Breslau.  —  Evangelische  Theologie.  (1873.)  8^.  1  Bl. 
53  S.  1580  Nrr.  —  110  desgl.  Orientalia.  (1874.)  8«'.  1  Bl.  16 
S.  496  Nrr.  (S.  oben  Nr.  30.) 
Fast  durchaus  Deutsche  Litteratur. 

[122.]  K.  F.  Köhler's  Antiquarium  in  Leipzig  Catalog  No.  251. 
8«.  1  Bl.  94  S.  Ueber  2400  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  942.) 
Enth. :  Kunstgeschichte;  Culturgeschichte,  Mythologie,  Alterthü- 
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mer,  Ritterwesen,  Frauen  etc.;  Handwerk  u.  Handel;  Volkslieder, 
Sagen,  Sprichwörter  u.  dergl.;  Musik  u.  Theater;  Litterargeschichte, 
Bibliographie, Buchdruckerkunst u.  Buchhandel;  älteren,  neuere  Deut- 
sche Litteratur;  Engl.,  Holland.,  Franz.  (Faceties),  Italien.,  Span.  u. 
Portug.  Litteratur;  Curiosa  u.  Vermischtes. 

[123.]  Hunderteter  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
M.  Lempertz  in  Bonn.  I.  Abtheilung.  —  Auswahl  von  werthvollen, 
grösseren  und  seltenen  Werken  aus  den  (lebieten  der  Bibliographie, 
Buchdruckerei,  Buchhandel,  Encyclopädie ,  Wörterbücher,  Zeit- 
schriften, Sammelwerke,  Theologie,  Kircheurecht^  Philosophie,  Päda- 
gogik, Sprachwissenschaft,  Kunst  etc.  gr.  8^.  1  Bl.  146  S.  3544  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1057.) 

Recht  beachtenswerth  und  insbesondere  um  einzelner  Partien 
willen  (z.  B.  Hutteniana)  schätzbar. 

[124.]  5.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bucherlagers  von  Hein- 
rich Lesser  Antiquariat  und  Buchhandlung  in  Breslau.  —  Zur 
Cultur-  und  Sittengeschichte.  Curiosa.  Erotica.  Schriften  fiir 
und  gegen  die  Frauen  und  die  Ehe.  Freimauerei.  Spiele.  8^.  1  Bl. 
16  S.  497  Nrr.  (S.  oben  Nr.  54.) 
Von  vielem  Interesse. 

[125.]  Vei*zeichnis3  von  Werken  aus  dem  Gebiete  der  Sprach- 
und  Literaturwissenschaft,  weldie  in  der  Buch-  und  Antiquariats- 
handlung von  List  &  Francke  in  Leipzig  vorräthig  sind.  (Antiqua- 
risches Verzeichniss  No.  89.)  8^  1  Bl.  66  S.  1946  Nrr.  (S.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  944.) 

Verzeichniss  einer  Sammhing  von  Werken  aus  dem  Gebiete  der 
Geschichte  und  ihrer  Hilfswissenschaften  (mit  Ausnahme  Deutsch- 
lands und  der  Schweiz),  welche  ebendaselbst  vorräthig  sind.  (An- 
tiquarisches Verzeichniss  Nr.  90.)  8^  1  Bl.  114  S.  3025  Nrr. 
Nach  Inhalt  und  Redaktion  gleich  beachtenswerüi,  wie  alle  L.-  k 
Frischen  Antiquarkataloge. 

[126.]  No.  1 39.  Catalogue  de  Livres  imprimes  dans  les  Possessions 
Neerlandaisos  aux  Indes-Orientales,  en  vente  chez  Martinus  Nijhoff 
ä  la  Haye.  Decembre  1873.  8«.  1  Bl.  17  S.  297  Nrr.  (S.  Anz.  J. 
1873.  Nr.  1062.) 
Für  Kunde  der  Holland.  Besitzungen  von  Interesse. 
[127.]  No.  37.  A  Miscellaneous  Catalogue  of  Valuable,  Rare,  and 
Curious  Books,  offcred  for  Cash  by  Bemard  Quaritch.  London.  1873. 
gr.  80.  196  S. 

Man  ist  daran  gewöhnt,  den  Inhalt  von  dergl.  Miscellan- Antiquar- 
katalogen auf  dem  Titel  als  werthvoll,  selten  und  interessant  bezeich- 
net und  angepriesen  zu  sehen,  und  hinterher  zu  linden,  dass  man  es  in 
solchen  Katalogen  mit  ganz  gewöhnlichen  Antiquarartikeln  zu  thun 
habe.  Dies  ist  indessen  in  dem  vorl.  Kataloge  keineswegs  der  Fall. 
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Enthält  auch  derselbe  nicht  durchweg  Bucher,  die  hinsichtlich  ihres 
wissenschaftl.  Werthes  und  ihrer  Seltenheit  den  Werken  ersten  Ranges 
beigezählt  zu  werden  pflegen,  so  findet  sich  doch  im  Kataloge  aus- 
schliesslich Ausgewählteres  und  im  Handelsverkehre  seltener  Vor- 
kommendes (worunter  namentlich  die  Natur-  und  verwandten  Wissen- 
schaften, Geschichte  und  Kunst,  reich  vertreten  sind)  verzeichnet.  Für 
Bibliophilen  und  Bibliographen  von  speciellem  Interesse  ist  unter  An- 
derem eine  Suite  der  geschätzten  Dibdin*schen  Werke. 

[128.1  2Jcr(ag§55fatatog  t)cr  5Pcibmannf<i^cn  !öud()^nbtung  in  IBerlin. 
Januar.  8.  55  6. 

Neue  mit  Preisangaben  in  Mk.  u.  Pf.  versehene  Ausgabe. 
[129.]  B.  Westermann  &  Co's  German  Booksellers  New -York 
General  Catalogue  A  List  of  their  stock  of  German  and  Foreign  Mis- 
cellaneous  Books,  Works  of  Art,  Maps  and  Atlases.  A.  u.  d.  Tit.: 
Allgemeines  Verzeichniss  von  Deutschen  etc.  Büchern,  Kunstwerken , 
Atlanten  etc  ,  vorräthig  bei  B.  Westermann  &  Co.,  Deutsche  Buch- 
handlung New- York.  Zugleich  ein  praktischer  Wegweiser  in  der 
Deutschen  Literatur.  8®.  2  Bll.  78  S. 

Die  verdienstliche  Thätigkeit,  welche  die  Firma  bereits  seit  einer 
langen  R^ihe  von  Jahren  der  Ausbreitung  der  Deutschen  Litteratur  ge- 
widmet hat,  und  durch  die  Herausgabe  eines  dazu  eigens  bestimmten 
monatlichen  „Literary  Bulletin.  A  List  of  New  Publications  just  recei- 
ved  by  steamer  from  Germany**  (XXL  Year  1873)  foiidauernd  be- 
kundet, iKit  im  vorl.  Kataloge  einen  neuen  Ausdruck  erhalten.  In  dem- 
selben findet  sich  eine  recht  zweckmässig  und  verständig  getroffene 
Auswahl  des  Besseren  und  Eropfehlenswerthereu  aus  der  neuesten 
Deutschen  Litteratur  zum  Gebrauche  eines  jeden  Gebildeten  verzeichnet. 

Bibliothekenknude. 

[130.]  *  Bericht  über  die  Curtius  Handschriften  des  ungarischen 
Nationalmuseums.  Von  Dr.  Michael  Ring.  Post,  Aigner.  1873.  4". 
19  S.  Pr.  60  kr. 

[131.]  Tic  ©(odenbonsJbibel  ju  SBolfenbüttcl  üon  Dr.  0.  D.  ?)eincmann. 
iSnt^.  in  ber  SBcilagc  jum  «raunWnjciger  Tageblatt  1873.  got.  ^r.  251. 
Betr.  die  kostbare,  ursprünglich  für  einen  Fürsten  des  Wettin'- 
schen  Hauses  geschriebene  und  von  „Nicklas  Glockendon  Iluminist  zu 
Nurenberg'*  gemalte  Handschrift  des  Luther.  Neuen  Testamentes ,  die 
vermuthlich  vom  Kaiser  Karl  V.  währoud  des  Schmalkaldischen  Krieges 
erbeutet  und  nach  Prag  gebracht  worden,  später  bei  der  Erstürmung 
der  Kleinseite  durch  Königsmark  den  Schweden  in  die  Hände  gefallen, 
und  als  Beutestück  in  den  Besitz  des  Schwed.  Oberst  Ch.  v.  Kannen- 
berg gekommen,  von  diesem  wieder  —  ungewiss,  ob  durch  Kauf, 
Schenkung  oder  Erbgang  —  an  den  Schwed,  Präsidenten  Baron  A.  v. 
Erskina  zu  Bremen  gelangt,  und  von  diesem  endlich,  durch  Yermittelung  : 
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eines  gewissen  A.  G.  Schwertfeger,  an  den  Herzog  Ferdinand  Albrecht 

von  Bevem  für  den  geringen  Preis  von  200  Thlr.  verkanfk  worden  war. 

[132.]   Catalogue  methodique  de  la  Biblioth^que  communale  de 

la  ville  d*Amiens;  par  J.  Garnier,  cimservateur  de  la  bibliothöque. 

Polygraphie,  Histoire  litteraire,  Bibliographie.  Amiens,  imp.  Yvert. 

1873.  8^  VIT,  255  S. 

[133.]  *  Catalogue  des  Imprimes  de  laBiblioth^que  d'Angers;  par 
Albert  Lemarchand,  bibliothecaire  en  chef.  Histoire.  2  Vols.  Angers, 
imp.  Lachese,  Belleuvre  et  Dolbeau.  1871.  8".  XXfll,  920  S. 

[134:.]  Bibliotheque  du  Chateau  d'Hery.  —  Part.  1.  Catalogue 
d'une  Collection  do  Livres  precieux  relies  en  maroquin  provenant  cn 
partie  de  la  Bibliotheque  du  Duc  de  La  Valliere  et  d'autres  Collec- 
tions  celfebres  du  XVIII  e  siecle  Dessins  et  Gravures  dont  la  vente 
se  fera  le  21  janvier.  —  Part  IL  Catalogue  d'une  belle  Collection 
de  Livres  anciens  et  modernes  dont  la  vente  se  fera  le  12  janvier. 
Paris,  Tross.  8«.  36  S.  &  1  Bl.  47  S.  Zusammen  589  Nrr. 

Eine  Fundgrube  für  Bibliophilen. 

[135.]  *  Catalogus  Codicum  Orientalium  Bibliothecae  Academiae 
Lugduno  Batavae  auctore  M.  J.  de  Goeje.  Vol.  V.  Lugd.  Bat.,  Brill. 
gr.  8«.  VII,  328  S.  Pr.  7,70  Mk.  (S.  Anz.  1866.  Nr.  754.) 

PriTatbibliolheken. 

[136.]  Verzeichniss  der  von  den  Geh.  Ober-Regierungsrath  Dr. 
Btüggcmann  in  Berlin,  Cabinetsrath  Dr.  Job.  Brandis  in  Berlin, 
Gymnasial-Obcrlehrer  Th.  Stumpf  in  Coblenz  nachgelassenen  Biblio- 
theken vorzüglich  reichhaltig  im  Gebiete  der  Theologie,  Philologie, 
Geschichte,  Jurisprudenz  und  Literatur,  welche  den  19.  Januar  von 
Matthias  Lemperlz  in  Bonn  versteigert  werden.  8^.  1  Bl.  86  S. 
2846  Nrr. 

Mehr  neuere  als  ältere  Litteratur. 

[137.]  Verzeichniss  der  von  Hauptmann  Forell  in  Wiesbaden  und 
Magistratsrath  Weberin  Aschaffenburg  nachgelassenen  Bibliotheken, 
nebst  anderen  werthvollen  Sammlungen  von  Büchern  und  Kupfer- 
werken  aus  allen  Wissenschaften ,  worunter  auch  ein  Theil  der  von 
Dr.  Lotichius  in  Italien  gesammelten  Bibliothek,  welche  den  2.  Februar 
von  Isaac  St.  Goar  in  Frankfurt  am  Main  öffentlich  versteigert  wer- 
den sollen.  8«.  1  Bl.  110  S.  2057  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Historisches  und  nächstdem  Belletristisches; 
sonst  aus  verschiedenen  Wissenschaftsfachem. 

[138.]  III.  Catalogue  des  Collections  etendues  Historiques  et 
Artistiques  formees  et  delaissees  par  feu  J.  T.  Bodel  Nijenhuis, 
Proprietaire  de  la  cel^bre  maison  de  Ubrairie  S.  et  J.  Luchtmans  k 
Leide.  —  Premiere  Division.  Bibliotheque.  3.  Partie:  Histoire 
Litteraire  et  des  Savants,  Bibliographie.   Histoire  de  Tlmprimerie 
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et  de  la  Librairie,  reuferraant  1a  cidlcction  snperbe  de  1400  Por- 
traits,  etc.  d*Imprimßurs.   Th^logio,  Sciences  et  BelleR-Lettres.  & 
Seconde  Division.    Portraits  etrungers.   Estampes.  Livres 
d*Art.  3.  Partie:  Portr.  de  Theolog.,  Pontes,  Peintres,  Marins,  e(c. 
Planches  historiques  et  pittoresques.   Gravures  et  Livres  8ur  les 
Beaux-Arts.  La  vente  sc  fera  26  Janvier  ä  Leide  &  2  Fevrier  ä 
Amsterdam  par  les  Libratres  E.  J.  Brill  &  Frederik  Muller.  gr.  8^ 
2  Bll.  145—252  S.  2569-4582  Nrr.  mit  2  Taf.   „Specimen  de 
quelques  Stereotypes"  &   1  Bl.    113  S.    2440  Nrr.   (S.  Anz.  .1. 
1873.  Nr.  987.) 
Bei  der  AusfQhrlichkeit,  mit  der  die  Titel  der  beiden  vorl.  Kataloj,'e 
mitgetheilt  sind,  ist  es  Wi»hl  nicht  erforderlich ,  auf  den  selten  vor- 
kommenden Reichthnm  der  in  den  Katalogen  verzeichneten  Sammlungen 
noch  weiter  aufmerksam  zu  machen. 

[139.]  Antiquarischer  Catalog  No.  VIT.  Systematische  Theologie. 
Aus  dem  Lager  von  Heinrich  Killinger  &  Comp.  Verlagshandlung 
mit  Antiquariat  in  Wiesbaden  [jetzt  Richter  &  Harrassowitz  in 
Leipzig].  Vorzugsweise  die  Bibliothek  des  Oberstudieuraths  Dr. 
K.  Ü.  Hassler  in  Ulm,  kgl.  württ.  Landes- Alterthamer-ConservaU»rs 
etc.  V.  Abtheilung.  (1873.)  %\  1  Bl.  33  S.  961  Nrr.  (S.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  576.) 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratur. 

[140.]  Nr.  37.  Verzeichniss  von  Adalbert  Bente*8  Antiquariat  in 
GOttingen.  —  I.  Griechische  und  lateinische  Classiker.  IL  Alt- 
classische  Philologie.  (Bibliothek  weil.  Gymnasial  -  Direktors  Dr. 
Karl  Volckmar  in  Aurich.)  1873.  8».  1  Bl.  26  S.  1391  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  58.) 

Grösserentheils  neuere  Litteratur. 

[141. j  No.  398—401.  Antiquarisches  Bucherlager  von  Kirch- 

hoff^  Wigand  in  Leipzig.   —  Beschreibende  Naturwissenschaften. 

I-IV.  zum  Theil  aus  der  Bibliothek  des  Prof.  Franz  ünger  in  Gratz. 

Januar.   8^    1  Bl.  18  S.;  1  Bl.  30  S.;  2  Bll.   24  S.;  1  Hl.  26  S. 

Zusammen  3295  Nrr.  (S.  oben  Nr.  117.) 

Enth.  eine  gewählte  und  gut  verzeichnete  Sammlung  von  meist 

neueren  Schriften  aus  den  Fächern:  I.  Literärgeschichte,  Zeitschriften, 

Vermischtes,  Schöpfungs-Goschichte ;  II.  Zoologie:  III.  Botanik;  IV. 

Mineralogie,  Geologie,  Palaeontologie,  Bergbau  und  Hüttenkunde. 

Abdrtteke  ans  BlbK-Handsclirifleii* 

[142.]  *  Kitäb  al-Fihrist  mit  Anmerkungen  herausgegeben  von 
Gustav  Flflgel.  Nach  dessen  Tode  besorgt  von  Dr.  Joh.  ROdiger  u. 
Dr.  Aug.  Malier.  Zwei  Bände.  Mit  Unterstützung  der  Deutschen 
Morgenland.  Gesellschaft.  Leipzig,  Vogel.  1871-72.  4*».  XXII, 
361,43  &  VIH,  278  S.  Pr.  28  Thlr. 
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Aus  Paiiser,  Wiener  und  Lcydenei*  Handschriften.  Vgl.  hierüber 
Literar.  Centralbl.  1874.  Nr.  1.  Sp.  14  - 15. 

[143.]  Johannes  Herrgotts  Libellus  de  virtute  colenda.  Nebst 
einigen  Briefen  und  Reden  von  ihm  und  an  ihn.  Nach  der  Grcifs- 
walder  Handschrift  (Mss.  Lat.  Fol.  15)  herausgegeben  von  Horr- 
mann  Müller.  Enth.  im  Archiv  für  Litteraturgeschichte  hrsg.  von 
Fr.  Schnorr  v.  Carolsfeld.  Bd.  111.  Hft.  3.  Leipzig,  Teubner,  1873. 
gr.  80.  S.  289—323.  (Schluss  von  Anz.  J.  1873.  Nr.  1105.) 

[144.]  ♦  Michael  Neander's  Bericht  vom  Kloster  Ilfeldt.  Ein  Bei- 
trag zur  Geschichte  des  XVI.  Jahrhunderts.  Nach  den  Handschriften 
des  Stiftsarchivs  zu  Ilfeld  herausgegeben  von  Dr.  ß.  Bouterwck. 
üottingen,  Peppmüller.  1873.  4^  47  S.  Pr.  18  Gr. 

Nach  Neander's  Niederschrift  v.J.  1589.  Vgl.  Li  tter.  Centralbl. 
1874.  Nr.  3.  Sp.  71. 

[145.]  Panii^tnik  Podiozy  odbytej  Roku  1661—1663  p>  Austryi. 
Wloszoch  i  Francyi,  Z  r^jlcopismu  Bibliotcki  Koniickicj  wydal  Z.  C. 
Toruri,  Nakl.  Wydawey.   kl.  8°.   64  S. 

Der  Bibliothekar  L.  Celachowski  hat  im  vorl.  Buchelchen  aus  einer 
Handschrift  der  Dzialynskischen  Bibliothek  in  Kurnik  die  Roise-Notizen 
eines,  wie  er  mit  ziemlicher  Wahrscheinlichkeit  annehmen  zu  dürfen 
glaubt,  Polnischen  Edelmanns  aus  der  Umgegend  von  Plcschen  (Gross- 
Polen),  Namens  Albert  (Woiciech)  Radolinski,  Sohnes  eines  Castollaiis 
von  Krzywin,  mitgetheilt.  Diese,  wennschon  kurzen,  doch  charakteri- 
stischen Notizen  gtben  über  Breslau,  Olan,  Neisse,  Wien ,  Baden  (V), 
Neustadt,  Graz,  Laibach,  Görz,  Palmanova,  Venedig,  Padua,  Ferrara, 
Pologna,  Anoona,  Foligno,  Assisi,  Montefalcone,  Castelnuovo,  Rom, 
Velletri,  Terracina,  Gaeta,  Neapel  und  Umgegend,  Frascati,  Tivoli, 
Florenz,  Mailand,  Turin,  Lyon,  Orleans  Nachricht.  In  Botroif  Venodig\s 
und  Rom's  enthält  das  Roisetagebuch  eine  etwas  längere  Beschreibung 
mit  interessanten  Details.  Leider  ist  die  Handschrift  unvollendet  ge- 
blieben; denn  in  Paris  angekommen,  hat  der  Verf.  seine  Reisenotizen 
nicht  weit'  r  fortgeführt.  —  In  Betracht,  dass  Reisen  durch  Europa  in 
der  Polnischen  Litteratur  nicht  sehr  zahlreich  sind,  darf  die  vorl. 
Publikation  als  eine  recht  schätzbare  bezeichnet  werden. 

J.  J.  V.  Kraszewski. 


[14G.]  An«  Breslau. 

ist  die  werthvoUe  und  insbesondere  im  Fache  der  Anatomie  reichhaltige 
Bibliothek  des  verstorbenen  Geh.  Medicinalraths  Professor  Pr.  H.  C. 
L.  Barkow,  Verf.'s  des  grossen  Werkes  über  die  comparative  Morpho- 
logie des  Menschen  und  der  menschenähnlichen  Thiere,  durch  Kauf  in 
den  Besitz  von  Heinrich  Lcsser's  Antiquariat  und  Buchhandlung  über- 
gegangen. Der  Katalog  dieser  interessanten  Sammlung  soll  im  Laufe 
der  nächsten  Monate  zur  Veröffentlichung  kommen. 
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[147.]    Ans  Dresden 

ist  der  als  Schulmann  und  insbesondere  auf  dem  Grebiete  der  Yirgil- 
litteratur  hochverdiente  Gelehrte  Georg  Philipp  Eberhard  Wagner, 
Conrector  eraer.  der  Kreuzschule  (geb.  19.  März  1794  in  Schönbrunn 
b.  Wolkenstein),  im  nahezu  vollendeten  80.  Lebensjahre  am  20.  De- 
oember  1873  gestorben.  Seine  im  Fache  der  alten  klassischen  Littera- 
tur reichhaltige  und  schätzbare  Bibliothek  war  bereits  vor  bald  zwei  Do- 
cennien  (1856)  öffentlich  versteigert  worden.  S.  Anz.  J.  1856.  Nr.  555. 

[148]  Ans  I.eipsBi)( 

hat  Professor  Dr.  Fr.  Zarncke  folg.  Aufruf  und  Bitte  veröffentlicht: 
„Im  Serapeum  Jahrg.  1 847  erwähnt  P.  A.  Budik,  damals  Bibliothekar 
in  Klagenfurt  (f  1 858),  ein  in  Leipzig  1598  gedrucktes  Drama  des  Justus 
Placidius  unter  dem  Titel :  Infelix  prudentia.  Trotz  wiederholter  Be- 
mühungen ist  es  mir  nicht  gelungen,  ein  Exemplar  desselben  zu  Ge- 
sicht zu  bekommen,  und  ich  erlaube  mii  daher  die  Bitte  auszusprechen, 
dass,  wenn  Jemand  von  dem  Vorhandensein  eines  Exemplars  jenes 
Werkes  Kunde  haben  sollte,  er  so  freundlich  sein  wolle,  mich  davon 
in  Kenntniss  zu  setzen."  (Literar.  Centralbl.  Nr.  3.  Sp.  94.) 

[149.]  Ans  liemberg 

hat  Dr.  Wl.  WisliKki  im  „Pi'zewodnik  naukowy  i  literacki"  (Bok  II. 
1874.  Tom.  L  Hft.  1.  S.  74—80),  dem  Beiblatte  der  amtlichen  Galizi- 
schen  „Gazety  Lwowskiej",  eine  längere  Kritik  von  der  im  Anz.  J.  1878. 
Nr.  797  erwähnten  Schrift  Siennicki*8  „De  Typographia  in  Claro  Monte 
CzenstociMiviensi  Librisquc  in  ejusdem  Ofßcina  impressis^'  veröffent- 
licht, und  einige  Zusätze  dazu  gegeben.  Der  Behauptung  Siennicki\s 
gegenüber,  dass  in  Czenstochau  bereits  1628  die  Bnchdruckerkunst  in 
Ausübung  gewesen  sei,  sucht  vielmehr  Wisiocki  zu  beweisen,  dass  doi-t 
eine  Buchdruckerei  erst  1692  (d.  Jahre  des  Königl.  Privilegiums)  be- 
gründet worden;  die  von  Siennicki  der  Czenstochauer  Offizin  zuge- 
wiesenen Drucke  aus  den  J.  1628 — 92  seien  lediglich  Krakauer  Er- 
ezugnisse.  Gegen  diese  Beweisführung  habe  ich  keinen  Grund  etwas 
einzuwenden;  wohl  aber  möchte  ich  dem  Ansprüche  Wisjtx-ki's  gegen- 
über^ dass  dem  Siennicki*8chen  Werkchen  aller  und  jeder  bibliographi- 
sche Werth  abgehe,  an  meinem  über  dasselbe  abgegebenen  ITrtheilo, 
„dass  es  vom  Verf.,  soweit  seine  Mittel  dazu  ausgereicht 
haben,  mit  anerkennenswerther  bibliographischer  Genauigkeit  zu- 
sammengestellt worden  sei,'^  auch  ferner  festhalten.       J.  Petzhohlt. 

[150.]  Ans  littttleli. 

ist  am  1.  Deeerober  1873  der  gelehrte  P.  Augustin  de  Backer  vom 
Orden  Jesu  (geb.  1809  in  Antwerpen),  Mitherausgeber  der  grossen 
und  litterarisch  wichtigen  „Biblioth^que  des  Ecrivains  de  la  Compagnie 
de  J^sm"  (s.  Petzholdt's  Biblioth.  bibliogr.  S.  164—65),  im  College 
Saint-Servais  plötzlich  gestorben.  Die  von  ihm  in  neuerer  Zeit  unter- 
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nominelle  neue  Bearbeitung  der  „BibUo.i^raphie  de  la  Coinpaffnie  de 
Jesus,"  wovon  nahezu  drei  Bände  im  Drucke  beendigt  sind,  wird  durch 
seinen  Tf)d  keine  Störung  erleiden. 

(Polybiblion  VI,  Annee  1873.  Tom.  X.  Livr.  6.  S.  340.) 

[151.]    An«i  Rom 

berichtet  die  Augsburger  Allgemeine  Zeitung  1873.  Nr.  355.  S.  5460, 
dass  von  Seiten  der  zur  Fürsorge  für  die  Bücherbestände  der  aufge- 
hobenen Klust«r  bestellten  Commission  vorgeschlagen  worden  ist,  „das 
vorhandene  Material  in  vier  grosse  öffentliche  Bibliotheken  zu  ver- 
iheilen:  in  die  Casanatense,  die  Angelica,  die  Vallicelliana,  die  vierte 
soll  im  neuen  Stadtquartior  des  Rione  Monti  erbaut  werden.  Etwa  eine 
halbe  Million  Bände  und  Manuscriptc  ist  zu  den  vorhandenen  aus  30 
Klosterbüchereien  zur  Aufstellung  und  Benutzung  hinzugekommen. 
Die  Verwaltung  soll  in  Zukunft  Männern  von  bibliographischem  Ruf 
anvertraut  werden.*'  Dann  werde  es  ftir  die  Benutzung  auch  nicht  mehr 
wie  früher  nuthig  sein,  eine  geschriebene  Licenz  des  hochwflrdigsfeu 
pater  magister  sacri  palatii  oder  sonst  einer  Autorität  des  Domini- 
kanerordens vorzuzeigen,  um  das  Exequatur  für  di^^  Einsicht  eines  auf 
den  Index  gesetzten  Buches  zu  erhalten. 

L152.I  AuH  Wttrzbnr^ 

ist  der  Oberbibliothekar  der  Königl.  üniver^tät  Dr.  Anton  Ruland 
(geb.  25  November  1799),  Abgeordneter  der  Bayerischen  Stände- 
kammer, am  8.  Januar  an  der  Cholera  in  Müuchen  gestorben.  Leider 
hat  es  der  Zufall  gefügt,  dass  ich  mit  dem  Verstorbenen  wiederholt  in 
Zwiespalt  gekommen  bin.  In  Bezug  daraufschrieb  mir  Ruland  im  J.  1S70: 
„Indem  ich  es  als  eine  Ironie  des  Schicksals  betrachte,  in  solche  Feder- 
kämpfe, die  mir  herzlich  zuwider  sind,  wider  Willen  gezogen  zu  werden, 
hindert  mich  solches  nicht,  den  Wunsch  auszusprechen,  es  möge  sich  auch 
einmal  die  Gelegenheit  eines  freundlicheren  wechselseitigen  Begegnens 
finden,  als  sonderbarerweise  das  seitherige  sich  gcstalteteto."  Ruland*s 
Wunsch  ist  seitdem  in  Erfüllung  gegangen.  Als  freundliche  Erinnerung 
an  den  Verstorbenen  besitze  ich  von  seiner  Hand  einen  mit  grösster 
Bereitwilligkeit  gewährten  Beitrag  zu  meinem  Adressbuche  Deutscher 
Bibliotheken.  .7 .  P  e  tz  h  o  I  d  t. 


Dresden,  Druck  von  Job.  Päsiler. 
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[153.1    Oberbibliothekar  Oberstndienmth  Dr.  t.  Stilln 
in  Stuttgart. 

Im  August  1873  ist,  wie  sich  im  Anz.*)  bereits  erwähnt  findet, 
der  Oberbibliothekar  der  Königlich  öffentlichen  Bibliothek  in  Stattgart., 
Oberstudienrath  Dr.  v.  Stalin,  nach  kaum  erst  zurückgelegtem  68. 
Lebensjahre  gestorben.  Die  „Schwäbische  Kronik,  des  Schwäbischen 
Merkurs  zweite  Abtheilung"**),  hat  dem  Verstorbenen  in  Betracht, 
dass  ,,da8  im  Dienste  der  Wissenschaft  dem  Vaterlande  gewidmete 
Leben  eines  Mannes,  der  sich  sowohl  durch  geistige  Begabung,  als 
durch  aufopfernde  Treue  in  seinem  Berufe  auszeichnete,  wohl  in  ihren 
Blätt^iii  geschildert  zu  weiden  verdiene",  einen  längeren  Nekrolog  ge- 
widmet, aus  dem  ich  mir  das  Wesentliche  hier  mitzutheilen  erlaube. 

Christoph  Friedrich  v.  Stalin  ist  den  4.  August  1805  zu  Calw 
geboren  als  ältester  Sohn  des  dortigen  Kaufmanns  Jakob  Friedrich 
Stülin;  seine  Mutter  war  eine  Tochter  von  Christoph  Martin  Dörten- 
bach,  dem  Nachkommen  einer  seit  lange  in  Calw  blflhenden  Familie. 
In  üebereinstimmung  mit  der  in  dieser  Stadt  seit  Jahrhunderten  hei- 
mischen religiösen  Richtung  erzogen  die  Aeltern  ihre  Kinder  in  acht 
gottesförchtiger  Weise;  da  aber  die  Zeit  des  Vaters  durch  seinen  Be- 
ruf vielfach  in  Anspruch  genommen  wurde,  so  war  es  vomäinlich  die 
far  das  Wohl  ihrer  Kinder  emsig  und  treu  besorgte  Mutter,  welche  die 
Erziehung  der  letzteren  zu  leiten  hatte.  Dieselbe  hat  auch  in  späterer 
Zeit  mit  den  f&nf  oft  gleichzeitig  auswärts  weilenden  Söhnen  die  leb- 
hafteste Correspondenz  geführt,  und  dadurch  die  Liebe  zur  Ueimätli 


**\ 


•)  S.  Jahrg.  1873.  Nr.  890. 

•^  S.  Jahrg.  1873.  Nr.  308.  Bl.  1.  S.  2999-3000.  (Durch  Güte  des 
Hofrathes  Dr.  Zoller  in  Stuttgart  mir  raitgetheilt.)  Ein  anderer  Nekroloff 
von  J.  Hartmann  findet  sich  in  der  Beilnsre  zur  An^bnrgftr  allgem.  Zei- 
tung 1874.  Nr.  17.  S.  241—42  abj^edruckt. 
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und  den  Sinn  für  das  innige  Zusammenhalten  der  Familie  in  ihnen 
bewahrt. 

Stalin  erhielt  seinen  erstell  Unteiricht  in  der  tüchtig  geleiteten 
Schule  seiner  Vaterstadt,  und  dort  war  es  schon,  dass  der  Knabe  eine 
besondere  Vorliebe  für  Bücher  zu  erkennen  gab,  die  wohl  durch  die 
reichhaltige  Bibliothek,  welche  der  Grossvater  von  mütterlicher  Seite 
besass,  geweckt  und  genährt  worden  sein  mag.  Im  J.  1819  kam  er 
nach  Stuttgart  auf  das  Gymnasium,  welches  er  aber  nach  ein  paar  Jahren 
schon,  im  Herbst  1821,  wieder  verliess,  um  sich  dem  Studium  der 
Philosophie  und  Theologie,  nebenbei  auch  der  Philologie,  zuerst  auf 
der  vaterländischen  Universität  Tübingen  bis  1824  und  dann  noch 
kurze  Zeit  bis  zum  Frühjahr  1825  in  Heidelberg  zu  widmen.  Durch 
KOnigl.  EntSchliessung  vom  15.  März  1825  erhielt  Stalin  Zutritt  bei 
der  Königl.  öffentlichen  Bibliothek  in  Stuttgart,  d.  h.  er  wurde  zur 
Leistung  freiwilliger  Dienste  angenommen,  worauf  er  im  nächstfolgen- 
den Jahre  die  Zusicherung  künftiger  Anstellung  und  den  Titel  „Unter- 
Bibliothekar^'  empHng.  Zwei  Jahre  daraufrückte  er  in  die  Stelle  eines 
wirklichen  Bibliothekares  ein.  Im  J.  1846  wurde  er  Oberbibliothekar 
mit  dem  Titel  „Oberstudienrath**  und  von  1869  an  mit  dem  Titel  und 
Range  eines  Direktors.  Volle  48  Jahre  also  hat  Stalin  demselben 
grossen  Institute,  einer  der  bedeutendsten  Deutschen  Bibliotheken,  seine 
Dienste  gewidmet.  Bei  Gelegenheit  der  Feier  des  100jährigen  Be- 
stehens der  Anstalt  wurde  ihm  im  J.  1865  die  ebenso  freudige  wie 
ehrenvolle  Genugthuung  zu  Theil,  durch  ein  Handschreiben  des  Königs 
die  volle  Anerkennung  der  ausgezeichneten  Verdienste,  die  er  sich  im 
Laufe  so  vieler  Jahre  um  die  Bibliothek  erworben  habe,  ausgesprochen 
zu  sehen. 

Stalin  war  aber  auch  ein  ganzer,  ein  gebomcr  Bibliothekar.  Für 
sein  Amt,  das  ganz  seiner  Neigung  entsprach,  befähigten  ihn  vorzugs- 
weise der  encyklopädische,  auf  universelle  Litteraturkenntniss  ge- 
richtete Charakter  seiner  Bildung  sowie  seine  grossen  Sprachkenntnisse 
—  denn  abgesehen  von  den  alten  Sprachen,  mit  welchen  er  auch  in 
späteren  Jahren  ganz  vertraut  blieb,  sprach  er  geläufig  französisch, 
gut  italienisch,  auch  englisch,  las  spanisch,  holländisch,  dänisch,  selbst 
das  Arabische  war  ihm  nicht  fremd  —  ferner  ein  grosser  Ordnungs- 
sinn, ein  ungewöhnlich  gutes  Gedächtniss,  ein  bei  Berufsgelehrten  selt- 
neres, vom  Hause  mitgebrachtes Verständniss  auch  für  die  kaufmännische 
Seite  des  Berufes  und  überhaupt  praktisches  Geschick.  Lange  Jahre 
hat  er  unter  Zurückdrängung  eigener  Produktion  der  entsagungsvollen 
Arbeit  für  die  Katalugisirung  der  Rechts-  und  Geschichtsfacher  der 
Bibliothek  gewidmet,  in  welcher  Hinsicht  eine  Handschrift  von  grosser 
Festigkeit  und  Schönheit  seinen  Arbeiten  noch  einen  besonderen  Werth 
verleiht,  aber  er  hat  sich  auch  mit  dem  ganzen  Bestände  und  der  Ge- 
schichte der  Bibliothek  überhaupt  eine  ungemeine  Vertrautheit  er- 
worben.   Mit  der  grOssten  Umsicht  und  Gewissenhaitigkeit  war  er  für 
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die  zweckmässige  Vermehrung  der  ihm  anvertrauten  Sammlungen  be- 
müht^ und  versäumte  keine  Gelegenheit,  selbst  durch  Reisen*),  der 
Anstalt  neue  Schätze,  doch  immer  nur  Probehaltiges  und  dauernden 
Werth  Besitzendes,  zuzuführen.  Er  hielt  es  fAr  seine  Pflicht  streng 
hauszuhalten  mit  dem  ihm  anvertrauten  Staatsgelde,  und  es  war  sein 
Stolz,  auch  wenn  ihm  kleine  Mittel  zu  Gebote  standen,  doch  viel  zu 
schaffen,  auch  bei  kleinem  Personal  doch  Grosses  auszurichten.  Was 
ihm  aber  bei  seiner  amtlichen  Stellung  in  den  weitesten  Kreisen  ehrende 
Anerkennung  erwarb,  das  war  die  freundliche,  offene  und  mittheilaame 
Art,  mit  welcher  er  oft  mitten  unter  drückenden  Berufsgeschäften  Je- 
dem ohne  Unterschied  des  Standes  und  Namens  Gehör  gab,  wenn  es 
sich  um  litterarische  Auskunft  handelte :  wer  um  solcher  willen  zu  ihm 
kam,  fand  auch  in  ihm  jederzeit  den  bereitwilligen,  beredten,  aus- 
giebigen, belehrenden  Berather. 

Und  doch  war  Stälin*s  Zeit,  ausser  durch  sein  bibliothekarisches 
Amt,  noch  vielfach  in  Anspruch  genommen  und  daher  kostbar.  S<i 
hatte  Stalin  seit  1830  die  Aufsicht  über  das  Kgl.  Münz-,  Medaillen- 
nnd  Kunstkäbinet,  sowie  Alterthümer-Sammlung,  hinsichtlich  deren 
besonders  hervorzuheben  ist,  dass  er  von  der  Münzsammlung  einen 
neuen,  durch  litterarische  Nachweisungen  zu  den  einzelnen  Münzen 
höchst  werthvollen  Katalog  verfasste,  und  mit  regem  £ifer  für  die  atis 
dem  ganzen  Lande  zu  bewirkende  Einlieferung  der  aufgefundenen  Ko- 
mischen Steindenkmäler  besorgt  war,  dieselben  auch  in  dem  eigens 
dazu  erbauten  Theile  des  Kgl.  Kunstgebäudes  in  einer  von  dem  be- 
rufensten Beurtheiler,  Professor  Th.  Mommson,  höchst  rühmend  aner- 
kannten Weise  aufgestellt,  und  durch  Veröffentlichung  einer  Be- 
schreibung in  weiteren  Kreisen  bekannt  gemacht  hat.  Im  J.  1831  eN 
hielt  er  noch  das  Amt  des  Wappencensors  bei  dem  Kgl.  Ministerium 
der  auswärtigen  Angelegenheiten,  und  wurde  überdies  im  J.  184b 
ordentliches  Mitglied  des  Vereines  für  Vaterlandskunde  und  zur  Theit- 
nahme  an  den  Arbeiten  des  statistisch-topographischen  Bureaus  be- 
rufen. In  letzterer  Hinsicht  hatte  er  das  genannte  Bureau  in  allen  aii 
dasselbe  gelangenden  historischen  Fragen  zu  berathen,  fertigte  für 
dieses  Institut  speciell  in  den  von  demselben  herausgegebenen  „Würt- 
tembergischen Jahrbüchern'*  vor  (bereits  seit  den  1830er  Jahren)  wie 
nach  die  alljährliche  Zusammenstellung  der  vaterländischen  Litteratur, 
und  versah  auch  im  J.  1850  provisorisch  die  Leitung  der  Anstalt.  Als 
im  J.  1858  König  Maximilian  11.  von  Bayern  in  der  historischen  Com- 
mission  bei  der  Kgl.  Akademie  der  Wissenschaften  in  München  ein 


*)  Stalin's  grössere  Rcisi-n  fallen  in  die  ersten  Jahre  nach  seiner 
Anstellung  bei  der  Bibliothek,  wie  1826  in  die  Schweiz  besonders  Genf, 
1826—27  nach  München,  IS27  nach  Paris,  L<mdon  und  Oxford,  1828  nach 
Gottingen,  Berlin,  Dresden  u.  Gotha.  1832-33  nnch  Venedig,  Rom,  Neai>el 
Q.  Mailand.  Es  waren  dies  Studienreisen,  hauptsächlich  im  bibliothekarischen 
lntere»>o  unternommen. 
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Institut  schuf,  in  welchem  die  hervorragendsten  Gelehrten  im  Fache 
der  Geschichte  aus  ganz  Deutschland  zusammenwirken  sollten,  war 
Stalin  mit  unter  den  zuerst  Berufenen,  aber  auch  Einer,  der  an  den 
Arbeiten  dieser  Commission  mit  am  regsten  Theil  genommen  hat.  Zu- 
dem wurde  Stalin  im  J.  1864  eines  der  vier  Mitglieder  der  vom  Frei- 
herm  v.  Stein  1819  gegrflndeten  Centraldirektion  für  ältere  Deutsche 
Geschichte.   Anderes  nicht  weiter  zu  gedenken. 

Neben  allen  den  Arbeiten  aber,  die  Stalin  seine  Aemter  aufer- 
legten, entstand  gerauschlos  unter  seinen  Händen  ein  monumentales 
Werk,  die  „Wirtembergische  Geschichte",  die  nicht  nur  unter  den 
Werken,  welche  die  vaterländische  Geschichte  behandeln,  den  erstenBang 
einnimmt,  sondern  auch  unter  allen  Geschichten  einzelner  Deutscher 
Länder  in  G]*findlichkeit  und  Sorgfalt  der  Quellenforschung,  in  Hinsicht 
der  Methode,  der  grossen  Sachkenntniss  und  ehrenhaftesten  Unbefangen- 
heit als  ein  unübertroifenes  Muster  dasteht.  Von  diesem  Werke,  schreibt 
Hartmann,  ist  schwer  zu  sagen,  „was  man  mehr  bewundem  soll:  ob 
dass  der  eine  amtlich  viel  beschäftigte  Mann  solcher  Aufgabe  in  solcher 
Weise  sich  gewachsen  zeigte,  oder  das  andere:  dass  der  beim  Erscheinen 
des  ersten  Bandes  (1841)  noch  junge  Gelehrte,  der  keine  Ranke'sche 
oder  Waitz^sche  Schule  durchlaufen,  mit  solch  geschulter  Methode, 
solcher  Genauii>;keit  und  Zuverlässigkeit  der  dargebotenen  Fülle  de- 
bütii-te,  gleich  mit  dem  ersten  Lauf  in  die  vorderste  Reihe  der  Deutschen 
Geschichtsforscher  tretend."  Dieses  Work  allein  schon  sichert  Stalin 
dauernden  Ruhm. 

In  seinem  Privatleben  war  Stalin  vor  Allem  eigen  eine  im  tiefsten 
Glaubensgrund  wurzelnde  Frömmigkeit,  eine,  möchte  man  sagen,  gewisse 
Kindlichkeit  und  Wärme  des  Gemüths,  eine  seltene  Einfachheit,  An- 
spruchslosigkeit, Offenheit  und  Geradheit,  eine  trotz  seines  angestrengten 
Arbeitens,  das  ihm  Bedürfniss  und  Ijust  war,  liebenswürdige  Freund- 
lichkeit und  Leutseligkeit,  ein  fQr  die  verschiedensten  Beziehungen  des 
Lebens  empfänglicher,  heiterer  Sinn.  ZaHgefßhl  war  ihm  in  hohem 
Grade  eigen  und  Dankbarkeit  ein  Grundzug  seines  Herzens.  Seiner 
in  ihrem  Urtheil  vorsichtig  überlegenden,  stets  maasshaltenden  Natur 
wai-  alles  Leidenschaftliche  und  Exceptrische  fremd;  er  war  wohlwollend, 
gegen  Andersdenkende  mild  und  versöhnlich.  Sein  grösstes  Glück  suchte 
er  im  ungetrübten  Zusammenleben  mit  seiner  Familie,  für  die  er  stets 
treu  besorgt  war,  und  im  Kreise  lieber  Freunde.  Mit  Stalin  ist  ein 
wahrhaft  edler  Mensch  zu  Grabe  gegangen. 

[154]    Die  Abtheilnng  der  ,,Bn88iea'<  in  der  Kaiserlieh 
offentliehen  Bibliothek  In  8t.  Pet^^rsbnrg*). 

Der  Name  des  Barons,  jetzt  Grafen  Modest  v.  KorfT,  der  vor  seiner 

*)  S.  Pet2hf.ldt'8  Biblioth.  bibliograph.  S,  862-04. 
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Abberufung  zu  hOhern  Stuatsämteni  eine  Reihe  von  Jahren  hindurch 
als  Direktor  an  der  Spitze  der  Kaiserlich  öffentlichen  Bibliutliek  in 
SL  Petersburg  gestanden  hat,  knüpft  sich  an  eine  in  dieser  Anstalt 
getroffene  Einrichtung,  welche  neben  Anderem  zu  den  eigensten  Ver- 
diensten V.  Korff^s  gehört  Es  betrifft  diese  Einrichtung  die  Aus- 
scheidung der  sogenannten  Bussica  aus  den  Reihen  der  verschiedenen 
Bibliotheksfacher  und  die  Vereinigung  derselben  zu  Einer  Abtheilung, 
deren  Ergänzung  und  Vermehrung  sich  zudem  v.  Korff  während  der 
ganzen  Zeit  seines  Direktoriums  persönlich  und  mit  Aufbietung  aller 
ihm  verfügbaren  Mittel  und  Kräfte  hat  angelegen  sein  lassen.  Zu  dem 
Zwecke  der  Eröffnung  von  Quellen,  aus  denen  sich  erkennen  Hesse, 
was  und  woher  das  zur  Ergänzung  und  Vermehrung  der  Abtheilung 
Erforderliche  zu  beschaffen  wäre,  sind  alle  Hebel  in  Bewegung  gesetzt 
worden :  man  hat  ein  paar  Kataloge  zusammengestellt  und  veröffentlicht, 
die  dazu  dienen  sollten,  zu  zeigen,  was  die  Bibliothek  bereits  besitze 
und  was  ihr  noch  fehle;  man  hat  die  Thätigkeit  der  Antiquare  aller 
Länder  wachgerufen,  um  aus  ihren  Lagervorräthen  das  der  Bibliothek 
Erforderliche  dargeboten  zu  erhalten,  und  wer  den  Gegenstand  verfolgt 
bat,  wird  sich  entsinnen,  welche  Massen  von  Antiquarkatalogen  mit 
wirklichen  and  angeblichen  Russicis  in  Folge  dessen  von  allen  Seiten 
zur  Veröffentlichung  gekommen  sind.  Jetzt  nach  Verlauf  von  einem 
viertel  Jahrhundert  ist  es  möglich  geworden,  das  Ziel  der  Einrichtung 
einer  möglichst  vollständigen  Bussica-Abtheilung  zu  erreichen,  und 
das  Resultat  der  darauf  verwendeten  Mühen  und  Arbeiten  vorzulegen : 
in  einem  zwei  starke  Lex.  Oktavbände  bildenden,  alphabetischen  upd 
mit  Materienregister  versehenen  Kataloge,  welcher  im  letztvergangenen 
Jahre  im  Druck  erschienen*'^),  finden  sich  nicht  weniger  als  28,461 
Werke  verzeichnet,  aus  denen  die  Abtheilung  zusammengestellt  ist. 

Welche  Werke  sind  es  denn  aber,  die  man  unter  der  Bezeichnung 
„Russica"  zu  Einer  Abtheilung  zusammengestellt  hat?  Das  Vorwort 
des  Kataloges  giebt  in  Folgendem  Antwort  hierauf: 

1.  Nous  designons  du  nom  de  Russica  toutes  les  oeuvres  eii  lau- 
gues  etrang^res,  qui,  sous  un  rapport  quelconque  (histoire,  g^ographie, 
ethnographie,  histoire  naturelle,  theologie,  litterature,  m^decine,  etc.), 
ont  trait  ä  la  Russie.  —  2.  Nous  avons  exclu  les  livres  en  langues 
bulgare,  serbe,  croate,  imprimes  en  lettres  cyrilliques,  de  meme  que 
les  ouvrages  en  langues  grecque  et  orientales,  ä  cause  de  leur  aiphabet 
special,  et  ceux  en  langue  lette,  finnoise,  estonienne  ou  lithuanienne, 
qui,  classifi^s  d'apres  leurs  idiomes,  formeront  un  appendice  special 
de  notre  section.  —  3.  II  est  evident  que  cette  section  ne  peut  com- 
prendre  ni  les  ouvrages  encyclopediques,  ni  les  recueils  de  voyages  ou 
autres  recueils  semblables,  dans  lesquels  se  trouvent  par  ci  par  lä  un 
ou  deux  articles  ayant  la  Russie  pour  objet.  —  4.  Une  autre  question. 


•)  S.  unten  Nr.  223. 
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plus  diflicile  ä  resoadre,  ^tait  de  savoir  la  marche  qu*il  fallait  saiyre 
ep  06  qui  conceme  les  pays  jadis  politiquement  independants  de  la 
Russie.  Yoici  les  regles  qoi  furent  posees  ä  cet  ^gard.  Noos  avons 
admis  tout  ce  qui  se  rapporte  k  la  Finlande,  aux  provinces  baltiqaes, 
aux  acquisitions  du  snd  et  de  Test,  ainsi  qae  tout  ce  qoi  conceme  des 
d|strict8  ou  des  villes  qui,  appartenant  autrefois  ä  la  Bussie,  ne  furent 
que  temporairement  sous  une  domination  ^trangere,  sans  ndus  bomer 
strictement  k  Tepoque  de  leur  dependance  russe.  La  Pologne  n*a  M 
prise  en  consideration  que  depuis  son  union  k  la  Russie.  Oependant  leii 
o'^uvres  qui  embrassent  ä  la  fois  son  passe,  de  mdme  que  Celles  qui, 
ayant  paru  avant  T^poque  de  la  reunion,  ti*aitent  de  sujets  tels  que 
Thistoire  naturelle  ou  lajurisprudence  furent  considdr^es  comrae  Russica. 
—  5.  En  ce  qui  touche  certains  pays,  comme  par  ex.  la  Lithuanie,  la 
Laponie,  TArm^nie,  qui  d^pendent  en  partie  d*autres  empires  et  oü  il 
e|3t  souvent  impossible  de  d^cider  ce  qui  appartient  ä  Tun  ou  a  Tautre, 
nous  n'avons  pas  voulu  r^tr^cir  nos  limites  et  nous  avons  considerä 
t()us  les  livres  de  cette  categorie  comme  Russica.  —  6.  Quant  aux  Sla- 
ves  (hors  de  la  Russie),  nous  avons  exclu  la  litt^rature  qui  8*y  rapporte, 
ä  Texception  des  oeuvres  de  philologie  et  de  linguistique  comme  celles 
de  Bopp,  Pott  etc.  —  7.  Les  documents  relatifs  ä  T^glise  grecque  ä 
Tetranger  ont  ete  ^galement  elagu^s.  Nous  n'avons  admis  que  ceux 
qui  ont  trait  directement  k  cette  eglise  en  Russie  et  ä  ses  rapports 
avec  les  autres  confessions,  comme  par  ex.  la  literature  sur  Tunion.  — 
8.  Tout  roman,  tout  drame,  ainsi  que  toute  piece  de  vers  dont  le  sujet 
est  tire  de  l'histoire  russe,  qui  traite  des  moeurs  et  des  nsages  russes 
ou  dont  la  sc^ne  se  passe  en  Russie,  appartient  ä  notre  cadre.  II  en 
est  de  möme  d'une  s^rie  de  pi^ces  de  th^ätre  qui,  ä  la  fin  du  siecle 
ijemier  et  au  commencement  de  celui-ci,  furent  imprimees  sp^cialement 
l|our  la  Cour  Imperiale  ou  pour  certains  the&tres  de  societe,  comme  par 
QX.  quelques  unes  des  pi^ces  de  Metastasio,  etc.  —  9.  Toute  traduction 
d*un  livre  russe,  quand  m^me  le  sujet  ne  se  rapporte  pas  ä  la  Russie, 
est  egalement  consid^ree  comme  appartenant  k  la  section  des  Russica. 
-^  10.  Tout  ecrit  periodique,  gazette,  Journal,  calendrier,  etc.  en  lan- 
^ue  etrang^re,  paraissant  en  Russie,  est  considere  aussi  comme  Rus- 
sicum.  —  11.  Les  livres  d'estampes  n*ont  ^t^  admis  que  lorsqu'üs  sont 
i^ccompagn^s  d*un  texte  comme  par  ex.  Stavenhagen,  Album  baltischer 
Ansichten.  —  12.  Souvent  nous  avons  et^  Obligos  d'admettre  la  tra- 
duction d'un  livre  au  lieu  de  Toriginal  ou  bien  une  de  ses  Mitions,  si 
la  traduction  ou  cette  edition  seule  concemait  la  Russie.  —  18.  Dans 
certains  cas  oü  il  a  ^t^  impossible  de  decider  si  un  livre  donnd  traitait 
de  la  Russie  ou  non,  on  a  resolu  de  s*en  tenir  au  titre.  Ainsi  Touvrage 
en  question  a  ^t^  accept^,  quand  son  titre  ^tablissait  clairement  ses 
rapports  avec  la  Russie,  et,  dans  le  cas  contraire,  il  a  6i6  rejet^.  Nous 
u*avons  donc  pu  admettre  toute  Thistoire  de  la  guerre  de  1813 — 1815, 
ce  qui  nous  aurait  menes  trup  loin.   De  memo,  quant  k  la  question 
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d'Orienty  oii  n*a  admis  qua  ce  qui  8e  rapp.trtc  dircctomeiit  aux  cuuseti 
ei  au  coura  de  la  gnerre  de  1858 — 1855,  tundis  que  toutes  les  publi* 
cations  ^man^es  de  1  emigration  polonaise  apres  1831  ont  ete  consideree» 
comme  Busaica,  —  14.  Nous  n'avons  pas  inser^  dans  le  catalogue  al* 
phabetiqae  qaantite  de  pieces  publikes  sans  titre,  comme  par  ex.  \w 
Conventions  et  les  traites  qui  ont  para  sous  forme  de  feuilles  volantes. 
II  en  est  de  meme  ponr  les  programmes  des  ecoles  etc.  qu*il  est  impos- 
sible  de  raager  alphabetiquement,  car  plusieurs  d*entre  eux  changefit 
de  titre  chaque  annee.  €ependant  les  programmes  accompagnes  d'une 
dissertation  qui,  par  eile  senle,  serait  an  Bussicum  se  trouvent  dans 
le  catalogue  alphaMtiqne,  rang^s  d'apr^s  le  nom  de  Tauteur.'' 

In  Vorstehendem  findet  man  also  unter  den  14  Bubriken  alles 
Dasjenige  bezeichnet,  was  man  in  St.  Petersburg  bei  der  Aufnahipe 
in  die  Abtheilung  als  Busdicum  anzusehen,  was  man  von  der  Aufnahipo 
auszuschliesaen  für  angemessen  erachtet  hat.  Es  ist  gewiss  nicht  zu 
verkennen,  welche  Schwierigkeiten  es  hat,  eine  scharfe  Grenzlinie  zu 
ziehen  zwischen  Dem,  was  als  Bussicum  betrachtet  zu  werden  berechtigt 
ist,  was  nicht;  und  wenn  sich  auch  in  letzterer  Hinsicht  im  Einzelnep, 
z.  B.  gegen  die  Bichtigkeit  des  durch  die  10.  Bubrik  bestimmten  Aus- 
schlusses der  Schulprogramme  —  die  man  trotz  ihrer  wechselnden  Titel 
recht  füglich  unter  den  betreff.  Ortsnamen  hätte  zusammenfassen  uud 
in  die'AbthQilung  einreihen  können  —  Bedenken  erheben  liessen,  so 
muss  doch  im  Grossen  und  Ganzen  anerkannt  werden,  dass  man  (}iQ 
Grenzlinie  zwischen  Bussicum  und  Nichtrussicum  mit  Geschick  und 
Takt  zu  ziehen  verstanden  hat. 

[155.]    Ans  dem  KrelBe  Itolieniseher  Terlagskataloge. 

Der  Umstand,  dass  ich  durch  die  Gefälligkeit  einer  befreundeten 
Buchhandlung  gleichzeitig  in  den  Besitz  einer  Anzahl  von  Italienischen 
Verlagskatalogen  gekommen  bin,  hat  mir  Veranlassung  dazu  gegeben, 
eine  Ver^leichung  derselben  hinsichtlich  ihrer  Bedaktion  theils  unter^ 
einander,  theils  den  Deutschen  Verlagskatalogen  gegenüber  anzustellen. 
Wenn  die  Verlagsbuchhändler  nicht  blos  Kaufleute,  sondern  auch  die 
Träger  der  Wissenschaft  mittels  der  Litteratur  zu  sein  beanspruchen, 
so  müssen  natürlich  auch  die  Mittel,  deren  sie  sich  zum  Vertriebe  ihrer 
litterarischen  Produkte  bedienen,  d.  s.  die  Verlagskataloge,  nicht  blos 
rein  kaufmännische,  sondem  vielmehr  der  Wissenschafllichkeit  ent- 
sprechend eingerichtet  sein.  Leider  habe  ich  aber  bei  Betrachtun;^^ 
jener  Italienischen  Verlagskataloge  gefunden,  dass  von  den  Verfasseni 
derselben  das  in  Deutschland  ziemlich  allgemeine  Verständniss  hier- 
für nur  ein  geringer  Theil  besitzt.  Von  den  in  Nachstehendem  unter 
drei  Abschnitten  verzeichneten  Verlagskatalogen  sind  die  des  ersten 
Abschnittes  hinsichtlich  der  von  der  Wissenschaftlichkeit  zu  stellenden 
Anforderungen  ziemlich  ungenügend  redigirt,  zum  Theil  schlecht  und 
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äu  zuBammengestellt,  wie  man  von  Seiten  der  Kaufleute  etwa  die  Preis- 
courante  von  Materialwaaren,  als  Kosinen  und  Pfeiler  o.  dergl.,  zu- 
tiainmenzastellen  pflegt  Die  Verfasser  der  Kataloge  dieses  ersten  Ab- 
scjinittes  scheinen  noch  sehr  weit  davon  entfernt  za  sein,  dem  Battez- 
zati*schen  Systeme*)  —  von  dem  man  allerdings,  nebenbei  bemerkt, 
ohnehin  jetzt  nicht  viel  mehr  hört  —  sich  anzuschliessen.  Die  Kataloge 
lies  zweiten  Abschnittes  verrathen  schon  mehr  Verständniss  für  die 
Ansprüche  an  Wissenschaftlichkeit,  die  man  an  gute  Verlagskataloge 
zu  machen  berechtigt  ist.  Die  im  dritten  Abschnitte  aufgeführten  Kat«- 
lotfe,  unter  denen  sich  der  von  G.  Barbara  in  Florenz  durch  die  den 
TiTeln  der  einzelnen  Verlagswerke  hinzugefügten  kritischen  Urtheile 
voi'theilhaft  auszeichnet,  können  als  mehr  oder  minder  guiredigirte 
und  den  Deutschen  Katalogen  ebenbürtige  angesehen  werden. 

I.  Catalogo  numerico  delle  Produzioni  Drammaüche  di  propria 
edizione  e  di  fondo  deir  editore  Carlo  Barbinl  Milano.  Novembre 
1873.  16^  1  Bl.  32  S. 

Catalogo  dei  successori  Le  Monnier  tipografi-editori  in  Firenze. 
Aprile  1873.  8«.  1  Bl.  24  S. 

4^  Catalogo  deUa  Libreria  dell*  Oratorio  di  S.  Franc,  di  Sa- 
les  Torino.  —  Libri  e  Musica  di  propria  od  altrui  edizione  vendi- 
bili  a  favore  di  detto  Oratorio  a  prezzo  modicissimo.  Anno  sco- 
lasüco  1872—73.  8®.  2  Bll.  64  S. 

Libreria  scientifico-letteraria.  —  Catalogo  della  Societa  TUni- 
one  tipografico-editrice  Torinese  (Giä  Ditta  Pomba  e  C.)  Torino, 
Napoli,  Koma.  Settembre  1871.  8^  4  Bll.  167  S.  —  Appen- 
dice  ai  Catalogo  generale  pubblicato  nel  settembre  1871  della 
Societa  TUnione  tipografico-editrice  Torinese  ec.  1^  Marzo  1873. 
8^  34  8. 

„Catalogo  di  Libri  di  propria  e  in  numero  deir  editore-librajo 
Giuseppe  Marghieri  in  Napoli.  —  Scolastica,  Medicina,  Legale, 
Matematiche,  Storia  Naturale,  Letteratura.  Novembre  1873. 
gr.  8«.  15  S. 

Catalogo  dei  Libri  di  fondo  ed  in  numero  di  Antonio  Morano. 
Napoli.  (Secondo  Semestre  dei  1873.)  8^  1  Bl.  18  &  31  8." 
9  Catalogo  di  Carte  Geografiche,  guido  per  viaggio,  stampe  e 

studi  per  disegno  di  edizione  od  in  numero  presso  la  ditta  Ar- 
taria  di  Ferdinando  Sacchi  e  figli.  Milano.  1872.  gr.  8^.  30  S. 
Catalogo  generale  delle  Pubblicazioni  dello  stabilimento  £do- 
ardo  Sonzogno.  Milano.  Aprile  1873.  kl.  8<^.  33  Bll. 

Catalogo  generale  dello  Stabilimento  Tipografico-Letterario 
dei  Fratelli  Treves  editori  della  Biblioteca  utile.  Milano.  Set- 
tembre 1873.  8^  2  Bll.  56  S." 


*)  S.  Au«.  J.  1873.  Nr.  404. 
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Tl.    Calalogo   della  Catsa  Editrice  Italiaiia  di  Maurizio  Guigoni. 
Miiano.  Maggio  1873.  8^  94  S. 

Catalogue  dw  Livres  de  l'Imprimerie  Armenienne  de  Salnt- 
Lazare.  Venise,  Etablissement  des  Mekhitharistes.  1873.  8^'. 
37  S." 

Nicola  Zanichelli  Libraio-Editore-Tipografo   Successore    alll 
Marsigli  e  Roccbi  In  Bologna.  —  Oatalogo  dei  Libri  di  propria 
edizione  ed  in  namero.  1873.  gr.  8®.  1  Bl.  16  S.'' 
HL    Catalogo  delle  Edizioni   di  G.  Barbara  Tipografo-Editore  in 
Firenze.  Settembre  1873.  8^  68  S. 

Catalogo  Sistematico  di  Libri  d'Agricoltura  vendibili  presse 
Gaetano  Brigola  Libraio-Editore  in  Miiano.  Gennaio  1874.  12". 
63  S. 

Catalogus  Editionam  quae  prodierunt  ei  Typographia  poly- 
glotta  8.  Congregationis  de  Propaganda  Fide.  Komae  uiense  Julii 
1873.  8®.  61  S. 

Catalogo  delle  Opere  pubblicate  nella  Tipografia  Fiaccadori 
Parma.   Maggio  1873.  gr.  12«.  24  S. 

Libreria  e  Tipografla  Editrice  di  Nicida  Jovene  in  Napoli.  — 
Catalogo  delle  Opere  medicbe,  chirorgiche  e  Scienze  afiini.  Ottobre 
1873.  8«.  4  Bll  36  S. 

Was  übrigens  das  oben  erwähnte  Battezzati*sche  System  betrifft, 
so  scheinen  die  Erwartungen,  welche  sich  der  Erfinder  daTon  gemacht 
iiat,  und  die  einige  befreundete  Italienische  Firmen  getheilt  haben 
mögen,  doch  nicht  so  ganz,  wie  man  gedacht,  in  Erftlllnng  gehen  zu 
sollen.  Man  hört  wenigstens  nichts  von  neuen  Firmen,  die  das  System 
adoptirt  haben,  und  auf  der  Wiener  Weltausstellung  scheint  —  soweit 
allerdings  blos  meine  Kenntuiss  reicht  —  der  Apparat,  welcher  das 
System  zur  Veranschaulichung  zu  bringen  bestimmt  gewesen  ist,  ziem- 
lich unbeachtet  geblieben  zu  sein. 


L156.]   Die  Tokal-  nnd  InstrnmentAl-Musik 
aus  der  Zeit  des  Uentsch-Fninzoeisehen  Krieges  1870/71. 

(Fortsetzung.) 

Mangold,  0.  A.,  Hurrah  Germania!  Lied  f.  Sopran  oder  Tenor 
u.  Pfle.  Mainz,  Schott's  Söhne.  (1870.)  Pr.  18  kr.,  f.  Alt  oder  Bass 
u.  Pfte  18  kr. 

—  Der  deutsche  Rhein:  Sie  sollen  ihn  nicht  haben,  f.  1  St. 
m.  Pfte.  oder  Guitarre.  N.  Ausgabe.  Mainz,  Schottes  Söhne.  (1870.) 
Pr.  18  kr. 

Marche  de  la  Garde  mobile,  avec  accompagnement  de  piano.  Brest, 
Saget.  (1871.)  Pr.  75  c.  Musique  vocale. 


Digitized  by  LjOOQ IC 


90  Die  Vokal-  und  Instrumental-Musik  aus  der  Zeit 

Marie,  Cli.,  Yive  Strasbourg!  quadriUe  ponr  orcheetre.  Paris,  de 
Ploosen.  (1871.) 

Marie,  £.,  Apres  la  guerre,  polka  par  Th.  Robault,  pour  or- 
chestre.  Parie,  Margueritat.  (1872.) 

—  Apr^s  la  guerre,  polka  avec  solo  de  piston,  pour  musique 
militaire.  Paris,  Ve  Margueritat.  (1872.) 

Marie,  Pas  redouble,  chant,  paroles  d*un  garde  national  de  la 
6e  compagnie  du  92e  bataillon,  sans  accompagnement  de  piano.  Paris. 
(1871.)  Musique  vocale. 

Markuli,  F.  W.,  Op.  120.  Deutsches  Kriegslied  von  Martens. 
Deutschlands  Feldgeschrei  und  Losungswort  von  Kossak.  Zwei  patrio- 
tische Lieder  f.  1  St.  m.  Pfte.  Danzig,  Weber.  (1870.)  Pr.  7^1^  Gr. 

Marseillaisa.  Francouzska  vlastenecka  pisen  pi-elozil  L.  Quis.  Pm 
jeden  blas  s  prüvodem  plana.  (Die  Marseillaise.  Französisches  patrio- 
tisches Lied  übersetzt  von  L.  Quis.  Für  eine  Stimme  mit  Pianoforte- 
begleitung.) Prag,  Vitek  u.  Starj^  (1871.)  4  S.  Pr.  30  kr. 

Matz,  F.,  A  nous  la  revanche,  actualit^,  paroles  de  Poncet,  avec 
accompagnement  de  piano.  Lyon.  (1871.) 

Merkel,  0.,  Hurrah,  Germania!  Gedicht  von  Freillgrath ,  f.  4 
Männerst.,  Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Forberg.  (1872.)  Pr.  7'/,  Gr. 

Metra,  0.,  Les  Alsaciennes,  polka-mazurka  d'E.  Tedesco,  arran- 
gee  pour  orchestre.  Paris,  G^rard  et  Gie.  (1872.) 

Meyer,  A.,  Landwehrlied  im  Volkston  f.  1  St.  m.  Pfte  oder  f.  4 
Männerst.  Mainz,  Schott's  Söhne.  (1870.)  Pr.  18  kr. 

Meyer,  H.,  Op.  2.  Deutscher  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Frankfurt 
a.  M.,  Wolff  &  Co.  (1870.)  Pr.  10  Gr. 

Michaelis,  G.,  Op.  102.  Lulu-Polka,  mit  H.  Herrmann^s  Tur- 
cos-Gallopp  f.  Streichorchester.  Frankfurt  a.  0.,  Massute.  (1870.)  Pr. 
1  Thlr.  10  Gr. 

Millescamps,  J.,  Alsace  et  Lorraine,  quadriUe  pour  orchestre. 
Paris,  Sagnol.  (1872.) 

—  Le  Ghant  du  depart,  quadriUe  pour  orchestre.  Paris,  Ve 
Margueritat.  (1872.) 

—  La  Yictoire  ou  la  Mort,  chant  patriotique,  paroles  d* Angele 
Deltour.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Sagnol.  (1871.)  Pr.öOc. 

Mocker,  A.,  Alsace,  au  revoir,  melodie  transcritc  e  variee  pour 
piano.  Paris,  Schlosser.  (1872.)  Pr.  5  Fr. 

Mö bring.  F.,  Op.  75.  Sechs  deutsche  Kriegsgesänge  auf  das 
Jahr  1870.  F.  4st.  Männerchor,  Partitur  u.  Stimmen.  HfU  1-2.  Schleu- 
siugen,  Glaser.  (1870.)  Pr.  k  19%  Gr. 

—  Kriegslied  von  E.  M.  Arndt  f.  Männerchor.  Partitur  u. 
Stimmen.  Leipzig,  Leuckait.  (1870.)  Pr.  7*/^  Gr. 
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Mohr,  H.,  Op.  18.  Zwei  Kriegslieder,  ein-  oder  mehrstimmig. 
Partitur.  Berlin,  Tniutwein.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  18a.  Kriegslied  gegen  die  Wälschen.  Orchester-Par- 
titur. Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  7*/^  Gr.,  f.  48t.  Männerchor,  Par- 
titur u.  Stimmen  10  Gr. 

—  Op.  19.  Kriegsbilder  f.  vierstimmigen  Männerchor.  Par- 
titur u.  Stimmen.  Nr.  1—4.  Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  k  7  7g  Gr! 

—  Op.  19.  Nr.  5.  Vor  Sedan,  f.  48t.  Männerchor.  Partitur 
u.  Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  7»/*  Gr. 

—  Op.  19.  Nr.  6.  Vor  Paris,  f.  48t.  Männerchor.  Partitur 
u.  Stimmen.  Beriin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  7»/^  Gr. 

Mout,  E.  G.  de,  La  Argentina,  polka.  L'Abandonnee,  valse.  La 
Revanche,  schottisch  pour  orchestre.  Paris,  de  Ploosen.  (1871.)  Musi- 
que  instrumentale. 

Müller,  Ad.  F.,  Der  deutsche  Bruder.  Couplet  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Wien,  Spina.  (1871.)  Pr.  7'/,  Gr. 

Muller,  J.,  La  Marseillaise,  quadrille  patrioiique  sur  des  motifs 
uationaui,  pour  orchestre.  Paris,  Ve  Margueritat.  (1872.) 

—  La  Prusso  au  bleu,  chansonnette,  paroles  d'Ameline  Baduel. 
Avec  accompagnement  d«  piano.  Paris,  Ve  Margueritat.  (1872.)  Pr. 
2  Fr.  50  c,  pet  form.  1  Fr. 

—  Le  Bhin,  quadrille  pour  orchestre.  Paris,  Ve  Margueri- 
tat. (1872.) 

M  uUot,  E.,  Phalsbourg,  quadrille  pour  orchestre.  Paris.  (1872.) 
Neugebauer,  J.,  Op.  17.  Dem  deutschen  Heere.  Lied  f.  1  St. 

m.  Pfke.  Breslau,  Gleis.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Neustedt,  C,  France!  Trois  airs nationaux.  1.  La  Marseillaise, 

de  Uouget  de  Tlsle.   2.  Le  Rhin  allemand,  musique  de  Vaucorbeil. 

Transcritsetvariös  pour  piano.  Paris,  Heugel  et  Cie.  (1871.)  Pr.äSFr. 

—  Le  Rhin  allemand,  de  Felicien  David,  transcrit  et  vari^  pour 
piano.  P&ris,  Gerard  et  Cie.  (1878.)  Pr.  4  Fr. 

Nieden,A.  zur,  Hurrah,  Germania!  f.  Solo  u.  Chor.  H.  Auf- 
lage. Duisburg,  Falk.  (1871.)  Pr.  7V,  Gr. 

Noel  le  Mire,  A.,  Notre-Dame-de-risle,  marchepour  musique 
militaire.  Paris,  Tilliard.  (1870.)  Musique  instrumentale. 

Nolopp,  W.,  Op.  7.  Der  Tod  für's  Vaterland  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Berlin,  Schlesinger.  (187t.)  Pr.  5  Gr. 

Omeis,  G.,  Deutschland  Hoch  f.  4 st.  Männerchor  m.  Pfte.  Stutt- 
gart, Stürmer.  (1871.)  Pr.  3  Gr. 

Orlin,  Fr,,  Märsche  u.  Tänze  aus  den  Kriegsjahren  1870-1871. 
Stettin,  Prütz  &  Mauri.  (1871.)  2  Hefte  ä  10  u.  7»/,  Gr. 
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Ouvier,  E.,  Travailler  pour  le  roi  d'Prusse,  ä-propos,  paroles 
d*Adrien  Pierri,  avec  accompagnement  de  piano,  grand  et  pet.  form. 
Paris,  Bathlot.  (1871.)  Musique  vocale. 

Pagnon  et  Dard,  Chant  du  Garde-barriere,  paroles  et  musique 
de  Pagnon.  Lyon,  Vingtrinier.  (1870.) 

Paris,  H.,  Le  Siege  de  Paris,  quadrille  historique,  pour  musique 
militaire.  Reims,  Mennesson.  (1872.) 

Pariow,  A.,  Op.  142.  Grosser  Festmarsck  f.  grosses  Militair- 
orchester.  Partitur.  Breslau,  Hainauer.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr.  f. 
Pfte  12  Vj  CJr. 

—  Op.  143.  Strassburger  Einzugsmarsch  f.  Pfte.  Breslau, 
Hainauer.  (1871.)  Pr.  7^2  Gr. 

Peliegrini,  J.  C,  Une  Lärme  ä  la  France,  elegie  patriotique, 
composee  pour  piano.  Paris,  Schonenberger.  (1872.)  Pr.  7  Fr.  50  c. 

Peters,  J.,  Op.  3..  Bheinlied  f&r Männerchor.  Partitur  u.  Stim- 
men. Cöln,  Schloss.  (1870.)  Pr.  10  Gr. 

Petit,  0.,  La  Ligue  antiprussienne,  chant  patriotique,  paroles 
d*E.  Baulen,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Le  Bailiy.  (1872.) 

—  Le  Sang  Gaulois*,  chant  patriotique,  paroles  d'A.  de  Bie-  < 
ber8tein,ayecaccompagnement  de  piano.  Lille.  (1871.) 

Pfeiffer,  R.,  Mitrailleusen-Marsch  f.  Pfte.  Halle,  Karmrodt. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Vor  Paris.  Befilir-Marsch  f.  Pfte.  Halle,  Kaimrodt.  (1871.) 
Pr.  5  Gr. 

Philipp,  F.,  Op.  28.  Lager-Marsch  f.  Pfte.  Mainz,  Schotts 
Söhne.  (1870.)  Pr.  18  kr. 

Piefke,  G.,  Neuer  Pariser  Einzugs-Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote 
&Bock.  (1871.)  Pr.  7»/,  Gr. 

—  Neuer  Pariser  Einzugs-Marsch  f.  Pfte  zu  4  Händen.  Berlin, 
Bote  k  Bock.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

—  Neuer  Pariser  Einzugs-Marsch,  und  Keler-Bela,  Op.  85. 
Kbeinkst!  Polka  f.  Orchester.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  2  Thlr. 

—  Spicherer  Siegesmarsch.  Mit  J.  Gung'l,  Backfisch-Polka 
f.  Orchester.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  2  Thlr.  5  Gr. 

Piefke,  B.,  Op.  36.  Deutscher  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Frank- 
furt a.  0.,  Massute.  (1870.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  36.  Deutscher  Siegesmarsch,  und  Budik,  F.,  Op.  60. 
Deutscher  Kriegermarsch  f.  Streich-Orchester.  Frankfurt  a.  0.,  Mas- 
sute. (1870.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

—  Op.  37.  MitraiUeusen- Galopp  f.  Pfte.  Frankfurt  a.  0., 
Massute.  (1870.)  Pr.  7V,  Gr. 
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Piefke,  B.,  Op.  40.  Friedensgrüsse.  Walzer  f.  Pfte  Frankfurt 
a.  0.,  Massute.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

—  Op.  40.  Friedensgrüsse.  Walzer  f.  Pfte.  zu  4  H&nden. 
Frankfurt  a.  0.,  Massute.  (1872.)  Pr.  20  (Ir. 

—  Op.  40.  Friedensgrüsse.  Walzer  f.  Streich  -  Orchester. 
Frankfurt  a.  0.,  Massute.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

Pilati,  A.,  Fran^ais,  aux  armes!!!  paroles  de  Fernand  Strauss. 
Paris,  Martin.  (1870.)  Pr.  3  Fr.,  in  klein.  Form.  1  Fr.  Musique  vocale. 

—  Gardez  bien  vos  frontieres,  chant  h^rolque,'  paroles  de  Jean 
Platel,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Grou.  (1870.)  Musique 
vocale. 

Pillaut ,  P.,  Honneur  aux  enfiints  de  la  France,  elan  patriotique, 
paroles  d*E.  Caplain,  avec  accompagnement  de  piano.  Douai,  Legros. 
(1871.)  Pr.  25  c.  Musique  vocale. 

Pinaul t,  V.,  La  D^livrance,  marche  pour  musique  militaire. 
Paris,  Tilliard.  (1873.) 

Pineau,  U.,  Chant  patriotique,  paroles  d'Hippolyte  Manus,  aver 
accompagnement  de  piano.  Edition  populaire.  Bordeaux,  K^ues.  (1871.) 
Pr.  25  c.  Musique  vocale. 

Planquette,  R.,  La  Route  de  Berlin,  paroles  de  Paul  Cezano. 
Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Bathlot.  (1871.)  Pr.  3  Fr., 
pei  form.  1  Fr. 

—  Le  Troupier  d'Victoire,  chansonnette,  paroles  d'A.  Isch- 
Wall  etBurani.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Bathlot.  (1870.) 
Pr.  3  Fr.,  in  klein.  Form.  1  Fr.  Musique  vocale. 

Pohl,  U.,  Hoch  Deutschland  f.  4  Männerstimmen.  Partitur  u. 
Stimmen.  Berlin,  MüUer.  (1871.)  Pr.  20  Gr. 

Popp,  W.,  Op.  206.  Deutscher  Kaiser-Marsch  f.  Pfte.  Ham- 
burg, Hagel.  (1870.)  Pr.  177^  Gr. 

—  Op.  208.  Die  Trompete  von  Gravelotte.  Kleine  Fantasie 
f.  Pfle.  Hamburg,  Pohle.  (1871.)  Pr.  12»/,  Gr. 

—  Op.  209.  Einzugs-Marsch  f.  Hamburgs  Heldensohne  f.  Pfte. 
Hamburg,  Hagel.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Pourny,  C,  Les  Prisonniars  d*Allemagne,  page  d*histoire,  paro- 
les de  T.  Burani,  sans  accompagnement.  Paris,  Roucoux.  (1872.) 
Musique  vocale. 

—  Les  Prisonniers  d*Allemagne,  page  d'histoire,  paroles  de  P. 
Burani.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Roucoux.  (1872.) 
Pr.  3.  Fr.,  pet.  form.  1  Fr. 

—  ührich,  chant,  paroles  de  G.  Borsig.  Avec  arcompagne- 
ment  de  piano.  Paris,  Bathlot.  (1871.)  Pr.  85  c,  pet.  form.  40  c. 
Musique  v(K:ale. 
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Poussardy  H.,  La  Telivrance,  valse  brillante  poiir  piano.  Paris, 
Lemoine.  (1873.)  Pr.  6  Fr. 

Prad^re,  0.,  Le  Rbin  allemand,  chanson,  paroles  d'Alfrod  de 
Mnsset,  avec  äccompagnement  de  piano.  Brest,  Saget.  (1871.)  Pr.  25  r. 
Musique  vocale. 

Pugno,  S.^  La  Defense  nationale,  chant  patriotiquc  de  1870, 
paroles  d'Etienne  Jacquemin,  avec  accompagnemont  de  piano.  Paris. 
(1870.)  Mnsique  vocale. 

Quidant,  J.,  Deux  Ann^es  (1870-1871),  paroles  d*Hipp.  Cha- 
telin.  Avec  accompagnement  de  piano.  Pai-is,  Egrot.  (1871.)  Pr.  3  Fr., 
kl.  Form.  1  Fr.  Musique  vocale. 

Bach  et,  J.,  la  France  a  TAlsace  et  la  Lorraine ,  chant  patrio- 
tique,  paroles  d*A.  M.  Neveu,  avec  accompagnement  de  piano.  Avignon. 
(1873.)  Pr.  1  Fr.  25  c. 

Rad  ecke,  Roh.,  Deutsche  Hymne,  f.  gemischten  Chor.  Partitur 
u.  Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  17'/,  Gr.,  f.  1  St.  (Chor 
ad  libitum)  7'/,  Gr. 

Radermacher,  C,  Op.  9.  Von  Sieg  zu  Sieg!  Deutscher  Sieges- 
marsch f.  Pfte.  Offenbarh  a.  M.,  Andre.  (1871.)  Pr.  18  kr. 

Raspail,  G.,  Les  D^bitants  de  Paris,  souvenir  du  si^ge,  paroles 
de  Paul  m^rigot,  avec  acc4)mpagnement  de  piano,  grand  et  pet.  form. 
Paris,  Menno.  (1871.)  Musique  vocale. 

—  La  patrio  avant  les  amours^  paroles  de  J.  M.  Riebe,  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris.  (1870.)  Musique  v«x*ale. 

Rathsmann,  D.Op.  7.  General  Werder-Marsch  f.  Pfte.  Breslau, 
Lichtenberg.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Rebling,  G.,  Op.  30.  Kriegslied  gegen  die  Wälschen.  Patrio- 
tischer Männerchor.  Partitur  u.  Stimmen.  Magdeburg,  Heinrichshofen. 
(1870.^)  Pr.  7V,  Gr. 

-r-  Op.  30,  2.  Weissenburg-Wörth-Spicheren,  f.  4stimm.  Män- 
nerchor. Magdeburg,  Hemrichshofen.  (1871.)  Partitur  u.  Stimmen. 
Pr.  7VjGr. 

—  Op.  31.  Die  Geister  der  Helden  f.  Bass  m.  Pfte.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

Reich ardt,  G.,  Op.  32.  Deutsche  Nationalhymne  f.  4st;mmigeu 
Männerchor  mit  Orchester  ad  libitum.  Leipzig,  Kistner.  (1871.)  Pr. 
f.  Orchester-Partitur  u.  Chorstimnien  15  Gr.,  Orchesterstimmen  27  7j» 
Gr.  Für  Männerchor  allein,  Partitur  u.  Stimmen  (einzelne  Chorstim- 
nien ä  1»/^  Gr.)  7\/2  Gr.  Für  1  St.  m.  Pfte.  5  Gr.,  Arrangement  f. 
Pfte  5  Gr. 

Reichhardt,  E.  Kin  Soldatengrab  unt^r  dem  Tannenbaum. 
Lied  f.  1  St,  m.  Pft^.  Berlin,  Challier  &  Co.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 
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Beinecke,  C,  Op.  103.  Nr.  2.  Bequiem  f.  die  gefallenen  Krie- 
ger f.  4st.  Männerchor  m.  Begleitung  von  4  üömem,  Oontrabass  n. 
Pauken.  Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Kistner.  (1871.)  Pr.  25  Gr. 

—  Op.  41.  Nr.  3.  Auf  der  Wacht!  f,  4ftt.  Männerchor  m.  Be- 
gleitung von  4  Hörnern  u.  1  Bass- Posaune  (ad  libitum).  Partitur  u. 
Stimmen.  Leipzig,  Schuberth  &  Co.  (1871.)  Pr.  20  Gr. 

—  Op.  105.  Friedensfeier.  Fest- Ouvertüre  f.  grosses  Or- 
chester. Arrangement  f.  2  Pfte  zu  8  Händen  von  A.  Hom.  Leipzig, 
Seitz.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  25  Gr.,  Ciavierauszug  zu  2  Händen  vom 
Componisten  20  Gr. 

—  Op.  105.  Friedensfeier.  Fest-Ouverlure  f.  grosses  Or- 
chester. Ciavierauszug  zu  4  Händen  vom  Componisten.  Leipzig,  Seitz. 
(1871.)  Pr.  1  Thlr. 

—  Op.  1 10.  Deutscher  Triumph-Marsch  f.  grosses  Orchester. 
Leipzig,  Breitkopf  &  Härtel.  (1871.)  Pr.  f.  Partitur  1  Thlr.,  Orchester- 
stimmen  2  Thlr.  10  Gr.,  Arrangement  f.  Pfte  zu  4  Händen  17  72  ö**- 

Beiser^  A.,  Op.  2.  Deutsches  Yölkergebet  f.  4st.  Männerchoi* 
und  Baritonsolo.  Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Schuberth  &  Co.  (1871.) 
Pr.  17  7,  ör. 

Bheinberger,  J.,  Op.  48.  Vier  deutsche  Gesänge  f.  Männer- 
chor. Partitur  u.  Stimmen.  (Darunter  Nr.  1.  Schlachtgebet.  127j|  Gr. 
Nr.  2.  Heerbannlied.  20  Gr.  Nr.  3.  Einem  Todten.  127,  ö"*-)  ^^^^m^f 
Forberg.  (1871.) 

Bichards,  Br.,  Op.  135.  Les  Gardes  du  Boi.  Morceau  p.  Pfte. 
Leipzig,  Hofmeister.  (1870.)  Pr.  12  V,  C^r. 

Bichter,  E.,  Op.  60.  Der  Schmied  von  Sedan,  f.  1  St.  m.  Pfte. 
I^erlin,  Stubenrauch.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Biede,  F.,  Deutschland  hoch!  Patriotischer  Marsch  nach  Yolks- 
melodien.  (Tänze  und  Märsche  f.  Pfte.  Nr.  1.)  Leipzig,  Forberg. 
(1870.)  Pr.  77,  Gr. 

—  Deutschland  hoch!  Patriotischer  Marsch  nach  Volksmelo- 
dien f.  Pfte.  IL  Auflage.  Leipzig,  Forberg.  (1870.)  Pr.  77,  Gr. 

Bies,  F.  Kriegslied  von  Geibel,  f.  Männerchor  m.  Pfte.  Partitur 
U.Stimmen.  Bielefeld,  Sulzer.  (1872.)  Pr.  lOGr.,  f.  lSt.m.  Pfte  5Gr. 

B  i  V  e tt i ,  G.,  La  Gourdonnaise,  chant  de  mobiles,  paroles  d*Edouan] 
G<mzon,  petit  format.  Paris,  aTUnion  musicale.  (1871.)  Musique  vorale. 

Bode,  Tli.,  Op.  51.  Hurrah,  Germania!  f.  4stimmigen  gemisch- 
ten Chor.  Partitur.  Berlin,  Müller.  (1870.)  Pr.  2  Gr. 

Boetsch,  H.,  Ein  deutsches  Kriegslied  f.  Männerchor.  Partitur 
u,  Stimmen.  Weimar,  Kühn.  ;i870.)  Pr.  77,5  Gr. 

Boques,  L.,  La  Marseillaise,  de  Bouget  de  Tlsle,  paraphrane 
pour  piano.  Paris,  Brandu.««  et  Dufour.  (1871.)  Pr.  6  Fr. 
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Kose,  Gr.,  Marche  du  I92e  bataillon,  paroles  du  commandant 
Lonchet-Kerven,  saus  accompagnemeni  Paris.  (1871.)  Musique  vocale. 

Rouget  de  ]*l8le,  La  Marseillaise,  chant  national,  paroles  et 
musique,  arrangee  pour  quatre  voix  d'homme,  sans  accompagnement. 
Paris,  Edition  de  rOrpheon.  (1871.J  Musique  vocale. 

Sabbath,  R.,  Deutsche  Hymne  f.  1  St  m.  PRe.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  5  Gr.,  f.  Männerchor,  Partitur  u.  Stimmen,  10  Gr. 

Sachs,  J.  G.,  Op.  104.  National-Hymne :  Heil  dir  im  Sieger- 
kranz mit  Variationen  f.  Orgel.  Langensalza,  Grrssler.  (1871.)  Pr.6Gr. 

Sachse,  E.,  Das  ganze  Deutschland  soll  es  sein!  Vaterlands- 
Marsch  über  das  Lied  „Was  ist  des  Deutschen  Vaterland?**  f.  Pfke. 
Weimar,  Kühn.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Sängerhain,  patriotischer.  Lieder  über  den  deutschen  Volkskrieg' 
von  1870-1871,  f.  gemischten  Chor.  [Sopran,  Alt,  Tenor  und  Bass.| 
Bearbeitet  u.  herausgegeben  von  L.  Erk  u.  A.  Jakob.  Hfl.  1.  Berlin. 
Stubenrauch.  (1871.)  qu.  4^  44  S.  Pr.  6  Ngr. 

Sammlung  beliebter  Compositionen  f.  Zither.  Nr.  11.  Pariser  Ein- 
zugs-Marsch. Mainz,  Schott's  Söhne.  (1872.)  Pr.  12  kr. 

Saro,  H.,  Op.77.  Kaiser- Wilhelm-Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Schle- 
Singer.  (1871.)  Pr.  10  Gr, 

Sauvan ,  F.,  Alsace  etLorraine,  pas  redouble  pour  musique  mili- 
taire.  Paris,  Sagnol.  (1872.) 

—  Strasbourg,  attends!  maiche  funebre  de  Ben  Tayoux,  ar- 
rangee pour  musique  militaire.  Paris,  Sagnol.  (1873.) 

Schaab,  K.,  Op.  92.  Gruss  an  Elsass  und  Lothringen.  Tonstück 
f.  Pfte.  Leipzig,  Kahnt.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Schaller,  K.  G.,  Op.  6.  Trauermarsch  f.  Pfte.  Weimar,  Kflhn. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

Scherbacher,  G.,  Op.  4.  Deutsche  Kriegs-  u.  Vnterlandslieder 
f.  Zither  mit  oder  ohne  Gesang.  Hft  1-2.  Stuttgart,  Stürmer.  (1871.) 
Pr.  ä  15  Gr. 

Schiff  mache  r,  J.,  Les  Cuirassiers  de  Froschwiller,  ^l^gie  pour 
piano.  Paris,  Heugel  et  Cie.  (1872.)  Pr.  6  Fr. 

Schlosser, F.,  Alsace,  paroles  de  Ch.  Garand,  avoc  accompagne- 
ment  de  piano,  Paris,  Sultzer.  (1872.) 

Schiott  mann,  L.,  Op.  32.  Deutsche  Wehrmannslieder  f.  1  St. 
m.  Pfte.  Nr.  1-5.  Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  ä  .^»—7»/^  Gr. 

—  Op.  33.  Deutscher  Siegesmarsch  f.  gr.  Orchester.  Berlin, 
Challier  &  Co.  (1870.)  Arrangement  f.  Pfte.  15  Gr.,  f.  Pfte  vierhändig 

17  V,  Gr- 

—  Op.  34.  Friedenshymnus  f.  gemischten  Chor.  Paiiitur  u. 
Stimmen.  Berlin,  Challier  &  Co.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 
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Schi  Ott  mann,  L.,  Op.  34.  Friedens-Hymnns.  Lied  f.  1  St 
m.  Pfte.   Berlin,  Challier  &  Co.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Schluty,  S.y  Alsace,  soavenirs  et  regrrets,  grande  yalse  pour 
piano.  Paris,  Heugel  et  Cie.  (1872.)  Pr.  6  Pr. 

—  France  et  Alsace,  grande  valse  pour  piano  ä  quatre  mains. 
Tonlonse,  Eonget.  (1873.)  Pr.  9  Pr. 

Schmidt,  G.,  Deutscher  Siegesgesang  f.  1  St.  m.  Pfte  nach  der 
Mel.:  Wer  ist  der  Bitter  hochgeehrt,  aus  Templer  und  Jüdin,  v.  Marsch- 
ner. Leipzig,  Hofmeister.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Schneider,  P.  F.,  das  deutsche  Lied  f.  1  St.  m.  Pfbe.  Mainz, 
Schottes  Söhne.  (1870.)  Pr.  86  kr. 

Schrappe,  Th.,  Op.  59.  Wörther  Sieges-Marsch  f. Pfbe.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  60.  Patriotischer  Liederkranz.  Walzer  f.  Pfte.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

Schubert,  Fr.,  Fest-  u.  Jubel-Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  7V,  Gr.,  f.  Militair-Musik,  Partitur,  15  Gr. 

—  Märsche  f.  Orchester,  übertragen  von  F.  Liszt.  Nr.  2.  Trauer- 
marsch. Orchesterstimmen.  Berlin,  Fürstner.  (1871.)  Pr.2Thlr.lOGr. 

—  Ruh*n  in  Frieden.  Litaney  f.  gemischten  Chor  arr.,  her- 
ausgegeben von  H.  Stange.  Partitur  u.  Stimmen.  Berlin,  Bote  &  Bock. 
(1871.)  Pr.  7^1^  Gr. 

Schütze,  B.,  Vor  Paris.  Geschwind-Marsch  f.  Pfte.  Leipzig, 
Breitkopf  &  Härtol.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Schultz,  E.,  Op.  70.  Hoch  Deutschland!  f.  4st.  Männerchor. 
Partitur  u.  Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  7^;^  Gr. 

—  Op.  74.  Wilhelm  der  Siegreiche,  f.  Männerst.  Partitur  u. 
Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  10  Gr.,  f.  gemischten  Chor 
10  Gr.,  f.  Sopran  oder  Tenor  5  Gr.,  f.  Mezzo-Sopran  oder  Bariton  5  Gr., 
f.  Schulen  3st.  (2  Sopran  u.  Alt)  1  Gr.,  f.  Schulen  1  oder  3st.  1  Gr. 

Schulz,  H.,  Kriegers  Heimkehr.  Marsch  f.  Pfte.  Altenburg, 
Gerstenberger.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Redern-Marsch  f.  Pfte.  Altenburg,  Gerstenberger.  (1871.) 
Pr.  5  Gr. 

Schul  z- Weida,  J.  Op.  178.  Kriegers  Liebchen.  Zweiter  grosser, 
Militärgalopp  f.  Pfte.  Leipzig,  Siegel.  (1871.)  Pr.  12  Vs  Gr. 

—  Op.  189.  Fantasie  über:  „0  Strassburg,  o  Strassburg"  f. 
Pfte.  Leipzig,  Siegel.  (1870.)  Pr.  12  V,  Gr. 

—  Op.  191.  Hat  ihm  schon,  Napoleon.  Ein  heiteres  Männerquar- 
tott  m.  Varianten  über  die  Namen  Napoleon,  Eugenie  und  Lulu.  Parti- 

ur  u.  Stimmen.  Elbcrfeld,  Arnold.  (1871.)  Pr.  20  Gr. 
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Schul z-Weida,  J.  Op.  208.  Der  sterbende  Grenadier  f. 
Bass  oder  Baryton  m.  Pfte.   Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  18*/«  ör. 

Schumann,  Cri  de  guerre  (d*apr^8  B.  Huni8),  choenr  ä  quatre 
Viüx,  Sans  accompagnement,  paroles  fran^aises  de  Y.  Wilder.  £n  par- 
tition.  Paris,  Durand  Schoenewerck  et  Cie.  (1873.)  Pr.  1  Fr. 

Seifert,  B.,  Op.  140.  Nr.  3.  Husarenritt.  Arrang.  f.  Pfte.  u. 
Violine.  Leipzig,  Siegel.  (1870.)  Pr.  17^/2  Gr. 
(Fortsetzung  folgt.) 


LItteratur  und  Miscellen. 
Allgeinelneft. 

[157.]  Bulletin  du  Bibliophile,  et  du  Bibliotheeairc  publ.  par 
Techener.   XL.  (st.  XXXVIIL)  Annee  1873.  (S.  oben  Nr.  83.) 

Das  Decemberheft  enth.:  S.  505 — 26  Souvenirs  d'un  Homme  de 
lettres.  1.  Le  P^re  de  M.  Jal  et  le  Dac  de  Bovigo.  II.  Le  Capitaine 
de  yaisseau  Etieune  Lucas  et  les  premi^res  impresaions  d'un  apprenti 
Marin  1811  (Fortsetzung  folgt.)  —  S.  527 — 32  Les  Livres  cartonnes 
—  S.  533 — 37  Bevue  critiqae  4o  Publications  nouvelles  S.  538 — 44 
Nouvelles  et  Yari^tes  —  S.  545 — 48  Tables  des  Matiäres.  Hierüber 
2  Bll.  Titel  zum  nun  vollständigen  Jahrgänge. 

[158.]  Polybiblion  Bevue  bibliographique  universelle.   Septi^me 

Ann^e.   Tom.  XL  Janvier-Fevrier.  S.  1—120  &  1 — 72.  (S.  oben 

Nr.  84.) 

Zur  Empfehlung  des  Blattes  beim  Beginne  des  neuen  Jahrganges 
schreibt  man  im  Feuilleton  der  Bibliographie  de  la  France :  „II  n*exi- 
stait  point  de  Bevue  bibliographique  vraiment  universelle,  s*attachant 
k  tenir  le  lecteur  au  courant  de  ce  qui  parait  en  France  et  ä  Tetranger. 
dans  toutes  les  branches  des  connaissances  hiimaines.  Le  Poljbiblion 
qui  parait  depuis  le  commencement  de  1868,  est  venu  combler  cette 
lacune.^'  Trotz  aller  Anerkennung,  die  man  dem  Blatte  schuldig  ist, 
möchte  ich  doch  keineswegs  die  Behauptung,  dass  es  die  betreffende 
Lücke  ausgefüllt  habe,  als  richtig  und  begründet  bestätigen.  Das  Blatt 
hat  sich  jederzeit  überwiegend  mehr  und ,  wenn  man  die  beiden  vorl. 
Hefte  als  Maassstab  annehmen  will,  fast  ausschliesslich  nur  mit  Fran- 
zösischer Litteratur  und  Wissenschaft  beschäftigt.  Wenn  man  nicht 
aus  dem  der  Bibliographie  gewidmeten  zweiten  Thcile  des  Blattes  er- 
sehen könnte,  dass  in  Paris  das  Vorhandensein  von  ausländischer 
Litteratur  bekannt  ist,  so  müsste  man  bei  der  Durchsicht  der  Comptes- 
rcndus",  der  „Varietes",  der  „Chronique",  sowie  der  „Coirespondance** 
im  ersten  Theile  fast  auf  die  Vermuthung  kommen,  dem  Herausg.  des 
Blattes  sei  Alles,  was  über  die  Grenze  der  Franz.  Litteratur  u.  Wissen- 
schaft hinausliege,  insbesondere  das  Deutsche  Element  eine  „terra 
inrognita." 
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[159.]  Balletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubrj.   18e  Ann^e  1er 

Semestre.   (S.  oben  Nr.  85.) 

In  den  beiden  letzterschienenen  Nrr.  886 — 87,  die  von  einem 

bibliographischen  Sonnet  Desbarreaux  Bernard^s  „Le  Gri  du  Coeur'' 

eröfihet  werden,  findet  sich  leider,  wie  so  oft,  nichts,  was  den  Anz. 

ausser  dem  antiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg/s  interessiren  könnte. 

BIbliograpliie. 

[160.]  Lettres  d'un  Bibliographe  [J.  P.  A.  Madden]  Deuxieme 
S^rie  om^e  de  fac-simile.  Versailles,  impr.  Aubert.  (Paris,  Tross.) 
1873.  gr.  80.   XV,  135  S.   (S.  Anz.  J.  1869.  Nr.  7.) 

Bereits  vor  sechs  Jahren  (1868)  hatte  der  Verf.  Briefe  eines 
Bibliographen  erscheinen  lassen,  die  meines  Wissens  in  den  Kreisen 
der  Bibliophilen  überall  recht  beifällige  Aufnahme  gefunden  haben. 
Ohne  Zweifel  wird  nicht  minder  beifallig  die  vorl.  zweite  Folge  dieser 
Briefe,  zu  welchen  auch  noch  für  das  nächste  Frühjahr  eine  dritte  Folge 
in  Aussicht  gestellt  ist,  aufgenommen  werden.  Die  fünfzehn  Briefe, 
aus  denen  die  zweite  Folge  besteht,  enthalten  eine  Menge  aus  den 
fleissigsten  Studien  alter  Druckwerke  genommener  Details  von  grossem 
bibliographischen  Interesse.  In  den  ersten  drei  Briefen  beschäftigt 
sich  der  Verf.  mit  der  dem  Hanauer  Ulrich  Zell  zageschriebenen  Latei- 
nischen Bibel,  die  er,  nach  einem  Vergleiche  mit  der  sogen.  Mazarinschen, 
der  Werkstätte  der  „Fr^res  de  la  vie  commune  du  couvent  de  Weiden- 
bach" zugewiesen  wissen  will.  Die  drei  nächstfolgenden  Briefe  handeln 
von  dem  als  das  Werk  von  Groiswin  Gops  von  Euskyrchen  in  neuester 
Zeit  anerkannten  Drucke  von  „Lis  Christi  et  Belial'',  in  Betreff  dessen 
der  Verf.  behaupten  zu  dürfen  glaubt,  dass  es  „n'est  pas  l'oeuvre  d'un 
imprimeur  ordinaire,  mais  celle  d*un  el^ve  qui  se  faisait  initier  ä  la 
pratique  de  Timprimerie,  en  un  mot,  d'un  böte  des  clercs  de  la  vie 
commune  du  couvent  de  Weideubach/'  In  der  nämlichen  Weiden- 
bach*8chen  Werkstätte  (und  nicht,  wie  Blades  will,  in  Brügge)  soll 
auch  nach  des  Verf.'s  Meinung  William  Caxton,  dessen  Druck  „De 
proprietatibus  rerum''  zum  Gegenstande  der  Besprechung  im  7.  Briefe 
gemacht  worden  ist,  die  Buchdruckerkunst  erlernt  haben.  Die  beiden 
Briefe  8  und  9  betreffen  die  Fust-  und  Mentelin^schen  Drucke  von  des 
H.  Augustin  Schrift  „De  ai*te  et  modo  praedicandi*^  in  Bezug  auf- 
weiche der  Veif.  die  Streitfrage,  ob  der  Fust'sche  Druck  oder  der  Men- 
telin'sche  der  ältere  sei,  dahin  entscheiden  zu  dürfen  glaubt,  dass  die 
beiden  Mentelin'schen  Ausgaben  der  Fust^schen  vorausgegangen  seien, 
und  Fust  die  seinige  der  ersten  Mentelin*schen  nachgedruckt  habe.  Im 
10.  Briefe  kommt  der  Verf.  auf  des  Astesanus  „Summa  de  casibus 
conscientiae^'  zu  sprechen,  wovon  sfch  bei  Hain  drei  undatirte  Monte- 
)in*8che  Drucke  angefQhi-t  finden.  Nach  Hain  soll  die  zweite  dieser 
Ausgaben  aus  dem  Jahre  1472  stammen,  wogegen  der  Verf.  denjenigen 
Druck,  der  von  Hain  ausdrücklich  als  „Editio  tertia"  bezeichnet  worden 
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ist,  als  vor  1472  erschienen  ansehen  zu  müssen  behauptet  Der  11. 
ziemlich  umfängliche  Brief  beschäftigt  sich  zunächst  mit  zwei  Drucken 
der  „Imitatio  Christi'^  von  Johann  von  Westphalen,  von  denen  der  eine 
auffällige  typographische  Fehler  zeigt;  nach  dem  Yerf.  hat  zwar  der 
Druck  der  beiden  Ausgaben  nach  Einem  Mannscripte  stattgefunden, 
aber  der  „anagnostes  dictait  le  manuscrit  ä  deuxcompositeurs  älafois.'^ 
Sodann  wird  in  diesem  Briefe  noch  nachzuweisen  gesucht,  dass  weder 
der  genannte  Drucker  Johann ,  noch  Dierik  Martens  Ton  Aalst  die 
Bnchdruckerkunst  in  den  Niederlanden  eingeführt  haben,  sondern  dass 
es  nelmehr  dasWerk  der  „Fr^res  de  1  a  vie  commune,  du  couvent  de  Saint- 
Glregoire,  ä  Louvain"  gewesen  sei.  Die  beiden  darauffolgenden  Briefe 
12  und  13  sind  der  Betrachtung  zweier  Werke  gewidmet,  die  von 
verschiedenen  Verfassern  stammen,  und  doch  unter  einerlei  Titel  er* 
schienen  sind.  Das  eine  dieser  Werke  ist  der  Eggesteyn'sche  Druck 
von  Petrarka's  Schrift  „de  remediis  utriusque  fortunae^*  und  das  andere 
die  von  Adrien  le  Chartreux  unter  gleichem  Titel  verfasste  Schrift  in 
zwei  Drucken  von  Ullrich  Zell  und  Arnold  Ter  Hoemen.  Trotzdem 
dass  man  diese  beiden  Werke  als  voneinander  verschiedene  und 
selbständige  bezeichnet,  und  Brunet  das  eine  von  dem  anderen  „abso- 
lument  diff^rent*'  ausdrücklich  nennt,  so  ist  doch  der  Verf.  in  Folge 
der  Untersuchung  der  Drucke  zu  der  Ansicht  gekommen,  „que  le  Char- 
treux n'cst  guere  que  le  plagiaire  de  Tamant  de  Laure."  Zu  dem  im 
11.  Briefe  bereits  erwähnten  Umstände  „de  la  dictee  synchronique  que 
faisait  un  anagnostes  ä  deux  compositcurs*'  bringt  der  Verf.  im  14. 
Briefe  einen  anderen  Beleg  auf  einem  Pergamentblatte,  dessen  eine 
Seite  mit  vier  Indulgenzbriefcn  (v.  J.  1488)  bedruckt  ist  „Ces  4 
exemplaires",  schreibt  der  Verf.  „resultent  du  travail  de  deux  corapo- 
siteurs.^'  Der  letzte  längere  15.  Brief  endlich  hat  die  Beantwortung 
der  Frage  „de  quelle  ecole  est  sorti  Timprimeur  le  plus  digne  de  Tad- 
miration  universelle,  Nicolas  Jenson"  zum  CTegenstande.  Nach  der 
gewöhnlicheren  Annahme  ist  dies  von  Mainz  aus  geschehen,  wogegen 
sich  der  Verf.  auf  Grund  seiner  weiteren  Erörterungen  zu  dem  Schlüsse 
berechtigt  findet:  „Si  Jenson  etait  ä  Cologno  en  1469,  il  n'y  pouvait 
apprendre  Timprimerie  que  dans  r^tablissoment  oü  Ulric  Zel  imprimait 
Ini-meme,  le  seul  qu'il  y  eüt  alors  dans  celle  ville,  c'est-ä-dire  dans  le 
couvent  de  Weidenbach." 

[161.]  Allgemeine  Bibliographie.    Monatliches  Verzeichniss  der 
wichtigern  neuen  Erscheinungen  der  deutschen  uni  ausländischen 
Literatur.    Herausgegeben  vun  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig.   Ver- 
antwortlicher Bedacteur  Dr.  Eduard  Brockhaus.     [Bd.  XIX.]   8^ 
12  Nrr.  ä  1  B.   (S.  Anz.  J.  ia73.  Nr.  231.) 
Mit  jedem  neuen  Bande  liefert  die  Bibliographie  einen  neuen  Be- 
weis ihrer  Nützlichkeit  und  Brauchbarkeit.    Es  ist  doch  ein  recht 
glücklicher  Gedanke  gewesen,  der  zur  Begründung  dieses  Blattes  Ver- 
anlassung gegeben  hat  —  des  Blattes,  welches  den  Litteraturfreund 
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der  Mühe  überhebt,  verschiedene  —  nebenbei  bemerkt ,  nicht  ohne 
erhebliche  Kosten  zu  beschaffende  —  Bibliographien  selbst  durchza- 
sehen,  und  ihm  in  bequemem  Ueberblicke  alles  Das  zur  Kenntniss  bringt, 
was  diese  Bibliographien  von  wichtigeren  litterarischen  Erscheinungen 
enthalten. 

[162.)  The  Publishers'  Weekly  [Formerly  the  Trade  Cii-cular] 
With  which  is  incorporated  the  American  Literary  Gazette  and 
Pnblishers*  Circular,  Established  in  the  year  1852.  Official  Organ 
of  the  Publishers'  Board  of  Trade.  F.  Leypoldt,  Editor  and  Publisher. 
Vol.  V.  New  York.  gr.  8^  52  Nn«.  k  c.  2  B.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  233.) 

Gern  nehme  ich  beim  Beginn  eines  neuen  Jahrganges  dieses 
Blattes  Gelegenheit,  dasselbe  den  Lesern  des  Anz/s  zur  Beachtung  zu 
empfehlen.  Ich  habe  das  Blatt  seither  stets  mit  Nutzen  für  meine 
Belehrung  über  die  Bewegung  auf  dem  Gebiete  des  bibliographischen 
und  litterarischen  Lebens  in  den  NA.  vereinigten  Staaten  gelesen,  und 
darf  mit  deberzeugung  versichern ,  dass  die  Lektüre  des  Blattes  die 
Leser  sicher  befriedigen  wird.  Von  besonderem  Interesse  wird  es  auch 
dabei  sein  zu  sehen,  was  alles  aus  dem  Bereiche  der  ausländischen  Litte- 
ratur in  NA.  vorzugsweise  Berücksichtigung  findet. 

[163.]  Wissenschaftliche  Uebersicht  der  bedeutenderen  Erschei- 
nungen des  deutschen  Buchhandels.  Jahrg.  1874.  Leipzig,  Hinrichs^ 
Verlag.  Fol.  13  Nrr.  ä  1  B.    Pr.  n.  1,50  Mk.   (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  234.) 
Ein  empfehlenswerthes  Blatt  zum  Zwecke  des  bequemen  Verkehrs 
zwischen  Sortiment  und  Publikum. 

[164.]  *  Irodalmiertesitö.  Könyv^szetiszaklap.  Felelös  szerkcsztö: 
Marki  Sändor.  1874.  (Litterarischer  Anzeiger.  Bibliographisches 
Fachblatt  Verantwortl.  Ked.  Alex.  Marki.)  Pest,  Kökai.  gr.  8®. 
MonatUch  1  Nr.  ä  1  B.   Pr.  halbjährl.  1,20  FI. 

[165.]  Bibliographie  de  la  France  Journal  generaldeTImprimerie 
et  de  la  Librairie.  Pnblie  sur  les  Documents  foumis  par  le  Ministere 
de  rinterieur.    S^rie  IL  Tom.  XVIII.  (Ann^e  63.)  Paris,  au  Gerde 
de  la  Librairie.  gr.  S^.  Wöchentlich  1  Nr.   Pr.  n.  20  Fr.  (S.  Anz. 
1873.  Nr.  139.) 
Das  Hauptblatt  für  Französische  Bibliographie,  welches  hinsichtlich 
seiner  Bedaktion  unter  den  nationalen  bibliographischen  Blättern  neben 
den  Deutschen  eine  der  nächsten  Stellen  einnimmt.  Ausser  dem  eigent- 
lich bibliographischen  Theile,  welcher  das  Blatt  eröffnet,  enthält  das- 
selbe noch  zwei  andere  Theile,  eine  „Chronique''  und  ein  „Feuilleton'', 
die  zusammen  f.   den  Franz.  Buchhandel  das  sein  sollen,  was  das 
Börsenblatt  —  nur  in  weit  reichhaltigerem  Maasse  —  f.  den  Deutschen 
Buchhandel  ist. 

[166.]  Petite  Bibliographie  Fran9aise  publie  par  Emile  Galette 
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Libraire  Commissionnaire.  2.  Ann^e.  Paris.  8^  Monatlich  1  Nr.  a 
V,  H.    (S.  Anz.  1873.  Nr.  324.) 
Bios  für  geschäftliche  Zwecke  des  Sortimenies  —  zum  Yertheilen 
in  Kundenkreisen. 

[167.]  The  Publishers'  Circular  and  Greneral  Record  of  British 

and  Foreign  Literature  containing  a  complete  alphabetical  List  of 

.  all  New  Works  published  in  Great  Britain  and  every  Work  of  interest 

published  Abroad.    Vol.  XXXVII.  No.  872  ff.    London,  publ.  by 

Sampson  Low.    Lex.  8®.   Monatlich  2  Nrr.  ä  c.  3  B.  Pr.  8  s.,  im 

auswärt.  Buchhandel  n.  10  Mk.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  236.) 

Das  Hauptblatt  für  d.  Englischen  Buchhandel  und  Bibliographie, 

welche  letztere  freilich  sehr  stiefmütterlich  behandelt  ist. 

[168.]  Asher's  Monthly  Crazette  of  Literature.  —  Classified  List 
of  New  Publications  on  sale  by  Asher  k  Co.,  Berlin  and  London, 
gr.  8».   Monatlich  c.  1  B.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  238.) 

Hauptsächlich  im  Interesse  des  buchhändlerischen  Verkehres  der 
Herausgeber  mit  dem  Publikum. 

[169.]  Bibliografia  Italiana  Giomale  dell'  Associazione  Tipogra- 
fico-Libraria  Italiana  Compilato  sui  Documenti  communicati  dal 
Ministero  deir  Istruzione  pubblica.  Anno  Vllf.  Giusto  Ebhardt, 
Redattore  responsabile.  Firenze,  Tipogr.  Claudiana.  gr.  8^.  Monat- 
lich 2  Nrr.  ä  1—1'/»  B.  Pr.  10  L.  f.  Italien  und  12  L.  f.  Deutsch- 
land.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  239.) 

Der  Italienische  Buchhandel  sucht  immer  mehr  und  mehr  eine 
geordnete  Gestaltung  anzunehmen,  und  findet  mit  Becht  in  der  Ver- 
vollkommnung der  „Bibliografia  Italiana^^  ein  vorzügliches  Hilfsmittel 
dazu.  In  dieser  Hinsicht  ist,  man  mag  dies  gern  anerkennen ,  von 
Seiten  des  Italien.  Buchdrucker-  und  Buchhändler- Vereines  in  den 
letzten  Jahren  so  manche  dankensweii;he  Anstrengung  gemacht  worden. 
Es  bleibt  nur  zu  wünschen,  dass  jedes  Mitglied  des  Italien.  Buchhandels 
nach  seinen  Kräften  mit  dazu  beitrage ,  diese  Anstrengung  zu  unter- 
stützen. 

[170.)  Bibliographie  der  Schweiz  —  de  la  Suisse.  IV.  Annee 
Bedaction :  E.  C.  Badolphi.  Verlag  des  Schweizer.  Antiquariats  in 
Zürich,  gr.  4«.  Monatlich  eine  Nr.  ä  c.  1  B.  Pr.  2  Fr.  f.  d.  Schweiz, 
2  Fr.  50c.  f.  d.  Ausland.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  241.) 

Die  Einrichtung  des  Blattes  ist  —  in  Betracht  dass  der  bisher 
festgehaltene  Plan  nach  des  Herausg.*s  Erfahrungen  dem  Bedürfnisse 
des  Publikums  entspricht  —  unverändert  geblieben;  dasselbe  zerfallt 
in  einen  kritischen,  und  einen  rein  bibliographischen  Theil,  welchem 
letzteren  nur  zu  wünschen  wäre,  dass  er  in  nicht  so  viele  Bubriken 
zerspalten  würde,  was  bei  der  ohnehin  nur  geringen  Anzahl  von 
litterarischen  Neuigkeiten  um  deren  vielleicht  besserer  und  leichterer 
üebersicht  willen  gar  nicht  nothwendig  erscheint. 
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[171.]  Bibliografia   Polska  XIX.  st^iecia  przez  K.  Estreichera. 
Tom.  IL  Zesz.  III.  (Kainko-Kraszewski.)  Krakow,  druk.  c.  k.  üniwers. 
JagielloÄsk.   (1874.)  Lex.  S^  S.  321—480.    Pr.  2  Fl.  (S.  \nz. 
J.  1873.  Nr.  514.) 
Trotzdem  dass  der  Schritt,  den  der  Verf.  in  der  Fortführung  seines 
grossen  Werkes  in  den  letzten  dreiviertel  Jahren  vorwärts  gethan  hat, 
gerade  kein  bedeutender  zu  sein  scheint,  so  wird  man  doch  nichts 
desto  weniger  bei  genauerer  Durchsicht  des  vorl.  neuen  Heftes  nicht 
verkennen  dürfen,  dass  der  Verf.  mit  ungeschwächtem  Eifer  für  sein 
Werk  daran  fortgearbeitet  habe.    Der  thätige  Verf.  ist  gleichzeitig 
noch  mit  einer  anderen  grösseren  Arbeit  (s.  unten  Nr.  179)  beschäftigt 
gewesen,  welche  seine  Zeit  nicht  unerheblich  in  Anspruch  genommen 
haben  mag,  und  die  zugleich  Zeugniss  davon  ablegt,  wie  des  Yerf.'s 
Thätigkeit  ununterbrochen  den  Interessen  seiner  vaterländischen  Litte- 
ratur zugewendet  bleibt. 

[172.]  Bibliographische  Obersicht  der  Erscheinungen  auf  dem 

Grebiete  der  Germanischen  Philologie  im  Jahre  187  t  &  1872.   Von 

Karl  Bartsch.  Enth.  in  der  von  demselben  herausgegebenen  Germania. 

Vierteljahrsschrift  für  Deutsche  Alterthumskunde  begr.  von  Frz. 

Pfeiffer.   XVIL  Jahrg.  oder  Neue  Reihe.  V.  Jahrg.  Wien,  Gerold's 

Sohn.    1872.  gr.  8^.   Hfk.  4.  S.  465—504  &  XVJIL  Jahrg.  od. 

Neue  Eeihe  VL  Jahrg.   Das.  1873.  gr.  8^  Hft  4.  S.  461—501. 

(8.  Anz.  J.  1872.  Nr.  173.) 

Eine  mit  Unterstützung  befreundeter  Gelehrten  umsichtig  und 

fieissig  gesammelte  u.  systematisch  geordnete  IJebersicht  von  668  & 

692  Nrr. 

[173.]  *  ilQgemeinet  Ittetarifd^  9ln)etger  für  bad  etjangelifd^c  2)eutf(b' 
lanb.  ftntif(bc  dhinbfd^au  unb  SBefpred^ung  ber  bebeutenberen  ^d)etnungen 
auf  bem  ©efammtgebiete  ber  in^  unb  aud!änbif(^n  Stteratuc,  ftunft  unb 
ORuft!.  3n  ^erbinbung  mit  einer  großen  Sln^^l  namhafter  9Rdttner  ber 
oerfd^iebenen  9Bijfenf(^aften  ^erau^flegeben  )}on  0.  Stnbred,  Pfarrer,  foivte 
&.  6remer  unb  D.  3öÄer,  «ßtofef?oren.  »b.  XIII.  3aN.  1874.  12  $efte. 
®ütet3lo6,  löettefömann'g  SBerl.  fiey.  8^  &ft.  1.  S.  1—80.  «ßr.  n. 
9  mt.  (@.  ^na.  3.  1873.  Mr.  330.) 

In  kritischer  Hinsicht  geschätzt,  fClr  Bibliographie  aber  von  unter- 
geordneterem Interesse. 

[174.]  Stn^eiger  für  bie  neuefte  päbagogif(^  fiitetatur.  iperau^gegeben 

t>on  ^.  @.  @töt(nec  unter  SRitwirtung  mehrerer  Schulmänner.  lEI.  ^afft^. 

Seipjig,  Minf^rbt  gr.  4^,  tlRonatli^  1  9{r.  ä  1  SB.   $r.  n.  1,60  m. 

Dieses  auch  als  „Beilage  zur  Allgemeinen  deutschen  Lehrerzeitung 

hrsg.  von  A.  Berthelt  (XXVI.  Jahrg)''  erscheinende  Blatt  ist  zu  dem 

Zwecke,  das  Schottische  „Handbach  der  pädagogischen  Literatur'*  zu 

erganzen  (s.  Anz.  J.  1872.  Nr.  106),  ins  Lcb^^n  gerufen  worden. 

[175.]  Ueberfic^t  ber  feit  ^BeröffentKc^ung  bed  laf c^bud^  für  1873 
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bid  5utn  (^'d^einen  b€d  ^fc^enbud^  für  1874  erfd^ienenen  ftenogtap^ifd^ 

©Triften.    33on  $tof.  Dr.  3.  SB.  3ciKfl.    Enth.  im  Taschenbuch  für 

Gabelsberger-Stenographen  auf  das  Jahr  1874.  Herausgegeben  und 

verlegt  vom  Königl.  stenographischen  Institut  in  Dresden.   Bcd.  von 

C.  Br.  Rotter.    Dresden,  Dietze.  kl.  S^.    8.  94—108.  (S.  Anz.  J. 

1878.  Nr.  146.) 

Ist  einestheils  die  grosse  Anzahl  der  auf  das  specielle  Stenograph. 

Wissenschaftsfach  bezflglichen,  im  Laufe  Eines  Jahres  erschienenen 

Schriften  jedenfalls  beachtenswerth,  so  ist  anderentheils  die  Sorgfalt 

u.   Umsicht,   mit  der  das  Yerzeichniss  derselben  zusammenge8t4)llt 

worden,  ebenso  anerkennenswerth.  Zudem  ist  zu  bemerken,  dass  die 

an  sich  schon  reiche  Bibliothek  des  Dresdner  Stenograph.  Instituts  die 

Gelegenheit  nicht  versäumt  hat,  durch  Erwerbung  des  grössten  Theiles 

jener  Schriften  (dieselben  sind  im  Verzeichnisse  durch  ein  den  Titeln 

vorgesetztes  Sternchen  kenntlich  gemacht)  ihren  Bestand  weiter  zu 

bereichem. 

[176.]  SWgemeinc  »ibliograpbic  bct  9Rintät=SBiffenf*aftcn.  llcbcrn^t 
bet  auf  biefem  @ebiete  im  beutfd^n  unb  au§länbif(Jt^n  93u^^anbe(  neu  et^ 
f(i^ienene)t  Siteratur  )}erbunben  mit  aRifitätsSitetatur-^Iatt.  $>eraudgegeben 
t)on  bet  9$er(agd^anblung  unter  SRittoittung  )}on  Offizieren  aller  SBaffen. 
III.  SaNawfl.  S«PSifl/  »u*^nbl.  f.  aRiUt.«iffcnfci^ftcn.  gr.  8^  12 
Öefte  ä  8  ».  (ipft.  1.  S.  1—48.)  $r.  n.  4  SD«.  (©.  Slnj.  1873. 
5Rr.  245.) 

Auch  im  III.  Jahrgange  gedenkt  der  Herausg.  an  der  Trennung 

der  Deutschen  und  fremdländischen  Litteratur  festzuhalten,  was  der 

Uebersichtlichkeit  des  Blattes  nicht  gerade  sehr  forderlich  ist.   Dann 

finde  ich  auch,  dass  in  diesem  neuen  Jahrgange  zur  Förderung  der 

bibliographischen  Genauigkeit  des  Blattes,  welches  sich  doch  selbst 

als  eine  „Bibliographie^^  bezeichnet,  nichts  weiter  gethan  worden  ist. 

[177.]  Militair-Literatur-Zeitung.    Gegründet  von  C.  v.  Decker 

und  L.  Blesson.  LV.  Jahrg.  Bed. :  F.  v.  Meerheimb.  Berlin,  Mittler 

&  Sohn.  4^  Monatlich  1  Heft  ä  c.  3  ß.   Pr.  n.  12  Mk.   (S.  Anz. 

J.  1873.  Nr.  246.) 

Enth.  kritische  Uebersichten  und  am  Schlüsse  eines  jeden  Heftes 
die  neueste  militärische  Bibliographie. 

[178.]  *  Biographie  des  Personuages  notables  du  Departement 
de  TAin.  Galerie  militaire  de  l'Ain  depuis  les  temps  les  plus  reculös 
jusqu^ä  nos  jours,  avec  Tindication  des  hommes  de  guerre  qui,  nes 
hors  du  departement,  s'y  sont  fait  remarquer  dans  leurs  fonctions 
ou  par  leurs  äcrits;  par  C.  J.  Dufay.  Bourg,  Grandin.  8^.  511  S. 
Pr.  7  Fr.  50c. 

Ob  mit  von  bibliogiaphischem  Interesse  ? 
[179.]  Teatra  w  Polsce  przez  Estreichera.   Tom  I.  W  Krakowie, 
druk.Paszkowskiego.  1873.  gr.  16«.  2BU.  428  S.  (Nur  lOOExempL) 
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Trotz  seiner  viele  Mühe  und  Zeit  beanspruchenden  Beschäftigung 
mitder^^^ibliografia  Polska*'  hat  der  Yerf.  immer  noch  Müsse  gefunden, 
seine  Anfinerksamkeit  der  Polnischen  Bühne  zuzuwenden,  deren  Dar- 
stellung in  200  verschiedenen  Städten  er  ein  ziemlich  umfängliches 
Werkchen  in  4  bis  5  Bändchen  zu  widmen  beabsichtigt.  Das  1.  Bandchen 
davon,  in  dem  sich  die  Geschichte  der  Bühne  in  46  Orten  behandelt 
findet,  liegt  hier  vor.  Die  Anfänge  des  Poln.  Theaters  reichen  nach 
dem  Verf.  bis  in  das  XII.  Jhrhdt.  zurück ,  doch  hat  er  die  wirklichen 
scenischen  Darstellungen  erst  zu  Anfang  des  XVI.  Jhrhdts  nnd  zwar 
an  erster  Stelle  in  Krakau  vorgefunden.  Bei  der  Fülle  der  bibliograph. 
Kenntnisse,  welche  der  7erf.  auf  dem  Gebiete  der  Poln.  Litteratur 
besitzt,  ist  es  demselben  natürlich  leicht,  sein  Werkchen  auch  litterarisch 
und  bibliographisch  interessant  zu  machen. 

[180.]  Revue  des  Autographes  des  Cariosites  de  THistoire  &  de 
la  Biographie  paraissant  chaque  mois,  soas  la  direction  de  Gabriel 
Charavay.  Paris.  S^,  Monatlich  1  B.  Pr.  3  Fr.,  f.  d.  Ausland  4  Fr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  338.) 

Hauptsächlich  den  Verkehrsinteressen  spec.  des  Heransg. 's  ge- 
widmet. 

BaehliAndler-  nnd  antiquarische  Kataloge. 

[181.]  *  6übbeutfdfte  Sud^^änMet^Seitung.  ^igent^um  bed  SBerein^s  ber 
Su^^nbler  in  Stuttgart.  Setantn)ort(i(i^  9tebacteur:  S^.  $>artn)id. 
XXXyn.  Sa^tgang.  Stuttgart,  Stemfopf  in  6omm.  gr.  4.  SDöd^entlicb 
1  3flt.  ä  !/,_  1  ».   $t.  n.  5  ajlf.  (©.  Slns.  3-  1873.  9lr.  254.) 

AusschUesslich  huchhändlerischen  Interessen  gewidmet. 

[182.]  tBörfenblatt  für  ben  S)eutf(i^  SoIportage'.lBu^^^anbeL  ('JJlit 
aSe^Ijettcl  für  bcn  J)eutf<Jbcn  6o(portagc=93u(ä&=  unb  flunft^anbcl.)  IV.  3a^rg. 
»ctlin,  ejpcbit  b.  »örfenbl.  (2C.  »olm).  4<>.  erf*cint  alle  32  läge  cin^ 
mal  ä  1  SB.  $r.  n.  3  SKt  (©.  8lnj.  3.  1873.  9lr.  340.) 

Nachdem  der  Herausg.  in  den  früheren  3  Jahrgängen  die  Theorie 
des  Colportagewesens  durch  zahlreiche  Aufsätze  erschöpfend  behandelt 
zu  haben  glaubt,  betrachtet  er  es  von  jetzt  ab  als  seine  Hauptaufgabe, 
„dem  kaufmännisch  denkenden  Buchhändler,  demColportagebuchhändler, 
eingedenk  des  Spruches,  dass  Zeit  Geld  ist,  in  seinem  Blatte  eine  ge- 
drängte üebersicht  der  Neuigkeiten  aus  der  Colportage- 
Literatur  zu  geben,  und  ihm  damit  das  erschwerende  und  zeitrau- 
bende Aufsuchen  derselben  aus  anderen  Blättern  zu  ersparen.*'  — 
Meines  Erachtens  ist  die  Darstellung  des  Colportage-Buchhandels  noch 
keineswegs  erschöpft  Ich  hätte  meinen  sollen,  dass  es  unter  Anderem 
auch  im  Plane  des  Blattes  mit  hätte  liegen  sollen,  die  Abarten  vom  soliden 
Colportagehandel  zu  kennzeichnen.  Zu  solchen  Abarten  gehören 
z.  B.  jene  Schwindel-Colportage-Geschätte,  welche  den  Abonnenten 
als  „prachtvolle  Prämie  noch  nie  dagewesener  Art"  einen  ächten 
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Schmuck  aus  reinem  Golde,  der  ,4^  jedem  soliden  Juwelen-Geschäft 
mit  c.  10  Thlr.  yerkauft  wird,  zu  dem  allerdings  an  das  Unglaub- 
lichegrenzenden und  nur  durch  grosse  Opfer  möglich  gemachten  billigen 
Preise*'  von  lumpigen  3  Thlr.  und  einigen  Groschen  zusichern.  Bei 
nächstpassender  Gelegenheit  werde  ich  —  ohne  Scheu  yor  ähnlichen 
Belästigungen,  denen  ich  mich  in  Folge  meines  vorjährigen  Artikels 
über  den  Colportagehandel  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  122  u.  406)  aus- 
gesetzt gesehen  habe  —  solche  Abarten  des  soliden  Golportage-Buch- 
handels  zu  kennzeichnen  versuchen. 

[183.]  Die  Yerlagsveränderungen  im  Deutschen  Buchhandel  in 

den  Jahren   1871 — 1873  nebst  zahlreichen  Nachträgen  aus  den 

Jahren  1851 — 1870.    Ein  Bepertorium  zum  „Börsenblatt  für  den 

Deutschen  Buchhandel  1871 — 1873,"  sovrie  ein  Supplement  zu  den 

„Kayser-  und  Heinsius'schen  Lexicis.^'   Bearbeitet  von  A.  Erlecke. 

Halle  a.  S.,  Erlecke,   gr.  8^   64  S.   Pr.  n.  2,25  Mk.  (S.  Anz.  J. 

1872.  Nr.  651.) 
Dieses  Schriftchen,  dessen  Erscheinen  sich  etwas  verzögert  hat, 
dient  zur  Fortsetzung  und  Vervollständigung  des  vom  Yerf.  vor  drei 
Jahren  herausgegebenen  Verzeichnisses  der  Verlagsveränderungen  des 
Deutschen  Buchhandels  in  den  Jahren  1851 — 70.  Bei  der  grossen 
Beweglichkeit  im  Verlags-Besitzstande  des  Deutsch.  Buchhandels  muss 
jedem  Sortimenter  ein  solches  Verzeichniss,  welches  ihm  bei  seinen 
Verschreibungen  überflüssige  Mühen  und  Weiterungen  ersparen  hilft, 
gewiss  willkommen  sein. 

[184.]  $ret^:6^ourant  über  bie  bur(b  bad  Saiferlid^  $ofts3eitung«;amt 

in  Berlin  unb  bie  fiaifetli^  $oftanftaUen  bed  S)eutf<j^  9ietd(^'$oftgebiets^ 

für  ba«  3a^r  1874  ju  bcjiebenbcn  3eitf4riftcn.  93etün,  gebt,  in  ber  Äön. 

®eb.  Ober^&ofbuAbrucferci.  gr.  4\  4  »U.  155  6.  «ßr.  n.  3  9JIL 

Dieser  von  Zeit  zu  Zeit  durch  Nachträge  vervollständigte  .»Preis- 
Courant*'  verfolgt  zwar  nur  rein  geschäftliche  Zwecke,  hat  aber  über  den 
Geschäftskreis  hinaus  insofern  ein  allgemeineres  Interesse,  als  er  einen 
bequemen  Einblick  in  die  wahrhaft  grossartige  Thätigkeit  der  perio- 
dischen Presse  gewährt.  Die  im  „Preis-Courant"  aufgeführten  Zeit- 
schriften, zusammen  5861  (die  in  den  Nachträgen  verzeichneten  nicht 
mit  gerechnet),  theilen  sich  in  3880  in  Deutsch.  Sprache  und  1981 
in  27  verschiedenen  fremden  Sprachen,  worunter  die  Französische 
durch  786  und  die  Englische  durch  582  vertreten  sind. 

[186.]  Nr.  LXV— LXVII.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Theodor 

Ackermann.  München.  1873.  8^.  ä  32  S.  Zusammen  2831  Nrr.  (S. 

Anz.  J.  1873.  Nr.  526.) 

Vermischte,  meist  Deutsche  und  viele  gangbare  Litteratur. 
[186.]  Lager-Catalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Bachhändler  und 

Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  —  XXIl.  Botanik. 

8«.  1  Bl.  40  S.  846  Nrr.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1045.) 
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Aasgewählteres  und  Werthvolleres,  wie  in  den  früheren  Abthei- 
lungen,  roit  Ausschluss  des  ganz  Gewohnlichen. 

[187.]  No.  225 — 30.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Josepli  Baer 
&  Co.  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  September  1873  bis 
Februar  1874.  8«.  a  16  S.  2352-4248  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  818.) 

Enth.,  wie  immer,  vorzugsweise  ausgewähltere  und  werth vollere 
Werke  aus  verschiedenen  Litteraturen  und  Wissenschaftsfilchem. 

[188.]  Catalogue  de  la  Libraire  ancienne  et  moderne  de  J.  Haur 
Librairo  de  la  Soci^te  de  rHistoire  de  l'Art  fran9ai8,  successeur  de 
L.  Liepmannssohn,  ä  Paris.  No.  6  &  7.  Novembre-D^cembre  1873 
k  Janvier-F^vrier  1874.  8^  ä  32  S.   Zusammen  1617  Nrr. 

Enth.:  Belles-Lettres,  Bibliographie,  Yoyages,  Ouvrages  divers. 

[189.]  Nr.  23.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Eduard  Besold  Universitäts-Buchhandlung  in  Erlangen.  —  Literatur 
&  Literaturgeschichte.  Kunst.  S^.  1  Bl.  22  S.  846  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  115.) 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[19i).]  Nr.  138 — 41.  Max  Brissel,  Antiquariat.  München.  Oc- 
tober  1873  bis  Januar  1874.  4^  ä  1  B.  Zusammen  1748  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  819.) 

Termischte,  meist  Deutsche  resp.  Bayern  betreffende  Litteratur. 

[191.]  Mittheilungen  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig.  (Yerlags- 
handlung,  Sortiment,  Antiquarium,  Commissionsgeschäft,  Buch- 
druckerei, Schriftgiesserei,  Stereotypie,  Galvanoplastik,  Xylographie, 
Lithographie,  Stahldruckerei,  Stempelschneidcrei  und  Graviranstalt, 
Mechanische  Werkstätte,  Buchbinderei.)  [Jahrg.  IV.]  1873.  8". 
Nr.  7— tO.  S.  49-80.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  820.) 

Periodischer  Bericht  über  den  neuesten  Verlag,  sowie  die  in  Hruck 
oder  Vorbereitung  befindlichen  Verlagswerke  nebst  anderen  das  gross- 
artige Br.*8che  Geschäft  betreffenden  Notizen. 

[192.]  Antiquarischer  Katalog  von  F.  A.  Brockhaus'  Sortiment 
und  Antiquarium  in  Leipzig.  —  Culturgeschichte.  Ethnographie. 
Mythologie.  Genealogie.  Heraldik.  Ordensgeschichte.  Numismatik. 
Chronologie,  gr.  8«.  1  Bl.  46  S.  1346  Nrr. 

Gute  Antiquaria  und  ausgewähltere  neuere  Schriften. 

[193.]  XCVI.  Catalog  des  antiquar.  Bücherlagers  von  Fidelis 
Butsch  Sohn  vormals  Birett'sche  Antiquariats-Buchhandlung  in  Augs- 
burg. —  Reiche  Auswahl  typographischer  und  literarischer  Selten- 
heiten sowie  wissenschaftlicher  Werke  alter  und  neuer  Zeit  8*'. 
1  Bl.  21  S.  325  Nrr.    (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  991.) 

Durchaus  wirklich  seltenere  und  wei-thvollere  Worke. 

II 94.]  Militärwissenschaft  mit  Kriegsgeschichte,  Reit-  und  Fecht- 
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kuDst  und  Pferdewissenschaft.   Zu  beziehen  von  Eduard  Fischhaber 
in  Reutlingen.  (1873.)  kU  8«.  20  S. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur.  darunter  nichts  von  Bedeutung. 
[195.]  Yerlags-Oatalog  von  Alfred  Holder  in  Wien.  Januar.  S^, 
2  Bll.  51  S. 

Alphabetisch,  sehr  gut  und  mit  Sorgfalt  redigii-t.  Hauptsächlich 
Technologie  und  Naturwissenschaft ,  Sprach-  und  Schulwissenschaft- 
liches. 

[196.]  No.  402 — 3.  Antiquarisches  Bftcherlager  von  Kirchhoff 
&  Wigand  in  Leipzig.  —  Mathematisch-physikalisch-mechanische 
Wissenschaften.  I-H,  Februar.  8«.  1  Bl.  54  8.  &  2  Bll.  36  S. 
Zusammen  3199  Nrr.   (S.  oben  Nr.  141.) 

Enth. :  Allgemeines,  Mathematik,  Astronomie,  phjsikal.  Geographie, 
Meteorologie,  Nautik,  darstellende  Geometrie,  Geodäsie  &  Analytische 
und  elementare  Physik  und  Mechanik,  Chemie,  Photographie,  Bau-, 
Ingenieur-  und  Maschinenkunde,  Technologie. 

[197.]  Katalog  Nr.  77  des  antiquarischen  Bttcherlagers  von  M. 
Kuppitsch  Wwe.  (R.  Schmidt)  Buchhandlung  und  Antiquariat  in 
Wien.  —  Mathematisch-physikalisch-mechanische  Wissenschaften. 
8«.  1  Bl.  38  S.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  826.) 

Grösstentheils  Deutsche  und  viel  neuere  Litteratur. 
[198.]  111.  Katalog  von  Wilhelm  Koebner  (L.  F.  Maske's  Anti- 
quariat) in  Breslau.  —  Naturwissenschaftien  und  Mathematik.  8^. 
1  Bl.  46  S.  1349  Nrr.    (S.  oben  Nr.  121.) 
Zum  überwiegenden  Theile  Naturgeschichtliches. 
[199.]  XXI — XXIV.  Antiquarischer  Anzeiger  von  H.  F.  Münster. 
Verona  und  Leipzig.   8^   36,  24,  24,  8  S.   Zusammen  2985  Nrr. 
Enth.  in  der  XXI.  Nr.  ein  besonderer  Beachtung  zu  empfehlendes 
„Verzeichniss  einer  reichen  Sammlung  von  Werken  der  Italienischen 
Literatur,    Literaturgeschichte  und  Sprachwissenschaft*^,   worunter 
S.  10 — 15  eine  Anzahl  von  157  Danteschriften  verzeichnet  ist.  Sonst 
Geschichte,  Inkunabeln,  Aldinen,  Comino*sche  Ausgaben,  Mathematik 
und  Naturwissenschaft.,  Vr.ria. 

[200.]  »ctIaö«^Äatal09  bcr  »udfe^anblung  »on  3iafob  SB.  <Paf<We«  in 
^tag.  gr.  8^  7  S. 

Enth.  Judaica  und  Hebraica  in  bibliographisch  sehr  dürftiger 
Verzeichnung. 

[201.]  No.  15.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung  von  werth- 
voUen  und  seltenen  Werken  —  Zeitschriften,  Grössere  Suiten, 
Manuscripto,  Kostbare  Werke,  Incunabeln,  Archaeologie,  Kunst, 
Holzschnittwerke,  Kupfer  werke,  Seltenheiten,  Curiosa,  Facetiae, 
Americana,  Schach,  Emblemata  etc.  —  welche  zu  beziehen  sind  von 
R.  L.  Prager,  Buchhändler  etc.  Berlin.  (A.  mit  Franz.  Tit.)  S^. 
l  Bl.  61  S.  754  Nr.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr,  948.) 


Digitized  by  VjOOQ IC 


Liiteratnr  und  Miscellen.  109 

No.  16.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung  von  Werken  ans 
dem  Gesammt-Gebiete  der  Rechts-  und  Staatswissenschaften.  Zu 
beziehen  Ton  Demselben.  8^  1  Bl.  40  S.  1079  Nrr. 

Der  erstere  Katalog  ist  zur  besond.  Beachtung  zu  empfehlen. 
[202.]  Bibliotheca  magica  T.  —  No.  45.  (Satalog  bed  antiquari^ 
f<l^  »ficMagerd  rxm  3.  Sc^ible  in  @tuttgatt.  ^f)ali:  9Ragie.  SU^e^ 
mte.  Slfhologte.  S^uberei.  Xeufel0befd>mörung.  f)ejcen«  unb  ©efpenfter^ 
glaube.  S^abgrdbetei  unb  äBünfd^elrutbe.  ©eiftererfdbeinungen.  3:tdume 
unb  beten  Kui^legung.  $b#ognomif.  Sbi^mantte.  Sßabrfag^tunft.  (lah= 
bala.  Sifionen  unb  Offenbaning.  9RagnetiSmud.  äRefmendmud.  69m: 
patbetif<ibe  ic)eilhtnbe  unb  anbete  geheime  fiflnfte  aUet  ^rt  1873.  f(.  4". 
1  »l.  97  6.  1925  ^n. 

Das  Fach  der  Curiosa  ist  ein  von  jeher  mit  Vorliebe  gepflegtes 
antiquar.  Liebingsfach  der  Scheible'schen  Firma ,  die  aber  auch  auf 
diesem  Gebiete  der  antiquar.  Litteratur  etwas  zu  leisten  yersteht,  wie 
dies  keine  andere  Firma  leicht  im  Stande  sein  dürfte.  Ein  neuer  Beleg 
dafür  ist  der  vorl.  Katalog,  der  den  Curiositätenliebhabem  eine  Fülle 
des  Materiales  für  ihre  Sammlungen  bietet,  wie  sie  solche  anderwärts 
nirgends  dargeboten  finden. 

[203.]  Catalog  359  &  363  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 

H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Yerlagsbuchhändler 

in  Halle  a.  S.  8<>.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  952.) 

Enth.:  Geschichte  und  Geographie  von  Belgien,  den  Niederlanden 

und  Dänemark,  nebst  einem  Anhange  naturhistorischer  Schriften  über 

diese  Länder  (16  S.  zwischen  3 — 400  Nr.)  &  Geschichte  der  Schweiz, 

Frankreich,  Italien,  Portugal,  Spanien  (1  Bl.  36  S.  Zwischen  900  bis 

1000  Nrr.) 

[204.]  (119. — 120.)  Antiquarischer  Katalog  von  Ferdinand  Stein- 
kopf in  Stuttgart  S^  (S.  oben  Nr.  41.) 

Enth.:  Historische  Theologie  (1  Bl.  37  S.)  u.  Exegetische  Theo- 
logie und  Orientalia  (1  Bl.  64  S.). 

[209.]  Mittheilungen  der  Verlagsbuchhandlung  B.  G.  Teubner  in 
Leipzig.  1873.  No.3— 5.  8«.  S.  41—108.  (S.  Anz.  J.  1873.  N.  832.) 
Periodische  Mittheilungen  über  bereits  erschienene,  unter  der 
Presse  befindliche  u.  vorbereitete  Untemehmungen,nebstNachweisungen 
von  Becensionen  der  Yerlagswcrke  u.  Inhaltsangabe  der  dem  Verlage 
angehörigen  Zeitschriften.  Am  Schlüsse  des  5.  u.  letzten  Heftes  des 
Jahrg.  1873  ist  sehr  zweckmässig  ein  alpliabet.  Register  der  in  den 
sämmtlichen  5  Heften  angeftlhrten  neuen  Werke  angehängt. 

[:206.]  No.  1 — 2.  ACatalogue  of  Choice,  Bare  and  Gurions  Books, 
selected  from  the  stock  of  Trübner  &  Co.  London.  January-Februarv. 
Lex.  8^  82  S. 

Die  in  den  Kreisen  der  Bücherfreunde  weit  u.  breit  bekunnte  u. 
hochgeschätzte  Firma  Tr.  k  Co.  ist  dem  Beispiele  Anderer  gefolgt,  u. 
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hat  sich  entschlossoD,  neben  ihren  grösseren  Antiq.  Katalogen  etc.  ein 
kleines  periodisches  Yerzeichniss  von  Artikeln  aus  ihrem  „Miscellaneous 
Stock"  zu  veröffentlichen.  Das  gewiss  Vielen  willkommene  Verzeichniss 
enthält,  wie  sich  versteht,  nur  Ausgewählteres. 

[207.]  Catalogue  de  Livres  d'Histoire  et  de  Geographie.  —  Bücher- 
Yerzeichniss  von  Karl  J.  Trübner  Buchhändler  zu  Strassburg  im 
Elsass.  IX.  Geschichte,  Geographie,  Reisen.  8^  1  Bl.  38  S.  738 
Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1074.) 

Ausgewähltere,  hauptsächlich  Deutsche,  auch  Franz.,  Engl.  etc. 
Litteratur. 

[208.]  *  Gatalogo  delle  Opere  araldiche,  genealogiche,  biografiche 
e  storiche,  manoscritti  e  stampati  componenti  TArchivio  araldico 
Yallardi  fondato  dalia  nobile  famiglia  Bonacina  ed  ampliato  dalle 
riunite  Biblioteche  araldiche,  Bianchi,  Yallardi,  Tenenti,  Tettoni  e 
Litta.  Milano,  Ant.  Yallardi.  Novembre  1873.  gr.  S^.  16  S. 

[209.]  No.  44.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
K.  Th.  Yölcker's  Yerlag  &  Antiquariat  in  Frankfurt  a.  M.  1873. 
8^  48  S.  1353  Nrr. 

Enth.:  Deutsche  schönwissenschaftl.  Litteratur,  Deutsche  Sprache 
u.  Litteratur,  Gesammtausgaben  der  Classiker,  Bomane,  Gedichte,  il- 
lustrirte  Prachtwerke,  etc. 

[SlO  ]  Nr.  2.  Rzeczy  Polskie.  Katalog  dziet  nowych  i  antykwamych 
znajd^ji^cych  bIq  na  skladzie  Ksi^ganii  i  Antykwami  Tygodnika  Wiel- 
kopolskiego  (Edmund  Gallier)  w  Poznaniu.  —  Polonica.  Catalüguo  de 
livres  neufs  et  anciens,  exposes  en  vente  a  la  librairie  da  Tygodnik 
Wielkopolski  (Edniond  Gallier;  k  Posen,  kl.  8».  1  Bl.  24  S.  400  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1077.) 
Polnische  u.  Polen  betreff,  auswärtige  Litteratur. 

[211.]  SRt.  237—45.  »ü*cr»«njcigc  üon  Sl.  SBinbpre*t'^  2lntiquatiat?= 
buc^^anDlung.  StugSburg.  a»ai  1873  bii$  ^cbruac  1874.  4<>.  ä  1  ». 
3ujammcn  c.  3900  ^n.  (©.  Änj.  3.  1873.  'Sflt.  555.) 

Yermischte,  meist  Deutsche,  viele  Bayern  betreff.  Litteratur. 
[212.]  No.  5— 7.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Otto  Wulkow, 
Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Magdeburg.  8^  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  1100.) 

Enth.:  Deutsche  Sprache  u.  Litteratur  (1  Bl.  10  S.  1301  Nrr.); 
Theologie,  Philosophie  u.  Pädagogik  (l  Bl.  54  S.  1226  Nrr.);  Juris- 
prudenz u.  Staatswissenschaft  (22  S.  485  Nrr.) 

BIbllotliekenkaiide. 

[213.]  ^ibliüt^ten  im  aRittetalter.  (fnt^.  im  ^rfenblatt  für  ben 
Seutfcben  Suc^^anbel  unb  bie  mit  ibm  i^noanbten  @efd)dftgpeige.  ^atirg. 
XLI.  &i*)ji9.  4<>.  $Rr.  20.  6.  299—300.  (2lu^  ber  SBcrl.  «örfen^3tfl. 
abflel'nidt.) 
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Gedrängte  Schiidernng  der  Einrichtang  u.  des  Geschäftsganges 
in  den  Bibliotheken  der  mittelalterlichen  Klöster. 

[214.]  *  A  Catalogue  of  the  Library  of  theNorth-China  Branch  of 
the  B.  Asiatic  Society  (inclading  the  Library  of  Alex.  Wylie,  Esq.) 
systematically  classed.  Bv  H.  Cordier,  Hon.  Librarian.  Shangbai. 
1872.  gr.  8«. 

[215.]  Yerzeichniss  der  bis  znm  19.  Dec.  1873  für  die  Bibliothek 
der  D.  M.  G.  [in  Halle]  eingegangenen  Schriften  u.  s.  w.  Enth.  in 
der  Zeitschrift  der  Deutschen  morgenländischen  Gesellschaft  hrsg. 
von  L.  Krehl.  Bd.  XXVII.  Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.  1873.  8". 
Hft.  4.  8.  XIX— XXIL  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  968.) 

Enth.,  ausser  21  Fortsetzungen,  Nrr.  3441 — 67  andere  Werke. 
Jetzt,  wo  die  Bibliothek  bereits  zu  einem  so  ansehnlichen  Umfange  an- 
gewachsen ist,  dt&rfte  es  sich  wohl  der  Mflbe  lohnen,  u.  fQr  die  Orien- 
talischen Studien  von  grossem  Interesse  sein,  dass  auf  die  Herausgabe 
eines  Gesammtkataloges  Bedacht  genommen  würde,  dessen  Stelle  die 
von  Zeit  zu  Zeit  regelmässig  veröffentlichten  Accessionsverzeichnisse 
nicht  ersetzen  können. 

[216.]  Catalogus  Godicum  manu  scriptorum  Bibliothecae  Eegiae 
Monacensis.  [Curante  Carole  Halm,  Bibliothecaie  Begiae  Praefecto.] 
Tomi  111  Pars  111  &  Tomi  IV.  Pars  L  A.  u.  d.  Tit.:  Catalogus  Co- 
dicum  Latinorum  Bibliothecae  Begiae  Monacensis.  Secundum  An- 
dreae  Schmelleri  indices  composuerunt  Carolus  Halm,  Georgius 
Thomas,  Gulielmus  Meyer.  Tomi  I  Pars  III  &  Tomi  II  Pars  1.  Co- 
dices num.  5251 — 10930  complectentes.  Monachii,  sumpt.  Biblio- 
thecae Begiae.  (Palm  in  comm.)  1873—74.  gr.  8^.  2  BIl.  251  S. 
k  2  Bll.  386  S.  Pr.  n.  10  Mk.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  63.) 

*  Yerzeichniss  der  handschriftlichen  Sammlung  der  Camerarii 
an  der  k.  Staatsbibliothek  zu  München,  verfasst  von  Karl  Halm. 
Daselbst.  1874.  8^  1  Bl.  198  S. 

Das  von  dem  Direktor  der  Münchner  Bibliothek  Prof.  Dr.  Halm 
1858  begonnene  u.  von  demselben  seitdem  mit  unermüdetem  Eifer  bis 
auf  7  Bde  fortgefQhrte  trelfliche  Werk  hat  jetzt  wieder  einen  neuen 
Zuwachs  von  2  Bden  erhalten.  Diese  zwei  neuen,  der  Abtheilung  des 
Verzeichnisses  der  Lateinischen  Codd.  zugehörigen  Bände  sind  den  aus 
den  Provinzialbibliotheken  von  Chiemsec  u.  in  alphabetischer  Orts-Bei- 
heufolgebis  Mannheim  (Palatina)  stammenden  Handschriften  gewidmet. 
Die  aus  der  Mannheimer  Palatina  ausgeschiedenen  78  Bde,  welche  die 
„CoUectio  Camerariana"  ausmachen,  finden  sich  um  ihres  besonderen 
Interesses  willen  am  Schlüsse  des  letzten  Theiles  getrennt  von  den 
übrigen  Codd.  n.  auch  ausführlicher  als  diese  verzeichnet.  Die  Art  u. 
Weise  der  Verzeichnung  der  Codd.  überhaupt  ist  ganz  dieselbe,  die 
man  in  den  früheren  Theilen  des  Kataloges  befolgt  findet,  u.  die  sich 
auch  als  vollkommen  ausreichend  bewährt  hat.    Am  Schlüsse  der  Ver- 
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zeichnifise  in  den  beiden  Theilen  sowie  der  (auch  in  Separatdrack  erechie- 
nenen)  ,,Col]ectio  Camerai-iana*'  sind  umfönglicheBegister  angehängt, 
die  in  ihrer  Reichhaltigkeit  leicht  u.  bequem  übersehen  lassen,  was  für 
Schätze  der  verzeichnete  Handschriftenvorrathy  namentlich  für  dad 
Mittelalter,  enthält.  Da  sich  der  Angabe  nach  die  Gesammtzahl  der 
Lateinischen  Codd.  auf  c.  1500  belauft,  so  lässt  sich  berechnen,  dass 
noch  2  Bde  dazu  erforderlich  sein  werden,  um  das  Verzeichniss  der- 
selben abzuschliessen.  Möge  der  verdiente  Herausg.  die  freudige  Ge- 
nugthuung  haben,  den  Schluss  dieses  Verzeichnisses  nicht  nur,  sondern 
auch  des  ganzen  Kataiogwevkes  der  Gelehrteuwelt  in  nicht  allzu  ent- 
fernter Zeit  übergeben  zu  können. 

[217.]  Ueber  die  handschriftliche  Sammlung  der  Camerarii  und 
ihre  l^chicksale.  Von  Karl  Halm.  München,  Akadem.  Buchdruck, 
von  Straub.  1873,  8».  84  S. 

Unter  den  „Codices  latini"  der  Münchner  Kgl.  Staatsbibliothek 
findet  sich  die  berühmte  handschriftliche  Sammlung  der  Camerarii  — 
von  dem  grossen  Humanisten  u.  Polyhistor  Joachim  I.  Cammermeister 
(latinisirt  Camerarius)  f  1574  an  bis  zu  Joachim  lY.  f  1687  —  die 
aus  drei  wesentlich  verschiedenen  Bestandtheilen  besteht,  nämlich  1) 
aus  einem  Theile  der  litterar.  Correspondenz  der  Camerarii,  2)  der 
jxditischen  Correspondenz  von  Ludwig  Camerarius  u.  seinem  Sohne 
Joachim  IV.  3)  einer  systematisch  angelegten  Autographensammlung 
von  Anfang  XVI.  bis  Ende  XVIL  Jhrhdts.  „Bei  dem  hohen,  ja  unver- 
gleichlichen litterariscben  u.  historischen  Werthe  der  Sammlung'^  hat 
es  der  Verf.  des  vorl.  Schriftchens,  der  Direktor  der  Münchner  Biblio- 
thek, der  Mühe  lohnend  gehalten,  „ein  genaues  Verzeichniss  der  vielen 
Tausende  von  Briefen  u.  Schriftstücken  herzustellen,  das  mit  dem  Be- 
gister  über  die  Autographen  u.  nichtpolitischen  Schriftstücke  der  Samm- 
lung ein  ganz  stattliches  Bändchen  im  Druck  ausmachen  wird''.  Das 
vorl.  Schriftchen  giebt  einen  Ueberblick  über  die  Schriftstücke  im 
Grossen  u.  Ganzen,  sowie  nähere  Nachrichten  über  die  Entstehung  u. 
Schicksale  der  aus  78  Bden  bestehenden  Sammlung. 

[218.]  Anzeiger  für  Kunde  der  Deutschen  Vorzeit.   Organ  des 

Germanischen  Museums.  Neue  Folge.  Jahrg.  XXI.  Verantwortliche 

Redaction:  Dr.  A.  Essenwein,  Dr.  G.  K.  Frommann,  Dr.  A.  v.  Eye. 

Nürnberg,  lit.-artist.  Anstalt  d.  german.  Museums.  4^.  Monatlich 

1  Nr.  ä  c.  2  B.  mit  Abb.  Pr.  n.  6  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  284.) 

Enthält  in  der  Beilage  die  Chronik  des  Museums,  worin  sich  unter 

Anderem  eine  fortlaul^nde  Liste  der  den  Museumsammlungen  zu  Theil 

werdenden  Geschenke  veröffentlicht  findet.    Diese  Geschenkliste  hat 

für  die  Bibliothek  zu  Ende  des  J.  1873  mit  Nr.  30,637  abgeschlossen. 

[219.]  *  Katalog  der  Bibliothek  S.  M.  Kriegsmarine.  Abgeschlossen 
August  1871.  Pola  (Schmidt).  1871.  Lex.  S^,  XIV,  296  S.  Pr. 
li.  27  Gr. 
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[220.]  *  Notice  bot  4e  projet  d'^tablissement  de  Biblioth^qnes 
miÜtaires  d^partementales  specialement  destin^es  aux  soas-officiers 
et  ao}dats.  Expose  des  motifs,  incony^nients  da  manqoe  de  stabilit^ 
des  biblioth^quesregimentaires,  avantages  r^sultant  de  lafixite  et  de  la 
permanence  pour  les  biblioth^aes,  bibliotb^ues  militaires  d^parte- 
mentales  pour  les  soas-officiers  et  soldats.  Auch,  impr.  Thibauli  8^.  8  S. 

[221.]  *  BreviConsiderazionisullaBibliotecapopolare  colla  quäle 
il  Municipio  di  Cava  dei  Tirreni  ed  i  piü  illnstri  Municipi  dltalia 
nobilitano  le  cittä  da  essi  amministrate.  Di  Gius.  De  Bonis.  Salerno, 
Migliaccio.  1878.  8®.  180  S. 

[222.]  *  Catalogo  delle  Opere  componenti  la  Biblioteca  circolante 
del  Oarcere  di  Novara.  Agosto  1873.  Novara,  tip.  Mesati.  fol.  16  S. 

[täS.1  Bibliotb^ue  Imperiale  publique  de  St.-P^tersbourg.  — 
Catalogue  de  la  section  des  Bussica  ou  Berits  sur  la  Russie  en  lan- 
gnes  etrang^res.  Tora.  I  —II.  St-Petersbourg,  irapr.  de  TAcad.  Imp. 
d.  Sciences.  1873.  Lex.  S^.  2  Bll.  Vm,  845  S.  &  2  Bll.  772  S. 

Hierüber  s.  oben  Nr.  154. 

[224.]  *  9teujaMbIatt  t>et  StabtbibUotM  in  Bimcb  für  1874.  ÜRit 
Slbbilbunfl.  äün*,  Snid  m\  OreU,  ^m  &  6o.  4^  18  S.  *r..l,20  ^r. 
(©.  SCnj.  3.  1873.  3lr.  291.) 

Enth:  Die  Legende  des  heil.  Eligius. 

PriTatbibliotheken. 

[225.]  *  A  Catalogue  of  Sanskrit  Manuscripts  contained  in  the 
Private  Libraries  of  Gujarät,  Kachchh,  Sind,  and  Khändeg.  Compiled 
under  the  superintendence  of  G.  Hühler.  Fase.  III-IV.  Bj  order  of 
Government  Bombay.  1872-73.  8«.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  837.) 
[226.]  Catalog  der  nachgelassenen  Bibliotheken  der  Geh.Begi^- 
rungs-  und  Schulrath  Dr.  J«  W.  Grashof  in  Cöln,  Geh.  Sanitatsrath 
Dr.  med.  J.  B.  D.  Nuckel  in  Cöln,  Kaplan  Schultheifs  und  Anderer. 
Reiche  Auswahl  von  Werken  aus  allen  Gebieten  der  Wissenschaft, 
hauptsfichlich:  Theologie,  Geschichte,  Medizin,  deutsche  und  fremde 
Literatur  etc.  etc.,  welche  den  9.  März  bei  J.  M.  Heberle  (H.  Lem- 
pertz*  ^6hne)  in  Cöln  öffentlich  versteigert  werden.  8®.  1  Bl.  123 
S.  3532  Nrr. 

Neben  den  auf  dem  Titel  genannten  Wissenschafksfachern  finden 
sich  auch  andere,  z.  B.  Philologie  spec.  Linguistik,  ziemlich  reichlich 
vertreten. 

[227.]  Katalog  L  Verzeichniss  von  Werken  aus  dem  Gesammt- 
gebiet  der  Medicin ,  die  Bibliotheken  der  verstorbenen  Hofrath  Dr. 
A.  Werber  in  Freiburg  und  Prof.  Dr.  Wilh.  Arnold  in  Heidelberg 
und  andere  Sammlungen  umfassend,  welche  zu  beziehen  sind  von  B. 
Bader  &  Co.,  Antiquariats -Buchhandlung  in  Freiburg  i.  Baden. 
Februar.  S^.  1  Bl.  58  S.  1909  Nrr. 

8 
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Das  wohlgeordnete  Verzeichniss  einer  reichen  und  alle  Fächer  der 
Medicin  umfassenden  Sammlung  von  meist  neueren  Schriften,  haupt- 
sächlich aus  der  Deutschen  Litteratur. 

[228.]  *  Catalogue  d'une  jolie  collection  de  livres,  provenant  de 
la  Biblioth^ue  d*un  Amateur  et  se  composant  d'ouvrages  de  Tecole 
romantique,  de  litt^rature  contemporaine,  exemplaircs  sur  papier  de 
Chine  et  de  Hollande  reli^s  en  grande  partie  par  AUo,  Behrends  et 
autres,  dont  la  venteaux  ench^res  aura  lieu  le  2  fi^vrier.  Paris,  Baur. 
8«.  67  S.  634  Nrr. 

[229.]  *  Oatalogue  des  divers  ecrits  imprim^s  et  des  manuscrit^? 
de  P.  G.  de  Dumast.  (A  la  date  du  1er  fi^vrier  187«3.)  Nancy,  imp. 
•   Berger-Levrault  et  Cie.  1874.  S^.  24  S. 

[230.]  *  Catalogue  des  plus  beaux  livres  et  des  manuscrits  du 
Cabinet  de  M.  M.  .  .  .  (Vente  9.  fövrier.)  Paris,  Labitte.  8®.  34 
8.  184  Nrr. 

[231.]  K.F.Köhler*sAntiquarium  in  Leipzig  Catalog  No.252.  — 
Orientalia.   (Ethnographie  und  Linguistik.)  Bibliothek  des  Dr.  E. 
Eöer  in  Calcutta.  8^  1  Bl.  58  S.  1395  Nrr.  (S.  oben  Nr.  122.) 
Yeirdient  besondere  Beachtung.  Enthalt :  Allgem.  Sciiriffcen ;  Vor- 
der-Indien,   Sanskrit,  neuere  Indische  Sprachen;  Persien  u.  die  Kau- 
kasus-Länder, Armenisch,  Georgisch  etc.;    die  Araber;  die  Juden, 
Syrer,  PhAnicier  etc.,  das  Heilige  Land ;  China  u.  Japan ;  Hochasien, 
Tartaren  n.  Türken;  der  Indische  Archipel,  Polynesien;  Aegypten  u. 
das  fibrige  Afrika. 

[882.]  Catalogue  de  Livres  pr^cieux  composant  la  Bibliothäque 
de  M.  le  Comte  de  M  .  .  .  S  .  .  .  —  Art  militaire,  Equitation,  Tour- 
nois,  Blasen,  la  plupart  reli^s  en  maroqnin  —  dont  la  vente  aura 
lieu  le  25  fjövrier.  Paris,  Tross.  8^  2  Bl.  52  S.  200  Nrr. 

Kleine,  aber  mit  Geschmack  u.  Verstandniss  ausgewählte  werth- 
volle  Sammlung  eines  Bibliophilen. 

[2SS.|  Richter  &  Harrassowitz,  Antiquariats-  und  Verlags-Hand- 
lung in  Leipzig.  —  Antiquarischer  Catalog  10.  Deutsche  Sprache 
und  Literatur.  Die  hinterlassene  Bibliothek  des  vers^t^rbenen  Bector 
Dr.  Karl  Schädel  in  Hannover,  Verfassers  verschied.  Schriften  über 
mittelhochdeutsche  Literatur  etc.  8®.  2  Bll.  48  S.  1385  Nrr.  (S. 
Anz.  J.  1873.  Nr.  1096.) 
Im  vorl.  Kataloge  findet  sich  die  Deutsche  Sprache  u.  Litteratur 
in  ziemlich  allen  Stadien  ihrer  Geschichte  durch  ausgewählte  Werke 
gut  vertreten,  u.  eine  leichte  u.  bequeme  Uebersicht  derselben  durch 
geschickte  Redaktion  des  Verzeichnisses  dem  Leser  dargeboten. 

[234.]  Nr.  4.  Antiquarisches  BOcherlager  von  Otto  Wulkow, 
Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Magdeburg,  —  Auetores  graeci 
et  latini.  Classische  Philologie.  Aus  der  Bibliothek  des  Bibliothe- 
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kar  Prof.  Dr.  Schweiger  in  Göttingeo.    4.  Abtheilung.  S^.  36  S. 
912  Nrr.  (8.  Anz.  J.  1878.  Nr.  1100.) 
Die  Abtheilung  der  alten  Klassiker  ist  die  Überwiegende. 
[285.]  Catalogue  des  Aatograpbes  preciettx  Fran^ais  &  Anglais 
composant  le  Cabinet  de  Feu  W.  Smith,  esq.,  dont  la  vente  aara 
lieu  le  7  f(^mer.  Paris,  Charavay.  S^.  1  Bl.  14  S.  188  Nr. 
Eine  kleine,  aber  nur  ausgewähltere  Stücke  enthaltende  Saurni* 
lung,  in  der  sich,  wenn  auch  nicht  Seltenheiten  ersten  Ranges,  doch 
genug  Namen  von  bestem  Ansehen  Ar  jeden  Autographensammler  ver- 
treten finden. 

Abdrücke  aus  BibL-Handselupifteii* 

[286.]  *  Chroniques  Greco-Bomanes  in^dites  ou  peu  connues  pub- 
liees  avec  notes  et  tables  g^nealogiques  par  Charles  Hopf.  Berlin, 
Weidmann.  1878.  gr.  8«.  XLVIU,  588  S.  Pr.  8  Thlr. 

Vgl  hierüber  Liter.  Gentralbl.  1874.  Nr.  4.  Sp.  104-6.  „In  dieser 

werthvollen  Publication  erhalten  wir  die  letzte  Arbeit  von  Karl  Hopf." 

[287.]  Zwei  syrische  Lieder  auf  die  Einnahme  Jerusalems  durch 

Saladin.  Mitgetheilt  von  Theod.  Nöldeke.  £nth.  in  der  Zeitschrift 

der  Deutschen  Morgenländischen  Gtosellschalt  hrsg.  vonL.  Krehl.Bd. 

XXVIL  Leipzig,  Brockbaus  in  Comm.  1873.  8^Hft.  4.  S.  489—510. 

Aus  einer  Handschrift  Nestohanischer  Kirchenlieder,  welche  die 

Berliner  Königl.  öffentliche  ßibliothekkürzlich  von  dem  Nestorianischeu 

Diakonus  Geprg  Sohn  des  Hormizd  aus  Urmia  erworben  hat. 

[238.]  *  Chroniques  de  Saint-Martial  de  Limoges;publiees  d'apretj 
les  manuscrits  originaui  pour  la  Society  de  l'Histoire  de  France, 
par  H.  Dupl^s  Agier.  Nogent-le-Botrou,  imp.  Gouverneur.  (Paris, 
Benouaid.)  1873.  8«  LXXIl,  485  S.  Pr.  9  Fr. 

[289.]  Li  Romans  de  Durmart  le  Galois  Altfranzösisches  Ritter« 
gedieht  zum  ersten  mal  herausgegeben  von  Edmund  Stengel.  [Bibliö* 
thek  des  Litterarischen  Vereins  in  Stuttgart.  OXVI.]  Für  den  Litter. 
Verein  in  Stuttgart  gedr.  von  Laupp  in  Tübingen.  1873.  8^  2  BIl 
619  S. 

Aus  der  werthvollen  Handschrift  der  Benier  Stadtbibliothek,  der 
einzigen,  in  der  sich  das  Werk  erhalten  findet.  Diese  Handschrift 
stammt  aus  der  Sammlung  des  bekannten  Rathgebers  Heinrich*s  IV., 
Jacques  Bongars. 


1240.]  Aus  Berlin 

erscheint  in  nächster  Zeit  im  Verlage  von  Leo  Liepmannssobn  eine 
„Bibliographie  des  ouvragcs  relatifs  ä  TAfrique  et  ä  TArabie  Cata- 
logue m^thodique  de  tous  les  ouvrages  fran^ais  et  des  principaux  en 
langues  etrang^rcs  traitant  de  la  georaphic,g  deThistoire,  ducommerce, 

8« 
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des  leitres  et  des  arts  del'Afrique  et  deVArabie  par  Jean  Gay  Membre 
de  rinstitut  National  de  Gen^ve''  (gr.  S^.  Sobscripi-Pr.  20  Fr.) 

[241.]  Ans  Berlin 

macht  Budulph  Meyer,  Redactenr  der  Berliner  Revue,  die  Anzeige^ 
dass  er,  „bei  dem  grossen  Anklänge'',  den  sein  in  zwei  Heften  erschienenes 
gchrütchen  ,yDie  neueste  Literatur  zur  socialen  Frage'*  (s.  Anz.  J. 
1873.  No.  910)  gefunden  habe,  beabsichtige,  ein  drittes  Heft  folgen 
zu  lassen.  (BOrsenbl  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  No.  10.  8.  148.) 

[242.]  Aus  Boston 
beabsichtigt  Wm.  A.  Wheeler,  the  Assistani;  Superintendent  of  the 
Boston  Library,  ,,a  Cyclopaedia  of  Shakespearian  Literature;  designed 
t^  elncidate  the  Biography  of  the  Poet,  the  Antiquities,  Geography, 
Topography,  Political  and  Natural  History,  and  Bibliography  of  his 
Works,  and  the  Lives  and  Writings  of  his  Editors,  Translators,  Oom- 
mentators,  and  Critics"  herauszugeben.  Die  besten  Materialien  dazu 
l|ietet  die  Bostoner  Bibliothek,  welche  durch  Zuwachs  der  Barton'schen 
Büchersammlung  in  den  Besitz  der  „riebest  Shakespearian  coUection 
iu  America,  and  one  of  the  finest  in  the  world''  gekommen  ist. 

(Leypoldt's  Publishers'  Weekly.   Vol.  V.  No.  2.  S.  34.) 

[248.]  Aus  Brüssel 
if  t  von  dem  vor  mehren  Jaliren  unter  dem  Namen  „Germania"  ge- 
bildeten Vereine,  als  dessen  ursprünglichen  Zweck  das  Statut  Pflege 
des  Deutschen  Männergesanges  und  geselliges  Zusammenhalten  der 
Deutschen  in  Brüssel  bezeichnet»  an  den  durch  „glänzende  Opferwillig- 
keit ihrer  Koryphäen  ausgezeichneten**  Deutschen  Buchhandel  der  Auf- 
ruf gerichtet  worden,  behufs  der  Begründung  „einer  guten  und  reich- 
haltigen Vereinsbibliothek  —  die  nicht  nur  zur  Bildung,  sondern  auch 
zur  Belebung  und  Kräftigung  des  nationalen  Bewusstseins  bedeutend 
l^itragen  würde'^  Beisteuern  zu  gewähren. 

(Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  No.  30.  S.  475.) 

[244.]  Aus  CorTejr 
ist  der  seit  1860  als  Bibliothekar  des  Herzogs  y.  Batibor  dort  lebende 
Deutsche  Dichter  und  Sprachforscher  Heinrich  August  Hoffmann,  nach 
seinem  Geburtsorte  „von  Fallersleben'^  genannt,  in  der  Nacht  vom  19. 
zum  20.  Januar  im  nahezu  vollendeten  76.  Lebensjahre  (geb.  2.  April 
1798)  gestorben.  Nach  mancherlei  durch  seine  politische  Richtung 
veranlassten  Wechselfällen  (Verlust  dor  von  ihm  1830 — 42  bekleideten 
Professur  der  Deutschen  Litteratur  in  Breslau)  hatte  er  auf  Schloss 
Corvey  eine  bleibende  Ruhestätte  gefunden,  wo  er  seine  verdienstlichen 
poetischen  und  wissenschaftlichen  Studien  sorgenlos  pflegen  konnte. 
Vgl.  Anz.  J.  1870.  No.  260  u.  390. 

[245  ]  Aas  GttrIUx 

bittet  der  Gymnasiallehrer  Dr.  Joachim  um  Auskunft  darüber,  wo  oder 
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in  wessen  Besitz  sich  gegenwärtig  die  Freidank-Handschrift  h 
(nach  W.  Grimm)  befinde,  die  früher  im  Besitze  des  Geheimreferendars 
Fröhlich  in  Carisruhe  gewesen,  und  vor  dem  im  J.  1869  erfolgten 
Tode  desselben  in  andere  Hände  übergegangen  sei. 

(Litr.  Centndbl  No.  4.  S.  124.) 

[S46.]  Aus  dem  Haafc 

ist  im  Verlage  von  Martinas  Nijhof  das  Erscheinen  zweier  Schriften, 
die  fßr  die  Leser  des  Anz.*s  von  Interesse  sind,  in  nächster  Zeit  zu 
erwarten,  nämlich  „Annales  de  la  Typographie  Neerlandaise  auqnin- 
zieme  siecle,  par  M.  F.  A.  G.  Campbell,  Bibliothecaire  en  chef  de  la 
Biblioib^ue  Boyale  ä  la  Haye"  u.  „Biblioiheca  juridica.  Gatalogus  van 
alle  boeken  over  regtsgeleerdheid  en  staatswetenschappen  in  Nederland 
versehenen  sedert  de  invoering  der  wetboeken  in  1837  tot  op  heden. 
Met  uitvoerig  zaakregister.'' 

1947.]  Aus  Karlsruhe 

ist  mit  dem  Beginn  dos  neuen  Jahres  die  Verlegung  des  Bureaus  der 
Hof-  und  Landesbibliothek  in  das  Gebäude  der  vereinigten  Grossherzogl. 
Sammlungen,  wohin  die  Bücherbestände  bereits  drei  Monate  früher 
übersiedelt  worden  waren,  ebenfalls  erfolgt.  Die  Karlsruher  Zeitung 
hat  in  ihrer  Beilage  zu  No.  17  davon  Anlass  genommen,  dem  Publikum 
über  den  Bestand  der  Bibliothek ,  der  in  nächster  Zeit  aus  den  Mini- 
sterialbibliotheken  ein  ansehnlicher  Zuwachs  in  Aussicht  gestellt  ist, 
einige  ganz  dankenswerthe  Mittheiluugen  —  unter  Hinweis  auf  die 
später  erscheinende  Beschreibung  der  Bibliothek — vorläufig  zu  machen . 
Die  vielen  in  den  zahlreichen  Sammelbänden  enthaltenen  Schriften 
einzeln  nicht  mitgerechnet  umfasst  die  Bibliothek  unter  sieben  Haupt- 
abtheilungen :  I.  16000  Bde  Encyklopädie,  Sprachwissenschaft  u.  Phi- 
losophie; II.  12,000  Theologie  u.  Dämonologie;  III.  12,000  Rechts- 
n.  Staatswissenschaften;  IT.  11,000  Medicin,  Mathematik  u.  Natur- 
wissenschaften; V.  18,000  Geschichte  mit  Hilfswissenschaften;  Vf. 
14,000  Philologie;  VII.  4000  Kunstgeschichte,  Technologie  u.  Oeko- 
nomie;  also  in  Summa  87,000  Bde. 

[948.]  Ans  I.eipxig 

hat  der  Buchhändler  A.  Erlecke  (früher  in  Halle)  von  A.  Büchting  die 
fernere  Bearbeitung  von  dessen  „Bibliotheca  Militaris  et  Hippologica 
oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  aller  im  Deutschen  Buchhandel 
auf  dem  Gebiete  der  Kriegswissenschaft  und  der  Pferdekunde  neu 
erschienenen  Bücher,  Zeitschriften  und  Landkarten'^  übertragen  erhal- 
ten, und  gedenkt  den  VIII.  Jahrg.  1873  (2V2— 3B.  Pr.  n.  0,60  Mk.) 
in  nächster  Zeit  erscheinen  zu  lassen. 

[249.]  Aus  I^eipsig 

findet  sich  von  der  J.  C.  Hinrichs'schen  Buchhandlung  im  Börsenblatte 
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f.  d.  Deutschen  Buchhandel  No.  20  S.  800  eine  „Systematische  üeber- 
sicht  der  literarischen  Erzeugnisse  des  deutschen  Buchhandels  in  den 
Jahren  1872  und  1873'^  mitgetheilt  Aus  dieser  Uebersicht  ergiebt 
sich,  dass  die  Zahl  der  Erzengnisse  im  letztvergangenen  Jahre,  die 
äich  auf  11,315  belauft,  die  des  J.  1872  (s.  Anz.  J.  1873.  No.  305) 
um  nahezu  200  Nrr.  überschritten  hat.  Im  J.  1872  hatte  die  Zahl 
der  Erzengnisse  nur  11,127  betragen. 

[250.]  Ans  liondon 

findet  sich  in  „Pubüshers'  Circular"  1873.  No.  87 J.  S.  1087  eine 
tabellarische  Zusammenstellung  der  Productionen  des  Englischen  Ver- 
lagsbuchhandels im  J.  1878.  Die  Gesammtzahl  dieser  Productionen 
belauft  sich  auf  „3463  New Books,  1286  New  Editions,  242  American 
Importations"  —  im  Ganzen  also  auf  4991  (177  mehr  als  im  J.  1872, 
s.  Anz.  J.  1873.  No.  306),  die  sich  auf  die  verschiedenen  Wissen- 
schaftslacher in  folg.  Weise  vertheilen :  77bTheoIog7,  Sermons,  Bibli- 
cal,  etc.;  413  Educational,  Classical,  and  Philological;  257  Juvenile 
Works  and  Tales;  831  Novels,  Tales,  and  other  Fiction;  142  Law 
Jurisprudence,  etc.;  159Political  and  Social Economy,  Trade  and  Com- 
merce; 588  Arts,  Science,  and  Illnstrated  W^orks;  283  Voyages,  Tra- 
vels, Geographica!  Research;  428History,  Biography,etc.;  329  Poetr}- 
andthe  Drama;  243  Year  Boöks  and  Serials  in  Volumes;  179  Medi- 
cine,  Surgery,  etc.;  199  Beiles  Lettres,  Essays,  Monographs,  etc.; 
170  Miscellaneous,  including  Pamphlets,  not  Sermons. 

[251.]  Aus  BfaUand 

ii<;t  am  20.  December  1873  der  Nestor  des  Italienischen  Buchhandels, 
der  verdiente  Buchhändler  Carlo  Branca,  im  80.  Lebensjahre  gestorben. 
„La  sua  vita  fu,*'  schreibt  Giovanni  Ponzoni,  „un  continu«»  sacerdozio 
deir  arte,  ch'  egll  amo  e  coltivö  assiduamente,  ed  esercitu  nobilissima- 
mente.''  Als  „cultore  egregio  della  bibliografia  ed  appassionato  pel 
miglioramento  delle  cose  librarie  in  Italia''  hat  sich  der  Verstorbene 
dem  Auslande  hauptsächlich  durch  den  „Catalogo  della  Libreria  di 
Carlo  Branca  in  Milano  Preceduto  da  brevi  Cenni  bibliografici'*  (s. 
PetzhoIdt*s  Biblioth.  bibliogr.  S.  14)  bekannt  gemacht. 

(Bibliogr.  Ital.  1874.  Cronaca  Nr.  i.  S.  1  -  2.) 

[252.]  Abs  Pnris 

hat  der  Minister  des  öffentlichen  Unterrichts,  des  Cultus  und  der  Schö- 
nen Künste  de  Fourtou  in  Betreff  der  Schulbibliotheken  an  die  Präfek- 
ten  folgendes  Circiilar  gerichtet: 

,,L'flrrete  constltutif  des  bibliotheqnes  scolaires,  cn  date  da  13  juin 
1862,  porte  (article  3)  que  ces  bibliotlieques  coniprendront:  1^  Le  d^pot 
des  Uvres  de  dasse  ä  Tasagc  de  T^cole;  2^  Les  oavrages  concedes  pHr  le 
niinistrc  de  rinstruction  publique;  3^  Les  livres  donnes  par  les  pr^fets  au 
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moj^en  de  credit«  Totes  par  les  conseils  gen^ranx;  4^  Leg  ouTrages  donne> 
par  lea  partionliers ;  5°  Les  onvragea  acquis  an  mojen  des  remources  pro- 
pres a  )a  biblioth^ne.  L'article  6  dndil^  arröt^  ajoate.  qn'anoan  ourmgo 
ne  ^nt  ßtre  p!ao6  dans  la  bibliotheqae  acolaire,  soit  quUl  provienne  d'oc- 
quiRitinn,  soit  (ja'il  provienne  de  dons  faits  par  les  particuherB,  sans  Tau- 
torisation  des  iiispectenrs  d'acad^mie.  LMnstitateur  doit  tenir  trois  regt- 
sfcres:  1°  un  catalogue  des  livres;  2^  uii  registre  des  recettes  et  d^penses; 
3^  on  registre  d'entree  et  de  sortie  de  livres  pi^t^es  au  dehors.  Ces  regi- 
atres,  co^s  et  prafes  pir  le  maire,  doWent  Stre  yis^a  par  rinspecteur  do 
rinstmction  primaire,  lors  de  Tinspection  de  1'öcole,  et  communiaa^  aus 
antorites  scolaires,  a  tonte  r^qaisition  (art.  8).  Chaqaeannöe,  au  Sld^m- 
bro,  rinstitatenr  doit  dresser,  en  prösence  du  matre.  la  sitaation  de  In 
bibliotbeqae ,  ainsi  qne  celle  de  la  caisae.  Le  proees-verbal  cx^nstat^int 
cette  donble  Operation  est  adresse  a  rinsoecteur  ancademie  par  Vinspoc- 
teur  primaire  (art.  10).  A  leur  passage  aans  Tecole,  los  inspecteurs  pri- 
maires  doivcnt  v^rifier  los  divors  registres  enumt^rös  a  l'article  K.  lls 
doivent  s'assnrer  que  Vactinisition  des  onvrages  a  ^te  faite  conform^ment 
aax  prescriptions  de  Tarticle  et  qne  la  bibliotheqae  ne  contient  ancun  livre 
donn<§  on  legue  dont  Tncceptation  n'anrnit  pas  ^te  aatorisöe  par  rinspec- 
teur d'acadömie  (art.  12).  JBniin.  Tarticle  13  porte  qa*a  la  m  de  chaqne 
nnnee,  rinspecteur  d'ncAdemie  adresse  an  ministre  de  rinstmction  publique, 
par  Tintemi^diaire  du  recteur,  nn  rapportsnr  la  Situation  des  bibltoth^nes 
Rcolaires.  Teile  est  la  l^gislation  actnellcmeBt  en  Tigueur.  Dans  les  annoes 
deaastreuses  quo  la  France  vient  de  traverser,  il  est  a  craindre  quo  los 
prescriptions  de  Tarticle  6  n'aient  pas  ^\^  rigourensement  observöes  et 
que  des  onvrages  pouvant  offrir  quelque  danger  ne  sc  soient  gKss^s  dans 
oes  biblioth^nes.  J'appelle  votre  attention  d'nne  maniere  toute  speciale 
sur  ce  poiut  delicat.  Je  vons  prie  d'invitcr  MM.  les  inspecteurs  a  faire 
une  r^^vision  minntiens;  des  bibliothiques  scolaires.  lls  ezamineront  avec 
le  plus  grand  s^ln  tous  les  ouvrages  provenant  de  dons  (antres  que  ceux 
faits  par  nion  administration)  ou  d'achats  et  qui  ne  sont  pas  portes  an 
catalogue  revdtn  de  innn  anprobation.  En  effet,  plus  de  dix  ans  se  sont 
«^coules  depu]8  Im  cr^ation  des  biblioihe<jnes  scolaires.  Pendant  ce  laps  de 
temps,  dnrant  lequel  ancnne  plainte  s^neuse  n'a  6U  adrcss^e  a  mon  admi- 
nistration. lea  ^loges  d^cern^s  a  ces  etablissements  par  les  diverses  assem- 
bl^es  legislatives  sont  venus  sanctionner  le  choix  des  ouvrages  et  le  travail 
de  la  commission  consultative  qui  a  dresse  les  catalogues.  Pour  faoiliter 
la  tache  de  MM.  les  inspecteurs,  vous  leur  rappellerez  quMls  n'auront  pas 
ä  s'rccnper  des  onvrages  qui  Ciimposcnt  ces  catalogues.  IIs  ont  tons  ehe 
examin^s  avec  le  plus  grand  soin  et  oifrent  toutes  les  garanties  d^sirables. 
Mais  ils  devront  vous  rendre  un  conipte  exact  de  la  valeur  de  tous  les 
livres  qni  n*y  figurent  pas  et  faire  retirer  imni^'diatement  des  bibliotheqnes 
»colaires  tous  ceux  qni  leur  paraitraient  de  nature  a  offrir  quelqne  danger, 
sauf  ä  en  r^t't^rer  a  Tavis  de  la  commission  consultative  et  a  ma  d^ri^inn. 
Vons  vondrez  bien,  Monsieur  le  prüfet,  enguger  MM.  let?  inspecteurs  n 
vous  adresser  proroptement  un  rapport  d^tulK  sur  leurs  opi/rations.  .To 
vons  prie  de  raetransmettre  ces  rapports  avec  vosobscrvations  personneHpK.*' 
(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  4.  S   20-21.) 

1253.]  Au«  WasMngton 

findet  sieb  im  Berichte  fiber  das  letzte,  mit  1.  December  1878  be- 
schlossene Geschäftsjahr  der  Congressbibliothek  der  Bestand  der.selben 
auf  258,752  Bde,  darunter  31,190  „in  the  law  department,"  ange- 
geben. Der  Zuwachs  im  letztbeendigten  Jahre  hatte  nicht  weniger  als 
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1^,407  Bde  u.  48,000  Pamphlets  betragen.  Bei  einer  solchen  fort- 
dauernden Verraehning  hat  es  der  Berichterstatter  Spoiford  leicht  ge- 
habt zu  berechnen,  in  welcher  Zeit  die  Bibliothek  die  Höhe  von  einer 
.Million  Bände  erreicht  haben  wird.  ,,Its  collection  of  English  conntj 
and  loca]  histories,"  schreibt  „Leypoldt's  Publishers'  Weekly**  (Vol. 
V.  iJo.  2.  S.  34)  „is  approaching  completeness,  and  is  a  featnre  of 
great  interesi" 

[254.]  Ans  Wien 

haben  sich  einer  kürzlich  erschienenen  Publikation  der  statistischen  Cen- 
tral-Commission  über  den  Bücherbestand  der  Oesterreichischen  Biblio- 
theken zu  Ende  1871  zufolge  nachgenannte  Daten  herausgestellt.  Von 
den  tTniversitäts-Bibliotheken  enthielten,  abgesehen  von  Manuscripten 
und  Incunabeln:  Wien  208,800,  Prag  147,471,  Krakau  139,962, 
Graz69,970,  Innsbruck  58,530,  Lemberg  54,857,  zusammen  678,590 
Bände  gegen  584,384  im  Jahre  1860.  Die  Bibliotheken  der  polytech- 
nischen Institute  Oesterreicbs  weisen  folgende  Bändezahl  auf:  Wien 
34,860,  Prag  12,358,  Brunn  6618,  Krakau  6534,  zusammen  60,370. 
Die  öffentlichen  Studien-Biblii  thrken  weisen  einen  Bücherstand  von 
233,761  Hunden  auf,  wozu  20,078  einzelne  Hefte  und  14,792  ein- 
zelne Blätter  kommen.  Der  Gesammtbestand  betrug  demnach  Ende 
1870  268,631  Stücke.  Einen  Einblick  in  den  Bücherreichthum  Oester- 
reicbs bietet  folgende  Uebersicht.  Es  enthielten  die  öffentlichen  Stu- 
dien-, höhere  Lehranstalts- ,  Instituts-  und  Mittelschul-Bibliotheken 
1,602,537,  die  Bibliotheken  der  geistlichen  Corporationen  1,487,489, 
die  Hof-,  Staats-,  Landes-  und  Gemeinde-Bibliotheken  846,329,  die 
grossen  Privat-Bibliotheken  328,329,  die  Militär-Bibliotheken  286,895, 
die Yereins-Bibliotheken  196,869,  zusammen  4, 7 48,961  Bände.  Weiter 
werden  nachgewiesen:  Incunabeln  38,555,  Manuscripte  65,904,  theils 
Bände,  theils  Stücke,  Landkarten  3250  Bände,  Landkarten  54,312 
Stücke,  Kupferstiche  etc.  3909  Bände,  Kupferstiche  179,396  Stücke, 
Münzen  und  Medaillen  167,558  Nummem. 

[999.]  Ans  Wien 

hat  in  der  Sitzung  der  philosophisch-historischen  Classe  der  Kais.  Akade- 
mie der  Wissenschaften  von  21.  Januar  der  Vorstand  der  Kais.  Hof- 
bibliothek HofVath  Dr.  Birk  das  druckfertige  Manus<iript  zum  VU. 
Bande  seiner  „Tabvlae  Codicum  manv  scriptorvm^S  welcher  die  Be- 
schreibung der  Handschriften  Nr.  11501-14000  nmfasst,  vorgelegt  und 
um  die  Bewilligung  der  Drucklegung  desselben  nachgesucht.  (S.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  841.) 


Drpsden,  Druck  von  Job.  Pflaaler. 
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Zur  WiederherRtelluiig  der  Stadtbibliothek  von  Strassburg.  —  Zum  April 

—  aus  dem   Kreise  des  Colportagehandels.     —  Die  Vokal-  und  Instru- 

mental-MQsik   aus   der  Zeit  des  Dentsch-Französisclien  Krief^cs  1870/71. 

(Fortsetz.)  —  Litteratur  und  Miscellen.  —  Allgemeine  Bibliographie. 


[256.]    Znr  Wiederherstellnng  der  Stadtbibliothek 
TOn  Strassbnrg. 

Im  Anz.  J.  1873  Nr.  224  habe  ich  aus  der  ,,Bibliographie  de  la 
France''  einen  an  den  Französischen  Bachhandel  gerichteten  Aufruf 
zur  Mitwirkung  bei  der  Wiederherstellung  der  Strassburger  Stadt- 
bibliothek abdrucken  lassen,  und  diesen  Aufruf  mit  einigen  Bemerkungen 
begleitet,  in  denen  sich  meine  Bedenken  über  die  Begsamkeit  der  Mit- 
wirkung ausgesprochen  finden.  Meine  Bedenken  haben  in  dem  eben- 
falls in  der  „Bibliographie  de  la  France"  (Chronique  Nr.  2.  S.  25 — 26) 
jüngst  abgedruckten  „Extrait  du  Bapport  de  M.  A.  Chaix,  vice-pr^si- 
dent  du  Conseil  d'administratiou,  sur  les  d^marches  et  envois  du  Co- 
mite  de  Paris  [pour  la  reconstitution  de  la  Biblioth^ue  municipale  de 
Strasbourg]"  ihre  Bestätigiuig  erhalten.  Der  Bericht  lautet  wie  folgt: 

y^Dans  le  courant  des  annees  1872  et  1873,  le  Cercle  apret^  un 
concours  d^you^  ä  la  reconstitution  de  la  Biblioth^ue  municipale  de 
Strasbourg. 

D^s  le  mois  de  janvier  1872,  la  Bibliographie  de  la  France  re- 
produisait  une  lettre  contenant  des  renseignements  d^un  douloureux 
interet  sur  les  biblioth^ues  publiques  de  cette  ville,  incendiees,  dans 
la  nuit  du  24  aoüt  1870,  par  les  obus  allemands.  Cette  lettre  dtait 
de  nature  ä  faire  naltre  bien  des  sympathies  en  faveur  de  Toeuvre 
nouvelle  que  la  ville  de  Strasbourg,  dans  une  pens^e  eclairee  et  avec 
un  courage  remaiquable,  commen9ait  alors  ä  edifier  sur  les  ruines  de 
ses  c^lebres  et  regrettees  collections.  Le  Cercle  de  la  librairie  et  de 
rimprimerie,  appreciant  lo  m^rite  qui  s'attachait  ä  cette  reconstitution 
et  Tinfluence  intellectuello  qu'elle  dtait  appelee  ä  exercer,  dans  un 
centre  qui  nous  est  eher  ä  tant  de  titres,  s'y  int^ressa  tout  particul  i^rement 
et  voulut  en  seconder  la  realisation  dans  la  mesure  de  ses  moyens. 

Un  comite  8*^tant  forme  h  Paris,  dans  les  premiers  mois  de  1872, 
en  Tue  de  cette  reconstitution,  le  Cercle  lui  donna  son  concours.  Voici 

9 
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les  noms  des  membres  de  ce  Comite,  qui  se  r^unit  plusieurs  fois  dans 
les  salons  du  Cercle  (mois  de  juin  et  de  juillet):  MM.  Patin»  secr^taire 
perp^tuel  de  rAcad^mie  fran9a]8e,  president;  Guigniant,  secretaire 
perpetuel  de  TAcad^mie  des  Inscriptions  et  Belles-Lettres ;  Dumas, 
secretaire  perpetuel  de  TAcad^mie  des  Sciences;  Beul^,  secretaire 
perpetuel  de  TAcad^mie  des  Beaux-Arts;  Mignet,  secretaire  perpetuel 
de  TAcademie  des  Sciences  morales  et  politiques ;  Legouv^,  membre 
de  TAcademie  fran9aise ;  Littr^,  membre  de  l'Academie  des  Inscriptions 
et  Belles-Lettres ;  Wurtz,  membre  de  l'Academie  des  Sciences;  Himly, 
professeur  ä  la  Facnlte  des  Lettres  de  Paris;  G.  Massen,  F.  Didot, 
G.  Hachette,  A.  Chaix,  libraires-editeurs. 

Des  appels  furent  adress^s  aussitöt,  par  Torgane  de  la  Biblio- 
graphie, ä  tous  leslibraires  de  France,  lespriant,  en  outre,  de  provoqner 
des  dons  particuliers  dans  Tetendue  le  leurs  relations. 

C'est  surtout  vers  la  fin  de  1872,  apres  les  vacances,  que  le  Co- 
mite  put  faire  des  d^marches  efficaces.  Deux  circulaires,  sign^es  par 
tous  les  membres ,  furent  adressees  aux  joumaux  de  Paris  et  aux  per- 
sonnes  en  Situation  de  s'int^resser  plus  particuli^rement  ä  la  nouvelle 
biblioth^ue.  D'un  autre  c6te,  des  avis  continuaient  k  etre  inser^s 
dans  la  Bibliographie  de  la  France. 

Le  3  janvier  1873,  leComite  demanda  k  la  compagnie  deschemins 
de  fer  de  TEst  la  gratuite,  ou  tout  au  moins  la  remise  de  moiti^  des 
frais  de  transport  jusqu'ä  Avricourt,  des  volumes  reyus;  mais  cette 
fayeur  ne  put  pas  etre  accordee. 

Le  Premier  envoi  eut  Heu  le  25  janvier  1873,  et,  ä  partir  de  ce 
moment,  de  frequentes  exp^ditions  furent  faites :  elles  sont  toutes  arri  vees 
en  tr^s-bon  ötait  ä  Strasbourg  et  ä  leur  vraie  destination,  ainsi  que  le 
t^moignent  les  lettres  de  M.  le  Bibliothecaire. 

Le  5  mars,  le  Comite  adressa  k  MM.  les  conservateurs  et  admini- 
strateurs  des  grandes  biblioth^ques  de  Paris  une  demande  tendant  k 
obtenir,  pour  Foeuvre  dela  ville  de  Stra^^bourg,  un  exemplaire  dequelques- 
uns  des  ouvrages  se  trouvant  en  double  dans  les  collections  de  ces 
biblioth^ques.  En  m^me  temps,  des  d^marches  furent  faites  au  ministdre 
de  rinstruction  publique  pour  solliciter  du  gouvemement  des  ouvrages 
parmi  ceux  dont  il  lui  etait  possible  de  disposer.  Ces  demandes  et  d^- 
marches  n'ont  pas  ete  couronn^es  de  succes. 

Oependant  les  dons  particuliers  arrivaient  en  assez  grand  nombre, 
et  permettaient  de  continuer  les  envois  ä  Strasbourg.  Voici  les  dates 
de  ces  envois:  25  janvier,  8  mars,  10  avril,  commencement  de  mai, 
21  juillet  Chacnne  de  ces  exp^ditions  comprenait,  en  moyenne,  350 
volumes,  seit,  pour  Tensemble,  1800  volumes  environ,  independamment 
des  envois  faits  directement  par  un  certain  nombre  d'^diteurs. 

Cei*tes,  la  g^nerosite  privee  aurait  pu,  k  cette  occasion,  se  mani- 
fester plus  largement;  mais,  si  les  efforts  du  Comite  et  du  Cercle  n'ont 

Digitized  by  LjOOQ  IC 


Zum  April  —  aus  dem  Kreise  des  Colportdgehandels.       123 

pas  obtenii  toat  le  succes  que  m^ritait  leur  but,  on  ne  doit  pas  en 
attribuer  ]a  raison  ä  un  refroidissement  de  Tint^ret  qu*inspirait  Toeuvre 
de  reconstitution  de  ]a  biblioth^que  de  Strasbourg,  mais  k  certains 
scrupules  qu*on  nous  a  exprim^s  souvent  et  dont  la  Soci^t^  des  Geus 
de  lettres,  ä  laquelle  nous  nous  oticus  plus  specialement  adressäs  en 
demier  lieu,  poor  obtenir  un  concours,  nous  a  fait  part  dans  sa  lettre 
du  18  avril  1873. 

Nous  devons,  neanmoins,  nous  fi^liciter  des  resultats  obtenus,  qui 
ont  et^  assez  importants  pour  nous  permettre  de  donner  ä  nos  compa- 
triotes  annexes  une  preuve  de  notre  attachement,  et  de  concourir  k 
entretenir  parmi  les  enfants  de  la  vaillante  cite  de  Strasbourg  le  goüt 
des  ^tudes  fran9aises/' 

Wie  gering,  ja  verschwindend  klein  sind  die  Erfolge  der  von 
Französischer  Seite  in  so  langer  Zeit  gemachten  Anstrengungen  zur 
Wiederherstellung  einer  Strassburger  „Stadtbibliothek''  denen  gegen- 
Ober,  die  von  Deutschor  Seite  in  so  kurzer  Zeit  zur  Errichtung  der 
»»Kaiserlichen  Universitätsbibliothek'' in  Strassburg  erzielt  worden  sind. 

[257.]  Zorn  April— aus  dem  Kreise  des  Colportagehandels. 

An  meinen  Sohn  Johannes. 
Jungen  Leuten  und  solchen  Erwachsenen,  die  hinsichtlich  ihres 
Urtheils  mit  den  jungen  Leuten  auf  ziemlich  gleicher  d.  h.  jugendlicher 
Stufe  stehen,  kommen  heutzutage  leider  nur  zu  oft  Colportagezettel  in 
die  Hände,  aufdenen  sich  allerhand  die  Phantasie  anregende  Geschichten 
mit  schauerlichen  oder  sonst  pikanten  Titeln  in  pomphafter  Weise  an- 
gepriesen finden  —  angepriesen  nicht  nur  durch  „lecker"  gemachte 
Angabe  des  Inhaltes  und  durch  Hinweis  auf  etwa  beigefQgte  „schöne 
Illustrationen"  (oft  nur  grellbunt  bemalte  frazzenbafte  Gebilde),  sondern 
und  namentlich  auch  durcli  die  in  Aussicht  gestellten  „Prämien",  die 
den  Abonnenten  des,  wie  man  sich  auszudrücken  pflegt,  „unvergleichlich 
spannend  geschriebenen^'  oder  wohl  gar  schon  „mit  vieler  Spannung 
erwarteten"  Werkes  gegen  „eine  geringe  Nachzahlung^^  verabfolgt 
werden  sollen.  Diese  Prämien,  die  dazu  dienen,  Leute,  welche  das 
Werk  um  seiner  selbst  willen  nicht  gekauft  haben  würden,  zum  Kaufe 
desselben  anzulocken,  bestanden  seither  in  sogenannten  „prachtvollen 
Gemälden  und  Gelfarbendruck-Bildern",  die  den  Abonnenten  sogar, 
wie  dies  bei  „dem  anziehenden  und  überaus  fesselnden  Werke" ,  der 
Fracht  des  „mit  Gefahren  aller  Art  verbundenen  Studiums"  des  Ver- 
fassers, 

Binaldo  Kinaldini,  der  grösste  Käuberhauptmann  des  18.  Jahr- 
hunderts, sein  und  seiner  Gefährten  Leben  und  Treiben  oder  Die 
Geheimnisse  der  Abruzzen.   Yolksroman  von  A.  Söndermann.   Ver- 
lag von  Werner  Grosse  in  Berlin  — 
der  Fall  gewesen  ist,  in  Goldbaroque-Rahmen  gegen  die  geringe  Ver- 
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gütung  von  10  Gr.  pro  Stück  angeboten  wurden.  Es  scheint  indessen 
die  Anziehungskraft  solcher  Bilderprämien  und  am  allerwenigsten  des 
Colportagewerkes  selbst  doch  noch  nicht  gross  genug  gewesen  zu  sein, 
dass  es  dem  Verleger  möglich  geworden  wäre,  sein  angeblich  „mit 
Spannung  erwartetes"  Werk  in  Wünschenswerther  Quantität  an  den 
Mann  zu  bringen;  desshalb  hat  man,  um  umgekehrt  das  mit  Spannung 
zu  erwartende  Publikum  zum  Abonnement  mehr  anzureizen,  für  an- 
gemessen erachtet,  noch  zu  anderen  Gewaltmitteln  zu  greifen,  und 
den  Abonnenten  Aussergewöhnliches  und  den  goldnen  Bergen  etwas 
Aehnliches  als  Extraprämien  gegen  eine  geringe  Nachzahlung  zu  ver- 
sprechen. So  ist  z.  B.  den  Abonnenten  eines  ohnehin  schon  „durch 
seinen  ausserordentlich  interessanten  Inhalt  alle  Erwartungen  der  Leser 
bedeutend  übertreffenden"  Werkes,  dessen  Lektüre  „jeder  derselben 
in  grösster  Zufriedenheit  und  innerer  Beseelung"  beschliessen  wird, 
Nasr-ed-Din  Schah  von  Persien  oder  Der  Verbannte  zu  Täbris 
und  Die  Rose  von  Schiras.  Historisch-romantische  Erzählung  aus 
der  neuesten  Zeit  von  Dr.  Adolph  Kühne.  Verlag  der  Verein s- 
verlagsbuchhandlung  in  Heidelberg  u.  Zürich  — 
ausser  den  gewöhnlichen  „prachtvollen"  Bilderprämien  noch  als  Extra- 
prämie „ein  prachtvoller  hocheleganter  Wand-Spiegel  im  barocken 
Nussbaum-ßahmen,  wohlverpackt  gegen  die  geringe  Nachzahlung  von 
nur  1  Thlr."  in  Aussicht  gestellt.  „Was  hier  für  geringfügige  Nach- 
zahlung geboten  wird",  rühmt  die  Verlagshandlung,  „übertrifll 
alle  bisherigen  Prämien  an  praktischer  Einrichtung,  und  beträgt  der 
Ladenpreis  das  Vierfache  dieses  geringen  Betrages."  Trotzdem  hat 
man  das  hier  als  Extraprämie  Gebotene  noch  zu  überbieten  gesucht, 
und  z.  B.  die  Verlagshandlung  Werner  Grosse  in  Berlin  den 
Abonnenten  eines  ihrer  „zeitgemässen"  Verlagswerke: 

Der  Galeerensclave,  Seeräuber  und  Inselkönig  Marino  Marinelli 
oder :  Die  Blutnacht  von  Venedig.  Historisch-romantische  Geschichte 
von  G.  von  Brühl. 

Caterina  Comaro,  Cyperns  schönste  Königin,  das  unglückliche 
Opferlamm  venetianischer  Inquisition.  Historisch-romantische  Er- 
zählung von  George  F.  Born. 

ßözsa  Sändor,  oder:  Des  Bäuberkönigs  von  Ungarn  Glück  und 
Ende.  Historisch-romantische  Geschichte  aus  der  Jetztzeit  von 
Ernst  Pitawall. 

Die  schwarze  Dame  von  Pest  und  die  Opfer  des  grossen  Börsen- 
krachs oder:  Die  blutigen  und  unblutigen  Gauner  auf  und  ausserhalb 
der  Wiener  Weltausstellung.    Roman  aus  der  Jetztzeit  von  Ernst 
Pitawall  — 
die  Möglichkeit  gezeigt,  sich  auf  besonderen  Wunsch  gegen  die  geringe 
Nachzahlung  von  anfanglich  je  20  Gr.  und  später  je  1  Thlr.  in  den 
Besitz  zweier  Goldschmuck-Gegenständo   zu  setzen,  nämlich  „einer 
grossen  brillanten,  blendend  schönen  Damenbroche  in  echtem  Golde" 
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und  „eines  Paars  feiner,  sehr  geschmackvoller  Ohrringe  in  echtem 
Golde,  zur  Breche  passend."  Hierbei  hat  es  aber  noch  nicht  einmal 
sein  Bewenden  gehabt:  der  Abonnenten  -  beutelustige  Scharfsinn 
hat  Das,  was  man  für  das  Non  plus  ultra  von  Extraprämien  hätte  halten 
sollen,  nochmals  zu  überbieten  gewusst;  denn  die  Abonnenten  auf  das 
,,Originalwerk  mit  reichem,ausserordentlich  spannendem  und  interessan- 
tem Inhalt" 

Der  Perserkönig  und  die  Kose  von  Teheran  oder:  Diamanten, 
Brillanten  und  Hungersnoth.  Historisch-romantische  Freuden-  und 
Leidens-Geschichte  eines  armen  Volkes  von  Ernst  Kaiser.  Verlags- 
Buchhandlung  von  Friedrich  Scherl  in  Frankfurt  a.  M. 
erhalten  als  Extraprämien  „prachtvolle  Beigaben  noch  nie  dagewesener 
Art",  und  zwar  entweder,  zu  dem  hinsichtlich  der  Billigkeit  „allerdings 
an  das  Unglaubliche  grenzenden  und  nur  durch  grosse  Opfer  möglich 
gemachten  Preise"  von  zusammen  nur  3  Thlr.  12  Gr.  zwei  Goldgami- 
turen  —  „eine  ächte  Damenbroche  aus  reinem  Golde"  und  „ein  Paar 
ächte  Pendants  (Gliederohrringe)  aus  reinem  Golde"  —  die  „in  jedem 
soliden  Juwelen-Geschäft  mit  c.  10  Thlr.  verkauft  werden.  Oder  es 
erhalten  die  Abonnenten  „eine  prachtvolle,  sauber  gearbeitete  ühr- 
kette,  von  ganz  voi*züglicher  Composition  in  starker  ächter  Vergoldung, 
welche  von  acht  massiven  goldenen  Ketten  nicht  zu  unterscheiden  sind, 
und  sich  ebenso  gut  und  dauerhaft  tragen"  zur  Auswahl  in  drei  ver- 
schiedenen Mustein:  „Nr.  1  vierfach  und  kantig,  mit  Medaillon  (für 
2  Thlr.  2^2  ^i'O»  ^^'  ^  zweifach  mit  Emailschieber  und  einer  Quaste 
(für  1  Thlr.  17  V«  Gr.) ;  Nr.  3  vierfache  Zugkette  mit  drei  Emailschißbern 
und  zwei  Quasten  (für  2  Thlr. )"  Sollte  man  glauben,  dass  den  Abonnenten 
noch  mehr  geboten  werden  könnte?  In  der  That  hat  dies  die  Verlags- 
buchhandlung von  Gustav  Düster  &  Co.  in  Cöln  in  der  beispiellos 
grossartigsten  Weise  möglich  gemacht,  welche  jedem  der  Abonnenten 
auf  ihr  „äusserst  spannendes"  Verlagswerk 

Pistole  und  Feder  oder  Ein  Kampf  auf  Tod  und  Leben.  Roman- 
tische Erzählung  der  Gegenwart  von  Dr.  C.  Reinfels  — 
die  Anwartschaft  auf  eine  Prämienvertheilung  „ganz  gratis"  zusichert, 
bei  der,  ausser  den  kleineren  Prämien,  die  kleinste  von  mindestens 
1  Thlr.  Werth,  nicht  weniger  als  5000  Hauptprämien  „unter  amtlicher 
und  notarieller  Oontrolle  durch  acht  Preisrichter**  zur  Vertheilung  ge- 
bracht werden.  An  der  Spitze  dieser  Hauptprämien  stehen  „ein  englischer 
Sportwagen  mit  4  eleganten  Pferden,  complet  mit  Geschirr  und  Peitsche 
(Werth  4500  Thlr.)",  femer  „eine  Equipage  mit  2  eleganten  braunen 
Pferden  etc.  (Werth  3500  Thlr.)"  sodann  „ein  Americaine  sogen. 
Trotting-Wagen  mit  einem  ausserordentlichen  Traber  etc.  (Werth 
2000  Thlr.)",  sonst  noch  „ganze  Möbel- Ausstattungen  (darunter  die 
elegantesten  Meublements  mit  reicher  Bildhauerarbeit  für  Empfangs- 
zimmer, Salons,  Speisesäle  etc.),  mehrere  der  prachtvollsten  Pianino's, 
Pendules,  Regulatoren,  100  goldene  und  silberne  Taschenuhren  für 
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Herren  und  Damen,  die  amüsantesten  Musikwerke  (dai'unter  ein  Drehpia- 
nino),  grosse  Spieldosen,  Necessaires,  Albums  und  andere  Luxusgegen- 
stande mit  Musik,  eine  sehr  grosse  Partie  der  besten  Nähmaschinen, 
u.  s.  w.  u.  s.  w."  —  alles  aus  den  renommirtesten  Fabriken". 

Ohne  Zweifel  wird  es  dir,  mein  Sohn,  unbegreiflich  sein,  wie 
solche  fast  Schwindel  erregende  Anerbietungen  von  Extraprämien  ge- 
macht werden  können,  wo  es  sich  doch  nur  um  den  Vertrieb  von  Werken 
zu  dem  Preise  von  ein  paar  lumpigen  Thalem  handelt.  Dagegen 
wirst  du  aber,  trotz  deiner  judendliclien  Urtheilskraft,  bei  nur  einiger 
Ueberlegung  doch  jedenfalls  das  begreifen  müssen,  dass  an  den  Werken, 
die  man  nur  durch  derartige  Kraftanstrengungen  wie  jene  Extra- 
prämien-Anerbietungen an  den  Mann  zu  bringen  im  Stande  ist,  nicht 
viel  sein  kann.  Und  in  der  That  gehören  solche  Oolportageartikel  zu 
dem  gröbsten  Litteraturausschusse,  vor  dem  Leute  in  deinem  Alter 
und  von  deiner  Urtheilsföhigkeit  nicht  nachdrücklich  genug  gewarnt 
werden  können:  solche  Colportagewaare  ist  ordinäre  Fabrikarbeit,  die, 
weit  entfernt  davon,  den  Abnehmern  zu  einer  bildenden  Lektüre  zu 
dienen,  einzig  und  allein  die  Bestimmung  hat,  den  Säckel  des  Fabri- 
kanten zu  füllen.  1  )e88halb  ist  aber  auch,  wie  du  dich  von  der  TittePschen 
Affaire*)  her  noch  recht  wohl  entsinnen  wirst,  das  Geschrei  solcher 
Fabrikanten  gross,  wenn  Jemand  versucht,  das  Publikum  auf  die  wahre 
Qualität  der  „lecker"  und  „pikant"  zugeputzten  Waare  aufmerksam 
zu  machen,  und  dadurch  möglicherweise  Veranlassung  dazu  giebt,  dass 
der  Säckelgewinn  etwas  geschmälert  werde.  Sonst  hat  eben  das  Ge- 
schrei weiter  keinen  Zweck.  J.  Petzholdt. 

[258.]   Die  Yokal-  nnd  Instrumental-MusIk 
ans  der  Zeit  des  Dentsch^Franzosischen  Krieges  1870/71. 

(Fortsetzung.) 

S  e  1 1  e  n  i  k ,  Ad.,  Mon  beau  pays  d' Alsace,  pas  redouble,  compos6  et 
arrangepour  musique  militaire.  Paris,  Goumas  etCie.  (1872.)  Pr.  SFr. 

Senger,  H.  v.,  Op.5.  Militärischer  Trauermarsch  f.  Pfte.  Zürich, 
Gebr.  Hug.  (1871.)  Pr.  12V2  Gr. 

—  Op.  6.  Heerbannlied  f.  Männerchor.  Partitur  u.  Stimmen. 
Zürich,  Gebr.  Hug.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Sering,  F.  W.,  Helm  ab  zum  Gebet.  F.  Männerchor u. Orchester, 
aavierauszug.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  12  Gr. 

—  Op.70.  Vier  deutsche  Lieder  f.  Männerchor.  Partitur.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  72.  Vier  deutsche  Lieder  f.  Männerchor.  Partitur  u. 
Stimmen.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  22*/,  Gr. 


♦)  S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  406. 
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Sering,  F.  W.,  Op.  74.  Hurrah  Strassburg!  f.  Männerchor. 
Partitur  u.  Summen.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  8  Gr. 

Serrano,  E.,  L'Alsacienne,  valse  brillante  pour  piano.  Paris. 
(1871.)  Pr.  6  Fr. 

Seyffart,  H.  H.,  Op.  8.  Hurrah!  Germania,  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Sieb  er,  F.,  Op.  90.  Fest-Parade-Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Schle- 
singer. (1871.)  Pr.  7V2  Gr. 

Sieger-Heimkehr  1871.  Mai-sch  f.  Pfte  componirt  von  einem 
rheinischen  Quartaner.  Cöln,  Schloös.  (1871.)  Pr.  7^«  Gr. 

Sieges-Nummer  der  musikalischen  Gartenlaube.  Herausgegeben 
zum  Besten  der  Deutschen  Invaliden-Stiftung.  Leipzig,  Expedit,  d. 
musik.  Gartenlaube.  (1871.)  gr.  4<>.  2  BlI.  16  S. 

So  hier,  Le  Mont  Valerien,  pas  redoubl^,  avec  dfres,  pour  musi- 
que  militaire.  Paris,  Goumas.  (1872.)  Pr.  8  Fr. 

Speidel,  Wilh.,  Op.  43.  Drei  deutsche  Lieder  f.  Männerchor. 
Nr.  1.  0,  Deutschland,  mein  Vaterland,  von  J.  Altmann.  Nr.  2.  Frie- 
densfeier, von  Grüner.  Nr.  3.  Französisch-deutsches  Tanzlied,  von  F. 
Löwe.  Partitur  u.  Stimmen.  Stuttgart,  Stürmer.  (1871.)  Pr.  7*/»  Gr. 

Spindler,  F.,  Kriegsmarsch  f.  Pfte.  Breslau,  Hainauer.  (1872.) 
Pr.  20  Gr. 

—  Op.  140.  Nr.  3.  Husarenritt.  Arrangirt  f.  Orchesterst.  Leip- 
zig, Siegel.  (1871.)  Pr.  ]  Thlr. 

—  Op.  140.  Nr.  3.  Husarenritt.  Arr.  f.  zwei  Pfte  zu  8  Händen 
von  Th.  Herbert.  Leipzig,  Siegel.  (1872.)  Pr.  1  Thlr. 

Spohr,  Fr.,  Der  Schlachttag  bei  Sedan.  Grosses  militärisches 
Tongemälde  f.  Pft».  Zittau,  Mederake.  (1873.)  Pr.  15  Gr. 

Sporleder,  Charlotte,  Op.  14.  Preussischer  Siegesmarsch 
von  1870  f.  Pfte.  Offenbach  a.  M.,  Andre'.  (1871.)  Pr.  27  kr. 

Staab,  J.,  Op.  75.  Deutscher  Sieges-Marsch  f.  Pft«.  Mainz, 
Schott's  Söhne.  (1870.)  Pr.  27  kr. 

Stasny,  L.,  Op.  155.  Kutschke-Polka  p.Pfte.  ä4mains.  Mainz, 
Schott's  Söhne,  (1871.)  Pr.  27  kr. 

—  Op.  155.  Kutschke-Polka  p.  Pfte.  Mainz,  Schott*s  Söhne. 
(1871.)  Pr.  18  kr. 

—  Op.  156.  Unter  Lorbeeren.  Marsch  p.  Pflie.  Mainz,  Schott's 
Söhne.  (1871.)  Pr.  18  kr. 

—  Op.  166.  Fantaisie  über  die  Kutschke-Polka  f.  Pfte.  Mainz, 
Schott's  Söhne.  (1872.)  Pr.  54  kr. 

Stein,  C,  Op.  20.  Des  deutschen  Kriegers  Heimkehr  aus  Frank- 
reich. Ein  Cyclus  von  26  patriotischen  Gesängen  u.  beliebten  Kriegs-, 
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Soldaten-  u.  Volksliedern  m.  verbindender  Declamation,  vonR.  Dietlein* 
Für  48t.  Männergesang.  II.  Auflage.  Wittenberg,  Herrose.  (1871.) 
Pr.  10  Gr. 

Stein,  C,  Op.  21.  Deutsche  Volks-  und  Vaterlandslieder  f. 
Männerchöre.  Potsdam,  Stein.  (1871.)  Pr.  6  Gr. 

—  Op.  22.  König  Wilhelm  zu  Ems,  tMännerst.  Partitur  u.  Stim- 
men. Berlin,  Trautwein.  (18720  Pr.  1  Thlr.,  f.  1  St.  m.  Pfte.  15  Gr. 

Steinhäuser,  C,  Der  erste  Tatzenschlag,  Gedicht  von  Hese- 
kiel  f.  Männerchor.  Partitur  u.  Stimmen.  Langensalza,  Beyer.  (1871.) 
Pr.  10  Gr. 

Strantz,  L.  v.  Berliner  Einzugs-Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote 
&Bock.  (1871.)  Pr.7V,  Gr. 

Streabbog,  L.,  Op.  88.  Chant  du  depart,  transcrit  p.  Pfte. 
Mainz,  Schott's  Söhne.  (1871.)  Pr.  18  kr. 

—  Le  D^fil^.  Marche  militaire  p.  Pfte.  ä  4  mains.  Mainz,  Schottes 
Söhne.  (1871.)  Pr.  36  kr. 

Stupuy,  LaStrasbourgeoise,  polka  sur  les  motifs  de  Hertz,  pour 
orchestre.  Paris.  (1872.) 

Sturmeck,  H.,  Die  Wacht  auf  den  Vogesen,  f.  1  St  m.  Pfte. 
Berlin,  Trautwein.  (1872.)  Pr.  5  Gr. 

Stutz,  P.,  France!  1870-1871,  valse  expressive  pour  piano. 
Paris,  Heugel  etCie.  (1871.)  Pr.  6  Fr. 

—  Les  Pigeons  yoyageurs,  polka  pour  piano.  Paris,  Heugel  et 
Cie.  (1872.)  Pr.  4  Pr.  50  c. 

T  a  c  -  C  0  e  n,  A.,  Le  Soldat  de  la  Loire,  chanson,  paroles  d'E.  Bemig- 
nard.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Bathlot.  (1871.)  Pr. 
2  Fr.  50  c.;  avec  accomp.  de  guitare  1  Pr. 

Talexy,  A.,  Les  Pigeons  voyageurs,  grande  valse  brillante 
pour  piano.   Paris,  Grus.  (1872.)  Pr.  6  Fr. 

Taubert,  W.,  Vorwärts,  vorwärts!  Deutsches  Marschlied  f.  1 
St.  m.  Pfte.   Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  176.  Den  deutschen  Invaliden.  Gedicht  von  E.  Taubert, 
f.  l  St.  m.  Pfte.   Berlin,  Simrock.  (1871.)  Pr.  77»  Gr. 

—  Op.  180.  Des  Königs  Auszug  f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin,  Traut- 
wein. (1870.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  180.  No.  2.  Deutschlands  Stern,  f.  4  Männerst.  Partitur 
u.  Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  10  Gr.,  f.  gemischten 
Chor  10  Gr.,  f.  1  St.  10  Gr.,  dazu  Chorst.  als  Refrain  1  Gr.,  Ausg.  f. 
Schulen  1  Gr. 

—  Op.  181.  Im  Vaterlande.  P.  Tenor  oder  Baryten  m.  Pfte.  Ber- 
lin, Fürstner.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 
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Ted  es  CO,  E.,  Los  Alsaciennes,  polka-mazarka.    Pooi*  piano. 

Paris,  Gerard  et  Cie.  (1872.)  Pr.  5  Fr.,  a  quatre  mains  6  Fr. 
Thomas,  X.  Alsac^a,  polka  pour  piano.  Paris.  (1872.) 
Thuisy^  Marqiiis    de,  Les  Brises  d'Alsace,  grande  valse  pour 

piano.   Paris.  (1872.) 

Tirpenne,  V.,  En  avant  Juillet  1870,  paroles  et  musique.  Avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Gaude.  (1870.)  Pr.  2Pr.  50  c,  in 
klein.  Form.  1  Fr.  Musique  vocale, 

Töpfer,  C,  Von  Wörth  nach  Paris.  Deutscher  Cavallerie- 
Galopp  f.  Pfte.   Weimar,  Kühn.  (1872.)  Pr.  7^,  Gr. 

Tournadre  de  Noaillat,  H.,  Les  Mobiles  d'Auvergne,  mar- 
che  militaire,  paroles  et  musique.  Paris, Legouix.  (1871.)Pr.2Fr.50c. 

Trautmann,  F.,  neuestes  Kutschke-Napoliums-Lied  m.  Pfte. 
München,  Falter  &  Sohn.  (1870.)  Pr.  4  Gr. 

—  Des  Kriegers  Abschied.  F.  1  Solost  m.  Pfte.  München, 
Falter  &  Sohn.  (1870.)  Pr.  4  Gr. 

—  Das  Lied  vom  „von  der  Tann."  Für  1  Solost.,  4st.  Männer- 
chor (ad  libit.)  und  Begleitung  d.  Pfte.  München,  Falter  &  Sohn.  (1871.) 
Pr.  4  Gr. 

Tr  ämel,  F.,  La  Vengeresse,  paroles  de  L.  Galibert,  petit  format. 
Pai'is,  de  Ploosen.  (1871.)  Musique  vocale. 

T renk  1er,  A.,  Op.  99.  Ordonnanz-Ritt  um  Pai-is  für  Streich- 
orchester.  Dresden,  Naumann.  (1873.)  Pr.  1  Thlr. 

—  Op.  99.  Ordonnanzritt  um  Paris.  Polka  schnell  f.  Pfte.  Dres- 
den, Naumann.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  102.  Sedaner  Sieges-Marsch  f.  Pfte.  Dresden,  Naumann. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  102.  Sedaner  Siegesmarsch,  u.  Op.  103.,  Malortie-Marsch 
f.  Streichorchester.   Dresden,  Naumann.  (1873.)  Pr.  1  Thlr.  7V2  Clr. 

—  Op.  107.  Die  Deutschen  vor  Paris.  Grosses  Tongemälde  in 
Potpourriform  f.  Pfte.   Dresden,  Naumann.  (1872.)  Pr.  1  Thlr. 

—  Op.  107.  Die  Deutschen  vor  Paris.  Grosses  Tongemälde  in 
Potpourriform  f.  Streichorchester.  Dresden,  Naumann.  (1873.)  Pr. 
4  Thlr. 

—  Versailler- Festmarsch  f.  Pfte.  Berlin,  Schlesinger.  (1871.) 
Pr.  5  Gr.,  zu  4  Händen  7^1^  Gr. 

T  s  Chi  rc h,  W.,  Op.  74.  Abschiedsgruss  ans  Vaterland  f.  Männer- 
chor m.  Solo  u.  Orchester.  Partitur  m.  unterlegtem  Ciavierauszug.  Ber- 
lin, Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  2  Thlr.  17  V2  Gr.,  f.  Chorstimmen 
20  Gr. 

—  Op.  76.  Deutschlands  Hochzeitstag.  Hymnus  zum  Friedens- 
fest   1871.  F.  Männerchor  u.  Basssolo  m.  Instrumental -Begleitung 

Digitized  by  LjOOQ IC 


130  Die  Vokal-  und  Instrumental-Musik  aus  der  Zeit 

oder  Pfte.  Partitur  m.  unterlegtem  Clavierauszug.  Leipzig,  Siegel.  (1871.) 
Fr.  17  V,  Gr.,  Stimmen  10  ür. 

ü.,  L.  C,  —  Chant  de  guerre  de  la  Garde  Mobile,  paroles  et 
musique  de  L.  C.  ü.   Paris.  (1870.)  Musique  vocale. 

Vaas,  Th.,  Op.  4.  Vor  der  Schlacht.  Fantasie  f.  Pfte.  Hannover, 
Schlüter.  (1870.)  Pr.  17  Vg  Gr. 

—  Op.  20  Kriegsgruss  an  König  Wilhelm  L,  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Hannover,  Schlüter.  (1870.)  Pr.  2»/,  Gr. 

Vagedes,  H.,  Kriegslied  1870  f.  1  St.  m.  Pfte.  Cöln,  Schloss. 
Pr.  5  Gr. 

Valenti,  A.,  Les  Pigeons  de  la  Republique,  episode  du  si^ge 
de  Paris,  paroles  d'Eugene  Manuel,  avec  accompagnement  de  piano. 
Paris,  Brandus  et  Dufour.  (1871.)  Pr.  6  Fr. 

Valiquet,  H.,  Les  Cuirassiers  de  Retschoffen,  fantaisie  mili- 
taire  pour  piano,  composee  sur  le  choeur  populaire  de  F.  Chassaigne. 
Paris,  Gerard  et  Cie.  (1872.)  Pr.  5  Fr. 

Vasseilliere  fils.  Strasbourg,  marche  pour  orchestre.  Paris. 
(1872.) 

Ver di er,  V.,  Aux  armes!  chant  patriotique,  paroles  de  Jules 
Cuvelier,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  (1871.)  Pr.  1  Fr. 
Musique  vocale. 

Vi g nix,  J.  A.,  Paris  ä;  Tarmee  du  Rhin,  hymne  patriotique, 
paroles  de  S.  P.  Saulais,  sans  accompagnement.  Paris.  Vignix.  (1871.) 
Musique  vocale. 

Vincent,  H.  J.,  Op.  8.  Heil  dir  mein  Lieb,  Germania,  f.  1  St. 
m.  Pfte.  Stuttgart,  Stürmer.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Vogel,  M.,  Op.  12.  Drei  Märsche  f.  Pfte.  zu  4  Händen.  No. 
1.  Festmarsch.  No.  2.  Trauermarsch.  No.  3.  Triumphmarsch.  Leipzig, 
Forberg.  (1872.)  Pr.  10,  10  7V,  Gr. 

Voigt,  Fr.  W.,  Op.  48.  Rheinlied-Marsch  1870.  f.  Pfte.  Ber- 
lin, Schlesinger.  Pr.  7  V2  Gr. 

—  Op.  50.  Deutscher  Bundes -Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  7^j^  Gr. 

--  Op.  53.  Pariser  Einzugsmarsch  der  preussischen  Garde  1870  f. 
Orchester.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  25  Gr.,  f.  Pfte. 
7V,  Gr. 

—  Op.  54.  Vor  Paris.  Militair-Potpourri  f.  Pfte.  Berlin,  Traut- 
wein. (1871.)  Pr.  20  Gr. 

—  Op.  57.  Deutscher  Feldherm- Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  77«  Gr. 

—  Op.  59.  Grüsse  von  der  Seine.  Polka  f.  Pfte.  Berlin,  Schle- 
singer. (1871.)  Pr.  7Vj  Gr. 
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Voigt,  Fr.  W.,  Op.  61.  Salus  Caesari  nostro  Guilelmo!  Sieges- 
Festmarsch  f.  Pfle.  Berlin,  Schlesinger.  (1871.)  Pr.  10  Gr.,  f.  Pfte. 
zu  4  Händen  1 2  %  Gr.,  f.  Orchester  in  Stimmen  1  Thlr. 

Vo  Ick  mar,  W.,  Wörther  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Langensalza. 
Bejrer.  (1872.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  236.  Wilhelms -Marsch  f.  Pfte.  Langensalza,  Beyer. 
(1871.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  249.  Strassburger  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Langensalza, 
Beyer.  (1872.)  Pr.  10  Gr. 

de  Vos,  C,  Le  Rhin  AUemand,  choeur,  paroles  d' Alfred  de  Mus- 
set, Sans  accompagnement.  Paris,  ä  la  nouvelle  France  Choräle.  (1871.) 
Pr.  1  Fr. 

—  Sur  le  Rhin,  chant  national,  paroles  d'Alfred  de  Oaston,  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  ä  la  nouvelle  France  chorale.  (1871.) 
Pr.  2  Fr.  50  c.  —  Edition  populaire  25  c. 

*  Wacht  am  Rhein.  Deutsche  Kriegs-  und  Sieges-Musik  f.  Pfte. 
Breslau,  Gleis.  (1871.)  Pr.  20  Gr. 

Einzeln:  No.  1.  Pariser  Einzugsmarsch.  Preuss.  Zapfenstreich 
u.  Gebet  5  Gr.;  No.  2.  Dessauer  Hohenfriedberger  Yorker  Marsch 
5  Gr.;  No.  3.  Hammer,  H.,  Bruder  Elsasser.  Marsch.  5  Gr.;  No.  9. 
Gleis,  F.  W.,  Op.  54.  Die  Wacht  am  Rhein.  Defilir- Marsch  5 
Gr.;  No.  10.  Gleis,  F.  W.,  Op.  55.  Wörther  Siegesmarsch  5  Gr.; 
No.  11.  Gleis,  F.  W.,  Op.  56.  Weissemburger  Sturmmarsch  5 Gr.; 
No.  12.  Gleis,  F.  W.,  Op.  57.  Sedaner  Siegesmarsch  5  Gr;  No.  13. 
Gleis,  F.  W.,  Op,  58.  Kutschke-Polka  5  Gr. 

Wagner,  E.  D.,  Pariser  Einzugs-Marsch  und  York'scher  Marsch 
f.  Pfte.  Berlin,  Schlesinger.  (1870.)  Pr.  5  Gr.,  f.  Pfte.  zu  4  Händen 
77.  Gr. 

Wagner,  Fr.,  Trauermarsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.) 
Pr.  5  Gr. 

—  Op.  75.  Marsch  der  Deutschen  1870  u..  P.  Hertel,  Op.  100. 
Ulanen -Galopp  aus  Flick  und  Flock's  Abenteuer  f.  Orchester.  Ber- 
lin, Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  2  Thlr.  10  Gr. 

—  Op.  75.  Marsch  der  Deutschen  1870  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  76.1mBivouac.  Polkaf.Pft;e.  Berlin,  Bote&Bock.  (1871.) 
Pr.  5  Gr. 

—  Op.  81.  Friedens-Klänge.  Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

Wallbach,  L.,  Vier  patriotische  Lieder  f.  1  St.  m.  Pfte.  Stutt- 
gart, Zumsteeg.  (1870.)  Pr.  12Vt  Gr. 

Walther,  C,  Op.  42.  Mitrailleusen-Galopp  f.  Pfte.  Berlin,  Bote 
ÄBock.  (1871.)  Pr.  7%  Gr. 
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Waltlier,  C,  Op.  44.  Die  Preussen  in  Paris.  Marsch  f.  Pfte. 
BerliD,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  7^2  Gr. 

Walt  her  Fr.,  Op.48.  An  der  Seine.  Polka  f.  Pfte.  Berlin,  Bote 
&  Bock.  (1871.)  Pr.  7^2  Gr. 

Wasielewski,  Schützenmarsch  f.  Pfte.  Berlin,  Fürstnor.  (1871.) 
Pr.  IV2  ör. 

Wati er,  Le  Pompier,  pas  redouble  pour  musique  militaire.  Paris, 
Gautrot  ainö  et  Cie.  (1870.)  Musique  instrumentale. 

Weber,  E.,  de  Strasbourg.  Adieu  au  revoir,  choeur  ä  quatre 
voix,  paroles  d*E.  Longchamp,  sans  accorapagnement.  Partition.  Paris, 
ä  rOrpheon.  (1872.)  Pr.  1  Fr.  20  c,  parties  separees  20  c.'* 

Wehe,  H.,  Op.  12.  Des  Königs  Auszug  f.  Männerchor.  Partitur 
u.  Stimmen.    Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  9  Gr. 

Weidt,  H.,  Op.  87.  Wehrmanns  Abschied.  Lied  f.  Alt  oder 
Baryten  m.  Pfte.   Bremen,  Praeger  &  Meier.  (1872.)  Pr.  10  Gr. 

W  einbrenner,  L.,  Op.  2.  Zum  Rhein  f.  1  St.  m.  Pfte.  El- 
berfeld,  Arnold.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

(Schluss  folgt.) 


Litteratur  nnd  Mlscellen. 
Allgemeines. 

[259.]  Polybiblion  Revue  bibliographiquq  universelle.  Septieme 
Annee.  Tom  XL  Mars.  S.  121—84  &  73—104.  (S.  oben  Nr.  158.) 

An  der  Spitze  des  Heftes  steht  eine  längere  Analyse  Firmin 
Boissin's  von  c.  30  Französischen  „Romans,  Contes  et  Nouvelles"  mit 
dem  aus  Martial  entnommenen  Motto :  Sunt  bona,  sunt  quaedam  medio- 
cria,  sunt  mala  plura."  Auf  diese  Analyse  folgen  sodann  Besprechungen 
und  kürzere  Mittheilungen  von  einigen  30  anderen,  ebenfiills  Französi- 
schen Schriften  (mit  Ausnahme  einer  einzigen  Deutschen,  der  man 
aber  ein  Franz,  Mäntelchen  umgehängt  hat)  aus  verschiedenen  Wisseu- 
schaftsfachern.  In  der  hierauf  noch  angehängten  Chronik  finden  sich 
nicht  minder  grösstentheils  nur  Ereignisse  auf  dem  Gebiete  der  Franz. 
Litteratur  und  Wissenschaft  mitgetheilt.  Es  ist  im  vorL  Hefte,  wie  in 
den  früheren,  lediglich  die  am  Schlüsse  beigefügte  Bibliographie  wieder 
die  einzige,  welche  der  Litteratur  des  Auslandes  gebührende  Berück- 
siclijtigung  geschenkt  hat. 

[260.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  18e  Annee. 
ler  Semestre.   (S.  oben  Nr.  159.) 

Aus  den  beiden  letzterschionenen  Nr.  388 — 89  sind  als  einiger- 
maassen  für  den  Anz.  interessant  hervorzuheben :  „Les  Sounets  d'un 
Bibliophile,  par  F.  Fertiault"  u.  „Deux  Lottres  inedites  de  Rigoley  de 
Juvigny  et  un  billct  inc^dit  de  Brequigny"  (aus  der  Pariser  National- 
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bibliothek),  sowie  in  des  Horansg.'s  antiqiiar.  Lagerkataloge  das  Ver- 
zeichniss  einer  grösseren  Anzahl  von  den  im  Kreise  der  Bibliophilen 
beliebten  „Ouvragcs  publies  sous  le  nom  d*Ana." 

[261.]  *  Le  Bibliographe.  Recueil  de  notices  bibliographiqnes, 
philologiques  et  litteraires.  Nr.  1.  Paris,  Edouard  Eouveyre.  8®. 
40  S.  Erscheint  monatlich.  Pr.  3  Fr.  f.  Paris,  4  Fr.  f.  d.  Departe- 
ments, 5  Fr.  f.  d.  Ausland. 

Das  neue  Blatt,  dem  ein  „Catalogue  de  livros  anciens  et  modernes" 
stets  beigegeben  werden  soll,  ist  ohne  Zweifel  hauptsächlich  den  (xe- 
schuftsiuteressen  dos  IIerausg.*s  zu  dienen  bestimmt. 

Bibliographie. 

[262.]  Bibliographische  Advcrsaria.  Eersto  Deel.  Nos.  9enl0. 

'sGravenhage,MartimisNijhoff.  1873—74.  kl.  8^  IV,261— 316. 

(S.  oben  Nr.  86.) 

Das  vorl.  Doppelheft,  womit  das  1.  Bdclien  geschlossen  ist,  enth.: 
Bouwstoffen  voor  eeno  Bibliographie  van  Nederlandsche  Reisbesrhrij- 
vingen ,  door  P.  A.  Tiele  (Fortsetzung  und  Schluss  mit  Register)  — 
Ken  Autografen-Verzamelaar  der  17e  eeuw,  door  D.  Flund  van  Giffen 
(Fortsetzung)  —  Adriaen  van  de  Venne  nsigevolgd,  door  L.  —  Biblio- 
graphische Nieuws  —  Catalogus  van  Bocken,  voorhanden  in  het  Ma- 
gazijn  van  Martinus  Nijhoff  te's  Gravenhage.  Hierüber  Titel  u.  Inhalts- 
verzeichniss  zum  nun  fertigen  1.  Bdchen. 

[263.]  Guide  du  Libraire-Bouquiniste  ou  Liste  et  Adresses  de 
plus  de  dcux  mille  Bibliophiles  et  Amateurs  Fran9ais  et  Etrangers 
precede  d'une  preface,  d'une  lettre  de  M.  le  Directeur  des  postes 
et  suivi  d'une  serie  d'annonces.  Paris,  Edouard  Rouveyre.  1873 — 74. 
gr.  8".  96  S.  Pr.  15  Fr.  =  n.  15  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1006.) 
Von  den  96  S.,  welche  das  vorl.  kostbare  Heftchen  (allerdings 
nur  kostbar  wegen  seines  hohen  Preises)  füllen,  kommen  gerade  nur 
40^/3  auf  den  eigentlichen  Gegenstand,  die  Adressen,  aller  übriger 
Raum  auf  ein  paar  Titelblätter  und  den  bezahlten  Inseratentheil.   Und 
von  den  40  Ya  S.,  auf  denen  sich  die  mehr  als  2000  Adressen  verzeichnet 
finden,  kommen  auf  die  „Etrangers"  gerade  nur  2^^,  wogegen  der 
Lüwenantheil  von  38  S.  den  „Fran^ais*'  vorbehalten  geblieben  ist. 
Wozu  brauchen  aber  auch  die  „Etrangers"  mehr,  da  dergleichen  unter 
den  mehr  als  2000  Bibliophilen,  wenigstens  im  Bereiche  der  Kenntniss 
des  Herausg.'s,   überhaupt  nur  88  (darunter  ein  paar  Verstorbene, 
z.  B.  mein  Freund  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg)  existiren ,  unter 
denen  das  der  Sprache  nach  Franzosische  Belgien  durch  54,  Deutsch- 
land u.  Oesterreich  zusammen  durch  8,  Elsass  7,  Grossbritannien  6, 
Italien  5,  Schweiz  2,  Spanien  ebenfalls  2,  sowie  Holland,  Lothringen, 
Portugal  u.  Amerika  je  durch  1  Adresse  repräsentirt  ist.   Eine  er- 
bärmliche, alle  hochmüthigo  Selbstüberschätzung  des  Franzosen,  der 
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die  ganze  CiviliScation  in  Frankreich  concentrirt  sieht,  zur  Veranschau- 
lichung bringende  Scharteke  —  die  nicht  einmal  dem  Franzosen  viel 
nützen  wird,  da  der  Herausg.  versäumt  hat,  bei  den  Adressen  der 
Bibliophilen  anzugeben,  für  welches  Fach  sich  dieselben  speciell  inte- 
ressiren,  was  zu  wissen  Denen ,  die  für  ein  Heftchen  von  so  geringem 
Gehalte  so  vieles  Geld  aufwenden,  doch  erst  von  eigentlichem  Werthe 
sein  kann. 

[264.]  La  Letteratura  Veronese  al  cadere  del  secolo  XV  e  le  sue 
opere  a  stampa,  da  G.  B.  C.  Giuliaii.  (Continnazione.)-  Enth.  in: 
II  Propugnatore  Studii  filologici,  storici  e  bibliografici  In  Appendice 
aüa  Collezione  di  Opere  inedite  o  rare.  Anno  VI.  Vol.  VI.  Part.  2. 
Bologna,  Bomagnoli.  1873.  gr.  8<'.  Hft.  6.  S.  428-51.  (S.  oben 
Nr.  87.) 

Verzeichniss  und  Beschreibung  von  30  datii-ten  Drucken  (Edizi- 
oni  di  Opere  Veronesi  quattroccntine) Nr.  320—49  aus  d.  J.  1497 — 9S. 

[265.]  PyccKin  KiuiacHwa  PtAKOcxH  —  Eiir)jiiorpa<MinecKiH 
cnHCOKT»  pyccKnxT>  ptAKiixT»  KUHr'h  cocxaBHjT»  TpHropiä 
reiiHa/tH.  C.  nerepöypn..  1872.  gr.  8«  2  BU.  IV,  151  S. 
Nebst  1  Bl.  Druckbericht.  Pr.  1  Rbl.  (Russische  Bücher-Selten- 
heiten. Ein  bibliographisches  Verzeichniss  von  Russischen  seltenen 
Büchern  zusammengestellt  von  Gregor  Gennadi.  Druck  von  Transchel 
in  St.  Petersburg.) 

Eine  neue  Frucht  der  bibliographischen  Studien,  mit  denen  sich 
der  Verf.  lange  schon  und  mit  Vorliebe  beschäftigt  hat.  Dem  mit  aller 
bibliographischen  Accuratessc gearbeiteten  Verzeichnisseistein  längerer 
Vorbericht  vorangestellt,  in  welchem  sich  der  Verf.  über  die  Ursachen  u. 
Bedingungen  der  Seltenheit  der  Bücher  überhaupt  u.  insbesondere  der 
Russischen  ausspricht.  Da  der  antiquarische  Buchhandel  in  Russland 
noch  gar  nicht  geregelt  sei ,  so  möge  es  wohl  auch  auf  dem  Gebiete 
der  Russischen  Litteratur  schwieriger  als  anderwärts  sein  mit  Sicher- 
heit zu  bestimmen,  was  man  zu  den  Seltenheiten  zu  rechnen  habe, 
was  nicht.  Daher  habe  der  Verf.  auch  bei  der  Zusammenstellung  seines 
Verzeichnisses  nur  mit  grosser  Vorsicht  veifahrcn  müssen ,  u.  in  das- 
selbe blos  solche  Bücher  aufnehmen  zu  dürfen  geglaubt,  die  ihm  aus 
sicheren  Gründen  als  wirklich  seltene  bekannt  geworden  seien.  Von 
solchen  Büchern  finden  sich  246  aus  den  J.  1728  bis  auf  die  Gegen- 
wart aufgeführt  u.  näher  beschrieben.  Die  vor  den  J.  1728  erschienenen 
Bücher  hat  der  Verf.  von  seinem  Verzeichnisse  aus  dem  Grunde  aus- 
geschlossen, weil  dieselben  als  altgedruckte  (staropetschatnii),  d. 
h.  zuerst  seit  Einführung  der  Buchdruckerkunst  in  Russland  u.  zu 
Peter  des  Grossen  Zeiten  erschienene,  aus  anderen  Russischen  Biblio- 
graphien bereits  hinlänglich  bekannt  seien. 

[266.]  93iograpl^if(i&e*  fieyifon  bc^  Äaifert^um»  Oefterrci(t,  ent^aUenb 
bie  fiebeuejfijjen  bcr  benhoürbigen  $erfonen,  welche  feit  1750  in  ben  öfter-- 
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reicbifd^en  ^ronlänbem  oeboreti  mürben  ober  barin  gelebt  unb  gemtrtt  baben. 
^on  Dr.  eonftant  t)on  SBurjba*.  1:^  XXVL  SH^ebep  —  »ofenauer  unb 
D^a^träge  (VI.  ^otge).  2Rit  fünf  geneatogifd^en  lafetn.  9Rit  Unterftügung 
be§  Slutor^  burdb  bie  faiferlicbe  2(fabemie  bec  Sßifjenfd^aften.  äBien,  f. !.  dof^ 
unb  Staatöbruderei.  8®.  VI,  419  e.  nt.  2  labeUen.  $r.  n.  C  SDK.  (S. 
Slns.  3.  1873.  ^x.  1020.) 
Bibliographisch  und  bibliothekwissenschaftlich  von  keineswegs 
untergeordnetem  Interesse. 

[)267*]  Bibliografijn  sloTenskn.  Slo?ensko  knjigarstvo  od  zacetka 
1872.  do  konca  1873.  leta.  Sestavil  dr.  E.  H.  Costa,  predsednik;  Matice 
slovenske.  (Stev.  1—147  glej  v  „Letopisu*'  za  1869od2G8.--281.Rtrani, 
st.  148.-243.  V  „Letopiflu"  za  1870  od  364.— 371.  Rtrani,  st.  244-351 
V  „Letopisu"  za  1871.  od  346—354.  strani.)  8».  22  S.  (S.  Anz.  J. 
1872.  Nr.  165.) 

Die  mit  Nr.  851  beschlossene  letzte  Zusammenstellung  findet  sich 
in  den  vorl.  Blättern  bis  Nr.  589  fortgeführt.  Der  Verf.  hat  durch  diese 
neue  Zusammenstellung,  welche  eine  systematisch  geordnete  und  gut 
verzeichnete  Uebersicht  von  238  Artikeln  darbietet,  einen  neuen  Be- 
weis des  Interesses  gegeben,  das  er  seiner  vaterländischen  Slovenischen 
Litteratur  fortdauernd  widmet. 

[268.]  Journal  general  de  Tlmprimerie  et  de  la  Librairie.  Deu- 
xiöme  Serie.  Tom.  XVII.  Ann^e  1873.  Tables  de  la  Bibliographie. 
Paris,  au  Cercle  de  la  Librairie.  gr.  8^.  1  Bl.  699—845.  (S.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  139.) 

Vor  der  Hand  nur  die  „Table  alphabetique. 

[269.]  *  The  London  Catalogue  of  Periodicals,  Newspapers,  and 
Transactions  of  various  Societies,  and  a  List  of  Metropolitan  Printing 
Societiesand  Clubs  for  1874.  (33.  Annual  Edition.)  London,  Long- 
uians  &  Co.  gr.  8^.  16  S.  Pr.  1  s.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  326.) 

Nur  f&r  geschäftliche  Zwecke  und  ohne  allen  bibliographischen 
Werth. 

[270.]  Nederlandsche  Bibliographie.  Lijst  van  nieuw  versehenen 
Boeken ,  Eaarten ,  enz.  in  het  Koningrijk  der  Nederlanden.  Uitge- 
geven  door  J.  L.  Beijers  te  Utrecht  en  Martinus  Nijhoff  te  's  Graven- 
hage.  8«.  12— 15Nrr.  ä  ^l^—l  B.  Nebst  Register.  Pr.  n.  1,50  Mk. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  416.) 

Bekanntlich  mit  bibliographischer  Sorgfalt  bearbeitet. 
[27IJ  Aux  Lecteurs  de  THistoire  de  l'Imprimerie  en  Hollande. 
Par  A.  M.  Ledeboer.   (Bruxelles  1873.)  8«.  6  S. 

Besonderer  Abdruck  aus  dem  Bulletin  des  „Bibliophile  Beige'* 
(s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  897.).  Der  Verf.  erwähnt,  dass  er  die  Absicht 
gehabt  habe,  in  der  Zeitschrift  „De  Navorscher''  seine  „Listes  des 
iraprimenrs,  des  libraires  et  des  editeurs  neerlandais*'  zu  veröffentlichen 
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von  der  EcdaJction  der  genannten  Zeitsclirift  aber  daran  verhindert 
worden  sei.  Er  habe  es  daher  unternommen,  die  Listen  auf  eigene 
Kosten  zur  VeröfiTentlichung  zu  bringen ,  und  zu  diesem  Zwecke  die 
Eathschläge  der  Bibliophilen  sich  erbeten.  Leider  seien  diese  Bitten 
jedoch  so  ziemlich  ganz  ohne  Erfolg  geblieben,  wie  dies  in  solchen 
Fällen  sehr  oft  zu  geschehen  pflege;  denn  man  halte  gewöhnlich  vor- 
her mit  seinen  Bathschlägen  zurück,  komme  aber  hinterher  mit  einer 
Kritik.  Dies  sei  auch  mit  seiner  Arbeit  der  Fall  gewesen,  die  P.  A. 
Tielo  in  einem  im  Bulletin  abgedruckten  Artikel  „rHistoire  de  Tlm- 
primorie  en  Hollande**  einer  Kritik  unterzogen  habe,  gegen  welche  er, 
obgleich  Feind  aller  Streiterei,  zur  Abwehr  sich  gezwungen  sehe. 

[272.]  *  fiitcrarifc^cr  ©antitoeifcr  junä(jbft  fi«  t)ag  fattDliWe2)cutfd)lanb. 
©crau^egebcn  Don  Dr.  granj  öül^famp  «nb  Dr.  ipcrmann  SRump.  XIII. 
Sa^rgang.  SRr.  147  ff.  2Rimfter,  Ifeelfrmg.  ©o*  4*^.  3äl;rli*  18  SRrr. 
ä  2  93.  ?r.  n.  3  ÜJlf.  (6.  Slitj.  3.  1873.  «Rr.  329.)  • 
Als  gut  und  brauchbar  anerkannt  und  bewährt. 
[273.]  Sic  gemeinen  S)eutf*en  Strafgefebbücöcr  tjom  15.  SRai  1871 
unb  Dom  20.  3uni  1872.  Slfabcmifc^c  $anbau«gabc  mit  Erläuterungen 
»on  Dr.  flarl  $8inbing,  ^rofefior  bcr  SRc^te  in  Seipjig.  Einleitung.  Ceipjig, 
engelmann.  gr.  8^  VIII,  150  S.  m.  1  laUlia,  $r.  n.  2  3511 

Für  die  Bibliographie  vonInteresse  sind  die  Abschnitte:  S.  4 — 14 
die  offiziellen  Entwürfe  und  die  erlassenen  Strafgesetzbücher  der  deut- 
schen Staaten,  und  S.  146 — 49  Ausgaben  und  Literatur  der  gemeinen 
deutschen  Strafgesetzbücher. 

[274.]  *  Catalogue  of  School-Books  and  Educational  Works, 
corrected  to  January  1874;  comprising  Classified  Lists  of  about 
750  Works  published  by  Messrs.  Longmans  &  Co.  in  all  branches 
of  Classical  and  English  Educational  Literature.   London.  4^. 

[275.]  Zur  Bücherkunde  der  militär-medicini sehen  Wissenschaft. 
Von  Dr.  H.  Frölich,  Stabsarzt  im  XIL  (K.  Sachs.)  Armee-Corps. 
Berlin,  Mittler  &  Sohn.  gr.  8^  1  Bl.  56  S.  Pr.  n.  1,50  Mk. 
Man  darf  dem  Verf.  die  Anerkennung  nicht  ver.«agen,  dass  er  den 
guten  Willen  gehabt  und  auch  Fleiss  aufgewendet  habe ,  eine  reichhaltige 
Zusammenstellung  des  betreff,  litterarischen  Materiales  zu  geben,  aber 
Das  muss  Jedem ,  der  im  Facbe  der  Bibliographie  nicht  ganz  fremd 
ist,  beim  ersten  Einblicke  in  die  vorl.  Schrift  jedenfalls  einleuchten, 
dass  der  Verf.  noch  wenig  Verständniss  davon  hat,  wie  eine  solche 
Zusammenstellung  nutzbringend  zu  machen  ist.  Der  Verf.  schreibt  im 
Vorwort:  „Die  Aufzählung  [der  betreff.  Schriften]  ist  eine  rein  biblio- 
graphische, katalogartige  und  kritikfreie.  Sie  ist  in  der  Hauptsache 
nicht  von  nationaler  Verschiedenheit  der  Entstehung,  sondern  von  der 
zeitlichen  Aufeinanderfolge,  von  der  genetischen  Ordnung  bestimmt 
worden."  Aber  die  chronologische  Aufzählung  von  c.  1000  Schriften 
—  ohne  jedwedes  Materien-  und  Autoreu-ßegister  —  ist  das  Aller- 
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verkehrteste,  was  sich  denken  lässt,  um  dem  Leser  einen  Einblick  in 
Das  zu  verschaffen,  was  bisher  auf  dem  Gebiete  der  militär-medicinischen 
Litterator  geleistet  worden  ist.  und  dazu  ist  die  Verzeichnung  der 
Titel  der  einzelnen  Schriften  bibliographisch  mehr  oder  weniger  unge- 
nügend. 

[276.]  *  Thesaurus  Ornithologiae.  fiepertorium  der  gesammten 
Omithologischen  Literatur  und  Nomenclatur  sämmtlicher  Gattungen 
und  Arten  der  Vögel  nebst  Synonymen  und  geographischer  Ver- 
breitung. Von  "Dr.  C.  G.  Giebel,  Professor  an  der  Universität  in 
Halle.  3.  Halbband.  Leipzig,  Brockhaus.  Lex.  8^.  Bd.  II.:  S.  1—400. 
Pr.n.  7,50 Mk., auf Schreibpap.n.  10,50  Mk.  (S.Anz.l872.Nr.683.) 

[277.]  Bibliotheca  Ichthyologica  et  Piscatoria.  Catalogus  van 
Boeken  en  Geschriffcen  over  de  natuurlijke  geschiedenis  van  de 
Visschen  en  Walvisschen,  de  kunstmatige  vischteelt,  de  visscherijen, 
de  wetgeving  op  de  visscher^en,  enz.  bewerkt  door  D.  Mulder  Bos- 
goed ,  Bibliothecaris  van  het  Botterdamsch  Leeskabinet.  [A.  Biblio- 
theca Ichthyologica  et  Piscatoria.  Catalogue  de  Livres  et  d^Ecrits 
sur  Thistoire  naturelle  des  poissons  et  des  Oetac^s,  la  pisciculture, 
des  peches,  la  l^gislation  des  p^ches,  etc.]  Haarlem,  Erven  Loosjes. 
gr.  8«.  2  Bll.  XXVI,  474  S.   Pr.  n.  11  Mk. 

Nachdem  der  Verf.  früher  eine  „Proeve  van  eene  Ichthyologische 
Bibliographie'^  in  der  „Tijdschrift  der  Ned.  Maatschappij  ter  bevord. 
van  nijverheid,  1868—71"  u.  daraus  auch  besonders  abgedruckt 
(Haarlem,  Loosjes.  1871)  veröffentlicht  hatte,  ist  er  inzwischen  und, 
wovon  das  vorl.  Werk  das  beste  Zeugnissabgiebt,  mit  dem  glücklichsten 
Erfolge  bemüht  gewesen,  diese  seine  Bibliographie  zu  einem  vollstän- 
digen Abschlüsse  zu  bringen.  Mit  dem  vollsten  Bechte  schreibt  ein  Holland. 
Berichterstatter  in  NijhoiTs  „Bibliographische  Adversaria"  (Deel  I. 
1873.  No.  9  &  10.  S.  292—95)  von  dem  vorl.  Werke:  „Onze  letter- 
knnde  is  met  een  hoogst  belangrijk  bibliographisch  werk  verrijkt  ge- 
worden." Das  Werk  ist  aber  nicht  blos  auf  dem  Gebiete  der  Holland. 
Litteratur,  sondern  im  Fache  der  Bibliographie  überhaupt  eine  hervor- 
ragende Erscheinung,  welche  der  unbedingten  ehrenvollen  Anerkennung 
eines  jeden  Bibliographen  würdig  ist.  Mag  auch  der  Eine  und  der 
Andere  im  Stande  sein,  aus  dem  Bereicheseiner  Kenntniss  zu  den  6436 
Artikeln,  die  der  Verf.  mit  mustergiltigem  Fleisse  zusammenzubringen 
gewusst  hat,  noch  einige  hinzuzufügen,  so  thnt  dies  dem  Werthe  des 
Werkes  noch  nicht  im  entferntesten  Abbruch,  und  kann  demselben 
in  keiner  Weise  einen  etwaigen  Vorwurf  von  Lückenhaftigkeit  zuziehen. 
In  dem  Sammeln  des  Materialcs,  worunter  irgendwie  Erheblicheres 
nirgends  zu  vermissen  ist,  hat  der  Verf.,  man  möchte  sagen,  das  Menschen- 
mögliche geleistet,  u.  was  dann  die  Znsammenstellung  des  Materiales 
anlangt,  so  ist  vom  Verf.  mit  ausserordentlichem  Geschick  und  Takt 
dafür  gesorgt  worden,  sein  Werk  zu  einem  wissenschaftlich  vollendeten 
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Ganzen  in   einer  für  den  Leser  durchaus  übersichtlichen  Form  zu 
gestalten.  Alle  Ehre  dem  Werke  und  seinem  Verfasser! 

[278.]  *  Polytechnische  Bibliothek.  Monatliches  Verzeichniss  der 
in  Deutschland  und  dem  Auslande  neu  erschienenen  Werke  aus  den 
Fächern  der  Mathematik  und  Astronomie,  der  Physik  und  Chemie,  der 
Mechanik  und  des  Maschinenbaues,  der  Baukunst  und  Ingenieur- 
wissenschaft, des  Berg-  und  Hüttenwesens.  Mit  Inhaltsangabe  der 
wichtigsten  Fachzeitschriften.  Leipzig,  Quandt  &  Händel.  8^.  12 
Nrr.  k  1— IV«  B.   Pr.  n.  3  Mk.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  334.) 

Von  bewährter  und  anerkannter  Brauchbarkeit. 

[279J  CnHCOKT»  ApXHTeKTypHhixi»  Co^HHeHÜi  BhiuieAuiifX'B 
na  pyccKOM'B  H3biKi.  F.  reniiaAH.  C.  ÜCTep^ypn».  TMnorp. 
HMiiep.  Cä6.  Teaxp.  1873.  gr.  8^  38  S.  (Verzeichniss  der  Ar- 
chitektonischen Werke,  die  in  Rassischer  Sprache  erschienen  sind. 
Von  G.  Gennadi.) 

Besonderer  Abdruck  einer  fleissig  gearbeiteten  bibliographischen 
Zusammenstellung  des  nämlichen  Verf.'s,  dem  man  schon  oben  Nr.  265 
begegnet  ist,  aus  der  „Der Baumeister''  betitelten  Bussischen  Zeitschrift. 

[280.]  *  Bibliotheca  Comubiensis :  A  Catalogue  of  the  Writings, 
both  MS.  and  printed,  of  Comishmen  from  the  Earliest  Times,  and 
of  Works  relating  to  the  County  of  Cornwall.  With  Biographical 
and  Literary  Beferences.  By  George  C.  Boase  and  W.  P.  Courtney. 
London,  Longmans  &  Co.  1873.  Imp.  8^  470  S.  Pr.  21  s. 

[281.]  Bibliografia  Siciliana  ovvero  Gran  Dizionario  Bibliografico 
delle  opere  edite  e  inedite,  antiche  e  moderne  di  Autori  Siciliani  o 
di  Argomento  Siciliano  stampate  in  Sicilia  e  fuori  Opera  ecc.  per 
M.  Mira.  Fase.  7.  Palermo,  ufficio  tipogr.  Gaudiano.  4^  S.  233—72. 
Pr.  1  Mk.  (8.  oben  Nr.  103.) 

Reicht  von  „Cirino"  bis  „Costa  Saya.** 

[282.]  Bibliografia  dei  Viaggiatori  Italiani  ordinata  cronologica- 
mente  ed  illustrata  da  Pietro  Amat  di  San  Filippo  membro  della 
Societä  Geografica  Italiana.  Roma,  tip.  del  Salviucci.  Lex.  8^.  XXII, 
145  S.  Pr.  7  L.  (Im  Deutsch.  Buchhand.  8  Mk.!) 
Enth.:  Prefazione  —  Bibliografia  (1246—1873)  —  App.  L 
Relazioni  di  viaggi  fatti  in  Europa  da  Italiani  —  App.  II.  Alcuni  viag- 
giatori stranieri  che  scrissero  in  italiano  la  relazione  dei  loro  viaggi  — 
App.  III.  Una  raritä  artistica  e  bibliografica  —  Aggiunte  e  correzioni. 
—  Elenco  alfabetico  dei  viaggiatori  italiani  menzionati  nella  Biblio- 
grafia—  It.  dei  viaggiatori  italiani  e  stranieri  menzionati  nelle  appendici. 
Eine  mit  grossem  Fleisse,  doch  kaum  mit  Benutzung  der  erforderlichen 
Quellen  bearbeitete  Zusammenstellung. 

[283.]  *  Catalogus  van  Boeken,  Pamfietten,  enz.  over  de  Geschie- 
denis  van  Haarlem,  van  de  omstreken,  van  eenige  voorname  inwoners 
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en  van  bei  Huis  van  Brederode,  bijeengebragt  door  Dr.  C.  Ekama. 
I.  Stuk.  1188—1800.  Haarlem,  Erven  Loosjes.  gr.  4^  4  BIK  136  S. 

[284.]  •  Numismatiscber  Verkehr.  Ein  Verzeichniss  verkäuflicher 
und  zum  Ankauf  gesachter  Münzen,  Medaillen,  Bücher  etc.  Heraus- 
gegeben von  C.  Or.  Thieme.  XII.  Jahrg.  Leipzig,  Thieme.  gr.  4". 
c.  4  Nrr.  (B.)  Pr.  ä  n.  4  Gr. 

Nur  für  geschäftlichen  Verkehr. 

[285.]  Neues  ans  der  Geographie,  Kartographie  und  Statistik 
£uropa*s  und  seiner  Kolonien.  Quellennachweise,  Auszüge  und  Be- 
sprechungen zur  laufenden  Orientirung  bearbeitet  vom  Grossen 
Gcneralstabe.  Geographisch-statistische  Abtheilung.  [A.  n.  d.  Tit.: 
Begistrande  der  Geographisch-statistischen  Abtheilung  des  Grossen 
Generalstabes.  IV.  Jahrgang.  October  1872  bis  October  1873. 
Mit  einer  kartographischen  Uebersicht  der  Arbeiten  der  Kgl.  Ita- 
lienischen Marine  über  das  Adriatische  Meer  i.  M.  l  :  2,000,000 
und  einem  Standesnachweise  der  Karte  von  Süd-Italien.]  Berlin, 
Mittler  &  Sohn.  1873.  gr.  8.  XI,  527  S.  m.  1  Taf.  Pr.  n.  3  Thlr. 
10  Gr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  249.) 

Anhäufung  vom  vielem,  auch  für  die  Bibliographie  nutzbarem 
Materiale. 

[286.]  *  Oatalogue  chronologique  des  cartes,  plans,  vues  de  cOtes, 
m^moires,  instructions  nautiques,  etc.,  qui  composent  l'hydrographie 
franfaise.  [Publication  du  D^pöt  de  la  Marine.]  Paris,  Challamel 
aln^.  80.  Vin,  286  S.  Pr.  6  Fr. 

[287.]  Eulogy  of  Prof.  Alexander  Dallas  Bache,  late  Superinten- 
dent of  the  United  States  Coast  Survey.  By  Prof.  Joseph  Henry. 
Prepared  at  the  request  of  the  Board  of  Regents  of  the  Smithsonian 
Institution,  and  also  of  the  National  Academy  of  Sciences.  Enth.  in: 
Annual  Report  of  the  Board  of  Regents  of  the  Smithsonian  Institution, 
showing  the  Operations,  expenditures,  and  condition  of  the  institution 
for  the  year  1870.  Washington,  Govern.  Print.  Office.  1871.  gr.  8". 
S.  91 — 116,  wovon  108 — 16  „a  list  of  the  published  scientific  pa- 
pers  of  Bache^'  umfassen. 

Die  Schriftstellerthätigkeit  Bache's  (geb.  19.  Juli  1806  zu  Phila- 
delphia, gest.  17.  Febr.  1867  zu  Newport,  Rhode  Island)  reicht  von 
1829  bis  1865. 

[288.]  *  Notice  bibliograpliique  sur  M.  Tabbe  Jouve,  cbanoine  de 
Valence;  parTabbeGypricnPerrossier,  de  la  Society  arch^ologique  et 
de  statistique  de  ia  Dröme.  Lyon,  imp.  Vingtrinier.  8^  40  S. 

[289.]  *  Carlo  Promis.  Necrologia  con  una  bibliografia  dei  suoi 
scritti,  da  Gaudenzio  Claretta.  [Estratte  dairArchivio  storico  Ita- 
liano.]  Firenze,  Cellini  e  Comp.  1873.  S^.  16  S. 

Der  Nekrolog  u.  die  32  Nrr.  selbständige  Werke  u.  eingedruckte 
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Anfsäize  enthaltende  Bibliographie  finden  sich  im  ArchiTio  Ser.  III. 
Tom.  XVm.  8.  503 — 15  abgedrnckt 

[290.]  Oberst  Emil  tob  Sjdow.  Ein  Nachruf.  (Geographisch- 
statistische Abtheilong  des  Grossen  Generalstabes.)  Berlin,  Mittler 
&  Sohn.  1873.  gr.  8^  24  8. 

Ein  den  Verstorbenen  wie  die  Verf.  gleich  ehrender,  liebens- 
würdiger n.  das  Herz  erwärmender  Kachraf,  dessen  Lektüre  gewiss 
Niemand  —  gleichviel  ob  er  die  grossen  Verdienste  t.  Sydow's  am  das 
Kartenwesen  n.  die  Kartenlitterator  angemessen  zu  würdigen  weiss 
—  anbefriedigt  lassen  wird.  (8.  Am.  J.  1873.  Nr.  1120.) 

BacbhAiidler»  und  asliquariftelie  Katologe. 

[291.]  0.  A.  Scholz  Allgemeines  Adressbuch  fQr  den  Deutschen 
Buchhandel  den  Antiquar-,  Musikalien-,  Kunst-  und  Landkarten- 
Handel  und  verwandte  Geschäftszweige.  [XXXVI.  Jahrgang]  1874. 
Bearbeitet  und  herausgegeben  von  Hermann  Schulz.  Mit  Franz 
Köhler*8  Bildniss.  Nach  einer  Photogr.,  gest.  von  A.  Weger.  Leipzig, 
Schulz,  gr.8».  XIX,  392,  212  8.  Pr.  n.  10  Mk.  (S.  Anz.J.  1873. 
Nr.  427.) 

Von  stets  bessernder  Hand  sorgfaltig  zusammengestellt. 

[292.]  *  3ettf<^ft  für  Set^biMtot^ten  mt>  SCntiquare.  akrantmottlicber 
Mebactcur  (Sbuarb  S<^iW.  (36.  SöNanfl.)  Scipjig,  e*miW.  4«.  34tir^ 
K4  8  Kn.  ä  Vf— 1  ».  *r.  n.  2  SJ».  (S.  Hnj.  3-  1873.  3lx.  341.) 

Nur  geschäftlichen  Interessen,  hauptsächlich  des  Herausg.'s 
bestimmt. 

[293.]  Insertions-Tarif  [Zeitungs-Catalog]  der  Zeitungs- Annoncen- 
Expedition  von  Rudolf Mosse  Officieller  Agent  särnrnÜicherZeitangen 
des  In-  und  Auslandes  in  Berlin  (Breslau,  COln,  Dortmund,  Frank- 
furt a.  M.,  Halle  a.  S.,  Hamburg,  Leipzig,  München,  Nürnberg,  Prag, 
Strassburg,  Stuttgart,  Wien,  Zürich,  Basel,  Bern,  Lausanne).  XI. 
Auflage.  Berlin,  Mosse.  4^.  4  Bll.  47  8. 

Nur  für  geschäftliche  Zwecke. 

[294.]  No.  6,1.  Antiquarischer  Katalog  von  Theodor  Bertling 
Buch-  &  Antiquar-Handlung  in  Danzig.  —  Rechts-  und  Staatswissen- 
8chafl»n.  8«.  1  Bl.  54  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  635.) 

GrösstenthoDs  Deutsche  Litteraiur. 

[295.]  Nr.  36.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers 
von  A.  Bielefeld's  Hofbuchhandlung  in  Carlsruhe.  —  Forst- und 
Jagd  Wissenschaft.  (Jägercostüme.)  Fischerei,  Vogelfang  und 
Vogelzucht.  Haus-  und  Landwirthschaft.  Pferdekunde.  Reitkunst. 
Veterinärwissenschaft.  Weinbau.  Weinbereitung.  Tabaksbau.  8^ 
1  Bl.  34  S.  912  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1098.) 

Enth.  viele  interessante  ältere  Artikel. 

[396.]  No.  1.  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modernes  en  vente 
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chez  üaetano  Brigola  a  Mian.  —  Litierdture.  Histoire.  Beaux-Arts. 
Mars.  gr.  8».  1  Bl.  46  S.  1200  Nrr. 

Gut   redigirter  Katalog  einer  Sammlung  von  ausgewäblteren, 

hauptsächlich  Italien.,  aber  auch  vielen  Franz.  u.  Deutschen  Werken. 

[297.]  Antiquarischer  Katalog  von  F.  A.  Brockhaus^  Sortiment 

und  Antiquarium  in  Leipzig.  —  Protestantische  Theologie«  gr.  8^. 

1  Bl.  66  S.  2156  Nrr. 

Systematisch  geordneter  u.  sehr  gut  redigirter  Katalog  einer  an 
neuereu  Werken  sowohl  als  geschätzten  Antiquai'iis  reichhaltigen  u. 
werthvollen  Sammlung. 

[298.]  35.  &  38.  Verzeichniss  des  antiquarischen  BQcherlagers 
von  Georg  Friedrich  in  Breslau.  —  Philosophie  und  Theologie  & 
Schönwissenschaftliche,  geschichtliche,  kunstgeschichtliche,  natur- 
wissenschaftliche, literaturgeschichtliche  Werke  und  Reisebeschrei- 
bungen. 8«.  24  S.  683  Nrr.  &  1  Bl.  32  S.  887  Nrr.  (S.  Anz.  J. 
1873.  Nr.  934.) 
Grösstentheils  Deutsche  u.  neuere  Litteratur. 
[299.]  Verzeichniss  einer  werthvollen  Sammlung  von  Werken 
aus  dem  Gesammtgebiete  der  Geschichte  welche  zu  haben  sind  in 
der  Buch-  und  Antiquariatshandlung  von  Ludolph  St.  Goar  in  Frank- 
furt am  Main.  (Antiquarisches  Verzeichniss  Nro.  35.)  8^  1  Bl. 
94  S.  2818  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  851.) 

Grösscrentheils  Deutsche,  gute  ältere  sowohl  ab  neuere  Litteratur 

aus  dem  Gesammtbereiche  der  Geschichte  u.  ihrer  Hilfswissenschaften. 

[300.]  Catalog  der  Herder^schen  Verlagshandlung  zu  Preiburg 

im  Breisgau.  Bis  zu  Ende  1872  reichend.  Mit  Nachtrag  bis  Ende 

1873.  gr.  8®.   1  Bl.  78  &  16  S. 

Alphabetisch  geordneter  u.  gut  redigirter  Katalog  des  reichen, 

fast  alle  Litteraturfacher  berührenden  Verlags  einer  altrenommirten 

u.  angesehenen  Firma.   Die  von  Bartholomäus  Herder  (1777 — 1839) 

1801  zu  Mörsburg  am  Bodensee  eröffnete,  aber  bald  nach  Constanz 

übergesiedelte  Verlagshandlung  befindet  sich  seit  1810  in  Freiburg 

und  hat  gegenwärtig  vier  Zweigniederlassungen,  eine  in  Freiburg 

selbst  u.  die  anderen  in  Strassburg,  München  u.  St.  Louis  (Mo.)   Die 

Preisangaben  im  Kataloge  sind  nach  Deutscher  Reichsmark  festgestellt. 

[301]  Förteckning  öfver  Böcker  och  Skrifter  utgiftia  pa  L.  J. 

Hiertas  Förlag  aren  1830—1871.  Stockholm.  1871.  kl.  S^.  36  S. 

(Nebst  2  Bll.  Nachtrag  aus  d.  J.  1872.) 

Alphabetisch,  gutredigirt.  Hauptsächlich  schönwissenschafbl.  (viele 
üebersetzungen)  u.  historische  Schriften,  aber  auch  aus  verschiedenen 
anderen  Wissenschaftsfachem. 

[302.]  No.  202.  Bücher- Verzeichniss  über  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  Literaturgeschichte,  altdeutschen  Literatur  und  Pädagogik, 
der  neueren  fremden  Sprachen,  der  orientalischen  und  musikalischen 
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Literatur,  welche  bei  Theodor  KampfTmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind. 
8«.  1  Bl.  78  S.  (S.  oben  Nr.  29.) 

Gangbare,  meist  neuere  Bücher  zu  billigen  Preisen. 
.  [303.]  No.  404 — 5.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff  & 
Wigand  in  Leipzig.  März.  8*^.  (S.  oben  Nr.  196.) 

Enth.:  Theologie  (1  Bl.  114  S.  3955  Nrr.)  &  Philosophie,  Frei- 
maurerei, Pädagogik.  (24  S.  894  Nrr.) 

[304.]  SRo.  6.  S^catcrsfiiteratur.  3»eiter  fiager-Gatalog  (©ortiment 
unb  Antiquariat)  ber  Il)eater''S3u(!^^anbIimg  t)on  A.  ßü^Iing,  S9erlin.  R.  S^. 
2  m.  156  ©. 

Dieser  Katalog  ist  zwar  zunächst  nur  für  die  Interessen  des  Ge- 
schäftskreises des  Herausg.'s  bestimmt,  aber  er  dürfte  bei  seinem  grossen 
Reichthnm  nach  der  Zahl  der  aufgeführten  Theaterstücke  —  c.  2800 
—  auch  über  diesen  Geschäfbskreis  hinaus  noch  viele  Interessenten 
finden.  Die  Theaterstücke  sind  alphabetisch  nach  den  Schlagworten 
ihrer  Titel,  natürlich  aber  auch  mit  Angabe  der  Namen  ihrer  Verf., 
verzeichnet. 

[305.]  Livres  d'Etrennes.  —  Litterature  Histoire  Ouvrages  reli- 
gieux  Extrait  du  Catalogue  g^n^ral  de  la  Librairie  E.  Plön  et  Cie 
Paris,  gr.  12  ö.  36  BU. 

Ein  sehr  elegant  ausgestattetes  Heftchen  mit  zahlreichen  Diu- 
strationsproben. 

[306.]  No.  4,  5  e  6.   Libreria  Antiquaria  B.  Schiepatti  in  Mi- 
'  lano.   Catalogo  di  Libri  antichi  e  modemi  tanto  nuovi  che  d*occa- 
sione  cos)  detti  di  secondo  mano.   Febbrajo-Marzo.  gr.  8^. 

Enth:  Agricoltura,  Yeterinaria,  Irrigazione,  Scienze  Naturali  (24 
S.  968  Nrr.);  Architettura,  Costruzione,  Libri  per  Tlngegnere-Archi- 
tetto  (12  S.  483  Nrr.);  Libri  di  proprio  Fondo  ed  altri  in  Numero  (12 
8.  281  Nrr.). 

[307.]  (121).  Antiquarischer  Katalog  von  Ferdinand  Steinkopf  in 
Stuttgart.  —  Literär-Geschichte  und  ältere  deutsche  Literatur.  8^. 
1  Tit.-  u.  51  S.  (S.  oben  Nr.  204.) 
Zur  Beachtung  zu  empfehlen. 

[308.]  Catalogue  de  Livres  anciens  qui  se  trouvent  ä  la  Librairie 
Tross,  ä  Paris.  Annöe  1874.  No.  IIL  8«.  1  Bl.  153—223  S. 
1388—1992  Nrr.  (S.  oben  Nr.  42.) 

Für  Bibliophilen,  wie  stets,  von  grösstem  Interesse. 
[309.]  Catalog  121  &  1 22  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Friedrich   Wagner  Hof-  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Braun- 
schweig. 8^  (S.  oben  Nr.  43.) 

Enth:  Rechts-  u.  Staatswissenschaft  (1  Bl.  42  S.  1089  Nrr.)  &; 
Zeitschriften,  Encyclopädien,  Literär-,  Literatur-  u.  Gelehrten-Ge- 
schichte, Deutsche  Belletristik  u.  Sprachwissenschaft,  Bibliographie, 
Buchdruckerkunst  (1  Bl.  54  S.  1552  Nrr.) 
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Auetionskaialog. 

[310.]  Alsatica  Catalogue  d'une  CoUection  tr^s-importante  d*  Oii- 
vrages  sur  TAlsace,  et  la  Lorraine  (2500  nam^ros)  —  Histoire, 
Geographie,  Litterature,  Poesie,  Sciences  Naturelles,  Droit,   etc., 
Gravures,  Cartes  geographiques,  Autographes  —  Dont  la  vente  se 
fera  le  23  mara.   Stiasbourg,  Noiriel.   8®.  1  Bl.  86  S.  2518  Nrr. 
In  der  gegenwärtigen  Zeit,  wo  die  öffentl.  Aufmerksamkeit  auf 
Elsass  u.  Lothringen  mehr  als  sonst  gelenkt  ist,  wird  das  Erscheinen 
des  Kataloges  einer  so  reichen  Sammlung  von  Schriften  etc.  über  diese 
Landestheile   gewiss  Vielen  sehr  willkommen  sein.  —  Schade  nur, 
dass  dem  Anz.  nicht  Gelegenheit  gegeben  gewesen  ist,  den  Lesern 
rechtzeitig  d.  h.  vor  der  Versteigerung  der  Sammlung  von  dem  Kata- 
loge Anzeige  machen  zu  können.   Indessen  dürfte  der  Katalog  bei  sei- 
ner Reichhaltigkeit  wohl  darauf  rechnen  dfirfen,  auch  über  die  Zeit  der 
Versteigerung  hinaud  noch  Beachtung  zu  finden. 

Bibliothekeiilehre. 

[31 1.]  *  De&  Livres.  Conference  faite  ä  la  Societe  des  Biblioth^ques 
pi>pulaires ;  par  Bardoux,  depute  ä  TAssemblee  nationale.  [Extrait  de 
la  Bevne  chretienne,  du  5  fövrier  1874.]  Paris,  imp.  Meyrueis. 
8«.  13  S. 

Blbliothekenkiinde. 

[312.]  Annual  Report  of  the  Board  of  Regents  of  the  Smithsonian 
Institution,  showing  the  Operations,  expenditures,  and  condition  of 
the  Institution  for  the  jear  1871.  Washington,  Govern.  Print  OflTice. 
1873.  gr.  8®.  Enth.  S.  80—98:  Meteorological  Articles  received 
by  the  Institution  and  deposited  in  the  Library  of  Congress,  1871. 
Ein  ansehnliches  Contingent  zur  meteorologischen  Litteratur. 
[313.]  Stand  der  Bibliotheken  der  im  Reichsrathe  vertretenen 
Königreiche  und  Länder  zu  Ende  des  Jahres  1870. 1.  Theil.  Biblio- 
theken der  Unterrichtsanstalten.  Bearbeitet  von  Josef  Pizzala, 
Rechnungs-Official  bei  der  K.  K.  Direction  der  administrativen 
Statistik.  Herausgegeben  von  der  K.  K.  Statistischen  Central-Com- 
mission  [A.  u.  d.  Tit. :  Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Statistik. 
Herausgegeben  von  der  K.  K.  Statistischen  Central  -  Commission. 
Jahrg.  XX.  Hft.  IL]  Wien,  K.  K.  Hof-  u.  Staatsdruckerei.  1873. 
gr.  8«.  3  Bll.  65  S. 

Man  wird  sich  erinnern,  dass  von  Seiten  der  Statist.  Central-Com- 
mission  vor  ein  paar  Jahren  beschlossen  worden  war,  eine  Erhebung 
der  in  Oesterreich  bestehenden  Bibliotheken  anzustellen,  u.  die  dadurch 
gewonnene  Uebersicht  mittels  des  Druckes  zu  veröffenüichen.  (S.  Anz. 
J.  1872.  No.  95.)  Einige  der  in  Folge  dieser  Erhebung  erlangten  Re- 
sultate in  Bezug  auf  Werke  u.  Bändezahl  der  Bibliotheken  der  Uni- 
versitäten, der  Gymnasien,  sowie  derReal-Gymnasien-  u.  Schulen  finden 
sich  bereits  im  XVIII.  Jahrg.  der  Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der 
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Statistik  Hfb.  3  kurz  verzeichnet  Im  Torl.  Hefte  dagegen  erhält  man 
ausführlichere  Mittheilungen  aus  dem  Fonds  der  erlangten  Resultate 
zunächst  über  die  Bibliotheken  der  Unterrichtsanstalten,  u.  zwar  in 
Bezug  auf  deren  Standort,  Eigenthümer,  Namen  oder  Bestim- 
mung, Gründungsjahr,  Bestand  an  Werken,  Bänden,  Heften, 
Blättern,  Inkunabeln,  Manuscripten,  Landkarten,  Kupferstichen  u. 
anderen  Bildern,  Münzen  u.  Medaillen,  sowie  Katalogen,  femer  auf 
Anzahl  der  Frequentanten  der  Anstalt,  der  Benützungsfalle  der  Bib- 
bliotheken  u.  der  aus  den  Bibliotheken  entlehnten  Bücher,  u.  endlich 
auf  Kostenaufwand  für  Personal,  Bücher  u.  sonstige  Bedüifnisse. 
Hierzu  kommen  noch  Tabellen,  in  denen  de]*  Bücherbestand  der  Bi- 
bliotheken nach  den  einzelnen  Wissenschaftsfachem  classificirt  ist.  Das 
Heft  liefert  ein  sehr  ansehnliches  Kechnungswerk,  dessen  Bearbeitung 
der  Verf.,  nach  Massgabe  der  freilich  nicht  überall  mit  der  erforder- 
lichen Genauigkeit  u.  Zuverlässigkeit  gebotenen  Unterlagen,  mit  an- 
erkennenswerther  Sorgfalt  sich  unterzogen  hat.  Es  ist  gewiss  keine 
Kleinigkeit  gewesen,  von  nicht  weniger  als  179  Studien-  u«  Mittel- 
schul-Bibliotheken  (nämlich  6  Universitätsb.,  6  Studienb.,  4  B.  tech- 
nischer Lehranstalten,  23  B.  verschiedener  Institute,  76  B.  der  Gym- 
nasien, 24  B.  der  Bealgjmnasien,  40  B.  der  Bealschulen)  mit  einem 
Gesammtgehalte  von  1,602,537  Bden,  Heften  u.  Blättern  eine  so  detail- 
lirte  Berechnung,  wie  sie  in  der  vorl.  interessanten  Arbeit  dargeboten 
ist,  anzustellen.  Im  weiteren  Verlaufe  der  Arbeit,  welche  sich  mit  den 
übrigen  Bibliotheken  des  Oesterreichischen  Staates  beschäftigen  wird, 
sollen  mehre  jetzt  verbliebene  Lücken  nachträglich  ausgefüllt  werden. 

[314.]  *  Die  klassischen  Handschriften  bis  herauf  zum  14.  Jahr- 
hundert in  Prager  Bibliotheken  verzeichnet  von  Joh.  Kelle.  I.  1) 
Universitätsbibliothek;  2)  Bibliothek  des  Metropolitaukapitols  von 
St  Veit;  3)  Fürstenbergische  Bibliothek.  [Aus  den  Abhandlgn.  d. 
k.  böhm.  Ges.  d.  Wiss.  6.  Folge,  5.  Bd.]  Prag,  Verl.  d.  kgl.  böhm. 
Ges.  d.  Wiss.  1878.  4^.  39  S. 

Ueber  diese  Schrift,  „durch  die  sich  der  Verf.  sehr  begründeten 
Anspruch  auf  den  Dankder  philologischen  Welt  erworben  habe/' vgl. 
Literar.  Central^.  1874.  No.  10.  Sp.  305—7. 

[315.]  *  Codex  Wolfenbuttelanus  No.  205,  olim  Helmstadiensis 
No.  304,  primum  ad  complures,  quas  continet,  Ciceronis  orationes 
coUatus.  Pars  IL  orationem  pro  Murena  habitam  spectans.  Adjecta 
est  integra  varia  lectio  Boscianae,  Sestianae,  Ligarianae,  ex  eodem 
codice  allata,  commentatioque  de  codicum  mutua  ratione.  Edidit 
Dr.  Herrn.  Wrampelmeyer.  Hannover,  Schmorl  k  v.  Seefeld.  gr. 
4".  62  S.  Pr.  n.  1,60  Mk.,  pro  I— II.  n.  2,80  Mk. 

[316.]  **"  Catalogue  des  Manuscrits  Orientaux  de  la  Biblioth^que 
nationale.  —  Catalogues  des  Manuscrits  Syriaques  et  Sab^ens  (Man- 
dates).  Tom  I.  2e  Serie.   Paris,  impr.  nationale.  4®.  Vlir,  248  S. 
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[317.]  *  Anciennes  Traductions,  fran9aises  de  la  CDnsolation  de 
Boäce,  conaervees  ä  la  Biblioth^ue  nationale.  Notice ;  piir  Li- 
poid Delisle,  Conservateur  des  Manuscrits  k  la  Bibliotheque  natio- 
nale. [Eiirait  de  la  Bibliotheque  de  TEcole  des  chartes,  annee 
1873.]   Paris.  (Nogent-le-ßotron,  impr.  Gouverneur.)  8®.  32  S. 

[318.]  La  nouvelle  Bibliotheque  de  la  ville  de  Paris  ä  Thötel 
Carnavalet.  Entb.  in :  Ghronique  du  Journal  general  de  rimprimerie 
et  de  la  Librairie.  63  o  Annee.  2e  Serie.  Paris,  gr.  8^.  No.  1, 
S.  2-3&N0.  2.S.  10—11. 

Bei  den  bekannten  1871er  Verwüstungen  der  Stadt  Paris  durch 
Brand  ist  auch  bedauemswerther  Weise  die  reiche  u.  interessante 
Stadtbibliothek  von  mindestens  125,000  Bden  mit  zum  Opfer  gefallen. 
DaiHr  ist  aber  wie  ein  Phönix  bereits  eine  neue  ansehnliche  Bibliothek 

—  Dank  den  Bemühungen  des  Seine -Präfecten  Leon  Say  u.  der 
Munificenz  mehrer  Qönner,  unter  denen  der  Bibliothekar  Cousin  mit 
einem  Geschenke  von  5000  Bden  u.  7000  Xpfstichen  an  der  Spitze  steht 

—  aus  der  Asche  erstanden;  diese  neue  Bibliothek  zählt  bereits  23,000 
Bde  u.  Brochuren,  wovon  17,500  allein  auf  die  „bibliotheque  parisi- 
enne"  kommen,  u.  fast  15,000  Kpfstiche.  Die  Sammlung  von  Paiiscr 
Ansichten  verdient  alle  Beachtung.  Seit  Anfang  dieses  Jahres  ist  die 
Bibliothek  der  öffentl.  Benutzung  zugänglich  u.  zu  diesem  Zwecke 
das  Lokal  an  allen  Werktagen  von  früh  10  bis  Nachmittags  4  Uhr 
geölfnet.   Ausleihen  ausserhalb  des  Lokals  ist  durchaus  verboten. 

[319.]  Dr.  Submig  S3et^mann'd  ^aä^xiMm  übet  bie  t>m  it^m  fuc  bie 
MonumentaGermaniae  historica  benu^ten  Sammlungen  Don&anbf^riften 
unb  Urtunben  ^talien^,  au^  bem  ^a\)tz  1854.  @nt^.  im  ^xä)\t)  ber  ©e^ 
feüf(6aft  für  ältere  beutf^e  ®cfdt>i*tfunbe  jur  Selörbcrung  einer  ©cfammt^ 
au^abe  ber  QueUenfc^niten  beutf^er  ©efc^tifiten  be^  Snittelalter^  ^r^^g.  Don  @. 
i>.  *er6.  »D.  XII.  Soammx,  i)a^n.  1872—74.  8«.  S.  201—426 
u.  474—758. 

Viele  interessante  u.  werthvolle  Mittheilungen  über  Ital.  Biblio- 
theken u.  die  betreff,  handschriftlichen  Schätze. 

(320.]  Di  D.  Damiano  Battagiia  Bagnacavallese  e  de'  suoi  auto« 
grafi  specialmente  di  uno  affatto  inedito  che  si  conservano  nelhi  pa- 
triabiblioteca;  pubbl.da  G.  T.  Luigi  Balduzzi.  Enth.  in:  II  Propug- 
natore  Studii  filologici,  storici  e  bibliograüci  In  Appendice  alla  Col- 
lezione  di  Opere  inedite  o  rare.   Anno  VI.  Vol.  VI.  Part.  2.  Bolog- 
na, Romagnoli.  1873.  gr.  8«.  S.  381—402. 
Die  Bibliothek  zu  Bagnacavallo,  eine  der  besseren  in  der  ganzen 
Romagna,  zählt  zu  ihren  Werthstücken  die  Autographen  von  einigen 
ihrer  Vaterland.    Schriftsteller,  darunter  einen  starken  Band  von  D. 
Damiano  Battagiia. 

[321.]  *  Catalogo  della  Biblioteca  circolante  S.  Tommaso  d' 
Aquino  in  Bologna.   Bologna,  tip.  Felsinea.  18^.  104  S. 
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[822.]  *  Oatalogo  di  opere  raddopiaie  poste  in  yendita  od  in 
baratto  dalla  Biblioteca  comunale  di  Siena.  Siena,  Bargellini.  1873. 
8^  74  S. 

Privatbtbllotheken. 

[323.]  Verzeicliniss  der  von  Major  von  Hirschfeld  weiland  Com- 
mandeur  des  I.  Bataillon  (Bremen)  des  I.  Hanseat.  Infanterie-Regi- 
ments No.  75  hintcrlassenen  Bücher-  und  Karten-Sammlung  so- 
wie der  Professor  H.  Berghaus  in  Grabow  gehörigen  Karten-Samm- 
lung welche  nebst  mehreren  anderen  Sammlungen  durch  R.  L.Prager's 
Auctions-Institut  in  Berlin  am  26.  März  öffentlich  versteigert  werden 
soll.  8^  1  Tit.-  u.  31  S.  951  Nrr. 

Um  der  Karten,  Pläne,  Städteansichten  u.  dergl.  willen  von  be- 
sonderem Interesse. 

[324.]  Catalogus  (Eerste  &  Tweede  üedeelte)  eoner  belangrijke 
Verzameling  Boeken  en  Plaatwerken  nagelaten  door  B.  Gewin  Pre- 
dikant  te  Utrecht  Dr.  S.  A.  J.  de  Ruever  Groneman  Emeritus  Predi- 
kant  te  Meerkerk  G.  J.  Noomen  Predikant  te  Loosduinen  J.  A.  J. 
Klaassen  Kandidaat  tot  de  H.  dienst  en  anderen.  Waarvan  de  Ver- 
kooping  zal  plaats  hebben  28  Februari  &  14  Maart  door  J.  L. 
Beijers  Boekhandelaar  te  Utrecht,  gr.  8^  2  Bll.  1—75  S.  &  2  Bll. 
78—188  S.  3944  Nrr. 

Eine  werthvolle  nicht  blos  in  Holland,  sondern  auch  anderen 
Litteraturen  reichhaltige  Sammlung  von  Werken  aus  den  Fächern  der 
Theologie,  der  Geschichte  u.Geographie,  Schönen  Wissenschaften,  Natur- 
wissenschaften u.  Verwandtem. 

[325.]  Katalog  einer  werthvollen  Sammlung  von  Büchern  aus 
allen  Wissenschaften  besonders  Austriaca,  Kupferstiche,  Photogra- 
phien von  Handzeichnungen  Albrecht  Dürer,  Rembrandt,  Hans  Hol- 
bein, Rubens  etc.  etc.  aus  der  Sammlung  Seiner  kaiserlichen  Hoheit 
Erzherzog  Albrecht  (Albertina)  die  am  19.  März  durch  August 
Prandel  versteigert  werden.  Wien.  8^  1  Bl.  31  S.  778  Nrr.  Bücher 
u.  81  Nrr.  Kunstartikel. 

Aeltore  u.  neuere,  meist  Deutsche  Litteratur. 

[326.]  No.  16.  A  rough  List  of  valuable  Books,  from  the  Library 
of  His  Royal  Highness  the  Count  of  Aquila,  Uncle  to  the  ex- King 
of  Naples  and  the  Two  Sicilies,  and  Brother-in-law  to  the  Emperor 
of  Brazil;  comprising  the  works  of  the  best  Authors  in  French, 
German,  and  Italian  Literature,  many  being  of  the  best  issues  and 
in  fine  binding.  to  be  sold  for  cash  by  Bemard  Quaritch.  London. 
March.  4^  11  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1089.) 

Meist  werthvollere,  seltnere  u.  kostbarere  Werke,  hauptsächlich 
historische. 

[327.]  No.  3.  A  Catalogue  of  Choice,  Rare,  and  Gurions  Books, 
Including  a  further  portion  of  the  Library  of  the  late  Dr.  Ballantyne, 
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of  the  India  Office  Library;  selected  from  tlLe  stock  of  Trübner 
&  Co.  London.   March.  Lex.  8^  S.  83—48.  (S.  oben  Nr.  206.) 
Enth.  vieles* Seltnere  u.  für  Bibliophilen  WerthvoUere  aus  der 
Litteratur  über  Asien  u.  A^ika,  Keisen,  etc.,  an  der  Spitze  ein  Exem- 
plar der   J.  Eliot'schen  Uebersetzung  der  Heiligen  Schrift  in  die 
Sprache  der  Natick-Indianer  von  1685,  ein  Werthstück  erster  Classe. 
[328.]  Catalogue  No.  57  de  la  Librairie  Ancienne  Suisse  Orell 
Fussli  &Co.  ä  Zürich.  —  Contenu:  Philosophie.  Ouvrages  pro- 
venant  de  la  bibliothequo  de  feu  Tavocat  Henri  Disdier  ä  Geneve. 
Livres  rares  et  curieux  sur  les  J^suites,  la  Franc-Ma^onnerie,  les 
Jeux  etc.  etc.  8^.  1  Bl.  114  S.  2818  Nrr.  (S.  oben  Nr.  34.) 
Eine  sehr  werthvolle,  sowohl  an  älterer  als  auch  neuerer  Lit- 
teratur reichhaltige  Sammlung  von  hauptsächlich  Franz.  u.  Detitschen 
Schriften. 

1329.]  No.  XXXII.  Catalogus  Librorum  ab  Roberto  Enger  Direc- 
tore  quondam  Gymnas.  Mar.-  Magdalenae  Posnanicnsis  relictorum 
ad  antiquitatis  studia  pertinentium  qui  prostant  apud  Josephum  Jolo- 
wicz  bibliopolam  Posnaniensem.  Pars  I.  Scriptores  Graecos  et  La- 
tinos  eorumqne  commeniaria  continens.  Posnaniae.  8^.  1  Bl.  106  S. 
3094  Nn-. 

Eine,  wie  man  schon  aus  der  grossen  Nrr.-Zahl  sieht,  sehr  reich- 
haltige u.  werthvolle  Sammlung,  in  der  sich,  von  den  Griech,  Clas- 
sikem,  besonders  Aeschylus,  Aristophanes,  Aristoteles,  Euripides, 
Homer,  PJato  u.  Sophokles,  sowie,  aus  dem  Kreise  der  Rom.  Classiker, 
Cicero  u.  Horaz  durch  zahlreiche  Ausgaben  u.  Erläuterungschriften 
vertreten  finden. 

[380.]  Richter  &  Harrassowitz,  Antiquariats-  und  Verlags-Hand- 
lung in  Leipzig.  —  Antiquarischer  Catalog  11.  Die  bibliographisch- 
typographisch-kunstwissenschaftliche Abtheilung  der  Bibliothek  des 
verstorbenen  Oberstudien-Rath  Dr.  K.  D.  Hassler  in  Ulm.  8®.  1  Tit- 
u.  43  S.  1037  Nrr.  (S.  oben  Nr.  233.) 

Die  übrigen  Abtheilungen  der  von  Hassler  hinterlassenen  Biblio- 
thek sind  bereits  früher  (s.  oben  Nr.  139)  zum  Verkaufe  gestellt  worden. 
[331.]  XCVII.  Catalog  des  antiquar.  BQcherlagers  von  Fidelis 
Butsch  Sohn  vormals  Birett*sche  Antiquariats-Buchhandlung  in 
Augsburg.  —  Bibliothek  des  weil.  Dr.  jur.  Philipp  Held»  kgl.  b. 
Bezirksgerichtsrath  in  München.  Kirchengeschichte.  Kirchenrecbt. 
Jurisprudenz.  Aligemeine  Geschichte  nebst  Geschichte  von  Bayern, 
gr.  8».  1  Bl.  33  S.  724  Nrr. 

Der  Hauptwerth  dieser  Sammlung  liegt  in  den  Juridicis. 
[332.]  *  Catalogue  de  livres  rares  et  curieux,  latins,  fran^ais  et 
italiens,  provenant  de  la  Biblioth^que  de  M.  L.**%  dont  la  vente  au- 
ra  lieu  le  2  mars.  Paris,  Labitte.  8^.  90  S.  693  Nrr. 

[333.]  *  Catalogue  des  livres  composant  la  Bibliotheque  de  feu 
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M.  le  Murquis  deliescoet.  II.  Partie.  La  vente  aura  Heu  le  9  mars. 
Paris,  Labitte.  8*^.  VÜI,  312  S.  2738  Nrr. 

[334.]  *  Catalogo  della  scelta  Libreria  appartenuta  all'  Em.  Prin- 
cipe Cardinalc  D.  G.  Milesi  Pironi-Ferrotti,  che  si  venderä  il  22 
Gennaio.  Roma,  Perretti.  18«.  62  S. 

[335.]  *  Catalogue  de  livres  pröcieux,  coinposant  la  Bibliotheque 
de  M.  lo  Comte  de  M  . .  .  S  .  .  .  Art  militaire,  equitation,  touruoiö, 
blasen,  1a  plupart  relies  en  maroquin,  dont  la  vente  aura  lieu  le  25 
fe'vrier.  Paris,  Tross.  S^.  56  S.  290  Nrr. 

[336.]  K.  F.  Köhler's  Antiquarium  in  Leipzig.  Catalog  No. 
253.  —  Philosophie  (Bibliothek  des  Prof.  G.  Schilling  in  Giessen) 
und  Theologie.  8".  1  Bl.  98  S.  2629  Nrr.  (S.  oben  Nr.  231.) 

Ein  höchst  achtenswerther,  an  guten  Antiquariis  ebenso  wie  an 
neueren  Schriften  reichhaltiger  Katalog,  in  dem  unter  Anderem  insbe- 
sondere auf  den  kirchengeschichtlichen  Abschnitt  aufmerksam  zu 
machen  ist. 

[337.]  Nr,  24.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagei-s 
von  Eduard  Besold  Universitats-Buchhandlung  in  Erlangen.  —  Na- 
tionalökonomie &  Politik.  Die  Bibliothek  des  f  Universitäts-Professors 
Dr.  Stahl  in  Giessen.  8«.  1  Bl.  28  S.  925  Nrr.  (S.  oben  Nr.  189.) 

Fast  durchweg  Deutsche  Litteratur,  reich  an  Schriften  über  die 
vorzüglicheren  Tagesfragen  der  Neuzeit. 

Abdrücke  au8  BibL-Handschrilten. 

[338.]  Descriptiones  Terrae  Sanctae  ex  saeculo  VIIF.  IX.  XII. 
et  XV.  S.  Willibaldus  Commemoratorium  de  casis  Dei.  Beniardus 
Monachus  Innominatus  VII.  Johannes  Wirziburgeusis  Innomiuatus 
VIII.  La  Oitez  de  Iherusalem  Johannes  Poloner.  Nach  band-  und 
druckschriften  herausgegeben  von  Titus  Tobler.  Nebst  einer  Kart«. 
Leipzig,  Ilinrichs.  8^  1  Bl.  540  S.  m,  1  Taf.  Pr.  n.  16  Mk. 

Wohl  die  letzte  Arbeit  des  um  die  Litteratur  des  Heiligen  Landes 
hochverdienten  betagten  Herausg.'s. 

[339.]  Syrisch- Arabische  Glossen  Erster  Band  Autographie  einer 
Gothaischen  Handschrift  enthaltend  Bar  Ali's  Lexikon  von  Alaf  bis 
Mim  herausgegeben  von  Georg  Hoflfmann.  Kiel,  Schwers.  kl.  4®. 
VIII,  284  S.  Pr.  n.  20  Mk. 

Die  in  der  Herzogl.  Bibliothek  in  Gotha  mit  Nr.  1091a  bezeich- 
nete Handschrift  in  kl.  4^.  auf  baumwoll.  Pap.  stammt  aus  dem  J. 
7085  nach  Adam  d.  i.  1577  n.  Chr.  Geb. 

[340.]  *  Estat,  noms  et  nombre  de  toutes  les  vues  de  Paris  en 
1636,  d'apres  le  manuscrit  inedit  de  la  Bibliotheque  nationale,  pre- 
cedes  d'une  etude  sur  la  voirie  et  Thygiene  publique  ä  Paris  depuis 
le  Xlle  siecle;  piu*  Alfred  Franklin,  de  la  Bibliotheque  Mazarine. 
Paris,  Willem.  1873.  kl.  8«.  173  S.  Pr.  4  Fr.  (Nur  350  numer. 
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Eiempl.,  wovon  325  auf  Pap.  verg^  des  Vosges,  22  auf  Chin.  Pap., 
3  auf  Perg.) 

Gehört  zur  „Collection  de  Documents  rares  ou  inedits  relatifs  ä 
l'Histoire  de  Paris." 

[341.]  Magistri  Thadei  Neapolitani  Hystoria  de  Desolacione  et 
Conculcacione  Civitatis  Accononcis  et  tocius  Terre  Sancte  in  a.  D. 
1291,  opusannis  abhinc  quingentis  nonaginta  duo  conscriptum  nunc- 
que  primum  ad  fidem  codicum  manuscriptorum  Musaei  Britannici, 
Tanrinensisque  Athenaei  in  lucem  editum.  Genöve,  impr.  Jul. 
G.  Fick.  S^.  XXXIII,  72  ?.  Nur  300  numer.  Exempl. 

[342.]  *  Fac-simile  van  den  eersten  psalm  en  het  quicumque  of 
symbolum  van  den  heiligen  Athanusius  naar  het  psalmboek  van 
Robert  Cotton's  codex  Claudius  A.  7 .  thans  in  de  Academische  Bi- 
bliotheek  te  Utrecht,  vervaardigd.  Met  beknopt  historisch  overzigt 
van  den  twist  over  den  oorsprong  van  het  quicumque  of  symbolum 
van  den  heiligen  Athanasius,  vooral  mct  het  oog  op  den  tegenwoor- 
digen  strijd  in  de  staatskerk  van  Engeland.  Utrecht,  Beijers.  gr.  4". 
12  S.  m.  3  Facsim.  Pr.  1,50  F.  (Nur  100  Exempl.) 

[343.]  *  Ermenrici  Epistola  ad  Grimoaldum  archicapellanum  ex 
rodice  Sancti  Galli  membranaceo  265,  P.  3 — 91  edidit  Eraestus 
Duemmler.  Halle,  Buchh.  d.  Waisenhauses.  1873.  fol.  46  S.  Pr. 
15  Gr. 

Hierüber  vgl.  Liter.  Centralbl.  1874.  Nr.  11.  Sp.  345—46. 

[344.]    Aus  Amsterdam 

erscheint  nächstens  im  Verlag  von  P.  N.  van  Kampen  &  Zoon  das  erste 
Stück  eines  „Repertorium  op  de  Koloniale  Litteratuur,  of  systematische 
inhoudsopgaaf  van  hetgeen  voorkomt  over  de  Kolonien  in  Mengel- 
werken en  Tijdschriften  van  1595  tot  1865,  uitgegeven  in  Nederland 
en  zijne  Overzeesche  Bezittingen,  door  J.  C.  Hooykaas.  Ter  perse 
bezorgd  door  Dr.  W.  N.  du  Rieu." 

[345.]    Aus  Könissbers 

ist,  an  des  verstorb.  Professor  Dr.  Hopf  Stelle,  der  Professor  Dr.  Wil- 
mans  von  Kiel  als  Oberbibliothekar  der  Königl.  u.  Universitätsbibliothek 
berufen  worden. 

[340.]    Aus  New-York 

findet  sich  in  dem  den  Lesern  des  Anz.'s  bekannten  Blatte  F.  Ley- 
poldt's  „The  Publishers'  Weekly*'  eine  eigene  Rubrik  mit  dem  Titel 
„The  Library  Corner"  eingerichtet.  Ueber  die  Bestimmung  dieser 
Rubrik  schreibt  der  Herausg. :  „Under  this  head  we  propose,  at  the 
Suggestion  of  an  active  librarian,  to  gather  together  such  matter  as 
may  be  of  interest  to  the  managers  of,  and  those  interest  in,  libraries, 
in  the  way  of  practical  snggestions,  regarding  library  economy,  de- 
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scriptions  of  new  improyements  in  arrangement  or  methods  of  work, 
summaries  of  library  reports»  items  as  to  the  personnel  of  libraries, 
news  as  to  legaciea,  benefactiona  generally,  notes  and  qneries,  etc." 

[347.]  Ans  ParlH 
findet  sich  im  „Polybiblion"  (VII.  Ann^e.  Tom.  XI.  Hft.  1.  S.  57—58) 
unter  der  Rubrik  der  „Correspondance"  eine  umfTingliche  Uebersicht  von 
Schriften,  ».rassassinat  du  Duc  d*Enghien"  betreffend,  mitgetheilt. 
Diese  Schriften  sind  aber  sammt  und  sonders  aus  der  Französischen 
Litteratur  entnommen;  die  ausserfranzösische  Litteratur,  die  ebenfalls 
eine  erhebliche  Anzahl  von  Schriften  über  dieses  Rreigniss  aufzuweisen 
hat,  ist  ganz  unbenlcksichtigt  geblieben. 

[348.]  Ans  Pariü 
hat  man,  trotz  aller  Anstrengungen  und  Mfihwaltungen  von  zwei  Jahren» 
doch  nicht  vermocht,  von  der  bei  dem  Brande  im  Mai  1871  zerstreuten 
schönen,  12,000  StQck  starken  Sammlung  Pariser  Stadtpläne  in  der 
Galerie  du  Luxembourg  bis  jetzt  mehr  als  2000  Stück  zusammenzu- 
bringen. Besondere  Werthstücke  der  früheren  Sammlung  waren  zwei 
alte  gezeichnete  Pläne,  von  denen  dereine,  aus  der  Abtei  von  Saint-Victor 
stammend,  die  Stadt  im  J.  1300  und  der  andere  im  J.  1340  darstellte. 
Alle  Nachsuchungen  in  Frankreich  sowohl  als  im  Auslande  seien, 
schreibt  man,  vergeblich  gewesen,  diese  beiden  Pläne  wieder  aufzufinden. 
(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  7.  S.  43.) 

[341K]    AuH  Paris 
sind  bei  der  Versteigerung  der  Bibliothek  des  bekannten  Sinologen 
O.  Pauthier  (s.  oben  Nr,  57)  einzelne  Bücher  zu  sehr  erheblichen 
Preisen  verkauft  worden.  In  der  „Bibliographie  de  la  France,  Chronique" 
Nr.  1.  S.  3  findet  sich  eine  Reibe  derselben  aufgezählt. 

[350.]    Ans  Strassbnrg 

hat  die  Kaiserl.  Universitäts-  und  Landesbibliothek  vom  Staatsrath 
V.  Schlözer  auf  Rodensande  bei  Eutin  in  seinem  und  seiner  Geschwister 
Namen  einen  grossen  Theil  der  vom  Russ.  General-Consul  v.  Schlözer 
dem  Vater  in  Lübeck  hinterlassenen  Bibliothek  zum  Geschenk  erhalten. 
Diese  Bibliothek  ist  besonders  reichhaltig  in  den  Fächern  der  Geschichte 
Russlands,  der  Ostseeprovinzen  und  Schwedens,  sowie  des  Völkerrechtes 
und  der  Französischen  Litteratur.  —  Auch  hat  die  Bibliothek  die 
Genehmigung  erhalten ,  dass  für  sie  aus  einem  der  Reichshauptkasse 
zur  Disposition  stehenden  Fonds  die  aus  etwa  18,400  Bden  bestehende 
Sammlung  des  verstorb.  Dr.  Wolfgang  Menzel  in  Stuttgart  angekauft 
werde.  (Deutsch.  Reichs-Anz.) 

[351.]    Aus  Troyes 
ist  im  Verlage  von  Socard  erschienen:  *  „Affaire  Harmand,  ex-biblio- 
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thecaire  de  la  ville  de  Troyes.  Expeiiisci^,  r^quisitoire,  plaidoyers, 
condamnation ,  d'apr^  les  docnments  originaux"  (imp.  Saillard  ä  Bar- 
SDr-Seine.  1873.  8«.  IV,  196  S.).  Vgl.  Am.  J.  1873.  Nr.  500. 

[359.1  Aui8  Wien 
bietet  die  K.  K.  HofbuchhandlungFaesy  &  Frick,  auf  Grund  ihres  schon 
seit  längerer  Zeit  mit  dem  Italienischen  Buchhandel  unterhaltenen 
sehr  lebhaften  und  exacten  Verkehrs,  allen  Denen  ihre  Vennittelung 
an,  die  sich  für  Italienische  Litteratur  interessiren.  Da  „die  Besorgung 
Italienischer  Litteratur  bei  dem  ungeregelten  Betriebe  des  Buchhandels 
in  Italien  im  Aligemeinen  mit  so  vielen  Schwierigkeiten  und  Unbequem- 
lichkeiten verknüpft  ist,  dass  die  meisten  Buchhandlungen  Oesterreichs 
und  Deutschlands  sich  nur  ungeni  derartigen  Aufträgen  unterziehen, 
dieselben  wegen  mangelnden  direkten  Verkehrs  Zwischenhändlern 
überweisen,  und  so  die  Realisirung  oft  zweifelhaft,  mindestens  aber  zu 
einer  sehr  langsamen  und  kostspieligen  machen",  so  wird  obiges  An- 
erbieten sicher  Vielen  sehr  willkommen  sein. 

[353.]  Ans  Wien 
hat  man  den  schon  früher  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  604)  und  wiederholt 
laut  gewordenen  Klagen  über  verschiedene  Uebelstände  in  der  K.  K. 
Universitäts-Bibliothek  von  neuem  öffentlichen  Ausdruck  gegeben. 
So  findet  sich  in  der  Beilage  zu  Nr.  71  der  Wiener  „Konsi  Vorstadt- 
Zeitung*'  vom  13.  März  folgende  Mittheilung: 

.»Während  der  Zeitgeist  rastlos  und  unaufhaltsam  vorwärts  schreitet, 
das  Alte  und  Ueberlebte  nicderreisst  und  Neues  aufbaut,  ^bt  es  immer 
und  überall  Anstalten,  welche  vom  Alten  und  Herkömmlichen  nimmer 
lassen  wollen  und  vor  jeglicher,  auch  berechtigter  Neuerung  zu  rückscheuen. 
Eine  solche  Anstalt  ist  unsere  Universitäts-Bibliothek.  Obwohl  schon  Jahre 
her  über  die  Mängel  derselben  geklagt  und  geschrieben  wurde,  ist  sie 
aussen  und  innen  dieselbe  geblieben.  Die  Uebelstände  aber,  an  welchen 
sie  leidet,  werden  von  Tag  zu  Tag  und  von  Jahr  zu  Jahr  immer  schreiender, 
so  dass  wir  nicht  umhin  können,  besonders  in  Anbetracht  des  Urostandes, 
dass  noch  viele  Jahre  vergehen  werden,  bis  das  neue  Universitäts-Gebäude 
seiner  Bestimmung  Übergeben  werden  kann,  die  aulfallendsten  Mängel  dieses 
Institutes  einer  Besprechung  zu  unterziehen.  Mittelst  der  Lesesäle  tritt 
bekanntlich  die  Bibliothek  mit  ihrem  Publikum,  zunächst  den  Universitäts- 
Professoren  und  Studenten,  sowie  überhaupt  den  Gebildeten,  in  Berührung. 
Solcher  IjescFäle  besitzt  die  Bibliothek  im  Ganzen  zwei,  von  welchen  der 
untere,  im  ersten  Stockwerke  befindliche,  für  das  grosse  Publikum  und  die 
Studenten,  der  im  zweiten  Stocke  für  das  distinguirte ,  die  Professoren, 
Doctoren  etc.  etc.,  bestimmt  ist.  Davon  ist  der  untere  Lesesaal  ein  wahres 
Unikum  seiner  Art  und  scheint  für  alle  anderen  Zwecke  entsprechender 
zu  sein,  als  für  einen  Lesesaal.  Denn  von  den  Haupteigenschaften,  welche 
ein  Lesezimmer  besitzen  soll,  hat  er  gar  keine.  Die  umumgänelich  noth- 
wendigen  Bedingungen  eines  solchen  Saales  sind  doch  jedenfalls  Licht, 
Luft  und  hinreichender  Raum.  Die  Einrichtung  und  die  Situation 
dieses  Saales  ist  aber  derartig,  dass  selbst  an  den  hellsten  Tagen  in  dem- 
selben eine  fortwährende  Dämmerung  herrscht,  welche  im  Winter  und  an 
regTierischen,  trüben  Sommertagen  der  Nacht  weicht,  so  dass  dann  den  ganzen 
Tag  die  Gaslichter  brennen  müssen.    Die  Fensternischen  sind  mit  dunklen 
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Büchcrscliränkon  bestellt,  welche  das  wenige  Sonnenlicht,  das  durch  die 
verhältnissmässig  zu  niedrigen  Fenster  einfallt,  nbsorbiren.  So  wenig  zu- 
träglich nun  diese  mangelhafte  Beleuchtung  oder  das  beständige  Gaslicht 
und  noch  mehr  das  Zwielicht  den  Augen  ist,  so  werden  die  Lungen  der 
Leser  noch  mehr  geschädigt  durcli  die  schlechte  Luft  dieses  Lokales. 
Von  der  wahrhaft  pestilenzialischen  Atmosphäre  dieses  Raumes  kann  sich 
der  freundliche  Leser  leicht  einen  Begrilf  machen,  wenn  er  erfahrt,  dsss 
dieses  Lokal  nur  etwa  8  Klafter  Länge,  4  in  der  Breite  und  2 Vi  in  der 
Höhe  hat,  dass  sich  in  diesem  beschränkten  Baume  durch  7  bis  8  Stunden 
fortwährend  über  100  Personen  aufhalten,  dass  entwedi-r  immer  rtder  durch 
mehrere  Stunden  wenigstens  17  Gasflammen  brennen,  dass  zur  Ventilation 
blos  zwei  kleine  Luftlöcher  dienen  und  dass,  wie  weiter  unten  noch  dar- 

fethau  wird,  in  diesem  Saale  die  grösste  Unreinlichkeit  herrscht.  Statt 
er  Ruhe  rührt  sich  in  diesem  dem  Ernste  der  Wissenschaft  geweihten 
Räume  das  bewegteste  Leben.  Da.  wo  der  Tisch  des  Beamten,  welcher 
das  Buche  r- Ausleih  gesell  äft  zu  besorgen  hat,  steht,  wird,  um  einen  längeren 
Termin  für  die  ausgelieheneu  Bucher  zu  erhalten,  um  Tage  und  Wochen 
gehandelt  und  gefeilscht,  Diener  trahen  hin  und  her  und  tragen  Bücher 
ab  und  zu,  drei  knarrende  Thüren  sind  in  fortwährender  Bewegung,  neue 
Leser  kommen,  finden  keinen  Platz  oder  erhalten  kein  Buch  und  entfernen 
sich  unwillig,  die  TImre  hinter  sich  zuschlagend,  Regenschirme  und  Stöcke 
fallen  um  (man  hat  für  diese  keinen  Platz,  als  zwischen  den  Beinen  oder 
an  der  Sessellehne).  Wer  bei  diesem  Lärm  studiren  will,  muss  eindicke« 
Trommelfell  haben,  oder  (ein  häufig  angewandtes  Mittel)  er  muss  sich  die 
Ohren  verstopfen  oder  mit  den  Händen  zudrücken.  Ueberdies  wird  er  noch 
oft  genug  von  seinem  Nachbarn  rechts  und  links  aufjjestört  werden. 
Denn  da  für  einen  Leser  nicht  mehr  als  etwa  2  Quadrat-Fuss  Tischraum 
entfallen,  auf  welchem  Hut,  Bücher  und  Schreibrequisiten  Platz  finden 
müssen,  so  stören  die  Leser,  welche  so  nahe  nn  einander  sitzen,  sich  fort- 
während beim  Schreiben  und  Umblättern.  Dieser  Lesesaal  nun,  welcher 
kaum  100  Sitzplätze  hat,  sowie  der  kleine  im  zweiten  Stock,  welcher  28 
Plätze  hat,  sind  bestimmt,  die  Bedürfnisse  von  3500  Studenten,  welche 
meist  an  der  Universität  inskribirt  sind,  sowie  der  Doktoren  und  überhaupt 
aller  Gebildeten,  welche  die  Bibliothek  benützen  wollen,  zu  befriedigen. 
Wie  Viele  müssen,  wenn  sie  keinen  Sitzplatz  mehr  frei  finden,  unverrichtcter 
Sache  fortgehen.  Andere  Uebelstände  der  Lesesäle  und  besonders  des 
unteren  sind  die  Unreinlichkeit,  indem  dieselben  nur  alle  acht  Tage 
gesäubert  werden,  während  welcher  sich  eine  dicke  Lage  von  Schmutz  und 
Staub  am  Fussboden  ansammelt,  ferner  die  kurze  Offenhaltung  der 
Lesesäle  durch  nur  7  oder  8  Stunden,  sowie  die  geringe  Dienerzahl, 
da  man  gegenwärtig  oft  stundenlang  warten  muss,  bis  man  das  gewünschte 
Buch  erhält.  Diese  Uebelstände  sind  leicht  zu  beseitigen,  indem  man  die 
Fenster  vergrössert,  bessere  Ventilationsapparate  anbringt,  einen  neuen 
Lesesaal  eröffnet,  wozu  das  medizinische  Zimmer  ganz  geeignet  ist,  das 
Ausleihgeschäft  in  ein  eigenes  Zimmer,  welches  ohnehin  hergerichtet  ist, 
verlegt,  die  Bibliotheksäle  täglich  säubert  und  von  9  Uhr  Früh  bis  7  Uhr 
Abends  ofien  lässt,  mit  Ausnahme  der  Sonn-  und  Feiertage,  welche  man 
zu  einer  gründlicheren  Reinigung  und  Lüftung  benützen  kann,  und  indem 
man  noch  einige  Diener  anstellt.  Dies  wären  die  Nothbchelfe,  durch 
welche  die  schreiendsten  Uebelstände  ohne  besonders  grosse  Kosten  entfernt 
würden,  bis  die  Bibliothek  in  ihre  neuen  Räumlichkeiten  einziehen  kann.'' 


Dresden,  Drack  von  Job.  PäsBler. 
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[354.]  Nachtrag  zum  Tod  des  Königs  Johann  Ton  Saehsen. 

Der  Tod  des  Königs  Johann  von  Sachsen  und  die  in  Folge  dessen 
erschienene  Litteratur  sind  bei  der  hervorragenden  Bedeutung,  die  man 
dem  Verstorbenen  als  Menschen  sowohl  wie  als  Fürsten  und  Gelehrten 
tlberall  und  willig  zugesteht,  kein  Ereigniss  und  kein  Gegenstand  von 
nur  auf  Sachsen  beschränkter  Theilnahme  und  blos  auf  die  engeren 
Grenzen  des  Königreichs  berechnetem  Interesse,  die  Theilnahme  und 
das  Interesse  reichen  weit  über  die  Grenzen  von  Sachsen  und  selbst 
Deutschland  hinaus.  Desshalb  darf  ich  wohl  auch  nicht  fürchten,  von 
irgend  einer  Seite  Missbilligung  zu  erfahren,  wenn  ich  hier  Veranlassung 
nehme,  auf  den  oben  schon  im  Artikel  „Zum  Tod  des  Königs  Johann 
von  Sachsen"*)  behandelten  Gegenstand  nochmals  zurückzukommen, 
und  denselben  durch  einen  Nachtrag  zu  ergänzen,  zumal  da  es  sich 
bei  dieser  Ergänzung  hauptsächlich  mit  um  zwei  Schriften  handelt, 
die  in  der  Reihe  der  betreffonden  Litteratur  theils  um  ihrer  Verfasser, 
Iheils  um  ihres  Gehaltes  willen  auf  die  ersten  Stellen  Anspruch  haben. 
—  Die  mir  seit  Veröffentlichung  meines  Artikels  bekannt  gewordenen 
Schriften  über  den  verstorbenen  König  sind  folgende : 

'0  BuaiXevg  rtig  £€t^oyi«g  ^ItiHtyyfiq.  Unterzeichnot:  A'.  TJixQtig,  *Ey 
neiQfUfT,  xajtt  JßQioy  Tf AfwrwiT«,  1873.  Enth.  in :  Kaigoi  *E(p^fiSQtg 
TtokiTuer,,  q:tXoXoyiXfi  X€u  TtSf  eidtiaiiay.  *Et,  IL'  1874.  ^Qi^fx.  162.  ^.y 
J»i^yaig.  Fol. 

Uebersetzung  des  im  „Extra-Blatt  zum  Leipziger  Tageblatt  vom 
29.  Oktober  1878.  Gedruckt  bei  Polz  in  Leipzig.  Imp.  Fol.  1  Bl." 
veröffentlichten  Nekrologes. 

t  Äönifl  3o(Kinn  t?on  Saufen.  Sein  fiebcn  «nb  SBirfen,  2)icfetcn  «nb 
Irad^ten  bcm  ®a*fent>o!te  erjagt  Don  O^car  ©iefelcr.  II.  III. IV.  Auflage. 
«Pinta,  «teroturr»fireau.  1874.  S".  29  S.  IWit  Portrait  in  «)oisfcbn. 


*)  S.  oben  Nr.  79. 
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154        Nachtrag  zum  Tod  des  Königs  Johann  von  Sachseii. 

Zur  Charakteristik  KOnig  Johannas  von  Sachsen  in  seinem  Ver- 
hältniss  zu  Wissenschaft  und  Kunst.  Qedöchtnissrede  auf  Veranlas- 
sung der  KönigL  Sachs.  Gesellschaft  der  Wissenschafken  gehalten 
von  Johann  Faul  von  Falkenstein.  Des  VII.  Bandes  der  Abhandlungen 
der  philologisch-historischen  Classe  der  Konigl.  Sächsischen  Gesell- 
schaft der  Wissenschafken  No.  111.  Leipzig,  Hirzel.  1874.  gr.Lex.  8*. 
3  Bll.  269-818  S. 

Zur  Charakteristik  König  Johannas  von  Sachsen  in  seinem  Ver- 
hältniss  zu  Wissenschaft  und  Kunst.  Gedächtnissrede  auf  Veranlas- 
sung der  Königl.  S&chs.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  gehalten 
von  Johann  Paul  von  Falkenstein.  Leipzig,  Hirzel.  1874.  gr.Lex.  8". 
54  S. 

Separat-Abdruck  aus  d.  Vorstehenden. 

3uT  (S^arattenfttt  bcd^  fiönigd  3o^ann  Don  Sac^fen.  ®ebad?tnt6rebe  auf 
SeranlaHtinQ  bet  fiönigl.  <Sä<bf.  @efeUf(^aft  bcr  SSiffenfcbaften  flelxiltcn  oon 
^o^nn  $aul  ton  e^attenftein.  ^gebr.  in  b«t  9Bt{fenf(]^aftlid)en  ^eidioc 
ber  gcipjigcr  Seitung.  1874.  gr.  4.  St.  32.  S.  189—202. 

@ebädfttnt|tebe  auf  Söntg  ^^ann  t^on  6a(J6fen.  (©et^alten  in  ber  öffent^ 

Wdien  oibung  ber  ba^r.  Htabemie  bet  SSBif{enf(6aften  am  28.  SRätj  1874 

t7om  ^tdfibenten  bet  2Itabemie  %  n.  ^cUinget.)  Slbgebt.  in  bet  99ei(age  jut 

SCugSbutget  21Ugemeinen  3eitung  1874.  gt.  4^.  9^r.  91.  e.  1881—83. 

Authentischei*  Wortlaut. 

S)öQtnget'd  ©ebäc^tnifitebe  auf  jtcmg  >^ann  von  ^ad)fen.   Slbgebt.  im 
2:te§bnet  Soumal  1874.  gel.  »t.  80.  6.  385—87. 
Mit  zwei  wesentlichen  Berichtigungen. 

Ist  es  für  Alle,  die  dem  verstorbenen  König  in  Liebe  und  Verehrung 
angehangen  haben,  etwas  sehr  Wohlthuendes,  in  zwei  Akademien  der 
Wissenschaften,  deren  Ehrenmitglied  der  grosse  Todte  gewesen  ist, 
denselben  gefeiert  zu  sehen,  so  gereicht  es  zur  besonderen  Genugthunnt; 
zu  finden,  dass  man  diese  Feier  Männern  anvertraut  hat,  deren  Namen 
schon  fQr  eine  dem  Gefeierten  angemessene  Würdigung  hinreichende 
Bürgschaft  leisten.  Der  auf  dem  Gebiete  der  katholischen  Theologie 
weithin  bekannte  und  als  Redner  bewährte  Reichsrath  Professor  Dr. 
Joh.  Jos,  Jgn,  V.  Döllinger  hat  dem  Verstorbenen,  der  im  J.  1852  „ob 
praeclaram  doctrinam  et  insignia  de  literis  italicis  merita'*  zum  Ehren- 
mitgliede  der  Bayerischen  Akademie  ernannt  worden  war,  in  seiner 
Gedächtnissrede  in  beredter  und  würdiger  Weise  einen  Nachruf  ge- 
widmet, welcher  zum  grossen  Theil  einen  Wiedcrhall  bildet  von  Dem, 
womit  den  Neuernannten  der  damalige  Präsident  der  Akademie,  der 
berühmte  Professor  Friedrich  Thiersch,  begrüsst  hatte.  Denn  hatte 
Thiersch  in  seinem  Begleitschreiben  zum  Erncnnungs-Diplom  sich  da- 
hin geäussert,  dass  „die  Akademie  besonders  mit  voller  Zustimmung 
und  Bewunderung  Kenntniss  von  den  Erläuterungen  genommen  habe, 
welche  die  Divina  Commedia  dem  König  (damals  noch  Prinzen)  verdanke, 
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und  die  chenso  von  einem  umfassenden  und  gründlichen  Studium  ^er 
Litteratur  und  der  philosophischen  Werke  des  Mittelalters,  wie  von 
einem  hohen  und  umfassenden  Geiste  unvergängliches  Zeugniss  geben,^' 
so  hat  sich  Döllinger  in  seinem  dem  geschiedenen  fihrenmitgliede  ge- 
widmeten Abschiedsgrusse  hauptsächlich  mit  Dante  und  den  grossen 
Verdiensten  des  Königs  auf  dem  Gebiete  der  Dantestudien,  unter  Hin- 
blick auf  die  schriftstellerischen  Leistungen  anderer  FQrsten,  beschäftigt. 
Leider  ist  es  dem  Bedner  —  offenbar  aus  Mangel  an  den  dazu  erforder- 
lichen Quellen,  aus  denen  er  mehr  als  das  ohnehin  allgemein  Bekannte 
hätte  schöpfen  können  —  nicht  vergönnt  gewesen,  einen  tieferen 
Blick  zu  werfen  in  das  Leben  des  grossen  und  edlen  Fürsten,  und  seine 
Zuhörer  durch  Schilderung  der  hohen  Sittlichkeit  und  Beligiosität  und 
nnderen  Verdienste,  durch  welche  sich  der  Verstorbene  in  so  vorzüg- 
lichem Grade  ausgezeichnet  hat,  noch  mehr  zu  erwärmen,  als  dies  bei 
Darlegung  von  hauptsächlich  wissenschaftlichen  Verdiensten  überhaupt 
mögli<:h  ist.  Döllinger's  Gedächtnissrede  ist,  wie  man  ja  auch  von 
einem  solchen  Manne  nicht  anders  erwarten  kann,  eine  in  jeder  Hinsicht 
würdige,  lässt  aber  die  Zuhörer  und  Leser  zu  kalt. 

Ganz  anders  verhält  sich  dies  mit  der  Gedächtnissrede,  welche 
der  Staatsminister  a.  D.  Dr.  v.  Falkenstein  in  der  Sächsischen  Gesell- 
schaft der  Wissenschaften  gehalten  hat:  diese  ist  vielleicht  weniger 
streng  rhetorisch  gegliedert  als  die  Döllinger'sche,  aber  von  Anfang 
bis  zu  Ende  von  einem  belebenden  und  erwärmenden,  überaus  wohl- 
thuenden  Hauche  durchzogen,  ist  der  Erguss  des  Gefühls  eines  Mannes, 
der  nicht  blos  so  glücklich  gewesen  ist,  die  ganze  Grösse  des  dahin- 
geschiedeneu Königs  aus  nächster  Nähe  selbst  zu  schauen  und  zu  be- 
trachten, sondei-n  auch  glücklich  verstanden  hat,  das  eigens  Betrachtete 
in  Verbindung  mit  Dem,  was  ihm  aus  seither  unzugänglichen  Quellen 
bekannt  geworden,  mit  überzeugender  Wärme  zu  schildern.  In  Be- 
rücksichtigung dieser  günstigen  Stellung,  in  der  sich  Falkenstein  zum 
Könige  selbst  und  zur  Kenntniss  von  dessen  Leben  und  Wirken  befunden 
hat,  darf  es  allerdings  nicht  Wunder  nehmen,  dass  seine  Rede  der 
von  Döllinger  gegenüber,  der  fi-eilich  zu  dem  König  in  keiner  näheren 
Beziehung  gewesen  ist,,  auch  ganz  anders  und  günstiger  sich  hat  ge- 
stalten müssen.  Trifft  man  in  der  Döllinger' sehen  Rede  in  Bezug  auf 
Das,  was  den  König  überhaupt  angeht,  durchaus  nur  auf  schon  allgemeiner 
Bekanntes,  so  findet  man  in  der  Falkenstein*schen  dagegen  fast  überall 
nur  Neues,  was  desKönigs  Bild,  auf  dem  Untergrunde  der  musterhaftesten 
Sittlichkeit  und  Frömmigkeit,  der  Genialität  in  geistigen  wie  der 
.strengsten  Rechtlichkeit  in  weltlichen  Dingen  in  helleren  und  harmo- 
nischeren Zügen  hervortreten  lässt,  als  man  sich  solches  seither  im  Allge- 
meinen und  selbst  von  Seiten  Vieler,  die  mit  dem  König  in  näherer  Berüh- 
rung gewesen  sind,  hat  vorstellen  können.  Denn  obgleich  Falkenstein  in 
seiner  Rede  zunächst  darauf  angewiesen  gewesen  ist,  den  König  in 
seinem  Verhältnisse  zu  Wissenschaft  und  Kunst  zu  schildern  und  zu 
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rharakterisiren,  in  welcher  letzteren  Beziehung  dem  Redner  ohnehin 
ein  sehr  weites  Feld  zu  ebenso  interessanten  und  neuen^  wie  dankens- 
werthen  Mittheilungen  offen  gestanden  hat,  so  ist  doch  hierauf 
die  Rede  nicht  beschränkt  geblieben,  sondern  der  Redner  hat  Zeit  und 
passende  Anknüpfungspunkte  gefunden,  um  die  Charakteristik  des 
Königs  auch  durch  Andeutungen  über  andere  Verhältnisse,  in  denen 
sich  derselbe  zum  Leben  gestellt  hat,  zu  yervoUständigen.  Und  diese 
Andeutungen  gerade  gehören  mit  zu  dem  Schönsten,  was  der  Redner 
zur  wahren  Verherrlichung  des  edlen  Fürsten  hätte  sagen  können. 
Sicher  wird  mit  ganz  besonderem  Interesse,  wennschon  mit  einer  gewissen 
Beschämung,  so  Mancher,  der  früher  den  Konig  in  confessioneller 
Hinsicht  falsch  beurtheilt  hat,  die  Andeutungen  lesen,  welche  Falken- 
stein über  das  Verhältniss  des  Königs  zum  Geheimrath  Dr.  v.  Langenn 
gegeben  hat  —  jenem  braven,  aber  streng  protestantischen  Manne, 
der  von  dem  streng  katholischen  König  (damals  noch  Piinzen)  zum 
Erzieher  seines  Sohnes,  des  muthmasslichen  Thronfolgers  und  jetzigen 
Königs,  ans  eigenster  Ueberzeugung  gewählt  worden  war,  und  dessen 
ungeschwächtes  Vertrauen  bis  zum  Tode  behalten  hat.  Mit  nicht  minder 
grossem  Interesse  wird  man  auch  aus  Falkenstein's  Andeutungen,  die  sich 
in  denBeilagen  zur  Rede  weiter  ausgeführt  ünden,  des  Königs  „wahre 
Dichternatur''  kennen  lernen,  von  welcher,  bei  dessen  im  Leben  mehr 
hervorgetretener  wissenschaftlicher  Richtung,  gewiss  Viele  seither 
nicht  die  geringste  Ahnung  gehabt  haben.  Der  König  hat  sich  gern 
und  viel,  hauptsächlich  in  seinen  Jugendjahren,  jedoch  in  vereinzelten 
Fällen  auch  noch  im  reiferen  uud  späteren  Alter,  mit  Dichtkunst  be- 
schäftigt, und  eine  überraschend  grosse  Anzahl  von,  zum  grösseren 
Theile  aus  dem  17.  und  18.  Lebensjahre  stammenden,  poetischen  Ar- 
beiten hinterlassen,  die  einen  wahren  Schatz  bilden  für  die  klare 
Rrkenntniss  des  acht  sittlichen  und  frommen  Gef&hls,  von  dem  der  Köni^ 
von  frühester  Jugend  an  bis  zu  seinem  Lebensende  durchdrungen 
gewesen  ist.  Die  Dichtkunst  war  dem  König  kein  Spielwerk  zum  Zeit- 
vertreibe, sondern  eine  durch  inneren  Drang  hervorgerufene  liebe  Be- 
schäftigung, durch  die  er  seiner  Verehrung  und  Ergebenheit  zu  dem 
Ewigen  Ausdruck  und  Worte  leihen  konnte.  „Dichtkunst,"  schreibt 
der  König  in  einem  „Was  ist  Dichtkunst'*  betitelten  Gedichte  aus  dem 
J.  1818,  „ist  kein  leerer  Schall,  Der  das  Ohr  erfreut,  Ist  nicht  eitler 
Worte  Schwall ,  Künstlerisch  gereiht"  —  nein ,  sie  entstammt  einem 
inneren  Drange,  und,  schreibt  der  König  weiter  „Glaubet  diesem  innern 
Drang,  Denn  was  er  begehrt,  Ist  des  Ew  gen  Wicdcrklang,  Den  ihr  in 
euch  hört:  Dichtkunst  leiht  ihm  Wort  und  Ton  Und  desRhythmns  Klang, 
Dass  er  für  den  Menschensohn  Töne  iui  Gesang."  Von  anderen  An- 
deutungen, deren  sich  in  der  Falkenstein'schcn  Rede  sonst  noch  genug 
vorfinden,  sehe  ich  hier  ab  noch  weiter  zu  sprechen.  Ich  mag  nur  noch 
dem  Bedauern  Ausdruck  geben,  dass  sich  der  Redner  durch  die  Be- 
schränktheit des  Raumes  einer  Gedächtnissrede,  dessen  Grenzen,  bei 
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der  fast  überwältigenden  Fülle  des  Stoffes,  ohnehin  bis  auf  das  Aeusserste 
haben  ausgedehnt  werden  müssen,  behindeii;  gesehen  hat,  noch  mehr 
des  Neuen  mitzutheilen  und  ausführlicher  darüber  zu  sprechen.  Dies 
muss  nun  freilich  einer  grösseren  Biographie  des  Königs  vorbehalten 
bleiben,  bis  zn  deren  Erscheinen  indessen  die  ebenso  gehaltreiche  und 
wahrheitsgetreue,  wie  gefühlvolle  Gedächtnissrede  Falkenstein^s  ge- 
nügen wird,  das  freundliche  und  liebe  Bild  des  grossen  Königs  in  leb- 
haften Zügen  im  Gedächtnisse  aller  seiner  zahlreichen  Freunde  und 
Verehrer  frisch  zu  erhalten. 

Sicher  wird  es  ein  vielfach  getheilter  und  gewiss  auch  ganz 
gerechtfertigter  Wunsch  sein,  bald  eine  grössere  Biogi-aphie  des  Mannes 
erscheinen  zu  sehen,  dessen  Leben  gerade  jetzt  so  Noththuteinleuchteu- 
des  Vorbild  auf  dem  Wege  der  Sittlichkeit,  Frömmigkeit,  Rechtlichkeit 
und  Wahrhaftigkeit  zu  werden,  und  es  dürfte  daher  auch  von  Interesse 
sein  zu  erfahren,  dass  zur  Ausführung  eines  solchen  Werkes  bereits 
die  einleitenden  Schritte  angeordnet  worden  sind.  Ich  schätze  mich 
glücklich,  sagen  zu  können,  dass  man  mich  mit  dem  Vertraaen  beehrt 
hat,  die  Bausteine  zu  einem  des  Königs  würdigen  biographischen  Denk- 
male mit  herbeizuschaffen.  Es  wird  eine  Hauptaufgabe  meines  noch 
übrigen  Lebens  sein,  dem  mir  zu  Theil  gewordenen  ehrenvollen  Auf- 
trage nach  allen  meinen  Kräften  nachzukommen,  und  mitdazu  beizutragen, 
dass  der  hohe  Werth  des  edlen,  früher  leider  nur  zu  sehr  verkannten 
und  auch  jetzt  noch  nicht  überall  nach  seiner  ganzen  Grösse  vollkommen 
gewürdigten  Fürsten  zur  vollen  Anschauung  gebracht  werde.  Liefern 
schon  die  allerdings  an  sehr  verschiedenen  Oi'ten  zerstreuten  und  dess- 
halb  mühsam  zu  sammelnden  gedruckten  Materialien  zu  einer  Biographie 
des  Königs  einen  sehr  ansehnlichen  Stoff,  so  bietet  davon  das  vom 
König  hinterlassene  Privatarchiv  erst  eine  Fülle,  die  hinsichtlich  ihrer 
Beichhaltigkeit  geradezu  überraschend  ist.  Es  wird  keine  geringe  Arbeit 
sein,  diese  reiche  Fülle  zu  sichten  und  aus  derselben  das  wesentlich 
Erforderliche  auszuheben.  Bei  einzelnen  der  im  Archive  dargebotenen 
Materialien  dürfte  sich  vielleicht  der  Wunsch  rege  machen,  dass  sie 
möglichst  unverkürzt  der  Oeffentlichkeit  übergeben  werden  möchten. 
Darunter  gehören  vor  allen  die  vom  König,  in  Form  einer  Art  Tage- 
buch, von  seiner  Italienischen  Beise  im  J.  1838  nach  Haus  geschriebenen 
Briefe,  aus  denen  bereits  Falkenstein  in  seiner  Gedächtnissrede  einige 
Stellen,  um  ihres  besonderen  Knnstinteresses  willen ,  ausgehoben,  und 
dadurch  einen  Vorgeschmack  von  Dem  gegeben  hat,  was  sich  von 
der  Veröffentlichung  dieser  gehaltvollen  Briefe  wohl  erwarten  lassen 
würde.  Vor  der  Hand  muss  freilich  reiferer  Erwägung  noch  vorbehalten 
bleiben,  ob  ein  solcher  oder  ähnlicher  Wunsch  nach  unverkürzter  Ver- 
öffentlichung einzelner  dem  Privatarchive  angehöriger  Materialien  er- 
füllt werden  kann.  Dafür  mögen  aber  alle  Freunde  und  Verehrer  des 
Königs  Das  als  gewiss  hinnehmen,  dass  bei  dem  Sammeln  der  Materialien 
zu  einer  Biographie  desselben  gewiss  nichts,  was  zur  vollen  Darstellung 

Digitized  by  LjOOQ  IC 


158  Die  Vokal-  und  Tnstrumental-Musik  aus  der  Zeit 

eines  getreuen  Lebensbildes  nur  irgend  dienen  kann,  versäumt  bleiben 
soll.  J.  Petzholdt. 
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aus  der  Zeit  des  Deutsch-Französischen  Krieges  1870/71. 

(Schluss.) 

Weingarten,  G.,  Op.  123.  Marsch  des  55.  Kegiments  f. 
Orchester,  Leipzig,  Schuberth.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr.,  f.  Pfte. 
77,  Gr. 

Weiss,  E.,  Le  Bhin  allemand,  paroles  d'A.  de  Musset,  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Tauteur.  (1872.)  Pr.  l  Fr. 

Weiss,  P.,Op.  6.  Aus  dem  Kriegsleben.  Sechs  charakteristische 
Toubilder  f.  Pfbe.  No.  1.  Abschied  von  der  Heimath;  No.  2.  Auf  dem 
Marsche;  No.  3.  Auf  der  Wacht ;  No.  4.  In  der  Schlacht;  No.  5.  Ruhe- 
tag; No.  6.  Kriegers  Heimkehr.  Breslau,  Hientzsch.  (1873.)  Pr.lThlr. 

Wekerlin,  J.  B.  Alsacel  paroles  de  J.  Barbier.  Avec  accom- 
pagnement  de  piano.  Paris,  Heugel  et  Cie.  (1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c, 
saus  aecompagnement  1  Fr. 

Werner,  C,  Op.  30.  Erinnerung  an  Douzy.  Polka  f.  Pfte.  Leip- 
zig, Stell.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  31.  Erinnerung  an  Rhcims.  Polka  f.  Pfte.  Leipzig,  S toll. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  33.  Siegers  Heimkehr.  Marsch  f.  Pfte.  Leipzig,  Stull. 
(1871.)  Pr.  7V,  Gr. 

—  Op.  34.  Sieges-Marsch  f.  Pfte.  Leipzig  Stell.  (1871.)  Pr. 
7V,  Gr. 

Werner,  Ed.,  Der  Strassburger  Marsch  über  die  deutsche  Volks- 
weise: 0  Strassburg,  o  Strassburg,  du  wunderschöne  Stadt,  f.  Pfte. 
Berlin,  Schlesinger.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  15.  Weissenburger  Sturmmarsch  nach  Wieprecht's  Kriegs- 
lied gegen  dieWälschen  f.  Pfte.  Berlin,  Schlesinger.  (1870.)  Pr.5Gr. 

Wetter,  H.,  Lorraine- Alsace,  valse  brillante  pour  piano.  Paris, 
Columbier.  (1872.)  Pr.  6  Fr. 

Wieland,  W.,  Germania,  Germania,  der  schönste  Sieg  ist  dein. 
Siegeslied  für  4  stimm.  Männerchor.  Partitur.  Stuttgart,  Stürmer. 
(1870.)  Pr.  5  Gr. 

Wieprecht,  W.,  Kriegslied  gegen  die  Wälschen  m.  Horn- 
musik.  Partitur.  Berlin,  Schlesinger.  (1870.)  Pr.  5  Gr.,  f.  48timmigen 
Männerchor.  Partitur  1  Gr.,  f.  1  St.  m.  Pfte.  5  Gr. 

—  Lied  der  deutschen  Krieger  vor  Paris.  Für  1  St.  m,  Pfte. 
Magdeburg,  Heinrichshcifen.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 
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Wiep  recht,  W..  Zwei  Märsche  mit  Gesang  für  die  deutschen 
Krieger  vor  Paris  1870.  FQr  Infanterie-Musik.  Magdeburg,  Heinrichs- 
hofen.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

—  Triumphmarsch  f.Pfte.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.) 
Pr.  10  Gr.,  f.  Pfte.  zu  4  Händen  15  Gr. 

—  Sieges-  und  Defilirmarsch  f.  Streichorchester.  Magdeburg, 
Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  77«  Gr. 

—  Triumphmarsch  für  Cavallerie-Musik.  Magdeburg,  Heinrichs- 
hofen. (1871.)  Pr.  22  Gr.,  f.  Waldhorn-Musik  23  Gr.,  f.  Infanterie- 
Musik  1  Thlr.  10  Gr.,  f.  Streichorchester  2  Thlr. 

—  Zwei  Märsche  f.  Pfte.  m.  Gesang.  No.  1.  Sieges-Marsch  der 
deutschen  Krieger  vor  Paris  1871.  No.  2.  Defilir-Marsch.  Magdeburg, 
Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  ä  7Vt  Gr. 

Wilhelm,  C,  1870.  12  Patriotische  Lieder  f.  Mänuerchor  mit 
u.  ohne  Ciavierbegleitung.  Cöln,  Schloss.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

—  Der  deutsche  Rhein.  Patriotisches  Lied  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Berlin,  Simrock.  (1871.)  Pr.  1  Gr. 

Witt  mann,  G.,  Le  Bourget,  pas  redouble  pour  musique  mili« 
taire.  Paris,  Gheluve.  (1872.) 

—  Souvenir  de  TÄlsace,  pas  redoubl^  pour  musique  militaire. 
Paris.  Camaud.  (1872.) 

Wölfle,  Chr.,  Friedenshymne  von  C,  Gerok  f.  l  St.  m.  Pfte. 
Stuttgart,  Zumsteeg.  (1871.)  Pr.  7V2  Gr.,  f.  Schulen  2  Gr. 

Wolff,  E.,  Marseillaise,  variee  pour  piano.  Paris,  Brand us  et 
Dufour.  (1871.)  Pr.  6  Fr. 

Wol  ff,  H.,  Was  kraucht  denn  da  im  Busch  herum  ?  Humoristisches 
Quartett.  Neu-Ruppin,  Oehmigke.  (1872.)  Pr.  IV2  Gr. 

Wüerst,  B.,  Deutsche  Kaiserhjmne  f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin, 
Bote«;  Bock.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  60.  Dem  Vaterland.  Gedicht  von  Fr.  Lexow  f.  4stimiij. 
Männerchor.  Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Schuberth  &  Co.  (1872.) 
Pr.  127,  Gr. 

Wüllner,  F.,  Op.  32.  Deutscher  Siegesgesang  von  Lingg,  f. 
Männerchor  u.  Orchester.  Partitur.  Berlin,  Simrock.  (1871.)  Pr. 
4  Thlr.,  Ciavierauszug  1  Thlr.  20  Gr.,  Chorstiir.men  1  Thli*. 

Yung,  A.,  La  Delivrance,  choeur  patriotique  ä  quatre  vuii 
d*hommes,  parolesd'A.  Theuriet,  sans  accompagnement.  Paris.  (1878.) 
Pr.  50  c. 

—  Regrets  ä  TAlsace,  valse  de  salon  pour  piano.  Paris,  Petit 
iiine.  (1872.)  Pr.  6  Fr. 

—  Regrets  ä  la  Lorraine,  valse  sentimentelle  pour  piano.  Paris, 
Grus.  (1872.^  Pr.  6  Fr. 
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Yang,  A.,  Le  Kbin  allemaiid,  paroles  d^A.  de  Müsset,  avec  ac- 
compagnement  de  piano.  Paris,  ä  TOrpheon.  (1871.)  Pr.  25  c. 

Zech,  J.,  Op.  42.  Krieg  und  Frieden.  Cantate  f.  Männerchor  u. 
Orchester.  Ciavierauszug.  Bremen,  Pranger  &  Meier.  (1871.)  Pr. 
1  Thlr.  15  Gr. 

Zikoff,  Fr.,  Op.  58.  Ueber'n  Bhein.  Kiiegsmarsch  f.  grosses 
Orchester.  Mit  C.  Faust's  Patrioten-Marsch  „Auf  nach  Paris !"  Bres- 
lau, Hainauer.  (1870.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

—  Op.  58.  üeber'n  Rhein.  Deutscher  Kriegs-Marsch  f.  Pfte. 
Breslau,  Hainauer.  (1870.)  Pr.  7%  Gr. 

—  Op.  59.  Der  Siegesmaj'sch  von  Bezonville.  Mit  G.  Lichuer's 
Deutschem  Siegesmarsch  „Hurrah  Germania*'!  f.  grosses  Orchester. 
Breslau,  Hainauer.  (1870.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr.,  f.  Pfte.  7%  Gr. 

—  Op.  64.  Friedens-Palmen.  Walzer  f.  Pfte.  Breslau,  Hainauer. 
(1871.)  Pr.  15  Gr. 

—  Op.  65.  Azalien.  Polka -Mazurka  u.  Op.  69.  Deutscher 
Kaiser-Marsch  f.  Orchester.  Breslau,  Hainauer.  (1871.)  Pr.  1  Thlr. 
10  Gr.,  f.  Pfte.  ä  7^,  Gr. 

—  Op.  74.  Vogesen-Marsch  f.  Pfte.  Breslau,  Hainauer.  (1871.) 
Pr.  77,  Gr. 

Zogbaum,  G.,  Op.  94.  Ein  Feldlager  am  Rhein.  Militair-Fan- 
tasie  über  Lieder  und  Märsche  der  deutschen  Armee  1870.  Heft  1-2. 
Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  ä  20  u.  15  Gr. 

—  Op.  96.  Die  Ulanen.  Militair-Polka  f.  Pfl».  Berlin,  Traut- 
wein. (1871.)  Pr.  10  Gr. 

ZurNieden,A.,  Deutscher  Marsch  f.  Pfte  z  u  4  Häudeu.  Elber- 
feld,  Arnold.  (1871.)  Pr.  22 V^  Gr. 


Nachtrag. 

Abt,  F.,  Op.  390.  Vier  Männerchöre.  No.  1.  Stildaten-Marsch- 
lied. Partitur  u.  Stimmen.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1870.)  Pr. 
15  Gr. 

—  Op.  394.  Siegesgesang  f.  4  Männerstimmen  m.  Blasinstru- 
menten oder  Pfte.  Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Forberg.  (1870.) 
Pr.  20  Gr. 

Adam,  Th.,  Verneviller  Siegesmarsch  f.  Pft«.  Offenbach,  Andre. 
(1873.)  Pr.  18  kr. 

—  Grüsse  aus  den  Vogesen.  Polka  f.  Fite.  Oflfenbach,  Andre. 
(1873.)  Pr,  27  kr. 

Albert,  Alsace,  valse  pour  piano.  Paris,  Benolt  alne.  (1874.) 
Pr.  6  Fr. 
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Andre,  C,  Elegie  in  Marschform  f.  Pfle.  Offenbach,  Andre. 
(1870.)  Pr.  18  kr. 

Bartl,  J.,  Op.  15.  Willkommen  deutsche  Helden !  Melodien  aus 
dem  bäyr.  Hochgebirge  f.  Pfte.  Leifwig,  Zecbel.  (1871.)  Pr.772  (^r. 

Baudoin,  J.,  Le  Pain  de  la  vengeance,  paroles  d'A.  Freie,  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Egrot.  (1874.) 

Brambach,  C.  J.,  Ein  Liederheft  von  1870.  Patriotische  Ge- 
dichte fiSr  Männerstimmen  involksthOmlicher  Weise  componirt.  Mainz, 
Schott's  Söhne.  (1871.)  Pr.  2  11.  24  kr. 

Damm,  F.,  Op.  21.  Reiter -Fantasie  f.  Pfte.  Leipzig,  Seitz. 
(1870.)  Pr.  15  Gr. 

Deurer,  E.,  All-Deutschland  für  immer,  Hymne  f.  Männerchor. 
Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Seitz.  (1870.)  Pr.  10  Gr.,  f.  1  St.  m. 
Pfte.  5  Gr. 

—  Op.  9.  Deutscher  Triumph -Marsch  f.  Pfte.  Leipzig,  Seitz. 
(1870.)  Pr.  7V2  Gr. 

Eichler,  €.,  Op.  5.  Deutscher  Heeresmarsch  f.  Pfte  zu  4  Hän- 
den. Stuttgart,  Stürmer.  (1870.)  Pr.  77,,  Gr. 

Einzugs-Marsch,  Pariser,  f.  Pfte.  Wien,  Spina.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Einzugs-Marsch,  Pariser,  und  Yorker- Marsch  f.  Pfte.  Berlin, 
Furstner.  (1871.)  Pr.  2»/,  Gr. 

Ernst,  G.  F.,  Patriotische  SpottvögeL  Sammlung  lustiger  Sol- 
datenlieder aus  dem  Franzosenkriege  1870.  Für  Kaserne,  Marsch  u. 
Bivouac.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  2  Gr. 

Feyhl,  J.,  Op.  12.  Sechs  patriotische  Lieder.  Zur  Erinnerung 
un  das  Jahr  1870  u.  71  f.  Männerchor  mit  Pfte.  Stuttgart,  Stürmer. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

Fort,  0.,  Alsace  et  Lorraine,  pas  redouble  pour  musique  mili- 
taire.  Paris,  Goumas  et  Cie.  (1874.)  Pr.  3  Fr. 

Hanke,  Des  Königs  Ruf.  Siegesmarsch  der  Vierziger  f.  Mili- 
tairmusik.  Orcbesterstimmen.    Trier,  Hoenes.  (1871.)  Pr.  i  Thlr. 

Janme,  M.,  Le  ßhin  Allemand,  paroles  d'A.  de  Musset,  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Grus.  (1874.)  Pr.  3  Fr. 

Leclercq,  E.,  La  Delivrance,  marche  pour  piano.  Paris,  Tauteur. 
1874.  Pr.  7  Fr.  50  c. 

Poree,  J.,  Les  Cuirassiers  de  Reischoffen,  valse  pour  cornet  a 
pistons  seul.  Paris,  Benolt  alne.  (1874.) 

Benaud  de  Yilbac,  Les  Alsaciennes,  polka-mazurka  par  E. 
Tedesco,  arrangee  pour  piano  a  quatre  mains.  Paris,  Gerard  et  Cie. 
(1874:)  Pr.  6  Fr. 

Ryembault,  La  Delivrance,  marche  pour  musique  militaire. 
Paris,  Sagnol.  (1874.) 
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[356.]  Zur  Litteratnr  der  Gesetzgebung  fOr  das  Deutsche 

Reich. 

(Fortsetzung.) 

Das  Strafgesetzbuch  betreffend,  mitNachtrag 
überdie  Todesstrafe. 

^09  ^imU  unb  ba^  ^ilttdr  @trafdefeftbu(b  fät  bal  S)eutf^  ^tid^  unb 
bie  neben  bemfelbcn  geltenben  ^eutf({^n  9*tei(i^-6traf:@efe^.  Xafii^ens^udgabe 
mit  ^nmerf  linken  unb  tooüftänbigemSac^reoifteroon  (E.  "$.  S(nberS,  fi.$reuft. 
iHcgtemngöratt  H.  wrmeMe  3luflage.  Seriin,  t)e^mann.  1873.  gr.  16^ 
3  »U.  388,  XXIV.  ©.  ?r.  n.  34(r.  15  ®r. 

3)ie  gemeinen  ^eutfcJben  Strafgefeftbüi^et  t)om  15.  9Rai  1871  unb 
vom  20.  ^uni  1872.  ^fabemtf<^e  ioanbau^gabe  mit  Erläuterungen  Don  Dr. 
Aarl  SBinbing,  ^rofeffor  ber  9)e(^te  in  fieipiig.  Einleitung.  SeiVjig,  Engeln 
mann.  1874.  gr.  8«.  VIII,  150  ©.  m.  1  tabeüe.  «ßr.  n.  2  ÜHf. 

2)ie  neben  bem  ©trafgefefebud)c  ]üx  ba«  beutfdfee  SReid?  in  ^reuften 
gedenben  ©trafgefefte,  in  Serbinbung  mit  ber  9{ed^töfpred^ung  beS  Ober^Xri: 
bunald  unb  tee  Cber:$(p)}eUation^gen(^td  iufammengefteUt  unb  erläutert  t)on 
^.  &artmann,  drfter  ^räftbent  bei^^ppeüationdgeri^^td  iu  $>amm.  U.Uup 
läge,  »erlin,  Weimer.  1873.  gr.  8^  2  93U.  IV,  944  ©,  $r.  n.  4  S^r. 

S)a^  @trafgefe6bu(jb  für  baS  beutf(te  SReiiib  nebft  bem  beutfc^en  Ein^ 
fut^rung^gefebe  loom  31.  aRai  1870.  Unter  ^nfd^tu^  bed  im  Sureau  bee 
5!önigl.  $reu^if(ten  SlufttjminiftenumS  rebigirten  @ad^regifterd.  9Rit  ertäutern^ 
ben  ^nmectungen  unter  befonberer  9{üdft^t  auf  »apem  oongriebriiibStu: 
guft  Soren$,  ftönigL  »ejirfdgeri^törat^  a.  S).  [%  u.  b.  %\t.:  S)ie  9{euen 
(Sit)il^6trafgefefebä*er  »a^mS.  I.]  3Wim*en,  SWermann.  1873.  8<>.  X, 
386  6.  «Pr.  n.  1  %\^t.  10  ®r. 

*  Strafgefegbud?.  @k)ftematif^e  3ufammenfteUung  ber  t^orpgemeife 
im  Slegierungdbejirt  SRerfeburg  für  Uebertretungen  geltenben ,  in  bem  ^tid^- 
gefebblatt  ber  preuftifd^en  ®efe6fammlung  unb  ben  Slmtöblättem  ber  tdnigL 
9iegierung  enthaltenen  Strafbeftimmungen.  3um  praftifd^en  @ebrau(!^  für  lanb- 
vätl^li(^e  »e(^5rben,  $oli5eiri(!^ter,  ^cä^t^-  u.  $oli5eiann>älte  2C.  l^erau^egeben 
ijon  Otte.  S>alle,  ©*wctf*fe.  1873.  gr.  8^  IV,  323  ©.  $t.  n.  1  J^r. 
10  (Sir. 

!Die  ßönigli^  6äd?ftf(^en  mit  bem  ©trafgefeftbu^  für  bad  S)eutf(te 
diexd)  in  ä^erbinbung  fte^enben  @efe|(e  t)om  15.,  20.  unb  30.  ^pril  1873 
nebft  baju  gehörigen  SBerorbnungcn.  SWit  ^nmerfungcn  Don  S-  9li*ter. 
^re^ben,  TOcinMb  &  ©ö^ne.  (1873.)  fl.  8«.  IV,  126  ©.  $r.  n.  16  @r. 

3urift.  «)onbbibliotW.  »b.  XXVII. 

*  3)aS  föniglii^  fä(^fifcbe  ©efefe,  bie  Slu^übung  ber  3agb  betr.  Dom 
1.  2)ecember  1864,  fomie  bie  bie  »cftrofung  ber  SagbDergcl^en  betreffenben 
»eftimmungen  bed  ©trafgefebbu(^§  für  bad  beutfd^e  yizid^  unb  be^  tönigl. 
fä(if.  ^orftftrafgefebed  Dom  30.  9lpnl  1873  nebft  ben  bejüglicben  Serorbnun^ 
gen.  ^J)lit6rlduterungenDon9^i|3mann.  ^redben,  SReinMb  &©5^ne.  1873. 
8«.  56  ©.  $r.  7^',  ®r. 

3unft.  .t)anbbibliotM  f.  b.  Äönigrei*  ©ad^fen.  XXVI. 
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*  Die  Sttaf^efeggebung  für  bad  beutfc^  SReidb  unb  für  bad  ^bni^- 
reidb  kapern  [bid  @nbe  1872].  @röMe  ^u^gabe  A.  Bamberg,  ^ud^net. 
1873.  8«.  VIII,  629  S.  ^r.  n.  8  %Vit.  10  @r. 

*  Strafgcfefebu*  für  ba«  beutf(^  SHci*.  Scrlin,  ?)opn'd  örbcn. 
1873.  8«.  91  @.  ?ßr.  n.  5  ®r. 

*  Strafgefefebu(ib  für  baä  bcutf(ib€  SRet(ib.  [(Segebcn  ^Berlin,  ben  15. 
Wai  1871.]  9{ebft  (Stnfü^rungdgefel^.  Xe^u^gabe  mit  t^oUftänbigem  Sflegiftev. 
V!eipjig,  6*ncibcr  1873.  8^  96  6.  $r.  5  ®r. 

*  Straf gefeftbu^  für  bad  beutf(te  S^etcJb.  ^^ebft  @infü^rung^efe6. 
'Jjad^  ben  Sefd^lüffen  bed  91ei(biStag$  in  britter  Serat^ung.  IV.  S(uflage.  Sei)}: 
jig,  flömer.  1873.  8«.  48  S.  $r.  n.  2V,  ®r. 

*  2)ad  etrafgefeftbud^  für  bad  beutfd^e  SReid^  fammt  ^oliseiftrafgefeg: 
bu(b  für  SBa^m  unb  @infü^rungdgefe6  jum  9lei(^ftrafgefet(bu({^  nebft  ben 
6trafbcftlmmungen  ber  beutf^  ©emerbeorbnung  üom  21.  ^uni  1869.  II. 
Derbefjerte  lÄuflage.  SBomberg,  SBu*ner.  1873.  8^.  IV,  271  S.  ?r.  1  IWr. 
2(Sr. 

*  3)ie  neuen  ©idlsStrafgefeftbüdber  SBaijemö  b^g.  wn  \5riebri(ib  ^u* 
grftSoreni.  32?dnbe.  üWün*en, «dermnnn.  1873.  8«.  $r.  n.  3  S^lr.  4 ^^r. 

3n^alt :  SaS  6trafgeicbbu(b  für  baS  beutf^e  !Reidb  nebft  bem  (Sinfü^^ 
runy^efe^  0.  31.  9Rai  1870.  Unter  Qlnfdblu^  bed  int  IBüreau  bed  fönigl. 
$reu|ifd&en  ^uftiiminifterium  rebigirten  Sad^regifter.  3Rit  erläutemben  ^n- 
merfungen  unter  befonberer  Siüdfui^t  auf  SBa^m.  (X,  376  ®.  $r.  n.  1  %l)U. 
10  ®r.)  —  n.  2)ad  ®efe^,  ben  äJoU^ug  ber  (Sinfü^rung  bed  @trafgefebbu(ie<? 
für  bad  beutfcJbe  dU\(b  in  ^^ern  betr.  3Rit  erldutemben  Slnnterfungen.  (VI, 
239  @.  $r.  n.  24  ®r.)  —  HI.  3)aS  «poliieiftrafgefebbuiib  für  Sai^m  Dom 
26.  Dec.  1871.  9Rit  erläutemben  Slnmertungen  unb  ben  loidbtigften  äioU^ 
^ugd^Serorbnungen  unb  ^nftructionen.  (XXII,  330  ®.  $r.  n.  1  Z^lr.) 

Die  Antragsberechtigungen  des  Deutschen  Beichsstrafgesetzbuchs 
insbesondere  vom  Standpunkte  des  altpreussischen  Strafprozesses  aus 
systematisch  und  kritisch  beleuchtet  Yon  Theodor  Nessel.  Berlin, 
Springer.  1873.  gr.  8^.  2  Bll.  92  S.  Pr.  n,  20  Gr. 

^mmentar  über  bad€trafgefe6bu(!b  für  bod  beutfcbe  9lei(b  unb  bai^  (Sin-- 
fü^ngdgefetf  t>om  31.  9Rai  1870.  ^a(b  anttli(^n  üuellen  t)on  (Srnft 
IraugottSRubo.  Sief.  1  —  2.  Berlin,  SBeibmann.  1873.  8*^.  176  S. 
*r.  ä  n.  12  ®r. 

Kommentar  jum  Strafgefe6bu(^  für  bad  ^eutfdbe  9tei<^.  Son  Dr. 
/triebri^  C^tax  @(!bn)arie,  SRitglieb  ber  '^J^unbedcommiffton,  fon>ie  ber 
'Jlei^tag$^€oinniifru)n  sur  Seratbung  bed  6ntn)urf«  bed  Strafgefe^bu^^.  III., 
»erbefferte  unb  fe^r  wrme^rte  aufläge.  Scipjig,  JJueä.  1874.  gr.  8®.  VIII, 
862  @.  $T.  n.  14  m. 

*  * 

*A    Halal  bfintetesröl.     John    Ed.  Richard   utan  Stern 

Miksa.  (Ueber  bie  Xobedftrafe.  9{a(Jb  ^.  SRidt^arb  3o^n  Waip  ®tem.)  $eft. 

Scfete.  1873.  8«.  31  ©.  $r.  50  fr. 

*  Della  Pena  di  Morte,  dl  A.  Malmignati.  Padova,  tip.  alla 
Minerva.  1873.  16«.  52  S.  Pr.  1  L. 
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*  Sulla  necessita  di  conservaro  nel  Oodice  Teuale  la  Pena  di 
Motte.  Purere  estemato  a  maggioranza  di  voti  dalla  facolta  di  Giuris- 
prudenza  della  libera  Universitä  degli  studi  in  Perugia.  Perugia,  tip. 
Santucci.  1874.  8^  28  S. 

DieProcessordnungb  e treffend. 

Gnttpurf  einer  5)cutf(6en  Strafprojc^orbnung.  IRaäf  ben  99ef(^Iüfien 
bcr  von  bem  93unbegrat^  eingefefeten  Äomiuiffion,  ^Berlin ,  Hon.  ®c^.  Ober: 
Öofbu^btuderei.  1873.  to.  8«.  IV,  68  S.  —  2Rotit)c  ju  bcm  (Entwurf  2C. 
Safelbft.  1873.  Scj.  8«.  Xü,  212  6.  $r.  n.  1  %lr.  17 ^;  ®r. 

^lad^trag  ^u  ben  ÜRotioen  be^  ^ntmurfd  ei(iet  ^utfd^en  Strafprozeß: 
orbnung  unb  etn^^($efe^e^  über  bie  ^erfaffung  ber  @eri(J6te  im  S)eutf4en  9lei(bc. 
SBcrlin,  fiön.  m.  Obcr««)ofbu*bruderei.  1874.  4^   135  6. 

^bänbcrung^t}orf(bldge  ju  bem  6ntn)urfe  einer  3)eutf(i^n  (£(mIproce|: 
orbnung,  bie  93erufung  betreffenb.  ^Id  3Ranufcript  gebrudt.  S)redben,  3)rud 
Don  ÜReinHb  u.  ©ö^^ne.  (1873.)  4<>.  44  S. 

^bdnberung$oocf(tIäge  p  bem  (Snhourfe  einer  3)eutf(i^n  (Sioilproce^^ 
orbnung,  ben  $arteieib  betreffenb.  W&  SRanufaipt  gebrudt.  !Dre$ben,  2)cud 
uon  ÜReinHb  &  Sö^ne.  (1873.)  4<*.  21  6. 

Äritif  ber  ?rincipicn  beS  Gntwurf^  einer  S)eutfdtcn  ©trafprocc|orbs 
nung  vom  S^nuar  1873.  SBon  S.  b.  IBar,  $rof.  an  b.  Unioerfitdt  IBre^lau. 
^Berlin,  ©uttentag.  1873.  gr.  8».  58  ®.  ?r.  n.  10  ®r. 

J)er  ßnttüurf  einer  beutfd^en  Strafbroceft^Crbnimg.  I — IL  Gntt 
inberS(uggburger«Ugemeinen3eitungl873.  gr.40.  SRr.70.@.  1051—52 
u.  3lr.  76.  ©.  1137—38. 

ä$ier  'fragen  jur  S)eutf(ten  ©trafprocegorbnung  mit  einem  ^[nh- 
loort  über  bie  SAöffengerid^te  oon  9tubolp^  (Sinei ft.  Serlin,  Springer. 
1874.  gr.  8».  187  6.  $r.  n.  3,60  9»t. 

Der  Entwurf  einer  Deutschen  Strafprozessordnung  mit  beson- 
derer BerQcksichtignng  ihrer  praktischen  Gestaltung  in  den  wesent- 
lichsten Bestimmungen  beurtheilt  von  Dr.  jur.  S.  Mayer,  Advokat  zu 
Frankfuit  a.  M.  Frankfurt  a.  M.,  Auffiarth.  1874.  gr.  8^  2  Bll.  440 
S.  Pr.  n.  8  Mk. 

3)ie  aWitwirtung  ber  Parteien  im  Strafprocefe.  (Sin  ^Beitrag  jur  5^e: 
urt^eilung  be^  (Intmurfi^  einer  ^eutfc^en  Strafpcoce^orbnung.  Son  iougo 
3Jleper,  orb.  ^rof.  b.  S^lec^te  ju  (Erlangen,  erlangen,  3)eid>ert.  1871.  gr. 
8».    1  SBI.  70  e.  $r.  n.  12  @r. 

*  Bemerkungen  zum  Entwurf  einer  deutschen  Strafprocess- 
ordnung.  Nach  den  Beschlüssen  der  von  dem  Bundesrath  eingesetzten 
Commission.  Von  Adolph  Nissen.  Leipzig,  Gebhardt  1874.  gr. 
8».  80  S.  Pr.  n.  2  Mk. 

*  ©utad^ten  beS  ^ppeUation^geri^te  ju  @ifena^  über  ben  @ntmtirf 
einer  beutf(^en  Strafproce^orbnung.  Sdfenjurgerid^t  ober  ©d^öffengericftt.  Son 
'i(.  Solle rt.  [5.  IBeilage^t  }u  ben  blättern  f.  dled^töpflege  in  Z^ünngen  u. 
äln^alt.]  3ena,  ^ijrommann.  1873.  gr.  8^  64  €.  $r.  15  (§r. 
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Snti!  be8  ©ntourjeS  einer  ©traftjroccfeorbnimfl  für  ba^  beutfd&eSRel(3&. 
3Jon  SB.  e.  SBo^lberfl.  6eparatabbni(f  au«  ber  aügemeinen  öfterreid)if*en 
(Seri*töscUmi8,  besonnen  am  4.  SWärj  1873.  SBien,  SRanj.  1873.  8". 
95  S.  $r.  n.  16  ®r. 

Litteratur  und  Hiscellen. 
Allgemeines* 

[357.]  Le  Bibliophile  Beige  Bulletin    mensnel  publik  sous  les 

anspiceB  de  la  Society  des  Bibliophiles  de  Belg^Ique.  Ann^e  VI  FI. 

Bnixelles,  Olivier.  1878.  gr.  8^   Pr.  io  Fr.  f.  Belgien,  12  Fr.  f. 

Ausland.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  897.) 
Enth.  in  den  letzten  vier  (9 — 12)  jüngst  erschienenen  Lieferun- 
gen :  S.  249-^  78  Bibliographie  Spadoise  et  des  eaux  minärales  dn 
pays  de  Li^ge,  par  Albin  Body.  II.  Annexe  Oavrages  dans  lesqnels 
il  est  accidentellement  question  de  Spa.  —  S.  279 — 83  Catalogue  des 
Manuscrits  acqnis  par  Guillaume  Libri  pendant  son  s^jour  en  France, 
avec  des  notes  du  Collecteur.  Manuscrits  Techener  (Fortsetzung)  — 
S.  284 — 301  Troisieme  Supplement  au  Catalogue  de  TOeuvre  des 
Fröres  Wierix  par  L.  Alvin  —  S.  302—36  Le  Peintre-Graveur  des 
Pays-Bas  au  dix-ncuvieme  siecle,  par  Hippert  (Fortsetzung)  —  S. 
337  —  38  Quelques  Belgica  de  la  Bibliotheque  de  Madrid  —  S. 
339 — 41  Necrologie  (Augustin  de  Backer,  de  la  Compagnie  de  Jesus. 
S.  oben  Nr.  150.)  —  S.  342—44  Tables  des  Auteurs,  des  Mati^res 
et  desNoms  cit^s.  Hierüber  2BI1.  Titel  zum  nun  vollständigen  Bande. 
[358.J   Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire  publ.  par 

Techener.  XLL  (st.  XXXIX.)  Annee  1874.  (S.  oben  Nr.  157.) 
Das  Januarheft  enth.:  S.  1—14  Souvenirs  d'nn  Homme  de  lett- 
res.  III.  Le  Tourville  et  quelques  types  de  la  marine  fran^aisc  de 
1811  ä  1814  —  S.  15—25  Sur  un  Poöte  oublie  du  dix-septi^me 
si^Je  (Claude  Lair),  par  W.  0.  —  S.  26  —  29  La  Grange-Chancel 
repentaut,  par  Edouard  de  Barthelemy  —  S.  30 — 34  Notice  sur  un 
curieux  livre  allemand  du  XVIe  siecle  (poeme  sur  le  traite  d'alliance 
ronclu  en  15^8,  entre  les  villes  de  Berne,  Zürich  et  Strasbourg,  impr. 
par  Bemard  Jobin  k  Strasbourg),  par  le  Baron  Ernouf  —  S.  35 — 44 
Revue  critique  des  Publications  nouvelles  —  S.  45 — 48  Nouvelles  et 
Varietes.  Im  Februarheft:  S.  49 — 76  Souvenirs  d'un  Homme  de  lett- 
res.  IV.  Un  Aspirant  de  Marine  pendant  les  cent-jours  —  S,  77 — 86 
Revue  critique  de  Publications  nouvelles  —  S.  87 — 94  Notes  sur  deux 
Mann8(;rit8  ayant  fait  partie  de  la  CoUection  Dancoisne,  par  J.  Dukas 
—  S.  95—96  Nouvelles  et  Variete's. 

[359.]  Bulletin  du  Bouquiniste  pübl.  par  Aubry.  18e  Annee.  1er 

Semestre.  (S.  oben  Nr.  260.) 

Von  den  letzterschienenen  beiden  Nrr.  390 — 91  enthält  die  er- 
st«re  S.  147 — 54  aus  Mss.  der  Pariser  National bibliothek :  „Quelques 
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RemarqueR  siir  un  deRH^ros  les  plus  popiilairefl  de  nos  chansonR  de  geRies 
en  langue  d'Oc  et  eii  langiie  d'Oil  (Girart  de  ItoRRillon),  par  P.  Mig- 
nard.*'  Im  üebrigen  findet  sich  in  den  beiden  Heften,  ausser  dem  an- 
tiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg's,  wie  gewöhnlich  sonst  nirhts, 
was  den  Anz.  interessirt 

Bibliographie. 

[360.]  *  De  la  Bibliophilie;  par  L6on  de  Dnranville,  de  la  S«>ciett» 
des  Bibliophiles  normands.  [Kxtrnits  du  Prefis  des  travanx  de  TAca- 
demie  des  Sciences,  etr.,  de  Ronen,  1871 — 72.]  Ronen,  Meterie. 
8«.  49  S.  (Nur  60  Exempl.) 

[861.]  *  Jacques  Bauchant,  sergent  d*armcs,  bibliophile  saint-quen- 
tinois  (XlVe  si^cle) ;  par  Charles  Desmazo,  c onseiller  k  ia  cour  d'ap- 
pel  de  Paris.  [Extrait  de  la  Petitc  Revue.]  Saint-Quentin,  Langlet. 
8«.  15  S.  (Nur  150  num.  Exempl.) 

[362.]  Hinrichs' Bücher-Catalog  1851  —  1865.  Bearbeitet  von 
Adolph  Büchting  und  Eduard  Baldomus.  (Lief.  2.  Conrad— Gumoens.) 
Leipzig,  Hinrichs.  4«.  S.  161—320.  Pr.  n.  8  Mk.  (S.  oben  Nr.  8.) 
Wenn  man  erst  den  Englischen  Bücherkatalog  von  Sampson  Low 
in  der  Hand  gehabt  hat  und  dann  zu  dem  vorl.  Hinrichs'schen  greift, 
da  erkennt  man  recht  deutlich  die  grossen  Mängel  des  ersteren  und  die 
grossen  Vorzüge  des  letzteren.  Beide  Kataloge  haben  sich  in  Bezug 
auf  die  Titelangaben  die  gi  össtmögliche  Kürze  zur  Aufgabe  gemacht 
und  durchzuführen  gesucht;  aber  während  dies  in  dem  Low'schen  auf 
Kosten  der  bibliographischen  Genauigkeit  geschehen  ist,  hat  man  es 
in  dem  Hinrichs*schen  mit  geschickter  Berechnung  des  Raumes  wohl 
verstanden,  die  grOsstmögliche  Kürze  in  den  Titelkopien  mit  der  ge- 
nügenden Exaktheit  in  der  Angabe  alles  Dessen,  was  zum  bibliograph. 
und  bibliopol.  Verständnisse  der  verzeichneten  Bücher  unbedingt  er- 
forderlich ist,  zu  vereinigen.  Es  macht  wahres  Vergnügen,  den  auch  ' 
typographisch  mit  anerkennenswerthcr  Eleganz  ausgeführten  Hinrichs*- 
sehen  Katalog  zu  durchblättern,  und  überall  seine  Wünsche,  soweit 
dies  nur  immer  der  Katalog  seiner  Anlage  nach  thun  kann,  befriedigt 
zu  finden,  wogegen  man  den  Low'schcn  Katalog  nur  zu  oft  durchaus 
unbefriedigt  zur  Seite  schiebt. 

[363.]  Srci  QapM  über  ungar.  %(bUograp(^ie.  6nt^.  in  ber  Oeftcnei^ 
(^tfcben  ^u^^anbler^Goriefponben}.  @igetitbum  be§  öfterreicbif(^n  ^ud^- 
banblcr^SBereincli.  XV.  Sa^rg.  1874.  fflicn.  4^.  3lr.  1.  S.  2—3 ,  3lr. 
2.  e.  9—10,  Tix.  10.  S.  79.  3lr.  11.  S.  88.  (gortfcfeung  üon  Dben 
^r.  92.) 

Interessante  Uebersicht  —  in  leider  nur  allzu  kleinen  Brocken 
Als  ein  im  Fache  der  Ungarischen  Bibliographie  Epoche  machendes 
,,exakt  bibliographisches  Fachblatt"  begrüsst  der  Verfasser  den  seit 
Januar  d.  J.  im  Vorlage  von  Ludwig  Kokei  in  Pest  erscheinenden,  vom 
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Professor  Alex.  Marki  redigirten  „Irodalmi  ertesito;  könyveazeti 
Kzaklap''  (s.  oben  Nr.  164,). 

[364.]  The  English  Catalogue  of  Books  for  1873,  containing  A 
Completo  List  of  all  the  Books  published  in  Great  ßritain  and  Ire- 
land  in  the  Tear  1873,  with  their  Sizes,  Prices,  and  Publisbers' 
Names;  also  of  the  principal  Books  published  in  the  United  States 
of  America,  ^ith  the  addition  of  an  Index  to  Subjects.  A  Continua- 
tion  of  the  London  and  British  Catalogues.  London ,  Sampson  Low 
&Co.  1874.  gr.  8^  1  Bl.  94  S.  Pr.  5  sh.  (S.  Anz.  J.  1878.  Nr.  512.) 

Mit  dem  bekannten,  altgewohnten  Schlendrian  angefertigt,  in 
Betreif  dessen  man  sich  nur  wundern  kann,  dass  sich  nicht  schon  längst 
ein  Anderer  gefunden  hat,  der  etwas  Besseres  —  und  das  wäre  doch  so 
leicht  —  zu  geben  versteht. 

[365.]  Bibliotheca  Scriptorum  classicorum  et  Graecorum  et  Lati- 
norum.  Supplement  zu  C.  H.  Herrmann*s  verzeichniss  (Halle  1871) 
der  vom  Jahre  1858  bis  1869  in  Deutschland  erschienenen  ausga- 
ben, Übersetzungen  etc.  der  griechischen  u.  lateinischen  schriftstei- 
ler des  alt«rthums,  zugleich  fortsetzung  derselben  bis  mitte  des  iah- 
res  1873  von  Dr.  Rudolf  Kluszmann,  lehror  am  gymnasium  zu  Gern. 
[II,  Abth.:  Lateiner.]  Halle  a.  S.,  Herrmann.  S^,  S.  99—181.  (S. 
Anz.  J.  1873.  Nr.  1022.) 

[866.]  *  Monatlicher  Anzeiger  über  Novitäten  und  Antiquaria 
aus  dem  Gebiete  der  Medicin  und  Natur  Wissenschaft.  Berlin,  Hirsch- 
wald. 8^  12  Nr.  ä  Vü— ^/i  B-  P«"-  "•  0,80  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  332.) 

Zunächst  für  geschäftliche  Zwecke  der  Verlagshandlung  bestimmt, 
aber  auch  sonst  für  littcrarische  Zwecke  nützlich. 

[367.]  *  Repertoire  bibliographique  des  travaux  des  Medecins 
et  des  Pharmaciens  de  la  Marine  fran^aise,  1696 — 1873;  suivi 
d'une  table  methodique  des  matieres;  par  les  docteurs  Charles  Ber- 
ger, de  Brest,  et  Henry  Roy.  Paris,  Bailliero  et  fils.  S^,  IV,  284  S. 
Pr.  6  Pr. 

Bildet  d.  „Appendice  aux  Archives  de  Medecine  navale.'^ 

[368.]  ♦  Notices  historiques  sur  les  Societ^s  des  lettres,  sciences 
et  arts  de  La  Rochelle;  publiees  sous  les  auspices  de  Tadministra- 
tion  municipale,  avec  le  concours  de  PAcademie.  La  Rochelle,  impr. 
Siret.  1873.  8'\  337  S.  Enth.  unter  Anderem  „Bibliographie  me- 
dicale  rocfaeloisc''  von  Drouineau. 

[369.]  ^bagoflif*er  3a^rc«bcri*t  [m\  1872]  für  bie  SBott^ft^uüc^ircr 
!Seutfcblanbd  unb  ber  Sc^wei}.  ^m  ^rein  mit  ^att^olomäi,  ^itte^,  ©Ott- 
fc^alg,  He(^r,  Cberldnber,  9lid)tet,  Spiegel,  6(^ul^e  unb  Bintmermann,  bear- 
beitet unb  herausgegeben  t}on  äluguft  Süben,  tDeil.  8eminarbirettor  in  ^re^ 
men.  XXV.  [So^rgang]  33anb.  Wit  bem  »llbnifje  U.  2uben?.  Seip^ig, 
iöranbftettcr.  1874.  gr.  8«.  XII,  788  8.  m.  1  laf.  ißr.  n.  9  3«!.  (3. 
^nj.  3. 1873.  91r.  519.) 
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Nicht  blos  ffir  die  Pädagogen  von  bekanntem  Wei-the,  sondern 
auch  für  die  Bibliographen  von  Interesse,  wegen  der  darin  enthaltenen 
umfassenden  und  ausführlichen  Litteraturberichte  über  alle  Deutsche 
in  das  pädagogische  Gebiet  einschlagende  Erscheinungen ,  von  denen 
eiae  Art  raisonnirender,  nach  den  Fächern  geordneter  Katalog  gege- 
ben ist. 

[370.]  Uebersichtdergesammten  Staats-  und  rechtswissenschaft- 
lichen Literatur  des  Jahres  1873  zusammengestellt  von  Otto  Mühl- 
brecht. Mit  einem  ausführlichen  Register.  YI.  Jahrgang.  Berlin, 
Puttkammer  &  Mühlbrecht,  Buchhandlung  für  Staats-  und  Rechts- 
wissenschaft. 1874.  gr.  8».  XX,  180  S.  2594  Nrr.  (S.  Anz.  J. 
1873.  Nr.  516.) 

Allgemeine  Bibliographie  der  Staats-  und  Rechtswissenschaften. 
Uebersicht  der  auf  diesen  Gebieten  im  deutschen  und  ausländischen 
Buchhandel  neu  erschienenen  Literatur.  Redacteur :  Otto  Mühlbrecht. 
Vn.  Jahrgang  1874.  Daselbst,  gr.  8<>.  Jährlich  6  Doppelnrr.  ä 
2—3  B.  Pr.  n.  4  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  418.) 

Die  theils  periodisch  (aller  zwei  Monate)  erscheinerde,  theils  nach 
Beschluss  eines  Jahrganges  zu  einem  Bande  mit  Register  zusammen- 
gefasste  Bibliographie  hat  in  den  betreif.  Kreisen  bereits  so  viel  An- 
erkennung gefunden,  dass  es  eigentlich  übeiüüssig  erscheint,  noch  ein 
Wort  zur  Empfehlung  des  Blattes  zu  verlieren.  Nichts  desto  weniger 
wird  man  es  aber  nicht  für  überflüssig  halten,  wenn  wiederholt  darauf 
hingewiesen  wird,  dass  es  sich  der  Herausg.  mit  Ernst  und  Sorgfalt 
«ingelegen  sein  lässt,  seinem  Blatte  in  Bezug  auf  das  einschlagende 
Material  die  grösstmögliche  Vollständigkeit  zu  geben,  so  dass  es  dem 
Leser  möglich  sein  wird,  sich  aus  dem  Blatte,  auch  ohne  Zuhilfenahme 
anderer  Hilfsmittel,  einen  Gesammtüberblick  über  die  im  Fache  der 
Staats-  und  Rechtswissenschaft  erschienenen  Neuigkeiten  des  in-  und 
ausländischen  Buchhandels  —  die  ich  freilich  vom  Standpunkte 
des  Bibliographen  aus  nicht  gern  in  verschiedene  National itäts-Bubri- 
ken  getrennt,  sondern  lieber  zu  einem  Ganzen  miteinander  vereinigt 
sehen  möchte  —  mit  Leichtigkeit  zu  verschaffen. 

[371.]  *  Dictionnaire  de  TEconomie  politique,  contenant  Texposi- 
tion  des  principes  de  la  science,  l'opinion  des  ecrivains  qui  ont  le 
plus  contribue  ä  sa  fondation  et  ä  ses  progr^s ;  la  bibliographie  ge- 
nerale de  r^conomie  politique  par  noms  d'auteurs  et  par  ordre  de 
mati^res,  avecdes  noticesbiographiquesetuneappr^ciation  raisonnee 
des  principaux  ouvrages.  Pnblie  sous  la  direction  de  Coquelin  et 
Guillaumin.  4eTirage.  2  Vol.  Paris,  Guillaumin  et  Cie.  8^  XXVII, 
1871  S.  m.  8Portr.  Pr.  50  Fr. 

[372.]  *  Les  Publications  de  la  Rue  pendant  le  siege  et  la  com- 
mune. Satires.  Canards.  Complaintes.  Chansons.  Piacards  et  Pam- 
phlets. Bibliographie  pittoresque  et  anecdotique;  par  Firmin  Maii- 
la rd.  Paris,  Aubry.  18«.  Xll,  198  S. 


Digitized  by  LjOOQ IC 


Litteratur  und  Miscellen.  169 

[373.]  *  Biblioteca  Matematica  Italiana  dalla  origine  della  stampa 
ai  primi  anni  del  secolo  XIX,  compilate  dal  Dott.  Ing.  Pietro  Ric- 
cardi.  Paac.  1  —  4.  Modena.  1870—72.  8«.  XXIX  S.  3  Bll.  650 
Sp.  &  2  Bll.  16  Sp. 

Hierüber  schreibt  M.  Curtze  in  der  Literaturztg.  d.  Zeitschr.  f. 

Math.  u.  Phjs.  XIX,  2.  S.  19—20 :  „Die  vorl.  Hefte  der  B.  M.  I., 

welche  den  1.  Band  des  I.  Theiles,  der  alphabetisch  nach  den  Autoren 

geordnet  ist,  sowie  einen  Theil  des  Nachtrags  enthalten,  bilden  einen 

hOchst  werthYoUen  Beitrag  zur  mathematischen  Bibliographie.    Es 

wäre  wohl  zu  wünschen,  dass  jede  Nation  einer  ähnlichen  sich  erfreue. 

Man  sieht,  mit  welcher  Liebe  der  Verf.  seine  Aufgabe  erfasst,  mit 

welcher  Treue  er  dieselbe  durchgeführt  hat.   Auf  seine  Arbeit  könnte 

man  wohl  mit  Recht  jene  Lobspi-üche  anwenden ,  welche  A.  Erlecke 

seiner  nichts  weniger  als  exacten  und  brauchbaren  Arbeit  selbst  spendet.*^ 

[374.1  Wtorif*c  3eitf*rift  ^rö^.  tjon  &.  t).  S^bcl.  »b.  XXXI.  ©ft.  2. 

(XVI.  ^a^töang  1874.  ^ft  2.)  aRün*cn>  Olbenbourg.  gr.  8®.  Gnt^  S. 

449—505 :  2iteratutb€ri*t   (S.  oben  «r.  10  J. 

Hauptsächlich  kritischen  Gehaltes. 

[S76J  a3abif*c  fiitcratur  au»  Den  3aM  1869  unb  1870.  Swfaw' 
menflcftellt  bu«j^  3Won^  '^elin.  (Seporatobbtud  au8  bcr  S^it^rift  für  bie 
@ef(^i(6te  bed  Obert^ind  Sanb  23.)  Aarl^ru^e,  aSraun'fc^e  $)ofbu4^bntc!. 
1871.  öt.  8^  27  e.  (S.  3ln5.  3.  1871.  ^x.  669.) 

^bfc^e  Stteratur  aud  ben  Sauren  1871  big  1873.  SufammengefteUt 
burd)  SRoti)  (^melin.  (6e)>acatabbrud  aud  bet  3eitf(^rift  für  bie  ®efdb(<iftte 
be«  Oben^ing  »onb  25.)  2)afelbft.  1874.  gr.  8^  1  931.  46  6. 
Die  in  der  „Zeitschrift  für  die  Geschichte  des  Oberrheins  hrsg. 
von  dem  Grossherzoglichen  General-Landesarchive  zu  Karlsruhe.  Bd. 
XXV."  (Karlsruhe,  Braun.  1873.  gr.  8».)  Hft.  4.  S.  433—78  veröf- 
fentlichte  Zusammenstellung  hat,  der  früheren  gegenüber,  abermals  eine 
beträchtlich  erweiterte  Form  erhalten.  Die  Erweiterung  der  Form  hat 
natürlich  eine  Vermehrung  der  Mühwaltungen  des  Verf.  in  Bezug  auf 
Zusammenstellung  des  Materiales  zur  Folge  gehabt,  derer,  wie  man  mer- 
ken muss,  überall  mit  Sorgfalt  Rechnung  getragen,  soweit  es  seine 
Mittel  nur  irgend  gestattet  haben.  Es  ist  selbstverständlich,  dass  bei 
solchen  Zusammenstellungen,  wie  bei  der  vorl.,  in  denen  sich  nicht 
blos  die  selbständig  erschient  nen  Schriften,  sondern  u.  vorzüglich  auch 
die  in  verschiedenen  Zeitschriften  etc.  zerstreuten  Aufsätze  berücksich- 
tigt finden,  die  Mittel  eines  Einzigen  nicht  ausreichen,  um  etwas  durch- 
aus Vollständiges  geben  zu  können;  aber  es  wird  bei  der  Durchsicht 
der  vorl.  Zusammenstellung  Niemandem  entgehen,  dass  der  Verf.  vor- 
zugsweise gerade  sehr  viele  Mittel  zu  Gebote  gehabt ,  u.  da,  wo  ihm 
die  direkten  Mittel  gefehlt  haben ,  dieselben  auf  indirektem  Wege  zu 
ersetzen  gesucht  hat 

[376.]  ©eri(^t  übet  bie  bei  ber  weftpreu^f^cn  Säcularfeier  erfd^iencne 
^iftorifi^  Siteratur.  ^on  i?.  ^o^meper.  ^nt^.  in  ber  S>iftovif(^en  Seitfc^rift 

12    . 
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Iröfl.  Don  K>.  r>.  SpW.  93b.  XXXL  &ft.  2.  (XVI.  SaNang  1874.  ^\i. 
2.)  aRün*cn,  Clbenbourg.  gr.  8».  S.  312—42. 

Hauptsächlich  historisch-kritisch,  nebenbei  aber  auch  Yon  biblio- 
graph.  Interesse. 

[377.1  *  Repertorium  op  de  Koloniale  Litteratuur,ofsy8tematisclie 
inhoudsopgaaf  Yan  hetgeen  voorkomt  over  de  kolonien  (beoosten  de 
Kaap)in  mengelwerken  en  tijdschriflen,  van  1595 — 1865  uitgege- 
ven  in  Nederland  en  zyne  overzeesche  bozittingen.  Dcor  J.  C.  Hooy- 
kaas.  Ter  perse  bezorgd  door  Dr.  W.  K.  du  Bieu.  1.  Stuk.  Amster- 
dam, yan  Kampen  en  zoon.  gr.  8®.  XII,  1—234  S.  Pr.  4,  25  F. 
(S.  oben  Nr.  344,) 

[378.]  Bibliographie  methodique  et  raisonnee  des  Be aux- Arts 
Esthetique  et  Histoire  de  l'Art,  Archeologie,  Architecture,  Sculp- 
ture,  Peinture,  Gravüre,  Arts  industrielles,  etc.  etc.  accompagnee 
de  tables  alphabetiques  et  analytiques  par  Emest  Vinet  bibliothe- 
caire  de  TEcole  nationale  des  Boaux-Arts.  Publice  sous  les  auspi- 
ces  du  Minist^re  de  T  Instruction  pub'ique,  des  Cultes  et  des  Beaux- 
Arts.  [Livr.  1.)  Paris,  Didotfreres  ftls  etCie.  gr.  8*>  XII,  1—144 
S.  Pr.  ä  n.  4  Mrk.  300  numer.  Exempl.  auf  gr.  Pp.  ä  n.  8  Mk. 
Es  wäre  von  Seiten  des  Verf.^s  keineswegs  iiuti. wendig  gewesen, 
auf  den  Mangel  au  für  die  Gegenwart  hinreichenden  bibliographischen 
Hilfsmitteln  über  Kunstlittoratur  hinzuweisen,  um  darzuthuu,  dass  ein 
neues  bibliographisches  Werk  über  dieses  Fach  der  Litteratur,  den 
Bedürfnissen  der  Gegenwart  angepasst,  seine  volle  Berechtigung  zum 
Erscheinen  habe.  Der  Mangel  ist  allen  mit  Kuubtlittenitur  Beschäftigten 
vollkommen  bekannt,  u.  daher  überflüssig,  noch  ein  Wort  darüber  zu 
verlieren.  Ich  finde  es  aber  auf  der  anderen  Seite  auch  ganz  überflüssig, 
dass  des  auf  Anordnung  der  „Lords  of  the  Committee  of  Council  on 
Education^'  unternommenen  und  vor  ein  pa^ir  Jahren  erst  in  2.  Bden  be- 
endigton Werkes  „The  firstProofs  of  the  Universal  Cata'ogue  of  Books 
en  Art''  (s.  Anz.  J.  1870.  Nr.  663)  mit  einer  solchen  Geringschätzung, 
wie  esYon  Seiten  des  Verfs.  geschehen  ist,  gedacht  wird.  Das  Werk  ist 
als  alphabetischer  Nachweis  von  sowohl  über  Kunst  handelnden,  als  auch 
durch  Kunst  ausgestiitteten  litterarischen  Erscheinungen  gewiss  ein 
ganz  nützliches  u.  brauchbares,  wenn  es  gleich  in  der  Reihe  der  biblio- 
graphischen Hilfsmittel  diejenige  Stelle,  welche  das  vorl.  Werk  einzu- 
nehmen bestimmt  ist,  nicht  ausfüllen  kann,  wozu  es  sich  aber  anrli 
gleich  von  Haus  aus  gar  nicht  berufen  geführt  hat.  —  Das  vorl.  Werk, 
dessen  baldiges  Erscheinen  bereits  vor  vier  Jahren  angekündigt  war, 
(s.  Anz.  J.  1870.  Nr.  567),  ist  sowohl  in  seinem  Innern  als  Aeusseren 
nach  dem  Vorbilde  des  Brunet^schen  „Manuel  du  Libraire'^  ausgestat- 
tet, u.  auf  vier  Lieferungen  berechnet,  von  denen  die  erste  den  „Etu- 
des  gen^rsrles"  gewidmet  worden  ist,  wogegen  die  übrigen  drei  den 
„Etudes  sp^ciales^'  (2.  Histoire  generale  de  Tart,  Archeologie,  Geogra- 
phie d'art,  Biographie  universelle  des  Artistcs,  Dessin;  3.  Architecture, 
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Soulptnre;  4.  Peintnre,  Iconographie,  Gravüre,  Lithograpliie,  Photo- 
graphie, Arts  indastriels)  vorbehalten  geblieben  sind.  Die  4.  u.  letzte 
liief.  wird  ausserdem  noch  eine  „Introduction  generale"  u.  „Tables  al- 
phab^tiques  et  analytiques''  enthalten. 

[379.J  *  Musikalisch -literarischer  Monatsbericht  über  neue  Mu- 
sikalien, musikalische  Schriften  und  Abbildungen  für  das  Jahr  1874. 
Als  Fortsetzung  des  Handbuchs  der  musikalischen  Literatur.  XLYI. 
Jahrgang  oder  Achter  Folge  I.  Jahrgang.  Bearbeitet  von  Riebard 
Noske.  Leipzig,  Hofmeister,  gr.  8«.  12  Nrr.  ä  1—1 V«  B.  Pi*.  «• 
5  Mk.  auf  Druck-  u.  n.  6  Mk.  auf  Schreibpap.  (S.  Anz.  J.  J873. 
Nr.  627.) 

Als  zuverlässig  u.  brauchbar  bewährt  u.  geschätzt. 
[380.]  Dantis  Alligherii  de  Monarchia  libri  III  codicum  manu- 
scriptorum  ope  emendati  per  Carolum  Witte.  Edit.  II.  Vindobonae, 
Ilraumüller.   gr.  8^.  Enth.  S.  LVII  —  LXXIV:  Codicum  elenrhiis 
et  siglarum  interpretatio  &  Editionum  et  Versionum  series/^ 
Eine  gute  u.  theilweise  bibliographisch  vorzügliche  Arbeit. 

Buchhändler-  und  antiquarisiehe  Kataloge. 

[381.]  No.  5.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  Emil 
Baensch  Königl.  Hof- Buchhandlung  Nachf.:  G.  A.  Qloeckner  in 
Magdeburg.  —  Naturwissenschaften,  Mathematik,  Physik,  Chemie, 
Forst-  undLandwirthschaft,  Medicin.  8«.  1  Bl.  42  S.  1268  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1044.) 

Meist  Deutsche  Litteratur,  darunter  auch  Geographie  u.  ßeisen. 

[382.]  Lager-Catalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Buchhändler  und 
Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  —  XXV.  Kath. 
Theologie.  IL  Abtheilung:  Dogmatik,  Exegese,  praktische  Theo- 
logie etc.  8».  1  Bl.   40  S.  1490-2421  Nrr.  (S.  oben  Nr.  186.) 

Ausschliesslich  ausgewähltere  Litteratur. 

[388.]  Nr.  35.  Bibliotheca  jundica.  Yerzeichniss  des  antiquari- 
schen Bücherlagers  von  A.  Bielefeldes  Hofbuchhandlung  in  Carls- 
nihe.  —  Deutsche  und  ausländische  Jurisprudenz.  8".  1  Bl.  46  S. 
1373  Nrr.  (8.  oben  Nr.  295.) 

Fast  durchaus  Deutsche  Litteratur.  —  In  Cat.  Nr.  33  findet  sich 
Badische  u.  Französische  Jurisprudenz. 

[384.]  Nr.  37.  Verzeichniss  des  näml.  antiquar.  Bücherlagers. 
—  Jesuitica.  Ordenswesen.  Geschichte  der  Klöster.  Papstthum. 
Coelibat.  Leben  Jesu.  Eeligiöse  Streitschriften.  Freimaurerei. 
80.  1  Bl.  26  S.  695  Nrr.  (S.  oben  Nr.  295.) 

Von  den  auf  dem  Titel  am  meisten  hervorgehobenen  Gegenstän- 
den ist  im  Kataloge  verhältnissmässig  das  Wenigste  zu  spüren. 

[385.]  Libreria  Gaetano  Brigola,  Milano  —  Catalogo  raensile 
delle  noviiä  della  Libreria  Ttaliana.  Anno  XI.  Libreria  Internazio- 
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nale  A.  Twietmeyer  successore  di  Alfonso  Dürr  Lipsia).  gr.  8*^. 
Monatlich  Vt  B-  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  903.) 

Hauptsächlich  fOr  buchhändlerische  Zwecke  bestimmt. 
[386.]   Nn  37.    Antiquarisches  BQcherlager  von  Max  Brissei  in 
München.  —  Jurisprudenz  k  Staatswissenschaften.   8^  I  B1.  46 
S.  1419  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1048.) 
Grösserentheils  Deutsche  Litteratur. 

|387.]  XCIX.  Gatalog  des  antiquar.  Bücherlagers  von  Fidelis 
Butsch  Sohn  vormals  Birett^sche  Antiquariats -Buchhandlung  in 
Augsburg.  —  Literarische  Seltenheiten.  8^  IBl.  20  S.  175  Nrr. 
(S.5benNr.  331.) 

Mit  der  Bezeichnung  ,,Seltenheit"  wird  auf  den  Titeln  antiquari- 
scher Kataloge  viel  Unfug  getrieben ;  man  findet  in  den  Katalogen, 
die  dem  Titel  nach  Seltenheiten  enthalten  sollen,  oft  genug  Bücher,  die 
entweder  gar  nicht  so  selten  sind,  oder  blos  desshalb  nicht  oft  vor- 
kommen ,  weil  sie  nicht  viel  taugen.  Das  ist  aber  bei  dem  vorl.  Kata- 
loge durchaus  anders;  derselbe  enthält  in  Wahrheit  fast  durchgehends 
Werke,  die  nicht  oft  in  den  antiquar.  Verkehr  kommen,  u.  gleichwohl 
dm  ihres  Werthes  willen  von  den  Bibliophilen  gern  gesucht  werden. 
Man  sehe  selbst! 

[388.]  Catalogo  di  una  Partita  di  Libri  yecchi  e  nuovi  che  si 
vendono  alla  Libreria  teatrale  e  letteraria  di  Cesare  Cechi.  Firenzo 
1873.  8<>.  100  S.  1759  Nrr. 
Hauptsächlich  Italien.  Litteratur,  darunter  viele  gute  Antiquaria. 
[380.]  H.  Georges  in  Basel  Antiquarischer  Catalog  No.  XXVIII. 
(A.  m.  Franz.  Tit.:  Livres  anciens  etc.)  —  Numismatique.  8^  12 
S.  214  Nrr. 

Deutsche  u.  Französische  Litteratur. 

[390.]  Verzeichnifs  ^m*  werthvollen  Sammlung  von  Werken 
aus  dem  Gebiete  der  Lin'^istik,  klassischen  Philologie  und  Alter- 
thumskunde,  welche  zu  haben  sind  in  der  Buch-  und  Antiquariat^^- 
handlung  von  Ludolph  St.  Goar  in  Frankfurt  am  Main.  (Antiqua- 
risches Verzeichniss  Nro.  36.)  8<».  l  Bl.  58  S.  1853  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  299.) 

£nth.:  Linguistik  u.  Verwandtes;  Hebraica  u.  Judaica:  Latein, 
n.  Griechische Classiker,  Neulateiner;  Archäologie,  Griech.  u. Römische 
Geschichte  u.  Litteraturgeschichte ;  Griech.  u.  Lateinische  Lexika, 
Grammatik  u.  Chrestomathien. 

[391 J  Nu.  203.  Bücher- Verzeichniss  über  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  Astronomie,  Mathematik,  Naturwissenschaften,  Medicin, 
Thierheilkunde ,  Technologie,  Landwirthschaft,  Forst-  und  Jagd- 
wissenschaft, welche  bei  Theodor  Kampifmojer  in  Berlin  zu  haben 
sind.  8^  1  Bl.  46  S.  (S.  oben  Nr.  302.) ' 
Gangbare  Bücher  zu  billigen  Preisen. 
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[392«]  No.  406—7.  Antiquarisches  BücherlageroVon  Kirchhof!' 
&  Wigand  in  Leipzig.  April.  8*.  (S.  oben  Nr.  303.) 

Enth.:  Jurisprudenz  (L  Bl.  58  S.  2021  Nrr.)  u.  Staats-  und  Ca- 
meralwissenschaften.  (1  Bl.  26  S.  941  Nrr.) 

[393.]  Katalog  kneb,  hudebnin  a  d^l  amcleckych  vydanych  nakladeiii 
kneh  kupectvi:  J.  L.  Kober  v  Praze*    V  unoru  1874.    8^  XVI,  101  S. 
Das  Torl.  Heft  ist  kein  gewöhnlicher  Buchhändl.- Verlagskatalog, 
sondern  die  Arbeit  eines  Buchhändlers,  welcher  bibliographische  Stu* 
dien  mit  Neigung  und  Sachkenntniss  treibt,  u.  hier  speciell  den  Ver- 
lag seiner  Firma  zum  Gegenstande  dieser  Studien  gemacht  hat.    Wenn 
man  den  Titel  des  Heftes  nicht  weiter  beachten  wollte,  so  könnte  mau 
denken,  eine  Abtheilung  des  tre£flichen,  leider  eingegangenen  Oester- 
reichischen  Oataloges  vor  sich  zu  haben;  ganz  in  der  Weise  wie  dort, 
findet  man  hier  die  grösste  bibliographische  Sorgfalt,  mit  der  die  Titel- 
copien  behandelt,  in  alphabetische  Ordnung  gebracht  u.  durch  einq 
ausführliche  wissenschaftliche  Uebersicht  far  den  wissenschaftliche^ 
Gebrauch  leichter  zugänglich  gemacht  worden  sind.  Der  vorl.  Katalog 
ist  in  seiner  Art  ein  wahrer  Musterkatalog,  den  sich  doch  ja  die  Lauds- 
leute  des  Herausg.^s  insbesondere  zum  Vorbilde  nehmen  möchten ! 
[394.]  112.  Katalog  von  Wilhelm  Koebner  (L.  F.  Maske's  Anti- 
quariat) in  Breslau.  —  Katholische  Theologie.  8®.   1  Bl.  33  S. 
985  Nrr.  (S.  oben  Nr.  198.) 
Grösstentheils  Deutsche,  sowohl  ältere  als  neuere  Litteratur. 
[395.]  K.  F.  Köhler's  Antiquarium  in  Leipzig  Catalog  No.  25^ 
&  255.  —  Deutsche  Geschichte  &  Ausserdeutsche  Geschichte.  8'\ 
1  Bl.  72  S.  &  1  Bl.  58  S.  Zusammen  2976  Nrr.  (S.  oben  Nr.  336.) 
Eine  an  Quellenschriften,  guten  Monographien  u.  and.  ausgewähl- 
teren Werken  reichhaltige  u.  wohlgeordnete  Sammlung.  Die  Abthei- 
lung der  Schriften  über  Schleswig-Holstein  stammt  aus  der  Bibliothek 
des  Dr.  C.  Heiberg  in  Schleswig. 

[396.]  Verzeichnifs  einer  werthvollen  Sammlung  Neuerer  Musi* 
kalien  und  Theoretischer  Werke  über  Musik ,  sowie  einer  Anzahl 
älterer  practischer  Musikstücke,  welche  in  der  Buch-  und  Antiqua- 
riatshandlung voo  List  &  Francke  in  Leipzig  vorräthig  sind.  (An- 
tiquarisches Verzeichniss  No.  92.)  8^  1  Bl.  35  S.  1392  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  125.) 

Verdient  Beachtung  u.  Anerkennung  hinsichtlich  des  Inhaltes 
sowohl  als  der  Redaktion. 

[397«]  No.  XXI.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Gustav  Othmer  (Fr.  Cruse's  Buchhandlung  und  Antiquariat),  Han- 
nover. —  Deutsche  Schöne  Literatur.  Literatur-  und  Gelehi-ten- 
geschichte.  Kunstgeschichte  und  Literatur.  lUustrirte  Pracht-  und 
Kupferwerke.  Musik -Wissenschaft  Varia  und  Curiosa.  Nachtrag 
8«.  1  Bl.  32  S.  1107  Nrr. 

Grösserentheils  neuere  Litteratur. 
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[308.]  Richter  k  Harrassowitz  Antiquariats*  und  Verlags^Hand- 
luug  in  Leipzig.  —  Antiquarischer  Catalog  1:2.  Geschichte  u.  ihre 
Hülfswissenschaften.  8^  1  Bl.  46  S.  lI33Nrr.  (S.  oben  Nr.  330.) 

Ausgewähltere  u.  zum  Theil  seltnere  Litteratur. 

[399.]  No.  46.  Catalog  des  Antiquarischen  Büoherlagers  von  J. 
Scheible  in  Stuttgart.  —  Biographien,  kl.  4^1  Bl.  58  S.  1382 
Nrr.  (S.  oben  Nr.  202.) 

Keirh  an  Namen  u.  schätzbaren  Schriften  daiüber. 

[400.|  (Katalog  bec  iBerlagdbud^^anbtung  3.  6d>nelbcc  in  3)laitn^etm. 
^ituöflegebcn  1.  üKärs.  8«.  1  ©l.  16  ©. 

Alphabetisch  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Technologie  u.  Volks- 
wirthschaft,  Lehr-  und  Erbauungsschriften,  Badensia. 

[101.]  (123.)  &  (124.)  Autiquarischpr  Katalog  von  Ferdinand 
Steinkopf  in  Stuttgart.  —  Kechtswissenschafb  &  Staats  Wissenschaf- 
ten, 8«.  1  Bl.  60  S.  &  1  Bl.  20  S.  (S.  oben  Nr.  307.) 

Grössteutheils  Deutsche  Litteratur. 

[402.]  Pcriodico  mensuale.  Ottobre  1873.  Catalogo  di  Libri  au- 
tichi  e  modcmi  vendibili  nella  Libreria  di  D.  Taddei  e  figli  in  Fer- 
rara.  —  Edizioni  citate  dagli  Accademici  della  Crusca.  gr.  8^  22  S. 

lt.  Gennai  o  1874.  etc.  —  Libri  di  Matematica,  Geogrulia  etc. 
gr.  8«.  32  S. 

Meist  Italien.,  namentlich  viele  ältere  Schriften. 

[403]  Katalog  naktadowy  i  komissowy  ksi^garni  i  skladu  uut 
inuzjcznych  Ungra  i  Banarskicgo  w  Warszawic.    kl.  8°.    47  8. 

Zur  einen  Hälfte  Musikalien,  zur  anderen  BQcher,  durunter  viele 
Schul«  u.  Lehrbücher,  Uebersetzungen  etc.  Ungenügend  redigirt. 

[404.]  Catalog  123  &  124  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Friedrich  Wagner,  «Uof-Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Braun- 
schweig. —  Mathematik,  Technologie,  Mechanik,  Architectur  und 
Baukunst  &  Medicin.  8^  1  Bl.  24  S.  597  Nrr.  1  Bl.  32  S. 
827  Nrr.  (S.  oben  Nr.  309.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

Bibliothekenlehre. 

[405.J  *  Projet  d'un  Catalogue  universel  des  Productions  intel- 
lectuelles.  Memoire  sur  le  moyen  ä  employer  pour  dresser  rapi- 
dement  des  catalogues,  exacts  et  complets  des  richesses  renfermees 
dans  les  biblioth^ues,  les  depöts  d'archives  et  les  musees  et  collec- 
tions;  par  Ferdinand  Bonnange,  archiviste  du  ministere  de  Tagri- 
culture  et  du  commerce.  Precede  d*une  preface  de  M.  E.  Littre, 
membre  de  TAcademio  fran^aise«  Paris,  Gauthier  -  Villars.  8^ 
Vm,  39  S.  m.  1  Taf. 

[406.]  *  Catalogue  raisonne  de  livres  pour  la  formation  des  Bi- 
bliotheques  scolaires,  communales,  paroissiales,  et  pour  les  distri- 
butions  de  prix  dans  les  ecoles,  dresse  par  la  Soci^te  des  publica- 
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tloDS   poptilaires.    7e  Supplement.    Paris,    imp.  Le  Giere  et  Cie. 

8^  47  S.  Pr.  50  c* 

[407.]  Soldaten-Bibliotheken.  Enth.  in:  Bijvoegsel  tot  de  Nieuwe 

Amsterdamscbe  Courant.  Algemeen  Handeleblad.  No.  13394. 
Die  Frage  über  Anlegung  von  Bibliotheken  zur  LectQre  der 
Soldaten  in  den  Kasernen  ist  in  neuerer  Zeit  mehr  u.  mehr  in  den 
Vordergrund  getreten,  u.  gewiss  mit  Recht;  denn  Niemand  bedarf  der 
Leetüre  zur  Belehrung  u.  Unterhaltung  nothwendiger  als  der  Soldat 
in  der  Kaserne.  Wer  sich  für  diese  Fragen  interessirt,  dem  empfehle 
ich  den  vorl.  Artikel  besonders. 

BIbllolhekenkunde. 

[408.]  Die  Patriarchalbibliothek  zu  Gairo.  Enth.  iu  den  Beiträgen 
zur  Kenntniss  der  griechisch-orthodoxen  Kirche  Aegyptens  von  Dr. 
Oscar  Schneider.  (Abgedr.  im  Programm  der  Annen-Realschule. 
Buchdruck,  von  Henkler  in  Dresden,  gr.  8^.}  S.  38—48. 

Der  Verf.  hat  selbst  G^elegenheit  gehabt,  die  Bibliothek  zu  be- 
sichtigen u.  eine  Abschrift  des  Kataloges  der  dortigen  Handschriften, 
206  Nrr.,  zu  fertigen.  Dieser  Katalog  findet  sich  hier  vollständig 
mit  abgedruckt,  u.  obgleich  er  ziemlich  ungenügend  zu  sein  scheint  — 
—  der  Verf.  der  Beiträge  ist  leider  behindert  gewesen,  dem  Ratbe 
des  Prof.  Tischendorf  zu  folgen,  u.  selbst  ein  wissenschaftlich  brauch- 
bai'es,  das  Vorhandene  genau  u.  erschöpfend  beschreibendes  Verzeich- 
uiss  zu  entwerfen  —  so  muss  man  doch  für  den  Abdruck  ganz  dank- 
bar sein. 

[409.]    aJlittl^eilunden  \yt^  j^önidlic^  6ä(^fif(^en  metÜ)VLm^\>twn^, 

XXIV.  &cft  Sresfbcn,  Drud  ton  öeintic^.  gr.  8».  &nüf.  6.  13—19: 

»ibliotJ^efö^3ut»a*«t)om3a^rc  1873—74.  (S.2lns.3.1873.  SRr.551J.) 

Schliesst  sich  an  den  Uauptkatalog  von  1 849  u.  die  dazu  gehöri« 

gen  Fortsetzungen  von  1855 — 73. 

[410.]  ^  aSilbung.  Oeffent(l(Jber  Sortrag  gelten  am  28.  S)ecem!^ei 
1873  in  bet  S^^eintaurerloge  %T^met>tä  jum  etoigen  Sunbe  in  (^era  jui 
(Eröffnung  ber  t>on  biefer  gegntnbeten  SSoIt^biMiot^et  ju  @era  t)on  SRoburt 
3if*er.  (Sero,  Slrebcl.  gr.  8^  15  ©.  $r.  0,30  üRf. 

[411.]  Zuwachs  der  Bibliothek  der  Deutschen  Shakespeare-Gfe- 
sellschaift  [in  Weimar]  seit  April  1873.   Unterzeichnet:   Der  Bi- 
bliothekar etc.  Dr.  R.  Köhler.   (Separat -Abdruck  aus  dem  Shake- 
speare-Jahrbuch, Band  IX.)  Weimar,  Ende  März  1874.  Druck  von 
Schletter  in  Köthen.  gr.  8«.  3  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  561.) 
Der  Zuwachs  ist  nicht  übermässig  gross,  aber  werthvoU  u.  jeden- 
falls grösser  als  der,  den  die  Bibliothek  der  Schwestergesellschaft,  der 
Deutschen  Dantegesellschaft,  im  letztvergangenen  Jahre  erhalten  h^t. 
Die  Sh.-Gesellschaft  hat  sich  nicht  damit  begnügt,  ihre  Sammlung 
durch  Geschenke  bereichern  zu  lassen,  sondern  auch  selbst  durch  An- 
käufe bereichert. 
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[412.]  *  Slatalofl  bec  iDlufeuntö-StbliotM  in  St.  ®dUen.  1.  6ii^e' 
mcnt  1873.  6t.  Valien,  3)nt<f  üon  3ollitof«r.  8«.  16  6.  ($.  «ns.  3. 
1872.  flr.  930.) 

Enth.  den  Zuwachs  von  einem  Jahre. 

Privatbibliotheken. 

[413.]  Verzeichniss  der  von  den  Dr.  Bernhard  Adolph  Langbein, 
Geh.  Kirchenrath  u.  Oberhofprediger  zu  Dresden,  V.  A.  Zschille, 
Kanzleirath  zu  Dresden^  Franz  Smidt,  PfaiTer  der  evang.-refor- 
mirten  Gemeinde  zu  Bielefeld,  und  Georg  Zachariae,  Maler  zu  Leip- 
zig, hinterlassenen  Bibliotheken,  welche  mit  mehreren  anderen 
werthvollen  Collectionen  von  Werken  aus  allen  Wissenschaften,  am 
15.  Mai  in  Leipzig  versteigert  werden  sollen.  Eingesandt  durch 
T.  0.  Weigel  in  Leipzig.  8<>.  1.  Bl.  160  S,  4961  Nrr. 

Hauptsächlich  Theologie  mit  Philosophie  u.  Pädagogik,  Philo- 
logie, Geschichte  u.  Geographie.  Schöne  Wissenschafben  u.  Künste, 
Litterargescliichte,  Naturwissenschaften  mit  Verwandtem. 

[414.]  Catalogus  der  Bibliotheken  nagelaten  door  Jonkheei*  L. 
C.  J.  van  Nispen,  te*s  Heerenberg,  Oud-Lid  van  Gedeputeer  de 
Staten  van  Gelderland;  Dr.  J.  Seileger,  Eerste  Stads-Gencesheer 
te  Batavia;  W.  T.  D.  ^jssel  de  Schepper,  Oost-Indisch  Ambtenaar; 
waarbij  gevoegd  is  een  groot  gedeelte  der  Numismatische  Biblio- 
theek  van  .T.  H.  van  Geuns.  de  verkooping  zal  plaats  hebben  den 
20  April  door  P.  Gouda  Quint  Firma  Js.  An.  Nijholf  en  Zoon  Boek- 
handelaar  te  Amhem.  gr.  8**.  2  Bll  230  S.  4700  Nrr. 

Von  vorzüglichem  Interesse  für  die  Litteratur  der  Geschichte  u. 
ihrer  Hilfswissenschaften,  der  Belletristik,  Jurisprudenz,  sowie  der 
reinen  u.  angewandten  Naturwissenschaften. 

[415.]  Catalogus  der  Bibliotheken  nagelaten  door  Mr.  £.  J.  Kiehl, 
vroeger  Hoogleeraar  te  Deventer,  laatst  Leeraar  aan  de  H.  Burger- 
school  te  Middelburg,  C.  Brunings  Inspecteur  van  den  Waterstaat, 
A.  A.  van  Vloten  Oud-Lid  van  den  ßaad  van  Nederl.  Indie.  Waar- 
van  de  Verkooping  zal  plaats  hebben  11  April  door  Martinus  Nij- 
hoff  Boekhandelaar  te's  Graveuhage.  8®.  2  Bll.  126  S.  3319  Nrr. 
Hauptsächlich  Geschichte,  reine  u.  angewandte  Naturwissen- 
schaften, Philologie,  Bechts-  u.  Staatswissenschaft,  Belletristik. 

[416.]  Catalogue  d'une  belle  Collection  de  Livres  Gravures  Mu- 
sique  Objets  divers  etc.  delaissee  par  P.  W.  Boggenbach  Negociant 
S.  Davies  Ministre  de  l'Eglise  Presbyterienne  et  d'un  Amateur 
connu  Vente  publique  ä  Rotterdam  le  9  avril  par  les  libraires  Van 
Hengel  &  Eeltjes  (J.  van  Baalen  &  Fils.)  gr.  8«.  1  Bl.  113  S. 
3298  Nrr. 

Hauptsächlich  Belletristik,  Geschichte  und  Theologie  aus  der 
Holland.,  auch  Deutschen  u.  Französischen  Litteratur. 
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[417.]  Bibllotiieca  Anatomico-Physiologica.  Verzeicliniss  der 
Bibliothek  des  Dr.  Hans  Carl  Leopold  Barkow,  weil.  Königl.  Geh. 
Medizinal-Rathes,  ord.  Professors  der  Medisin  u.  Directors  des 
König].  Anatomie-Institutes  an  der  Universitaet  zuBreslau.  Abth.I. : 
Anatomie  und  Physiologie.  Zoologie.  Anthropologie.  Ethnographie. 
Abth.  IL :  Practische  Medicin.  Zu  beziehen  von  Heinrich  Lesser  in 
Breslau.  (Antiquarisches  Yerzoichniss  No.  7  <&  8.  8^.  1  Bl.  63  S. 
&  1  Bl.  18  S.  2367  Nrr.  (S.  oben  Nr.  124.) 

WerthvoUe  Sammlung  grösstentheils  Deutscher  Werke,  unter 
denen  — r  sehr  seltsamer  Weise  —  auch  die  de  Bry'schen  Reisen, 
Lateinische  u.  Deutsche  Ausgabe,  mit  Französischen  Titeln  sich  ver- 
zeichnet finden. 

[418.]  *  Catalogue  de  livres  anciens  sur  Thistoiro  de  France 
(Henri  IV,  Thistoire  de  Paris)  et  d'une  collection  d'ouvrages  sur  la 
Russie  et  la  Pologne,  provenant  de  la  Bibliotheque  d'un  Bibliophile 
etranger,  dont  la  vento  aura  lieii  le  30  mars.  Paris,  Chossonuery. 
8".  70  S.  716  Nrr. 

[419.]  No.  110.  Bibliotheca  philologica  et  orientalis  meist  aus 
dem  Nachlasse  des  Dr.  Job.  B/andis,  Cabiuetsrath  Ihr.  M.  der 
Kaiserin  —  zu  verkaufen  durch  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  8®.  1  Bl. 
62  S.   1518  Nrr.  (S.  oben  Nr.  40.) 

Hauptsächlich  an  neuerer  Litteratur  gehaltvoll.  —  Auf  der  Rück- 
seite des  Titels  finden  sich  7  vor  Kurzem  aus  Constantinopel  einge- 
troffene Griechische  Manuscripte,  darunter  4  aus  dem  Xf.  —  XII. 
Jlirhdt.,  aufgefQhrt,  deren  Gesammtpreis  auf  500  Thir.  festgestellt  ist. 

[420.1  Bibliotheque  Patoise  de  feu  Burgaud  des  Marets.  Livres 
rares  et  precieux  la  plupart  avec  reliure  de  Cape  et  de  Trautz-Bau- 
zonnet  impressions  sur  peau  de  velin  etc.  II.  Partie.  Langue  Basque. 
Langues  Romanes  et  leurs  dialectes.  Langues  Italiques  anciennes. 
Langues  Celtiques.  Patois  de  TAngleterre  et  de  TAUemagne.  Argot 
(France,  Angleterre,  Allemagne,  Italie).  Langue  des  Cigains  (Bohe- 
miens).  Paris,  Maisonneuve  etCie.  gr.  8^.  2B11. 130  S.  2276-3561 
Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  610.) 

Eine  in  ihrer  Art  ganz  ausgezeichnete  Sammlung. 

[421.)  XCVIII.  Catalog  des  antiquar.  Bücherlagers  von  Fidelis 
Butsch  Sohn  vormals  Birett'sche  Antiquariats -Buchhandlung  in 
Augsburg.  —  Bibliothek  aus  dem  Nachlass  des  Pfarrers  J.  F.  Mel- 
gers  zu  Heessen  bei  Hamm  in  Westfalen.  Katholische  Theologie,  gr.  8  '\ 
1  Bl.  23  S.  681  Nrr.  (S.  oben  Nr.  287.) 

Meist  Deutsche,  mehr  neuere  als  ältere  Litteratur. 

[422.]  *  Catalogue  des  livres  composant  la  Bibliotheque  de  feu 
Moquin-Tandon,  membre  de  Plnstitut,  dont  la  vente  aura  lieu  le  20 
avril.  Paris,  Labitte.  8^.  88  S.  769  Nrr. 

[423.]  Catalogue  de  Livres  anciens  &  modernes  Provenant  de  la 
bibliotheque  de  feu  F.  de  Pomyan.  II.  Partie.  La  vente  publique 
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aura  Jieu  ä  Braxelles  le  20  dvril  k  hi  Librairie  cosmopolite.  8^. 
132  S.  1976  Krr. 

Enth.:  Keligion,  Science»,  Curiosites  bibliographiques. 
[424.]  *  Catalogue  de  livres  fran9ais  anciens  des  XVIe  et  XVIIc 
»iecle»,  des  poetes  Italiens  anciens  et  autres  ouvrages  composant  I:i 
Bibliotheque  de  ß  ***,  dont  la  vente  aura  Heu  le  13  avril.  Paris, 
Labitto.  8".  90  S.  1009  Nrr. 

£425. J  Le  Duc  de  Saint-Simon  son  cabinet  et  rhistorique  de  ses 
iiianuscrits  d'apres  des  documents  authentiques  et  enti^rement  in^- 
dits  par  Armand  Baschet.  Paris,  Plön  et  Cie.  gr.  8*^  Enth.  S. 
97 — 116:  Bibllotheque  du  Duc  de  Saint-Simon.  Indication  soin- 
maire  des  deux  cent  soixante-trois  lots  formes  et  classes  par  le 
libraire  expeit,  &  S.  117 — 46:  Ensuivent  les  manuscrits  dudit  feu 
Scigneur  de  Saint-Simon,  tant  ceux  de  sa  main  que  autres.  Inven- 
taire  et  dcscription  des  portefeuilles. 

Beider  InventurderBibliothek  haben  sich,  die  Mss.  nicht  mit  einge- 
rechnet, vorgefunden:  870  Fol.,  1337  Quait,  3543  Duodez,  u.  363 
Octav.  Femer  von  Mss.  zusammen  123  Bde.  u.  zwar  103  Fol.,  15 
Quart.,  5  Octav,  sowie  ausserdem  von  Portefeuillen  162  in  Fol.  u.  0 
in  Quart. 

[426.]  Verzeichniss  von  Werken  aus  dem  Gebiete  der  Rechts-, 
Staats-  und  Cameral- Wissenschaften,  aus  dem  Nachlasse  des  Hof- 
rath  Prof.  Dr.  H.  Th.  Schletter  in  Leipzig  und  Anderer,  welche  zu 
beziehen  sind  von  List  &  Francke  in  Leipzig.  (Antiquarisches  Ver- 
zeichniss Nr.  93.)  8^  1  Bl.  82  S.  2569  Nrr.  (S.  oben  Nr.  395.) 
Enth.  aus  dem  Fache  der  Deutschen,  namentlich  neueren,  und 
der  Französischen  Litteratur  vieles  sowohl  für  den  theoretischen  als 
auch  praktischen  Juristen  WerthvoUe. 

Abdrucke  aus  Blbl .-Handschriften. 

[427.]  Die  altdeutschen  Bruchstucke  des  Tractats  des  Bischofs 
Isidorus  von  Sevilla  de  fide  catholica  contra  Judaeos.  Nach  der 
Pariser  und  Wiener  Handschrift  mit  Abhandlung  und  Glossar  her- 
ausgegeben von  Karl  Weinhold.  [A.  u.  d.  Tit.:  Bibliothek  der  älte- 
sten deutschen  Litteratur-Denkmäler.  Bd.  VL]  Paderborn,  Scliöiüngh. 
8«.  3  Bll.  133  S.  Pr.  n.  2  Mk. 

Eines  der  ältesten  u.  in  Bezug  aufUebersetzungskunst  besonders 
bemerkenswerthen  Denkmäler  der  Deutschen  Litteratur. 

[428.]  *  Le  Siege  de  DOle  en  1668.  Relation  Perlte  pour  Louis 
XIV,  par  Pelisson,  et  publiee  d'apres  le  manuscrit  de  la  Biblio- 
theque  nationale,  par  A.  Yajssiöre.  Döle,  Bluzet-Gninier.  12^. 
67  S.  (Nur  182  numer.  Exempl,  wovon  80  auf  Holland,  u.  2  auf 
Chin.  Pap.) 

[429.]  *  Analyse  du  Cartulaire  du  Chapitre  de  Saint-Quentin  eu 
Vermandois,  dlapr^s  un  manuscrit  de  la  Biblioth^ue  de  Paris 
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(fonds  latin  11070);  par  Charles  Desmaze,  conseiller  ä  la  cour 
d*appe1  de  Paris.  [Exii-ait  du  T.  10  de  ]a  Soci^te  academique.] 
Saint-Quentin.  8^  22  S. 

[480.]  ^  Le  Catalogue  de  firienno  (1662)  auuote  par  Edmund 
Hcmnaffe.  Paris,  Aubry.  1873.  12«.  41  S.  (Nur  200  numer. 
Exempl.  auf  Holland.  Pap.) 

Der  Herausg.  „a  eu  la  boune  fortuue  de  decouvrir  dans  la  respive 
de  la  Bibllotheque  nationale  un  exemplaire,  probablement  unique,  du 
catalogue  des  tableausi  reunis  au  XVlIe  siecle  par  Louis  Henri  de  Lo- 
ttienie,  comte  de  Brienne.'^  Vgl.  Bullet. du Bouquin.  Nr.  391.  S.  180-81. 

[43L]  *  ^ei  Sauemtneg  um  SBei^enburg.  9nno  1525.  ^4[}on  ^ab 
tbafar  99oeU.  ^ad^  einem  bei  bem  Sranbe  ber  Straftburgec  IBibüctbet  iM 
3.  1870  }u  @cunbe  gegangenen  SJifcc.  .t>etau«fgegeben  üon  S^eunben  bec 
einf^imifdjen  (S^fct^id^te  im  flreife  ^Bei^enbutg.  SBei^nburg,  SBenftel.  1873. 
gr.  8«.  130  S.  $t.  n.  14  ®r. 

[432.]  *  Domitii  Ulpiani  quae  vulgo  vocantur  fragmenta  sive  ex 
Ulpiani  libro  singulari  regularum  excerpta.  Accedunt  ojusdem  in- 
stitutionum  reüquiae  ex  codice  Vindoboncnsi.  Separatini  ex  juris- 
prudentiae  antejustiniauoae  reliquiarum  editione  tertia  iteruin  edidit 
E.  Huschke.  Leipzig,  Teubuer.  8«.  60  S.  Pr.  0,75  Mk. 

[438.]    Ans  Alcsnth. 

„Die  Bibliothek  des  Erzherzogs  Josef  ist  auf  Anordnung  ihres 
Besitzers  von  Schaumburg,  wo  sie  24  Jahre  aufbewahrt  war,  nach 
Alcsuth  gebracht  worden.  Ein  Theil  derselben  stammt  noch  vom  ver- 
ewigten Palatin  Josef  und  von  seiner  Gemalin  Maria  Dorothea  her; 
ein  anderer  Theil  wurde  vom  verewigten  Erzherzog  Stefan  in  Ungarn 
und  im  Auslande  gesammelt.  Diese  Schaumburger  Schloss-Bibliothek 
zählt  22,000 Bände  nebst  3139  Stück  Kunstbeilagen,  Karten  u.dgl.  m. 
und  ist  auch  an  innerem  Weithe  eine  der  seltensten,  indem  jeder  Zweig 
der  Ungarischen  Litteratur  reich  in  ihr  vertreten  ist  und  sie  ausser- 
dem eine  Menge  Kriegswissenschaftliches,  ferner  die  Meisterwerke 
ausländischer  Litteratur  in  kostbaren  Exemplaren  enthält.  Dazu  kommt 
noch  die  bisherige  Privat-Bibliothek  des  Erzherzogs  Josef,  der,  wie 
bekannt,  eine  besondere  Vorliebe  für  die  heimische  Litteratur  hat. 
Mit  dem  Aufstellen  und  Ordnen  dieser  ganzen  schätzbaren  Alcsuther 
BQchersammlung  ist  der  Beamte  der  Uuiversitäts-Bibliothek  Josef 
Szinnyei  beschäftigt,  welcher  mit  dieser  Arbeit  noch  in  diesem  Jahre 
fertig  zu  werden  hofft."  (Wiener  Deutsche  Zeitung  Nr.  780.) 

[434.]    Aus  Berlin 
hat  sich  —  zum  Zwecke,  die  Geschichte  der  Israeliten  in  Deutschland 
aller  Zeiten  zu  erforschen  und  zu  bearbeiten,  sowie  das  allgemeine 
Interesse  daran  zu  heben  und  zu  fördern  —  ein  „Verein  für  die  Ge- 
schichte der  Israeliten  in  Deutschland''  gebildet,  der,  sobald  genfigen- 
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der  Fond  vorhanden  sein  wird,  Sammlungen  für  Wissenschaft,  Kunst 
und  Alterthum  (Bibliothek,  Archiv  und  Museum)  anzulegen  beab- 
sichtigt. 

[485.]  Aufi»  Berlin 
ist  der  seither  mit  der  commissarischen  Leitung  der  Königlichen 
öffentlichen  Bibliothek  betraut  gewesene  Geh.  Reg.  Rath  Professor  Dr. 
Richard  Lepsius  definitiv  zum  Oberbibliothekar  an  Pertz'  Stelle  er- 
nannt worden,  ebenso  wie  der  seitherige  1.  Gustos  der  Königl.  Uni- 
versitätsbibliothek, deren  Verwaltung  man  bei  Pertz'  Rücktritte  von  dem 
Oberbibliothekariate  der  öffentlichen  Bibliothek  getrennt  hatte,  das  Amt 
des  Bibliothekars  der  Universität  übertragen  erhalten  hat.  (Vgl.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  1118.) 

[436.]    Aufi»  €aen. 

Durch  Dekret  vom  4.  Februar  1874  ist  die  Stadt  autorisirt  wor- 
den, die  ihr  von  Mancel  zugedachten  Vermächtnisse:  „l.  de  la  tota- 
lite  de  ses  livres,  manuscrits,  tablcaux,  dessius  et  objets  d^art  pour  la 
Constitution  d'un  musee;  2.  d'une  somme  de  25,000  fr.  pour  Tamena- 
gement  de  ce  musee;  3.  d'une  somme  de  8000  fr.  pour  la  foi'mation 
d'un  catalogue  des  collections  exposees"  anzunehmen. 

(Polybiblion  VII.  Annee.  Tom.  XI.  Livr.  3.  S.  180.) 

[437.]    Aus  £dliibargh 

wird  im  Verlage  von  William  Paterson  erscheinen :  „ A  Dictionary  of 
the  Anonymous  and  Pseudonymous  Literature  of  Great  Britain,  inclu- 
ding  the  Works  of  Foreigners  written  in  or  translated  into  the  English 
Language,  by  the  late  Samuel  Halkett,  Keeper  of  the  Advocates'  Library, 
Edinburgh."  Dieses  W^erk  ist  auf  zwei  h.  Quart-Bände  ä  c.  600  S. 
berechnet,  und  soll  den  Subscribenten  mit  3  Pf.  10  sh.  berechnet 
werden.  (Publisher's  Weekly  Vol.  V.  No*  11.  S.  273.) 

[438.]  Aus  FlorensE 

erscheint  in  nächster  Zeit  in  einem  c.  300  S.  starken  Oktavbande  (in 
nur  300  p]xempl.)  zum  Preise  von  4  L.  eine  „Bibliografia  di  Pietro 
Fanfani  con  parecchi  documenti  ed  alcune  coserelle  in  versi*)."  Fan- 
lani  schreibt  hierüber  selbst:  „Ho  dato  all'  opera  sl  fatto  titolo, 
perche  essa  non  e  solamente  la  bibliografia  de*  molti  iavori  miei  dal 
1845  fino  ad  ora:  ma  descrive  le  occasioni  e  le  cagioni  di  essi:  le 
dispute  a  cui  diedero  materia:  le  lodi,  i  biasimi  con  le  loro  cagioni: 
ed  ogni  cosa  ordinato  in  modo,  che  venga  a  essere  come  una  biografia 
letteraria,  da  servire  quasi  per  introduzione  alla  mia  Vita,  che  sarä 
stampata  tutta  a  suo  tempo,  e  della  quäle  ho  dato  qualche  saggio  in 
varie  congiunture.  Avrä  per  prefazione  uno  scrittarello  intitolato  I 
miei  biografi;  ed  in  fine  alcune  coserelle  non mai sin qui date fuori.'^ 

*)  Ist  soeben  erschienen  (Fircnze-Ronia,  tip.  Cenniniana.  8".  276  8. 
Pr.  4,  50  L.). 
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[439.]  Ans  Hy^res 
ist  der  als  Historiker  weit  über  die  Grenzen  Frankreichs  hinaus  be- 
kannte und  geschätzte  Jules  Michelet  (geb.  21.  August  1798  zu  Paris) 
im  bald  vollendeten  76.  Lebensjahre  gestorben.  Von  seinen  zahlreichen 
Schriften  findet  sich  im  Polybiblion  (VII.  Ann^e.  Tom.  XI.  Livr.  3. 
S.  169 — 70)  eine  „Liste  ä  peu  pres  complMe"  angeführt.  Zur  Cha- 
rakterisirung  dieser  Schriften  dient  die  Bemerkung:  „II  etait  no 
historien  et  poete,  de  teile  sorte  que  ses  facultas  d'historien  pussent 
nourrir  et  grandir  son  g^nie  de  poete,  et  que  son  g^nie  de  po^te  püt, 
soit  dans  les  recherches  d*4nidition,  seit  dans  la  composition  histori- 
que,  jaire  revivre  ä  ses  yeux  et  ä  ceux  de  ses  lecteurs  les  äges  econ- 
1^8,  eclair^s  d'une  lumiere  magique  et,  pour  ainsi  dire,  electrique." 

[440.]    AuH  liidianopolis 

hat  der  Bibliothekar  der  öffentlichen  Bibliothek  Ghas.  Evans,  mit 
hilfreicher  Unterstützung  des  Bibliothekars  Wm.  F.  Poole  von  der 
öffentlichen  Bibliothek  in  Cincinnati,  die  seiner  Obhut  anvertraute 
Sammlung  in  kurzer  Zeit  in  Ordnung  gebracht,  und  davon  einen  Kata- 
log angefertigt,  der  als  eine  sehr  beachtenswerthe  Arbeit  gerühmt 
wird.  „The  catalogue  embracos  the  titles  of  nearly  thirte^  thousand 
voinmes,  and  is  arranged  like  mc  st  catalogues  used  in  public  libraries ; 
that  is,  eachbookisenteredunderthe  author,  title,  and  subject, 
the  whole  being  arranged  in  one  alphabetical  series.'* 

(Leypoldt's  Publishers'  Weekly.  Vol.  V.  No.  10.  S.  257.) 

[411.]    Aus  MallHnd 

lautet  die  Klage  „Carlo  Branca  e  morto."  In  dem  Verstorbenen  hat 
der  Italienische  Buchhandel  einen  seiner  intelUgentesteu  Vertreter 
verloren,  einen  Mann,  der  nicht  blos  allen  seinen  Collegen  auf  dem  Ge- 
biete ihrer  geschäftlichen  Thätigkeit  ein  leuchtendes  Vorbild  gewesen, 
sondern  auch  den  Jüngern  seines  Faches  auf  bibliographischem  Ge- 
biete ein  Lehrer  und  Berather  geworden  ist.  In  einem  „Parole  dette 
snila  tomba  di  Carlo  Branca''  (Torino,  stamp.  Reale.  1874.  8^  1  Hl. 
XVI  S.)  betitelten  Schriftchen  findet  sich  das  Andenken  des  verdien- 
ten Mannes  von  Vincenzo  De  Castro,  Antonio  Vismara,  E.  A.  M.  ii. 
Kmilio  De-Marchi  in  würdiger  Weise  gefeiert. 

[44S.]    Aus  Mailand 

erscheint  nächstens  im  Verlage  von  G.  Brigola  der  erste  Band 
einer  „Bibllotheca  Casinensis  seu  codicum  manuscriptorum ,  qui  in 
Tabulario  Casinensi  asservantur,  series  per  paginas  singillatim  enu- 
cleata,  notis,  characterum  speciminibus  ad  unguem  exemplaris  aucta, 
rura  et  studio  monachorum  Ordinis  S.  Benedict!  Abbatiae  Montis 
Casini."  Ausser  den  Perlegomenen  von  L.  Tosti  enthält  dieser  Band 
folg.  Suite  von  Codd. : 
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I.  Acta  et  Cauonos  Concilionim,  Epistolae  decietales  a  Clemonto 
nsque  ad  Melchiadem.  II.  Acta  Concilii  Ephesini  latina.  III.  Albini 
Flacci  dicti  Abbatis  Turonensis  Liber  de  Trinitate.  IV.  Ambrosiiis 
contra  Arianos.  V.  Ambrosius  in  Lueam.  VI.  Anastasii  Bibliotherarii 
Historia  ecclesiastica.  VIF.  Archidiaconus  super  Decretum  Gratiani. 
VIII.  Aristoteles  de  Physico  Auditu,  de  Coelo,  Anima  et  Plantis.  IX. 
Metaphysica  Aristotelis.  X.  Aristotelis  Etiiica  cum  Commeniario  D. 
Thomae.  XL  Augustini  Homiliae  et  Sermones.  XII.  Augustini  Ser- 
mones,  XIII.  Eugepii  Abbatis  Sententiae  excerptae  ex  libris  B.  An- 
gustini.  XIV.  Augustinus  de  Civitate  Dei.  XV.  Augustinus  contra 
Faustnm  et  Felicem  Manicheos.  XVI.  Augustini  Epistolae,  et  solu- 
tiones  quarundam  quaestionum.  XYU.  S.  Augustini  Sermones  de  Ver- 
bis  Domini  et  alioruni.  XVIII.  Augustinus  de  Trinitate.  XIX.  Augusti- 
nus de  Trinitate.  XX.  Augustinus  de  Consensu  Evangelistarum. 
XXI.  Augustinus  in  loanncm.  XXII.  Augustinus  in  Evangelium  loannis. 
XXIII.  Augustinus  in  Eptstolam  loannis.  XXIV.  Augustinus  inPsalte- 
rium  et  primam  Epistolam  loannis.  XXV.  S.  Augustini  Libri  XII  f. 
Confessionum.  XXVI,  Augustini  Pars  prima  in  Psalterium.  XXVII. 
Augustini  Pars  secunda  in  Psalterium.  XXVIII.  Augustinus  de  Ci- 
vitate  Dei.   XXIX.  Auxilii  Presbyteri  Etymologicon  Linguae  Latinao. 

XXX.  Auxilii  Presbyteri  Quaostioncs  in  Genesim.  Miscellaneae  de  Tri- 
nitate, in  Libros  Rcgum,  in  varios  Scripturae  locos,  et  multa  alia. 

XXXI.  Hostieusis  in  Dccretale.  XXXIJ.  Hostionsis  in  Decretale. 
XXXIII.  Hostiensis  in  Decretale.  XXXIV.  Breviarium  Monasticum, 
in  quo  sunt  vitae  aliquorum  Sanctorum.  XXXV.  Biblia  Vulgatae  edi- 
tionis  cum  Summariis  Petri  Monachi  Mcllicensis,  et  alia.  XXXVI. 
Beda  in  Lucam.  XXX Vil.  Beda  super  Lucam,  et  alia.  XXXVIII.  Beda 
in  Acta  Apostolorum  et  Apocalypsim.  XXXIX.  Beda  super  Epistolas 
Pauli,  et  alia.   XL.  Beda  Expositio  in  Evangelium  Marci. 

Jeder  Band  wird  aus  c.  100  Bll.  und  chromolithographisdion 
Tafeln  bestehen  und  100  L.  kosten. 

[443  ]    Aus  Marburg 

ist  eine  neue  Organisation  des  Beamtenstandes  an  der  Universitäts- 
bibliothek ins  Leben  getreten.  Professor  Dr.  Cäsar  führt  als  Biblio- 
thekar die  Direktion  des  Institutes,  während  der  bisherige  Bibliothek- 
sekretair Dr.  Hartwig  zum  Unterbibliothekar  und  der  Bibliotbeksgebilfe 
Dr.  Feussner  zum  1.  Custos  ernannt  worden  sind.  Die  Besetzung  der 
2.  Custodenstelle  steht  nahe  bevor.  Die  Bepetenten  an  der  theolo- 
gischen Stipendiatenanstalt  verbleiben  in  ihrer  seitherigen  Thätigkeit 
an  der  Bibliothek. 

[444.]    Aus  Potsdam 

hat  der  Bfirgcrverein  beschlossen,  eine  Volksbibliothek  fflr  die  Stadt 
zu  gründen,  „um  allen  Einwohnern,  welche  nach  Anstritt  aus  der 
Schule  das  Bodürfniss  fnhlen,  ihre  Kenntnisse  zu  bereichern  und  ihre 
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aUgemeiue  Bildung  zu  steigern,  durch  gediegene  Schriften,  welche 
unentgeltlich  dargeliehen  werden,  dazu  Gelegenheit  zu  geben/'  Wie 
hei  solchen  Gelegenheiten  gewöhnlich,  wird  der  Deutsche  Buchhandel 
zu  Beisteuern  aufgerufen.  „Obgleich  derBürgeryerein  erwaiien  darf," 
schreibt  der  Vorstand  in  dem  Aufrufe,  „in  den  besitzenden  Classen 
Potsdams  thätige  Theilnahme  für  dieses  gemeinnützige  Unternehmen 
zu  finden,  ist  doch  die  Begründung  derselben  an  einem  Platze  von 
solcher  Ausdehnung  mit  grossen  Schwierigkeiten  verbunden,  die  uns 
die  freundliche  Unterstützung  der  Deutschen  Verlagsbuchhändler  durch 
Geschenke  an  geeigneten  Werken  sehr  wünschenswei*th  macht." 

(Börsenb'.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  No.  56.  S.  913.) 
|445.]  Ans  StraAsburg 
zählte  die  Kais.  Universitäts-  und  Landesbibliothek  beim  Beginn  des 
.1.  1873,  nach  Angabo  der  Augsb.  Allg.  Zeitung,  220,000  Bde  und 
kleinere  Schriften.  Die  in  den  ersten  Tagen  des  Jahres  1874  vorge- 
nommene Zählung  ergab  etwa  300,000  Bände,  so  dass  der  Zuwachs 
dos  verflossenen  Jahres  80,000  Bände  beträgt.  Da  der  jährliche  Zu- 
wachs anderer  grösserer  Bibliotheken  durchschnittlich  5000  Bände 
umfasst,  so  hat  die  Bibliothek  in  diesem  einen  Jahr  eine  Vergrösse- 
rung  erhalten,  welche  dem  16jährigen  Zuwachs  anderer  Bibliotheken 
entspricht.  Es  ist  anzunehmen,  dass  von  diesen  80,000  Bänden  Zu- 
wachs die  starke  Hälfte  durch  Kauf,  die  andere  Hälfte  durch  Schen- 
kung der  Bibliothek  zugekommen  ist.  Unter  den  grösseren  Käufen 
sind  die  Sammlungen  vonWitte  (Dante),  Menkc  (classische Philologie, 
Geschichte  etc.),  Poggendorff  (Physik  und  Chemie),  Henke  und  Mäder 
(Theologie) ,  Butsch  (französische  Sprachwissenschaft) ,  Sprecher 
( rhätoromanische  Litterätur)  etc.  hervorzuheben.  Dio  Schenkungen,  im 
Ganzen  698,  stammen  wie  die  früheren  von  Verlegern,  Privatpersonen, 
Anstalten,  Akademien,  Gesellschaften,  Kcgierungsbehörden,  unter 
welchen  fast  alle  Minsterien  der  Deutschen  Staaten  vertreten  sind. 
Auch  das  Aushand  lieferte  reiche  Beiträge,  insbesondere  Belgien, 
Holland,  England,  Spanien,  Hussland,  Nordamerika,  Ostindien,  Austra- 
lien. Hauptforderer  der  Anstalt  im  Auslande  waren  die  Herren  Ferd. 
von  der  Haegen,  Oberbibliothekar  in  Gent,  Kichards  Mukl^  in  Phila- 
delphia, Professor  Dr.  Lomming  in  Madrid,  der  Wirkl.  Geh.  Rath, 
Staatssecretär  und  Oberbibliothekar  Delianoff  in  St.  Petersburg,  Nico- 
lans  Trfibner  in  London,  A.  Burneil  in  Madras.  Der  Bestand  der 
einzelnen  Fächer  ist  beiläufig  folgender :  I.  Allgemeine  Litterätur  9817 
Bände;  IL  Philosophie,  Pädagogik,  Aesthetik  (Kunst)  12,823  Bde; 
in.  Philologie:  1)  Sprachvergleichung  und  Orientalia  5391  Bde, 
2)  Classische  18,994  Bdo,  3)  Moderne  15,766  Bde;  IV.  Geschichte 
37,296  Bde;  V.  Alsatica  27,656  Bde;  VI.  Theologie  22,932  Bde; 
VII.  Jurisprudenz  und  Staatswissenschaften  29,486  Bde;  VIIL  Na- 
turwissenschaften 48,319  Bde;  IX.  Medicin  46,793  Bde;  X.  Incu- 
nabeln  700  Bde;   XI.  Handschriften  800  Bde. 

(Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Bucfahand.  Nr.  57.  S.  919.) 
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[446.1    Ans  Thorn 

findet  sich  in  der  Literaturztg.  d.  Zeitschr.  f.  Math.  u.  Phys.  XIX,  2. 
S.  17 — 18  eine  Besprechung  der  im  Anz.  J.  1873.  Nr.  420  bereits 
angefQhi*ten  Th.  Zebrawski'schen  y,Bibliografia  pi^miennictwa  polskiego 
z  dzialu  matematyki  i  fizyki  oraz  irh  zastosowaö**  von  M.  Curtze. 
Zwei  Mängel  sind  es  hauptsächlich ,  welche  der  Bef.  in  dem  Bache 
gefunden  hat,  einmal  das  Fehlen  einer  systematischen  Uebersicht  u. 
dann  der  umstand,  dass  ,,in  den  Kreis  der  aufzunehmenden  Bücher 
eine  Menge  von  Sachen  hineingezogen  worden  seien,  die  füglich  nicht 
liineingeliören.*^  Dcsshalb  darf  man  sich  auch  nicht  wundem,  dass  die  Zahl 
der  im  Buche  verzeichneten  Schriften  so  gross  (2640)  ist.  Anderer- 
seits hat  der  Kef.  zur  besonderen  Anerkennung  des  Worthes  de.s 
Buches  hervorgehoben,  dass  seine  zum  grössten  Theile  auf  Autopsie 
beruhenden  Angaben  vollkommenes  Vertrauen  verdienen,  was  natür- 
lich bei  einer  bibliographischen  Arbeit  mit  das  Wichtigste  ist. 

[447.]    Ans  Weimar 

beabsichtigt  der  Grossh.  Sächö.  Archivrath  Dr.  C.  A.  U.  Burkhardt 
ein  Hand-  und  Adressbuch  für  die  deutschen  und  öster- 
reichischen (nicht  blos  Staats-,  sondern  auch  städtischen,  standes- 
herrlichen und  Privat-)  Archive  herauszugeben,  und  bittet  dazu  um 
folg.  Angaben:  1.  Offizieller  N^me,  Sitz  des  Archives,  Geschäfts- 
stunden; 2.  Bedingungen,  unter  welchen  das  Archiv  zu  benutzen,  ob 
namentlich  die  Versendung  von  Archivalien  zulässig  ist;  3.  Angabe 
des  ßeamtenpersonals  mitVoraamen,  Charakter  nach  der  Rangordnung, 
einschliesslich  Diätisten  und  Diener;  4.  Angabe  der  Archivbestand- 
theile,  Name  der  einverleibten  oder  unter  der  Verwaltung  stehenden 
Archive;  5.  Litteratur  über  die  Archive,  namentlich  Geschichte  etc.; 
0.  Angaben  von  Adressen  standesherrlicher  und  solcher  Archive,  welche 
weniger  bekannt,  auch  solcher,  welche  ungeordnet  sind;  7.  Wünsche 
und  Anträge  in  Bezug  auf  die  Herstellung  des  Buches  überhaupt. 

(Liter.  Centralbl.  Nr.  12.  Sp.  404.) 

1448.)    Aus  Wien 

steht  die  Direktion  des  K.  K.  Krankenhauses  „Rudolf-Stiftung"  im 
Begriffe,  eine  Krankenbibliothek  einzurichten,  zu  welchem  Zwecke 
auch  der  Buchhandel  um  Beiträge  (Unterhaltungslitteratur,  Geschichte, 
Reisen,  gediegene  Andachtsbücher  aller  Confessionen  etc.)  ersucht 
wird.  (Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  Nr.  57.  S.  932.) 


Dresden,  Druck  vuu  Joh.  PäiBlir. 
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Ixihalt: 

Die  Jenaer  Litteratnrzeitvng  und  der  Monitenr  des  Datea.  —  UeberBitt- 
gesoebe  an  den  Dentechen  Baebhandel  nm  Geschenke  bei  Begründung 
Ton  Hbllotbeken.  —  Ueber  Namerirungs-Systeme  für  wisaenBcbaftlich  ge- 
ordnete Bibliotheken.  —  Einige  Notizen  über  die  Pacüic-Bibliothek  den 
Hm.  Bancroft  in  San  Francisco  von  A.  Goldachmidt  —  Die  Stiftsbiblio- 
thek Ton  St.  Florian  nnd  ihr  Bibliothekar  nnd  Geschichtsschreiber  Cxerny. 
—  Litteratur  nnd  Miscellen.  —  Allgemeine  Bibliographie.  —  Die  Biblio- 
thek der  Deutschen  Dante  -  Gesellschaft  in  Dresden. 


[449.]  Die  Jenaer  Litteratarzeitnng  snd  der 
Monitenr  des  Dates. 

,,J«naer  Literaturzeitong  im  Auftrag  der  üniyersit&t  Jena 
herausgegeben  von  Anton  Klette.  1874.  Heft  1 — 3.  Jena,  Mauke, 
hoch  4^  192  S.  mit  20  S.  Anzeiger.  Erscheint  wöchentlich 
ä  c.  2  Bog.   Pr.  vierteljährl.  6  Mk." 

Die  Zeit  der  allgemeinen  y^Litteraturzeitungen^S  die  früher  auf 
dem  Gebiete  der  Kritik  eine  bedeutende  Bolle  spielten,  hätte  man  fast 
glauben  sollen,  wäre  längst  vorüber.  Die  gegenwärtigen  litterarischen 
Verhältnisse  und  der  Umstand,  dass  jedes  spezielle  Wissenschaftsfach 
selbst  eine  Art  von  Litteraturzeitung  besitzt,  scheinen  dem  Gedeihen 
solcher  allgemeinen  Zeitungen  nicht  mehr  günstig  zu  sein:  desshalb 
ist  auch  wohl  der  vor  mehren  Jahren  unternommene  Versuch,  die 
eingegangene  ältere  Jenaische  Litteraturzeitung  durch  eine  „neue'' 
wieder  ins  Leben  zu  rufen,  nicht  geglückt,  ebenso  wie  auch  jener  Um- 
stand mit  daran  Schuld  gewesen  sein  mag,  dass  das  seiner  Zeit  ganz 
beliebte  Gersdorf  sehe  ,JBepertorium  der  deutschen  und  ausländischen 
Literatur''  nach  einem  Bestehen  von  fast  drei  Decennien  zu  erscheinen 
hat  aufhören  müssen.  Und  doch  macht  sich  bei  der  Zersplitterung  der 
Kritik  auf  litterarischem  Gebiete  in  so  viele  Fachzeitschriften  auch 
wieder  das  Bedürfhiss  und  der  Wunsch  nach  einem  Oentralblatte  gel- 
tend, mit  dessen  Bilfe  man  sich  einen  allgemeinen  Ueberblick  über 
die  hauptsächlicheren  litterarischen  Erscheinungen  der  gesammt^n 
Litteratur  verschaffen  kann.  Diesem  Wunsche  und  Bedür&isse  verdankt 
das  Zamcke'sche  „Literarische  Centralblatt"  seine  Entstehung  und 
seinen  gedeihlichen  Fortgang.  Zur  Befriedigung  des  nämlichen  B^- 
dürfhisses  ist  denn  auch  der  erneuerte  Versuch  gemacht  worden,  die 
Jeuaer  Litteraturzeitung,  allerdings  auch  in  einer  den  berechtigten 
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Wünschen  der  Gegenwart  angepassten  neuen  Gestaltung,  neu  wieder 
eri^tehen  zu  lassen,  und  wenn  die  neue  Zeitung  die  Fehler,  an  denen 
die  alten  zu  Grunde  gegangen  sind,  zu  vermeiden  weiss,  so  darf  man 
wohl  erwarten,  dass  sie  ebenso  gut  wie  das  „Literarische  Centralblatt'' 
einen  gedeihlichen  Fortgang  nehmen  werde.  Denn  bestand  der  wesent- 
liche Fehler  der  alten  Litteraturzeitungen  hauptsächlich  darin,  dass  sie 
je  nach  den  Wissenschaftsfakultäten,  denen  die  Eedaktion  angehorte, 
das  eine  oder  das  andere  Wissenschaftsfach  vor  den  übrigen  bevor- 
zugten—  ich  erinnere  mich  z.B.  noch  mit  Schrecken  in  der  Hallischen 
Litteraturzeitung  der  langen  Expose*s  über  theologische  etc.  Schriften, 
die  für  die  Besprechung  der  anderen  Wissenscbaftsfachem  angehörigen 
neuen  litterarischen  Erscheinungen  keinen  oder  nur  den  dürftigsten 
Baum  übrig  Hessen  —  so  wird  es  sich  bei  der  neuen  Litteraturzeitung 
darum  handeln,  dass  sie  einer  gleichmässigen  und  unparteiischen 
Berücksichtigung  aller  Wissenschaftsfacher  geeignete  Rechnung  trägt. 
Dass  dies  in  der  von  Klette  neu  ins  Leben  gerufenen  Jenaer  Litteratur- 
zeitung geschehen  werde,  davon  liefert  das  erste  Quartalheft  derselben 
den  Beweis,  In  welchem  sich,  unter  vier  den  vier  Fakultätswissen- 
schaiten  angepassten  Bubriken,  c.  200  Schriften  aus  der  neuesten 
Litteratur  besprochen  finden  —  ich  wünschte  freilich  nur,  dass  bei 
diesen  Besptechungen  die  fremdländische  Litteratur  mehr  berück- 
sichtigt worden  wäre,  und  mag  daher  im  wahren  Litcresse  der  neuen 
Litteraturzeitung  nicht  unterlassen,  die  Erwartung  auszusprechen,  dass 
künftig  der  fremdländischen  Litteratur  dfe  ihr  gebührende  Beachtung 
geschenkt  werden  möge.  Neben  dem  Umstände  aber,  dass  das  fertige 
erste  Quartalheft  den  Beweis  davon  liefert,  die  neue  Litteratui-zeitung 
werde  die  früher  übliche  parteiische  Bevorzugung  einzelner  Wissen- 
schaftsfächer zu  vermeiden  wissen,  lässt  auch  die  in  dem  neuen  Blatte 
getroffene  Einrichtung,  dass  alle  Besprechungen  und  Berichte  mit  dem 
Namen  der  betr.  Berichterstatter  unterzeichnet  werden,  und  in  Folge 
dessen  eine  anonymen  Besprechungen  nicht  immer  innewohnende  Un- 
parteilichkeit im  Einzelnen  in  Aussicht  stellen,  eine  gedeihliche  Ent- 
wickelung  des  neuen  Unternehmens  erwarten.  Zudem  hat  die  Leitung 
der  neuen  Zeitung  ein  Mann  übernommen,  dessen  auf  anderem  Gebiete 
bereits  bewährte  Thatkraft  ebenso  wie  seine  Stellung  an  der  Spitze 
der  Jenaer  Universitätsbibliothek  dafür  Bürgschaft  leisten,  dass  der 
neuen  Zeitung  wie  einerseits  eine  kräftige  so  auch  andererseits  eine 
auf  dem  Gebiete  der  Litteratur  gut  orientirte  Leitung  nicht  fehlen 
werde.  Wenn  übrigens  den  einzelnen  Nummern  der  neuen  Zeitung 
noch  fortlaufend  eine  Uebersicht  der  neuesten  Litteratur  hinzugefügt 
worden  ist,  so  kann  dies  nur  dazu  beitragen,  den  Werth  des  Blattes 
für  die  Leser,  die  sich  ja  doch  duxh  Lektüre  einer  Litteraturzeitung 
eine  allgemeine  Kenntniss  von  der  Bewegung  auf  dem  grossen  littera- 
rischen Gebiete  verschaffen  wollen,  wesentlich  zu  erhöhen. 
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„Moniteur  des  Dales,  contenant  un  million  de  renseignements 
biogmphiqneSf  gen^alogiques  et  historiques.  Supplement  commenc^ 
par  Edouard-liarie  Oettinger,  consid^rablement  augment^  et  con- 
tina^  jusqu'ä  nos  jonre,   redig^  et  6dM  par  Dr.  Hugo  Schramm. 
Tom.  YII.  de  l'ouvrage  entier.     Ten.  I  du  Supplement    Leipzig, 
Hermann  encomm.  1873.  gr.  4®.  IV,  190  S.  (Das  Werk  erscheint 
vollständig  in  2  Bden>»  12  Lief.,  von  denen  je  drei  8  Mk.  kosten./* 
Nach  der  durchaus  ungehörigen  Abfertigung,  die  mir,  in  Folge 
meiner  längeren,  vom  verstorb.  Oettinger  selbst  erst  begehrten  Be- 
sprechung Ton  dessen  „Moniteur  des  Dates"  im  Anz.*)  von  Seiten  des 
in  seiner  Eitelkeit  beleidigten  Yerf.'s  seiner  Zeit  zu  Theil  geworden 
ist,  könnte  man  mir  es  fast  verdenken,  dass  ich  von  neuem  Anlass 
nehme,  auf  eine  Besprechung  des  genannten  Werkes  zurfickzukommen. 
Allein  abgesehen  davon,  dass  ich  überall  den  Gegenstand  eines  Werkes 
von  der  Person  seines  Yerf.'s  zu  trennen  weiss,  so  handelt  es  sich  bei 
dieser  neuen  Besprechung  weniger  um  das  Oettinger'scheWerk  selbst, 
als  vielmehr  um  die  Fortsetzung  und  Berichtigung  oder,  wie  sie  der 
neue  Herau^g.  genannt  hat,  das  Supplement  dazu.     Denn  der  neue 
Herausg.,  Oettinger*s  litterarischer  Erbe,  hat  es  unternommen  „nicht 
nur  durch  neue  zuverlässige  Daten,  sondöm  auch  sorgföltige  und  ge- 
wissenhafte Prüfung"  der  bereits  im  Hauptwerke  enthaltenen  dasselbe 
fortzusetzen  und  zu  berichtigen,  ebenso  wie  es  auch  sein  Plan  ist,  das  früher 
von  Oettinger  veröfTentlichte,  mit  dem  „Moniteur  des  Dates**  nahe  ver- 
wandte Werk,  die  „Bibliographie  biograpbique  universelle'',  durch 
Hinzufögung  neuer  Titel  und  gelegentliche  Berichtigung  früherer  An- 
gaben weiter  fortzuiühren.     üeber  den  Werth  und  die  Wichtigkeit 
r'es  „Moniteur  des  Dates'^  kann  jetzt,  wo  das  Werk  bereits  seit  mehren 
Jahren  zur  Kenntniss  des  Publikums  gekommen  ist,  und  sich  als  ein 
unentbehrliches  Hilfsmittel  bei  historisch-biographischen  Forschungen 
bewährt  hat,  wohl  kein  Zweifel  mehr  sein,  und  es  hätte  daher  auch 
von  Seiten  des  neuen  Herausg.'s  gar  nicht  bedurft,  darauf  hinzuweisen, 
dass  der  König  Johann  v.  Sachsen,  um  seine  Anerkennung  des  Ver- 
dienstlichen des  Unternehmens  auszudrücken,  Oettinger  durch  Ueber- 
sendung  eines  Brillantringes  geehrt,  und  überdies  noch  im  Februar 
1872  vier  Exemplare  des  Werkes  habe  ankaufen  lassen,  welch  letzterer 
Hinweis  mir  zumal  ganz  ungehörig  zu  sein  scheint,  weil,  wie  der 
Herausg.  selbst  auch  recht  gut  wissen  kann,  der  Ankauf  der  vier 
Exemplare  aus  ganz  anderem  und  besonderem  Grunde  angeordnet  wor- 
den ist.  Der  Umstand,  dass  das  Werk  Mängel  und  Lücken  hat,  kann  keinen 
Anhalt  dazu  geben,  den  grosser  Werth  desselben  zu  bestreiten.     Ein 
solches  Werk  wird  nun  und  nimmer  in  einer  Alle  befriedigenden 
Vollständigkeit  und  Vollendung  hergestellt  werden  können,  wenn  auch 
noch  80  Viele  —  was  aber  seither  nicht  der  Fall  gewesen  ist  —  ihre 


♦)  S.  Anx.  J.  1869.  Nr.  I.  85.  179.  274.  361. 
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thätige  Beihilfe  dem  Heraosg.  anbieten  sollten:  der  in  dem  Werke 
niedergelegte  Schatz  zuverlässiger  Daten  ist  gross  und  reich  genug, 
um  dem  yerstorbenen  Verf.  in  der  Litteratur  um  seines  die  Kräfte 
eines  Einzelnen  fast  übersteigenden  und  doch  glücklich  durchgeführten 
Unternehmens  willen  ein  ehrenvolles  Andenken,  sowie  dem  neuen 
Herausg.,  welcher  der  Verbesserung  und  WeiterfÜhrung  des  Unter- 
nehmens seine  Dienste  gewidmet  hat,  Dank  und  Anerkennung  zu 
sichern.  Und  wenn  sich  diese  dem  Werke  schuldige  dankbare  An- 
erkennung von  Seiten  des  Publikums  noch  nicht  hinlänglich  dadurch 
ausgesprochen  findet,  dass  man  die  Herausgabe  des  Werkes  durch 
zahlreiche  Ankäufe  pekuniär  unteratützt,  so  mag  dies  wohl  nicht  in 
einer  Yerkennung  der  Wichtigkeit  des  Werkes,  sondern  vielmehr  darin 
liegen,  dass  die  Anschaffung  desselben  Vielen  seither  zu  kostspielig 
gewesen  ist.  Ich  gebe  zwar  zu,  dass  der  von  Oettinger  ursprünglich 
bestimmte  Ankaufspreis  ein  den  ansehnlichen  Herstellungskosten 
durchaus  angemessener  ist,aberes  unterliegt  keinemZweifel,  dass  sehr, 
sehr  Viele,  wenn  sie  sich  auch  gern  das  Werk  zu  eigen  gemacht 
hätten,  die  bedeutende  Ausgabe  dafür  zu  scheuen  gehabt  haben.  Dess- 
halb  wird  auch  der  Entschluss  des  neuen  Herausg/s,  den  Preis  des 
Hauptwerkes  zu  ermässigen,*  jedenfalls  von  Einfluss  darauf  sein,  dass 
das  PubUkum  fortan  durch  zahlreichere  Ankäufe  des  Werkes  seine 
Anerkennung  ausdrücken  kann.  Mag  immerhin ,  mit  Ausnahme  des 
K(^nigs  y.  Sachsen,  noch  kein  Fürst,  wie  der  neue  Herausg.  bemerkt, 
dem  Unternehmen  seine  Gunst  erwiesen,  noch  keine  Begierung  die 
Hand  zur  Verbreitung  des  „Moniteur'<  geboten,  noch  keine  gelehrte 
Gesellschaft  die  Herausgabe  desselben  unterstützt,  noch  kein  reicher 
Privatmann  sich  diesem  Werke  gegenüber  als  ein  Mäcenas  bethätigt 
haben  —  dergleichen  Glücksumstände  hängen  weniger  von  dem  wirk- 
lichen Werthe  eines  Werkes,  als  vielmehr  von  zufälligen  Fügungen 
ab  —  so  werden  und  müssen  das  Publikum  und  insbesondere  anch 
die  dem  Dienste  des  Publikums  bestimmten  Bibliotheken  sich  veran- 
lasst finden,  den  Zoll  ihrer  dankbaren  Anerkennung  des  Werkes  durcli 
pekuniäre  Unterstützung  zu  entrichten.  J.  Petz  hold t. 


[450.]    lieber  Blttgesnehe  an  den  Deutschen  Bachhandel 
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£s  ist  in  neuerer  Zeit  so  gewöhnlich,  ja,  es  dürfte  nicht  zuviel 
gesagt  sein,  zur  Unsitte  geworden,  dass  man  überall  da,  wo  man  eine 
Bibliothek  anzulegen  beabsichtigt,  die  Mitwirkung  des  Deutschen 
Verlagsbuchhandels  in  Anspruch  zu  nehmen  sucht.  Das  Börsenblatt 
für  den  Deutschen  Buchhandel  weiss  von  dergleichen  Gesuchen  viel 
und  mancherlei  Erbauliches  zu  erzählen.  Kaum  ist  irgend  ein  Verein, 
gleichviel  ob  er  den  Keim  der  Lebensßlhigkeit  in  sich  trägt,  oder  nicht, 
zusammengetreten,  so  tritt  auch  gewöhnlich  gleich  der  Wunsch  hinzu, 
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zur  Belehrung  und  Unterhaltung  der  Mitglieder  eine  Bibliothek  zu  be- 
sitzen, und  da  scheint  denn,  weil  in  der  Begel  Niemand  gern  viel  aus 
eigenen  Mitteln  zur  Bealisirung  dieses  Wunsches  zu  geben  bereit  ist, 
nichts  näher  zu  liegen,  als  die  reichen  Lager  der  Deutschen  Verleger 
dazu  in  Anspruch  zu  nehmen,  denen  es  ja  doch,  so  denkt  man,  ziemlich 
gleichgiltig  sein  kann,  ob  sie  von  den  Hunderten  von  Exemplaren  ihrer 
Verlagsartikel  eines  mehr  oder  eines  weniger  auf  dem  Lager  behalten. 
Und  wie  es  in  dieser  Hinsicht  die  Vereine  machen,  so  machen  es  auch 
ganze  Gemeinden.  Sehr  richtig  schreibt  Aug.  Schürmann  in  seinem 
Aufsatze  über  die  Deutschen  Beichstagsverhandlungen ,  die  Pflicht- 
exemplare der  Verleger  betreffend^):  „Der  Bücherbettel  blüht  nirgend- 
wo starker  als  in  Deutschland!  Einestheils  aus  dem  erfreulichen  Grunde, 
weil  bei  uns  das  Bedürfhiss  zur  Instruction  ein  sehr  verbreitetes  iqt, 
und  andererseits  aus  dem  unerfreulichen  Grunde,  weil  namentlich  auoh 
unsere  Communalbehörden  so  enorm  wenig  zur  Befriedigung  dieses 
Bedürfnisses  leisten.  Aus  den  angesehensten  Communen  laufen  zeit- 
weise die  Bettelgesuche  im  deutschen  Buchhandel  um.  Die  Gesuche 
aus  den  Genossenschaften,  Studenten-,  Gehilfenkreisen  etc.  des  In- 
landes und  der  Deutschen  im  Auslande  reissen  nicht  ab.  Unsere 
Reichsboten  haben  hiervon  weder  eine  Vorstellung,  noch  von  der  un- 
bedachten Art  unserer  Verleger,  solche  Gesuche  zu  gewähren,  womit 
sie  diesen  Bettel  grossgezogen  haben.  Es  muss  den  Communen,  Cor- 
porationen  und  Bildungs  vereinen  dieUeberzeugung  beigebracht  werden, 
dass  ein  solcher  Bettel  ohne  Noth  unwürdig  ist,  und  dass  wie  der  ein- 
zelne (Gebildete,  so  auch  jede  Körperschaft,  welche  für  die  öffentliche 
Pflege  des  litterarischen  Sinnes  anzusehen  ist  oder  sich  selber  ansiebt, 
die  Verpflichtung  hat,  sich  ein  entsprechendes  Opfer  dafür  aufzuer- 
legen. Geschenkte  Bücher  haben  für  öffentliche  wie  für  private 
Zwecke  nicht  den  halben  Werth,  den  gekaufte  Bücher  haben.  Nach 
diesem  Princip  sind  einzelne  Volksbibliotheken  in  Deutschland  wäh- 
lerisch zusammengestellt  worden,  und  sie  erweisen  eine  ganz  andere 
Wirkung  auf  die  Masse  als  die  im  Wege  des  Bettels  zusammen- 
gestöppelten, planlosen  Sammlungen."  In  ähnlicher  Weise  spricht 
sich  ein  Anderer  in  einem  „Die  Bettelei  im  Buchhandel"  betitelten 
Artikel')  hierüber  aus.  „Es  ist  schon  oiVS  lauten  die  Worte  dieses 
Artikels,  „über  diesen  Gegenstand  im  Börsenblatt  geschrieben  worden,, 
dass  man  meinen  sollte,  die  Verleger,  welche  die  Bettel-Industrie  durch 
Nichtachtung  ihrer  Waare  erst  gross  gezogen  haben,  würden  sich 
endlich  ermannen  und  derselben  energisch  entgegentreten.  Das  scheint 
jedoch  nicht  der  Fall  zu  sein,  denn  fast  jede  Woche  bringt  ein  neues 
Bettelgesuch  irgend  einer  Corporation,  Schuldirectiou,  akademischer 
und  anderer  Vereine  um  Gratis -Lieferungen  für  ihre  Bibliotheken. 


<)  S.  Magazin  für  den  Deutschen  Buchhandel  1874.  Nr.  5.  S.  72. 
«)  S.  Börsenblatt  für  den  Deutschen  Buchhandel  1874.  Nr.  89.  S.1449. 
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Ganz  besonders  stark  ist  dabei  Gestenreich  vertreten.  Da  wollen  die 
Männergesangfvereine  sich  eigene  Häuser  bauen  und  suchen  die  Mittel 
^azu  in  einer  Lotterie,  zu  welcher  der  Buchhandel  einen  Theil  der  Ge- 
winnste  gratis  liefern  soll  —  ein  k.  k.  Gymnasium  oder  eine  k.  k. 
Realschule  will  sich  gern  eine  Bibliothek  schaifen  durch  Geschenke  des 
deutschen  Buchhandels  —  ein  kaufmännischer  Verein,  der  zwar  Mittel 
i^enug  hat  zu  Bällen  und  grossartigen  YergnQgungen,  aber  keine  für 
^ücher ,  bedarf  zur  Fortbildung  seiner  Mitglieder  der  Unterstfltzung 
des  Buchhandels  durch  Gratis -Lieferungen  —  ganz  besonders  aber 
sind  es  die  „akademischen  Lesevereine''  Oesterreichs,  welche  den 
Buchhandel  zu  brandschatzen  suchen ,  während  mir  nicht  ein  einziges 
lieispiel  derartiger  Bettelei  von  den  Universitäten  des  deutschen  Reiches 
bekannt  ist.  Jetzt  hat  sich  wieder  ein  s.  g.  akademischer  Leseverein 
in  Innsbruck  gebildet,  der  um  Zeitschriften  und  Bücher  bettelt,  „weil 
seine  Mittel  gering  sind/'  Dieser  Verein  besteht  nach  §  4  u.  5  seiner 
Statuten  aus :  1)  den  ordentlichen  und  ausserordentlichen  Hörern  der 
weltlichen  Fakultäten;  2)  den  Professoren,  Supplenten,  Docenten, 
Assistenten  und  Lehrern  der  Universität,  sowie  den  Professoren  und 
Lehrern  der  Mittel-  und  Bürgerschulen;  8)  den  Beamten  wissenschaft- 
licher Institute  und  den  Beamten  der  k.  k.  und  städtischen  Behörden; 
4)  allen  Denen,  die  ihre  Studien  an  einer  Hochschule  absolvirt  haben, 
als  Mitglieder  zulässig  innerhalb  der  weiteren  fünf  Jahre  nach  Ab- 
solvirung  ihrer  Studien,  und  allen  absolvirten  Hörern,  die  dieser  Be- 
dingung nicht  entsprechen  —  also  auch  über  die  fünf  Jahre  hinaus, 
und  5)  ausserdem  aus  allen  denjenigen  Personen,  welche  der  Aus- 
schuss,  auch  ohne  dass  sie  einer  der  vorerwähnten  Kategorien  ange- 
hören, für  zulässig  erklärt  Man  sieht,  das  „akademisch''  ist  sehr 
weit  ausgedehnt,  und  die  Frage  wird  nicht  unberechtigt  sein:  Wer 
sind  denn  nun  in  Innsbruck  die  Personen,  welche  ihre  geistige  Nah- 
rung in  gekauften  Büchern  und  Zeitschriften  suchen?  Es  ist  wahrlich  an 
der  Zeit,  dass  die  Verleger  sich  vereinigen,  um  diesem  Unwesen  durch 
Nichtgewährung  derartiger  Gesuche  ein  Ende  zu  machen.  Der  Inns- 
brucker Bettelbrief  wandert  bei  mir  sofort  in  den  Papierkorb,  und  ich 
hoffe,  dass  dieses  Verfahren  auch  von  anderen  Verlegern  beobachtet  wird. 
An  die  Professoren,  Lehrer  und  Beamten  in  Innsbruck  aber  möchte 
ich  die  Frage  richten,  ob  sie  sich  denn  gar  nicht  schämen,  dass  für 
sie  und  in  ihrem  Namen  in  der  Weise  gebettelt  wird?"  Wennschon 
nicht  mit  so  derben  Worten,  doch  das  Unstatthafte  solcher  an  den 
Buchhandel  gerichteter  Bittgesuche  um  unentgeltliche  Ueberlassung 
von  Büchern  ebenso  scharf  rügend  hat  sich  auch  ein  Dritter  aus- 
gesprochen*). „Die  Bitten  und  Cksuche  von  Vereinen  aller  Art  um  un- 
entgeltliche Ueberlassung  von  Büchern  zum  Zwecke  der  Gründung  von 
Vereins-Bibliotheken'S  sind  seine  Worte,  „haben  in  der  letzten  Zeit  so 

*)  S.  Börsenblatt  für  den  Deutschen  Buchhandel  1872.  Nr.  52.  S.815. 
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iiberhand  genommen,  dass  es  geboten  erscheint,  auf  dieses  Unwesen 
wieder  einmal  öffentlich  hinzuweisen.  Die  nächste  Veranlassung  hienu 
giebt  ein  Gesuch  des  Wiener  kaufmännischen  Vereins,  welcher  die 
löbliche  Absicht  hat,  eine  grosse,  den  Verhältnissen  entsprechende 
Bibliothek  zu  gründen,  und  sicli  zu  diesem  Zwecke  mit  der  Bitte  an 
den  deutschen  Buchhandel  wendet,  das  Unternehmen  durch  Beiträge 
von  Büchern  zu  unterstützen.  In  dem  betreffenden  Circulare  wird 
hervorgehoben,  dass  der  genannte  Verein  1100  Mitglieder  zählt. 
Sollte  diese  stattliche  Anzahl  junger  Wiener  Kaufleute  nicht  in  4er 
Lage  sein,  wennauch  nicht  eine  grosse,  so  doch  eine  den  Verhältnissen 
entsprechende  Bibliothek  aus  eigenen  Mitteln  zu  gründen?  Man  sieht 
immer  wieder ,  dass  Bücher  als  eine  Waare  ohne  Werth  betrachtet 
werden,  welche  man  sich  wohl  schenken  lässt,  für  die  man  aber  nicht 
gern  G«ld  ausgiebt.*'  Ein  ähnlicher  Fall,  wie  der  eben  gerügte  Wiener, 
liegt  aus  neuester  Zeit  vor,  der  aber  noch  keine  öffentliche  Zurecht- 
weisung von  einem  Vierten  gefunden  hat,  wesshalb  ich  selbst  diese 
Zurechtweisung  übernehmen  will  Der  „Bürgerverein  zu  Potsdam" 
liat  nämlich  beschlossen,  „eine  Volksbibliothek  für  die  Stadt  Potsdam 
zu  gründen,  um  allen  Einwohnern,  welche  nach  Austritt  aus  der  Schule 
das  Bedürfhiss  fühlen,  ihre  Kenntnisse  zu  bereichem  und  ihre  allge- 
meine Bildung  zu  steigern,  durch  gediegene  Schriften,  welche  unent- 
geltlich dargeliehen  werden,  dazu  Gelegenheit  zu  geben."^)  Obschon 
nun  der  Bürgerverein,  wie  er  selbst  schreibt,  erwarten  darf,  in  den 
besitzenden  Klassen  Potsdams  thätige  Theilnahme  für  dieses  gemein- 
nützige Unternehmen  zu  finden,  so  hat  er  gleichwohl  nicht  verschmäht, 
auch  den  (um  den  Ausdruck  eines  Brüsseler  Bettelbriefes  zu  ge- 
brauchen)'^) „durch- glänzende  Opferwilligkeit  seiner  Koryphäen  aus- 
gezeichneten'' Deutschen  Buchhandel  zu  Unterstützung  des  Unter- 
nehmens durch  Geschenke  von  geeigneten  Werken  öffentlich  aufzu- 
rufen, mit  dem  Versprechen,  dass  man  Sorge  dafür  tragen  werde,  be- 
hufs der  möglichst  fruchtbringenden  Verwendung  der  geschenkten 
Bücher,  über  den  Inhalt  derselben  in  den  Versammlungen  des  Vereins 
von  Sachverständigen  Bericht  erstatten  zu  lassen.  Abgesehen  davon, 
dass  dergleichen  Versprechen  in  der  Regel  nicht  viel  zu  sagen  haben, 
und  mehr  als  Lockspeise  dazu  benutzt  werden,  dass  sich  die  Verleger 
zur  Verabreichung  von  Gratisexemplaren  ihrer  Verlagswerke  williger 
finden  lassen  sollen,  so  kann  dieser  Umstand  nicht  im  entferntesten 
von  Einfiuss  darauf  sein,  dass  das  fificherbittgesuch  des  Potsdamer 
Bürgervereins  anders  und  in  milderem  Lichte  angesehen  werde,  als 
andere  derartige  „Bettelgesuche'S  wie  sie  aber  für  den  Bürgerverein 
einer  so  volkreichen  und  wohlhabenden  Stadt  wie  Potsdam,  zumal  d^i 
derselbe  noch  auf  die  thätige  Unterstützung  der  besitzenden  Klassen 


*)  S.  Börsenblatt  für  den  Deutschen  Buchhandel  1874.  Nr.  56.  S.  913. 
*)  SS.  oben  Nr.  243. 
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der  Stadt  rechnen  zu  dfirfen  glanbt,  als  durchaus  anwürdig  zu  be- 
zeichnen und  tu  rflgen  ist. 

Es  mag  freilich  seltsam  erscheinen,  dass  gerade  ich  eine  solche 
Bflge  auszusprechen  mich  berufen  flihle,  der  ich  doch  selbst  mich  nicht 
gescheut  habe,  bei  GMegenheit  der  von  mir  beabsichtigten  Begrflndung 
von  Stadtbibliotheken  in  den  Sächsischen  Gebirgsstädtchen  Altenberg, 
Lauenstein  und  Frauenstein,  Bittgesuche  um  unentgeltliche  Ueber- 
lassung  Yon  Bfichem  dazu  an  verschiedene  Verleger  zu  richten.  Mein 
Fall  ist  jedoch  ein  wesentlich  anderer  als  der  Potsdamer,  und  gehört 
nicht  zu  denen,  wo,  wie  Schttrmann  sagt,  „ohne  Noth''  gebettelt  wird, 
das  gar  nicht  einmal  mit  zu  rechnen,  dass  ich  mein  Bittgesach  um 
Bftcher  nicht  öffentlich  an  jedweden  Verleger,  sondern  privatim  nur 
an  solche  Männer  gerichtet  habe ,  von  denen  ich  voraussetzen  durfte, 
dass  ihnen  meine  Person  bekannt  war,  und  diese  Kenntniss  meiner 
Person  als  eine  Art  Garantie  für  die  Würdigkeit  der  betreffenden 
Sache  zur  Unterstützung  galt  Daher  schrieb  mir  auch  der  Verlags- 
buchhändler Fr.  Voigt  in  Weimar  bei  Gelegenheit  meines  Bittjgesuches 
um  Unterstützung  einer  in  Bärenstein  anzulegenden  Bibliothek:  „Es 
lässt  sich  allerdings  nicht  läugnen,  dass  wir  Verleger  hinsichtlich  un- 
entgelticher Bücherspenden  sehr  häufig  und  dazu  ziemlich  oft  in  ganz 
ungebührlicher  und  ungerechtfertigter  Weise  in  Anspruch  genommen 
werden,  demzufolge  ich  in  neuerer  Zeit  derartigen  Wünschen  gegen- 
über etwas  harthörig  geworden  bin.  Damit  ist  aber  nicht  gesagt,  dass 
ich  das  Gute  nicht  jeder  Zeit  von  Herzen  gern  fördere,  und  dass  es 
sich  bei  Herstellung  einer  kleinen  Bibliothek  in  Bäraistein  wirklich 
qm  etwas  Gutes  und  Nothwendiges  handelt,  dafür  bürgt  vollkommen 
Ihr  Ehrenname  und  Ihre  Verdienste  um  die  Wissenschaft,  die  eine  wie 
die  anderen  mir  sehr  wohl  bekannt''  Bei  den  in  den  genannten  drei 
Städtchen  anzulegenden  Bibliotheken  galt  es,  kleinen  und  unbemittelten 
^tadtgemeinden,  von  denen  die  eine  vor  ein  paar  Jahren  erst  durch 
schweres  Brandunglück  heimgesucht  worden  war,  einen  litterarischen 
Fonds  zur  Bildung  und  Belehrung  ihrer  Bürger  zu  scbaffon,  zu  dem 
ich  selbst  übrigens  nicht  der  letzte  gewesen  bin  aus  tilgen  Mitteln 
reichliche  Beisteuern  zu  geben.  Zudem  habe  ich  mir  bei  Anlegung 
jener  Bibliotheken  auf  Unterstützung  meiner  Unternehmen  von  Seiten 
^besitzender  Klassen  keine  Bechnung  machen  dürfen. 

J.Petzholdt 

[461.]  Ueber  NvmerirniiKS-Systeme  für  wissensehafUieh 
geordnete  Bibliotheken. 

Unter  diesem  Titel  hat  Hr.  S.  Comnos,  „Oberbibliothekar  der 
Nationalbibliothek  in  Athen''  (seit  1869),  eine  kleine  Schrift'*')  drucken 
lassen  und  durch  Circular  an  die  Fachgenossen  versandt    Er  bespricht 

♦)  S.  unten  Nr.  491. 
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darin  die  ^Schwierigkeiten"  des  Numerirungs-Systems,  welches  all  der 
Athener  Bibliothek  bei  deren  Reorganisation  in  den  Jahren  1867  bis 
1870*)  eingeführt  ist,  und  macht  den  Vorschlag  zu  einer  „neuen 
Numerirnngsart'S  über  die  er  die  ,,Metnu]ig  der  fremden  gelehiien 
Herren  Bibliothekare''  erbittet. 

Wenn  der  Yerf.  von  „wissenschaftlich  geordneten''  Bibliotheken 
spricht^  80  ist  dieses  mh  Bezog  auf  die  Athener  Bibliothek  in  ein- 
geschränktem Sinne  tu  verstehen.  Die  Bibliothek  ist  nicht  streng 
wissenschaftlich  geordnet,  sondern  nur  nach  Wissenschaftsföchem  ab- 
getheilt,  innerhalb  derselben  aber  alphabetisch  nach  den  Namen  der 
Autoren  geordnet  und  aufgestellt,  und  zwar  mit  Scheidung  der  drei 
Formatklassen  ^).  Die  Gründe  dieses  Verfahrens  ausführlich^dansu- 
legen,  ist  hier^ücht  der  Ort;  nur  soviel  genüge  zur  Bechtfertignng, 
dass  die  Ordnung  der  Bibliothek  den  lokalen  Verhältnissen  und  der 
Qualität  der  Beamtenkräfte  angepasst  werden  musste. 

Was  nun  die  Kumerirung  betrifft,  so  ist  jedes  Wissenschaftefach 
mit  einer  einzigen  Nummeinreihe  bezeichnet,  in  der  Weise  dass  die 
Zählung  bei  Folio  anfängt,  durch  Quart  hindurchläuft  und  bei  Octav 
einschliesslich  der  kleineren  Formate  endigt®).  Es  konnte  in  Frage 
kommen,  ob  es  nicht  zweckmässiger  gewesen  wäre,  die  Zählung  ohne 
Bflcksicht  auf  das  Format  lediglich  durch  das  Ordnungsprincip  der 
Bücher  bestimmen  zu  lassen,  wie  dieses Förstemann  in  Wernige  - 
rode  durchgeführt  hat^).  Es  wäre  das  deshalb  zweckmässiger  ge- 
wesen, weil  dadurch  der  Standkatalog,  den  man  sonst  zum  Zwecke  der 
Nummemgebung  für  die  Zugänge  nicht  entbehren  kann,  überflüssig 
geworden  wäre.  Trotzdem  habe  ich  mich  nicht  dazu  entschlossen, 
um  schon  durch  die  Numerimng  Verstellungen  der  Formate  zu  ver- 
hindern, eine  Vorsicht,  die  gerade  in  Athen  nach  meinen  Erfahrungen 
durchaus  am  Platze  ist.  Doch  dieses  nur  beiläufig ;  mit  den  Erörte- 
rungen des  Verf.'s  hat  es  nichts  zu  thun.  Was  er  bemängelt,  sind  die 
„springenden"  Nummern. 

Um  nicht  sogleich  nach  Abschluss  eines  Faches  bei  neuen  Er- 
werbungen zu  Einschaltnngsnummem  greifen  zu  müssen ,  empfahl  es 
sich,  in  der  Nummemreihe  fär  künftige  Zugänge  Platz  zu  lassen. 
Diese  Erwägung  erschien  der  Athener  Universität  so  wichtig,  dass  sie 
als  Mitbesitzerin  der  Nationalbibliotbek  die  Anwendung  der  springenden 
Nummern  nach  dem  Beispiele  der  Berliner  Bibliothek  ausdrücklich 


a)  Vgl.   die  Berichte  im  Anz.  J.  1868.   Nr.  704,  J.  1869.  Nr.  762, 
J.  1870.  Nr.  821. 

b)  Anz.  1868  S.  274,  275. 

c)  Adz.  J.  1868,  S.  275. 

d)  Ernst  Förstemann,  Die  Gräflich  Stnlbe^'gische   Bibliothek   zu 
Wernigerode.    Nordhansen  1866.  8«.   S.  28  f. 
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verlaogtee).  Es  war  kein  Grund  erfindlich,  ihrem  Verlangen  nicht 
Statt  zu  geben,  zumal  die  Yorgefundene  Numerirung  (Festnagelungs- 
Methude)f)  eine  absolut  verwerfliche,  eine  andere  aber,  die  mit  der 
Pagina  des  wissenschaftlichen  Katalogs,  wegen  der  identischen 
Nummern,  relativ  d.  h.  unter  Beröcksichtigung  der  obvraltenden  Um- 
stände nicht  rathsam  war.  Und  selbst  bei  der  letzteren  Art  der 
Numerirung  wird  man  sich  nicht  gern  der  springenden  Nummern  ganz 
entschlagen,  insofern  man  auch  hier  bei  der  Paginirung  fßr  künftige 
Erwerbungen  Platz  zu  lassen  pflegt.  Hören  wir,  was  der  Verf.  gegen 
die  springenden  Nummern  vorbringt. 

Der  erste  Grund,  den  er  anführt  (S.  5  f.),  beruht  in  dem 
schnellen  Wachsthum  der  Athener  Bibliothek.  Er  Hirchtet,  dass  „sehr 
bald  die  Lücken  zwischen  den  springenden  Nummern  ausgefüllt  sein 
werden^',  und  zieht  daraus  den  Schluss,  dass  diese  Art  der  Numerirung 
für  die  Athener  Bibliothek  unpassend  sei.  Unseres  Bedünkens  spricht 
dieser  Grund  mehr  für,  als  gegen  die  springenden  Nummern,  und  es 
kommt  nur  darauf  an,  den  Nummer-Lücken  die  nöthige  Expansivitat 
zugeben.  Zudem  ermöglichen  die  Einschaltungs -Nummern  mittels 
verdoppelter  Buchstaben -Exponenten  so  zahlreiche  Einschiebungen 
(650  zwischen  je  zwei  Nummern)«?),  dass  die  befürchtete  Gefahr  denn 
doch  in  sehr  weitem  Felde  liegt. 

Der  zweite  Grund  soll  der  sein  (S.  6),  dass  die  springende 
Numerirung  die  „Controller'  d.  h.  Revision  der  Bibliothek  erschwere, 
weil  es  unmöglich  sei,  alle  Nummern  und  Bachstaben-Exponenten  im 
Kopfe  zu  behalten.  Man  könne  desshalb  die  Revision  nicht  aus  dem 
Gedächtniss,  sondern  nur  mit  Hilfe  des  Standkatalogs  vornehmen. 
Hierauf  ist  einfach  zu  erwiedem,  dass  es  keinem  verstandigen  Biblio- 
thekare einfallen  wird,  die  Bibliothek  ohne  Katalog  zu  revidiren. 

Der  dritte  Grund  (S.  6  f.)  steht  mit  der  Numerirung  überhaupt 
in  gar  keinem  Zusammenhange.  Denn  was  hat  es  mit  der  Numerirung 
zu  tbun,  dass  man  bei  der  Aufstellung  der  Bücher  für  die  neuen 
Erwerbungen  Platz  lassen  muss,  und  dass  die  Bibliothek  durch  Ein- 
schaltungen in  Bewegung  gesetzt  werden  kann!  Dass  übrigens  Bücher 
und  ganze  Abtheilungen  gerückt  werden  müssen,  um  die  neuen  Er- 
werbungen einzuschalten,  ist  an  jeder  Bibliothek  unvermeidlich,  welche 
in  der  Aufstellung  eine  bestimmte  Ordnung  befolgt.  Wie  die  Beweg- 
lichkeit der  Bibliothek  ein  „grosser  Uebelstand'^  sein  soll,  werden 
Deutsche  Leser  schwer  begreifen.     Es  heisst,  die  ganze  moderne 


e)  Es  heiBst  in  dem  Schreiben  der  Universität  an  E Hissen  vom 
li\.  August  a.  St.  1867:  ,,i^iX€i  cfe  dieX&ei  [nämlich  6  xvgioi  Emil 
Steffen  ha  gen]  du}  tov  BeQoXiyov,  <Vk  iniaxBtp&g  in*  oXiyag  ^igag 
19^  ixci  ßißXioS-rjxijy  xni  yytoQiffjfi  axQißiSg  x6  vioy  cvciwifjut  r^?  xuxa- 
ra^eiogtiSy ßißUofy, 70 Xey6f4eyoy System  der  springendcnNummern." 

0  Anz^  J.  1868.   S.  .338. 

g)  Anz.  1869.  S.  300. 
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Bibliothekstechnik  in  Frage  stellen,  wenn  der  Verf.  behauptet,  dass 
die  Beamten,  ^»nur  wenn  die  Werke  an  einem  bestimmten  Platze 
bleiben  könnten,  im  Stande  sein  würden,  sie  allein  mit  Hufe  des  Ge- 
dächtnisses zu  finden."  Nicht  mechanisch  mit  dem  blossen  Gedächtniss, 
sondern  weil  sie  mit  den  Ordnungsprincipien  vertraut  sind,  sollen  sich 
tüchtige  Beamte  in  der  Bibliothek  zurechtfinden. 

Das  Schreckbild  endlich,  welches  der  Verf.  von  den  Buchstaben- 
Exponenten  entwirft  (S.  7  £),  wird  Manchem  ein  Lächeln  ablocken. 
Man  weiss,  dass  keine  nach  festem  Plane  geordnete  Bibliothek,  auch 
wenn  sie  eine  andere  Numerirungsart  befolgt,  der  Exponenten  zum 
Zwecke  der  Einschaltung  entrathen  kann. 

So  viel  Yon  den  Gründen  des  Verf.'s.  Ihm  schienen  sie  so  ge- 
wichtig,' dass  er  über  eine  neue  Art  der  Numerirung  nachgedacht  hat, 
durch  die  er  die  springenden  Nuromem  verdrängen  will.  Worin  be- 
steht diese  neue  Numerirung?  Sie  läuft  darauf  hinaus,  alle  zehn 
Jahre  die  gesamten  Nummern  der  Bibliothek  zu  än- 
dern. Die  im  Laufe  der  Zeit  hinzukommenden  Werke  sollen  nämlich 
nicht  sogleich  da  eingereiht  werden,  wo  sie  planmässig  hingehören, 
sondern  „provisorisch^*  am  Ende  des  betreffenden  Wissenschaftsfaches 
aufgestellt  und  auch  in  einen  „provisorischen  wissenschafUichen 
Sections-Katalog'*  eingetragen  werden.  Nach  zehn  Jahren  erst  sollen 
sie  definitiv  einrangirt,  dann  aber  auch  dem  entsprechend  die  Nummern 
der  Fächer  geändert  werden.  Bedenkt  man ,  dass  durch  eine  einzige 
Einschiebung  hinter  Nummer  1  alle  übrigen  Nummern  hinfallig  werden, 
so  wird  man  die  Tragweite  eines  solchen  Vorschlags  ermessen.  Also 
Aenderung  der  Numerirung  von  zehn  zu  zehn  Jahren,  neben 
dem  „allgemeinen''  yrissenschaftlichen  Katalog  provisorische  Kata- 
loge und  womöglich  noch  „Adden da- Kataloge"  (S.  11),  falls  der 
Raum  in  dem  wissenschaftlichen  Kataloge  nicht  zureicht! 

Nach  Allem  fasse  ich  mein  Urtheil  dahin  zusammen :  die  Schrift 
wäre  besser  ungeschrieben  geblieben,  es  ist  kein  Grund,  die  bestehende 
Numerirung  zu  verwerfen,  und  der  Verf.  wird  gut  thun ,  sich  mit  den 
springenden  Nummern  zu  versöhnen. 

Göttingen,  Mai  1874. 

Dr.  Emil  Steffenhagen. 

[452.]   Einige  Notizen  über  die  Paeifle-Bibliotheli  des 
Hrn.  Baneroft  in  San  Franeiseo, 

von  Albert  Goldschmidt 
Auch  im  entferntesten  Westen  giebt  es  Männer,  die  sich  für  Kunst 
und  Wissenschaft  interessiren,  und  zwar  nicht,  wie  Mancher  vielleicht 
annehmen  möchte,  um  pekuniären  Nutzen  daraus  zu  ziehen,  sondern 
allein  aus  Liebe  zur  ^uten  Sache.  Ein  treffendes  Beispiel  hierzu  ge- 
währt die  grosse  und  reiche  Privatbibliothek  des  Hm.  Hubert  H. 
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Bancroft  in  San  Francisco.  Vor  nunmehr  ungefähr  fünfzehn  Jahren 
fasftte  derselbe  den  Entschlnss,  eine  möglichst  reichhaltige  Sammlung 
von  Bfichem  anzulegen,  welche  auf  das  (Gebiet  westlich  von  den 
Felsengebirgen,  vom  Eismeer  bis  nach  S&damerika,  mit  Einschluss 
von  Mexiko  nnd  Central- Amerika,  Bezug  haben.  Nachdem  mit  sehr 
bedeutendem  Kostenaufwande  alle  jene  Länder  behandelnden  B&cher, 
Manuscripte,  Karten  etc.,  die  in  Amerika  gefunden  werden  konnten, 
angeschaflFt  worden  waren,  ging  Hr.  Bancrofk  nach  Europa,  besuchte 
London^  Berlin,  Leipzig,  Wien,  Madrid,  Paris,  Rom  und  andere  Plätze, 
durchforschte  dort  alle  Antiquar-Handlungen  und  kaufte  was  ihm  zur 
Vervollständigung  seiner  Sammlung  nur  irgend  nöthig  schien.  Bald 
war  indessen  nichts  Derartiges  mehr  zu  finden;  da  kam,  zur  guten 
Stunde,  die  prachtvolle  und  reichhaltige  Bibliothek  des  unglücklichen 
Kaisers  Maximilian  von  Mexiko  in  Leipzig  unter  den  Hammer,  aus 
welcher  Hr.  Bancroft  etwa  dreitausend  Bände  erstand.  Unter  diesen 
befanden  sich  viele  besonders  werthvolle  Sachen,  namentlich  einige 
Original-Manuscripte,  die  anders  gar  nicht  mehr  zu  erlangen  gewesen 
wären.  Im  J.  1869  belief  sich  die  Sammlung  des  Hm.  Bancroft  be- 
reits auf  ungeföhr  sechszehntausend  Bände,  mit  Ausschluss  der  Ma- 
nuscripte, Karten  und  Broschüren  aller  Art,  und  einer  Sammlung  von 
etwa  einhunderttausend  Nn*.  von  Journalen  und  Zeitschriften.  Seit 
jener  Zeit  wurde  und  wird  immer  noch  alles  nur  zu  erlangende  Material 
hinzugefügt,  und  zu  diesem  Zwecke  werden  alle  erreichbaren  Antiquar- 
Kataloge  eifi-ig  durchsucht  und  alle  betreffenden  Bücher  sofort  bestellt. 
Ein  doppelter  Katalog,  alphabetisch  geordnet,  erleichtert  den  Gebrauch 
der  werthvoUen  Sammlung,  und  um  auf  eine  systematische  Weise  allen 
möglichen  Nutzen  ans  diesen  Schätzen  ziehen  zu  können ,  wurde  eine 
Methode  ersonnen,  den  Inhalt  übersichtlich  zu  classificiren.  Vierzig 
oder  fünfzig  Hauptpunkte  wurden  festgestellt,  unter  denen  aller  Inhalt 
eingeordnet  werden  musste,  damit,  wenn  z.  B:  eine  Auskunft  über 
Minen,  Ethnologie  etc.  an  einem  gewissen  Orte  in  Alaska  gewünscht 
wurde,  alle  Bücher  mit  Angabe  der  Seite  unter  der  entsprechenden 
Rubrik  angegeben  waren.  Dieses  System  durchzuführen  und  zu 
vervollständigen,  kostete  allein  über  zehntausend  Dollars,  es  ist  aber 
auch  dieses  Unternehmen  in  seiner  Art  gewiss  das  nützlichste,  welches 
man  jemals  in  Amerika  zur  Hilfe  wissenschaftlicher  Studien  unter- 
nommen hat 

Als  besonders  seltene  und  werthvolle  Werke  mögen  die  folgenden 
hier  Erwähnung  finden:  Die  Protokolle,  in  Original- Handschriften, 
von  den  ersten  vier  in  Mexiko  abgehaltenen  katholischen  Conciiien, 
welche  wegen  der  vielen  darin  enthaltenen  Autographien  berühmter 
Männer  und  verschiedener  eigenhändiger  Briefe  von  König  Philipp  dem 
II.  und  anderer  Regenten  von  Spanien  besonders  werthvoll  sind;  femer 
viele  Originalberichte  der  Schiffscapitaino  und  Seefahrer,  welche  die 
ersten  Reisen  zur  Entdeckung  der  Nordwestküste  von  Amerika  unter- 
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noDimen  haben;  eine  bedeutende  Sammlang  Ton  Grammatiken  und 
Vocabularien  der  Sprachen  der  Indianer,  besonders  Mexikanische,  wo- 
runter Molina's  Dicionario  1571;  die  Werke  von  Peter  Märtjr  ab 
Anghiera,  Gomara  (1544),  Acosta,  Torquemada,  Las  Gasas,  Herrera, 
OYiedo,  Landa,  Sahagun,  fieinesal,  Grijaiua,  Davila  Padilla,  Bibas, 
Arlegui,  Bamusio,  Espinosa,  Florencia,  Arricivita,  Yina-Seiior  y 
Sanchez,  Oabrera  Buena  (Gonzalez)  Porchas  Pilgrimes,  Hakluyts 
Voyages,  Gil  Gonzalez  Davila,  Betancort,  Barcia  (Historiadores), 
Munster  und  Frank  von  Wörd*s  Cosmographien,  Apianus,  Hemandez 
(Nova  Plantarum),  eine  vollständige  Sammlung  der  Documentos  para 
la  historia  de  Mexico  und  viele  andere  mehr.  Die  meisten  dieser  Werke 
sind  in  den  Originalausgaben  vorhanden. 

Im  Besitz  dieser  Bibliothek  fasste  Hr.  Bancroft  den  Entschluss, 
nun  auch  den  Inhalt  seiner  Sch&tze  dem  grossen  Publikum  zugänglich 
zu  machen,  und  ist  bereits  seit  einigen  Jahren  damit  beschäftigt,  ein 
Werk  herauszugeben,  welches  den  Titel  führt  „The  Natives  Baces  of 
the  Pacific  States''  und  aus  fünf  Bänden  besteht.  Der  erste  Band 
dieses  Werkes  behandelt  die  Sitten  und  Gebräuche  der  wilden  Indianer- 
stämme derPacific-Küste;  der  zweite  die  civilisirten  Nationen  Mexiko's 
und  Central -Amerika's;  der  dritte  Mythologie  und  Sprachen  der  In- 
dianer, mit  Grammatiken  und  Vocabularien;  der  vierte  enthält  eine 
Aufzählung  aller  Antiquitäten  und  Buinen,  die  bis  jetzt  an  der  Pa- 
cific-Kflste  gefunden  worden  sind,  und  schliesslich  der  fünfte  die  Ur- 
geschichte und  die  Geschichte  der  Wanderungen  der  y((lker  in  den 
obenerwähnten  Ländern. 

[453]  Die  Stiftsbibliothek  von  St.  Florian  nnd  ihr 
Bibliothekar  und  Gesehiehtsehreiber  Czemy. 

Der  Stiftsbibliothekar  und  reguUrte  Chorherr  Albin  Czemy,  der 
erst  vor  wenigen  Jahren,  bei  Gelegenheit  der  800jährigen  Gedächtniss- 
feier der  üebergabe  des  Klosters  St.  Florian  an  die  Chorherren  des 
heil.  Augustins,  ein  beschreibendes  Yerzeichniss  der  seiner  Obhut  an- 
vertrauten Bibliothek  veröffentlicht,  hat  soeben  wieder  eine  Geschichte 
und  Beschreibung  dieser  Bibliothek  im  Drucke  erscheinen  lassen,  fnr 
die  man  ihm  allen  Dank  schuldig  ist ;  denn  nicht  genug,  dass  Czern v 
in  dieser  neuesten  Veröffentlichung  von  der  reichen  Stiftsbibliotliek, 
die  unter  allen  Oesterreichischen  Stiftsbibliotheken  nicht  bloe  eine  der 
ältesten,  sondern  auch  eine  der  gewähltesten  ist,  eine  ebenso  ausf&hr- 
liche  wie  gründliche  Darstellung  gegeben  hat,  so  finden  sich  darin 
auch  viele  allgemeiner  interessante  bibliothekwissenschaffliche  Mit- 
theilungen, theils  in  Bezug  auf  älteres  Bficherwesen  und  Kloster- 
bibliotheken überhaupt,  theils  uiid  insbesondere  auf  das  Oesterreichische 
Bibliothekswesen  früherer  Zeit  Wenn  es  Czemy  natürlich  als  den 
Hauptzweck  seiner  Arbeit  bezeichnet,  „den  Ursprung,  das  Anwachsen, 
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den  gegenwärtigen  Bestand  eines  Böcherschatzes,  der  ohne  alle  Frage 
im  Lande  Oberostcrreich  nur  einen  seines  Gleichen  habe,  zu  schildozii, 
Das,  was  ein  Zeitraum  von  800  Jahren  an  geistigen  Bildungsmitteln 
gesammelt,  unter  mancherlei  Schicksalen  bewahrt  und  dem  Wiss- 
begierigen im  Lande  zur  freien  Benützung  geboten  habe  und  noch 
immer  biete,  in  geschichtlicher  Entwickelung  und  summarischer  Be- 
schreibung darzulegen",  so  hat  er  später  noch  hinzugefügt,  dass  „im 
Verlaufe  der  Arbeit  das  gesammte  Bücher-  und  Schreiberwesen  Deutsch- 
Oesterreichs  während  des  Mittelalters  noch  mit  in  die  Darstellung  ge- 
zogen worden  sei,  weil  diese  Theile  bisher  wenig  und  unzusammen- 
hängend in  vaterländischen  culturhistorischen  Schriften  sich  behandelt 
finden,  und  die  Bibliotheksgeschichte  selbst  auf  dieser  breiten  Unter- 
lage ein  allgemeineres  Interesse  gewinne." 

„Kirchendienst,  Ascese  und  Schule  nöthigten  die  Klöster  früh- 
zeitig an  die  Anlegung  einer  Bibliothek  zu  denken.  Damit  war  der 
Entstehungsgrund  für  eine  ganze  Reihe  von  Werken  gegeben:  Missalien, 
Chorbücher,  Martyrologien,  Nekrologien,  Abschriften  der  heiligen 
Schriften  und  heiligen  Väter,  ascetisclic  Tractate  und  Gebetbücher, 
Legenden,  Klosterstatuten,  Homiliarien  und  die  zum  Unterrichte  er- 
forderlichen Bücher  mussten  noth wendig  angefertigt  und  stets  er- 
neuert werden."  Hiemach  könne  man  sich,  schreibt  Gzerny,  den 
ersten  Bestand  der  St.  Florianer  Stiftsbibliothek  wohl  denken.  Als 
an  Stelle  der  weltlichen  Chorherren,  die  das  737  von  den  Avaren  zer- 
störte, später  wiedererstandene  und  900  abermals  durch  die  Ungarn 
eingeäscherte  Kloster  seitdem  innegehabt  hatten,  1071  die  regnlirten 
Chorherren  die  Klosterstätte  in  Beschlag  nahmen,  „mussten  jene 
Bücher  vorhanden  sein,  welche  die  Messe,  Chordienst,  erbauliche 
Lesung,  etwas  später  die  Seelsorge  und  die  Schule  unabweislich  vor- 
langten." Es  ist  fraglich,  ob  die  regnlirten  Chorherren  alles  das  Nu- 
thige  selbst  mitgebracht,  oder  ob  sie  von  ihren  Vorgängern,  den 
Mönchen  und  den  weltliehen  Chorherren,  Einiges  ererbt  haben.  Viel 
dürfte  des  Letzteren  jedenfalls  nicht  gewesen  sein,  vielmehr  ist  es 
wahrscheinlich,  dass  sich  die  regulirten  Chorherren  Alles,  was  ihre 
Bibliothek  enthielt,  von  Anfang  an  selbst,  sei  es  durch  eigene  Arbeit^ 
sei  es  durch  ihnen  zugefallene  Schenkungen  und  Vermächtnisse  oder 
durch  Kauf  beschafft  haben. 

Trotz  des  von  einzelnen  Pröpsten  den  Interessen  der  Bibliothek 
zugewendeten  Eifers  hat  dieselbe  doch  in  den  beiden  ersten  von  Czerny 
bezeichneten  Zeiträumen  (L  „von  XI.  bis  zu  Anfang  dos  XVL  Jahr- 
)iundei*ts"  u.  11.  „Zeitalter  der  Reformation^^)  keineswegs  sehr  gfrosse 
Fortschritte  gemacht,  im  Gegentheil  hat  sich  in  der  letzten  Zeit  eher 
ein  Verfall  gezeigt.  Am  Schlüsse  des  XV.  Jahrhunderts  besass  die 
Bibliothek  nicht  mehr  als  465  Bände  und  einzelne  Handschriften,  die 
sich  r.  hundert  Jahre  später  bei  dem  Tode  des  Propstes  Georg  (1598) 
blos  um  386  Bde  gedruckter  Werke  vermehrt  vorfanden.     Erst  im 
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dritten  Zeiträume  („Zeit  der  grossen  Erhebung'O  folgte  auf  die  Zeit 
des  Verfalles  eine  glänzende  Erhebung  mit  Propst  Leopold  I.  „Als 
Hausvater  und  geistliches  Oberhaupt  nicht  minder  wie  als  Staatsmann 
ausgezeichnet,  fQgte  er  zu  dem  Titel  Pater  patriae,  den  ihm  seine 
Zeitgenossen  allgemein  gaben,  auch  den  eines„Auctor  et  Patronus 
bibl  iot  hecae."  Unter  ihm  wuchs  die  Bibliothek  von  einem  Bestände 
von  486  Bänden  excl.  Handschriften,  wie  ihn  Leopold  bei  seinem  Amts- 
antritte 1612  vorgefunden  hatte,  innerhalb  25  Jahren  (bis  1637)  bis 
auf  3946  Bände  und  482  Handschriften  an,  erhielt  auch  ihr  eigenes 
Lokal  errichtet  und  einen  Bibliothekar  bestellt.  Auch  unter  Leopold's 
Nachfolger  hatte  die  Bibliothek  eifrige  und  thätige  Gönner,  insbeson- 
dere an  dem  Propste  Johann  Baptist  (1716  —  32),  von  welchem  der 
Leichenredner  rühmen  konnte,  „dass  er  die  Bücher- Behaltnuss  mit 
gleichsam  gantzen  Bibliotheken  vermehret'S  und  der  zudem  so  glück- 
lich war,  in  dem  Chorherm  Johann  Pachl  einen  ausgezeichneten 
Bibliothekar  zu  finden.  Die  Bibliothek  verdanke  ihren  Bücherreich- 
thum  den  Pröpsten  Leopold  und  Johann  Baptist,  schreibt  der  Jesuit 
Sebastian  Insprugger,  ihren  Glanz  und  herrliche  Ordnung  aber  ihrem 
Vorstande  Johann  Pachl,  einem  ausnehmend  gelehi-ten  Manne.  Noch 
mehr  geschah  für  die  Bibliothek  unter  Johann  Baptist*s  unmittelbarem 
Nachfolger,  dem  Propste  Johann  Greorg  (1732  —  55),  von  dem  sie, 
damals  über  15,000  Bände  stark,  eine  ganz  neue  Stätte,  einen  wahr- 
haften Prachtbau,  und  die  berühmte  für  20,000  Fl.  angekaufte  Münz- 
sammlung Apostolo  Zeno's  zugewiesen  erhielt,  sowie  auch  durch  zahl- 
reiche Bücherankäufe  bedeutend  bereichert  wurde :  es  lässt  sich  nach- 
weisen, dass  Johann  Georg  in  den  Jahren  1736—54  für  Bücher  über 
11,084  Fl.  und  für  wissenschaftliche  Sammlungen  und  Curiositäten 
zur  Bibliothek  über  23,381  Fi.  ausgegeben  hat.  Aus  der  auf  Johann 
Georg's  Begierung  folgenden  Zeit  bis  zur  Gegenwai-t,  in  der  sich  die 
Bibliothek  zwar  der  foi*tdauemden  Theilnahme  aller  PrOpste  zu  er- 
freuen gehabt  hat,  ist  doch  noch  die  Periode  der  Wirksamkeit  Michael 
Ziegler*s,  von  1769  an  als  Subbibliothekar,  seit  1771  als  Bibliothekar 
und  von  1793  bis  1823  als  Propst,  als  für  die  Bibliothek  besonders 
fruchtbringend  hervorzuheben  —  eine  Wirksamkeit,  welche  selbst  der 
Kaiser  Franz  I.  durch  die  Ernennung  Ziegler^s  zam  Ritter  seines 
Lcopoldordens  auszeichnen  zu  müssen  geglaubt  hat;  denn  in  dem 
Diplome  ist  ausdrücklich  hervorgehoben,  dass  Ziogler  durch  25  Jahre 
der  Bibliothek  vorgestanden, und  dieselbe  mit  vielen  nützlichen,  seltenen 
und  kostbai*en  Werken  bereichert  habe.  Gegenwärtig  zählt  die  ganze 
Stiftsbibliothek  über  65,000  Bände  und  Broschüren*),  „ein  beredtes 
Monument  der  Liebe  zur  Litteratur",  wie  Czemy  schreibt,  „welche  so 
viele  ausgezeichnete  Männer  des  Hauses  beseelte,  und  eine  ernste 

*)  Genau:  39,502  Werke  in  65,043  Bden,  worunter  857  Inkunabeln 
—  ausserdem  885  Handschriftencodiccs,  57  Kartenwerke  und  302  einzelne 
Karten. 
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Mahnung  für  die  Zaknnft'S  in  der  man  der  Tom  Propste  Johann  Q«org 
nach  Yollendung  des  Bibliotheksgeb&ndes  1747  über  dem  Portale  an- 
gebrachten Inschrift: 

Hie  sibi  pMrpetao  virtotem  foedere  Pallas 
Jnngit  et  ambabns  sacra  etat  ista  domns 
stets  eingedenk  bleiben  möge. 

Hdt  man  unter  Ozemy 's, Leitung  im  ersten  Theile  seines  Buches 
die  ,,Geschichte  der  Bibliothek*'  und  gleichzeitig  viele  ^^ialit&ten 
des  Mheren  Bücherwesens  kennen  gelernt,  so  giebt  der  zweite  Theil, 
welcher  die  ^^Beschreibung  der  Bibliothek''  enth&lt,  Gelegenheit,  nach 
einem  Einblicke  in  das  »»System  der  Bibliothek^'  an  Ozemy's  Hand 
auf  einem  „Gange  durch  die  B&ume"  die  Hauptbestandtheik  derselben 
näher  zu  betrachten. 

(Sohluflfl  folgt.) 

Littentiir  und  NisMllen. 
AllcemelnefK. 

[454J  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothtoure  publ.  par 
Techener.  XLT.  (st.  XXXIX.)  Ann^  1874.  (S.  oben  Nr.  358.) 

Das  Doppelheft  yom  März  u.  April  enthält:  S.  97—123  Sonve- 
venirs  d'un  Homme  de  lettres.  V.  Louis  XVIII  et  le  r^dacteur  de  Mi- 
roir.  VI.  Le  chanteur  Garat  —  S.  124 — 29  Comptes  des  d^penses  de 
la  Princesse  de  Cond^  en  1588 ,  par  Edouard  de  Barth^emy  —  S. 
130—36  Vers  sur  la  mort  d'ürbain  Grandier.  1634  —  S.  137 — 88 
Un  Pamphlet  ligueur  de  1588  —  8.  139  >  42  Passelevent  ä  son  amy 
des  nouvelles  de  court.  1588 ;  par  Ed.  Tricotel  —  S.  143 — 62  Vin- 
diciae  bibliographicae  (1.  L'Inconnue,  histoire  v^ritable.  S.  L.  1785. 
—  II.  La  surprise  fächeuse  ou  Taventure  incroyable  de  M.  Tabbe  Kur- 
ger, natif  de  la  proYince  de  Luxembourg)  —  163—71  Note  sur  les 
differents  tirages  des  planches  du  livre  intitul^  Austrasiae  Reges  et 
Duces.  Cologne,  1591;  par  E.  Meaume  —  8. 171 — 74  Cnriositös  re- 
volutionnaires.  (Florian  Jacobin)  —  S.  175  —  88  Prix  courant  des  U- 
vres  anciens.  Bevue  des  ventes  [Ohäteau  d^H^ry,  Marquis  de  Saint- 
Clou,  Ad.  Audenet,  M.  M***,  M....  S....  (Momay-Soult),  dornte  de 
Villafranca]  —  S.  188—200  Nouvelles  et  Varietes  (Incendie  de  la 
Biblioth^ue  de  Salutes.  Le  British  Museum,  d^partement  des  livres 
imprim^s.  üne  rerendication  de  la  Biblioth^ue  nationale  —  Les  livres 
des  biblioth^ues  publiques.  Bibliotheque  la  Fontaine.  La  nouvelle 
Biblioth^que  de  la  ville  de  Paris.  L'Apocalypse  d'Augier  Gaillard. 
lies  Pr^faces.  La  Biblioth^ue  imperiale  de  Saint-P^tersbourg). 

[455.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  18  e  Ann^e. 
1  er  Semestre.  (S.  oben  Nr.  359.) 

Unter  den  deui  antiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg's.  yorange- 
stellten  Artikeln   findet  sich  in  den  beiden  letzterscbienenen  Nrr. 
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892—93  mir  ein  einziger  „Bibliographie  Basqiie.  I.  Les  traductions 
de  rimitation"  —  leider  nur  ein  kurzes  Fragment  —  welcher  der  Er- 
wähnung im  Anz.  werth  ist. 

Bibliographie. 

[436«]  Bibliographische  Adversaria.  Tweode  Deel.  No.  1.  's 
Gravenhage,  Martinus  Nijhf-ff.  kl.  8«.  1  Bl.  1—20  &  1—12  S. 
(S.  oben  Nr.  262.) 

Knth.:  Het  „Groote  Liede-boeck",  van  L(enaert)  C(Iock),  door 
Th.  J.  I.  Arnold  —  Bijvoegsels  tot  de  Bekkeriana ,  door  Dr.  A.  van 
der  Linde  —  „Het  Pater  Noster  der  Jeswiten",  door  J.  I.  van  Door- 
ninck  —  Tabak-bibliographio  —  Catalogus  van  Bocken ,  voorhanden 
in  het  Magazijn  van  Martinus  Nijhoif  te  's  Gravenhage. 

[457.]  *  Notice  sur  les  Manuscrits  ä  miniatures;  par  le  biblio- 
phile J.  K.  Paris,  Bouton.  (Arras,  imp.  Schout'ieer.)  8^  72  S. 
(Nur  200  numer.  Exempl.,  wovon  20  auf  Chin.  Pap.) 

[468,]  !^cutfd)er  ^eitfcfetiftcnsHatalog.  Söftematifcb  gcorbncte^  93ctjei(6' 
nl6  Der  in  Dcutf^lanb ,  Dcftcrreidb-Ungarn  unb  ber  Sd)iüeij  erfcf^elncnben 
roijlenWajtlicben  unb  unter^altenbcn  3«tfcbtiften  unb  IJa^rlfidjcr,  3lb^anb= 
luugen  unb  3a^rcgbcri4tc  ©ele^rtcr  (Scfellfd^aftcn  unb  mi,1enfd)attUd)er 
SSereinc,  Äalenber,  SRangliften,  i^a^?,  ^breftr  unb  6taat$banbb::c6er.  11. 
^(uflage.  Oftern  1874.  Scipsig,  ®ebcr.  8«.  XX,  243  ©.  $r.  n.  4  m 
(6.  Slnj.  3.  1873.  91t.  616.) 

Das  mit  der  bekannten  Weber'schen  Eleganz  ausgestattete  Biich- 
lein  wird  sicher  in  weiten  Kreisen,  wo  man  sich  durch  seinen  Vorgänger 
von  der  e-rossen  Brauchbarkeit  des  Kataloges  zu  unterrichten  u,  zu 
überzeugen  Gelegenheit  gehabt  hat,  freundlich  willkommen  geheissen 
werden;  bringt  es  doch  das  gute  Alte  in  möglichst  verbessertem  u.  na- 
mentlich einem  den  Münzverhältnissen  angepassten  neuen  Gewände  u. 
ausserdem  noch  vieles  ganz  Neue.  Die  Zahl  der  im  Kataloge  aufge- 
führten Titel  hat  sich  von  den  2019  der  Oster-Ausgabe  1873  in  der 
neuen  Auflage  auf  2219  erhöht,  sowie  in  einem  Anhange  derselben  ein 
paar  gerade  das  Zeitschriften wesen  besonders  interessirende  Mittheilun- 
gen „Der  Entwurf  des  Reichspressgesetzes"  u.  „Postalische  Bestimmun- 
gen über  die  Versendung  von  Dnicksachen"  neu  hinzugefügt  sind.  Im 
Uebrigen  ist  die  Einrichtung  der  diesjährigen  Oster- Ausgabe  mit  der 
in  der  vorjährigen  übereinstimmend  geblieben.  Der  Herausg.  Eduard 
Baldamus  hat  nicht  nöthig  gehabt,  an  dieser  durch  den  Gebrauch  be- 
währten Einrichtung  etwas  zu  ändern.  Die  im  Kataloge  verzeichneten 
2219  Titel  vertheilpn  sich  wie  früher  auf  folg.  23  Abtheilungen  mit 
verschiedenen  Rubriken:  1.  Fachadressbücher  28  (statt  81  Adress- 
büchcr  überhaupt  im  Kataloge  1873);  2.  Bibliographie,  Litteratur- 
wissenschaft  64  (st.  75);  3.  Theologie,  Jüdische  Litteratur  267  (st. 
262);  4.  Staats-  u.  Reclitswissenschaft,  Politik  u.  Staatshandbücher, 
Statistik  247  (st.  209);  5.  Medicin  154  (st.  144);  6.  Naturwissen- 
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scbaften  115  (st.  104);  7.  Philosophie  17  (st.  13);  8.  Pädagogik,  Ju- 
gMidschriften  183  (st.  171);  9.  Altclassische  u.  orientalische  Sprachen, 
Alterthumswissenschaft  24  (st.  20);  10.  Neuere  Sprachen,  altdeutsche 
Litteratur  8  (st.  6);  11.  Geschichte  mit  ihren  Hilfswissenschaften  86 
(st.  95);  12.  Erdbeschreibung,  Länder-  u.  Völkerkunde  49  (st.  40); 
13.  Mathematik,  Astronomie  u.  Meteorologie  35  (st.  32) ;  14.  Kriegs- 
Wissenschaft  u.  Pferdekunde  50  (st  40);  15.  Handelswissenschaft, 
Gewerbskunde»  Mode  200  (st.  198);  16.  Bau-  u.  Ingenieurwissenschafr, 
Bergbau  u.  Hüttenkunde,  Schifffahrt  91  (st.  72);  17.  Forst-  u.  Jagd- 
wissenschaft 35  (st.  29);  18.  Haus-  u.  Landwirthschaft,  Bienenzucht 
u.  Seidenbau,  Obst-  u.  Weinbau,  Gartenbau  139  (st.  112);  19.  Schöne 
Litteratur  21  (st.  27);  20.  Schöne  Künste  43  (st.  38);  21.  Freimau- 
rerei 9  (st.  4);  22.  ünterhaltungslitteratur  u.  Volksschriften  153  (st. 
112);  28.  Stenographie,  Schach,  Vermischtes  167  (st.  125).  Hierzu 
ein  Nachtrag  mit  24  Titeln. 

[459«]  Halbjähriges  Inhalts- Verzeichuiss  der  in  den  Bibliogra- 
fien  der  österr.  Buchhändler-Correspondenz  aufgenommenen  Neuig- 
keiten und  Foi-tsetzungen.  Juli  bis  December  1873.  (Wien,  Druck 
von  Fischer  &  Co.  1874.)  4^  27  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  901.) 
Mit  dem  vorl.  Hefte  ist  der  II.  Jahrgang  des  Inh.-Verzeiclinisses 
abgeschlossen.  Man  wird  dem  Verf.  gern  zugestehen,  dass  er  das  Sei- 
nige gethan  hat,  um  das  Verzeichuiss  so  brauclibai*  als  möglich  zu 
machen.  Nichts  desto  weniger  kann  man  aber  den  Wunsch  u.  die  Hoff- 
nung nicht  unterdrücken,  dass  es  dem  Oesterr.  Buchhandel  gelingen 
möge,  den  trefflichen  „Oesterreichischen  Catalog'S  den  auch  die  besten 
Verzeichnisse  von  der  Art,  wie  das  vorl.,  nie  ersetzen  können,  wieder 
ins  Leben  zu  rufen. 

[460.]  *  Alphabetische  Naamlijst  van  Boeken ,  Landkaarten  eii 
verder  in  den  Boekhandel  voorkomende  Artikelen,  die  in  het  jaar 
1873  in  het  Koningrijk  der  Nederlanden  uitgegeven  en  herdrukt 
zijn,  benevens  opgaven  van  den  uitgever,  den  prijs  en  eenige  aau- 
teekeningen,  alsmede  een  wetenschappelijk  register.  Amsterdam, 
C.  L.  Brinkman.  gr.  8«.  1  Bl.  XXXII,  168  S.  Pr.  1  F.  (S.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  904.) 

Für  Wissenschaft!,  u.  buchhändl.  Zwecke  gleich  brauchbar. 

[461.]  Iconographie  Gottes  und  der  Heiligen.  Von  J.  E.  Wesselv. 
Leipzig,  Weigel.  gr.  8^  XVI,  458  S.  Pr.  n.  11  Mk. 

Der  vorl.  typographisch  höchst  elegant  ausgestattete  Band,  wel- 
cher dem  Historiker,  spec.  dem  Kunstforscher,  das  Vei-ständniss 
der  Heiligendarstellungen  zu  vermitteln  d.  h.  in  Form  eines  Nach- 
schlagewerkes die  Symbolik  Gottes  u.  der  Heiligen  zu  geben  u.  zu  er- 
klären bestimmt  ist,  gehört  eigentlich  nicht  in  den  Bereich  derjenigen 
Schriften,  denen  der  Anz.  zunächst  seine  Aufmerksamkeit  zu  widmen  hat. 
Es  wird  aber  sicher  vielen  der  Leser  des  Anz.*s  von  Interesse  sein,  auf 
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dieses  Werk,  welches  so  mancherlei  bibliographische  Anknüpfungs- 
punkte bietet,  hier  hingewiesen  zu  werden. 

[462.]  *  Systematische  Uebersicht  der  in  Deutschland  erschiene- 
nen bemerkenswerthen  Schriften  über  Staats-' und  Bechtswissen- 
scbailen  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Erscheinungen,  welche 
sich  auf  den  preussischen  Staat  und  das  deutsche  Beich  bezieben. 
Breslau,  Löuckart.  gr.  16».  154  S.  Pr.  n.  1,50  Mk. 

[4G3.]  Sie  Scbmeij.  €e)9aratttbbnid  ax\^  hm  ^.^bagodif^en  ^xt^-- 
beriet  i>on  Suben  unb  Stade''  »b.  25.  (edbuQal^c  1872/73.)  »earbeÜet 
Don  %  3.  6<!btege(^  SteaHe^ret  in  @t.  ©allen.  (Seip^i^  SBronbftettec.)  gr. 
8«.  115  S.  (S.  oben  9lt.  369.) 

Hierüber  vgl.  Bibliogr.  der  Schweiz  Nr.  4.  S.  15. 
[464.]  MittheüuDgen  über  Gegenstände  des  Artillerie*  und  Ge- 
nie-Wesens. Herausgegeben  vom  K.  K.  technischen  &  aflmtnistra- 
tiven  Militär-Comit^.  Wien,  ▼.  Waldheim  in  Comm.  gr.  8.  Jährlich 
12  Hefte,  an  deren  Schlosse  eine  Bibliographie  enthalten  ist 
Die  Bibliographie  zerfällt  in  drei  Abschnitte:  L  Neue  Werke  und 
Auflagen,  II.  Karten  und  Pläne,  III.  Journalistik.    Die  davon  für 
die  Bibliothek  des  Militär -Comit^'s  angekauften  Werke  und  Karten 
sind  mit  einem  Sternchen  bezeichnet. 

[465.]  *  Bericht  über  die  wissenschaftlichen  Leistungen  in  der 
Naturgeschichte  der  niederen  Thiere  während  der  Jahre  1870  und 
1871.  VonDr.Bud.  Leuckart,  Prof.  d.  Zoologie  u.  vergleich.  Anatomie 
n.  s.  w.  der  Universität  Leipzig.  Berlin,  Nicolai.  8®.  1  Bl.  290  S. 
Pr.  n.  9  Mk.  (S.  Anz.  J.  1871.  Nr.  667.) 
Nicht  ohne  einiges  Interesse  fär  den  Bibliographen. 
[466.J  *  Bibliotheca  Nicotiana ;  A  first  catalogue  of  books  about 
Tobacco.  OoUeeted  by  William  Bragge,  F.  S.  A.  Shirle  Hill,  Shef- 
field, kl.  8^  46  S. 

(Jeher  dieses  typographisch  geschmackvoll  auagestattete  Büohel- 
f'hen,  in  wdchem  sich  die  Titel  von  169  den  Tabak  betreffenden  Schrif- 
ten in  allen  Europ.  Sprachen  verzeichnet  finden,  vgl.  Nijhoff's  „Biblio- 
graphische Adversaria"  Deel  U.  No.  1.  S.  17 — 20,  wo  auch  einige 
Znsätze  mitgetheilt  sind. 

[467.]  *  Chemisch-technisches  Bepertorium.  üebersichtUch  ge- 
ordnete Mittheilungen  der  neuesten  Erfindungen ,  Fortschritte  und 
Verbesserungen  auf  dem  Gebiete  der  technischen  und  industriellen 
Ch<3mie  mit  Hinweis  auf  Maschinen,  Apparate  und  Literatur.  Her- 
ausgegeben von  Dr.  Emil  Jacobsen.  Xn.  Jahrgang  1873.  1.  Halb- 
jahr. Berlin,  Gärtner,  gr.  S^.  X,  248  S.  Pr.  n.  4  Mk.  (S.  Anz.  J. 
1873.  Nr.  913.) 
Von  bibliographisch  untergeordnetem  Werthe. 
[468.]  Studien  über  Militär-Kartographie  auf  der  Wiener  Welt- 
ausstellung. Von  Julius  Albach,  Hauptmann  des  Genie -Stabes. 
Enth.  in  den  Mittheilungen  über  Gegenstände  des  Artillerie-  und 
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Genie- Wesens  hrsg.  vom  K.  K.  technischen  und  administrativen 
Militär-Comit^.  Jahrg.  1874.  Wien,  v.  Waldheim  in  Comm.  gr.  8^ 
Hft  2.  8.  111—26. 

Für  jeden  Eartenfrennd  u.  Sammler  interessant. 

[469.]  *  Carlo  Dossi  e  i  suoi  libi-i.  Considerazioni  bibliografico- 
sociali  di  L.  Luigi  Primo.  Milano,  Ferelli.  1873.  4®.  80  S. 

[470«]  Balthasar  Anton  Dunker  und  Pater  Tgnatius  Bivero.  Von 
Gnstay  Haller.  Enth.  im :  Archiv  tdr  Litteraturgeschichte  hrsg.  von 
Fr.  Schnorr  v.  Carolsfeld.  Bd.  III.  Hft.  4.  Leipzig,  Teubner.  gr. 
8ö.  S.  476—80. 

EinPseudonymus  G.  Haller  (d.  i.  G.  EmilBarthel)  enthüllt  hier  die 
Pseudonymit&t  eines  anderen,  Pater  J.  Bivero  (d.  i.  B.  A.  Dnnker), 
u.  giebt  die  bibliographisch  genaue  Beschreibung  eines  selten  vor- 
kommenden vollständigen  Exemplares  von  dessen  Schriften  —  was 
namentlich  zur  Berichtigung  von  Ebeling's  Angaben  in  der  „Ge- 
schichte der  komischen  Literatur  in  Deutschland'*  dienen  kann. 

[471«]  3um  6^tengel)dd&tnift  @uftat)  t)on  ^otoio'd  tbniqWä^  fä#f(^n 
©Reimen  9tat^,  I)irectOTd  im  tonigli^»  fä(!^rt{(^  ^nan^miniftertum  k. 
(Ein  Sebendbilb  }um  2^1  nacb  feinen  Xagebfld^  t>on  S^.  ®.  @rnft  am 
6nbe.  Wolbtad  au8  ben  2Sa^büd^tn  für  S^oltS^  unb  SanbtoirtMc^ft,  ber^ 
ausgegeben  t)on  ber  Oefonomtf(!^  @efeUf(!baft  im  fionigreid^  @a(^fen,  X. 
IBanbeS  4.  $)eft  S)re^ben,  9iammtngf(^e  Sud^bruderei.  8^  20  @. 

Ein  mit  achtenswerther  Pietät  entworfenes  Lebensbild ,  welches 
der  Verf.,  jetzt  Sekretair  u.  Bibliothekar  der  Dresdner  ökonomischen 
Gesellschaft,  durch  Aufzeichnung  der  v.  Flotow'schen  Arbeiten  auch 
für  den  Bibliographen  interessant  zu  machen  gesucht  hat. 

BnehhAndler-  nnd  antiquarische  Kataloge. 

[472«]  Lager-Oatalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Buchhändler  und 
Antiquare  in  Frankfürt  am  Main,  Paris,  London.  8^  —  XXVf. 
Staatswissenschaft.  Nationalöconomie  und  Statistik.  1  Bl.  100  S. 
2382  Nrr.  —  XXVTI.  Jurisprudenz.  1  Bl.  98  S.  2226  Nrr.  — 
XXVin.  Archäologie.  1  Bl.  44  S.  863  Nrr.  (S.  oben  Nr.  382.) 

Durchaus  ausgewähltere  und  werthvolle  Litteratur. 

[473«]  Catalogue  de  la  Librairie  ancienne  et  moderne  de  J.  Baur 
Libraire  de  la  Soci^t^  de  THistoire  de  l'Art  f ran^ais,  successeur  de 
L.  Liepmannssohn,  ä  Paris.  No.  8.  Mars-Avril.  S^,  48  S.  1103 
Nrr.  (S.  oben  Nr.  188.) 

Enth. :  Plan  de  villes  fortes  de  France  et  cartes  des  Operations 
militaires  des  Francais  sous  Louis  XY,  Cartes  ^trangdres  mss. ;  Belles- 
Lettres,  Beaux-Arts,  Histoire;  Ouvrages  sur  PAIsace. 

[474.]  No.  62.  Antiquarischer  Katalog  von  Theodor  Bertling 
Buch-  &  Antiquar-Handlung  in  Danzig.  —  Werthvolle,  zum  Theil 
grössere  und  seltene  Werke  aus  verschiedenen  Fächern  der  Lite- 
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ratar,  namentlich  ans  dem  Gebiete  der  Sprachwissenschaft,  Geschichte, 
Länder-  nnd  Völkerkunde  u.  Kunstgeschichte.  Eupferwerke.  9^. 
28  S. 

Meist  Deutsche  sowie  auch  Franz.  Litteratur. 

[475.]  Nr.  38.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
A.  Bielefeldes  Hofbnchhandlung  in  Carlsruhe.  —  Kirchengeschicl^te 
und  Eirchenrecht.  Christliche  Kunst  und  Musik.  8^.  1  B1.  30  S. 
769  Nrr.  (S.  oben  Nr.  384.) 

Fast  durchaus  Deutsche,  sowohl  alt  als  neuere  Litteratur. 

[476.]  Nr.  38.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Max  Brissei  in 
München.  —  Classische  Philologie.  AlterthumswissenschafL  8^ 
2  BU.  72  8.  2281  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1048.) 

Zum  grösseren  Theile  Griech.  u.  Komische  Classiker  mit  Erläute- 
rungschriften u.  Neulateiner.  Beachtenswerth  wie  auch  im  Uebrigen. 

[477.]  Nr.  43.  Bibliotheca  juridica.  Antiquarisches  Verzeichnis» 
von  Ernst  Carlebach,  Buchhandlung  und  Antiquarium  in  Heidelberg. 

—  Enthaltend  die  aus  dem  Gebiete  der  Jurisprudenz  vorräthigen 
Werke.  Mai.  8^  20  S.  796  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[478.]  159.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Lagers  von  H.  Här- 
tung in  Leipzig.  S^.  1  Tit-  u.  83  S.  2567  Nrr. 

Enih.:  Theologie,  Eirchengeschichte;  Ohentalia,  Philosophie; 
Pädagogik,  Schul-  u.  UniTersitätsgeschichte. 

[479.]  No.  204.  Bücher- Verzeichniss  über  Werke  aus  dem  Gebiete 
der  Bechts-  und  Staats- Wissenschaft,  welche  bei  Theodor  Eampff- 
meyer  in  Berlin  zu  haben  sind.  8<^.  1  Bl.  32  S.  (S.  oben  Nr.  391.) 

Meist,  wie  gewöhnlich,  billige  gangbare  Bücher. 

[480.]  No.  408 — 12.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Eirch- 
hoff  &  Wigand  in  Leipzig.  Mai.  8^  (S.  oben  Nr.  392.) 

Empfehlenswerthe  Eataloge  sowohl  um  ihres  Gehaltes  als  auch 
ihrer  Bedaction  willen.  Nr.  408  enth.Medicin  (1  BI.  70  S.  2625  Nit.); 
Nr.  109  Handelswissenschaften ,  Landwirthschaft,  Gai'tenbau,  Forst- 
und  Jagdwissenschaft  (2  Bll.  16  S.  555  Nrr.);  Nr.  410  &  411  Lite- 
rärgeschichte,  Belletristik :  L  Literärgeschichte,  Ausserdeutsche  Belle- 
tristik (1  Bl.  46  S.  1645  Nrr.)  &  U.  Deutsche  Literatur  und  deren 
Geschichte  (1  Bl.  50  S.  2091  Nrr.);  Nr.  412.  Schöne  Eünste,  Eupfer- 
werke, Curiosa,  Schreibkunst,  Theater,  Mnemonik,  Spiele,  Fecht-  und 
Reitkunst,  Jagd,  Bitterwesen,  Festlichkeiten,  Culturgeschichte,  Eoch- 
kunst  (1  Bl.  42  S.  1198  Nrr.).  Zusammen  8114  Nrr. 

[481.]  E.  F.  Eöh1er*s  Antiquarium  in  Leipzig.  Catalog  No.  257. 

—  Inhalt:  Botanik.  Land-  u.  Gartenbau.  Forst-  u.  Jagdwissen- 
schaft. 8«.  1  Bl.  30  S.  809  Nrr.  (S.  oben  Nr.  395.) 

Durchaus  gewähltere  Deutsche  u.  auch  ausländ.  Litteratur. 
[482«]  XXJ.  Catalogue  de  Livres  Orientaux  contenant  entre  au- 
tres  une  grande  collection  de  Livres  Hebrenx  et  Judaiques,  et  de 
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livres  de  Lingnistique  Eoropeenne,  surtout  de  TEurope  Septentrio- 
nale;  —  suivis  d*ane  coUection  de  Portraits  d^Orientalistes  et  Isra4- 
]ites.  £n  vente  chez  Frederik  Möller,  Libraire-Antiquaire  ä  Am- 
ötesdam.  gr.  8^  1  Bl.  86  S.  1645  Nrr. 

XXII.  Gatalogue  de  Livres  sur  les  ScieDces  Maih^inattqaes  et 
Physiques,  [Mathematique,  Astronomie,  Cosmologie,  Navigation, 
Pilotage  et  Architecture  Navale,  M^canique,  Technologie,  Art  Mili- 
taire]  suivis  d*une  collection  de  Portraits  de  Math^maticiens,  Astro- 
nomes,  etc.  En  ?ente  chez  le  meme.  gr.  8^  IBl.  73  S.   1625  Nrr. 

Gut  u.  sorgfältig  redigirte  Yerzeichnisse  von  zwei  höchst  beach- 
teuswerthen  Sammlungen,  die  nur  Ausgewählteres  u.  wissenschaftlich 
Wichtigeres  enthalten. 

[48S«]  CatAlog  No.  58.  Schweizer.  Antiquariat  [von  Orell,  Füssli 
&Co.]  in  Zürich.  Inhalt:  Theologie.  8^  1  Bl.  33  8.  965  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  84.) 

Ein  Supplement  zu  den  früheren  Oatalogen  Nr.  43 — 46. 

[484.]  Bibllotheca  magicall.  —  No.  47.  Satolog  bedStntiquarifd^en 
33u(i&erlagerd  t)on  3l.6(^eib(e  inetuttflort.  ^a\t:  aRagie.  miftmt,  flftro^ 
logie.  3aubetet.  Zeufetebefc^möntn^.  ^}:en*  unb  (Sef^ftecglaube.  ^bat^- 
%xcihtm  uilb  SBünfdMvutl^.  ^dfterctfd^inungen.  Iräume  unb  beten  Slud- 
legung.  $^)^ru)gni)mif.  S^nmiantie.  ffia^cfagetunft.  &ibbal«.  Stftonen 
unb  Offenbarung.  SRagnetidmu^.  SRedmediSmud  ic,  R.  4^.  1  %xt,"  u. 
35  @.  1926—2661  9ln.  (&  oben  Kr.  202.) 

Eäne  enriose  u.  interessante  Sammlung. 

[485.]  Catalog  Nr.  47  &  48  des  antiquarischen  BQcherlagers  von 
Emil  Schilling,  Buch-  und  Antiquariatshandlung  in  Dresden.  —  In- 
halt: Natur-  und  Forstwissenschaften,  Philosophie,  Classische  Phi- 
lologie. 8«.  12  &  16  8.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  950.^ 

Fast  durchaus  Deutsche,  grösstentiieils  gangbare  Bücher. 

[486.]  No.  139.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
B.  Seligsberg  in  Bayreuth.  8<>.  1  Bl.  114  S.  2777  Nr.  (S.  oben 
Nr.  39.) 

Enth.:  Schönwissenschaftl.  Litteratur  u.  Litterärgeschichte;  Cu- 
riosa;  Geschichte  u.  deren  Hilfswissenschaften. 

[487.]  (125.)  —  (127.)  Antiquarischer  Katalog  von  Ferdinand 
Steinkopf  in  Stuttgart.  8^  (S.  oben  Nr.  401.) 
Enth.:  Praktische  Theologie  (1  Bl.  16  S.)  —  Exegetische  und 
Historische  Theologie  (1  Bl.  19  S.)  —  SchOne  Künste,  Archäologie, 
Pracht^  und  Kupferwerke,  Architektur  (1  Bl.  29  S.). 

[488.]  Catalogue  de  Livres  ancicns  qui  se  trouvent  ä  la  Librai- 
rieTross,  k  Paris.   Annee  1874.  No:  IV.  V.  8».  1  BL  225—300 
&  1  Bl.  301—356  S.  1993—2980  Nrr.  (S,  oben  Nr.  308.) 
Ohne  Ausnahme  Ausgowählteres  u.  viele  Seltenheiten  von  Druclc- 
werken,  sowie  auch  eine  Anzahl  wei-thvoUer  älterer  Handschriften. 
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[489.]  *  Societö  Franklin  pour  la  propagation  de  Biblioth^ues 
Popolaires  et  des  Biblioth^qaes  de  TArm^e.  Compte  renda  de  la 
seance  publique  tenue  le  22  mars  1874,  au  theätre  du  Yaudeville. 
Discours  de  M.  Ed.  Laboulaye,  de  rAcad^mie  des  sciences  momles 
et  politiques,  etc.;  prec^d^  du  Rapport  sur  los  Operations  de  la  So- 
ciete,  presente  au  nom  du  conseil  d'administrationy  par  H.  Fare,  di- 
recteur  gendral  des  forets.  Paris,  Delagrave  etCie.  8^.  79  S. 

[490«]  S)ie  $fil(^te|:emplare  )}or  bem  9lei(i^tage.  6nt^.  im  SRagoatn 
jiir  ben  Seutfd^en  Sud^tianbeL  ^xau^ebzx  u.  t)erai^tn>ortI.  SRebacteut:  H. 
S*ürmonn  in  Seipiiß.  8cy.  8«.  ^t.  5.  S.  65—73. 

Eine  ebenso  freimüthige  wiesachgemässeBeurtheilung  der  Reichs- 
tagsverhandlungen,  in  denen  sich  ,,ein  lautes Zeug^niss  für  die  Billigung 
der  Freiexemplare  abgelegt^'  findet.  Man  mag  Bibliothekar  u.  daher 
mehr  oder  minder  mit  dabei  interessirt  sein,  dass  den  Biblioüiefcen  die 
Pflichtexemplare,  die  für  sie  seither  eine  ergiebige  Quelle  gewesen 
sind,  nicht  entzogen  werden,  so  kann  man  doch  bei  reiflicher  üeberle- 
gung  nicht  verkennen,  dass  die  an  die  Verleger  gestellte  Forderung, 
dem  Staate  zur  Bereicherung  der  Landesbibliothek  etc.  Freiexemplare 
zu  gewähren,  eine  durchaus  unbillige  ist,  die  zumal  nach  Wegfall  d^r 
Verhältnisse,  unter  denen  sie  früher  ins  Leben  gerufen  worden  war, 
allen  Halt  verloren  hat. 

[491.]  Über  Nummerirungs-systeme  f&r  wissenschaftlich  geord- 
nete Bibliotheken  von  Dr.  S.  Comnos  Ober-bibliothekar  der  Natio- 
nal-bibliothek  in  Athen.  Athen,  Druck  von  Gebr.  Penis,  gr.  8^, 
12  S. 

Hierüber  s.  oben  Nr.  451. 

Blbllothekenknnde. 

[492.]    Die  Bibliothek  des  Chorherrenstiftes  St.  Florian.    Ge- 
schichte und  Beschreibung.  Von  Albin  Czemy  Kegulirtem  Chorheri'u 
von  St.  Florian  und  Bibliothekar.  Ein  Beitrag  zur  Calturgeschichte 
Oesterreichs.  Linz,  Ebenhöch.  gr.  8®.  VII,  246  S. 
S.  hierüber  oben  Nr.  453. 

[493.]  Seriii^t  über  bie  Sibliot^e!  bed  SSocfenoereinS  aud  ber  Seit  bom 
Einfand  ^rU  1^78  bid6nbe9Rarj  1874.(Som»ibIiot(^etarS.$)enn.3}k^r.) 
@9Ü),  im  Sotfenblatt  für  ben  2)eutfd^en  S3u4^anbel  uttb  bie  mit  i^  oer« 
»anbten  @ef(!bäftöitoetge.    Seidig.    4<'.  3lx.  96.    S.  1557.  (@.  Slna.   3. 
1873.  3(lr.  558.) 
Der  Bericht  giebt  Zeugniss  von  dem  erfreulichen  Fortgänge  der 
Bibliothek,  die  im  Laufe  des  letztvergangenen  Jahres  in  eiB  passen- 
deres Lokal  übergesiedelt  ist,  u.  einen  Zuwachs  von  234  Nrr.  erhalten 
hat.  Darunter  befindet  sich  die  durch  die  Generaiverwaltung  der  Deut- 
schen Reicbspost  in  Gemeinschaft  mit  dem  Vorstande  desBörsenvercins 
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für  die  Wiener  Weltausstellung  zusammengebrachte  Collection  Deut- 
scher Zeitungen  u.  Zeitschriften.' 

[494.]  A  pannonhegyi  sz.  Benedek  r.  könyvtdr  Duplänjai  Gy<'>r- 
Sz.-Martonban.  I.  (Vegyes  tartalmu  raagyar  munkak.)  DouWcttcn 
bcr  ibibliot&ef  bc«  löcnebittincr-Grsftiftcg  SWartins^bctg  bei  $Haab.  I.  (Unga= 
rifcbc  SBcrfe  üermifcfetcn  S^^^fl^ti^)  Kamarom ,  Siegler  nyomdä  jabol. 
8«.  36  S. 

Enth.  eine  Anzahl  von  nicht  weniger  als  c.  900  Nrr.,  vom  Biblio- 
thekai'  des  Erzstiftes,  dem  Stiftaherrn  u.  Professor  Leo  Kuncze,  in  ai- 
phabet. Reihenfolge  verzeichnet. 

[495.]  *  De  Handschriften  der  Hertogelijke  Bibliotheek  te  Wol- 
fenböttel.  Palaeographische  mededeelingen  van  J.  W.  Spin,  's  (ira- 
venhage,  M.  Nijhoflf.  gr.  8«.  XX,  26  S.  Pr.  0,60  F. 

[496.]  *  Catalogue  methodique  de  la  Bibliotheque  communale  de 
la  ville  d*Amiens.  Theologie.  2.  Partie.  Amiens,  imp.  Yvert.  8^. 
762  S.  (S.  oben  Nr.  132.) 

[497.]  *  Catalogue  des  Manuscrits  Fran9ais.  Bibliotheque  natio- 
nale. Departement  des  manuscrits.  Tom.  LI.  Ancien  fonds.  Paris, 
Didot  freres  fils  et  Cie.  4^  814  S.  (S.  Anz.  J.  1868.  Nr.  1021.) 
[498.]  *  Statute  e  regolamento  per  la  Societa  fondatrice  della  Bi- 
blioteca  circolantedegli  alunni  delB.Liceo  Cirillo.  Bari,  tip.Gissi  e 
C.  8^  10  S. 

[499.]  Delle  condizioni  e  delle  vicende  della  Libreria  Medicea 
privata  dal  1494  al  1508.  ßicerche  di  Enea  Piccolomini.  Enth.  im: 
Archivio  storico  Italiano  fondato  da  G.  P.  Vieusseux  e  continuato  a 
cura  della  B.  Deputazione  di  Storia  patria  per  le  provincie  della 
Toscana,deirümbriae  delle  Marche.  Serie  III.  Tom,  XIX.  (Fase,  l.) 
Firenze,  Vieusseux.  gr.  8®.  S.  101-^29. 

Auf  Grund  einer  aus  dem  Nachlasse  des  Professors  Otto  Jahn 
stammenden  Abschrift  des  Florentiner  Inventars.  Die  zu  dem  Artikel 
gehörigen  „Documenti  &  Inventario"  sollen  in  d.  nächst.  Hefte  des  Ai- 
chives  nachfolgen. 

[500.]  *  Su  un  Begesto  poligrafo  dei  secoli  XIV  e  XV  presso  la 
Bibliotheca  Fardelliana  di  Trapani.  da  Giovanni  Polizzi.  Trapani, 
tip.  Modica  Romano.  1873.  8^.  26  S. 

[501.]  Les  Elzevir  de  la  Bibliotheque  de  T  Uni  veralte  Imperiale 
de  Varsovie.  par  Stanislas  Joseph  Siennicki,  Corresp.  honor.  de  la 
Bibl.Imp.  Publ.  de  St.Petersbourgetc.Ouvrageenrichide23  planches. 
Varsovie,  iropr.  du  Journal  „Wiek".  Propriet^  de  l'auteur.  8*^.  3  Bll. 
221  S.  m.  23  Taf.  u.  1  Bl.  Errata. 

Nach  dem  Vorgange  MinzlofTs  (1862)  u.  Walther's  (1864), 
welche  Verzeichnisse  der  Elzevire  der  Kaiserl.  öffentl.  Bibliothek  zu  St. 
Petersburg  herausgegeben  haben,  giebt  der  den  Lesern  des  Anz's.  durch 
seine  Schrift  „De  Typographia  in  Claro  Monte  Czenstochoviensi  Libris- 
que  in  ejusdem  Officina  impressis"  (s.  Anz.  J,  1873.  Nr.  797)  be- 
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kannte  Verf.  in  dem  vorl.  typographisch  sowohl  als  artistisch  elegant 
ausgestatteten  Werkchen  eine  Uebersicht  der  in  der  Warschauer  Kai- 
serl.  Universitäts-Bibliothek  vorhandenen  Elzevire.  Die  Zahl  derselben 
ist  zwar  der  in  St.  Petersburg  gegenüber  nickt  aüzu  gross  —  sie  be- 
läuft sich  nach  des  Verf's.  Angabe  auf  590  Werke  in  771  Bden  — 
aber  die  auch  einige  seither  noch  unbekannte  Stücke  enthaltende  Samm- 
lung  ist  interessant  genug,  dass  es  sich  der  Mühe  lohnt,  ein  besonde- 
res VerzeichniBS  davon  zu  veröffentlichen,  welches  sicher  in  den  weiten 
Kreisen  der  Elzevirliebhaber  willkommen  geheissen  werden  wird.  Der 
Verf.  hat  sein  Verzeichniss  in  drei  Abschnitte  getheilt,  von  denen  derl. 
„Editions  qui  portent  le  nom  des  Elzevir  sur  le  titre",  der  II.  „Disser- 
tations,  ouTheses  Academiques,  imprimees  par  Abraham  Elzevir,  de  1693 
a  1710"  u.  der  IIL  ,,Editions  anonymes  ou  deguisees,  publiees  par  les 
Elzevir  ou  qui  se  joignent  ä  leurs  editions"  enthält.  Der  dem  Verzeich- 
nisse beigegebene  artistische  Theil  liefert  ausser  einer  Abbildung  des 
Warschauer  Bibliotheksgebäudes ,  unter  zwei  Rubriken  1)  eine  Dar- 
stellung von  „Marques  et  Divises  des  Editions  Elzeviriennes'*  u.  2) 
das  Fac-simile  des  Armoiries  et  des  Timbres  des  diverses  Bibliothe- 
ques  qui  ont  foumi  les  Editions  Elz^virennes  ä  la  Bibliothäque  de 
rUniversite  Imperiale  de  Varsovie." 

PrlTatblbllotheken. 

[502«]  No.  17.  A  rough  List  of  valuable  Books,  from  the  Library 
of  The  late  Henry  Liddell,  Esq,,  of  Culross  Abbey,  N.  B. ;  the  late 
li*)bert  Nasmyth,  Esq.,  of  Edinburgh,  and  bis  Highness  the  Count 
of  Aquila,  comprising  many  Typographical  and  MS.  liarities  and 
the  Works  of  the  best  Authors  in  Prench,  Grerman,  Italian,  and 
Oriental  Literature.  To  be  sold  for  cash  by  Bevnard  Quaritch.  Lon- 
don. April.  4«.  16  S.  (S.  oben  Nr.  326.) 

Ein  paar  Drucke  von  W.  Caxton  (The  Chronicles  of  England. 
1482.  Pr.  120  Pf.  &  Boke  of  the  fayt  of  armes  and  of  chyualrye  by 
Xprystyne  of  Pyse.  1489.  Pr.  125  Pf.),  ein  paar  Seltenheiten  ersten 
Ranges,  stehen  an  der  Spitze  von  20  W^erken,  von  denen  jedes  einzelne 
ein  besonderes  Wertbstück,  selbst  grösserer  Bibliotheken,  bildet.  Aus- 
serdem enthält  das  Verzeichniss  noch  c.  400  andere,  aber  alles  ausge- 
wähltero  u.  zum  Theile  seltener  vorkommende  Werke.  Mit  gewöhnlich 
gangbarem  Antiquariat  giebt  sich  Quaritch  nicht  ab. 

[503«]  No.  18.  A  rough  List  of  valuable  Books,  from  the  Li- 
brairies  of  Dr.  John  Edward  Gray,  F.  R.  S.,  V.  P.  Z.  S.,  F.  R.  G.  S., 
&c.  of  the  British  Museum;  of  the  late  Dr.  T.  C.  Jerdon,  Surgeon- 
Major,  Madras  Army,  Author  of  the  „Birds  of  Jndia''  &c.;  of  the  late 
M.  Coste,  Member  of  the  Institute;  the  late  M.  Jules  Verreaux,  the 
celebrated  Ornithologist ;  comprising  many  Works  on  Zoology,  Botany, 
Entomology,  Conchology;  Travels  in  all  parts  of  the  World;  Typo- 
graphical and  MS.  Rarities  and  the  Works  of  the  best  Authors  in 
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Freocby  German,  and  Italian  Literature.  tu  be  sold  for  cash  by  Ber- 
nard Quaritoh.   London.   May.  4^.  15  S. 

Eine  nene  Reihe  von  Ausgewählterem  u.  Seltnerem  aus  dem 
werth vollen  Q.'8chen  Antiquarlager. 

[504.]  *  Catalogue  d'une  belle  collection  de  livres  sur  les  Beaux- 
Art8,  provenant  de  la  Bibliotheque  de  M.  B***,  architecte,  dont  la 
vente  aura  lieu  le  23  avril.  Paris,  Chossonnery.  8^  32  S.  196  Nrr. 
[505.]  *  Catalogue  des  livres  fran^ais  de  la  Bibliotheque  de  M. 
A.  D.  La  vente  aura  lieu  le  27  avril.  Paris,  Labitte.  S^.  132  S. 
1604  Nrr. 

[506.]  K.  F.  Köhler*8  Antiquarium  in  Leipzig.  Catalog  No.  256. 
—  Zoologie.  Bibliothek  des  verst.  G.  v.  Frauenfeld  in  Wieu.  8". 
1  Bl.  90  S.  2309  Nrr.  (S.  oben  Nr.  395.) 

Eine  in  ihrem  Fache  ausserordentlich  reichhaltige  u.  weilhvolle 
Sammlung,  gut  u.  zweckmässig  verzeichnet. 

[507.]  Bichter  &  Harrassowitz,  Antiquariats-  und  Verlags-Hand- 
lung  in  Leipzig.  Antiquarischer  Catalog  13.  —  Ciassische  Philo- 
logie u.  Alterthumskunde.  Die  hinterlassene  Bibliothek  des  verstorb. 
Oberschulrath  Prof.  Dr.  G.  T.  A.  Krüger,  Direktor  des  Gesammt- 
Gymnasiums  in  Braunschweig.  8^  1  Bl.  58  S.  1761  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  398.) 

Die  gut  ausgewählte  Sammlung  des  bekannten  Schulmannes  be- 
steht zur  grösseren  Hälfte  aus  alten  Klassikern  mit  Erläuterungs- 
schriften, zur  kleineren  aus  dem  übrigen  philolog.  Apparate. 

(508]  3.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  Lud- 
wig Bamberg  in  Greifswald.  —  Naturwissenschaften  (meistens  aus 
der  nachgelassenen  Bibliothek  des  Professor  Dr.  Laurer  in  Greifs- 
wald.) 8«.  28  S.  660  Nrr. 

Zum  überwiegenden  Theile  Naturgeschichte  betr. 
[509.]  Verzeichniss  der  Bibliothek  des  Geh.  Rath,  Professor  Dr. 
C.  F.  Naumann  aus  dem  Gebiete  der  Krystallographie,  Mineralogie, 
Geologie,  Geognosie,  Bergbaukunde  und  Paläontologie ,  welche  zu 
beziehen  sind  von  List  &  Francke  in  Leipzig.  (Antiquarisches  Ver- 
zeichniss Nr.  94.)    8«.  1  Bl.  46  S.  1507  Nrr.   (S.  oben  Nr.  426.) 
Eine  Sammlung,  die  in  zweierlei  Hinsicht  Interesse  bietet,  u.  zwar 
einmal,  weil  sie  einen  wirklichen  Schatz  ausgewählter  Litteratur  aus 
dem  Fache  der  Geologie  u.  Mineralogie  u.  des  damit  Nächstverwand- 
ten enthält,  u.  das  andere  Mal  um  desswillen,  weil  dadurch  den  zahl- 
reichen Freunden  u.  dankbaren  Schülern  N.'s  Gelegenheit  gegeben  ist, 
sich  daraus  ein  litterarisches   Andenken  an  den  Verstorbenen    zu 
sichern. 

[510.]  Nr.  42.  Antiquarisches  Verzeichniss  von  Ernst  Carlebach, 
Buchhändler  in  Heidelberg.  Inhalt:  Die  nachgelassene  Bibliothek 
des  A.  L.  von  Bochau,  ehemaligem  Redacteur  der  Wochenschrift  des 
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Nationalvereinsy  and  andere  Buchersammlongen.    Mai.   8^.    24  S. 
801  Nrr.  (S.  oben  Nr.  477.) 
Aus  dem  Nachlasse  y.  Bochaa*8  stammt  die  unter  Nr.  1 — 54 
verzeichnete  Sammlang  von  politischen  Flugblättern  in  426  Stck.  Bro- 
chüren,  Heften  u.  Bden. 

[511*]  Max  Schultxe's  naturwissenschaftliche  Bibliothek.  XXXVIIT. 
Antiquarischer  Lager-Catalog  von  Max  Cohen  &  Sohn  in  Bonn.  8^. 
1  Bl.  58  S.  1691  Nrr. 
Eine  hauptsächlich  im  Fache  der  Zoologie  u.  des  Verwandten  (z. 
B.  Darwinismus)  reichhaltige  u.  interessante  Sammlung. 

Abdrikeke  ans  BIM.-HandBchrifleD. 

[512.]  Freidanks  Bescheidenheit,  lateinisch  und  deutsch  nach  der 
GOrlitzer  Handschrift  veröffentlicht  von  Dr.  Robert  Joachim.  (§nt^. 
im  9leuen  Sauftbi^en  äRagasin.  3^  Stuftrage  bec  Ober(aiiri6if(^eu  ©e« 
teUfd^aft  bet  9Binenf(!baften  Md-  von  (S.  €.  Stcwot,  SBanb  L.  ^eft  2. 
©örlifc,  8»ennct  in  ©omm.  1873.  gt.  8<>.  S.  217—834. 

Aus  der  Milich*schen  Bibliothek.  Eine  sehr  fleissige  Arbeit. 

[513.]'^Histoire  de  Imberios  etMargarona,  imitation  grecque  du 
roman  fran9ais :  Pierre  de  Provence  et  1a  Belle  Maguelonne.  Pu- 
blice pour  la  premiere  fois,  d'apres  un  manuscrit  de  la  Biblioth^que 
imperiale  de  Vienne,  par  Guillaume  Wagner.  Paris,  Maisonneuve 
et  Cie.  8».  63  S. 

Collection  de  Monuments  pour  servir  ä  l'etude  de  laLangue  Neu- 
hell^nique.  No.  3,  nouvelle  s^rie. 

[514.]  *  Documents  historiques  inedits  tires  des  collections  ma- 
nuscrites  de  la  Bibliotheque  nationale  et  des  Archives  ou  des  Bib- 
liotheques  des  Departements.  Tables  chronologique  et  alphabetique 
des  quatre  volumes  publies  de  1841  ä  1848.  Paris,  impr.  nationale 
4.  54  S. 

Collection  de  Documents  inedits  sur  THistoire  de  France. 

[919.]    Ans  Berlin. 

Mit  dem  Beginn  des  Sommersemesters  ist  die  Uebersiedeluug  der 
Königl.  Universitats- Bibliothek  in  das  für  sie  neuerrichtete  Gebäude 
(Dorotheenstrasse  Nr.  9,  also  in  nächster  Nähe  der  Universität)  been- 
det, und  dieselbe  fQr  den  Gebrauch  des  Publikums  wieder  eröffnet 
worden.  Gestattete  freilich  das  beschränkte  Terrain  nicht  die  Auf- 
führung eines  Gebäudes,  wie  solches  wohl  für  eine  in  starker  Ver- 
mehrung begriffene  Büchersammlung  wünschenswerth  gewesen  wäre, 
so  ist  doch  von  dem  ausführenden  Begierungsbaumeister  durch  eine 
weise  Ausnutzung  des  Baumes  ein  der  Universität  in  jeder  Beziehung 
würdiges  Institut  hergestellt  worden.  Büchersäle  sowie  der  zur  täg- 
lichen Bücherausgabe  bestimmte  Kaum  liegen  zur  ebenen  Erde.  Eine 
elegante  durchbrochene  Steintreppe  mit  höchst  geschmackvoll  gearbei- 
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tetem  gasseisernem  Geländer  uttd  Oberlicht  fuhrt  von  hier  aus  durch 
die  beiden  Etagen ;  friesartig  angeordnete  Fresken,  deren  Ausführung 
bis  zum  Herbste  verschoben  ist,  werden  das  Treppenhaus  schmücken. 
In  der  ersten  Etage  umgeben  den  Hof  wiederum  Büchersäle ,  während 
nach  der  Strassenf^ont  zu  zwei  kleine  Säle  angeordnet  sind,  von  denen 
der  eine  zu  Vorlesungen  über  Paläographie,  Diplomatik,  Epigraphik 
und  Archäologie,  der  andere  dagegen  zur  Aufnahme  der  für  diese  Vor- 
lesungen erforderlichen  Apparate,  Urkunden,  Kupfertafeln  etc.,  be- 
stimmt ist.  In  der  zweiten  Etage  endlich  nimmt  ein  grosser,  24'  hoher 
Lesesaal  die  ganze  Breite  des  Hauptgebäudes  ein.  Verschlossene 
Glasschränke  aus  Eichenholz  ziehen  sich  längs  der  Wände  hin,  be- 
stimmt zur  Aufnahme  litterarischer  Hilfsmittel,  vonWörterbüchern,Quel- 
lenschriftstellem,  der  Bücher  für  die  Seminarien  und  der  zur  Benutzung 
im  Lesesaal  verlangten  Bücher.  72  Plätze,  welche  jedoch  bei  gedräng- 
terer Zusammenstellung  der  Stühle  bis  auf  90  vermehrt  werden  können, 
sind  für  die  Leser  bereit,  welche  von  einem  Beamten,  der  seinen  Platz 
auf  einem  in  der  Mitte  des  Saales  aufgestellten  Katheder  hat,  beauf- 
sichtigt werden.  Eine  oberhalb  der  Bücherschränke  laufende  Gallerie 
dient  zur  Aufnahme  akademischer  Schrifken  und  grösserer  litterarischer 
Zeitschriften.  Hier  sollen  später  in  den  oberhalb  der  Bepositorien 
befindlichen  Lünetten  Fresken  von  bewährter  Meisterhand  ausgeführt 
werden.  Unmittelbar  an  den  Lesesaal  stossen  die  Zimmer  des  Biblio- 
thekars und  der  Custoden.  Ueberall  ist  für  gute  Ventilation  nach  den 
neuesten  hierin  gemachten  Erfahrungen  gesorgt.  Ueberdies  hat  man, 
um  die  Benutzung  des  Lesesaales  auch  für  die  Abendstunden  zu  er- 
möglichen, die  Anlage  einer  Gaseinrichtung  in  Aussicht  genommen.  — 
Die  Bibliothek  zählt  gegenwärtig,  mit  Ausschluss  der  Dissertationen 
und  Programme,  ca.  150,000  Bde.,  welche  seit  den  14  Jahren  des 
Bestehens  dieser  Anstalt  vorzugsweise  durch  grosse  Schenkungen  so- 
wie durch  die  Pflichtexemplare  der  Buchhändler  der  Provinz  Branden- 
burg sich  angesammelt  haben,  wogegen  die  Vermehrang  der  Bibliothek 
aus  eigenen  Mitteln  bisher  eine  beschränkte  gewesen  ist.  Durch  den 
neuen  Etat  sind  aber  diese  Mittel  in  erfreulicher  Weise  vermehrt 
worden.  Gegenwärtig  ist  nach  Pensionirung  des  Oberbibliothekars 
der  Königl.  Bibliothek  G^h.  Beg.-Bath  Dr.  Pertz,  welcher  gleichzeitig 
Direktor  der  Universitätsbibliothek  war,  das  Abhängigkeitsverhältniss 
dieser  Anstalt  von  der  Königl.  Bibliothek  vollkommen  gelöst,  und  die 
Universitäts-Bibliothek  als  selbständiges  Universitäts-Institut  aner- 
kannt worden.  Gleichzeitig  hat  man  die  Zahl  der  Beamten  vermehrt, 
und  an  die  Spitze  der  Anstalt  den  Professor  Dr.  Koner,  der  schon  seit 
Jahren  mit  ihrer  Leitung  betraut  war,  berufen.  Es  steht  zu  hoffen, 
dass  die  Bibliothek  mit  der  neuen  Aera,  in  welche  sie  gegenwärtig 
eingetreten  ist,  nach  jeder  Richtung  hin  die  Erwartungen  erfüllen 
werde,  welche  das  Publikum  an  eine  Universitäts-Bibliothek  Berlins 
zu  stellen  berechtigt  ist. 
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[516].    Ans  Cambridge  (Maas.) 

hat  die  Bibliothek  des  Harvard  College  von  ihrem  Gönner,  dem  ver- 
storbenen Sumner,  dessen  Bücher-  und  Autographensammlung:  ver- 
macht erhalten,  und  dazu  ein  bedeutendes  Geldlegat  empfangen,  in 
Bezug  auf  welches  die  Worte  des  Testamentes  lauten:  „This  bequest 
is  mad^  in  filial  regard  to  the  College.  In  selecting  especially  the 
library,  I  am  goverued  by  the  consideration  that  all  my  lifo  I  have 
been  a  user  of  books,  and,  having  few  of  my  ovn,  I  have  relied  on  the 
libraries  of  friends  and  on  public  libraries,  so  that  what  I  now  do  is 
only  a  retnrn  for  what  I  freely  received." 

(Pubüshers'  Circular.  Vol.  XXXVII.  Nr.  878.  S.  241.) 

[517.]  Anu  Dresden 
ist  in  der  Sitzung  der  I.  Kammer  der  Sachs.  Ständeversammlung  vom 
28.  April  die  von  der  IL  Kammer  früher  beantragte  und  beschlossene 
Erhöhung  des  Begierungspostulates  für  die  Königlich  öffentliche 
Bibliothek  um  jährlich  2000  Thlr.  —  also  von  6000  auf  8000  — 
dem  Deputationsgutachten  gemäss  mit  grosser  Majorität  abgelehnt 
worden ,  trotzdem  dass  sich  der  Finanzminister  mit  der  Erhöhung  des 
Postulates  im  Budget  durchaus  einverstanden  erklärt  hatte.  Diese 
Ablehnung  ist  von  Seiten  der  Deputation  und  der  Majorität  der  Kam- 
mer erfolgt,  nicht  etwa  desshalb,  weil  man  sich  gegen  die  Einsicht, 
dass  die  lange  Zeit  sehr  stiefmütterlich  behandelte  Bibliothek  eine 
solche  Erhöhung  recht  noth wendig  brauchen  könne,  und  einer  höheren  Do- 
tation vollkommen  würdig  sei,  verschlossen  habe  —  man  hut  sich  im 
Gegentheile  überall  bereit  gezeigt,  ein  künftiges  Begierungspostulat  auf 
beträchtliche  Erhöhung  der  Dotation  gern  bewilligen  zu  wollen  — 
sondern  weil  es  als  wichtiges  Princip  im  Finanzhaushalte  festgehalten 
werden  müsse,  dass  Begierungspostulate  von  Seiten  der  Kammer  nicht 
ohne  zwingende  Nothwendigkeit  erhöht  würden,  eine  solche  zwingende 
Nothwendigkeit  aber  hinsichtlich  der  Bibliothek,  die  bis  zum  nächsten 
Landtage  füglieh  warten  könne,  gegenwärtig  nicht  vorliege. 

(Mittheilungen  über  d.  Verhandl.  d.  Landtags.  I.  Kammer  Nr.  26, 
S.  385—48.) 

[518.]  Ans  lielmlg 
hat  der  Superintendent  und  Oberpfarrer  Dr.  Wilhelm  Haan  einen  Pro- 
spekt und  Probedruck  des  „Allgemeinen  Sächsischen  Schriftsteller- 
Lexicons.  Ein  Verzeichniss  der  von  den  im  Königreiche  Sachsen  der- 
malen lebenden  Gelehrten  aller  academischen  Fakultäten  auf  dem  Ge- 
biete des  Handels ,  der  Industrie  und  Gewerbe,  der  Ktlnste,  des  Berg- 
und  Ackerbaues,  des  Militärs,  des  Theaters,  der  Journalistik  u.  s.  w. 
im  Druck  erschienenen  Schriften  nach  alphabetischer  Ordnung  ihrer 
Verfasser  und  unter  Voranstellung  eines  kurzen  Lebenslaufes  dersel- 
ben ,  sowie  Anfügung  eines  die  Schriften  systematisch  ordnenden  An- 
hanges zusammengestellt''  ausgegeben ,  welches  in  der  Verlagsbuch- 
handlung von  R.  Schaefer  in  Leipzig,  in  der  Stärke  von  25 — 30  Bog. 
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gr.  8®  zum  Snl>script.-Pr.  ?on  2  Thir.  u.  spät.  Ladenpr.  von  3  Thlr.,  er- 
scheinen soll ;  dasselbe  ist  bestimmt,  an  die  Stelle  des  frßher  schon  einmal 
begonnenen,  aber  damals  verunglfickten  ähnlichen  Unternehmens  zu  tre- 
ten. (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  892.)  Soll  ich  es  offen  gestehen,  so  scheint 
mir  dier  neue  Versuch  des  „Sächsischen  Schriftsteller-Lexicons",  der 
ausgegebenen  Druckprobe  nach  zu  urtheilen,  dem  Üteren  missglück- 
ten Versuche  gegenüber  keinen  wesentlichen  Fortschritt  gemacht  zu 
haben.  Baumverschwendung  findet  sich  in  der  neuen  Ausgabe  so  gut 
wie  in  der  früheren;  hier  wie  dort  mangelhafte  Titelangaben,  bei  denen 
sich  der  Umfang  der  betreff.  Schriften  bald  mit  Seitenzahlen,  bald  nach 
Bogenzahl,  bald  gar  nicht  angeführt  findet  Der  Herausg.  scheint  bei 
seinem  Lexicon  eben  nichts  weiter  thun  zu  wollen,  als  die  ihm  ?on  den 
Schriftstellern  selbst  gemachten  Einsendungen,  die  stets  mehr  oder 
weniger  genau  und  mehr  oder  minder  mangelhaft  sein  und  bleiben 
werden,  ohne  weitere  Zuthat  abdrucken  zu  lassen.  Wenn  sich  der 
Herausg.  die  Mühe  nehmen  wollte,  zum  Kayser,  Heinsius  oder  Hin- 
richs  zu  greifen,  so  würde  er,  wie  es  auch  seine  Pflicht  wäre,  vieles 
Mangelhafte  in  den  Einsendungen  verbessern  und  vervollständigen 
können.  Mögen  immerhin  das  neue  Werk  „namhafte  Autoritäten  mit 
Freuden  begrüsst*'  haben,  es  wird  sicher  ebenso  an  sachkundigen 
Männern  nicht  fehlen,  welchen  die  Mängel  des  neuen  Werkes  ver- 
borgen bleiben  konnten.  J.  Petzholdt 

[519.]  Ans  Neapel 
erscheint  vom  Mai  an  im  Verlage  von  Detken  &  Rocholl  eine  „Biblio- 
grafia  Medica  Italiana  e  straniera.  Catalogo  mensile  dei  libri,  perii>- 
dici  ecc,  di  Medicina  usciti  in  Italia,  Francia,  Inghilterra  e  Germania'^ 
(8".  12  Nr.  je  nach  vorhandenem  Materiale  zu  8,  12  oder  16  S, 
Pr.  2,  60  L.)  (Bibliograf.  Ital.  Avvisi  Nr.  8.  S.  38.) 

[520.]  An»  Pari« 
ist  das  Erscheinen  folg.  Schriften  im  Verlage  von  Auguste  Fontaine 
iür  die  nächste  Zeit  und  das  laufende  Jahr  angekündigt:  „Cataloguo 
des  Livres  de  Mme  la  Comiesse  de  Bariy,  avec  les  prix.  A  Versailles, 
1771.  Beproduction  du  Catalogue  manuscrit  original,  avec  des  notes 
et  une  pr^face  par  B.  L.  Jacob,  bibliophile  (kl.  12*.  Nur  100  numer. 
Kxempl.  auf  Holland.  Pap.  ä  20  Fr.);  „Catalogue  raisonne  de  tous  les 
ÜLivrages  de  Nicolas-Edme  Restif  de  la  Bretone,  comprenant  la  de- 
scription  d^taill^  des  ^ditions,  des  traductions,  des  imitations,  etc.,  y 
compris  la  nomenclature  des  estampes ,  avec  des  notes  historiques  et 
bibliographiques,  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile,  [rr^ced^  de  la  Biographie 
de  Restif  de  la  Bretone  par  son  ami  le  Chevalier  de  Cubi^res"  (8®) ; 
,, Bibliographie  Molieresque,  contenant:  1®  La  description  de  toutes 
les  ^ditions  des  oeuvres  et  des  pieces  de  Moliöre;  2^  Les  imitations  et 
traductions  des  dites  pieces;  3'*  Les  ballets,  fßtes  de  cour,  po^sies  de 
Moliöre,  etc;  4*'.  L*indication  des  ouvrages  en  tout  gerne  concernant 
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Moliöre,  sa  tronpp  et  son  theätrc  —  Iconographie  Moli^resque,  cun- 
tenant  la  liste  generale  et  complete  des  portraits  de  Meliere,  peints, 
dessines ,  gravis ,  lithographies ,  etc. ,  et  celle  des  suites  de  Yignett.es 
publiees  jusqu'a  oe  jour,  pour  les  oeuvres,  de  cet  auteur;  avec  notes 
et  commentaires,  par  P.L.Jacob,  bibliophile.  IL  Edition  revue  et 
cnnsiddrablement  aiigmentee"  (kl.  8**.    Nur  wenige  numer.  Exempl.) 

i52L]  AuH  PaHs 
hat  im  Verlage  von  Armand  Le  Chevalier  ein  sehr  interessantes  Werk 
unter  dem  Titel  „Les  Murailles  politiques  Fran^aises  depnis  le  4  sep- 
tembre  1870"  (Vol.  I.  Part.  1.  1  Bl.  398  S.  in  4^  Pr.  5  Fr.)  zu  er- 
scheinen begonnen  ;  dasselbe  enthält  den  facsimilirten  Abdruck  von 
vorläufig  „500  Affiches  Fran9aises  et  Allomandes"  wovon  „80  en 
couleur".  Der  Verleger  schreibt  in  Betreif  der  Veranlassung  und  des 
Materials  zu  diesem  Werke :  „Un  ardent  collectionneur  a  mis  k  notre 
disposition  la  pr^cieuse  collcction,  collection  sans  lacnnes,  qu'il  a 
commenc^e  dös  cette  öpoque".  Dergleichen  „Affiches"  sind  von  grosser 
Wichtigkeit  für  die  richtige  Beurtheilung  der  Verhältnisse,  unter  denen 
sich  ein  Stück  Geschichte  abgespielt  hat.  Dem  künftigen  unparteiischen 
Cleschichtschreiber  der  für  Frankreich  so  verhängnissvollen  Zeit  wird 
das  Werk  die  schätzbarsten  Materialien  bieten. 

[522]  Ans  Tübingen 

hat  dem  zu  Ende  des  letztvergangenen  Jahres  verstorbenen  Universitäts- 
Libliothekar  Dr.  Hermann  Kurz  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1132)  A.  v. 
Keller  —  in  der  Erwartung  der  ausführlichen  Biographie,  die  von 
Freundes  Hand  dem  Heimgegangenen  vorbereitet  wird  —  inzwischen 
einen  kürzeren  Nekrolog  in  der  „Germania.  Vierteljahrsschrift  für 
Deutsche  Alterthumskunde  hrsg.  von  K.  Bartsch"  (XIX.  Jahrg.  =Neue 
Reihe  VIL  Jahrg.  Hft.  1.  S.  124—26),  deren  Mitarbeiter  Kurz  ge- 
wesen ist,  gewidmet.  Kurz'  schriftstellerisches  Leben  findet  sich  darin 
mit  grosser  Anerkennung  und  Wärme  geschildert,  wogegen  sich  die 
Darstellung  seines  bibliothekarischen  Wirkens  leider  nur  auf  wenige 
Worte  beschränkt. 

L523.]  Aus  Wien 
ist  der  den  Lesern  wohlbekannte  Begierungsrath  Constantin  Wurzbach 
V.  Tannenberg,  Vorstand  der  von  ihm  selbst  erst  begründeten  admi- 
nistrativen Bibliothek  des  K.  K.  Ministeriums  des  Innern,  um  seiner 
litterarischen  Verdienste  willen  —  die  er  sich  in  hervorragender  Weise 
um  Oesterreich  theils  und  vorzüglich  durch  das  Oesterreichische  bio- 
graphische Lexikon,  theils  durch  die  bibliographisch -statistischen 
Uebersichten  der  Oesterreichischen  Litteratur  erworben  hat  —  in  den 
Oesterreichischen  Ritterstand  erhoben  worden.  In  der  Leipziger  „Illu- 
strirten  Zeitung"  Bd.  LXII.  Nr.  1609.  S.  331—32  findet  sich  eine 
kurze  Skizze  des  Lebens  und  litterarischen  Wirkens  nebst  dem  Portrait 
dieses  verdienten  Gelehrten. 
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[524]   Die  Bibliothek  der  Deutseben  Dantegesell- 
schaft  in  Dresden. 

Vierundzwanzigstes  Verzeichniss  der  für  die  Dantebibliothek  eiu- 
geg'angenen  Schriften. 

Nicht  etwa  der  Umstand,  dass  sich  seitVeröfifentlichung  des  letz- 
ten Verzeichnisses  inzwischen  wieder  so  viele  Dantea  angesammelt 
hätten,  die  es  nöthig  machten,  ein  neues  Verzeichniss  davon  zu  veröf- 
fentlichen, giebt  Veranlassung  hierzu;  ich  habe  vielmehr  durch  Ver- 
zeichnung der  wenigen  Nummern,  die  im  Laufe  eines  ganzen  Jahres 
für  die  Dantebibliothek  eingegangen  sind,  blos  daran  erinnern  wollen, 
dass  überhaupt  eine  solche  Bibliothek  noch  existirt,  und  diese  jetzt 
nach  dem  Tode  ihres  besten  Freundes  und  Gönners,  des  Protektors  der 
Gesellschaft  König  Johann  von  Sachsen,  der  freundlichen  Unterstützung 
der  Gesellschafts-Mitglieder  wie  aller  Dantefreunde  um  so  bedürftiger 
ist.  Im  Interesse  der  meiner  Obhut  bis  jetzt  übergebenen  und  von  mir 
nach  allen  meinen  Kräften  gepflegten  Bibliothek  halte  ich  eine  solche 
Erinnerung  für  dringend  geboten ,  und  mochte  mich  ^^ern  der  Erwar- 
tung hingeben,  dass  sich  dadurch  so  Mancher  zu  einer  litterarischen 
Beisteuer  für  die  Bibliothek  der  Deutschen  Dantegcsollschaft  angongt 
sehen  werde. 

Nr.  257.  Graziani,  G.,  Interpretazione  della  Allegoria  della  Di- 
vina Commedia  di  Dante.    Bologna.    1871.  8^. 

Geschenk  des  Königs  Johann  von  Sachsen. 

Nr.  258.  Martelli,  E.,  in  Morto  di  Giovanni  Nepomuceno  Re  di 
SasRonia  Ode.   Firenze.    1873.   gr.  S^. 

Geschenk  des  Königs  Albert  v.  Sachsen. 

Nr.  259.  Baur,  G.  A.  L.,  Boetius  und  Dante.  Leipzig.  1873. 
4^  (Leipzig.    Universit.-Programm.) 

Geschenk  des  Verf.'s  Professor  Dr.  G.  A.  L.  Baur  in  Leipzig. 

Nr.  260.  Dantis  AUigherii  de  Monarchia  libri  ITT  ed.  C.  Witte 
II.  Editio.    Vindobonae.    1874.    8«. 

Geschenk  des  Herausg.'s  Geh.  Justizrath  Professor  Dr.  Witte 
in  Halle. 

Nr.  261.  Boehmer,E.,  aus  Heinrichs  v.  Halle  latein.  Uebersetzung 
von  Mechthildens  Fliessendem  Licht  der  Gottheit.  Strassburg.  1874. 
4".  (Gratulationsschrift  an  C.  Witte  zum  60.  Doctorjubiläum.) 

Geschenk  des  Verf.'s  Professor  Dr.  E.  Böhmer  in  Strassburg. 

Nr,  262.  V.  Falkenstein,  J.  P.,  zur  Charakteristik  König  Johannas 
V.  Sachsen  in  seinem  Verhältniss  zu  W^issenschaft  u.  Kunst.  Leipzig. 
1874.  4».  (Abhandl.  d.  philolog.-histor.  Classe  d.  K.  Sachs.  Gesell- 
sch.  d.  Wissenschaft.  Bd.  VII.  3.) 

Geschenk  des  Verf.'s  Staatsminister  a.  D.  Dr.  J.P.v.  Falkenstein 
in  Dresden. 


Druck  von  Juh.  PiLssler  in  Dresden. 
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Die  Litteratur  zum  Prozess  Bazaine.  —  Die  Stiftsbibliothek  von  St.  Flo- 
rian und  ihr  Bibliothekar  und   Geschichtschreiber  Czerny.  (Schluss.)  — 
Bibliographische    und   bibliothekwissenschaftliche  Curiosa.    ~  Litteratnr 
und  Miseellen;  —  Allgemeine  Bibliographie. 


[525.]    Die  Litteratnr  som  Prozess  Baigine*). 

'*'  Almanach  du  Proces  Bazaine,  Bapport  du  General  Bivi^re. 
laterrogatoire  du  Mar^chal.  D6position  des  t^moins  et  Arr§t.  Nancy, 
imp.  Hinzelin.  1874.  8«.  96  S.  m.  Abbild. 

*  Bazaine  et  l'Arm^e  du  Ehin,  Souvenirs  et  Journal  d'un  Officier. 
Paris,  Sagnier.  1873.  12  ^  103  S.  Pr.  1  Fr. 

*  Bazaine.  Proces  complet  Rapport  du  G^n^ral  de  Bivi^re.  Inter- 
rogatoire  de  Bazaine.  Deposition  des  temoins.  B^quisitoire.  Plaidoirie 
de  Me  Lachaud.  Condamnation.  Derniers  details.  Paris,  P^rinet  et 
Boucoux.  1873.  gr.  8^.  184  S.  Pr.  3  Fr. 

*  A  MM.  les  Gen^raux  de  TArm^e  de  Metz,  po^sie;  par  Andr^ 
de  Bellecombe.  Paris,  Leroux.  1873.  8«.  8  S.  Pr.  50  c. 


*)  Die  Zosammcnstellnng  der  Litteratur  zum  Prozess  Bazaine  macht 
auf  Vollständigkeit  keinen  Anspruch:  abgesehen  davon  dass  ich  sämmt- 
lichc  in  den  grösseren  politischen  Zeitungen  mitgetheilten  ausfuhrlichen 
Berichte  über  den  Prozess  übergehen  zu  können  geglaubt  habe,  hat  mich 
die  offizielle  „Bibliographie  de  la  France'*  in  Betreif  so  mancher  den  Pro- 
zess betreffenden  seloständiffen  Schrift»  die  der  buchhandlerischen  Anzeige 
zufolge  erschienen  ist,  mit  bibliographisch  genauerer  Angabe  im  Stiche  ge- 
lassen —  möglich  freilich  und  theilweise  wahrscheinlich,  dass  die  eine  und 
die  andere  Schrift,  die  in  solchen  buchhandlerischen  Anzeigen  als  bereits 
erschienen  bezeichnet  ist,  oder  auch  wirklich  zu  erscheinen  begonnen  haben 
^^gi  gar  nicht  das  Licht  der  Welt  erblickt,  resp.  gleich  nach  dem  ersten 
Anfange  zu  erscheinen  wieder  aufgehört,  und  die  offizielle  Bibliographie 
es  der  Mühe  nicht  für  werth  ^ehulten  hat,  Schriften  solcher  letzteren  Art 
erst  noch  zu  erwähnen.  Vielleicht  dürfte  es  übrigens  Manchem  etwas  ver- 
spätet vorkommen,  dass  erst  jetzt,  nachdem  das  grosse,  zum  Theile  wohl 
blos  der  Französischen  Eitelkeit  zu  Gefallen  in  Scene  gesetzte  Spectakel- 
stück,  der  Bazaine'sche  Prozess,  längst  abgespielt  und  so  ziemlich  wieder 
in  %  Vergessenheit  gekommen  ist,  eine  bibliographische  Uebersicht  der  da- 
rüber veröffentlichten  Schriften  gegeben  werde,  zumal  da  viele  derselben 
mehr  für  die  Gegenwart  als  für  die  Zukunft  berechnet  gewesen  sind.  Allein 
abgesehen  davon,  dass  die  Uebersicht,  wie  sie  hier  vorliegt,  nicht  eher  hat 
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*  Prooesso  Bazaine  colla  descrizione  dei  fatii  d'armi  ayvenuti  in 
Franria  ndl' anno  1870,  daValerio  Busnelli.  Milano,  Bestetii. 
8«.  560  S.  Fr.  4  L. 

*  La  Campagne  de  Metz  par  un  General  Prussien.  A?e€  une 
carte  des  envtrons  de  Metz.  Bruxelles  et  Leipzig,  Muquardt.  1873. 
8".    Pr.  1  Fr.  50  c. 

*  Capitulation  de  Metz.  (Extrait  de  TAvenir  inilitnire.)  Paris, 
imp.  Dubuisson  et  Cie.    1873.  32*^.  64  S.  Pr.  25  c. 

*  La  Capitulation  de  Metz  (vers).  A  Victor  Hugo.  Toulouse, 
imp.  Savy.    1874.   8^.    7  S.   Pr.  20  c. 

Edition  populaire. 

*  Proces  Bazaine.  Histoire  du  Siege  et  de  la  Capitulation  de 
Melz  par  Jules  Claretie.  Avec  portraits  des  Generaux  Franyais 
et  Allemands,  des  yuea  de  Metz,  la  carte  des  environs  de  Metz  etc. 
Paris,  Polo.    1873.   4^  Pr.  50  c. 

*  Capitulation  de  Metz.  Reponse  du  General  Coffini^res  de 
Nordeck  ä  ses  detracteurs.  2  Editions.  Bruxelles  et  Leipzig.  Mu- 
quardt.   1873.   8«.   Pr.  1  Fr.  50  c. 

*  L'Affairc  Bazaine  par  J.  A.  Dalseme.  Paris,  Sagnier.  1873. 
12«.   380  S.    Pr.  3  Pr.  50  c. 

Frfiher  schon  im  ,»Petit  JournaP*  unter  dem  Titel  „Pr^face  du 
Proces  Bazaine"  veröffentlicht 

*  Lettres  sur  PAffaire  Bazaine ;  par  Prüderie  D  ill ay  e.  Paris, 
Lemerre.    1874.    12«.    108  S. 

93eineTfungen  cincig  beutfdjen  3uriften  jum  $roje^  ^a^aine  t)on  2.  &acnle. 
«erlin,  SPeibmann.    1874.    8«.    29  3.   ^r.  n.  1  W. 


gegeben  werden  können,  so  behült  sie,  wenn  auch  noch  so  lange  nnch  Be- 
endigung des  Prozesges,  doch  ihren  bibliomphischen  Werth.  Und  wenn 
V.  Meerheimb  schreibt:  „Der  iahi^te  und  bedeutendste  Feldherr  Frank- 
reichs im  Kriege  1870/71  erwartet  jelzt  als  Gefangener  auf  der  Insel  Mar- 
gaerite  seine  Rechtfertigung  durch  die  Zeit  und  die  Beruhigung  der  Leiden- 
schaften, auf  die  er  seinen  Yertheidiger  in  seinem  letzten  Briefe  hinwies; 
eine  spätere  RcTision  des  Prr  zesses,  bei  dem  steten  Wechsel  der  Dynastien 
und  Verfassungsfonnen  Frankreichs  leicht  möglich,  mag  neue,  noch  un- 
bekannte Thatsachen  ans  Licht  bringen,''  so  dürfte  auch  möglicher  Weise 
noch  die  Zeit  kommen,  wo  sich  eine  solche  bibliographische  Zusammen- 
stellung noch  als  praktisch  werthvoU  geltend  machen  kann.  —  Um  der 
annähernden  Vervollständigung  der  Litteratur  Übersicht  willen  lasse  ich  hier  den 
Titel  einiger  Schriften  folgen ,  welche  ich  nur  aus  buchhändlerischeu  An- 
zeigen kennen  gelernt  habe,  die  mir  aber  bibliographisch  genauer  bis  jetzt 
nicht  bekannt  geworden  sind,  nämlich: 

(Bei  V.  Bunel  in  Paris.)  1er  Conseil  de  guerre  Compte-rendu  (in 
extenso)  du  Proces  Bazaine  publie  par  Victor  Bunel  Editeur  du  Journal 
üfficiel  de  la  Commune.    (Täglich.) 

(Bei  E.  Dentu  in  Paris.)  Rapport  du  General  Riviere.  Edition 
complete. 
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9Raif(j^U  )0aiaine  unb  bie  (Kapitulation  loon  äRe^.  Son  ip.  b.  $>ans 
neten.  (Sefonbem  Sbbtud  aui^  ber  9iagemeinen  9Kilitdr<8eitun8.)  Sam- 
ftabt  &  &ipji9,  3emin.    1872.   1  »l.   62  3.   $t.  n.  8  ®r. 

'^  Emile  de  La  Bedolliere,  Bazaine  et  la  Capitulation  de 
Metz.  Illustre  de  40  belles  gravures  sur  bois  par  Riballier.  Paris, 
Barba.   1874.   gr.  8«.   Pr.  4  Fr. 

*  Proc^s  du  Martha]  Bazaine.  Audiences  du  premier  conseil  de 
guerre,  requisitoire,  plaidoirie,  repliques,  jugement.  Compte  rendu 
r^dige  avec  Tadjenction  de  notes  explicativesjparAm^deeLefaure. 
Gravures,  poriraits,  cartes  specialement  dress^es  pour  cette  publica- 
tion.   Paris,  Garnier  Mres.    1874.  4^   728  S. 

*  Le  Marechal  Bazaine  defendu  contre  les  d^tracteurs  B^futaiion 
de  Taccusation  pur  un  ancien  Officier  Bresilien.  Bruxelles,  Muquardt 
1874.   gr.  8«.    113  S.  Pr.  n.  2  Mk. 

*  Le  Marechal  Bazaine  juge  par  la  Revue  militaire  de  Berlin. 
Paris,  Le  Chevalier.   1873.  gr.  8®.   Pr.  75  c. 

*  Les  Assises  de  Trianon.  Guide  pour  les  debats  du  Procds  Ba- 
zaine Par  le  Golonel  Martin  ancien  commandant  du  6e  Cuirassiers. 
Paris,  Le  Chevalier.   1873.   18^  Pr.  2  Pr. 

Set  $roce^  ^ajaine.  'Hadi  ben  S^ugen-^Cudfoden  in  ber  Enqudte 
parlementaire  unb  ben  $roce^cten.  IBon  %.  b.  Wttex\)timb.  (hit^.  in  ber 
$>iftorif(ten  3eitf(^tift  Wq.  von  $).  b.  @^be(.  XVL  ^\}xq.  1874.  f>ft.  2. 
(»b.  XXXL   «>ft.  2.)  SWim^cn,  Olbcnbontfl.   gr.  8«.  e.  415— 48. 

*  Metz,  campagne  et  negociations;  par  un  Officier  supärieur  de 
TArmee  du  Bhin.  Accompagne  d'une  carte  des  environs  de  Metz.  IX, 
JEdition.   Paris,  Dumaine.    1873.   8«.   XV,  512  S. 

(Bei  Favard  in  Paris.)  L'AlFuire  Bazaine.  Scale  edition  illustr^e 
donnant  le  Compte  renda  olficiel  et  in  extenso  des  debats  par  un  St^no- 
graphe.    (Täglicn.) 

(Bei  La  Coste  graveur  in  Paris.)  Proces  Bazaine.  Portraits  de 
quelques  personnages  tlmofns  ou  dont  il  sera  questlon. 

(Bei  H.  Lehr  an  in  Paris.)  Proces  da  Marechal  Bazaine,  formant  les 
tomes  VIII  et  IX  de  la  grande  collection  des  Causes  c^l^bres.  (Alle  zwei 
Tage.) 

(Bei  A.  Le  Chevalier  in  Paris.)  Comptc-rendu  complet  et  steno- 
graphie  du  Proc^  Bazaine.  Edition  de  bibuotheque  par  une  Society  de 
Lorrains.    (Tätlich.) 

(In  der  Librairie  centrale,  A.  Armaing,  in  Toulouse.)  Le  Pro- 
ces du  Marechal  Bazaine.  Compte  rendu  complet  et  st^nographique  des 
audiences  et  des  debats  du  conseil  de  guerre. 

(In  der  Librairie  de  TEau-forte  in  Paris.)  Metz  investi  on  la 
discipline  tuant  le  patriotisme.  Documents  publi^s  par  les  Journaut  Mes« 
»ins  pendant  le  sie^e.    (Recneillis  et  imprim^  a  Luxembonr^.) 

(In  der  Librairie  des  Cälöbritäs  contemporains  m  Paris.)  Le 
Proc^H  Bazaine:  Part.  I.  Les  Pr^liminaires  du  proces;  Part.  II.  Compte 
rendu  complet  et  stcnographique  des  audiences  et  des  debats  du  conseil 
de  guerre.    (Täglich.) 

16* 
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*  Proces  du  Marechal  Bazaine.  Requisitoire  du  General  Pour- 
cet,  Commissaire  special  du  (xouverncnient.  Edition  complete.  Paris, 
Ghio.    1873.   8«.    168  S.   Pr.  2  Fr. 

*  Proces  Bazaine  (capitulation  de  Metz).  Seul  compte  rendu  ste- 
nograpliique  in  extenso  des  seances  du  1er  conseil  de  guerre  de  la  Ire 
division  militaire,  seant  ä  Versailles  (Trianon),  presidence  de  M.  le 
General  de  division  Duc  d'Aumale.  Fase.  1 — 4.  Paris,  Lib.  du  Moni- 
teur  universel.    1873.   4^   IV,  836  S.    Pr.  ä  3  Fr. 

*  Le  Proces  du  Marechal  Bazaine.  Premier  conseil  de  guerre 
seant  au  grand  Trianon  (Versailles).  Tom.  I — II.  Nantes,  Gi  insard ; 
Paris,  Tossier.  1873-74.  gr.  8^  455  &  507  S.  Mit  Abbild.  Pr. 
10  Fr.  f.  Frankreich,  12—15  Fr.  f.  d.  Ausland. 

*  Proces  du  Marechal  Bazaine.  Premier  conseil  de  guerre,  sie- 
geant  au  Grand-Trianon,  a  Versailles.  Niort,  im  pr.  Favre.  1S73.  12". 
308  S.    Pr.  2  Fr.  50  c. 

Prime  de  la  Revue  de  l'Ouest. 

*  Grand  Proces  du  Marechal  Bazaine,  precode  de  THistoire  com- 
plete du  Siege  de  Metz.  Ouvrage  illustre  de  portraits,  plans  et  gra- 
vures.   Paris.  Duquesne.    1873.   gr.  8^    160  S.   Pr.  2  Fr. 

*  Proces  du  Marechal  Bazaine  Compte  rendu  des  debats  du  1er 
conseil  de  guerre  (paraissant  tous  les  matins).  Ser.  1 — 13.  Paris, 
Ghio.   (1873.)   kl.  4^   S.  1  —  520.   Pr.  ä  n.  5^«  Gr. 

*  Proces  Bazaine.  Trois  Mois  ä  TArmee  de  Metz  par  un  Officier 
du  genie.  Avec  une  Carte  des  Operations.  2  Editions.  Bruxelles  et 
Leipzig,  Muquardt.    1873.    8»,   Pr.  3  Fr. 

3)cr  ?Jroäc6  Sajaine  au«  bcn  aut^^eiitifd)ften  3)ocuiiientett  gebogen  unb 
im  5hK^iuge  mitgct^eilt  t)on  einem  et^emaligen  SOlilitair.  [9)lit  einem  Portrait 
SSa.jaine'^  imb  einem  ©runbri^  be§  Si^ung^faale»  im  3!rianon.]  Seipjig, 
SDlattH.   (1874.)   fl.  8».   IV,  91  8.  m.  1  Zal   «Pr.  n.  1  mt 

^er  $rojej?  Sajoine.  —  SBei^cft  jum  SWilitair-fflod^enblatt  \)x^,  x>m 
13.  SBiblebcn.  1874.  S>ft.  2.  »erlin,  SJlittler  u.  eot^n.  1874.  gr.  8^ 
8.  73—124. 

*  Reponse  au  livre  TArmee  du  Rhin ,  du  Marechal  Bazaine,  par 
TAuteur  de  Quel  est  votre  nom?  N.  ou  M.?  par  E.  V.  Begnier. 
Paris,  Ghio.    1873.    8«.    20  S.   Pr.  60  c. 

*  Affaire  Bazaine,  Rapport  de  M.  le  General  Riviöre  sur  la  ca- 
pitulation de  Metz.  Histoire  du  siege  de  Metz.  Amiens,  imp.  Jeunet. 
1873.    40.    52  S.  m.  1  Karte. 

*  Procös  Bazaine.  Rapport  de  M..  le  General  de  Rivi^re,  pre- 
cede  de  Tintroduction  au  Procös.  Texte  complet.  Paris,  Lebrun.  1873. 
r\    184  S.    Pr.  3  Fr. 

*  Bazaine.  Biographie  complete  par  Jules  Rouq nette.  Paris, 
Librairie  des  C^iebrites  contemporaines.    1873.    8°.   Pr.  15  c. 
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Metz  1870.  Notes  et  Souvenirs  parE.A.  Sp oll.  Paris,  Lernen e. 
1S73.   gr.  12«.   2  Bll.    269  S.   Pr.  n.  1  Thir. 

*  L'Affaire  Bazaine,  complainte;  par  Tabarin.  (25  couplets.) 
Paris,  imp.  Balitout  Questroy  et  Cio.    1873.  Fol.  1  S.   Pr.  10  c. 

*  Proces  Bazaine.  Metz  par  le  Coramandant  Max  Thomas. 
Avec  carte.  Poitiers,  Oudin.   1874.  8*^.  Pr.  2  Fr. 

*  Trianon,  octobre — novembre  1873.  Paris,  irap.  Jouaust.  1873. 
8«.    13  S. 

Sa^  t[t  ®6)((t(i)te?  iBa^aine  t)or  bem  ßriegS^erid^t.  ctimmen  (furo« 
V(i^  über  ^rojc^  unb  Urt^cil  tjom  gcfdbi(i)tlic6-'p^(ofopl;tWcn  6tanbpun(tc  bc 
Icucibtct  butd)  einen  Unpatteiifd^en.  (Söln  u.  fieipalg,  ^at)ex,  1874.  8^. 
63  6.    %^x.  n.  1,20  aJlt. 

*  Sic  93Iotabc  bon  3Meb  im-^erbft  1870.  ÜMit  Eingabe  ber  bcutfcben 
unb  jranjöfiftben  iöefgftigungcn  unb  ber  Stellungen  ber  einzelnen  dotp^  unb 
5)i»ifioncn,  1  :  50,000.  üHcfe,  5)cutf*c  »ucbbcmblung.  (1874.)  gol.  Gbro« 
molit^.   <ßr.  3  ÜJlt. 

*  Carte  du  Theätre  des  Operations  militaires  de  VArmee  de  Metz, 
Borny,  üravelotte,  Saint-Privat.  Dessinee  et  gravee  par  Erhard  d'a- 
pres  la  carte  de  TEtat-major,  imprimee  en  5  couleurs  par  Lemercier, 
de  45  sur  60  ceutimetres;  indiquant  la  position  des  armees  pour 
chaque  bataille  et  Icurs  divers  retranchement  pt« ndant  tout  le  siege  de 
Metz.   Paris,  Furne  Jouvet  &  Cie.   1873,    Pr.  1  Fr. 

*  Specialsflarte  ber  Umgebungen  üon  3Mcb.  33on  9f?.  ©aspar^  u.  5>cs 
niÄ.  1  :  50,000.  III.  ^iluflage.  aWefe,  3)eutf*c  S3ud?^anblung.  (1874.) 
goL  Gferomolitli^.   $r.  n.  2  ü)lt. 

*  Metz  et  ses  environs.  (Proces  Bazaine.)  Amiens,  imp.  lith.  A. 
Caron  fils  et  Cie.   (1873.) 

*  Metz  et  ses  environs  au  1/80,000.  Carte  extraite  de  TEtat- 
major,  avec  additions  et  corrections.  (Aoüt— Octobre  1870.)  Paris, 
chromolith.   Barousse.  (1873.) 

*  Terrain  des  Operations  de  l'Armde  de  Metz;  pour  suivre  le 
compte  rendu  du  procös  du  Marechal  Bazaine.  Par  Ermete  Pie- 
rotti.   Paris,  imp.  lith.  Chauvin.   (1873.) 

*  Plan  de  Metz  et  de  ses  environs  (aoüt — octobre  1870).  Extrait  de 
la  Carte  de  TEtat-Major  ä  1/80,000  pour  suivre  les  d^bats  du  Procös 
du  Mardchal  Bazaine.  Paris,  Delagrave.   (1873.)   Color.  Pr.  1  Fr. 

Hierübernoch Reliefpläne  im  Maassstabe  von  1 :  10,000  Pr.  20  Fr., 
von  1  :  20,000  color.  Pr.  6  Fr.  u.  nicht  color.  5  Fr.,  von  1  :  40,000 
color.  Pr.  3  Fr.,  von  1  :  80,000  color.  Pr.  1,50  Fr. 

*  Proces  Bazaine.  Carte  des  environs  de  Metz,  avec  les  plans  de 
batailles,  tir^e  en  quatro  couleurs  ä  Techelle  de  1/80,000.   La  plus 
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claire  ponr  suivre  le  Froces  Bazaine.  Paris,  Guerin.  (Nancy,  Lorette.) 
1873.   Pr.  2  Fr. 

*  Si^ge  de  Metz.  1870.  Paris,  itnp.  lith.Broise.  (1873.)  1  Plan. 

*  Yue  panoramique  du  Th^ätre  de  la  Guerre  1870 — 71,  conte- 
nant  Villes  et  points  importants,  Montagnes,  D^fiM^,  Fleuves,  Routes, 
Accidents  de  terrain,  etc.,  ä  yol  d*oiseau  et  ne  pouvant  dtre  remplac^e 
par  aucnne  carte  plane  ordinaire  pour  suivre  leProc^s  Bazaine,  dessin 
sur  bois  execute  par  A.  Deroy.   Paris,  Nicole.    1873. 

* 

*  Condamnation  k  mort  du  Marechal  Bazaine.  Epinal,  imp.  lith. 
Ch.  Pinot.  (1874.) 

*  Metz  le  lendemain  de  la  capitulation,  29  octobre  1870.  D*a- 
prfes  Martineau.  Paris,  phot.  Gentil.  (1873.) 

*  Proc^  du  Mar^cbal  Bazaine.  Trianon,  6  octobre  1873.  Paris, 
pbot.  Appert.   (1873.) 

*  Le  Proc^s  du  Marechal  Bazaine.  Epinal,  imp.  lith.  Pellerin 
et  Cie.    (1873.) 


[526]  Die  Stiftsbibliothek  Ton  8t.  Floritn  und  ihr  Biblio- 
thekar und  Oesehichtsehrelber  Czerny*). 

(Schloss.) 

Man  wird  gewiss  allemal  wohl  daran  thun,  vor  der  Besichtigung 
einer  Bibliothek  mit  dem  „Systeme^'  derselben  sich  näher  bekannt  zu 
machen.  Freilich  ist  Das ,  was  Czerny  unter  diesem  Titel  in  seinem 
Buche  gegeben  hat,  kein  eigentliches  System,  sondern  vielmehr  nur 
eine  Uebersicht  „der  an  die  Kaumlichkeit  sich  anschliessenden  Fach- 
eintheilung,'^  derzufolge  der  gesammte  Bflcherbestand  der  Bibliothek 
in  folgende  15  Abtheilungen  sich  zerlegt  findet: 

I.  Classisches  Alterthnm.  Durch  die  Aufstellung  kennbar  ge- 
machte Unterabtheilungen  sind  :  Griechische  und  Lateinische  Classiker, 
Uebersetzungen  und  Commentare  derselben,  grammatikalisch  -  lexika- 
lische Hilfsmittel,  historisch-geographische  u.  archäologisch-litterär- 
historische  dergl. 

IL  Schöne  Litteraiur  der  modernen  Ydlker  mit  den  Unterab- 
theilungen :  Deutsche  Litteratur  sammt  deutschen  Uebersetzungen  der 
schönen  Fremdenlitteratur,  Schöne  Litteratur  der  Franzosen,  Italiener, 

*)  Zu  bemerken  ist,  dass  zu  Anfang  dieses  Artikels  (s.  oben  Nr.  463) 
in  den  Worten  „ein  beschreibendes  VenBeichniss  der  seiner  Obhat  anver- 
trauten Bibliothek  eine  beim  Dnicke  entstandene  Lücke  ansznfüllen  bleibt; 
das  Yerzeichniss  betrifft  nicht  die  gesammte  Bibliothek,  sondern  nur  die 
Handschriften  derselben. 
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Spanier,  Engländer,  Orientalische  Littemtur,  Moderne  Lateiner,  gram- 
matikaiisch-lexikalische  Hilfsmittel  für  alle  diese  Unterabtheilungen. 

III.  Cimelien,  kostbare  oder  seltene  Handschriften,  Inkunabeln, 
Druckwerke  im  verschlossenen  Schrank. 

IV.  Philosophie  mit  den  ünterabthcilungen :  Metaphysik,  Psycho- 
logie, Logik,  Ethik,  Acsthctik,  Pädagogik  und  Unterrichtslehre. 

V.  Arzneikundo. 

VI.  Naturkunde.  Naturgeschichte  mit  den  Unterabtheilungen: 
Zoologie,  Botanik,  Mineralogie,  Geologie;  femer  Naturlehre,  Mathe- 
matik, Technologie,  Oekonomie. 

VII.  Theologie.  Unterabtheilungen  :Bibellitteratur,  Patristische 
Litteratur,  Scholastik,  Theologie  in  den  darauf  folgenden  Jahrhun- 
derten, Moderne  Theologie,  Liturgik,  Ascetik,  Homiletik. 

VIII.  Geschichte.  Unterabtheilungen :  Oesterreichische  Profan- 
geschichte, desgl.  Deutsche,  desgl.  Europäische,  Weltgeschichte, 
Kirchengeschichte,  Geschichte  der  Bisthümer,  (beschichte  der  Klöster, 
Biographien  der  Heiligen,  Erd-  und  Völkerkunde,  Genealogie  und 
Chronologie. 

IX.  Rechtswissenschaft  mit  den  Unterabtheilungen :  Römisches 
Recht,  desgl.  Canonisches,  desgl.  Deutsches,  Naturrecht,  Politik. 

X.  Inkunabeln  bis  1499  inclusive  gerechnet. 
Xi.  Handschriften. 

XII.  Periodische  Schriften  und  Journale.  Unterabtheilungen  : 
Kirchliche  Zeitschriften  der  Katholiken,  der  Protestanten;  gelehrte 
Zeitschriften  oder  periodische  Publikationen  gelehiler  Gesellschaften, 
politische  Journale. 

XIIL  Litteratur  und  Kunstgeschichte.  Unterabtheilungen :  Bio- 
graphie gelehrter  Schriftsteller,  Briefwechsel,  litterärhistorische  Werke 
und  Sammlungen,  Geschichte  der  gelehrten  Anstalten.  Grosse  Ency- 
klopädien,  Lexika  und  Sammelwerke.   Kunstgeschichte. 

XIV.  Numismatik. 

XV.  Bibliothekwissenschaft. 

Aus  dieser  Facheintheilung  lässt  sich  allerdings  das  der  wissen- 
schaftlichen Ordnung  der  Bibliothek  zum  Grunde  liegende  System 
schwer  erkennen,  und  es  dürfte  daher  fttr  Den,  der  die  Bibliothek  be- 
sichtigen will,  nicht  nöthig  sein,  sich  länger  damit  zu  beschäftigen, 
um  so  weniger,  als  ihm  bei  der  W^anderung  durch  die  Räume  die  ein- 
zelnen wissenschaftlichen  Fächer  in  anderer  Reihenfolge  vorgeführt 
werden,  als  sie  sich  in  der  vorstehenden  Facheintheilung  aufgezeichnet 
finden. 

Die  gesammte  Bibliothek  ist  in  einem  grossen  zwei  Stockwerke 
einnehmenden  Saale  und  sieben  Zimmern  aufgestellt  Das  erste  davon, 
welches  sich  dem  Besucher  unter  Czerny's  sehr  verständiger  Leitung 
öffnet,  ist  das  geräumige  Lesezimmer,  das  zugleich  dem  Bibliothekar 
mit  seinen  Gehilfen  zum  Arbeitszimmer  dient.   Ausser  dem  ganzen 

Digitized  byLjOOQlC 


224  Die  Stiftebibliothek  von  St.  Florian  and  ihr 

umfänglichen  Apparate  der  Kataloge  findet  man  hier  die  für  die  Leser 
nothwendigsten  Encyklopädien,  die  neuesten  Ervrerbungen  und  laufen- 
den Journale,  sowie  die  sämmtlichen  Werke  der  Bibliothekwissenschaft 
aufgestellt.  Unter  don  letzteren,  452  Werke  in  847  Bänden,  glaubt 
Czemy  als  ,,die  grösste  Merkwürdigkeit"  einen  „Catalogus  Librorura 
in  omni  facultate  linguaque  rariorum  in  27  Fo]iobänden''  bezeichnen 
zu  dürfen:  derselbe  ist  „mit  unendlichem  Fleisse  von  dem  gelehrten 
Hannoveraner  Philipp  August  Schlüter  aus  lauter  Ausschnitten  aus 
den  Werken  von  Vogt,  Bünemann,  Gerdes,  Engel,  Freytag  und  anderer 
Gelehrten  und  aus  Btbliothekskatalogcn  alphabetisch  zusammengestellt 
auf  schönes  festes  Schreibpapier  geklebt  und  diurch  handschriftliche 
Einträge  hier  und  da  ergänzt  und  vermehrt"  worden.  Dieses  Werk 
ist  sicher  als  ein  sehr  merkwürdiges  Denkmal  von  Fleiss  und  Aus- 
dauer seines  Yeiiassers  zu  betrachten,  aber  Schade  nur,  dass  der 
Nutzen,  den  das  aus  so  verschiedenen  Schriften  von  ganz  verachiede- 
nem  Werthe  zusammengestoppelte  Werk  gewähren  kann,  gewiss  nicht 
im  Entferntesten  mit  den  darauf  verwendeten  Mühen  im  Verhältnisse 
steht.  Im  zweiten  Zimmer  begegnet  man  der  Litteraturgeschichte 
2232  W.  in  4110  B.,  der  Kunstgeschichte  889  W.  in  569  B.  und  der 
numismatischen  Abtheilung  351  W.  in  546  B.  Im  dritten  Zimmer 
sind  die  alten  und  neuen,  gelehrten  und  politischen  Journale  oder  Pu- 
blicationen  gelehrter  Anstalten  vereinigt  438  W.  in  9543  B.  und  Hef- 
ten. Von  hier  aus  betritt  man  den  hohen  geräumigen,  reichverzierten 
und  ausgestatteten  Hauptsaal,  welcher  „die  Kemfacher  der  Bibliothek,'^ 
Theologie  und  Geschichte,  umfasst.  Zuerst  auf  der  einen  Seite  des 
Saales  aus  der  Kirchen-  und  Staatengeschichte :  die  Oesterreichische 
Geschichte  1265  W.  in  1639  B.,  die  Deutsche  Geschichte  1419  W. 
in  2044  B.  und  die  Geschichte  der  übrigen  Europäischen  und  ausser- 
europäischen  Länder  sowie  die  Weltgeschichte  1968  W.  in  2570  B.; 
femer  die  Kirchengeschichte  mit  den  grossen  Quellenwerken  und 
Sammlungen  2405  W.  in  3529  B. ;  schliesslich  die  Historischen  Hilfs- 
wissenschaften 1233  W.  in  1859  B.  mit  Kartenwerken  in  57  B.  und 
302  einzelnen  BlI.  Die  noch  übrigen  Abtheilnngen  der  Theologie  sind 
auf  der  Gall^rie  des  Saales  untergebracht,  nämlich  die  Liturgik  458  W. 
in  565  B.,  die  Ascetik  1365  W.  in  1662  B.  Und  die  Homiletik  1591 
W.  in  2304  B.  Ausserdem  finden  sich  auf  der  Gallerie  auch  die  ge- 
sammten  Werke  der  Jurisprudenz  mit  aufgestellt,  die  überraschend 
zahlreich  sind:  im  Fache  des  weltlichen  Bechtes  nicht  weniger  als 
2234  W.  in  3275  B.,  des  Kirchenrechtes  1135  W.  in  1501  B.  und 
des  Römischen  Rechtes  505  W.  in  608  B.  Von  derGallerie  aus  kommt 
man  in  ein  viertes  Zimmer,  „eine,**  wie  es  Czemy  nennt,  „einfache, 
schlichte  Kammer,  so  schlicht  wie  die  Hülle  der  Bücher,  welche  in 
weissgefarbtem  Schweins-  oder  Schafleder  sie  ausfüllen.  Es  ist  die 
Wiege  der  ganzen  Büchersammlung  des  Stiftes,  das  Manuscripten-  und 
Inkunabelzimmer.''  Obwohl  weder  von  den  Inkunabeln,  noch  von  den 
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Handschriften  eine  dem  hohen  Alter  und  langen  Bestände  des  Stiftes 
verhältnissmässig  entsprechend  grosse  Anzahl,  zumal  von  älterem  Da- 
tum, vorbanden  ist — das  Fach  derlnknnabeln^  unter  denen  die  älteste 
aus  dem  J.  1468  stammt,  zählt  857  W.  in  735  B.,  sowie  das  der 
Handschriften,  mit  der  ältesten  aus  dem  IX.  Jhrhdt.  an  der  Spitze, 
885  B.  —  so  findet  sich  doch  so  manches  sowohl  durch  Seltenheit  als 
auch  durch  inneren  Werth  besonders  ausgezeichnete  Stück  darunter, 
in  welcher  Hinsicht,  was  die  Handschriften  betrifft,  auf  das  von  Czemy 
veröffentlichte  beschreibende  Verzeichniss  verwiesen  werden  kann. 
Von  den  noch  .übrigen  drei,  auf  der  anderen  Seite  des  Saales  gelegenen 
Zimmern  enthält  das  eine,  das  fünfte,  folgende  Fächer:  Naturgeschichte 
478  W.  in  762  B.,  Naturlehre  „mit  ihren  verwandten  Zweigen"  (Ma- 
then.atik,  Gewerbkunde,  Baukunst,  Kriegskunst,  Oekonomie,  (xarten- 
bau)  1211 W.  in  1720  B.,  Arzneikunde  739  W.  in  581  B.  und  PhUo- 
sophie  mit  Pädagogik  und  Schulwesen  1804  W.  in  2224  B.  In  dem 
nächsten,  dem  sechsten  Zimmer  trifft  man  auf  die  Schöne  Litteratur 
der  Deutschen,  worunter  die  altdeutsche  besonders  reich  vertreten  ist, 
2268 'W.  in  4037  B.,  femer  auf  die  fremdländische  dergl.  530  W.  in 
1339  B.  mit  der  Orientalischen  Litteratur  107  W.  in  117  B.,  sodann 
auf  die  modernen  Lateiner  1070  W.  in  1107  B.  und  die  philologischen 
Hilfsmittel  mit  Ausschluss  der  im  letzten  Zimmer  mit  untergebrachten 
„linguistischen  Behelfe  für  die  altklassische  Litteratur  der  Griechen 
und  Römer'^  501  W.  in  648  B.  Nach  Besichtigung  des  Cimelien- 
scbrankes,  welcher  in  diesem  Zimmer  a:ich  noch  mit  Platz  gefunden 
hat,  und  der  278  Druckwerke  in  355  B.,  darunter  die  „niedliche,  aus 
römischen  und  griechischen  Klassikem  kleinsten  Formates  und  der 
berülimtesten  Officinen  Europas  bestehende  Privatbibliothek  des  ver- 
storb.  Bibliothekars  Klein*'  enthält,  betritt  man  das  siebente  und  letzte 
Zimmer,  wo  man  die  gesammten  zur  Alterthumswissenschaft  gehörigen 
Werke  aufgestellt  findet:  voran  eine  schöne  und  reiche  Suite  von 
Griechischen  und  Römischen  Klassikern  978  W.  in  1370  B.  u.  1116  W. 
in  1208  B.,  hierauf  die  Uebersetzungen  und  Commentare  dazu  959  W. 
in  1394  B.,  weiter  die  grammatikalisch-lexikalischen  *  Hilfsmittel 
591  W.  in  680  B.  und  zum  Schlüsse  die  Werke  zur  alten  Geschichte, 
Geographie,  Archäologie,  Litteratur  und  Kunstgeschichte  1040  W.  in 
1555  B. 

Nach  somit  beendigter  Wanderung  durch  die  Räume  der  Biblio- 
thek ist  von  Czemy  am  Schlüsse  seiner  Schrift  noch  Gelegenheit  ge- 
boten, von  einigen  interessanten  Details  der  St.  Florianer  Bibliothek 
nähere  Kenntniss  zu  nehmen,  und  überdies  einen  Blick  auf  das  Biblio- 
thekswesen in  Oesterreich  während  des  Mittelalters  zu  werfen.  In 
sechs  Beilagen  hat  er  erstens  unter  dem  Titel  „Was  man  sich  in 
alten  Zeiten  in  die  Bücher  schrieb''  eine  sehr  reiche  Blumenlese  von 
St.  Florianer  Bücherinschriften,  dann  zweitens  einen  „Standesausweis 
einiger  Bibliotheken  des  Mittelalters  in  Oesterreich''  gegeben,  und 
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drittens  die  „Anordnungen  der  Klostervisitatoren  anno  1451  bezüglich 
der  Bibliothek  St.  Florian"  mitgetheilt,  welche  letztere  mir  interessant 
genug  zu  sein  scheinen,  um  sie  den  Lesern,  denen  das  Czemy^sche 
Werk  nicht  zur  Hand  ist,  hier  als  Anhang  im  Abdrucke  darbieten  zu 
dürfen.  In  den  drei  letzten  Beilagen  findet  sich  eine  Uebersicht  von 
.^Preisen  einiger  unter  Propst  Johann  Georg  von  1736  bis  1754  an- 
gekaufter Werke,*'  femer  noch  die  Excommunications- Bulle  Bene- 
dict XIV.  vom  J.  1744,  welche  zur  Abhaltung  jeglichen  Schadens  von 
der  Bibliothek  des  Stiftes  bestimmt  war,  und  endlich  ein  „Verzeichniss 
der  Bibliothekare  von  St.  Florian"  von  1637  an  bis  auf  die  neuere 
Zeit. 

Anhang. 
De  librario  capitulum  X. 

Librarius  diligenter  cnram  habeat  de  libris  custodiendis  contra 
pluviam  et  intemperiem  aliasque  laesiones.  Aperiat  quoque  interdum 
fenestras  ut  recentificetur  aer  et  libri  a  putrefactione  et  humectatione 
reserventur.  Habeat  registrum  omnium  librorum  ordinatum  secundum 
fülcultates  et  autores  reponatque  cos  separatim  etordinate  cum  signa- 
turis  per  soripturam  appücatis  ut  cito  inveniatur  quod  quaeritur.  Sin- 
gulis qnrque  libris  tituli  superscribantur  et  circa  principium  cujuslibet 
voluminis  exprimantur  omnia  in  eodem  libro  contenta  cum  expressione 
tractatuum  vel  sermonum  et  auctorum  eorum ;  ita  scilicet:  In  hoc  vo- 
lumine continetur  ille  vel  ille  tractatus,  libri  Augustini,  Jeronimi  et 
cetera ;  et  in  principio,  niedio  et  fine  ^ignetur  quod  est  istius  mona- 
sterii  et  nomen  illius  qui  librüm  monasterio  dedit.  Ouret  etiam  solli- 
cite  ut  libri  tempestive  reparentur  et  ligentur  et  hoc  ligatori  librorum 
insinuet  quoties  opus  fuerit,  ne  majora  damna  in  libris  eveniant. 
Omni  etiam  anno  infra  octavam  pentecostes  aut  alio  tempore  apto  re-  • 
colligat  omnes  libros  monasterii  in  praesentia  praelati  vel  decani  et 
unius  vel  dnorum  de  conventu  ad  evertendum  et  conspiciendum  ne 
aliquis  perierit  aut  a  vermibus  laesus  sit.  Legatur  etiam  tunc  regi- 
strum librorum  ut  sciatur  an  omnes  habeantur  et  si  aliquis  defiierit 
diligenter  inquiratur  ubi  sit,  faciatque  de  singulis  libris  concessis  aliis 
memoriale  cui  concessi  sint  et  cum  repraesentantur  libri  deloatur  me- 
moriale.  Ad  ipsum  pertinet  eos  qui  libros  deturpant  aut  male  tractant 
vel  in  eis  aliquid  propria  auctoritate  scribant  vel  delent  ammonere, 
vel  in  capitulo  proclamare  et  ut  de  hoc  ammonitiones  in  capitulo  fiant 
praesidenti  insinuare.  Provideat  sollicite  librarius  vel  praelatus  ut 
libri  quorum  usus  habetur  in  conventu  secundum  exemplaria  correcta 
quantum  potest  fieri  corrigantur. 

De  correctoribus  librorum,  capitulum  XI. 

Committat  etiam  praelatus  fratribus  duobus  ad  hoc  aptis  ut  de- 
fectus  in  libris  occurentes  considerent  et  unus  eorum  sine  alio  nihil 
inscribat  vel  deleat,  nee  ipsi  simnl  talia  faciant  secundum  aestimatio- 
nem  sed  ad  exemplaria  correcta  recurrant  nisi  omnimodam  certitudinem 
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habeaot.  Ceteri  vero  fraires  cum  hujusmodi  defectus  invenerint  cor- 
rectoribus  manifestent.  Omnes  enim  in  conrectura  libromm  magis  de- 
bent  auctoritati  quam  propriae  aestimationi  inniti,  quod  praecipue 
in  libris  bibliae  servandum  est,  qui  cum  magna  revorentia  et  maturi- 
täte  tractandl  sunt.  Provideatnr  etiam,  quod  in  aliquo  ioco  apto  ha- 
beaatur  aliqui  libri  legibiles,  quibus  fratros  in  communi  frequentius 
indigent  pro  instructiono  vel  dubiis  quaercndis  in  casibus  certis  utbib- 
lia  glossata  in  toto  vel  in  parte,  catholicon,  mamatrectus  aut  alii  v(h 
cabuiarii  utiles»  summae  aliquae,  libri  historiales  vel  legendae,  aliqui 
libri  theoloicales  et  sermones  prout  videb^tur  expedire  et  illi  alligentur 
aut  in  armario  custodiantur  ne  perdantur.  Committatur  etiam  alicui 
ad  hoc  apto  cura  de  libris  scribendis,  qui  sollicitet  praelatum  ut  com- 
parentnr  libri  pro  conventu  utiles  et  necesaarii  et  ea  quae  ad  hoc 
pertinent 

De  ligatore  librorum,  capitulum  X[I. 
Provideatur  per  praelatum  ut  in  conventu  sit  aliquis  fratrum  qui 
libros  sciat  illigare  et  in  suis  ruptaris  tempestive  reparare,  qui  sem- 
per  debet  tendere  magis  in  ligando  ad  utilitatem  quam  ad  subtilitatem 
vel  curiositatem,  praecipue  in  sextemis  imponendis  et  praescindendis, 
nam  in  his  faciliter  magna  damna  contingere  possunt.  Tempore  etiam 
lectionia  vel  dormitionis  non  laboret,  nisi  necessitas  compellat  et  tunc 
cum  licentia  faciat 


[527.]  Bibliographische  und  bibliothekwissenschtftliehe 

€vrio8a. 

Im  Berichte  über  die  Verhandlungen  der  Stadtverordneten  einer 
kleinen  Stadt  findet  sich  folgende  sonderbare  Stelle:  „Für  Unterhaltung 
der  Stadtbibliothek  wird  ein  Betrag  genehmigt,  doch  spricht  man  sich 
gegen  VerwiUigung  einer  Summe  zur  Vermehrung  derselben  aus/' 
Es  ist  die  Frage,  was  sich  das  betr.  Stadtverordneten-Collegium  unter 
„Unterhaltung"  gedacht  habe ;  4enn  nach  dem  in  der  Bibliothekenlehre 
üblichen  Begriffe  schliesst  das  Capitel  »^Unterhaltung^'  auch  die ,, Ver- 
mehrung** mit  in  sich.  Statt  ^^Unterhaltung**  hat  man  vielleicht  „Er- 
haltung** sagen  wollen,  nnd  da  wäre  es  wohl,  um  sich  auch  die  Bewilligung 
eines  Betrages  für  die  Erhaltung  zu  ersparen,  am  zweckmässigsten 
gewesen,  zu  beschliessen,  dass  die  Bücher  der  Stadtbibliothek  in  Kisten 
verpackt  und  in  der  Bumpelkammer  des  Rathhauses  der  Erhaltung 
wegen  sicher  verwahrt  würden.  Wie  die  Stadtverordneten  zu  obigem 
sonderbaren  Beschlüsse  wohl  gekommen  sein  mögen?  Vielleicht  dient 
mit  zur  Beantwortung  dieser  Frage  der  Hinweis  auf  eine  frühere  Mit- 
theilung des  Anz.*s,  dass  nämlich  der  Vorsitzende  des  CoUegiums  der 
nämliche  l(ann  (Redakteur  des  Lokalblattes,  also  so  eine  Art  Vertreter 
der  Presse)  ist,  welcher  als  Vorsitzender  des  Grewerbe- Vereines,  um 
der  im  Vereine  hervorgetretenen  Lauheit  der  Mitglieder  zu  steuern, 
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früher  einmal  den  Vorschlag  gemacht  hat,  „dem  geselligen  Elemente 
durch  Kränzchen,  Exkursionen  und  humoristische  Abendunterhaltungen 
mehr  Kaum  zu  geben,  und  dafür  die  Ausgaben  für  die  Bibliothek  zu 
sistiren.*'  Hoffentlich  wird  der  Stadtrath  einer  solchen  Vernachlässigung 
der  Interessen  der  Stadtbibliothek,  wie  sie  der  Beschluss  der  Stadt- 
verordneten zur  Folge  haben  mOsste,  entgegen  zu  treten  wissen. 

*  * 

Ein  Gelehrter  X.,  welcher  das  Schriftsteller-Lexikon  eines  Landes 
herauszugeben  beabsichtigt,  schreibt,  dasa  er  bei  dieser  Arbeit  an  einem 
Leipziger  Buchhändler  Y.,  der  selbst  Litterat  sei,  einen  sehr  unter- 
richteten Gehilfen  gefunden  habe,  welchem  das  Manuscript  buchstaben- 
weise zur  Durchsicht  und  Ergänzung  zugeschickt  werde.  Nichts  desto 
weniger  schreibt  er  aber  gleich  darauf  an  den  Schriftsteller  Z.,  der 
ihm  früher  das  Verzeichniss  seiner  Schriften  zum  Abdrucke  in  dem 
Schriftsteller-Lexikon  eingeschickt  hat,  er  werde  ihn  ersuchen  müssen, 
dem  eingesendeten  Verzeichnisse  die  Preise  der  betreff.  Schriften  noch 
beizuschreiben,  da  der  Verleger  des  Lexikons  dies  wünsche.  Es  wäre 
hiernach  von  Interesse  zu  erfahren,  was  denn  eigentlich  dem  „sehr 
unterrichteten  Gehilfen'^  bei  dem  Lexikon  zu  ergänzen  übrig  bleibt, 
wenn  sogar  hinsichtlich  der  Schriftenpreise,  die  der  Herausg.  sowohl 
als  der  Gehilfe  mit  Zuratheziehen  eines  Bücherlexikons  recht  füglich 
und  leicht  selbst  beischreiben  können,  die  Schriftsteller  mit  der  Zu- 
muthung  des  nachträglichen  Beischreibens  der  Preise  inkommodirt 
werden  sollen.  Denn  im  Uebrigen  ersieht  man  aus  der  ausgegebenen 
Probe  des  Schriftsteller- Lexikons  auch  gerade  nicht,  wo  der  Gehilfe 
ergänzend  thätig  gewesen  wäre,  da  z.  B.  in  Bezug  auf  Angabe  des 
ümfanges  der  angeführten  Schriften  die  grösste  Inconsequenz  herrscht, 
die  sich  mit  Hilfe  des  Bücher-Lexikons  im  Wesentlichen  hätte  beseitigen 
lassen.  Ich  püichte  dem  Herausg.  willig  bei,  wenn  er  noch  schreibt, 
dass  es  ganz  unglaublich  sei,  wie  durch  die  grosse  Nachlässigkeit  der 
Schriftsteller  selbst  eine  solche  Arbeit  wie  das  Lexikon  erschwert 
werde :  trotz  aller  Bitten  bekomme  man  meist  nur  sehr  unvollkommene 
Angaben.  Es  ist  aber  hierbei  zu  bedenken,  dass  die  Schriftsteller 
nicht  sammt  und  sonders  Bibliographen  sind,  und  es  auch  nicht  zu 
sein  brauchen,  wogegen  von  Dem,  der  die  Bearbeitung  eines  Schrift- 
steller-Lexikons unternimmt,  mit  Fug  und  Recht  verlangt  werden  darf, 
dass  er  mit  der  bibliographischen  Manipulation  und  den  dazu  erforder- 
lichen Hilfsmitteln  hinlänglich  vertraut  sei,  um  das  bibliographisch 
Mangelhafte  in  den  Einsendungen  der  Schriftsteller  in  bibliographische 
Ordnung  zu  bringen.  Und  hier  möchte  ich  für  meine  Person  dazu- 
schreiben,  ist  es  ebenfalls  ganz  unglaublich,  wie  leicht  sich  die 
Herausgeber  solcher  Lexika  zuweilen  diese  ihre  Arbeit  zu  machen 
wünschen:  sie  möchten  das  Manuscript  dazu  am  liebsten  von  den 
Schriftstellern  gleich  fix  und  fertig  zum  Drucke  geliefert  erhalten,  und  aller 
und  jeder  Mühe  überhoben  sein,  die  von  verschiedenen  Schriftstellern 
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geschriebenen  unddesshalb  auch  verschieden  gestalteten  Mittheilungen, 
wenn  sie  anders  überhaupt  dazu  die  erforderlichen  Kenntnisse  und  die 
Hilfsmittel  besitzen,  in  den  für  das  Lexikon  nöthigen  bibliographischen 
Einklang  zu  bringen. 

In  dem  grossen  Meyer 'schon  Conversatiuns-Lexikun  findet  sich 
ein  Artikel  über  Bibliographie,  welcher  für  den  Laien  den  bestechenden 
Schein  eines  auf  gedrängtem  Kaume  zusammengestellten  reichen 
Httcrarischen  Apparates  an  sich  trägt,  den  aber  der  Sachverständige 
bald  als  ein  sehr  oberflächliches  und  lückenhaftes  Conglomerat  von 
gelegei.tlich  zusammengerafften  und  zum  Theil  sehr  ungenauen 
litterarischen  Angaben  erkennt.  Als  curiose  Neuigkeit  erfahrt  man 
aus  diesen  Angaben  unter  Anderen  die  seither  gänzlich  unbekannt 
gewesene  Existenz  eines  „früher  von  Techener,  jetzt  von  (dem  längst 
verstorbenen,  aber  noch  vom  Grabe  aus  litterarisch  thätigen)  Kodier 
redigirten  Bulletin  du  Bibliophile  et  de  TAmateur/'  während  mau  seit- 
her nur  das  anfangs  von  Kodier  und  später  von  Techener  Vater  und 
Sohn  herausgegebene  „Bulletin  du  Bibliophile  (et  du  Bibliothecairey 
gekannt  hatte.  A4ein  dies  ist  noch  das  geringste  Curiosum.  Das 
grösste  Curiosum  ist ,  dass  man  von  Seiten  der  Redaktion  des  Conver- 
sations-Lexikons  den  ganzen  Artikel  für  so  ziemlich  gut  und  korrekt 
hält;  denn  als  jüngst  mit  Bücksicht  auf  die  neu  begonnene  IIL  Auflage 
des  Lexikons  der  Anlass  dazu  gegeben  war,  den  Artikel  einer  Revision 
resp.  Vervollständigung  bis  auf  die  neueste  Zeit  zu  unterziehen,  so 
glaubte  man  dies  ganz  in  aller  Kürze  damit  abthun  zu  können ,  dass 
man  den  Artikel  zu  einer  —  im  Hinblicke  auf  den  bereits  begonnenen 
Druck  des  Lexikons  möglichst  zu  beschleunigenden  —  Durchsicht 
einem  Bibliographen  von  Fach  zusendete,  mit  der  allerdings  etwas 
naiven  Bemerkung,  dass  an  dem  Artikel  wohl  nicht  viel  zu  ändern  und 
zu  bessern  sein  werde.  Eine  solche  Bemerkung  von  Seiten  der  Redaktion, 
die  offenbar  von  der  Sache  nichts  versteht,  einem  Sachverständigen 
gegenüber  ist  denn  doch  gewiss  nicht  blos  etwas  naiv,  wie  gesagt, 
sondeiii  auch  sehr  curios. 


Litteratur  und  Niscellen. 
Allgemeines. 

[528.]  Poiybiblion  Revue  bibliographique  universelle.  Septi^me 
Annee.  Tora.  XI.  Mai.  S.253— 312  &  133— 60.  (S.  oben  Kr.  259.) 

Die  Anzeige  des  vorl.  Blattes  muss  von  dem  oben  erwähnten  März- 
hefte gleich  auf  das  Maiheft  überspringen,  da  mir  leider  das  Aprilheft 
bis  jetzt  nicht  zugekommen  ist.  Ich  will  mir  über  den  Inhalt  des  rück- 
ständig gebliebenen  Heftes  kein  Urtheil  erlauben ,  aber  wenn  es  ge- 
stattet sein  muss,  darüber  aus  Dem,  was  das  vorl.  u.  die  früheren  Hefte 
enthalten,  einen  Schluss  zu  ziehen,  so  dürfte  wohl  davon  für  eine  auch 
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aus  serfranzösische  Litteratur,  Wissenschaft  u.  Gelehrtenwelt  billig' 
berücksichtigende  Universalität  nicht  viel  zu  erwarten  sein.  Im  vorl. 
Hefte  ist  wieder,  wie  früher,  nur  ein  verschwindend  kleiner  Brnchtheil 
einer  solchen  Universalität  anzutreffen. 

[529.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  18e  Annee. 
1er  Semestre.  (S.  oben  Nr.  455.) 

Das  früher  in  Nr.892  mitgetheilte  kurze  Fragment  einer  „Bibliogra- 
phie Basque"  findet  sich  in  den  beiden  jüngst  erschienenen  Nrr.  394 — 95 
nicht  fortgesetzt.  Dieselben  enthalten  unter  den  dem  antiquar.  Lager- 
kataloge des  Herau8g.*s  vorangestellten  Artikeln  von  Solchem,  was  den 
Anz.  näher  interessirt,  nur  „Trois  Lettres  in^dites  du  P.  Amelote/' 
welche  Ph.  Tamizey  de  Larn  que  aus  dem  Autographenvorrath  der  Na- 
tionalbibliothek hat  abdrucken  lassen. 

Bibliograpliie. 

[530.]  *  Le  Livre  du  Bibliophile;  par  A.Lemerre^^diteur.  Paris, 
Lemerre.  12^55  8.  Nur  131  numer.  Exempl.,  wovon  100  auf  Pap. 
Whatman,  25  auf  Chin.,  3  auf  Vel.,  3  auf  Perg. 

[531.]  *  The  Palaeographical  Society.  Facsimiles  of  ancient  ma- 
nuscripts.    Part  I.  Edited  by  K.  A.  Bond  and  E.  M.  Thompson. 
London,  print.  by  Whittingham  and  Willkins  at  the  Chiswick  press. 
1873.  gr.  Fol.  13  Taf.  mit  13  Bll.  Text. 
Eine  für  erfolgreiche  paläographische  Studien  wichtige  Publika- 
tion. Vgl.  Liter.  Centralbl.  1874.  Nr.  21.  Sp.  687—88. 

[532.]  *  Les  Ex-libris  Fran^ais  depuis  leur  origine  jusqu*ä  nos 
jours ;  notes  sur  leur  usage  et  leur  curiosite.  Paris,  Bouquette.  gr. 
8«.  50  8. 

Unter  den  „Ex-libris'^  sind  solche  Bücher  zu  verstehen ,  welche 
sich  durch  irgend  ein  Merkmal,  z.  B.  Wappen,  Monogramm,  Enblem 
etc.,  als  früher  einer  Bibliothek  angehörig  kenntlich  machen.  Es  giebt 
genug  Bücherliebhaber,  die  auf  dergl.  Bücher  gi-ossen  Werth  legen; 
für  diese  wird  das  vorl.  Schriftchen  von  besonderem  Interesse  sein. 
Soweit  bis  jetzt  bekannt  ist ,  scheint  sich  der  Gebrauch ,  die  Bücher 
durch  irgend  ein  solches  Merkmal  als  Bibliothekseigenthum  zu  bezeich- 
nen, in  Frankreich  bis  in  das  XVI.  Jhrhdt.  zurückfahren  zu  lassen. 
Vgl.  Polybiblion  VII.  Annee.  Tom.  XI.  Livr.  5.  8.  301—2. 

[533.]  ♦  The  Periodical  Literature  of  the  United  States  of  Ame- 
rica, With  Index  and  Appendices.  By  E.  Steiger.  New  York,  Stei- 
ger. 4".  139  S.  Pr.  4  Doli.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  884.) 

Leider  ist  es  mir  noch  nicht  vergönnt  gewesen,  diesen  auf  Grund 
der  von  Steiger  für  die  Wiener  Weltausstellung  veranstalteten  Samm- 
lung der  periodischen  Litteratur  Nordamerikas  bearbeiteten  Katalog 
zu  GeBicht  zu  bekommen.  Nichts  desto  weniger  glaube  ich  aber,  die 
Leser  auf  diesen  Katalog  als  auf  eine  interessante  u.  beachten swerthe 
Erscheinung  aufmerksam  machen  zu  dürfen;  ist  mir  ja  doch  die  Wiener 
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Weltausstellungs-Summlung  von  Sachkundigen  als  eine  sehr  bemer- 
kenswerthe  Zusammenstellung  gerühmt  worden,  u.  kenne  ich  zudem  den 
Herausg.  als  einen  für  eine  solche  Arbeit  durchaus  tüchtigen  Mann, 
der  sicher  die  Schwierigkeiten ,  welche  sich  gerade  auf  dem  Gebiete 
der  Bibliographie  der  periodischen  Litteratur  mehr  als  anderwärts 
vorfinden,  ebenso  durch  Energie  wie  durch  Sachkunde  zu  überwinden 
gewusst  hat. 

[534.]  93iertclja^rö:(5atalog  aller  neuen  (Stfc^einungen  im  'Selbe  bet  Site? 

ratur  in  3)cutf(blanb.  5Racb  ben  ffiifjenfd^aften  gcprbnet.  ÜMit  alpfeabetif(J)em 

n^cfliftcr.  XXIX.  Sfl^rgcing  1874.  ©ermi^gegeben  unb  ücrleflt  »on  ber  3. 

6.  $)inricbe*f(^n  Sudbbanblung  in  Seipiig.  8".  oft.  1.  3anuar  bi^  3Wdta. 

2  m.  XXXVJI,  138  6.  $r.  ä  n.  1,50  3«!.   (S.  ^Inj.  3-  1874. 

9lr.  615.) 

In  der  gewohnten  Weise  mit  Fleisd  u.  Gewandtheit  zusammen- 
gestellt 

[535.]  Dansk  Bogfortegneise  for  1872.  Med  et  alfabetisk  Re- 
gister.   22e  Aargang.  MedTillaeg:  Norsk  Bogfortegneise  1872. 

Kjobenhavn.  üdgivet  og  forlagt  of  G.E.  C.  Gad.  8«.  XIV,  44&10S. 

Pr.  n.  8  7,  Gr.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  672.) 

Gut  redigirt.  11  monatlich  erschienene  Nummern,  welche  durch 
das  beigefügte  Register  zu  einem  einheitlichen  Ganzen  gestaltet  wor- 
den sind. 

[536.]  Les  Ecrivains  Franco-Russes.  Bibliographie  des  Ouvra- 

ges  Fran^ais  pnblies  par  des  Russos.    Par  Gr^oire  Ghennady. 

Dresde,  impr.  Blochmann  et  fils.  gr.  8^  IV,  89  S.  Pr.  n.  1,60  Mk. 

(Nur  200  Exempl.  im  Handel.) 

lieber  die  Veranlassung  u.  den  Zweck  des  Werkes  schreibt  der 
Verf. :  „Dans  le  cours  d'un  travail  bibliographique  concernant  les  au- 
teurs  russes,  dans  le  genre  de  celui  de  Querard  (le  France  litt^rairej, 
nous  avons  pris  noticc  de  leurs  ecrits  en  langues  etrang^res.  Notem- 
nient  les  publications  des  Russes  en  fran9ais  sont  assez  nombreuses. 
En  reuuissant  nos  notices  sur  ces  ouvrages  et  en  les  publiant  —  nous 
avons  cru  combler  une  lacune  dans  la  Bibliographie  fran9aise  et  russe 
k  la  fois.  Nos  indications  serviront  de  Supplement  aux  renseignements 
insutfisants  sous  ce  rapport  des  catalogues  de  Querard  et  de  Lorenz, 
aussi  bien  qu'ä  ceux  des  catulognes  russes,  qui  ne  fönt  guere  mention 
des  ouvrages  d'auteurs  russes  en  langes  ^trang^res. 

[537.]  Bibliografia  Polska  XIX.  st61ecia  przez  K.  Estreichera. 

Tom.  II.  (G-L)  Wydanie  Akademii  Umiej^tnosci,  staraniem  Komis  syi 

bibliograficznej.  Krakow,  druck  c.  k.  Uniwers.  .Tagiello^sk.  Lex. 

8«.  Lief.  4:  1  Bl.  IV,  481—634  S.  (S.  oben  Nr.  171.) 

Mit  der  vorl.  von  Kraszewski  bis  Ende  L  reichenden  4  Lief.,  die 
ihrer  Vorgängerin  bald  gefolgt  ist,  hat  der  II.  Band  seinen  Abschluss 
erhalten,  u.  das  ganze  Werk  die  Mitte  erreicht.  Ich  halte  es  für  ange- 
zeigt, dem  Herausg.  in  Betreff  des  Fleisses  u.  Eifers,  den  er  auf  die 
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Bearbeitung  dieses  Werkes  verwendet  hat,  ebenso  wie  in  Bücksicht  des 
Beichthuras,  welcher  von  ihm  hier  mit  Sachkenutniss  u.  Sorgfalt 
zusammengetragen  worden  ist,  wiederholt  meine  ganze  Anerkennung 
auszusprechen.  Einem  Manne  gegenüber,  der,  wie  der  Herausg.,  sich 
schon  viel  u.  lange  mit  Polnischer  Bibliographie  beschäftigt  hat,  u. 
dem  als  Bibliothekar  der  reichen  Jagiellonischen  Universitäts-Biblio- 
thek ein  umfängliches  Material  von  Polnischer  Litteratur  zur  Verfü- 
gung steht,  kommt  es  mir  als  Fremdling  auf  dem  Polnischen  Litteratur- 
gebiete  wohl  nicht  zu,  ein  Wort  über  die  Vollständigkeit  dos  Werkes 
zu  sagen  —  dies  muss  Anderen  u.  dazu  Urtheilsfahigcren  überlassen 
bleiben  —  so  viel  Urthoil  darf  ich  mir  aber  bei  meiner  langen  Beschäf- 
tigung mit  bibliographischen  Studien  wohl  zutrauen,  um  sagen  zu 
können,  dass  man  es  in  dem  lü'schen  Werke  mit  einer  Arbeit  zu  thun 
hat,  die  hinsichtlich  ihres  ausserordentlich  reichen  u.  gut  verarbeitaten 
Materials  auf  eine  hervorragende  Stellung  im  Fache  der  'Bibliographie 
allen  Anspruch  machen  darf. 

[538.]  ♦  SBiertcljaM^^^tafog  öüct  in  S)cutf(tlanb  erft^iencnen  SBerfe 
aui  bem  @ebiete  ber  Geologie  unb  »ip^ilofopt^ie.  1874.  1.  $>ft.  Januar 
big  SMärs.  Seipilg,  &inri*g.  S^,  16  ©.  gSr.  n.  1,50  9»f.  pro  10  (Siempl. 
(S.  Slnj.  3.  1873.  Kr.  619.) 

Separatausgabe  aus  d.  oben  Nr.  534  erwähnten  Deutsch.  Viertelj.- 
Catalog. 

[539.]  *  Droit  des  Gens  moderne  de  TEurope.  Avec  un  Supplement 
contenant  une  Bibliotheque  choisie  du  Droit  des  Gens;  par  J.  L. 
Klüber.  Bevu,  annot^  et  complete  par  A.  Ott  II.  Edition.  Paris, 
Guillaumin  et  Cie.  Zwei  Ausgaben  in  S^  u.  gr.  18^.  XXXII,  573 
S.  Pr.  8  u.  5  Fr. 

Gehört  zu  „Economistes  et  Publicistes  contemporains  et  Biblio- 
theque des  Sciences  morales  et  politiques''. 

[540.]  Bibliografia  Medica  Italiana  e  straniera.  Catalogo  mer- 
sile  dei  libri ,  periodici  ecc.  di  Medicina  Usciti  in  Italia,  Francia, 
Inghilterra,  Germania  e  America  (Statl  Uniti)  ecc.  pubblicato  per 
cura  di  Detken  &  Bocholl  librai  in  Napoli.  Anno  I.  8^.  Pr.  2,50 
L.  f.  Italien,  3—4  L.  f.  d.  Ausland.  (N.  1.  Maggie.  16  S.) 

Dieses  neue  Blatt  ist  zunächst  wohl  u.  hauptsächlich  im  geschäft- 
lichen Interesse  der  Herausg.  entstanden,  die  sich  nicht  blos  erbieten, 
alle  in  dem  Blatte  aufgeführten  Werke  in  Commission  zu  übernehmen, 
sondern  auch  fortdauernd  „un  deposito  speciale  di  libri  di  medicina'^ 
zu  halten.  Das  geschäftliche  Interesse  lässt  sich  aber  recht  füglich, 
wie  das  Blatt  selbst  zeigt,  mit  dem  wissenschaftlichen  vereinigen.  Für 
das  wissenschaftliche  Interesse  wäre  es  allerdings  vielleicht  erspriess- 
licher  gewesen,  die  Publikation  der  verschiedenen  Länder  nicht,  wie 
es  aber  im  Blatte  geschehen  ist,  getrennt  von  einander  zu  halten,  son- 
dern zu  Einer  systematisch  rubricirten  Uebersicht  miteinander  zusam- 
menzustellen. Indessen  wird  das  Blatt  auch  so,  wie  es  ist,  unter  der 

DigitizedbyLiOOgle 


Litteratur  und  Miscellen.  23B 

Leitung  der  auf  dem  Uebiete  des  Italienischen  Buchliandels  sehr  rüh- 
rigen u.  intelligenten  Herausg.  seinen  Nutzen  schaffen. 

[541.]  *  18ierteIdjaM'($ata(og  aller  in  ^eutfcblanb  erfd^ienenen  äßerfe 

aud  bem  (Gebiete  bec  ÜWebi^in  unb  3^atuttDificnf(taften.   1874.    1.  fteft. 

^nuar  bid  SD^ra.    Sclpjig,  öinindj^.    8«.    16  6.  $r.  n.  1,50  mi  pro 

10  eyempl.  (S.  üwi.  3.  1873.  9k.  622.) 

Separatausgabe  aus  d.  oben  Nr.  534  erwähnten  Deutsch.  Viertelj.- 

Gatalog. 

[542.]  i^e^rmitteIs(SataIod.  ^^eracid^ui^;?  bet  beften  Sebt:  unb  iBeranfc^aus 
Uc^undemittel  jür  bie  iE)au)}tdebicte  beS  Unternc^tö  in  $$o(!^{c6u(en  unb  boh- 
ren Se^ranftalten.  $nebalf<b'^  IBucbl^anbiung  ^^reSlau.  3pecialität:  fie^r^ 
mittel.  IV.  mit  9lüc!tW  auf  !)ö^erc  Se^ranftölten  bcbcutenb  etmeitette  3lu^- 
gäbe.  fl.  8".  2  »11.  108  e.  $r.  n.  0,60  Ü)W.  (6.  Hnj.  5-  1873. 
3U.  805.) 

Blose  Nomenklatur  der  auf  dem  Pr.'schen  Lager  vönäthigen  Ar- 
tikel (S.  1—84)  u.  buchhändlerische  Ankündigungen  anderer  Verlags- 
handlungen (S.  85—108). 

[543.]  ♦  SBiertelja^w^gatalog  aller  in  INiutfcblanb  erfcfeicnenen  SBerfe 

aug  bem  ©ebietc  bec  ^JJdbagogit.    1874.  1.  öeft.  Januar  bi^  SWärs.  8". 

16  3.  ^^Jr.  n.  1,50  TOt.  pro  10  öyempl.  (3.  Slnj.  3.  1873.  9flr.  623.) 

Separatausgabe  aus  d.  oben  Nr.  534  erwähnten  Deutsch.  Viertelj.- 

Catalog. 

[544.]  *  Nomenciator  botanicus.  Nominum  ad  finem  anni  1858 
publici  juris  factorum,  ciasscs,  ordines,  tribus,  familias,  divisiones, 
genera,  subgeuera  vel  sectiones  designantium  enumeratio  alphabe- 
tica.  Adjectis  Auetoribus,  Temporibus,  Locis  systematicis  apud  Va- 
rios,  Notis  literariis  atque  etymologicis  et  Synonymis.  Conscripsit 
Ludovicus  Pfeiffer,  M.  D.  Cassellanus,  etc.  Vol.  1.  Fase.  7—21  & 
Vol.  ir.  Pasc.  1—21.  Cassellis,  Fischer.  1873—74.  4^  S. 
433  —  1376  &  1—1320.  Pr.  a  n.  4,50  Mk.  (S.  Anz.  J.  1872. 
Nr.  783.) 

[545.]  Verzeichniss  der  in  Deutschland  während  der  Jahre  1860 
bis  1873  aus  dem  Gebiete  des  Seewesens  erschienenen  Bücher  und 
Karten.  Von  G.  H.  Lipsius  in  Kiel.  1873.  Enth.  im  Jahrbuch  der 
Deutschen  Marine  für  1874.  1.  Jahrg.  Kiel,  v.  Wechmar.  gr.  8^ 
XXX  s. 

Eine  fleissige  u.  verdienstliche  Zusammenstellung. 
[546.]  Archäologische  Zeitung  hrsg.  von  E.  Curtius  u.  R.  Schöne. 
Neue  Folge.  Bd.  VI.  (d.  ganzen  Folge  Jahrg.  XXXI.)  Berlin,  G. 
lleimer.  1874.  4^  Enth.  Hfk.  4.  S.  153—72:  Allgemeiner  Jahres- 
bericht von  B.  Engelmann.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  724.) 

Der  Jahresbericht  enth.,  ausser  einem  allgemeinen  Abschnitte 
von  Sammelwerken  etc.,  in  vier  speziellen  Abschnitten:  I.  Litterarische 
Nachweise  über  Ausgrabungen,  IL  dergl.  über  Topographie  u.  Archi- 
tektur, III.  dergl.  über  Denkmäler,  IV.  einen  Anhang  mit  Vermischtem. 

16 
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„Um  den  Jahresbericht  nicht  allzusehr  anwachsen  zu  lassen  u.  Wieder- 
holungen zu  vermeiden,  ist  dieses  Mal,"  schreibt  der  Verf.,  „die  Ueber- 
sicht  über  die  erschienenen  neuen  Zeitschriften  u.  das  alphabetisch 
geordnete  Verzeichniss  der  Einzelpublikationen  weggelassen."  Son- 
derbar! 

[547.]  üebersicht  der  vom  November  1872  bis  zum  Dezember 
1873  auf  dem  Gebiete  der  Geographie  erschienenen  Werke,  Auf- 
sätze, Karten  und  Plane.  Von  W.  Koner.  Enth.  in  der  von  Demsel- 
ben herausgegebenen  Zeitschrift  für  Erdkunde  zu  Berlin.  Als  Fort- 
setzung der  Zeitschrift  för  allgemeine  Erdkunde.  Bd.  VlIF.  Berlin, 
Keimer.  1873.gr.8^  Hft.6.  S.497— 584.(S.Anz.  J.1873.  Nr.62G.) 
Eine  ausserordentlich  reichhaltige  sowohl  als  mit  musterhaftem 
Fleisse  bearbeitete  übersichtliche  Zusammenstellung  selbständiger  u. 
eingedruckter  Artikel,  die  in  solchen  Fällen  nur  an  solchen  Litteratur- 
Stapelplätzen  wie  Berlin  u.  von  einer  nicht  ganz  gewöhnlichen  Arbeits- 
kraft beschafft  werden  können. 

[548.]  Publications  de  TAcademie  Imperiale  des  Sciences  a  St. 
P^tersböurg.  Enth.  in:  Ko.  6.  Livres,  Estampes,  Manuscrits  du 
Magasin  de  Frederik  Muller  ä  Amsterdam,  gr.  8^  8  S. 

Enth.  165  Nrr.  aus  den  Fächern  der  Zoologie,  Botanik  u.  Mine- 
ralogie sowie  Varia. 

[549.]  Caspar  Bruschius.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Huma- 
nismus und  der  Reformation  von  Adalbert  Horawitz.  Herausgegeben 
voru  Vereine  für  Geschichte  der  Deutschen  in  Böhmen.  Prag  u. 
Wien ,  Selbstverlag  des  Vereines.  (Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.) 
gr.  8«.  VIII,  272  S.  Pr.  n.  6  Mk. 

Im  Verlaufe  dieser  Schrift  finden  sich  die  zahlreichen  Werke  von 
Br.,  die  „entschieden  werthvolle  Fundgruben  für  culturgeschichtliche 
P^orschung  sind,  u.  in  der  Geschichte  deutscher  Gelehrtenpoesie  u. 
Historiographie  nicht  übergangen  werden  können,"  angeführt  u.  theil- 
woise  bibliographisch  genau  verzeichnet. 

[550.]  *  3»ci  (Srfurter  Srcunbc  be^  Sinter©  griet>ri(^  DUldect.  Vortrag 
im  S3ercine  für  bic  ©efd)id}tc  unb  Slltcrt^um^funbe  üon  ©rfurt  gehalten  von 
Dr.  SRobert  93oybergcr.  S^lebft  einem  5lnl}ang:  33eitrdgc  jur  ^RüdertsSBiblio? 
grapl^ie.  Erfurt,  Äci^fer.  gr.  8^.  32  8.  *Vr.  n.  0,60  m 

[551.]  Bearbeitungen  und  Aufführungen  Shakespeare'scher  Stücke 
vom  Tode  des  Dichters  bis  zum  Tode  Garrick's.  Von  Gisbert  Frei- 
herrn Vincke.  Enth.  im  Jahrbuch  der  Deutscheu  Shakespeare- Ge- 
sellschaft hrsg.  durch  K.  Elze.  Jahrg.  IX.  W^eimar,  Huschke  in 
Comm.  gr.  8«.  S.  41—54. 

Eine  sehr  interessante  Zusammenstellung,  auch  bibliogiaphisch 
beachtonswerth.  —  Die  Fortsetzung  der  seither  regelmässig  im  Jahr- 
buche veröffentlichten  Shakespeare -Bibliographie  (s.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  630)  fehlt  diesmal;  an  der  Bearbeitung  derselben,  schreibt  die 

Digitized  by  LjOOQ  IC 


Litteratur  und  Miscellen.  235 

Redaction  des  Jahrb.,  sei  A.  Cohn  bedauerlicher  Weise  behindeii;  ge- 
wesen, u.  werde  im  nächsten  Jahrbuche  nachgeholt  werden. 

BuehhäiPdler-  und  antiquarlscbe  Kataloge« 

[552*J  Katalog  8.  Yerzeichniss  des  Antiquarischen  BQcherlagers 
von  B.  Bader  k  Co.,  Antiquariate-Buchhandlung  fQr  in-  &  ausländ. 
Literatur.  Freiburg  in  Baden.  —  Philosophie.  Juni.  gr.  8®.  1  Bl. 
18  S.  617  Nrr.  (8.  oben  Nr.  227.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[553.]  No.  31.  Catalogue  deLivres  anciens  et  modernes  en  vente 
chez  J.  L.  Beijers  ä  Utrecht.  —  Langue  et  Litterature  Orientales. 
Mars.  gr.  8«.  1  Bl.  42  S.  718  Nrr. 

Verdient  besondere  Beachtung. 

[554.]  Nr.  41.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bficherlagers 
von  A.  Bielefeldes  Hofbuchhandlung  in  Carlsruhe.  —  Bibel- Ausga- 
ben. (Katholische  und  protestantische.)  8**.  8  S.  236  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  475.) 

Kleine  u.,  wenn  auch  keine  Seltenheiten  enthaltende,  doch  inter- 
teressante  Sammlung. 

[555.]  Nr.  142 — 45.  Max  Brissei,  Antiquariat.  München.  Fe- 
bruar bis  Mai.  4".  ä  1  B.  Zusammen  über  1600  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  190.) 

Vermischte ,  meist  Deutsche  Litteratur,  darunter  viele  Bavarica. 

[566.]  Mittheilungen  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig.  (Verlags- 
handlung, Sortiment,  Antiquarium,  Commissionsgeschäft ,  Buch- 
druckerei, Schriftgiesserei,  Stereotypie,  Galvanoplastik,  Xylographie, 
Lithographie,  Stahldruckerei,  Stempelschneiderei  u.  Graviranstalt, 
Mechanische  Werkstätte,  Buchbinderei.)  8^  [Jahrg.  IV.]  i873. 
Nr.  11  —  12.  S.  81  —  104  &  [Jahrg.  V.]  1874.  Nr.  1  —  3.  S. 
1—24.  (S.  oben  Nr.  191.) 

Der  Anz.  mag  nicht  versäumen,  von  Zeit  zu  Zeit  auf  diese  Blätter 
aufmerksam  zu  machen ,  die  nicht  nur  einen  Einblick  thun  lassen  in 
die  Thätigkeit  des  grossartigen  Br.*schen  Etablissements,  sondern  auch 
so  manche  interessante  damit  zusammenhängende  litterarische  Notizen 
enthalten. 

[567.]  L  —  LL  Antiquarischer  Anzeiger  von  F.  A.  Brockhaus' 
Sortiment  und  Antiquarium  in  Leipzig.  8**.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  928.) 

Von  diesen  beiden  ersten  Nummeni  des  neuen  Jahrganges  des 
Antiq.  Anz.*s  enthält  die  erstere  Medizin  u.  Anthropologie  (16  S.  464 
Nrr.),  die  andere  Naturwissenschaften  (48  S.  1309  Nrr.)  —  In  Be- 
treff der  letzten  Nr.  XLIX.  des  Jahrg.  1873  ist  nachträglich  zu  be- 
merken, dass  sich  in  derselben  „ältere  deutsche,  niederdeutsche  u. 
nordische  Literatur,  Mundarten,  Namenbücher,  Sagen,  Spiele,  Volks- 
lieder, CuHosa"  (S.  133—48.  Nrr.  3478—3877)  verzeiclniet  finden. 
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[558.]  No.  413 — 14.  Antiquarischos  Bflclicriager  von  KirchhofiF 
&  Wigand  in  Leipzig.  —  Classische  Philologie  und  Archäologie  & 
Linguistik.  Juni.  S^.  IBl.  62S.  &  2  BlI.  44  S.  Zusammen  3721 
Nrr.  (S.  oben  Nr.  480.) 

Eine  wohlgeordnete  u.  gehaltreiche,  für  die  ältere  sowohl  als 
neuere  Philologie  interessante  Sammlung. 

—  Nr.  41 5 — 19.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Denselben.  Juni.S*'. 

Enth.  Supplemente  zu  früher  ausgegebenen  Katalogen,  nämlich : 
in  Nr.  415  Musikwissenschafo  u.  praktische  Musik  (1  Bl.  9  S. 
279  Nrr.);  in  Nr.  410  Geschichte  u.  Militärwissenschaften  (2  BU. 
36  S.  1146  Nrr.);  in  Nr.  417  Zoologie,  Botanik,  Mineralogie,  Pa- 
läontologie, Mathematisch-physikalische  Wissenschaften  (2  B!l.  16 
S.  532  Nrr.);  in  Nr.  418  Theologie,  Philosophie,  Pädagogik  (20  S. 
689  Nrr.);  in  Nr.  419  Jurisprudenz  u.  Staatswissenschaften  (32 
S.  1039  Nrr.) 

[569.]  Catalog  No.  59.  Schweizer.  Antiquariat  [von  Orell,  Füssli 
&  Co.]  in  Zürich.  Inhalt:  Geschichte  und  deren  Hülfswissenschaf- 
ten.  8".  1  Bl.  84  S.   2214  Nrr.  (S.  oben  Nr.  483.) 

Ein  hauptsächlich  in  Bezug  auf  die  Geschichte  des  Europ.  Conti- 
nents  bemerkenswerth  reichhjiltiger  Katalog. 

[560.]  No.  17  &  18.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung 
von  Werken ,  umfassend  Sprache,  Literatur,  Geschichte  und  Kunst 
der  Germanischen  Vö'ker  &  desgl.  der  Romanischen  Völker.  Zu 
beziehen  von  B.  L.  Prager,  Buchhändler  etc.  in  Berlin.  8^.  1  Bl. 
30  S.  731  Nrr.  &  1  Bl.  18  S.  416  Nrr.  (S.  oben  Nr.  201.) 

Deutschland  u.  Frankreich  finden  sich  am  stärksten  vertreten. 

[561. J  Antiquarischer  Katalog  Nr.  137  &  138.  Rechts-  u. 
Staatswissenschaft.  Politik  &  Geschichte  und  deren  Hilfswissen- 
schaften. Vorräthig  auf  dem  antiquarischen  Lager  der  Schletter'- 
schen  Buchhandlung  (II.  Skutsch)  in  Breslau.  8".  1  B!.  15  S.  & 
1  Bl.  22  S.  Zusammen  1145  Nrr. 

Meist  Deutsche  u.  gangbarere  Bücher. 

[562.]  128.  Antiquarisches  Verzeichniss  von  Felix  Schneider  in 
Basel.  —Varia, Curiosa.  Magie,Alchymie, Freimaurerei,Geister- 
kunde,  Magnetismus,  Somnambulismus,  Memoiren,  Zauberei,  Ver- 
brechen, Spiele,  Sprichwörter,  Volksmedicin  etc.  Anhang:  Haus-u. 
Landwirthschaftetc.  gr.8o,  1T.U.59S.  1309  Nrr.  (S.  oben  Nr.  38.) 

Enth.  so  manches  für  Curiositätensammler  interessante  Stück. 

[563.]  (128.)  Antiquarischer  Katalog  von  Ferdinand  Steinkopf 
in  Stuttgart.  8".  1  Bl.  22  S.  (S.  oben  Nr.  487.) 

Enth. :  Protestant.  Theologie,  Kirchen-Recht  u.  Verfassung,  Ka- 
thol.  Theologie. 

[564.]  No.  3  —  5.  A  Catalogue  of  Choice,  Rare  and  Curious 
Books,  selected  from  the  stock  of  Trübner  &  Co.  London.  Mars- 
May.  Lex.  8».  S.  33—80.  (S.  oben  Nr.  206.) 
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Ausschliesslich  Ausgewählteres  u.  Werth volleres,  darunter  vieles 
auf  den  Orient,  Amerika,  England  Bezügliche,  sowie  Linguistica  u. 
Alsatica.  In  Nr.  4  findet  sich  „a  further  portion  of  the  Library  of  thc 
late  Dr.  Ballantyne,  of  the  India  Office  Library." 

[565.]  Ausgewählte  Werke  aus  dem  Verlage  der  Weidmannschen 
Buchhandlung  in  Berlin.  8".  52  S. 

Eine  raisonnirende  üebersicht  von  W.erken  aus  den  Fächern:  1. 
Griech.  u.  Latein.  Schriftsteller;  IL  Alte  Geschichte,  Mythologie,  Ar- 
chäologie, Numismatik;  IIL  Sammelschrifben,  Griech.  u.  Rom.  Gram- 
matik u.  Litteraturgeschichte;  IV.  Germanistica,  Celtica,  Slavica.  Mit 
Preisangaben  in  Mk.,  aber  ohne  Jahresbezeichnung. 

[566.]  45.  Antiquarischer  Anzeiger  der  Weller'schen  Buchhand- 
lung (Oscar  Koesger)  in  Bautzen.  Mathematik,  Astronomie  und 
verwandte  Wissenschaften.  8^.  32  S.  853  Nrr. 

Ausgewählteres  u.  Gewöhnlicheres,  meist  aus  der  Deutschen 
Litteratur. 

Auctionskatalog. 

[667.]  Verzeichniss  einer  Sammlung  von  älteren  Kupferstichen, 
Radiruugen,  Holzschnitten,  Lithographien  und  Uandzeichnungeii, 
dabei  eine  Collection  Portraits  von  Danziger  und  Polnischen  Stechern, 
welche  den  7.  Juli  öffentlich  versteigert  werden  wird.  Eingesandt 
von  Theodor  Bcrtling's  Buch-  u.  Antiquarhandlung  Danzig.  8".  12 
S.  320  Nrr. 

Die  „Collection  Portraits*'  besteht  aus  56  Nrr. 

Bibllothekenlelire. 

[568.]  Sie  ^tbIiotHeeinn(i^tundStunbe  jum  l^eile  einer  gemeinfamen 
Organifation,  bie  ®ib(iotf;etn)iflenfc^ajt  ald  folc^e  einem  befonberen  Unioers 
fttät^ftubtum  in  S)eutfd)lanb  unterworfen.  S5on  Dr.  iiir.  g.  Mullniann, 
ßufioS  ber  Srciburger  UniDerfitdtebibliot^ef.  grciburg  i.S3r.,  SDagner.  8''. 
28  e.  qjr.  0,60  mi 

Obgleich  dieses  Schriftchen  nur  aus  wenigen  Seiten  besteht,  so 
enthält  es  doch  Vieles,  was  zum  weiteren  Nachdenken  anregt;  es 
enthält  Vorschläge,  die,  wie  der  Verf.  schreibt,  „hauptsächlich  wäh- 
rend seines  zweijährigen  Mitwirkens  bei  Organisirung  der  Strassbur- 
ger  üniversitäts-  u.  Landes  -  Bibliothek  zur  Reife  gekommen  sind." 
Diese  vorzugsweise  auf  das  Deutsche  Bibliothekswesen  berechneten 
Vorschläge  betreffen  die  auf  dem  Titel  bereits  genauer  bezeichneten 
beiden  Gegenstände,  nämlich  eine  hauptsächlich  in  Bezug  auf  das  Sy- 
stem herbeizuführende  gemeinsame  oder  übereinstimmende  Organisa- 
tion der  Bibliotheken,  sowie  die  Forderung,  dass  bibliothekarische 
Fachmänner  auf  den  Universitäten  herangebildet  werden.  Beide  Vor- 
schläge —  mit  denen  sich  gewiss  Jeder  einverstanden  erklären  wird,  der 
an  den  Bibliotheken  ein  dauerndes  u.  ungctheiltes ,  u.  nicht  blos  ein 
vorübergehendes  oder  durch  Nebenämter  beeinträchtigtes  In'.cressc 
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nimmt  —  verdienen  die  ernsteste  u.  reiflichste  Erwägung,  u.  würden 
sich  wohl  am  besten  u.  erfolgreichsten  auf  einer  allgemeinen  Biblio- 
thekarversammlung  berathen  u.  zur  Erledigung  bringen  lassen.  Die 
Berathung  auf  einer  solchen  Versammlung,  die  nach  schon  mehrfach 
laut  gewordenem  Wunsche  von  Zeit  zu  Zeit  wiederholt  werden  könnte, 
empfiehlt  der  Verf.  selbst. 

Bibliotbekenkunde. 

[569.]  '*'  Katalog  ber  5(^(ecbibUotM  bed  Sönigl.  (St^mnariumd  ju 
^notDtaclato.  (9$on  Sd^mtbt.)  8".  32  @.  (Sd^uiprograntm.) 
Die  Bibliothek  ist  c.  1500  Bde  stark. 

[570.]  Zuwachs  der  Bibliothek  der  Deutschen  Shakespeare-Ge- 
sellschaft [in  Weimar]  seit  April  1873.  Unterzeichnot:  Der  Biblio- 
thekar etc.  Dr.  R.  Köhler.  Enth.  im  Jahrbuch  der  Deutschen  Sha- 
kespeare-Gesellschaft hrsfT.  durch  K.  Elze.  Jahrg.  IX.  Weimar, 
Huschke  in  Comm.  1874.  gr.  8^  S.  339—41. 

Ein  Separat- Abdruck  hiervon  ist  oben  Nr.  411  bereits  erwähnt. 
[571.]  La  Biblioth^que  nationale  (ä  Paris).  Enth.  in  der  Biblio- 
graphie de  la  France  etc.  2.  Serie.  Ann^e  63.  Paris,  gr.  8^.  Chro- 
nique  Nr.  20.  S.  130—31. 

Aus  dem  „Journal  officiel'^  abgedruckt,  die  im  Laufe  des  J.  1873 
der  Bibliothek  zugekommenen  Geschenke  betreffend. 

[572.]  Di  una  Biblioteca  Nazionale  in  Borna.  (Lettera  1  &  2  di) 
Enrico  Narducci.  Estratto  dal  giomale  11  Buonarrotti  Serie  II.  Vol. 
Vm.  Ottobre  ÄNovembre-Decembre  1873.  (Roma.)  gr.  8«.3&4S. 
Bei  der  in  Aussicht  gestellten  Beschlagnahme  der  Klosterbiblio- 
theken in  Rom  hatte  natürlich  die  Frage  sehr  nahe  gelegen  „Quali 
provedimenti  prenderä  il  governo  per  conservare  al  patrio  decoro  una  s\ 
ingente  suppelletile  di  libri?'*  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  665).  Auf  diese 
Frage  giebt  der  Verf.,  Universitäts-Bibliothekar  in  Rom,  in  den  beiden 
Briefen  Antwort,  die  sich  in  der  Zeitschrift  „L*Opinione"  vom  29. 
Octbr.  1873  &  11.  Jan.  1874  abgednickt  finden.  Man  berechnet  den 
Bücherbestand  der  Biblioteca  Casanatense  nel  convento  della  Minerva 
auf  über  200,000  Bde,  der  Angelica  nel  convento  di  Sant'Agostino  auf 
c.  150,000,  der  Bibliothek  des  Collegio  Romano  auf  c.  50,000  u.  der 
Vallicelliana  nel  convento  de  Filippini  aufc.  30,000,  sowie  femer 
der  anderen  44  Klosterbibliotheken  in  Rom  auf  175,516  Bde  Druck- 
u.  897  Handschriften  u.  der  37  Conventbibliotheken  in  29  Comunen 
der  Umgegend  auf  48,759  Bde  Druck-  u.  1182  Handschriften.  Mit 
Ausnahme  der  Angelica  u.  Vallicelliana,  welche  der  Verf.  in  ihrem  seit- 
herigen Bestünde  unberührt  erhalten  wissen  will,  sollen  die  Biblioteca 
Casanatense  u.  die  im  Collegio  Romano  zu  einer  gemeinsamen  Natio- 
nalbibliothek vereinigt  werden,  die  ihren  Platz  in  dem  geräumigen 
Convento  della  Minerva  erhalten  könnte,  u.  welcher  auch  dann  natür- 
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lieh  von  den  übrigen  Bücherbeständen  das  für  sie  Brauchbare  zuzu- 
weisen sein  würde. 

f573.J  Ueber  das  Exemplar  der  Ephemeriden  des  Joannes  Stöflor 
von  1531  mit  angeblichen  Noten  von  desCopemicus  Hand.  Von 
M.  Curtze.  Tliorn,  7.  April  1874.  [Separat-Abdruck  aus  der  Alt- 
preuss.  Monatsschrift  Bd.  XI.  Hft.  3.  S.  278—279.]  Königsberg, 
gr.  8°.  2  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  569.) 

Ein  genaues  Studium  der  seither  für  Copornicanisch  gehaltenen 
Handschrift  der  Bibliothek  zu  Pulkowa  b.  Petersburg,  verbunden  mit 
eingehender  Vergleichung  aller  Facsimilia  u.  Photographien  authen- 
tischer Schriftstücke  des  Copcrnicus,  hat  den  Verf.  darüber  belehrt, 
dass  in  der  betr.  Handschrift  auch  nicht  ein  Wort  von  des  Copernicus 
Hand  ist,  obwohl  die  Schrift  der  des  Copernicus  bei  flüchtiger  Ansicht 
ungemein  ähnlich  sieht. 

Privatbibliotheken. 

[674.]  No.  111.  Verzeichniss  einer  genealogischen,  heraldischen 
und  historischen  Bibliothek  meist  aus  den  Sammlungen  von  Amthor 
und  V.  Harlem  zu  verkaufen  durch  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  8^ 
I  Bl.  80  S.  1649  Nrr.  (S.  oben  Nr.  419.) 
Verdient  vorzüglichere  Beachtung. 

[576.1  Verzeichniss  der  von  Dr.  Marcus  Joseph  Müller,  Professor 
der  orientalischen  Sprachen  in  München,  sowie  der  von  dem  Histo- 
riker und  Archaeologen  Hofrath  Dr.  Steiner  in  Darmstadt,  hinter- 
lasscnen  Bibliotheken,  weiche  nebst  mehreren  andern  Sammlungen 
von  Büchern  u.  Kupforwerken  den  22.  Juni  in  Frankfurt  am  Main 
öffentlich  versteigert  werden  sollen.   Auctions- Anstalt  von  Joseph 
Baer  &  Co.,  Buchhändler  und  Antiquare,   in  Frankfurt  a.  M.  8^. 
1  Bl.  68  S.  1789  Nrr. 
Die  vorzüglicheren  Bestandtheile  der  im  vorl.  Kataloge  verzeich- 
neten Sammlung  bilden  die  aus  dem  Nachlasse  der  beiden  auf  dem 
Titel  genannten  Gelehrten  stammenden  Bücher,  tlieils  nämlich  Orien- 
talia,  theils  geschichtliche.  Im  [Jebrigen  findet  sich  das  Fach  der  Belle- 
tristik und  das  in  Auct.-Katalogen  sehr  beliebte  Kapitel  der  Varia  ver- 
hältnissmässig  am  zahlreichsten  vertreten.    Besonders  hervorzuheben 
dürfte  sein,  dass  sich  im  Kataloge  ein  neues  Subscriptionsexemplar  des 
grossartigen,  nur  in  80  Exemplaren  gedruckten  Prachtwerkes  des  Gra- 
fen A.  de  Bastard  „Peintures  et  omements  des  Manuscrits"  (dessen 
Subscriptionspreis  36,000  Fr.  betragen  hat)  mit  verzeichnet  findet. 
[676.]  Katalog  2.   Verzeichniss  von  Werken  aus  dem  Gebiete 
der  protestantischen  Theologie,  die  Bibliotheken  der  verstorb.  Dc- 
cane  Mayer  (Weikersheim),  Stokar  (Schaffhausen)  und  andere  Samm- 
lungen umfassend,  welche  zu  beziehen  sind  von  R.  Bader  &  Co.,  An- 
tiquariats-Buchhandlung in  Fröiburg.  Baden. —  Juni.  gr.  8*\  1  Bl. 
61  S.  1837  Nrr.  (S.  ölen  Nr.  552.) 
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Ein  übersichtlich  geordneter  Vorrath  von  meist  alle  Fächer  der 
Theologie  betreffenden  Büchern,  hauptsächlich  aus  der  Deutschen 
Litteratur. 

[577.]  T.  0.  Weigel's  Katalog  der  Bibel-Literatur,  protestan- 
tischen Theologie  und  Philosophie.   I.  Kachgelassene  Bibliotheken 
der  Dr.  Ludwig  Adolf  Petri,  Pastor  prim.  der  Kreuzkirche  zu  Han- 
nover, Dr.  Ludw.  M.  Henr.  Pape,  Pastor,  prim.  zu  Buxtehude,  Dr. 
Joh.  Fr.  Leop.  George,  Professor  der  Philosophie  an  der  üniv.  Greifs- 
wald. Leipzig,  Druck  von  Baensch.  8«.  2  BIl.  308  S.  6765  Nrr. 
Nimmt  schon  der  vorl.  Katalog  durch  den  sehr  beträchtlichen 
Umfang  der  darin  verzeichneten  Sammlungen  ein  gewisses  Interesse 
in  Anspruch,  so  muss  sich  dieses  Interesse  noch  wesentlich  steigern, 
wenn  man  bei  einem  nur  flüchtigen  Durchblättern  des  Kataloges  zu 
der  Einsicht  kommt,  dass  darin  meist  nur  Ausgewählteres,  aber  nichts 
von  dem  ganz  Gewöhnlichem  Aufnahme  gefunden  hat.  Das,  was  in 
anderen  Katalogen  seltener  vorkommt,  findet  sich  hier  häufig.  Nament- 
lich mache  ich  in  dieser  Beziehung  auf  die  Bibellitteratur,  die  Confes- 
siones ,  den  auf  die  Herrnhuter  und  böhmischen  Biüder  bezüglichen 
Abschnitt,  sowie  auf  dieHymnologie  u.  die  Kirchenordnungen  hier  auf- 
merksam.   Versäume  Niemand,  der  sich  für  den  betreif.  Theil  der 
Litteratur  interessirt,  sich  den  Katalog  zu  eigen  zu  machen,  zumal  der- 
selbe, da  Weigel  das  Verkaufte  immer  wieder  zu  ersetzen  bemüht  ist, 
leinen  dauernderen  Werth  behält  als  andere  derartige  antiquar.  Kata- 
oge.  Ganz  neuer  Zuwachs  soll  in  Supplementen  zu  dem  Kataloge  ver- 
zeichnet werden. 

[578.]  Nr.  59.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Alfred  Coppenrath 
in  Regensburg.  —  Inhalt:  pic  Bibliothek  der  f  hoch w.  Pfarrer  Teig- 
mann in  Bohl  und  Anihofer  in  Haselbach,  sowie  ein  grosser  Theil 
der  Bibliothek  des  f  hochw.  Dr.  Reischl,  kgl.  üniversitätsprofessor  in 
München.  8«.  1  Bl.  94  S.  3749  Nrr.  (S.  oben  Nr.  23.) 
Grösstentheils  katholische  Theologie. 

[579.]  Catalogus  eener  zeer  belangrijke  verzameling  Boeken  en 
Plaatwerken  afkomstig  van  een  bekend  Letterkundige  en  Biblio- 
maan.  1.  Gedeelte.  Vaarvan  de  verkooping  zal  plaats  hebben 
15.  Juni  door  J.  L.  Beijers  Boekhandelaar  te  Utrecht.  8^  2  BU. 
94  S.  2296  Nrr. 

Man  weiss  eigentlich  nicht,  wofür  man  es  halten  soll,  wenn  auf 
dem  Titel  eines  antiquar.  oder  Auctionskataloges  angegeben  ist,  dass 
die  darin  verzeichneten  Bücher  aus  dem  Besitze  irgend  eines  „Bekann- 
ten'S  gleichviel  ob  Bibliophilen  oder  Bibliomanen,  stammen.  Beruht 
die  Angabe  auf  Wahrheit,  so  sieht  man  nicht  recht  ein,  warum  der 
frühere  Besitzer,  wenn  er  eben  einmal  „bekannt'^  ist,  nicht  gleich  mit 
Namen  genannt  wird  —  oder  soll  die  Angabe  zur  Reclame  dienen.  In 
dieser  Hinsicht  erinnere  ich  an  die  früher  von  der  Kössling'schen  Buch- 
handlung in  Leipzig  ausgegebenen  antiquar.  Verzeichnisse  von  maure- 
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rischen  Schriften  aus  dem  Nachlasse  „eines  ganz  bekannten  Freimau- 
rers.'* Es  fanden  eich  in  diesen  Verzeichnissen  ganz  gewöhnliche 
Masonica,  in  Betreff  deren  es  dem  kauflustigen  Publikum  eigentlich 
ganz  gleichgiltig  sein  konnte,  ob  sie  aus  dem  früheren  Besitze  eines 
,,ganz  bekannten  Freimaurers"  stammten  oder  von  wem  sonst.  Die 
Bezeichnung  des  ,,ganz  bekannten  Freimaurers'^  sollte  wohl  blos  locken., 
dass  man  Aussergewöhnliches  in  den  Verzeichnissen  zu  linden  hoffen 
dürfte.  Vielleicht  Verhaltes  sich  mit  dem  Aushängeschild  „BibHoman" 
bei  vorl.  Kataloge  auch  nicht  anders.  Man  findet  in  dem  vorl.  Kataloge 
wohl  eine  recht  werthvolie  Sammlung  von  hauptsächlich  Holland.  Bü- 
chern, zum  überwiegenden  Theile  aus  den  Fächern  der  ,,Taal-en  letter- 
kunde*^  u.  der  ,,Ge8chiedenis;''  aber  auf  Gegenstände  der  Sammlerwuth 
eines  „Bibliomanen'*  trifft  man  nicht;  es  raüssten  denn  diese  erst  in 
der  zweiten  Abtheilung  des  Kataloges  enthalten  sein. 

[580.]  *  Catalogue  des  livres  rares  et  precieux,  des  ouvrags  sur 

les  beaux-arts,  des  dessins  originaux  et  des  manuscrits  anciens  et 

modernes  avec  miniatures  et  aquarelles,  composant  la  Bibliotheque 

de  feu  L^on  Curmer.  Paris,  Labitte.  8«.  XV,  157  S.  777  Nrr. 

Trotzdem  dass  die  Sammlung  nur  aus  verhältnissmässig  wenigen 

Nrn.  bestanden  hat,  so  ist  doch  bei  dem  grossen  Werthe  einzelner 

Stücke  die  Summe  der  in  der  Auction  der  Sammlung  erlangten  Preise 

auf  nicht  weniger  als  c.  77,000  Fr.  angestiegen.  Eine  kurze  Ueber- 

sicht  der  vorzüglicheren  Preise  findet  sich  in  der  „Bibliographie  de  la 

France,  Chronique**  Nr.  22.  S.  189  angegeben. 

[581.]  160.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Lagers  von  H.  Här- 
tung in  Leipzig.  Enthaltend  unter  Anderem  die  von  Dr.  Roderich 
Benedix  in  Leipzig  nachgelassene  Bibliothek.  8^.  1  Bl.  46  S.  1476 
Nrr.  (S.  oben  Nr.  478.) 

Enth.:  Linguistik,  Deutsche  u.  andere  lebende  Sprachen;  ältere 
Deutsche  u.  fremde  Literatur;  neuere  dergl.  schönwissenschaftliche 
Literatur  u.  Theater  (die  beiden  zahlreichsten  Abschnitte);  Bildende 
Künste,  illustrirte  Werke. 

[582.]  Nr.  419.  Antiquai'isches  Bücherlager  von  Kirchhoff  & 
Wigand  in  Leipzig.  —  Jurisprudenz  und  Staatswissenschaflen,  ent- 
haltend die  Bibliothek  des  Professor  C.  Dugge  in  Rostock.  Juni. 
8«.  32  S.  1039  Nrr.  (S.  obenNr.  658.) 

Dieser  Katalog,  welcher  ein  Supplement  zu  den  früher  erschienenen 
Nrr.  406  u.  407  bildet,  enthält  hauptsächlich  Civilrecht  nebst  Rechts- 
geschichte u.  Quellenlitteratur. 

[583.]  No.  XXXIII.  Catalogus  Librorum  ab  Roberto  Enger  Di- 
rectore  quondam  Gymnas.  Mar.  -  Magdalenae  Posnaniensis  relic- 
torum  ad  antiquitatis  studiapertinentium  qui  prostant  apud  Josephum 
Jolowicz  bibliopolaro  Posnaniensero.  Pars  IL  Encycl.,  Philolog.  hi- 
stor.,  Latinistarum  opera,  Grammaticam, Histor.  et  Geograph.  Antiq., 
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Antiquitates,  Orientalia  etc.  continens.  8°.   1  Bl.  82  S.  2218  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  329.) 

Ein  gut  gewählter  philolog.  Apparat,  grösstentheils  aus  der  Deut- 
schen Litteratur. 

[581.]  *  Oatalogue  de  la  BLbliotfa^ue  (ouvrages  imprimes  et  roanu- 

scrits)  de  feu  Lucien  de  Bosny.  1.  Partie,  dont  la  vente  aura  Heu  le 

15  mai.   Paris,  Chossonnery.  8".  XXII,  214  S.  1703  Kit. 

Enthält  so  manche  Seltenheiten  u.  viele  Curiosa,  unter  denen  sich 

eine  Anzahl  von  Einbänden  in  Krokodils-,  Schlangen-,  Bären-,  Wolfs-, 

Katzen-Haut  u.  anderen  ungewöhnlichen  Stoffen  befindet. 

[585.]  Yerzeichniss  der  auserlesenen  Kunstsammlung  des  Herrn 
D.  D.  T***  —  schönste  und  werthvollste  Kupferstiche  und  Form- 
schnitte alter  Meister,  Niellen,  Schrotblätter,  Ornamente,  Stickmuster- 
bticher,  Horarien  mit  Miniaturen,  altdeutsche  Originalzeichnungen, 
welche  den  25.  Juni  öffentlich  versteigert  werden  sollen.  W.  Dru- 
gulins  Leipziger  Kunst- Auction.  gr,  8^  104  S.  887  Nrr. 

Die  Manuscripte  mit  Miniaturen  sowie  die  Druckwerke  mit  künst- 
lerischer Ausstattung  sind  nicht  blos  für  den  Kunstfreund,  sondern 
auch  für  den  Bibliophilen  von  besonderem  Interesse. 

[586.]  Oatalogue  of  the  extensive,  important  &  valuable  collection 

of  Book»  and  Manuscripts,  of  the  late  Sir  William  Tite,  C.  B.,  M.  P., 

offered  for  cash  by  Bernard  Quaritch,  London.  8®.  48  S.  634  Nrr. 

Ausgewählte  Sammlung  eines  Bibliophilen  mit  einzelnen  grossen 

Seltenheiten,  darimter  ein  Exemplar  des  Holzdrucks  der  „Apocalypsis 

Sancti  Joannis"  von  c,  1420  (385  Pf.). 

Abdrücke  au8  BIbl.-Handschriftcn. 

[587.]  *  TheKämil  ofEl-Mubarrad,  edited  for  the German  Orien- 
tal  Society,  from  the  manuscripts  of  Leyden,  St.  Petersburg,  Cam- 
bridge and  Berlin  by  W.  Wright.  Part.  X.  Leipzig,  Brockhaus.  4^ 
86  S.  Pr.  n.  6  Mk.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  940.) 

[588.]  *  Les  Statuts  de  Tancienne  Universite  de  Strasbourg  d'apr^s 
un  manuscrit  du  XVIIe  siecle,  par  Rod.  Keuss,  bibliothecaire  de  la 
ville  de  Strasbourg.  [Extrait  de  la  Bevue  d'Alsace.J  Mulhouse.  1873. 
8^  Ö6  S. 

Vgl.  hierüber  Revue  critique  1874.  Nr.  19.  S.  292—94. 

[589.]  *  Analecta  Divionensia.  Documents  inedits  pour  servir  ä 
Thistoire  de  France  et  particuli^rement  ä  celle  de  Bourgogne,  tir^s 
des  Archives  et  de  la  Bibliotheque  de  Dijon.  Correspondance  de  la 
Mairie  de  Dijon  extraite  des  Archives  de  cette  ville,  publice  pour  la 
premi^re  fois  par  Joseph  Garnier,  conservateur  des  Archives  du  De- 
partement de  la  Cöte-d'Or.  Tom.  II  et  III.  Dijon,  Rabutot.  8". 
CCXXIII,  1162  S. 

[590.]  *  Les  rues  et  les  cris  de  Paris  au  XIII e  siecle,  pieces  hi- 
storiques  publiecs  d^apres  les  manuscrits  de  la  Bibliotheque  natio- 
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nale,  et  pr^c^ees  d'une  etude  sar  les  rues  de  Paris  au  Xllle  si^cle; 
par  Alfred  Franklin,  de  la  Bibliotheque  Mazarine.  Paris,  Daffis.  kl. 
8«.  209  S.  Pr.  5  Fr.  (Nur  350  numer.  Exempl,  wovon  22  auf 
Chin.  Pap.  u.  3  auf  Perg.) 

CoUection  de  Documents  rares  ou  in^dits  relatifs  ä  THistoire  de 
Paris. 

[591.]  *  Mandements  et  actes  divers  de  Charles  Y  (1364—1380), 
recueillis  dans  les  collections  de  la  Biblioth^ue  nationale;  publies 
et  analys^s  par  Leopold  Dolisle,  membre  de  Tlnstitut.  Paris,  imp. 
nationale.  4».  XII,  1040  S. 

Gehört  zur  „CoUection  de  documents  inedits  sur  Thistorie  de 
France.  Ire  Serie.  Historie  politique.'' 

[592.]  Berum  Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Kegistrum 
Paiatinum  Dunelmense.  The  Register  of  Richard  de  Kellawe,  Lord 
Palatino  and  Bishop  of  Durham,  1314—1316.  Edited  by  Sir  Tho- 
mas Duffns  Hardy,  D.  C.  L.,  Deputy  Keeper  of  the  Public  Records. 
Vol.  n.  London,  Longman  &  Co.  Lex.  8^.  XLIX,  673—1420  S. 
Pr.  n.  3  Thlr.  15  Gr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  861.) 

[593.]  *  Deutsche  Handschriften  aus  dem  Britischen  Museum  in 
Auszagen  herausgegeben  von  Jacob  Haechtold.  Schaffhausen,  Baa- 
der. 1873.  8«.  4  BIl.  172  S.  Pr.  1  Thlr.  6  Gr. 

Vgl.  hierüber  Jenaer  Lit  Ztg.  1874.  Nr.  13.  S.  189. 
[594.]  *DiaridellaCittadi  Palermo  dal  secoloXVIalXIXpubbli- 
cati  sui  manoscritti  della  BibliotecaComunale  preceduti  da  una  intro- 
duzione  e  corredati  di  note  per  cura  di  Gioacchino  di  Marzo.  Vol. 
V — ^XI.  [Biblioteca  storica  e  letteraria  di  Sicilia  ossia  Raccolta  di 
Opere  inedite  o  rare  di  scrittori  siciliani  dal  secolo  XVI  al  XIX  per 
cura  di  Gioacchino  di  Marzo.  Vol.  V-XI.]  Palermo,  Lauriel.  1S70-73. 
gr.  J8^  Pr.  ä  9  L.  Nur  275  Exempl.  (S.  Anz.  J.  1870.  Nr.  625.) 
[o95.]  Paolo  V  e  la  Republica  Veneta  (nuova  serie  di  documenti) 
1605  12  settembre  —  31  maggio  1607  tratti  dalle  deliberazioni 
secrete  (Roma)  del  consiglio  dei  dieci  ed  annotati  per  Enrico  Coiiiet. 
Venezia,  tipogr.  Visentini.  1873.  gr.  8«.  232  S.  (S.  Anz.  J.  1859. 
Nr.  138.) 

Dieses  im  „Archivio  Veneto"  (Bd.  V  u.  VI,  1)  zuerst  veröffent- 
lichte u.  hieraus  in  30  Separatabdrücken  herausgegebene  Werk  schliesst 
sich  als  II.  Band  an  die  1859  unter  gleichem  Titel  erschienene  Schrift, 
welche  die  aus  der  Wiener  Hof  bibliothek,  der  Marciana,  dem  Museo  Correr 
u.  dem  Archivio  ai  Frari  in  Venezia  entnommenen  Dokumente  vom 
22.0ctbr.  1605  —  O.Juni  1607  enthält.  Ist  das  Werk,  welches  einen 
bedeutsamen  Zeitabschnitt  der  —  vomHerausg.  mit  Vorliebe  und  glück- 
lichem Erfolge  gepflegten  —  Venetianischen  Geschichte,  der  Zeit  des 
von  Paul  V.  über  die  Republik  verhängten  Interdictes,  behandelt,  au 
sich  schon  von  grosser  Wichtigkeit,  so  gewinnt  es  für  unsere  gegen- 
wärtige Zeit  noch  insofern  bedeutend  an  Intet  esse,  als  die  in  den  Do- 
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kumenten  sich  kundgebende  Weisheit  der  alten  Venetianischen  Repu- 
blik als  bester  Rathgeber  dazu  dienen  kann,  wie,  Rom  gegenüber,  mit 
Maass  u.  Ziel  u.  auch  Erfolg  am  besten  zu  kämpfen  ist.  Es  kann  hier 
im  Anz.  natürlich  nicht  der  Ort  sein,  dies  weiter  auszuführen,  wohl 
aber  hat  es  sich  der  Anz.  nicht  entgehen  lassen  mögen,  hierauf  auf- 
merksam zu  machen,  vielleicht  dass  der  eine  oder  der  andere  der  Leser 
dadurch  veranlasst  wird ,  dies  in  einer  geeigneten  Zeitschrift  zu  thun. 
[596.]  *  Islendingadrapa  Hauks  Valdisarsonar,  ein  isländisches 
Gedicht  des  13.  Jahrhunderts,  herausgegeben  von  Th.  Möbius.  (Ein- 
ladungsprogramm zu  des  Kaisers  Geburtstage.)    Kiel.    4**.    1  Bl. 
66  S. 

Das  nur  fragmentarisch  erhaltene  Gedicht  ist  seither  nur  theil- 
weise  bekannt  gewesen.  S.  Liter.  Centrulbl.  Nr.  18.  Sp.  603. 

[597.]  Aus  Amherst  (Mas.s.) 
hat  sich,  seit  dem  Inslebentreten  eines  „Book-Club^^  von  24  Mitglie- 
dern im  Januar  1873,  eine  „new  free  library**  gebildet,  deren  kurze 
Geschichte  für  jede  andere  Stadt,  die  ein  ähnliches  Institut  zu  besitzen 
wünscht,  in  Leypoldt's  „Publishers'  Weekly"  (Vol.  V.  Nr.  18.  S.  430) 
als  sehr  lehrreich  bezeichnet  wird.  Allerdings  liefert  die  Geschichte 
dieser  neuen  Bibliothek  ein  sehr  lehrreiches  Beispiel  datur,  in  wie 
kurzer  Zeit  solche  Institute  in  Amerika  geschaffen  werden  können, 
ohne  dass  man,  wie  dies  in  Deutschland  sehr  gewöhnlich  geworden  ist, 
zu  Bittgesuchen  an  den  Buchhandel  um  Gratislieferuiig  von  Yerlags- 
werken  sogleich  seine  Zuflucht  zu  nehmen  braucht. 

[598.]  Aus  Bayoune 
hat  Julien  Yinson,  „garde  general  des  forSts,''  der  sich  mit  linguisti- 
schen Studien  beschäftigt,  „une  bibliographie  complete  des  Berits  con- 
cernant  la  langue  et  Thistoire  des  Basques"  in  Vorbereitung.  Eine 
solche  Bibliographie  würde,  falls  sie  auch  nur  annähernd  vollständig 
wäre,  eine  sehr  verdienstliche  Arbeit  sein,  da  die  betreffenden  Schrif- 
ten, bis  jetzt  ohnehin  schon  äusserst  selten,  mehr  und  mehr  aus  dem 
Handel  verschwinden. 

(Bullet,  du  Biblioph.  et  du  Biblioth.  März  u.  April.  S.  192.) 

[599.]    Ann  Bordeaux 

ist  der  eine  Zeit  lang  in  Stillstand  gekommene  Druck  des  Kataloges 
der  Handschriften  der  Stadtbibliothek  wieder  in  Angriff  genommen 
worden;  derselbe  erscheint,  von  Jules  Dclpit  besorgt,  auf  städtische 
Kosten  in  einem  Quartbande.  Auch  sind  aus  städtischen  Fond's  die 
erforderlichen  Mittel  zur  Herausgabe  einer  Suite  von  auf  die  Geschichte 
der  Stadt  bezüglichen  Dokumenten,  unter  der  Redaktion  Leo  Drouin^s, 
zur  Verfügung  gestellt  worden;  zwei  Bände  in  4^  sind  davon  bereits 
erschienen  und  zwei  andere  unter  der  Presse. 

(Bullet,  du  Biblioph.  et  du  Biblioth.    März  u.  April.   S.  197.) 
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[GOO.]  AuH  Boston 
hat  der  Bibliothekar  des  Athouäums  Charles  A.  Cutter  in  Betreff  des 
von  ihm  bearbeiteten  und  gegenwärtig  im  Drucke  befindlichen  Biblio- 
thekskataloges  vom  Professor  Ezra  Abbot  von  Cambridge  Mass.  folgen- 
des Schreiben  erhalten:  „l  have  examined  with  care,  and  with  great 
interest,  tho  first  648  patres  of  thc  Cutaloguc  of  the  Boston  Atheneam 
Library,  now  in  c^iursc  of  priutiug,  and  wmli  tu  ixpre«s  niy  admiration 
of  tho  manner  in  which  it  has  bocn  prepured.  It  combincs,  as  it  seenis 
to  me,  thc  best  charactcristics  of  the  best  existing  catalogues  with  pecu- 
liar  excellences  of  its  own.  In  a^me  instanccj»,  wc.o  it  not  for  the  restric- 
tions  iiiiposed  by  nect'ssity,  greatcr  fuluess  of  title  might  bc  au  advantage ; 
nnd  the  designation  of  thc  nuniber  of  pagc8,  in  the  casc  of  paniphle.s  or 
worka  iu  one  volunie  only,  wuuld  udil  U)  its  ynlue.  Bat  under  existing 
circumstances.  I  know  not  liow  you  could  havc  s-lvcd  thc  problem  bcforc 
von  with  morc  exccllent  judguicnt.  Therc  is  nothing  in  the  Catalogue 
which  is  not  useful;  thc  titlcs  «re  abridged  in  ihe  niost  skilfal  manner; 
and  thc  referenccs  arc  niade  in  thc  conciscst  form  CMn8is:ent  with  clearness 
and  precision.  On  thc  othcr  band,  thcre  is  no  false  cc<»nomy.  '  In  the  main 
entries,  the  Chiistian  naincs  of  authors  arc  given  in  füll,  if  known.  Thiia 
iü  important  in  a  catalogue  of  a  large  library.  as  the  danger  of  confoun- 
ding  different  authors  togcthcr  is  ffrcatly  increascd  wheu  initials  alone  are 
uscd  for  the  Cliristiau  nauies.  Tue  latc  Bul.ctins  ot  tho  Boston  Public 
Library  havc  wiscly  adopted  this  oraclicc.  tliough  in  the  Catalogue  of 
Books  in  the  Upper  Hall  (18(>1)  and  thc  First  Supplement  (1860)  initials 
only  were  uscd.  Whilc  grcat  pains  has  thus  been  taken  to  econoniize 
Space  by  retrcnchment  uf  all  suucriiuous  matter,  tl  e  ncw  Athemeum  Cata- 
logue surpasses  in  fulncss  of  rcally  valuablc  informatiou  any  catalogue  of 
a  lar^e  library  with  which  I  am  acquainted.  .  In  its  arrangemcnt  of  sub- 
jects  it  follows  in  gcneral  thc  convenient  sys.em  adopted  in  the  Cataloges 
uf  the  Boston  Public  Library;  but  as  a  classcd  cntalngae  it  has  great 
advantages  over  these.  The  Catalogues  of  thc  Public  Library,  under  sub- 
ject<,  give  nicrely  a  series  (»f  nfercnces  to  thc  names  t)f  authors,  with  a 
lew  words  of  the  title  « f  the  book  referred  t<s  but  witli  no  indication  of 
the  number  of  volumes,  size.  place  of  publication,  or  date.  Bat  these 
partienlars  are  of  ^reat  importance  to  one  who  wishes  to  asccrtain  what 
works  are  most  likely  to  help  him  on  a  given  subject.  In  the  Athenseum 
Catalogue  thcy  all  appear  m  the  titlcs  ander  sabjects  as  weU  as  unaer 
authors,  so  that  thc  inquirer  can  sarvey  at  once  the  whole  field  of  the 
Hterature  relating  to  bis  subject  so  far  as  it  is  represented  in  the  Library, 
and  seleet  what  proniises  to  be  uscfnl,  while  in  a  catalogue  which  hus 
only  referenceft  under  subjects  he  is  obliged  to  look  up  each  author 
^eparately  in  bis  alphabctical  place  in  tlte  catalogue;  a  l«ng  and  tedioas, 
and  often  vexatious  process.  Another  exccllent  feature  which  the  new 
Athenseum  Catalogue  has  in  common  with  that  of  the  Boston  Public  Libra- 
ry, but  which  is  more  lully  dcveloped  in  th«f  former,  is  thc  detail  of  the 
c  »ntents  of  voluminous  collections.  This  greatly  faci.itates  research.  and 
brings  into  vicw  a  large  amount  of  important  matter  which  wou.d  other- 
wise  be  likely  to  be  overlooked.  One  may  see,  for  exainp!e,  the  entries 
onder  American  Institute  of  Instruction,  Augustinus.  Cam- 
den  Society.  But  tho  most  remnrkablc  and  most  vaiuaUe  pecoliarity 
of  thc  Catalogue  is  the  extcnt  to  which  it  brings  out,  both  under  autliors 
and  sabjects,  the  treatises  which  arc  buried  up  in  aollections,  and  which 
in  most  catalogues  are  not  noticcd  at  all.  For  cxamplo,  the  articles  in 
the  Mem'drs  nnd  Transactions  of  learned  societies,  as  tlie  French  Institute 
and  the  Berlin  Academy   of  Sciences;    in  biographiral   collections,    like 
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Niceron's  Memotres;  in  historical  colloctions.  ns  thosc  of  the  Massachu- 
setts Historkal  i:>ociety;  and  in  the  coUccted  works  and  misoellaueous 
ehsays  of  m:.ny  single  authors,  are  set  forth  to  an  extent  altogetlier  un- 
paralleled  in  any  printed  catnlogue  known  to  me  except  Ilari's  Biblioteca 
pubblica  di  Siena,  whicb  is  merely  a  classed  patalogiie.  The  degree  to 
which  tlie  practical  nsefnlness  of  the  Library  is  increased  by  this  for  all 
purposes  of  research  is  beyond  calcnlatiun.  It  is  not  merely  that  such 
references  save  an  immense  amount  of  labor  in  the  facilities  which  they 
aiford  to  investigation ;  they  bring  to  light  rieh  treasures  which  the  most 
industrious  investigator  without  their  aid  would  never  discover.  The  typo- 
graphical  execution  of  the  Cataloguc  is  adniirable,  combining  great  eco- 
nomy  of  sphce  wich  remarkable  per8picuou^nes3  in  the  arrangement  of  the 
matter.  By  the  skilful  use  of  different  kinds  of  type  and  othor  devico««. 
what  is  most  important  is  broufi^ht  into  proniinence,  and  the  he!p  thus 
nfforded  the  eye  greatly  relieves  the  labor  of  cxamination.  In  this  respect 
1  know  of  no  catalogue  that  cqiials  it.  In  biblingraphical  accuracy  and  in 
correctness  of  printing,  the  Catalogue  seenis  nowise  inferior  to  those  of  the 
Boston  Public  Library  or  to  the  Classed  Catalogue  of  the  Library  of  Con- 
gress ;  and  higher  excellence  in  thcse  respect  is  hardly  attainable.  The  amount 
of  care  and  labor  and  intelligent  research  nccessary  to  bring  it  to  such  an 
approach  towards  perfection,  can  on)y  be  understood  by  those  who  have  had 
long  experience  in  work  of  this  kind.  Though  I  am  not  so  Ibrtunate  as  to  be 
a  shareholder  in  the  Boston  Athena^um,  yct  believin^  that  the  printing  of 
such  a  catalogue  will  be  a  public  benefit^  that  it  will  be  invaluable  to  any 
large  library  thnt  poasessos  it,  and  of  great  Utility  to  students  in  any 
deparroent  of  literature  or  science,  1  heg  tu  encjosc  twenty  dollars  (||20.00) 
as  a  humble  contribution  toward  dcfraying  the  expense  of  its  publication. 
It  will  bc  a  work,  wben  finishcd,  of  which  the  Boston  Athemeum  may 
well  be  proud;  which  will  increase  inestimably  the  practical  value  of  its 
Library;  and  which,  I  believc^  will  be  regarded  ns  a  model  catalogue 
wherever  it  shall  be  known,  at  homc  or  abroad.  1  therefore  congratulate 
yott  most  heartily  on  yuur  great  succos  in  this  difticult  undertakiug,  and 
earnestly  hope,  for  the  sakc  of  tlie  Atlicneum  and  of  all  good  learning, 
that  the  Catalogue  may  be  completed,  with  as  little  delay  as  possible, 
in  the  admirable  nianner  in  which  it  has  becn  thus  far  prcpared. 

[GOl.]    Aus  €airo 

hat,  wie  in  Leypoldt's  „Publishers'  Weekly"  (Vol.  V.  Nr.  19.  S.  45S) 
mitgetheilt  ist,  derVicekönig  von  Aegypteii  eine  Bibliothek  begründet, 
„for  which  he  is  collecting  Arabic  manuscripts  prcserved  iu  mosques 
and  monastcries  throughout  bis  dominions.** 

1602.]    Aus  Chateau-Tliierry 

dem  Geburtsorte  La  Fontainc's  könnte  man  sich,  wenn  der  Municipal- 
vath  mit  Pietät  und  Liberalität  die  Hand  dazu  bieten  wollte,  ein  schö- 
nes Vermächtniss  sichern.  Ein  Bibliophile  und  w^armer  Verehrer  La 
Fontaine's  hat  sich  eine  auf  denselben  bezügliche  Sammlung  angelegt; 
dieselbe  besteht  „1.  d'une  serie  presqno  complete  de  toutes  les  editions 
des  fables  d(f  la  Fontaine;  2.  de  ses  fahles,  traduites  en  patois  des 
anciennes  provinces  de  France;  3.  de  nombreuses  traduetions  en 
langues  etrangeres;  4.  des  ouvrages  relatifs  aux  fables  de  la  Fontaine, 
ainsi  qu'ä  Tauteur:  commentaires,  etudes,  etc.;  5.  enfin,  de  tous  les 
fabulistes  anciens  et  modernes,  fran^ais  et  etrangers,  qui  servent  de 
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rortegc  ä  Tauvre  de  r.otro  fabuliste  national."  Diese  schöne  Samm- 
lung beabsichtigt  der  Besitzer  durch  Vermächtniss  an  einen  bestimm- 
ten Ort  ffir  die  Zukunft  zu  erhalten  und  zu  sichern.  La  Fontaine's 
Geburtsstätte  in  Chäteau-Thierry  wurde  jedenfalls  der  geeignetste  Ort 
dazu  sein,  wenn  der  dortige  Municipalrath  sich  entschliesscn  wollte, 
dieselbe  in  den  Besitz  der  Stadt  zu  bringen. 

(Bullet,  du  Biblinph.  et  du  Biblioth.  März  u.  April.  S.  195—96.) 

[603.]    Aus  Dresden 

iät  in  Bezug  auf  die  oben  Nr.  517  gemachte  Mittheilung  nachzutragen, 
dass  in  Folge  des  Vereinigungs Verfahrens  über  Diiferenzpunkte  in  den 
Beschlössen  der  beiden  Sächsischen  Ständekammern  nachträglich  die 
von  der  I.  Kammer  früher  mit  grosser  Majorität  abgelehnte  Erhöhung 
des  Jahresbudgets  der  Königl.  öffentlichen  Bibliothek  auf  8000  Thlr. 
bewilligt  worden  ist. 

[004.]    Aus  Dresden 

ist  der  —  den  Lesern  wohl  als  Mitarbeiter  des  Anz.'s  bekannte  — 
privatisirende  Buchhändler  E.  am  Ende,  der  vor  nicht  langer  Zeit  erst, 
mit  Uebernahme  des  Secreiariates  der  Oekonomischen  Gesellschaft  im 
Königreiche  Sachsen,  auch  die  Verwaltung  der  Bibliothek  dieser  Ge- 
sellschaft übernommen  hat,  jüngst  noch  zum  Bibliothekar  beim  Stati- 
stischen Bureau  im  Königl.  Ministerium  des  Innern  ernannt  worden. 

[605.1  Ans  Xew  York 
hat  der  Wunsch,  dass  von  Poole's  ,,Index  to  Periodical  Literature" 
(s.  Petzholdt's  Biblioth.  bibliograph.  S.  419)  eine  neue  Auflage  gege- 
ben werden  möge,  Ausdruck  gefunden,  und  ist  behufs  der  Realisirung 
dieses  Wunsches  der  Vorschlag  gemacht  worden,  eine  Subscription  zu 
eröffnen,  durch  welche  das  Erscheinen  der  neuen  Auflage  ermöglicht 
und  gesichert  werden  solle.  Professor  Montague,  Bibliothekar  des 
Araherst  College  (Mass.)  hat  sich  mit  100  Doli,  bereits  an  die  Spitze 
der  Subscribenten  gestellt. 

(Leypoldt's  Publishers  Weekly.    Vol.  V.  Nr.  18.  S.  430.) 

;606.]  Ans  Paris 
findet  sich  in  der  „Bibliographie  de  la  France,  Chronique"  (Kr.  20,  S. 
131 — 32)  eine  gedrängte  Uebersicht  der  „Oeuvres  litteraires  et  histo- 
riques  de  la  famille  Bonaparte'^  abgedruckt.   Diese  Uebersicht  kann 
weder  auf  Vollständigkeit,  noch  auf  Genauigkeit  Anspruch  machen. 

[607.]  Aus  Paris 
schreibt  die  „Bibliographie  de  la  France"  in  der  Chronique  Kr.  19. 
S.  126:  „n  y  a  quelque  temps,  Paul  Lacroix,  conservatenr  ä  la  Biblio- 
th^que  de  TArsenal,  a  fait  don  ä  cet  etablissement  de  la  collection  des 
raanuscrits  d'Emeric  David ;  il  vient  encore  une  fois  d'accroitre  les  ri- 
chipsses  de  cette  Bibliotheque  de  la  pr^cieuse  collection  des  manuscrits 
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autograplips  de  Vabbe  Brizard,  quMl  tenait  do  la  geiierosit^  de  la  Mar- 
quise  de  Varennes."  Unter  diesen  Mss.  befinden  sich  wichtige  auf  dii» 
Geschichte  Ludwig's  XI.  und  Heinrich's  IV.  bezügliche  Dokumente. 

[G08.]    Aus  Stogsdorf  bei  Trannslein 

ist  der  noch  nic'it  lange  erst  aus  der  Verbannung  nach  Sibirien  durch 
Begnadigung  entlassene  Dr.  Tichler  (s.  Anz.  J.  1878.  Nr.  1007),  der 
frühere  St.  Petersburger  BiMiotlieksbeamte,  am  3.  Juni  todt  in  seinem 
Bette  aufgefunden  worden. 

[009.]    AiiH  TroyeM 

hat  das  Tribunal  in  Ucbereinstimuiung  mit  einem  1846  vom  Pariser 
Königl.  Gerichtshofe  gefällten  Spruche,  die  Entscheidung  getroffen: 
„les  livres  des  bibliotheques  publiques,  n'etant  pas  dans  le  commerce, 
sont  imprescriptibles,  et  par  consequent,  h^rsqn'il  est  question  de  ces 
livres,  la  prescription  de  trois  ans  etablie  par  Je  code  civil  ne  peut 
etre  invoquee."  Diese  Entscheidung  des  Tribunals  betrifft  eine  vom 
Bibliothekar  Harmand  aus  der  Bibliothek  von  Troyes  entwendete,  spä- 
ter vom  Buchhändler  Dufey-Kobert  an  einen  Bibliophilen  in  Angouleme 
verkaufte  un  I  nun  als  früheres  Bibliothekseigenthum  erkannte  und 
reklamii-to  „plaquette  excessivcment  rare,  intitulee :  Engoulesme'%  die 
in  Folge  dessen  an  die  Bibliothek  hat  zurückgegeben  werden  müssen. 
Ob  eine  solche  Entscheidung  auf  einen  ähnlichen  und  doch  auch  etwas 
anderen,  jüngst  in  Paris  vorgekommenen  Fall  Anwendung  finden  könne 
und  werde,  ist  doch  fraglich.  Bei  der  Auction  der  Bibliothek  von  Dan- 
coisne  ist  nämlich  „un  splendide  manuscrit  in-folio  des  Decrets  et  Ca- 
nons de  Saint  -  Gratien,  enricbi  de  621  miniatures,  dont  81  grandes 
d*une  richesse  d'exec  ution  hors  ligne"  von  dem  Direktor  der  National- 
bibliothek Taschereau  als  Bibliothekseigenthum  mit  Beschlag  belegt 
worden.  Als  Grund  der  Beschlaguahme  führt  Taschereau  an :  „que  ce 
manuscrit  appartient  ä  notre  grand  etablissemeut  bibliophilique,  par 
suite  de  l'enonciation  d'un  re^u  donne  par  Chardon  de  la  Kochette,  en 
1804,  au  bibliothecaire  de  Troyes,  lors  detentour  du  volume"  l'Ügt 
aber  hinzu :  „que  cc  manuscrit  a  ete  vole,  avant  meme  d*etre  parvenu 
ä  la  Bibliotheque  nationale,  avec  beaucoup  d'autres.''  Das  Manuscript, 
welches  nicht  das  geringste  Zeichen  an  sich  trägt,  dass  es  jemals  der 
Nationalbibliothek  angehört  habe,  ist  inzwischen  durch  mehre  Hände 
gegangen,  und  für  grosse  Summen  verkauft  worden.  Es  ist  von  Inter- 
esse zu  erwarten,  wie  die  richterliche  Entscheidung  hier  ausfallen 
wird. 

(Bullet,  du  Biblioph.  et  du  Biblioth.  März  u.  April  S.  193—95.) 


Dresden,  Druck  von  Johannes  Passier. 
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[010.]  Ein  nnbekannter  Druck  von  William  Caxton 
aus  dem  Jahre  1483. 

Mit  oinem  Facsimile. 

In  einem  Sammelbande  der  vom  verstorbenen  Oberlandes- 
gerichtsrathe  Hecht  in  Halberstadt  zusammengebrachten,  jetzt 
im  Besitze  der  Familie  Heine  daselbst  befindlichen,  an  Handschriften 
und  litterarischen  Kostbarkeiten  (namentlich  historischen  Flugschriften, 
historischer  Litteratur  überhaupt)  reichen  Bibliothek  entdeckte  ich  vor 
einiger  Zeit  in  einem  Sammelbande  in  4^  eine  typographische  Selten« 
heit,  wie  ich  sie  unter  dem  meist  aus  theologischen  Dissertationen  des 
XVII.  Jahrhunderts  bestehenden  Inhalte  desselben  nicht  erwartet 
hatte.  Es  war  nichts  weniger  als  ein  Druck  von  William  Caxton, 
undatirt,  und,  wie  es  die  angestellten  Untersuchungen  ergeben  haben, 
ein  bisher  unbekanntes  Unicum  aus  dem  Jahre  1483. 

England,  welches  unter  den  Kulturstaaten  Mitteleuropas  erst 
ziemlich  spät  die  Buchdruckerkunst  auf  seinem  Boden  austobte,  hat 
doch  das  Verdienst,  sich  mit  der  sorgfaltigsten  Sammlung  und  wissen- 
schaftlichen Beschreibung  der  Erzeugnisse  seiner  ersten  Druckpressen 
in  nachahmenswerther  Weise  befasst  zu  haben.  Oeffentliche  Biblio- 
theken wie  die  des  Britischen  Museums,  die  Oxoniana  und  die  Cam- 
bridger haben  es  immer  schon  fQr  eine  Ehrensache  gehalten,  was  von 
den  ersten  Erzeugnissen  Englischer  Pressen  auf  den  Büchermarkt 
kam,  zu  erwerben.  Beiche  Englische  Private  bemühten  sich  in  sprich- 
wörtlich gewordenem  Wetteifer  den  grossen  Bibliotheken  hierin  nicht 
nachzustehen:  den  öffentlichen  Bibliotheken  Englands  sowie  den  Eng- 
lischen Bibliomanen  stehen  freilich  auch  Mittel  zur  Erwerbung  von 
bibliographischen  Kostbarkeiten  zu  Gebote,  wie  dies  sonst  nicht  weiter 
der  Fall  ist. 

Die  wissenschaftliche  Bibliographie  in  England  hielt  mit  dem 
Sammelfleisse  nicht  gleichen  Schritt.  Die  erste  nennenswerthe  Leistung 
ist  die  von  J.  Ames  „Typograpbical  Antiquities^'  aus  der  Mitte  des 
vorigen  Jahrhunderts  (1749).     Nach  bibliographischem  System  ist 
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dies  Werk  noch  nicht  gearbeitet,  ebenso  wenig  die  neueste  Bearbeitung 
derselben  von  Th.  F.  Dibdin,  London  1810  ff.  Es  war  aber  immerhin 
eine  bedeutende  Leistung  und,  wie  alle  ähnlichen  Englischen  Publica- 
tionen,  ausgezeichnet  durch  eine  Ffllle  von  sorgfältig  gesamn.eltem 
Sto£fe  und  eine  Menge  von  Facsimiles,  welche  den  Bibliographen  eine 
An^chauung  der  beschriebenen  Kostbarkeiten  geben. 

Selbstverständlich  fand  Caxtons  Presse  bei  Ames  und  Dibdin  zie- 
mende Berücksichtigung.  Einmal  druckte  er  das  1782  erschienene 
Leben  Caxtons  von  Le^is  wieder  ab,  denn  handelt  er  auf  890  Seiten 
von  Caxtons  Drucken.  Er  beschreibt  deren  63,  oder,  wenn 
man  die  unter  Nr.  43  aufgeführten  15  kleinen  hinzufügt,  77.  Die 
Monographie  von  Charles  Rnight,  London  1844, 16®,  ist  ein  unwisseii- 
schaftlicber,  f&r  ein  grösseres  Publicum  bearbeiteter  Auszug  aus  Lewis 
und  Dibdin,  mit  novellenartigen  Excursen  aller  Art  Aufpg.  215  ist  nur 
ein  neuer  Druck  und  zwar  sehr  unbestimmt  als  64)  „a  fragment  of  a 
Ballad  pi-eserved  in  a  volume  of  scarps  and  ballads  in  the  Britisch 
Museum",  aufgeführt. 

Siebenzehn  Jahre  später  erschien  das  Standai'd  Work  von  Wil- 
liam Blades:  „The  life  and  Typography  of  William  Caxton.  London."  — 
Bd.  I  1861.  Bd.  II  1863.  4®.  Es  ist  auf  breitester  Grundlage  ge- 
aibeitet.  Er  beschreibt  94  Erzeugnisse  von  Caxtons  Presse;  von 
556  von  ihm  aufgezählten  Exemplaren  hat  er  mehr  als  500  selbst  ge- 
sehen. Er  weist  6 ,  mit  den  Nebenarten  derselben  8  (1.  2.  2*.  3. 
4.  4*.  5.  6.)  Typenformen  (ausser  grösseren  Initialen)  Caxtons  nach, 
und  führt  von  jeder  die  einzelnen  Typen,  Ligaturen,  Interpunctions- 
zeichen,  Zahlen  u.  s.  w.  genau  an.  Diese  genaue  Feststellung  nament- 
lich der  Ligaturen  in  jeder  Typenfamilic  ist  eine  der  bedeutendsten 
Leistungen  auf  typographischem  und  paläographischem  Gebiete. 

Den  ersten  Band  zieren  9,  den  zweiten  53  Platten.  Ausserdem 
sind  zahlreiche  Holzschnitte  eingedruckt.  Man  erfahrt,  wo  jedes  ein- 
zelne bekannte  Exemplar  eines  Werkes  vorhanden  ist,  ja  selbst  die 
Preise  oder  das  Vorkommen  irgend  eines  Caxtonischen  Werkes  in 
Englischen  Bücherkatahigcn  werden  genau  angefahrt.  Ein  Hauptver- 
dienst ist  ferner  die  kritische  Ausscheidung  des  Unechten,  die  genaue 
Auseinanderhaltung  einzelner  Ausgaben  und  der  Versuch  einer  Chro- 
nologie der  undatirten  Drucke,  welche  übrigens  noch  der  Verbesserung 
fähig  ist. 

Deutschlands  erste  Pressen  in  Mainz  nind  bis  jetzt  leider  noch 
nicht  in  ähnlicher  Weise  in  einer  klassischen  Monographie  behandelt 
worden:  gestritten  und  geschrieben  ist  freilich  schien  an  verschiedenen 
Orten  von  beiufenen  und  unberufenen  Federn  genug  darüber. 

Wenden  wir  uns  jedoch  unserem  Caxtondrucke  zu.  Zunächst 
möge  eine  äussere  Beschreibung  folgen. 

Zuerst  messen  wir  das  nach  seiner  Trennung  aus  dem  Sammel- 
bande nicht  wieder  eingebundene,  sondern  nur  mit  einer  starken,  nach 
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keiner  Seite   überstehenden  Papierschale  umgebene  Bändchen   von 
aussen  und  enthalten  die  Maasse  0,208  m.  hoch  und  0,143  m.  breit. 

Von  Papier  sind  in  demselben  zwei  Sorten  verwendet;  in  einem 
ist  als  Wasserzeichen  eine  ausgebreitete  Hand,  von  deren  Mittelfinger 
eine  5  blättrige  Stemenblumo  auf  einem  etwa  zolllangen  Stengel  aus- 
läuft. Dieses  Wasserzeichen  ist  von  dem  bei  Blades  Bd.  II,  Tafel  18,8 
abgebildeten  verschieden.  Es  kommt  einmal  vor  auf  dem  Bogen, 
welcher  die  Lagen  aj  und  ajj  bildet.  Fünfmal  erscheint  ein  anderes 
(pg.  5—12, 17 — 48)  bei  Blades  gleichfalls  nicht  ausgeführtes  Wasser- 
zeichen, welches  einer  aufgemachten  Schere  ähnlich  ist.  Das  Papier 
des  ersten  mit  der  Hand  ist  etwas  gelber  als  das  mit  der  Schere, 
es  ist  auch  nicht  so  stark  wie  dieses.  —  Beide  Papiere  sind  gerippt; 
in  dem  ersteren  treten  die  Querstreifen,  welche  die  Bippen  dorch- 
achneiden,  deutlich  hervor,  bei  dem  letzteren  nur  schwach,  fehlen 
Afters  ganz. 

Das  Buch  ist  complett  und  hat  24  Blatt.  Natürlich  keine  Blatt- 
oder Seitenzahlen^),  wohl  aber  Signaturen. 

Das  erste  Blatt  ist  leer  und  wie  seine  Zugehörigkeit  zu  Blatt  8 
beweist,  nie  bedruckt  gewesen.  Daher  fehlt  auf  diesem  ersten  Blatte 
auch  die  Signatur  aj ;  das  zweite  Blatt  hat  die  Signatur  aj.j  u.  s.  w.  bis 
niiii.     Der  Band  besteht  also  aus  3  Quaternionen. 

Diese  3  Quaternionen  bestehen  jedoch  nicht  aus  ursprünglich  3, 
sondern  aus  6  Papierbogen.  Dies  geht  aus  den  Wasserzeichen  her- 
vor. Im  ersten  Quatemio  ist  nämlich  die  Signatur  (aj)  ajj  (pg.  1.  2. 
8.  4.  13.  14.  15.  16.)  auf  dem  Papier  gedruckt,  welches  die  Hand 
als  Wasserzeichen  hat;  ajjj  ajjjj  hingegen  auf  demjenigen,  in  welchem 
die  Schere  als  Wasserzeichen  vorkommt.  Aehnlich  kommt  im  Qua- 
ternio  2  auf  Sig.  bj  bjj  (pg.  17^20;  29—32)  ein  besonderes,  auf 
bjij  bjüj  (21 — 28)  gleichfalls  ein  eigenes  Wasserzeichen  vor,  woraus 
hervorgeht,  dass  bj  bjj  auf  einem  bjjj  bjjjj  auf  einem  andern  Bo- 
gen gedruckt  sind.  Desgleichen  ist  der  Quatemio  3  aus  2  Bogen 
zusammengesetzt.  Caxton  hat  also  zu  diesem  Drucke  nicht  6,  sondern 
12  Platten,  jede  z:i  4  Seiten  setzen  müssen. 

Blades  hat  6  resp.  8  Typenformen  Caxtonischer  Drucke  nachge- 
wiesen. Mit  Ui^fe  der  auf  Band  11.  Tafel  18C.  für  die  einzelnen  Typen- 
formen aufgestellten  Zeilenmesser  ist  es  bald  ermittelt,  dass  der  Druck 
mit  der  Type  4*  gedruckt  ist. 

Die  volle  Seite  hat  meistentheils  25  Zeilen,  nämlich  die  Seiten : 
3.  4.  6.  7.  8.   10.  11.  13.  15.  16.  17.  18.  20.  21.  23.  24.  25.  28 
29.  30.  31.  82.  34.  35.  37.  38.  39.  40.  41.  42.  43.  45.  46.     Des- 
j^leichen  waren  die  Seiten  5.  9.  12.  22.  44.  47.  auf  25  Zeilen  berech- 


^)  Wegen  der  Einfachheit  des  Citirenü  iftt  es  praktisch  aDzanehraen, 
das  Werkchen  sei  paginirt,  u.  zwar  sei  mit  1  auf  der  ersten  un bedruckten 
Seite  angefangen. 

17* 
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net ;  auf  pg.  5.  ist  jedoch  wegen  eines  Absatzes  der  Raum  für  Zeile  3 
frri  geblieben,  so  dass  sie  nur  24  Zeilen  bei  einer  Länge  einer  fünf- 
undzwanzigzeiligen  Seite  hat;  desgleichen  blieben  auf  pg.  9  die  Zeilen 
10.  12.  16.  19.  20.  frei;  bei  pg.  12.  die  Zeilen  8.  9.  11.  12;  auf  pg. 
22  sind  die  Zeilen  8.  9.  frei;  10.  11.  12*/,  durch  einige  grössere 
Typen  (Klasse  3)  als  die  gewöhnlich  angewendeten  (Klasse  4*)  ausgefüllt; 
die  von  Zeile  12  an  fVei  gebliebene  untere  Hälfte  bis  Zeile  16  und  die 
Zeilen  19,  20,  21  sind  wiederum  frei;  auf  pg.  44  sind  die  Zeilen  5.  6. 
frei;  auf  pg.  47  die  Zeilen  12. 17.  20.  —  Seite  14  ist  eine  volle  Seite  zu 
26;  die  Seiten  19.  33.  36  sind  volle  Seiten  zu  24  Zeilen.  —  Seite  27 
war  gleichfalls  für  24  Zeilen  berechnet;  die  Zeilen  2.  3.  7.  8.  9.  sind 
jedoch  frei. 

Nicht  voll  sind  die  Seiten  26.  und  48.  Auf  pg.  26.  ist  noch 
nach  dem  Typenmaasse  der  Type  4'''  Spatium  fQr  13  Zeilen  ausgefällt, 
doch  so,  dass  nur  1  —  6  in  der  Type  4*  gedruckt  ibt;  dann  folgt  ein 
leeres  Spatium  in  der  Höhe  von  Type  4*,  hierauf  eine  Zeile  gedruckt 
in  Type  3 ;  dann  wieder  leeres  Spatium  in  Höhe  von  Type  4*.  Hier- 
auf noch  einmal  Spatium  von  Höhe  4*,  und  dann  wieder  Zeile  vi>n 
Type  3.  —  Seite  48  hat  23  Zeilen. 

Die  Breite  einer  bedruckten  Seite  beträgt  0,080  m.,  die  Höhe 
einer  vollen  Seite  von  24  Zeilen  dagegen  0,121  m;  einer  Seite  von 
25  Zeilen  0,125  m.;  die  e'ner  Seite  zu  26  Zeilen  0,  129  m.  — 
Caxton  hat  dieses  Format  nur  noch  einmal  angewandt  und  zwar  in 
dem  „Servitium  de  visitatione*',  welches  aber  in  Type  4  gedruckt  ist 
(Blades  II.  pg.  139  Nr.  49.  Pacsimile  auf  11,  36).  Da  ein  verhält- 
nissmässig  kleines  Format  auf  einen  nur  4  mal  getheilten  Bingen  in 
Folio  abgezogen  ist,  musste  es  kommen,  dass  bei  einem  wenig  be- 
schnittenen Exemplare,  wie  dem  unseren ,  die  Ränder  ziemlich  breit 
sind,  und  so  dem  ganzen  Werke  das  Ansehen  eines  Quartanten  gege- 
ben ist.     Durchschnittlich  ist  bei  der  25zeiligen  Seite 

der  obere  Rand  breit:  0,029  m. 

der  untere  0,052  m. 

der  Rand  zunächst  dem  Schnitt  0,045  m. 

der  Rand  zunächst  dem  Rücken  0,027  m. 
Das  „Servitium  de  visitatione"  muss  auch  ziemlich  breite  Ränder 
haben,' da  das  einzig  bekannte  Exemplar  des  Brit.  Museums  fnach 
Blades  IL  pg.  139)  8^/«  Zoll:  5^/^^  ^  0,224  m.:  0,144  m.  misst.  '  Wie 
obenerwähnt,  ist  die  Grösse  unseres  Exemplares  0,203: 0,143.  Die  Breite 
stimmt  also  mit  derjenigen  der  Visitation,  nicht  aber  die  Höhe.  Nun 
fällt  gleich  Jedem  auf  das  Missverhaltniss  der  Breite  des  oberen  Randes 
unseres  Exemplars  zu  der  des  unteren :  der  obere  ist  0,023  m.  schmä- 
ler. Nimmt  man  jedoch  an,  dass  dasselbe  ca.  0,023  m.  beschnitten  ist  (wie 
das  in  einem  Sammel bände  und  auch  sonst  vorgekommen  sein  kann) 
und  zählt  diese  Differenz  von  0,023  zu  dem  Höhenmaasse  unseres 
Werkes :  0,203  m,  so  erhalten  wir  ziemlich  genau  die  Höhe  des  Servi- 
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tium  0,226.  Es  sind  nur  2  m.m.  Unterschied  und  zu  bedenken  ist,  dass 
die  Bestimmungen  nach  Achtel  Zollen,  wie  sie  Blades  hat,  nicht  ganz 
genau  sind.  —  Zu  weiteren  äusseren  Merkmalen  unseres  Druckes  ge- 
hurt das  Feh!en  der  Initialen.  Auf  Seite  1.  9.  12.  22.  27.,  dem  An- 
fange je  eines  Abschnittes,  ist  nämlich  von  den  ersten  beiden  Zeilen  der 
Kaum  Von  je  2  Buchstaben  für  die  Initiale  oifen  gelassen  und  in  dieser 
mit  kleiner  Minuskel,  an  die  Typeustelle  des  ersten  Buchstabens  der 
ersten  Zeile,  für  den  Bubrikator  die  fehlende  Initiale  hincingedruckt. 
Der  zweite  Buchstabe  der  Zeile  ist  immer  Majuskel  der  Type  4*. 

Die  Type  ist  (wie  schon  oben  vorläufig  gesagt  wurde)  die  von 
Blades  mit  4*  bezeichnet«  (II  Tafel  18).  Das  ist  schon  mit  Hilfe 
des  auf  II  Tafel  18  C  angebrachten  Typenmessers  leicht  zu  konsta- 
tiren :  25  Zeilen  messen  genau  0,125  m.  Noch  klarer  wird  es,  dass 
unser  Druck  zu  dieser  Klasse  gehört,  wenn  man  die  sorgfältige  Schrift- 
tafel dieser  Type,  in  der  alle  vorkommenden  Typen,  Zahlen,  Interpunk- 
tionsiseichen  dieser  Klasse  aufgeftlhi*t  sind,  und  die  gegebenen Facsimiles 
vergleicht. 

Der  Verfasser  hat  es  nicht  unternommen,  jede  einzelne  Type 
genau  mit  der  Blades'schen  Tafel,  namentlich  auf  die  Unterschiede  von 
4  und  4*  hin,  zu  prüfen.  Im  Allgemeinen  hat  er  aber  die  Richtigkeit 
derselben  bestätigt  gefunden.  Es  ist  nur  zurErgänzung  hinzuzufügen, 
dass  in  unserem  Drucke  die  Ligatur  etj  wie  sie  nach  Blades  in  4*  nicht 
mehr  vorkommen  soll,  sich  in  dem  Drucke  noch  findet. 

Ausser  der  Type  4  findet  sich  auf  2  Seiten,  nämlich  pg.  22^)  als 
Unterschrift 

S.  C. 
Vjj  Januarii  M.  CCCClxxxjj 
und  pg.  26  kommt  gleichfalls  als  Unterschrift 

S.  C. 

Vjj  Jan.  M.  CCCClxxxjj 

.Excripte  XI  diae  ante  dicte 

die  Type  3  vor,  welche  auch  sonst  in  Drucken  der  Type  4  und  4*  als 

Ziersrhrift  verwendet  wird. 

Ein  Titel  fehlt  unserem  Drucke,  als  solcher  muss  die  in  dem 
dieser  Abhandlung  beigegebenen  Pacsimile  nachgebildete  Subscriptio 
gelten.    Sie  ist  eingeleitet  mit  dem  gebräuchlichen  Fi  ni  un  t. 

Der  Druckort  ist  nach  der  Subscriptio  Westminster;  das  Jahr 
des  Druckes  fehlt.  —  Die  hierüber  anzustellende  Untersuchung  er- 
fordert es,  jetzt  von  der  äusseren  Beschreibung  des  Druckes  abzusehen 
und  vorerst  den  Inhalt  desselben  näher  vorzuführen. 

Wie  aus  der  Subscriptio  hervorgeht,  sind  6  Briefe,  welche  wegen 
des  Bellum  Ferrariense  zwischen  dem  Papste  Sixtus  IV.,  dem  Cardi- 
nalscollegium  und  dem  Herzoge  Johannes  Mocenigus  gewechselt  sind. 


')  ft,  vorhergehende  Seite. 
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in  der  Schrift  enthalten.  Diese  Bezeichnung  ist  nicht  ganz  genau, 
denn  der  letzte ,  sechste  Brief  ist  im  Namen  der  Bepublik  Venedig 
und  nicht  vom  Herzoge  Joh.  Mocenigus  an  den  Papst  gerichtet. 

Eine  Periode  des  Krieges,  welcher  zwischen  den  Dynasten  und 
Republiken  Ober-  und  Mittelitaliens  seit  dem  Jahre  1482  entbnumt 
war,  wobei  es  sich  namentlich  um  den  Besitz  von  Ferrara  handelte,  und 
welcher  schliesslich  durch  den  am  7.  August  1484  abgeschlossenen 
Frieden  ad  Clavicas  beendet  wurde,  ist  der  Gegenstand  unserer 
Schrift. 

Die  6  Briefe,  welche  eine  genaue  Erzählung  des  ganzen  Krieges 
bis  etwa  Ende  Februar  des  Jahres  1483  geben,  sind  eingeführt  durch 
eine  2  Seiten  lange  Einleitung.  Diese  führt  den  Leser  kurz  in  die 
Ereignisse  ein,  und  schliesst  mit  der  in  den  6  folgenden  Schreiben  nicht 
enthaltenen  Nachricht,  dass  dem  Prokurator  S.  Marci,  Bernardus 
Justinianus,  der  Auftrag  geworden  sei,  dem  Papste  Sixtus  IV.  auf  sein 
Schreiben  (das  fQnfte  unseres  Druckes)  zu  antworten.  Dieses  Factum 
fallt  gegen  Ende  des  Februar  1483  und  ist  der  undatirte  6te  Brief 
unseres  Druckes,  die  von  Bernardus  Justinianus  abge&sste  diploma- 
tische Note*). 

Das  erste  Schreiben  (pg.  5 — 8),  ist  vom  Papst  Sixtus  IV.  an  den 
Herzog  Johannes  Mocenigus  gerichtet,  und  ersucht  er  denselben,  vom 
Kriege  abzustehen  und  Frieden  zu  machen.  Dasselbe  ist  datirt  Rom, 
1482,  December  11.  An  denselben  ist  das  im  nämlichen  Sinne  abge- 
fasste  zweite  Schreiben  vom  Kardinalscollegium  gerichtet,  welches 
das  Datum  Rom  16.  D(K;ember  1482  trägt  (pg.  9—12).  Auf  das 
erste  Schreiben  antwortet  der  Herzog  in  dem  dritten  (pg.  13-22) 
ablehnend,  und  einen  Ueberblick  über  die  Ereignisse  gebend.  Dieses 
Schreiben  ist  in  unserem  Drucke  als  vom  7.  Januar  1482  datirt. 
Dies  ist  offenbar  ein  Druckfehler,  es  muss  1483  heissen,  denn  ein 
Schreiben  vom  11.  December  1482  kann  man  nicht  11  Monate  vorher 
beantworten. 

Derselbe  Druckfehler  kommt  in  der  Datirungszeile  des  vierten 
Briefes  unseres  Druckes  vor,  (für  ?.  Jan.  1483  ist  wiederum  gedruckt 
7.  Jan.  1482.)  (pg.  22 — 26),  welcher  an  das  Kardinalscollegium 
auf  das  Schreiben  vom  16.  December  1482  gerichtet  ist.  Dieses 
Schreiben  ist  ähnlichen  Inhalts  wie  das  vorhergehende.  —  Eine  directe 
Antwort  voll  directer  Beziehungen  auf  dieses  vierte  Schreiben  iät  das 
fQnfte  fpg.  27 — 43)  vom  Papste  an  den  Herzog  gerichtete.  Er  sucht 
die  vom  Herzoge  in  den  Schreiben  3  und  4  gegebene  Darstellung  zum 
Theil  zu  widerlegen  und  seine  neue  Parteistellung  gegen  Venedig 
zu  rechtfertigen,  und  fordert  ihn  nochmals  energisch  zum  Frieden  auf. 


^)  Siehe  M.  A.  Coccio  Sabollico  historia  Venetiana,  edit.    Venet.    1718. 
pg.  842-843. 
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Dieses   ist  datirt  Rom   XVII  Calend.  Martti  1482.     Es  inuss 
wiederum  1488  heissen*).    Das  letate  6te  Schreiben  (pg.  44  —  46 
unseres  Druckes)  ist  nicht  mehr  vom  Herzog  unterzeichnet.    Es  ist 
bezeichnet  als:  Exemplum  literarum  illustrissime  relpublice  Venete. 
Venedig  weist  nochmals  die  in  den  vorhergebenden  1.  und  2.,  nament- 
lich   dem    letzten  Schreiben   (5)   gemachten  Vorschläge  energisch 
zurück,  und  erklärt,  es  auf  die  Entscheidung  der  Waffen  ankommen 
lassen  zu  wollen.  —  Das  Schreiben  ist  ohne  Datum,  muss  aber  seinem 
Inhalte  nach  gegen  Ende  Februar  1483  abgefasst  sein.     Der  Ver- 
fasser desselben  war  der  schon  in  der  Vorrede  erwähnte  Bernardus 
Justinianus.   Auf  diesen  Brief  folgen  die  oben  schon  angeführte  Sub- 
scriptio  (auf  pg.  47,  Zeile  1 — 11)  und  dann  nachstehende  2  Distichen: 
Eloqnii  caltor  sex  han  mercare  tabellas 
Qae  poBsunt  Marco  cum  Cicerone  loqai 
Ingeniis  debent  cultis  ea  scripta  placere 
In  quibus  ingenii  copia  magna  valet. 
Den  Schluss  des  Ganzen  bildet  eine  „Interpretatio  magnamm  Htte- 
rarum  punctatarum  paruarumque^',  von  welcher  auf  Seite   47  noch 
5  Zeilen,  auf  der  letzten  Seite  48  aber  23  Zeilen  enthalten  sind. 

Dies  möge  vorerst  über  den  Inhalt  unseres  Druckes  genügen. 
Für  die  unterbrochene  Untersuchung  nach  dem  Alter  unseres  Druckes 
folgt  daraus,  dass  derselbe  keinesfalls  vor  dem  Ende  des  Februars 
1483  von  Caxton  gedruckt  sein  kann. 

Nun  ist  aber  noch  sehr  wohl  zu  beachten ,  dass  wiederum  noch 
einige  Zeit  vergangen  sein  mujs,  bevor  Caxton  in  den  Besitz  des  (ge- 
druckten oder  geschriebenen)  Exemplars  der  Briefe  kam,  welches  er 
seiner  Ausgabe  zu  Grunde  legte.  Bei  der  Unvollkommonheit  der 
damaligen  Verkehrsmittel,  den  Schwierigkeiten,  welche  der  Weg  über 
die  Alpen  und  das  Me^r  im  Frühjahr  darbietet,  ist  wohl  anzunehmen, 
dass  Caxton  in  Westminster  n  icht  vor  April  ein  Exemplar  der  Briefe 
haben  konnte.  Somit  constatiren  wir  zu  dem  weiteren  negativen 
Resultate,  dass  v  o  r  April  1 483  das  Werkchen  nicht  gedruckt  sein  kann, 
und  daher  muss  uns  der  Druck  nähere  Daten  seiner  Entstehung  selbst 
liefern. 

Die  Klasse  4  und  4*  haben  verschiedene  Typen  gemeinschaft- 
lich, und  zwar  sind  die  ausschliesslich  der  Klasse  4*  angehörigen 
häufig  gebrauchte,  desshalb  abgenutztere  der  Klasse  4,  und  daher  neu 
geschnittene,  etwas  von  den  früher  gebrauchten  Typen  abweichende. 
Der  letzte  datirte  Druck,  in  dem  die  ältere  Type  4  ausschliesslich 
zur  Anwendung  kommt,  ist  „the  Pilgrimage  of  the  Soule",  vollendet  den 
6.  Juni  1483.  (Blades  Nr.  45,  II,  pg.  129  - 1 32).  Der  erste  d  ati  r  te 


*)  Diese  Tagesdatiruni]^  ist  sehr  aaffällig,  denn  es  wird  nur  zar  Be- 
zeichnung der  letzten  16  Tage  des  Februar  rückwärts  mit  Kai.  Mart.  ge- 
zählt. Vielleicht  steckt  auch  hier  wieder  irgend  ein  Druckfehler ;  s.  übri- 
gens Anm.  5. 
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Druck  der  Klasse  4*  ist  vollendet  am  80.  Juni  1483,  nämlich  der  aus 
116  Blättern  in  folio  bestehende  „the  Knight  Paris  and  the  fair  Vienne'^ 
(BladesNr.  65,  II,pg.  180 — 182).  In  der  „Confessio  amantis'S  welche 
am  2.  September  1483  fertig  wurde  (Bl.Nr.50,ir,pg.  139—143),  sind 
die  ersten  21  Foliobogen  noch  in  Type  4  gedruckt,  die  Bogen  22  und  23 
nur  noch  zum  Thcil  in  Type  4,  die  letzten  Bogen  hingegen  (24 — 27) 
ausschliesslich  schon  in  Type  4*.  Ferner  sind  gleichfalls  in  dem  am 
3  I.Januar  1484  vollendeten  Werke:  „the  Knight  of  the  Tower"  (Bl.  Nr. 
51,II,pg.  144 — 147)  die  ersten  5  Bogen  und  die  erste  Signatur  (fj)  des 
sechsten  in  der  älteren  Type  4,  der  Rest  des  Bogens  6  und  die  Bogen 
7 — 12  allein  mit  der  neueren  Type  4*  gesetzt.  Leider  wissen  wir 
nicht,  wann  Caxton  mit  dem  Satz  der  erwähnten  Werke  anfing,  ob  er 
mehre  Werke  gleichzeitig  setzen  Hess,  und  wie  lange  Zeit  er  etwa 
auf  den  Satz  eines  Bogens  verwendete.  Jedenfalls  ist  also  anzuneh- 
men, dass  er,  als  das  Bedflrfniss  eingetreten  war,  häufig  gebrauchte 
Typen  der  Klasse  4  durch  neue  aus  4*  zu  ersetzen,  nicht  mehr 
sich  der  Typen  4  bedient  haben  wird.  Da  nun  das  erste  bekannte, 
in  Type  4*  gedruckte  Werk,  „the  Knight  Paris  etc.",  am  30.  Juni  voll- 
endet ist,  aber  aus  116  Bll.  in  folio  besteht,  so  müssen  wir,  soweit  es 
sich  eben  aus  den  gegebenen  Daten  schliessen  lässt,  annehmen,  dass 
Caxton  ungefähr  seit  Mal  oder  Anfang  Juni  1483  die  neue  Type  an- 
wendete. Somit  hätten  wir  den  Terminus  a  quo,  soweit  er  sich  aus 
den  typographischen  Eigenthümlichkeiten  des  Druckes  feststellen  lässt, 
ungefähr  ermittelt.  Zur  Feststellung  des  terminus  ad  quem  ist  fol- 
gendes zu  berücksichtigen.  Wie  schon  oben  gesagt  wurde,  so  fehlen 
unserm  Drucke  die  grossen  Initialen.  Es  wäre  5  mal  (zu  Anfang  der 
ersten  5  Briefe)  Gelegenheit  gewesen,  den  Druck  damit  auszuschmük- 
ken.  An  Stelle  derselben  ist  aber  jedesmal  Platz  von  4  Typengrössen 
für  das  Einmalen  von  grösseren  Anfangsbuchstaben  gelassen. 

Nun  kommen  Initialen  in  Caxton'schen  Drucken  zuerst  vor  im 
Aesop,  vollendet  am  26. März  1484 (BladesNr. 55, II, pg.  157—160). 
Allen  datirten  Drucken  nach  dem  26.  März  1484  hat  Caxton  diesen 
äussern  Schmuck  nicht  mehr  entzogen.  Am  26.  März  1484  war  der 
Aesop  vollendet;  er  ist  aber  ein  Werk  von  18  Bogen  in  4^\  also  wcdil 
schon  zu  Anfang  des  Jahres  1484  begonnen ;  in  unserem  Werkchen 
sind  noch  keine  Initialen  angewandt,  also  ist  dasselbe  nach  ciem  An- 
fange des  Jahres  1484  nicht  gedruckt. 

Somit  ist,  soweit  es  sich  aus  den  typographischen  Eigenthümlich- 
keiten unseres  Druckes  schliessen  lässt,  anzunehmen,  dass  derselbe 
nicht  vor  Mai  oder  Anfang  Juni  1483  und  nicht  nach  dem  Anfang  des 
Jahres  1484  gedruckt  ist. 

Noch  mehr  lässt  sich  der  so  festgestellte  Termin  begrenzen,  wenn 
man  auf  die  Bestimmung  des  Schrifbchens  Kücksicht  nimmt.  Es  ist 
eine  historische  Flugschrift,  welche  vor  allen  Dingen  nur  dann  Interesse 
hat  und  gekauft  wird,  wenn  sie  möglichst  bald  nach  den  Ereignissen 
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Käufern  ufferirt  wird.  Dergleichen  Schriften  diepen  gewohnlich  nur 
dazu,  das  augenblickliche  Bedfirfiiiss  nach  Neuigkeiten  zu  befriedigen. 
Sobald  etwas  Neueres  erscheint,  wird  das  Alte  vergessen,  nicht  mehr 
geachtet,  vorkomrot  und  wird  vernichtet.  Das  ist  auch  der  Grund  dci 
Seltenheit  rein  historisclier  Flugschriften.  Daher  mag  es  denn  auch 
gekommen  sein,  dass  selbst  in  England  von  dieser  ersten  historischen 
auf  Englands  Boden  gedruckten  Flugschrift  das  gegenwärtige  das 
einzig  erhaltene  Exemplar  ist. 

MitBflcksicht  auf  den  Inhalt,  die  inneren  u.  äusseren  Kennzeichen 
sowie  den  Zweck  unserer  Flugschrift  scheint  demnach  der  Schluss 
nicht  unberechtigt  zu  sein,  anzunehmen,  dass  sie  im  zweiten 
Drittel  des  Jahres  1483  gedruckt  ist.  In  der  von  Blades 
aufgestellten  Liste  der  Caxtondrucke  würde  der  gegenwärtige  am  füg- 
lichsten  demnach  seine  Stelle  unmittelbar  vor  oder  hinter  Nr.  47  (dem 
Festial)  erhalten.  — 

Nach  der  Feststellung  der  Entstehungszeit  unseres  Werkes 
scheint  es  an  der  Stelle  zu  sein,  nach  den  Quellen  Caxton*s  zu  forschen. 
Zunächst  möge  sich  die  Untersuchung  auf  die  Brief  e  richten.  Diese 
druckte  Caxton  jedenfalls  nach  einem  Italienischen  Üesammtdrucke 
oder  nach  Italienischen  Einzelausgaben  ab. 

In  einem  gleichzeitigen  Einzeldrucke  hat  der  Verfasser  allerdings 
nur  den  vorletzten  5ten  Brief  angeführt  gefunden.  In  Hain's  Beper- 
torium  heisst  es  nämlich  sub  Nr.  14801: 

(Sixtus  V)  Epistola  ad  Johannem  Mocentcum  Venet.  ducem.  F.  la: 
Sixtus  Papa  jjjj.  Dilecto  filio  Nobili  viro  Johanni  Mocenico  Venetiarü 
Duci  Salute.  Expl.  f.  6  b.  sie:  Datum  Rome.  M.  cccc.  Ixxxxjj.  xvjj. 
Calen.  Martii.   s.  1.  a.  et  typ.  .  .  .  28  1,  6  flf.  (Romae.) 

Dieser  Brief  ist  trotz  der  Jahreszahl  1492  der  fünfte  Brief  un- 
seres Druckers.  Anfang  und  Schluss  stimmen  überein;  selbst 
das  ungewöhnliche  Tagesdatum  XYII.  Kalcnd  Martii  kehrt 
wieder^).  Auch  der  Umfang  deckt  sich.  Denn  in  unserm  Drucke  nimmt 
derselbe  4i7  Zeilen  ein,  welche  sich  auf  7  Seiten  vertheilen;  in  der 
von  Hain  angegebenen  Ausgabe  füllt  er  6  Blatt  eines  Druckes  zu  28 
Zeilen,  also  336  Zeilen.  Dafür  ist  aber  der  letzte  Druck  in  4^,  wäh- 
rend die  Seitengrösse  unseres  Druckes  mit  den  heutigen  verglichen 
nur  S^  genannt  werden  kann. 

In  der  Jahreszahl  bei  Hain  steckt  aber  ein  Druckfehler.  Statt 
der  letzten  X  in  Ixxxxii  muss  eine  I  stehen,  dann  ist  das  richtige 
Jahr  Ixxxiii  da.  Dass  bei  Hain  ein  Druckfehler,  der  auch  in  dem 
Drucke,  welcher  ihm  vorlag,  gestanden  haben  kann,  steckt,  geht  evi- 
dent daraus  hervor,  dass  Sixtus  IV.   schon  am    12.  August  1484 


*)  8.  Anm.  4. 
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starb,  also  Briefe  mit  einem  jüngeren  Datum  vom  ihm  nicht  existiren 
können. 

Ein  weiterer  alter  Druck  vor  Caxton  ist  mir  nicht  bekannt  ge- 
worden. Wohl  aber  erwähnt  Petrus  Cyrnaeus  in  seinem  ,,liber  de  hello 
Ferrarienöi"  (Muratori  S.  E.  It.Tom.  2 1,  pg.l  209  A):  „Cum  haec  in  Perra- 
rensem  agerentur,  Ferdinandi  et  Helisabet  Hispaniae  Begum  nee  non 
Italiae  Potentatnum  Oratores,  Bomam  de  Pontifice  questnm,  quod 
bella  gereret,  convenerunt,  etcumeout  pacem  componeret  egero.  Papa, 
auditis  legatis  et  animo  ad  ea,  quae  illi  postulabant,  inclinato,  Principi  Ve- 
netorum  literas  misit,  quarum  exemplum  infra  scriptum  est"  Und  nun  folgt 
der  Brief  I  vom  ll.December  1482.  Erfahrtgleich  nach  Anftihrung 
dieses  Briefes  (I)  fort:  ,Jn  eandem  fere  sententiam  scripsere Cardinales 
rogantes  ut  ad  pacem  comrounem  veniat,  cupiditatis  dominandi 
suspicionem  fugiat  Literis publice recitatis  respondit, sibi  bellum  et 
hostem  rocßnibus  obsessum  persequi  statutum  ac  fixnm  esse.*'  —  Der 
zuerst  erwähnte  Brief  der  Kardinäle  ist  der  zweite  unseres  Druckes, 
der  nämlich  vom  16.  December  1482.  denn  dass  er  sich  dem  allge- 
meinen Frieden  anschliessen  solle,  ist  der  allgemeine  Inhalt  desselben, 
und  gegen  den  Schluss  sagen  die  Kardinäle  noch  wörtlich  u.  a.  (pg. 
11).  „cunctas  suporstitiones  dominandi  tollens'^  —  Das  sodann 
erwähnte  öffentlich  verlesene  Antwoi-tschreiben  des  Joh.  Mocenigus  kann 
nur  das  dritte  des  Caxton'schen  Druckes  sein;  denn  das  ist  kurz  der 
wesentliche  Inhalt  desselben  und  lll  ist  die  unmittelbare  Antwort 
auf  II. 

Von  Drucken  des  Schreibens  IV  und  VI  hat  der  Verfasser  keine 
Kunde  erhalten. 

Von  weiterem  Interesse  ist  die  Frage  nach  dem  Verfasser  der 
historischen  Einleitungen  (pg.  1,  2,  3)  unseres  Druckes.  Wie  schon 
oben  erwähnt  ist,  steht  in  denselben  mehr  als  in  den  6  nachfolgenden 
Briefen,  nämlich  die  Beauftragung  des  Bernardus  Justinianus  mit  der 
Abfassung  eines  Antwortschreibens  an  Sixtus  IV.  im  Namen  der  Stadt 
Venedig.  Diese  Nachricht  kann  Caxton  wiederum  nur  aus  Italienischen 
Relationen  genommen  haben ,  «welche  ihm  ziemlich  gleichzeitig  mit 
dem  jAngsten  Schreiben  zugekommen  sein  müssen. 

Es  ist  daher  vorerst  sehr  wahrscheinlich,  dass  Caxton  die  Ein- 
leitung zu  seinen  Briefen  im  Wesentlichen  in  der  Form ,  wie  sie  uns 
in  unserem  Drucke  vorliegt,  mit  den  Briefen  selbst  empfing.  Steht 
dies  fest,  so  folgt  daraus,  dass  er  seine  Ausgabe  nicht  nach  dem 
zuvor  in  Italien  vorhandenen  Einzeldrucke  der  Briefe,  sondern  nach 
einer  Gesammtausgabe ,  in  weichet  alle  6  Briefe  in  der  Reihenfolge, 
wie  sie  mir  jetzt  vorliegen,  und  die  Einleitung  zusammen  gedruckt 
waren,     gut  oder  schlecht  einfach  abdruckt«. 

Bestätigt  wird  diese  Vermuthung  zur  Gewissheit  durch  die  auf 
Seit«  47/48  befindliche  „Interpretatio  magnarum  literarum  punctatarum 
parvarumque*^.   Es  sind  nämlich  sowohl  in  der  Einleitung  als  in  dem 
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Texte  der  6  Briefe  gleichmässig  verschiedene  Abkürzungen  gebraucht, 
80  Re.  p.  fQr  Ke  publica;  Robertus  Mala  für  Robertus  Malatesta; 
Orat.  procura.  S.  Mar.  für  Orator  procurator  Sancti  Marci  in  der 
Einleitung;  dann  soll  nach  diesem  AbbreTiaturenverzeichnisse  et.  ce. 
gleich  im  Eingange  der  Anrede  im  ersten  Briefe  gebraucht  sein  für 
,,ei  cetera''.  In  unserem  Texte  steht  aber  ausgedruckt:  et  cetera. 
Ferner  steht  z.  B.  im  Text  der  Briefe  L.  Grifas  (pg.  9.),  was  im 
Abbreviaturenverzeichnisse  aufgelöst  ist  mit  Leonardus  Grifus, 
und  dann  sind  meist  specielle  Titel,  welche  der  Bangordnung  der 
Römischen  Kurie  eigen  sind,  im  Texte  abgekürzt  und  in  dem  Verzeich- 
nisse richtig  aufgelöst.  Nun  findet  sich  in  dem  Gaxton'schen  Drucke 
diese  eigenthümliche  Art,  den  Text  eines  Druckes  durch  dergleichen 
willkürliche,  zumal  bei  fremden  Namen  das  Verstandniss  verdunkelnde 
Abkürzungen,  unverständlich  zu  machen  und  nachher  im  Anhange  zu 
erklären  (soweit  dies  aus  Blades  ausgezeichneter  Beschreibung  sich 
schliessen  lässt),  nie,  wohl  aber  kommt  in  Italienischen  Drucken  des 
XV.,  ja  noch  des  XVI.  Jahrhunderts  dieser  Abusus  häufig  vor.  Ausser- 
dem ist  nicht  anzunehmen,  dass  Jemand  in  Westminster  die  frem- 
den abgekürzten  Eigennamen,  namentlich  den  nur  einmal  vorkom- 
menden, als  Anfertiger  des  ersten  päpstlichen  Schreibens  vom  11.  De- 
cember  1482,  nur  L  Grifus  unterzeichneten  in  Leonardus  Grifus 
richtig  hatte  auflösen  können.  Desgleichen  möchte  in  der  Gaxton'schen 
Offizin  die  richtige  Erklärung  von  Titulaturen  der  Kurie  auch  schwierig 
gewesen  sein. 

Hieraus  folgt  mit  Sicherheit,  dass  ein  Italienischer  Gesammtdruck, 
in  welchem  sowohl  die  historische  Einleitung,  der  Text  der  Briefe  als 
auch  das  Verzeichniss  der  Abbreviaturen  enthalten  waren,  vorhanden 
war,  und  dass  Caxton  denselben  entweder  unmittelbar  oder  mittelbar 
abgedruckt  hat. 

Ob  die  2  Distichen  auch  in  dem  Italienischen  Originale  ge- 
standen haben,  ist  nicht  erweislich.  Es  sind  in  ihnen  keine  Wortab- 
breviaturen, und  ist  es  nicht  unmöglich ,  dass  vielleicht  der  in  der 
Subscriptio  als  „diligens  emendator"  genannte  Petrus  Garmelitanus, 
poeta  laureatus  der  Verfasser  derselben  ist 

Wer  dieser  letztere  selbst  ist,  durch  welche  Leistungen  er  sich 
auf  dem  Gebiete  der  Poesie  so  hervorgethan  hat,  dass  er  den  Dichter- 
lorbeer erhielt,  und  sich  poeta  laureatus  nennen  durfte,  ist  dem  Ver- 
fasser nicht  möglich  gewesen  zu  ermitteln.  Als  einzige  sichere  Leistung 
auf  litterarischem  Felde  muss  vorei-st  die  diligens  emendatio  unseres 
Caxtonischen  Druckes  gelten.  Es  fragt  sich,  was  wir  darunter  zu  ver- 
stehen haben.  Beschränkte  sich  diese  Emendatio  nur  auf  das  Corrigiren 
der  Druckbogen  oder  auf  eine  Emendatio  des  Stiles;  die  letztere 
Thätigkeit  würde  allerdings  fßr  einen  Poeta  laureatus  in  der  Zeit  des 
Humanismus  passender  sein,  als  das  einfache  Corrigiren  der  Druck- 
bogen.  Beschränkt  sich  die  Emendatio  des  Petrus  Garmelitanus  nur 
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auf  dag  letztere,  dann  kann  man  dieselbe  keinesfalls  eine  diligens  nen- 
nen; denn  es  sind  doch  noch  eine  Menge  Druckfehler  und  Inkorrekt- 
heiten im  Satze  stehen  geblieben.  Um  festzustellen,  ob  Petrus  Carme- 
litanus  etwa  sich  mit  der  Emendatio  des  Textes  abgegeben  und  etwa 
durch  leichte  Veränderungen  hin  und  wieder  nach  seiner  Meinung 
Eleganzen  des  Stiles  angebracht  hat,  müsste  man  das  Original  haben, 
von  welchem  nachweislich  der  Caxton'sche  Abdruck  gemacht  ist 

Somit  wären  wir  denn  zum  Ende  unserer  bibliographischen  Be- 
schreibung und  Untersuchung  gekommen. 

Die  Aufmerksamkeit  des  Lesers  ist  für  einen  wenige  Bogen 
starken  undatirten  Druck  des  15.  Jahrhundei-ts  ziemlich  lange  in  An- 
spruch genommen.  Aber  dieser  Druck  verdient  es,  denn  das  Wieder- 
aufQnden  dieses  bis  jetzt  unbekannten,  nur  in  diesem  Exemplare  er- 
haltenen Druckes  der  Caxtonischen  Offizin  ist  für  England  immerhin 
ein  bibliographisches  Ereigniss.  Die  Reihe  der  Caxtonischen  Drucke 
ist  um  ein  vollständiges  Werk  bereichert.  In  unserem  Drucke  haben 
wir  das  erste  Produkt  Englischer  Publicistik,  d.  h.  eine  Mittheilung 
gleichzeitiger  historischer  Ereignisse  durch  die  Presse  an  das  grössere 
Publikum. 

Marburg,  im  Februar  1874.  Dr.  G.  Könnecke. 


[611.]  Die  k.  k.  UniTersitftts- Bibliothek  in  Innsbruck«) 

wurde,  nachdem  schon  Kaiser  Karl  VI.  im  Jahre  1735  auf  die  Bitte 
der  hiesigen  Hochschule  deren  Errichtung  beschlossen  hatte,  ohne 
dass  man  sich  jedoch  über  die  Modalität  ihrer  Einrichtung  und  Ver- 
waltung zu  einigen  vermochte,  von  seiner  erhabenen  Tochter  Maria 
Theresia  am  22.  Mai  1745  mit  dem  Titel  einer  kgl.  öffentlichen  Biblio- 
thek (Augusta  Theresiana)  in's  Leben  gerufen. 

Bald  nach  ihrer  Gründung  konnte  sie  bereits  über  12,262  Bände 
verfügen,  indem  ihr  auf  Befehl  der  Kaiserin  1)  4379  Bände  der  Am- 
braser Sammlung,  welche  Lambecius  dort  noch  zurückgelassen,  nach- 
dem er  1665  sämmtliche  Handschriften  (581  Bdy)  und  1489  Bände 
Druckwerke  im  a.  h.  Auftrage  nach  Wien  übertragen  hatte ;  2)  2694 
Bände  der  erzh.  Hofbibliothek,  welche  im  hiesigen  Wappenthurm  auf- 
gestellt und  seiner  Aufmerksamkeit  entgangen  waren;  3)  724  Bände 
der  Bibliotheca  regiminalis  aus  der  hiesigen  Hofburg  in's  Eigenthum 
übergeben  und  4)  mit  4467  Bänden  Doubletten  dasjenige  eiuiger- 
maassen  ersetzt  wurde,  was  von  den  Ambraser  Schätzen  in  die  Wiener 
Hofbibliothek  gekommen  war. 

Dazu  erhielt  sie,  und  zwar  noch  unter  derselben  Kaiserin ,  die 
Bibliotheken    der  aufgelösten  Jesuitencollegien  von  Innsbruck,  Hall 


*)  Abgedr.  aus  dem  ,«Boten  für  Tirol  und  Vorarlberg."    LX.  Jahrg. 
1874.  Juni.  S.  986.995. 
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(G652  Bde)  und  Brixen;  dann  unter  Kaiser  Joseph  IL  jene  der  von 
diesem  Monarchen  aufgehobenen  tirolischen  Klöster,  als:  der  Capu- 
ziner  von  Innsbruck  und  Arco,  der  Oarmeliter  von  Lienz  und  Boveredo, 
der  Serviten  von  Waldrast  und  Weissenstein ,  der  Dominikaner  von 
Bozen,  der  Carthäuser  von  SchnalS  (1200  Bände  Druckwerke  und  831 
Bände  mitunter  recht  werthvollcr  Handschriften),  der  Hieron jmiter 
von  Josephberg,  der  Augustiner  von  Seefeld,  der  Annunziatinnen 
von  Bottenbuch,  der  Carmelitinnen  von  Lizzana,  der  Clarissiner  von 
Hall,  der  Nonnen  vom  hiesigen  Begelhause  (824  Bde),  jener  von 
Marienthal  (652  Bde),  Thalbach  (108  Bde),  Maria  -  Steinach  (259 
Bue),  St.  Martin  bei  Schwaz  (172  Bde),  vom  hiesigen  (reneralseminar 
(312  Bde),  vom  k.  Damenstifte  in  Hall  und  vom  Collegiatstifte  in 
Innichen. 

Bei  jeder  dieser  herrenlos  gewordenen  Büchersammlungen  hatte 
indess  die  Wiener  Hofbibliothek  das  Recht,  das  für  sie  Geeignete 
aus  den  eingesandten  Katalogen  auszuwählen  und  vorwegzunehmen, 
was  sie  nur  bei  den  Schnalser  Büchern  durch  einen  Zufall  nicht  im 
ganzen  Umfange  geübt  hat. 

Hierzu  kamen  im  Jahre  1808  die  Bücher  der  unter  der  k.  baye- 
rischen Begicrung  aufgehobenen  Stifter  St.  Michael  an  der  Etsch, 
Sonnenburg  und  Gries  bei  Bozen ,  dann  jene  von  Wüten,  Stams  (459 
Bde  nebst  vielen  Handschriften  und  Landkarten),  Neustifb,  Marienberg 
und  Fiecht;  doch  sollten  den  5  Letzteren,  als  sie  unter  Kaiser  Franz  I. 
restaurirt  wurden,  jene  ihrer  Bücher,  welche  nicht  schon  in  die  Kata- 
loge eingetragen,  und  als  Stiftseigenthum  nachweisbar  waren,  wieder 
zurückgegeben  werden,  auf  welches  Becht  indess  Stums  vollständig, 
Neustift  grösstentheils  zu  Gunsten  der  Anstalt  verzichtete  und  wel- 
ches nur  Fiecht  vollständig  in  Anspruch  nahm,  dafür  aber  den  Codex 
Cantabrigius  der  Bibliothek  verehrte,  den  sie  jetzt  unter  ihren  Cime- 
lien  (Kostbarkeiten)  verwahrt. 

Da  hier  die  Hofbibliothek  keinen  Antheil  hatte,  so  kamen  bei 
dieser  Gelegenheit  viele  worthvolle  Handschriften,  Incunabeln  und 
seltene  Druckwerke  in  den  Besitz  der  Bibliothek. 

Von  späteren  Bücheranfällen  sind  erwähnenswerth :  1)  Die  Graf 
Wulkenstein'sche  Schenkung  vom  Jahre  1800,  wodurch  Franz  Graf 
Wolkenstein  für  die  erlangte  Begünstigung  zollfreier  üeberführung 
der  Bibliothek  seines  Vaters  nach  Wien  dasjenige,  was  sich  von  den 
12,000  Bänden  derselben  auf  Tirolisohe  Geschichte  bezog,  worunter 
einige  wichtige  Manuskripte,  der  hiesigen  Bibliothek  überliess;  2)  die 
Graf  Leopold  Künigfsche  Schenkung  vom  Jahre  1809,  womit  die 
Bibliothek  in  den  Besitz  aller  lateinischen  und  französischen  Werke 
seiner  reichen  Büchersammlung  gesetzt  wurde;  3)  das  Franz  Carl 
Zoller'sche  Vermächtniss  vom  Jahre  1829,  bestehend  in  Landkarten 
und  Mrinuskripten,  worunter  das  censurfreie  Exemplar  des  II.  Bandes 
seiner  Innsbrucker  Geschichte;   4)  das  Frh.  Ign.   v.   Beinhart'sche 
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Bücherlegat  vom  Jahrie  1843,  wrmit  dieser  k.  k.  Hoirath  und  StaaU- 
archivar  aHe  seine  Bücher  mit  Ausnahme  der  spanischen,  in  Summa 
5997  Bände,  der  Bibliothek  vermachte;  5)  die  durch  Professor  Baron 
V.  Moy  vermittelte  Schenkung  der  Wittwe  des  k.  k.  Staatskanzleirathes 
V.  Jarcke  vom  Jahre  1853,  durch  welche  sie  dessen  ganze,  2792  B&nde 
starke  Bibliothek  von  grösstenthoils  historisch-politischen  Werken  der 
Anstalt  überliess;  6)  die  vom  k.  k.  Unterrichts-Ministcrium  im  Jahre 
1860  angekaufte  BGchersammlung  des  Innsbrucker  Univ.-Prof.  Joh. 
Schuler  mit  ungefähr  8000  Banden  aus  allen  Zweigen,  namentlich 
der  neueren  schöngeistigen  Litteratur;  7)  die  im  Jahre  1864  zuge- 
wachsene Bibliothek  des  berühmten  Historikers  und  Frankfurter  Biblio- 
thekars Joh.  Friedrich  Böhmer  mit  2073  Bänden,  60  Heften  und 
330  Brochüren  auserlesener  historischer  Werke,  insbesondere  zur 
Deutschen  und  Italienischen  Geschichte,  welche  die  Anstalt  dem  Wohl- 
wollen und  der  Bemühung  dos  Hrn.  Professor  Dr.  Julius  Ficker  ver- 
dankt; endlich  8)  die  2377  Bände  starke  medizinische  Bibliothek, 
welche  die  Brüder  Ministerialrath  Vinzenz  und  Statthaltereirath 
Josef  V.  Ehrhart  aus  dem  Nachlasso  ihres  sei.  Vaters,  des  k.  k. 
Protomedicus  J.  Nep.  v.  Ehrhart  im  Jahre  1873  der  Bibliothek  zum 
Geschenke  machten. 

Zum  Zwecke  der  Erhaltung  und  Vermehrung,  ihres  Bücherbe- 
standes hat  sie  eine  JahresdotatiuL.  Diese  betrug  anfänglich 
nur  300  fl.,  wurde  aber  im  Jahro  1800  auf  500,  im  Jahre  1826  auf 
600,  im  Jahre  1861  auf  1000  und  im  Jahre  1870  auf 4000  fl.  erhöht; 
nebstbei  wurden  ihr  nicht  selten  ausserordentliche  Zuschüsse  zum  Besten 
einzelner  Fächer,  zur  Pränumeration  wissenschaftlicher  Zeitschriften, 
oder  als  Ersatz  fDir  den  Münzverlast  gewährt;  auch  sind  ihr  durch 
Ministerialdekret  vom  30.  Nov.  1862  die  an  der  Universität  eingeho- 
benen Matrikelgelder  (400 — 500  fl.  jährlich)  zugewiesen. 

In  solcher  Weise  zählt  sie  gegenwärtig  (Ende  1873)  77,891 
Bände,  worunter  1028  Bde  Handschriften  und  1767  Incunabeln  sind, 
und  von  denen  ungefähr  ^/g  auf  die  Geschichte,  V?  &uf  Theologie,  ^g 
auf  die  neue,  V9  auf  die  altia  Literatur,  ^/^q  auf  die  juridisch-politischen, 
^/jj  auf  die  naturwissenschaftlichen,  7is  auf  die  medizinischen,  Ytu 
auf  die  encyclopäd.-  und  litterarhistorischen  und  Yso  auf  die  philosoph.- 
und  kunsthistoris(hen  Fächer  kommen.  Der  normale  Zuwachs  Eines 
Jahres  beträgt  seit  1870  durchschnittlich  etwas  mehr  als  2100  Bände, 
von  don^  7*^/^  der  Theologie,  12%  der  Philologie,  21%  der  Geschichte, 
16%  den  Naturwissenschaften,  20%  der  Medizin,  14%  der  jurid.- 
politischen  Wissenschaft  und  10%  dem  Best  angehören.  Davon 
sind  im  Mittel  lOOO  Bände  gekauft,  1000  Bände  geschenkt  und  100 
Pflichtexemplare. 

Die  Bücher  sind  in  2  im  zweiten  Stockwerke  des  Bibliotheksge- 
bäudes  auf  der  Nord-  und  Südseite  des  Hauses  gelegenen,  2  Stock 
hohen,  mit  Gallerien  versebenen  grossen  Sälen  von  80'J]®  Rauminhalt 
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und  in  3  zwischen  diesen  übereinander  gelegenen  kleineren  Sälen  von 
je  26Q|"  5'  Bauminhalt  aufgestellt,  deren  unterster  mit  dem  mittleren 
durch  eine  gusseisenie  Stiege  verbunden,  im  ersten  Stockwerke,  par 
terro  dem  Lesezimmer  liegt.  Eine  eisen  beschlagene  Doppelthüre 
schliesst  hier  füi*  gewöhnlich  die  ganze  Bibliothek  ab,  doch  giebt  es  für 
den  Fall  der  Noth  und  zu  feierlichen  Gelegenheiten  noch  5  andere,  in 
der  Begel  aber  verschlossene  Eingänge. 

Abgesondert  von  den  übrigen  Büchern  und  gleichfalls  durch  eine 
eiserne  Thürc  verwahrt  sind  in  einem  feuersicheren  Gewölbe  des  I. 
Stockes  die  C!molien  (Bibliothekschätze)  untergebracht,  von  denen 
folgende  eine  besondere  Erwähnung  verdienen : 

A.  Manuskripte.  1 — 2)  Zwei  Evangeliare  in  Lateinischer 
Sprache,  auf  Pergament  in  4^  geschrieben,  aus  dem  X.  und  XI.  Jahr- 
hunderte, mit  Initialen  und  Band  Verzierungen,  ersteres  mit  den  Bild- 
nissen und  Emblemen  der  Evangelisten,  letzteres  mit  7  Federzeich- 
nungen in  Mennig  unter  stellenweiser  Anwendung  von  Gold;  3)  ein 
Horarium  auf  Pergament  in  4^  aus  dem  XV.  Jahrhundert  mit  75  der 
schönsten  Miniaturen  Nordfranzösischer  Schule,  vielen  Arabesken  und 
Initialen  von  Gold;  4)  ein  Lateinischer  Psalter  aus  dem  XIV.  Jahrhun- 
dert auf  Pergament  in  4^  geschrieben  mit  goldgeschmückten  Initialen ; 
au  der  Innenseite  der  Deckel  je  4  alterthümliche  Heiligenbilder ;  5) 
ein  Curtius  in  kleinem  Folio  und  6)  ein  Virgil  in  4®,  beide  auf  Perga- 
ment, etwa  aus  dem  XV.  Jahrhundoi-t  mit  herrlicher  Schrift,  kolorirten 
und  verg'^ldeten  Initialen  und  Band  Verzierungen;  7)  ein  Lateinisches 
Gebetbmh  auf  Pergament  in  8"  mit  gemalten  Initialen  auf  Goldgrund, 
Kandverzierungen  und  20  Miniaturen,  geschrieben  anno  1496;  8) 
ein  Seneca  aus  dem  XVI.  Jahrhundert  in  4®  auf  Pergament  mit  schö- 
nen Figuren,  reichen  Initialen  in  Farben  und  Gold  beim  Beginne  und  an- 
deren im  Contexte  jeder  der  10  Tragödien;  9)  ein  Missale  auf  Pergament 
in  Folio  aus  dem  XV  [.  Jahrhunderte  mit  einer  grossen  Menge  der  schön- 
sten Bilder  in  den  lebendigsten  Farben,  reich  mit  Gold  und  Silber 
verziert,  geschmackvollen  Bandverzierungen  und  schönen  Arabesken, 
vorn  ein  blattgrosses  Bild,  Abraham  erhält  die  Verheissung,  eine 
Arbeit  aus  der  Schule  von  Florenz,  (nicht  Gg.  Hi>efnagers,  wie  man 
bi&ber  geglaubt  hat) ;  10)  ein  Missale  auf  Pergament  in  Folio  mit 
33  Miniaturen  Deutscher  Schule,  gemalten  B!umen,  Früchten,  Insekten, 
Jagd-  und  und  anderen  Thieren,  komischen  und  ernsten  Darstellungen 
unter  den  Arabesken  am  Bande  des  Textes.  Am  Schlüsse:  S.  Stetner 
1524.  etc.  etc. 

B.  Incunabeln.  1  —  3)  Drei  Holztafeldrucke  aus  der  Zeit 
vor  Erfindung  der  Buchdruckerkunst  in  klein  Folio,  nämlich  a.  Biblia 
pauperum,  von  deren  40  anopistogruphisch  beiruckten  Blättern  jedoch 
die  letzten  20  (das  2.  Alphabet  der  Signaturen)  fehlen;  b.  Ars  me- 
morandi  per  figuras  Evangelistarum ,  30  einseitig  bedruckte  Blätter : 
15  mit  den  Figuren  und  15  mit  dem  Texte,  complet;  c.  Liber  regum 
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aeu  Tita  Sauli  et  Davidis:  20  an  der  unbedruckten  Rfickenseit«  zu- 
sammengeleimte Hlätter,  deren  jedes  in  eine  grössere  obere  und  klei- 
nere untere  Hälfte  getheilt  ist»  von  denen  jene  das  Bild,  dtese  den 
Text  hat.  Das  Wasseneichen,  ein  rückwärts  gewendetes  Osterlamm. 
Dieses  Werk  ist  nebst  dem,  übrigens  bemalten,  Exemplare  der  Wiener 
Hofbibliothek  ein  Unicum!  4)  Die  erste  Ausgabe  der  Olementinen. 
Mainz,  Fust  und  Schoiffher.  1460.  Folio.  5)  die  1.  datirte  La- 
teinische Bibel.  Mainz,  Fust.  1462.  Folio,  erstere  ein  Pergament- 
letztere ein  Papierdruck,  beide  mit  bemalten  Initialen  und  Iconismen 
und  von  ungemeiner  Seltenheit ,  6)  die  1.  Deutsche  Bibel  (auf  Papier). 
Vgl.  Panzer 's  Annalen.  pag.  9.  7)  der  Theuerdank,  Editio  princeps 
mit  dem  clavis  auf  Pergament  auf  118  sehr  schön  colorirten,  zugleich 
mit  dem  Texte  Blatt  für  Blatt  in  Holz  geschnittenen  Bildern.  Nürn- 
berg, Schönsperger.  (1517.)  Hieranreihen  sich  mehre  werthvolle 
Pergamentdrucke  aus  alter  Zeit,  wie  z.  B.  die  Statuta  civitatis  Triden- 
tinae  Bemardi  episcopi  (a  Cles.)  Tridenti  1528.  4^  oder  die  New  re- 
formirte  Landesordnung  der  fürstl.  Grafschaft  Tirol.  Innsprugg, 
14.  Dez.  1573,  mit  vom  Erzherzog  eigens  gekauften  Lettern  sehr 
schön  gedruckt,  vorn  mit  seinem  gemalten  Bildniss,  rückwärts  mit 
seiner  eigenhändigen  Unterschrift;  sowie  einige  in  nur  wenigen  Exem- 
plaren vorhandene  Prachtausgaben,  die  entweder  dem  hiesigen  Hufe 
dedicirt  oder  von  ihm  benützt  wurden,  wie  Matthioli's  Gommentar 
zum  Dioscorides.  Yenetiis.  1565.  Folio,  auf  blauem  Papier,  die 
Figuren  mit  Gold  und  Silber  gehöhet,  oder  aus  den  Stiftern  herein- 
gekommen sind,  wie  z.  B.  zwei  Bodoni*sche  Drucke  des  Horaz  und 
Anacreon  oder  der  Codex  Bezae  Cantabrigiensis  evangeliorum  et 
actuum  apostolorum  etc. 

Zur  Verwaltung  der  Bibliotheksgeschäfte  war  anfänglich  nur  ein 
Bibliothekar  und  ein  Skriptor,  seit  1820  ein  Bibliothekar,  Skriptor 
und  Diener,  seit  1868  ein  Bibliothekar,  2  Skriptoren,  ein  Amanuensis 
und  ein  Diener  bestellt,  dem  seit  1870  noch  ein  Aushelfer  beigegeben 
ist.  Neuestens  (Gesetz  vom  22.  August  1871)  besteht  das  Bibliotheks- 
personal aus  einem  Bibliothekar  (VI.  Bang-Cl.),  einem  Custos  (Vlll. 
Bang-Ci.),  einem  Skriptor  (IX.  Bang-Cl.),  einem  Amanuensis  (X.  liang- 
Cl.),  einem  wirklichen  und  einem  Aushilfsdiener. 

Bis  jetzt  hatte  die  Bibliothek  12  Vorstände:  1.  den  k.k.  üniver- 
sitäts-Notar  Anton  v.  Boschmann,  1745;  2.  den  Weltpriester  Graser, 
1761;  3.  den  Weltpriester  Prof.  Karl  Schwarzl,  1779;  4.  den  Am- 
braser Schlosshauptmann,  kaiserl.  Bath  Johann  Bpt.  v.  Primisser, 
1784;  5.  den  bisherigen  Skriptor  an  der  Wiener  Universitäts-Bibliothek 
Martin  Wikosch,  1789;  6.  den  Prof.  Joh.  Bpt.  Bertholdi,  1806  (wel- 
chem unter  Bayern  der  Exchorherr  von  Wiltau  Alois  Böggl  zur  Auf- 
arbeitung der  Kloster büclier  a!8  Vicebibliothekar  beigegeben  war);  7. 
den  Prof.  Joh.  Bapt.  Albertini,  1822;  8.  den  Prof.  Joh.  Nep,  Friese 
(prov.),  1 828 ;  9.  den  seitherigen  Katecheten  an  der  hiesigen  Haupt- 
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schnlo,  Weltpriester  Martin  Scherer,  1832;  10.  den  bisherigen  Gym- 
nasial-Prof.  Dr.  Ign.  V.  Zingerle  (prov.),  1857;  11.  den  bisherigen 
Stndienbibliothekar  in  Salzburg  Eduard  Xögeler,  1859;  12.  den  bis- 
herigen Skriptor  an  der  Wiener  Üniversitats-Bibliothek  Dr.  Friedrich 
Leithe,  1868. 

Unter  dem  Ersten  wurde  die  Bibliothek  in  ihrem  frühem  Locale 
(alte  Statth.-Registratur)  neu  aufgestellt;  unter  dem  Vierten  in  ihr 
jetziges  Gebäude  (ehem.  Gymnasium)  übersiedelt;  unter  dem  Neunten 
erhielt  sie  die  erste  durchgreifende  Beschreibung  und  die  meisten  der 
jetzt  noch  gebrauchten  Kataloge.  Es  gibt  5Hauptkataloge,  näm- 
lich 1.  den  Grundkatalog  in  Zetteln,  die  Basis  der.  ganzen  Mcherbe- 
srhreibung;  2.  den  alphabetischen  oder  Nominal katalog  in  18  Folio- 
bänden, den  Schlüssel  zur  Bibliothek  für  die,  welche  sie  benützen 
wollen;  3.  den  systematischen  oder  Ma'erienkatalog,  woraus  zu  ent- 
nehmen ist,  welche  Werke  über  ein  gewisses  Fach  oder  über  einen  be- 
stimmten Gegenstand  in  der  Bibliothek  vorhanden  sind;  4.  das  Stand- 
oi-tsrepertorium,  welches  die  Werke  mit  Angabe  der  Bändezahl  eines 
jeden  in  der  Ordnung  aufführt,  in  welcher  sie  in  der  Bibliothek  auf- 
gestellt sind,  so  dass  man  durch  dasselbe  in  Stand  gesetzt  ist,  die 
Bibliothek  jeden  Augenblick  ganz  oder  theilweise  zu  revidiren,  was 
ordnungsmässig  in  den  Herbstferien  jeden  Jahres  geschehen  mnss; 
5.  das  Nummemrepertorinm  oder  eigentlich  Bibliotheksinventar,  in 
welchem  die  Werke  mit  den  zugehörigen  Signaturen  in  chronologischer 
Ordnung,  wie  sie  zuwachsen,  aneinandergereiht  sind  und  nichts  ge- 
ändert oder  radirt  werden  darf*). 

Alle  diese  Kataloge  sind  gegenwärtig  in  einer  zeitgemässen  Er- 
neuerung begriffen,  eine  Arbeit,  welche  nach  streng  bibliographischer 
Methode  vorgenommen,  bereits  ein  Viertel  des  ganzen  Bücherbestan- 
des (20,000  Bände)  umfasst  und,  wenn  sie  vollendet  ist,  die  Benützung 
der  Bibliothek  um  Vieles  sicherer  und  leichter  gestalten  wird. 
Diese  findet  in  zweifacher  Weise  statt,  nämlich  1.  durch  das  Lesen 
der  Bücher  in  den  Bäumen  der  Anstalt  und  2.  durch  das  Entleihen 
derselben  nach  Hause. 

Die  Lesesäle  sind  im  I.Stockwerke  auf  der  Nordseite  des  Hauses, 
von  der  übrigen  Bibliothek  abgesondert,  licht  und  freundlich  gelegen; 
es  giebt  deren  zwei,  a.  den  24  [^1^  5  ^!^  grossen  allgemeinen  Lese- 
saal, wo  auch  das  Ausleihegeschäft;  besorgt  wird,  und  b.  das  19[]]" 
grosse  Lektorium  der  Professoren,  in  welchem  nahezu  an  100  Journale 
aus  allen  Fächern  der  Wissenschaft  aufliegen.  Sie  sind  an  allen  Werk- 
tagen von  9 — 4  Uhr  ununterbrochen  geöffnet,  und  wurden  seit  1870, 
von  welchem  Jahre  an  hierüber  verlässliche  Aufschreibungen  geffihrt 


*)  Nebst  diesen  bestehen  über  einzelne  besonders  wichtige  Abtheilungen 
der  Bibliothek  noch  Specialkataloge,  wie  z.  B.  der  Manuskripten-,  In- 
canabel-.  Tirolensienkatalog. 
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werden,  jährlich  durchschnittlich  in  9145  Fällen  15.171  Bände  an 
Leser  verabreicht. 

Zum  Entleihen  der  Bächer  sind  die  Docenten  der  Hochschulen, 
Lehrer  der  Gymnasien,  Realschulen  und  Lehrerbildungsanstalten  und 
Privatgelehrte,  sowie  die  Studierenden  der  hiesigen  Hochschule 
berechtigt,  welche  eine  Caution  von  10  fl.,  den  Bürgschein  eines  Pro- 
fessors oder  ein  Zeugniss  mit  Auszeichnung  hieramts  deponiren.  — 
An  die  Genannten  hat  die  Bibliothek  seit  1870  jedes  Jahr  in  7128 
Fällen  durchschnittlich  11773  Bände  ausgeliehen.  Crescat,  fioreat! 
Bibliothekar  Dr.  Friedrich  Leithe. 


[612]  Beiträge  zu  einer  Bibliotheca  Sancta. 

Aus  der  Prinzlichen  Secundogenitur-Bibliothek 
zu  Dresden.     7.  Beitrag*). 

B.  Andreas  Bohola.  —  301.  ^r^e  S^efc^reibunfl  ^i  Sehend,  UnD 
i)errlicbcn  IoW,  Venerabilis  Patris,  Andreae  Bobola,  ^rieftcrg  t>cr  @e= 
ieUf(^afi  Jesu,  ^M&izx  im^a^r  1657.  l>enl6.Maji  oonbenenitTv^Iaubigen 
Cosacken,  ju  Janow  in  £itl)auen,  bee  (Eat^olifci^n  ©laubeni^  megen,  grau? 
famli(^  ift  umgebracht  morben,  ^u^gejogen  ^ii^  t)em  ($en(^t(i(^en  Pntcefä, 
tockbet  t>or  3bw  *i*obftüd>cn&eiüglcit,  unb  Sacra  Congregatione  Eituum, 
kvegen  beften  @eeUgfpre(bung  annoc^  e^fetig  geflirrt,  unb  fortgefet^et  mtl>. 
^u$  bem  Satein  in^  Seiitfcbe  überfe^t,  ^on  einem  $nefter  gemelbter  Oyt- 
feUfd)afft.  ^it  Grlaubnu^  ber  Oberen.  SBürtiburg,  gebr.  be^  dnimann. 
1735.  n.  8«,  7  m  88  6.  m.  «ßortr. 

St.  Anno  Colaniensie.  —  302.  ^nno  ir.  ber  heilige,  erjbifdjof 
!)on  Söln  1056—1075.  SBon  Ibcobor  Sinbner.  Seipjia,  i)mdex  unb 
Öumblot.  1869.  gr.  8.  1  »I.  117  S. 

St  Anagariua  A^p.^  Apostolus  Stiecorum  et  Ootliorum.  —  303. 
6t.  Sln^gar.  Sebendbitb  Don  ^(emend  (Norman.  Oi^nabrüd,  ^rud  t)on 
Öüering.    1871.  tl.  8^  2  »U.  146  S. 

St,  Antonius  de  Padva.  —  304.  Divers  Exercices  de  Devotion 
a  S.  Antoino  de  PadoQe,  Avec  une  Instruction  touchant  la  m^thode 
de  les  pratiquer,  &  un  abrege  de  sa  Vie  &  de  ses  Miracles.  Becueillis 
par  un  R^Iigieux  de  TOrdre  de  S.  Fran^ois,  en  faveur  de  ceux  qui 
demandent  des  grac(s  au  Ciel  par  la  puissante  intercession  de  ce 
grand  Saint.  Nouvelle  Edition.  Leipzig,  Weidmann.  1743.  Avec 
Permission  &  Approbations.   kl  8^  384  S.  m.  Abbild. 

St.  Attgnstinvs  (Aurelius).  —  305.  2)cr  b«lJ9«  Sluguftinu^,  fein  Sehen 
unb  feine  Seigre.  I^n  breiunbj^ansig  ©rjäblungen  ou^  bem  ^kc^lafje  eineS 
(SeiftUcben  herausgegeben  Don  ?lnfelm  ^ifenbartb.  Stuttgart,  6cbeitUn. 
1853.  gr.  8^.  XII,  256  S. 

*)  S.  Anz.  J.  1869.  Nr.  3ü2. 
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—  306.  ^Der  I^i^e  thiguftinu«  tKirgeftellt  t)on  ^.^inbemann.  ^Bb.I.  SSetUn, 
g*wltee.  1844;  iW).  IL  Upm  @*ulfee.  1855;  SBb.  III,  1.  2.  ©reif«* 
mi\),  »öwberg.  1869.  8«.  XII,  860  6.;  X,  486  ©.;  V.,  1  —  372  ©. 
£  2»U.  373— 938S. 

F.  Barfhclomaeus  Holzhäuser.  —  307,  Biographia  Venerabilis 
Senri  Dei  Bartholomaei  Holzhäuser  vitae  communis  clericorum  sae- 
cnlarium  restaui'atoris.  Accednnt  ejnsdem  inApocalypsim  Oommen» 
tarii  plane  admirabiles.  Cum  approbatione  Superiorum.  Bambergae, 
Goebhardt.  1784.  8^.  3  Bll.  512  S.  mit  4  BD.  Inhalts-  u.  Druck- 
fehl.-Verzeichn. 

St,  Bemardinm  Senensis  —  308.  ^^  geben  bed  ^(igen  Semarbin 
))on  Siena  au^  bem  Sranii^fanerotben  quellenmäßig  bargefteUt  t)on  %  $. 
louffaint.  Wit  @Tlaubnii  bet  geifHid)en  Obern.  9Rit  bem  Silbnifje  be« 
ÖeiHflen.   »egenl^burfl,  ÜWanj.  1873.  S^,  XVI,  298  ©.  m.  1.  Xaf. 

Sl,  Brigitta  s,  JHirgiita.  —  309.  Das  Leben  der  heiligen  Brigitta. 
Mitgetheilt  von  A.  Tobias.   (Ausschnitt  1871.)  8<>.  S.  69  —  76. 

—  310.  @t.  IPirgttta,  bie  norbifc^e^ropbetin  unb  Orben^ftiftetin.  ^nSebeni»- 
unb3eitbt(b  oxA  bem  Pierje^ten  ?abrbunbert.  $on  Steberitdammericb. 
^!)eutf4^  autoriftTte  Xu^gabe  Don  Slle^anber  SRic^elfen.  9Rtt  bem  Silbnift 
bet  beiligen  Sitgitta.  ®ot^a,  Sc^loeßmann.  1872.  8^.  XYI,  296  ®.  m. 
l.Iaf. 

St.  Bruno  Conf.  —  311.  S)er  Eilige  ©tuno,  Stiftet  beg  ÄartbdufersOr- 
ben^,  in  feinem  Seben  unb  SDicten  von  Sfoni^  -  9Rana  4:a^pert.  Surem^ 
bürg,  »rüd.    1872  gr.  8».  528  ©.  m.  1  2af.  Slbbilb. 

St.  Bruno  Magnus.  —  312.  Stuotgei^  geben  bed  Sr^bifcbofd  ©tuno  x>on 
äo(n.  9la<Jb  ber Tlu^gabe  bet  ,,Monumenta  Germaniae''  übetfe^  t)on3u(iu)» 
Don  ^a^munb.  \%.  u.  b.  Xit.:  ^ie  ®ef(bi<lbtf(^iber  ber  beutfcben  ä^or^eit 
in  beutfcbet  S^eotbeitung  :c.  br^g.  i>on  SRitgliebem  ber^oniglicben  Slfabemie 
ber  »iffenfcbaften.  X.  3&r^bt.  »b.  3.]  »erlin,  »effer.  1851.  8«. 
XIII,  53  ©. 

P.  Ciusarius  Heisterhacensis.  —  313.'Cae8ariu8  von  Heisterbach. 
Ein  Beitrag  zur  Kulturgeschichte  des  zwölften  und  dreizehnten 
Jahrhunderts.  Yen  Alexander  Kaufmann.  Cölu,  Heberle.  1850. 
gr.  12".  2  BU.  56  S. 

St.  Cktjetanus  Thinaeus.  —  314.  Divoto  Esercizio  a1  Patriarca  S. 
Gaetano  Ministro  della  Divina  Provvidenza,  per  implorare  il  vali- 
dissimo  suo  Patrocinio  in  ogni  calamitä,  ma  particolarmente  in 
questi  infelicissimi  tempi.  Che  si  pratica  nella  Chiesa  Priorale  d  i 
S.  Michele  e  S.  Gaetano  ogn*  Anno  nelle  prima  Nove  Domeniche. 
Firenze,  9tamp.  da  S.  M.  in  Campo.  1800.  Con  Approvazione.  16^. 
32  S. 

St,  Catharina  Senensis. —  315.  Leggend  eminore  di  S.  Oaterina  da 
Siena  e  lettere  dei  suoi  discepoli  scritture  inedite  pubblicate  da  F. 
Grottanelü.   Bologna,  Romagnoli,  1868.  gr.  8«.  XXX,  399  S. 
Geh6rt  zur  „Collezione  di  Opere  inedite  o  rare  dei  primi  tre  secoli 

18» 

Digitized  by  LjOOQ  IC 


268  Beitrage  zu  einer  Bibliotheca  Sancta. 

della  lingua  pubblicata  per  cura  della  R.  Commissione  pe'  testi  di 
lingua  nelle  Provincie  deir  Emilia." 

F.  Clotildis — 316.  Vita  della  Venerabile  Serva  di  Dio  Maria  Clotilde 
Adelaide  Saveria  di  Francia  Regina  di  Sardegna  dedicata  alla  San- 
üik  di  Nostro  Signore  Papa  Pio  Settimo  da  Luigi  Botiiglia.  Roma, 
Bourlie.    1816.  4»,  XVI,  348  S.  m.  Abbild. 

—  317.  ^bault(6e  Seben^gefc^id&te  ber  Wienerin  ©otteS  SOtlarie  6(oti(bc  )}on 
granfreic^;  fiöniginn  x>on  €aibinien.  ^uS  bem  graniöfifd^en  überfe^t.  9)2it 
»etDiUigung  bcr  Otetn.  t(ufl»butg,  3)oU.  1819.  8«.  VIII,  168  6.  m. 
Söniftbilb. 

St.  Cyrillus,  Patriarcha  Aleccandr,  —  318.  Die  Legende  vom 
heiligen  Cyrillns  von  Ernst  Dfimmler  und  Franz  Miklosicb.  (Vorge- 
legt in  der  Sitzung  am  14.  Juli  1869.)  Wien,  aus  der  K.  K.  Hof- 
u.  Staatsdruckerei.  (Gerold's  Sohn  in  Comm.)  1870.  A^.  48  S.  Se- 
paratabdruck aus  dem  XIX.  Bande  der  Denkschriften  der  philosophisch- 
historischen  Classe  der  Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften. 

St  Dominicus,  —  319.  Le  Miracle  de  Saint  Dominique  a  Soriano 
par  Pie  Marie  Bouard  de  Card.  Louvain,  Fontejn  p^re;  Paris,  Pous- 
sielgue  freres.  1871.  8».  3  Bll.  95  S.  m.  1  Kpftaf. 

St,  Frandsais  de  Bargia.  —  320.  Pratica  divota  in  onore  di  S. 
Francesco  Borgia  Della  Compagnia  di  Ge&ü,  A  fine  singolarmente  di 
ottener  per  la  sua  interceffione  la  grazia  di  non  morire  fenza  il 
Santiffimo  Viatico,  Proposta  dal  P.  Antonfrancesco  Mariani.  Bo- 
logna per  L.  dalla  Volpo.  1728.  Con  Licenza  de'  Superiori.  kl.  12^ 
72  S. 

St  Franciscus  de  Paula.  —  321.  Slnbdcbtiflc  Serel^ning  3«  bem  ftcll. 
SSattctFrancisco  de  Paula,  SBeftel^etinüHorgcns  Slbenb^^eic^t'^ommuntcn^ 
@ebet^ent,  mit  beigefügten  tleinen  ^ag^S^iten,  Sitaneb,  unb  anbem  ©e^ 
bet^m,  mit  be^gefe^en  ^blaf^en,  »elcbc  be^  benen  PP.  ^aulanem  ju  ge? 
minen  febnb,  %vi^  durftet  99eri(bt  ^oii  bem  Uifpning  beten  Rer^n,  fo 
jäbttic^  am  '^SUXoi^  bed  Sü^unbert^dtigen  heiligen  Don  benen  geftüfften  min^ 
beften  OrbcnSs^rieftern  gcme)^^:  S5on  bem  glaubigen  Sold  mit  großer 
^nbadbt  em))fangen;  unb  aufbehalten  merben.  Sllt-Stabt  $rag,  gebr.  bet) 
Äamenifefi.    1734.  fl.  12«.  120  S.  mit  iBilbnif,. 

St.  Franciscvs  Xaverins,  —  322,  Feriae  Xaverianae,  seu  Duplex 
Devotio  in  honorem  S.  Francisci  Xaverii  Soc.  Jesu  Indiarum,  & 
laponiae  Apostoli:  Una  quidem  Per  deccm  dies  Veneris  Altera  per 
novem  continuos  institui  solitae  In  gratiam  piorum  juvenum  it^rum 
typis  data.   Styrae,  Grünenwald.    1723.  4<>.  72  S.  m.  Abbild. 

Si,  GdUus,  —  323.  Vita  et  miracula  s.  Galli.  Neu  herausgegeben 
durch  G.  Meyer  von  Knonau.  Enth.  in  den  Mittheilungen  zur  vater- 
ländischen Geschichte.  Herausgegeben  vom  historischen  Verein  in 
St.  Gallen.  Neue  Folge.  2.  Uft.  (Der  ganzen  Folge  XIl.)  St.  Gallen, 
Huber  &  Comp.    1870.  8«.  S.  XIII  — XXV  u.  1  — 93,   140  —  50. 

St,  Gregorivs  Magmte  Papa  7.  —  324.   Ein  Beitrag  zur  üeber- 
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lieferung  der  Gregorlegende  von  Hugo  Bieling.  Berlin,  Goetz.  1874. 

4».  26  S. 
St.  Gregorixis  Papa  VIL  —  325.$apft  ©rcflord  VII.  (Sefefegcbung  unb 

ffleftrcbunflcn  in  »etwff  ber  g3if*ofSwa^(en.   «Jon  Otto  9Kclbet.    Seipjig, 

«Pribet.  1869.  8«.  XI,  256  6. 
St.  Bedun^s.  —  326.   a)ic  ^eilige  ©cbwig  ©crjogin  üon  ©<i&lcficn  unb 

^olcn.   Bon  g.  Söcdcr.   [21.  u.  b.  Üt.:  Sammlung  t^iftori|c^r  »ilDnitlc 

VIII.]  grciburg  i.  S9r.,  i?)ctbct.  1872.  8«.  201  ©. 
ä>^  IgnatiuB  Antiochenus.  —  327.  S)as^  Sobe^jal^t  beS  bl*  Sgnatiud 

üon  5lntio(6icn  unb  bie  btci  orientölifdben  gclbsügc  bcä  Äaifetd  Irajan. 

(line  (Jbronologifdb't^iftorifcbe,  (ritif(^eUnterfud^ungt)on3ofe))^9ltrf(Jbl.  $afiau, 

Deiters.    1869.  8«.  84  @. 
4^^.  IgnatiuB  de  Loyola,  —  328.  Pratica  divota  per  la  novena,  e  per 

le  dieci  domeniche  di  S.  IgnazioFondatoreDellaCompagnia  diGesü, 

Proposta  dal   P.   Antonfrancesco  Mariani.    Bologna   per  L.  dalla 

Volpe.  1731.   Con  Licenza  de'  Superiori.  kl.  12®.  96  S. 
St.    Joanna  Franciaca   {Fremiot    de   Chantal)  —  329.    fticinc 

^Iag'3^ten  iBon  ber  Seeligen  3Rutter  Johanna  Francisca  ^on  Cbantal. 

Stuffterin  be^  Orbeng  «Jon  Waria  öeimfucbung,   3Rit  ©enc^ml^altung  bcr 

Oberen,  ghre^png,  gebr.  be^  ©örifein.    1732.  «.  12<>.  1  »U.  46  6.  m. 

ißortr.  (@ntt  6.  37—46  einen  fuifeen  ÖebeiiS^öegriff.) 

—  330.  ®efd^i4>te  ber  tieiligen  ^So^anna  ^wnji^fa  ton  ©bantal  unb  be^i 
Urfprungd  beiS  Orbend  oon  ber  {)etmfu(6ung.  Son  ($m.  SBou^aub.  SJlit 
einem  ^rief  bed  l)oÖ9\t>.  ^xxn  %.  ^upanloup,  S9i)(t)ofd  ton  Orleans,  übet 
bie  9lrt  unb  SBeife,  bog  Seben  ber  t)eiUgen  ju  bcfcbreiben.  Wadb  ber  britten 
^Äu^gabe  au«  bem  groniörif*en  in'«  2)eutf*e  uberfefet.  Sb.  I  —  II.  ÜJlit 
bem  «ilbniS  ber  i>eiligen.  Sreiburg  im  »r.,  Berber.  1869.  8*^.  VI,  555 
&  V,  552  S.  m.  1  Sof. 

St  Joannes  Nejxymucenus.  —  331.  läglid^s^lnma^fenbs^mmUfdbec 
(^nabensglujj,  ^erflieffenb  SSon  ber  tägli^^-anwad^fenbs  unb  june^^menben 
2lnba(Jbt,  (§^r,  unb  ^ere^rung  ^e(  ^eiligen  unb  groffen  ffiunber-S^lann« 
Joannis  ton  3Repomu(f,  ©lorreici^  3Bart^rerg,  unb  älut'S^wfl^n«  ß^rifti; 
ffia^lanb  groflen  2lUmofens®eber8,  urtb  ©iegelsSBema^rer«  be«  ©eif :  6acra- 
ment«  ber  IBeidbt,  fonberbat^ren  iBefd^it^erd  ber  @(^t  unb  guten  9la(>mend, 
rote  audb  in  allen  92ötl^en  unb  Angelegenheiten  mäd^tigen  @(Jbu6^  unb  ©lor^ 
reiten  öülffs^atron«;  Sluff  tieler  SScge^rcn  Sefet  jum  brittcnma^l  ausge- 
leget, torgeftellet,  unb  terme^retünit  einer  SBorreb,furteen  3nn<Kift  befefiebens 
unb  lobt«  .t)odb:belobten  Seeligen  Joannis  ton  ^lepomud,  fdftönen  SReg- 
(Sebet^ern,  nebft  terfcftiebenen  troftrei^en  Slnbadbten,  2C.  :c.  Serfaffet  ton 
einem  bemött^igen  Joannaeifd^en  Clienten,  unb  @cbu6'%nb,  ^rebtger^Orb: 
ber  Sö^mif:  Provintz.  Cum  approbatione  &  facultate  Superiorum. 
2«t=©tabt  ?rag,  ju  befommen  hinter  S.  Aegidi.  0.  3.  tl.  8<*.  224  ©. 

—  332.  3)er  gefd^id^tlid^e  l^eilige  Si'^anne«  ton  9lepomuf.  äion  Snton^inb. 
II.  terbeflerte  iluflage.   $rag,fat5ol.  $re|5terein.    1871.  fl.8^  65  ©. 

F.  Josepka  Maria  de  Santa  Ines.  —  333.  Vida,  virtudes,  ymilagros 
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de  la  Venerable  Madre  Sor  Josepha  Maria  de  Santa  Ines  (En  el 
Siglo  Josepha  Albinana)  religiosa  descalza  del  exemplarissimo  Con- 
veuto  de  la  Purissima  Concepcion  de  Nuestra  Senora  de  la  Villa 
de  Beniganim.  Compuesta  por  Thomas  Yicente  Tosca.  Ajiadida 
en  la  segunda  Impression  por  Ypavordre  Vicente  Albinana,  ä  )a 
que  se  aumenta  una  noticia  del  eftado  de  la  Caufa  de  la  Venerable, 
en  elta  tercera  Impression.  Oon  licencia  del  Real  Consejo.  Valencia, 
Impr.  de  Monfort.    1775.  4^  XII,  511  8.  m,  4  BIl.  Nebst  Portr. 

SL  Josephus  Patriarciui,  —  334.  Pratica  divota  A  ottenere  per 
rimitazione,  e  Intercession  di  S.  Giuseppe  Una  buona  morte,  pro- 
posta  dal  P.  Antonfrancesco  Mariani.  Bologna,  Stamp.  di  L.  dalla 
Volpe.    1739.  kl.  12«.  72  S. 

St  Josephus  Patriarcha.  —  335.  SBetradbtund  berXugenben  bed  Eiligen 
$atnar(j^n  Sofep^,  um  feinen  Wonat  Will  ju  tvet^.  Son  ^on  Slntonio 
^iand^ni.  ^u§  bem  StaltenifcJben  überfe^t  mit  ©ene^igung  bet  geiftlic^en 
Obrigteit  t)on  9R.  d.  SRontbac^.  ^redlau,  SRa;  u.  Aomp.  1867.  16^ 
1  m.  VIII,  103  ©. 

St  Lihorivg.  —  336.  Ser  l^eilige  giboriuö.  Sein  &bcn,  feine  Serel^tung 
unb  feine  9)eliquien.  92acb  gebnidten  unb  ungebrudten  OueUen  bearbeitet 
üon  6onr.  iDlertend.  Sllit  )}ter  p]t^oto4it^ograplt^ifcbeu  3xife(n.  $aberborn, 
S*ömnrt.  1873.  gr.  S^  XI,  344  ©.  m.  4  Za\. 

St  Ludavicti8  Oonzaga,  —  387.  Pratica  divota  In  apparecchia- 
mento  alla  Festa  di  San  Luigi  Gonzaga  Della  Compagnia  di  Gesü, 
Pubblicata  la  prima  volta  nel  festeggiarU  la  recente  Canonizzazione 
d'elTo  Santo  Dal  P.  Antonfrancesco  Mariani.  Bologna  per  L.  dalla 
Volpe.    1733.   Con  Licenza  de'  Superiori.  kl.  12<^.  68  S. 

B.  Margarita  de  Crvce  Austriaca.  —  338.  La  Vita  delF  Infanta 
d'Austria  Suor  Margherita  della  Croce  MonacaScalza  di  Santa  Chiara 
del  Sagro  Ordine  Serafico  scritta  dal  P,  Longaro  degli  Oddi,  e  de- 
dicata  a  SuaEccellenzalaSignoraD.IppolitaLudovisiBuoncompagni 
Principeffa  di  Piombino  &c.  Roma,  Stamp.  di  A.  de'  Rossi.  1733. 
Con  licenza  de'  Superiori.  4».  8  Bll.  139  S. 

—  339.  La  Vita  deir  Infanta  d'Austria  Suor  Margherita  della  Croce 
Monaca  Sca^za  di  Santa  Chiara  del  Sagro  Ordine  Serafico  scritta 
dal  P.  Longaro  degli  Oddi  e  dedicata  A  Sua  Eccellenza  la  Signora 
D.  Ippolita  Ludovisi  BuoncompagniPrincipessa  di  Piombino  &c,  Rom 
e  Milano,  Stamp.  di  Malatesta.  1734.  Con  licenza  de'  Superiori. 
12«.  10  BIL  231  S. 

F.  Margarita  de  S.  Sacrame^ito,  —  340.  La  Vie  de  Soevr  Margverite 
dv  S.Sacrement,  religievse  Carmelite  dv  Monastere  deBeavne.  Com- 
posee  par  vn  Prestre  de  la  Congregation  de  l'Oratoire  de  Noftre 
Seigneur  Jesvs-Christ,  Docteur  en  Theologie.  Paris,  le  Petit.  1655. 
Auec  Approbation  &Priuilege  du  Roy.  8*^.  20B11.  751  S  m. Titelbild. 

St  Massema,  —  341.  Cenni  sulla  Vita  e  Novena  in  preparazione 
alla  festa  di  S.  Massenza  madre  di  S.  Vigilio  V.  M.  epatrono  prin- 
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cipale  della  citfä  e  diocesi  di  Trento.  Ala,  tip.  de*  Figli  di  Maria. 
1872.   32^  31  S. 

St.  Mauritivs.  —  342.  S.  Maurizio  e  Compagni  Martiri  Componi- 
mento  sacro  per  Musica  Da  Rappresentarsi  nel  T eatro  di  S.  A.  S.  E. 
di  Baviera  La  Qaadragesima  dell*  Anno  1753.  Monaco,  Votier,  kl. 
§^  23  S. 

SL  Maurus.  —  343.  ©t.  9Maurus>  unb  fein  i^iligt^nim  Im  3)onautl;a!.  5Rcbft 
^n^öitg:  Slbtei  6t.  ^Martin  ju  SScuron.  S3on  93onifaj  SSolff.  ^reiburg  im 
93r.,  ©erber.  1871.  ßt.  12«.  VII,  136  S. 

SL  Otmar.  —  344.  Vita  et  miracula  s.  Otmari.  Neu  herausgegeben 
durch  G.  Meyer  von  Knonau.  Enth.  in  den  Mittheilungen  zur  vater- 
ländischen Geschichte.  Herausgegeben  vom  historischen  Verein  in 
St.  Gallen.  Neue  Folge.  2  Heft.  (Der  ganzen  Folge  XII.)  St.  Gallen, 
Huber  &  Comp.  1870.  8^  S.  XXVI— XXXII  u.  94—139, 
148—50. 

St.  Petrus  Apostolus. —  345.  S.  Pietro  e  Tltalia  ovvero  le  relazioni 
di  San  Pietro  e  suoi  successori  colle  cento  Cittä  It^liane  Cäposte 
da  Stefano  Margotti.  Vol.  I  — II,  Torino,  Marietti.  1867.  kl.  8«. 
LH,  527  &  XXX,  400  S. 

—  346.  Die  Quellen  der  Bömischen  Petrussage  kritisch  untersucht 
von  Richard  Adelbert  Lipsiua.  Kiel,  Sch.vers.  1872. 8<».  VII,  168S. 

—  347.  tcS  ^cil.  npü^td^  betrug  geben  unb  8e^re.  35on  ©.  I^.  £.  3Jlorid). 
»raunf*tt)eifi,  2Re^cr.  1874.  gr.  8^.  X,  236  6. 

Ä  Sdlomea.  —  348.  Flores  Vitae  S.  Salomeae  Virginis  Priucipis 
Poloniae  Reginae  Haliciae.  Ordinis  S.  Ciarae,  primae  in  Polonia  fun- 
datrieis  Iconibus  Hierogliphicis  Lemmatis  Epigrammatis  expHcatiüs 
vernantes.  —  Flores  Vitae  B.  Salomeae  Virginis  Principis  Poloniae, 
Reginae  Haliciae,  Serenissimae  Principi  Regiae  Mariae  Christinae 
Salomeae  Annae  Theresiae  Eulaliae  Xaveriae  Die  quo  ad  publicum 
exemplum  in  ulnis  Augustae  Matris  In  Ecclesia  Insignis  Collegiatae 
Varsaviensis  stitit  se  Domino.  A  me  Francifco  Rosino  Kobielfki 
oblati.  Anno  aquo Flos Vitae refloruit  1735.  Die  Sacra  Annuntiatae 
Virgini  25.  Martij.  Varsaviae,  typ.  Colleg.  Scholar.  Piai*.  —  A. 
III.  d.  Tit.:  Kwiecie  Zywota  B.  Salomei  Panny,  Xi§zny  Polskiey,  Krolowy 
Falickiey;  Nayäsnieyfzey  Krolewnie  ley  Mei  Maryi  Chrystynie  Salomei 
Annie  Teresie  Eulalij  Xaweryi  Dniä  ktorego  na  publicziiy  przyklad  nä 
rt^käch  Nayiasnieyfzey  Matki  swoiey  W.  Kosöicle  przeswietney  KoUegiaty 
Warfsäwfkiey  stawita  si^  Bogu.  Ode  mnie  Francifzka  Rozycä  Ko- 
bielfkiego  ofiarowane.  Roku  od  ktorego  Ewiat  zydia  rozkwitl  17B5. 
Dnia  poswi^conego  Vroczystosci  Zwiästowänia  Na}  swi^tfsey  Maryi  Fanny, 
25.  Marca.  kl.  4».  42  Bll.  ra.  23  Taf. 

St.  Stanislavs  Kosika. — 349.  Pratica  divota  In  apparecchiamento 
alla  Festa  di  S.  Stanislao  Kostka  Della  Compagnia  di  Gesti  Pubbli- 
cata  la  prima  volta  nel  festeggiarsi  la  recente  Canonizzazione  di 
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esso  Santo  dal  P.  Antonfrancesco  Mariani.  Bologna,  Stamp.  di  L. 
della  Volpe.  1729.  kl.  12«.  84  S. 
SL  Vincentiua  Ferrerius.  —  350.  ©iebensgrcitägigc  Slnbad^t  3u  bem 
grojlen  äBunberiS-tnann,  unb  in  allen  9{ot^bärfften,  Stengften,  auc^  in  jebem 
^i(nitegen  bet  @eele  unb  Setb^  mdd^tigen  $atron  $)eiiigen  Yincentio  Ferrerio. 
SBeld^  ^nbad^t  ))on  demente  X.  9^ömifd^en  $abften  An.  1674.  beftättiget, 
in  bieten  Sanben  geübet,  unb  An.  1726.  ben6.Febr.  i9on  Benedicto  XIJI. 
mit  neuen  ©naben  unb  ^blaft  befräfftiget.  3u  bequemer  ^udübung  in  biefe 
jlütbe  oerfafiet,  6ambtSBe^fa6Sre^tägiget^nbad^t)u  bem®ebeimen  Serben 
3efu  ^b^ifti,  fo  in  ber  Sird^e  $rebiger  Orben^  bep  @t  3Raria  SRagbalena 
in  $rag  i9ern(btet  mirb.  Cum  Licentia  Superiorum.  $rag,  gebr.  bep 
ÄaubeKin  ffilttib.   1745.  12«.  72  93U.  m.  2  Slbbilb. 


[613.]  Der  Steiger'sche  Katalog  der  perlodisclieii 
Litteratur  der  NA.  Yereinigten  Staaten*). 

Das  Erscheinen  des  Steiger'schen  Eataloges  der  Nordamerika- 
nischen periodischen  Litteratur  ist,  sowohl  in  Hinsicht  der  Entstehung 
des  Eataloges  als  seiner  AusfÜhining,  auf  bibliographischem  Gebiete  ein 
Ereigniss  nicht  gewöhnlicher  Art,  welches  die  Aufmerksamkeit  des  ge- 
bildeten Publikums  überhaupt,  mehr  aber  noch  die  Beachtung  Dessen, 
welcher  mit  den  Schwierigkeiten  der  zur  Herstellung  solcher  Kataloge 
erforderlichen  Manipulationen  nur  einigermaassen  bekannt  ist,  in  hohem 
Grade  verdient. 

Seine  Entstehung  verdankt  der  Katalog  der  vom  Buchhändler  £. 
Steiger  in  New- York  für  die  Wiener  WeltaussteDung  im  J.  1873  unter- 
nommenen Sammlung  von  Probeexemplaren  der  Nordamerikanischen 
Journalistik.  „Von  dem  Wunsche  beseelt,"  schreibt  Steiger  im  Vor- 
worte seines  Kataloges,  „für  die  auf  der  Wiener  Weltausstellung  zu 
reprasentirende  Tageslitteratur  verschiedener  Länder  das  Contingent 
der  Vereinigten  Staaten  von  Amerika  zu  stellen ,  unternahm  ich ,  die 
periodische  Litteratur  unseres  Landes  zu  sammeln  und  geordnet  nach 
Wien«u  schicken.  Von  der  langwierigen  und  mühevollen  Arbeit  dieses 
Sammeins  und  Ordnens  darf  ich  wohl  schweigen.  Wer  mit  den  man- 
nigfachen und  lästigen  Einzelheiten  eines  solchen  Unternehmens  ver- 
traut ist,  wird  im  Stande  sein,  sie  zu  beurtheilen.  Den  Schwierigkeiten 
uud  Kosten,  welche  mit  diesem,  von  mir  ganz  allein  und  ohne  jede  Bei- 


*)  S.  oben  Nr.  533.  „The  Periodical  Literature  of  the  United  States 
üf  Aroerica.  With  index  and  appendices.  By  E.  Steiger.  New  York,  Steiger. 
1873.  4^'^  Mit  angebängtem  „Specimen  of  an  attetnpt  at  a  Catalogue 
of  Original  American  Bocks  with  index  of  subject-matters.  By  E.  Steiger. 
New  York,  Steiger.  1873.  4  BU.  139  S.  &  3  BU.  14  S.  Pr.  n.  4  Mk.** 
Neben  dieser  in  den  Bachhandel  gekommenen  Ansc^abe  existirt  noch  eine 
zweite,  auf  grossem  Papiere,  aber  nur  in  kleiner  Auflage  gedruckte,  welche 
nicht  käuflich  zu  haben,  sondern  vom  Verf.  ausschliesslich  zu  Geschenken 
nn  bevorzugte  Freunde  und  Gelehrte,  sowie  Bibliotheken  bestimmt  ist. 
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hilfe  begonnenen  und  dnrcbgefflbrten ,  Unternehmen  verknüpft  sein 
mussten^  sab  ich  von  vornherein  entgegen ,  und  dennoch  übertrafen 
sie  meine  Schätzungen  um  ein  Bedeutendes.  Ueberdies  hatte  ich  mich, 
zu  meinem  Bedauern,  über  die  Thatsache  zu  wundem,  dass,  trotz  aller 
meiner  Bemühungen,  em  Theil  der  Amerikanischen  Zeitschriften  und 
Zeitungen,  etwa  ein  Drittel  des  Ganzen,  ausblieb,  und  es  mir  somit 
unmöglich  war,  der  Welt  ein  vollständiges  Bild  unserer  periodischen 
Litteratur  zur  Schau  zu  bringen/' 

Hatte  ein  seltener  Unternehmungsgeist  dazu  gehört,  den  Plan  zu 
einem  so  grossartigen  Werke  zu  fassen,  bei  dem  es  galt,  von  allen  den 
Tausenden  periodischer  Blätter,  die  auf  dem  weiten  Gebiete  zwischen 
dem  Golf  von  Mexiko  und  den  grossen  Canadischen  Seen  erscheinen, 
Probeexemplare  zusammenzubringen  und  zu  einer  Sammlung  zu  ver- 
einigen, so  ist  die  Beharrlichkeit  geradezu  bewundemswerth ,  mit  der 
Steiger  dieses  Werk  trotz  der  ausserordentlichen  Schwierigkeiten,  welche 
sich  der  Ausführung  desselben ,  theils  in  der  Natur  der  Sache  selbst 
liegend,  theils  und  vorzüglich  auch  in  Folge  der  Gleichgiltigkeit  der 
Herausgeber  vieler  Blätter,  entgegenstellten,  gleichwohl  durchzuführen 
versucht  hat.  Und  wie  durchgeführt!  Von  den  ungefähr  acht  Tausend 
und  einigen  Hundert  periodischer  Publikationen,  die  auf  den  über  fast 
132,700  [Hm.  ausgedehnten  42  Territorien  der  NA.  Vereinigten 
Staaten  erscheinen,  hat  Steiger  nicht  weniger  als  c.  6000  Probeexem- 
plare verschiedener  Blätter  zusammenzubringen  gewusst,  die,  zu  einer 
stattlichen  Sammlung  von  119  Foliobänden  im  Format  von  Harper*s 
Weeklj  und  zwar  derart  vereinigt,  dass  alle  Blätter  von  grösserem 
Um&nge  so  hoch  und  breit  wie  jenes  gefaltet  worden  waren,  auf  der 
Wiener  Weltausstellung  ebenso  Cfegenstand  gerechter  Bewunderung 
von  Seiten  der  Beschauer,  wie  der  verdienten  Anerkennung  der  Wiener 
Jury  durch  die  Verdienstmedaille  gewesen  sind.  Unter  diesen  1 1 9 
Bden  finden  sich  die  einzelnen  Staaten  und  Städte  vertreten  : 
Alabama  m.  1  Bd.  (85)  *)  Jowa  m.  4  Bden.  (362) 

Arkansas  m.  1  Bd.  (67)  Kansas  m.  2  Bdn.  (172) 

Califomien  m.  3  Bden,  wovon  2  f.  Kentucky  m.  2  Bden.  (125J 

San  Francisco.   (226)  Louisiana  m.  1  Bd.  (125) 

Connecticut  m.  2  Bden.  (112)         Maine  m.  1  Bd.  (85) 
Delaware  m.  1  Bd.  (23)  Maryland  m.  2  Bden.  (115) 

Florida  m.  1  Bd.  (24)  Massachusetts  m.  8  Bden,  wovon 

Georgia  m.  2  Bden.  (133)  5  f.  Boston.  (417) 

lüinois  m.  6  Bden,  wovon  2  f.  Michigan  m.  4  Bden.  (287) 

Chicago.  (653)  Minnesota  m.  2  Bden.  (130) 

Indiana  m.  3  Bden.  (329)  Mississippi  m.  1  Bd.  (103) 


*)  Die  in  Klammem  eingeschlossenen  Ziffern  bezeichnen  die  Zahl 
der  Blätter,  durch  welche  sich  die  einzelnen  Staaten  u.  die  Territorien  im 
Steiger'schen  Zeitschriftenkataloge  vertreten  finden. 
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Missouri  m.  6  Bden«  wovon  2  f.  Pennsylvanien  m.  10  Bden,  wo- 

St.  Louis.  (385)  von  4  f.  Philadelphia.  (730) 

Nebraska  m.  1  Bd.  (97)  Rhode  Island  m.  1  Bd.  (39) 

Nevada  m.  1  Bd.  (16)  South  Carolina  m.  1  Bd.  (81) 

New  Hampshire  m.  1  Bd.  (76)       Tennessee  m.  2  Bden.  (156) 
New  Jersey  m.  2  Bden.  (192)        Texas  m.  2  Bden.  (169) 
New  York  m.  24  Bden,  wovon  15  Vermont  m.  1  Bd.  (82) 

f.  die  Stadt  New  York.  (1178)     Virginien  m.  2  Bden.  (137) 
North  Carolina  m.  1  Bd.  (95)         West  Virginien  m.  1  Bd.  (70) 
Ohio  m.  8  Bden,  wovon  2  f.  Cin-  Wisconsin  m.  3.  Bden.  (258) 
cinnati.  (540)  Territorien  m.  2  Bden.  (171) 

Oregon  m.  1  Bd.  (36) 

Hierüber  noch  2  Bde  Dilettanten  Zeitschriften. 
Bei  dieser  Sammlung  ist  aber  Steiger  nicht  stehen  geblieben,  son- 
dern hat  dieselbe,  damit  deren  etwaiger  Nutzen  nicht  blos  auf  die  zeit- 
lichen und  örtlichen  Grenzen  der  Wiener  Aussteüung  beschrankt 
bliebe,  zur  Grundlage  eines  neuen  Werkes,  seines  Kataloges  der  ge- 
sammten  Nordamenkanischon  periodischen  Litteratur,  gemacht,  der, 
wenn  er  auch  in  seinem  bescheidenen  Aeussern  als  massiger  Quartband 
vor  der  Foliantenphalanx  der  Sammlung  in  119  Bänden  zurücktreten 
muss,  gleichwohl  dieser  an  Wichtigkeit  keineswegs  nachsteht,  ja,  meiner 
Ansicht  nach,  nicht  blos  der  grosseren  Mühwaltung  wegen,  die  seine 
Bearbeitung  verlangt,  sondern  auch  wegen  des  Nutzens,  den  der 
Katalog  schafft,  jener  Sammlung  voranzustellen  ist.  Werfen  wir  nur 
einen  flüchtigen  Blick  in  den  Katalog ,  in  dem  man ,  einige  Hundert 
Blätter  abgerechnet,  sonst  eine  fast  vollständige  üebersicht  der 
verschiedenen  periodischen  Litteratur  -  Erscheinungen  der  Vereinigten 
Staaten,  8081  an  der  Zahl*),  zusammengestellt,  und  zwar  diese  Er- 
scheinungen in  alphabetischer  Reihenfolge  nach  den  Namen  der  Staaten 
und  innerhalb  der  Grenzen  derselben  nach  den  Namen  der  Orte  ge- 
nannt, in  gedrängter  Kürze  beschrieben  und  nach  ihrem  Hauptinhalte 
d.  h.  den  Zielen  und  Aufgaben ,  die  sich  die  verschiedenen  Blätter  ge- 
gestellt haben,  angegeben,  überdies  und  zum  Schlüsse  noch  in  einem 
Sachregister  unter  nicht  weniger  als  417  Rubriken  ihrem  Inhalte  nach 
nochmals  zusammengefasst  findet  —  so  müssen  wir  wirklich  staunen 
über  das  riesige  Material,  welches  wir  im  Kataloge  angehäuft,  ja  aber 
nicht  blos  angehäuft,  sondern  mit  einer  bewnndemswerthen  Präcision 
und  Sorgfalt  zu  einem  organischen  Ganzen  gegliedert  antreffen.  Bei 
der  Durchsicht  des  Kataloges,  der  zugleich  in  typographischer  Hinsicht 
als  Muster  von  Eleganz  und  Nettigkeit  gerühmt  zu  werden  verdient, 

*)  Die  Zahl  der  Blätter,  durch  welche  sich  die  einzolnen  Staaten  und 
die  Territorien  im  Kataloge  vertreten  finden,  ist  oben,  bei  der  Aufzähl nng 
der  zur  Wiener  Ausstellung  eingesandten  119  Bde,  durch  in  Klammern 
eingeschlossene  Ziffern  bezeichnet. 
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drängt  sich  ganz  nnwiUkfirlich  die  Frage  auf,  worOber  man  mehr  zn 
staunen  Ursache  habe,  ob  über  den  Untemehmnngsgeist,  der  sich  an 
die  Ansfthning  eines  solchen  Werkes  gemacht  hat,  oder  über  die  Ar- 
beitskraft und  den  Muth,  die  dazu  gehM  haben,  ein  solches  Werk  auch 
wirklich  dnrchzuf&hren.  Einem  solchen  Unternehmungsgeist  gegenüber 
und  im  Hinblicke  auf  die  Arbeitskraft,  die  Steiger  darch  sein  Werk 
im  YoUsten  Maasse  bewährt  hat,  wird  man  die  Nachricht,  dass  derselbe 
Mann  mit  einer  Sammlung  der  periodischen  Erscheinungen  aUer  Länder 
der  Erde  sich  beschäftige  —  die,  wenn  nicht  früher,  im  J.  1876  in 
Philadelphia  ausgestellt  werden  soll  —  nichts  weniger  als  ftkr  eine 
blose  Chimäre  halten  dürfen,  wie  mau  dies  unter  anderen  Umständen 
zu  thun  wohl  berechtigt  gewesen  sein  würde. 

Im  Anschlüsse  an  diesen  Zeitungskatalog  hat  Steiger  noch  die 
Probe  eines  anderen  Eataloges  geliefert,  welchen  er,  wennauch  vor 
der  Hand  nur  in  beschränkten  Grenzen,  von  den  übrigen  Original- 
erzeugnissen der  Nordamerikanischen  Presse  (mit  Ausnahme  der  Belle- 
tristik und  Schulbücher)  herauszugeben  beabsichtigt,  um  die  öffentliche 
Auftnerksamkeit  auf  die  seither  gewiss  weit  unterschätzte  Bedeutung 
der  Origmallitteratnr  seines  jetzigen  Vaterlandes  hinzulenken. 

J.  Petzholdt. 


Lltteratur  und  Mlseellen. 
AUsemeines. 

[614«]  Le  Bibliophile  Beige  Bulletin  mensuel.    Annee  IX.  1874. 
(S.  oben  Nr.  357.) 

Die  ersten  3  Nr.  des  neuen  Jahrganges  enth.:  S.  1 — 41  Biblio- 
graphie Spadoise  et  ded  faux  minerales  du  pajs  de  Li^ge,  par  Albin 
Body.  II.  Annexe  Ouvrages  dans  lesquels  i1  est  accidentellement 
question  de  Spa  (Fortsetzung)  —  S.  42 — 46  Catalogue  des  Manuscrits 
acquis  par  Guillaume  Libri  pendant  son  sejonr  en  France,  avec  des 
notes  du  CoUecteur  (Fortsetzung)  —  S.  47 — 66  Le  Peintre  -  Graveur 
des  Pays-Bas  au  dix-neuvi^mo  si^cle,  par  Hippert  (Fortsetzung)  —  S. 
67  — 72  Correspondance  de  TAbb^  6.  Mercier  de  Saint -Leger  avec 
Fran90i8  Toepsel,  pr^Iat  de  Polling;  publ.  par  A.Ruland — S.  73 — 74 
Bibliographie  (Betr.  Bosgoed*s  Bibliotheca  iehthjologica  et  pisca- 
toria)  —  S.  74—75  Chronique  —  S.  75  —  76  N^crologie  (Betr.  den 
Oberbibliothekar  der  Universität  Würzburg  Dr.  A.  Buland).  Inhalt 
des  Doppelheftes  4  u.  5:  S.  77 — 88  Bibliographie  Spadoise  etc.  III. 
Annexe  Ouvrages  indiqu^s  faussemert  pour  avoir  ^t^  imprim^s  ä  Spa. 
Ceux  imprim^s  ä  Spa,  mtfis  ^trangers  ä  l'histoire  ou  aux  affaires  de 
Spa.  Ceux  Berits  par  des  Spadois  avant  1830  (Fortsetzung)  —  8. 
89— 90  Catalogue  des  Manuscrits  acquis  par  G.  Libri  etc.  (Schluss)  — 
S.  91—105  Un  Ouvrage  anonyme  de  Charles  Hablitzl  (1752—1821) 
relatif  ä  la  Crimee,  pai*  Serge  Poltoratzky  de  Moscou  —  8.  106 — 14 
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loveotaire  des  Meubles  et  eifeid  du  Chateaa  de  Vianen  en  1567  (Fort- 
setzung folgt)  —  S.  115  Bibliographie  (Betr.  Bragge's  Bibliotheca 
Nicotiana)  —  S.  116  Ghronique  (darunter  eine  kurze  Mittbeilung  über 
die  kürzlich  erschienene  1.  Abtheilnng  von  A.  Diegerick's  ,^ssai  de 
Bibliographie  Yproise/'  worin  sich  die  Drucke  yon  Ypem  von  der  Zeit 
der  Einführung  der  Buchdruckerkunst  im  XVI.  Jhrhdt.  an  verzeichnet 
finden.  Das  zuletzt  noch  erschienene  6.  Heft  enthält:  S.  117 — 39 
De  quieques  Livres  rares  reproduits  par  Sir  William  Stirling  Maxwell . 
det,  par  H.  Hymans  —  S.  139  —  40  Ghronique  des  Ventes  (Gurmer, 
Pit  Rosny,  Tite). 

[615.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  publ.  par 

Techener.  XLI.  (st.  XXXIX.)  Ann^e  1874.  (S.  oben  Nr.  454.) 
Das  Maihefk  enth.:  S.  201^8  Quatre  Lettres  inedites  de  Nicolas 
Rapin.  1606  — 1607.  (Aus  d.  Originalen  in  der  Pariser  Nat.- Bi- 
bliothek)—  S.  209 — 12  Le  Gomte  de  Lurde  (Fortsetzung  von  Anz.  J. 
1873.  Nr.  612)  —  S.  212—22  Bibliothöque  de  M.  le  Gomte  de  Lurde 
-*  S.  222 — 32  Note  bibliographique  sur  Jean  Barr^,  dit  Armand, 
Poete  burlesque  du  XVIII  e  siecle  -  -  S.  233—40  Bevue  critique  des 
Publications  nouvelles  —  S.  240  —  46  Necrologie  —  S.  246  Nou- 
velles  et  Varietes  —  S.  247  —  48  Prospectus  d'une  collection  de 
pieces  fugitives  pour  servir  ä  THistoire  de  France,  avec  des  eclair- 
cissements. 

[616.]  Polybiblion  Bevue  bibliographique  universelle.  Septieme 

Annee.     Tom.  XI.  Avril.     (S,  185  —  252  &  105  —  32.  Juin.  S. 

313—60  &  161—216;  Tom.  XII.  Juillet  S.  1—68  &  1—28.  (S. 

oben  Nr.  528.) 

Von  grösseren ,  eine  Anzahl  verwandter  litterar.  Erscheinungen 
zusammenfassenden  Uebersichten  enthält  das  Aprilheft  einen  2.  Artikel 
zu  den  im  X.  Bd.  begonnenen  „Publications  relatives  k  la  Littärature 
Anglaise  au  moyen  äge.  The  Early  Engiish  text  Society''  (s.  Anz.  J. 
Ib75.  Nr.  1012),  das  Juniheft  „Ouvrages  dlnstruction  religieuse  et 
de  pi^te*S  sowie  das  Juliheft  „Philosophie.''  Im  Eingange  der  letzten 
Uebersicht  schreibt  deren  Verf.  L.  Gouture:  „D^s  sa  naissance,  le 
Polybiblion  s'est  propose  de  suivre  dans  leurs  manifestations  toutes  les 
parties  de  la  litterature ,  et  de  ne  laisser  passer  aucun  ouvrage  de 
quelque  portee  sans  en  donncr  ä  ses  lecteurs  une  analyse  et  une  appre- 
ciation  serieuscs,  quoique  soromaires.  II  n'a  pas  de  peine  k  convenir 
qae  ce  diificile  Programme  n'a  pas  encorc  ^t^  pleinement  rempli." 
Dies  wird  auch  trotz  aller  anerkeiinenswerthen  Mühwaltungen,  die  man 
dem  Blatte  widmet,  doch  so  lange  nicht  der  Fall  sein,  als  man  mit  Be- 
harrlichkeit die  auswärtige  Litteratur  u.  Wissenschaft  vernachlässigt 
Diese  von  mir  schon  wiederholt  bezeichnete  Vernachlässigung  tritt  auch 
wieder  in  den  drei  vorl.  Heften  offen  hervor,  die,  soviel  interessantes 
Haterial  sie  auch  zurKenntniss  der  Französischen  Litteratur  u.Wissen- 
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Schaft  den  Lesern  darbieten ,  gleichwohl  über  die  auswärtige  so  gut 
wie  nichts  zu  berichten  wissen. 

[617.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubrj.    18e  Ann^e. 
1er  Semestre.   (S.  oben  Nr.  529.) 
Mit  der  letzten  mir  zugekommenen  Nr.  396  schliesst  der  1.  Se- 
mesterband des  laufenden  Jahrganges. 

Bibliographie. 

[618.]   Bibliographische  Adversiiria.    Tweede  Deel.   No.  2.  's 
Gravenhage.  Martinus  Nijhoff.  kl.  8°.  1  Bl.  21—38  &  13—26  S. 
(S.  oben  Nr.  456.) 
Enth.:  Nog  een  Boekliefhebber ;  Onno  Zwier  van  Haren,  door  M. 
F.  A.  G.  Campbell  —  ßibliotheca  Carlsoniana  (1711  im  Haag  ver- 
steigert) —  Haarlemsche  Bibliographie,  door  M.  N.  —  Een  Auto- 
grafen-Verzamel  aar  der  17e  eeuw,  door  D.  Fluud  van  Giffen  (Port- 
setzung) —   Catalogus  van  Boeken,   voorhanden  in  het  Magazijn  van 
Martinus  Nijhoff  te*s  Gravenhage. 

[619.]  Zum  baierischen  Schrift wesen  im  Mittelalter.  Von  Dr. 
Ludwig  Rockinger.  2.  Hälfte.  Aus  den  Abhandlungen  der  k.  bayer. 
Akademie  der  W.  III.  Cl.  XII.  Bd.  II.  Abth.  Mönchen,  k.  Aka- 
demie.   (Franz  in  Comm.)  4<^.  64  S.  Pr.  n.  2,25  Mk.   (S.  Anz.  J. 

1872.  Nr.  778.) 

Eine  sehr  fleissige  u.  interessante  Arbeit 

[620.]  *  Catalogue  des  Ouvrages  condamn^s  comme  contraires  ä 
la  morale  publique  et  aux  bonnes  moeurs,  du  1er  janvier  1814 
au  31  decembre  1873.  Paris ,  Wittersheim  et  Cie.  8»  116  S. 
P.  2  Fr. 

[621.]  *  Geo.  P.  Bowell  &  Co.'s  American  Newspaper  Directory 
(1874),  containing  accurate  Lisis  of  all  the  Newspapers  and  Peri- 
odicals  published  in  the  United  States  and  Territories,  and  the  Do- 
minion of  Canada  and  British  Colonies  of  North  America.  New 
York,  Rowell  &  Co.  8«.  896  S.  Pr.  5  Doli. 

[622.]  *  Hebraeische  Bibliographie.  Blätter  für  neuere  und  ältere 
Literatur  des  Judenthums.  Herausgegeben  von  Jul.  Benzian.  Mit 
literarischer  Beilage  von  Dr.  Steinschneider.  XIV,  Jahrgang.  Ber- 
lin, Benzian,  gr.  8».  6  Nrr.  ä  1—2  B.   Pr.  n.  8  Mk.  (S.  Anz.  J. 

1873.  Nr.  798.) 

Von  anerkanntem  Wcrthe. 

[623.]  Repertorium  typographicum.  %\%  beutfcbe  fiiteratuc  im  erften 
SBicrtel  bc*  fc^jc^nten  Sa^rl^unbctt«.  3m  3lnf*luMn  Öain^  S^'J^ertorium 
unb  ^njer«  bcutfcfce  ^nnalen.  SBon  ßmil  SBeUcr.  Supplement.  ??örb- 
linflen,  »ed.  gr.  8«.  IV,  70  6.  $r.  n.  1,60  3»f.  (6.  3lni.  3.  1864. 
Kr.  649.) 

Die  Verdienstlichkeit  der  W.'schen  Arbeit,  die  sicher  Niemand 
abstreiten  kann,  wird  dadurch  keineswegs  gehoben  u.  vergrössert,  dass 
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die  VerdienBtlichkeit  anderer  q.  ähnlicher  Arbeiten,  wie  dies  W.  zu 
thun  liebt,  herabgesetzt  n.  verkleinert  wird.  Wenn  die  dem  vorl. 
Supplement  angehängten  zahlreichen  „Verbesserungen  zum  Haupt- 
werke'', auf  der  eiien  Seite,  was  dankbar  anzuerkennen  ist,  den  Be- 
weis liefern  y  dass  W.  fortdauernd  darauf  bedacht  gewesen,  seine  Ar- 
beit zu  verbessern  u.  zu  vervollständigen ,  so  zeigen  sie  auch  auf  der 
anderen  Seite,  dass  W.'s  Arbeit  eben  auch  so,  wie  die  Arbeiten  An- 
derer, nicht  ohne  Mängel  geblieben  war.  Weller  hat  Gelegenheit  ge- 
habt, aus  vielen  Quellen  zu  schöpfen,  u.  das  Verdienst,  die  ihm  er- 
schlossenen Quellen  auch  zum  Nutzen  der  bibliographischen  Wissenschaft 
gut  benutzt  zu  haben;  aber  das  berechtigt  ihn  nicht,  die  Verdienste 
Anderer,  die  zudem  nicht  gleich  günstige  Gelegenheiten  gehabt  haben, 
zu  schmälern. 

[624.1  Hinrichs'  Bficher-Catolog  1851—1865.  Bearbeitet  von 
Adolph  BQchting  und  Eduard  Baldamus.  (Lief.  3  —  5.  Gumbach 
bis  Schreib-  u.  Termin-Kalender.)  Leipzig,  Hinrichs.  4'*.  S.  321  bis 
488  &  1—288.  Pr.  ä  n.  8  Mk.  (S.  oben  Nr.  362.) 

Es  macht,  ohne  Uebertreibung  zu  sagen,  wahres  Vergntigen,  den 
Fortgang  dieses  Werkes  zu  verfolgen.  Es  ist  sicher  ein  schweres  u.  nur 
geübten  Bibliographen  mögliches  Stück  Arbeit,  bei  der  Verzeichung  der 
Titel  einestheils  auf  die  grösste  Oekonomie  hinsichtlich  der  Benutzung 
des  Baumes  angewiesen  zu  sein,  u.  doch  dabei  andemtheils  die  grösst- 
mögliche  bibliographische  Genauigkeit  nicht  aus  den  Augen  zu  lassen. 
Was  sich  in  dieser  Hinsicht  hat  thun  lassen,  das  ist  im  vorl.  Werke 
geschehen,  u.  man  ist  den  Bearbeitern  desselben  die  ganze  Aner- 
kennung schuldig,  dass -sie  mit  vollem  Verständnisse  der  ihnen  ge- 
stellten Aufgabe  ihre  Arbeit  in  durchaus  befriedigender  Weise  seither 
ausgeführt  haben.  Der  vorl.  Catalog  wird  die  Deutsche  Bibliographie 
zu  neuen  Ehren  bringen.  Nicht  zu  vergessen  ist,  dass  auch  die  tjpo- 
graphische  Ausstattung  der  mit  dem  Drucke  betrauten  Officin  von 
Hundertstund  &  Pries  in  Leipzig  alle  Ehre  macht 

[625.]  äkrjeiiibni^  ber  9äd)er,  Santtarten  tc,  mid^  Dom  Januar  bi^ 
ium  3unt  1874  neu  erfc^ienen  ober  neu  aufgelegt  morben  ftnb,  mit  An- 
gabe ber  SeitenjabI,  bet  9kr(eger,  ber  greife,  üterarifcben  9}ad^metfun9en 
unb  einet  tüifjenfd^afttt^^n  Ueberftii^t.  ^au^egeben  unb  beilegt  bon  ber 
:S.  6.  $>tnTi<ib0'f<iben  »u(^banb(ung  in  i^iq.  CLIL  ^ortfe^ung  1874. 
8«.  LXXIX,  366  e.  $r.  n.  3  SMt.  (6.  oben  Mr.  91.) 

Wie  trocken  auch  die  Durchsicht  von  Bücherverzeichnissen  Vielen 
gewiss  scheinen  mag ,  so  interessant  ist  u.  bleibt  doch  das  Studium 
solcher  Verzeichnisse,  wie  deren  eines  hier  vorliegt,  die  in  einem  ver- 
ständig u.  übersichtlich  geordneten  Ganzen  den  leichten  Uebe^blick 
über  eine  Fülle  werthvollen  litterarischen  Materiales  darbieten.  Freilich 
verlangt  aber  auch  die  Zusammenstellung  solcher  Verzeichnisse  eine 
Sorgfalt  u.  bibliographische  Gewandtheit,  von  welcher  Per,  wer  sich 
nicht  selbst  schon  mit  derartigen  Arbeiten  beschäftigt  hat,  keinen  an- 
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nähernd  richtigen  Begriff  besitzt.  Uin  so  mehr  sind  Diejenigen,  welche 
die  mit  der  Herstellung  solcher  Verzeichnisse,  wie  des  vorl.,  verbunde- 
nen Hübwaltungen  genauer  kennen,  dazu  verpflichtet,  ihre  volle  An- 
erkennung in  Betreff  derselben  auszusprechen. 

[626.]  *  Revue  bibliographique  de  Philologie  et  d*Histoire. 
Becueil  mensuel  publie  par  la  Librairie  Ernest  Leroux.  Paris.  S^, 
Pr.  10  Fr. 

lieber  dieses  neue,  ohne  Zweifel  u.  trotz  des  Titels,  doch  weniger 
bibliographische,  als  kritische  Blatt  schreibt  die  Revue  critique  Nr. 
26.  S.  414  — 15:  „Le  bnt  principal  de  T^diteur,  en  fondant  cette 
nouvelle  revue,  est  de  centrali^er  dans  un  buUetin  mensuel  les  infor- 
mations  bibliographiques  qu'il  est  si  long  et  si  difficile  ä  chacun  d'aller 
puiser  dans  les  recueils  speciaux  de  France  et  de  T^tranger.-'  Jedem 
2  Bog.  starken  Hefte  soll  ein  „Catalogue  par  ordre  des  mati^res  des 
nuvrages  r^cents  et  le  soromaire  des  yeriodiques,  quelques  articles 
eritiques  et  des  nouvelles  litteraires"  beigegeben  werden. 

[627.]  Bibliotheca  philologica  oder  geordnete  Ueborsicht  aller 
auf  dem  Gebiete  der  classischen  Alterthumswissenschaft  wie  der 
älteren  und  neueren  Sprachwissenschaft  in  Deutschland  und  dem 
Ausland  neu  erschienenen  Bücher.  Herausgegoben  von  Dr.  W. 
Müldener,  Secretair  der  K.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen.  XXVI. 
Jahrgang.  2.  Heft.  Juli  —  December  1873.  (Mit  einem  alpha- 
betischen Register.)  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  &®.  1  Bl. 
99  — 270  S.  Mit  5  S.  Buchhändl.- Anzeigen.  Pr.  n.  17  Gr.  (S. 
oben  Nr.  11.) 

Das  im  vorl.  Hefte  enthaltene  überreiche  Material  hat  dem 
Herausg.  Gelegenheit  gegeben,  den  Fleiss  u.  die  Sorgfalt,  die  er  auf 
die  Bearbeitung  dieser  u.  anderer  Litteratur-Bibliotheken  zu  verwenden 
gewohnt  ist,  besonders  hervortreten  zu  lassen. 

[628.]  Jahrbuch  für  romanische  und  engliche  Sprache  und  Lite- 
ratur. Begründet  im  Verein  mit  F.  Wolf  von  A.  Ebert  hrsg.  von 
L.  Lemcke.  Nene  Folge.  Bd.  I  (der  ganzen  Reihe  Bd.  XIH).  Hft. 
4.  Leipzig,  Teubner.  gr.  8^.  Enth.  S.  397 — 468:  Bibliographie 
der  Jahre  1871—1872.   (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  692.) 

Schätzbare  Zusammenstellung  von  688  Nrr.  in  den  gewöhnlichen 
acht  Abschnitten:  1.  Zur  französischen  Literaturgeschichte.  Von 
Adolf  Ebert;  2.  Zur  italienischen  L.  Von  Adolf  Tobler.  3.  Zur 
spanischen  L.  Vom  Herausg.;  4.  Zur  portugiesischen  L.  Von  Dem- 
selben; 5.  Zur  englischen  L.  desgl.;  6.  Zur  allgemeinen  L.  desgl.; 
7.  Philologie  desgl.;  8.  Kulturgeschichte  desgl. 

[629.]  Bibliotheca  Wiffeniana.  Spanish  Reformers  of  two  cen- 
turies  fiom  1520.  Their  lives  and  writings,  according  to  the  late 
Benjamin  B.  Wiffen's  plan  and  with  the  use  of  bis  materials  de- 
scribed  by  Edward  Bochmer  ord.  Professor   of  the  Romance  Lan- 
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gnages  in  tlie  üniversity  of  Strassburg.  Vol.  I.  with  B.  B.  Wiffen's 
narrative  of  the  incidents  attendant  upon  the  republication  of  Be- 
formistas  antiguos  Espanoles  and  with  a  memoir  of  B.  B.  Wiflfen  bj 
Isaline  Wiifen.  Strassburg,  K.  Trübner;  London,  Trübner  &  Co. 
gr.  80.  XVI,  216  S.  Pr.  n.  9  Mk. 
Der  1867  verstorbene  Benjamin  Barron  Wiifon ,  ein  Englischer 
Quäker,  der  seinen  Madrider  Freund  Don  Luis  de  Usoz  i  Bio  bei  der 
Herausgabe  der  „Beformistas  antiguos  espanoles^'  (1847  —  65  in  20 
Bden),  einer  Sammlung  ^on  AbdiUcken  alter  seltener  Bficher  mit 
mancherlei  Erläuterungen,  vielfach  unterstützt,  u.  bei  dieser  Gelegen- 
heit verschiedenes  bibliographisches  Material  zusammen  gebracht 
hatte,  war  Willens  gewesen,  dasselbe  seinem  Freunde  behufs  der  Be- 
arbeitung eines  „Manual  of  the  lives  and  works  of  the  Spanish  Befor- 
mers  from  the  time  of  Erasmus'^  zur  Verfiügung  zu  stellen.  In  Folge 
des  inzwischen  (1865)  eingetretenen  Todes  von  Usoz  aber  hatte  sich 
Wiffen,  obschon  über  70  Jahre  alt,  bewogen  gefunden,  selbst  an  die 
Ausführung  dieses  Werkes  Hand  anzulegen,  war  jedoch  gleich  beim 
Beginn  der  Arbeit  ebenfalls  vom  Tode  abgerufen  worden.  Die  von 
Wiffen  gesammelten  Materialien  sind  indessen  nicht  unbenutzt  ge- 
blieben, vielmehr  hat  sich  Boehmer,  der  seit  einer  langen  Beihe  von 
Jahren  mit  ähnlichen  Studien  beschäftigt  gewesen,  u.  zudem  seit  1858 
mit  Wiffen  sowohl  als  Usoz  in  Verbindung  gekommen  war,  mit  allem  Eifer 
der  Arbeit  angenommen,  u.  nun  im  vorl.  Bande  die  erste  u.  kleinere  Hälfte 
der  Besultate  seiner  darauf  verwendeten  Studien  der  Oeffentlichkeit 
übergeben.  Mit  Hilfe  der  bei  Durchforschung  von  etwa  50  Biblio- 
theken u.  Archiven  gewonnenen  Ausbeute  sind  die  Wiffen*schen  Materia- 
lien genau  revidirt,  u.  sehr  wesentlich  —  nach  dem  vorl.  Bande  zu 
schliessen,  um  das  dreifache  —  vermehrt  worden.  Die  Bibliotheken 
etc.,  aus  denen  der  Ilerausg.  seine  Nachweise  entnommen  hat,  sind  an 
den  betreff.  Oiien  gewissenhaft  genannt.  —  An  der  Spitze  des  Buches 
stehen  die  Zwillinge  Alfonso  de  Valdes  (f  1532  in  Wien)  u.  Juan  de 
Valdes  (f  1541  in  Neapel),  von  deren  Schriften  in  den  verschiedenen 
Ausgaben  u.  Uebersetzungen  111  Nrr.  angeführt  sind.  Von  beson- 
derem bibliograph.  Interesse  ist  darunter  die  Zusammenstellung- 
über  die  „Dos  Dialoges,'^  von  denen  der  eine  die  Duellangelegenheit 
des  Kaisers  u.  des  Königs  v.  Frankreich ,  der  andere  die  Eroberung 
Boms  1527  betrifft;  von  den  Spanischen  Originalen  des  ersteren  sind 
6  u.  von  denen  des  anderen  7  Ausgaben,  sowie  überdies  7  Italien. 
Ueberset7^ungen  von  beiden  ermittelt.  Auf  die  Gebr.  Valdes  folgen  die 
beiden  Brüder  Franzisco  de  Enzinas  (f  1552  in  Strassburg)  u.  Jaime 
de  Enzinas  (1547  in  Bom  als  Ketzer  hingerichtet).  Hinsichtlich  der 
Uebersetzungen  des  ersteren  aus  dem  Griechischen  sind  die  darüber 
früher  von  Gallardo  gemachten  Angaben  vervollständigt  worden.  Ge- 
legentlich finden  sich  auch  hier  die  protestantischen  Martyrologien  auf- 
gezählt. Der  dritte  Artikel  im  Buche  ist  dem  1546  von  seinem  Bruder 
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ermordeten  Juan  Biaz  gewidmet.  Dies  Ober  die  Geschichte  u.  den 
Inhalt  der  Arbeit,  die  zur  kleineren  Hälfte  hier  vorliegt.  Was  den 
Tom  Herausg.  für  die  Arbeit  gewählten  Titel  betriifl,  so  sagt  er  dar- 
über im  Vorworte :  „I  have  called  my  book  Bibliotheca  Wiffe- 
n  i  an  a,  in  order  to  give  him  (Wiffen)  the  honour  due  to  him  of  having 
conceived  the  idea  of  the  composition  of  such  a  work,  for  the  execntion 
of  which  he  indefatigably  prepared  the  materials.  His  name  is  besides 
expressly  mentioned  in  the  course  of  this  book  wherever  I  was  indebted 
to  him  for  particulars.  His  coUections  for  the  bibliographical  part  of 
the  present  volume  were  very  valuable."  Das  Buch  ist  übrigens  vom 
Herausg.  in  Deutscher  Sprache  abgefasst  y  u.  von  einem  Engländer 
übersetzt  worden.  Die  typographische  Ausführung  des  Bandes ,  den 
auf  Kosten  des  Wiifen'schen  Nachlasses  die  Offizin  des  Hallischen 
Waisenhauses  gedruckt  hat,  macht  derselben  alle  Ehre. 

[630.]  Se^^rbu^  bee  tatbbtifii^en  unb  et^angeltfcben  ftir^enred^tS.  9Rtt 
befonberer  Slüdftcbt  auf  beutfcbe  3uftänbe  »erfaßt  t}on  Semiltu^  ifubkuifl 
Stiftet.  Vll.  Sluflage.  3ladi  bem  Sobe  be^  Serfafier^  mit  einflebenber 
Serüdfi^ttgung  bei  neueren  @ntmidlimg  im  (Gebiete  bed  Staate^  unb  ber 
Rix^  bearbeitet  Don  Dr.  Sti^arb  3BtibeIm  ^im,  orb.  $rof.  b.  SRecbte  im 
©öttingen.  fiei^jig,  iau^nife.  (1871—)  1874.  gr.  8*».  ßntb.  ©.  13—24: 
^udgekudblte  Sitetatur  bed  ftir^^entedftti^. 
Die  Auswahl  mag  ganz  gut  sein,  die  Verzeichnung  lässt  aber  zu 
wünschen  übrig. 

[631.]  Schriften  und  Schriftsteller,  Reimereien  und  Dichtungen 
über  das  Wildbad.  Eine  Literatur  -  Studie  von  Dr.  Wilh.  Theodor 
Kenz,  Geh.  Hofrath  u.  Kgl.  Badearzt  etc.  Wildbad,  Wildbrett. 
(Debit  von  Hase.)  S^.  VII ,  104  S.  Mit  Justinus  Kemer's  Portr. 
in  Holzschn. 

Der  Verf.  ist  der  ganz  richtige  Mann  zur  Bearbeitung  eines 
solchen  Büchelchens,  welches  sicher  bei  allen  den  zahlreichen  Be- 
suchern u.  Freunden  von  Wildbad,  soweit  sie  etwas  mehr  darüber  zu 
wissen  wünschen,  als  gewöhnliche  Wegweiser  u.  Badeschriften  zu 
bieten  pflegen,  freundliche  Anfnahme  finden  wird;  der  Verf.  hat  nicht 
blos  eine  sehr  umföngliche  Kenntniss  von  Wildbad  u.  sich  als  Schrift- 
steller darüber  bereits  bewährt,  sondern  besitzt  auch,  als  Eigenthümer 
einer  fleissig  gesammelten  „Wildbad -Bibliothek/'  die  ausreichenden 
litterar.  Hilfsmittel  zur  Bearbeitung  einer  solchen  Schrift,  deren  Haupt- 
srhwerpunkt  in  dem  Abschnitte  über  „Schriften  u.  Schriftsteller"  be- 
ruht ;  denn  den  poetischen  Theil  betrachte  ich  nur  als  eine  augenehme 
Zugabe.  Man  erstaunt  über  den  Reichthum  von  Schriften,  welche  von 
Wildbad  handeln,  u.  von  denen  man  im  vorl.  Büchelchen  einen  wohl 
so  ziemlich  vollständigen  Ueberblick  erhält;  es  besteht  aber  diese 
Uebersicht  nicht  etwa  in  einem  trockenen  Bücherverzeichnisse,  sondern 
in  einer  namentlich  den  Litterarhistoriker  u.  Mediciner  interessirenden 
Darstellung  von  den  betreff.  Schriftstellern,  ihren  Lebensverhältnissen, 
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ihren  Schriften  u.  deren  Inhalt,  bei  der  man  vom  Verf.  aus  dem 
Fonds  seines  Wissens  noch  manches  Andere  hinzugeftlgt  findet,  was 
mit  dem  Gegenstande  des  Büchelchens  bald  in  engerem,  bald  in  loserem 
Zusammenhange  steht. 

[632.]  Procds  du  Mar^chal  Bazaine  Compte  rendu  des  d^bats  du 

ler  conseil  de  gueiTe  pr^cede  d'une  introduction  et  suivi  d'une  table 

alphab^tique  des    t^moins   d'une   table   analytique   des  mati^res 

et  d*une  bibliographie  des  principaux  ouTrages  k  consulter  sur 

rhistoire  de  Farm^e  du  Bhin  et  du  siege  de  Metz.    Paris,  Ghio.  gr. 

8**.  VIII,  656  S  m.  1  Karte.    Pr.  n.  8,50  Mk.    (Dient  zugleich  zur 

Vervollständigung  der  oben  Nr.  525  mitgetheilten  Angabe.) 

Die  S.  646 — 51  abgedruckte  Bibliographie  zeugt  entweder  von 

der  gröbsten  Ignoranz  der  Deutschen  Litteratur ,  die  gerade  in 

Bezug  auf  den  betr.  Gegenstand  Gutes  u.  Wichtiges  aufzuweisen  hat, 

oder  von  der  grössten  Erbärmlichkeit,  die  nur  das  aus  der 

Deutschen  Litteratur  anzuführen  fQr  werth  gehalten ,  was  der  Ehre 

eiaer  Französischen  Ueborsetzung  gewürdigt  worden  ist. 

[63  3.]  Geologische  Landesuntersuchung  des  Königreiches  Sachsen. 
Direktor :  Dr.  Hermann  Credner.  —  Die  geologische  und  mineralogische 
Literatur  des  Königreiches  Sachsen  und  der  angrenzenden  Länder- 
theile  von  1835  bis  1873  systematisch  zusammengestellt  von  Dr. 
Alfred  Jentzsch,  Sectionsgeolog.  Leipzig,  Engelmann  in  Comm. 
Lex.  8«.  XVIII,  132  S.  Pr.  n.  4,  50  Mk. 

In  der  vorl.  Schrift  freut  man  sich  wieder  einmal  einen  Anklang 
zu  finden  an  die  bibliographisch -bibliopolische  Thätigkeit,  wodurch 
sich  W.  Engelmann  einen  Namen  gemacht  hat  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr. 
(>94).  Wenn  die  Schrift  auch  nicht  das  Werk  seiner  eigenen  Arbeit 
ist,  so  hat  er  doch  die  Hand  zur  Veröffentlichung  desselben  geboten, 
was  ihm  immerhin  zu  einem  gewissen  Verdienste  angerechnet  werden 
muss,  da  zur  Veröffentlichung  solcher  Specialitäten ,  wie  die  vorl. 
Litteratur,  so  wissenschaftlich  wichtig  u.  für  die  Studien  segens- 
reich sie  auch  sind,  gleichwohl  doch  nicht  so  leicht  ein  Verleger  zu 
finden  ist.  Die  Schrift  gehört  zwar  nicht  zu  Engelmann*s  eigenem 
Verlag ,  sondern  ist  €ommissionsverlag ,  aber  es  ist  ihm  dessenunge- 
achtet viel  mit  in  die  Hand  gegeben ,  durch  seine  umsichtige  Thätig- 
keit, der  Schrift,  in  welcher  sich  die  Resultate  jahrelanger  ebenso 
fleissiger  wie  gründlicher  Studien  u.  Forschungen  verzeichnet  linden, 
Verbreitung  u.  damit  auch  die  verdiente  Anerkennung  zu  verschaffen. 
Und  Anerkennung  verdient  die  Jentzsch'sche  Schrift  in  der  That  in  hohem 
Grade,  wennschon  dieser  Anerkennung  den  gebührenden  Ausdruck  zu 
geben  weniger  einem  bibliographischen,  als  vielmehr  eineni  geolo- 
gischen u.  mineralogischen  Organe  zukommt;  denn  die  speziellen  Auf- 
zeichnungen ,  worin  der  eigentliche  u.  Hauptwerth  der  Arbeit  besteht, 
reichen  über  die  Grenzen  des  bibliogiaphischen  Gebietes  zum  Theile 
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weit  hinaus,  u.  dienen  hauptsächlich  zum  Nutzen  u.  Frommen  des  geo- 
logischen u.  mineralogischen  Spezialisten. 

[634.]  Seiträge  }ut  Aenntnil  be^  ipat^e«,  feinet  ©efii^i^te,  Sitetatur 
iinb  feineiS  iDlunjkDefeniS.  @ine  9lei^  i»on  ^b(^anb(ungen  Don  ®u{lab  &e^fe. 
IT.,  fel^T  loerme^cte  ^udgabe.  ^f(iberdleben  u.  Setpjig,  Sd^nod.  gr.  8®.  VIT, 
156  e.  $r.  n.  3  SKf. 
Anstatt  dem  1857  erschienenen  1.  Hefte  seiner  trefflichen  „Bei- 
träge" (s.  Petzholdt's  Biblioth.  bibliogr.  S.  828)  ein  2.  Heft  beizufügen, 
hat  es  der  Verf.  vorgezogen,  das  erste,  welches  nunmehr  „bereits  ver- 
griffen ist,  u.  dessen  Abhandlungen  mancher  Zusätze  u.  Verbesserungen 
bedürfen/'  in  einer  zweiten  verbesserten  Auflage  erscheinen  zu  lassen, 
u.  darin  die  inzwischen  gesammelten  neuen  Materialien  mit  auficunehmen. 
Dass  darin  „die  Streifzüge  durch  die  Literatur  des  Harzes^'  immer 
noch  als  Bruchstück  auftreten,  bittet  der  Verf.  zu  entschuldigen,  «^ine 
vollständige  Uebersicht  dieses  Literaturzweiges  zu  geben ,  der  jetzt 
auf  seinen  Bücherbrettern  durch  etwa  1200  Bde  u.  100  Karten  re- 
präsentirt  werde,  müsse  er  einer  jüngeren  u.  rüstigem  Kraft  überlassen. 
Verdienstlich  würde  diese  Aufgabe  gewiss  sein,  u.  sie  erscheine  auch 
um  so  dankbarer,  als  die  beiden  letzten  Jahrzehnte  auf  verschiedenen 
Specialgebieten  der  Harzliteratur  sehr  viel  Tüchtiges  u.  Schönes  ge- 
bracht haben.'' 

[635.]  Mittheilungen  aus  Justus  Perthes'  geographischer  Anstalt 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammtgebiete  der 
Geographie  von  Dr.  A.  Petermann.  XX.  Bd.  1874.  Got'm,  Perthes. 
.4^  Enth.  H.  S.  73—80,  IV.  S.  153—60,  V.  S.  194—200,  VI.  S. 
233  —  40,  VII.  S.  274—80:  Geographische  Literatur.  (S.  oben 
Nr.  15.) 

Eine,  wie  schon  oft  erwähnt,  mit  anerkennenswerthem  Fleisse  zu- 
sammengestellte bibliographisch  -  kritische  Uebersicht  der  neuesten 
Litteratur. 

[636.]  *  Appendice  ä  la  seconde  edition  de  la  Bibliographie 
romantique;  par  Charles  Asselineau.  Suivi  de  la  table  des  noms 
des  ^crivains  et  des  artistes  du  XIXe  siecle  cit^s  dans  ce  livre  et 
de  Celle  des  ouvrages  qui  y  sont  döcrits.  Paris,  Bouquette.  8*^.  S. 
263—335.   Pr.  5  Fr.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  690.) 

[637.]  List  of  the  British  Museum  Publications  sold  bj  Bemard 
Quaritch.  London,  June.  8*^.  8  S. 

Nomenclatur  der  in  den  Bereich  der  „Antiquities"  u.  „Natural 
History"  gehörigen  Publikationen. 

[638.]  The  Publications  of  the  late  William  Rees  of  Llandovery, 
Offered  by  Bemard  Quaritch.  [Angehängt:  The  Celtic  Libraiy,  com- 
prising  a  large  number  of  valuable  books  on  British,  Irish,  Manx, 
Scottish  and  Welsh  Language,  Literature  and  Antiquities,  &  the 
General  Philological  Library  of  the  late  Edwin  Norris,  Esq.]  Lon- 
don. July.  8».  20  S. 
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Für  Celtica  von  grossem  Interesse  und  Werthe. 
[639.]  Maler  Müllers  Schriften.  Ein  chronologisches  Verzeich- 
niss.    Von  Hans  Graf  Ycrck  von  Wartenburg.  Enth.  im  Archiv  für 
Litteraturgeschichte,  hrsg.  von  Frz.  Schnorr  v.  Carolsfeld.  Bd.  IV. 
Hft.  1.  Leipzig,  Teubner.  gr.  8^  S.  43—56. 

Das  57  Nr.  starke  Verzcichniss  der  Schriften  Friedrich  Müller *d, 
,,das  Ergebniss  eingehender  Beschäftigung  und  längeren  Forschens/' 
macht  keinen  Anspruch  auf  Vollständigkeit,  bildet  aber  die  gute  Grund- 
luge eines  künftig  noch  zu  erweiternden  und  zu  vervollständigenden 
Verzeichnisses. 

[640.]*  Catalogue  raisonne  of  the  Engraved  Works  of  Sir 
Joshua  Reynolds.  With  shortBiographical  Sketches  of  each  Engraver. 
London,  Colnaghi.  Imp.  8'».  Pr.  10  s.  6  d. 

[641.]  Rokitansky.  Zum  Besten  eines  Reisestipendiums  für  einen 
Doctoranden  der  Medizin.  Mit  Porträt.  Wien,  Braumüller,  gr.  8". 
18  S.  m.  1  Taf.  Pr.  n.  1  Mk. 

Gratulationsschrift  zur  Feier  des  70.  Geburtstages  des  berühmten 
Wiener  Professors  Karl  Rokitansky  (geb.  19.  Febr.  1804inKöniggrätz), 
einen  kurzen  Lebensabriss  desselben  nebst  einem  Verzeichniss  seiner 
wissenschaftlichen  Arbeiten  enthaltend. 

[642.]  Die  Forschungen  über  das  Nibelungenlied  seit  Karl  Lach- 
mann. Eine  gekrönte  Preisschrift  von  Dr.  Hermann  Fischer.  Leipzig, 
Vogel,  gr.  8«.  IV,  272  S.  Pr.  5  Mark. 

Diese  Schrift  verdient  desshalb  hier  erwähnt  zu  werden,  weil  sich 
im  Laufe  derselben  alles  wesentlich  Wichtigere  zur  Litteratur  dos 
Nibelungenliedes  angeführt  und  besprochen  findet.  Eine  kurze  Recapi- 
tulation  der  angeführten  und  besprochenen  Schriften  ist  S.  253 — 54. 
abgedruckt. 

BuclibAiidler-  und  anliquarifiebe  Kataloge. 

[643.]  *A1gemeen  Adresboek  voor  den  Nederlandschen  Boekhan- 
del  en  aanverwante  vakken,  benevens  aanwijzing  der  in  Nederland 
uitkomendeDag-  en  Weekbladen.  Nieuwe  Serie.  20.  Jaargang.  Am- 
sterdam, Brinkman.  gr.  S^  2  Bll.  216  S.  Mit  XXIV  S.  Adverten- 
tien.   Pr.    1,25  F.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  814.) 

[644.]  siebter  9lad?trag  jum  3«tMng^s^rei^=(Eourante  pro  1874. — 
Diefer  9lod^tTa(t  tritt  nn  bte  Stelle  ber6rjiren$(bti^Uunflbe^3^itimg$'$Tei$« 
Sourant^  pro  1874  imb  ber  jubiefer  Jlbt^eilung  bie  je|jt  erf(bienenen  9?ad)- 
träge.  3)ie  angeriebenen  greife  gelten  t}om  1.  3uU  1874  ab.  —  Berlin, 
gebr.  in  ber  Äön.  (Seb.  Ober'&ofbu(bbru(ferei  gr.  4®.  1  S3l.  98  ©.  (6. 
oben  9lx.  184.) 

Die  vorl.  Abtheilung  enthält  die  in  Deutscher  Sprache  erschie- 
nenen Blätter,  deren  Zahl  von  3880  (im  Preis -Courant  von  Anfang 
des  Jahres)  auf  3906  gestiegen  ist. 
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[645.]  *,ScituttgsJ5$etjeicbni^  unb  ^nfertioni^  =  Jarif.  XIII.  Sluflage. 
2mi%,  Öaafcnftein  &  SJogler.  gr.  8«.  76  ©.  $r.  n.  1  Wlt  (S.  2lnj,  ?. 
1873.  3li.  166.) 

Ausschliesslich  für  geschäftliche  Zwecke. 

[646."]  Katalog  5.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers 
von  R.  Bader  &  Co.,  Antiquariats  -  Buchhandlung  für  in-  &  aus- 
länd. Literatur.  Freiburg  in  Baden.  —  Homöopathie.  8**.  1  Bl.  6  S. 
173  Nrr.  (8.  oben  Nr.  552.) 

Fast  nur  Deutsche  Litteratur. 

[647.]  No.  7.  Catalog  des  antiquarischen  Büchcrbgers  von  Emil 
Baensch  Königl.  Hof- Buchhandlung  Nachf.:  G.  A.  Gloeckner  in 
Magdeburg.  ^  Theologie.  8«.  1  Bl.  58  S.  1962  Nrr. 

Aeltere  n.  neuere,  grösstentheils  Deutsche  Litteratur,  übersichtlich 
verzeichnet. 

[648.J  4.  &  5.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Ludwig  Bamberg  in  Greifswald.  8^. 

Enth.  Medicin  (32  S.  937  Nrr.)  &  Geschichte  u.  Geographie  (16 
S.  372  Nrr.) 

[649.]  Nr.  39.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Max  Brissei  in 
München.  -^  Philosophie.  Pädagogik.  Theologie.  (Vorzugsweise 
Protest.  Theologie  und  Hebraica.)  8^  1  Bl.  41  S.  1208  Nrr.  — 
Nebst  Nr.  89  b.  Supplement.  4  S.  93  Nrr.  (S.  oben  Nr.  476.) 

üeberwiegend  Deutsche  u.  zwar  neuere  sowohl  als  viele  ältoro 
Litteratur  (schätzbare  Antiquaria). 

[650.]  C.  Catalog  des  antiquar.  Bücherlagers  von  Fidelis  Butsch 
Sohn  vormals  Birett*sche  Antiquariats  -  Buchhandlung  in  Augs- 
burg. —  Katholische  Theologie.  8".  1  Bl.  20  S.  476  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  387.) 

Grösserentheils  ältere  Litteratur. 

[651.]  Universal  -  Bibliothek  für  Leser  aller  Stände.  Auswahl 
vieler  zumTheil  sehr  werthvoller  Kunst- Artikel  und  Bücher,  welche 
bei  Eduard  Fischhaber  in  Reutlingen  in  Mehrzahl  vorhanden  sind, 
kl.  8«.  1  Bl.  114  S. 

Alles  neuere  Deutsche  Litteratur,  aus  allen  Li tteraturfachern  Et- 
was; selbst  „des  alten  Schäfer  Thomas  Geheim -u.  Sympathie- Mittel'' 
sind  nicht  vergessen. 

[652.]  36.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagei«  von 
Georg  Friedrich  in  Breslau.  S^.  1  Bl.  54  S.  1661  Nrr.  (S,  oben 
Nr.  298.) 

Enth. :  Litteraturgeschichte ;  Deutsche  schönwissenschaftliche 
Litteratur  mit  Volksliedern,  Volkssagen  und  Volksmärchen;  Alt- 
deutsche u.  altromanische  Litteratur;  Neuere  Sprachen;  Kunst  litte- 
ratur, illustrirte  Werke  u.  Architektur  nebst  Kunstblättern;  Musik. 

[653.]  Nro.  LXXIV.  Culturgeschichte  und  Guriositäten  in  Denk- 
schriften, fliegenden  Blättern,  Bildern,  Autographen  und  Monumen- 
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ten.  Aus  den  Sammlungen  von  Heinricli  Lemperiz  sen.  und  unter 
dessen  Redaktion  herausgegeben.  Vorrathig  auf  dem  BQcher-  und 
Kunstlager  von  H.  M.  Ueberle  (H.  Lempertz'  Söhne)  in  Coln.  — 
Abth.  £.:  Physiognomik,  Phrenologie,  Mimik,  natürliche  Magie, 
Kunststücke,  Alchymie  etc.  Abth.  F.:  Zauberei  und  Hexerei,  Faust, 
Cagliostro,  Teufelswesen  und  Beschwörungen,  Besesseneein  etc.  gr. 
8^  2  Bll.  64  S.  1169  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  824.) 

Höchst  interessante  u.  an  Seltenheiten  reiche  Sammlung,  nament- 
lich Curiositatenliebhabem  zu  empfehlen. 

[654.]  Catalogue  lY.  —  Catalogue  de  Livres  de  Numismatique 
en  vente  ä  la  Librairie  Rudolph  Klein,  Copenhague.  8®.  22  S.  336  Nrr. 

Beachtenswerthe  Sammlung  eines,  wie  es  scheint,  wohlunterrich- 
teten Numismatikers. 

[655.]  No.  19.  Bibliotheca  Polono -Slavica.  Catalogue  d'une 
collection  precieuse  de  Livres  rares  et  curieux  concernant  la  Po- 
logne,  la  Russie  et  les  autres  pays  slaves  y  compris  la  Hongrie,  la 
Turquie  et  laGr^ce  avec  un  appendice  de  Portraits  Polonais.  En  vente 
chez  R.  L.  Prager  Libraire  et  Commissaire- Friseur  ä  Berlin.  8^. 
1  Bl.  21  S.  506  Nrr.  (S.  oben  Nr.  560.) 

Nr.  20.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung  von  Werken,  um- 
fassend Sprache,  Literatur  und  Geschichte  des  Orients  und  Amerika  s. 
Zu  beziehen  von  Demselben.   8^.  1  Bl.    12  S.  259  Nrr. 

Der  erste  Katalog  ist  der  bemerkenswerthere  u.  werth  vollere. 

[656.]  (Satolog  XXX.  btö  antiquarifii^en  IBüii^ecIagetö  \>.  3.  9lentel 
in  $otöbam.  —  1.  SRat^matif  unt  ^fttonomte.  2.  92atumtffenf<i^aften. 
3.  aRcbicin.  tt.  8«.  1  »I.  24  6. 

Meist  nur  gewöhnliche  Deutsche  Litteratnr. 

[657.]  Nr.  8.  Libreria  Antiqnaria  B.  Schiepatti  in  Milano.  —  Ca- 
talogo  di  Libri  antichi  e  modemi  tanto  nuovi  che  d'occasione  cosl 
detti  si  seconda  mano.  Storla.  Archeologia.  Numismatica. 
Belle  Arti  ecc.   gr.  S^,  1  BL  40  S.  1485  Nrr. 

üeberwiegend  ältere  Italienische  Litteratur. 

[658.]  XX.  Antiqnariats-Katalog  von  Simmel  &  Co.  in  Leipzig. 
8».  1  Bl.  29  S.  905  Nrr. 

Enth.  Naturwissenschaft,  besond.  Naturgeschichte  nebst  Mathe- 
matik n.  Medicin;  meist  Deutsche  Litteratur. 

[659.]  Catalogne  de  Livres  anciens  qui  se  trouvent  ä  la  Librairie 
Tross,  k  Paris.  Annee  1874.  No.  VI.  8M  Bl.  357  —451 8.2981  bis 
3675  Nrr.  (S.  oben  Nr.  488.) 

Abgesehen  davon,  dass  jedes  Heft  dieses  antiquar.  Kataloges  eine 
mehr  oder  minder  grosse  Anzahl  von  Seltenheiten  u.  den  Bibliophilen 
sonst  schätzbaren  Werken  enth&lt,  so  verdient  das  vorl.  Hefb  in  dieser 
Hinsicht  noch  ganz  besondere  Beachtung  wegen  der  S.  357 — 97  ver- 
zeichneten Sammlung  von  nahezu  300  Inkunabeln,  welche  nicht  nur 
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sammt  und  sonders  zu  den  werthyolleren  Stacken  aus  der  Classe  der 
Wiegendrucke  gehören,  sondern  unter  denen  auch  genug  Werke  oberen 
Banges  vorkommen.  Die  Sammlung  ist  mit  anerkennenswerther  Sorg- 
folt  und  Sachkenntniss  verzeichnet. 

[660-1  No.  6  —  7.|  A  Catalogue  of  Choice,  Rare,  and  Gurions Books, 
selected  fromthe  stock  ofTrflbnerÄ  Co.  London.  June  —  July,  Lex. 
80  g.  81  —  112.  (S.  oben  Nr.  564.) 

Ausschliesslich  Ausgewählteres  und  Werthvolleres,  hauptsächlich 
Amerika,  Afrika,  Asien  spez.  Palästina,  Nordische  u.  Deutsche  Mytho- 
logie, Asiat.  Beligionswesen,  sowie  England  Betrefifendes,  Ouriosities 
of  Literature,  etc. 

[661.]  Catalogue  de  Livres  de  Droit  et  de  Jurisprudence.  — 
Bticher-Yerzeichniss  von  Karl  J.  TrQbner  Buchhändler  zu  Strass- 
burg  im  Elsass.  X.  Rechts-  und  Staatswissenschaften.  National- 
Oekonomie.   S^.  1  BL  41  S.  928  Nrr.  (S.  oben  Nr.  207.) 

Eine  ausgewähltere  u.  Qbersiditlich  verzeichnete  Sammlung  von 
Büchern  hauptsächlich  der  Deutschen  u.  Franz^^sischen  Litteratur. 

[662.]  No.  3.  Katalog  Ksi^ami  i  Antykwami  Tygodnika  Wiei- 
kopolskiego  (E.  Gallier)  w  Poznaniu.  Nauki  przyrodnicze.  Ma- 
tematyka,  Astronon\ja,  Fizyka,  Chemiaitd.  —  Librairie  du  Tygodnik 
Wielkopolski  (E.  Gallier).  Sciences  naturelles.  Mathematiques, 
Astronomie,  Physique,  Ghimie  etc.  8^  24  S.  308  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  210.) 

Meist  Franz.  u.  nächstdem  auch  Deutsche  Litteratur  mit  Anhang 
Poln.  Schriften. 

Bibliotliekenlelire. 

[663.]  *Le8  droits  et  les  devoirs  des  Conservateurs  et  des  Admi- 
nistrateurs  des  Biblioth^ues  communales;  par  Victor  Advielle 
(d^Arras),  ancien  bibliothecaire.  Paris,  Dupont  etc.  8®.  44  S. 

[664.]  Dei  Gataloghi  di  una  pubblica  Biblioteca  e  in  particolare 
del  Catalogo  reale  Monografia  di  Giuseppe  dott.  Biadego.  Verona, 
stabil  tipogr.  Givelli  gr.  S^.  31  S. 

Ueber  dieses  Schriftchen  behalte  ich  mir  eine  weitere  Besprechung 
vor ;  ich  möchte  aber  dasselbe  hier  schon  im  voraus  allen  Gollegen  um 
desswillen  freundlich  empfohlen  haben,  weil  es  sich  darin  nicht  nur  um 
einen  für  jede  Bibliothek  wichtigen  Gegenstand  handelt,  sondern  weil 
auch  der  Verf.  diesen  Gegenstand  einer  selbständigen  Betrachtung 
unterstellt  hat. 

BIbllotliekeiikonde. 

[665.]  Die  Bibliothek  von  Darb  al^amamlz  in  Kairo.  Von  A.  von 
Kremer.  Enth.  in  der  Zeitschrift  der  Deutschen  Morgenländischen 
Gesellschaft  hrsg.  unter Bed.  vonO.  Loth,  Bd.XXVUI.  Hft.  1.  Leip- 
zig, Brockhaus  in  Gomm.   S^.  8.  157  —  59.  (S.  oben  Nr.  601.) 
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Von  der  auf  Befehl  des  Yicekönigs  aus  verschiedenen  Moscheen, 
Mausoleen  u.  Stiftungen  in  Kairo  zusanunengestellten  u.  in  dem  Palast 
der  Strasse  Darb  algamämlz  (Sykomorenstrasse)  untergebrachten 
Bibliothek  ist  ein  gedruckter  Katalog  von  333  S.  erschienen,  ans  wel- 
chem der  Verf.  des  vorl.  Artikels  einige  Mittheilungen  gemacht  hat 

[666.]  Adressbuch  der  Bibliotheken  Deutschlands  mit  Einschluss 
von  Oesterreich-Ungam  und  der  Schweiz.  Neu  herausgegeben  von 
Dr.  Julius  Petzholdt,  Hofrath,  etc.  Lief.  1.  Dresden,  Sch((nfeld.  gr. 
8^S.  1  — 160Pr.  an.  4Mk. 

Das  Adressbuch  hat  schon  ein  Stflck  Geschichte  hinter  sich:  es 
existirt,  allerdings  unter  verschiedener  Gestalt,  bereits  seit  80  Jahren. 
Die  erste,  ziemlich  dflrftige  Auflage  (Dresden,  Walther.  12<).  ym,  64 
S.)  ist  bereits  1844  erschienen;  darauf  folgte  im  nächsten  Jahre  eine 
8^  vermehrte  II.  Auflage  (Dresden,  Adler  Sc  Dietze.  gr.  12.  YIII, 
201  SO,  1848  eine  IH.  (daselbst  gr.  12«.  Vm,  179  &  IV,  96  S.)  u. 
endlich  1853  unter  dem  Titel  „Handbuch  Deutscher  Bibliotheken''  (Halle, 
Schmidt.  8^  XH,  448  S.  mit  7  Taf.)  eine  lY.,  worin  sich  verschiedenes 
historisches  u.  anderes  von  den  früheren  Auflagen  entf  jrnt  gehaltenes 
Material  hinzugefügt  findet.  Seitdom  hat  das  Buch  volle  20  Jahre  ge- 
ruht, bis  ich  vor  ein  paar  Jahren  Anregung  dazu  erhielt,  das  inzwischen 
in  vielen  Stücken  veraltete  Handbuch  durch  ein  neues  zu  ersetzen.  Da  sich 
aber  der  Herausgabe  einer  neuen  Auflage  des  „Handbuches'' Schwierig- 
keiten entgegenstellten,  so  entschloss  ich  mich  zur  Bearbeitung  eines 
neuen  „Adressbuches'S  welches  nunmehr  in  der  Beih^olge  der  seit- 
herigen Bearbeitungen  des  vor  30  Jahren  erschienenen  Büchelchens 
als  die  Y.  Auflage  anzusehen  ist.  Die  Yeranstaltungen  zu  diesem  neuen 
Adressbuche  sind  bereits  1871  begonnen,  die  zur  Einsammlung  der 
erforderlichen  Notizen  erforderlichen  Fragebogen  gegen  Ende  desselben 
Jahres  versandt  worden.  Leider  Ist  es  mir  jedoch  theils  u.  hauptsäch- 
lich in  Folge  der  säumigen  Bücksendung  der  meisten  der  Fragebogen 
—  so  viele  oder  vielmehr  so  wenige  überhaupt  davon  zurückgekommen 
sind  —  theils  auch  wegen  anderer  unerwarteter  Arbeiten  nicht  eher 
möglich  gewesen,  als  erst  jetzt  den  Anfang  des  neuen  Adressbuchs  der 
Oeffentlichkeit  zu  übergeben.  Die  Fortsetzung  und  der  Schluss  sollen 
im  Laufe  dieses  Jahres  noch  nachfolgen.  Ich  erbitte  mir  .u.  erwarte 
von  allen  billig  Denkenden  nachsichtige  und  freundliche  Aufnahme  des 
Adressbuches,  bei  dessen  Beurtheilung  der  Erwägung,  dass  die  Allen 
genügende  Gestaltung  eines  solchen  Buches  viel  weniger  von  demHer- 
ausg.,  als  vielmehr  von  der  demselben  durch  die  Bibliotheken  selbst 
gewährten  Unterstützung  abhängig  bleibt,  Rechnung  getragen  werden 
möge,  J.  P. 

[667.]  3)te  5tönidti(^  Unüsecritotd^Sibltotl^  )u  SetUn.  Son  Slori« 
9Re)^t.  ^%  tn  ber  ^tational^deituni).  l^al^rg.  XXYII.  Berlin,  gt.  9o(. 
91c.  323.  3Rocgen^'21u^abe. 
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Die  Uebersiedelnng  der  Bibliothek  in  das  för  sie  nenerrichteie 
Grebäude  u.  die  dabei  theilweise  stattgefundenenene  Gestaltung  derselben 
(s.  oben  Nr.  515)  hat  dem  Verf.  Veranlassung  gegeben,  die  öffentliche 
Aufmerksamkeit  auf  die  Entstehung  der   Bibliothek  in  Folge   der 
Cabinetsordre  vom  20.  Februar  1831,  ihren  Fortgang  u.  ihre  Neuge- 
staltung im  eigenen  Gebäude  u.  unter  einem  eigenen  Direktor,  zugleich 
mit  erhöhtem  Etat  u.  Vermehrung  der  Beamtonzahl,  hinxnlencken. 
[668.]  *DeCLClaudianipoetae  Codice  Vratislaviensi  membranaceo 
saec.  Xn.  velXni.  Quaestio  cum  indice  Tariarum  lectionum  scripsit 
Degen,  gr.  4^.  8  S.  Programm  des  Onigl.  Gymnasiums  zu  Bogasen. 
[669.]  Yeraeichniss  der  bis  zum  1.  Mai  1874  ftr  die  Bibliothek 
der  D.  M.  G.  [in  HaUe]  eingegangenen  Schriften  u.  s.  w.   Enth.  in 
der  Zeitschrift  der  Deutschen  Morgenl&adiscben  Gesellschaft  hrsg. 
unter  Bed.  von  O.  Loth.  Bd.  XXVIII.    Leipzig,  Brockhans  in  Oomm. 
8^  Hft.  1.  S.  XI^XIY.   Nebet  dem  Reglement»  die  Ausleihung 
von  Bflchem,  Handschriften  oder  8<mstigen  Gegenständen  der  Deut- 
schen Morgenlandischen  Gesellschaft  betreffend,  S.  ym  —  IX.  (S. 
oben  Nr.  215.) 

Enth.  24  Fortsetzungen,  Nr.  3468  —  86  andere  Werke  u.  Nrr. 
383—88  Handschriften,  Münzen  u.  s.  w. 

[670.]  «Malog  t^er@d)u(.'Sefe«iHtot^  bet^öntgl.  S^itter^tieabemte  ^u 
Siegnift,  fad^dd^  geoTtmet  von  i^oe^be.  Stegnik.  8®.  47  6.  (Programm.) 

[671.]  *Notices  et  Extraits  des  Manuscrits  de  la  Biblioth^ue 
nationale  et  autres  Bibliotheques,  publik  par  Tlnstitut  national  de 
France,  fiusant  snite  aux  notices  et  extraits  Ins  au  Ck)mite  stabil  dans 
rAcademiedesinscriptionsetbelles-lettres.  Tom.XXII.P&rt.  1.  Paris, 
ni^.  nationale.  4<^.  438  S.  (8.  Anz.  J.  1873.  No.  194.) 

[672.]  *  Manuscrit  du  GouTent  de  Sainte-Catherine*de-Sienne  de 
Donai.  Notice  descriptive;  par  E.  de  Goussemaker.  [Extniit  du 
Bulletin  de  Li  CommissionhiBtorique  du  Departement  du  Nord,  t.  12.] 
Lille,  imp.  DaneL  8^  93  S.  mit  2  Taf. 

[673.]  *Catalague  des  Manuscrits  de  la  Bibliotheque  municipaie 
de  Ronen  relatifs  k  la  Normandie,  pr^cede  d'une  notice  sur  la  for- 
mation  de  Li  bibliotheque  et  ses  accroissements  succepsifs;  public 
soQs  radministration  de  M.  E.  Netien,  maire;  par  Edouard  Fr^re, 
oonflerrateur  de  la  bibliotheque.  Bouen,  imp.  Boissel.  8^  XYI, 
212  S.  m.  2  Kpfr.  (Nur  100  Exempl.  auf  gr.  Pap.) 

[674.]  Zur  Handschriftenkuttde  (Kommentare  zum  Amarakosha). 
Von  Th.  Aufrecht  Enth.  in  der  Zeitschrift  der  Deutschen  Morgen- 
ländischen Gesellschaft  hrsg.  unter  der  Bedaction  von  0.  Loth.  Bd. 
XXVm.  Hft.  1.  Leipzig,  Bnckhaus  in  Gomm.  8<>.  S.  103  —  24. 
Aus  der  Bibliothek  des  India  Ofifioe  in  London. 
[675.]  *Catalogii8CodicnmBenien8ium.  [BibliothecaBongarsiana.] 
Edidit  et  praefatus  est  Hermannus  Hagen.  Pars  I.  Addita  est  Boq^ 
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garsii  imago.  Bernae,  Haller.  gr.  8^  320  S.  Pr.  n.  9  Mk.  (8.  Anz. 
J.  1872.  No.  645.) 

[676.]  Lateinische  Uebersetztingen  aus  dem  Arabischen  in  der 
Bemer  Stadtbibliothek.  Von  A.  Sprenger.  Enth.  in  der  Zeitschrift 
der  Deutschen  Morgenländischen  Gesellschaft  hrsg.  unter  Red.  von 
0.  Loth.  Bd.  XXVin.  Hft.  1.  Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.  8*». 
S.  154  —  55. 

Kleiner  Beitrag  von  Material  zu  einer  Geschichte  der  alten  üeber- 
setzungen  aus  dem  Arabischen  ins  Lateinische,  die  dazu  dienen  soll,  den 
Einfluss  der  Moslimischen  Wissenschaft  im  Mittelalter  auf  das  Abend- 
land nachzuweisen. 

PriTatbIbliotheken. 
[67T]  No.  19.  A  rough  List  of  rare,  fine  and  valuable  Books  of 
all  classes  of  Literature,  just  obtained  from  various  Private  Libraries 
in  England  and  abroad,  and  offered  for  Gash  by  Bernard  Quaritch. 
London.  July.  8^  20  S.  233  Nrr.  (S.  oben  Nr.  503.) 

Enth.  Mss.  u.  ausgewählte  Druckwerke,  hauptsächlich  zur  Kunst, 
aus  den  von  Alexander  Barker,  S.  M.  Smith  u.  a.  hrnterlassenen 
Bibliotheken. 

[678.]  No.  20.  A  List  of  rare  oldMusic,  Books  on  Ghess,  Hunting, 

Shooting,  Palconry,  Dancing,  Playing Gards,  etc.;  followed  by  Works 

on  Natural  History,  the  Sciences,  Transactions,  etc.  offered  for  sale  by 

Bemard  Quaritch.   London.   July.  8*^.  24  S.  412  Nrr. 

AeltereMusikalienausdem  Nachlasse  von  William  Sandys,  Schriften 

Aber  Schachspiel  aus  der  Bibliothek  von  G.  Walker,  „the  eminent  Ghess- 

Player",  (S.  4— 13.)etc. 

[679.]  *Gatalogue  des  livres  anciens  et  modernes,  composant  la 
Biblioth^que  de  feu  Archal,  professeur  et  bibliophile,  dont  la  vente 
aura  lieu  le  13  mai.   Pftris,  Willem.  8«.  31  S.  277  Nrr. 

[680.]  *Gatalogue  des  Livres  de  Mme  Du  Barry,  avec  les  prix,  k 
Versailles,  1771.  Beproduction  du  Gatalogue  manuscrit  original, 
avec  des  notes  et  une  pre&ce  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile.  Paris, 
Fontaine,    12^.  XVI,  149  S. 

[681.]  Gatalogue  of  an  old  Family  Library,  collected  during  the 
last  Century,  most  of  them  with  the  book-plate  of  Lord  Eliock,  and 
now  offered  for  salt  by  Bemard  Quaritch.  London.  July.  8®.  16  S. 
358  Nrr. 

Hauptsächlich  Geschichte,  Völker-  u.  Länderkunde  in  Engl.  u. 
auch  Span.  etc.  Sprache. 

[682.]  A  List  of  the  best  portion  of  the  Library  of  the  late  Gene- 
ral Gharles  Bichard  Fox,  of  Addison  Road,  Notting  Hill,  offered  for 
cash  by  Bemard  Quaritch.   London.  July.  8<>.  16  S.  346  Nrr. 
Engl,  auch  Franz.,  Spanische  etc.  Bücher  zu  Geschidite,  Reisen, 
Seewesen,  Schöne  Wissenschaften. 
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[683.]  No.  Vni.  Antiquarischer  Katalog  von  Hermann  Ballhom 
Buch- und  Antiquariats-Handlung  in  Nflmberg.  —  Deutsche  Sprache 
und  Literaturgeschichte  einschliesslich  Altnordisch,  Skandinavisch 
und  Englisch.  Die  hinterlassene  Bibliothek  des  verstorbenen  Enno 
Hektor  Sekretär  am  germ.  Nationahnuseum.  8M  Bl.  22  S.  384  Nrr. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratnr  ohne  besondere  Merkwürdig- 
keiten. 

[684.]  ^AmedeeSigaodetsaBibliotii^ue;  parP.  L.  Jacob,  biblio- 
phile, et  le  baron  0.  de  Watteville.  Paris,  Didot  freree  fils  et  Gie. 
8«  XVI  S. 

[685.]  Antiquarisches  Yerzeichniss  Nr.  12.  Architektur  und  In- 
genieurwissenschaft, Kunst-,  Malerei-,  Ae8thetik-,Archeologie-,  Mu- 
seen, Gallerien,  Natur-  und  Kunstmerkwürdigkeiten,  Reiseführer, 
meist  aus  dem  Nachlasse  des  Dombaumeisters  Kraner,  welche  in 
Sam.  E.  Taussig's  Antiquariat  Prag  vorr&thig  sind.  8®.  24  S. 
472  Nrr. 

Gr06stentheils  Deutsche  Preeserzeugnisse. 

[686.]  Yerzeichniss  einer  werthvoUen  Sammlung  von  Werken  aus 
verschiedenen  Wissenschaften  (die  hinterhissene  Bibliothek  des  Ar- 
chitecten  Ph.  Klein  dahier  mitenthaltend)  welche  zu  haben  sind  in 
der  Buch-  &  Antiquariats-Handlung  vonLudolph  St.  Goar  in  Frank- 
furt am  Main.  (Antiquarisches  Yerzeichniss  No.  37.)  8^.  1  Bl.  78  S. 
2404  Nrr.  (S.  oben  Nr.  390.) 

Haupts&düich  Geschichte  u.  Yerwandtes,  Kunst  u.  Technologie, 
Belletristik. 

[687.]  Antiquarischer  Anzeiger  No.  45.  Yerzeichniss  des  anti- 
quarischen Bücherlagers  von-  K.  Th.  Yölckefs  Yerhig  &  Antiquariat 
in  Frankfiirt  am  Main.  NeuesteErwerbungen.  —  Miscellanea.  In- 
halt: Bibliothek  des  Grafen  A.  vonSeckendorff  auf  Schloss  Wonfurth 
in  Bayern:  Curiosa  und  Seltenheiten,  Incunabeln,  Geschichte  etc. 
Bibliothek  des  P&rrers  Lic  theol.  K.  Sudhoif  in  Frankfürt  a.  Main: 
Schriften  von  Beformatoren  (Autotypen  von  Luther  u.  s.  Zeit),  refor- 
mirten  Theologen  etc.  8®.  1  Bl.  80  S.  1606  Nrr.  (S.  oben  Nr.  209.) 

Enthält  so  manches  für  den  Bücherfreund  wünschenswerthe  Stück.. 

Abdrücke  au»  Bibl««Haiidschril%eD, 

[688.]  Ungedruckte  Briefe  Lessings  I-n.  (Mitgetheilt  von  Rudolf 
Prinz.)  Abgedr.  im  Archiv  für  Litteraturgeschichte  hrsg.  von  Frz. 
Schnorr  v.  Garolsfeld.  Leipzig,  Teubner.  gr.  8.  Bd.  m.  Hft.  4.  S. 
472  —  75  &  Bd.  IV.  Hft  1.  S.  22  —  31. 

Aus  der  Königl.  u.  Universitäts-Bibliothek  zu  GOttingen. 

[689.]  ^orrefponbeni  t)on  £eibni^  mit  bec  ^rinjeffm  So^ie,  iSnUÜn 
tH  Aönigd  3afob  I.  ton  @nglanto,  geb.  $fal^täjin  bei  ffOf^,  tetm.  der- 
)O0in  fpdter  Surfütftin  von  IBTaunfd)n)etgsSi'inebuTg,  feit  1701  pr.  S^ton^ 
«bin  tcn  ©roJWtannien  unb  3rlanb.    1680  —  1714.  ?mttWä*U<^  aü» 
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ben  Seibni&s$ap(eten  bet  fiöniglic^nS^iUiot^t  }u  ^annot)er,  detau^gegeben 
bon  Onno  Siopp.  8b.  I — III.  feannober,  Rünbwott^.  1873.  gr.  8\ 
LXXXin,  349;LXX,  428;  XCIV,  532.  aRit  ©taWfti*=$ortrait  bet 
JturfäTftin  u.  einem  Sacfimtle  von  Seibni).   $t.  n.  10  3^lr.  20  ®r. 

Von  recht  eleganter  Ansstattong. 

[690.]  '^Llmpot  du  sang,  ou  la  Noblesse  de  France  surles  champs 
de  bataille;  par  J.  Fran9ois  d'Hozier.  Publie  par  Louis  Paris,  sur  le 
manuscrit  uniqne-de  la  Biblioth^ue  du  Louvre,  brül^  dans  la  nuit 
du  23  au  24  mal  1871,  sous  ler^gne  de  la  Commune.  Tom.  I.Part.  I. 
Paris,  Techener.  8«.  XXIV,  332  S. 

Erscheint  in  4  B&nden  ä  2  Abth.  Pr.  jeder  Abth.  6  Fr. 

[691.]  'Le  Tournois  deCompi^gne  qui  eut  lieu  en  presence  du  roi 
Saint  Louis  au  mois  de  juin  1238,  publie  d^apres  le  manuscrit  de  la 
Biblioth^que  de  Yalenciennes.  Oommuniqu^  par  M.E.  deBarthelemy. 
[Ertrait  du  Yermandois.]  Saint-Quentin,  Triqueneaux-Devienne.  8". 
39  S.  m.  1  Taf. 

[692.]  *Fragmenta  antiquissimae  Evangelii  Lucaui  versionis  latinae. 
£  membranisCuriensibus  edidit  atque  adnotationibus  criticis  instruxit 
Dr.  Em.  Bänke.  Accedit  tabula  photographica.  Wien,  BraumQller. 
gr.  4^.  41  S.  m.  1  qu.  FoL  Taf.  Pr.  n.  3  Mk. 

[693.]  *IslendingadrapaHauk8  Valdisarsonar,  ein  isländisches  Ge- 
dicht des  Xin.  Jahrhunderts  herausgegeben  von  Prof.  Dr.  Th.  Möbius. 
Kiel,  Üniv.-Buchh.  4».  ßß  S.  Pr.  n.  1,60  Mk. 

[694.]  ^Josefs  Gfodicht  von  den  sieben  Todsünden  in  fortUufenden 
Auszügen  und  Inhaltsangabe  zum  ersten  Male  nach  der  Handschrift 
bekannt  gemacht  vonDr.Babucke,  Bector.  Norden,  BraamsinComm. 
gr.  8«.  38  S.  Pr.  n.  1  Mk. 

[699.]  Au8  Berlin 

beabsichtigt  der  Buchhändler  u.  Antiquar  J.  A.  Stargardt  die  von  dem 
Oberlehrer  A.  F.  H.Schneiderin  Berlin  seit  1835  angesammelte  Bibliothek 
sammt  dem  dazu  gehörigen,  vom  Sammler  selbst  gefertigten  Verzeich- 
nisse und  allen  Manuscripten  zu  verkaufen.  „Die  Bücher  bestehen  wesent- 
lich aus  theologischen  Schriften  des  XVI.  Jrhdts,  die  jetzt  überhaupt 
sehi*  rar  sind ;  sie  enthalten  nicht  blos  die  vollständigen  Schriften  des 
Thomas  Mumer  und  eine  lange  Beihe  wiedertäuferischer  Werke,  sondern 
auch  eine  nirgends  so  vollständige  Beihe  aller  Schriften  des  Caspar 
V.  Schwenckfeld  und  seiner  Gegner.  Weder  Berlin  noch  Wolfenbüttel 
können  sich  dieser  Vollständigkeit  rühmen.  Dann  folgt  eine  ebenso 
seltene  Sammlung  aller  im  XVI.  Jhrdt  erschienenen  Hauptcatechismen, 
worunter  der  ganz  verlorene  Augsburger  Catechismus  v.  J.  1532 — 83 
eine  Hauptrolle  spielt  Luther,  Melanchthon,  Bucer  etc.  sind  ausserdem 
vielfach  vertreten.^'  (Aus  einem  Schreiben  des  Sammlers  und  früheren 
Besitzers  Schneider.) 
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[696.]  Ann  Berlin 
ist  der  seitherige  Gustos  der  Königlichen  Offeiiü.  Bibliothek  Dr.  Augnst 
l'otthast,  der  sich  durch  seine  ,3ibl^^^l^®ca^storicamediiaevi''  (s.  Petz- 
holdt,  Biblioth.  bibliograph.  S.  815)  dem  Historiker  ebenso  wie  dem 
Bibliographen  vortheilhaft  empfohlen  hat,  als  BiMiothekar  bei  dem 
Deutschen  Reichstage  angestellt  worden. 

[G'J7.]  Ans  Dresden 
hat,  an  Stelle  des  nach  Japan  als  Lehrer  der  Naturwissenschaften  ab- 
gegjingenen  Dr.  Hügendorf  (s.  Anz.  J.  1872.  Nr.  95  t),  derden  Lesern 
als  Herausgeber  des  „Allgemeinen  Deutschen  Vereins-Handbuches''  be- 
kannte Hans  Adam  Stoehr  das  Amt  eines  Bureauvorstandes  und  Biblio- 
thekars der  KaiserL  Leopoldinisch-Ciirolinischen  Deutschen  Akademie 
der  Naturforscher  seit  dem  15.  Februar  übernommen. 

[G98.I  Ans  Horntaeim  b.  Kiel 

ist  der  bekannte  Botaniker  und  Bibliograph  Dr.  Georg  August  Pritzel, 
früher  Archivar  der  KOnigl.  Akademie  der  Wissenschaften  u.  Gustos 
der  Königl.  Bibliothek  in  Berlin  (geb.  2.  September  1815  zu  Carolath 
in  Schlesien)  in  der  Heilanstalt  —  in  der  er  seit  der  Zeit,  wo  er  von 
Berlin  plötzlich  verschwunden  war,  und  von  den  Zeitungen  als  ver- 
misst  bezeichnet  wurde ,  Aufnahme  gefunden  hatte  —  am  14.  Juni 
gestorben. 

[699.]  Ans  liondon 
wird  man,  der  zuerst  von  New  York  aus  gegebenen  Anregung  folgend, 
in  nächster  Zeit  „aReferenceCatalogueofCurrent  Literature,  containing 
the  füll  titles  of  Books  now  in  Print  and  on  Säle,  with  the  prices  at 
which  they  may  be  obtained  of  all  Booksellers''  (in  einem  3200  S.  starken 
Oct.-Bde.  bei  Trübner  &  Co.)  erscheinen  lassen.  Die  Einrichtung  dieses 
Kataloges  ist  folg. :  „Die  hervorragendsten  Englischen  Verleger  haben 
ihre  Verlagskataloge  in  gleicher  Ausstattungfür  solchen  drucken  lassen. 
Diese  besonderen  Yerlagslisten  sind  alphabetisch  geordnet,  in  einen 
Band  gebunden,  mit  einem  Autorenregister  am  Ende,  in  welchem  bei 
jedem  Werke  auf  den  besonderen  Katalog  hingewiesen  wird,  worin 
sich  der  gewünschte  Titel  voUständig  und  genau  verzeichnet  findet". 

[700.)  Ans  New  York 

sind  „Specimen-Pages  ofE.  Steiger*sBibliotheca61ottica.  Parti."  (kl. 
8*^.  6  S.),  welche  sieh  unter  der  Presse  befindet,  veröffentlicht  worden. 
Diesem  Specimen  zufolge  steht  ein  für  die  Sprachstudien  ebenso  inter- 
essantes, wie  för  den  praktischen  Gebrauch  zweckmässig  eingerichtetes 
Werkchen  zu  erwarten. 

[7011  Ans  Ronen 
ist  der  als  Bibliograph  wohlbekannte  Eduard  Frke  (geb.  1797  da- 
selbst) —  zuerst  Buchhändler  in  seiner  Vaterstadt,  später  Secretaire- 
Archiviste  der  dortigen    Handelskammer  und  zuletzt  Vorstand  d^r 
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Bouener  Stadtbibliothek  —  am  6.  April  gestorben.  Der  Baron  Emouf 
bat  dem  Verstorbenen,  „un  de  ces  sarants  laborieox  et  modestes,  dont 
le  souTenir  tnerite  d'6tre  conserve  dans  le  petit  monde  d^licat,  au- 
quel  s'adresse  specialement  le  Bnlletin  dn  Bi  bliophile/'  im  Mai- 
hefte dieser  Zeitschrift  S.  240  —  44  einen  würdigen  Nekrolog  gewid- 
met. In  Fröre's  Nachlasse  hat  sich  nnter  Anderem  ein  handschriftliches 
Snpplement  zu  seinem  ,,Manuel  du  Bibliographe  Normand'^  (s.  Petz- 
holdt's  Biblioth.  bibliogr.  S,  840)  v(n*gefanden,  welches  man  entweder 
im  Einzeldrucke  oder  bei  Gelegenheit  einer  neuen  Auflage  des  Haupt- 
werke6  der  Oeffentlichkeit  übei^geben  zu  können  hoffen  darf. 

[702.]    Aus  Saint -Etieiine  (liOlre) 

dem  Geburtsorte  des  berühmten  Publicisten  und  fruchtbaren  Schrift- 
stellers Jules  Gabriel  Janin  (geb.  11.  Dec.  1804,  gest.  19.  Juni 
1874  zu  Ptissy)  hat  man  dessen  hiuterlassene,  an  Frachtwerken, 
seltenen  Ausgaben  und  schönen  Einbänden  reiche  und  werthvolle 
Bibliothek  von  6  -  7000  Bden,  die  zugleich  eine  Art  Autographen- 
Sammlung  bildet,  vermacht  erhalten.  Unter  den  Seltenheiten  befinden 
sich  verschiedene  (Jnica.  —  lieber  Janin's  Leben  und  litterarisches 
Wirken  vgl.  seinen  Nekrolog  im  Polybiblion.  Annee  VJI.  Tom.  XII. 
Livr.  l.S.  48-50. 

[703.]  Aus  Traut 
spricht  sich  ein  Besucher  der  dortigen  Gefängnisse  über  die  daselbst 
befindliche  „nuova  Biblioteca  circolantc"  sehr  befriedigt  aus.  Er 
schreibt:  Noi  siamorimasti  vivamente  compiaciuti  nel  vedere  al  numero 
delle  Offerte  accoppiati  d^avvantaggio  il  valore  e  Timportanza  delle 
opere.  Tra  le  altre  abbiamo  trovate  quelle  del  Buffon,  del  Corelli  e 
Vintera  coUana  storica  del  Cantü.  Notiamo  con  piacere  questo  fatto  al 
pubblico,  perrendere  non  solo  omaggio  alla  generositä  degli  oblatori, 
ma  per  fare  avvertito  ancora  come  tra  noi  in  opere  di  pubblica  beneme- 
renza  non  si  ^  mai  secondi  a  nessuno.^'  Sobald  die  Bibliothek  weiter 
vervollständigt  sein  werde,  soll  ein  „elenco  delle  opere  raccolte  coi  nomi 
dei  corrispondenti  oblatori"  zur  Veröffentlichung  kommen. 

(Rivista  di  Discipline  carcerarie  dir.  da  Scalia.  Anno  IV. 
Pasc.  4-5.  S.  265-66.) 

[704.]  Ans  Wien. 

ist  jüngst  von  den  "Quellenschriften  für  Kunstgeschichte  und  Kunst- 
technik des  Mittelalters  und  der  Benaissance  mit  Unterstützung  des 
k.  k.  Osten*.  Ministeriums  für  Kultus  und  Unterricht  im  Vereine  mit 
Fachgenossen  herausgegeben  von  R.  Eitelberger  v.  Edolberg"  (Verlag 
von  Braumüller,  gr.  8^)  der  VII.Thoil  erschienen,  welcher  mit  besond. 
Tit.:  „Theophilus Presbyter  Scheduladiversanim  artium.  I.Band.Be- 
vidirter  Text,  Übersetzung  und  Appendix  von  Albert  Jlg.  Anonymus  Ber- 
nensiszum  ersten  Male  herausgegeben  und  übersetzt  von  Prof.  Dr.  Uerr- 
mann  Hagen"(2  Bll.  XLIX,  400  S.  Pr.  n.  7Mk.)  enthält.  Ich  erinnere  daran, 
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dass  Theophilus  in  seiner  Schedula,  die  hier  in  einer  nach  ,,dem  älieaien 
unter  den  bekannten  und  jedenfalls  wichtigsten  Manuscripte"  in  der 
Herzog!.  Bibliothek  zu  Wolfenbüttol  gefertigten  Bearbeitung  vorliegt, 
in  mehren  Gapiteln  des  ersten  Buches  von  dem  Farben wesen  handelt,  so- 
weit solches  in  denBQcherhandschnften  desMittelulters  zur  Anwendung 
gekommen,  und  mithin  f&r  die  bibliothekarische  Handschriftenkunde 
von  Bedeutung  ist.  (S.  Anz.  J.  1845.  S.  XXI -XXIX.)  Diese  Capitel 
haben  in  dem  im  vorl.  Bande  hinzugefügten  Fragmente  des  Bemer  Anony- 
mus —  welches  von  Farbenmischungen,  den  verschiedenen  Pergament- 
arten u.  vom  Malen  der  Initialen  handelt  —  einen  interessanten  Zu- 
wachs erhalten. 

[705  ]   Aus  Wttrzbiirg 

ist  im  Anz.  (s.  oben  Nr.  152)  die  Nachricht  von  dem  Tode  des  Ober- 
bibliothekars der  Königl.  Universität  Dr.  Buland  mitgetheilt  worden. 
Ich  hatte  mich  gleich  nach  seinem  Tode  sowohl  nach  Würzburg,  wo 
sein  amtlicher  Wirkungskreis  durch  lange  Jahre  gewesen,  als  auch  nach 
München,  wo  er  mitten  unter  seinen  Arbeiten  als  Bayerischer  Abgeord- 
neter gestorben  war,  mit  der  Bitte  gewendet,  dass  man  mir  behufs  eines 
Nekrologes  des  Verstorbenen  für  den  Anz.  einige  Nachrichten  zukom- 
men lassen  möge ;  diese  Bitte  ist  aber  weder  von  der  einen  Seite,  noch 
von  der  anderen  erfüllt  worden.  Das,  was  mir  aus  den  Veröffent- 
lichungen in  den  Journalen  über  Buland  bekannt  geworden  ist,  be- 
beschrankt sich  im  Wesentlichen  auf  dessen  ultramontane  Thätigkeit, 
und  selbst  das  Organ  der  Belgischen  Bibliophüen-Gesellschaft,  deren 
c^rrespond.  Mitglied  Euland  gewesen  ist  —  der  „Bibliophile  Belge'^ 
S.  75-76  —  weiss  in  seinem  dem  Verstorbenen  gewidmeten  Nekro- 
loge nicht  viel  darüber  hinaus  den  Lesern  mitzutheilen.  Ist  denn  Nichts 
über  Buland*s  amtliche  bibliothekarische  Wirksamkeit  bekannt  ge- 
worden? Und  wo?  J.  P. 

I706.J  An»  Kttricta 

wohin  A.  Erlecke's  Verlag,  seit  des  bisherigen  Besitzers  Conflikte  mit 
der  Strafgewalt  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  684),  von  Halle  übergesiedelt  ist, 
hat  der  jetzige  Besitzer  0.  Erlecke  ein  Circular  versandt,  worin  er  seine 
buchhandl.  Collegen  auffordert,  der  von  seinem  Bruder  A.  Erlecke  be- 
gonnenen „Bibliotheca  mathematica  germanica  1450—1870",  ihre 
volle  Unterstützung  angedeihen  zu  lassen,  damit  die  Arbeit  zu  Ende 
gefEUirt  werden  könne.  Habe  der  langwierige  Prozess,  verknüpft  mit 
anderen  Calamitäten,  die  ganze  Existenz  seines  Bruders  ruinirt,  so  habe 
dies  in  weit  bedenklicherer  Weise  während  eines  halben  Jahres  die  Ge- 
iangnisszelle  mit  dessen  Gesundheit  gethan.  Unter  solchen  Umständen 
sei  dem  Bruder  unmöglich,  seine  Arbeit  zu  Ende  drucken  zu  lassen,  da- 
fem  ihm  nicht  von  Seiten  der  Collegen  durch  zahlreichere  Baarvoraus- 
bestellungeu,  als  die  bisherigen  gewesen  seien,  die  Mittel  dazu  gewährt 
würden.  Der  Anz.  kann  nur  wünschen,  dass  dem  Verf  der  „Bibliotheca 
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mathematica  germanica''  die  Mittel  zur  Durchführung  dieser  Arbeit, 
auf  welche  ein  ausserordentlicher  Fleiss  verwendet  worden  ist,  nicht 
versagt  bleiben  mögen. 

Nachtrag. 

[707.]  ^Bibliotheca  theologica  oder  systematisch  geordnete  Ueber- 
sicht  aUer  auf  dem  Gebiete  der  evangelischeu  Theologie  in  Deutsch- 
land neu  erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  W.  Müldener, 
Secretär  der  k.  Univ. -Bibliothek  in  Göttingen.  XXVI.  Jahrgang. 
'^.Heft.  Juli-December  1873.  Gröttingen,  Yandenhoeck  &  Bnprecht. 
8.  S.  43  —  91.  Pr.  n.  5  Gr.  (S.  oben  Nr.  96.) 

[708.]  *Bibliotheca  medico-chirurgica,  pharmacentico-chemica  et 
veterinaria  oder  geordnete  Uebersicht  aller  in  Deutsdiland  und  im 
Auslande  neu  erschienenen  medicinisch-chimrgisch-geburtshOlf  liehen, 
pharmaceutisch-chemischen  und  veterinärwissenschaftlichen  BQcher. 
Herausgegeben  von  Carl  Joh.  Fr.  W.  Ruprecht.  XXVII.  Jahrgang. 
2.  Heft.  Juli-December  1873.  Göttingen,  YaTidenhoeck  &  Buprecht. 
80.  S.  61—158.  Pr.  n.  10  Gr.  (S.  oben  Nr.  97.) 

[709.]  *ßibliotheca  historico-naturalis,  physico-chemica  et  mathe- 
matica  oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland 
und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissen- 
schaften und  der  Mathematik  nen  erschienenen  Bflcher.  Heraus- 
gegeben von  Dr.  A.  Metzger,  Professor.  XXIII.  Jahrgang.  2.  Heft. 
Juli-December  1873.  Göttingen,  Yandenhoeck  &  Buprecht.  8^. 
S.  85—198.   Pr.  n.  12  Gr.   (S.  oben  Nr.  99.) 

[710.]  ^Bibliotheca  mechanico-technologica  oder  systematisch  ge- 
ordnete Uebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  Mechanik  und 
Technik  wie  der  gesammten  Bau-  und  Ingenieur- Wissenschaften  in 
Deutschland  und  dem  Auslande  neu  erschienenen  Bücher.  Heraus- 
gegeben von  Dr.  W.  Müldener.  XII.  Jahrgang.  2.  Heft.  Juli-December 
1873.  [Mit  einem  alphabetischen  Register.]  Göttingen,  Yandenhoeck 
&  Ruprecht.  8^  S.  49—126.  Pr.  n.  7 »/,  Gr.  (S.  oben  Nr.  100.) 

[711.]  *Bibliotheca  historica  oder  systenuttisch  geordnete  Ueber- 
sicht der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der 
gesammten  Geschichte  nen  erschienenen  Bficher.  Heransgegeben 
von  Dr.  W.  Müldener.  XXI.  Jahrgang.  2.  Heft.  Juli-December  1873. 
Göttingen,  Yandenhoeck  &  Ruprecht.  8^  S.  121—310.  Pr.  n.  18  Gr. 
(S.  oben  Nr.  102.) 

[712.]  *Bibliotheca  geographica  oder  systematisch  geordnete  Ueber- 
sicht der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der 
gesammten  Geographie  neu  erschienenen  Bücher.  Herausgegeben 
von  Dr.  W.  Müldener.  XXI.  Jahrgang.  2.  Heft.  Juli-December  1873. 
S.  bl-^lU   Pr.  n.  9  Gr.  (S.  oben  Nr.  104.) 

Sämmtliche  Schriften  Hind  mit  der  gewohnten  Sorgfalt  zusammen- 
gestellt und  bearbeitet.  Dem  betr.  Publikum  sind  ihre  Zweckmässigkeit 
und  Brauchbarkeit  hinreichend  bekannt. 


Drefden,  Druck  von  Job.  Päuler.^     .     ,,    C^  r\r\cs]c> 
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[713.]  Ernst  Gustay  Togel  in  Dresden. 

Unser  früherer  College,  der  pensionirte  Bibliotheksekretar 
Vogel,  ist  in  hohem  Alter  uns  durch  den  Tod  entrissen  worden. 
Durch  sein  anspruchsloses  Wesen,  seine  wahi-haft  seltene  Pflicht- 
trene  und  seine  in  mannigfachen  wissenschaftlichen  Leistungen 
niedergelegten  Kenntnisse  ist  er  uns  stets  ein  besonders  lieber  und 
hochgeschätzter  Mitarbeiter  gewesen.  Wir  werden  sein  Andenken 
immer  in  Ehren  halten. 

Die  Beamten  der  Königlichen  öffentlichen  Bibliothek. 
(Aus  dem  Dresdner  Journal  vom  5.  September  1874.) 

Der  Tod  hat  in  meinem  lieben  alten  Freunde  Vogel*),  der 
im  Alter  von  77  Jahren  und  3  Monaten  gestorben  ist,  von  dieser 
Erde  einen  jener  Männer  hinweggenommen,  wie  sie  heutzutage 
nicht  so  gar  häufig  zu  finden  sind  —  einen  Mann  mit  reichem 
Fonds  gründlicher  und  klassischer  Bildung  und  Gelehrsamkeit  und 
trotzdem  von  höchster  Bescheidenheit,  einen  ebenso  emsigen  und 
fleissigen,  wie  gewissenhaften  und  doch  dabei  überaus  anspinichs- 
losen  Arbeiter,  einen  litterarischen  Freund  von  seltener  liebenswürdiger 
und  unermüdlicher  Dienstbereitwilligkeit.  Möge  ihm  das  Jenseits 
all  den  gebührenden  Lohn  dafQr  bieten,  wovon  ihm  im  Diesseits 
wohl  ein  guter  Thcil  versagt  geblieben  ist.  J.  Petzholdt. 

[714.]   Rapport  snr  l'^tat  d'ayancenient  des  Catalogues 
de  la  Bibliotbfeque  nationale  h  Paris**). 

Monsieur  le  ministre,  Depuis  le  demier  rapport  que  j'ai  eu 
Thonneur  de  vous  adresser,  nos  Operations  relatives  k  la  confection 


•)  S.  Anz.  J.  1858.  Nr.  697  u.  786,  sowie  J.  1870.  Nr.  455. 
**)  Abgedr.  aus  der  „Bibliogr.   de  la  France,  Chroniquc"   N".   32. 
S.  181—84. 
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des  catalogues  ont  ete  activemcnt  continnees  dans  les  difiercnts 
departements. 

Au  d^partement  des  imprim^s,  Timpression  dn  t.  XI  du 
Catalogue  de  THistoire  de  France  (supplement)  a  ete  pour- 
suivie.  L^histoire  par  r^gnes  n'avait  ete  conduite  que  jusquVn  1798  ; 
eile  a  atteint  aujourd'hui  Tannee  1800. 

Le  tome  III  et  dernier  du  Catalogue  des  sciences 
mddicales  a  ete  mis  en  composition  a  rimprimerie.  Toutos  les 
cartes  de  ce  Tolume  et  de  cette  matiere  sont  cnticremont  terminees 
et  revues.  La  publication  plus  ou  moins  prompte  de  ce  compleiuent 
dependra  donc  uniquement  des  ressources  tinancieres  qu'oiit  ä  se 
partager  l'impression  de  ce  volume,  celle  du  volume  susdit  de 
Thistoire  de  France,  qu'il  Importe  tant  de  mener  a  fin,  et  les  autres 
impressions  dont  il  ya  etre  parl^  dans  la  suiie  de  ce  rappoi-t. 

Parallelement  ä  ces  Operations  d'impression  de  catalogues  qui, 
dans  Topinion  de  la  commissiou  de  reorgani^ation  de  la  Bibliotheque, 
ne  doivent  pas  obligatoirement  s'etendre  au  departemcnt  des  im- 
primes  ä  toutes  les  mati^res,  ont  ete  continues  les  travaux  pour 
la  Constitution  en  volumes  d'inyentaires  manuscrits.  Nous  en  avons 
deja  etabli,  je  le  repete,  pour  toutes  les  divisions  de  la  theologie, 
y  compris  le  droit  canonique  (39  volumes  grand  in-4"),  et  pour 
l'histoire  de  TAngleterre  (13  volumes  meme  format).  L*histoire 
d'Espagne,  Thistoire  du  Portugal,  Thistoire  de  VAsie,  de  TAfrique, 
de  TAmerique  et  de  TOceanie  ont  en  ce  monient  toutes  leurs  cartes 
livrdes  ä  notre  atelier  de  reliure  pour  etre  collees  sur  feuilleis  qui 
seront  immediatement  relies  en  volumes,  de  teile  fa9on  que  nous 
nous  trouverons  avoir  au  premier  jour,  outre  les  catalogues  imprimes 
de  Thistoire  de  France  (441,836  volumes),  des  sciences  medicales 
(68,483  volumes),  de  commodes  Instruments  de  recherchcs  pour  la 
theologie  (199,499  volumes),  Vhistoire  d'Angleterre  (19,243  volumes) 
et  les  autres  divisions  historiques  que  nous  venons  d*enumerer 
(28,447  volumes). 

Plus  tard,  Monsieur  le  ministre,  j'aurai  l'honneur  de  vous 
demander  l'autorisation  de  faire  autographier  ces  inventaires  ma- 
nuscrits ä  un  certain  nombre  d'exemplaircs.  Distribues  dans  Tordre 
m^thodique,  ils  rendront,  ä  moindres  frais,  tous  les  Services  desirables 
pour  des  mati^res  inüniment  moins  consultees,  et  dont  les  collections 
sont  naturellement  moins  completes  chez  nous  .que  Thistoire  de 
France,  par  exemple. 

.rai  eu  ä  dire  anterieurement,  Monsieur  le  ministre,  que  nous 
avons  meno  fort  avant  toutes  les  autres  divisions  historiques.  Nous 
avons  poursuivi  activement  l'entreprise;  et  Thistoire  generale,  l'hi- 
stoire d'Allemagne  et  de  tous  les  pays  du  nord  de  TEurope,  IMii- 
stoire  d'Italie,  etc.,  seront  par  nous,  successivement,  au  für  et  ä  me- 
sure   de  leur  ach^vement,  constituees  en  volumes  dMnventaires  ma« 
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nuscrits.  —  Les  cartes  de  la  poesie  s'accnmulent  et  foumiront  la 
mattere  d'nn  catalogue  carieux  dont  l'autorisation  d'impression  sera 
plas  tard  ä  soUiciter  par  nous. 

Mais,  outre  ces  travaux  hnv  les  collections  anciennes  de  la 
Biblioth^que,  nous  avons,  comme  j'ai  deja  en  occasion  de  Tindiquer, 
h  faire  face  aux  entrees  de  chaqae  jour,  et,  depuis  le  l^^  octobre  1852, 
le  depOt  legal,  les  acquisitions  et  les  dons  n'j  ont  rien  apport^ 
quo  je  n'en  aie  immediatement  fait  faire  les  cartes,  carte  de  matidre 
et  carte  d'auteur.  Dans  mon  prec^dent  rappoi*t,  je  disais  que  les 
cartes  faites  de  1865  h  1869  avaient  foumi  une  moyenne  de  86,165 
cartes  par  chaque  annee,  ce  qui  correspondait  k  environ  40,000 
ouvrages  cntrant  annuellemcnt.  Par  suite  des  evenements  qui  ont 
accable  la  France  et  des  inquietudes  qui  Tagitent  encore,  le  nombre 
des  impressions  avait  considerablement  diminu^.  Le  chiffro  de  nos 
cartes  tend  neanmoins  k  se  relever;  ü  a  ete  de  72,839  pour 
Texercice  domier  et  de  31,101  pour  les  cinq  premiers  mois  de  1874. 

Avant  de  sortir  du  departement  des  imprimes,  il  me  reste, 
Monsieur  le  ministre,  ä  vous  entretenir  de  la  salle  publique  de  lecture. 

J'ai  ä  vous  rappeler  que  le  d^ret  d'organisation  de  la  Biblio- 
th^ue,  du  14  juillet  1858,  a  decide  que  le  departement  des  im- 
primes aurait  deux  salles:  Tune  d'dtude,  reservec  aux  travailleurs 
auxquels  des  cartes  auraient  ete  delivrees;  l'autre  de  lecture,  qui 
serait  absolument  publique,  ouvorte  meme  le  dimanche,  et  oü  les 
Iccteurs  seraient  rc^us  sans  cartes. 

II  mc  sufßra,  Monsieur  le  ministre,  pour  vous  mettre  k  meine 
dVstimer  les  Services  que  pourra  rcndre  cette  salle  quand  eile 
comptera  les  25,000  volumes  voulus  par  le  d^cret  d'organisation, 
de  placer  sous  vos  ycux  une  statistique  des  Services  qu*elle  rend 
d^jä  aujourd'hui,  bien  qu*elle  ne  renferme  encore  que  17,252  vo- 
lumes, ainsi  que  de  la  progression  continue  du  nombre  des  lecteurs 
qui  la  fr^quentent  et  du  nombre  des  volumes  qui  y  sont  commu- 
niques. 

La  salle  a  compte,  dans  les  trois  deniieres  aunees  ecou!ecs: 

De  juin  1871  k  mai  1872:  moyenne  des  lecteurs  par  mois, 
2,522;  moyenne  des  volumes  communiqu^s,  3,611. 

De  juin  1872  ä  mai  1873:  moyenne  des  lecteurs  par  mois, 
3,466;  moyenne  des  volumes  communiqu^s,  5,458. 

De  juin  1873  ä  mai  1874:  moyenne  des  lecteurs  par  mois, 
4,283;  moyenne  des  volumes  communiqnes,  6,736. 

Ainsi,  de  1871-72  ä  1872-73,  le  nombre  des  lecteurs  a 
augmente  par  mois  de  938,  et  le  nombre  des  volumes  communiquds 
egalement  par  mois  de  1,847;  et  en  1873-74,  le  nombre,  par 
rapport  aux  douze  autres  mois  precedcnts,  s'est  encore  augment^ 
par  mois,  pour  les  lecteurs  de  823,  et  pour  les  volumes  de  1 ,278. 

Dans  les  6,736  volumes  coramnniques   en  moyenne   par  mois 
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dans  la  dernidre  periode,  les  dififercntcs  mati^res  sont  repr^seni^es 
par  les  chiffres  suivants,  qui  ont  6t6  calcuMs  sur  une  moyenne 
approximative: 

Th^logie 60  yolames. 

Jorisprudence   ....        454      — 
Sciences  et  arts     .     .    ..     1,550       — 

Histoire 1,781       — 

Belles-lettres     ....     2,891      — 

Total     .     .     .     6,736  vo^umes. 

Au  d^partement  des  manuscrits,  le  tome  II  da 
Catalogue  des  manuscrits  fran9ais  de  Tancien  fonds  a 
^t^  termin^  et  publie.  J^ai  dit,  dans  mon  pr^c^dent  rapport,  que, 
sur  les  6,170  num^ros  de  cet  ancien  fonds,  3,130  ayaient  ete  cata- 
logues dans  le  tome  P'.  Le  nouyeau  volnme,  oü  Ton  avait  ä  faire 
les  bulletins  trds-etendns  de  recueils  de  correspondances  historiques  et 
diplomatiques  qui  empi^tent  encore  sur  le  commencement  du  yolume 
suivant,  n'a  cunduit  ]a  s^rie  des  num^ros  catalogues  que  jusqu'au 
n^  3,766.  Le  tome  IIJ,  actuellement  sous  presse,  dont  huit  feuilles 
sont  tir^es,  et  qui  compte  en  outre  des  placards  compos^s,  comprend 
d^jä  dans  cette  composition  le  buUetin  3,898.  Ce  yolume  mdnera 
Tancien  fonds  bien  pr^s  de  sa  fin,  s'il  ne  le  termine  absolument. 

Le  Catalogue  des  manuscrits  syriaques  et  sabeens, 
faisant  suite  au  Catalogue  des  manuscrits  bebreux  et 
samaritains,  a  yu  enfin  rimprimerie  nationale  terminer  son 
impression,  et  cette  seconde  partie  du  trayail  sur  nos  fonds  orien- 
taux  yient  d'dtre  publice. 

La  redaction  des  bulletins  pour  catalogues  des  fonds  arabe  et 
persan  a  ^t^  poursuiyie  par  MM.  de  Slane  et  Fagnau  ayec  per- 
seyerance. 

La  reliure  des  pieces  provenant  de  la  chambre  des  comptes, 
au  nombre  accuse  dans  mon  demier  rapport  de  plus  de  84,000, 
s'est  actiyement  continu^e,  et,  au  lieu  des  284  yolumes  qui  avaient 
pris  place  sur  nos  rayons  k  la  date  de  decembre  demier,  nous  en 
ayons  aujourd'hui  livre  281  aux  Communications  particuli^res,  et 
nous  en  attendons  encore  50,  qui  yont  nous  rentrer  de  deux  ateliers. 

Le  classement  et  la  preparation  pour  la  Constitution  en  yolumes 
du  compWment  de  Tenorme  coUection  Joly  de  Fleury  ne  se  sont 
pas  arrdtes  un  instant,  et  aux  1,150  yolumes  constitu^s  il  yiendra 
encore  s'en  ajouter  850  au  moins. 

Le  fonds  latin,  Monsieur  le  ministre,  auquel  a  ^te  parti* 
culidrement  attach^  M.  Leopold  Dclisle,  ayant  qu'il  ne  füt  place 
ä  la  tete  du  departement,  a  vu  des  trayaux  consid^rables  s'op^rer 
sur  ces  riches  collections  par  les  efforts  et  par  les  soins  de  ce 
laborienx  ^mdit 
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Ce  fondSy  comprenant  tous  les  manuscrits  latins  entr^s  h  la 
Biblioth^ne  depuis  rorigine  jasqu'au  V^  mai  1874,  forme  un  total 
de  19,800  manuBcrits,  dont  plus  de  la  moiti^  sont  des  monuments 
remarquables  soit  par  leur  antiquit^,  soit  par  leur  calligraphie,  soit 
par  les  peintnres  dont  ils  sont  omes,  soit  par  Timportance  des 
textes  th^logiques,  juridiques,  historiques,  scientifiques  et  litt^- 
raires  qu^Ds  nous  ont  conservfis. 

De  ces  19,800  manuscrits ,  les  9,826  premiers  sont  decrits 
dans  nn  catalogue  imprim^  en  1744  et  formant  denx  volames  in- 
folio;  les  9,974  autres,  qui  sont  entr^s  k  la  Biblioth^ue  depais 
1774  jasqu'en  1874,  scnt  tous  compris  dans  nn  inventaire  sommaire 
qui  a  paru  dans  la  Biblioth^que  de  TEcole  des  chartes, 
annees  1861-1874,  et  dont  il  existe  des  exemplaires  tir^s  k  part 
en  six  fascicules  in-8^  Nous  joignons  k  ce  rapport  un  exemplaire 
de  Tinventaire,  imprim^  tout  r^cemment,  des  186  manuscrits  qui 
sont  venus,  du  V^  aoüt  1871  au  l*'^  mai  demier,  prendre  place 
dans  le  fonds  latin  des  nouvelles  acquisitions. 

Le  catalogue  de  1744  et  FinTentaire  de  1862-1874,  quoique 
mentionnant  sans  exception  tous  les  manuscrits  latins  de  la  Biblio- 
th^ue  nationale,  sont  loin  de  satisfaire  la  legitime  curiosit^  des 
sayants,  loin  aussi  de  foumir  les  indications  strictement  n^essaires 
pour  une  bonne  administration  du  d^pöt. 

Les  articies  de  Finventaire  de  1862-74  sont  beaucoup  trop 
abr^^;  quant  aux  notices  du  catalogue  de  1744,  quoiqu^elles 
soient  beaucoup  plus  developp^es,  elles  ne  sont  pas  toujours  suf- 
fisamment  compUtes  et  exactes,  et  sur  bien  des  points  elles  ont 
cess^  d'§tre  au  courant  de  la  science  pal^ographique  et  biblio- 
graphique.  Le  fonds  latin  du  d^partement  des  manuscrits  doit 
donc  etre  Tobjet  d^un  nouveau  catalogue,  au  m^me  titre  et  par 
les  memes  raisons  que  les  fonds  orientaux. 

Le  nouTeau  catalogue  des  manuscrits  latins  sera  r^dig^  sur 
le  meme  plan  que  celui  des  manuscrits  orientaux  et  celui  des 
manuscrits  franfais ;  il  en  düf^rera  seulement  par  de  l^g^res  modi- 
fications  de  detail  que  Texperience  a  sugger^es,  ou  que,  pour  mieux 
dire,  la  nature  m^me  du  fonds  latin  a  imposees.  C'est  ainsi  que 
toutes  les  notices  se  rapportant  aux  manuscrits  traitant  de  mati^res 
analogues  seront  rapprocb^s  les  unes  des  autres,  de  fa^on  que, 
dans  le  catalogue,  sinon  sur  les  rayons  de  la  biblioth^que,  tous 
les  manuscrits  seront  class^s  par  ordre  de  mati^res,  dans  une  s^rie 
unique,  sans  distinction  de  formats  ni  de  proyenances. 

L'application  de  ce  plan  k  nos  19,800  manuscrits  latins  de- 
mandera  dix  volumes  du  format  et  de  la  justification  adopt^s  pour 
les  catalogues  en  cours  de  publication.  G'est  une  moyenne  de  2,000 
notices  par  volume,  chiffre  qui  ne  saurait  paraltre  exag^r^  eu  ^gard 
ä  la  multiplicite  et  k  la  variet^  des  morceaux  contenus  dans  beau- 
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coup  de  Tolumesy  eu  egard  aussi  aux  details  dans  lesquels  il  faut 
entrer  pour  fixer  ]a  date  et  les  caracteres  de  monuments  parfois 
inconnus  et  tres-soavcnt  mal  appieci^. 

Dans  ces  dix  Tolumes,  les  mati^res  se  repartiraient  comme 
il  suit: 

Ecriture  sainte 1  volume. 

Liturgie 1      — 

Päres  de  TEglise  et  divers  ouvrages 

theologiques 2      — 

Droit 1       — 

Histoire  generale  et  histoire  de  divers 

pays  autres  que  la  France      .     .     1      — 

Histoire  de  France 2      — 

Sciences 1      — 

Littiratore 1      — 

Chacune  de  ces  huit  grandes  divisions  ponrrait  former  un 
groupe  complet  par  lui-m^me  et  ind^pendant  des  aatres.  Des  tables 
alphab^tiqnes  g^n^rales  et  des  concordances  qui  ä  elles  seules 
rempliraient  bien  un  onzi^me  volume  relieraient  entre  elles  diff^rentes 
parties  du  catalogue  et  fourniraient,  pour  les  recherches  joumalieres, 
des  ressources  que  Tordre  syst^matique  ne  saurait  jamais  offrir  avec 
autant  d^abondance  et  de  precision. 

La  pr^paration  d'un  pareil  catalogue  absorbera  encore  des 
annees  de  travail ;  un  grand  nombre  de  notices  sont  cependant  d^jä 
composees,  et,  sans  parier  de  Celles  qui  se  rapportent  k  diffi^rents 
manuscrits  d'£criture  sainte,  de  patrologie  et  d'histoire,  nous  pou- 
vons  annoncer  que  la  description  des  manuscrits  liturgiques,  au 
nombre  d'environ  1,800,  est  terminee;  eile  remplira  un  volume 
in-4^,  qui  pourra  etre  mis  sous  presse  des  que  les  ressources 
financi^res  le  permettront. 

Je  clorai  ce  rapport,  Monsieur  le  ministre,  par  le  releve  ä  ce 
jour  du  compte  que  je  viens  de  faire  faire,  volume  par  volume,  de 
touB  les  imprimes  qui  se  trouvent  k  la  Biblioth^que  nationale.  Leur 
total  est  de  dcux  millions  soixante  dix-sept  mille  cinq  cent  soixante 
et  onze  volumes. 

Ce  chii&e  Enorme,  Monsieur  le  ministre,  me  paralt  justifier 
completement  la  commission  de  1850  qui,  ayant  ä  se  prononcer 
entre  le  Systeme  methodique,  avec  divisions  dans  chaque  matiere, 
et  le  Systeme  alphabetique  unique  et  general,  par  le  titre  des  ou- 
vrages, k  quelque  matiere  qu'ils  appartiennent,  a  adopte  le  Systeme 
methodique. 

Une  des  considerations  qui  l'y  ont  determin^e,  c'est  que,  pour 
les  mati^res  tres-riches,  comme  chez  nous  FHi st oire  de  France, 
comprenant  441,836  volumes,  le  Systeme  methodique  admet  Tim- 
pression,  qui  reduit  enormement  Tetendue  des  catalogues,  qu*on  peut 
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constamment  tenir  etisuite  äjour  par  des  Supplements  autographi^, 
tandis  que  le  Systeme  alphab^tique  universel  ne  saurait  admetti-e 
aacune  Impression  primitive  et  engendre  des  volnmes  de  catalogues 
Sans  nombre. 

Le  British  Museum,  dans  le  demier  exercice,  s'est,  de  son 
c6tey  livre  ä  la  numeration  de  ses  volumes  imprimes ;  11  en  a  compte 
1,046,000.  C'est  bien  peu  au-dessus  de  la  moiti^  de  ce  que  nous 
possedons,  et  cependant  ce  grand  etablissement  qui,  ayant  eu  ä 
disposer  de  credits  enormes,  a  pu  achever  en  quelques  annees  son 
catalogue  alphabetique  et  general  autographid,  Toit  aujourd'hui  ce 
catalogue  de  1,046,000  volumes  former  lui-mäme  1,600  volumes. 

Qu'on  se  fi^ure  un  travailleur  en  pr^sence,  chez  nous,  de  plus 
de  3,000  volumes  de  catalogue !  Notre  histoire  de  France  sera 
cataloguee  en  12  ou  13  volumes  imprimes  qui  comprendront  nos 
441,836  volumes,  lesqnels,  formant  les  deux  cinqui^mes  du  total 
du  British  Museum,  nous  auraient,  dans  son  Systeme,  produit 
6  ou  700  volumes  de  catalogues  autographies. 

La  commission  de  1850  a  ponse  en  outre,  Monsieur  le  ministre, 
que  le  catalogue  autographie  de  Thistoire  de  France,  par  exemple, 
avec  ses  iunombrables  volumes,  ne  pourrait  rendre  de  Services  que 
dans  rinterieur  de  l'^tablissement,  tandis  qu'un  catalogue  imprime 
pourrait  etre  utilement  consulte  en  France  et  dans  le  monde  entier, 
et  par  les  hommes  d'etude  dans  leur  cabinet,  sans  deplacement. 
II  n'est  pas  seulement  un  Instrument  de  recherchen  sur  place,  il 
est  encore  une  bibliographie. 

Je  repeterai  ici,  Monsieur  le  ministre,  avec  un  argument  de 
plus,  et  un  argument  bien  convaincant,  ce  que  je  disais  au  mois 
de  decembre  demier,  dans  mon  prec^dent  travail. 

On  se  rendra  aisement  compte  d'un  des  avantages  considerables 
resultant  de  Tadoption  du  Systeme  methodique.  Les  dix  premiers 
volnmes  du  Catalogue  de  FHistoire  de  France  rendent 
aujourd'hui,  quoique  non  complets  encore,  des  Services  considerables ; 
ils  en  ont  meme  successivement  rendu  de  nombreux  au  für  et  ä 
mesure  de  leur  publication,  pour  une  mati^re  sur  laquelle  portent 
les  deux  cinqui^mes  de  toutes  les  demandes  de  Communications  qui 
nous  sont  faites. 

Avec  Tadoption  du  Systeme  alphabetique,  il  eüt  fallu  attendre 
la  fiu  de  la  demi^re  feuille  du  dernier  volume,  la  fin  de  Talphabet, 
de  la  lettre  Z,  pour  trouver  an  milieu  de  livres  de  toutes  mati^res, 
de  la  gymnastique  comme  de  Tart  culinaire,  un  ouvrage  sur  les 
generaiites  de  THistoire  de  France;  encore  eüt-ii  6t6  indis- 
pensable que  le  cherchcur  en  connüt  certainement  Texistence  et 
en  süt  exactement  le  titre  et  sa  lettre  initiale. 

Or,  Texperience  nous  d^montre  que  la  plupart  des  travailleurs 
ne  viennent  aux  bibliothöques  que  pour  apprendre  quels   ouvrages 
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ont  6i^  Berits  sur  le  rhgne  dont  ils  veulent  s'occuper,  et  que  pas 
un,  je  puis  le  dire,  ne  connalt  le  titre  precis  de  tous  les  ouvrages 
qu'il  a  besoin  de  consulter.  Un  catalogue  methodique  les  met  seul 
ä  meme  d^en  envisager  Tensemble. 

Daignez  ag^reer,  Mousieur  le  ministre,  rhommage  de  mon 
profond  respect.  yadministrateur  general  directeur, 
J.  Taschereau. 

[715]  Das  Adressbueh  Deutscher  Bibliotheken  und  die 
Stadtbibliothek  in  Schlettstadt. 

Seit  die  erste  Lieferung  der  neuen  Ausgabe  meines  „Adress- 
buches der  Bibliotheken  Deutschlands  mit  Einschluss  von  Oesterreich- 
Ungarn  und  der  Schweiz**  in  den  Handel  gekommen  ist,  und  weitere 
Verbreitung  gefunden  hat,  sind  mir  bereits  verschiedene  darauf 
bezügliche  berichtigende  Mittheilungen  zugekommen,  von  denen  ich, 
so  aufrichtig  dankbar  ich  auch  den  Einsendern  daf&r  bin,  doch 
eigentlich  wohl  wünschte,  dass  sie  zeitiger  an  meine  Adresse  ge- 
langt wären,  damit  sie  rechtzeitig  mit  hätten  verwendet  werden 
können,  anstatt  dass  sie  jetzt  für  die  Nachtrage  verspart  bleiben 
müssen.  Zur  Zeit  als  ich,  behufs  der  Einsammlung  authentischer 
Nachrichten  über  die  Bibliotheken  für  die  neue  Ausgabe  meines 
Adressbuches,  Fragebogen  ausgesendet,  und  um  deren  Ausfüllung 
die  Bibliotheksvorstände  gebeten  hatte  —  es  ist  dies  nunmehr  weit 
über  zwei  Jahre  her  —  musste  ich  leider  die  allerdings  schon 
von  früher  her  mir  bekannte  traurige  Erfahrung  machen,  dass  die 
ausgesendeten  Fragebogen  von  sehr  vielen  Bibliotheksvorständen 
und  zumal  gerade  grösserer  Bibliotheken  unbeachtet  bei  Seite  gelegt 
worden  sind:  selbst  hier-  und  dorthin  wiederholt  ausgesendete 
Fragebogen  haben  in  vielen  Fällen  kein  besseres  Schicksal  gehabt. 
Die  im  Adressbuche  den  verschiedenen  Bibliotheksadressen  vor- 
gesetzten Sternchen  sind  die  traurigen  Wahrzeichen,  an  wie  vielen 
Orten  ich  mich  im  Verfolge  meiner  Arbeit  von  authentischen  Nach- 
richten verlassen  befunden  habe.  Namentlich  wird  man  dergleichen 
Wahrzeichen  an  den  Orten  der  Oesterreichisch- Ungarischen  Kron- 
länder viele  antreffen.  Habe  ich  indessen  in  Bezug  auf  die 
Oesterreich- Ungarischen  Bibliotheken  wenigstens  noch  Grelegenheit 
gehabt,  die  aussengebliebenen  authentischen  Nachrichten  theilweise 
durch  andere  aus  mehr  oder  minder  zuverlässigen  Quellen  geschöpfte 
Mittheilungen  zu  ersetzen,  so  bin  ich  in  Betreff  der  Bibliotheken  im 
neuen  Deutschen  Beichslande  von  Elsass  -  Lothringen  —  die  neu- 
begründete Deutsche  -  Kaiserliche  Universitats-  und  Landesbibliothek 
in  Strassburg  selbstverständlich  ausgenommen  —  bis  jetzt  so 
ziemlich  ohne  alle  und  jede  Nachricht  geblieben.  Bios  der  Stadt- 
bibliothekar von  Schlettstadt  E.  Wendung  hat  die  Güte  gehabt,  mir  durch 
die  freundliche  Vermittelung  des  Strassburger  OberbiblioÜiekars  Dr. 
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Barack  eine  ausführlichere  Mittheilung  über  die  seiner  Obhut  an?er- 
traute  Bibliothek  für  das  Adressbuch  zukommen  zu  lassen,  die  ich,  da 
sie  in  ihrer  ganzen  Ausdehnung  im  Adressbuche  um  des  dort  be- 
schränkten Raumes  willen  nicht  füglich  Aufiiahme  finden  kann,  aber 
interessant  genug  ist,  um  zur  öffentlichen  Kenntniss  gebracht  zu  werden, 
in  Nachstehendem  unverkürzt  der  Oeffentlichkeit  übergebe. 

Die  Stadtbibliothek  von  Schlettstadt  ist  im  J.  1841,  in  Folge 
eines  Beschlusses  des  Municipalrathes  und  auf  Veranlassung  des 
Elsässischen  Geschichtsforschers  und  Geschichtschreibers  Ton  Schlett- 
stadt A.  Dorlan,  ins  Leben  gerufen  worden.  Die  Grundlage  dazu 
bilden  die  Ueberreste  der  alten  Pfarrbibliothek,  welche  der  Pfarrer 
Michael  von  Ochsenstein  im  J.  1462  gestiftet  hatte,  und  die  seit- 
her, sammt  der  Büchersammlung  des  berühmten  Schlettstadter  Stadt- 
kindes Beatus  Bhenanus,  in  der  St.  Georgs -Pfarrkirche  —  leider 
nicht  ohne  erhebliche  Schädigung  —  m  Yerws^ung  gewesen  war. 
Hierzu  waren  auch  noch,  ausser  einer  Anzahl  von  Seiten  der  Stadt- 
bewohner dargebrachter  Büchergaben,  ebenfalls  Ueberreste  von 
Klosterbibliotheken  hinzugekommen,  die  seit  der  Bevolution  auf  dem 
Buden  eines  Schulhauses  Zuflucht,  freilich  aber  nicht  völligen  Schutz 
vor  Wind  und  Wetter  gefunden  hatten.  Die  auf  diese  Weise  zu- 
sammengebrachte Bibliothek  erhielt  seitdem  fortdauernd  durch  jähr- 
liche Ankäufe,  sowie  durch  Geschenke  neuen  Zuwachs,  zu  dem  auch 
die  Französische  Regierung  zu  wiederholten  Malen  sehr  schätzbare 
und  theuere  Werke  im  Gesammtwerthe  von  mehren  Tausend  Fr. 
beigesteuert  hat.  Als  die  beträchtlichste  Bereicherung  der  Bibliothek 
ist  die  Erwerbung  der  von  dem  vorgenannten  Dorlan  hinterlassenen 
Sammlung  Elsässischer  Schriften  zu  bezeichnen,  welche  im  J.  1860 
von  der  Stadtgemeinde  für  10,000- Fr.  angekauft,  und  im  Laufe 
des  gegenwärtigen  Jahres  von  Herrn  und  Fräulein  Oberle  durch 
eine  namhafte  Anzahl  von  Büchern  gleicher  Art  vermehrt  worden 
ist.  Hauptsächlich  in  Folge  solcher  Bereicherung  ist  die  Zahl 
der  Bände  und  Brochuren  jetzt  bereits  bis  auf  c.  8000  Druck- 
schriften angewachsen,  zu  denen  noch  180  zum  Theile  alte  und 
merkwürdige  Handschriften,  sowie  eine  Anzahl  Karten  und  Atlanten 
hinzukommen.  Möglicher  Weise  wird  freilich  in  den  nächstfolgenden 
Jahren  die  weitere  Vermehrung  dieses  Bestandes  eine  geringere 
nur  sein  können  als  seither;  denn  wenn  man  seither  wohl  im  Stande 
gewesen  war,  auf  Anschaffungen  für  die  Bibliothek  jährlich  500  Fr. 
verwenden  zu  können,  so  ist  vorauszusehen,  dass  zu  diesem  Zwecke, 
nachdem  die  Stadt  im  letztbeendigten  Kriege  bedeutende  Verluste 
erlitten  hat,  auf  eine  gleiche  Summe  kaum  zu  rechnen   sein  wird. 

Die  Bibliothek,  die  von  Anfang  an  im  zweiten  Stockwerke 
des  Stadthauses  ihren  Platz  gehabt  und  gegenwärtig  noch  hat  — 
wahrscheinlich  aber  in  ein  anderes  Lokal  übersiedeln  wird  —  ist 
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zur  Benutzung  für  Jedermann  zugänglich  und  zu  diesem  Behufe, 
mit  Ausnahme  der  Sonn-  und  Donnerstage,  sonst  täglich  Morgens 
10 — 12  Uhr  sowohl  als  Nachmittags  3—5  Uhr  geöffnet.  Die  Zahl 
der  Personen,  welche  von  der  Bibliothek  das  Jahr  hindurch  Gebrauch 
machten ,  belief  sich  vor  dem  Kriege  im  Durchschnitte  auf  etwa 
100  und  die  der  verliehenen  Bücher  auf  ungefähr  1000  Bde. 
Gegenwärtig  ist  aber  die  Leser-  und  Bändezahl  bei  weitem  geringer, 
weil  ein  grosser  Theil  der  Bewohner  der  Stadt  seit  Beendigung 
des  Krieges  auszuwandern  für  gut  gehalten  hat 

Die  Oberaufsicht  über  die  Bibliothek  ist  einem  Comite  von 
sechs  Pör8(men  (Bürgermeister  Ignaz  Albrecht,  Adjunkt  Fort. 
Martel,  Lic.  jur.  Prosp.  Valin,  Dr.  med.  Jos.  Tels,  Professor  Em, 
Stoffel  und  Rentier  Karl  Doyen)  übertragen,  wogegen  die  Ver- 
waltung ein  Bibliothekar,  E.  Wendung,  früher  Professor  am  College 
der  Stadt,  besorgt.  J.  Petzholdt. 

[716.]  lieber  Nnmerirungs-Systeme  für  wissenschaftlich 
geordnete  Bibliotheken'^). 

Eine  Erwiderung  gegen  Hrn.  Steffenhagen. 

Da  sich  in  der  Besprechung  meiner  Schrift  „Numerirungs- 
Systeme  für  wissenschaftlich  geordnete  Bibliotheken"  von  Hm. 
Steffenhagen  verschiedene  üngenauigkeiten  dnden,  so  bin  ich  ge- 
nöthigt,  einiges  darauf  zu  erwidern. 

Hr.  Steffenhagen  fängt  damit  an,  seine  Leser  darauf  auf- 
merksam zu  machen,  dass,  wenn  ich  von  wissenschaftlich  geordneten 
Bibliotheken  spre^-he,  dies  mit  Bezug  auf  die  Athener  Bibliothek 
nur  in  eingeschränktem  Sinne  zu  verstehen  sei.  Die  Athener 
Bibliothek,  gesteht  er  zum  ersten  Male,  sei  nicht  streng  wissen- 
schaftlich, sondern  nur  nach*  Wissenschaftsfachern  geordnet,  und 
zwar  aus  dem  Grunde,  gesteht  er  ferner  zum  ersten  Mal,  weil 
sie  den  lokalen  Verhältnissen  und  der  Qualität  der  Beamtenkräfte 
hätte  angepasst  werden  müssen.  Ich  freue  mich,  dies  von  ihm  zu 
hören,  bcdaure  aber  sehr,  dass  er  so  wichtige  Enthüllungen  erst 
jetzt  macht.  Zugleich  bin  ich  sehr  erstaunt,  dass  Hr.  Steffenhagen, 
der  in  seinen  Eingaben  an  den  Senat  der  Universität  demselben 
eine  solche  Menge  unbedeutender  Einzelheiten  mitgetheilt  hat,  nicht 
ein  Wort  über  einen  der  wichtigsten  Punkte,  nämlich  über  die 
Berücksichtigung  der  lokalen  Verhältnisse  und  über  die  Qualität 
der  Beamtenkräfte,  gesagt  hat.  Ist  es  demnach  Recht  zu  sagen, 
dass  die  Bibliothek  so  geordnet  werden  musste?  Ich  glaube,  dass 
die  Qualität  der  Beamtenkräfte  es  ganz  besonders  erfordert  hätte, 
die  Bibliothek  nicht  nach  Wissenschaftsfächern,  sondeni  Wissen- 
schaften im  strengsten  Sinne  des  Wortes  zu  ordnen,  und  zwar  um 


*)  S.  oben  Nr.  451. 
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so  mehr,  als  dadurch  die  Bestimmung  der  Werke  in  ihren  be- 
treffenden Sectionen  erleichtert  und  die  Schwierigkeiten  der  springenden 
Numerirung  verringert  worden  wären.  Hierüber  schrieb  mir  der 
gelehrte  Oberbibliothekar  der  Königlichen  Bibliothek  von  Dresden 
Hr.  £.  Förstemann:  „Dass  die  springenden  und  eingeschobenen 
Nummern  Ihnen  schlimmer  scheinen  als  uns,  hat  waiirscheinlich 
zwei  Gründe:  1)  das  jüngere  Alter  der  Athenischen  Bibliothek, 
wesswegen  die  neuen  Erwerbungen  verhäitnissmässig  die  Bibliothek 
weit  mehr  bereichern,  als  wenn  dieselbe  schon  sehr  alt  und  reich 
wäre;    2)   der  Umstand,   dass   Ihre    Bibliothek  nur   wenige    (2&) 

Sectionen    hat Die    hiesige   Bibliothek   (von 

Dresden)  hat  etwa  400  Sectionen.^' 

Hr.  Steffenhagen  scheint  glauben  machen  zu  wollen,  dass  die 
Athener  Universität  die  springenden  Nummern  verlangt  habe.  „Es 
war,"  schreibt  er,  „kein  Grund  erfindlich,  ihrem  Verlangen  nicht 
statt  zu  geben."  Diese  Behauptung  ist  nicht  richtig.  Die  Athener 
Universität  hat  nur  verlangt,  wie  es  aus  der  angeführten  Stelle  des 
Briefes  des  Hm.  Philippus  Johannes  an  den  Hrn.  Dr.  EUissen  her- 
vorgeht, dass  Hr.  Steftenhagen  auch  die  Bibliothek  von  Berlin  be- 
suche, die  nach  springenden  Nummern  arbeitet,  von  der  Einführung 
eines  bestimmten  Numerirungs-Systems  aber,  oder  speciell  des  der 
Berliner  Bibliothek  war  nie  die  Rede.  Da  nun  Hr.  Steffenhagen, 
wie  er  sagt.  Alles  der  Qualität  der  Beamtenkräfte  anpassen  wollte, 
so  wäre  es  seine  Pflicht  gewesen,  ein  einfacheres  Numerirungs- 
System  und  nicht  die  springende  Numerirung  hier  einzuführen. 
Hierüber  schrieb  mir  auch  der  gelehrte  Bibliothekar  an  der  König- 
lichen Bibliothek  in  Berlin  Hr.  Dr.  J.  Schrader:  „Bei  den  Verhältnissen 
Ihrer  Bibliothek  wäre  es  vielleicht  am  besten,  die  Bücher  nur  in 
sehr  allgemeiner  Ordnung,  also  etwa  nach  den  28  Abtheilungen, 
aufzustellen  und  zu  numeriren  ohne  springende  Nummern. 

Folgen  wir  nun  Hrn.  Steffenhagen  zu  den  Urtheilen,  die  er 
über  die  wichtigsten  Punkte  meiner  Schrift  fällt.  Ich  sagte  in 
derselben :  „Die  springende  Numerirung  legt  ausserdem  der  Controlle 
der  Bibliothek  grosse  Hindemisse  in  den  Weg.  Wäre  jede  Section 
der  Bibliothek  mit  fortlaufenden  Nummern  1, 2,  3,  u.  s.  w.  numerirt, 
so  würde  die  Controlle  sehr  leicht  sein;  aber  sie  wird  sehr  schwierig 
mit  dem  jetzigen  Numerirungs-System,  und  verursacht  einen  grossen 
Zeitverlust.  Da  es  unmöglich  ist,  dem  Gedächtniss  so  viele  springende 
Nummern  mit  so  fielen  gleichfalls  springenden  kleinen  Buchstaben 
des  Alphabetes  einzuprägen,  so  muss  man  die  Controlle  immer 
mit  dem  Standortskatulog  in  der  Hand  vornehmen;  aber  diese 
Arbeit  ist  sehr  zeitraubend  und  erfordert  für  unsere  Bibliothek 
wenigstens  vier  Monate."  Nun!  Hr.  Steffenhagen  zieht  hieraus 
die  gänzlich  unrichtige  Folgerung,  dass  ich  als  allgemeine  Regel 
annehme,  die  Revision  der  Bibliothek  sei  möglich  ohne  den  Katalog; 
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Den  grossen  Uebelstand,  der  ans  der  unablässigen  Beweglichkeit 
der  Bibliothek  folgt,  glaubt  er  abfertigen  zu  können,  indem  er 
sagt,  dass  ein  deutscher  Leser  ihn  schwer  begreifen  könne.  Ich 
sage,  dass  jeder  deutsche  Leser  diesen  Uebelstand  sehr  gut  begreifen 
wfirde,  wenn  er  nur  eine  Woche  in  der  Athener  Bibliothek  arbeiten 
sollte. 

Hr.  Steffenhagen  schreibt  ferner,  dass  ich  die  ganze  moderne 
Bibliothekstechnik  in  Frage  stelle,  wenn  ich  sage:  „Nur  wenn  die 
Werke  an  einem  bestimmten  Platze  bleiben  könnten,  würden  die 
Beamten  im  Stande  sein,  sie  allein  mit  Hilfe  des  Gedächtnisses  zu 
finden.^'  Hr.  Steffenhagen  müsste  sich  doch  erinnern,  dass  er  im 
§  3  seines  ersten  Berichtes  an  den  Senat  ausdrücklich  schrieb: 
„die  Bibliothek  muss  so  geordnet  sein,  dass  man  die  Bücher  schnell, 
sicher  und  möglichst  ohne  Katalog  finden  kann.^ 

Er  nennt  die  Verwirrung,  die  aus  der  Anwendung  von  mehren 
gleichen  Nummern  sechshundert  und  fünfzig  Male  wiederholt  und 
mit  einfachen  und  doppelten  Buchstaben  des  Alphabetes  entstehen 
würde,  ein  Schreckbild,  welches  Manchem  ein  Lächeln  ablocken 
würde«  Für  diesen  Lächelnden  habe  ich  eine  kurze  Antwort:  „Ich 
werde  nicht  an  ihn  denken.^' 

Schliesslich  sagt  Hr.  Steffenhagen:  „Die  Schrift  wäre  besser 
ungeschrieben  geblieben,  es  ist  kein  Grund,  die  bestehende  Numerirung 
zu  verwerfen,  und  der  Verfasser  würde  gut  thun,  sich  mit  den 
springenden  Nummern  zu  versöhnen.^'  Darauf  antworte  ich  mit 
Cicero :  Fateor  me  oratorem,  si  modo  sim,  non  ex  ofßcinis  oratorum, 
sod  ex  Academiae  spatiis  extitisse.^' 

Athen,  Juli  1874.         Dr.  S.  Comnös,  Ober-Bibliothekar 

d.  Nat.-Bibliothek  in  Athen. 

In  vorstehender  geharnischter  „Erwiderung''  hat  Herr  Comnös 
für  gut  befunden,  eine  rein  sachliche  Erörterung  auf  das  persönliche 
Gebiet  hinüberzuspielen.  Ohne  zur  Sache  selbst  etwas  Neues  vor- 
zubringen, und  ohne  auf  die  Hauptfrage  nach  der  Zweckmässigkeit 
geiner  „neuen  Numerirungsnrt'*  sich  weiter  einzulassen,  beschränkt 
er  sich  darauf,  mit  einer  Beibe  ziemlich  unverhüllter  Invectiven 
zu  antworten,  die  ich  nicht  ungerügt  lassen  kann. 

Inwieweit  sein  Vorwurf  der  „Ungenauigkeit'',  sofern  es  sich 
um  Beurtheilung  seiner  Schrift  handelt,  begründet  ist  oder  nicht, 
darf  ich  getrost  der  Entscheidung  aller  urtheilsfähigen  Leser  über- 
lassen, welche  sich  die  Mühe  nehmen  sollten,  seine  Schrift  mit 
meinem  Artikel  zu  vergleichen. 

Etwas  Anderes  aber  ist  es,  wenn  er  mir  den  Vorwurf  macht, 
ich  „gestehe**  jetzt  „zum  ersten  Mal'',  dass  die  Athener  Bibliothek 
nicht  streng  wissenschaftlich  geordnet  sei.  Das  ist  zum  Mindesten 
ein  Irrthum.     Schon   in  meinem   ersten   Bericht   an   die   Athener 
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Universität  (s.  Anz.  1868.  Nr.  704.  S.  274)  hatte  ich  ausgesprochen, 
dass  bei  Ordnung  der  Wissenschaftsfacher  im  Einzelnen  das  alpha- 
betische Aufstellungsprincip  befolgt  sei.  Bei  dem  aufmerksamen 
Studium,  welches  Hr.  C.  meinen  Berichten  doch  wohl  gewidmet 
hat,  da  er  von  der  „Menge  unbedeutender  Einzelheiten''  spricht, 
die  sie  nach  seiner  Meinung  enthalten,  hätte  er  den  von  ihm  so 
sehr  hervorgekehrten  Punkt  nicht  übersehen  dürfen.  Übrigens 
habe  ich  niemals  ein  Hehl  daraus  gemacht,  nach  welchen  Principien 
die  Athener  Bibliothek  von  mir  geordnet  ist,  und  bleibe  ich  nach 
wie  vor  dabei  stehen,  dass  die  alphabetische  Aufstellung  die  einzige  , 
ist,  welche  in  Athen  den  lokalen  Verhältnissen  und  der  Qualität 
der  Beamtenkräfte  entspricht.  Von  nachträglichen  „Enthüllungen'' 
in  dieser  Beziehung  kann  also  keine  Bede  sein.  Für  eine  Discussioh 
über  die  Gründe  meines  Verfahrens  war  in  den  Berichten  an  die 
Universität  nicht  der  Ort,  weil  es  sich  von  selbst  verstand,  dass 
mit  den  gegebenen  Thatsachen  gerechnet  werden  musste. 

Was  Hr.  C.  über  die  Stellung  der  Universität  zu  der  Frage 
der  „springenden^'  Nummern  bemerkt,  ist  lediglich  ein  Streit  um 
Worte.  Wenn  er  daran  den  Anspruch  knüpft,  es  wäre  meine 
Püicht  gewesen,  statt  der  springenden  Numerirung  ein  „einfacheres" 
Numerimngs-Sjstem  einzufuhren,  so  frage  ich:  Welches!  Doch 
nicht  die  ununterbrochen  fortlaufende  Numerirung!  Denn,  wenn  er 
schon  bei  der  springenden  Numerirung  beklagt,  dass  die  Nummer- 
lücken zu  schnell  durch  neue  Erwerbungen  ausgefüllt  werden,  und 
wenn  er  die  Einschaltungs-Nummem  mit  Buchstaben-Exponenten 
verwirft,  welches  Mittel  bleibt  übrig,  um  bei  ununterbrochenen 
Nnmmerreiheh  Einschiebungen  zu  bezeichnen! 

Auf  die  bereits  erörterten  Punkte  wegen  der  angeblichen 
Erschwerung  der  Bevision  der  Bibliothek  durch  die  springenden 
Nummern,  wegen  der  „Beweglichkeit"  der  Bibliothek  u.  s.  w.,  kann 
ich  mir  e>'n  abermaliges  Eingehen  ersparen  und  mich  einfach  auf 
meinen  früheren  Artikel  zurückbeziehen. 

Nur  Eines  sei  noch  hervorgehoben.  Hr.  C.  erinnert  an  §  8 
meines  Gutachtens  (nicht  „Berichtes''),  gedruckt  bei  ^QcaQitTjg 
{Ev^vvat  nqoq  %h  xoivov.  ^v  U^tirmg  1868.  p.  346),  mit 
der  augenscheinlichen  Absicht,  mir  einen  Widerspruch  nachzuweisen. 
Indessen  meine  dort  ausgesprochene  Forderung,  die  Bibliothek  so 
zu  ordnen,  dass  die  Bücher  möglichst  ohne  Kataloge  gefunden 
werden  können,  hat  denn  doch  wahrlich  rein  gar  nichts  gemein 
mit  der  von  ihm  aufgestellten  und  von  mir  angefochtenen  Behauptung, 
dass  die  Beamten  nur  dann  im  Stande  sein  würden,  sich  mit  Hilfe 
des  Gedächtnisses  zurechtzufinden,  wenn  die  Bücher  an  einem 
„bestimmten  Platze"  bleiben  könnten. 

Auch  ich  schliesse  mit  einem  Lateinischen  Citat.  Es  lautet: 
Si  tacuisses,  philosophus  mansisses! 

Göttingen.  E.  Steffenhaflren.       . 
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[717.]  Nachtrag  za  den  bibliogrApIiiselien  Cnriosis. 

Es  ist  ein  allgemeiner  Erfahrungssatz,  dass  ein  periodisches 
Blatt  bei  vielen  Herausgebern  von  Schriften  nui  so  lange  als 
„allgemein  geschätzt,  höchst  werthvoll*'  (und  wie  sonst  noch  alle 
die  üblichen  Epitheta  lauten)  gilt,  als  sie  ihre  Schriften  in  einem 
ihnen  zusagenden  Sinne  darin  besprochen  finden,  dass  aber  augen- 
blicklich ihre  Aeusserungen  über  den  Werth  des  Blattes  ganz  andere 
und  entgegengesetzte  werden,  sobald  das  Blatt  es  wagt,  sich  über 
ihre  Schriften  in  anderem  Sinne  auszusprechen,  als  sie  sich  geschmeichelt 
und  erwartet  haben.  Dann  wird  das  Blatt  nothigenfalls  zu  einem 
Winkelblatte  und  zu  senst  etwas  gestempelt,  und  es  für  erforderlich 
gehalten,  eine  Charakteristik  desselben  zu  geben,  um  dadurch  das 
Publikum  dai-über  aufzuklären,  dass  das  Blatt,  welches  ohnehin 
nur  noch  nothdürftig  vegetire,  überhaupt  zu  existiren  durchaus 
keine  Berechtigung  habe.  Im  Laufe  der  langen  Jahre,  seit  ich, 
es  ist  dies  seit  dem  J.  1840,  den  Anzeiger  herausgebe,  habe  ich 
diese  Erfahrung  zu  machen  schon  mehrmals  Gelegenheit  gehabt: 
mein  Blatt  hat  sich  zu  wiederholten  Malen  einer  Charakteristik 
unterwerfen  müssen,  hat  aber  inzwischen  fortvegetirt  und  existirt. 
Gegenwärtig  steht. dem  Anzeiger  wieder  eine  Charakteristik  bevor. 
Die  Redaktion  von  Meyers  Konversations-Lexikou  hat  sich  in  Folge 
meiner  oben  Nr.  527  über  ihreu  die  Bibliographie  betreffenden 
Artikel  veröflFentlichten  Mittheilung  veranlasst  gefunden,  ein  Schreiben 
an  mich  zu  richten,  welches  ich  als  weiteres  Curiosum  den  Lesern 
hier  nicht  vorenthalten  will.     Dasselbe  lautet: 

„Im  Julihefte  Ihres  Anzeigers  für  Bibliographie  befindet  sich 
unter  der  Rubrik  Curiosa  eine  Notiz  über  Meyers  Konversations- 
Lexikon,  welche  durchaus  falsche  Vorstellungen  erweckt,  und  das 
Werk  beim  Publikum  vollständig  diskreditirt  Da  wir  in  keiner 
Weise  annehmen  mögen,  dass  eine  übelwollende  Absicht  in  Ihrem 
Sinne  gelegen  hat,  so  haben  wir  nur  zu  bedauern,  dass  die  gänzlich 
falschen  Voraussetzungen,  von  denen  Sie,  als  der  Verfasser  jener 
Notiz,  ausgegangen  sind,  in  einer  Weise  auf  weitere  Kreise  über- 
tragen werden,  welche  uns  ebenso  unerklärlich  ist,  wie  die  gleich- 
zeitig vorliegende  Indiskretion,  den  Inhalt  einer  konfidentiellen 
Korrespondenz  auf  solche  Art  (und  hier  jedenfalls  in  sehr  unfreund- 
licher Absicht)  vor  die  Oeffentlichkeit  zu  bringen.  Sie  nehmen  als 
selbstverständlich  an,  dass  der  Ihnen  s.  Zt.  zur  Revision  eingesandte 
Artikel  über  Bibliographie  wirklich  in  der  damaligen  Form  in  der 
dritten  Auflage  des  Konv.-Lexikons  zum  Abdrucke  gelangt  sei. 
Wir  haben  darauf  thatsächlich  Folgendes  zu  bemerken.  Der  Artikel 
Bibliographie  ist  in  der  neuen  Auflage  überhaupt  noch  gar  nicht 
erschienen,  ja  noch  gar  nicht  einmal  gedruckt  —  dies  allein  wird 
bei  jedem  unparteiischen  hinreichen,  jenes  Curiosum  durch  ein  neues 
Curiosum   zu  beleuchten!     Dass  es  nicht  unsere  Absicht  war,  den 
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Artikel  in  der  Ihnen  bekannten  Fassung  zu  verwenden,  dazu  liegt 
für  den  Unbefangenen  schon  der  Beweis  in  dem  Antrag,  den  wir 
Ihnen  stellten,  indem  wir  Sie  baten,  die  llevision  des  Artikels  zu 
übernehmen.  Dass  wir  in  unserem  damaligen  Briefe  die  darauf 
zu  verwendende  Mühe  nach  Ihrer  Ansicht  zu  gering  anschlugen,  hat 
Ihnen  Veranlassung  gegeben  zu  Bemeikungen,  welche  ebensowohl 
für  die  Redaktion  des  Konv.-Lex.  als  auch  für  die  betr.  Mitarbeiter 
wenig  schmeichelhaft  sind,  und  dem  Verfasser  jener  Notiz  als 
(icntleman  ebenso  wenig  zur  Ehre  gereichen,  wie  der  ganze  Angriff 
überhaupt  Ohne  über  den  wirklichen  Sachvorhalt  mehr  zu  wissen, 
als  dass  Sie  uns  am  21.  April  d.  J.  die  Khrc  Ihrer  Mithilfe  ab- 
^'eschlagen  haben,  setzen  Sie  voraus,  dass  wir  mit  dieser  Ablehnung 
auch  wiiklich  rathlos  imd  ohne  alle  Aussicht  auf  anderweitige 
Hilfe  zur  Umänderung  des  fraglichen  Artikels  verurtheilt  gewesen 
seien.  Beifolgend  üben-eichen  wir  Ihnen,  namentlich  im  Interesse 
unserer  Mitarbeiter,  welche  daran  betheiligt  sind,  der  Herren 
Professor  Gosche  in  Halle,  Professor  Lemcke  in  Giessen,  Regierungs- 
rath  Uhl  in  Wien,  0.  Lorenz  in  Paris,  N.  Tnlbner  in  London, 
G.  Kbhardt  in  Neapel,  Brinkmann  in  Amsterdam,  Gyldendal  in 
Copenhagen,  Wilberg  in  Athen,  A.  Büchting  in  Nordhausen,  E.  Mu- 
quardt  in  Brüssel,  einen  Abdruck  des  A^rtikels,  aus  welchem  Sie 
sich  gelalligst  überzeugen  wollen,  dass  Sie  sich  hier  geirrt  haben, 
und  das«  derselbe  erhebliche  Umarbeitungen  und  Verbesserungen 
erfahren  hat.  Wir  dürfen  hoffen,  dass  Sie  Ihr  Urtheil  hiernach 
modificiren,  und  sich  veranlasst  sehen  werden,  durch  eine 
berichtigende  Notiz  in  der  nächsten  Nummer  des 
Anzeigers  sowohl  Ihren  Lesern  Aufklärung,  als  uns  und  den 
genannten  Herren  Mitarbeitern  genügende  Satisfaktion  zu  geben. 
Zugleich  ersuchen  wir  Sie  höflichst  und  dringend,  uns  gefälligst 
umgehend  den  Wortlaut  dieser  Berichtigung  mitzu- 
theilen.  Im  anderen  Falle  würden  Sie  uns  nuthigen,  unsere  Annahme 
eines  auf  falschen  Voraussetzungen  beruhenden  Missverständnisses 
mit  der  Annahme  böswilliger  Absicht  zu  vertauschen,  und  würden 
wir  dann  veranlasst  sein,  auf  dem  Umschlage  des  den  Artikel 
Bibliographie  enthaltenden  Heftes  (III,  4),  welches  in  den  nächsten 
Tagen  gedruckt  wird,  unsere  Abnehmer  durch  wortgetreuen  Abdruck 
Ihres  Angriffes  unter  Hinzufügung  des  wahren  Sachverhalts,  durch 
Abdruck  unserer  Korrespondenz,  von  dem  bemerkenswerthen  Vor- 
fall zur  Charakteristik  Ihres  Blattes  —  als  einem  richtigen  Curi- 
osum  —  in  Kenntniss  zu  setzen."     (dd.  13.  August  1874.) 

Hierauf  meine  Antwort  an  die  Redaktion:  „Nach  der  Rück- 
kehr von  einem  mehrtägigen  Ausflüge  habe  ich  Ihr  Schreiben  zu 
Haus  vorgefunden.  Sie  sagen  darin,  dass  der  Ihr  Konversations- 
Lexikon  betreffende  Artikel  in  meinem  Neuen  Anzeiger  für  Bibliographie 
und   Bibliothekwissenschaft  mir,   dem   Verf.,  als  Gentleman  ebenso 
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wenig  zur  Ehre  gereiche,  wie  der  ganze  Angriff  überhaupt,  und 
drohen  mir  —  obschon  Sie  von  Haus  aus  nicht  annehmen  möchten, 
dass  eine  übelwollende  Absicht  bei  Abfassung  des  Artikels  in  meinem 
Sinne  gelegen  habe  —  gleichwohl  schliesslich  mit  der  Annahme 
böswilliger  Absicht,  falls  ich  nicht  eine  berichtigende  Notiz  in  der 
nächsten  Nummer  des  Anz.'s  veröffentliche  und  den  Herren  Mit- 
arbeitern genügende  Satisfaktion  gebe,  sowie  umgehend  den  Wort- 
laut der  Berichtigung  Ihnen  mittheile,  letzteres  eine  Forderung,  zu 
der  Sie  nicht  das  geringste  Recht  haben.  Ich  finde  obige  Annahme 
sowohl  als  diese  Drohung  resp.  Forderung  im  höchsten  Grade  un- 
passend und  so  unangemessen,  dass  ich  mich  nicht  veranlasst  fühlen 
kann,  auf  eine  weitere  Erwiderung  Ihres  Schreibens  hier  einzugehen. 
Ich  muss  es  Ihnen  daher  überla&sen,  den  Vorfall  in  Ihrer  Weise 
zur  Kenntniss  des  Publikums  zu  bringen,  und  damit  zugleich,  ob- 
schon mein  seit  1840  ununterbrochen  erscheinender  und  in  den 
betreffenden  Kreisen  hinlänglich  bekannter  Anzeiger  dies  gewiss 
nicht  braucht,  einen  Beitrag  zur  Charakteristik  desselben  zu  liefern. 
Im  Uebrigen  erlaube  ich  mir  nur  noch  zu  bemerken,  dass  ich  Ihre 
an  mich  gerichtete  Forderung,  den  Herren  Mitarbeitern  genügende 
Satisfaktion  zu  geben,  aus  dem  Grunde  sehr  curios  finde,  weil  mein 
Artikel  mit  den  Herren  Mitarbeitern  überhaupt  nicht  das  Geringste 
zu  thun  gehabt  hat,  sondern  höchstens  denjenigen  Herrn  bei-ühren 
kann,  von  dem  mir  im  Namen  der  Bedaktion  Ihre  Zusendung 
gemacht  worden  war/'-    dd.  19.  August  1874. 

Für  die  Leser  des  Anz.'s  füge  ich  noch  Folgendes  hinzu. 
Thatsache  ist  und  bleibt  es,  dass  mir  von  der  Bedaktion  des 
Konversations-Lexikons  ein  für  die  neue  Ausgabe  dieses  Lexikons 
bestimmter  gedruckter  Artikel  über  Bibliographie,  von  dem  ich  habe 
annehmen  zu  düifen  geglaubt,  dass  derselbe  in  dieser  Fassung  in 
der  alten  Ausgabe  sich  befinde,  zugeschickt  worden  ist,  mit  dem 
Ersuchen,  denselben  einer  Durchsicht  resp.  Verbesserung  zu  unter- 
ziehen, zugleich  aber  auch  mit  dem  Bemerken,  dass  daran  wohl 
nicht  viel  zu  ändern  sein  werde.  Auf  dieser  Thatsache  und  nicht 
auf  „gänzlich  falschen  Voraussetzungen"  beruht  meine  Mittheilung 
im  Anz.,  hinsichtlich  deren  ich,  dem  Vorwurfe  der  Indiskretion 
gegenüber,  wohl  darauf  hinweisen  darf,  dass  es,  wie  sich  die  Ver- 
leger und  Herausgeber  von  Schriften  sehr  häufig  erlauben,  aus  den 
ihnen  über  ihre  Schritten  zugegangenen  Schreiben  von  Gelehrten 
die  zusagenden  Stellen  auszuheben,  und  öffentlich  Gebrauch  davon 
zu  machen,  ebenso  im  umgekehrten  Falle  den  Gelehrten  gestattet 
sein  muss,  die  ihnen  von  Verlegern  und  Herausgebern  zugekommenen 
Schreiben  (falls  sie  nicht  als  confidentielle  bezeichnet  sind)  bei 
passender  Gelegenheit  zur  Veröffentlichung  zu  benutzen,  ohne  dass 
ihnen  desshalb  gleich  der  Vorwurf  der  Indiskretion  gemacht  werden 
kann.  —  Wenn  übrigens  die  Bedaktion  schreibt,  dass  ich  sie  nach 
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Ablebimng  des  an  mich  gerich.teton  Gesuches  für  wirklich  rathlos 
und  ohne  alle  Aussicht  auf  anderweitige  Hilfe  zur  Umänderung  des 
Artikels  gehalten  habe,  so  ist  diese  Aeusserung  eine  durchaus  lächer- 
liche, vollkommen  aus  der  Luft  gegriffene,  zu  der  meine  Mittheilung 
nicht  die  geringste  Veranlassung  hat  geben  können.  So  etwas  hat  mir 
überhaupt  nicht  in  den  Sinn  kommen  können,  und  daher  nehme 
ich  auch  nicht  Anstand,  hier  anzuerkennen,  dass  der  mir  zuletzt 
mit  obigem  Schreiben  der  Bedaktion  zugesandte  umgearbeitete  Ar- 
tikel über  Bibliographie  eine  weit  befriedigendere  Fassung  ais  der 
frühere  erhalten  hat.  J.  Petz  hol  dt. 


Litteratur  und  Miseellen. 
Allgemeines. 

[718.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire  publ.  par 
Techener.  XU.  (st.  XXXIX.)  Ann^e  1874.  (S.  oben  Nr.  615.) 
Das  Juniheft  enth.:  S.  249—68  Jules  Janin  et  sa  biblio- 
th^ue;  pjr  Albert  de  la  Fizeliöre,  —  S.  269—74.  Le  PÄre  de 
B^rulle  et  Toratoire  de  J^sus  par  Tabbe  M.  Houssaje;  par  le 
Comte  L.  Clement  de  Bis  —  S.  275 — 84  Les  Livres  cartonn^s, 
par  W,  0.  —  S.  284 — 85  Rectification  du  Bulletin  de  mars-avril 
p.  142  s.  (s.  oben  Nr.  454)  -  S.  286—89  Revue  critique  des 
Publications  nouvelles  —  S.  290—96  Nouvelles  et  Varietes. 

[719.]  Polybiblion  Revue  bibliographique  universelle.  Sep- 
tiöme  Ann^e.  Tom,  XII.  Acut.  S.  69—132  &  29—60.  (S.  oben 
Nr.  616.) 

An  der  Spitze  des  Heftes  steht  eine  (Jebersicht  über  eine 
grössere  Anzahl  von  „Romans,  Contes  et  Nouvelles,''  durchaus 
Französische  Litteratur,  der  auch,  mit  alleiniger  Ausnahme  von  ein 
paar  Schriften,  die  darauf  folgenden  „Comptes  rendus*'  und  das 
„Bulletin^'  ausschliesslich  gewidmet  sind.  In  der  ebenfalls  die 
Franz.  Litteraturinteressen  hauptsächlich  bevorzugenden  „Chroniquo^^ 
findet  sich  unter  Anderem  ein  Artikel,  in  welchem  dem  „Bulletin 
du  Bibliophile'^  eine  die  Grenzen  des  Erlaubten  überschreitende 
stillschweigende  Benutzung  des  „Polybiblion''  nachgewiesen,  und 
demselben  in  dieser  Hinsicht  der  Anz.  als  ein  „mod^e  de  conscien- 
cieuse  exactitude*'  gegenübergehalten  wird. 

[720.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  ISeAnnee. 
2e  Senesti-e.    (S.  oben  Nr.  617.) 

Der  2.  Semesterband  beginnt  mit  zwei  Doppelnrr.  397 — 98 
und  399—400,  die  zum  kleineren  Theile  aus  sogen.  „Varietes 
bibliographiques"  (,4itt^raires''  muss  es  vielmehr  heissen),  im  Uebrigen 
aus  dem  antiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg.*s  bestehen. 

21 
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Bibllographte. 

[721.]    S)enttDärbtgteiten  avS  bem  aRünftetifd^n  $)umantöinud.  SRtt 
einer  Mittage  übet  bad   frül^ere  ^wb-  unb   SAdbenoefen   ffie|lfa(end. 
»Ott  Dr.  3.  ».  «orb^off.    STOüttjter,  l^eiffing.    8«.    XVH,    253  ©. 
Es  fehlte  bisher  ganz  an  einer  Bnchdrnckergeschichte  West- 
falens.   Als   die  lY.  Säcnlarfeier  der  Erfindung  der  Buchdracker- 
kunst  uns  so  manche  treffliche  Beitrage  znr  Drnckereigesehichte 
einzelner    Deutecher  Provinzen  tl  Städte  brachte  —  ich  erinnere 
nur    an  Grotefend^s  Geschichte  der  Bnchdruckereien  in   den  Han- 
noverischen n.  Braunschweigischen  Landen.    Hann.  1840  —  ging 
Westfalen  leer  aus.    Vielleicht  schreckte  der  Mangel  an  Vorarbeiten 
von  einem  solchen  Unternehmen  fOr  unsere  Provinz  ab,  da  ausser 
Niefert*s  Beiträgen  zur  Buchdruckergeschichte  Münsters(Mönster  182S) 
u.  einzelnen  in  Schulprogrammcn  etc.  zerstreuten  Nachrichten  kein 
einschlagendes  Material  vorlag.     Diesem  Mangel  ist  nun  in  vor- 
trefflicher Weise  abgeholfen.    Der  Verf.,  der  sich  bereits  vielfach 
um  die  Kunst-  u.  Litteraturgeschichte  Westfalens  verdient  gemacht 
(erst  i.  J.  1873  erschien  von  ihm  „Der  Holz-  u.  Steinbau  West- 
falens in  seiner   culturgeschichtlichcn  u.  systematischen  Entwicke- 
lung'*),  hat  uns  durch  die  vorl.  Schrift  von  Neuem  zu  Danke  ver- 
pflichtet.    Es  mag  Anderen  überlassen  bleiben,  die  Verdienste  des 
Verf.  um  den  den  ersten  Theil  seines  Buches  bildenden  Beitrag  zur 
Geschichte  des  Humanismus  in  Münster  in   seinem  Hauptvertreter 
Budolf  von  Langen  zu  würdigen.    Ich  habe  hier  vor  Allem  die 
genauen  Untersuchungen  über  die  Bibliographie  der  Langen'schen 
Druckschriften  u.   über  die  ältesten  Drucke  Münsters    überhaupt 
rühmend  anzuerkennen,  an  welche  sich  dann   in  der  Anlage  von 
S.  129 — 239  eine  Geschichte  der  übrigen  Druckereien  Westfalens 
anschliesst     Ucberall   sind    die    ersten  Drucker   ermittelt    u.   die 
Producte   ihrer  Presse    bibliographisch    genau   beschrieben.    Eine 
grosse  Reihe  der  westfillischen  Frühdrucke  konnte   der   Verf.  auf 
der  reichen  Paulinischen  Bibliothek  zu  Münster  einsehen;   da,   wo 
ihm  Autopsie  nicht  zu  Statten  kam,  hat  er  alle  irgend  einschla- 
genden litterarhistorischen   Werke  zu   Käthe  gezogen   u.    mit   der 
grössten  Akribie  benutzt.     Falkenstein*s  Verzeichniss  der  ältesten 
Druckerstätten  flndet  hier   mehrfache  Berichtigung.     Schwetschke's 
verdienstlicher   „Codex   nundinarius"    ist   natürlich    überall    genau 
verglichen  u.  verwerthet.     Auf  die  frühesten  Gesangbücher,  katho- 
lische sowohl  als  evangelische,  hat  der  Verf.  ganz  besondere  Auf- 
merksamkeit  gerichtet.     Ich    will   hier   nur   noch    die    einzelnen 
Städte  Westfalens,  deren  Druckereien  von  der  ältesten  bis  auf  die 
neueste  Zeit  der  Verf.   uns  kennen  lehrt,  verzeichnen,  u.  daneben 
das  früheste  Jahr,  aus  welchem  ein  Product  ihrer  Pressen  bekannt 
ist,   angeben:    Münster  1486,   Soest  1523,   Lippstadt  1524,  Min- 
den 1542,  Dortmund  1548,  Lemgo  1561,  Steinfurt  1593,  Siegen  1596, 

Digitized  by  LjOOQ  IC 


Litteratur  und  Miscellen.  315 

Paderborn  1600,  Neuhauß  1659,  Warburg  1619,  Osnabrück  1617, 
Herford  1630,  Hamm  1663,  Bielefeld  1671,  Koesfeld  1680,  Waren- 
dnrf  1699,  Berleburg  1717,  Detmold  1722,  Arnsberg  1729, 
Ruthen  1734,  Hagen  1780,  Dorsten  1800. 

Besonders  anerkennenswerth  ist  noch  die  schöne  Ausstattung 
der  Schrift,  deren  Papier  u.  Druck  Nichts  zu  wünschen  übrig 
lassen.  Von  erheblichen  Druckfehlem  ist  mir  ausser  dem  auf 
S.  232,  wo  es  Z.  11  v.  o.  statt  Warburg:  Marburg  heissen  muss, 
kaum  einer  aufgestossen.  Ein  guter  Index  erhöhet  noch  die  Brauch- 
barkeit dieser  sauberen,  eine  entschiedene  Lücke  der  bibliographi- 
schen Litteratur  ausfüllenden  Arbeit. 

Detmold.  0.  Preuss. 

[722.]  *  Beciierches  sur  les  Imprimeurs  Dijonnais  et  sur  les 

Imprimeries  du  d^partement  de  la  G6te-d*0r;  par  Clement-Janin. 

Dijon,  imp.  Marchand.    8^    85  S.    (Nur  140  Exempl.) 

[723]  Ein  unbekannter  Druck  von  William  Caxton  aus  dem 
Jahre  1483.  In  der  Bibliotheca  Hechto-Heineana  zu  Halber- 
stadt aufgefunden  und  beschrieben  von  Dr.  G.  Könnecke,  König]. 
Archivsecretair  in  Marburg.  Mit  einem  photolithogr.  Facsimile 
aus  der  Anstalt  von  L.  Bickel  in  Marburg.  [Aus  Petzholdt's 
Neuem  Anzeiger  f.  Bibliogr.  u.  Bibliothekwiss.  Aug. — Sep- 
tember 1874  besonders  abgedruckt.]  Marburg.  8®.  14  S.  m. 
1  Taf.     (S.  oben  Nr.  610.) 

Bios  in  30  Exempl.  zum  Gebrauche  des  Verf.'s  abgedruckt. 

[724.]  Catalogue  des  Ouvrages  condamnes  comme  contraires 
a  la  morale  publique  et  aux  bonnes  moeurs  du  1er  Janvier  1814 
au  31  Decembre  1873  —  Premiere  Periode  ler  Jan  vier  1814 
au  31  Decembre  1849  Deuxi^me  Periode  ler  Janvier  1850 
au  31  Decembre  1873  —  2  Tirages.  Paris,  Librairie  des 
publications  legislatives  Witterscheim  &  Cie.  8^.  2  Bll.  112  S. 
Pr.  n.  2,25  Mk.    (S.  oben  Nr.  620.) 

Dergleichen  Kataloge  haben  nicht  blos  praktisches  Interesse, 
sondern  sind  auch  für  Gulturstudien  von  Werth.  Ist  es  einesthcils 
niederschlagend  zu  sehen,  wie  weit  sich  die  Presse  aus  Gewinn- 
sucht u.  Immoralität  verirren  kann,  so  ist  es  anderentheils  erfreu- 
lich zu  finden,  dass  die  Gerichte  nicht  müssig  sind,  diesen  Yer- 
irrungen  entgegenzutreten,  u.  den  Schaden,  den  dieselben  der  Moral 
u.  Sittlichkeit  zufügen  können,  so  viel  als  möglich  zu  verhüten. 
Leider  sind  nur  die  Gerichte  nicht  im  Stande,  allen  solchen  Ver- 
irrungen,  zumal  rechtzeitig,  auf  die  Spur  zu  kommen,  u.  die  Anstifter 
derselben  selbst  durch  die  härtesten  Strafen  (der  Verleger  der 
„Galanteries  de  la  Bible'^  ist  z.  B.  mit  5  Jahren  Gefangniss  u. 
6000  Fr.  Geldstrafe  belegt  worden)  von  neuen  Verirrungen  abzu- 
halten. 

21* 


Digitized  by  VjOOQIC 


816  Litteratur  und  Miscellcn. 

[725  ]  *  ^DMCn  Der  Sammler.  Bibliographische  Monatssehrift 
znr  Orientimng  für  den  jfldischen  Buchhandel.  Herausgeber:  Ch.D. 
Lippe.  I.  Jahrgang  1874;75.  Wien,  Brüder  Winter,  gr.  S^.  In 
zwanglosen  Hften  ä  1  B.   Preis  n.  4,50  Mk. 

[72G.]  <§.  Sdjivabd  unb  Üt.  filupfdd  SDegweifei  bunb  bie  Siteiahti 
bei  ^eutfd^en.  Gin  $)anbbu6  für  @ebt(bete.  SBterte  Sluflage.  ©änjltcb 
umgearbeitet  unb  bid  auf  bie  (^egeniDait  fortgeführt.  [9{ebtt  Kad^ag: 
^e  ^a^re  ton  1870  —  74.]  ton  Dr.  Aarl  fi(üpfe(,  Untterfttdt^bibüot^r 
in  lübingen.  i^eipiifl,  ÄUnttnxrbt.  1870.  [1874]  8«.  XII,  535  6. 
&  VII,  132  S.  %i.  n.  10,40  3Rt.  (S.  »nj.  3.  1870.  Mr.  710.) 
(Srftet  9{a(btrag  ^u  ber  tierten  ^u^ge  be^  S^egmeifer'^  but^  bte 
Siteratur  ber  2)eutf(ben.  (Sin  ipanbbud^  für  Saien.  ^raudgegeben  ocn 
Dr.  Aar!  AIä)yfe(,  UnioerfitätSbibliot^ai  in  Xübtnfien.  (^.  u.  b.  %.: 
i^iterarlfifter  ffiegioeifcr  für  gebilbete  !5?oien.  2)ie  3a^re  Don  1870—1874.) 
Xüfelbft.    1874.    8^    VII,  132  S.    *r.'  n.  2,40  Wt. 

Der  alte  getreue  u.  Allen  lieb  gewordene  Schwab- Klüpfel,  den 
Jemand  schon  einmal  in  sehr  voreiliger  Weise  todt  sagen  wollte, 
hat  wieder  ein  neues  Lebenszeichen  von  sich  gegeben,  u.  dadurch 
dargethan,  dnss  er  noch  keineswegs  in  den  letzten  Zügen  liegt. 
Im  Gegenthcile  zeigt  der  soeben  veröffentlichte  1.  Nachtrag  zu 
der  1870  erschienenen  IV.  Auflage,  die  mit  neuem  Titelumschlage 
(die  oben  mit  [  ]  eingeschlossenen  Worte  u.  Zahlen  finden  sich 
nur  auf  diesem  neuen  Titelumschlage)  gleichzeitig  von  Neuem  aus- 
gegeben worden  ist,  in  recht  deutlicher  u.  überzeugender  Weise, 
dass  der  alte  gute  Freund  noch  hinlängliche  Lebenslust  u.  Lebens- 
kraft besitzt,  u.  noch  nicht  ans  Sterben  zu  denken  braucht  Nach 
dem  Volksglauben  lebt  Der  um  so  länger,  welcher  einmal  todt 
gesagt  worden  ist.  Möge  sich  die  Richtigkeit  dieses  Volksglaubens 
an  dem  „Wegweiser"  bewähren,  welchen  gewiss  sehr  Viele,  denen 
er  seither  ein  getreuer  u.  zuverlässiger  Rathgeber  gewesen  ist, 
sehr  ungtrn  missen  würden.  In  der  Litteratur  der  letzten  vier 
Jnhre,  auf  welche  sich  der  neue  Nachtrag  erstreckt,  machen  sich 
drei  Hauptströmungen  bemerkbar,  von  denen  die  erste,  die  bereits 
1869  begonnen  hat,  in  Folge  des  Vaticanischen  Concils  entstan- 
den, die  zweite  durch  den  Deutsch-Französischen  Krieg  1870 — 71 
veranlasst,  u.  die  dritte  durch  das  Buch  von  Strauss  über  den 
alten  u.  neuen  Glauben  in  Bewegung  gesetzt  worden  ist.  Eine 
jede  dieser  drei  Hauptströmungen  findet  man  vom  Herausg.  durch 
eine  Auswahl  der  den  gebildeten  Laien  am  meisten  interessirenden 
Schriften  in  gehöriger  Weise  berücksichtigt 

[727.]  Systematisch  geordnetes  Verzeichnis  derjenigen  Abhand-  . 
lungen,  Beden  und  Gedichte,  welche  in  den  Mittelschulprogra'mmen 
Oesterreichs  seit  1870 — 1873   und   in  ienen  von  Preussen  und 
Baiem  seit  1869 — 1872  enthalten  sind.    11.  Theil.    Zusammen- 
gestellt und   mit  einem   auch   den  I.  Theil   umfassenden  Sach- 
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regisier   versehen  von   Franz   Hübl.     Wien,    Holder   in   Comm. 

gr.  80.  128  S.  Pr.  n.  2,80  Mk.  (S.  Anz.  J.  1870.  Nr.  370.) 
Ohne  allzulangen  Zwischenraum  hat  Director  Hübl  dem  ersten 
Theile  seines  systematisch  geordneten  Verzeichnisses  den  zweiten 
folgen  lassen,  so  dass  wir  nun  eine  Zusammenstellung  der  Pro- 
gramme der  Ocsterreichischen  Schulen  bis  zum  Jahre  1873,  der 
Preussischen  und  Bayrischen  bis  1872  besitzen,  freilich  --  es 
schloss  das  schon  der  Plan  des  Verf/s  aus  —  immer  noch  nicht 
in  absoluter  Vollständigkeit,  die  gerade  ietzt,  wo  eine  Beform  des 
Deutschen  Programmenwesens  angebahnt  ist,  uns  besonders  wfin- 
schenswerth  dünkt.  Dem  Verf.  gebührt  für  seine  mühevolle  Arbeit 
unser  wärmster  Dank,  zumal  da  eine  Zusammenstellung  der  Schul- 
programme genannter  Länder  wenigstens  bis  auf  die  neueste  Zeit 
herab  nicht  existirte.  Bef.  selbst  bekennt  gern,  dass  ihm  bei  Ab- 
fassung seilies  Supplementes  zu  C.  H.  Herrmann's  Bibliothcca 
Scriptorum  classicorum  (Halle  1874)  der  erste  Theil  des  vorl. 
Werkes  von  grossem  Werthe  gewesen  ist.  Die  zweite  Abtheilnng 
zeichnet  sich  überdies  durch  ein  treffliches  über  beide  Theile  sich 
erstreckendes  Sachregister  aus,  u.  trägt  an  der  Spitze  eine  kleine 
Abhandlung  „über  die  Abfassung  von  Catalogen  fär  Bibliotheken 
von  Mittelschulen*',  die  aber  wohl  passender  in  einer  Zeitschrift 
veröffentlicht  worden  wäre.  Leider  ist  das  vorl.  Heft  weder  von 
allerdings  meist  leichteren  Druckfehlern,  noch  von  sonstigen  Ver- 
behen frei.  Wenn  wir  die  bedeutendsten  derselben  hier  aufzählen 
—  wir  werden  uns  hauptsächlich  auf  dem  Gebiete  der  classischen 
Philologie  bewegen,  ohne  uns  iedoch  allzu  ängstlich  zu  beschiän- 
ken  —  so  geschieht  dies  nicht,  um  den  Verf.  von  einer  etwa 
beabsichtigten  Fortsetzung  seiner  Arbeit  abzuschrecken,  sondern 
nur  um  ihn  zu  bitten,  seinen  zukünftigen  Publicationen  etwas 
genauere  Sorgfalt  angedeihen  zu  lassen.  So  heisst  S.  41  der  Ver- 
fasser der  Bemerkungen  zu  Aristoteles'  Physik  Hayduck,  nicht 
Heyduck;  die  erste  unter  Isocrates  aufgezählte  Abhandlung  hat 
Werber,  nicht  Weber  zum  Autor,  ein  Versehen,  welches  auch  S.  47 
wiederkehrt.  Ueber  Horaz  und  die  Natur  (S.  54)  hat  Buys,  nicht 
Baj's  geschrieben.  S.  55  „Demonstratur  brevi  disputatione  quid 
eiocutio  luvenalis  a  Persiana  differat"  ist  Wilcke,  nicht  Willke  zu 
lesen.  Beitrage  zur  Kritik  und  Erklärung  der  Ovidianischen  Me- 
tamorphosen (S.  56)  hat  Bappold,  nicht  Radoold  geliefert.  S.  46 
muss  natürlich  gelesen  werden  „Kallimachus  Hymnen  auf  Zeus  ui;d 
Apollo  —  zwei  Momente  (nicht  Monate)  im  Leben  des  Ptolemaeus 
Phil."  Das  Bastenburger  Programm  vom  Jahre  1871  „Zur 
Charakteristik  der  attischen  Standreden  an  den  Gräbern  der  gefal- 
lenen Krieger"  (S.  39)  schrieb  nicht  Dr.  Bahts,  sondern  C.  F.  Jahn ; 
allerdings  ist  auf  dem  Titelblatte  der  erste  Name  verzeichnet, 
allein,   wenn   wir   uüs  recht  erinnern,  wurde   das  Versehen  eini^M» 
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Zeit  nach  Ausgabe  der  kleinen  Schrift  in  öffentlichen  Blättern  berichtigt. 
Das  Bichtige  findet  sich  auch  bei  Mushacke.  Einige  Male  ist  der 
Autor  der  Abhandlungen  ganz  weggelassen,  so  S.  53  „Curtius  als 
Schullectüre"  (Verf.  Ed.  Kräh),  S.  54  „Zu  Horaz"  (Verf.  Schutt). 
Indessen  mögen  Versehen  der  Art,  so  übel  sie  auch  einem  biblio- 
graphischen Werke  anstehen,  noch  angehen;  schlimmer  steht  es 
mit  anderen.  Wir  haben  leider  die  Bemerkung  gemacht,  dass 
wiederholt  lateinische  Autoren  für  griechische  und  umgekehrt  ge- 
halten werden.  Darcs  von  Phrygien  (S.  41),  der  Panegyrist  Eu- 
menius  (S.  42)  und  vollends  gar  Jordan  (S.  46 :  Übersetzung  einer 
Stelle  aus  Jordans  Demiurgos)  sind  keine  griechischen  Schrift- 
steller, ebenso  wenig  wie  Diorjsius  Thrax  (S.  53),  Flavius  loseplius 
(S.  55),  Stobaeus  (S.  58)  lateinische.  S.  56  liest  man  „Commen- 
tatio  de  scholiis  in  Lucannm  ab  Angelo  Maio  olim  editis  von 
W.  Hollenberg*',  während  das  Sichtige  „in  Lucam"  ist,  die  Ab- 
handlung gehörte  folglich  unter  Theologie,  nicht  unter  die  römi- 
schen Schriftsteller.  Auch  eine  Uebei-tragung  von  Jacob  Balde's 
geschichtlichen  Oden  und  eine  Abhandlung  „De  codice  epistolarum 
lohannls  Molani''  (S.  60)  waren  doch  in  erster  Linie  unter  „deutsche 
Litteratur"  zu  setzen.  „Arati  genus"  von  Breysig  (nicht  Brejsing, 
wie  Hübl  S.  68  schreibt)  gehörte  zuvörderst  unter  die  griechischen 
Schriftsteller.  Muff's  Programm  (S.  40)  ist  betitelt  „Der  Chor  in 
der  griechischen  Komoedie  vor  (nicht  von)  Aristophanes",  musste 
also  besser  einer  anderen  Bubrik  unterstellt  werden;  übrigens  sieht 
man  hieran  deutlich,  zu  welchen  In*thümem  selbst  scheinbar  unbe- 
deutende Versehen  auf  bibliographischem  Gebiete  Anlass  geben 
können.  Matthlessen*s  Programm  über  Macaulay  als  Essayisten 
(S.  111)  steht  auffallender  Weise  mitten  unter  der  Theologie  vor 
der  Abhandlung  „Die  Sekte  der  Therapeuten'^  so  dass  man  fast 
versucht  wird  zu  glauben,  Hübl  sei  sich  über  die  Bedeutung  des 
Wortes  Essayist  nicht  ganz  klar  gewesen. 

Gera,  Ende  August.  Dr.  Budolf  Kluszmann« 

[728.]  9iograpl&if(bed  2epion  bed  fiaifert^utn^  Ot^temidf,  entl^aUenb 
bie  £ebendfti}sen  bet  benfiuürbtgen  ^^^erfonen,  toeld^e  feit  1750  in  ben 
5fterrei(!bif<ben  firontänbem  geboren  ivurben  ober  barin  gelebt  unb  geiuirft 
^aben.  8on  Dr.  (Sonftant  üon  SBBurjba*.  V).  XXVII.  SRofenberg— 
SiiiComdtQ.  üRit  fünf  genealogifc^en  Safein.  Mi  Unterftüftung  bed 
älutocd  burd^  bte  taifeilic^e  Sltabemte  ber  SBiifenfd^aften.  Sffiien,  1 1  $>ofs 
u.  etaatöbruderei.  gt.  8^  1  9(.  374  6.  m.  2  SabeUen.  $t.  n.  6  9Rt. 
(©.  oben  «t.  266.) 

Von  bibliographischem  u.  bibliothekwissenschaftlichem  Interesse. 

[729.]  Bibliotheca  philo! ogica.  Verzeichniss  der  vom  Jahre  1852 
bis  Mitte  1872  in  Deutschland  erschienenen  Zeitschriften,  Schriften 
der  Akademien  und   gelehrten  Gesellschaften,   Miscellen,  Collec- 
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taneen,  Biographieeo,  der  Literatur  Aber  die  Geschichto  der 
Gymnasien,  über  Encyclopädie  und  Geschichte  der  Philologie 
und  über  die  philologischen  HülfswissenjM^hafben.  Herausgegeben 
von  Carl  Heinrich  Herrmann.  (II.  Awh.)  Halle  a.  S.,  Herr- 
mann. 8^.  103—229  S.  Mit  Nachberechnung  von  n.  0,75  Mk. 
(S.  Anz.  J.  1873.    Nr.  1022.) 

Die  1.  Abtheilung  der  nun  vollständigen  ,,Bibliotheca  philo- 
logica*'  ist  bereits  von  H.  Dittrich  einer  Besprechung  unterzogen 
worden,  so  dass  ich  mich  hier  darauf  beschränken  kann,  nur  über 
die  vorl.  2.  Abtheilung,  welche  Geographie  u.  Topographie,  Alter- 
thümer,  Mythologie  und  Beligion,  Archäologie  der  Griechen  u. 
Römer,  sowie  Nachträge  u.  Berichtigungen  umfasst,  ein  kurzes 
Urtheil  abzugeben.  Die  Gliederung  dieser  Abth.  ist  im  Ganzen 
eine  recht  verständige  u.  leicht  übersichtliche,  das  Material  findet 
sich  weit  sorgföltiger  u.  umsichtiger  zusammengetragen,  als  in  den 
früheren  Arbeiten  Herrmaun*s.  Freilich  ist  trotzdem  noch  nicht 
einmal  eine  annähernde  Vollständigkeit  erreicht  worden.  Leider 
sieht  man  das  Buch  durch  eine  grosse  Anzahl  von  Fehlem  ent- 
stellt, die,  wenn  sie  auch  von  Leuten  von  Fach  leicht  herausge- 
funden werden,  doch  das  grössere  Publikum  öfters  irre  f&hren 
dürften.  Ich  würde  den  Baum  dieses  Blattes  zu  sehr  in  Anspruch 
nehmen  müssen,  wenn  ich  die  mir  bei  flüchtiger  Durchsicht  des 
Buches  aufgestossenen  Fehler  u.  Versehen  sämmtlich  verzeichnen 
wollte:  ich  werde  mich  begnügen,  nur  die  hauptsächlichsten  u. 
bedeutendsten  kurz  zu  berichtigen.  Zunächst  finden  sich  mehrfach 
ungenaue  Angaben  in  Betreff  des  Druckortes.  So  ist  S.  127 
(Knaut,  bei  Herrmann  falschlich :  Kraut)  ursprünglich  ein  Programm 
von  Nordhausen;  S.  140  (Herbst)  ein  Programm  der  Realschule 
zu  Stettin,  wogegen  Herrmann  Berlin  angegeben  hat;  S.  153 
(Hudemann)  ist  nicht  Programm  einer  Berliner  höheren  Bildungs- 
anstalt,  sondern  der  Gelehrtenschulo  zu  Plön,  überdies  im  Verlage 
der  akadem.  Buchhandlung  zu  Kiel  erschienen.  Femer  sind  Pru- 
grammabhandlungen  von  Universitäten  oder  Gymnasien  u.  Inaugural- 
dissertationen wiederholt  mit  einander  verwechselt  worden.  S.  113 
ist  Dondorff,  die  Jonier  etc.,  ein  Programm  des  Joachimsthal. 
Gymnasiums,  S.  177  u.  224  sind  die  Abhandlungen  Göttling's 
natürlich  nicht  Inauguraldissertationen,  sondern  akadem.  Programme. 
S.  110  n.  133  steht  fälschlich  Starke  statt  Stacke.  S.  111  u.  112 
gehören  die  Abhandlungen  von  Bohren  demselben  Verfasser  an. 
S.  115  muss  es  Hiecke  st.  Heike,  S.  121  Wutzdorff  st.  Wutzdord, 
S.  125  Görres  st.  Goevres,  S.  130  (Plass)  Verden  st.  Verdun, 
S,  134  Vollmer  st.  Vollmer,  S.  158  Lüttgert  st.  Lüttger,  S.  201 
Suchier  st.  Suibier,  S.  226  Kekulä  st.  Kekel^  heissen.  S.  158 
heisst  der  Verf.  der  Abhandlung  „de  Medusa''  Lolling,  nicht 
LoUingus.     Auffallender  Weise  soll  derselbe  S.  166  nochmals  mit 
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einc>r  Geschichte  der  Plastik  promovirt  haben:  der  Irrtham  stammt 
wohl  aus  dem  folg.  Titel.  Die  S.  135  verzeichneten  Abhandlun- 
gen unter  Graser  fallen  nur  Einem  Verf.  zu,  während  es  bei 
Herrmann  den  Anschein  gewinnt,  als  seien  der  Verfasser  mehre. 
Schmidt's  Buch  (S.  132)  „die  junge  Griechin  am  Hofe  des  Kaisers 
Nero^^  ist  eine  Kinderschrift,  war  also  nicht  aufzunehmen.  Beu1e*s 
(S.  170)  Tod  des  Phidias  ist  ein  Drama  des  kürzlich  verstoib. 
französischen  Ministers,  bei  einer  neuen  Auflage  folglich  zu 
streichen.  Die  tollsten  Fehler  aber,  die  mir  aufgefallen,  sind  folg. : 
S.  113  findet  sich  Gädechens,  de  Graecis  (sie!)  Göttingen  1863, 
während  doch  das  Richtige  an  richtiger  Stelle,  freilich  mit  dem 
Druckfehler  „mytholo-arch."  S.  175  steht.  Unter  der  Rubrik 
„Mythologie  u.  Religion''  liest  man  S.  157  „Hermann,  das  Elisium 
bei  den  römischen  Dichtern  etc.":  der  wahre  Titel  lautet  „Die 
Elision  bei  den  römischen  Dichtem".  Berlin  1863.  (Progr.  der 
Köuigsstädt.  Realschule.)  S.  191  ist  unter  „Bildende  Künste''  auf- 
genommen „ühlig,  der  Arcadius  im  Escurial  etc."  Was  sich  wohl 
Herrmann  dabei  gedacht  haben  mag,  als  er  diesen  Titel  unter 
solche  Rubrik  stellte?  —  Doch  genug.  Trotz  der  vorerwähnten, 
ziemlich  zahlreichen  Fehler  ist  die  Arbeit  doch  eine  äusserst 
dankenswerthe  zu  nennen,  der  ich  die  weiteste  Verbreitung  wünsche. 
Gera,  im  August.  Dr.  Rudolf  Kluszmann. 

[730.]  Die  Hygieine,  deren  Studium  und  Ausübung.  Von 
Eduard  Reich.  Enth.  in  dessen  Medicinischen  Abhandlungen 
für  die  Gebildeten  aller  Stände.  Bd.  II.  Würzburg,  Stuber. 
gr.  8^  XII,  72  S. 

Enth.  am  Schlüsse  S.  70—72  eine  üebersicht  der  betreff. 
Litteratur  (28  Nrr.)  mit  auf  die  einzelnen  Schriften  bezüglichen 
Anmerkungen  S.  58 — 69.  Ausserdem  findet  sich  in  der  vorl. 
Publikation  S.  XII  ein  Verzeichniss  der  vom  Verf.  selbst  schon 
veröffentlichten  Schriften  (15  Nrr.),  die  sich  sämmtllch  auf  die 
Hygieine  beziehen. 

[731.]  DieMeklenburgischen  Aerztevonden  ältesten  Zeiten  bis  zur 
Gegenwart  mit  kui-zen  Angaben  über  ihr  Leben  und  ihre  Schriften 
von  Dr.  med.  A.  Blanck,  Oberstabsarzt  a.  D.  Schwerin,  Schmiede- 
kampf.   8».    XII,  255  S.    Pr.  n.  5  Mk. 

Ein  offenbar  mit  vieler  Liebe  vorbereitetes,  gepfiegtes  u.  aus- 
gearbeitetes Werkchen,  in  welchem  sich  die  Meklenburg.  Aerzte  mit 
den  betreff.  Schriftenverzeichnissen  vom  XIII.  Jhrhdte.  an  unter 
vier  Abschnitten  (XIII— XVI.,  XVIL,  XVIII.,  XIX.  Jhrhdt.)  in 
annähernd  chronologischer  Reihenfolge  aufgeführt  finden.  Am 
Schlüsse  ist  ein  alphabetisches  Namenregister. 

[732.]  The  American  Educational  Catalogue  for  1874.  Enth. 
in:     F.    Leypoldts   Publishors'    Weekl}^      A    Journal    specially 
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deYoied  to  the  interests  of  the  Book  and  Stationerj  Trade.  Vol. 
VI.  No.  3  &  4.  New  York.  gr.  8^  S.  61—96.  (S.  Anz 
J.  1873.     Nr.  806.) 

Nach  wissenschaftlichen  F&chem  alphahetisch  geordnete  Ueber- 
sicht  für  b!os  buchhändlerische  Zwecke. 

[733.]  *  Wegweiser  darch  die  pädagogische  Literatur.  Eine 
Auswahl  der  gediegensten  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Erziehungs- 
und Unterrichts-Literatur.  Ein  Bathgeber  bei  Zusammenstellung 
Yon  Bezirks-Lehrerbibliotfaeken.  Wien,  Pichler's  Wwe  &  Sohn, 
gr.  8«.    68  S.    Pr.  n.  1  Mk.*) 

Hauptsächlich  für  geschäftliche  Interessen. 

[734.]  Literarischer  Wegweiser  für  die  öffentliche  Gesundheits- 
pflege und  das  Wohl  der  Menschen.  Herausgegeben  von  Adolf 
Ackermann.  Enthaltend  die  Schriften  und  Joumalartikel  der 
letzten  20  Jahre  (1854  —  1874)  über  Abfallstoffe.  Abfuhr. 
Armenpflege.  Baugesetzte.  Canalisation.  Desinfection.  Ent- 
wässerung. Epidemien.  Feuerwehr.  Fleischschau.  Gasbeleuch- 
tung. Gewerbekrankheiten.  Heizung.  Impfwesen.  Kindergärten. 
Kloakenwesen.  Krankenhäuser.  Krankenpflege.  Leichenver- 
brennnng.  Mortalität.  Nahrungsfalschung.  Prostitution.  Städte- 
reinigung. Schlachthäuser.  Schulhäuser.  Trinkwasser.  Venti- 
lation. Vergiftung.  Wasserleitung.  Wohnungsnoth.  München, 
Ackermann,    gr.  8«.    53  S.    l'r.  n.  1,50  Mk. 

Diese  Schrift,  schreibt  der  Herausg.,  hat  keinen  andern  Zweck, 
als  Banbeamten,  Magistrats-  und  Folizeibeamten,  G^meinderäthen, 
Technikern,  Aerzten  etc.  ein  Wegweiser  zu  sein  im  Labyrinthe  der 
Litteratur  über  öffentliche  Gesundheitspflege  etc.  Sie  zerfallt  in 
folg.  Abschnitte:  L  Abth.  Litteratur  der  Gesundheitspflege  (in 
Bezug  auf  die  Verzeichnung  der  Titel  sehr  ungleichmässig,  sowie 
in  Betreff  der  ausländischen  Litteratur  durchaus  ärmlich,  überall 
ohne  Preisangaben,  die  doch  für  Solche,  denen  die  Schrift  als 
Wegweiser  dienen  soll,  gerade  von  besonderem  Interesse  sind); 
n.  Abth.  Anhang:  Hauptsächlich  zerstreute  Aufsätze  u.  Joumal- 
artikel; fiegister  englischer  Patentbeschreibnngen  von  1852 — 65 
über  Kloakenwesen,  Desinfection  u.  Verwerthung  der  Abfollstoffe; 


i 

*)  Leider  habe  ich  seit  einiger  Zeit  bemerken  müssen,  dass  die  Oester- 
reichische  Bnchhändler-Corresponaenz  in  ihren  Verzeichnissen  erschienener 
Neuigkeiten  diejenige  bibliographische  Genauigkeit,  welche  man  an  ihr 
mit  Keclit  zu  rOhmen  hatte,  u.  zu  der  sie  sich  seit  dem  Aufhören  des 
Oesterreichischen  Cataloges  als  nunmehrige  einzige  Quelle  für  Oester- 
reichische  Bibliographie  um  so  mehr  verpflichtet  fühlen  sollte,  hier  u. 
da  vermissen  lärat.  So  findet  sich  die  oben  erwähnte  Schrift  in  der 
Oesterr.  Buchh.-Corresp.  in  folgender  höchst  mangelhaften  (ja,  bibliographisch 
liederlichen)  Weise  verzeichnet:  „Wegweiser  rt.  d.  pädagog.  Literatur. 
Ausg.  d.  A.  Fichler's  Ww.  &  Sohn  in  Wien.** 
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Classification  der  schädlichen  nnd  lästigen  Gewerbe  in  Frankreich 
nach  dem  Decrete  vom  31.  December  1866  (gehört  wohl  kaom  in 
einen  litterarischen  Wegweiser). 

[735.]     Der  Eanzleienstreit.     Ein  Beitrag  zur  Quellenkunde 

der  Geschichte  des  dreissigj&hrigen  Krieges.     Von  Dr.  Reinhold 

Eoser.     Halle,  Gesenius.    8®.    2  Bll.    88  S.    Pr.  n.  1,80  Mk. 

Wegen    der   darin   enthaltenen   sorgfältigen    Yerzeichnnng   u. 

Beschreibung  der  betreff.  Eanzleischriften  bibliographisch  beachtens- 

werth. 

[736.]  Department  of  the  Interior.  United  States  Geological Sunrey 
of  the  Territories.  F.  V.  Hayden,  U.  S.  Geologist-in-Charge. 
Miscellaueous  Publications.  No.  5.  —  Descriptive  Oatalogue  of 
the  Photographs  of  the  United  States  Geological  Snrvey  of  the 
Territories,  for  The  Tears  1869  to  1873,  inclusive.  W.  H. 
Jackson,  photographer.  Washington,  Government  Printing  Of&ce. 
gr.  S^.  83  S.,  wovon  67  —  83  enth.:  Oatalogue  of  Photographs  of 
Indians,  irom  negatives  in  the  possession  of  the  United  States 
Geological  Snrvey,  coUected  from  various  sources,  and  covering 
a  period  of  twenty-five  years. 

Von  überraschend  grosser  Beichhaltigkeit. 
[737.]  Bericht  über  die  wissenschaftlichen  Leistungen  ui  der 
Naturgeschichte  der  niederen  Thiere  während  der  Jahre  1870 
und  1871.  Von  Dr.  Bud.  Leuckart,  Professor  d.  Zoologie  u. 
vergl.  Anatomie  etc.  zu  Leipzig.  Berlin,  Nicolai.  8^.  290  S. 
Pr.  n.  9  Mk.  (S.  Anz.  J.   1871.     Nr.  667.) 

Für  den  Bibliographen  nicht  ohne  einiges  Interesse. 
[738.]  ^iftorif*e  3eitf*rift  öcrgg.  »on  $.  ».  S^bcL  93b.  XXXn. 
Oft.  1.  (XVI.  3oirgaiig  1874.  ?)ft.  3.)  SKünd^,  Olbcnbourg.  gr.  8«. 
(Snt^.  ©.  101-92:  8iteraturbcri*t.  —  Mit  angehängter:  Ueber- 
sieht  aller  auf  dem  Gebiete  der  Geschichte  von  Juli  bis  Decem- 
ber 1873  in  Deutschland  und  dem  Auslande  neu  erschienenen 
Bücher.  Besonderer  Abdruck  aus  der  Bibliotheca  Historica  von 
Dr.  W.  Müldener.  XXL  Jahrgang.  2.  Heft.  (Mit  einem  alpha- 
betischen Eegister.)    119—306  S.    (S.  oben  Nr.  374.) 

Der  Litteraturbericht  ist  hauptsächlich  kritischen,  die  Mül- 
dener*sche  „Bibliotheca*'  ausschliesslich  bibliographischen  Ii^ressen 
bestimmt. 

[739.]  Indice  deU'  Archivio  storico  Italiano  Nuova  Serie  e 
Terza  Serie  dal  1855  al  1872.  Firenze,  Yieusseux.  gr.  8^ 
Vn,  318  S.    Pr.  n.  6,75  Mk. 

Dergleichen  umfängliche  Register,  zumal  über  Werke  voll  von 
wissenschaftlich  wichtigen  u.  grösseren  Arbeiten,  wie  das  vorl., 
haben  immer  Anspruch  auf  ein  mehr  oder  minder  grosses  biblio- 
graphisches Interesse,  so  dass  sie  hier  mit  erwähnt  zu  werden  ver- 
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dienen.  Das  vorl.  Begister  zerfällt  in  folg.  drei  Theile:  I.  Indice 
geografico  delli  Scritti  e  Docnmenti  disposti  secondo  Tordine  al&- 
betico  delle  cittä  e  dei  luoghi  a  cui  hanno  relazione;  n.  Indice 
cronologico  dei  Docnmenti  disposto  nell'  ordine  degli  anni  a  cni 
qaelli  si  riferiscono;  in.  Indice  al&betico  dei  nomi  degli  Scrittori 
degli  Dlustratori  dei  Docnmenti  e  degli  Antori  delle  Opere  di  cni 
si  dk  gindisdo. 

[740.]     Sapplemento   decimo   alle   Notizie   bibliografiche   dei 
layori  pnbblicati  in  Germania  snlla  Storia  dltalia  compilate  da 
Alfrede  Eeumont.     Maggie   1874.     Enth.  im:    Archivio  storico 
Italiano  fondato  da  G.  P.  Yieusse.nx  e  continnato  a  cnra  della 
R.  Depntazione  di  Storia  patria  per  le  provincie  della  Toscana, 
dell^  ümbria  e  delle  Marche.     Serie  HI.    Tom.  XIX.    Pirenze, 
Vienssenx.    gr.  8^    S.  428-74.    (S.  Anz.  J.  1871.    Nr.  142.) 
Diese  1846  begonnene  n.  mit  aller  Anöuerksamkeit  u.  Sorg- 
falt fortgef&hrte  Arbeit  darf  wiederbolt  als  eine   für  das  Stndinm 
deijenigen   Italienischen   Glelehrten,    die    für* Deutsche    Litteratur 
Interesse  haben,  höchst  schätzbare  bezeichnet  n.  empfohlen  werden. 
[741.]    Bibliografia  Siciliana  ovrero    Gran  Dizionario   Biblio- 
grafico  delle  opere  edite  e  inedite,  antiche  e  moderne  di  Autori 
Siciliani   o    di   Argomento  Siciliano   stampate  in  Sicilia  e  fuori 
Opera  ecc  per  M.  Mira.  Fase.    8.   Palermo,  ufäcio  tipogr.  Gau- 
diano.    4\    S.  273—312.    Pr.  1  Mk.    (S.  oben  Nr.  281.) 
Beicht  von  ,,Oosta  Saya''  bis  „Dominio.^^ 
[742.]    *  Prodromus  einer  schweizerischen  Historiographie   in 
alphabetischer  Beihenfolge  die  Historiker  aller  Oantone  und  aller 
Jahrhunderte  umfassend,  von  Egbert  Friedrich  von  Mülinen,  Mit- 
glied mehr,  histor.  Vereine.    Bern,  Huber  &  Co.    4^.    IX,  '240  S. 
Pr.  8  Fr. 

Man  findet  in  diesem  Pr.  über  1300  histor.  Schriftsteller  mit 
kurzer  Biographie  u.  Angabe  ihrer  Werke,  „wodurch  man  einen  Maas- 
stab erhält,  was  die  kleine,  aber  rührige  Schweiz  von  jeher  geliefert 
hat."    Vgl.  Bibliogr.  d.  Schweiz.   Nr.  7.   S.  29. 

[743.]  *  Geschichte  und  Literatur  des  Schachspiels.    Von  Ant. 

van  der  Linde.  Bd.  I  (mit  415  Diagrammen).    Berlin,  Springer. 

gr.  8«.  Xn,  422,  34,  50  S.  Pr.  n.  20  Mk.  (S.  oben  Nr.  18.) 
Hiei-über  vgl.  Liter.  Centralbl.  No.  32.  Sp.  1053—56.  Mit 
kritischem  Scharfblicke  verbinde  der  Verf.  eine  höchst  annerkennens- 
werthe  philologische  sowohl  wie  bibliographisch-litterarische  Akri- 
bie u.  Sorgsamkeit,  sowie  eine  nach  allen  Sichtungen  hin  gleich  leben- 
dige und  offene  Weite  der  historischen  Anschauung  überhaupt.  Ur- 
sprünglich ist  das  Werk  zu  einem  bibliographischen  Handbuche  bestimmt 
gewesen;  Verschleppungen  des  Druckes  aber,  welche  seit  Frühling  1872 
in  Folge  der  verschiedenen  Strikes  denselben  unterbrochen  hatten,  haben 
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den  Verf.  veranlasst,  seine  erste  Auflage  einfach  zu  cassiren,  u.  sofort 
gleichsam  ,,die  zweite  umgearbeitete  Auflage'*  vorzulegen.  Ein  voU- 
^ndiges  aiphabet.  Begister  über  das  ganze  Werk  soll  dem  gegen 
Ende  des  Jahres  erscheinenden  IL  (Schluss-)  Bde  beigegeben  wer- 
den. Die  Ausstattung  des  Werkes  ist  höchst  elegant,  u.  entspricht 
auf  das  Würdigste  dem  inneren  Gehalte  desselben. 

[744.]     Die    musikalischen    Beschäftigungen    der    Prinzessin 
Amalie,  Herzogin  zu  Sachsen.    Ein  Erinnerungsblatt  an  die  ver- 
ewigte Fürstin  von  M.  Fflrstenau,  K.  S.  Kammermusikus,  Biblio- 
thekar  der  K.   Musik aliensammlung,  etc.     Mit    Notenfacsimile. 
Dresden,  v.  Zahn.  S^.  IV,  65  S.  m.  1  Taf.  Pr.  n.  2  Mk. 
Dieses  Schriftchen  hat  scheinbar  nur  für  einen  sehr  beschränk- 
ten Kreis  des  Publikums  besonderes  Interesse  —  allein  der  Schein 
trügt;  denn  abgesehen  davon,  dass  das  Schriftchen  Allen,   die  der 
gesammten  Sächsischen  Königsfamilie  von   Friedrich  August  dem 
Gerechten  her  mit  einer  gewissen  Pietät  zugethan  sind,  eine  wohl- 
thuende  u.  unterhaltende  Lektüre  gewährt,  so  verbreitet  sich  das- 
selbe über  die  musikalischen  u.  dramatischen  Zustände  der  Residenz 
in  einer  theilweise  sehr  eingehenden  Weise,  die  in  weiteren  Kreisen 
auf  Theilnahme  rechnen  darf.     Die  Interessen  des   Anz.'s  berührt 
allerdings  das  Schriftchen  nur  insoweit,  als  sich  darin  in  den  Bei- 
lagen A.  u.  B.  S.  54 — 60  „die  vorhandenen   sowohl   als   verloren 
gegangenen  Oompositionen  der  Prinzessin  Amalie'*  verzeichnet  fin- 
den.    Zwar  hat  der  Anz.  bereits  im  J.    1871.   Nr.    1.  395.    546. 
657  u.  J.  1873.  Nr.  311  eine   möglichst  vollständige   Uebersicht 
der  musikalischen  sammt  dramatischen  Arbeiten  der  Prinzessin  zu 
geben  versucht,  es  ist  aber   der   dem   Verf.    eigenen  Sorgfalt  ge- 
lungen, dieser  meiner  Uebersicht  noch  Einiges  hinzufügen  zu  kön- 
nen, wesshalb  ich  die  Leser,  die  sich  fQr  den  Gegenstand  spezieller 
interessiren,  auf  das  F.'sche  Schriftchen  aufmerksam  zu  machen  nicht 
unterlassen  mag. 

[745.]  Johannes  Cochlaeus  der  Humanist.  Von  Dr.  Carl  Otto, 
Praefect  des  fQrstbischöfl.  theolog.  Convicts  in  Breslau.  Breslau, 
Aderholz.  gr.  8*^.  Enth.  S.  154 — 87:  Die  wichtigeren  Editionen  des 
Cochlaeus  aus  Handschriften. 

Bibliographisch  'sorgältig  vei-zeichnet  u.  beschrieben. 

[746.]  Die  feierliche  Sitzung  der  Kaiserlichen  Akademie  der 
Wissenschaften  am  30.  Mai  1874.  Wien,  K.  K.  Hof-  u.  Staats- 
druckerei. 8^.  Enth.  S.  51  —  59;  Verzeichnlss  der  Schriften 
von  Dr.  August  Emanuel  Ritter  von  Reuss. 

Das  chronologisch  geordnete,  von  1833 — 74  reichende  Schriften- 
verzeichniss,  welches  den  Anhang  zu  dem  S.  37 — 51  abgedruck- 
ten Nekrologe  des  hauptsächlich  auf  dem  Gebiete  der  Paläc»ntologie 
hochverdienten  Gelehrten  bildet,  giebt  eine  umständliche,  leider  nur 
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zu   wenig  bibliographisch    genaue    üoborsicht  von  dessen   reicher 
litterarischcr  Thätigkeit. 

[747.]  Niccolö  Tommaseo.  Necrologia  di  M.  Tabarrini.  Ab- 
gcdr  im:  Archivio  storico  Italiano  fondato  da  G.  P.  Vieusseux 
0  ct.nlinuato  a  cura  della  R.  Deputazione  di  Storia  patria  per 
le  provincie  della  Toscana,  deirÜmbria  e  delle  Marche.  Serie 
III.  Tom.  XIX.  FIrenze,  Vieusseux.  gr.  8.  S.  498—513,  wovon 
505 — 13:  Catalogo  dei  Lavori  editi  e  inediti. 

Sehr  zahlreiche,  aber  im  Einzelnen  zu  kurze  Angaben. 

Bneliliilndler-  und  antiquarlsclie  Kataloge. 

[748.]  *  Adressbuch  für  den  Buch-,  Kunst-  und  Musikalien- 
handel und  verwandte  Geschäftszweige  der  Oesterreichisch-Ün- 
garischen  Monarchie  mit  einem  Anhange  ,.Zeitungs-Adressbuch 
fQr  Oesten*eich'^  Herausgegeben  von  Moriz  Perles.  IX.  Jahr- 
gang 1874.  Mit  dem  Bildnisse  von  Friedrich  Gerold.  Wien, 
Perles.  8«.  146  S.  Pr.  1,90  Fl.  ohne  u.  2,20  Fl.  mit  Portrait. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  921.) 

Sorgfältig  redigirt  wie  fi-tiher.  Das  Zeit.-Adressbuch  enthält 
484  der  hervorragendsten  Journale,  die  in  101  Städten  (z.  B.  164 
in  Wien,  56  in  Pest-Ofen  =  Budapest,  47  in  Prag)  erscheinen. 

[749*]  6.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  Lud- 
wig Bamberg  in  Greifswald.  8®.  16  S.  481  Nrr.  (S.  oben  Nr.  648.) 
£nth.:  Olass.  Philologie;   neuere  Sprachen,  Orientalia,  Päda- 
gogik, Schulwesen ;  Philosophie  u.  Vermischtes. 

[750.|  Der  Wiener  Antiquar.  Verzeichnifs  gediegener  Bücher 
zu  herabgesetzten  Preisen.  Bermann  k  Altmann,  Buch-  und  An- 
tiquariatshandlung in  Wien.  8^.  —  Nr.  33.  Medicin,  nebst  einem 
Anhang  von  Badeschriften.  36  S.  —  Nr.  35.  Rechts-  und  Staats- 
wissenschaft.    56  S. 

Beide  Nrr.  bieten  eine  reiche  Auswahl  von,  wenn  auch  nicht 
besonderen  litterar.  Werthstücken  u.  Seltenheiten,  doch  wissenschaft- 
lich meist  werthvoUeren  Büchern,  grösserentheils  aus  der  Deutschen 
Litteratur,  von  welchen  veraltete  Werke  u.  Litteraturerscheinungen 
nntergeordncten  Banges  ausgeschlossen  geblieben  sind. 

[751.]  Nr.  40.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers 
von  A.  Bielefeldes  Hofbuchhandlung  in  Carlsruhe.  —  Katholische 
Theologie.  %\  1  Bl.  58  S.  1790  Nrr.  (S.  oben  Nr.  554.) 
Enth.  manches  Seltnere  aus  der  älteren  und  vieles  Branchbare 
aus  der  neueren  Litteratur. 

[752«]  Antiquarischer  Bücher-Katalog  Nr.  IV.  von  K.  Czer- 
mak.  —  Bibliotheca  medica.  Yerzeichniss  einer  werthvollen 
Sammlung  von  Büchern  aus  dem   Gesammtgebiete   der  Medicin 

Digitized  by  LjOOQ IC 


326  Litteratur  und  Miscellen. 

und  Naturwissenschaften  nebst  einem  Anhang,  Varia  enthaltend, 
Torräthig  bei  Karl  Ozermak,  Buchhandlung  und  Antiquariat, 
Special-Geschäft  für  Medicin  und  Naturwissenschaften  in  Wien, 
kl.  S^  1  Bl.  87  S.  939  Nrr. 

Fast  durchaus  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[753.]  Catalogo  di  Libri  antichi  vendibili  presso  Ulrico  Hoepli. 
Milano  e  Napoli.     8^  1  Bl.  80  S.  2901  Nrr. 

Fast  durchaus  Ital.»  u.  zwar  mehr  neuere  als  ältere  Litteratur. 

[754*]  Leo  Liepmannssohn  Antiquariat  und  Sortiments-Buch- 
handlung fQr  in-  und  ausländische  Literatur.  Berlin.  —  Catalog 
No.  L  Europaeische  Linguistik.  Miscellaneen  (meist  moderne 
Bücher),     gr.  8«.  1  Bl.  22  S.  493  Nrr. 

Die  linguistische  Abtheilung  (mit  Ausschluss  der  altklassischen 
Sprachen)  ist  beachtenswerth. 

[755.]  No.  XI.  Lager-Catalog  von  Alfred  Lorentz  Buch-  und 
Antiquariatshandlung  in  Leipzig.  —  Inhalt :  Socialistische  Schrif- 
ten.    Jurisprudenz  und  Staatswissenschaft,  gr.  8^.  17  S. 

No.  XIII  desgl.  enthaltend:  Geschichte,  Sprachwissenschaft, 
deutsche  und  ausl.  Literatur.  Philosophie  und  Pädagogik.  Ver- 
mischtes. Nachtrag.  8«.  1  Bl.  87  S. 

Grösserentheils  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[756.]  Bibliotheca  philologica  Teubneriana.  Yerzeichniss  des 
Verlags  von  B.  G.  Teubner  in  Leipzig  auf  dem  Gebiete  der 
Philologie  und  Alterthumswissenschafk.  Im  Anhang:  Pädagogik 
und  deutsche  Schulbücher.  Bis  Ostern  1874.  8^  IV,  139  S. 
(S.  Anz.  J.  1878.  Nr.  958.) 

Der  durchaus  neu  umgearbeitete  und  mit  aller  Sorgfalt 
zusammengestellte  Katalog  der  philologischen  u.  pädagogischen 
Verlagsartikel,  soweit  sie  nicht  veraltet  u.  durch  neuere  Unter- 
nehmungen der  Firma  ersetzt  worden  sind,  lässt  einestheils  die 
wirklich  grossartige  T.'sche  Ges(!häft«thätigkeit  auf  dem  Gebiete 
der  betreff.  Wissenschaftsfächer  deutlich  übersehen,  sowie  zugleich 
anderentheils  den  grossen  Werth  der  zahlreichen  Verlagsuntemehm- 
ungen,  an  welche  sich  die  Namen  der  gefeiertsten  Gelehrten  mit 
knüpfen,  annähernd  beurtheilen. 

[757.1  C!atalogue  de  Livres  anciens  qui  se  tronvent  ä  la  Li- 
brairie  Tross,  ä  Paris.  Annöe  1874.  No.  VII.  8^  1  Bl.  453- 
506  S.  3676—4105  Nrr.  (S.  oben  Nr.  659.) 

Von  aussergewöhnlichen  Seltenheiten  enthält  zwar  das  vorl. 
Heft  weniger  als  so  manches  seiner  Vorgänger,  gleichwohl  findet 
der  Bibliophile  darin  eine  grosse  Fülle  des  Ausgewählteren  u.  Werth- 
volleren.  Das  Gewöhnlichere  bleibt  in  der  Kegel  von  den  Tr.'schen 
Katalogen  ausgeschlossen. 
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[758.]  Nro.  46.  K.  Th.  Voelcker's  Antiquarischer  Kunst- 
katalog. G.  G.  Lange's  Handzeichnungen  und  Aquarelle.  — 
Yerzeichniss  einer  grossen  Sammlung  werthvoller  Handzeichnungen 
und  Aquarelle  aus  dem  Nachlass  des  verstorbenen  Kunstverlegers 
Gust.  Georg  Lange  in  Darmstadi  Bestehend  in  Orginalzeich- 
nungen  und  Aquarellen  der  interessantesten  Gegenden,  der  historisch 
merkwürdigsten  Städte,  Badeorte,  Kirchen,  Burgen  und  sonstigen 
Baudenkmäler  alter  und  neuer  Zeit,  von  Deutschland,  Oesterreich, 
Ungarn,  Siebenbürgen,  Frankreich,  Holland,  Venedig,  Stockholm, 
der  Schweiz,  Mexico  u.  a.  m.  Nach  der  Natur  aufgenommen, 
gezeichnet  und  gemalt  von  den  Künstlern  Ludw.  Lange,  Julius 
Lange,  L.  Kohbock,  K.  Höfle,  C.  Köhler,  K.  Corradi,  F.  Foltz, 
L.  Hofmeister,  J.  Pozzi,  H.  Merz,  C,  Schüler,  Wenderoth,  v. 
Bayrer,  C.  Würbs,  C.  Osterwald,  Paul  Weber  (jetzt  in  München), 
und  Anderen.  Zu  beziehen  von  Karl  Theodor  Völcker's  Verlag 
und  Antiquariat  in  Frankfurt  a.  M.  1874—75.  8".  1  Bl.  34  S. 
Die  Originale  zu  den  von  Lange  veröffentlichten  zahlreichen 
Kupferwerken. 

[759.]  50.  Antiquarischer  Anzeiger  der  Weller'schen  Buch- 
handlung (Oscar  Boesger)  in  Bautzen.  —  Inhalt :  Classische  Philo- 
logie.    8^  60  S.  1873  Nrr.  (S.  oben  Nr.  566.) 

Enth.  vieles  Brauchbare  u.  Nützliche. 

Bibllotliekeiilehre. 

[760.]  *  Bibliothlque  des  Soldats  et  des  Marins.  Catalogue 
de  livres  sp^ialement  recommandables  pour  la  formation  de  ces 
biblioth^ques  et  en  gdndral  pour  toutes  les  biblioth^ques  populaires 
d'adultes.  Paris,  Society  des  publications  populaires.  8^.  VII, 
52  S. 

Polybiblion  VH.  Ann.  Tom.  XII.  Livr.  1.  S.  60  nennt  diese 
Schrift  „un  travail  tr^s-utile,  qui  comble  une  lacune  depuis  long- 
temps  signal^e/' 

Bibliotliekenkunde. 

[761.]*  Index  Catalogue  of  the  Hulme  Lending  Brauch  of 
the  Manchester  Public  Free  Libraries.  II.  Edition,  revised  and 
augmented  by  A.  Crestadoro.  Manchester,  Comish.  8^  176  S. 
Pr.  9  d. 

[762.]  *  Codicum  Arabicorum  in  Bibliotheca  Societatis  Artium 
et  Scientiarum  quae  Bataviae  floret  asservatorum  Catalogum  edidit 
B.  Friederich.  Absolvit  indicibusque  instrnxit  L.  W.  C.  van  den 
Berg.  Bataviae,  Bruining  et  Wijt;  Hagae  Comitis,  Nijhoff.  1873. 
gr.  S\  4  Bll.  154  S.  Pr.  1,75  F. 
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[763.]  "^  Yerzeichnifs  der  Bibliothek  der  Königlichen  Akademie 
der  Wissenschaften  zu  Berlin.     Berlin.   8".  98  S. 

[7ft4.]  Leipziger  Kunst-Auction  von  C.  G.  Boemer.  XIV.  — 
Catalog  von  Dubletten  des  Staedel'schen  Kunstinstitutes  zu  Frank- 
furt a.  M.,  hauptsächlich  aus  der  Sammlung  des  Senator  Br5nner, 
weiland  im  Besitze  der  Stadtbibliothek  dort,  sowie  ausgewählter. 
Blätter  von  William  Hogarth,  der  Seltenheiten  des  Werkes  von 
Wenzel  Hollar  und  einer  Englischen  Privatsammlung.  Yersteigernng 
zu  Leipzig  am  5.  October.  gr."8<^.  2  Bil.  112  S.  2123  Nrr. 
Das  Yerzeichniss  ist  mit  grosser  Accuratesse  n.  Sachkenntniss 
bearbeitet,  sowie  mit  gewohnter  Eleganz  ausgestattet. 

[765*]  Yerzeichniss  über  die  Hand- Bibliothek  des  Badischen 
Landes-Hilfsvereins,  des  Badischen  Frauenvereins  und  des  Badischen 
Männer-Hilfsvereins.  Karlsruhe,  Druck  d.  Braun*8chen  Hofbuch- 
handl.  8^.  YIJI,  65  S.  Pr.  0,60  Mk. 

Die  der  Oberleitung  des  Landes-Hilfsvereins  unterstellte  u. 
dem  Archivrath  Gmelin  zur  Ycrwaltung  übergebene  Handbibliothek, 
deren  Grundstock  Eigenthum  des  Frauenvercins  ist,  zählt  nach  dem 
vorl.  Kataloge  1013  Nrr.,  und  besteht  aus  folg.  sechs  Abtheilnngen :  I. 
Der  Krieg  u.  die  freiwillige  u.  militairische  Krankenpflege  (die  zahl- 
reichste, die  namentlich  auf  verhältnissmässige  Yollständigkeit  An- 
spruch machen  daif);  II.  Oeflfentliche  Gesundheitspflege,  Kranken- 
pflegeüberhaupt, besonders  im  Frieden ;  JH.  Armen  wesen,  W^aisenpflege, 
Kinderpflege  u.  Kindererziehung;  lY.  Yolksbildung,  Y<»lkswirth8chaft, 
Arbeiterfrage ;  Y.  Frauoüfrage  u.  Frauen  vereine;  VI.  Yerschiedenes. 
Das  Recht  der  Benutzung  der  Bibliothek  steht  jedem  Mitgliede  der 
betreff.  Yereine  zu,  deren  spezielles  Eigenthum  sich  im  Kataloge 
durch  die  bei  jeder  Nr.  beigefügten  Buchstaben  L.  F.  M.  bezeich- 
net findet. 

[766.]*  Eine  Sallust-Handschrift  aus  der  Kostocker  dniversi- 
täts-Bibliothek.  Eine  Festschrift  von  Dr.  Oct.  Clason,  Professor. 
[Aus:  „Jahrb.  f.  class.  Philologie".]  Leipzig,  Teubner.  gr.  8 ^  YI, 
90  S.  Pr.  n.  2,80  Mk. 

[7674]  Zuwachs  der  Grossherzoglichen  Bibliothek  zu  Weimar 
im  Jahre  1873.  Weimar,  Böhlau  in  Comm.  gr.  S^.  1  Bl.  50  S. 
l'r.  0,25  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  744.) 

Die  vom  Yorstande  der  Bibliothek  Bibliothekar  Dr.  B.  Köhler 
zusammengestellte  Uebersicht  zeigt  abermals  einen  erheblichen  Zu- 
wachs in  allen  Fächern  der  Litteratur,  hauptsächlich  aber  in  den 
historischen  u.  Sprachwissenschaft!.  Fächern,  sowie  in  der  Abtheil- 
ung der  Deutschen  Litteratur.  Die  der  Bibliothek  auf  dem  Wege 
der  Schenkung  zugekommenen  Bücher  sind  durch  ein  den  betreff. 
Titeln  vorgesetztes  Sternchen  kenntlich  gemacht 

[768.]   Die   Handschriften   des  Kaiserlichen   und  Königlichen 
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Hans-,  Hof-  und  Staats-ArchiTS.  Beschrieben  von  Constantin 
Edlen  von  Böhm  Concipisten  ].  Classe  des  K.  u.  K.  Haus-, 
Hof-  tt.  Staats- Archivs.  Supplement.  Mit  Unterstfltzung  der 
Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschafken  in  Wien.  Wien,  Brau- 
müller.  gr.  8«.  IV,  136  S.  Pr.  n.  3,60  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  b91.) 

[769.]  Documenti  intomo  alle  Yicende  della  Libreria  Medicea 
privata  dal  1494  al  1508.  (Continuazione.)  Bicerche  di  Enea 
Piccolomini.  Enth.  im:  Archivio  storico  Italiano  fondato  da  G. 
F.  Yieusseux  e  continualo  a  cora  della  B.  Deputazione  di  Storia 
patria  per  le  provincie  della  Toscana,  deir  Umbria  e  delle  Marche. 
Serie  III.  Tom.  XlX.  (Fase.  2.  3.)  Firenze,  Vieusseux.  gr.  8®. 
S.  254  —  81.  (S.  oben  Nr.  499.) 

[770*1  Verslag  van  de  aanwirsten  der  Konink^ijke  Bibliotheek 
gedurende  het  jaar  1873.  's  Gruvenhage,  algem.  Landsdrukkerij. 
1874.  gr,  8^.  121  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  761.) 

Der  vorl.  an  den  Minister  des  Innern  gerichtete  Jahresbericht  des 
Oberbibliothekars  M.  F.  A.  G.  Campbell  vom  4.  April  1874  enthält 
eine  Uebersicht  des  Zuwachses,  welchen  die  Bibliothek  im  letztver- 
flossenen Jahre  auf  dem  Woge  der  Schenkung  sowohl  als  durch 
Ankauf  erhalten  hat.  Dieser  Zuwachs  ist,  wie  sehen  der  ansehn- 
liche Umfang  des  Beric'ites  zeigt,  ein  sehr  beträchtlicher  gewesen. 
Ausser  den  zahlreichen  Geschenken,  welche  die  Bibliothek  dem 
König  u.  den  verschiedenen  Landesministerien  verdankt,  sind  es 
namentlich  drei  der  Bibliothek  übergebene  Sammlungen,  die  zur 
Bereicherung  des  Bächerbestandes  wesentlich  beigetragen  haben, 
nämlich:  1.  die  von  J.  K.  W.  Quarles  van  Ufford  im  Haag  ge- 
schenkte Sammlung  meist  offizieller  Druck-  n.  Handschriften  aus 
dem  vorigen  Jahrhunderte,  die  aus  dem  Besitze  des  Bürgermeisters 
L.  Quarles  und  des  Stadtschreibers  W.  Quailes  zu  Gouda,  sowie 
wahrscheinlich  auch  des  Pensionars  P.  Quarles  von  Gorinchem 
stammen;  2.  eine  von  J.  A.  H.  van  der  Toom  im  Haag  über- 
gebene  grössere  Anzahl  von  Büchern  in  Bu.<i8ischer  Sprache,  aus 
der  Verlassenschaft  von  dessen  Vater,  Lehrer  der  Königl.  Akademie 
zu  Delft;  3.  eine  von  P.  A.  S.  van  Limburg  Brouwer  vermachte 
reichhaltige  IndoLgische  Sammlung. 

[771.]  Die  Samaritanische  Uündschriftensammlung  in  St. Peters- 
burg.    Von  Dr.   A.  Harkavy.  Euth.  in  der    Kussischen    Revue 
Monatsschrift  lür  die   Kunde   Kuisslands   hrsg.   von   0.    Röttger. 
Jahrg.  III.  Hft.  1.  St.  Petersburg,  Schmitzdorff.  gr.  8^.  S.  74-80. 
Betr.  die  1870  vom  Buss.  Cultusmiuisterium  für  die  St.  Peters- 
burger Kaiserl.  öffentliche  Bibliothek  angekaufte  Sammlung,  welche 
der  bekannte  Karäische   Reisende  u.   Alterthumsforscher  Abraham 
Firkowitsch   während  seines  Aufenthaltes    in   Nablus    (dem    alten 
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Sichern)  u.  in  Aegypten  zusammenzubringen  das  GlCick  gehabt 
hat.  Dr.  Harkavy  ist  vom  Cultusministerium  mit  der  Anfertigung 
eines  ausfQhrlichen  Kataloges  dieser  Sammlung  beauftragt,  wo?on 
gegenwärtig  der  I.  Theil  gedruckt  wird. 

[772.]  *  Catalogue  des  Tortraits,  des  Manuscrits,  des  Incunables 
et  des  Autographes  expos^s  dans  ]a  Biblioth^que  publique  de 
Gen^ve  (salle  A.  Lnllin).  Gen^ve,  impr.  Fick.  12^.  72  S.  Pr. 
0,50  Fr. 

PriTatbibliotliekeii. 

[773.]  Katalog  einer  werthvollen  Bücher-Sammlung  reichhaltig 
in  den  Fächern  der  deutschen  und  franz^^sischen  Literatur,  der  G^ 
Echichte,  Philologie  und  Kunstwissenschaft  ans  dem  Nachlasse  des 
Hiilipp  Draexler  Freiherm  y.  Carin  k.  k.  Hofrath,  WappenkOnig  des 
Ordens  vom  goldenen  Yliesse  etc.,  welche  am  5.  Oktober  in  Wien 
durch  August  Prandel  öffentlich  versteigert  werden,  gr.  8®.  1  Bl. 
51  S.    1536  Nrr. 

Mit  Ausnahme  einer  kleinen  Abtheilung  altdeutscher  Litteratur 
meist  neuere  Werke. 

[774.]  Yerzeichniss  der  von  Karl  Cuustantin  Kraukling,  Di- 
rector  des  königl.  historischen  Museums  zu  Dresden,  hinter- 
'  lassenen  Bibliothek  und  Sammlung  von  Reformations-Schriften, 
welche  mit  mehreren  anderen  werthvollen  CoUectionen  von  Wer- 
ken aus  allen  Wissenschaften  am  22.  October  in  Leipzig  ver- 
steigert werden  sollen.  Eingesandt  durch  T.  0.  Weigel  in 
Leipzig.  8«.  1  Bl.  115  S.  3504  Nrr. 

Enthält  hauptsächlich  Schöne  Wissenschafken  u.  Künste,  Lit- 
teraturgeschichte,  Geschichte,  Curiosa  u.  vor  Allem  Theologie,  die 
eine  werthvoUe  Sammlung  von  Reformationsschriften  u.  Schriften 
aus  dem  Zeitalter  der  Reformation,  darunter  mehre  mit  handschrift- 
lichen Anmerkungen  damaliger  Zeitgenossen  versehene  seltene  Stöcke, 
aufzuweisen  hat. 

[775.]  Catalog  der  nachgelassenen  Bibliotheken  der  Kreisgf- 
richts-Rath  Suib.  Seibertz  in  Anisberg  (Dr.  jur.  utriusq.  et  philol.), 
General  von  Forstner  in  Gräfrath,  Director  J.  J.  Gronewald  in 
Cöln,  Landgerichtsrath  Freiherr  Bemh.  von  Pe^ser-Berensberg  in 
Cöln,  Musikdirektor  Joh.  Peters  in  Cöln,  Landgerichtsrath  Rflb- 
sahmen  in  Düsseldorf  und  Anderer.  Reiche  Auswahl  von  Werken 
aus  allen  Gebieten  der  Wissenschaften,  hauptsächlich:  Geschichte, 
Jurisprudenz,  deutsche  und  fremde  Literatur,  Theologie  etc.,  so- 
wie eine*  grosse  Anzahl  von  Musikalien,  welche  den  1.  Oktober 
bei  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz'  Söhne)  öffentlich  versteigert 
werden.  8^.  1  Bl.  106  S.  3051  Nrr. 

Weniger  ältere  als  neuere  Litteratur. 
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[776.]  Beriebt  über  die  neuen  Erwerbungen  des  Lagers  von 
S.  Calvarj  &  Cie,  Bnchhandlnng  und  Antiquariat,  Speclalgeschäfb 
für  Philologie  und  Naturwissenschaft  in  Berlin.  Nr.  50 — 51.  — 
Miscellanea.  Bekker's  Sammlung  der  griechischen  Historiker.  8^. 
S.  27  —  58.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  986.) 

Die  Yorl.  Abtheilung  ,,bildet  den  sechsten  Theil  der  Bibliothek 
von  Immanuel  Bekker". 

[777.]  *  Catalogue  de  la  Bibliothäque  d'  J.  A.  Lebert,  vetörinaire 
au  Neubonrg  (Eure).  Ronen,  Möt^rie.  8^  Vm,  288  S.  (Nur 
100  Exempl.) 

Abdrücke  ans  BibL-Handselirirten. 

[778.]*  Ibn-El-Athiri  Chronicon  qnod  perfectissimum  inscribitur. 
Vol.  Xin.  Corrigenda  et  indices  continens.  Edidit  Carolus  Jo- 
hannes Tomberg.  Pars  prior  indicum.  Leiden,  Brill.  gr.  8®. 
LXXm,  400  S.  Pr.  n.  11,20   Mk.   (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  146.) 

[779.]  Ein  deutsches  Bibelfragment  aus  dem  achten  Jahrhundert. 
Aus  der  ahd.  Übersetzung  des  Evangelium  Matthaei.  Yen  Ernst 
Friedlaender  n.  Julius  Zacher.  Enth.  in  der  Zeitschrift  für  Deutsche 
Philologie  hrsg.  von  E.  Höpftier  u.  J.  Zacher.  Bd.  V.  Hft.  4. 
Halle,  Buchhand.  d.  Waisenhauses,  gr.  8^.  S.  381-92. 

Aus  einer  Handschrift  der  Königl.  Bibliothek  zu  Hannover. 

[780.]  *  Le  Pas  des  armes  de  Sandricourt,  relation  d'un  tour- 
noi  donn^  en  1493  au  cliäteau  de  ce  nom,  publik  d*apres  un 
manuscrit  de  la  Biblioth^que  de  TArsenal  et  Timprim^  du  temps, 
par  A.  Vayssi^re,  el^ve  de  l'Ecole  des  chartes  Paris,  Willem, 
qnadr.  8<>.  XXXII,  80  S.  (Nur  250  numer.  Exempl.,  wovon  125 
im  Handel.) 

[781.]  *  Renart-le-Nouvel,  roman  satirique  compose  au  Xllle 
si^cle  par  Jacqnemars  GieMe  de  Lille;  pr^cede  d*une  introduction 
historique  et  illustre  d*un  fac-simile  d'apris  le  manuscrit  LaVal- 
li^re  de  la  Biblioth^que  nationale;  par  Jules  Houdoy.  [Extrait 
des  M^moires  de  la  Soci^t^  des  sciences,  de  Fagriculture  et  des 
arts  de  Lille.]  Lille.  (Paris,  Aubry.)  8^.  212  S.  (Nur  250  Exempl. 
auf  Holland.  Pap.) 

[782.]  *  Die  Marbacher  Hymnen,  nach  der  Handschrift  heraus- 
gegeben von  Ed.  Sievers.  Mit  2  lithographirten  Facsimiles.  Halle, 
Buchh.  des  Waisenhauses,  gr.  8.  VI,  106  S. 

Hierüber  vgl.  Literar.  Centralbl.  Nr.  35.  Sp.  1171  —  72.  Zum 
ersten  Male  erhalte  man  hier  eine  direkt  nach  dem  Originale,  der  Mur- 
bacher Handschrift  der  Bodlejana,  veranstaltete,  in  sorgfältiger  Weise 
ausgeführte  Ansgabe  der  althochdentschen  Interlinearversion  der  26 
(richtiger  27)  Hymnen,  die  Jac.  Grimm  bereits  1830  herausgegeben 
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hat,  aber  nach  einer  Abschrift,    die  nicht  Yon  dem  Originale,  son- 
dern Yon  einer  Abschrift  des  Jnnins  genommen  war. 

[783.]  *  Fragments  of  a  Samaritan  Targnm,   edited  from  a 
Bodleian  Ms.  with  an  introduction,    containing  a  sketch  of  Sa- 
maritan history,  dogma  and  üterature,  by  John  W.  Nntt.     Lon- 
don, Trübner  &  Co.  4«.  172  &  84  S.  Mit  1  photogr.  Taf. 
Hierüber  vgl.  Literar.  Centralbl.  Nr.  34.  Sp.  1113  —  15.  Die 
Handschrift  scheine  verhältnissmässig  alt  zn   sein;   die   Schrift  des 
vorzüglich  ausgeftUirten  Facsimiles  gleiche,  abgesehen  von  der  Klein- 
heit der  Buchstaben,  ganz  der  prächtigen  ersten  Hand  des  Berliner 
Pentatenchs  Ms.  or.  Q.  392. 

[784.]  *  Caucionero  de  Lope  de  Stuniga,  codice  del  siglo  XV, 
ahora  por  vez  primera  publicado.  [Coleccion  de  libros  espanoles 
raros  o  curiosos.  Tom.  IV.]  Madrid,  impr.  de  Bivadeneyra.  12**. 
Xm,  483  S.  Pr.  10  Fr. 

Hierüber  vgl.  Bevue  critiqne  Nr.  29.  S.  42  —  44. 
[785.]  *  Description  dos  Etoiles  fixes  composee  au  milieu  du 
dixi^me  si^cle  de  notre  ^reparAbd-Al-BahmannAl-Sufi.  Traduction 
litteraltf  de  deux  manuscrits  arabes  de  la  Biblioth^ue  royale  de 
Copenhague  et  de  la  Bibliothöque  imperiale  de  St.  Petersbourg.  Avec 
des  notes  par  H.  C.  F.  C.  Schjellenip.  Avec  7  planches.  St.  Peters- 
bourg.  (Leipzig,  Voss.)  Imp.  4^.  272  S.  Pr.  n.  9,20  Mk. 

[786*]  Fünf  ungedruckte  Briefe  von  Gemma  Frisius.  Nach  den 
Originalen  in  der  Universitätsbibliothek  zu  Upsala  herausgegeben 
von  Maximilian  Curtze,  Gymnasiallehrer  zu  Thom.  gr.  8^  S.  313  — 
26.  (Aus  dem  Archiv  der  Mathematik  u.  Physik  begr.  von  J.  A. 
Grunert,  fortges.  vor  B.  Hopi^e.   Th.  LVL  Ijoipzig,  Koch.) 

Aus  einer  zwei  Bände  umfiisseuden  „höchst  interessanten''  Samm- 
lung von  fast  ausnahmlos  an  den  bekannten  Freund  des  Oopernicos, 
Johannes  Dantiscus,  gerichteten  Briefen  hat  der  Heransg.  fünf  Schrei- 
ben des  „bedeutenden  Belgisciien  Mathematikers  u.  Arztess  Gemma 
Frisius''  ausgehoben  u.  veröffentlicht,  weil  dieselben  „einmal  über  einige 
dunkle  Punkte  im  Leben  des  Schreibers  Aufschluss  geben,  also  eine 
willkonmiene  Bereicherung  des  Abschnittes  bringen,  welchen  A.  Quetelet 
in  seiner  Histoire  des  sciences  math^matiques  chez  les  Beiges  dem  Autor 
widmet,  andererseits  zwei  davon  Beziehungen  auf  Copemicus  u.  dessen 
neues  Weltsystem  haben,  u.  von  hohem  Interesse  für  die  Geschichte 
desselben  sind." 

I787.J  Ann  Berlin 
beabsichtigtSiegfriedOronbachunterdem  Titel  „Verzeichniss  von  Büchern 
u.  Zeitschriften"  einen  litterarischen  Anzeiger  herauszugeben,  welcher, 
monatlich  einmal  erscheinend,  jeder  Sortimentshandlung  gratis  und  mit 
Firma  —  zur  Verwendung  als  Zeitungsboilage,  als  Beilage  in  die  Jour- 
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nalcontinuation,  als  Einlage  in  jedes  von  ihr  verkaufte  Werk  etc.  etc. 
—  geliefert  werden  soll;  Cronbach  ist  bei  der  beabsichtigten  Heraas- 
gabe von  dem  Gredanken  geleitet,  dass,  dnrch  die  Verbreitung  dieses 
litterarischen  Anzeigers  von  Seiten  der  Sortimentshandlungen,  denVer- 
lagshandlungen  das  seither  übliche,  mit  grossen  Kosten  verbundene 
Inseriren  ihrer  Yerlagsartikel  in  verschiedene  Zeitschriften  erspart  wer- 
den könne. 

[788]  Ans  CliAtel-Gnyon 

ist,  während  seines  Aufenthaltes  im  Badeorte,  im  Juli  der  den  Lesern 
als  ein  langjähriger  Mitarbeiter  des  „Bulletin  du  Bibliophile  etduBiblio- 
th^caire''  bekannte  Charles  Asselineau  (geb.  1821  in  Paris),  Biblioth^ 
caire  sumum^nure  ä  la  Biblioth^que  Mazarine,  gestorben.  (Polybiblion 
Vn.  Annee.  Tom.  Xn.  Livr.  2.  S.  121.) 

[789.J  Ans  Corwej 

ist  oben  Nr.  244  der  Tod  des  Dichters  u.  Sprachforschers  H.  A.  Hoff- 
mann vonFallersleben,  Bibliothekars  des  Herzogs  v.Ratibor,  mitgetheilt 
worden.  Der  Professor  Dr.  Karl  Bartsch  in  Heidelberg  hat  dem  ver- 
dienten geschiedenen  Gelehrten  in  der  „Germania.  Vierteljahrsschrift  ftir 
deutwhe  Alterthumskunde"  (XIX.  Jahrg.  »  N.  R.  VII.  J.  HfL  2.  S. 
285 — 88)  einen  wOrdigeix  Nekrolog  gewidmet,  in  dem  freilich  nicht 
viel  tiberHoffmann*A  bibliothekarische  Thätigkeit  in  Breslau  u.Gorvey  zu 
finden  ist. 

[790.]  Ans  Gotha 

ist  am  7.  August  der  um  die  Thüringische  Geschichtsforschung  wohl- 
verdiente Geh.  Archivrath  Dr.  August  Beck,  der  auch  als  Bibüothekur 
der  Herzoglichen  öffentlichen  Bibliothek  dem  Kreise  des  Bibliotheks- 
wesens angehört  hat,  gestorben. 

[791.]  Ans  I^elpzig 

findet  sich  im  Börsenblatte  für  den  Deutschen  Buchhandel  Nr.  189.  S. 
2952  unter  dem  Titel  „Bibliographisches  Zopfthum"  folg.  Mittheilung 
abgedruckt:  „Seit  wann  und  weshalb  die  Bibliographen  die  „Frei- 
maurerei" unter  die  Bubrik :  „Curiosa,  Facetien,  Vermischtes"  gestellt, 
ist  uns  unbekannt;  wir  wissen  nur,  dass  dies  eines  der  Herkommen  ist, 
welche  sich  in  den  antiquarischen  Katalogen  und  sonstigen  bibliogra- 
phischen Verzeichnissen  wie  eine  ewige  Krankheit  forterben.  Es  ist 
dies  nicht  bloss  ein  bibliographischer  Zopf^den  man  denn  doch  endlich 
abschneiden  soUte,  sondern  auch  eine  Ungerechtigkeit.  Es  kann  nicht 
in  Abrede  gestellt  werden,  dass  sich  unter  den  froimaurerischen  Er- 
zeugnissen, wie  unter  jeder  Art  von  Litteratur,  mancher  Schund  be- 
findet, es  ist  aber  ebenso  wenig  zu  leugnen,  dass  sich  in  dieser  Litteratur  ein 
Fortschritt  zum  Besseren  nachweisen  lässt,  dass  sich  Werke  von  wisseu- 
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schafUicfaer  Haltung  in  ihr  vorfinden  und  dass  unter  den  Yerfiissem  frei- 
manrerischer  Schriften  die  Namen  berflhmter  Gelehrten  und  der  Heroen 
unserer  Nationallitteratur,  wie  Fichte,  Le88ing,  Goethe,  Herder  U.V.A.  mit 
vorkommen.  Man  sollte  unseres  Erachtens  denn  doch  soviel  Achtung  vor 
solchen  Namen  und  Männern  haben,  um  deren  Zusammenstellung  mit 
allem  möglichen  literarischen  Kram  zu  vermeiden.  —  In  Hmiichs' 
Bücherverzeichniss  ist  die  „Freimaurerei"  unter  einer  besonderen  Rubrik 
aufgeführt,  ein  Beispie],  welches  wir  hiermit  zu  allseitiger  Nachahmung 
bestens  empfehlen.  —  Man  kann  aus  der  früheren  Geheimthuerei  des 
Bundes  die  Ausrede  herleiten,  man  kenne  das  Wesen  der  Freimaurerei 
nicht  und  wisse  demgemäss  nicht,  welcher  Platz  der  freimaurerischen 
Litteratur  gebühre.  Heutigen  Tages  ist  ein  solcher  Einwurf  nicht  mehr 
begründet;  denn  die  Werke  über  Wesen,  Zweck  und  Geschichte  des 
Bundes  sind  offen  auf  den  Büchermarkt  hinausgetreten  und  auch  in 
den  nichtmaurerischen  wissenschaftlichen  Zeitschriften  eingehender  Be- 
sprechung unterzogen.  Freimaurerei  ist  die  Pflege  des  Allgemein-Mensch- 
lichen, des  Humanen,  und  der  Freimaurerbund,  die  weiteste  aller  ir- 
dischen Gemeinschaften,  steht  „gleichsam  über  dem  Staate  und  über 
der  Kirche"  d.  h.  als  dritter  Factor  neben  beiden.  Daraus  ergibt  sich 
der  Platz  der  freimaurerischen  Litteratur  neben  Theologie  und  Staats- 
wissenschaft von  selbst.  lUuminatismus,  Rosenkreuzerei  u.  dergl.  spie- 
len zwar  in  der  Geschiclite  der  Freimaurerei  eine  Rolle,  gehören  aber 
im  Grunde  nicht  zur  Litteratur  der  Freimaurerei,  wennschon  sie  kaum 
mehr  davon  getrennt  werden  können.  Es  kostet  den  Herren  Oollegen 
unter  den  Antiquaren  nur  ein  Wort,  und  der  Zopf  ist  ge&llen,  der  un- 
serem Stande  nicht  zur  Ehre  gereicht  Man  trenne  die  „Freimaurerei" 
von  „Curiosa,  Facetien  und  Vermischtes"  und  weise  ihr  den  ihr  ge- 
bührenden Platz  an  neben  Theologie  und  Staatswissenschaft.  Manmuss 
gerecht  sein  auch  im  Kleinen!"  Dürfte  diese  Mittheilung  gewiss  Yie- 
len  als  beherzigenswerth  zu  empfehlen  sein,  so  möchte  sich  andererseits 
denn  auch  der  Yerf.  derselben  den  Rath  empfehlen  lassen,  künftig  in 
ähnlichen  Fällen  nicht  gleich  so  im  Allgemeinen  von  „denBibliographen" 
zu  sprechen;  denn  es  giebt  deren  genug,  welche  die  „Freimaurerei" 
nicht  der  vom  Verf.  bezeichneten  Rubrik  beizählen,  sondern  derselben 
eine  andere  Stelle  in  der  Litteratur,  z.  B.  unter  „Philosophie"  —  die 
meines  Erachtens  angemessener  ist,  als  die  vom  Verf.  in  Vorschlag  ge- 
brachte —  anweisen. 

[7d2.]  Aus  litTorno 

war  1871,  wie  im  Anz.  J.  1871.  Nr.  378  bemerkt  ist,  von  Giovanni 
Papanti  ein  Katalog  seiner  Sammlung  von  „Novellieri  italiani  in  prosa" 
veröffentlicht  worden.  Eine  eingehendere  Besprechung  dieses  Kata- 
loges  vom  Professor  Dr.  L.  Lemcke  findet  sich  in  dessen  „Jahrbuche 
für  romanische  und  englische  Sprache  und  Litteratur"  (Neue  Folge 
Bd.  n.  =  der  ganzen  Reihe  Bd.  XIV.  Leipzig.  1874.  gr.  8^   Hft.  1. 
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S.  106 — 10)  abgedruckt  Nicht  der  Beichthnm  der  Sammliing  alleiii 
sei  es,  der  ihrem  Kataloge  einen  besonderen  Werth  verleihe,  sondern 
Torzngsweise  die  grosse  Sorgfiüt,  mit  welcher  derselbe  abge&sst.  Die 
Beschreibungen  der  Bücher  seien  musterhaft  genau  und  sorgfältig, 
zahlreiche  Ungenauigkeiten  und  Irrthümer  froherer  Bibliographen, 
namentlich  auch  Passano's,  fänden  sich  aufgedeckt. 

[793.]  Am  Malland 
hat  E.  Bobecchi,  Groneralprokurator  bei  dem  Appellationshofe,  der 
Bibliothek  der  Gerichtsgefängnisse  „236  volumi,  molti  dei  qnali  nuovi 
ed  interessantissimi,  scelti  neUo  scopo  digiovare  aUa  coltura  intellettuale 
a  refHgerio  deUo  spirito  di  quei  disgraziati  sempre  meritevoli  di  com- 
passione"  zum  Geschenk  gemacht. 

(Bivista  di  Discipline  carcerarie.   Ann.  IV.  Fase.  6.   S.  314.) 

[794.J  Aus  üew  York 
ist  von  Scribner,  Welfnrd  &  Armstrong  das  demn&chstige  Erscheinen 
einer  „Bibliotheca  Diabolica,  being  a  Catalogne  of  Books  relating  to 
the  Devil;  bis  origin,  greatness  and  influence,  comprising  the  most 
important  works.  The  Devil,  Satan,  Demons,  HeU,  Magic,  Witchcraft, 
Sorceiy,  Divination,  Superstition,  Ghosts,  Apparitions  See,  &c.  In  two 
parts.  Pro  and  Con,  and  Serious  and  Humorous.  Chionologically 
arranged.  With  Notes,  Quotations,  and  Proverbs,  and  a  copious  Iudex'' 
(Pr.  25  c.)  angezeigt. 

[795.]   Ans  Paris 

ist  der  Bibliothekar  des  Institutes  Fran9ois  Desire  Boulin  (geb.  1796 
zu  Bennes)  am  5.  Juni  gestorben.  Nach  mancherlei  WechselfiUen 
war  er  1832  zum  Unterbibliothekar  bei  der  Arsenalbibliothek  ernannt 
worden,  und  hatte  endlich  1835  in  der  Bibliothek  des  Institutes  eine 
Buhestatte  gefunden. 

(Polybiblion.  Vn.  Ann.  Tom.  Xn.  Livr.  J.   S.  54.) 

[7%  ]  Ans  Paris 

ist  am  21.  Juni  Antoine  Laurent  Apollinaire  Fee  (geb.  zu  Ardente& 
[Indre]  7.  November  1789),  Chel^harmaceut  der  Militairhospitäler  u. 
Präsident  der  „Soci^te  de  botanique  de  France",  gestorben.  Die  Fran^ 
zösische  Litteratur  verdankt  ihm  eine  ausserordentlich  grosse  Anzahl 
von  Schriften,  von  denen  sich  im  „Polybiblion"  [VII.  Aiin^e.  Tom.  XII. 
Livr.  2.  S.  117 — 20)  eine  sehr  umfassende  Uebersicht  abgedruckt 
findet. 

1797]  Ans  Paris 
finden  sich  Aber  die  Yolksbibliotheken  sowohl  als  die  Schulbibliotheken 
—  fiber  erstere  im  „Bulletin  administratif  du  Minist^re  de  Tinstmction 
publique",  über  letztere  im  „Journal  des  D^bats"  —  interessante 
statistische  Mittheilungen.  Von  Yolksbibliotheken  besitzt  Frankreich 
niit  Einschluss  von  Algier  773  mit  einem  Bficherbestande  von  838,032 
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Werken,  von  Schulbibliotheken  15,623,  die  zusammen  1,474,637  Werke 
enthalten«    (Bibliogr.  de  la  France,  Chroniq.  Nr.  29.   S.  166—67.) 

I7d8.]  Aus  Rom 
ist  die  von  dem  unlängst  verstorbenen  Cardinal  Bamabo,  Präfecten  der 
Propaganda,  hinterlassene  werthvoüe  Bibliothek  von  c  6000  Bden, 
welche  hauptsächlich  das  Missionswesen  betreffen,  vom  Papste  ange- 
kauft worden,  und  wird  auf  diese  Weise  vor  der  Zerstreuung,  die  ihr 
durch  die  Auction  drohte,  bewahrt  und  dem  Institut  der  Propaganda 
erhalten  bleiben. 

(Polybiblion  VII.  Ann.  Tom.  XH.  Livr.  1.   S.  60.) 

[799.]   Ans  SInttgarl 

sind  im  Verlage  von  Alfred  Bmchmann  die  mit  der  Bezeichnung 
„SchlfisseP'  bereits  vor  mehren  Jahren  ausgegebenen,  in  Bunt-  u. 
Schwarzdruck  ausgeführten  1 3  Tafeln,  mit  einem  Titelblatte  vermehrt, 
als  „Diplomatisches  ABC.  Schlflssel  zum  Verständniss  und  Lesen  alter 
Handschriften,  Urkunden,  Stein -Inschriften,  Glocken-Umschriften, 
Münzen,  Siegeln,  Wappen  etc.  ^etc.  Herausgegeben  von  Dr.  Franz 
Sauter''  (gr.  Fol  Pr.  n.  15  Mk.)  von  Neuem  in  den  Handel  gebracht 
worden.  / 

Die  1.  Taf.  euthalt  st^een.  Majuskeln  u.  Minuskeln  vom  Jahr  1100 
bis  1400.  Da  jedem  Bachstaben  die  Jahrzahl  beigelü^  ist,  wann  er  vor- 
kam, so  dient  diese  Taf.  zagleich  zor  Anschauung  n.  Uebersiclit  des  Ent- 
wicklungsffHnges  unserer  alphabetischen  Schriftzeichen.  Die  Taf.  2,  Ma- 
juskeln u.  Minuskeln  vom  6.— 16.  Jahrhundert  enthaltend,  dient  insbesondere 
zum  Lesen  alter  Urkunden  n.  Texte.  Auf  der  3.  Taf.  sind  Römische 
Zahlbuclistaben  u.  Arabische  Ziffern  mit  Proben  gegeben.  Taf.  4.  9  n.  IG 
enthalten  die  in  den  mittelalterlichen  Urkunden  am  häufigsten  vorkom- 
menden Abbreviaturen,  welche  hauptsächlich  dem  Anfänger  das  Lesen 
alter  Schriften  so  sehr  erschweren.  Die  5.  Taf  bringt  zwei  Textproben 
nach  lateinischen  Urschriften  aus  dem  12.  Jahrhundert  ( Kloster  Zwiefalten 
n.  Kloster  Weingarten),  mit  neben  u.  darunter  stehender  Cursivschrift.  Die 
6.  Taf.  veranschaulicht  eine  deutsche  Originalurkunde  eines  Siechenhauses 
vom  Jahr  1328,  die  7.  Taf.  eine  deutsche  Originalurkunde  des  Kaisers 
Ludwig  des  Baiers  vom  Jahr  1343  u  Taf.  8  eine  deutsche  Originalurkunde 
vom  Jahr  1303,  um  welche  Zeit  Urkunden,  in  deutscher  Sprache  ausge- 
fertigt, noch  sehr  selten  sind.  Die  Taf.  11,  12  u.  13  endlicli  enUialten 
eine  diplomatisch  genau  u.  schön  in  Buntdruck  ausgeführte  Initialen- 
Sammlung,  durchgchends  nach  Original -Manuscripten  ans  einem  der 
ältesten  deutschen  giäflichen  Familien-Archive. 

[800.]   Ans  l¥flrzburg 

hat  der  als  ultramontaner  Abgeordneter  der  Bayerischen  Kammer  be- 
kannte verst.  Oberbibliothekar  der  Universität  Dr.  Buland  seine  Privat- 
bibliothek der  Yaticana  in  Bom  testamentarisch  vermacht  Ich  kenne 
den  Werth  dieser  Bibliothek  nicht,  nm  sagen  zu  können,  ob  der  Yati- 
cana aus  diesem  Vermächtnisse  ein  besonderer  Nutzen  erwächst,  jeden- 
falls aber  wird  die  Yaticana  dasselbe  als  einen  Act  aufrichtiger  Pietät 
für  die  römisch-katholische  Kirche  wertli  zu  halten  haben. 


Druck  von  Job.  Pftfiler  In  Dresden. 
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[801]  Bibliothekar  Dr.  Karl  Bemhardi  in  Cassel. 

In  dem  am  1.  August  nach  langem  Krankenlager  verstorbenen 
Dr.  theoL  Karl  Bemhardi,  erstem  Bibliothekar  der  Landesbibliothek, 
betrauert  Cassel  einen  Mann,  der  nicht  nur  im  Interesse  der  Stadt  und 
des  engeren  Hessischen  Staates,  sondern  auch  des  grossen  Deutschen 
Vaterlandes  vielfach  thätig  gewesen  ist.  Die  meisten  Hessischen 
Zeitungen  haben  dieser  Trauer  in  Nekrologen,  Nachrufen  und  Gre dichten 
beredten  Ausdruck  gegeben*). 

Karl  Christian  Sigismund  Bemhardi  ist  am  5.  October  1799  in 
dem  zwischen  Ziegenhain  und  Hersfeld  gelegenen  Kurhessischen  Dörf- 
chen Ottrau,  wo  sein  aus  dem  Rheinlande  stammender  Vater  Pfarrer 
war,  geboren.  Schon  „von  frühester  Kindheit  an  ein  mehr  oder  weniger 
betheiligter  Zeuge  der  grossen  Umwandlungen  in  Deutschland,  welche 
dieses  tausendjährige  lieich  in  Trümmer  stürzten,  sowie  auch  der 
vielen,  leider  noch  immer  vergeblichen  Versuche,  aus  den  Ruinen 
desselben  ein  neues,  der  alten  Würde  des  Reiches  Deutscher  Nation 
entsprechendes  Gebäude  wieder  aufzuführen,  erfasste"  Bemhardi,  zu- 
mal ein  eifriger  Zeitungsleser,  „diese  letztere  Aufgabe  ungewöhnlich 
frühe,  und",  schreibt  er  selbst,  „dass  sie  mir  zur  Lebensaufgabe  wurde, 
das  war  eine  natürliche  Folge  der  welterschütternden  Ereignisse,  mit 
denen  das  neue  Jahrhundert  auch  über  unsere  Hessische  Heimath 


♦)  ^S.  „Zur  Erinnerung  an  Karl  Bemhardi,  Dr.  theol.  Worte,  am  Grabe 
desselben,  am  3.  August  1874  gesprochen  von  Chr.  Wagner.  (Auf  den 
Wunsch  von  Freunden  des  Verewigten  in  den  Druck  gegeben.)  Zum  Besteu 
der  Bernhardischen  Armen-Erziehungsanstalt.  Kpssel,  Huhn.  8°.  9  S."  — 
Ausserdem  vgl.  z.  ß.  Hessische  Morgenzeitung  Nr.  6192  vom  4.  August 
u.  Tageblatt  u.  Anzeiger  f.  d.  Provinz  Hessen  Nr.  211  vom  4.  August. 
Ausführlichere  Mittheilungen  über  Bemhardi  s.  in  der  Beilage  zur  Augs- 
burger allgemeinen  Zeitung  Nr.  248  vom  5.  September,  ö.  3853—54. 
Eine  Selbstbiographie  Berahardi's  fiudet  sich  in  der  Fr.  W.  Strieder'schen 
J.Grundlage  zu  einer  Hessischen  Gelehrten-  und  Schriftsteller-Geschichte 
Bd.  XX.  (Hrsg.  von  0.  Gerland.  Bd.  I.)"  1863.  S.  7—36  abgedruckt. 
(Hierüber  gütigst  benachrichtigt  vom  Bibliothekar  Dr.  Schubart  in  Cassel.) 
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hereinbrach/'  Hierin  liegt  der  Schlüssel  für  die  Thätigkeit,  welche 
Bernhard!,  neben  seiner  amtlichen  Wirksamkeit  im  wissenschaftlichen 
Kreise,  auf  dem  Gebiete  des  öffentlichen,  politischen  sowohl  als  kirch- 
lichen Lebens  von  seiner  Theilnahme  am  ersten  Deutschen  Barschen- 
tage in  Jena  1818  an  fortdauernd  bis  zur  Uebeinahme  eines  Mandats 
zum  ersten  Beichstage  des  Norddeutschen  Bundes  1866  in  reichem 
Maasse  entwickelt  hat.  Die  rege  und  thätige  Theilnahme,  welche 
Bemhardi  sowohl  für  die  speziellen  Angelegenheiten  der  Stadt  Cassel, 
deren  Bürgerausschusse  er  angehört,  und  die  ihn  sogar  nach  des  Ober- 
bürgermeisters Schomburg  Tode  zu  dessen  Amtsnachfolger  ausersehen 
hatte,  als  auch  für  die  allgemeinen  staatlichen  und  kirchlichen  Angelegen- 
heiten des  Hessischen  Landes,  für  welche  er  namentlich  im  „Yerfassungs- 
freund'*  und  im  „Kirchenfreund"  schriftstellerisch  zu  wirken  bemüht 
gewesen  ist,  wird  noch  allen  seinen  Landsleuten  im  Gredächtniss  sein. 
Sie  war  auch  Anlass,  dass  Bernhard!  1848  gleichzeitig  von  zwei 
Hessischen  Wahlkreisen  zum  Abgeordneten  für  das  Frankfurter 
Parlament  berufen  wurde. 

Bemhardi  hatte  1816,  von  seinem  Vater  wohl  vorbereitet,  im 
siebzehnten  Lebensjahre  die  Universität  Maiburg  behufs  theologischer 
Studien  bezogen,  und  1819  das  theologische  Candidatenexamen  glück- 
lich bestanden.  Der  Zufall  fügte  es,  dass  er  kurz  darauf  durch  des 
Professors  Creuzer  Yermittelung  eine  Hauslehrerstelle  bei  dem  General 
Graf  Bylandt,  Gouvemeur  von  Südbrabant,  in  Brüssel  angetragen  er- 
hielt. In  Folge  dieser  Stellung  hatte  er  später  Gelegenheit,  die  Söhne 
des  Grafen  nach  Löwen  zu  begleiten,  wo  der  älteste  derselben  die 
Universität  besuchen  sollte,  und  den  LöwenerAufenthalt  selbst  zu  einem 
philologischen  Cursus  zu  benutzen,  bei  dessen  erfolgreicher  Beendigung 
er  1826  zum  Doctor  der  Philologie  emannt  wurde.  Auch  diesmal 
fügte  es  der  Zufall,  dass  damals  gerade  die  Custodenstelle  an  der  Uni- 
versitätsbibliothek durch  dei^  Tod  des  seitherigen  Beamten  erledigt 
war.  Die  Curatoren,  welche  Bemhardi  bereits  früher  die  freieste  Be- 
nutzung der  Bibliothek  gestattet  hatten,  ersuchten  denselben,  die  einst- 
weilige Yersehung  der  erledigten  Custodenstelle  zu  übernehmen,  und 
erwirkten  auch  dann,  dass  ihm  im  März  1826  die  bis  dahin  regelmässig 
von  einem  Professor  bekleidete  Bibliothekarstelle  als  selbständiges 
Amt  übertragen  wurde.  Der  Aufenthalt  an  der  Löwener  Universitäts- 
bibliothek sollte  jedoch  nicht  lange  währen ;  denn  schon  Ende  1829 
erhielt  Bemhardi  aus  seinem  Yaterlande,  von  Cassel,  ganz  unerwartet 
den  Buf,  die  durch  Jakob  Grimmas  Abgang  nach  Göttingen  freige- 
wordene Stelleeines  Bibliothekars  am  Museum  zu  übernehmen,  welchem 
Rufe  er  aber,  augenblicklich  durch  Krankheit  behindert,  erst  im  Mai 
1830  Folge  leisten  konnte.  Seitdem  ist  Bemhardi  über  volle  34  Jahre 
fortdauernd  an  der  Casseler  Bibliothek  thätig  gewesen,  und  wenn  sich 
auch  diese  Thätigkeit  vielleicht  nach  aussen  hin,  insbesondere  durch 
schriftstellerische  Arbeiten,  weniger  bemerkbar  gemacht  hat,  als  seine 
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Thätigkeit  auf  anderen  Gebieten,  unter  Anderem  z.  B.  im  Kreise  des 
„Vereins  für  Hessische  Geschichte  und  Landeskunde",  so  mag  doch 
den  Femestehenden  das  Zeugniss  des  Bibliothekars  Dr.  Schubart,  der 
30  Jahre  lang  Bernhardi  als  würdiger  College  zur  Seite  gestanden 
hat,  hinreichende  Bürgschaft  dafür  sein,  dass  Bernhardi,  trotz  aller 
seiner  in  anderen  Kreisen  sich  bewegenden  Wirksamkeit,  gleichwohl 
die  Interessen  der  Bibliothek  stets  gewahrt  und  gefördert  habe.  Im 
Laufe  1863  war  Bernhardi  auch  der  Auftrag  zu  Theil  geworden,  die 
grossartige  Stiftung  der  Gebrüder  Murhard,  welche  laut  Testament 
1845  und  Codicill  1852  ein  Kapitalvon  1 30,000  Thlrn.  zur  Anlegung 
einer  Casseler  Stadtbibliothek  vermacht  hatten,  mit  ins  Leben  führen 
zu  helfen.  Es  ist  ihm  aber  nicht  beschieden  gewesen,  diese  bereits 
bis  auf  c.  9000  Bände  Druckschriften  angewachsene  Bibliothek,  die 
zur  Zeit  noch  auf  die  Herstellung  einer  den  Absichten  der  Stifter  ent- 
sprechenden würdigen  Behausung  wartet,  in  ihrer  ganzen  Vollendung 
ins  Leben  treten  zu  sehen.  J.  Petzholdt. 

[802. J  InTentarium  der  Tom  Herzog  t.  Saint- Simon 
hinterlassenen  Handschriften*). 

1.  Traite  historique  de  la  Noblesse,  ses  Droits  et  Dignites  et  ses 

Moeurs.  1  Vol.  in  4®. 

2.  Memoire  general  concernant  ce  qu'un  Commissaire  doit  Sfavoir 

1  Vol.  in  Fol. 

3.  Les  Histoires  de  la  Terre  sainte  (en  gothique).   1  Vol.  in  fol. 

4.  Belations  de  mes  Negociations  en  Danemai'k.  1  Vol.  in  fol. 

*)  Von  dem  von  Louis  de  Rouvroy,  Duo  de  Saint-Simon  (geb. 
16.  Januar  1675,  gest.  2.  März  1755  zu  Paris),  dem  berühmten  Verfasser 
der  Memoiren,  hinterlassenen  Handschriftenvorrathe  ist  ein  paar  Monate 
nach  seinem  Tode  ein  Inventarium  aufgenommen  worden,  welches  sich  in 
dem  A.  BascheVschen  Werke  (s.  oben  Nr.  425)  mitgetheilt  findet,  und 
daraus  in  verkürzter  Fassung  hier  abgedruckt  ist.  Der  Herzog  hatte  alle 
seine  Handschriften  seinem  Bruder,  dem  Bischof  von  Metz,  vermacht;  dieser 
war  aber  fünf  Jahre  später  gestorben,  ohne  in  den  Besitz  des  handschriftlichen 
Vermächtnisses  gelangt  zu  sein,  das  man  auf  Könidichem  Befehl  im  Archiv 
des  Ministeriums  des  Auswärtigen  niedergelegt  natte.  Zwar  gestattete 
Ludwig  XVIIL  im  J.  1829,  dass  das  Memoirenmanuscript  an  den  General 
von  Saint-Simon  wieder  ausgeliefert  würde,  aber  auch  nur  dieses  allein, 
wogegen  alles  Uebrige,  darunter  die  1760  confiscirten  Briefe,  in  Verwahrung 
des  auswärtigen  Amtes  verblieb,  und  dort,  mit  nur  wenigen  Ausnahme- 
fallen, seither  unbenutzt  vergraben  gelegen  hat.  Doch  ist  jetzt  Hoffnung 
vorhanden,  bald  einen  Theil  der  verwahrten   Schätze  der  Benutzung  zu- 

f anglich  gemacht  zu  sehen:  es  ist  ein  Comite  zur  Begutachtung  der 
rage,  ob  nicht  ein  Theil  der  darunter  befindlichen  Schriften  in  der  officiellen 
Sammlung  der  „Documents  in^dits  sur  THistoire  de  France"  zur  Ver- 
öffentlichung kommen  könne,  eingesetzt  worden.  Nach  der  Mittheilung 
des  Herzogs  v.  Decazes  soll  die  umfangreiche  Correspondenz  Mazarin's 
sogar  bereits  unter  der  Presse  und  die  von  Bichelieu  so  ziemlich  da?u 
vorbereitet  sein. 
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5.  M^moires  de  Goular.  2  Vols  in  fol. 

6.  M^moires  de  Mademoiselle  de  Montpensier.  5  Vols  in  fol.  pet 

7.  Reglement  du  Conseil.  1  Vol.  in  fol. 

8.  Autre  Reglement  du  Conseil.  1  Vol.  in  fol. 

9.  Seances  du  Conseil  de  commerce.  6  Vols  in  fol. 

10.  Memoire  concemant  la  Province  d'Auvergne  en  1698.  1  Vol. 

in  fol. 

11.  Relations  de  Moscovie  en  1731.  1  Vol.  in  fol. 

12.  Etat  de  la  g^n^ralit^  de  Champagne  ponr  1689,  1690  et  1691. 

1  Vol.  in  fol. 

13.  Extraits  des  M^moires  des  Gen^ralitez  du  Royaume.  1  Vol.  in  fol. 

14.  Arrets  du  Parlement  transf^re  ä  Tours  en  1589,  90,  91,  92. 

93.  1  Vol.  in  fol. 

15.  Procez  criminel   du   Comte   d'Auvergne,   M.   d'Antrague,  Mme 

du  Vemueil  et  Morgan,  en  1609. 

16.  Cinquante-deux  cajers  d'une  ou  plusieurs   feuilles  concemant 

le  „Commerce".  1  Portefeuille. 

17.  Soixante-neuf  cayers  d'une   ou  plusieurs  feuilles  concemant  le 

„Commerce."  1  Portefeuille. 

18.  Anoblissement  tire  de  la  Chambre  des   Comptes   de   Paris.  1 

Vol.  in  fol. 

19.  Recueil  de  Lettres  concemant  la  Paix  des  Pyren^es.  1  Vol.  in  4^. 

20.  M^moires  de  MontecucuUi.  1  Vol.  in  fol. 

21.  Pr^liminaires  de  la  Paix  en  1643.  1  Vol.  in  fol. 

22.  N^gociations  de  Munster.  1  Vol.  in  fol. 

23.  Traite  entre  les  Rois  de  France  et  les  Ducs  de  Bretagne.  1 

Vol.  in  fol. 

24.  Traite  de  Paix,  treve,  etc.  1  Vol.  in  fol. 

25.  Proc^dures    sur   la  dissolution    du  Mariage   de  Louis  donze. 

1   Vol  in  fol. 

26.  Piöces  sur  la  regale  de  Bretagne.  1  Vol.  in  fol. 

27.  Procez  criminel  de  1419.  1  Vol.  in  fol. 

28.  Procez  criminel  du  Duc  d'Alen9on.  1  Vol.  in  fol. 

29.  Manuscrit  de  Fr^re  Jacques,  Religieux  Augustin.  1  Vol.  in  4^ 

30.  Memoire  sur  THistoire  de  ce  siöcle.  1  Vol.  in  4®. 

31.  Memoire  de  Boulainvilliers.  1  Vol.  in  fol. 

32.  Memoires  sur  les  Ducs  et  Pairs.  3  Vols  in  fol. 

33.  Des  Pairies  de  France  et  d'Angleterre  et  des  Grands  d'Espagne. 

1  Vol.  in  fol. 

34.  Des  Pairies  de  France.  1  Vol.  in  fol. 

35.  Duch^s  et  Comtes  Pairies.  1  Vol.  in  fol. 

36.  Memoires  de   Dangeau,   avec   des  Notes  et  R^flexions  sur  des 

feuilles  blanches.  37  Vols.  in  fol. 

37.  Dix-huit   cayers  d'une   ou  plusieurs    feuilles   sur    les   „Trois- 

Eveches."  1  Portefeuille, 
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38.  Vingt  cayers  d'ure  ou  plusieurs  feuilles-  sur  la  „Generalite  de 

Paris."  1  Portefeuille. 

39.  ViDgt    cayers    d'une    ou  plusieurs  feuilles   sur   „la    Franche- 

Comte  ou  la  Duchö  de  Bourgogne."  1  Portefeuille. 

40.  Vingt  cayers  sur  les  Te  Deum.  1  Portefeuille. 

41.  Vingt-huit  cayers  sur  le  Te  Deum.  1  Portefeuille. 

42.  Vingt-huit  cayers  sur  les  Processions.  1  Portefeuille. 

43.  Vingt-quatre  cayers  sur  les  Cer^monies  ecclesiastiques.  1  Portefeuille. 

44.  Dix-neuf  cayers  „Cer^monies  de  la  Ville."  1  Portefeuille. 

45.  Neuf  cayers  sur  „les  Pairies  et  Procez  crimineL"  1  Portefeuille. 

46.  Trente-deux  cayers  sur  ,4es  Hommages  et  Serments  de  fidölit^." 

1  Portefeuille. 

47.  Six  cayers  sur  „los  Bangs  et  Seances  des  Souverains."  1  Portefeuille. 

48.  Neuf  cayers  sur  „les  Officiers  de  la  Couronne".  1  Portefeuille. 

49.  Treize  cayers  sur  „les  Sacres  et  Couronnements".  1  Portefeuille. 

50.  Vingt-six  cayers  sur  „les  Pompes  funöbres  desRois".  1  Portefeuille, 
&1.  Sur  „les  Pompes  funöbres  des  Bois".    1  Portefeuille  d'une  ou 

plusieurs  feuilles. 

52.  Trente-six  cayers   d'une   ou  plusieurs  feuilles  sur  „les  Pompes 

fon^bres  des  Bois".  1  Portefeuille. 

53.  Vingt-cinq  cayers  sur  „les  Pompes  funöbres  des  Bois."  1  Porte- 

feuille. 

54.  Neuf  cayers  sur  ,4es  Processions".  1  Portefeuille. 

55.  Dix-neuf  cayers  sur  „les  Pompes  funöbres".  1  Portefeuille. 

56.  Vingt-deux  cayers  sur  „les  Pompes  funöbres".  1  Portefeuille. 

57.  Quarante  cayers  sur  „les  Pompes  funöbres".  1  Portefeuille. 

58.  Vingt-six  cayers  sur  „Les  Pompes  funöbres".  1  Portefeuille. 

59.  Trente-neuf  cayers  sur  „les  Pompes  fiinöbres".  1  Portefeuille. 

60.  Le  detail  des  Cures  et  Habitants  de  Bome.  1  Vol.  in  fol. 

61.  Extraits  de  „la  B^formation  de  la  Noblesse  de  Bretagne".  2  Vols. 

in  foL 

62.  Begistre  du  Parlement  de  Bretagne.  1  VoL  in  foL 

63.  Tresor  des  Chartes  de  Nantes. 

(Schluss  folgt.) 

[803.]    Weitere  bibliographische  und  bibliothekwissen- 
schaftliche Cnrlosa. 

Die  „Bibliografia  Italiana/'  die  gegenwärtig  der  Leitung 
der  „Associazione  Librana  Italiana"  unterstellt  ist,  hat  in  dem  kurzen 
Laufe  der  Jahre  seit,  ihrer  neuen  Gestaltung  bereits  so  manche 
Wandlung  erlebt.  So  hat  sie  z.  B.,  obgleich  sie  erst  im  achten 
Lebensjahre  steht,  doch  schon,  wie  manche  Begierung  ihre  Minister, 
zu  wiederholten  Malen  ihre  Bedakteure  gewechselt:  nicht  weniger 
als  drei  Bedakteure  —  Bocca  Silvio  1867  bis  1869,  G.  Ottino  1870 
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bis  Juni  1873,  Giusto  Ebhardt  Juli  1873  bis  Februar  1874  — 
sind  bereits  verbraucht  worden,  und  seit  März  1874  ist  G.  Coen 
als  vierter  Eedakteur  eingetreten.  Ein  so  öfterer  Bedaktionswechsel 
kann  auf  das  gedeihliche  Leben  des  Blattes  nicht  ohne  Einfluss 
bleiben.  Ob  dieser  Einfluss  von  vortheilhafter  oder  mehr  oder  weniger 
nachtheüiger  Art  sei,  dies  zu  untersuchen,  behalte  ich  mir  für  später 
einmal  vor.  Für  jetzt  erwähne  ich,  zugleich  als  ein  bibliographisches 
Curiosum,  nur  eine  Thatsache,  die  auf  den  gegenwärtigen  Bedakteur 
ein  etwas  sonderbares  Licht  wirft.  Hatte  nämlich  Ottino  mir  gegen- 
über zu  wiederholten  Malen  sein  sehr  lebhaftes  bibliographisches 
Interesse  kund  gegeben,  so  war  dies  auch  von  Seiten  seines  Nach- 
folgers Ebhardt  geschehen,  von  dem  mir  unter  Anderem  der  Vorschlag 
gemacht  wurde,  einen  Tausch  verkehr  zwischen  seinem  u.  meinem 
Blatte  eintreten  zu  lassen.  Ich  bin  auf  diesen  Vorschlag  gern  ein- 
gegangen, und  habe  seitdem  die  Hefte  des  Anz.^s  regelmässig  an 
die  Redaktion  der  „Bibliografia  Italiana"  abgesendet,  nach  dem  Ab- 
gange Ebhardt's  aber  die  missliche  Erfahrung  machen  müssen,  dass 
mir  die  Nummern  des  Italienischen  Blattes  nicht  mehr  zugingen. 
Auf  wiederholte  direkte  Anfragen,  wesshalb  nicht,  erfolgte  keine 
Antwort.  Erschien  mir  dieser  Umstand  schon  sonderbar  —  denn 
nach  Deutscher  Ansicht  von  Sitte  und  Anstand  hätte  man  auf  die 
Anfragen  doch  antworten  müssen  —  so  war  es  mir  noch  sonder- 
barer, auf  indirektem  Wege  zu  hören,  dass  der  Tauschverkehr  der 
beiden  Blätter  einseitiger  Weise  von  der  gegenwärtigen  neuen  Eedak- 
tion  der  „Bibliografia  Italiana^'  aus  dem  Grunde  sistirt  worden  sei, 
weil  diese  kein  Interesse  mehr  daran  nehme.  Also,  weil  Coen,  der 
doch  wohl  noch  so  Manches  (ohne  Ueberhebung  zu  sagen)  aus  dem 
Anz.  lernen  könnte,  an  diesem  bibliographischen  Blatte  curioser 
Weise  kein  Interesse  nimmt,  hält  er  sich  für  berechtigt,  den  im 
Namen  der  Redaktion  durch  seinen  Vorgänger  eingegangenen  Tausch- 
verkehr im  Laufe  des  bereits  begonnenen  Jahrganges  willkürlich 
abzubrechen.     Dies  ist  noch  mehr  als  curios,  und  verdient  öffentlich 

gerügt  zu  werden. 

*  * 

Ein  bibliographisches  Monstrum  und  zugleich  Curiosum  eigener 
Art  ist  jüngst  in  der  Gestalt  eines  unförmlichen,  wie  man  im  gewöhn- 
lichen Leben  zu  sagen  pflegt,  Wälzers,  eines  Oktavbandes  (21  CM. 
hoch  u.  14  CM.  breit)  von  nicht  weniger  als  15  CM.  Dicke,  mit 
der  Adresse  „Reference  Catalogue  of  Current  Litera- 
tur e,"  über  den  Canal  von  England  nach  dem  Festlande  herüber- 
gekommen: es  finden  sich  darin  die  in  gleichem  Formate  gedruckten 
Verlagskataloge  von  149  Englischen  Firmen  in  alphabetischer  Ordnung 
aneinander  gereiht,  und  mit  gemeinschaftlichem  Titel  und  Register 
zu  Einem  Bande  von  1563  Blättern  vereinigt.  Die  Idee  eines  solchen 
Schaustückes   vereinigter  Verlagskataloge,  welches  meines  Wissens 
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zuerst  in  Nordamerika  in  Anregung  gebracht  und  in  Scene  gesetzt 
worden  ist,  hat  gewiss  viel  Empfehlenswerthes,  und  könnte  auch, 
falls  nur  die  Kataloge  sammt  und  sonders  mit  nur  einiger  biblio- 
graphischen Accuratesse,  wie  z.  B.  der  gute  Trübner*sche  in  London, 
aber  nicht  wie  die  meisten,  mit  einer  gewissen  Nonchalance  gefertigt 
wären,  bibliographisch  fruchtbringend  werden.  Allein  abgesehen 
davon,  dass  dann  die  sämmtlichen  Kataloge  in  einer  bibliographisch 
übereinstimmenden  Weise  nach  einem  von  a'len  Verlagsfirmen  gemein- 
schaftlich adoptirten  Schema  bearbeitet  sein  müssten,  und  sich  auch 
im  allgemeinen  Register  weniger  Lücken  finden  dürften,  als  dies  in 
dem  des  Englischen  „Reference  Catalogue''  der  Fall  ist,  so  wäre 
vor  allem  und  ganz  insbesondere  nothwendig,  dass  entweder,  dafern 
nun  überhaupt  die  sämmtlichen  Kataloge  in  Einem  Bande  vereinigt 
zu  sehen  wünschte,  für  den  Druck  derselben  ein  anderes  und  grösseres 
Format  als  das  Octavformat  gewählt,  oder,  wenn  gleichwohl  das 
Octavformat  beibehalten  werden  sollte,  die  ganze  Sammlung  in  ein 
paar  handliche  Bände  abgetheilt  würde.  Solch  ein  Monstrum  eines 
15  CM.  dicken  und  unhandlichen  Wälzers  wird  wohl  kaum  darauf 
rechnen  dürfen,  für  mehr  als  ein  bibliographisches  Curiosum  an- 
gesehen und  beachtet  zu  werden. 

Seit  einer  geraumen  Zeit  schon  hat  die  Idee  der  Errichtung 
eines  Deutschen  Buch-Postamtes,  durch  welches  von  Seiten 
der  Postanstalten,  wie  bisher  schon  die  periodischen  Blätter,  so  auch 
die  übrigen  Erscheinungen  des  Deutschen  Buchhandels  dem  Publikum 
auf  Wunsch  geliefert  werden  sollen,  in  den  Kreisen  der  dadurch  in 
ihren  geschäftlichen  Interessen  bedrohten  Sortimentsbuchhandlungen 
viele  Unruhe  verursacht.  Im  Börsenblatte  für  den  Deutschen  Buch- 
handel sind  viele  Stimmen  darüber  und  dagegen  laut  geworden. 
Ich  glaube,  dass  man  von  Seiten  der  Sortimentsbuchhandlungen  im 
BQublick  auf  die  durch  Errichtung  eines  Buch-Postamtes  anscheinend 
drohende  Beeinträchtigung  ihrer  geschäftlichen  Wirksamkeit  weit 
mehr,  als  nöthig,  Staub  aufgewirbelt  hat:  ich  für  meine  Person  halte, 
soweit  wenigstens  meine  Kenntniss  der  sämmtlichen  den  Gegenstand 
betreffenden  Verhältnisse  reicht,  die  Idee  einer  solchen  Einrichtung 
für  eine  durchaus  curiose  und  ffXr  eine  Ausgeburt  von  Leuten,  die 
in  ihren  genialen  tiieoretischen  Anschauungen  über  die  Post  als 
Weltmacht  das  Praktische  aus  den  Augen  verloren  haben.  Die 
Errichtung  eines  Buch-Postamtes  könnte  und  dürfte  doch  wohl  keinen 
anderen  Zweck  haben  sollen  als  den,  dem  Publikum  in  Bezug  auf 
schnelle  Erlangung  seines  Mtterarischen  Bedarfes  Erleichterungen 
und  Vortheile  zu  verschaffen;  denn  der  Staat  soll  und  darf  nicht 
lediglich  um  seines  eigenen  Vortheiles  willen  und  zum  Nachtheile 
einer  ganzen  grossen  Klasse  von  Staatsangehörigen  Geschäfte  machen 
wollen.     Hat  man  nun  wirklich  nichts  anderes  als  den  Nutzen  des 
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Publikums  im  Auge,  so  wird  es  genügen,  den  vortreflBich  organi- 
sirten  Deutschen  Sortimentsbuchhandel,  mit  dem  das  Publikum  im 
grossen  Ganzen  in  jeder  Hinsicht  zufrieden  sein  kann,  durch  postalische 
Maassregeln  in  den  Stand  zu  setzen,  seiner  Kunden  Wünsche  schneller 
noch,  als  dies  seither  möglich  gewesen  ist,  zu  befriedigen.  Anderen- 
falls würde  man  genöthigt  sein,  die  Postbeamten  zu  einer  Art  Sor- 
timenter umzumodeln,  die  mit  allen  denjenigen  bibliographischen 
und  bibliopolischen  Hilfsmitteln  vertraut  wären,  welche  es  den 
jetzigen  Sortimenten!  möglich  machen,  die  gewöhnlich  ziemlich  un- 
genau markirten  Bücheraufträge  des  Publikums  —  sehr  oft  weiss 
das  Publilcum  blos  die  ungeföhren  Titel,  aber  nicht  den  Verfasser 
des  Buches  anzugeben,  und  der  Verlagsort  und  der  Verleger  des- 
selben sind  ihm  in  der  Kegel  durchaus  unbekannt  —  mit  Genauigkeit 
zu  effectuiren.  Denn  wenn  das  General-Postamt  in  Bezug  auf  den 
postalischen  Zeitungsvertrieb  das  Mittel  hat,  seine  Beamten  durch 
den  ihnen  eingehändigten  „Preis-Courant"  von  ein  paar  Tausend 
Zeitschriften  zur  Effectuirung  von  Aufträgen  auf  periodische  Blätter, 
die,  einen  verhältnissmässig  unbedeutenden  Ab-  und  Zugang  abge- 
rechnet, im  Wesentlichen  jedes  Jahr  dieselben  bleiben,  in  den  Stand 
zu  setzen,  ohne  dass  sie  weiterer  Kenntnisse  dazu  bedürfen,  so  ge- 
hört es  in  den  Bereich  der  Unmöglichkeit,  den  Postbeamten  über 
die  neu  erschienenen  und  im  Wesentlichen  jedes  Jahr  anderen 
Bücher,  deren  Zahl  sich  in  Deutschland  auf  jährlich  8-10,000  Nrr. 
voranschlagen  lässt,  einen  ähnlichen  „Preis-Courant"  in  die  Hand 
zu  geben,  ohne  welchen  sie  aber  und  in  Ermangelung  der  den 
Sortimentern  zu  Gebote  stehenden  Kenntnisse  und  Hilfsmittel  ganz 
ausser  Stand  sein  würden,  Bücheraufträge  des  Publikums  zur  Aus- 
fuhrung zu  bringen.  J.  P. 


Litteratur  und  Miscellen. 
Allgemeines. 

[804,]  Le  Bibliophile  Beige  Bulletin  mensuel.  IX.  Annee  1874. 
(S.  oben  Nr.  614.) 

Die  7.  Lief,  enthält:  S.  141—48  La  Genealogie  de  Jean 
Gutenberg  inventeur  de  Timprimerie  rectifide  d*aprös  les  documents; 
par  H.  Heibig  —  S.  149—53  Emploi  des  t}'pes  mobiles  daos 
rOrnementation  des  Manuscrits  au  treiziöme  sifecle;  par  P.  L.  Jacob, 
bibliophile  —  S.  153 — 66  Bibliographie  Spadoise  et  des  eaux 
mindrales  du  pays  de  Liege  par  Albin  Body.  IV.  Annexe  Com- 
prenant  la  nomenclature  des  cartes  et  des  plans,  ainsi  que  la  liste 
des  vues  de  Spa.  (Fortsetzung.)  —  S.  167 — 76  Imprimeurs  et 
Lieux  d'impression  imaginaires  par  E.  Weller.  Supplement  au 
Dictionnaire   d'Emile   Weiler  (Leipzig    1864).  —  S.  177 — 78  Bi- 
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bliographie  Montoise,  par  J.  R.  Douret  —  S.  179 — 80  Bibliographie. 
(Betr.  die  oben  Nr.  601  erwähnte  Siennicki'sche  Schrift  über  die 
Elzevire  der  Kais.  Universitätsbibliothek  in  Warschan.) 

[805.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  publ.  par 
Techener.    XLl.  (st.  XXXIX.)    Ann^e  1874.    (S.  oben  Nr.  718.) 

Das  Julibeft  enth.:  S.  297—304  Charles  Asselineau  (de  la 
Biblioth^quo  Mazarine),  par  Leon  Techener  (Avec  le  Discours  pro- 
nonce  aux  obsöques  de  Ch.  A.  par  Theodore  de  Banville).  — 
S.  305 — 11  Inventairo  des  Meubles  de  Catherine  de  Medicis,  en 
1589,  par  le  Comte  L.  Clement  de  Bis  —  S.  312—24  Vindiciae 
bibliographicae,  par  W.  0.  III.  —  S.  324-^35  La  Noblesse  de 
France  sur  les  champs  de  bataille  (publication  de  Louis  Paris)  — 
S.  336 — 43  Revue  critique  des  Publications  nouvelles  —  S.  343 — 44 
Nouvelles  et  Varietes. 

[806.]  Polybiblion  Revue  bibliographique  universelle.  Sep- 
tieme  Annee.  Tom.  XIL  Septembre.  S.  133—200  &  61—88. 
(S.  oben  Nr.  719.) 

In  der  an  die  Spitze  des  Heftes  gestellten  Uebersicht  über 
eine  grössere  Anzahl  von  „Etudes  bibliques  et  exegötiques"  sowohl 
als  in  den  darauf  folgenden  „Comptes-rendus"  u.  dem  „Bulletin"  findet 
man  diesmal  die  ausserfranzösische  Litteratur  etwas  mehr  berück- 
sichtigt, als  dies  in  der  Regel  früher  der  Fall  gewesen  ist.  Da- 
gegen hat  in  der  sonst  recht  reichhaltigen  „Chronique"  etc.  das 
Französische  Element  fast  durchaus  die  Oberhand  behalteiu 

[807.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  18e  Annee. 
2e  Semestre.     (S.  oben  Nr.  720.) 

Die  drei  letzterschienenen  Nrr.  401—3  bieten,  ausser  dem 
antiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg.'s,  im  üebrigen  ausnahms- 
weise etwas  mehr  als  gewöhnlich,  was  für  den  Anz.  einiges  In- 
teresse hat,  u.  zwar  in  Nr.  401  „Les  Sonnets  d'un  Bibliophile," 
in  Nr.  402  eine  Uebersicht  der  Schriften  von  Jehan  Daillon,  Seig- 
neur  du  Lude,  sowie  in  Nr.  403  „Bibliographie  Basque.  II." 

Bibllograpliie. 

[&08.]  Bibliographische  Adversaria,  Tweede  Deel  Nr.  3. 
's  Gravenhage,  Martinus Nijhoflf.  kl.  8^  IBl.  39—54  &  27—42  S. 
(S.  oben  Nr.  618.) 

Enth.:    De  eerste  Boekdrukkers   te  Batavia,   door  P.  A.  Tiele 

—  Gedrukte  Werken  van  Hendrik  Riemsnijder,  door  Dr.  A.  de 
Jäger  —  Een  Autografen- Verzamelaar  der  17e  eeuw,  door  D.  Fluud 
van  GifFen  (Portsetzung).  —  De  openbare  Boekerij  te  Gouda  — 
De  Periodieke  Literatuur  der  Verecnigde  Staten  van  Noord-Amerika 

—  Catalogus  van  Boeken,  voorhanden  in  het  Magazijn  van  Martinus 
Nijhoff  te's  Gravenhage. 
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[809.]  *  Letfcres  d'un  Bibliographe;  par  J.  P.  A.  Madden. 
Troisiäme  Serie.  Avec  fac-simile.  Versailles,  iropr.  Aubert 
(Paris,  Tross.)  gr.  8^  XIII,  104  S.  m.  8  Facsim.  (S.  oben 
Nr.  160.) 

[810.]   Die  Bücherverzierung  des  18.  Jahrhunderts.  Von  v.  Eye. 
(Mit   eingedruckt.   Holzschnitten  von   Stöcken  im  Germanischen 
Museum    zu    Nürnberg.)     Enth.    im    Anzeiger    für    Kunde    der 
Deutschen  Vorzeit.     Neue  Folge.    XXI.  Jahrg.    Organ  des  Ger- 
manischen Museums.    Nürnberg.   4<*.   No.  8.   Sp.  233 — 44. 
Das  Interesse,   welches  der  Gegenstand  für  sich  in  Anspruch 
nimmt,  wird  nicht  erhöht  durch  die  etwas  geschraubte  Sprache  der 
Darstellung.     Sätze    u.   Ausdrücke,    wie  „Vehikel   blosser  Augen- 
lust^S    „die    abstracten  Gedanken    fangen   an,    unter   dem  Reflexe 
einer  gewissen  Soelenstimmung  aufzutreten'',  „die  Individualität  des 
Beschauers   lehnt    sich  mit    warmer  Empfindung  gegen  die  kalte 
Abstraction  auf  u.  sucht  sich  endlich  in  naiver  Hingabe,  meist  in 
elegischer  Erregung  mit  den  rücksichtslos  über  den  Einzelnen  hin- 
weggehenden Gesetzen  auszugleichen,''    hätten  sich  wohl  mit  ein- 
facheren u.  verständlicheren  vertauschen  lassen. 

[811.]     Halbjähriges  Inhalts- Verzeichniss  der   in  den  Biblio- 
grafien   der   österr.   Buchhändler-Correspondenz    aufgenommenen 
Neuigkeiten  und  Fortsetzungen.   Jänner  bis  Juni  1874.    (Wien, 
Druck  von  Fischer  &  Co.)     4^.  23  S.     (S.  oben  Nr.  459.) 
Das  vorl.  Heft   eröffnet  den  III.  Jahrgang  des  „Inhalts- Ver- 
zeichnisses", in  Betreff  dessen  ich  den  früher  darüber  ausgesprochenen 
Worten  der  Anerkennung  hier  nur  noch  den  Wunsch  hinzuzufügen 
hätte,  dass  die  dem  Verzeichnisse  zu  Grunde  gelegte  Bibliographie 
in    der  Oesterreichischen  Buchhändler-Correspondenz  jederzeit  mit 
möglichster  Beobachtung   bibliographischer  Accuratesse   zusammen- 
gestellt, u.  solche  mangelhafte  Angaben,   wie  ich   deren  eine  oben 
in  der  Anmerkung  zu  Nr.  733  erwähnt  habe,  davon  fern  gehalten 
werden  mögen. 

[812.]  *  Catalogo  per  ordine  alfabetico  di  Testi  di  Lingua  in 
edizioni  citate  dagli  Accademici  della  Crusca.  Parma,  stab.  tip. 
Grazioli.    8<>.    52  S. 

[813.]  Adolf  Bonniers  Bokhandel  i  Stockholm.  —  Arskatalog 
för  Svenska  Bokhandeln  1872 — 1873.  I.  Alfabetisk  förteckning. 
IL  Systematisk  öfversigt.  Stockholm,  Haeggströms  Boktryckeri. 
1874.  8^.  1  Bl.  110  S.  Pr.  n.  1  Mk.  (S.  Anz.  J.  1872. 
Nr.  868.) 

Eine   für  Zwecke   des  Buchhandels  u.   litterarischen  Verkehrs 
gleich  dienliche  u.  nützliche  Uebersicht. 
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[8 1 4.]  Bibliotheca  Jnridica.  Catalogus  van  alle  Boeken  sedert 
1837  in  het  Koningiijk  der  Nederlanden  vei-schenen,  over  Staats- 
wetenschappen,  Wetgeving  en  Rechtsgeleerdheid.  Met  alphabe- 
tisch Zaakregister.  's  Gravenhage,  Martinus  Nijhoff.  gr.  8^. 
3  BD.  209  S.     Pr.  n.  4  Mk. 

Der  Verleger  u.  zugleich  Herausg.,  der  sich  auf  bibliograph. 
Gebiete  schon  mehrfach  wohlbekannt  gemacht,  hat  durch  die  Zu- 
sammenstellung u.  Veröffentlichung  der  vorl.  Schrift  in  sehr  ver- 
dienstlicher Weise  sowohl  fiir  den  Wissenschaft!.  Bedarf  als  auch  u. 
insbesondere  fiir  den  litterar.  Verkehr  gesorgt. 

[815.]  Jahresbericht  über  die  Fortschritte  der  classischen 
Alterthumswissenschaft  herausgegeben  von  Conrad  Bursian,  ord. 
öffentl.  Prof.  der  classischen  Philologie  an  der  ITniv.  München. 
I.  Jahrgang.  1873.  1.  Heft.  Mit  einem  Beiblatte.  Bibliotheca 
philologica  classica.  Hft.  1.  Berlin,  Calvary  &  Co.  1874.  gr.  8^ 
82  &  16  S.  Mit  Xir.  S.  Anzeige-Blatt.  Pr.  des  vollstand. 
Jahrganges  von  12  Heften  (c.  120  Bog.)  n.  30  Mk.  (Das  Bei- 
blatt: Bibliotheca  philologica  classica,  Verzeichniss  der  auf 
dem  Gebiete  der  classischen  Alterthums- Wissenschaft  erschienenen 
Bücher,  Zeitschriften,  Dissertationen,  Programm  -  Abhandlungen, 
Aufsätze  in  Zeitschriften  und  Recensionen.  1874.  einzeln  n. 
2  Mk.) 

Der  Gedanke,  bei  den  bedeutenden  Fortschritten  der  Alter- 
thumswissenschaft in  der  neueren  Zeit  durch  zeitweilige  Jahres- 
berichte über  einzelne  Zweige  derselben  eine  leichte  Uebersicht  zu 
ermöglichen  u.  das  oft  zerstreute  Gute  zu  vereinen,  ist  kein  neuer, 
sondern  ward  zuerst  in  Schneide win's  Philologus  verwirklicht. 
Leider  konnte  da,  bei  dem  beschränkten  Baume,  nur  sehr  allmählig 
für  diesen  Zweck  Etwas  geboten  werden  u.  auch  die  Berichte  in 
Fleckeison*s  Jahrbüchern  Hessen  manche  Partien  ganz  unberührt. 
Wenn  also  jetzt  für  das  ganze  Gebiet  der  Alterthumswissenschaft 
Jahresberichte  gegeben  werden  sollen,  so  wird  man  gewiss  diesem 
Unternehmen  den  besten  Fortgang  wünschen.  Nur  muss  man 
zugleich  auch  wünschen,  dass  sich  die  Bedaktion  der  neuen  Zeit- 
schrift mit  der  Bedaktion  des  Philologus  u.  der  Jahrbücher  für 
Philologie,  längst  als  vorzüglich  anerkannten  Zeitschriften,  in  Ver- 
bindung gesetzt  u.  so  diesen  die  Jahresberichte  auch  für  die 
Zweige  abgenommen  hat,  die  bisher  in  ihnen  mit  richtigem  Takte 
u.  grösster  Gediegenheit  vertreten  waren.  Und  wirklich  sind  auch 
nach  dem  ausgegebenen  Prospekte  mehre  Gelehrte,  die  bisher  den 
beiden  erwähnten  Zeitschriften  derartige  Jahresberichte  lieferten, 
als  Mitarbeiter  bei  dem  neuen  Unternehmen  aufgeführt.  Allerdings 
lässt  sich  nach  dem   Erscheinen   des   ersten  Heftes   dar  Jahres- 
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berichte  noch  kein  sicheres  Urtheil  abgeben  u.  muss  man  erst 
abwarten,  wie  die  weiteren  Berichte  ausfallen.  Jedenfalls  ist  zu 
wünschen,  dass  sie  nicht  zu  sehr  in  die  Breite  gehen,  wie  dies 
bei  dem  Berichte  über  alte  Geographie  der  Fall  ist,  sondern  in 
möglichst  gedrängter  Darstellung  das  in  vielen  Schriften  zerstreute 
Gute  vereinen  u.  beurtheilen.  Die  Beilage  aber  ist,  da  wir  die 
längst  als  vorzüglich  anerkannte  Müldener'sche  „Bibliotheca  philo- 
logica^'  haben,  jedenfalls  entbehrlich,  leidet  auch  an  dem  grossen 
Fehler,  dass  sie  keine  Verleger  der  neu  erschienenen  Schriften 
nennt  und  macht  eine  sehr  unkluge  Concurrenz.  Gerade  diese 
ganz  zwecklose  Beilage  vertheuert  nur  die  Zeitschrift  u.  ist  mit 
ganz  unverzeihlicher  Platzverschwendung  gedruckt  Letzteres  gilt 
auch  von  der  Zeitschrift  selbst,  die  sich  sowohl  den  Philologus  als 
Fleckeisen's  Jahrbücher  als  Muster  hätte  nehmen  und  nicht  so  ver- 
schwenderisch mit  dem  Platze  verfahren  sollen,  da  jetzt  noch  wohl 
nicht  viele  Gymnasien  mit  ihren  Geldmitteln  so  gestellt  sind,  um 
zu  den  bisher  gehaltenen  Zeitschriften  noch  eine  so  kostspielige 
anschaffen  zu  können.  Das  Zeitgemässe  war  auch  bei  grösserer 
Oekonomie  vollständig  u.  um  geringeren  Preis  zu  erreichen.  Möge 
dieser  einfache  u.  wohlbegi-ündete  Wunsch  rechtzeitig  noch  Be- 
achtung und  so  das  gute  Unternehmen  einen  gedeihlichen  Fort- 
gang finden.  H.  Dittrich. 

[816.]  *  Bibliotheca  Diabolica;  being  a  choice  Selection  of 
the  most  valuable  Books  relating  to  the  Devil;  his  Origin, 
Greatness,  and  Influence ;  comprising  the  most  important  Works 
on  the  Devil,  Satan,  Demons,  Hell,  Hell-torments,  Magic,  With- 
craft,  Sorcery,  Divination,  Superstitions,  Angels,  Ghosts  etc., 
with  some  curious  Volumes  on  Dreams  and  Astrology.  In  two 
parts,  Pro  and  Con.  Serious  and  Humorous.  Chronologically 
arranged  with  ITotes,  Quotations  and  Proverbs,  and  a  copious 
Index,  Illustr.  with  twelve  Curious  Designs.  On  sale  by  Scribner, 
Welford  &  Armstrong.  New  York.  September.  8®.  40  S. 
Pr.  50  c,  ohne  Abbild.  25  c.     (S.  oben  Nr.  794.) 

[817.]  Catalogue  des  Livres  classiques  pour  la  Rentree  des 
Classes  1874.  Publik  par  la  Bibliographie  de  la  France 
(Feuilleton  du  No.  39.)  Paris,  gr.  8^  IV,  1225—1464  S. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  909.) 

Wie  gewöhnlich  nichts  als  Buchhändleranzeigen  u.  ohne  allen 
bibliograph.  Werth. 

[818.]  ♦  Rassegna  bibliografica  di  Opere  di  Economia  politica 
e  di  Diritto  industriale,  di  Alberto  Errera.  [Estratto  dalla  Ri- 
vista  Europea.]     Firenze,  tip.  deir  Associazione.    8^    24  S. 

[819.]  Biografie  di  Ingegneri  Militan  Italiani  dal  secolo  XIV 
alla  metä   del  XVIII  per  Carlo  Promis.     [Miscellanea   di  Storia 
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Italiana  edita  per  cura  della  Begia  Deputazione  di  Storia  patria. 

Tom.  XIV.     Torino,  frat.  Bocca.    gr.   S«.]    858   S.   m.  4   Taf. 

(S.  Anz.  J.  1872.   Nr.  328.) 

£Bth.  94  Biographien  mit  Angabe  der  von  dem  Einen  u. 
dem  Anderen  verfassten  (gedruckten  sowohl  als  handschriftlichen) 
Werke. 

[820J  Bibliographie  der  alpinen  Literatur.  Fünfter  Jahr- 
gang 1873.  Von  Th.  Trautwein  in  München.  Enth.  in  der 
Zeitschrift  des  Deutschen  und  Oesterreichischen  Alpenvereins 
red.  von  K.  Haushofer.  Jahrg.  1874.  Bd.  V.  Hft.  1.  München, 
Lindauer  in  Comra.  8^  Abth.  IL  S.  3—17.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  915.) 

Fortgesetzte  fleissige  Zusammenstellung  alles  Dessen,  was  für 
die  Kenntniss  der  Alpengegenden  von  Belang  ist,  mit  Inhaltsangabe 
der  Sammelschriften  u.  einzelnen  Beferaten.  Auch  als  „Separatab- 
druck" ausgegeben. 

[821.]     Officieller  Ausstellungs-Bericht  herausgegeben   durch 
die  General-Direction    der  Weltausstellung  unter  ßedaction  von 
Dr.  Karl  Th.  Richter,  k.  k.  o.  ö.  Professor  an  der  Universität  zu 
Prag.  (XXXV.)  —  Militär-Kartographie.  (Gruppe  XIV,  Section  6  und 
Gruppe   XVII,    Section  4.)     Bericht    von  Josef  Zaffauk,    k.  k. 
Hauptmann    etc.    in  Wien.     Wien,   k.  k.   Hof-  u.  Staatsdruck. 
1873.   gr.  8^   86  S.   Pr.  n.  8  Gr. 
Für  den  Kartographen  u.  Kartensammler  überhaupt  wird  der 
vorl.  Bericht  des  sachkundigen  Verf.'s,  von  dem  auch  bei  Prochaska 
in  Teschen   die   *„Militär-Kai'tographie   auf   der  Wiener  Weltaus- 
stellung" (1874.   gr.  8®.   20  S.   Pr.  1  Mk.)  erschienen  ist,  gewiss 
von  besonderem  Interesse  sein. 

[822.]  Neuer  compendlöser  Literaturführer  durch  die  meist- 
gepfiegten  Musik-Gattungen.  Nach  praktischen  Erfahrungen  zu- 
sammengestellt und  allen  strebsamen  Kunstfreunden,  insbesondere 
Vereinsdirigenten  und  Musiklehrern  gewidmet  von  Dr.  L.  Stark, 
Professor  am  Stuttgarter  Conservatorium.  Stuttgart,  Galler.  1875. 
kl.  8^    VII,  54  S.    Pr.  n.  0,75  Mk. 

Als  „Vorläufer"  einer  möglicher  Weise  vom  Verf.  später  noch 
zu  bearbeitenden  grösseren  Schrift  über  den  betreff.  Gegenstand 
soll  der  vorl.  „Führer"  versuchen,  „dem  allseitig  gefühlten  u. 
geäusserten  Bedarf  nach  einer  kurzen  u.  doch  umfassenden  Aus- 
kunft über  das  in  erwähnten  Fächern  vorhandene  Gute  (das  ab- 
solut-musikalisch, event.  pädagogisch  Werthvolle  durch  einen* 
zwei  **,  im  besten  Falle  durch  ***  bezeichnet)  behufs  der  Anlage 
musikalischer  Bibliotheken,  des  Entwurfs  von  Concei-tprogrammen, 
der  Auswahl  von  Lehrmaterial  u.  dgl.  nach  Möglichkeit  zu  ge- 
nügen.'^ 
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[823.]  Stownik  muzyköw  polskich  dawnych  i  nowoczesiiychy 
kompozytoröw,  wii'tnozöw,  spiewaköw,  instrumencist^^w,  latnistow, 
organmisirz^^w,  poetow  lirycznych  i  miloiiiiiköw  sztuki  muzjcznej, 
zawierajiicy  kr6tki  rys  historyi  inuzyki  w  Folsce,  spisanie  obrazow 
cudownych  i  dawnych  instrumentow,  z  muzyk^  i  portvetem  autora, 
przcz  Alberta  Sowinskiego.  Paryz,  naH.  ant'ira.  (Garnier  freres.) 
8®.  LX,  436  S.  Mit.  8  Tafeln  Musiknoten  u.  1  Tafel  Facsim. 
Pr,  10  Fr. 

Das  vorl.  Werk  enthält  in  alphabetischer  Ordnung  ein  müh- 
sam zusammengebrachtes  Verzeichniss  Polnischer  Componisten, 
Virtuosen,  Sänger,  lyrischer  Dichter,  Musikfreunde,  sowohl  früherer 
als  gegenwärtiger  Zeit.  Nächst  dem  biographischen  Materiale  finden 
sich  darin  auch  werthvolle  u.  interessante  bibliographische  Notizen. 
Die  Vorrede  giebt  eine  gedrängte  Geschieht«  der  Polnischen  Musik 
u.  Liederdichtung.  Angehängt  sind  8  Tafeln  Musiknoten  alter 
Polnischer  Lieder  u.  das  von  Pili^ski  in  Paris  angefertigte  Facsimile 
eines  der  ältesten  Polnischen  Musikdenkmäler  aus  einer  Handschrift 
der  Gräfl.  Dzialy^ski^schen  Bibliothek  zu  Körnik  in  der  Pr.  Posen 
yom  J.  1460.  Dr.  Z.  Celichowski. 

[824.]  9Rauvug  Söfai'iS  9fletfebriefe  ))on  $eft  nad^  ^Berlin.  18.  ^^ 
bniar  bi§  4.  aRdrj  1874.  SluS  36fai'g  3eity*rift  „?)on"  übcrfcfct  öoii 
einem  fianb^mannc  unb  SuQcnbfrcunbc  be«  Ungarnbi(bter§.  S3erlin,  3ünfe. 
S^  (Sntb.  im  3flü4»orte  be§  Ueberfefeerä  ©.  VI— VII:  „5IJlauru«  Sötai'g 
SBetfe  in  frembfpracblicben  ^u^aben." 

Eine  vom  Uebersetzer  K.  M.  Kertbeny  zusammengestellte 
Uebersicht. 

[825.]     93ib(iografie    ber    9Berfe    pubücirt    von   fi.   SR.   ^ertben^ 

1846—1874.  »crlin,  S)rud.  be«  «erUnec  Tageblatt.  1873.   S^.  16  6. 

SRcbft  Urtbeilen  non  3c«tgcno)ien  1 6  ©.  u.  Ueberfefeung^proben  4  S. 

Eine  von  Kertbeny  selbst  in  neuerer  Zeit   zusammengestellte 

—  u.  daher  auch  vollständigere  als  die  von  mir  im  Anz.  J.  1873 

Nr.  698  mitgetheilte  —  Uebersicht  seiner  zahlreichen  litterarischen 

Arbeiten:    I.  Originalwerke,  II.  üebersetzungen,   III.  Sammlungen, 

IV.  Druckfertige  Manuscripte,  zusammen  140  Nrr. 

[826.]  *  Cenni  bibliografici  di  Angelina  nob.  Michieli  dati 
alle  stampe  il  giorno  trentesimo  dalla  sua  morte.  Verona,  tip. 
Vescovile  di  Merlo.    8^    16  S. 

[827.]  *  Memoire  concernant  les  Ouvrages  publi^s  depuis 
1848,  par  L.  E.  Plaase,  medecin-veterinaire,  1^  sur  la  patho- 
genie  pärasitaire  cryptogamique  des  epizooties  et  des  ^pidemies 
infectieuses  indigänes  et  exotiqucs;  2"  sur  la  pathogenie  g^olo- 
giquc  indirecte  des  enzooties  et  des  end^mies;  8^  sur  plusieurs 
decouvertes  m^dicales  et  chirurgicales.  Poitiers,  imp.  Dapre. 
S^.    46  S. 
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[828.]  Briefe  von  Sonnenfels.  Als  Beitrag  zu  seiner  Bio- 
graphie mit  einer  Einleitung  und  mit  Anmerkungen  heraus- 
gegeben von  Hermann  BoUett.  Wien,  Braumüller,  gr.  8^  2  Bll. 
XII,  44  S.,  wovon  im  Anhange  39 — 42:  I.  Die  Werke  von 
Sonnenfels  in  chronologischer  Folge,  u.  48—44:  11.  Verzeich- 
niss  der  Sonnenfels  darstellenden  Bildnisse  enthalten. 

Das  Yerzeichniss  der  Schriften  besteht  aus  61,  das  der  Bild- 
nisse aus  10  Nrr. 

[829.]  *Bibliografia  Botanica  Targioniana  recensita  clariss. 
humaniss.  botanicis  Florentiae  congregatis  a.  d.  1874,  Antonii 
Targioni  -  Tozzetti  Med.  D.  et  Johannis  jun.  Jurisperiti  filii 
superstites.     Florentiae,  tip.  dell'  Associazione.    4^    24  S. 

BnchhAndler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[830.]  Inseraten- Versendungs-Liste.  Yerzeichnifs  der  im  Deut- 
schen  Reich,   in   Oesterreich  und  in  der  Schweiz  erscheinenden 
Deutschen    Zeitschriften   wissenschaftlichen    und    unterhaltenden 
Inhalts,  welche  Inserate   aufnehmen.     Nach  den  Wissenschaften 
geordnet  Mit  Angabe  der  Redacteure,  der  Verleger,  der  Journal- 
Preise,  der  Insertionsgebflhren,  der  Auflagen,  ob  Gbange-Inserate 
angenommen  und  Recensionen  geliefert  werden,  sowie  mit  anderen 
Nachweisungen.    Nach    den   sichersten   Quellen   bearbeitet   von 
C.  A.  Haendel.     XVI.  Jahrgang  1874.    Leipzig,  Haendel.    4**. 
1  Bl.    28  S.     Pr.  n.  1,80  Mk.     (S.  Anz.  J.  1873.     Nr.  922.) 
Wer  die   vorl.  Liste,  ohne   dieselbe  schon  von  früher  her  zu 
kennen,  flüchtig  durchblättert.  Der  dürfte  wohl  kaum  im  Stande 
sein,    die  Mühwaltungen,   die   mit  der  Herstellung    einer  solchen 
Liste  überhaupt  verbunden  sind,  auch  nur  annähernd  zu  bemessen, 
u.  insbesondere  den  Werth  der  vor\  gehörig   zu  schätzen.     Zwar 
giebt    in    letzterer  Hinsicht   der    Umstand,    dass    von    der  Liste 
bereits  ein  16.  Jahrgang  erschienen  ist,  schon  einen  deutlichen  Finger- 
zeig, dass  dieselbe  um  ihres  Werthes  willen  in  den  betreff.  Kreisen 
des  Publikums  Beifall  gefunden  haben  müsse;  aber  nur  Derjenige, 
welcher  Gelegenheit  u.  Anlass  gehabt  hat,  die  Liste  zumol  in  ihren 
verschiedenen  Jahrgängen,  genauer  zu  prüfen  u.  zu  benutzen,  wird 
die    unablässige  Sorgfalt,   die    der  Herausg.    auf  die   stete   Ver- 
besserung u.  Richtigstellung  der  Liste  verwenden  muss,  sowie  den 
Nutzen  u.  Wei-th  derselben  für  das  Inseratenwesen  ganz  zu  beur- 
t  heilen  wissen. 

[831.]  A  Reference  Oatalogue  of  Gurren t  Literature  con- 
taining  the  füll  titles  of  Books  now  in  prtnt  and  on  sale  with 
the  pricesatwhich  they  maj  be  obtained  of  all  booksellers.  London, 
Whitaker.  gr.  8<>.    1568  BIL    (S.  oben  Nr.  699.) 

S.  hierüber  oben  Nr.  808. 
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[832.]  No.  231 — 37.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Joseph 
Baer  &  Co.  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  März  bis 
September  1874.  8«.  ä  16  S.  4249  —  6549  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  187.) 

Vorzugsweise  ausgewähltere  u.  werthvollere  Werke  aus  ver- 
schiedenen Litteraturen  u.  Wissenschaftsföchem  —  in  Nr.  232 
ausschliesslich  Entomologie,  in  Nr.  234  ältere  Franz.  Litteratur 
u.  Sprache  nebst  Patois,  sowie  in  Nr.  236  Bibliographie,  auf 
welche  letztere  Nr.  ich  die  Leser  des  Anz.'s  besonders  aufmerk- 
sam mache. 


J.]     7.  Verzeichniss   des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Ludwig  Bamberg  in  Greifswald.  —  Belletristik,  Literaturgeschichte, 
Musik.   8«.   23  S.    733  Nrr.    (S.  oben  Nr.  749.) 
Deutsche  u.  Französische  Litteratur. 

[834.]  J.  Bensheimer  in  Mannheim  &  Strassburg.  Anti- 
quariats- und  Verlags-Handlung  etc.  Antiquarischer  Catalog  8. 
—  Linguistik.  Litteratur-Greschichte.  Orientalia.  8".  1  Bl. 
30  S.     832  Nrr. 

Grösserentheils  gewähltere  Litteratur. 

[835.]  Nr.  42  &  43.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücher- 
lagers von  A.  Bielefeldes  Hofbuchhandlung  in  Carlsruhe.  8. 
(S.  oben  Nr.  751.) 

Enth.:  Orientalia  u.  Judaica.  Linguistik,  Geschichte, 
Eeisen  (l  Bl.  18  S.  514  Nrr.)  &  Englische  Literatur. 
Grammatik,  Wörterbücher,  Geschichte  u.  Literatur  (1  Bl.  30  S. 
1125  Nrr.). 

[836.]  Nro.  41.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Max  Brissei 
in  München.  —  Naturwissenschaften.  8®.  1  Bl.  70  S.  1866  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  649.) 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur  aus  allen  Theilen  der  Natur- 
wissenschaft, vornämlich  der  Naturgeschichte. 

[837.]  Antiquarischer  Katalog  von  F.  A.  Brockhaus'  Sorti- 
ment und  Antiquarium  in  Leipzig.  —  Geschichte  der  Germa- 
nischen Völkerstamme,  gr.  8®.  i  Bl.  Ö6  S.  2934  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  297.) 

Eeiche  u.  wohlgeordnete  Sammlung  von  Werken  zum  Studium 
sowohl  als  zur  Leetüre. 

[838.]  Nr.  44.  Antiquarisches  Verzeichniss  von  Ernst  Carlebach, 
Buchhandlung  und  Antiquarium  in  Heidelberg.  —  Kunst  und 
Literatur.  October.    8«.    1  Bl.  46  S.  1731  Nrr.  (S.  oben  Nr.  477.) 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratur,  darunter  so  manches  ältere 
u.  seltenere  Werk. 
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[839.]  CYI  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  Yon 
Albert  Cohn  in  Berlin.   8^   1  Bl.   56  S.   528  Nrr. 

Ausschliesslich  Ausgewählteres  u.  Werthvolleres  aus  Franz., 
Italien,  u.  Spanischer  Litteratur. 

[840.]     Nr.  XXI.  Verzeichniss    des  Antiquarischen  Bucher- 
lagers von  F.  Dörling  in  Hamburg.   S^.    1  Bl.  22  S.   702  Nrr. 
Enth.  Theologie  u.  Philosophie. 

[841.]  H.  Georg's  in  Basel  Antiquarischer  Catalog  No.  XXXI. 
(A.  m.  Franz.  Tit.:  Livres anciens  etc.)  —Zoologie.  1875.  8^. 
16  S.    277  Nrr.     (S.  oben  Nr.  389.) 

Meist  neuere,  auch  allgem.  naturwissenschaftl.  Schriften. 

[842.]  No.  51.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Fr.  Haerpfer^s 
Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Prag.  —  Pädagogik.  8^. 
1  Tit.-  u.  35  S.    1073  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  neuere  Litteratur. 

[843.]  Nro.  LXVI  &  LXX.  Theologischer  Lagercatalog  von 
J.  J.  Heckenhauer  in  Tübingen.  I — IL  Abtheilung.  1873 — 75. 
8«.  1  Bl.  113  S.  1  Bl.  129  S.  7963  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  1054.) 

Nro.  LXIX.  Juristischer  Lagerkatalog  von  Demselben.  1.  Ab- 
theilung.   (1874.)    8^    52  S.    1566  Nrr. 

Von  dem  theolog.  Lagerkatalog,  der  durch  ein  am  Schlüsse 
beigefügtes  Materien-Register  möglichst  übersichtlich  gemacht  wor- 
deii  ist,  enthält  die  1.  Abtheilung  die  gesammte  Biblische  Litteratur 
aus  der  Oehler'schen  Bibliothek  (s.  unten  Nr.  908),  die  2.  Ab- 
theilung: „Dogmatik,  Symbolik,  Polemik,  Moraltheologie,  Eeligions- 
philosophie  u.  Werke  verm.  u.  allgem.  theol.  Inhalts.  Als  Anhang: 
1)  Freimaurerei.  2)  Somnambulismus,  Magnetismus,  Greister,  Be- 
sessene, Daemonen,  Hexen  und  andere  Cariosa,  soweit  sie  auch  in 
das  Gebiet  der  Theologie  hineinragen." 

[844.]  Nr.  205  &  206.  Bücher- Yerzeichniss  über  Werke  aus 
dem  Gebiete  der  Theologie  und  Philosophie  &  der  Geschichte, 
Geographie,  Beisen,  Militair-Wissenschaften  und  Kriegs-Geschichte, 
welche  bei  Theodor  Kampflfmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind.  8®. 
l  Bl.  92  S.  &  1  Bl.  62  S.     (S.  oben  Nr.  479.) 

Meist  gangbarere  und  grösserentheils  Deutsche  Werke  zu 
billigen  Preisen. 

[845.]  No.  420 — 26.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirch- 
hoff &  Wigand  in  Leipzig.  September -October.  8^.  (S.  oben 
Nr.  582.) 

Nach  verhältnissmässig  längerer  Pause  erscheinen  von  der 
auf  dem  antiquar.  Büchermarkte  wohlbekannten  Firma  nicht  weniger 
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als  sieben  Kataloge  mit  einem  Gesammtgehalte  von  über  11,800  Nrr. 
Der  erste  dieser  Kataloge  Nr.  420  enth&lt  „Musikwissenschaft 
und  Musikalien«  (2  BU.  76  S.  2425  Nrr.);  Nr.  421  „Auswahl 
bedeutenderer  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Geschichte,  Geographie 
und  MUitärwissenschaften"  (l  Bl.  78  S.  2267  Nrr.);  Nr.  422 
eine  dergl.  „der  Naturwissenschaften:  Zoologie,  Botanik,  Mineralogie, 
Paläontologie,  Bergbau"  (1  Bl.  26  S.  795  Nrr.);  Nr.  423  eine 
dergl.  „der  Mathematik,  Astronomie,  Physik,  Chemie,  Baukunst, 
des  Maschinen-  und  Ingenieurwesens,  der  Technologie,  des  Handels 
und  der  Land-  und  Forstwirthschaft"  (2  Bll.  28  S.  828  Nrr.) ; 
Nr.  424  eine  dergl.  „der  Classischen  Philologie,  Neueren  und 
Orientalischen  Linguistik''  (1  Bl.  30  S.  890  Nrr.);  Nr.  425  eine 
dergl.  „der  Literärgeschirhte,  Belletristik,  Kunstgeschichte  und  Kunst, 
Curiosa  und  Varia"  (1  Bl.  50  S.  1431  Nrr.);  Nr.  426  „Medicin" 
(2  Bll.  72  S.  2689  Nrr.). 

[846.]  Antiquarischer  Catalog  Nr.  2.  Evangelische  Theo- 
logie. Aus  dem  Lager  von  Ludwig  Koch,  Theologisches  Anti- 
quariat in  Hamburg.   8^.   40  S.    1275  Nrr. 

Aeltere  u.  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[847.]  113  &  114.  Katalog  von  Wühelm  Koebner  (L.  F. 
Maske's  Antiquariat)  in  Breslau.   8^.   (S.  oben  Nr.  394.) 

Enth.:  Greschichte  u.  ihre  Hülfswissenschaften  (1  Bl.  85  S. 
2433  Nrr.)  &  Auswahl  werthvoller  naturwissenschaftlicher  u.  mathe- 
matischer Werke  (24  S.  427  Nrr.). 

[848J  K.  F.  Köhler's  Antiquarium  in  Leipzig  Catalog  No. 
258—62.  8^  (S.  oben  Nr.  481.) 
Die  beiden  ersten  Kataloge,  „Classische  Philologie"  (1  Bl. 
66  S.  1851  Nrr.)  u.  „Linguistik"  (1  Bl.  86  S.  2059  Nrr.)  ent- 
haltend,  sind  ihrer  Reichhaltigkeit  u.  ihres  Werthes  wegen  der 
Beachtung  des  betreff.  Publikums  besonders  zu  empfehlen.  Der 
dritte  Katalog  enthält  Rechts-  u.  Staatswissenschaft  (1  Bl.  26  S. 
771  Nrr.);  der  vierte  Mathematik  und  Naturwissenschaften  (spez. 
Naturlehre)  nebst  Technologie  (1  Bl.  30  S.  753  Nrr.);  der  fünfte 
Medicin  u.  Naturgeschichte  (1  Bl.  34  S.  894  Nrr.). 

[849.]  Systematische  Uebersicht  der  in  Deutschland  erschienenen 
bemerkenswerthen  Schriften  über  Medicin,  Pharmacie  und  Natur- 
wissenschaften. Mit  illustrirten  Beigaben:  I.  Verzeichniss  gynae- 
kologischer,  orthopaedischer  und  chirurgischer  Instrumente  von 
H.  Haertel.  Mit  28  Blustrationen.  II.  Die  Bäder,  Heilquellen 
und  Curorte  Deutschlands,  Oesterreichs  und  der  Schweiz;  ihre 
Analyse,  Temperatur,  Lage  etc.,  nach  Original-Angaben  zusam- 
mengestellt von  Adolph  Hahn.  Mit  12  Ansichten.  —  Lager- 
Katalog  der  Leuckart'schen  Sort.-,  Buch-  und  Musikalienhandlung 
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Albert  dar.    Breslau.    (Gewidmet  der  47.  Versammlung  deut- 
scher Naturforscher  und  Aerzte.)  gr.  16^.   2  BU.  254  S. 
Eine   zwar   zunächst  für  geschäftliche  Zwecke   zusammenge- 
stellte,  aber  auch  fQr  wissenschaftlichen  Bedarf  recht  brauchbare 
Uebersicht  der  betreff,  neueren  Deutschen  Litteratur. 

[850.]  Leo  Liepmannssohn  Antiquariat  und  Sortiments-Buch- 
handlung fär  in-  und  ausländische  Literatur.  Berlin.  —  Cata- 
logue  No.  2.  Livres  rares  et  curieux.  (Ouvrages  sur 
TAmerique,  les  Beaux-arts,  Litterature  fran^aise,  Faceties,  Musique, 
Livres  de  cuisine,  Beiles  reliures  en  maroquin,  etc.  etc.)  gr.  8^ 
1  Bl.  52  S.  493  Nrr.     (S.  oben  Nr.  754.) 

In  Wahrheit  meist  ausgewählte  seltenere  u.  für  Bibliophilen 
interessantere  Artikel. 

[851.]     Nro.   XLV.  Antiquarischer  Katalog  von  A.  Liesching 
&  Co.  in  Stuttgart.  —  Naturwissenschaften.    8®.    1  Bl.  110  S. 
In   allen  Theilen  der  gesammten  Naturwissenschaften,  insbe- 
sondere aber  in  den  Abschnitten:  Zoologie   mit  Anatomie  u.  Phy- 
siologie, Botanik  u.   Blumisttk,  Mineralogie  u.   Geologie   mit  Ver- 
wandtem, reichhaltig  u.  beachtenswerth. 

[852.]  Catalogue  de  Livres  anciens  (Incunables,  Livres  de 
luxe  et  ä  gravures,  Livres  rares  et  curieux  en  partie  en  tr^s 
helles  et  pr^cieuses  reliures)  qui  se  trouvent  chez  List  &  Francke, 
libraires  k  Leipzig.  (Catalogue  de  livres  anciens.  Nr.  95.)  8^ 
1  Bl.  50  S.  703  Nrr.     (S.  oben  Nr.  509.) 

Besonders  beachtenswerthe  Auswahl  fQr  Bibliophilen. 

[853.]  Catalogue  militaire  de  la  Librairie  Muquardt  Merz- 
bach &  Falk  editeurs  libraires  de  la  Cour  et  de  S.  A.  B.  le 
Comte  de  Flandre  ä  Bruxelles  &  Leipzig.    24^.  48  S. 

Von  reichem  Inhalte  u.  gut  verzeichnet. 

[854.]  No.  143.  Livres  anciens  et  modernes  en  vente  chez 
Martinus  Nijhoff  ä  la  Haye.  —  Auteurs  Grecs  et  Latins,  Philo- 
logie, Histoire  ancienne,  Antiquit^s,  Archäologie.  Septembre.  8^. 
1  Bl.  57  S.  1591  Nrr. 

Nr.  144.  Item.  —  Editions  des  Elzevier.  Septembre.  8^ 
16  S.  219  Nrr. 

Ein  paar  interessante  Verzeichnisse,  insbesondere  verdient  das 
zweite  vorzugsweise  die  Beachtung  der  Bibliophilen;  denn  wenn 
auch  die  frühere  Elzevir-Sammlermanie  nachgelassen  hat,  so  ist  doch 
unter  den  verständigen  Bibliophilen  die  Achtung,  welche  die  Elzevir- 
drucke  mit  Becht  verdienen,  rege  geblieben. 

[855.]  Catalog  der  neuesten  und  vorzüglichsten  Werke  der 
Eisenbahn-Literatur  zu  beziehen  bei  Orell  Füssli  &  Co.  Zürich. 
Juli.    16».    1  BL  64  S. 

24* 
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Gut  gewählte  n.  zweckm&ssig  Terzeichnete  üebersicht  der  betreff. 
Deutsch.,  Franz.,  Engl.  Litteratur. 

[856.]  No.  XXII-XXIY.  Oatalog des  Antiquarischen  BQcherlagers 
Ton  Gustav  Othmer  (Fr.  Cruse^s  Buchhandlung  &  Antiquariat.) 
Hannover.    1874—75.    8«.    (S.  oben  Nr.  397.) 

Enth.:  Theologie  u.  Philosophie  (1  Bl.  32  S.  2220  Nrr.); 
.Medicin,  Chemie  u.  Pharmacie  (1  BI.  16  S.  492  Nrr.);  Geschichte, 
Hannoverana  u.  Brunsvicensia,  Geographie  u.  Reisen,  Adelsgeschichte 
u.  Münzkunde  (1  BL  30  S.  872  Nrr.). 

[857.]  Richter  &  Harrassowitz,  Antiquariats-  und  Verlags- 
Handlung  in  Leipzig.  Antiquarischer  Catalog.  14  &  15.  8^ 
(8.  oben  Nr.  507.) 

Enth.:  Orientalia.  (Linguistik,  Geschichte  u.  Ethnographie 
des  Orients,  Hebraica  u.  Judaica,  alttestamentliche  Philologie,  das 
heilige  Land.)  1  Bl.  26  S.  698  Nrr.  &  Theologie,  Philosophie, 
Pädagogik.     1  Bl.  81  S.  2226  Nrr. 

[858.]  Antiquarischer  Katalog  Nr.  139.  Naturwissenschaften 
und  Medicin.  Yorr&thig  auf  dem  antiquarischen  Lager  der 
Schletter'schen  Buclihandlung  (E.  Franck)  in  Breslau.  8^  1  Bl. 
27  S.  910  Nrr.     (S.  oben  Nr.  561.) 

Ausgegeben  „Zur  47.  Versammlung  deutscher  Naturforscher 
und  Aerzte."     Ob  dieselben  davon  viel  Gebrauch  machen  werden? 

[859.]  (129.)  Antiquarischer  Katalog  von  Ferdinand  Stein- 
kopf in  Stuttgart.  —  Philosophie.  8^.  1  Bl.  25  S.  (S.  oben 
Nr.  563.) 

Meist  gangbare  Deutsche,  auch  Franz.  Litteratur. 

[860.]  Catalogue  de  Livres  anciens  et  de  Cartes  g^ographiques 
du  XYIe  si^cle  qui  se  trouvent  ä  la  Librairie  Tross,  ä  Paris. 
Annee  1874.  No.  VIIL  8".  1  Bl.  507—602  S.  m.  2  Facsim.- 
Taf.  4106—4922  Nrr.     (S.  oben  Nr.  757.) 

Es  ist  nicht  blos  der  gewählte  n.  werthvolle  Inhalt,  welcher 
die  Tr.'schen  Kataloge  dem  Bücher-Liebhaber  u.  Kenner  fortdauernd 
interessant  macht,  es  ist  auch  u.  namentlich  die  sachverstandige 
u.  sorgfaltige  Redaction,  die  den  Tr. 'sehen  Katalogen  einen  vor 
anderen  Antiquarkatalogen  hervorragenden  Werth  giebt^  Zudem 
sind  die  Tr.'schen  Kataloge  selbst  in  ihrem  Aeusseren  mit  einer 
ganz  unwillkürlich  zur  Leetüre  anregenden  Eleganz  ausgestattet. 
Der  vorl.  Katalog  ist  ein  neuer  Beleg  dazu. 

[861.]  Catalogue  de  Livres  arabes,  persans  et  turcs  imprim^ 
en  Orient.  —  Bücher- Verzeichniss  von  Karl  J.  Trübner  Buch- 
händler zu  Strassburg  im  Elsass.  XL  Arabische,  persische  und 
türkische   Drucke  aus  den  Pressen   von  Bulaq,  Cairo,   Alexan- 
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diien,  Stambul,  Beirut,  Bagdad,  Teheran,  Tebriz  etc.   8^.    1  Bl. 

36  S.  32S  Nrr.     (S.  oben  Nr.  661.) 

Cataloguo  de  Livres   de  Philologie  Orientale.  —  Bücher- Ver- 

zeichniss   von   Demselben.     XII.  Vergleich.    Sprachwissenschaft. 

OrientaHa.   8^.    1  Bl.  20  S.  387  Nrr. 

Abgesehen  von  dem  reichen  u.  bemerkenswerthen  Inhalte  des 
Kataloges  der  Oriental.  Drucke  —  derselbe  enthält  unter  Anderem 
eine  grössere  Anzahl  von  Werken,  die  seither  noch  nicht  auf  den 
Europäischen  Büchermai'kt  gebracht  worden  sind  —  verdient  auch 
der  Katalog  um  seiner  Redaktion  willen  besondere  Beachtung;  die- 
selbe ist  vom  Professor  A.  Socin  in  Basel,  der  bei  Gelegenheit 
seiner  letzten  Orientreise  den  Einkauf  der  Bücher  vermittelt  hatte, 
besorgt  worden. 

[862.]  Catalog  125  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Friedrich  Wagner  Hof-Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Braun- 
schweig. —  Auswahl  aus  allen  Wissenschaften.  1875.  8^.  1  Bl. 
85  S.  1881  Nrr.     (S.  oben  Nr.  404.) 

Grösstentheils  Deutsche  u.  neuere  Litteratur. 

[868.]  Catalog  XXXII.  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Wilhelm  Wagner  (früher  C.  B.  Griesbach)  Buchhandlung  und 
Antiquariat  in  Gera,   8^.    1  Bl.  32  S.  882  Nrr. 

Enth.  (hauptsächlich  Deutsche)  Belletristik  u.  Vermischtes. 

[864.]  51.  Antiquarischer  Anzeiger  der  Weller'schen  Buch- 
handlung (Oscar  Roesger)  in  Bautzen.  —  Inhalt:  Geschichte. 
Geographie.  Militair-Wissenschaften.  8^  56  S.  1385  Nrr. 
(8.  oben  Nr.  759.) 

Vorzüglich  für  Deutsche  Geschichte  beachtenawerth. 

[865.]  Verzeichniss  LIII.  &  LIV.  von  Alfred  Würzner  in 
Leipzig.     8<^.    ä  16  S. 

Enth.  Schöne  Wissenschafben  u.  Künste  &  Geschichtliches. 

[866.]  No.  9.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Otto  Wulkow, 
Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Magdeburg.  —  Militaria. 
Theoretische  MilitairwissenschafL  Kriegsgeschichte.  8^.  16  S. 
304  Nrr.     (S.  oben  Nr.  212.) 

Fast  durchaus  Deutsche  u.  zwar  neuere  Litteratur. 

[867J  Catalog  von  Dichter-Portraits.  I.  Verzeichniss  einer 
gewählten  Sammlung  von  Portraits  berühmter  Dichter  aller  Länder 
und  Zeiten,  welche  zu  beziehen  sind  von  Richard  Zeune  (Anti- 
quarium  für  Autographen  und  Portraits)  in  Weimar.  8^.  16  S. 
723  Nrr. 

Eine  beachtenswerthe  Auswahl  von  Portraits  nicht  blos  be- 
rühmter Dichter,  sondern  auch  Solcher,  die  sich  auf  dem  Gebiete 
der  Schönen  Wissenschaften  überhaupt  einen  Namen  gemacht  haben. 

Digitized  by  LjOOQ IC 


358  '  Litteratur  und  Miscellen. 

Bibllothekenlehre. 

[8684]  S)ic  SBoltebibliot^cfcn  unt)  i^rc  görbcrung  öotnebmlidb  in 
granftei^.  (5ntb.  im  iHfagasin  für  bcn  2)cutf<i&cn  SBucfebanbcl  bt^g.  t)on 
21.  S*ünnann  in  Scipjig.     gr.  8^    3lx.  10.  ©.  157—67. 

Es  ist  ein  in  Deutschland  seither  noch  nicht  nach  Gebühr 
gewürdigter  und  doch  hochwichtiger  Gegenstand,  auf  den  der  Verf. 
ii^^jfgrl.  Artikel  die  Aufmerksamkeit  der  Leser  mit  Recht  hinzu- 
lenkenT««]:gucht  hat,  und  es  kann  nur  gewünscht  werden,  dass  man 
vondemArtik^nsQ^aassgebenden  Kreisen  Kenntniss  nimmt,  u.  demsel- 
ben gehörige  Berück^i«Migungu.  Beachtung  schenkt.  Insbesondere  mö- 
gen sich  die  Deutschen  anöi^n  Franzosen,  deren  Rührigkeit  auf  dem  Ge- 
biete des  Bibliothek  wesens  üfefen^Jiaupt  der  Professor  v.  Schulte  im  Deut- 
schen Reichstage  mit  Recht  herV^orgehoben  hat,  auch  in  Bezug  auf 
Bibliotheken  zur  Förderung  yon  VotlH^bildung  ein  nachahmenswerthes 
Vorbild  nehmen.  \ 

[869.]  *  Le  Biblioteche  circolanti  Je  le  Classi  operaie.  Discorso 
di  F.  Dominici-Longo.     Verona,  stafb.  tip.  Drezza.  8®.  26  S. 

[870.]  *  Escursione  bibliografici  owero  Rivista  intorno  all' 
opuscolo:  „De'CataloghidiunapubblJcabiblioteca  einparticolaredel 
catalogo  reale,  Monografia  del  Dott.  jGiuseppe  Biadego"  di  Gaetano 
Gregori.     Verona,  tip.  Merlo.     8^^32  S.  (Vgl.  oben  Nr.  664.) 

Blbllothekenl^nnde. 

[871.]  Katalog  der  Bibliothek  ;  des  Königl.  Statistischen 
Bureaus  zu  Berlin.  Abth.  I.  Naci^  Wissenschaften  geordnet. 
Berlin,  kön.  staust.  Bureau.  Lex.  8^  2  Bll.  XII,  632,  LXXI  S. 
Von  der  reichhaltigen  Bibliothek  dvog  Berliner  Königl.  stati- 
stischen Bureaus,  deren  bereits  im  Anz.  c\  1873.  Nr.  3  ausführ- 
licher gedacht  ist,  liegt  hier  der  vom  Bibliothekar  Dr.  Paul  Lippert 
bearbeitete  wissenschaftlich  geordnete  Katalo^  yor,  aus  dessen  vom 
Direktor  Geh.  Oberregierungsrath  Dr.  E.  Ijingel  unterzeichneten 
Vorworte  das  Wesentliche  im  Folgenden  ein.,  stelle  finden  mag. 
„Zu  den  Bibliotheken  Berlins,  welche  in  neuere^  zeit  eine  systema- 
tische Vervollständigung  erfahren  und  einen  e^^j^eblichen  Umfang 
gewonnen  haben,  gehört  unstreitig  auch  die  des  Kßnigl.  statistischen 
Bureaus.  Widmeten  zwar  schon  früher  die  Direktoren  desselben, 
Hoffmann  und  Dieterici,  ihr  viele  Sorgfalt,  so  j^ar  ihr  Bestand, 
bei  den  beschränkten  dafür  disponiblen  Mitteln,  vi^i  1810  bis  1859 
doch  nur  auf  ca.  22,000  Bde  angewachsen,  zu  ^eichen  die  ange- 
sammelten Jahrgänge  vieler  Tageszeitungen  und  ^Amtsblätter  ein 
starkes  Contingent  stellten.  Mit  dem  Eintritt  d*,g  jetzigen  Direk- 
tors des  Bureaus  (1860)  gestalteten  sich  die  Verl^itnisse  günstiger. 
Es  wurde  ein  systematischer  Aus-  und  Fortbau  <ier  Bibliothek  in 
Angriff  genommen,  und  bezüglich  des  letztere^  eine  in  einzelnen 
Wissenszweigen  möglichste  Vollständigkeit  angestrebt.   Obgleich  von 
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den  periodischen  TageBSchriften  nur  noch  wenige  gesammelt  und 
gebunden  aufbewahrt  werden,  so  zählt  die  Bibliothek  heute  doch 
weit  über  50,000  Bde,  die  zum  allergrössten  Theile  staatswissen- 
schaftlichen Inhalts  sind.  Insbesondere  wurde  neben  der  Statistik 
im  engem  und  weitern  Sinne  die  Litteratur  fast  sämmtlicher  Yer- 
waltungszweige  in  einer  Weise  gepflegt,  welche  die  Bibliothek  des 
K5nig].  Preuss.  statistischen  Bureaus  in  den  Stand  setzt,  in  dieser 
Beziehung  mit  jeder  andei-n  in  Deutschland  erfolgreich  zu  concurriren. 
Wie  in  jeder  grösseren  Bibliothek  das  System  der  BQcheraufstellung 
Verlegenheiten  bereitet»  so  sind  solche  in  einer  statistischen  desshalb 
doppelt  fühlbar,  weil  darin  zwei  gleichberechtigte  Systeme  unauf- 
hörlich miteinander  im  Streite  liegen.  Die  Statistik  erstreckt  sich 
ebensowohl  über  räumliche  Gebietstheile,  als  über  eine  Menge  von 
Wissenschaften.  Die  Mehrzahl  statistischer  Werke  etc.  ]äS8t  sich 
mit  demselben  nach  ihrem  wissenschaftlichen  Stoff,  als  nach  den 
Ländern,  Staaten,  Provinzen  etc.  ordnen,  über  die  sich  dieser  Stoff 
verbreitet.  Während  der  Bibliothekar  gar  sehr  in  Zweifel  sein 
kann,  welchem  System  er  in  diesem  oder  jenem  Fall  den  Torzug 
geben  soll,  steht  ihm  glücklicher  Weise  bei  der  Eatalogisirung 
das  Auskunftsmittel  zu  Gebote,  das  in  natura  nur  einmal  vorhan- 
dene Buch  mit  seinem  Titel  an  zwei  oder  mehr  entsprechenden  Stellen 
des  Eataloges  zu  verzeichnen.  Ton  diesem  Tortheile  ist  im  vorl. 
Kataloge  vielfach  Gebrauch  gemacht  worden,  jedoch  nur  insoweit, 
als  er  die  nach  Wissenschaften  geordnete  Uebersicht  lediglich  des- 
jenigen Theiles  der  Bücher  etc.  ist,  für  welchen  die  geographische 
Aufstellung  bez.  Eintheilung  nicht  geradezu  von  Nothwendigkeit 
war.  Unstreitig  gilt  das  von  Werken  der  Geschichte,  Geographie 
und  Statistik  der  einzelnen  Länder,  Staaten,  Provinzen  etc.;  ihnen 
bleibt  desshalb  eine  besondere  zweite  Abtheilung  des  Katalogs 
vorbehalten."  —  Zur  Eubricining  der  in  der  vorl.  ersten  Abthei- 
lung verzeichneten  Werke  ist  fplg.  System  gewählt:  Encyklopädien, 
Litterärgeschichte,  Bibliographie;  Philosophie;  Erziehung  und 
Unterricht;  Theologie;  Jurispinidenz  (excl.  Staats-  u.  Tölkerrecht); 
Staatswissenschaften  (excl.  Nationalökonomie,  Finanzwissenscbaft, 
Geschichte  u.  Statistik) ;  Nationalökonomie  (Tolkswirthschafts-Lehre 
und  Tolkswirthschafts-Pflege) ;  Finanzwissenschaft;  Geographie  und 
Statistik,  Ethnographie  u.  Ethnologie  (Demographie  u.  Demologie); 
Geschichte  mit  Hilfswissenschaften ;  Naturwissenschaften  u.  Mathe- 
matik; Technische  Wissenschaften  (mit  Einschluss  der  Wissen- 
schaften, betreffend  die  Gewinnung  mineralischer,  vegetabilischer  u. 
animalischer  Bohstoffe);  Militairische  Wissenschaften;  Linguistik; 
Schöne  Künste  und  Aesthetik.  Obgleich  mir  der  wissenschaftliche 
Gedankengang,  den  der  Terf.  bei  der  Aufstellung  u.  Aneinander- 
reihung dieser  Bubriken  genommen  hat,  nicht  recht  ersichtlich  ist, 
u.  ich  mir  daher  ein  Urtheil  darüber  nicht  erlauben  will,  so  mag 
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ich  doch  nicht  unterlassen,  in  Betreff  der  speziellen,  mit  grossem 
Geschick,  mit  Sachkenntniss  und  Sorgfalt  ausgeführten  Classificirung 
der  einzelnen  Eubriken  meine  besondere  Anerkennung  auszusprechen. 

[872.]  Katalog  der  Bibliothek  der  Königlich  Württembergischen 
Centralstelle  für  Gewerbe  und  Handel.  11.  Auflage.  (1848 — 
1873.)  Stuttgart,  Druck  der  Kreuzer'schen  Buchdruck.  8®. 
1  Bl.  IX,  727  S.  Pr.  n.  2  Mk. 
Nachdem  die  Centralstelle  f.  Gewerbe  und  Handel  beschlossen 
hatte,  die  für  ihre  Zwecke  angelegte  Bibliothek  (in  der  „alten  Legionska- 
seme")  auch  zur  Öffentlichen  Henutzung  zugänglich  zu  machen,  war  sie 
seitdem  auch  stets  bemüht  gewesen,  „dieselbe  durch  Anschaffung  aller 
derjenigen  neuen  Werke  zu  vermehren,  welche  zur  Verbreitung  volks- 
wirthschaftlicher  u.  technischerKenntnisse  im  Lande  als  dienlich  erschie- 
nen/* Ebenso  hatte  man,  um  diese  industrielle  Bibliothek  dem  gesamm- 
ten  industriellen  Publikum  so  viel  als  möglich  benutzbar  zu  machen, 
nachdem  sie  zu  einiger  Bedeutung  gelangt  war,  1867  einen  Katalog 
davon  veröffentlicht,  und  denselben  1870  durch  einen  Nachtrag 
vervollständigt.  Das  lebhafte  Interesse,  welches  das  Publikum  der 
Bibliothek  zugewendet  hat,  ist  Veranlassung  gewesen,  dass  der 
Katalog  und  Nachtrag  vollständig  verbraucht  worden  sind.  An 
ihre  Stelle  tritt  nun  die  vorl.  II.  vervollständigte  Auflage,  die, 
systematisch  geordnet  und  mit  aiphabet.  Sach-  und  Namenregister 
versehen,  einen  recht  bequemen  Ueberblick  über  die  bereits  mehre 
Tausend  Bde  zählende  Bibliothek  gewährt.  Dem  Katalog  ist  das 
Reglement  für  die  Benutzung  der  Bibliothek  vorangestellt. 

[873.]  *  De  Quintilianeis  Codicibus  et  praecipue  inter  nostros 
de  Codice  Carcassonensi  disquisitionem  Bhedonensi  Litterarum 
Facultati  proponebat  Carolus  Fierville.  Parisiis,  Hachette.  8^. 
217  S.     Pr.  5  Fr. 

Hierüber  vgl.  Revue  critique  Nr.  35.  S.  130—37. 

[874.]  *  Catalogue  methodique  de  la  Bibliothöque  publique 
de  la  Ville  de  Nantes;  par  Emile  Pöhant,  conservateur  de  cette 
bibliothöque.  Vol.  VI.  Histoire  (suite  et  fin).  Polygraphie. 
Nouvelles  acquisitions.  Nantes,  imp.  Forest  et  Grimaud,  8^ 
XII,  680  S.  Nur.  504  ExempL,  wovon  1  auf  gr.  gelb  Pap., 
3  auf  gr.  weiss.  Pap.  zum  Gebrauche  der  Bibliothek,  50  auf 
Holland,  u.  die  übrigen  auf  Masch.-Pap.  (S.  Anz.  J.  1870.  Nr.  519.) 

[875.]  *  I  Codici  Petrai'cheschi  delle  Biblioteche  governative 
del  Regno,  indicati  per  cura  del  Ministero  dell*  Istruzione  pubblica. 
Roma,  tip.  Romana.     8^.  212  S. 

[876.]  *  Regio  Archivio  Centrale  di  State  in  Firenze.  Esposi- 
zione  di  Manoscritti  e  Codici  in  occasione  del  Congresso  Botanico 
(Maggie  1874).     Firenze,  tip.  Cellini  e  C.     8^  8  S. 
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[877.]  *  Catalogo  dei  Libri  doppi  della  Biblioteca  Marucelliana 
di  Firenze.     Firenze,  tip.  del  Vocabolario.     8®.     32  S, 

[878.]  *  Club  Alpino  Italiano:  sua  origiue  e  suo  scopo.  Begola- 
meuto  della  Sezioue  di  Firenze.  Notizie  sulle  Sezioni  italiane  e 
sui  Club  Alpini  esteri.  Elenco  de'  Soci.  Catalogo  della  Bi- 
blioteca della  Sezione  di  Firenze.  Firenze,  tip.  della  Gazzetta 
dltaHa.     16«.     86  S. 

[879.]  *  Discorso  letto  per  Tinaugurazione  della  Biblioteca 
popolare  circolante  in  Misilmeri  di  Ignazio  Castrogiovanni  Tipaldi. 
Palermo,  tip.  Gaudiano.     16  ^     24  S. 

[880.]  *  Bibliotheca  Casinensis  »eu  Codicum  manuscriptorum 
qui  in  Tabulario  Casinensi  asservantur  Series  per  paginas  sin- 
gillatim  enucleata  notis,  characterum  speciminibus  ad  unguem 
exemplaris  aucta  cura  et  studio  monachorum  Ordinis  S.  Benedicti 
Abbatiae  Montis  Casinl  Tom.  I.  Montis  Casini,  typ.  Casin. 
gr.  40.     290  S.  m.  21  Taf.     (S.  oben  Nr.  442.) 

[881.]  Codices  mss.  Operum  S.  Thomae  de  Aquino  et  S.  Bona- 
venturae  in  Regia  Neapolitana  Bibliotheca.  Tipografla  Editrico 
degli  Accattoncelli.  kl.  4«.  VI,  51  S. 
Das  auf  dieses  Jahr  gleichzeitig  fallende  600jährige  Jubiläum 
der  beiden  grossen  Eärchenväter,  des  Thomas  v.  Aquino  (f  2  März 
1274)  und  Bonaventura  (f  14.  Juli  1274),  hat  dem  Assistenten 
der  König!.  Bibliothek  Alfonso  Miola  Veranlassung  gegeben,  von  den 
in  der  Bibliothek  vorhandenen  zahlreichen  Handschriften  der  beiden 
von  der  Kirche  hochgeehrten  Männer  —  von  Thomas  v.  Aquino 
besitzt  die  Bibliothek  36  u.  von  Bonaventura  47  Handschriften  — 
einen  Katalog  zusammenzustellen,  u.  denselben  zu  veröffentlichen. 
Eine  dem  Kataloge  vorangesetzte,  an  den  Director  der  Bibliothek 
Vito  Fornari  gerichtete  Zuschrift  giebt  Auskunft  über  die  Veran- 
lassung u.  das  Ziel  der  Arbeit.  Die  Verzeichnung  und  Beschrei- 
bung der  Handschriften,  von  denen  nur  ein  paar  aus  dem  XVL 
u.  XVII.,  die  übrigen  aUe  aus  dem  XIH.,  XIV.  u.  XV.  Jahrhdt. 
stammen,  ist  mit  gewissenhafter  Sorgfalt  ausgeführt. 

[882.]  *  Catalogo  della  Biblioteca  circolante  del  Comune  di 
Porta  Lucchese  circondario  di  Pistoia.  Pistoia,  tip.  Niccolai.  8^. 
[883.]  *  Petrarca  a  Venezia.  Venezia,  Reale  Tip.  di  Cecchini, 
per  cura  deir  Aten.  -Veneto.  4^  330  S.  (Nur  250  numer. 
Exempl.)  Enth.  unter  Anderem:  Gr.  Valentinelli,  Codici 
manoscritti  d'opere  di  Francesco  Petrarca  od  a  lui  riferentisi, 
posseduti  della  Biblioteca  Marciana  di  Venezia;  D.  Urbani, 
due  Codici  delle  cose  volgari  di  Francesco  Petrarca,  conservati 
nella  Biblioteca  del  Museo  civico  di  Venezia;  G.  M.  Malvezzi, 
Codice  Petrarchesco  posseduto  dal  nob.  comm.  Emilio  De  Tipaldo. 
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[884.]  *  Catalogo  dei  libri  appartenenti  alla  Biblioteca  della 
E.  Corte  d'Appello  in  Venezia.  Venezia,  tip.  Antonelli.  4®.  54  S. 

[885.]  *  Statut!  della  Confratemita  delle  Madri  cristiane  nell* 
oratorio  di  SS.  Apustoli  in  Verona.  Ediz.  II.  con  aggiunte  e  il 
rögolamentü  per  la  Biblioteca.     Verona,  Franchini.    18^    16  S. 

[886.]  *  Elenco  generale  dei  Libri  esistenti  nella  Biblioteca 
popolare  circolante  di  Villafranca  il  1^  gennaio  1874.  Villa- 
franca.     8^. 

PriTatblbllotheken. 

[887.]  Catalog  XXXIX.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Max 

Cohen  &  Sohn  in  Bonn.  —  Bibliotheken  der  Gymnasial-Director 

Dr.  J.  J.  Klein,  Dr.  Chr.  F.  Bellermann  u.  A.    I. — IL  Abtheilung. 

8^     91  S.  excL  Tit.     2841  Nrr. 

Enth.:    Classische  Philologie    mit   ihren    Hilfswissenschaften, 

sowie  Geschichte,  Archäologie,  Kunst  u.  Architectur. 

[888.]  Catalog  XLI.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Max 
Cohen  &  Sohn  in  Bonn.  Nachtrag  zu  Max  Schultzens  naturwiss. 
Bibliothek.  Bibliothek  des  Oberstabsarzt  Dr.  Zehlicke.  8^. 
16  S.     458  Nrr.     (S.  oben  Nr.  511.) 

Enth.:  Allgem.  und  vergleichende  Anatomie  u.  Physiologie, 
Zoologie,  praktische  Medicin. 

[889.]  Catalog  der  nachgelassenen  Bibliotheken  der  Bentner 
Gustav  von  Velsen  in  Cleve,  Vicar  Peter  Blumacher  in  Herken- 
rath,  Pfarrer  Job.  Tb.  Stroth  in  Cöln  und  Anderer.  Reiche  Aus- 
wahl von  Werken  aus  allen  Gebieten  der  Wisseuschaften,  haupt- 
sächlich: Geschichte,  Kunst,  deutsche  und  fremde  Literatur,  Theo- 
logie, Naturgeschichte  etc.,  welche  den  3.  November  bei  J.  M.  He- 
berle (H.  Lempertz'  Söhne)  in  Cöln  öffentlich  versteigert  werden. 
8^  1  BL  114  S.  3093  Nrr. 

Mit  wenigen  Ausnahmen  durchaus  Deutsche  Litteratur. 

[890.]  Verzeichnifs  der  von  den  Prof.  Dr.  philos.  G.  Weissen- 
born  in  Marburg  und  Dekan  Dr.  theol.  Thudichum  in  Bödelheim 
nachgelassenen  reichhaltigen  Bibliotheken,  welche  nebst  anderen 
werthvoUen  Büchera,  Kunst-,  Kupfer-  und  Pracht- Werken  den 
20.  October  in  Frankfurt  am  Main  versteigert  werden.  Bücher- 
Auctions-Iustitut  von  Ludolph  St.  Goar  in  Franfurt  am  Main. 
8^  1  Bl.  73  S.  2184  Nrr. 

Hauptsächlich  Philologie,  ^  Naturwissenschaften  mit  Medicin, 
Theologie  u.  Philosophie,  Gecchichte  mit  Hilfswissenschaften. 

[891  ]  Catalogue  de  la  Bibliothöque  de  feu  Taco  ßoorda,  Pro- 
fesseur  de  langue  Javanaiso  ä  Tüniversite  de  Leide  etc.  et  d'une 
belle  coUection  de  Lettres  autographes  provenant  du  Cabinet  de 
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feu  M.   le  General  Major  C.  P.  F.  G.  van  Emde  Dont  la  vente 

aura  Heu  le  30  Octobre   sous  la  direction  de  Maiiiinus  Nijhoff 

Libraire   ä  la  Haye.     gr.  8^  1  Bl.  126  S.     üeber  3300  Nrr. 

Die  YOD  K.  nachgelassene  Bibliothek  ist  reich,  vornämlich  an 

Holland.  Litteratur,  in  fast  allen  Wissenschafts^hem ;  ihr  Haupt- 

werth  liegt  aber  in  dem  die  Orientalia  enthaltenden  u.  die  Linguistik 

überhaupt   betreffenden   Theile.     Am  Schlüsse  des  Katalogs  findet 

sich  eine  Anzahl  von  yerschiedenen  Javan.  Gegenständen. 

[892.]  Verzeichniss  der  von  den  Hofiath  Dr.  Theod.  Marezoll, 
Professor  jur.  an  der  Universität  Leipzig,  Pastor  Osswald  in 
Kirchscheidungen  und  Dr.  med.  Wohlrab  in  Dresden  nachgelassenen 
Bibliotheken  und  eines  Theils  der  nachgelassenen  Bibliothek  des 
Geh.  Hofrath  Dr.  E.  G.  Gersdorf,  ersten  Oberbibliothekar  der 
Universitätsbibliothek  zu  Leipzig,  Herausgeber  des  Codex  diplo- 
maticns  Saxoniae  Begiae  etc.,  welche  nebst  andern  werthvollen 
Sammlungen  von  Büchern  und  Musikalien  von'  dem  26.  October 
an  durch  H.  Härtung  in  Leipzig  öffentlich  versteigert  werden 
sollen.     8^  1  Bl.  97  S.  3296  Nrr. 

Ausser  Geschichte  mit  Hilfswissenschafben  hauptsächlich  noch 
Philologie,  Bechts-  und  Staatswissenschaft,  Theologie  u.Philosophie^  etc 

[893.]  *  Catalogo  doUa  scelta  Libreria  appartenuta  al  Gardinale 
Alessandro  Bai-nabö.    Borna,  S.  C.  di  Propaganda  Fide.     8^. 

[894.J  *  Catalogo  di  scelte  Opere  ecclesiastiche,  di  matematica, 
storiche,  antiquarie  e  letterarie  appartenute  a  Domenico  Borghi. 
Boma,  fratelli  Pallotta.     S\ 

[895.]  Bericht  über  die  neuen  Erwerbungen  des  Lagers  von 
S.  Calvary  &  Cie.  Buchhandlung  und  Antiquariat,  Specialgeschäft 
für  Philologie  und  Naturwissenschaft  in  Berlin.  No.  52.  -- 
Miscellanea.  Angelsächsisch,  Altenglisch  und  Verwandtes  aus 
K.  W.  Bouterwek's  Bibliothek.     8«   S.  59—90. 

Der  Abschnitt  „Angelsächsisch  etc.^'  verdient  alle  Beachtung. 

[896.]  *  Catalogo  di  una  scelta  Libreria  appartenuta  al  de- 
funto  Sacerdöte  spagnuolo  Dionisio  Casassayas.  Boma,  tip.  Gen- 
tili.     8«. 

[897.]  No.  22.  A  rough  List  of  the  valuable  &  curious  Li- 
brary of  Books  of  the  late  Dr.  Charlton,  of  Eldon  Square,  New- 
castle-on-Tyne.  Offered  for  sale  by  Bemard  Quaritsch.  October. 
8<>.   16  S.  198  Nrr.     (S.  oben  Nr.  678.) 

Hauptsächlich  Historisches  und  Naturwissenschaftliches. 

[898.]  Catalogue  d'une  Collection  choisie  de  Livres  et  de 
Manuscrits  la  plupart  provenant  de  la  Biblioth^qne   de  Mme  la 

Comtesse  D La  vente  se  fera  le  4  Janvier   1875  ä 

Berlin  chez  R.  Lepke.     8«.  1  BL  146  S.  2933  Nrr. 
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Entb.:  France:  Litt^ratnre  et  Histoire  —  Fac^ties,  oavrages 
erotiques  en  langues  diverses  —  Angleterre  —  Italie,  Espagne  et 
Portugal  —  Russie  et  Pologne,  Principautös  Danub.,  Bays  du  Nord 

—  Am^rique  et  Ocdauie,  Asie  et  Afrique  —  La  Prusse,  Frederic  11. 
Prince  Henri  —  Art  militaire  —  Litterature  allemande,  Livres 
rares  et  curieux,  Incunables  —  Jeux  divers  (ecbec  etc.),  Francma- 
5onnerie,  Livres  de  cuisine  etc.  —  Musique  et  Liturgie  —  Ge- 
nealogie, Bibliographie,  Typographie  —  Beaux-arts  —  Manuscrits 

—  Hirt,  natur,  medic,  sciences,  miscellan. 

[899.]     J.   Bensheimer  in   Mannheim    &    Strassburg.     Anti- 
quariats- und  Verlags-Handlung  etc.    Antiquarischer  Catalog.    9. 
—  Geschichte  und  ihre  Hülfswissenschaflen.    Die  Bibliothek  des 
verstorbenen  Professor  Dr.    C.    B.   A.  Fickler.     (Verfasser  der 
Quellen  u.  Forschungen   zur  Geschichte  Schwaben's   u.  der  Ost- 
schweiz, etc.)    8«.    1  Bl.  60  S.  1606  Nrr.  (S.  oben  Nr.  834.) 
Gewähltere,  hauptsächlich  Deutsche  u.  auch  Franz.  Litteratur, 
grösserentheils  zur  Geschichte  der  Deutschen  Staaten  u.  Bomanischen 
Völker. 

[900.]     161.    Verzeichniss    des    antiquarischen    Lagers    von 
H.  Härtung  in  Leipzig,  enthaltend  unter  Anderm  einen  Theil 
der  von  Geh.  Hofrath  Dr.  E.  G.  Gersdorf,  erstem  Oberbibliothe- 
kar der  Universitätsbibliothek  zu  Leipzig   etc.,  nachgelassenen 
Bibliothek.    8«.    1  Bl.    78    S.    2258  Nrr.    (S.  oben  Nr.  581.) 
Enth.  hauptsächlich  Geschichte  mit  ihren  Hilfswissenschaften; 
nächstdem  Litteraturwissenschafk,  Curiosa,  geheime  Wissenschaften, 
Schach. 

[901.]  "^  Catalogo  della  copiosa  Libreria  appartenuta  al  Mar- 
chese  Filippo  Antonio  Gualterio.    Roma,  Migliorini.    8^ 

[902.]  Katalog  6.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücher- 
lagers von  K.  Bader  &  Co.,  Antiquariats-Buchhandlung  &ii  in- 
&  ausländ.  Literatur.  Freiburg  in  Baden.  —  Philologie.  Die 
Bibliothek  des  verstorb.  Profi  Holzinger  in  Aarau  und  andere 
Sammlungen  enthaltend.  October.  8®.  1  Bl.  42  S.  1391  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  646.) 

Enth.  zur  einen  Hälfte  Griech.  u.  Latein.  Glassiker  mit  Neu- 
lateinem,  zur  anderen  den  übrigen  philolog.  Apparat  u.  Orientalia. 

[903.]  *  Catalogue  des  livres  d'Histoire  naturelle  et  de 
Litterature,  omes  de  figures  coloriees,  composant  la  Biblioth^ue 
de  feu  Gh.  £.  La  vente  aura  lieu  le  19  octobre.  Paris,  La- 
bitte.    8^    31  S.  279  Nrr. 

[904.]  *  Jules  Janin  et  sa  bibliothäque;  par  Albert  de  La 
Fizeli^re.  [Extrait  du  Bulletin  du  Bibliophile,  juin  1874.]  Paris, 
Techener.    8<>.    22  S.    (S.  oben  Nr.  718.) 
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[905.]  *  Catalogne  de  livres  de  Litterature  ancienne,  com- 
posant  la  Biblioth^ue  de  feu  Lemaire,  ancien  provisenr.  La 
vente  aura  lieale  21  octobre.   Paris,  Labitte.  8®.  81  S.  288  Nrr. 

[906.]  H.  Oeorg's  in  Basel  Antiquarischer  Catalog  No.  XXX. 
(A,  m.  Franz.  Tit.:  Livres  anciens  etc.)  —  Botanique.  Con- 
tenant  la  riebe  bibliothdque  de  feu  M.  Meissner,  professeur  k 
l'universitö  de  Bäle,  etc.  1875.  8^  1  Bl.  34  S.  755  Nit. 
(S.  oben  Nr.  841.) 

Hauptsächlich  Franz.  u.  Deutsche,  auch  Engl.  Litteratur. 

[907.]  *  Catalogue  de  livres  de  Philosophie,  de  Litt^ratnre  et 
d'Histoire,  composant  la  Bibliotheque  de  feu  A.  Morel,  pro- 
fesseur de  Philosophie,  ancien  chef  dlnstitution.  La  vente  aura 
Heu  le  5  octobre.     Paris,  Labitte.    8«.    IV,  23  S.  246  Nrr. 

[968.]  Nro.  LXVI.  Theologischer  Lagercatalog  von  J.  J. 
Heckenhauer  in  Tübingen.  I.  Abtheilung.  Bibeln.  Exegese. 
Bibl.  Wörterbücher.  Concordanzen.  Bibl.  Geschichte.  Bibl. 
Archaeologie,  Judaica,  bibl.  Geographie.  Im  Anhang:  Einige 
theolog. Zeitschriften  u.  Werke allgera.  theolog.Inhalts.  Oehler'sche 
Bibliothek.  1873.  8^  l  Bl.  113  S.  3872  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  843.) 

Eine  reiche  u.  übersichtlich  verzeichnete  Sammlung. 

[909.]  *  Catalogo  di  una  vasta  Baccolta  di  Libri  antichi  e 
modern!  appartenente  al  distinto  bibliografo  Luigi  de  Bomanis. 
Part.  3.  Koma,  tip.  Ferretti.     8^. 

[910.]  Verzeichniss  der  von  Eisenwerkdirector  Seeligmann 
hinterlassenen  auserlesenen  Sammlung  von  Werken  aus  dem  Ge- 
biete der  Geschichte,  Länderkunde  und  der  schönen  Wissen- 
schaften welche  anr  3.  November  durch  Max  Brissei  Antiquariat 
versteigert  werden.    München,    gr.  8^.    16  S.  398  Nrr. 

Fast  durchgehends  nur  Deutsche  u.  neuere  Litteratar  a.  eine 
Anzahl  Franz.  Belletristik. 

[911.]  Catalog  Nu.  60.  Schweizer.  Antiquariat  [von  Orell, 
Füssli  &  Co.]  in  Zürich.  —  Verzeichniss  der  von  Dr.  Theodor 
Simler,  gew.  Präsident  des  Schweiz.  Alpenclub,  und  Professor 
an  der  landwirthschaftl.  Schule  des  Kantons  Zürich,  etc.  nach- 
gelassenen Bibliothek,  welche  nebst  andern  Werken  aas  den 
Gebieten  der  Naturwissenschaft,  Landwirthschaft,  Physik,  Chemie, 
Technologie  u.  s.  w.  verkauft  werden.  8^1  Bl.  93  S.  2534  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  559.) 

Verzeichniss  einer  ausserordentlich  reichhaltigen,  insbesondere 
im  Fache  der  naturhistorischen,  spec.  geologisch -mineralogischen 
Litteratur  u.  der  betreff.  Helvetica  vorzugsweise  beachtenswerthen 
Sammlung.  « 
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[912.]  Catalog  XL.  Antiquarisches  Bücherlager  Ton  Max 
Cohen  &  Sohn  in  Bonn.  --  Bibliothek  des  Dr.  H.  Vogelsang, 
ehemal.  Professor  der  Mineralogie  u.  Geologie  am  Polytechnikum 
in  Delft.    8<>.    1  Bl.  36  S.  1147  Nrr. 

Enth.:  Mineralogie,  Geologie,  Paläontologie,  mathemat-physikal. 
Wissenschaften. 

[913.1  Ans  Bresden 
hat  die  U.  Kammer  der  Sachs.  Ständeversammlung  am  2.  Oktober 
bei  Berathung  des  vom  Abgeordneten  Dr.  Pfeiffer  in  Betreff  der 
Errichtung  von  Volks-  und  Arbeiterbibliotheken  gestellten  Antrags 
und  mit  Berücksichtigung  einer  ebenfalls  die  Förderung  von  Volks- 
bibliotheken betreffenden  Petition  des  Leipziger  Zweigvereins  der 
Gesellschaft  für  Verbreitung  von  Volksbildung,  den  Beschhiss  ge- 
fasst,  „an  die  kOnigl.  Staatsregiei-ung  das  Ersuchen  zu  richten,  in 
das  nächste  Budget  eine  angemessene  Summe  zur  Gründung  und 
Unterhaltung  von  Volksbibliotheken  einzustellen.'^ 
(Mittheilungen  über  die  Verhandlungen  des  Landtags  1874.  II.  Kam- 
mer.   Nr.  76.  S.  1846—48.) 

[914]  Ans  Mailand 
berichtet  ein  Circular:  „Per  cura  della  Ditta  G.  Brigola  e  coi  tipi 
del  Bemardoni,  sta  per  vedere  la  luce  un'  opera  importantissima 
per  la  storia  letteraria  e  la  bibliografia.  Sarä  intitolata  „Indagini 
storiche  suUa  erezione,  lo  sviluppo  e  la  dispersione  della  libreria 
Visconteo-Sforzesca  del  Castello  di  Pavia"  con  appendici  „L'Arte 
del  minio  nel  Ducato  di  Milano:  Araldica  Visconteo-Sforzesca: 
Francesco  Petrarca  ed  i  suoi  libri  di  Garegnano"  ed  altre  notizie. 
L'opera  si  comporrä  di  due  volumi  in  8®,  il  primo  dei  quali  con- 
terrk  il  Proemio  storico,  ed  il  secondo  i  documenti  copiati  sugli 
original!,  in  gran  parte  inediti,  della  Biblioteca  di  Brera  e  del 
B.  Archivio  di  stato  milanese  (Inventarii,  corrispondenze  ducali, 
spese  d^acquisto  di  codici,  di  ordinamento,  rilegature,  omamenti 
della  Biblioteca,  ecc,  ecc).  Questo  secondo  volume  sarä  quello 
che  vedrä  per  primo  la  luce,  Lopera  sarä  completata  nel  corso 
dell'anno  1875,  e  verrä  stampata  a  soll  duecento  esemplari  nume- 
ratL  Ke  d  autore  un  bibliofilo  milanese,  patrizio  ben  noto 
per  altre  pregevoli  pubblicazioni  congeneri." 

1915.]  An»  Paris 
berichtet  die  „Bibliographie  de  la  France,  Chronique"  No.  39. 
S.  212:  „E.  Mouton  a  publie  dans  le  Journal  officiel  (num^ros 
des  15,  20,  26,  27  et  31  aoüt,  7  septembre)  une  Serie  d'articles 
fort  interessants  sur  la  Bibliothdque  de  FEcole  des  beaux-arts  k 
Paris.  Ces  articles  seront  consultes  avec  profit  par  des  biblio- 
philes qui  s'occupent  de  Tetude  des  beaux-arts." 
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[916.]  Ans  Paris 
ist  der  „Administrateur  general  de  la  Biblioth^ue  nationale*' 
Taschereau  in  Buhestand  getreten,  u.  zugleich  zum  „Administrateur 
general  honoraire  de  la  B.  n/'  ernannt  worden.  Dafür  hat  an 
seiner  Statt  der  seitherige  „Conservatear  au  departement  des 
manuscrits  de  la  B.  n./^  Lipoid  Delisle,  die  Oberleitung  der  Bi- 
bliothek tibemonimen,  u^  dabei  L^on  Layedan,  bisher  ,,Prdfet  du 
departement  de  la  Loire-Inferieure*'  als  „Administrateur  g^n^ral 
adjoint  de  la  B.  n.'^  zum  Gehilfen  erhalten. 

[917.]  Aus  Thorn 
hat  mir  der  Gymnasiallehrer  M.  Curtze  in  Betreff  der  oben  Nr.  99 
dem  Titel  der  Metzger^schen  „Bibliotheca  historico-naturalis  etc/^ 
beigefügten  Notiz  „Mit  Fleiss  gesammelt  u.  zweckmässig  zusammen- 
gestellt'^ die  Bemerkung  gemacht,  dass  ich  dadurch  dieser  Schrift 
ein  ganz  unverdientes  Lob  ertheile"*"). 

„Das  Buch",  schreibt  er,  ^ist  ein  Bachhändleranternehmen,  das  nicht 
viel  kosten  soll,  n.  weiter  nichtn.  Von  Fleiss  habe  ich  nicht  viel  ent- 
decken könnten.  Au>  den  nur  im  Gebiete  der  Mathematik  u.  Physik 
fehlenden  Arbeiten,  eingeschlossen  die  Zeitschriften  gelehrter  Gesellschaften 
n.  die  Fachjonmale,  liesse  sich  bequem  ein  Nachtrae  schreiben,  der  ge- 
maa  die  Stärke  der  ganzen  Bibliotheca  Hist.-Natur.  haben  würde.  Ist  es 
wohl  glaublich,  dass  die  „Zeitschrift  für  Mathematik  u.  Physik*'  (Leipzig), 
die  „Nouvelles  Annales  de  Math^matiques**  (Paris),  „PoggendorfTs  Annalen 
der  Physik"  (Leipzig),  „Boncompagni's  BnlLttino  di  Bibliografia  etc.** 
(Borna),  die  .,Annali  di  Matematica  diretti  da  Brioschi  e  Cremona" 
(Milano).  das  „Journal  de  math^matiques  pures  et  appliqu^"  (Paris),  das 
„Bulletin  des  Sciences  mathematiques  et  astronomiques  von  Darboux  a. 
Houel"  (Paris),  das  ,.Giornale  di  matematiche  von  Battaglini"  (Napoli), 
die  „Comptes  Bendus  de  Tacademie"  (Paris),  die  „Tidskrift  for  Matematik 
och  Fysik  von  Dillner,  Hultmann,  Thalen*'  (Stockholm),  das  „Quaterly 
Journal  of  Mathematics  (London)  u.  tausend  andere  ähnliche  Journale 
u.  akademische  Schriften  Hrn.  Metzger  unbekannt  sind?  Ich  habe  mir 
den  Spass  gemacht,  diejenigen  Bücher,  welche  in  Mathematik  u.  Physik 
fehlen,  für  die  Buchstaben  A  u.  B  mit  Ausschluss  aller  Zeitschriften  u. 
akademischen  Schriften  zusammenzuzählen;  in  diesen  beiden  Fächern  u. 
beiden  Buchstaben  habe  ich  erhalten  65  fehlende  Büchertitel.  Ich  gebe 
Ihnen  dabei  zu  bedenken^  dass  ich  nur  auf  die  Hilfsmittel  angewiesen  bin, 
die  ich  mir  selbst  beschaffe,  dass  mir  also  speciell  nicht  die  italienischen, 
Französischen,  Englischen  etc.  buchhändlerischen  Kataloge  zur  Verfügung 
stehen,  meine  Liste  also  auch  nicht  etwa  auf  Vollständigkeit  Anspruch 
machen  kann.  Mit  Hinzurechnung  aller  Annales,  Archives,  Atü,  Bulle- 
tins, Berichte  dürfte  die  Zahl  der  Titel  wohl  90  bis  1(X)  für  beide  Buch- 
staben erreichen.  Die  Polnische,  Bussische,  Schwedische  Litteratur  scheint 
Hr.  Metzger  ganz  zu  ignoriren;  die  dort  gedruckten  Bücher  gehören  wahr- 
scheinlich nicht  zu  den  in  Deutschland  u.  im  Auslande  erscheinenden.  — 
Was  nun  zweitens  die  zweckmässige  Zusammenstellung  betrifft,  so  hege 
ich  darüber  auch  einen  leisen  Zweifel.    Die  Eintheilung  in  Bubriken  mag 


*)  Das  dem  Titel  der  betreff.  Schrift  vorg^etzte  Sternchen  zeigt  an, 
dass  ich  dieselbe  nicht  selbst  gesehen  habe,  mithin  die  beigefügte  Notiz 
nicht  auf  meinem  eigenen  Urtheile,  sondern  auf  der  Mittheilunfi:  eines 
Anderen  beruht. 
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ja  ganz  zveckiuässig  gewählt  sein  (?),  aber  die  Einreihong  der  Artikel 
ist  eine  oft  eanz  idllkürliche,  ohne  Plan  gemachte.  Weshafl)  steht  z.  B. 
die  „Polytechnische  Bibliothek"  (Leipzig)  unter  Vermischte  mathematische 
Schnften?  Sie  gehört  doch  wohl  unter  Bibliographie  anf  S.  1  oder  unter 
die  Rubrik  ,,Geschichte  u.  Literatur  der  Mathematik",  welche  die  zweite 
Abtheilnng  auf  S.  14*5  enthält.  Was  haben  die  ^.Tabellen  u.  Fonueln 
zur  Berechnung  der  Leistung,  des  Wassers  und  EohlenTerbrauchs  der 
Daropfmaschineu  etc.  Ton  Dr. liaedicke"  unter  den  mathematischen  Tafeln 
zu  thun;  sie  gehören  doch  entweder  unter  ,, Physik*'  oder  überhaupt  in 
die  Müldener'sche  Bibliotheca  mechnnico-technologica.  Weshalb  steht 
y^Marsano,  sul  problema  dei  circoli  tangenti  a  tre  circoli  dati'*  statt  unter 
„Niedere  Mathematik"  unter  „Vermischte  mathematische  Schriften*',  u, 
wesshalb  ist  unter  derselben  Bubrik  aufgeführt  „Stoltz,  das  Achteck  im 
Kegelschnitts  das  doch  unbestritten  unter  ..höhere  Mathematik'*  gebort? 
Dass  beide  Schriften  aber  sicherlich  nicht  zu  den  „Termischten**  gehören, 
sieht  selbst  der  mathematische  Laie,  man  müsste  denn  unter  vermischten 
Schriften  eben  rerstehen,  dass  man  darin  alles,  auch  das  Heterogene,  unter 
einander  mischen  darf.  Wenn  ein  Unternehmen^  wie  die  „Polytechnische 
Bibliothek"  (I^eipzig),  das  allmonatlich  die  Erzeugnisse  des  laufenden 
Monats  Yer7.eichnet,  eine  in  dieser  Rücksicht  relativ  höchst  anerkennens- 
werthe  Vollständigkeit  erreicht,  so  kann  man  wohl  von  einem  Unternehmen, 
das  fast  ein  Jahr  später  erscheint,  als  die  Werke,  die  es  verzeichnet,  aus- 
^eg^ben  wurden,  verlangen,  dass  es  eine  Vollständigkeit  anstrebt,  die  adi 
der  absoluten  annähert.  —  Nun  lassen  Sie  mich  aber  noch  einmal  auf 
das  alphabetische  Verzeichniss  eingehen.  Ist  es  da  gerechtfertigt,  dass 
gleichnamige  Autoren,  die  aber  sonst  nichts  mit  einander  gemein  haben, 
unter  einem  Stichworte  stehen,  dass  z.  B.  unter  Gauss  auf  S.  174  zwei 
respect.  drei  verschiedene  Schriftsteller  ohne  irgend  welche  Warnung 
freundlichst  unter  einem  Striche  stehen,  oder  sind  Gauss'  Werke  auch  von 
dem  Oberlehrer  in  Bunzlau?  Ist  der  Gerlach,  der  über  die  Bergwerke 
des  Kantons  Wallis  geschrieben,  der  Professor  Gerlach  zu  Parchim,  der 
ein  Lehrbuch  der  Mathematik  herausgegeben?  Ist  der  Förster,  der 
die  pathologische  Anatomie  verfasste,  der  Professor  der  Astronomie  in 
Berbn,  der  die  Mittheilungen  für  den  Preussischen  Normalkalender  her- 
ausgiebt?  Solcher  Qui-pro-quo's  giebt  es  noch  dutzendweise;  wenn  sie  auch 
den  Sachkundigen  nicht  täuschen,  so  kann  doch  der  Laie  sehr  leicht  in  grobe 
Irrthümer  verfallen.  —  Die  besten  Jahres-Bibliograpbien  im  Gebiete  der 
Mathematik  u.  mathemat.  Physik  sind,  und  werden  es  wahrscheinlich  auch 
bleiben,  die  Uebersicht,  welche  Boncompagni  in  seinem  „BuUettino  di 
Biblioerafia  et  di  Storia  delle  scienze  matematiche  e  fisiche'*  (Roma; 
Tom.  1— VII,  1868 — 1874)  zweimonatlich  in  alphabetischer  Ordnung  liefert, 
leider  ohne  Preisangabe,  u.  die  systematische  Uebersicht.  welche,  auch 
von  den  einzelnen  Abhandlungen  der  Zeitschriften;  das  „Jahrbuch  über 
die  Fortschritte  der  Mathematik.  Im  Verein  mit  andern  Mathematikern 
herausgegeben  von  Carl  Ohrlmann,  Felix  Müller,  Albert  Wangerin." 
(Berlin;  Jahrgg.  1868-1872,  I;  1870—1874)  giebt.  Dort  ist  auch  ein 
allen  Ansprüchen  genügendes  alphabetisches  Namensverzeichniss.  Leider 
fehlt  auch  hier,  ausser  der  Preisangabc,  bei  den  nicht  in  Zeitschriften 
erschienenen  Arbeiten  die  Angabe  des  Formates  u.  der  Seitenzahl,  wäh- 
rend sonst  die  Titel  genau  wiedergegeben  sind.  Vollständig,  wenn  man 
diesen  Begriff  absolut  u.  nicht  relativ  fasst,  ist  keine  einzige  unserer 
Bibliographien,  relativ  am  vollständi^ten  „das  Jahrbuch**;  Boncompagni 
ist  es  speciell  für  die  Italienische  u.  Französische  Litteratur.** 


Dresden,' Dm ck  Ton  Joh.  Pässler. 
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[918.]  £iu  Outenbergsbibel-Fund. 

Die  Zahl  der  bekannten  Gntenbergsdrucke  der  42zeiligen  Bibel 
hat  sich  um  ein  Exemplar  vermehrt:  dasselbe  ist  in  einer  DoVfkirche, 
wo  es  seit  nunmehr  fast  200  Jahren  unerkannt  und  in  der  letzteren 
Zelt  vernachlässigt  gelegen  4)at,  jüngst  aufgefunden  worden.  Der 
irlückliche  Finder,  ein  Nachkomme  des  Mannes,  dessen  Liberalität 
die  Kirche  diese  Bibel  verdankt,  hat  mir  eine  Beschreibung  derselben 
mitgetheilt,  die  ich  in  Nachstehendem  folgen  lasse,  mit  dem  Wunsche, 
üass  der  Abdruck  der  Beschreibung  dazu  beitragen  mj5ge,  für  die 
Bibel  einen  Käufer  zu  erwerben,  in  dessen  Besitze  sie  einen  ihrem 
hohen  Werthe  angemessenen  und  ihre  fernere  Erhaltung  sichernden 
Aufenthalt  finden  möge.  J.  P. 

Das  in  der  Kirche  zu  Klein-Bautz6n  —  bei  Bautzen  in  der 
Sachs.  Oberlausitz  —  befindliche  Exemplar  der  Gutenberg*schen 
42  zeiligen  Bibel  enthält  den  ersten  Theil  vollständig  auf  324  Blättern, 
wogegen  der  zweite  Theil  nur  188  Blätter  zählt  und  mit  den 
Makkabäem  schliesst.  Das  neue  Testament  fehlt  also,  und  nur  das 
alte  Testament  ist  auf  512  Blättern  vollständig  voiiianden. 

Das  Ganze  ist  in  einem  Bande  mit  Holzdeckeln  zusammen- 
gebunden: die  Deckel  sind  stark  wurmstichig,  ebenso  auch  die 
Blätter  vom  Anfang  und  vom  Ende  aus  etwas  von  den  Würmern 
beschädigt,  während  die  Mitte  des  Buches  von  Löchern  frei  geblieben 
ist.  Der  ganze  Band  ist  sonst  im  Ganzen  sehr  gut  erhalten,  und  hat 
nur  durch  den  Umstand  gelitten,  dass  er  fast  200  Jahre  lang  in 
einer  feuchten  Sacristei  verwahrt  worden  ist;  die  Initialen  sind  in 
bunten  Farben  zum  Theil  mit  Gold  höchst  sauber  ausgemalt  in 
geschmackvoller  Zeichnung,  nirgends  herausgenommen  oder  beschädigt. 
Blatt  300  ist  losgerissen,  Blatt  317  halb  durchgerissen,  beide 
sind  aber  vorhanden. 

Bll.  1—4  enthalten  den  Brief  des  heiligen  Hieronymus.  Diese 
8  Seiten  haben  je  42  Zeilen  auf  2  Columnen,  mit  alleiniger  Aus- 
nahme von  Bl.  2,  welches  auf  der  Rückseite  nur  40  Zeilen  zählt; 
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es  ist  dies  eine  kleine  Abweichung  von  den  beiden  bei  Ebert  er- 
wähnten Exemplaren  —  auf  Pap.  in  Brienne's  Samml.  und  auf  Pg. 
in  der  Lpz.  Univ.  Bibl.  —  welche  dort  mit  durchgängig  42  Zeilen 
beschrieben  werden. 

Der  Band  ist  vom  Buchbinder  stark  beschnitten  worden,  die 
Blätter  sind  37^/^  centim.  hoch  und  27^/j  cent.  breit,  der  weisse 
Band  oben  beträgt  nur  3 — 4  centim.  Auf  dem  oberen  Rande  eines 
Blattes  steht  mit  Tinte  geschrieben  —  die  obere  Zeile  halb  weg- 
geschnitten, daher  unleserlich:   „ Bischoffs  Werdensis  — 

pietatis  Sc  singularis  amicitiae  ergo  dono  dedit  hoc  volumen  S. 
Bibliae  —  Dno.  Melchiori  Gaubisch  pastori  in  Lang  Wolmsdorff. 
Anno  1565."  Auf  der  Stirnseite  von  Bl.  1  am  Rande  „Carolus 
Henricus  a  Nostitz  1677." 

Auf  einem  der  vorgeheftet  gewesenen,  jetzt  abgetrennten  leeren 
Blätter  findet  sich  geschrieben:  „Diese  heylige  geschriebene  Biebel, 
so  ich  von  meinem  Seeligen  Herrn  Vatter  titul  Herrn  Heinrichen 
von  Nostitz  und  Koes  auff  Dehsa  Lauwalde  Laube  vnd  Malsehwitz, 
Rom.  Kays.  MjL  gewefenen  Truchfes  ererbt  habe  ich  Gotte  dem 
allmechtigen  zu  ehren  denen  Herrn  Geistlichen  zu  dienlichen  lefen 
und  Unterricht  mir  zum  Seeligen  Andenken  der  Kirche  zu  Klein- 
Bautzen  wohlmeinende  verehrt,  derogestalt  dass  sich  der  itzige  und 
Künftige  Geistliche  dafelbst  derselben  gebrauchen  solche  fleissig 
Verwahren  und  stets  bey  der  Kirche  erhalten  und  behalten  sollen 
signatum  Preititz  den  7.  Aprilis  diefcs  1677  Jalires.  Carl  Heinrich 
von  Nostiz  mp." 

Es  wäre  dringend  zu  wünschen,  dass  dieses  Exemplar,  welches 
eine  Zierde  jeder  Bibliothek  sein  würde,  vor  dem  Untergang  bewahrt 
bliebe,  welcher  ihm  in  seinem  jetzigen  feuchten  Aufbewahrungsort, 
wo  überdies  Niemand  eine  Freude  an  dem  tjpographischen  Pracht- 
werke hat,  unausbleiblich  in  naher  Zeit  bevorsteht,  und  für  die  Zu- 
kunft erhalten, werden  möchte. 

[919. j  InTentariniti  der  vom  Herzog  y.  Saint-Simon 
hinterlassenen  Handschriften. 

(Schluss.) 

64.  Extraits  des  G^neralites  du  Boyaume.  9  Yols  in  fol. 

65.  Instructions  sur  les  intendants  de  Tourenne.  1  Yol.  in  fol. 
ßQ,  Memoires  sur  les  G^neralites  de  Bretagne.  1  Yol.  in  fol. 

67.  Les  Pairies.   130  cayers  en  4  Portefeuilles. 

68.  Les  Erections  des  Pairies.    289  cayers  en  9  Portefeuilles, 

69.  Les  Begences.   22  cayers  en  1  Portefeuille. 

70.  Journal  de  M.le  Cardinal  de  Richelieu  en  1630  et  1681.  13  cahiers 

en  1  Portefeuille. 

71.  Beglement  pour  la  maison  du  Boy.  30  cahiers  en  1  Portefeuille. 
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72.  Des  Monnoyes.   11  cahiers  en  1  Portefeoüle. 

73.  Traitez  de  Paiz.  309  cahiers  en  11  Portefeuilles. 

74.  Serenissime.    16  cahiers  en  1  Portefenille. 

75.  Les  Gonvemeurs  et  Ambassadeurs.  20  cahiers  en  1  Portefeuille. 

76.  Les  Etats  G^neraux.   29  cahiers  en  1  Portefeuille. 

77.  Les  Carousels  et  Toumois.    15  cahiers  en  1  Portefeuille. 

78.  Les  Grand  ofi&ciers  de  la  Couronne.   39  cahiers  en  1  Portefeuille. 

79.  Ministres,  Secr^taires  d'Etat,  Maltres  de  Bequetes  et  autres.   66 

cahiers  en  1  Portefeuille. 

80.  Les  Duels  et  Cartels.   33  cahiers  en  1  Portefeuille. 

81.  Les  Assemblees  d'Etats.   39  cahiers  en  2  Portefeuilles. 

82.  Les  Bangs  et  Bevues.   53  cahiers  en  2  Portefeuilles. 

83.  Les  Audiences   aux  Compagnies,   aux   Etats.    35   cahiers  en 

1  Portefeuille. 

84.  La  Demi^re  Bdgence.   27  cahiers  en  1  PortefeuOle. 

85.  Les  Princes  Etrangers.  38  cahiers  en  1  Portefeuille. 

86.  L'Erection  des  Duch^s  etrangers.    5  cahiers  en  1  Portefeuille. 

87.  La  Pr^s^ance   entre  MM.   les  Ducs  de  Saint-Simon  et  de  La 

Bochefoucaut    116  cahiers  en  4  Portefeuilles. 

88.  La  Pr^s^ance  entre  les  Ducs  et  Pairs  et  M.  de  Luxembourg. 

26  cahiers  en  2  Portefeuilles. 

89.  Les  Duchez  d'Aiguillon  et  d*]Etoutteville.  23  cahiers  en  1  Porte- 

feuille. 

90.  Le  Duc  d^Epemon.     23  cahiers  en  1  Portefeuille. 

91.  Les  Audiences  aux  Compagnies.     32  cahiers  en  1  Portefeuille. 

92.  Le  Clerg^.     38  cahiers  en  1  Portefeuille. 

93.  Les  Lits  de  Justice.     101  cahiers  en  4  Portefeuilles. 

94.  Les  Ordres  de  cheyalerie.     54  cahiers  en  2  Portefeuilles. 

95.  Les  Naissances   et  Bapttoes.     34  cahiers  en  1  Portefeuille. 

96.  Les  Sacres  et  Couronnements.     74  cahiers  en  3  Portefeuilles. 

97.  Les  Mariages  des  Bois  et  Beines.   93  cahiers  en  3  Portefeuilles. 

98.  Les  Entrees.     101  cahiers  en  3  Portefeuilles. 

99.  Les  Entreyues  des  Papes,  Empereurs  et  Souverains.     26  ca- 

hiers en  1  Portefeuille. 

100.  Les  Pompes  fundbres.     50  cahiers  en  2  Portefeuilles. 

101.  La  Chancellerie.     36  cahiers  en  1  Portefeuille. 

102.  Les  Parlements   et  Chambre  des  Comptes.     33  cahiers  en  1 

Poi-tefeuille. 

103.  Les  Monnoyes.     26  cahiers  cn  1  Portefeuille. 

104.  Les  Princes  Legitimes.     46  cahiers  en  1  Portefeuille. 

105.  Lps  Monnoyes.     22  cahiers  en  1  Portefeuille. 

106.  Les  Monnoyes.     15  cahiers  en  1  Portefeuille. 

107.  Les  Yivres  des  Armees.     9  cahiers  en  1  Portefeuille. 

108.  Le  Commerce  dos  Hollandais.     1  cahier  en  1  Portefeuille. 

109.  Les  Monnoyes.     35  cahiers  en  1  Portefeuille. 
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110.*  Les^  Monnoyes.     46  cahiers  en  1  Portefeuille. 

111.  Affaires  du  Parlemebt   de  1715  et  1716.     25  cahiers  en  1 

Poiiefeuille. 

112.  Les  Prinees  Legitimes.     69  cahiers  eu  2  Portefeuilles. 

113.  Le  Nobiliaire  de  Bretagne.     53  cahiers  en  1  Portefeuille. 

114.  Les  Ducb^s  Pairies.     12  cahiers  en  1  Portefeuille. 

115.  Becueils  de  Chansons.     6  Yols  en  4^ 

116.  Brevets  sur  la  Calotte.     1  Vol.  in  4®. 

117*  C^r^monial  des  Cours  de  TEurope.     1  Vol.  in  4^ 

118.  B^flexions  de  TAbb^  de  la  Trappe.     1  Vol.  in  4^. 

119,  F^flexions   pieuses  et  Instructions   de  TAbb^   de  la  Trappe. 

5  Vols.  in  8«. 
J  20— .121.  Trait^s  des  Matiires  th^ologiques.     2  Vols  in  fol. 

122.  M^moires  et  Factum.     1  Vol.  in  fol. 

123.  Lettres  et  M^moires  des-Ministres.     1  Vol.  in  fol. 

124.  Lettres,  Hemoires,  idem,  en  1718.     1  Vol.  in  fol. 
126.  Promotions  de  TOrdre.     1  Vol.  in  fol. 

126.  Differentes  Pikes  fugitives.     l  Vol.  in  fol. 

127.  Piöces  fugitives.     1  Vol.  in  4®. 

128.  Differentes  Bemontrances.     1  Vol.  in  fol. 

129.  Miracle  de  la  Sainte-Epine.     1  Vol.  in  4<^. 

180.  La  Mort  du  P6re  Chamy  de  la  Trappe.     1  Vol.  in  fol. 

131.  Memoires  de  Saint-Simon.      172  cayers  en  11  Portefeuilles. 

132.  Becueils  concemant  TAmbassade   d'Espagne.     67  cayers   en 

2  Portefeuilles. 

133.  Memoires  faits  et  ecrits   par  M.  le  Duc  de  Saint-Simon  sur 

differentes  matiöres.     211  cayers  en  7  Portefeuilles. 

134.  Diff^rents  Memoires  sans  intitules.    30  cayers  en  1  Portefeuille. 

135.  Formes  de  renonciations.     13  cayers  en  1  Portefeuille. 

136.  Table  Alphab^tique  G^neralle  des  Memoires  de  Saint-Simon. 

11  cahiers  en  1  PortefeuiUe. 

137.  Table  Particuli^re  des  Manuscrits  de  Saint-Simon.   16  cahiers 

en  1  Portefeuille. 

138.  Gen^alogies,  Successions  du  Boy  de  France  et  de  Maisons. 

43  cayers  en  1  PortefeuiUe. 
139.,  Memoire  des  choses  passes  sous  Henry  Quatre  et  Louis  Treize. 
21  cayers  en  1  Portefeuille. 

140.  Parallele  (des  trois  premiers  Bois  de   Bourbon:   Henri  IV, 

Louis  XIII  et  Louis  XIV).     13  cayers  en  1  Portefeuille. 

141.  Mariage  de  Monsieur  avec  Mademoiselle  de  Montpensier  1641. 

14  cahiers  en  1  Portefeuille. 

142.  Changement  k  la  Dignit^  de  Pair  de  France.   12  cahiers  en 

1  Portefeuille. 

143.  Extraiis  de  Lettres  de  M.  de  T.  en   1718.     34  cahiers  en  1 

Portefeuille. 
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144.  {Ixtraiis  de  Lettres  de  M.  de  T.  en  1717.     17  cajers  en 

1  Portefeuille. 

145.  Noltes  sur  les  Duches  et  Comt^s  Pairies.     45  cahiers  en  1 

Portefeuille. 

146.  Abrege  de  tous  les  Ducs  et  Pairs  y^rifies.    38  cayers  en  1 

Portefeuille. 

147.  Parallele.  14  cayers  en  1  Portefeuille. 

148.  L*Ordre  de  Saint-Esprit     46  cajers  en  1  Portefeuille. 

149.  L'Ordre  de  Saint-Esprit.     1  Portefeuille. 

150.  La  Paix  d'Utrecht.     15  cayers  en  1  Portefeuille. 

151.  Proc^s  du  Mar^chal  de  Luxembourg.     15  cayers  en  1  Porte- 

feuille in  4^. 

152.  Diffi^rents  Memoires.     24  cayers  en  1  Portefeuille  in  4^. 

153.  Lettres  sur  «^ifferents  sujets.   28  cayers  en  1  Portefeuille  in  4^. 

154.  DifTerents  Sujets.     29  cayers  $n  1  Portefeuille  in  4®. 

155.  Diffi^renies  Pikees  fugitives.     7  cayers  eu  1  Portefeuille  in  foL 

156.  Pikees  fugitives.     9  cahiers  en  1  Portefeuille  in  fol. 

157.  Pieces  fugitives.     17  cayers  en  1  Portefeuille  in  4^« 

158.  Pi^es  fugitives.     8  cayers  en  1  Portefeuille  in  4^. 

159.  Lettres,  Pikees  fugitives.     11  cayers  en  1  Portefeuille  in  4^. 

160.  Lettres,  Pikees  fugitives.     8  cayers  en  1  Portefeuille  in  fol. 

161.  Pikes  fugitives   sur  diffi^rentes   matieres.     35   cayers  en  1 

Carton. 

162.  Journal  du  Palais  de  mil  sept  cent  cinquante-quatre. 

163.  Lettres  de  diffi^rents  Ministres.     3  liasses  en  1  Carton. 

164.  Differents  .M^iuoires.    L02  cayers  d'une  ou  plusieurs  feuilles 

en  1  Carton. 

165.  Lettres  de  differentes  personnes.     1  Portefeuille. 

166.  Lettres  et  Piöces  fugitives.     1  Portefeuille. 

167.  Lettres  et  Pikes  fugitives.    1  Portefeuille. 

168.  Lettres  et  Memoires.    13  cayers  en  1  Portefeuille  in  4^ 

169.  Lettres  et  Memoires.     6  cayers  en  1  Portefeuille  in  4®. 

170.  Lettres.     8  pacquetz  en  1  Portefeuille. 

1 171.  Trois  Catalogues:  1.  Manuscrits-Livres;  2.  Item;  3.  Etats 
des  Memoires  et  i^crits  faits  par  Monseigneur  sur  differen- 
tes mati^res,  en  7  Vols. 

[920.]  Die  Misere  der  Wiener  öffentlichen  Bibliotheken  wiki 
die  Frage,  ob  die  Hofbibliotbelc  ein  Stutoinstitnt  MT). 

Es  giebt  in  der  Haupt-  und  Residenzstadt  Wien  Institutionen^ 
an  denen  der  allgemeine  Fortschritt  auf  allen  Gebieten  des  öffent- 
lichen Lebens  spurlos  vorflberschreitet    Es  sind  dies  unsere  5ffent- 


*)  Abgedr.  ans  der  Neuen  Freien  Presse  Nr.  3552  vom  17.  Juli  u. 
Nr.  3559  vom  24.  Juli  —  unter  Voranflsetsufig  freundlicher  Genehmigung.  J.  P. 
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liehen  Bibliotheken,  deren  innere  Einrichtung  nichts  weniger  als 
dem  Oeffentlichkeitsbegriff  entspricht;  dieselben  wurden  in  einer 
Zeit  gegründet,  wo  in  allen  Yerwaltnngszweigen  das  System  väter- 
licher Bevormundung  waltete,  und  diesem  System  ist  man  an  unseren 
öffentlichen  Bibliotheken  treu  geblieben.  Man  übt  noch  immer  eine 
Art  Büchercensur,  indem  man  gewisse  Werke  den  Lesern  ganz  und 
gar  vorenth&lt. 

Die  Klagen  über  die  Mängel  unserer  Öffentlichen  Bibliotheken 
datiren  nicht  von  heute;  dieselben  wurdeü  nachdrücklichst  seit  Jahren 
schon  gerügt,  allein  alle  gemachten  Vorschläge,  höhnischen  Be- 
merkungen, ernsten  Beclamationen  scheiterten  an  der  süssen  Maeht 
ererbter  Gewohnheiten,  von  denen  die  Bibliotheks-Verwaltungen  um 
keinen  Preis  der  Welt  abzubringen  sind.  Im  Grossen  und  Ganzen 
sind  die  Schätze,  welche  unsere  reichen  öffentlichen  Büchersammlungen 
umfassen,  dem  Publicum  aufs  sorgfaltigste  verschlossen,  denn  die 
langjährige  Forderung,  dem  Publicum  einen  Katalog  zur  Verfügung 
zu  stellen,  verhallte  bisher  lautlos,  und  der  Wissensdurstige,  der 
sich  über  eine  wissenschaftliche  Materie  aufklären  will,  wird  ver- 
geblich nach  einem  Verzeichniss  von  Werken  fragen,  die  den 
betreffenden  Gegenstand  darstellen,  mit  dem  er  sich  eben  geistig 
beschäftigt.  Weder  ein  alphabetisch  geordnetes  Register,  noch  ein 
nach  wissenschaftlichen  Materien  geordneter  Katalog  dient  ihm  als 
Wegweiser,  dagegen  starrt  ihm  gleich  an  der  Eingangspforte  der 
Bibliothek  eine  Gesetzestafel  entgegen,  die  mit  ihren  zahlreichen 
Paragraphen  und  Bedingungen,  unter  welchen  ihm  das  Lesen  von 
Büchern  und  Manuscripten  gnädiglich  gestattet  werden  soll,  dem 
Besucher  fast  den  Muth  benimmt,  den  Lesesaal  zu  betreten. 

Und  diese  Lesesäle,  wie  wenig  entsprechen  sie  jenen  Anfor- 
derungen, die  man  mit  Bücksicht  auf  die  Besucherzahl  und  den 
modernen  Comfort  in  öffentlichen  Bildungsstätten,  Museen  u.  s.  w. 
zu  stellen  berechtigt  zu  sein  glaubt!  Der  Besucher  tritt  ein;  die 
schwere  Saalthür  fällt  ins  Schloss,  und  das  Geräusch  schreckt  die 
zahlreichen  Leser  auf,  welche  dichtgedrängt  an  einem  endlosen 
Tische  sitzen.  Wie  von  einem  elektrischen  Schlage  getroffen  kehren 
sich  alle  Anwesenden  gegen  den  Keueintretenden,  der  es  wagt,  die 
Buhe  des  Leserkreises  zu  stören,  und  da  die  Pforte  alle  fünf  Minuten 
wenigstens  einmal  geöffoet  wird,  so  kann  man  sich  leicht  einen 
Begriff  machen  von  dem  Ingrimm  der  Leser.  Nur  ganz  besonders 
Bevorzugten  ist  es  gestattet,  in  einem  dem  allgemeinen  Verkehre 
abgewendeten  Lesesaale  zu  arbeiten.  Allein  das  ewige  Oeffnen  und 
Schliessen  der  Saalthür  ist  keineswegs  die  einzige  Störung,  der 
man  hier  begegnet.  Jeder  Besucher  muss  im  Lesesaale  selbst  das 
Bach  bestellen,  das  er  zu  lesen  wünscht.  Man  wendet  sich  leise 
flüsternd  an  einen  der  Custoden,  der  mit  einem  ärgerlichen:  „Was 
wünschen    Sie?*^    abermals,   unbekümmert  um   den   Leserkreis    am 
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nahen  Tische,  die  Buhe  stört.  Und  nun  geht's' an  ein  endloses 
Parlamentiren;  das  neueste  Werk  über  den  Darwinismus,  worüber 
vielleicht  die  ganze  Grelehrtenwelt  spricht  und  zahlreiche  Kritiken 
die  Tagesblätter  füllen,  existirt  hier  nicht;  es  wurde  noch  nicht 
angeschafft;  ein  älteres  gelehrtes  Werk,  das  alle  Welt  kennt,  ist 
im  Katalog  nicht  zu  finden,  und  so  geht  es  mit  Grazie  ins  Un- 
endliche ;  das  eine  Werk  hat  Hofrath  X.  seit  Jahresfrist  noch  nicht 
zurückgestellt,  das  andere  ist  Tielleicht  gar  unbekannt  von  wem  — 
verloren  worden. 

Das  Sonderbarste  ist  wohl  aber  die  Thatsache,  dass  in  den 
Ferienmonaten  August  und  September  in  Wien  alle 
Öffentlichen  Bibliotheken  ganz  und  gar  geschlossen 
sind,  denn  die  Herren  Beamten  müssen  auf  Urlaub  gehen,  sagen 
die  Diener,  wenn  man  nach  dem  Grunde  der  Maassregel  fragt. 
Nun  sind  wir  wohl  die  Letzten,  die  diesen  Herren  ihren  Urlaub 
beschränken  möchten;  allein  warum  sie  Alle  gleichzeitig  die  Freiheit 
erhalten  —  ein  Modus,  der  in  keinem  Bureau  der  Welt  zu  finden 
ist  —  das  bleibt  uns  unerklärlich.  Thatsache  bleibt  es  aber,  dass 
man  in  Wien  in  den  Ferienmonaten  vergeblich  nach  einer  offenen 
Bibliothek  suchen  würde.  Die  Fremden,  welche  in  dieser  Zeit  Wien 
besuchen,  müssen  wohl  recht  verwundert  sein,  zu  erfahren,  dass  man 
zwei  Monate  lang  den  Besuch  dieser  Bildungsstätten  dem  Publicum 
ganz  unmöglich  macht.  Wer  vielleicht  kurz  vor  dieser  Zeit  ein 
Werk  begonnen  hat,  zu  welchem  er  einige  Nachschlagewerke  be- 
nöthigt,  der  kann  ruhig  auf  zwei  Monate  seine  Thätigkeit  einstellen, 
denn  —  die  Heiren  Beamten  sind  auf  Urlaub. 

So  lange  die  Benützung  der  öffentlichen  Bibliotheken  als  eine 
dem  Publicum  gewährte  Gnade  angesehen  wird,  kann  dieses  aus 
dem  Besuche  derselben  nur  wenig  Nutzen  schöpfen.  Die  Benützung 
dieser  Bildungsstätten  ist  vielmehr  ein  Recht  des  Publicums,  und 
diesem  Rechte  entsprechend  muss  auch  die  öffentliche  Verwaltung 
sich  verpflichtet  halten,  die  Ausübung  desselben  dem  Publicum  zu 
erleichtem. 

Wir  wissen  recht  wohl,  dass  es  eine  Reihe  von  Bevorzugten 
giebt,  die  in  der  That  über  Mangel  an  Coulanz  von  Seiten  der 
Bibliotheks-Verwaltungen  nicht  zu  klagen  haben.  AberumProtectionen 
zu  üben,  sollten  öffentliche  Anstalten  nicht  missbraucht  werden, 
und  der  Nutzen  öffentlicher  Bibliotheken  wird  wenig  dadurch  ge- 
fördert, dass  d.r  eine  oder  andere  der  Herren  Bibliotheks-Beamten 
die  Bücherreihen  seiner  Hausbibliothek  durch  Werke  aus  den 
öffentlichen  Bibliotheken  des  Staates  mehrt,  wenn  auch  nur  einzig 
und  allein  aus  dem  Grunde,  seinen  gelehrten  Studien  innerhalb  der 
vier  Wände  seiner  Studierstube  gemächlich  obzuliegen.  Denn  so 
kommt  es,  dass  ganze  Reihen  von  Werken  über  eine  und  dieselbe 
Materie    monatelang  dem  Publicum  entzogen  werden,  weil   dieser 
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oder  jener  Bibliotheks-Angehdrige  eine  bestimmte  Frage  studiert. 
Man  könnte  beinahe  auf  den  Gedanken  kommen,  die  Herren  bilden 
einen  Verein  zur  allmäligen  Verscheucbung  des  lesenden  Publicums 
aus  den  öffentlichen  Bibliotheken.  Insbesondere  sollten  die  Herren 
Beamten  der  Hofbibliothek  nicht  vergessen,  dass  dieselbe  nach  ihrer 
Stiftung  jedenfalls  dem  Publicum  zur  freien  Benützung  gewidmet 
ist,  dass  die  Kosten  für  dieselbe  aus  der  Civilliste  bestritten  werden, 
und  dass  diese  einen  integrirenden  Bestandtheil  des  von  der  Volks- 
vertretung votirten  Budgets  bildet.  Man  wird  uns  wohl  nicht  miss* 
verstehen.  Wir  wissen  sehr  wohl,  dass  man  Kostbarkeiten,  wie  sie 
die  Hofbibliothek  in  reichem  Maasse  besitzt,  nicht  ohne  genügende 
Cautelen  verleihen  kann;  allein  in  dem  genannten  Institute  scheint 
der  lesebedürftige  Mensch  noch  immer  erst  beim  „k.  k.  Hofrath^* 
zu  beginnen,  und  die  Lesebedürftigkeit  sodann  im  geraden  Yerhältniss 
zur  Diätenclasse  zu  steigen.  Wenn  selbst  dem  lieben  Gott  einfiele, 
in  eine  jener  seltenen  Perlen  der  Bibliothek  Einsicht  zu  nehmen, 
dann  müsste  er  zuvor  um  die  Verleihung  der  Geheimrathswürde 
mit  Nachsicht  der  Taxen  sich  bewerben. 

Der  allgemeine  £uf  nach  Mehrung  und  Hebung  der  öffentlichen 
Bildungsmittel  findet  in  unseren  Staatsbibliotheken  wenig  Förderung, 
und  doch  darf  der  Staat  umsoweniger  die  Stimmen  nach  Beorganisirung 
der  Bibliotheks- Verwaltungen  überhören,  da  doch  die  Landesausschüsse, 
die  Bezirksvertretungen  und  selbst  die  kleinsten  Landgemeinden 
bemüht  sind,  far  Bildungsanstalten  dieser  Art  nach  Kräften  zu 
sorgen  und  allgemein  zugangliche  Volksbibliotheken  zu  errichten. 
Es  wäre  daher  zu  erwarten,  dass  die  Organe,  die  es  angeht,  nicht 
mit  stolzer  Miene  das  allgemeine  Drängen  unbeachtet  lassen,  sondern 
dem  Rufe  der  Zeit  nach  Mehrung  und  Hebung  der  Bildung  hier, 
wo  sie  ihm  leicht  nachkommen  können,  auch  wirklich  Folge  geben. 
Allein  bis  heute  ist  nichts  in  dieser  Richtung  geschehen,  und  es 
erübrigt  daher  der  Publicistik  nur,  so  lange  das  Echo  der  öffentlichen 
Klagen  zu  bilden,  bis  dasselbe  geeigneten  Orts  die  richtige  Beachtung 

findet.  Dr.  G.  K. 

*  * 

Wir  haben  jüngst  die  Misere  unserer  Staatsbibliotheken  ge- 
schildert und  dabei  auch  der  Hofbibliothek  gedacht.  Allein  wir 
mussten  von  mehren  Seiten  den  Einwand  hören,  die  Hofbibliothek 
sei  nicht  Staatseigenthum,  sondern  Eigenthum  der  Krone.  Damit 
scheint  uns  eine  Frage  angeregt,  die  werth  wäre,  näher  erörtert 
zu  werden.  Competent  zur  Lösung  derselben  bleibt  allerdings  nur 
die  Volksvertretung,  die  sich  bisher  blos  indirect  mit  derselben 
befasst  hat,  und  zwar  kurz  nach  Beginn  der  palamentarischen 
Aera  in  Oesterreich.  Seit  dieser  Verhandlung  im  Reichsratbe,  auf 
die  wir  weiter  unten  zurückkommen,  wurde  die  Frage  im  Parlamente 
nicht  ferner  berührt,  und  da  eine  bestimmte  gesetzliche  Entscheidung 
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hierüber  nicht  vorliegt,  hört  man  häufig  (die  Controverse  aufwerfen: 
Geliört  die  Hofbibliothek,  gehören  die  übrigen  wissenschaftlichen  Hof- 
sammlungen  dem  Staate  oder  der  Krone?  In  anderen  constitutionellen 
Staaten,  in  Frankreich,  in  England,  hat  das  Parlament  längst 
ähnliche  Fragen  präcis  entschieden,  und  alle  Welt  weiss,  dass  der 
Louvre  mit  seinen  Kunstschätzen  und  andere  berühmte  Sammlungen 
Staatseigenthum  sind,  dass  für  dieselben  im  Budget  von  der  Civil- 
liste  gesonderte  Posten  eingestellt  werden,  und  dass  ihre  Leitung 
einem  bestimmten  Ministerium  untersteht.  Die  Sächsische  Yer- 
fassungsurkunde  dagegen  führt  neben  vielem  Anderen  die  Gemälde- 
Galerie,  die  Kupferstich-,  Naturalien-,  Münz-  und  anderen  Cabinette, 
die  Bibliothek,  die  Kunst-,  Eüst-  und  Gewehrkammer  als  zum 
königlichen  Hausfideicommiss  gehörig  an  und  bestimmt,  dass  diese 
Objecto  auf  den  nach  der  Snccessions-Ordnung  rechtmässigen  Regenten 
überzugehen  haben.  Sie  sind  von  dem  Lande  unzertrennlich  und 
unveräusserlich  (§  20)  und  nur  mit  Zustimmung  der  Stände  ver- 
pfandbar.  ^ 

Als  in  Oesterreich  die  unbeschränkte  monarchische  Gewalt  der 
constitutionellen  Idee  Platz  machte,  da  gab  es  vorerst  so  zahlreiche 
staatsrechtliche  und  legislatorische  Arbeiten  zu  lösen,  dass  bisher 
eine  Entscheidung  in  dieser  Frage  nur  nebenbei  geföllt  wurde. 
Nur  so  viel  kann  man  wohl  als  durch  die  Verhandlungen  des  Beichs- 
rathcs  sichergestellt  annehmen,  dass  das  Eigenthum  des  Monarchen 
an  diesen  Instituten  auch  in  Oesterreich  mehr  auf  staatsrechtlicher 
als  auf  privatrechtlicher  Grundlage  beruht.  Der  Monarch  kann 
über  dieselben  nicht  zu  Gunsten  dritter  Personen  verfügen,  er  kann 
sie  nicht  verschenken,  nicht  verkaufen,  nicht  vererben;  sie  gehen 
staatsrechtlich  auf  seinen  Nachfolger  über.  In  letzter  Linie  ist 
der  Staat  der  eigentliche  Eigenthümer  derselben.  Ihre  Kosten 
werden  freilich  aus  der  Civillisto  des  Hofes  bestritten,  allein  sie 
figuriren  in  derselben  nicht  als  ein  Theil  des  Hofstaates,  sondern 
sie  wurden  ausdrücklich  als  nicht  zu  demselben  gehörig  erklärt, 
da  sie  in  erster  Linie  nicht  dazu  besimmt  sind,  den  Glanz  und  die 
Hoheit  der  Krone  zu  manifestiren. 

Als  nämlich  im  Jahre  1862  das  Oesterroichische  Parlament 
das  erstemal  bei  Behandlung  dos  Budgets  eine  Civilliste  aufstellte, 
hatte  das  Finanzministerium  im  Staatsvoranschlage  für  den  Titel: 
„Allerhöchster  Hofstaat"  die  Summe  von  6.127,000  fl.  verlangt 
und  diesen  Betrag  nach  sechs  Bubriken  getheilt:  Hofzahlamt, 
Obersthofmeisterstab,  Oberstkämmererstab,  Obersthofmarschallstab, 
Oberststallmeisterstab  und  ein  besonderes  Erforderniss  des  Lombardisch- 
Yenetianischen  Königreiches.  In  der  Sitzung  vom  6.  Mai  1862 
kam  dieser  Gegenstand  im  Abgeordnetenhause  zur  Verhandlung. 
Der  damalige  Berichterstatter,  Freiheri^von  Tinti,  führte  nun  be- 
züglich   der  uns   hier  interessirenden   Daten  Folgendes  an:  Nach 
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der  Natur  der  Sache  und  nach  den  analogen  Vorgängen  in  anderen 
Staaten  lassen  sich  die  Hofstaats-Auslagen  folgendermaassen  ein- 
t heilen:  1.  in  Auslagen  zur  persönlichen  Verfügung  des  Monarchen; 
2.  in  Auslagen  zur  Bestreitung  der  Bedürfhisse  des  Hofhauslialt4?s 
im  engeren  Sinne  und  3.  in  solche  Auslagen,  welche  als 
uneigentlich  zum  Hofstaate  gehörig  bezeichnet  werden 
können,  und  welche  auch  durchaus  nicht  in  allen  Staaten  in  der 
Civilliste  des  Begenten  inbegriffen  sind,  sondern  ausserhalb  der- 
selben aus  allgemeinen  Staatsmitteln  bestritten  werden. 

Diese  dritte  Rubrik  begreift  also  Gegenstande  und  Auslagen, 
welche  mit  dem  eigentlichen  Hofstaate  in  keinem  nothwendigen 
Zusammenhange  stehen,  welche  aber  in  dem  Oesterreichischen  Hof- 
staate desshalb  erscheinen,  weil  die  Administration  der  in  diese 
Rubrik  gehörigen  Institutionen  einzelnen  Hofstaben  Ton  jeher  zu- 
gewiesen war. 

Der  Berichterstatter  schlug  damals  vor,  die  von  ihm  gemachte 
Eintheilung  zu  acceptiren,  und  wurden  unter  die  genannte  dritte 
Rubrik  aufgenommen  folgende  Institutionen:  1.  Orden.  2.  Hofburg- 
theater. 3.  Hofoperntheater.  4.  Hofbibliothek.  5.  Cabinette, 
Sammlungen,  Galerien.  6.  Menagerie  in  Schönbrunn. 

Das  Haus  acceptirte  diese  Eintheilung  und  fasste  gleichzeitig 
die  Resolution:  Es  sei  dem  Finanzministerium  der  Wunsch  aus- 
zudrücken, dass  das  Hofstaats-Budget  in  Zukunft  nicht  mehr  nach 
der  bisherigen  Eintheilung  nach  Hofstäben,  sondern  nach  den  ge- 
nannten Rubriken  entworfen  und  vorgelegt  werde. 

Das  Finanzministerium  entsprach  im  nächsten  Jahre  diesem 
Wunsche,  und  so  findet  sich  diese  Eintheilung  Jahr  füf  Jahr  un- 
angefochten im  Budget  und  ist  für  die  dritte  Rubrik  die  Summe 
von  rund  einer  halben  Million  eingestellt. 

Aus  dieser  durch  Beschluss  des  Parlamentes  und  seitherige 
Uebung  sanctionirten  Entscheidung  folgt  nun,  dass  die  genannten 
Institute  keine  Hof-Institute  sind ;  sie  führen  diesen  Titel,  der  ihnen 
gar  nicht  gebührt,  nur  durch  die  Art  und  Weise,  wie  sie  admi- 
nistrirt  werden. 

In  demselben  Jahre,  in  welchem  das  Parlament  diese  Ent- 
scheidung traf,  wurde  gleichzeitig  das  neue  Pressgesetz  berathen 
und  kundgemacht,  und  in  §  8  der  Amtsinstruction  zu  demselben 
finden  wir  die  Hofbibliothck  in  einer  Reihe  mit  allen  jenen  Universitäts-, 
Gymnasial-  und  Studien-Bibliotheken  genannt,  denen  das  Recht 
auf  ein  Pflichtexemplar  aller  in  Oesterreich  erscheinenden  Druck- 
schriften gewahrt  wird,  was  wohl  kaum  der  Fall  wäre,  wenn  die 
Hofbibliothek  blosses  Privateigenthum  des  Hofes  wäre. 

Dass  die  Beamten  dieser  Institute  durch  das  Hofzahlamt 
entlohnt  werden,  ist  oben*  nur  oine  Zufälligkeit,  die  ihren  Grund 
darin    hat,   dass    die   für  diese    Institute    von   der   Volksrortretung 
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votiiien  Summen  unter  dem  Titel  „Civilliste"  eingereiht  wurden. 
Dass  aber  die  CiTÜliste  selbst  nicht  als  Privatvermögen  des  Mon- 
archen anzusehen  ist,  das  hat  jüngst  in  einem  Streitfalle  der 
Oberste  Grerichtshof  entschieden. 

Wir  haben  bereits  am  Eingang  anserer  Erörterung  erklärt, 
dass  fQr  die  hier  vorliegende  Frage  keine  gesetzlich  festgestellte 
Entscheidung  vorhanden  ist.  Eine  solche  erschiene  jedoch  aus  so 
manchem  Gesichtspunkte  wfinschenswerth,  und  das  Parlament,  dem 
die  Entscheidung  hierüber  zusteht,  sollte  sich  bei  Grelegenheit  mit 
derselben  beschäftigen.  Dr.  Gr.  K. 

[921.]  NoQTeaii  Systeme  poar  les  catalogaes  de  biblioth^- 
qnes,  d'archiyes,  de  mns^es  et  de  eolleettons  en  g^n^rar). 

L*archiviste  du  minist^re  de  Tagriculture  et  du  commerce,  M. 
F.  B<»nnange,  a  imagin^  un  Systeme  fort  ingenieux,  qui  sera,  nous 
n*en  doutons  pas,  vivement  appreci^  de  tous  ceux  qui  ont  ä  dresser 
des  catalogues  ou  des  inventaires  de  collections  composees  solt  de 
livres,  soit  dVbjets  d^art,  en  un  mot  des  collections  de  n'importe 
quelle  nature.  Les  bibliothecaires,  les  archivistes,  les  directeurs 
de  musecs,  les  simples  amatcurs,  ne  manqueront  pas  de  profiter 
de  Tavantage  que  leur  oifre  M.  Bonnange.  Voici  en  quoi  consiste 
son  procede: 

Frapp^  des  inconvänients  que  presentent  les  catalogues  dress^s 
sur  cartes  mobiles  ou  fiches,  dans  la  plupart  des  etablissements  oü 
il  s'agit  de  classer  et  d'inventorier  des  collections  —  inconvenients 
qui  r^sultent  de  la  mobilite  meme  des  cartes  sur  lesquelles  se 
fönt  les  relev^s  et  qu^on  ne  peut,  par  cette  raison,  mettre  entre  les 
mains  du  public,  qui  aurait  pourtant  grand  avantage  ä  les  consulter 
et  ä  savoir  ce  que  renferme  Tetablissement  oü  Tattirent  ses  travaux 
et  ses  recherches,  —  frappe,  disons-nous,  de  ces  inconvenients 
majeurs,  M.  Bonnange  a  imagine  un  Systeme  particulicr  de  cartes 
qui  bont  ä  la  fois  fixes  et  mobiles,  ü  en  donne  le  dessin  et  la 
description  dans  une  brochure  publice  recemment,  et  dont  la  lecture 
se  recommande  ä  tous  ceux  qui,.possedant  une  collection  qnelconque, 
ont  ä  en  dresser,  soit  pour  eux-memes,  soit  pour  le  public,  un 
catalogue  ou  un  inventaire;  bref,  un  repeiloire  permettant  de  se 
retrouver  dans  le  classement  des  objets. 

La  carte  ou  fiche  imagin^e  par  M.  Bonnange  ne  peut  mieux 
se  comparer,  pour  Tutilit^  pratique,  qu^au  feuillct  d'un  livre  relie 
Selon  le  Systeme  de  reliure  dit  „ä  dos  brise".  Elle  est  en  deux 
pieces,  r^unies  par  une  articulation  en  teile.     De  ces  deux  pi^ces, 

♦)  Aus  dem  „Journal  officiel"  abgedr.  in  der  „Bibliographie  de  la 
France,  Chronique  Nr.  43.  S.  226-27. 
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Pune,  qui  est  la  partie  inferieure  et  qui  forme  le  tiers  oa  le  qaart 
on  hauteur  de  la  carte  totale,  plonge  dans  la  boite  destin^  a  contenir 
]a  collection  des  cartes  ou  fiches.  C'est  ce  que  nons  nommerons 
le  talon.  Ce  talon  est  perce,  au  milieu,  d*ane  echancrure  d'environ 
0"^,03  de  hauteur  sur  0%02  de  largeur.  La  holte  est  tiuversee, 
dans  t4)ute  sa  longueur,  pas  une  tige  metallique  sur  laquelle  les 
cartes  sont  placees  ä  cheval.  „Supposez,  dit  Tauteur,  que  cette 
tige  seit  une  vis  sans  iin,  qui,  en  tournant  sur  elle-menie,  fasse 
avancer  ou  reculer  un  ecrou  de  la  largeur  et  de  la  hauteur  de  la 
holte, .  vous  voyez  tout  de  suite  que  cet  ecrou  —  ecrou  presseur 
—  pourra  serrer  fortement  les  cartes  les  unes  contre  les  autres, 
c'est-ä-dire  les  fixer  par  leur  talon/' 

Ce  sjsteiB«  constitue  un  veritable  progr^s  sur  celui  qui  avait 
ete  inven^e  pr^ceiemment  par  M.  Pin9on,  attach^  k  la  hibliothequa 
Sainte-Geneviäve,  ä  Paris,  Systeme  que  rappelle  heaucoup  le  procede 
de  M.  Bonnange.  L'invention  de  M.  Pin9on  consistait  en  une  tige 
metallique  mobile,  qui  embrochait  toutes  les  cartes  ou  fiches, 
ä  leur  partie  inferieure,  et  les  attachait  ainsi  dans  la  case,  dans 
la  boite  oü  alles  ^taient  renferm^es.  Seulement,  ä  chaque  carte 
qu'il  s'agissait  d'intercaler  dans  la  serie,  11  fallait  öter  la  breche; 
puls  la  remettre  quand  la  carte  avait  et^  inseree  ä  sa  place.  La 
tige  etait  accompagnee  d*un  cadenas  dont  le  biblioth^caire  avait  la 
clef^  de  memo  quMl  possede  une  clef  pour  les  tiges  et  ecrous  employes 
dans  le  Systeme  de  M.  Bonnange. 

Gräce  ä  ring^nieuse  combinaison  de  ce  demier,  un  ca^alogue 
peut  etre  mis  sans  inconvenient  k  la  disposition  permanente  du 
public,  et  c'est  lä  un  avan tage,  immense.  II  peut  arriver  pourtant 
que  des  personnes  malveillantes  (il  s'en  rerxontre  partout)  ne  resistent 
pas  au  besoin  de  detruire  quelques-unes  des  cartes  de  ce  catalogue 
laborieusement  classe.  A  defaut  de  malveillancc,  le  temps  peut 
accomplir  son  oeuvre  de  destruction.  L'inventeur  a  su  egalement 
neutraliser  cet  inconvenient  r^el. 

„L'usure  ou  la  malveillance,  fait-il  remarquer,  ne  peuvent 
atteindre  que  la  partie  mobile  de  la  carte;  la  partie  fixe,  ou  talon, 
ne  peut  ni  s'user,  ni  etre  enlevee.  Or,  sur  ce  talon  sera  repete 
le  numero  d'ordre  pui  doit  etre  inscrit  sur  un  registre  d'entree  ou 
sur  Touvrage  designö  par  ce  numero.  En  s'y  reportant,  on  saura 
donc  ce  que  portait  la  carte  disparue;  on  la  remplacera  immediatement, 
et  le  catalogue  sera  toujours  au  complet.'' 

Ce  Systeme  de  catalogues,  au  moyen  de  cartes  k  dos  bris^, 
fonctionne  dejä  dans  dcux  biblioth^ues  de  Paris,  ä  la  biblioth^ue 
du  Depot  des  cartes  et  plans  de  la  marine,  rue  de  l'üniversitö,  et 
äla  bibliotheque  de  TObservatoire.  C*est  M.  Tamiral  Paris  quiFa 
fait  adopter  dans  le  premier  de  ces  Etablissements,  et  le  regrettable 
M.  Delaunay  dans  le  ^econd. 
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A  la  bibliotheque  du  D^pOt  de  la  marine,  il  existait  d^jä  un 
excellent  catalogne  imprim^,  en  5  volnmes  in  8^  connu  de  tous 
ceox  qui  fr^quentent  les  bibliotheques.  On  en  a  sacrifi^  deux 
exemplaires  et  Von  a  coUe  sur  des  fiches  chacun  des  articles 
correspondant  aux  15,000  ouTrages  (foiinant  40,000  voltimes)  qu*eHe 
renferme.  Les  ourrages  entres  h  la  biblioth^ne  depuis  rimpression 
du  catalogne,  ont  et^  inscrits  ä  la  main  et  ces  cartes  manuscrites 
intercal^es  ä  leur  rang  respectif,  parmi  les  cärtes  impiim^es.  A 
Theure  quUl  est  le  catalogne  du  Depot  de  la  marine  est  ä  la  dis- 
position  du  pnblic  special  qui  fr^nento  cet  etablissement  et  qui 
use  de  cette  facilite  k  sa  grande  satisfaction. 

Le  meme  procede  parait  devoir  etre  adopt^  ä  la  bibliotheque 
du  Conservatoire  des  arts  et  metiers  et  k  celle  des  beaux  arts. 
Le  biblioth^caire  de  ce  demier  etablissement  a  mSme  fait  ressortir 
quelques-uns  des  avantages  du  Systeme,  avantages  qui  ne  pouvaient 
etre  convenablement  appr^cies  qne  par  un  homme  de  mutier. 

„Les  cartes  du  Meuble-Catalogue  sont  si  larges,  et  le 
classement  de  ces  cartes  est  si  facile,  dit  M.  Ernest  Vinet,  biblio- 
th^aire  de  TEcole  des  beaux  arts,  que  le  vicux  Systeme,  c'est-ä-dire 
la  transcription  sur  un  registre  des  ficbes  ou  cartes  d'une  biblioth^ue, 
tombera  forcement  en  desuetude.  Quel  conservateur  voudra  desormais, 
quand  le  mouTement  des  livres,  par  suite  des  aoquisitions  et  par 
vingt  autres  motifs,  est  si  considerable  dans  une  grande  bibliotheque, 
voudra  s*astreindre  k  d*interminables  ecritures?  Le  catalogne  demande 
nn  Supplement,  et  le  Supplement  nn  second  Supplement,  r^pertoires 
successifs,  bariol^s  de  lettres  alphabetiques  pour  les  acquisitions 
joumalieres,  y^ritable  teile  de  P^n^lope  sur  laquelle  le  biblioth^caire 
use  sa  yie. 

Litteratur  und  Hiscellen. 
Allgemeines* 

[922.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  Bibliothecaire  publ.  par 
Techener.  XLI.  (st.  XXXIX.)  Ann^e  1874.  (8.  oben  Nr.  805.) 

Das  Doppelheft  von  August  u.  September  enth.:  8.  345—400 
Souvenirs  d'un  Homme  de  lettres:  YIl.  ün  Professeur  de  mnsique 
de  la  Beine  Hortense;  VIH.  Madame  Yig^e  Lebrun  et  les  ^toiles 
filantes   du  dix-hniti^me  si^le  au  commencement  du  dix-neuvi^me 

—  8.  400—14  Le  Vicomte  de  Beauchesne  (1800—1873),  par 
Prosper  Blanchemain  —  S.  414 — 20  Vindiciae  bibliographicae,  par 
W.  0.    —  S.  421 — 28  Revue  critique  des  Publications  nou volles 

—  S.  424 — 28  Des  Tirages  k  part  ou  extraits,  par  Alkan  alne. 

—  S.  428—40  Nouvelles  et  Varietes. 

[923.]  Polybiblion  Revue  bibliographique  universelle.  Septi^me 
Ann^e.  Tom.  XIL  Octobre.  S.  201—64  &  89—120.  (S.  oben 
Nr.  806.) 
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An  der  Spitze  des  vorl.  Heftes  finden  sich  zwei  allgremeinere 
Ueberblicke  von  Schriften,  theils  der  „Poesie"  angehörig,  theils 
„sur  le  Suffrage  universel"  handelnd.  Daran  reihen  sich  spezielle 
„Comptes  rendus"  von  Bachern,  die  auf  dem  Gebiete  verschiedener 
Wissenschaften  jüngst  erschienen  sind,  sowie  ein  ,,Bulletin'S  in 
welchem  sich  ähnliche  Werke  kurz  besprochen  finden.  Sodann  folgt 
die  Fcrtsetzung  einer  im  J.  1873  begonnenen  üebersicht  über  die 
„Publications  de  la  Camden  Society"  u.  eine  reichhaltige  »»Chronique", 
u.  8.  w. 

[924.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ  par  Aubry.  18e  Annee. 
2e  Semestre.  (S.  oben  Nr.  807.) 

In  den  beiden  letzterschienenen  Nrr.  404 — 5  findet  sich,  ausser 
dem  antiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg.'s  u.  „Trois  Lettres 
ineditos  de  Manage  (tirees  de  la  Bihliothöque  nationale  par  l^ilippe 
Tamizey  de  Larroque),  sonst  nichts,  was  den  Aiiz.  interessirt. 

Bibliographie. 

[925.]  La  Letteratura  Veronese  al  cadere  del  secolo  XV  e  le 
sue  opere  a  stampa,  da  G.  B.  C.  Giuliari.  (Continuazione.)  Enth. 
in:  II  Propugnatore  Studii  filologici,  storici  e  bibliografici  In 
Appendice  alla  Collezione  di  Opere  inedite  o  rare.  Anno  VII. 
Vol.  VII.  Part.  1.  Bologna,  Romagnoli.  gr.  8^.  Hft.  1  2  S 
229—56.  (S.  oben  Nr.  264.) 

Verzeichniss  u.  Beschreibung  von  38  datirten  Drucken  (£dizioni 
di  Opere  Veronesi  quattrocentine)  Nr.  S50 — 87  ausd.J.  1498 1500. 

[926.]  Annales  de  la  Typographie  Neerlandaise  au  XVe  aiecle 
par  M.  F.  A.  G.  Campbell  Bibliothecaire  en  Chef  de  la  Biblioth^ue 
R4)yale  ä  la  Hiiyc.     La  Haye,   NijUoif.    gr.  8®.  XVIII,    630  S 
Pr.  n.  18  Mk.     (S.  oben  Np.  246.) 

Das  vorl.  Buch  besteht  aus  einem  in  alphabetischer  Beihenfolge 
geordneten  Verzeichnisse  von  1794  Holland.  Drucken,  dem  in  eben* 
falls  alphabetischer  Ordnung  ein  Begister  der  Holland.  Drucker  mit 
kurzer  chronolog.  Becapitnlation  der  aus  ihren  Pressen  hervorgegangenen 
"Werke,  sowie  ein  dergl.  Register  der  Holland.  St&dte,  in  denen  im 
XV.  Jrhhdt.  Druckereien  bestanden  haben,  angehängt  sind.  Dies 
ist  mit  wenigen  Worten  die  Inhaltsangabe,  über  die  hier  nichts  weiter 
zu  sagen  bleibt.  Wohl  aber  ist  mehr  über  den  Inhalt  selbst  zn 
sagen,  wie  er  sich  unter  der  Hand  des  Herausg.'s  gestaltet  hat 
Ich  halte  in  dieser  Hinsicht  das  Buch  f&r  eine  der  schönsten  Früchte 
bibliographischer  Leistung.  Abgesehen  davon,  dass  der  Herunag. 
als  Vorstand  der  Haager  Königl.  Bibliothek  in  der  glücklichsten 
Lage  gewesen  ist,  über  eine  dieser  Anstalt  gehörige  Anzahl  Holland. 
Inkunabeln  —  mehr  als  800,  die  sich  in  dem  Verzeichnisse  durch 
ein  dem  betreff.  Titel  hingefügtes  Sternchen  gekennzeichnet  finden 
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behufs  näherer  Einsicht  u.  Yergleichnng  yerfQgen«zii  können,  so  hat 
er  auch  nicht  versäumt,  eine  grosse  Beihe  Ton  Werken,  in  denen 
Material  zum  Holland.  Inknnabelwesen  enthalten  ist,  zn  durchforschen 
u.  für  sein  Werk  zu  benutzen.  Auf  diese  Weise  ist  es  dem  Heransg. 
gelungen,  ein,  wie  bereits  angegeben,  fast  1800  Nrr.  zählendes  n.  den 
gesammten  Inkunabelreichthum  Hollands  wohl  im  Wesentlichen  u. 
Ganzen  ziemlich  ecschöpfiBndes  Material  zusammenzubringen.  Dies 
wäre  indessen  auch  Anderen,  die  sich  in  gleich  günstiger  Lage  zur 
Beschaffung  des  Materiales  mit  dem  Herausg.  beüinden  hätten,  wohl 
möglich  gewesen ;  aus  dem  vorhandenen  Material  jedoch  ein  solches  Werk 
zn  schaffen,  welches  hinsichtlich  seiner  bibliographischen  Accuratesse 
u.  Vollendung  in  der  neutsren  Litteratur  wenige  Seinesgleichen  hat, 
ist  nur  Denen  u.  Wenigen  möglich,  bei  denen,  wie  bei  dem  Herausg., 
mit  ausdauerndem  Eifer,  die  gerade  bei  Inkunabelbeschreibungen 
mehr  als  anderwärts  sich  entgegenstellenden  Schwierigkeiten  zu 
überwinden,  eine  genaue  Sachkenntniss  u.  Gewandheit  in  der  biblio- 
graphischen Manipulation  Hand  in  Hand  gehen.  J.  P. 
[927.]  Hinrichs'  Bücher-Catalog  1851—1865.    Hearbeitet  von 

Adolph   ßüchting   und   Eduard   Baldamus.  (Lief.  6 — 7.  Schreib- 

etc.    Kalender  —   Zyro.    Karten   u.   Pläne.)     Leipzig,   Hinrichs. 

1S75.   1«.  4  Bll.  2S9-519  S.  Pr.  a  n.  10  Mk.     (S.  oben  Nr. 

624.) 

Mit  den  vorl.  beiden  Lieferungen  ist  ein  Werk  abgeschlossen, 
welches  der  Deutschen  Bibliographie  zu  neuer  Ehre  gereicht  —  ein 
Werk,  dem  gegenüber  der  bekannte  Englische  Bücherkatalog, 
welcher  mit  dem  vorl.  gleiche  Zwecke  verfolgt,  ganz  in  den  Hinter- 
grund treten  muss.  Findet  sich  der  Raumerspamiss  wegen  im 
vorl.  Kataloge  die  grösstmögliche  Kürze  in  der  Angabe  der  Titel 
beobachtet,  die  man  allerdings  im  Englischen  ebenfalls  antrifft,  so 
sieht  man  in  dem  llinrichs'schen  doch  auch  wieder  mit  der  Kürze 
die  grösstmögliche  Genauigkeit  gepaart,  welche  letztere  man  im 
Englischen  durchaus  vermisst.  Der  vorl.  Katalog  ist  das 'gemein- 
schaftliche Werk  zweier  auf  dem  Gebiete  der  Bibliographie  bewährter 
Buchhändler,  denen  die  H.'sche  Buchhandlung  die  Arbeit,  um  deren 
Herstellung  so  viel  als  möglich  zu  beschleunigen,  übertragen  hatte; 
BOchting  hat  die  Buchstaben  A  bis  K  u.  Baldamus  das  noch  übrige 
Alphabet,  sowie  das  Verzeichniss  der  Karten  u.  Pläne  bearbeitet. 
Höchst  anerkennenswerth  ist  di.e  Consequenz,  welche  die  beiden 
Männer  bei  ihrer  Bearbeitung  zu  handhaben  bestrebt  gewesen  sind, 
so  dass  das  Werk  im  Wesentlichen-  überall  als  ein  einheitliches 
Ganze  erscheint.  Für  eingehendere  bibliographische  Arbeiten  werden 
durch  den  vorl.  Katalog  die  Werke  von  Heinsius  u.  Kayser  keineswegs 
entbehrlich  gemacht,  dafür  ist  aber  der  Katalog  für  den  allgemeinen 
litterarischen  u.  insbesondere  buchhändlerischen  Verkehr  durchaus 
unentbehrlich. 
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[928.]  Dansk  Bogfortegneise  for  1873.  Med  et  alfabetisk 
Register.  Tre  og  tyvende  Aargang.  Med  Tillaeg:  Norsk  Bog- 
fortegnelse  1873.  Kjöbenhavn.  Udgiiret  og  forlagt  af  G.  E.  C. 
Gad.  8».  XV,  47  &  11  S.  Pr.  n.  1  Mk.  (S.  Anz.  J.  1872. 
Nr.  672.) 

Gut  redigirt.  12  monatlich  erschienene  Nrr.,  welche  durch  das 
beigefügte  Register  zu'  einem  einheitlichen  Ganzen  gestaltet  worden 
sind. 

[929.]  Thesaurus  Libellorum  Historiam  Reformationis  illustran- 
tium.  ^er5ei<ibiu^  einer  Sammlung  t)on  ^(ugf^riften  i^ut^eri^  unb  feiner 
3eitgenof{en.  3w  ben  bcigcfefeten  greifen  ju  l}abcn  bei  %.  0.  SBeigel  S3u(t= 
^dnbler  in  Seipjig.  Supplement  su  bem  1870  erfci^ieueneH  ^erjei^niü  von 
nabeju  3000  glugf*riftcn.  8cipsig,2Beigel.  8».  1«(.  79  5.  2921—3690 
SRrr.  (©.  3lnä.  3-  1870.  IRr.  476.) 

Obschon  das  vorl.  Verzeichniss  seinem  Titel  u.  seiner  Bestimmung 
nach  zu  den  Antiquarkatalogen  gehört,  so  verdient  es  doch  um 
seines  bibliographisch  wichtigen  Inhaltes  u.  ebenso  u.  insbesondere 
seiner  bibliographisch  sorgfältigen  Bearbeitung  willen  unter  dem 
Abschnitte  der  bibliographischen  Schriften  verzeichnet  zu  werden. 
Es  ist  die  höchst  sorgfältige  Verzeichnung  der  einzelnen,  grösseren - 
theils  seltenen   Stücke  mit  besonderer  Anerkennung  hervorzuheben. 

[930.]  SRittl^eilungen  Aber  ^iugenbidbrif  ten  an  Qltem,  Sekret  unb  SBibliotM'- 
t)otftdnbe,  b^rauSgegeben  ton  ber  ^ugeubfcbriften^ßcmmlifton  bed  fdt>tt>eii. 
fiel^rerberein^.  4>ft.  8.  2(arau,  ©auerlänbcr.  8^  74  ©.  $r.  n.  1  ÜÄf. 
(6.  2lni.  2S.  1872.  3lx,  676.) 

Die  Sorgfalt  u.  verständige  Umsicht,  mit  der  man  bei 
der  Auswahl  der  Werke  sowohl  als  bei  der  Besprechung  derselben 
zu  Werke  gegangen  ist,  sichern  auch  diesem  neuen  Hefte  den  Beifall, 
den  die  beiden  Vorgänger  im  Kreise  des  betreff.  Publikums  mit 
Recht  gefunden  haben.  Die  Leser  finden  unter  fünf  Abschnitten 
I.  Schriften  für  Eltern  und  Erzieher.  IL  Lese-Fibeln  u.  Verwandtes, 
III.  Erzählungen  für  Kinder  von  9 — 14  Jahren,  IV.  Dichtungen, 
Sagen,  Märchen,  Fabeln,  Eäthsel  u.  V.  Schriften  für  die  reifere 
Jugend  (a.  Allgemein  Belehrendes,  b.  Biographisches  u.  Geschicht- 
liches, c.  Geographisches  u.  Naturwissenschaftliches)  aufgeführt  u. 
bald  kürzer,  bald  ausführlicher  besprochen.  Die  Besprechungen 
sind  sämmtlich  mit  der  Namenschiffre  der  betr.  Mitglieder  der 
Commission,  von  denen  zu  Anfang  des  Heftes  eine  Uebersicht  ge- 
geben ist,  unterzeichnet. 

[931.]  *  Mittheilungen  über  Jugendschriften  an  Eltern  und 
Lehrer,  nebst  gelegentlichen  Bemerkungen  über  Volksschriften. 
Von  Dr.  Geo.  Wilh.  Hopf.  V.  sorgfältig  gesichtete  und  erweiterte 
Auflage.     Nürnberg,  Korn.  8«.  174  S.  Pr.  n.  1,60  Mk. 

[932.]    Botanischer     Jahresbericht.      Systematisch    geordnetes 
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Bepertorium  der  Botanischen  Literatar  aller  Länder,    unter  Mit- 
wirkung von  Ascherson  in  Berlin,  Askenasy  in  Heidelberg,  Ba- 
talin  in  St.  Petersburg,  Engler  in  Mönchen,  Flückiger  in  Strafs- 
burg,  Focke  in  Bremen,  Geyler  in  Frankfurt  a.  M.,  Just  in  Carls- 
ruho,  Kalender  in  Köln,  Kanitz  in  Clausenburg,  Kny  in  Berlin, 
Kuhn    in  Berlin,  Levier  in  Florenz,  Loew   in  Berlin,  Lojka  in 
Pesth,  A.  Mayer  in  Heidelberg,  H.  Müller  (Thurgau),  H.  Müller 
in  Lippstadt,  Peyritsch  in  Wien,  Pfitzer  in  Heidelberg,  J.  Schröter 
in .  Kastatt,  Sorauer  in  Proskau,  Strasburger  in  Jena,  H.  de  Vries 
in    Amsterdam,    A.   Vogl   in   Wien,   Warming  in   Kopenhagen, 
lierausgegeben   von   Dr.  Leopold  Just,  ausserord,  Professor  am 
Polytechnicum  in  Carlsruhe.     Erster  Jahrgang  (1873).  1.  Halb- 
band.  Berlin,  Borntraeger.  1874.  Lex.  8®.  S.  1—320.  Pr.  n.8Mk. 
Die   Zahl    der  theils   als   selbständige  Bücher,    schreibt   der 
Prospect,  theils  als  Beiträge  in  period.  u.  Gesellschafts-Schriften 
publicirten  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Botan.  Litteratur  ist  eine 
so  grosse,  ihre  Yerlagsorte  u.  die  Sprachen,   in  denen  sie  verfasst 
sind,  naturgemäss  so  vielfache,  u.  die  Nothwendigkeit,  dieser  ganzen 
zerstreuten  Litteratur  trotzdem  habhaft  zu  werden,  ist  für  jeden 
Botaniker   so  zwingend,   dass   die  Herausgabe  eines  umfassenden, 
,   möglichst    vollständigen,    in    Jahreszwischenräumen    erscheinenden 
'  Repertoriums  der  Botan.  Litteratur  aller  Länder  auf  die  Unterstützung 
aller  Betheiligten  zählen  darf.    Dieser  Jahresbericht  soll  regelmässig 
jährlich  erscheinen,  u.  über  die  im  Vorjahr  publicirten  botan.  Ar- 
beiten, von  welchen  nur  irgend  Kenntniss  zu  erlangen  ist,  Referate 
bringen,   die  je   nach   der    Wichtigkeit  des   Gegenstandes  u.  dem 
wissenschaftl.   Werthe  der  Behandlung  knapp  oder  ausführlicher  ab- 
gefasst  sein  werden. 

[983.]  Bibliotheca  Oenologica.  Zusammenstellung  der  gesammten 
Weinliteratur  des  In-  und  Auslandes.  Heidelberg,  Winter.  1875. 
gr.  8».  1  Bl.  98  S.  Pr.  n.  1,60  Mk. 

Dieser  Katalog  der  gesammten  oeuolog.  Litteratur,  ein  besonderer 
Abdruck  aus  den  Annalen  der  Oenologie,  ist,  wie  sich  auf  der  Rück- 
seite des  Titels  bemerkt  findet,  unter  Dr.  A.  Blankenhorn*s  Redaktion 
von  E.  Wagenmann  u.  A.  zusammengestellt,  u.  in  dieser  Separat- 
aausgabe  mit  einem  alphabetischen  Autorenverzeichnisse  versehen 
worden.  Der  Katalog  enthält  ungefähr  1500  Werke,  nach  den 
verschiedenen  Sprachen  abgetheilt  u.  innerhalb  dieser  Abtheilungen 
chronologisch  geordnet.  Alle  Ehre  u.  Anerkennung  dem  Fleisse, 
der  dazu  gehört  hat,  um  dieses  reichhaltige  Material  zusammenzu- 
bringen. Aber  auch  alle  Ehre  der  Wahrheit,  die  bei  aller  Achtung 
vor  dem  grossen  Fleisse  u.  der  Litteraturkenntniss  der  Sammler 
doch  anerkennen  muss,  dass  es  denselben  an  der  gehörigen  Ver- 
trautheit mit  der  bibliogi'aphischen  Manipulation,  ohne  welche  sich 
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auch  das  reichhaltigste  Material  kaum  gut  u.  zweckmassig  verarbeiten 
lässt,  durchaus  gefehlt  hat. 

[934.]  *  Essai  d'une  Bibliographie  du  departement  des  Basses- 
Pyren^es  1789 — 1800.  Par  Soulice,  bibliothecaire  de  la  viUe  de 
Pau.    Pau,  Lafon;  Paris,  Dumoulin.  gr.  8^  115  S. 

Der  Verf.,  der  seit  langer  Zeit  mit  der  Sammlung  der  „elements 
d'une  bibliographie  speciale  du  departement  des  Basses-Pyrenees*' 
beschäftigt  ist,  hat,  zu  Ehren  des  „Congr^s  scientifique  de  Fi-ancc'' 
zu  Pau  im  letztvergangeuen  Jahre,  den  auf  die  Revolutionszeit  1789 
bis  1800  bezüglichen  Theil  seiner  Sammlung  ausgehoben,  u.  im 
vorl.  Schriftchen  veröflFentlicht.  In  Bezug  auf  dasselbe  bemerkt 
das  „Polybiblion"  (VII.  Ann.  Tom.  XII.  Livr.  3.  S.  191—92): 
„Soulice  ne  s*est  pas  contente  de  reproduire  avec  la  plus  parfaito 
exactitude  le  titre  des  467  documents  relatifs  au  departement  de.s 
Basses-Pjrr^nees  qui  ont  paru  de  1788  ä  la  fin  de  1799:  il  a  eu  hi 
bonne  pensee  de  donner  k  sa  bibliographie  une  forme  analjtiquo 
permettant  de  mieux  preciser  le  contenu  de  chaque  piöce,  et,  comme 
pour  rendre  son  opuscule  tellement  complet  que  les  plus  exigeants 
n'eussent  rien  k  y  desirer,  il  a  Joint  k  son  excellent  catalogue  une 
liste  des  deputes  de  la  region  aux  diverses  assemblees  qui  se  tinrcnt 
depuis  1789  jusqu'en  1800,  une  liste  des  personnes  condamneos 
k  mort  dans  les  Basses-Pyrenees,  et  enfin  une  table  alphabetique*'. 
[935.]  *  Les  Ventes  de  Tableaux,  Dessins,  Estampes  et  Objets 
d^art  aux  XVIIe  et  XVIHe  sikles  (1611—1800).  Essai  de 
bibliographie;  par  George  Duplessis.  Paris,  Rapilly.  8^  IV, 
126  S.     (Nur  wenige  Exempl.) 

[936.]  Geschichte  und  Literatur  des  Schachspiels  von  Antonius 
van  der  Linde.  Bd.  II.  (125  Diagramme.)  Mit  dem  Hildniss 
des  Verfassers.  Berlin,  Springer.  Lex.  8^.  XVI,  524  S.  Pr.  n. 
20  Mk.    (S.  obon  Nr.  743.) 

[937.]  *  Führer  durch  den  Clavier-Unterricht.  Ein  Repertorium 
der  Clavierliteraiur  etc.  als  Wegweiser  für  Lehrer  und  Schüler. 
Von  Louis  Köliler.  V.  verbesserte  und  neu  bereicherte  Auflage. 
Leipzig,  Schubei-th  &  Co.  8«.  XI,  171  S.  Pr.  1  Mk. 

[938.]  Ludwig  van  Beethoven  Leben  und  Schaffen.  Von  Adolf 
Bernhard  Marx.  In  zwei  Theilen  mit  chronologischem  Verzeichniss 
der  Werke  und  autographischen  Beilagen.  III.  Auflage,  mit 
Berücksichtigung  der  neuesten  Forschungen  durchgesehen  und 
vermehrt  von  Dr.  Gustav  Behncke.  Th.  I-II.  Berlin,  Janke.  1875. 
gr.  80.  XIX,  365  &  Vn,  456  S.  mit  9  autogr.  Bll.  Pr.  n.  14  Mk. 
(S.  Anz.  J.   1863.  Nr.  30.) 

Das  Th.  II.  S.  417—45  mitgetheilte  „Verzeichniss  der  Werke 
Beethovens"  ist  nicht,  wie  früher  nach  der  Opusfolge,  nach  numerirten 
u.  nicht  numerirten  CompositioneUi  sondern  chronologisch  geordnet. 
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[939.]  3o^ann  Gberlin  t)on  ©ünsbiit^  imb  feine  Slefonn^togtamntc. 
Qm  S3eitrag  »ur  ©cfd)id&te  be^  fccfc^je^nten  3al?rt)unbcrt§  Don  Sern^arb 
SRiggcnba*.  Tübingen,  g-nc^.  S^.  ©nt^  ©.  285—90:  Gbtonotogifcbeg 
Sl^erseicfeni^  bcr  fdmmtlicjen  Sänften  (SberlinS. 

Zusammen  36  Nrr.  mit  Angabe  der  Seitenzahl,  wo  in  der  Schrift 
weiteres  darüber  mitgetheilt  ist. 

[940.]  *    Montesquieu.    Bibliographie    de  ses    Oeuvres.      Par 

Louis  Dangeau.     Paris,  Koquette.  8^.  33  S. 

Hierüber  schreibt  das  „Pol3^biblion"  (VII.  Ann.  Tom.  XU. 
Livr.  3.  S.  189):  „L'auteur  qui,  dans  une  piquante  lettre  ä  son 
libraire,  lettre  qui  sert  de  preface  a  sa  brochore,  assure  que  sa 
bibliotheque  ne  se  compose  que  d'un  seul  auteur,  •Montesquieu  (il 
est  vrai  qu^il  en  possede  toutes  les  ^ditions,  meme  les  plus  rares), 
connait  son  sujet  de  fa9on  ä  nous  rappeler  le  celöbre  dicton:  Je 
crains  Thomme  d'un  seul  livre.  Bien  ne  lui  a  ^t^  plus  facile  que 
de  donner  successivement,  en  neuf  chapitres,  Fenum^ration  completo 
des  editions  des  Lettres  Persanes,  du  Temple  de  Gnide,  des  Con- 
siderations  sur  les  causes  de  la  Grandeur  des  Bomains  et  de  leur 
Decadonce,  de  TEsprit  des  Lois,  des  Oeuvres  diverses,  des  Oeuvres 
posthumes,  des  Oeuvres  complötes,  des  Oeuvres  inedites,  enfin  des 
Oeuvres  attribuees  a  Montesquieu.  A  Tindication  pröcise  de  chaquo 
cdition,  Dangeau  (on  a  sans  doute,  sous  ce  transparent  Pseudonyme, 
reconnu  dejä  son  nom  reel)  ajoute  d*excellentes  notes  oü  il  apprdcie 
jndicicusement  et  rectifie  sürement  les  travaux  de  ses  devanciers." 
[941.]  *  Della  Vita  e  delle  Opere  del  Commendatore  Domenico 

Promis.  Memorie  storiche,  biograflche  e  bibliografiche  con  documenti 

inediti  di  Leone  Tettoni.     Torino,  stamp.  reale  di  Paravia  e  C. 

8«    164  S.  Pr.  3,50  L. 

Buehbftndler-  und  antiqnariselie  Kataloge. 

[942.]  Bibliotheca  biographica.  Sammlung  von  ausgewählten 
Biographien  und  Memoiren  älterer  und  neuerer  Zeit  aus  dem 
Lager  von  Joseph  Baer  &  Co.  in  Frankfurt  am  Main  und  Paris. 
Lager-Catalog  XXIX.  1875.  8».  1  Bl.  134  S.  2375  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  472.) 

Ein  ebenso  reicher  •  u.  seinem  Inhalte  nach  werthvoller  wie 
sorgfältig  beäi'beiteter  Katalog,  der  dauerndes  Interesse  behalten  wird. 

[943.]  Catalog  VII  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  der  Buch- 
handlung von  J.  Bensheimer  in  Mannheim  &  Strafsburg.  Juris- 
prudenz. October.  gr.  8«.  1  Bl,  54  S.  1691  Nrr.  (S.  oben  Nr.  899.) 

Allgem.  Deutsch,  u.  Römisches  Recht;  Badisches  n.  Franz. 
Recht;  Jurisprudence  fran9aise;  Staatswissenschaft  u.  Politik. 

[944.]  Nr.  37.  47.  48.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Max 
Brissei  in  München.  8«.     (S.  oben  Nr.  836.) 
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Enth.  in  Nr.  37  Jurisprudenz  &  Staats  Wissenschaften.  (1  Bl. 
46  S.  1419  Nrr.);  in  Nr.  47  Deutsche  Litteratur  in  systematischer 
Anordnung  (2  Bll.  48  S.  1661  Nn\);  in  Nr.  48  Literatur  der 
europäischen  Sprachen  mit  Ausschluss  der  deutschen  (1  Bl.  26  S. 
956  Nrr.) 

[945.]  Nachtrag  zum  Verzeichniss  von  Schriften  und  2ieit- 
schriften  aus  dem  Gebiete  der  Sprachforschung  sowie  der  Literatur- 
geschichte, Mythologie,  Geschichte  und  Völkerkunde  erschienen 
in  Ferd.  Dümmler^s  Verlagsbuchhandlung  Harrwitz  &  Gossmann 
in  Berlin.  October  1874.  8«.  8  S.  (S.  Anz.  J.  1869.  Nr.  392.) 

[946.]  227.  Bücher-Verzeichniss  von  E.  Friedländer  &  Sohn. 
Berlin.  —  Astronomie.  8".  1  Bl.  735—64  S. 

Ausschliesslich  ausgewählte,  wissenschaftlich  werthvolle  Litte- 
ratur. 

[947,]  No.  56.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Fr.  Haerpfer's 
Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Prag.'  —  Classische  Philologie. 
Orientalia.  1875.  8^  1  Bl.  41  S.  1417  Nrr.  (S.  oben  Nr.  842.) 

Fast  durchgehends  Deutsche  Litteratur. 

[948.]  Nro.  LXXI.  Philosophischer  Lagercatalog  von  J.  J. 
Heckenhauer  in  Tübingen.  —  Philosophie  u.  üniversitätswesen. 
1875.  gr.  8«.  1  Bl.  66  S.  2302  Nrr.     (S.  oben  Nr.  843.) 

Enth.:  I,  Geschichte  der  Philosophie,  IL  allgem.  Schriften, 
III.  Philosophie  der  Geschichte,  IV.  üniversitätswesen. 

[949.]  No.  207.  Bücher-Verzeichniss  über  Werke  aus  dem 
Gebiete  der  Philologie  und  Alterthumswissenschaft,  welche  bei 
Theodor  Kampf&neyer  in  Berlin  zu  haben  sind.  8^  1  Bl.  42  S. 
(S.  oben  Nr.  844.) 

Brauchbares  u.  Billiges  meist  aus  der  Deutsch.  Litteratur. 

[950.]  Antiquarischer  Catalog  No.  2.  Evangelische  Theologie. 
Aus  dem  Lager  von  Ludwig  Koch,  Theologisches  Antiquariat  in 
Hamburg.  8».  40  S.  1275  Nrr. 

Aeltere  u.  vorzüglich  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[951.]  115.  Katalog  von  Wilhelm  Koebner  (L.  F.  Maske's 
Antiquariat)  in  Breslau.  —  Literaturgeschichte.  Deutsche  u.  aus- 
ländische (europäische)  Literatur  u.  Sprachen.  Musik.  Kunst  n. 
illustrirte  Werke.  Architectur.  8».  1  Bl.  97  S.  3064  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  847.) 

Neuere  Deutsche  Litteratur  überwiegend. 

[962.]  Leo  Liepmannssohn  Antiquariat  und  Sortiments-ßuch- 
handlung  für  in-  und  ausländische  Literatur.  Berlin.  —  Cataiogae 
No.  3.  Ouvrages  anciens  et  modernes  relatifs  ä  la  musique.  gr.  8®. 
1  Bl.  35  S.  345  Nrr.     (S.  oben  Nr.  850.) 

Ausgewählte  Litteratur,  gut  verzeichnet. 
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[953.]  Verzeichniss  einer  werth  vollen  Sammlung  von  Theoretischen 
Werken  über  Musik,  sowie  von  interessanten  und  seltenen  älteren 
practischen  Musikstücken,  welche  nebst  einer  grossen  Anzahl 
neuerer  Musikalien  in  der  Buch-  und  Antiquariatshandlung  yon 
List  &  Franke  in  Leipzig  von*äthig  sind.  (Antiquarisches  Ver- 
zeichniss Nr.  96.)  1875.  8».  1  BL  42  S.  1430  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  852.) 

Eine  übersichtlich  geordnete  Sammlung,  in  der  sich  die  Werke 
der   besten  Componisten  n.  Musikschriftsteller  mit  vertreten  finden. 

[964.]  Polytechnischer  Catalog  von  Orell  Füssli  &  Co.  in 
Zürich.  1874/75.  kl.  8».  81  S. 

Neuere  Deutsch.,  Franz.  u.  Englische  Litteratur,  übersichtlich 
zusammengestellt,  leider  aber  bibliographisch  mangelhaft  verzeichnet. 

[956.]  No.  XXV.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers 
von  Gustav  Othmer  (Fr.  Cruse's  Buchhandlung  &  Antiquariat.) 
llannover.  — .  Englische,  französische  u.  italienische  Literatur. 
Nachtiag  aus  allen  verschiedenen  Fächern.  1874 — 75.  8^.  1  Bl. 
16  S.  603  Nrr.     (S.  oben  Nr.  856.) 

Neuere  Litteratur. 

[956.]  Verzeichniss  Nr.  183  &  184  des  antiquarischen  Bücher- 
Lagers  der  Otto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt.  October  &  No- 
vember. 8^. 

Enth.  Naturwissenschaften,  Mathematik,  Forstwirthschaft,  Jagd- 
kunde, LandwirthschafI;,  Gartenbau  (1  Bl.  22  S.  625  Nrr.)  &  lllu- 
strirte  Werke,  Kunstliteratur,  Kunstblätter  (1  Bl.  34  S.  969  Nrr.) 

[957.]  No.  49.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
J.  Scheible  in  Stuttgart.  Inhalt:  Zur  Cultur-  und  Sitten- 
geschichte. Literarische  Curiositäten.  Komische  Litteratur. 
Facetien  etc.  V.  Abtheilong.  kl.  4^  1  Bl.  48  S.  1101  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  736.) 

Enth.  für  Liebhaber  von  Stücken  aus  den  Fächern  der  Erotica 
u.  Scandalosa  gewiss  vieles  Begehrenswerthe  u.  Interessante. 

[968.]  No.  41.  A  Miscellaneons  Catalogue  of  Valuable,  Bare, 
and  Gurions  Bocks,  oflfered  for  Cash  by  Bemard  Quaritch.  Lon- 
don. 8».  112  S. 

Pracht-,  sowie  sonst  werthvoUe  u.  seltene  Werke  in  grosser 
Auswahl  u.  aus  fast  allen  Wissenschaftsfachem,  insbesond.  aus  dem 
naturwissenschaftl.  u.  den  damit  nahe  verwandten. 

[959.]  Catalog  No.  365.  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
H.  W.  Schmidt,  Antiquarische  Buchhandlung  in  Halle.  Enthält: 
Schriften  über  Spiele,  Alte  seltene  Drucke,  Incunabeln,  Aldiner-, 
Elzevir-,  Petro-Marteau-  und  Plantiner  Drucke.  8<^.  1  Bl.  12  S. 
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Der  Katalog  kann  bei  ^  einem  geringen  Umfiuige  natürlich  von 
allen  auf  dem  Titel  genannt  en  Gegenständen  nur  ^enig  bieten,  am 
wenigsten  aber  bietet  er  von  Inkunabeln,  in  Betreff  deren  es  sich 
überhaupt  der  Mühe  gai*  nicht  lohnt,  dass  sie  auf  dem  Titel  be- 
sonders mit  hervorgehoben,  u.  im  Texte  gar  noch  als  „perrar." 
bezeichnet  werden. 

[960.]  XXI.  Antiquariats-Katalog  von  Simmel  &  Co.  in  Leipzig. 
8^  1  BL  22  S.  715  Nrr.  (S.  oben  Kr.  658.) 
Enth.  Litteraturgeschichte,  Sprachwissenschaft,  Belletristik,  Po- 
puläre Litteratur  u.  Zeitscliriften. 

[961.]  (130 — 33.)  Antiquarischer  Katalog  von  Ferdinand  Stein- 
kopf in  Stuttgart.  8^  (S.  oben  Nr.  859.) 

Enth.  in  Nr.  130  Medicin  (1  Bl.  52  S.),  in  Nr.  131  Theoret. 
u.  praktische  Musik  (1  Bl.  14  S.),  in  Nr.  132  Classische  Philo- 
logie (1  Bl.  32  S.)  u.  in  Nr.  133  Classische  Alterthumskunde 
(1  Bl.  21  S.) 

[962.]  Catalogue  de  Livres  anciens  qui  so  trouvent  ä  la  Li- 
brairie  Tross  k  Paris.  Annee  1875.  No.  I.  S\  1  Bl.  1—86  S. 
1—703  Nrr.  (S.  oben  Nr.  860.) 

Das  vorl.  Heft,  welches  einen  neuen  Jahrgang  des  für  Biblio- 
philen interessanten  Tr.'schen  antiquarischen  Lager-Bulletins  eröffnet, 
enthält  in  drei  Abschnitten:  I.  Livreö  divers,  II.  Auteurs  classiques 
grecs  et  latins,  III.  Almanachs,  cartes  et  gravuros  —  alles  Bücher, 
die  mit  Sachkenntniss  aus  dem  grossen  Haufen  antiquarischer 
Werke,  von  denen  man  den  Büchermarkt  überschwemmt  findet,  aus- 
gewählt sind. 

[963.]  52.  Antiquarischer  Anzeiger  der  Weller'schen  Buch- 
handlung (Oscar  Roesger)  in  Bautzen.  Inhalt :  Jurisprudenz  und 
Staatswissenschaften.  8^  9  S.  500  Nrr.  (S.  oben  Nr.  864.) 

Deutsche  Litteratur. 

Blbliothekenkunde. 

[964*]  Adressbuch  der  Bibliotheken  Deutschlands  mitEinschluss 
von   Oesterreich-Üngarn  und   der  Schweiz.     Neu  herausgegeben 
von  Dr.  Julius  Petzholdt,  Hofrath  etc.  Lief.  2.  Dresden,  Schönfeld, 
gr.  8^  S.  161—320.  Pr.  ä  n.  4  Mk.  (S.  oben  Nr.  666.) 
Seit  dem   Erscheinen  der    1.   Lief,   hat  sich  eine  erfreuliche 
Theilnahme  für  das  neue  Adressbuch  kundgegeben,   die  sich  theils 
in  Berichtigungen,  welche  durch  inzwischen  bei  einzelnen  Biblio- 
theken eingeiretene  Veränderungen  erforderlich  geworden  sind,  theils 
in  Mittheilungen  über  Bibliotheken,  von  denen  dergl.  seither  noch 
nicht  eingegangen  waren,  bethätigt.     Ich  werde  diese  Berichtigungen 


Digitized  by  LjOOQ IC 


Litteratur  und  Miscellen.  391 

u.   Mittlieilungen    för    die    der    3.  Lief,  beizufölgenden  Nachträge 
sorgfaltig  benutzen*). 

[965«]  Bücher- Auction  in  Jena,  in  welcher  Doubletten  der 
Universitätsbibliothek  in  Jena  sowie  einige  kleinere  Bibliotheken 
(den  9.  November)  versteigert  werden  sollen  durch  Fr.  From- 
mann.   80.  1  Bl.  26  S.  974  Nrr. 

Hauptsächlich  Philologie  u.  Theologie;  nächstdem  Geschichte, 
Naturwissenschaft  u.  Medicin,  Hechts-  u.  Staatswissenschaft. 

[966.]  *  aBinc"f*aftH4cr  Satalog  bcr  Se^rcrbiblioftcf  beS  ftönigl. 
fat^;oUf4en  ©^mnafiuntö  ju  Oppeln.  Son  Sluguft  3«ron.  %\}.  2.  O^^cln. 
8".  15  ®.  e^ulproflramm.  (6.  oben  3lx.  47.) 

[967.]  *  Etüde  de  THistoire.  L'Humanit^  au  XIXe  siecle. 
Les  ßevolutions  et  les  Constitutions.  La  Constitution  univer- 
selle. Loi  civile  du  Culte  catholique.  Les  Papes  l^islateurs. 
La  Liberte  de  conscience  et  de  la  pensäe.  De  la  Femme  et  de 
TEnseignement.  Liberty  politique.  Oeuvres  de  bienfaisance;  1841, 
Extinction  de  la  mis^re;  1850,  les  Biblioth^ues  communales; 
1857,  Colonie  des  Enfants  de  France;  par  Jules  Radu.  Paris, 
l'auteur.  8".  48  S. 

[968.]  *  Elenco  generale  delle  Opere  da  acquistarsl  per  la 
Biblioteca  Comunale  di  Como.  Como,  tip.  Ostinelli.  1874.  4^ 
22  S. 


*}  Bei  dieser  Gelegenheit  mag  ich  nicht  unterlassen,  eine  curiosc 
Gescbichte,  die  mir  da  jüngst  mit  einem  Collcgen  in  Sachen  des  Adress- 
buches passirt  ist,  zur  Nichtnachachtang  zu  eitlen,  trotzdem  dass  mir 
dieser  College  schreibt,  es  werde  mir  dies  nicht  zur  Ehre  gereichen(?). 
Auf  das  von  mir  und  meinem  Verleger  behufs  der  Einsammlung  von  No- 
tizen zum  neuen  Adressbuche  Deutscher  Bibliotheken  ausgesendete  Circular, 
in  dem  die  Bücksendung  der  Antwort  auf  die  darin  gestellten  Fragen 
ausdrücklich  „auf  dem  Wege  des  Buchhandels"  erbeten  worden  war,  hatte 
mir  der  College  statt  dessen  die  Antwort  (1)  mit  Post  gesendet.  Die 
Antwort  war  aber  damals  —  ob  durch  ein  Versehen  der  Post?  —  nicht 
in  meine  Hände  gekommen,  und  ich  in  Folge  dessen  veranlasst  gewesen, 
später  nochmals  ein  Circular  an  den  Collegen  abzuschicken.  Darauf  hin 
hatte  mir,  abermals  mit  Poet,  der  College  mitgetheilt  (2),  dass  er  das 
Circular  schon  beantwortet  und  mir  die  Antwort  geschickt  habe.  Da  mir 
aber  dieselbe,  wie  gesagt,  nicht  zugekommen  war,  so  blieb  mir  nichts 
»^nderes  übrig,  als  nochmals  um  die  Beantwortung  der  Fragen  des  Circu- 
lars  zu  bitten.  Stitt  der  erbetenen  Beantwortung  erhielt  ich  aljer  vor- 
läufig nur  die  Nachricht  (3),  dass  der  College  zu  einer  solchen  Beant- 
wortung wohl  bereit  sei,  aber,  da  die  ihm  anvertraute  Bibliothek  keine 
Pust-Portofreiheit  geniesse,  um  Einsendung  von  vier  Groschen  marken, 
nämlich  für  die  bereits  unter  1.  2,  3  gesendeten  Zuschriften  und  lür  die 
in  Aussicht  gestellte  Beantwortung  (S)  —  bitten  müsse.  Ist  dies  nicht 
im  höchsten  Grade  curios,  mir  für  Zuschriften,  deren  Zusendung  aus- 
drücklich auf  anderem  Wege  erbeten  worden  war,  und  selbst  für  iene 
erste,  die  ich  doch  gar  nicht  erhalten  hatte,  Postporto  abzuverlangen? 
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[969.]  *  Sopra    il    Codice    arabo    sulle    Palme.     lUustrazioni 
del  Gay.  Prof.  S.  Casa.     [Estratto  dalPArchivio  storico  Siciliano, 
Yol.  I.  fasc.  1.]     Palermo,  tip.  Lao.  1878.  gr.  S^,  22  S. 
Eine    auf   nächste    Veranlassung    des   Oberbibliothekars    der 
Nationalbibliothek  zu  Palermo   Dr.  Filippo  Evola  veifasste   u.  für 
die  Wiener  Weltausstellung  bestimmte  Abhandlung  über  die  erste 
dei  Arab.  Handschriften  in  der  Palermitan.  Bibliothek,  womit  die 
vom  Verf.  gleichzeitig  veröffentlichte  Schrift  ,,La  Palma  nella  Poesia, 
nella  Scienza  e  nella  Storia  Siciliana.     [Estratto  dall'A.  st.  S.  vul. 
I.   fasc.   3.]     Palermo.   1873.  gr.  8^.   63  S."  in  sächlicher  Ver- 
bindung steht.     Vgl.   hierüber  Fei.  Liebrecht  in  der  Zeitschrift  d. 
Deutsch,  morgenländ.  Gesellschaft  Bd.  XXVUI.  (1874.)  Ilft.  2.  3. 
S.  500—5. 

[970.]  Kaxajiort  Tlyö.ieTOBT.  LHßjioTCKii  HoBopocciiiCKaro  Vhh- 
BepcuTCTa.  (Hai.  XIV  ToMa  Ba.iHC0K'B  HMnepa-ropcKaro  uoBopor. 
yHHBepcHTCTa).  Ojecca,  thh.  YjiipHxa  h  llly;ii»ue.  gr.  8®.  2  BU. 
89  S.  (Katalog  der  Doubletten  aus  der  Bibliothek  der  Neurussischen 
Universität.  Ans  d.  XIV.  Bd.  der  Memoiren  der  Kais.  Neuruss.  Uni- 
vere.  Odessa.) 

Das  vorl.  von  A.  Pabl«»w  redigirte  Verzeichniss,  welches  aus  c.  1800 
Nrr.  besteht,  zerfällt  in  zwei  Alphabete,  von  denen  das  eine  u.  kleinere 
Russische,  das  andfere  u.  grössere  Bücher  aus  den  Nichtrussischen  Littera- 
turen  enthält.  Unter  letzteren  finden  sich  namentlich  viele  Polnische, 
Deutsche  u.  Französische. 

PriTatbibliotbeken. 
[971.]  Verzeichniss  der  von  den  Bector  Dr.  A.  G^iessen  in 
Opladen,  Pfarrer  Dr.  J.  Breuer  in  Obercassel,  Dr.  Brewer  in 
Geldern,  Dr.  Schmitz  in  Stommeln,  Dr.  Kocks  in  Trier,  Dr.  Busch 
in  St.  Wendel  und  Anderer  nachgelassenen  Bibliotheken,  vor- 
züglich reichhaltig  im  Gebiete  der  Theologie,  Philologie,  Ge- 
schichte, Jurisprudenz,  Medicin,  Naturwissenschaft  und  Literatur, 
welche  den  9.  Novemb.  von  Matthias  Lempertz  in  Bonn  versteigert- 
werden.  8^  1  Bl.  134  S.  üeber  4000  Nrr. 

In  der  grösseren  Mehrzahl  Werke  aus  der  Deutsch.  Litteratur. 
[972*]  Nr.  26.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers 
von  Eduard  Besold  Üniversitats-Buchhandlung  in  Erlangen,  — 
Medicin,  Die  nachgelassenen  Bibliotheken  der  Dr.  Winther,  w, 
Professor  der  pathologischen  Anatomie  an  der  Universität  Giessen, 
Bezirksarzt  Dr.  Schneider  in  Weissenburg  i.  N.,  K.  Generalarzt 
Dr.  Geisler  etc.  1875.  (S.  oben  Nr.  337.) 

Eine  übersichtlich  verzeichnete  u.  alle  medicin.  Fächer  um- 
fassende Sammlung  von  Werken  meist  Deutscher  Litteratur. 

[978J  Verzeichniss  von  werthvoUen  Kupferstichen,  Pracht- 
und  Kupferwerken,  sowie  von  mehreren  bedeutenden  Bibliotheken, 
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aus  dem  Nachlasse  des  K,  Preuss.  geh.  Archivrathes  Dr.  T. 
Maercker  in  Berlin  und  Anderer,  welche  nebst  einer  wichtigen 
Sammlung,  enthaltend  Polonica,  Russica  und  Slavica,  zum  Theil 
aus  dem  Nachlasse  des  Probst  Dr.  A.  v.  Prusinouski  in  Poln. 
Gvätz  stammend,  am  25.  November  durch  List  &  Francke  in 
Leipzig  öffentlich  versteigert  werden  sollen.  8^.  t  Bl.  104  S. 
3503  Nrr. 

Ausser  den  auf  dem  Titel  hervorgehobenen  Gegenständen  bilden 
die  Werke  aus  dem  Fache  der  Geschichte  mit  allen  Hilfswissen- 
schaften, sowie  der  Belletristik  die  hauptsächlicheren  Bestandtheile 
der  Sammlung. 

[974J  Catalog  No.  61.  Schweizer.  Antiquariat  [von  Orell, 
Füssli  &  Co.]  in  Zürich.  —  Yerzeichniss  der  Bibliotheken  der 
verstorb.  E.  v.  Kausler,  gewes.  Vice-Direktor  des  K.  Haus-  und 
Staats- Archivs  in  Stuttgart,  und  Hermann  Lüning,  gew.  Pro- 
fessor an  der  Cantonsschule  in  Zürich.  Ausgewählte  Werke  aus 
den  Gebieten  derLitterärgeschichte,  der  alt-  und  neu-hochdeutschen, 
französ.,  engl.,  holländ.,  spanischen  etc.  Sprachen,  der  Groschichte, 
Alterthumskunde,  Bechts-  und  Staatswissenschaft,  etc.  1875.  8^. 
1  Bl.  92  S.  2525  Nrr.  (S.  oben  Nr.  911.) 

Für  den  Gelehrten  sowohl  als  jeden  Gebildeten  von  Interesse. 

[975.]  Catalogue  de  la  belle  et  grande  Biblioth^ue  scienti- 
fique  formte  et  delaissee  par  feu  Dr.  E.  M.  Beima,  Conservateur 
au  Musee  d'Histoire  Naturelle  ä  Leide  etc.  Dont  la  vente  se 
fera  23  Novembre  ä  Leide  par  les  libraires  E.  J.  Brill  &  Frederik 
Muller.  gr.  8^  1  Bl.  VEI,  225  S.  Ueber  7000  Nrr. 

Der  Schwerpunkt  der  im  vorl.  Kataloge  verzeichneten  schönen 
u.  werthvoUen  Sammlung  liegt  in  den  Abtheilungen  der  Litteratur 
aus  den  mathematischen  u.  naturwissenschaftlichen,  sowie  den  da- 
mit verwandten  Fächern  der  Culturgeschichte  u,  Geographie.  Alles 
üebrige  ist  Nebensache.  Von  besonders  hervorragender  Bedeutung 
ist  der  Abschnitt  der  naturwissenschaftl.,  spez.  der  geologischen 
Litteratur,  unter  welcher  letzteren  auf  eine  vorzügliche  Suite  von 
Schriften  über  Vulkane  u.  Erdbeben  aufmerksam  zu  machen  ist 

[976.]  Richter  &  Harrassowitz,  Antiquariats-  und  Verlags- 
Handlung  in  Leipzig.  —  Antiquarischer  Catalog  16.  Natur- 
wissenschaften, enthaltend  u.  A.  die  Bibliothek  des  verstorbenen 
Rector  Dr.  0.  Hess  in  Stettin.  8«.  1  Bl.  46  S.  1271  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  857.) 

Hauptsächlich  Schriften  über  die  drei  NatuiTeiche  mit  Bevor- 
zugung der  Zoologie. 
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|977.]  Numiämiitlsclie  Werke  meist  aus  dem  Nachlasfe  von 
P.  Magnus  zu  verkaufen  durch  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  4^. 
6  Bll.  autügr.  224  Nrr. 

Eine  wirklich  ausgesuchte  u.  höchst  werthvolle  Sammlung. 

[978.]  No.  103.  Vcrzeichniss  von  antiquarischen  B&chern  der 
Bucli-  k  Antiquariats-Handlung  von  W.  Weber  in  Berlin.  -- 
Rechts-  und  Staatswissenschaft.  Enthält  auch  den  juristischen 
Theil  der  ßit)Iiüthok  des  Geh.  Rath  Prof.  Dr.  Rudorff.  8".  1  Bl. 
76  S. 

Aus  der  Röschen  Bibliothek  sind  Juridica  bereits  von  Rente's 
Antiquariat  in  Göttiugeu  (s.  oben  Nr.  58)  zum  Verkaufe  ausge- 
boten gewesen. 

Abdrücke  aiif^  BlbL-  Haudsebrlften. 

[979.]  *  Jcssod  Olam  von  Mose  Sacut,  das  älteste  bekaunte 
dramatische  Gedicht  in  hebräischer  Sprache.  Zum  eisten  Male 
nach  drei  Haudschriften  edirt  und  mit  einer  Einleitung  versehen 
von  Dr.  A.  Berliner.  Berlin,  Benzian.  gr.  8».  XLII,  S8  S.  Pr. 
n.  2,50  Mk. 

[980.]  *  Die  altdeutschen  Bruchstücke  des  Tractats  des  Bischofs 
Isidorus  von  Sevilla  de  fide  catholica  contra  Judaeos.  Nach  der 
Pariser  und  Wiener  Handschrift  mit  Abhandlung  und  Glossar 
herausgegeben  von  Karl  Weiiihold.  [A.  u.  d.  Tit.:  Bibliothek 
der  ältesten  deutschen  Litteratur-Denkmäler  VI.]  Paderborn, 
Schöningh.  8^  3  Bll.  133  S.  Pr.  2  Mk. 

Der  Tractat  „de  fide  catholica"  ist  nichts  Anderes  als  der  alte, 
nahezu  200  Jahre  schon  unter  dem  Titel  „de  nativitate  domini'* 
bekannte  Tractat.  Hierüber  vgl.  Literar.  Centralbl.  Nr.  36.  Sp. 
1213—15. 

[981.]  *  Canticum  Moysi  ex  Psalterio  quadruplici  Salomonis 
III  episcopi  Constantiensis  et  abbatis  Sangallensis  manuscripto 
quod  Bambergae  asservatur  nunc  primum  editura  ac  commentariolo 
instructum  a  C.  L.  F.  Hamann.  Jenae.  gr.  8^.  37  S.  (Habili- 
tationsschrift.) 

|982.]  Ars  moriendi.  Druk  ksylograficzny.  Opis  egzemplai-za  Biblio- 
tcki  Kornickiej  skreslil  Dr.  Zygmunt  Celichowski.  (Odbitka  z  „Gazcty 
Torufiskiej.'*)    Toriiri,  Buszezyfiski.  8".  15  S." 

Bei  dem  Werthe  der  Holztafeldrucke  einestheils  u.  der  Ver- 
schiedenheit der  einzelnen  Exemplare  von  einander  anderentheils 
bleibt  es  stets  von  Interesse,  Nachricht  von  einem  neuen  Exemplare 
u.  den  Abweichungen  desselben  von  den  bereits  bekannten  zu 
erhalten. 

[983.]  Glosse  zu  den  Exceptiones  Legum  Komanorum  des 
Petrus.     Aus  einer  Prager  Handschrift  zum  ersten  Mal  heraus- 
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gegeben  und  eingeleitet  von  Dr.  Hermann  Pitting,  ord.  Professor 
der  Rechte  in  Halle.  Halle,  Buchhandl.  des  Waisenhauses.  8®. 
2  Bll.  68  S.  Pr.  n.  1,50  Mk. 

Die  Handschrift  gehört  der  Bibliothek  des  Prager  Metropolitan- 
Domcapitels.  ^ 

[984.]  ♦  William  Roye^s  Dialogue  bctween  a  Christian  fatlier 
and  his  stubbom  son.  Nach  dem  einzigen  auf  der  Wiener  k. 
k.  Hofljibliothek  befindlichen  Exemplar  herausgegeben  von  Adolf 
Wolf.    Wien,  Gerold's  Sohn*  Lex.  8^.  88  S.  Pr.  n.  1,40  Mk. 

[985.]  Cinque  Sonetti  antichi  tratti  da  un  codico  della  Pala- 
tina  di  Vienna  da  Adolfo  Mussafia  membro  delP  Imp.  Accademia 
delle  scienze.  [Tirati  a  parte  dai  Rendiconti  delle  tornate  della 
classe  filosofico-storica  deir  Imp.  Accademia  dello  scienze.  Vol. 
LXXVI.  pag.  379.]  Vienna,  Geiold  figl.  in  comm.  gr.  8^.  12  S. 
Pr.  n.  0,30  Mk. 

Aus  der  Prag.  Handschrift  „Maigarita  Decretalium  Fr.  Mar- 
tini" XIV.  Jhrhdt.  Nr.  14389. 

[986.]  *  Fragments  relatifs  ä  la  doctrine  des  Isma^lia  texte 
pubJie  pour  la  pemiero  fois  avec  une  traduction  complöte  et  des 
nettes,  par  S.  Gruyard.  [Tirage  a  part  des  Notices  et  Extraits 
des  Mss.]     Paris,  Maisonneuve.  4^.  252  S. 

Aus  einer  Handschrift  der  Bibliothek  der  Asiat.  Gesollschaft 
in  Paris.     Vgl.  hierüber  Revue  critique   Nr,  38.   S.  177—83. 

[987.]  *  Memoires  pour  servir  ä  Thistoire  des  maisons  royalles 
et  bastiments  de  France;  par  Andre  Felibien,  sieur  dos  Avaux. 
Publies  pour  la  premiöre  fois,  d' apres  le  manuscrit  de  la  Biblio- 
theque  nationale.     Paris,  Baur.  8^  XV,  104  S. 

Publicatiorf  de  la  Söciete  de  Thistoire  de  TArt  fran^ais. 

[988.]  Rerum  Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Me- 
morials of  Saint  Dunstan  Archbishop  of  Canterbury.  Edited 
from  various  manuscripts  by  William  Stubbs,  M.A.,  Begius  Pro- 
fessor of  Modem  History  etc.  Oxford.  London,  Longman  &  Co. 
Lex.  80.  CXXni,  490  S.  Pr.  n.  10,50  Mk. 

[989.]  Rerum  Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Chro- 
nicon  Angliae,  ab  anno  domini  1328  usquo  ad  annum  1388, 
auctore  Monacho  quodam  Sancti  Albani.  Edi'od  by  Edward 
Maunde  Thompson,  Assistant-Keeper  of  the  Manuscripts  in  the 
British  Museum.  London,  Longman  k  Co.  Lex.  8".  LXXXVII, 
449  S.  m.  1  Taf.  Pacsim.  Pr.  n.  10,50  Mk. 

Aus  dem  Ms.  Harleian.  Nr.  3634  im  Brit.  Museum. 

[990.]  *  Fragments  of  a  Samaritan  Targum  edited  from  a 
Bodleian  Ms.  with  an  Introduction  containing  a  Sketch  of  Sama- 
ritan  history,    dogma   and   literature    by    John    W.  Nutt,  M.A., 
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Sub-Librariaii    of   the    Bodleian   Library,    Oxford,    &c.    London, 
Trübner  and  Co.  8«.  172,  82  S.  Pr.  15  s. 

Vgl.  hierüber  Kevue  critique  Nr.  40.  S.  209—14. 

[991.]  *  Pacezie  e  Motti  dei  secoli  XV  e  XVI:  Codico  ine- 
dito  Magliabechiano.  Bologna,  Bomagnoli.  16^  X,  152  S.  Pr.  5  L. 
Scelta   di  Coriosita  letter&rie  inedite   o  rare  dal  secolo  XIII 
al  XVII.  Diflp.  CXXXVIII. 

[992.]  *  Diari  della  Citta  di  Palermo  dal  secolo  XVI  al 
XIX  pubblicati  bu*  manoBcrItti  della  Biblioieca  Comunale  prece- 
duti  da  prefazioni  e  corredati  di  note  per  cura  dl  Gioacchino 
di  Marzo.  Vol.  XII.  [Biblioteca  storica  e  letteraria  di  Sicilia 
ecc.  Vol.  XIL]  Palermo,  Lauriel.  8^  XX,  444  S.  (S.  oben 
Nr.  594.) 

[993.]  *  Opere  storiche  inedite  sulla  Citta  di  Palermo  ed 
altre  Cittä,  Siciliane  pubblicate  su*  manoscritti  della  Biblioteca 
comunale,  precedute  da  prefazioni  e  corredate  di  note  per  cura 
di  Gioacchino  Di  Marzo.  Vol.  V.  Palermo,  Pedone  Lauriel.  8^. 
376  S. 

[994.]  *  Lo  Zingaro  di  Val  Padana.  Leggenda  sibillina  e 
semistorica  tratta  da  un  antico  codice  siculo  da  Elio  Zaucleo. 
Brescia,  tip.  La  Sentinella  Bresciana.   8^.   16  S. 

[995.]  *  Gaii  Institvtionvm  commentarii  qvattvor.  Codicifi 
Veronensis  denvo  collati  apographvm  confecit  et  ivssv  Acade- 
miae  Regiae  Scientiarvm  Berolinensis  edidit  Gvilelmvs  Stvdo- 
mvnd,  Accedit  pagina  Codicis  Veronensis  photogi'aphice  eflQcta. 
Lipsiae,  Hirzel.   4.   XXX,  325  S.    Pr.  n.  36  Mk. 

Ein    vortrefflich    ausgeführter,    Seite    auf  Seite    u.   Zeile  auf 
Zeile  diplomatisch   getreu  wiedergebender  Facsimile-Druck  der  In- 
stitutionen  des  Gaius,  wie   sie  sich  im  Palimpsest  der  Bibliothek 
des   Domcapitels   zu   Verona    unter   Schriften   des   Hieronymus  in 
einer  Handschrift  des  V.  Jhrhdts.  erhalten   finden.     Die  vom  Pro- 
fessor  Studemuud  in    den  J.  1866 — 68   ausgeführte  u.    vom  Bi- 
bliothekar   der  Capitularbibliothek  Graf  C.   Giuliari   bereitwilligst 
geforderte  Arbeit  ist  für  paläographische  Studien  ebenso   wie  für 
Philologie  u.  Jurisprudenz   von  Wichtigkeit   u.   grösstem  Interesse. 
[996.]     Codicis   Ivstiniani  Fragmenta  Veronensia  edidit  Pav- 
Ivs  Krveger.     Berolini,   Weidmann.     Fol.     VIII,  84   S.     Pr.  n. 
20  Mk. 

Vorzügliche  typographisch  facsimilirte  Aufgabe. 

[997.]  *  Le   Livre   des  cent  Ballades,  contenant  des  conseils 

ä   un  Chevalier  pour   aimer  loialement  et  les  reponses  aux  bal- 

lades,  publik  d'apr^s  les  manuscrits  de  la  Biblioth^ue  de  Paris 

et  de  la  Biblioth^ue  de  Bourgogne  de  Bruxelles;  avec  une  in- 
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troduction,  des  notes  historiques  et  un  glossaire  par  le  Marquis 
de  Queux  de  Salnt-Hilaire.  Compl^ment.  Paris,  Maillet  et  Oie. 
8^  XXIV,  19  S.  (Nur  170  numer,  Exempl.) 

[998.]  *  Die  Murbacher  Hymnen.  Nach  den  Handschriften 
herausgegeben  von  Ed.  Sievers.  Mit  zwei  lithographirten 
Facsimiles.  Halle,  Buchh.  d.  Waisenhauses,  gr.  8^.  VI,  105  S. 
Pr.  n.  3  Mt 

[999.]  Ans  Boston 
ist  von  Seiten  der  Verwaltung  der  öffentlichen  Bibliothek  die  bal- 
dige Veröffentlichung  des  Kataloges  der  werthvollen  Spanischen 
Bfichersammlung  George  Ticknor's,  die  letzterer  bekanntlich  der 
öffentlichen  Bibliothek  vermacht  hat,  vorbereitet;  der  Katalog  be^ 
findet  sich  bereits  unter  der  Presse. 

(Polybiblion  VII.  Ann.  Tom.  XII.  Livr.  4.  S.  262.) 

[1000.]    Ans  lielpaslg 

hat  der  Stadtrath  „zur  Unterstützung  der  segensreichen  Zwecke 
des  dasigen  Zweigvereins  der  Gesellschaft  zur  Verbreitung  von 
Volksbildung^'  beschlossen,  demselben  auf  das  J.  1875  einen  tran- 
sitorischen  Beitrag  von  5000  Mk.  zur  Errichtung  von  drei  neuen 
Volksbibliotheken  und  zur  Erhaltung  der  bestehenden  Voiksbiblio- 
thek,  sowie  einen  laufenden  Jahresbeitrag  von  2400  Mk.  zur  Unter- 
haltung und  Verwaltung  dieser  vier  Volksbibliotheken  vom  Zeitpunkt 
der  Eröffnung  einer  jeden  an  zu  gewähren.       (Leipz.  Tagblatt.) 

[1001.]    Ans  liOlpzIi; 

erscheint  zu  Anfang  1875  der  VII.  Bd.  od.  vierte  Ergänzungsband 
des  bekannten  „Handbuches  der  musikalischen  Literatur^'  von 
Friedrich  Hofmeister  (s.  Anz.  J.  1869.  Nr.  198)  der,  den  früher 
erschienenen  Bänden  gegenüber,  insofern  eine  Vervollständigung  auf- 
zuweisen haben  wird,  als  darin  die  Anfange  der  Liedertexte  mit 
angeführt  weiden  sollen.  Der  neue  Band  wird  die  J.  1868 — 1873 
umfassen,  und  in  4  Liet  ä  15  Bog.  (Pr.  7,20  Mk.)  ausgegeben 
werden. 

[1002.]    Aiu  Müncben 
ist  am   25.  October  das  Bayerische  Gewerbe-Museum  feierlich  er- 
öffnet worden;  dasselbe  besitzt  ausser  anderen  Sammlungen  aucli 
schon  eine  Bibliothek  von  5000  Bden. 

[1003.]    Ans  Mtta9ter 

hat  die  Königl.  Paulinische  Bibliothek  als  Provinzial-Institut  — 
dessen  Verwaltung,  an  Stelle  des  5.  Juni  verstorbenen  Oberbiblio- 
thekars Geh.  Beg.  Rath  Professor  Dr.  Franz  Winiewski  (geb.  8. 
Octbr.  1802),  dem  seitherigen  Unterbibliothekar  Privatdocenteu  Dr. 
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J.  B.  Nordhoff  bis  auf  Weiteres  übertnagen  ist  —  seit  Endo  Au- 
f?ust  die  alte  Arnsberger  Regierungsbibliothek  einverleibt  erhalten; 
dieselbe,  die  vorraals  aus  den  Fonds  der  K]r»ster  des  Herzogthums 
Westfalens  gesammelt  worden  ist,  besteht  aus  8000 — 9000  Bden, 
worunter  sich  mehre  typographisch  wichtige  Stücke  befinden. 

J.  B.  N. 
[1004.]  Ans  Paris 
sind  wie  oben  Nr.  316  erwähnt,  „Catalogues  des  Manuscrits  Sy- 
riaques  et  Sabeens  (Mandaites)  de  la  Bibliothöque  nationale"  ver- 
öffentlicht worden.  Eine  ausfuhrlichere  Besprechung  dieses  Kati- 
loges  von  Th.  Nöldecko  findet  sich  in  der  Zeitschrift  der  Deutschen 
morgenlilnd.  Gesellschaft  Bd.  XXVIII.  Hft.  2.  3.  S.  494—500. 
♦Als  Verf.  des  Kataloges  ist  dort  H.  Zotenberg  bezeichnet,  u.  dazu 
bemerkt:  „Der  Verf.  ist  auf  dem  Titel  nicht  genannt.  Man  mag 
sich  hierfür  auf  Bibliotheksordnungen  u.  dergl.  berufen,  es  bleibt 
aber  ein  Unrecht  gegen  Den,  welcher  die  wissenschaftliche  Verant- 
wortung für  ein  wissenschaftliches  Werk  allein  zu  tragen  hat." 
Es  wäre  zu  wünschen,  dass  diese  Bemerkung  Anklang  fände,  und 
zur  Aenderung  des  seither  in  den  meisten  Fällen  eingehaltenen 
Verfahrens,  den  Namen  der  Verf.  von  Katalogen  auf  dem  Tit«l 
nicht  anzugeben,  Veranlassung  würde. 

[1005.]  Aus  Paris 
ist  in  Folge  des  im  J.  1873  abgehaltenen  internationalen  Orienta- 
listen-Congresses  eine  „Societe  des  etudes  japonaises,  chinoises.  tar- 
tares  et  indo-chinoises"  ins  Leben  getreten,  die  auch  eine  Biblio- 
thek „deja  interessante  et  precieuse  par  quelques  ouvrages  rares 
qui  y  ont  ete  depos^s"  anzulegen  begonnen  hat. 

(Polybiblion  VU.  Ann.  1874.  Tom.  XU.  Livr.  5.  S.  310.) 

[lOOG.]    Ans  Rom 

ist  im  August  der  Präfect  des  Vaticanischen  Archivs  P.  Augustin 
Theiner  (geb.  11.  April  1804  zu  Breslau),  dem  die  Litteratur  und 
speziell  die  katholische  Kirche  eine  grosse  Anzahl  wichtiger  und 
aus  den  Quellen  geschöpfter  Werke  verdankt,  gestorben.  Mit  ihm, 
einem  ebenso  durch  Gelehrsamkeit  ausgezeichneten  wie  glaubens- 
eifrigen Gelehrten,  haben  die  Wissenschaft  und  die  katholische 
Kirche  viel  verloren.  Eine  üebersicht  der  Th/schen  Werke  findet 
sich  im  „Polybiblion"  (VH.  Ann.  Tom.  XIL  Livr.  4.  S.  253—54) 
mitgetheilt. 

[1007.]    Ans  Tal-Ricber  (CalYados) 

ist  am  12.  September  der  bekannte  Pran^ois  Pierre  Guillaume 
Guizot,  Mitglied  des  Institutes,  (geb.  4.  October  1787  zu  Nlmcs), 
im  Alter  von  nahezu  87  Jahren  gestorben.  Sein  Leben  ist  ein 
vielbewegtes  gewesen  sowohl  auf  politischem  als  iitterarischera  Ge- 
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biote;  seine  politische  Thätigkeit  tritt  aber  hinter  die  litterari- 
sche namentlich  historiographischo,  weit  zurück.  „Comme  histo- 
rien,"  schreibt  das  „Polybibliou"  (VII.  Ann.  Tom.  XII.  Livr.  4. 
S.  249 — 53)  —  wo  sicli  „la  liste  ä  peu  pres  complete  des  ouvrages 
de  Guizot"  abgedruckt  befindet,  „son  nom  demeurera  dans  les  an- 
nales  de  la  science,  non-seulement  fran9aise,  mais  europeenne,''  und 
fugt  später  hinzu  „la  vie  de  Guizot  est,  pour  la  mollesse  des 
generations  presentes  et  aussei,  quelles  qu'elles  soient,  pour  les  ge- 
nerations  a  venir,  un  memorable  exemple  de  vigueur  intellectuelle 
et  d'amour  du  travail.*' 

[1008.]    Ans  Wernigerode. 

Ucberfid?tli(ibe  ©cfcfci^tc  beg  Sc^rifttl^umg  unb  bce  93üdjct»cfcn§  in  bcr 
(Sraffefcajt  2Deniigcrobe.  SBon  Gbuarb  3acob§.  |5lbgcbr.  au§  bcr  Scitfcferift 
bc^5  Öat5-Sßerein§  für  ©efcfei^tc  uuD  Hltertbumlfunbe  !^r^g.  t>on  @.  Sacob^. 
VI.  3^il)rg.  1873.  6.  96—134  u.  329—391  &  VII.  ^oi)xq.  1874. 
S.  338 — 376.]  SDcntigcrobe,  S)ni(!  Don  2lngcrftein.  (QuebÜnbiirg,  S^nd) 
in  Gomm.  1873—74.)  8».  39  &  141  S. 

Im  vorl.  Büchelchen  findet  sich  eine  Masse  urkundliches  u. 
demselben  verwandtes  Material  zusammengestellt,  so  viel  in  manchem 
dickleibigen  Buche  nicht  enthalten  ist.  Allerdings  ist  auch  der 
Ve^f.  als  Graft.  Stolberg-Wernigeroder  Bibliothekar  u.  Archivar  in 
der  glücklichen  Lage  gewesen,  in  den  seiner  Obhut  anvertrauten 
Sammlungen  für  seine  Arbeit  Quellen  benutzen  zu  können,  wie  sie 
Anderen  für  ihre  Arbeiten  in  solcher  Ergiebigkeit  selten  dargeboten 
sein  dürften.  Zudem  hat  den  Verf.  eine  grosse  Belcsenheit  in  den 
Stand  gesetzt,  die  ihm  zugänglichen  Quellen  in  einer  Weise  aus- 
zubeuten, wie  es  Anderen  bei  geringerer  Belcsenheit  nicht  möglich 
gewesen  sein  würde.  Der  Hauptschwerpunkt  der  Schrift  liegt  in 
der  Darstellung  der  Geschichte  der  Gräfl.  Bibliothek  in  Wernige- 
rode, ihrer  Entstehung  u.  ihres  Fortganges,  sowie  der  litterarischen 
Vorgänge  u.  ähnlichen  Nebenerscheinungen. 

[1009.]  Bibliograph.  Curiosunu  —  2)c§  bcfannten  Xiebe^, 
ÜWötberg  unb  SRduberö  Lips  Tullians,  unb  feinet  Complicen  2cbcn  unb 
Ubdtbaten,  '^abet)  ©OttcsJ  fönbcrba^rc  8d?ldung  exf)cM,  aU  üot  ber 
Sönigl.  Commission  S'^eun  ^erfonen  o^ine  Tortur,  ibrc  begangenen  grofjcn 
ÜRlflet^aten  gütli(^  betannt  baben,  obngeacfetet  i^rer  5ßietc  batjon  ju  anbeten 
Seiten,  bic  Tortur  ju  3.  unb  4.  mablen  au^gepanben,  unb  bie  2Babtbcit 
MMtattiget  SEBeife  tjet^alten.  Unb  üon  fold^en  günffc  am  8.  Mart.  1715. 
but(fc  basf  8cbttjetb  üom  ficben  jum  3:obe  gefttaffet,  unb  i^te  Götpet  auf 
5  JRdbet  geflocbten  ttjotben.  ^Ueö  au&  benen  Judicial- Actis  mit  g(cif? 
extrahiret,  unb  bcm  gtoffen  ©Ott  ju  obren,  benen  ^^ommcn  jur  5Bcs 
ttadbtung  ber  ©öttUcben  ©etedbtigfeit  unb  S3atm^ett$ig!eit,  unb  ben  ^öfen 
iut  3Datnung  unb  SSefe^rung  au^gefettigetr  unb  in  öffentli^en  3^tucl  gc^ 
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geben  »orben.    3)rcdbcn,  brudtS  unb  Dettegtg,  3o^^ann  ßJ^riftop^;  Jhaufc, 
1716.  4«.  7  m,  232  u.  260  ©.  mit  5  SÖU.  SRegiftcr.  «Rebft  14  fi^)f.  laf. 

Dieses  nicht  oft  vorkommende  Bach  zerfallt  in  zwei  Theile.  In  dem 
ersten  derselben  „hat  man  sich/'  wie  die  Vorrede  sagt,  „vorgesetzet  zu 
zeigen,  was  vor  der  angeordneten  Commisfion  und  Inquißtion  vorher  ge- 
gangen, und  die  eigentliche  Ursache  gewesen,  oder  Gelegenheit  gegeben, 
dass  solche  Commisfion  angeordnet,  und  niedergesetzet  worden,  desBgleichen 
was  nachgehends  darbej  vorgegangen,  und  wie  weit  man  noch  zur  Zeit 
darinnen  gekommen,  absonderlich  dass  ein  guter  Anfang  darinnen  gemachet 
sey,  welchen  noch  anffefH^et  worden  un&rschiedene  traurige  cafus  und 
harte  Verbrechen,  welcne  sich  theils  vorher,  theils  aber  unter  Ausarbeitung 
dieses  Werckes  allhier  sonst  zugetragen.  Im  andern  Theil  aber  sollen  eines 
jeden  Inqvisiten  Leben  und  Ubelthaten,  und  in  solchen  derselben  AnkuniFt, 
Lebens-Fortsetzung,  insonderheit  dessen  Verbrechungeii,  erfolgete  Unter- 
suchungen, eingehohlte  Urthel  u.  deren  Kxecution,  auch  was  sonst  von 
einen  jeden  besonders  in  Actis  vors^ekommen,  und  zwar  alles  in  möglichster 
Kürtze  vorgestellet  worden.  Wobej  man,  derjenigen  Complicum  Nahmen, 
so  viel  man  deren  noch  zur  Zeit  nicht  feste  hat,  desgleichen  auch  ein  und 
andere  particulair  Umstände,  sonderlich  ihren  gehabten  modum  procetendi, 
die  gebrauchten  Instrumenta,  besondere  Inventiones,  Versuren,  Nachstel- 
lungen und  Verkehrungen  weggelassen,  dessen  Ursache  anzuführen  un- 
nöthig  ist/*  —  Auf  den  zum  ersten  Theile  gehörigen  EupfertaMn  finden 
sich  die  Conterfeis  Lips  Tullian's  und  seiner  ganzen  Bande,  wogegen  die 
Eupfertafeln  des  zweiten  Theiles  nur  die  Portraits  der  Hauptcomplicen  der 
Bande  ak  Begleiter  der  in  diesem  Theüe  ausschliesslich  enthaltenen  Bio- 
graphien derselben  aufweisen,  und  zwar  I.  Lips  Tullian's,  oder  Philipp 
Mengstein,  oder  Elias  Erasmus,  auch  der  Wachtmeister  genannt;  II.  Johann 
Friedrich  Sahrberg's,  oder  Studenten-Friedrich,  item  der  Wachtmeister 
genannt;  III.  Samuel  Schickel's,  oder  des  Bret-Bauers,  oder  des  langen 
Samuels,  item  des  Breter-Samuels;  IV.  Christian  Eckoldt's,  oder  des 
schönen  Böttigers;  V.  Hanns  Wolflf  Heinrich  Schöneck's;  VI.  Daniel  Leh- 
mann's,  eines  Bauer-Kerls  aus  Schönfeld;  VII.  Michael  Hentzschers,  eines 
Schneiders  aus  Colmnitz ;  VIII.  Gabriel  HoflFmann's,  eines  Bauers  zu  Nieder- 
Bobritzsch. 

Zur  Benachrichtigung,  dass  mir,  wahrscheinlich  in  Folge 
meiner  über  die  gegenwärtige  Redaktion  der  „Bibliografia  Italiana" 
oben  Nr.  803  gemachten  Mittheilung,  kürzlich  unter  einem  4  Cent, 
starken  Kreuzbande  die  bis  jetzt  erschienenen  21  Nrr.  des  laufen- 
den Jahrganges  dieses  Blattes  gratis  zugesendet  worden  sind.  Ja, 
was  nützt  mir  aber  diese  Sendung,  jetzt,  wo  ich  gezwungen  ge- 
wesen bin,  mir  das  Blatt  zu  kaufen?  J.  P. 


Dreiden,  Druck  von  Joh.  Päsaler* 
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liamothe.  82. 
Lamotte^  A.  82. 
Landoni.  2. 
Lange,  G.  82. 
Lange,  G.  (i.  758. 
Langer.  82. 
Lavissc.  82. 
Laya.  3. 


Leayy.  82. 

Lebeau.  82. 

Lechleitner.  82. 

Leclercq.  355. 

Leconge.  82. 

Le  Corbellier.  82. 

Ledeboer.  271. 

Leduc.  82. 

de  Leeuw.  82. 

Lefaure.  525. 

Lehmann.  82. 

Le  Jolis.  49. 

Leithe.  611. 

Lemarchand.  133. 

Lemcke.  628,  792. 

Lemerre.  530. 

Leo.  82. 

Leoville.  82. 

L'Epine.  82. 

Leroui,  E.  626. 

Leroui,  F.  82. 

Le  Boui  de  Lincy.  6. 

Lessmann.  82. 

Letitre.  82. 

Leuckart.  465.  737. 

Leuschner.  82. 

le  Vayasseur.  6. 

Lavier.  932. 

Levy.  4. 

Lewandowski.  82. 

Leypoldt.  162,  346,  732. 

Lichner.  82. 

Liebe.  82. 

Liebig.  82. 

Lindau.  3. 

V.  d.  Linde.  456,  743,  936. 

Lindner.  612. 

Lippe.  82,  725. 

Lippert.  871. 

Lipsius.  545. 

Liszt.  3. 

Loeschner.  82. 

Loew.  932. 

Loffing.  82. 

Lohmeyer.  376. 

Lojka.  932. 

Longaro  degli  Oddi.  612. 

Longman.  93.  274. 

Lorenz.  356. 

Loria.  2. 

Lossow.  4. 

Loth.  665.  9   74.  6. 

Loutchitsky.  70. 

Low.  167,  364. 

Lucas.  82. 

Ludvig.  82. 
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Kegister. 


Lüben.  369. 

Lübke.  3, 

M.  82. 

Maddeii.  160.  809. 

Maffel.  3. 

Mageratadt.  82. 

Magnac.  82. 

Maülard.  372. 

Maillochaud.  82. 

Mall.  65. 

Malmigati.  356. 

Malo.  82. 

V.  Maltzahn.  56. 

Malvezzi.  883. 

Mangold.  82.  156. 

de  Marchi,  K.  441. 

de  Marchi,  K.  A.  M.  441. 

Margotti.  612. 

Marpry.  83. 

Manani.  612. 

Marie.  156. 

Marie,  E.  156. 

Marie,  0.  156. 

Marino.  2. 

Marki.  164. 

Markall.  156. 

Martelli.  79,  524. 

Martin.  525. 

Man.  938. 

di  Marao.  594,  992,  3. 

Matz.  156. 

Mayer,  A.  L.  4. 

Mayer,  P.  932. 

Mayer,  S.  356. 

Meaumc.  454. 

V.  Meerheinib.  1 77,  525. 

Meier.  79. 

Meltzer.  612. 

Mendel.  3. 

Merkel.  156. 

Mertens,  C.  612. 

Mertens,  T.  3. 

M^ra.  156 

Metzger.  99. 

Meyer,  A.  156. 

Meyer,  F.  H.  493. 

Meyer,  H.  156. 

Meyer,  J.  16. 

Meyer,  R.  241. 

Meyer,  W.  216. 

Meyer  v.  Knonau.  612. 

Michaelis.  156. 

Michelant.  50. 

Michelsen.  612. 

Mignard.  359. 

Miklosich.  612. 


Millescamps.  156. 

Miola.  881. 

Mira.  103.  281,  741. 

Mocker.  156. 

Mode.  3. 

Möbius.  596,  693. 

Möhring.  156. 

Mohr.  156. 

Moltke.  109. 

V.  Montbach.  612. 

Moltzer.  68. 

Morand.  6. 

Morbio.  2. 

Morich.  612. 

Mosse.  293. 

de  Mout.  156. 

Mouton.  915. 

Mühlbrecht.  370. 

Müldener.  11,  96.   100.   1,    2,  4, 

627,  707,  10,  1,  2,  38. 
V.  Mülinen.  742. 
Müller,  A.  142, 
Müller,  A.  F.  156. 
Müller,  H.  143,  932. 
Muller.  156. 
Mullot.  156. 
Mussafia.  78,  985. 
N.  618. 
Nagler.  16. 
Neander.  144. 
Nessel.  356. 
N^tien.  673. 
Neugebauer.  156. 
Neumann.  4. 
Neustedt.  156. 
Nieden.  156. 

Nijhoflf.  86, 262, 70,456, 618, 808, 14 
Nirschl.  612. 
Nissen.  356. 
Nöldeke.  237. 
Noelle.  156. 
Nolopp.  156. 
Nordboff.  721,  1003. 
Noske.  379. 
Nutt.  783,  990. 
0.  718,  805.  922. 
Oberländer.  369. 
Oettinger.  449. 
Omeis.  156. 
Orlin.  156. 
Ortolan.  2. 
Otto.  745. 
Ouvier.  156. 
Paguon.  156. 
Panzer.  623. 
Papanti.  702. 
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Paris.  5,  6. 

Paris,  H.  15^,. 

Paris,  L.  6,  690,  805. 

Paris,  P.  6. 

Parlow.  156. 

Paul.  874. 

Pehant.  874 

Pelisson.  428. 

Pellegrini.  156. 

Perles.  748. 

Perrossier.  288. 

Pertz.  319. 

Peters.  156. 

Petermann.  A.  15,  635. 

Petenuann,  J.  H.  13. 

Petit.  156. 

Petzholdt  149,  52,  257,  354,  449, 

50,  51«,  612,  3.  66,  713.  5.  7, 

23,  8(Jl,  3,  926,  64. 
de  Peyre.  3. 
Peyritech.  932. 
Pfeiffer,  F.  172. 
Pfeiffer,  L.  544. 
Pfeiffer,  K.  156. 
Pfitzer.  932. 
Philipp.  156. 
Picchioni.  2. 
de  Pichon.  6. 
Piefke,  (t.  156. 
Piefke,  R.  156. 
Piermartini.  2. 
Pierotti.  525. 
Pierson.  3. 
Püati.  156. 
Pillaut.  156. 
Pinault    156. 
Pineau.  156. 
Pitawall.  257. 
Pizzala.  313. 
Planquette.  156. 
Pohl.  156. 
Polizzi.  500. 
Poltoratzky.  614. 
Ponzoni.  251. 
Popp.  156. 
Poree.  355. 
Pourcet.  525. 
Poumy.  156. 
Poussard.  156. 
Pradere.  156. 
Preger.  2. 
Preller.  2. 
Preuss.  721. 
Primo.  469. 
Prinz.  688. 
Promis.  819. 


Pugno.  156. 

Puttkamraer.  370. 

Quarit<»h.  637,  8. 

Qu^rard.  88. 

de  Queux  de  Sainte-Hilairc.  997. 

Quidant    156. 

R.  457. 

Rächet.  156. 

Radecke.  156. 

Radermacher.  156. 

Radu.  967. 

Ranke.  692. 

Rapin.  615. 

Raspail.  156. 

Ratnerj.  6. 

Rathsmann.  156. 

Reaume.  63. 

Rehlin^.  156. 

Kees  of  Llandovery.  638. 

Regnier.  525. 

Reich.  730. 

Reichardt,  E.  156. 

Reichardt,  (i.  156 

Reinecke.  156. 

Reinfels.  257. 

Reiser.  156. 

Renaad  de  Vilbac.  355. 

Renz.  631. 

Reumont.  740. 

Renas.  588. 

Rey.  367. 

Rh'einberger.  156. 

Riccardi.  373. 

Richards.  156. 

Richter.  369. 

Richter,  A.  L.  630. 

Richter,  E.  156. 

Richter,  J.  356. 

Richter,  K.  T.  821. 

Riede.  156. 

Ries.  156. 

du  Rieu.  86,  344,  77. 

Riffgenhach.  939. 

Riley.  64. 

Ring.  130. 

de  Kis.  6,  718,  805. 

Rissmann.  356. 

Rivetti.  156. 

Rivi^re.  525. 

Rockinger.  619. 

Rode.  156. 

Rödiger.  142. 

Roetsch.  156. 

Rollet.  828. 

Roques.  156. 

Rose.  156. 
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Roth.  4. 

Rotter.  175. 

Köttger.  771. 

Rouard.  6. 

Rouard  de  Card.  612. 

Rouget  de  llsle.  156. 

Roaquette.  525. 

Rubo.  356. 

Rudolph!.  170. 

Ruff.  4. 

Ruland.  614. 

RuUmann.  568. 

Rump.  272. 

Ruprecht.  708. 

Ryembault.  355. 

Sabbath.  156. 

äachs.  156. 

Sachse.  156. 

de  Sacy.  6. 

Saint-Barthelemy.  70. 

Sainte-Beuve.  6. 

Saro.  156. 

Sauter.  799. 

SauvaD.  156. 

Scarabelli.  2. 

Scartazzini.  2. 

Schaab.  156. 

Schade.  80. 

Schaller.  156. 

Schanz.  2. 

Scherbacher.  156. 

Schjellerup.  785. 

Schiffmacner.  156. 

Schlegel.  369. 

Schlesinger.  4. 

Schlosser.  156. 

Schlottmann.  156. 

Schluty.  156. 

Schmerbach.  82. 

Schmidt.  569. 

Schmidt,  E.  292. 

Schmidt,  G.  156. 

Schmitz,  A.  4. 

Schmitz,  B.  12. 

Schneider,  F.  W.  46. 

Schneider,  0.  408. 

Schneider,  P.  F.  156. 

Schnorr  v.  Carolsfeld.    143, 

639,  88. 
Schöne.  546. 
Schramm.  449. 
Schröter.  932. 
Schubert.  156. 
Schünnann.  112,  490,  868. 
Schütze.  156. 
Schultz.  156. 


Schulz,  H.  156,  291. 
Schulz,  0.  291. 
Schulze.  369. 
Schulze,  C.  H.  4. 
Schulz-Weida.  156. 
Schumann.  156. 
Schwab.  726. 
Schwarze.  356. 
Schwerdtgeburth.  3. 
Scribner.  794. 
Seifert.  156. 
Sellenik.  258. 
V.  Senger.  258. 
Sengler.  3. 
Serin^.  258. 
Servais.  3. 
Seyffart  258. 
Sforza.  2. 
Sieber.  258. 

Siennicki.  149,  501,  804. 
SieYers.  782,  998. 
Simpkin.  94. 
Söndermann.  257. 
Sohier.  258. 
Sorauer.  932. 
Soulice.  934. 
Speidel.  258. 
Spin.  495. 
Spindler.  258. 
Spohr,  F.  258. 
Spohr,  L.  3. 
SpoU.  b2b, 
Sporleder.  258. 
Sprenger.  676. 
Staab.  258 
Stark.  822. 
Stasny.  258. 
Steffenhagen.  451,  716. 
Steiger.  533,  613,  700. 
Stein.  258. 
Steinhäuser.  258. 
Steinschneider.  622. 
Stengel.  67,  239. 
Stern.  356. 
Stirling.  614. 
Stötzner.  174. 
V.  Strantz.  258. 
470.      Strasburger.  932. 
Streabbog.  258. 
Struve.  512. 
Stubbs.  988. 
Studemuiid.  995. 
Stupny.  258. 
Stumi'eck.  258 
Stutz.  258. 
V.  Sybel.  101,  374,  55fö,  738. 
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Tabarin.  525. 

Tac-Coen.  258. 

Talexy.  258. 

Tappert.  612. 

Targioni-Tozzetti,  A.  829. 

Tamoni-Tozzetti,  J.  829. 

Taubert.  258. 

Techener.  6,  83,  157,  357,  8.  454, 

615,  718,  805.  9i2. 
Tedesco.  i58. 
teil  Have.  3. 
Tettoni.  941. 
Thieme.  284. 
Thomas,  G.  216. 
Thomas,  M.  525. 
Thoraas,  X.  258. 
Thompson.  531,  989. 
de  Thuisy.  258. 
Thumann.  4. 
Tiele.  262,  8(>8. 
Tipaldi.  879. 
Tobler,  A.  628. 
Tobler,  T.  3^38. 
Töpfer.  258. 
Tornberg.  778. 
ToKca.  612, 
Tosti.  442. 
Tottmann.  1U6. 
Tournadre  de  Noaillat.  258. 
Tourtual.  45. 
Toussaint.  612. 
Trautmann.  258. 
Trautwein.  820. 
IVemel.  258. 
Trenkler.  258. 
Tricotel.  454. 
Tschirch.  258. 
Twiss.  64. 
U.  258. 
Urbani.  883. 
Vaas.  258. 
Vagedes.  258 
Valenti.  258. 
Valentinelli.  883. 
Valiquet.  258. 
Vallet  de  Viriville.  6. 
Vasseilliere.  258. 
Vayssiöre.  428,  780 
Verdam.  68. 
Verdier.  258. 

Vieu88eu.\.  499,  739,  40,  7.  769. 
Vignix.  258 
Vincent.  258. 
V.  Vincke.  551. 
Vinet.  378. 
Vinson.  598. 


Vismara.  441. 
Vogel.  258. 
Vogl.  932. 
Voigt.  258. 
Volckmar.  258. 
Vollert.  356. 
de  Vos.  258. 
de  Vries.  932. 
Wagenmann.  933. 
Wagner,  E.  D.  258. 
Wagner.  P.  2i)S. 
Wagner,  W.  513. 
Wahlberg.  356. 
Wallbaeh.  258. 
Walther.  C.  258. 
Walther,  F.  258. 
Warming.  932. 
Wasielewski.  258. 
Watier.  258. 
de  Watteville.  684. 
Weber.  258. 
Wehe.  258. 
Weidt.  258. 
Weinbrenner.  258. 
Weingarten.  355. 
Weinholdt.  427,  980. 
Weiss,  E.  355. 
Weiss,  P.  355. 
Wekerlin.  355. 
Weller.  623,  804. 
Wendt.  3,  4. 
V.  Werner.  4. 
Werner,  C.  355. 
Werner,  E.  355. 
Wessely.  17.  461. 
West.  2. 
Wetter.  355. 
Wey.  6. 
Wheeler.  242. 
Wieland.  355. 
Wieprecht.  355. 
Wiffen.  629. 
Wilhelm.  355. 
Wireman.  4. 
Wisiocki.  149. 
Witte.  2,  380,  524. 
Wittmann.  355. 
Wölfle.  355. 
Wolf,  A.  984. 
Wolf,  F.  628. 
Wolflf,  B.  612. 
Wolif,  E.  355. 
Wolif,  H.  a55. 
Wollheim.  3. 
Wrampelmeyer.  315. 
Wright.  587. 
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Wuerst.  355. 

Wüllner.  355. 

V.  Wurzbach.  2m,  728. 

Wostmann.  9. 

York  V.  Wartenburg.  639. 

Yung.  355. 

Zacher.  779. 

Zaffauk.  821. 

Zancleo.  994. 

Zarnckc.  148. 

Zebrawski.  44G. 

Zech.  355. 

Zeibig.  175. 

Zikoff.  355. 

Zimmermann.  369. 

ZiroD.  47,  %6. 

Zöckler.  176. 

Zogbaum.  355. 

ZoUer.  153. 

Zotenberg.  1()04. 

Zur  Nieden.  355. 

2.  Allgemeines. 
Bibliograi>he.    Recuoil  de  notices 

bibliographiques  etc.  261. 
Bibliophile  Beige.  357.  614,  804. 
Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblio- 

thecaire   par  Techener.    6.   83, 

157, 358, 4.^)4,  615,  718.  805,  922. 
Bulletin  du  Bou^juinis-t^?  par  Aubrv. 

7,  85,  1.59,  260,  359.  45.5,  52iK 

617,  720.  807.  924. 
Polvbiblion,  Revue  biblio^'raphique 

universelle.    84.  1.58,  259,  528. 

616.  719,  80«>,  923. 

3.  Bibliographie. 
Bibliograj^hie.  8,  86,    123,  GO,  1. 

202.  3,  309.  JU),  60,  3,  456.  .530, 
618,805,8,9.  Periodische  Litte- 
ratur.  293.  Weilmachts-Katalog. 
9,  28.  116. 
Ueber  Ex-Libris.  532. 
Bibliographische    (Gesellschaft    in 

Paris.  84. 
Bücherdiebe:  Harmand.  351,  609. 

Pichler.  608. 
Büchernreise.  349,  454. 
Handscnriften  wesen . 
Palaeographie.  531.  Palaeo^ra- 
phLsche  Gesellschaft  in  London. 
531. 
Handschriftenverzeichnisse.    50, 
1,  130,  216,  7,  25,  55,  314, 
6,   405,  442,   5,   95,  7.  593, 
673,  5,  762,  8,  71,  880. 
Handschriften.  62,  3,  4,   5,  6, 


7,  8,  9,  70, 1, 142,  3, 4, 5. 229, 
30,6,7.8,9,315,9,20,338,9. 
40,  1,  2,  3,  58,  80,  419,  25. 
7,  8,  9,  30,  1,  2,  488,  512. 

3,  4,  75,  86,  594,  607, 11,  14, 
72,  3,  4,  80,  8.  9,  90,  1,  2,  3, 

4,  770,  8,  9,  80,   1,  2,  3,  4. 

5,  6,  S73,  6,  81,  3.  919,  69, 
79,80,  1,  2,  3.  4,  5,  6,  7,  8, 
9,  90,   1,  2.  3.  4,  5,  6,  7,  8. 

Miniaturen.  457. 
Autographen.  8(),  180,  235,  320, 
618,  772.  808.  Autographen- 
sammler. 26:f. 
Buchdi-uckerkunst.   123,   309.  30, 
804.  —  In  Deutschland:  West- 
falen 721 .  —  In  JVankreich :  Dijon 
722  —  In  Italien:  Sicilien.  103. 
—   In  Kie<lerlanden.    271,  926. 
(Colonien:)    126,  240,  808.    — 
Ypern.  614. 

Inkunabeln.    611,    772.     Alte 
Kölner  Drucke.  160.  Veroneser, 

87.  Holzschnittwerke.  201. 
—  Fingirte  Drucke  u.  Drucker. 
804. 

Buchdrucker : 
Arnold  Ter  Hoernen.  160. 
Caxton.  IVjO,  502,  610,  723. 
Eggesteyn.  IfJO. 
Elze  vir.  \501.  804.  54. 
Fust.  HK). 

(iops  von  Euskyrchen.  160. 
(iutenberg.  804. 
Jenson.  160. 

Johann  von  Westphalen.  160. 
Martens  von  Aalst.  160. 
Mentelin   160. 
Zel  od.  Zell.  160. 
Büchereinbände.  134.  228.  Livreb 
cartonnes.  157.  Bücherverzierun- 
gen des  18.  Jahrhunderts.  810. 
Buchbinder: 

Cape  420. 

Trautz-Bauzonnet.  420. 
Bibliophilen.  263.  530. 
Bibliophilen : 

Bauchan t.  361. 

Jacob.  520. 

Zwier  van  Haren.  618. 

» 
Allgemeine  Litteratur. 
Maskirte  Litteratur:  Anonyma. 

88,  437.  ~-  Verbotene  Bucher. 
620,  724. 

Rura.  31,  40,  127,  34,  93.  201, 
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308.  26,  7,  87,  484.  8.  502. 
3,   64,    86.   653,   9.   60,   87, 
850,  2,  962. 
Curiosa.   202,  484,  557,  62,  84. 

717.  803,  957. 

«      « 

Nationale  Bibliographien. 
Amerika :  Vereinigte  Staaten.162. 
Periodische   Litteratur.    533, 
605:  13,  21,  808. 
Asien:    AJrabien.    861.     China. 
57.    Palästina  (Judaea).  725. 
Persien.  861. 
Europa: 
Deutschland.  8,  21.  4,  8,  56. 
90,    1.  129.  63,  233,  362, 
.534,  41,  GO.  81,  623,  4.  5, 

726,  889.  927,  71.  —  Pe- 
riodische  Litteratur.  89,458, 
644,5.  -  Bayern.  211, 619. 
Elflas8.310.  Lothringen.  310. 
Preussen.  462.  Sachsen  518. 

Frankreich.  165,  6,  268,  473, 
536,  832.  —  Basses -Pyre- 
nees.  934.  Nonnandie.  701. 
Rochelle.  368. 

Orosäbritannien  93,  4.  167, 
8.  437,  638,  835.  —  Perio- 
dische Litteratur.  269.  — 
Comwall.  280. 

ItaUen.  169,  99,  282.  352,  88, 
402,  519,  657,  753.  92.  — 
Periodische  Litteratur.  10. 
~  Sicilien.  103,  281,  741. 
Florenz.  812.  Verona.  264, 
925. 

Niederlande.  114.  246,  62.  70, 
344,  460,  814.  -  Belgien. 
:i57.  Holland.  324.  891.  — 
Harlern.  618. 

Oesterreich.    266,    325,    459, 

727.  8,  811.  —  Slowenen. 
267.  Ungarn.  92.  164,  363, 
433.  94. 

Pyrenäische  Halbinsel.  — 
Spanien:  Basken.  598,807. 

Russland.  59,  154,  223,  65. 
79,  536.  -  Polen.  171, 
210,  446.  ,537,  655.  823.  - 
Slaven.  655. 

Schweiz.  170,  911. 

Skandinavien.  —  Dänemark. 
535.  928.  -  Schweden: 
Stockholm.  813. 

Türkei.  861. 


Wissenschaftliche  Bibliographien. 
Philologie.  11.  39,  115,  8,  25, 
35,  40,  234,  329,  65.  90,  419, 
76,  507,  58.  83,  626,  7,  729. 
56,  9,  815,  45,  8,  54,  87,  902, 
47,  9.  61.  —  Linguistik.  226, 
31,  390,  420,  55,  82,  700,  54. 
834,  48,  61,  91,  5.  -  Orien- 
talia.  13,  118,  21,  316,  419, 
78,  857,  61,  91.  —  Hebraica. 
200, 857.  —  Neuere  Philologie. 
12,  172,  420.  628.  38,  845. 
—  Zigeunerisch.  420. 
Theologie.  21,  204,  12,  26,  303, 
413,  83.  7,  538,  58,  647.  9, 
95,  707,  856,  908,  50.  ^ 
Volkslitteratur.  14. 
Evangelische    Litteratur.    96. 

121, 297,  563.  76.  7,  840,  3. 
Katholische  Litteratur. 23, 120, 

272, 382. 94,  421,  3,  56;j,  78, 

751. 
Biblische  Litteratur.  131,  554, 

77.  843,  908.  —  Apokalypse. 

454. 
Doginatik.   843.  Katholische. 

382.   Teufel.   794,  816,  — 

Hauptkatechismen.  695. 
Exegese.  204.  Katholische.  382. 
Kirchengeschichte.  331, 6, 475, 

8.  —  Bdhmische  Brüder.  577. 

Hermhuter.  577.    Jesuiten. 

328,  84,  456.  Wiedertäufer. 

695.  —  Heiligengeschichte. 

612.  -Refonnation.41,774, 

929.  Spanische.  629.  Refor- 
matoren. 687. 
Kirchenrecht.  331,  475.  563, 

630. 
Liturgik.  —  Hymnologie.  577. 

Kirchenordnuiigen.  577. 
Symbolik.  843.  —  Iconographie 

Gottes  und  der  Heiligen.  461. 
Jurispnidenz.  36,  123,  201,  94. 
309,  31,  70,  83,  4,  92,  401, 
15,  26,  62,  72.  7,  558.  61. 
82,  661,  750.  75,  843,  8.  92, 
943,  4.  78.  —  Periodische 
Litteratur.  370. 
Völkerrecht.  539. 
Deutsche  Reichsgesetzgebung 

356.—  Strafgesetzbuch.  273 

356.  —  Badisches  Recht.  383 
Französisches  Recht.  383. 
Holländisches  Recht.  246, 814. 
Medicin.   84    97,  226,  7,  367, 
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417,  SO,  519,  4U,  1,  57,  708. 

50,  845,  8.   58,  90.  961.  72. 

Periodische  Litteratur.  360. 

Anatomie.  98,  146,  417. 

Balneologie.357.614,849.-Süa. 
357, 614, 804.  Wildbad.  6;^1. 

Chirurgie.  97,  8. 

Geburtshilfe.  97. 

Homöopathie.  646. 

Hygieino.  730,  4. 

Militär-Medicin.  27,1 

Pharmacio.  97. 

Physiologie.  98,  417. 

Sympathie.  202. 

Veterinarkunde.  97,  306. 

Meklenburgische  Aerzte.  731. 
PhUosophie.  212.  303,  36,  413. 

53^,  52, 649, 856.  7,  9,  90,  948. 

Freimaurerei.  303,84,791  843. 
Pädagogik.   27.  212,   74.  303, 

69,  413,  542,  3,  732,  3,  817, 

42,  57.  Periodische  Litteratur. 

174. 

UniversitÄtsweseii.  948. 

Stenographie.  175. 

Clavier-Unterricht.  937. 

Violin-Unterricht.  106. 

Jugendschriften.  35,  930,  1. 
Staatswissenschaft.  36,  201,  94, 

309,  70,  1,  86,   92,  401,   15, 

62,  72,  558,  61,  82.  661,  750, 

818,  48,  51,  92,  944.    Perio- 
dische Litteratur.  370. 
Kriegs  wissen  Schaft.  117,  76,  94. 

220,    48.   558,   819,   45,   53, 

64,  6.  Periodische  Litteratur. 

177.     Militair  -  Kartographie. 

468. 
Kriegsgeschichte.  194,  866.  — 

Deutsch -Französisch  er  Krieg. 

1870/71.  5,  82.  156,  258,  355. 

—  Militairs  aus  dem  Depar- 
tement de  TAin.  178. 

Artillerie  u.  Geniewesen.  464. 

Marine.    219,  545.    Französi- 
sche. 358,  67. 
Naturwissenschaft.  99,  141,  96, 

7,  8,  381,  415,  509,  11,  48, 

57,  8,  658,   709,  836,  45,  8, 

9,   58,    JK),    911,   58,    75,    6. 

Periodische  Litteratur.  366. 

Anthropologie.  557. 

Astronomie.     845,    946.     — 
Astrologie.  202. 

Botanik.  141, 86, 481.  544,  58, 
845,  906,  32. 


Chemie.  381,  467,  845.  Perio- 
dische Litteratur.  278. 

Entomologie.  832. 

Geologie.  141,  509.  911.  75. 
Sachsens.  t>33. 

Meteorologie.  312. 

Mineralogie.  141.  509.  58. 
845  911   2. 

Naturgeschichte.  737,836,48. 

Paläontologie,  141,  509,  58. 
845,  912. 

Physik.  381,  845.  Periodische 
Litteratur.  278. 

Zoologie.  141,  276,  7.  417,  65. 
506,  11,  58,  845,  976. 
Technologie.    100.   96.    7,   467, 

686,  710,  845,  8.  Periodische 

Litteratur.  278. 

Baukunst.  306,  487.  Periodi- 
sche Litteratur.  278. 

Bergbau  u.  H  litten  künde.  141. 
Periodische  Litteratur.  278. 

Eisenbahn-Litt^ratur.  855. 

Forst-  und  Jagdwissenschaft. 
295,  381,  480,  1. 

Landwirthschaft.  381.  480.  1. 

Pferdekunde.  248. 

Tabaklitteratur.  456,  66. 

Weinlitteratur.  933. 
Mathematik.  99,  196.  7,  8,  381. 

446,  82.  706,  9,  845,  8,  912. 

75.  In  Italien.  373.  Periodi- 
sche Litteratur.  278. 
Geschichte  mit  Hilfswissenschaf- 
ten.  101,  2,  17,  25.  37,  207. 

26,  99,  374.  95.  8,  414,  5,  86, 

558,  9,  61,  74.  686,  711,  75. 

845,   7,  64,  89,  90,  900,  73. 

Periodische   Litteratur.    101, 

738,  9. 

Archäologie.  472, 546, 58,  815, 
961. 

Biographie.  399,  942.  Nieder- 
ländische. 95.  Portrait8.138. 
867. 

Culturgeschichtc.  124, 92,653. 
Flugschriften.  929.  Pam- 
phlets. 454. 

Diplomatik.  799. 

(lenealogie.  192,  574. 

(Teographie.  15,  104,  207,  85, 
6,  547,  6Jk5,  712.  845.  — 
Ethnographie.  231.  Indianer 
Nordamerikas.  736.  Palästi- 
na. 857.  Europa.  285.  Alpen. 
105,   820,    78.    Harz.   684. 
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WildLad.  631.  Frankreich. 
286.  Italien  (Reisen).  282. 
Belsrien:  Spa.  357,  614  804. 
Schweiz.  463.  —  Reisen  ins 
heilige  Land.  338.  41.  — 
Karten.  285.  6.  323, 821,  6(). 
Heraldik.  192,  208.  574. 
Numismatik.    192.  284.  414, 

654,  977. 
(jeschichte  von  Afrika.   240. 
Desgl.  V.  Asien  857.  Arabien. 

240.  Palästina.  200,  857. 
Desgl.  V.  Europa,  üennanische 
Völker.  837. 

Deutschland.  395. 447. — 30- 
jährigerKrieg.735.D.Reich. 
117.  Baden.  375.  Bayern. 
331.    Bmunschweig    856. 
Elsass  310  Hannover.  a56. 
Lothringen.  310.  Schleswig- 
Holstein.   395.  Schwaben. 
899.  Westpreussen.  376. 
Frankreich.  203,418.— Com- 
mune   1871.  373.    Basses- 
Pyrentes.  IK-H.  Nonuandie. 
6.  Paris.  348,  521. 
Italien.203, 739,40.  —  Vene- 
dig. 595.  —  Sicilien.  103, 
741.  Palermo.  992,  3. 
Niederlande :  Belgien.  203. — 
Holland.203.  Kolonien.  377. 
Haarlem.  283. 
Oesterreich.  447.  Biographie. 
266. 
Pvienäische Halbinsel:  Por- 
tugal. 203.  Spanien,  203. 
Russland.  154,  350.  -   Oat- 
seeprovinzen.  350. 
Schweiz.  203,  742. 
Skandinavien :     Dänemark. 
203.  Schweden.  350. 
Schöne    Künste    und    Wissen- 
schaften.  173,  226,  326.  78, 
97,  480,  6,  7,  581,  652,  898. 
Belletristik.  37,  8,  137,  636, 

773,  4,  845,  951,  73,  4. 
Kunst.  138,  567,  Sb,  685,  6, 
758, 845, 89, 935, 51.  Christ- 
liche. 475. 
Kunstgeschichte.  122. 704, 845. 
Künstler.  16.  -  Maler-Radi- 
rer.  17, 357.  Kupferstecher. 
614.  Kupferstiche.  567. 973. 
Musik.   5,   106.  56,  379,  96, 
558,  678,  822,  3,  45,  937, 
52,  8,  61. 


Spiele.  328.    -    Schach.   18, 

201,  743,  900.  36. 
Theater.  76,  304.  Polnisches. 

179. 
Litterärgeschichte.    35,    189. 

307.    480,    6,    845,     951. 

Deutsche.  35,  139,  209,  12, 

33,   307,  9,  480,  557.  60. 

f;83,   838,   944.    Englische 

(im  Mittelalter).  616. 
(ielehrtc  <  iesellschaften.   368. 

—  Deutsche  morgeuländi- 
sche  in  Halle.  215.  Deutsche 
Shakespeare-liesellschaft  in 
Weimar.  411.  Sächsisoher 
Altcrthumsvereiu  in  Dres- 
den. 409.  Littcrarischer 
Verein   in    Stuttgart.    239. 

—  Akademie  der  Wissen- 
schaften zu  St.  Petersburg^ 
548.  zu  Wien.  746.  — Alpen- 
verein. 820.  British  Museum. 
kjSl.  Camden  Societ}-.  923. 
Palaeographical  Society  in 
London.  581,  Smithsonian 
Institution.  312. 

Schriften  von  u.  über  einzelne 

Personen : 
Amalie  von  Sachsen.  744. 
Anno  von  Cöln.  612. 
Ansgarius.  612. 
Antonius  von  Padua.  612. 
Augustinus.  612. 
Bache.  287. 
de  Backer.  150,  357. 
Barre,  dit  Armand.  615 
Battaglia.  320. 
Bazaine.  525,  632. 
de  Beauchesne.  922. 
V.  Beethoven.  938. 
Bernhard  von  Siena.  612. 
Bobola.  612. 
Bonaparte.  606. 
Bonaventura.  881. 
Brederode.  283. 
Brigitta.  612. 
Bruno.  612. 
Brpschius.  549. 
CsesariusHeisterbacensis.  612. 
Cajetanus  Thinaeus.  612. 
Camerarius.  216,  7. 
di  Campello.  \9. 
Catharina  von  Siena.  612. 
Catherine  de  M^icis.  805. 
Cicero.  315. 
Claudianus.  668 
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ClotildU.  612. 

Cocheris.  107. 

Cochlaeus.  745. 

Curtius.  130. 

Cyrillus.  612. 

Czerny.  453. 

Daillon  du  Lude.  807. 

Dante.  2,  199.  524. 

David.  607. 

Diaz.  629. 

Dominicus.  612. 

DosBi.  469. 

Dunker.  470. 

Eberlin  von  Gunzburg.  936. 

Eligius.  224. 

d'Engbien.  347. 

de  Enzinas.  629. 

Faust.  3 

Ffe.  796. 

V.  Flotow.  471. 

Foumier.  6. 

Franz  von  Borgia.  612. 

Franz  von  Paula.  612. 

Franz  Xaver.  612. 

Fremiot  de  Cliantal.  612. 

Gallu.s.  612. 

Garat.  454. 

(laufridi.  6. 

Gotbe.  4,  119. 

Gonzaga.  612. 

(irandier.  454. 

Gregor  der  Grosse   612. 

Gregor  VII.  612. 

Guizot.  1007. 

Gutenberg.  804. 

Harmand.  609. 

Hedwig.  612. 

Holzbauser.  612. 

Jacobin.  454. 

Jal  (Augustin).  83 

Janin,  J.  718. 

Janin.  J.  (J.  702 

Ignatius.  612. 

Ignatius  von  Loyola.  612. 

Joanna  Franciscä.  612. 

Jobann  von  Sachsen.  79.  354. 

Johann  Nepomuk.  612. 

Jokai.  824. 

Josepba  Maria  de  Ines.   612. 

Josephus.  612. 

Jouve.  288. 

Katharina.  78. 

Kertbeny.  825. 

Kurges.  454. 

La  Fontaine.  602. 

Lair.  358. 


Lebrun.  922. 

Leasing.  4. 

Liborius.  612. 

Libri.  357,  614. 

Lips  TuUiau.  1009. 

Louis  XVIII.  et  le  r^dacteor 

de  Miroir.  454. 
de  Lurde.  615. 
Luther  929. 
Margarita  de  Cruce  Austriaca. 

612. 
Margarita  de  S   Sacraiuento. 

612. 
Maurus.  612. 
MafiseLza.  612. 
Mauritius.  612. 
Metius.  86. 
Michelet.  439. 
di  Michieli.  826. 
Moliere.  108,  520. 
Montesquieu.  940. 
Mozart.  72. 
Müller,  Maler.  639. 
Mumer.  695. 
Napoleon  I.  1. 
Otniar.  612. 
Petrarca.  875,  83. 
Petrus  (Apostel).  612. 
Promis.  289   941. 
Quintilian.  873. 
Restif  de  la  Bretone.  520. 
V.  Reuss.  746. 
Reynolds.  640. 
Riemsnijder.  808. 
Rivero.  470. 
Rokitansky.  641. 
de  Rossillon.  a59. 
Rückert.  550. 
V.  Saint-Simon.  802,  919. 
Sallustius.  766. 
Salomea.  612. 
Schiller.  4,  119. 
Shakespeare.  109,  242,  551. 
Sonnenfels.  828. 
Stanislaus  Kostka.  612. 
V.  Sydow.  290. 
Targioni.  829. 
Thomas  von  Aquino.  881. 
Tommaseo.  747. 
de  Valdes,  A.  629. 
de  Valdes,  J.,  629. 
Vincentius  Ferrerius.  612. 
Wierix.  357. 

Wurzbach  v.  Tannenberg.  523 
Vermischtes. 
Litteratur  über  Liebe.  Frauen 


Digitized  by  LjOOQ  IC 


Eeg-istw. 


417 


etc.  88,  124,  257,  957.  - 
Magie.  202,  484.  562.  653. 
794,  816,  43. 

#      » 

Ueber  einzelne  Mss.  u.  Bücher: 
Adrien  le  Chartreux,  De  remediis 

etc.  160. 
Almanach,  Gothaischer.  1. 
Amadis  de  Gaulle.  110. 
Bar  Alfs  Lexikon.  339. 
Bibliografia  Ittiliana.  803. 
Boethii  Consolatio.  317. 
Dant€  de  Monurchia  ed.  Witte. 

:i80. 
Eliot.  Uebersetzung  der  Heiligen 

Schrift  in  das  Natick.  327. 
Freidank-Handschrift  Frohlichs. 

245. 
Glockendon-Bibel.  131. 
(lutenberg's  Bibel.  915. 
Houssa ye,  LePere  de  Berulle.  718. 
Lettres  inedites  de  Rigoley  de 

Juvigny  etc.  2(50. 
Litteraturzeitung,  Jenaer.  449. 
Metzger's  Bibliotheca  historico- 

naturalis.  917. 
Mever's  Conversations  -  Lexicon. 

527,  717. 
Mirolr.  454. 
Nibelungenlied.  642. 
Oettinger's  Moniteur  des  Dates. 

449. 
Petrarca,  De  remediis  etc.    160. 
Placidius.  Infelix  prudentia.  148. 
Poeme  sur  le  traite   d'alliance 

en  1588.  358. 
Keges  et  Duces  Austrasiae.  454. 
Reference  CatAlogue  of  Current 

Literature.  803. 
Schriftsteller-Lexicon.  527. 
Siennicki,   De  Typographia   in 

Claro  Monte  Czent.  149. 

4.  Baobhändler-  u,  ahtiqua- 
risohe  Kataloge. 

Buchhandel  und  Buchhändler-Or- 
gane: 123,  82,  3.  4,  292,  346. 
in  Deutschland.  249,  291.  Pe- 
riodische Litterutur.  111,  2,292. 
Prcis-Courant.  644.  Bittgesuch. 
450.  Buch -Postamt.  803.  Süd- 
deutechland.  181.  England.  2r)0. 
699.  803,  31.  Italien.  155.  Nie- 
derlande. 643.  Oesterreich.  748. 
Preis-Courant.  184.  Periodische 
Litteratur.  113. 


Inseraten  -Versendungs-Liste.  830. 

Verlagsveränderungen.  183. 

Vertriebs-Katalog.  21. 

Colportage.  257.  Periodische  Litte- 
ratur. 182. 

Buchhändler: 
Branca.  251,  441. 
Herder.  300. 

*      ♦ 

Ackermann  in  München.  185. 
Antiquariat,     Schweizer      (Orell, 

Füssli  &  Co.)  in  Zürich.  34,483, 

559,  911,  74. 
van  Baalen  n.  Sohn,  s.  Hongel  & 

Eeltjes  in  Rotterdam. 
Bader  &  Co.  in  Freiburg  in  Baden. 

227,  552,  76,  646,  902. 
Baensch   Nachfolger    (Gloeckner^ 

in  Magdeburg.  381.  647. 
Baer  &  Co.  in  Frankfurt  a.  M.. 

Paris  u.  London.    186,  7,  382. 

472,  832,  942. 
Ballhorn  in  Nürnberg.  683. 
Bamberg  in  Greifswald.  508,  648. 

749,  833. 
Barbera  in  Florenz.  155. 
Barbini  in  Mailand.  155. 
Baur   (Liepmannssohn)   in  Paris. 

188,  473. 
Beijers  in  Utrecht.  114,  553. 
Bensheimcr  in  Mannheim  u.  Strass- 

burg.  8JM,  99,  943. 
Bermann  &  Altmann  in  Wien.  750. 
Bertling  in  Danzig.  294,  474. 
Besold  in  Eriangen.  115,  89,  337. 

972. 
Bielefeld  in  Carlsruhe.  295.  383, 

475,  554,  751,  835. 
Birett,  s.  Butsch  Sohn  in  Augs- 
burg. 
Brigola  in  Mailand.  155,  296, 385. 
Brissei  in  München.  190. 386,  476, 

555,  649,  836,  944. 
Brockhaus  in  Leipzig.  22,  191.  2, 

297,  556,  837. 
Bruckmann  in  München.  116. 
Butsch    Sohn   (Birett)    in   Augs- 
burg. 193,  331,  87,  421,  650. 
Callier,  s.  VVielkopolski  in  Posen. 
Calvary  k  Co.  in  Beriin.  776. 
Carlebach  in  Heidelberg.  477,  510. 

838. 
Cecchi  in  Florenz.  388. 
Clar,  8.  Leuckart  in  Breslau. 
Cohen  k  Sohn  in  Bonn.  511,  887, 

8,  912. 
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Cohn  in  Berlin.  Sai). 
Congregatio  de  Propaganda  Fide 

in  Kom.  155. 
(-oppenrath    in    Regenaburg.    2.-5, 

578. 
Cronbach  in  Berlin.  787. 
(■ruse,  ß.  Othmer  in  Hannover, 
('zermak  in  Wien.  752. 
Dieterich  in  Göttingen.  24. 
Dörling  in  Hamburg.  840. 
Diiramler  (Harrwitz  &  iiossmanni 

in  Berlin.  945. 
Dürr  in  Leipzig.  385. 
Faesy  &  Frick  in  Wien.  352. 
Fiaccadori  in  Parma.  155. 
Fischliaber    in    Reutlingen.     119. 

94,  651. 

Franck,  s.  Schletter  in  Breslau. 
Freiesleben  in  Straasburg.  25. 
Friedländcr  &  Sohn  in  Berlin.  946. 
Friedrich  in  Breslau.  298,  652. 
Georg  in  Basel.  26,  889.  841,  906. 
(ilöcknor.  s.  Baensch  Nachfolger. 
Goar  in  Frankfurt,  a.  M.  299,  aiK). 

(>86. 
Griesbach,  s.  Wagner  in  (iera. 
(iuigoni  in  Mailand.  155. 
Haerpfer  in  Prag.  27,  842,  947. 
Harrwitz  &  Gossniann,  s.  Dünmiler 

in  Berlin. 
Härtung  in  Leipzig.  478,  581,900. 
Heberle  (H.  Lcrapertz'  »Söhne)  in 

Cöln.  653. 
Hecken hauer  in  Tübingen.  28,843, 

908,  48. 
Herder  in  Freiburg  i.  Br.  3CK). 
Hiertas  in  Stockholm   301. 
Hirsch wald  in  Berlin.  366. 
Holder  in  Wien.  195. 
Hoepli  in  Mailand  u.  Neapel.  753. 
Jolowitz  in  Posen.  329.  583. 
Jovene  in  Neapel.  155. 
Kamptfmcyer  in  Berlin.  29,   302, 

91,  479,  844,  949. 
Killinger  in  Wiesbaden,  s.  Itichter 

Ä.'  Harrassowitz  in  Leipzig. 
Kirchhoff  &  Wigand  in  Leipzig. 

141,  96,  303,  92,  480.  558,  82, 

845. 
Klein  in  Kopenhagen.  654. 
Kober  in  Prag.  o93. 
Koch  in  Hamburg.  846.  950. 
Koebner  ^^Ma^^ke)  in   Breslau.  30. 

121,  98,  394,  847,  951. 
Köhler  in  Leipzig.  122,  231,  336. 

95,  481,  506,  848. 


Kühling  in  Berlin.  3i)4. 
Kuppiisch  Wwe.  (R.  Schmidt)   in 

Wien.  197. 
V.  Lama  in  Traunstein.  31. 
Le  Monnier,  successori,  in  Florenz. 

155. 
Lempertz  in  Bonn.  123. 
Lesser  in  Breslau.  54. 124,  46,  417. 
Leuckart  (Clar)  in  Breslau.  849. 
Liepmannssohn  in  Berlin.  754, 850, 

952. 
Liepmannssohn  in  Paris,  s.  Baur 

in  Paris. 
Liesching  k  Co.  in  Stuttgart.  85 1 . 
Tiist  k  Francke  in   Leipzig.    59. 

125,  396,  426,  852,  953. 
Longmans  k  Co.  in  London.  274. 
Lorentz  in  Leipzig.  755. 
Luchtmans  in  Leyden.  138. 
Marghieri  in  Neapel.  155. 
Marsigli  e  Rocchi  s.  Zanichelli  in 

Bologna. 
Ahiskc,  s.  Koebner  in  Breslau. 
Meissner  in  Hamburg.  32. 
Mekhitharisten  in  Venedig.  155. 
Merzbach,  s.  Muquardt  in  Brüssel. 
Morzdorf  &  Falk,  s.  Muquardt  in 

Brüssel. 
Morano  in  Neapel.  155. 
Münster  in  Verona  u.  Leipzig.  199. 
Muller  in  Amsterdam.  482. 
Muquardt  (Merzbach)  in  Brüssel.  33. 
Muquardi   (Merzdorf  k  Falk)    in 

Brössei.  853. 
Nijhoftin  Haag.  126, 4.56,  618, 854. 
Orell,  Füssli  k  Co.  in  Zürich.  328, 

855,  954  u.  8.  Schweizer  Anti- 
quariat. 

Othmer  (Cruse)  in  Hannover.  397, 

856,  955. 

Otto  in  Erfurt.  35,  956. 

Pascheies  in  Prag.  200. 

Plön  &  Co.  in  Paris.  305. 

Pomba  &  Co.,  r.  Societa  Torinese. 

Prager  in  Berlin.  201,  560.  655. 

Prieoatsch  in  Breslau.  542. 

Puttkammer  k  Mühlbrecht  in  Ber- 
lin. 36. 

Quaritch  in  London.  127,  326, 
502,  3,  86,  677,  81,  2,  897,  958. 

Rente  in  Gottingen.  37.  53, 8, 14ö. 

Rentel  in  Potsdam.  656. 

Richter  Ar  Harrassowitz  (Killinger 
in  Wiesbaden")  in  Leipzig.  120, 
39,  233,  330,  98,  507,  857,976. 

Roosger,  s.  Weller  in  Bautzen. 
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Sacchi  u.  Söhne  in  Mailand.  155. 

di  Sales  in  Turin.  155. 

Scheible  in  Stuttgart.    202,  899. 

484,  957. 
Schiepatti  in  Mailand.  306,  657. 
Schilling  in  Dresden.  485. 
Schletter  (Franck)  in  Breslau.  858. 
Schletter  (Skutsch)  in  Breslau.  561. 
Schmidt,  H.  W..  in  Halle.  203,  959. 
Schmidt,  R.,  s.  Kuppitsch  Wwe. 

in  Wien. 
Schneider,  F.,  in  Basel.  38,  562. 
Schneider,  J.,  in  Mannheim.  400. 
Seligsberg  in  Bayreuth.  39,  486 
Simmel&Co.  in  l^ipzig.  658,960. 
Skutsch,  s.  Schletter  in  Breslau. 
Societä  Torinesc  (Pomba)  in  Turin. 

155. 
Sonzogno  in  Mailand.  155. 
Stargardt  in  Berlin.  40.  419,  695, 

977. 
Steinkopf  in  Stuttgart.  41,   204, 

307,  401,  87,  563,  859,  961. 
Taddei  u.  Sohne  in  Ferrara.  402. 
Taussig  in  Prag.  685. 
Tenbner  in  Leipzig.  205,  756. 
Treves  in  Mailand.  155. 
Tross  in  Paris.  42,  308,  488,  659, 

757,  860,  962. 
Trübner  &  Co.   in  London.    206, 

327,  564,  660. 
Trübner,  K.J.,  in  Strassburg.  207, 

661,  861. 
Twietmeyer  in  Leipzig.  385, 
ünger&  Banarski  in  Warschau. 403. 
Unione  tipografico-editrice  (Pomba ) 

in  Tunn.  155. 
Vallardi  in  Mailand.  208. 
Völcker  in  Frankfurt  a.  M.   209, 

687,  758. 
Wagner,  F.,  in  Braunschweig.  43, 

309,  404,  862. 
Wagner,  W.,  (Griesbach)  in  (iera. 

863. 
Weber  in  Berlin.  978. 
Weidmann  in  Berlin.  128,  565. 
Weigel  in  Leipzig.  577,  929. 
Weller  (Roesger)  in  Bautzen.  566, 

759,  864,  963. 
Westermann  &  Co.  in  New- York. 

89.  129. 
Wielkopolski    (Callier)    in    Posen 

210,  662. 
Windprecht  in  Augsburg.  211. 
Würzner  in  Leipzig.  865. 
Wulkow  i  n  Magdeburg.  212, 34, 866. 


Zanichelli  (Marsigli  &  Rocchi)  in 

Bologna.  155. 
Zeune  in  Weimar.  867. 


Auctionen  in: 
Amsterdam  bei  Brill  k  Muller. 

138. 
Arnhem  bei  Nijhoff  &  Sohn.  114. 
Berlin  bei  Lepke.  898. 
Berlin  bei  Prager.  323. 
Bonn  bei  Lempertz.  136,  971. 
Brüssel  durch  d.  Librairie  cos- 

mopolite.  423. 
Brüssel  bei  Sacrö.  61. 
Cöln    bei    Heberle    (Lempertz' 

Söhne).  226,  775,  889. 
Danzig  bei  Bertling.  567. 
Frankfurt  a.  M.  bei  Baer  &  Co. 

575. 
Frankfurt  a.  M.  bei  iioar.  139, 

890 
Haag 'bei  Nijhoff.  415.  891. 
Jena  bei  Frommann.  965. 
Leiden  bei  Brill  &  Muller.  138, 

975. 
Leipzig  bei  Boerner.  764. 
liCipzig  bei  Drugulin.  585. 
Leipzig  bei  Härtung.  892. 
Leipzig  bei  List  &  Francke.  973. 
Leipzig  bei  Weigel.  413,  774. 
München  bei  Brissei.  910. 
New- York  bei  Sotheby  &  Co.  76. 
Paris  bei  Aubry.  55,  60. 
Paris  bei  Baur.  228. 
Paris  bei  Charavay,  235. 
Paris  bei  Chossonnery.  418,504. 
Paris  bei  liabitte.   230,  332.  3, 

422,  4.  505,  80,  903,  5,  7. 
Paris  bei  Tross.  232,  335. 
Paris  bei  Willem.  679. 
Rom  bei  Ferretti.  334. 
Rotterdam   bei    van   Hengel  k 

Eeltjes  (van  Baalen  u.  Sohn). 

416. 
Strassburg  bei  Noiriel.  310. 
Utrecht  bei  Beijers.  324,  579. 
Wien  bei  Prandel.  325,  773. 

ö.  Bibliotbekwissensoliaft. 
Vacat. 

6.  Bibliothekenlehre. 

Bibliothekenlehre.   311,  405,  568 
Bibliothekseinrichtung.  568.  ^ 
Katalogisining.   405,  664.  H70. 
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921.  Kataloge.  132,  3,  5,  S70. 

4.  Realkatalog.  «G4,  870. 
Numerirungssysteiii.  451,91, 7 1<». 
Bibliotheksregleiiient.  H85. 
Rechte  und  rflicliten  der  Biblio- 

theksYorsteher.   GG*^ 
BibliothekarLscheHainisfhrifton- 

kunde.  704. 
Pflichtexemplare.  4iH). 
Stadthibliothek-Curiosum .    527. 
Schul-  u.  Volksbibliothckeii.  40(*>. 

Schulbibliothekon  Frankreichs. 

252. 
Volksbibliotheken.  221,  2,  4lU, 

44,  89,  808,  9,  913.  in  Frank- 
reich. 797. 
Kriegsbibliotheken.  220,  489. 

Soldatenbibliotheken.  407,700. 

7.  Bibliotbekenktuide. 

Afrika: 

Kairo.  408,  601,  65. 
Amerika: 
Amheret  (Massach. j.  597. 
Boston.  44,  242,  600,  999. 
Cambridge  (Massiich.).  516. 
Cincinnati.  440. 
Indianopolis.  440. 
San  Francisco.  452. 
Washington.  253,  312. 
Asien: 
Batavia.  762. 
Shanghai.  214. 
Europa : 

Bibliotheken  im  Mittelalter.  213. 
Deutschland,  666,  715,  %4. 

Sachsen.  913. 

Alsfeld.  62. 

Arnsberg.   1003. 

Bamberg.  981. 

Berlin.   72,   3,   237,   4;^,   5, 
515,  87,  667,  96,  763,  871. 

Breslau.  668. 

Cassel.  62. 

Corvey.  244,  789. 

Dresden.  409,  517,  24,  603,  4. 
12  97. 

Frankfurt  a.  M.   764. 

Gera.  410. 

Görlitz.  512. 

Göttingen.   688. 

Gotha.  339. 

Greifs  wald.  143. 

HaUe.  215,  669. 

Hannover.  (^89,  779. 

Jena.  1^65. 


Ilfeld.  144. 

Inowraclaw.  569. 

Karlsruhe.  247,  765. 

Kiel.  345. 

Königsberg.  75,  80,  345. 

Kumik  (Kornick).  145.  982. 

Leipzig.  81.  493,  1000. 

Liegnitz.  670. 

Mannheim.  216. 

Marburg.  443. 

Metz.  73. 

München.  216,  7,  1002. 

Münster.  45,  1003. 

Murbach.  782. 

Neustadt- Eberswalde.  46. 

Nürnberg.  217. 

Oppeln.  47,  966. 

Potsdam.  444. 

Rostock.  7(;<;. 

Schaumburg.  4-33. 

Schlettstadt.  715. 

Strassburg.  256,  350,  431,  45, 
588   872 

Weimar.  4il,  570,  767. 

Wernigerode.  1008. 

Wolfenbüttel.  131,315,495.  704. 
Frankreich.  220,  671,  967.    Schul- 
bibliotheken. 252.    Volksbiblio- 
theken. 797. 

Amiens.  132,  496. 

Angers.  133. 

Bordeaux.  599 

Brienne.  430. 

Caen.  436. 

Carcassonne.  873. 

Chateau  d'Hery.  134. 

Cherbourg.  49. 

Dijon.  589. 

Douai.  672 

Nantes.  874. 

Paris.  67,  142.  260,  316,  7,  8, 
40,  59,  427,  8,  9,  30,  54,  97, 
514,  71,  90,  1,  671,  90,  714, 
80,  1,  8,  95,  915,  80,  6,  7,  97. 
1004,  5. 

Ronen.  673. 

Saint^s.  454. 

Saint-Etienne.  702. 

Saint-Omer.  50. 

Trojes.  351. 

Valenciennes.  691. 
Grossbritannien. 

Cambridge.  587. 

Lincoln.  65. 

London.  65,  341,  454,  593,  674. 
989. 
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Manchester.  761. 

Oxford.  782,  3,  \m. 
Italien.  221,  319,  875.  —  Sicilien. 

994. 

Bagnacavallo.  320. 

Bari.  498. 

Bologna.  321. 

Como.  1H58. 

Florenz.  66,  499,  769,  876,  7,  8. 

Mailand.  798,  914.  91. 

Misilmeri.  879. 

Monte  Cassino.  442.  880. 

Neapel  51,  881. 

Novara.  222. 

Palermo.  594,  969,  92,  3. 

Pavia.  914. 

Pistoia.  882. 

Rom.  77, 151, 572, 798, 800, 1006. 

Siena.  822. 

Trani.  70,^. 

Trapani.  500. 

Turin.  67,  341. 

Venedig.  78,  595,  883.  4. 

Verona.  885,  995,  6. 

Villafranca.  886. 
Niederlande. 

Brüssel.  243,  997. 

Haag.  86,  770. 

Leeuwarden.  52. 

Leiden.  135,  42,  587. 

Utrecht.  342. 
Gestenreich.  254.  313. 

Alcsnth.  433. 

Brunn.  254. 

Graz.  254. 

Innsbruck.  254.  611. 

Krakau.  254. 

Lemberg.  254. 

Martinsberg  b.  Raab.  494. 

Pest.  130. 

Pola.  219. 

Prag.  254,  314,  983,  5. 

St.  Florian.  453,  92,  526. 

Wien.  48,  142,  254,  5.  353.  427, 
32,  48.  513,  23.  95,  768, 920. 
80,  4,  5. 
Pyrenäische  Halbinsel. 

Madrid.  69.  357. 
Russland. 

Czentochau,  149. 

Odessa.  970. 

Pulkowa  b.  Petersburg.  573. 

8t.  Petersburg.    70,   223,   454, 
587,  771.  85. 

Warschau.  501.  804. 


Schweiz. 

Bern.  239,  675,  6,  704. 

Curia.  692. 

Genf.  772. 

St.  Galleji.  343,  412. 

Zürich.  224. 
Skandinavien. 

Kopenhagen.  785. 

ITpsala.  786. 

8.  Privatbibliotheken. 
Sanskritbibliotheken.  225. 
Englische  Privatbibliotheken.  677. 
Abel.  53. 

Albrecht  v.  Oesteneich.  325. 
am  Ende   604. 
Amthor.  574. 
Andre.  72. 
d\\quila.  326,  502. 
Archal.  679. 
Amhofer.  578. 
Arnold.  227. 
Audenet.  454. 
B**\  504. 

Ballantvne.  327,  564. 
BancroÄ.  452. 
Barker.  677. 
Barkow.  146.  417. 
Bamabö.  798.  893. 
de  Barry.  520. 
Barton.  242. 
Bastide.  54. 
Beima.  975. 
Bekker.  776. 
Bellermann.  887. 
Benedix.  581. 
Berghaus.  323. 
Bianchi.  208. 
Blumacher.  889. 
Bonacina.  208. 

Bongars  fBongarsius).  239.  675. 
Borghi.  894. 
Bouterwek.  895. 
Brandis.  136.  419. 
Breuer.  971 
Brewer.  971. 
Brönner.  764. 
Brüggemann.  136. 
Brunings.  415.  • 
Busch.  971. 

Burgaud  des  Marets.  420. 
Butsch.  445. 
V.  Carin.  773. 
Carlson.  618. 
Casassayas.  896. 
Charlton.  897. 
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Coste.  503. 
Curmer.  580. 
D.  505. 

de  D 898. 

Davies.  416. 

des  Marets.  420. 

Disdier.  328. 

Dorlan.  715. 

Du  Barry   680. 

Dugge.  582. 

de  Dumast.  229. 

Eliock.  681. 

van  Emde.  891. 

Enger.  329,  583. 

Fickler.  899. 

Firkowitsch.  771. 

Forell.  137. 

V.  Forstner.  775. 

Fox.  682. 

V.  Frank.  48. 

Franz  I.  v.  Oesterreich.  48. 

V.  Frauenfeld.  506. 

y.  Fries.  48. 

Fröhlich.  245. 

Geisler.  972. 

(leorge.  577. 

Geredorf.  892.  900. 

van  Geuns.  414. 

Gewin.  324. 

Giessen.  971. 

Grashof.  226. 

Gray.  503. 

Gronewald.  775. 

Gualterio.  901. 

V.  Harlem.  574. 

Haasler.  139,  330. 

Heiberg.  395. 

Hektor.  683. 

Held.  331. 

Henke.  445. 

Hess.  976. 

V.  Hirschfeld.  323. 

Holzinger.  902. 

Honnizd.  237. 

Jahn.  72. 

Janin.  718,  904. 

Jeidon.  503. 

Josef  V.  Oesterreich.  433. 

K.  903. 

V.  Kausler.  974. 

Kiehl.  415. 

Xiaassen.  324. 

Klein,  J.  J.  887. 

Klein,  P.  686. 

Kocks.  971. 

Kraner.  685. 


Kraukling.  774. 

Krüger.  507. 

L***.  332. 

de  L ...  55. 

Lacy.  76. 

Langbein.  413. 

Laurer.  508. 

de  La  Valliere.  134. 

Lavater.  48. 

Lebert.  777. 

Lemaire.  905. 

Lempertz.  653. 

de  Lescoet.  333. 

Liddell.  502. 

van  Limburg  Brouwer.  770. 

Litta.  208. 

de  liOmenie.  430. 

Lotich  ius.  137. 

Lüning.  974. 

de  Lurde.  615. 

M**».  454, 

M .  . .  ,  M.  230. 

Mäder.  445. 

Maercker.  973. 

V.  Maltzahn.  56. 

Mancel.  436. 

Marezoll.  892. 

Maria  Dorothea  v.  Oesterreich.  43o. 

Maria  Elisabeth  v.  Oesterreich.  48. 

Mayer.  576. 

Meissner.  906 

Melgers.  421. 

Menke.  445. 

Menzel.  350. 

de  Milesi-Pironi-Ferretti.  334. 

Moquin-Tandon.  422. 

Morel.  907. 

Momay-Soult.  454. 

Nasmyth.  502. 

Naumann.  509. 

Nijenhuis.  138. 

van  Nispen.  414. 

Noomen.  324. 

Norris.  638. 

Nuckel.  226. 

Dehler.  843.  908 

Osswald.  892. 

Pape.  577. 

Pauthier.  57,  349. 

v.  Pelser-Berensberg   775. 

Peters.  775. 

Petri.  577. 

Pfeil.  46. 

PoggendorfF.  445. 

de  romyan.  423. 

V.  Prusinouski.  973. 


Digitized  by  VjOOQIC 


Regigter. 


423 


Quartes,  L.  770. 

Quartes.  P.  770. 

Quartes,  \V.  770. 

Quartes  van  Uflford.  770. 

R***.  424. 

ReischL  578. 

Riffaud.  684. 

Robecchi.  793. 

V.  Rochau.  510. 

Roer.  231. 

Roggenbach.  416. 

de  Romanis.  909. 

Roorda.  891. 

RudortT.  53,  8.  978. 

Rübsahmen.  775. 

de  Ruever.  324. 

Ruland.  800. 

S  . . .,  M  . . .  232.  335. 

de  Saint-Clou.  454. 

Saint-Simon.  425,  802,  919. 

Sandy.  677. 

Schäael.  233. 

de  Schepper.  414. 

Schilling.  336. 

Schletter.  426. 

V.  Schlözer.  35CK 

Schmitz.  971. 

Schneider.  972. 

Schneider,  A.  F.  H.  695. 

Schultheifs.  226. 

Schullze.  888. 

Schweiger.  234. 

V.  Seckendorff.  687. 

Seeligmann.  910. 

Seibertz.  IIb. 

Selleger.  414. 

Simler.  911. 

Smidt.  413. 

Smith,  S.  M.  677. 

Smith,  W.  235. 

Sobolewski.  59. 

Sprecher.  445. 

Stahl.  337. 

Steiner.  575. 

Stokar.  576. 

Stroth.  889. 

Stumpf.  136. 

Sudhoflf.  687. 

Sumner.  516. 

T***.  585. 

Teigmann.  578. 

Tenenti.  208. 

Tettoni,  2<>8. 

Ticknor.  999. 

de  Tipaldo.  883. 

Tite.  586. 


van  der  Toorn.  770. 
Tudichum.  890. 
V.  Ufford,  Quartes.  770. 
V.  Ulm.  48. 
Unger.  141. 
de  ITribarri.  61. 
Usteri.  26. 
V.,  B.  60. 
Vallardi.  208. 
V.  Velsen.  889 
Verreaux.  503. 
Vilmar.  62. 
Vogelsang.  912. 
Volckmar.  140. 
Wagner.  147. 
Walker.  677. 
Weber.  137. 
Weissenborn.  890. 
Wendel.  971. 
Werber.  227. 
Winther.  972. 
Witte.  445. 
Wohlrab.  892. 
Wylie.  214. 
Zachariae.  413. 
Zehlicke.  888. 
Zschille.  413. 

9.  Abdrücke  aus  BibL-Hand- 
sobriften. 

Abd- AI -Rahmann  Al-Sufi,  De- 
scription  des  Etoiles  fixes,  ed. 
Schjellerup.  785. 

Analeota  Divionensia  ed.  Garnier. 
589. 

Analyse  du  Cartulaire  d.  Ch.  de 
S.-Quintin  par  Desmaze.  429. 

Anonymus  Bemensis,  hrsg.  v.Hagen. 
704. 

Ars  morieudi,  ed.  Celichowski.  982. 

d'Aubigne,  Oeuvres  completes  de, 
par  Keaume  et  de  Caussade.  63. 

Bibelfiragment,  Deutsches,  aus  d. 
VIII.  Jahrhdt.  hrsg.  v.  Fried- 
länder u.  Zacher.  779. 

BoeU,  B.,  Der  Bauernkrieg  1525. 
431. 

Canticum  Moysi  etc.  ed.  Hamann. 
981. 

Catalogue  de  Brienne  par  Bon- 
naffe. 430. 

Cellini,  Vita  di  Benv.  66. 

Chronica  monasterii  s.  Albani,  ed. 
Riley.  64. 

Chronicon  Angliac  etc.  ed.  Thomp- 
son. 989. 
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Chroniques    de    Saint-Martial    de 

Limoges  par  Daples  A^er.  238. 
Chroniques    Greco-Romames    par 

Hopf  236. 
Correapondenz    von    Leibniz    mit 

Prinz.  Sophie  hrsg.  v.  Klopp  689. 
Descriptiones  Terrae  Sanctae  etc. 

ed.  Tobler.  ;)38. 
Diari  della  citta  di  Palermo  etc. 

ed.  di  Marzo.  594,  992. 
Di  van  de  F^razdak  par  Boucher.  71. 
Docoments  historiques  inedits  sur 

rhist.  de  France.  514. 
Documents   inedits  sur  Thist.   du 

Languedoc  etc.  par  Loutchitskv. 

70. 
Dunstan,  Memorials  ed.    Stubbs 

988. 
El-Mubarrad,  The  Kamil  of.  ed. 

Wright.  587. 
Episodes   uit    Maerlant's   Historie 

van  Troijen    hrsg.    v.   Verdam. 

68. 
Ermenrici    Epistoia     ad     (irimo- 

aldum,  ed.  Duemmler.  343. 
Estat,  noms  et  nombres  de  t^utes 

1    vues  de  Paris  etc.  par  Frank- 
lin. 340. 
Facezie  e  Motti  dei  secoli  XV  e 

XVI.  991. 
Fac-simile  van  den  eersten  psalm 

etc.  342 
Felibien ,  Memoires  pour  servir  a 

rhistoire  etc.  de  France.  987. 
Fragmenta   codicis  Justiniani  ed. 

Krveger.  996. 
Fragmenta  vers.  Latin.  Evangel. 

Lucani.  692. 
Fragmente   of  a   Samaritan  Tar- 

gum  ed.  Nutt.  783,  990. 
Fragments  relatifs   ä  la  doctrine 

des  IsmatUis  ed.  Guyard.  986. 
Freidank's  Bescheidenheit  Lat.  u. 

Deutsch.  V.  Joachim.  512. 
Gaii  Institutionum  comment.  IV. 

ed.  Stvdemvnd.  995. 
Gemma  Frisius,  Fünf  ungedruckte 

Briefe  hrsg.  v.  Curtze.  786. 
Gielee  de  Lille,  Renai*t-le-Nouvel 

ed.  Houdoy.  781. 
Glosse  zu  d  Except.  Legum  Koman. 

des  Petrus  hrsg.  v.  Fitthig.  983. 
Handschriften,  Deutsche,  a.  d.  Brit. 

Museum  hrsg.  v.  Baechtold.  593. 
Herrgott's  Libellus  de  virtute  etc. 

hrsg.  V.  Müller.  143. 


Histoire    de    Imberios    etc.     par 

Wagner.  513. 
Hymnen,  Die  Murbacher,  hrsg.  v. 

Sievers.  782,  998, 
Ibn-El-Athiri  Chronicon  ed.  Torn- 

berg    778. 
Impot  du  sang  etc.    par  d'Hozior. 

690. 
Josefs  Gedicht   v.  d.  sieben  Tod- 
sünden hrsg.   V.  Babucke.    694. 
Isidorus  v.  Sevilla  de  fide  cathol. 

altdeutsch    hrsg.    v.    Weinhold. 

427,  980. 
Islendingadrapa   Hauks  Valdisar- 

sonar  hrsg.  v.  Möbius.  596,  693. 
Kitab  al-Fihrist  hrsg.  v.  Flügel  u. 

Müller.  142. 
Lessing,  Ungedruckte  Briefe  von. 

hrsg.  V.  Prinz.  688. 
Lieder,  Zwei  Syrische,  auf  die  Ein- 
nahme Jerusalems  hrsg.  v.  Nül- 

deke.  237. 
Li  vre    de    cent   Ball  ades   par   de 

Queux  de  Saint-Hilaire.  997. 
Man  dement«  et  actes  de  Charlo.> 

V.  591. 
Mittheilungeu   aus   Französischen 

Handschriften  von  Stengel.   67. 
Monumeuta  juridica.     The  Black 

Book  of  the  Admiralty  ed.  Twiss. 

64. 
Xeander's    Bericht     vom    Kloster 

llfcldt  hrsg.  V.  Bouterwek.  144. 
Opere  storiche  Inedite  s.  citta  di 

Palermo  etc.  ed.  di  Marzo.  993. 
Paniietnik   Podrozy    1661  —  1663 

wyda2  Z.  C.  145. 
Paolo  V.  e  la  Republica  Veneta. 

595. 
Pas  des  armes  de  Sandricourt  ed. 

Vayssiere.  780. 
Passionsspiel,    Alsfelder,    hrsg.   v. 

Grein.  62. 
Pelisson,   Le  Siege   de   Dole   par 

Vayssiere.  428. 
Registruni  Palatinum  Dunelmense 

ed.  Hardy.  592. 
Romans    de    Dunnart     le    Galois 

hrsg.  V.  Stengel.  239. 
Ro}  e,  Dialogue  between  a  Christian 

father    etc.    hrsg.     von '  Wolf. 

984. 
Rues,  Les,  et  les  cris  de  Paris  au 

XllI  e  siecle  par  Franklin.  590. 
Sacut.  Jessod  Olam  hrsg.  v.  Ber- 
liner. 979. 
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Scriptores    rerum    Britannicaruiii 

medii  aevi.    64,  592,  988.  9. 
Sonetti,  Cinqne,  antichi  ed.  Mus- 

safia.  9S5. 
Statutes  de  Fancieniie  Universite 

de  Strasbourg  par  Beuss.  588. 
de  Sttmiga,  Cancionero.  69,  784. 
Syrisch-arabische  Glossen  hrsg.  v. 

Hoffmann.  339. 
Thadei    Historia    de    Desolacione 

etc.  341. 
de  Thaün,   Li   Cumpoz.   hrsg.  v. 

Mall.  65. 
Theophilus    Presbyter,    Schedula 

divers,  artium  ed.  Jlg.  704. 
Toumais  de  Compiegne   en  1238 

par  de  Barth^lemy.  691. 
Ulpiani  Fragmenta  ed.  Huschke. 

Zingaro  di  Yal  Padana  ed.  Zancleo. 
994. 

10.  Bibliotbekare*). 

Asselinean.  788,  805. 
Beck.  790. 
Bernhard!.  801. 
Budik.  148. 
Cäsar.  443. 
Campbell.  770. 
Cocheris.  107. 
Cousin.  318. 
Czemy.  453. 
Delianoff.  445. 
Delisle.  916. 
Espagne.  72. 
Evans.  440. 
Feussner.  443. 
Fomari.  881. 


I'^ere.  701. 

(tersdorf.  81. 

de  Giuliari.  995. 

V.  d.  Haegen.  445. 

Hannand.  351,  609. 

Hartwig.  443. 

Hilgendorf.  697. 

Hoffraann  v.  Fallersieben.  244,  789. 

Hopf.  75,  80. 

Köhler.  767. 

Koner.  515. 

Kuncze.  494. 

Kurz.  522. 

Lacroix.  607. 

Lavedan.  916. 

Lepsius.  435. 

Lippert.  871. 

Miola.  881. 

Miraglia.  77. 

Morell.  74. 

Nordhoif.  1003. 

Pertz.  435,  515. 

Pichler.  608. 

Poole.  440. 

Potthast.  696. 

Pritzel.  698. 

Roulin.  795. 

Ruland.  152,  614,  705. 

Schneider.  46. 

V.  Stalin.  153. 

Stoehr.  697. 

Szinnyei.  433. 

Tascherau.  916. 

Theiner.  1006. 

Vogel.  713. 

Wendung.  715. 

Wilmans.  345. 

Winiewski.  1003. 


*)  Die  Bibliothekare  sind  hier  nur  insoweit  angeführt,   als  sie 
nieht  bereits  unter  Nr.  1  Erwähnung  gefunden  haben. 
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Berichtigungen  nnd  Ergänzungen. 

S.    33  Z.  2  V.  u.  setze:  des  Bibliophiles. 

34  „  11  V.  u.  desgl.:  allgemeinere. 

4S  „  14  V.  u.  lies:  ('odices  st.  Codexe. 

67  ,  18  V.  u.  desgl.:  Commerce  st.  Commerc. 

68  „  2  V.  u.  setze:  neu  erschienene. 
72  ,  1  V.  u.  desgl.:  bestehende 

7J>  ,  13  V.  u.  desgl.:  Erzeugnisse. 

-  101  „  1  V.  u.  desgl.:  publiee. 

.    105  .  17  V.  u.  desgl.:  Wahlzettel. 

-  107  „  12  V.  0.  lies:  171G  st.  1617  Nrr. 
,    lOi»  ,  14  V.  0.  setze:  Lieblingsfach. 

,    110  „  15  V.  u.  desgl.:  J.  Windprecht's. 

.    110  ,  8  V.  u.  lies:  50  st.  10. 

.,    111  „  16  V.  u.  desgl.:  in  der  st.  an  der. 

n    115  ,  1  V.  u.  setze:  geographie. 

,    116  „  19  V.  u.  lies:  seiner  st.  ihrer. 

..    126  .,  9  V.  0.  setze:  jugendlichen. 

,    138  ,  21  V.  u.  lies:  430  st.  470. 

.    166  „  8  V.  0.  desgl.:  Extrait  .st.  Extrait«. 

n    167  ,  18  V.  0.  desgl.:  desselben  st.  derselben. 

-  169  „  14  V.  u.  desgl.:  anerkennen  st.  merken. 
«    172  „  22  V.  0.  desgl.:  Cecchi  st.  Cechi. 

^    176  .,  7  V.  0.  setze:  K.  A.  Zschille. 

.,    180  „  13  V.  u.  desgl.:  Bibliobiografia. 

,    183  .,  17  V.  u.  desgl.:  Ministerien. 

,    183  ,  4  V.  u.  desgl.:  29,468. 

,    211  „  16  V.  0.  lies:  Remer  st.  Renner. 

.,    214  „  11  V.  u.  setze:  P.  L.  Jacob. 

,   230  ,  20  V.  0.  lies:  Wilkins  st.  Willkins. 

,   230  .  17  V.  u.  desgl.:  Emblem  st.  Enblem. 

.,    238  ..  17  V.  u.  desgl.:  provvedimenti  st.  provedimenti. 

.,    238  -  16  V.  u.  desgl.:  suppellettile  st.  suppelletile. 

„   240  ,  23  V.  u.  setze:  Kataloge. 

.,    240  „  1  V.  u.  desgl.:  ausgegebenen. 

„   241  ^  15  V.  0.  desgl.:  ouvrages. 

.,    243  ,  12  Y.  0.  desgl.:  Histoire  st.  Historie. 

„    246  -  19  V.  0.  deitgl.:  respects  st.  respect. 

,   246  ^  26  V.  u.  desgl.:  department. 

.,    246  .  20  V.  u.  desgl.:  success  st.  succes. 

„   276  „  9  V.  0.  setze:  Bt  st.  det. 

,    290  .,  9  V.  u.  desgl.:  sale  st.  salt. 

„   297  .  17  V,  u.  ist  vor  „gestorben"  hinzuzufügen:  3.  September. 

y,   314  „  13  V.  0.  setze:  Niesert  st.  Niefert. 

.,   315  „  15  V.  u.  lies:  Wittersheim. 

„    323  „  2  V.  o.  desgl.  :'degli  st.  delli! 
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S.  323  Z.    9  V.  u.  ist  zu  ändern:  XIII.  422,  154  S. 

n  327  „  5  V.  0.  lies:  Originalzeichnnngen. 

-  328  ,  15  V.  0.  setze:  56  st.  65. 

^  331  „  8  y.  u.  desgl  :  Murbacher  st.  Marbacher. 

^  332  „  13  V.  u.  desgl :  Arztes  st  Arztess. 

^  345  ,     l  V.  0.  lies:  J.  B.  Donret. 

^  350  .,  6  y.  0.  desg].:  przez  st.  przcz. 

,  361  ,  14  y.  o.  desgl.:  oxemplatis  st.  exemplaris. 

.,  363  ^  7  V.  u.  ist  nach  „Quaritch*"  hinzuzufügen:  London. 

.,  364  ,  9  V.  0.  setze:  Hist.  st.  Hirt. 

,  367  ^  22  V.  u.  desgl.:  Qnarterly  st.  Quaterly. 

^  389  «  5  V.  0.  desgl.:  Prancke  st.  Franke. 

,  390  „  13  y.  u.  desgl.:  19  S.  st.  9  S, 

n  392  ,  15  y.  o.  desgl.:  HaiiHfoK-b  st.  3a.iHcoK'ii 

«  396  ,  12  y.  0.  desgl  :  Vol.  XVII  st.  Vol.  XII. 


Drn<'k  von  Joh.  P]U»ler  In  Dresden. 
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Monatliches  Verzeichniss 

der 

wichtige»  neaen  Erscheiningen  der  deatschen  and 
aMsländischeM  Literatur. 


Herausgegeben  von  F.  JL  Broddiaiu  in  Leipzig. 


18740 ßmutix.     ' [Hr.  1. 

Dieies    Verseichniss   erscheint  regelmäßig   monatlich   und  üt^  gleich   den   darin 

angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Bbockhaüs  in  Lbipsiq  eowie  durch  eUle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    Bneyklop&dle  und  Llteratarwlssensehaft. 

1.  Nova  Acta  regiae  societatis  scientiarum  Upsaliensis.  Serie  III.  Vol.  VIIT. 
Fase.  2.     üpaala,  1873.  4o.  XIV,  40,  58,  20,  63,  136  pp.     Mit  Taf.    5  Jfe  20  ^ 

S.  1872  Nr.  174. 

2.  BartoUi  A..  I  primi  due  secoli  della  letteratura  itallana.  Disp*  1 — 10. 
Milano,  1871—73.     80.     p.  1—296.  3  j^  10  ^ 

3.  Benedix,  Boderidi.  Die  Sbakespearomanie.  Zur  Abwehr.  Stuttgart,  1873. 
Cotta.     8«.    IV,  446  pp.  2  S^lOfi^ 

4.  Internationale  wissenschaftliche  Bibliothek,  herausgegeben  von  J,  Czermak 
und  /.  Roaenthal.  II.  Bd.     Leipzig,  1873.  Brockhaus.  8^  VI,  306  pp.     1  ^  20  ^ 

Inhalt:    Deaeendentlebra  and  OarwiuUmus.    Von  Ose.  Scbmidt.    Mit  26  Abbild. 
8.  1878  Nr.  1834. 

5.  6ypaK0BCKiil*C..  PyKOBoxcTBo  tn,  Hsyneuiio  pyccKoii  jnrrepaiypu.  (Ao  Üe- 
TpoBCKoft  nepioAH.)     St,  Petersburg,  1873.    8^.     322  pp.  2  ß^ 

BuRAKOvsKi,  8..  Anleitang  knm  Stndinm  d«T  rnniacb«n  Literatur.  Bla  aar  Pariode  Pater's  daa 
GroMen. 

6.  OUdemeitter,  0.  H.  Johann  Georg  Hamann's,  des  Magus  im  Norden,  Leben 
und  Schriften.  VI.  Bd.  A.  u.  d.  T. :  Hamann-Studien.  Oo&a,  1873.  F.  A.  Perthes. 
80.     XXVI,  409  pp.  3  Slf 

8.  1866  Nr.  11. 

7.  Habueo,  Joaquim.  CamÖes  e  os  Lusiadas.  Rio  de  Janeiro,  1872.  8^  VIII, 
286  pp.  3  ^ 

8.  Pagte,  Alph.  Les  grands  poetes  fran^is.  Portraits  authentiques,  autographes, 
fac-simile  des  ^ditions  originales.    Notices  et  extraits.     P<xri9,  1873.    8^  431  pp. 

9.  Batieborg,  J..  T..  0^  Forstwirthschaftliches  Schriftsteller-Lexikon.  Berlin, 
1873.  Nicolais  Verl    4«.    X,  516  pp.  •    8  3^: 

10.  Scelta  di  curiosita  letteraria  inedite  o  rare  dal  secolo  XIII  al  XVIL  in 
appendice  alla  Collezione  di  opere  inedite  o  rare.  Dispense  131.  132.  Bologna, 
1873.     18^    XIX,  112,  XXXVI,  345  pp.  6  J%:  15  ^ 

Inhalt:  181.  Trattato  dell'  arte  del  Ballo  di  Gd.  Ebrbo.  —  1S2.  Lettere  scritte  a  Pietro  Are- 
*^"%?S878*Nr.^5«r*  **  ''"  ^*'">o"-    Vol.  I.  parte  l.  ^,^^^^^  ,y  (^OOglC 


11.  CroioKnHi,   B..    PyKOBOACTBo   xjfi   HCTopfi«ie«iftro   H3y«ieHifl   saHtqareibHUxi^ 
npoHBBeAeHift  pyccKoü  joiTeparypu.    Moskau^  1873.    8^    lY,  253  pp»     1  Mg.  15  9^ 

Stojuki«,  W..    Anleitmig  cum  hiatorischca  Stodia«  der  TriehUgern  Litcrmtor  EomIab«. 

12.  Wackernagdl,  W.    Kleinere  Schriften.    II.  Bd.  Abhandlungen  zur  dentschen 
Literatur-Geschichte.     Leipzig ,  1873.  Hirzel.     8<*.     503  pp.  2  Jfe  20  f^ 

S.  1872  Nr.  S246. 

13.  WoUfehläg^r,  C.  8..    Handbuch  der  allgemeinen  Literaturgeschichte.    Eisenach, 
1873.  Baemeister.     8®.     VIII,  352  pp.  2  SSjf 


n.    Theologie  und  Philosophie. 

14.  Arnot.  The  Church  in  the  House.  A  Series  of  Lessons  on  thc  Acts  of  the 
Apostles.     London,  1873.     8^     550  pp.  3  S^ 

15.  Blackie,  W.  0..  For  the  Work  of  the  Ministry.  A  Manual  of  homiletical 
and  pastoral  Xheology.     London,  1873.     8^    426  pp.  3  ^. 

16.  Böhl|  Ed..  Forschungen  nach  einer  Volksbibel  zur  Zeit  Jesu  und  deren  Za- 
sammenhang  mit  der  Septuagint^-Uebersetzung.  Wien,  1873.  Braumüller.  8^.  V, 
224  pp.  1  i{is  10  ^ 

17.  GrakOi  A..  D..  History  of  the  Church  under  the  Roman  Empire,  a.  o.  30— 
476.     London,  1873.     8^     538  pp.  3  ^. 

18.  Dalfl,  8..  T..  Viaggio  biblico  in  Oriente,  Egitto,  Istmo  di  Suez,  Arabia 
Petrea,  Palestina,  Siria,  coste  dell*  Asia  minore,  Constantinopoli  ed  Isole,  fatto 
negli  anni  1857,  1865  e  1866  e  descritto  specialmente  al  giovane  clero.  Tomo  III. 
Arabia  Petrea  e  Terra  Santa.     Torino,  1873.     8«.     956  pp.     3Iit  Abbild,        2  «%. 

S.  1870  Nr.  2929. 

19.  Bavidion,  8m.  On  a  fresh  Revision  of  the  English  Old  Testament.  Lon- 
don, 1873.     8°.     170  pp.  2  ß^. 

20.  DawBon,  J..  W.  D..  Archaia;  or,  Studies  of  the  Cosmogony  and  Natural 
History  of  the  Holy  Scriptures.     London,  1873.     8^     398  pp.  2  i%c  12  1(]^ 

21.  Delff,  H..K..Hg.  Johann  Georg  Hamann.  Lichtstrahlen  aus  seinen  Schriften 
und  Briefen.  Mit  Erläuterungen  und  einer  biographischen  Einleitung.  Leipzig, 
1873.  Brockhaits.     8<>.     VI,  201  pp.  1  S^ 

22.  Gallo,  Gia8.  Trattato  elementare  di  ontologia  universale.  Tarti  II  e  III. 
Torino,  1873.     8*».     p.  333—692. 

Schlass.  —  8.  1872  Nr.  898. 

23.  Gresley,  W..        Priests  and  Philosophers.     London,  1873.  12^  VII,  303  pp. 

1  ^  12  9^ 

24.  GÜdemann,  H..  Das  jüdische  Unterrichts wesen  während  der  spanisch-ara- 
bischen Periode.  Nebst  handschriftlichen  arabischen  und  hebräischen  Beilagen. 
Wien,  1873.  Oerolcts  Sohn,    8^     IV,  360  pp.  1  ^.  18  % 

25.  t«r  Haar,  B..  De  historiographie  der  kerkgeschiedenis  geschetst.  2e  stnk. 
4e  tijdperk.    Van  Schröck  tot  op  onze  dagen.     Utrecht,  1873.     8*».     XIV,  332  pp. 

Schlass.  -  8.  1872  Nr.  321.  2  ^.  15  ^ 

26.  Hanne,  J..  B..  Protestantischer  Glaube..  Christlich-religiöse  Reden.  Ham- 
burg, 1873.  Seippel  ^  Leopoldt     8».     VII,  115  pp.  18  9^ 

27.  Hartien,  F..  A.  Grundzuge  der  Logik.  Nach  einer  neuen  Methode  dar- 
gestellt.    BerUn,  1873.  HenscheL     8«.     VIII,  139  pp.  1  J|^ 

28.  Henilow,  0.  The  Theory  of  Evolution  of  iiving  Things,  and  the  Appli- 
cation of  the  Principles  of  Evolution  to  Religion,  considered  as  illustrative 
of  the  "Wisdom  and  Beneficence  of  the  Almighty."     London,  1873.     8^    230  pp. 

2  ^  12  % 

29.  Körner,  Hm.  J.  A..  Natur-Ethik.  2  Bde.  Hamburg,  1873.  0.  Meissner.  8«. 
VII,  486  u.  VI,  606  pp.  4  ^. 

30.  Kraus,  F..  X..  Lehrbuch  der  Kirchengeschichte  für  Studirende.  II.  Tbl. 
Lehrbuch  der  Kirchengeschi  chic  des  Mittelalters.     Trier,^^'^^^f[^\f^.    p.  199 

8.  1872  Nr.  899.  ^ 


8 

31.  LflWM»  0.  H.  Problems  of  Life  and  Mind.  1"'  Series.  The  Foundation  of 
B  Creed.     Vol.  I.     London,  1873.     S^.    474  pp.  4  i|E  24  ^ 

32.  Lober,  Boh.  Alte  Wahrheit  in  neuer  Gestalt.  I.  Bd.  Allgemeiner  Theil. 
Die  neue  Schöpfung.     Gotha,  1874.  Schloessmann,  8^  YIII,  385  pp.       2  ^  10%: 

33.  Mailfer,  B«.  C  Recherches  historiques  du  juste  et  de  Tautoritä.  Philo- 
sophie appliquee.     2  vol.     Paris,  1873.     8®.     1045  pp.  8  ^  10  f^ 

34.  Opitii  Hm.  Das  System  des  Paulus  nach  seinen  Briefen.  Gotha,  1873.  F, 
A,  Perthes.     80.     XVI,  359  pp.  2  ^  12  %• 

35.  ▼.  Oettingen,  Alz.  Die  Moralstatistik  und  die  christliche  Sittenlehre.  Ver- 
such einer  Socialethik  auf  empirischer  Grundlage.  II.  Tbl.  Die  christliche  Sit- 
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53.  Wieser,  Joi.  Pauli  apostoli  doctrina  de  jostificatione  ex  fide  sine  operibns 
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BoBSiimsKi,  K..    Die  OMetigebnng  Casimirs  Jagellone  in  Niesctwa. 
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88.  Hamorton,  Ph.  0..  Chapters  on  Animals.  With  20  Etchings  by  J.  Veyras- 
sart  and  K.  Bodmer.    London,  1873.    8^     250  pp.  5  S^l 
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sertations  on  Stars,  Planets,  and  Meteors;  Sun  and  Moon!etc  With^*"'  ^^^^  ' 
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J,  Klein,    I.  Bd.     1873.    Leipzig,  1873.  K  H.  Mayer.    80.    621  p^        ^on  An. 
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tigung Schlesiens.  1.  Hft.  Mit  6  nach  der  Natur  gezeichneten  und  color.  Tafeln. 
Breslau,  1873.  Kern's  Verl,    Fol.     10  pp.  4  ^. 

VI.    Mediciii. 

120.  Arjaci  aHaiOHO - naTOJiorHMeccMxi  npeiiapRTOB-b  NopcKHxi  rociUiTa.ieä.  Bu- 
nycn  I-fi.  KpoHiUTaüCKaro  rocnuraj«.  Sl  Petersbuug,  1873.  Fol.  30  pp.  Mit 
20  Abbüdgn. 

AtlM  dor  auatomisch-palhologischen  Präparate  der  8ee-Uo«pitaler.  1.  Hft.  Das  Hospital  lu 
Kroaatadt. 

121.  Berihier.  Des  növ^roses  menstruelles,  on  la  menstruation  dans  ses  rapports 
aveo  lea   maladies   nerveuses  et  mentales.     Pari»,   1873.    %^.    YIII,  288  pp. 

1  ^  20  ^ 

122.  Bisohof^  Th..  L..  W..  Der  Führer  bei  den  Präparirübungen  für  Studirende 
der  Medicin  zugleich  auch  bei  Anstellung  von  Sectionen  für  ^ractische  und  Ge- 
richts-AerztS.     München,  1873.  Liten-artist.  Anstalt  8^  XII,  310  pp.    1  ß^.  Xb  f^ 

123.  Blane,  E.  Cholera.  How  to  avoid  and  treat  it.  Populär  and  practical 
Notes.    London,  1873.     8^.     X,  56  pp.  1  ^.  24  f^ 

124.  Gaiter.  Die  Histologie  nach  ihrem  neuesten  Standpunkte.  Zum  beson- 
dern Gebrauch  für  Cnrsisten  bearbeitet.  Mit  32  Holzschn.  Berlin,  1874.  Oliven, 
80.     128  pp,  1  ^ 

125.  B^dat  De  la  curation  de  quelques-unes  des  maladies  les  plus  frequentes 
DU  les  plus  graves  de  Tesp^e  humaihe  an  moyen  de  Tacide  phenique.  Paris, 
1873.     18*.     VIII,  334  pp.  20  ^ 

126.  BetmarrM,  Alph.  Le^ons  cliniques  sur  la  Chirurgie  oculaire.  Paris,  1873. 
8^.    XII,  490  pp.  2  ^  20  ^ 

127.  Bvfioi,  Adf.  Handbuch  der  angewandten  gerichtlich-chemischen  Analyse 
der  chemischen  Gifte,  ihre  Erkennung  in  reinem  Zustande  und  in  Gemengen  be- 
treffend. Als  Anleitung  bei  gerichtlich-chemischen  Untersuchungen  für  Aerzte, 
Apotheker,  gerichtliche  Chemiker  und  Criminalrichter.  Mit  erläuternden  Abbil- 
dungen in  eingedr.  Holzschn.  IL  Ergänznngsbd.  znm  chemischen  Apothekerbuch. 
Leipzig,  1873.  Hirt  ^  Sohn.    8».     VIII,  292  pp.  2  ^  20  ^ 

Das  Chamiaehe  Apothekerbneh  nebst  dem  1.  Erginsungabd.  kosten  9  ^ 

128.  Bnflof,  Adt  Die  in  der  deutschen  Reichspharmacopoe  aufgenommenen 
chemischen  Präparate,  deren  Erkennung  und  Prüfung  auf  Echtheit  und  Güte. 
Ein  praktischer  Wegweiser  für  Apotheker,  Apothekenrevisoren  und  Droguisten. 
Mit  erläuternden  Abbildungen  in  eingedr.  Holzschn.  Leipzig ,  1873.  Hirt  4"  Sohn. 
B\    IV,  286  pp.  1  i|t  10  ^ 

129.  ETani,  Th.  W..  Uistory  of  the  American  Ambulance;  together  with  the 
Details  of  its  Methods  and  its  Work.    London,  1873.     8^  14  ,%. 

130.  Hnguenin,  Git  Allgemeine  Pathologie  der  Krankheiten  des  NerTensystems. 
Ein  Lehrbuch  für  Aerzte  und  Studirende.  I.  Thl.  Anatomische  Einleitung.  Mit 
130  eingedr.  Holzschn.     Zfirii^h,  1873.  Zürcher  Sf  Furrer.  Dfe1^izedV4-205(Jgi  3  ^. 


131.  Kleneke,  Hm.  D«r  Fraaenarzt.  Lehrbuch  für  das  weibliche  Geschlecht, 
über  dessen  Gesundheits-  and  Heilpflege.  Zur  Selbsterkenntniss  der  weiblichen 
Anlagen  und  Gelegenheiten  zu  Erkrankungen,  wie  zur  rationellen  Solbstbetheiligung 
an  der  Verhütung  und  Bekämpfung  kranker  Zustande.  Nebst  Unterricht  in  der 
weiblichen  Krankenpflege  und  den  nothigen  Heilleistungen  von  Frauenhand  an 
sich  selbst  und  Anderen  ihres  Geschlechts.  Leipzig^  1874.  Kummer.  8^  Till, 
429  pp.  1  ^  15  %r 

133.  LnoiaBi,  L,  Sulla  fisiologia  degli  organi  central!  del  cuore.  Indaginl 
sperimentali  sulle  rane  fatte  nell'  Istitnto  fisiologico  di  Lipsia.  Con  43  figure 
intercalate  nel  testo.     Bologna^  1873.    4^     62  pp.  2  ^ 

133.  Or&  Tribut  a  la  Chirurgie  conservatrice.  Resections.  ^videments.  Part«, 
1873.    8^    136  pp.  1  ^. 

134.  Pageniteelitr,  Hrn.,  und  C.  OeBth.  Atlas  der  pathologischen  Anatomie  des 
Angapfels.  l.Lfg.     Wiesbaden^  1%!^.  KreideL  Fol.    10  pp.     Mit  5  Kp/rierf.    3^ 

135.  Peter,  Xeh.  Le^ons  de  clinique  m^dicalo.  Tome  I.  Pctris^  1873.  8^ 
XIV,  824  pp.  5  1%: 

136.  Pftffer,  W..  Physiologische  Untersuchungen.  Mit  einer  lith.  Karte.  Leipzig^ 
1873.  Engelmann,     8^     216  pp.  2  ß^  10  f^ 

137.  Boberts,  F.  F..  A  Handbook  of  the  Theory  and  Fractice  of  Medicinc. 
London,  1873.     8^     1050  pp.  6  .^.  12  f(|r 

138.  SobiBBki,  Bereris.  Das  Gesetz  der  Entstehung  und  Verbreitung  der  con- 
tagiosen  KranUieiten  sowie  deren  Bekämpfung.  Nach  eigenen  Beobachtungen 
dargestellt.    Berlin,  1874.  Oliven,     8^     VI,  210  pp.  1  ^  20  9^ 

139.  Saboiai  Y..  Traite  th^orique  et  pratique  de  la  science  et  de  Tart  des  ac- 
couchements.     Paris,  1873.    8^    XVI,  824  pp.  4  ^.  10  5^ 

140.  Sanmel,  8..  Der  Entzündnngsprozess.  Leipzig,  1873.  F.  C  W.  Vogel,  S^, 
90  pp.  20^ 

141.  Thoreni,  J..  H..  Documents  pour  servir  ä  Thistoire  du  pied-bpt  varus  con- 
genital.    Figures  dans  le  texte.    Parts,  1873.     8^    190  pp.  1  Si^  10  ^ 

142.  TriTÜio,  C.  El  cirujano  dentista.  Recopilacion  de  los  conocimientos  te6- 
rico-präcticos  necesarios  para  el  ejercicio  de  la  profesion«  Ilustrada  con  gra- 
bados.     Tomo  I.    Madrid,  1873.    4^     VII,  542  pp.  13  ^. 

143.  Yogel|  Ed..  J.  Lehrbuch  der  physikalischen  Diagnostik  der  Krankheiten 
der  Hausthiere.  Zum  Selbststudium  für  Thierärzte.  Mit  25  in  den  Text  gedr. 
Holzschn.     Stuttgart,  1874.  Neff,    8».     XVI,  520  pp.  3  .%. 

144.  Wandt,  W.  Grundzüge  der  physiologischen  Psychologie.  I.  Hälfte.  Mit 
ca.  150  Holzschn.     Leipzig,  1873.  Engelmann.     8^    463  pp.  3  ^. 


Vn.    Creographie  und  Geschichte. 

145.  Ali^nelli,  N.  Delle  consuetudini  e  degli  statuti  municipali  nelle  proTincle 
napolitane.     Vol.  I.    Napoli,  1873.  [Detken  ^  Rocholl.']  a^    284  pp.    2  .%.  20  ÜJ^ 

146.  Andree,  Boh.  Wendische  Wanderstudien.  Zur  Kunde  der  Lausitz  und  der 
Sorbenwenden.  Mit  Holzschnitten  und  einer  ethnographischen  Karte.  Stuttgart, 
1873.  Maier,    8*.    Vni,  191  pp.  1  ^  10  f^ 

147.  ArchiTes  de  la  Bastille.  Documents  inidits,  recueillis  et  publiis  par  F. 
Ravaisson.  Tomes  V  et  VI.  Regne  de  Louis  XIV.  (1678  ä  1681.)  2  toL  Parts, 
1873.    9^     1028  pp.  Jeder  Bd.  3  % 

8.  1870  Kr.  484. 

148.  Ashton,  J.  Rough  Notes  of  a  Visit  to  Belgium,  Sodan,  and  Paris,  in 
September,  1870—71.    London,  1873.    8°.    XII,  121  pp.  1  .%.  12  %bp 

149.  Beer,  Adf.  Friedrich  II.  und  van  Swieten.  Berichte  über  die  zwischen 
O esterreich  und  Preussen  geführten  Unterhandlungen  die  erste  Thellung  Polens 
betreffend.     Leipzig,  1874.  Duncker  tf  Humhlot.     8®.    VII,  143  pp.      1  ifs  10  f%r 


150.  Bienemann,  F.  Briefe  und  Urkunden  zur  Geschichte  Livlauds  in  den  Jah- 
ren 1558—1562.  Auf  Veranstaltung  des  Rigaischen  Raths  aus  iniindischen  Ar- 
chiven herausgegeben.  IV.  Bd.  1560.  1561.  Riga^  1873.  KijmmeL  8^  XXVI, 
437  pp.  3  ^.  10  j^ 

8.  1868  Nr.  1236. 

151.  de  Bordenave,  V.  Histoire  de  Bearn  et  Navarre.  Publiee  pour  la  premiere 
fois  8ur  le  mannscrit  original  par  P.  Raymond.     PaHs^  1873.  8^  XVIII,  381  pp. 

3% 

152.  Boro'Boedoer  op  het^iland  Java,  afgebeeld  door  en  onder  toezigt  van 
F.  C.  Wilsen,  met  toelicbtendeu  en  verklarendren  tekst,  naar  de  geschreven 
en  gedmkte  verhandelingen  van  F.  C.  Wilsen,  J.  F.  6.  Brumund  en  andere, 
ultgegeven  door  C.  Leemans,  Leiden^  1873.  8®.  LIX,  667  pp.  Mit  17  Abbild. 
in  4«.,  «.  einem  Atlas  von  393  Ta/.  in  Fol.  120  ^;  au/  Tonpapier  140  %. 

153.  Briefe  des  königlich  preussiachen  Generals  und  Gesandten  Thdr.  H.  Rochus 
V.  Rochow  an  einen  Staatsbeamten.  Als  Beitrag  zur  Geschichte  des  neunzehnten 
Jahrhunderts  herausgegeben  von  E.  Kelchner  und  K.  Mendeleeohn-Bartholdy,  Frank- 
furt a.  M.,  1873.  Sauerländer,     S\    XIX,  360  pp.  2  J^. 

154.  Cantft,  Cesare.  Della  indipendenza  italiana.  Cronistoria  divisa  in  trc  pe- 
riodi,  francese,  tedesco,  nazionale.    Disp.  20 — 23.     Torino,  1873.    8^ 

8.  1873  Nr.  im.  Jede  L/g.  12  9^ 

155.  Xhudobi,  M..  A..     HcTopmecKiH  crarM.  St.  Petersburg^  1873.   3^   470  pp. 
CChmtrow,  k..  D..    Hlstorlseh«  Aufsitze.  4  ^. 

156.  Colbart  —  Lettres,  imtmctions  et  memoires  de  Colbert,  publies  d'apres 
les  ordres  de  TEmpereur  sur  la  proposition  de  M.  Magne.  Tome  VII.  Lettres 
privees.    PäriSy  1873.     8«.    CCXV,  503  pp.  4  Äi 

8.  1869  Nr.  1878. 

157.  Conttable,  Th..  Archibald  Constable  and  his  literary  Correspondents.  A 
Memorial  by  his  Son.  3  vols.  Edinburgh,  1873.  8«.  X,  540,  VII,  528  ii.  XI, 
523  pp.  14  ^.  12  %• 

158.  Cooke.  Memoir  of  J.  L..  Cooke.  With  a  Sketch  of  the  Indian  Mutiny  of 
1857—58,  up  to  the  final  Captnre  of  Lucknow.     By   C.  H..  Ä.  Wright    London, 

1873.  120.    238  pp.  1  ^.  12  f^ 

159.  Damroth,  X..  X..  Opio  ziemi  swi§t^  dla  wzytku  szholnego  i  przywatnego, 
z  mapp%  Palestyny.     Polansk^  1873.    %\     160  pp. 

Damkotb,  K..  K..    BetebreiboDg  des  heiligen  Landes. 

160.  Delord,  Tazile.  Histoire  du  second  empire.  Tome  IV.  Paris,  1873.  8^ 
559  pp.  2  ^  10  5?^- 

8.  1873  Nr.  Ul. 

161.  Bibeliot,  Fr.  Gottfried  Arnold.  Sein  Leben  und  seine  Bedeutung  für  Kirche 
und  Theologie.  Eine  kirchenhtstorische  Monographie.  Berlin,  1873.  Hertz.  8^ 
306  pp.  IS^lb^ 

162.  Droyien,  Ott    Geschichte  der  preussiachen  Politik.  V.  Tbl.  1.  Bd.     Leipzig, 

1874.  Veit  k  Co.    8».     524  pp.  3^. 
Inhalt:    Friedrich  der  Grosse.    I.  Bd. 

8.  1870  Nr.  3529. 

163.  FonteTi  K..  Teka  narodowa.  Powstanie  narodu  polskiego  w  1830—1831. 
Rys  historyezny,  poparty  pespierami  Generala  Hrabiego  Krukowieckiego.  2  tomy. 
Berlin,  1873.     8».     XXIV,  128,  XXXIV,  253  pp. 

FossTBS,  K..    Geschichte  des  polnischen  AnfeUodes  Im  Jahre  1830. 

164.  Ooepp,  Ed.  Les  grands  hommes  de  la  France.  Hommes  de  guerre.  Ouvrage 
omi  de  4  portraits  et  de  3  cartea.  1'^  serie.  Kleber,  Hoche,  Desaix,  Marceau, 
Dumesnil.     Paris,  1873.     18<^.     287  pp.  20  %r 

165.  Ooepp,  Ed.,  et  E.  L..  Cordier.  Les  grands  hommes  de  la  France.  Nävi- 
gateurs.    Ouvrage  accompagne  de  2  cartes.    Paris,  1873.     18^.    425  pp.       1.%. 

166.  Qhr^golre,  L..  Geographie  physiqne,  politique  et  economique  de  TBarope 
moins  la  France.     Paris,  1873.     18^     409  pp.  2  j%( 

167.  Haliborton,  J..  The  Americans  at  home;  or,  Bye-ways,  Back-v70ods,  and 
Prairies.     I^oiMion,  1873.     8*.    316  pp.  DigitizedbyLjO        2^. 

168.  Hbudoy,  J..    Verreries   a  la   fa^on   de   Venise.     La   fabrication    flamande 
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169.  HttflEer,  Hm.  Rbeiuisch-westphälische  Zustände  zur  Zeit  der  frimsosischen 
BevolutioD.  Briefe  von  Johann  Tillmann  v.  Peltzer  aus  den  Jshreu  1795 — 179S 
mit  Erläuterungeu.     Bonn,  1873.  Cohen  Sf  Sohn.  8^    115  pp.  20  f^ 

170.  Itaaciolui,  S..  Geschichte  des  preussischen  Beamtenttiums  vom  Anfang  des 
15.  Jahrhunderts  bis  auf  die  Gegenwart.  I.  Bd.  Das  Boamtenthum  in  der  Mark 
Brandenburg  1415—1604.     Berlin,  1873.  FuHkammer  ^' Mühibrecht,  S*.  X,  291  pp. 

2  ^  10  ^ 

171.  Kingston,  W..  9m  0..  Great  African  Travellers,  from  Mungo  Park  to 
Livingstone  and  i:3tanley.  With  a  Map  and  Illustrati^ns.  London,  1872.  8^  VIII, 
536  pp.  3  S^ 

172.  Eitohin,  0..  W..     A  History    of  France  down   to    the  year   1453.    London, 

1873.  8<».     616  pp.  4i|E6^ 

173.  Kohl.  J..  0..    Die  geographische  Lage  der  Hauptstädte  Europa's.     Leipzig/, 

1874.  Veit  ^  Cb.     8«.    XIV,  466  pp.  3  ^  10  1^ 

174.  Den  dansk-tydske  Krig  i  Aarene  1848 — 50.  Udarbejdet  paa  Grundlag  af 
officielle  Documenter  og  med  Krigsministeriets  Tilladelse  udgiret  af  Generalstaben. 
2den  Del.    Krigen  i  1849.    Ferste  Afsnit.     Kjobenhavn,  1873.     %\    446  pp*. 

8.  1872  Nr.  1618.  1  ^.  20  ^^ 

175.  de  La  Borderle,  Arth.  Les  Bretons  insulaires  et  les  Anglo^Saxons,  du  V^ 
au  VIP  sibcle.     Paris,  1873.     12».     271  pp.  1  ^. 

176.  Lasxeri,  L.  Storia  di  Empoli  con  note  e  biografie  dei  piü  illustri  cittadini 
empolesi.    Empoli,  1873.     8^    398  pp.  3  Jfs  15  $^ 

177.  Ledere,  D..  H..  1870 — 1871.  Guerre  de  TAllemagne  contre  la  France. 
Tableau  statistique  des  pertes  des  arm6es  allemandes,  assemblees  chronologiqtie- 
ment  dans  l'ordre  des  batailles  etc.  l""*  et  2°  parties.  Port«,  1873.  4*.  XVI, 
1986  pp.  9  ^.  10  ^ 

178.  Lennox,  Lord  W.  F..  My  Recollections  from  1806  to  1873.  2Vols.  Lon- 
don, 1871.     80.     690  pp.  12  ^. 

179.  de  Lesciire.  Henri  IV,  1553—1610.  Dix  gravnres  sur  acier;  d'apres  leg 
maitres  par  Leopold  Flameng  et  culs'de-lampe.     Paris,  1873.     8^    XII,  634  pp. 

5^ 

180.  Liohtenberger,  F..  Histoire  des  idees  religicuscs  en  AUemaipie  depnis  le 
milieu  du  XVIIP  siecle  Jusqu^a  nos  jonrs.  Tomes  IL  et  III.  Paris,  1873.  8^. 
406,  408  pp.  Jeder  Bd.  2  %  15  ^ 

8.  1873  Nr.  3551. 

181.  Lieohtenstein,  Prineeis  M.  Holland  House.  With  numerous  lUustrations. 
2  vols.     London,  1873.     8°.     XVI,  289,  XI,  255  pp.  12  ^.  24  %r 

182.  y.  Löher,  Fr.  Die  Magyaren  und  andere  Ungarn.  Leipzig,  1874.  Fuea' 
Verl.     8°.     XVI,  451  pp.  2  ^.  20  %- 

183.  Loiselenr,  Jnl.  Ravaillac  et  ses  complices.  L'evasion  d'une  reine  de  France. 
La  mort  de  Gabrielle  d'Estrees.  Mazarin  et  le  duc  de  Guise.  Paris,  1873.  12  ^ 
XV,  371  pp.  1^5^ 

184.  Y.  Malttan,  H.  Reisen  in  Arabien.  2  Bde.  Braunschweig,  1873.  Vieweg 
^  Sohn,    8».     XVI,  407  u.  VIII,  375  pp.  6  ^ 

185.  Harin  y  Ordofies,  J .  La  repüblica  cn  Espafia.  Seguida  de  las  cartas  que 
con  motivo  de  la  obra  lo  dirigido  al  autor  los  distinguidos  escritores  Valentin 
Garcia  del  Busto,  Eusebio  Roldan  Lopez  y  Tomas  Bemal  y  Lozano.  2*  edlcion. 
Albacete,  1873.     8».     360  pp.  3  ^.  10  %- 

186.  Markham,  C.  R..  The  Threshold  of  the  unknown  Region.  London^  1872. 
80.     364  pp.  6  %  12  f?^ 

187.  Marriott.  —  Memorials  of  W..  B..  Marriott.  Edited  by  F..  J.  Ant.  Hort 
London,  mZ.     8«.     316  pp.  4.^. 

188.  Maciarl,  Oiiu.  II  conte  di  Cavour.  Ricordi  biografici.  Torino,  1873.  8*^. 
461  pp.  4  % 

189.  Nouveaux  melanges  d'archeologie,  d'histoire  et  de  litterature  sur  le  moyen- 
ägc,  par  les  auteurs  de  Bourges  (Ch.  Cahier,  et  fcu  Arth.  Martin).  Collection 
publice  par  C.  Cahier,  Curiosites  myst^rienses.  Paris,  1873.  4*.  336  pp.  Mit 
13  Tu/,  13  ^  10  ^ 
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190.  Xorean.  Histoire  de  TAcadio  fran^aiso  (Am^riqne  septentrionale),  de  1598 
a  1755.    Part8,  1873.     8°.     XI,  359  pp.  2  %.  20  f4?Rr 

191.  Mörikofer,  J..  a.  J.  J.  Breitinger  und  Zürich.  Ein  Kulturbild  aus  der 
Zeit  des  30jälirigen  Krieges.     Leipzig,  1874.  HirzeL  8®.  VII,  304  pp.     1  ^  15  ^^w 

192.  HaKKO,  A..  Hcropia  EeccapaöiH  ci  xpeaiitÜiiiiizi  speHCBi.  'iacn  I.  bu- 
uycTk  I.     Odessa,  1873.     8».     VI,  183  pp.  2  .9%; 

Nakko,  A..    GMOhleht«  voa  B««8Aralieo.    Bd.  I.  H«ft  1. 

193.  T.  Noorden,  C.  Europaische  Geschichte  im  18.  Jahrhundert.  I.  Abth.  Der 
spanische  Erbfolgckrieg.    IL  Bd.     Düsseldoff,  1873.    Buddevs,     8«.    XV,  592  pp. 

6.  1870  Nr.  184.  4  ^. 

194.  PfaBBenioluiiidt,  F..  Illustrirte  Geschichte  der  Trappisten  oder  der  zur  ur- 
spröogUehen  Strenge  larückgekehrten  Benedictiner-Cistercienser-Mönohe  seit  ihrem 
Ursprange  bis  auf  unsere  Zeit.  Paderborn,  1873.  Sehöninifh.  %^,  X,  134  pp.  AJit 
8  Stemta/.,  1  Ifth,  geneal.  TabeUe  nebst  1  iHh,  Karte.  1  ^  10  %• 

195.  Banken y  W..  H..  L..  The  Dominion  of  Australla.  An  Account  of  its 
Foundation.     London,  1873.    8<^.     350  pp.  4  ^.  24  9^ 

196.  Bathgeber,  Jtil.  Colmar  und  die  Schreckenszeit.  Ein  Tagebuch  und  Akten- 
stücke aus  den  Revolutionsjahren  1789 — 1796.  Aus  ungedruckten  Quellen  gesam- 
melt.    Stuttgart,  1873.  Kroner.    8^     VII,  116  pp.  20^ 

197.  Siedenauer,  Ant.  Studien  zur  Geschichte  des  antiken  Handwerks.  I.  Bd.: 
Handwerk  und  Handwerker  in  den  homerischen  Zeiten.  Erlangen,  1873.  Deuhert. 
8«.     XIII,  221  pp.  28  figg 

198.  Boienthal,  L.  Diesseits  und  Jenseits  der  Gordilleren.  Südamerikanische 
Beisebilder,  Skizzen  und  Abenteuer.    Berlin,  1874.  Staude.  8^  268  pp.  1  .%  10  figi: 

199.  Bnmell,  W..  H..  My  Diary  during  the  last  great  War.  London,  1873.  80. 
580  pp.  3  i(r. 

200.  de  Saint-Allais  et  de  la  Ghal>eaiiMUre.  Nobiliaire  universel  de  France,  ou 
Recueil  general  des  gen^alogues  historiques  des  maisons  nobles  de  ce  royaumc. 
Tomes  IV,  V,  1"  partie.     Paris,  1873.     8».  5  % 

S.  1S7S  Nr.  2981». 

201.  d«  Sanloy,  Fm  Namismatique  de  la  Terre  Sainte.  Ornee  de  25  planches 
gravees  par  L.  Dardel.    Paris,  1874.    4^.    XV,  406  pp.  20  S^. 

202.  Sohimnaeher,  F.  Die  Entstehung  des  Knrfürstencollcgtums.  Berlin,  1873. 
Janke.    %\    140  pp.  1  % 

203.  T.  Sehlagintweit,  £b.  Die  Mormonen  oder  die  Heiligen  vom  jüngsten  Tage 
von  ihrer  Entstehung  bis  auf  die  Gegenwart  Mit  Illustrationen.  Leipzig,  1874. 
E,  H.  Mayer,     %K    XVI,  292  pp.  2  ^. 

204.  Semper,  C  Reisen  im  Archipel  der  Philippinen.  II.  Tbl.  Wissenschaft- 
liche Resultate.  II.  Bd.  Malacologische  Untersuchungen  von  Rdf,  Berph.  5.  Hft. 
Limapontiadae,  Phylliroidae.  Mit  7  Taf.  Wiesbaden,  1873.  KreideL  4^  p.  213 
—246  u.  7  pp.  Tafelerklärgn.    -  8  .^. 

8.  1873  Nr.  29»1. 

205.  Skhenr,  Hm.  Staat  und  Kirche  in  Bayern  vom  Regierungs- Antritt  des 
Kurfürsten  Maximilian  Joseph  IV.  bis  zur  Erklärung  von  Tegernsee  1799—1821. 
Nach   amtlichen  Aktenstücken.     München,  1873.  Kaiser.     8^     IV,  505  pp. 

3  ^.  10  f^ffi: 

206.  CüipioBi,  A..  KoHHyna  q>eAneBtaOBoft  ^pamiM,  cftBcpHott  nojocu  h  ucii- 
Tpaj»o8  n  cBasH  ci>  nojHnnecnm  pociOHi  iperbaro  cocioBiü.  Kasan,  1873.  8^*. 
311  pp.  3^. 

Smxivov,  A..    Die  Comnune  des  mitteUlterliclieii  Frankreich. 

207.  Aodth,  Alf.  G.  Narrative  of  a  modern  Pilgrimage  through  Palestine,  on 
Horseback  and  with  Tents.     London,  1873.     8^    XXIV,  516  pp.  2  ^. 

208.  Stanley,  H..  M..  How  I  found  Livingstone.  With  Illnstrations  and  Map. 
Cheaper  Edition.    London,  1873.     8  ^  4  «%.  6  9^x 

209.  Thomson,  J..  Illnstrations  of  China  and  its  People.  A  Series  of  200  Pho- 
tographs,  with  Letterpress  Descriptions  of  the  Places  and  People  representcd. 
4  vols.    Vols  I  and  II.     London,  1873.     Fol.  Jeder  Bd.  25  %. 

210.  Thomimry,  Wt.  Old  and  new  London.  A  Narrative  of  its  History,  its 
People,  aod  its  Places.     lUustrated   With   numerous  Engravings   £rom   the  most 
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211.  Trampleri  Bch.  Correspondenz  des  Cardinais  Dietrichstein  mit  dem  Hof- 
kriegsrathB-P.aesidentcn  CoUalto,  nebst  einem  Anhang:  Briefe  Ltistrier's  aus  Coii- 
stantinopol,  der  Markgrafen  von  Brandenburg  und  des  Grafen  Schlick  von  Passau. 
Mit  Unterstützung  des  Mährischen  Landesausschusses  herausgegeben.  Wien,  187*2. 
Beck'sche  Üniv.-Buchh.    S*».     118  pp.  24  9^ 

212.  HyAHuoBi,  A..  H..  0*iepirb  MCTopiM  pyccKoH  xeDmHHU  vb  nocJitAOBaTeib- 
BOHi  paaBHTiH  ea  jnrrepaTypHUxi  xaqecTBi.     St,  Petersburg^  1873.     8^^.     213  pp. 

TacauDiKow,  A..  N..    Versoch  «iner  Qetehiehte  dea  russischen  Weibes  in  seiner  Baivickelong. 

213.  Bremisches  Urkundenbuch.  Im  Auftrage  des  Senates  der  freien  Hanse- 
stadt Bremen  herausgegeben  Ton  £>..  R„  Rhmck  und  \V„  v.  Bippen,  I.  Bd.  Mit 
2  Steindrucktaf.     Bremen,  1873.  Müller's  Verl.     4«.     XXII,  704  pp.     8  %.  10  ^ 

214.  Mecklenburgisches  Urkundenbuch.  Herausgegeben  von  dem  Verein  für 
mecklenburgische  Geschichte  und  Alter thumskunde.  VIII.  Bd.  1329  —  1336. 
Schtcerin,  1873.  SHller.    4".     IV,  654  pp.  ö  ^. 

8.  1872  Nr.  2543. 

215.  Liv-,  Est-  und  Curländisches  Urkundenbuch  nebst  Regesten.  Herausgegeben 
von  F.  V.  Bunge.  VI.  Bd.  5.-8.  Hft.  Riga,  1873.  KymmeL  4».  IV  u.  p.  121 
—214  u.  401—796.  Jedes  H/t.  1  ^ 

Die  frühem  Hefte  erschienen  su  gleichem  Preise. 
6.  1867  Nr.  3159. 

216.  Ur  minnet  och  dagboken  om  mina  samtida  personer  och  händelser  efter 
1815  inom  och  utom  fäderneslandet  af  Posthumus.  IX.  Kronprinson  regent. 
Carl  XV  konung.     Ticrs-6tat  och  folktribuner.  1857—1860.    Stockhohn,  1873.   8«. 

241  pp.  1  «%  ^^  ^ 

6.  1873  Nr.  2063. 

217.  Vivien  de  Saint-Martin.  Histoire  de  la  geographie  et  des  decouvertes  geo- 
graphiques  depuis  les  temps  les  plus  recules  jusqu'a  nos  jours.  Accompagne 
d'un  atias  historique  de  douze  feuilles.  Paris,  1873.  8«.  XVI,  619  pp.    6  ^  20  ^ 

218.  Tonge,  C.  H.  Life  of  J.  Coleridge  Patteson,  Missionary  Bishop  of  thc 
Melanesian  Islands.     2  vols.     London,  1873.     8®.     1270  pp.  12  ^. 

219.  Zaragoza,  Just  Las  insurrecciones  en  Cuba.  Apuntes  para  la  historia 
politica  de  esta  isla  en  el  presente  siglo.     Tomo  IL     Madrid,  1873.  8*.   856  pp. 

8.  1872  Nr.  1745.  8  ^  10  t^ 

Till,    Sprachwissenschaft, 

220.  Creosat,  J..  B..  Essai  de  dictionnaire-  fran^ais-kabyle  (zouaoua),  precede 
des  Clements  de  cette  langue.     Alger,  1873.     8».     LIX,  374  pp.  1  ^  20  «i?r 

221.  MapKOBCKift,  H..  Onuni  cjaBancKaro  ciOBonpoHSBoxcTBa.  Warschau,  1873. 
8».    340,  6  pp. 

CzASftowsKi,  P..    Versndk  eines  sUvischen  Wörterbuchs.^ 

222.  van  Eyf,  W..  J..  Dictionnaire  basque-fran^ais.  Paris,  1873.  8^  XLVIIl, 
420  pp.  «  ^  10  jg^ 

223.  KoiocoBi,  M..  CTapocjOBSHCsan  rpaMHaniKa.  Wilna,  1873.  8^  100  pp. 
3£it  3  Tabellen.  1  ^  15  ^ 

KoLOssow,  M..    Altslawische  Grammatik. 

224.  Koranen.  Öfversatt  ifr&n  arabiskan  af  C.  J..  Tornberg.  1 :  a  häft.  (Mu- 
hameds  historia  och  Koranen,  kap.  1  och  2.)     Lund,  1873.     8".  20  % 

225.  Lelandy  C.  0..  The  English  Gypsies  and  thcir  Language.  Jxtndon^  1873. 
8°.     XIII,  259  pp.  3  ^ 

226.  Meyer,  Oft.  Die  mit  nasalen  gebildeten  praesensstämme  des  griechischen 
mit  vergleichender  berücksichtigung  der  andern  indogermanischen  sprachen,  •/eiw, 
\^n.  Mauke's  Verl.    %\    VIII,  120  pp.  1  %  10  «%r 

227.  Ollphant,  T..  L..  K..  The  Sources  of  Standard  English.  London,  1873.  12'. 
432  pp.  2  ^  12  f4;ir 

228.  Platt«,  J..  T..  A  Grammar  of  the  Hindostan,  or  Urdu  Language.  Lottdwu 
1873.     80.     400  pp.  4  ^  24  ^ 

229.  Baabe,  Andr.  Gemeinschaftliche  Grammatik  der  arischen  und  der  semiti- 
schen Sprachen.     Voran   eine  Darlegung    der  Entstehung   des  Alfabets.     Leipzifx 
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230.  Indische  Stadien.  Beiträge  für  die  Kunde  des  indischen  Alterthnms.  Im 
Vereine  mit  mehreren  Gelehrten  herausgegeben  von»  Atbr,  Weben  Mit  Unter- 
stützung der  deutschen  morgenlandiscben  Gesellschaft.  XIII.  Bd.  Leipzig,  1873. 
Brockhaus.     8«.     IV,  502  pp.  6  ^ 

8.  167d  Nr.  2564. 


IX.    AlterthumswlsseiuBchaft. 

231.  Benicken,  Hs.  K.  Das  dritte  und  vierte  Lied  vom  Zorne  des  Achilleus 
nach  Karl  Lachmann  ans  F  und  A  der  Ilias  herausgegeben  und  mit  einem  An- 
hang: Theodor  Bergk  und  die  homerische  Frage  begleitet.  Hallej  1873.  Mühl- 
mann.     8».     vm,  250  pp.  1  ^.  18  ^ 

8.  187S  Nr.  1451. 

232.  BemouUi,  J..  J..  Aphrodite.  £in  Beitrag  zur  griechischen  Eunstmythologie. 
Mit  einem  lith.  Titelblatt.    Leipzig,   1873.    Engelmann,     8».    XII,  426  pp. 

2^:20^ 

233.  ChampoUion  (le  jeune).  Monuments  de  ri)gypte  et  de  la  Nubie.  Notices 
descriptives  conformes  aux  manuscrits  autographes  rediges  sur  les  lieux.  Tome  II. 
livr.  12—15.     Paris,  1873.     4^     p.  81—400.  Jede  LJg,  ^  Si^.  b  9^ 

Das  früher  ErschieoMie  kMtet  46  S^. 

234.  Oobet,  C.  0..  Variae  lectiones  quibus  continentur  observationes  criticae 
in  scriptores  graecos.  Editio  secunda  auctior.  LugduniBatavomm,  1873.  8^ 
XXXV,  681  pp.  4  ijs  20  ^ 

235.  IMmotthtae.  Les  Harangues  de  Demosthene.  Texte  grec,  publie  d'apres 
les  travaux  les  plus  recents  de  la  philologie,  avec  un  commentaire  critique  et 
explicatif,  une  intfoduction  generale  et  des  notices  sur  chaqae  discours  par 
B.   Weil.    Paris,  1873.   "*8<>.     LI,  490  pp.  2  ^  20  ^ 

236.  Fragmenta,  scaenicae  Romanorum  poesis,  secundis  curis  recensuit  0.  Rib- 
beck.  Vol.  II.  Comicornm  Romanorum  praeter  Plautum  et  Terentium  fragmenta. 
Leipzig,  1873.  Teubner,     %K    CXXXVI,  508  pp.  4  ^.  20  9^ 

8.  1671  Nr.  3088. 

237.  Kammer,  Ed..  Die  Einheit  der  Odyssee.  Nach  Wiederlegung  der  An- 
sichten von  Lachmann,  Steinthal,  Koechly,  Hennings  und  Kirchhoff.  Anhang: 
Homerische  Blätter  von  Z/eArs.  Leipzig,  l^tZ.  Teabner.  %\  VI,  806  pp.  5  ^.  10  i^ 

238.  Mtaant,  J..  Le^ons  d'epigraphie  assyrienne  professees  aux  cours  libres  de 
la  Sorbonne  pendant  rannte  1869.     Parts,  1873.     8^     VIII,  115  pp.  2  ^. 

239.  MonunMBi  Tb..,  und  0..  StodemiiBd.  Analecta  Liviana.  Accedunt  tabulae 
quinque.     Leipzig,  1873.  HirzeL    4^     74  pp.  4  S^ 

240.  Mfaier-fttrttbing,  Hm.  Aristophanes  und  die  historische  Kritik.  Polemische 
Studien  zur  Geschichte  von  Athen  im  5.  Jahrhundert  vor  Christi  Geburt.  Leip- 
zig, 1873.  Teubner,    8».    XVI,  735  pp.  5  ^  10  ^ 

241.  Myrianthem,  L..  Die  Marschlieder  des  griechischen  Drama.  München, 
1873.  Ackermann.    8«.     VII,  141  pp.     Mit  1  Steintqf.  28  ^ 

242.  Boioher,  W.  H.  Studien  zur  vergleichenden  Mythologie  der  Griechen  und 
Römer.     I.    Apollon  und  Mars.     Leipzig,  1873.  Engelmann.  8^  X,  93  pp.    20  9^ 

243.  Boienberg,  Adü  Die  Erinyen.  Ein  Beitrag  zur  Religion  und  Kunst  der 
Griechen.  Mit  2  Holzschn.  und  einer  Tat  in  Steindruck.  Berlin,  1873.  Bom- 
träger.     8».     IV,  87  pp.  1  ^ 

244.  Tamagni,  Ceiare,  e  Fr.  d'Ovidio.  Letteratura  romana.  Disp.  14.  15.  Milano, 
1873.     8«.    p.  409—472.  Jede  Lfg.  10  % 

Das  früher  Krschitnene  kostet  4  ^.  18  ^ 

IL.    Schone  Llteratar  und  Kunst. 

245.  AJbMHMCKifi,  n..  AieKctü  Cjoöoahhi.  CeMeÜHaa  iicropia.  St.  Petersburg, 
1873.     8«.     467  pp.     .     ^.       .      _.     _  &  •%• 


246.  Armelbaut,  J..,  et  X..  Boeher.  L*(Eavre  de  Gararni.  Lithograpbiea  origi- 
nales et  essais  d'eau -forte  fet  de  proc^des  nouveaus.  Catalogue  raisonne.  JRtim, 
1873.     8°.    XIV,  G27  pp.  13  ^.  10  «|r 

247.  Arteaga  y  Pereira,  J..  M..  Obras  poeticas.  Tamo  I.  Rimas  libres',  con 
notas  criticas,  por  Ramon  Arabia  y  Solanas.     Barcelona^  1873.     8^.    284  pp. 

2  J(^  20  %• 

248.  Atkiiuon,  J..  B..  An  Art  Tour  to  Nortbern  Capitals  of  Europa.  London, 
1873.     80.     460  pp.  4%  24  f^ 

249.  Benedek,  Alad&r.     A  szerelemfelto.     Eredeti    yigjatek  5  felvonasban.     Fest, 

1873.  8^     111  pp.  20  9^ 
Bbksobk,  Aladab.    Der  EifersücbUge.    Lnstflpiel  in  5  Aafsugen. 

250.  Bennett,  £..  The  Outlaw's  Daugbter;  or,  Adventnres  in  tbe  South.  Plii- 
ladelphiay  1873.     12«.  3  ^. 

251.  Bouyier,  A..     Les  Drames  de  la  foret.  Paris,  1873.  18°.  392  pp.      1  ^.  5  ^ 

252.  Bronghton,  B..    Nancy.  A  Novel    3vols.     London    1873.  8^    12  ^  18  ^ 

253.  Cadol,  Ed.     Lc  Monde  galant.     Paris,  1873.     18<>.     276  pp.  1  .%. 

254.  Campcamofi  B..    Dies  irae.     Drama  en  un  acto.     Madrid,  1873.  4^  28  pp 

20%- 

255.  Devrient,  Ed..  und  0.  Deutscher  Bühnen-  und  Familien-Shakespeare.  Aus- 
"Wahl  der  bedeutendsten  Dramen  William  Shakespeares  mit  Benatzang  der  gang- 
barsten Uebersetzungen.     II.  Bd.     Leipzig,  I^IZ.    Weber.     8^     302  pp.  20^ 

8.  187S  Nr.  2S94. 

256.  yanBewall,  J.     Der  Ulan.  Roman.     Stuttgart,  1873.  Hallberger.  8^  367  pp. 

1  ^.  15  f^ 

257.  Du  Boiigobey,  F..  Le  Chevalier  Casse-Cou.  I.  La  chasse  ans  anc^tres. 
II.  Le  Camelia  rouge.     Pari«,  1873.     18«.     389  pp.  Jeder  Bd.  1  ^. 

258.  EBCTiiTHteBi,  H..  Cuhi»  HHmnro.  PoiiaHi  H3'w  crapoBtpcKaro  6ut«,  bi 
3\i  HüCTMXX.     Moskau,  1873.     8«.     105,  106,  105  pp. 

EwsTiGKiEEw,  U..    Ein  Sohn  des  Bctllen.    Roman   aus   dem  Leben  der  Altgllabigen.    S  Thle. 

259.  Fitigerald,  Percy.    The   middle-aged  Lover.     2  vols.     London^  1873.    8<». 

8  .%  12  ^ 

260.  Gaedeehens,  Bd£  Unedirte  antike  Bildwerke.  Beschrieben  und  erklärt. 
1.  Hft.    Jena,  1873.  Deistung,    40,     22  pp.     Mit  4  Kpfrtaf.  2  O^ 

261.  Gautier,  Th..  Les  Jeunes-France.  Romans  goguenards,  suivis  de  contes 
humoristiques.     Paris,  1873.     18«.     XVIII,  375  pp.  1^5^ 

262.  OU,  E..     Poesias  lirlcas.    Madrid,  1873.  8«.  XLVIII,  136  pp.      1  4%i  10  ^ 

263.  y.  Oraashoff,  W..  W..  Sibirien  oder  die  Declassirten  Tom  14.  December. 
Historischer  Original -Roman.     2  Bde.     Kassel,  1874.  Jungklam,   8<^.    250,  284  pp. 

2  .^.  20  ^ 

264.  Orndzinski,  8t..    Poezje.     Krakow,  1873.    S^'.     186  pp.  1  ^.  ö  fS^ 
GeuDUKSKi,  St..    Gedichte. 

265.  Hesekiel,  G.     Gefangene  Frauen.     Alte  Bilder  in  neuen  Rahmen.    Leipzig, 

1874.  Theile,     8«.     217  pp.  1  4? 

266.  H0yen ,  N..  Skrifter.  Udgivne  paa  Foranstaltning  af  Selskabet  for  nor- 
disk  Konst  Ted  J.,  L..  Ussing.    2e  og  3e  Hefte.     Kjohenhavn,  1872—73.  8®. 

8  1871  Nr.  3421.  Jedes  Heft  1  .%  10  «|r 

267.  de  Jouvenoel,  P.     1870.    Recits  du  temps.     Paris,  1873.     18^    465  pp. 

1^5^ 

268.  Jnnghani,  Sophie.  Freudvoll  und  Leidvoll.  Erzählungen.  2  Bde.  Jena, 
1873.  Costenoble.     8^     285,  282  pp.  3  i%t 

269.  Kalbeok,  Mx.  Ein  deutsches  Dichterbuch.  Aus  Originalbeitragen  dentscheir 
Dichter  gesammelt  und  herausgegeben.     Stuttgart,  1873.  Simon.  16^.  XVI,  398  pp. 

1  ^  20  ^ 

270.  de  Kook,  P.  Les  Intrigants.  I.  Maison  Perdaillon  et  C'**.  Roman  inedifc . 
Paris,  1873.     18*'.     281  pp.  1  S^ 

27t.  König,  Ew.  A.    unter  Polizei-Aufsicht.    Novelle.     Leipzig,  1874.  Dürr'se^e 

Buchh.     8^     227  pp.  1  ife  10  f^ar 

272.  König,  Ew.A.     Der  Sohn  des  Sträflings.    Novelle.     Leipzig,  IVI^.  Darr^sche 

Buchh,      8^      282  pp.  Digitizedby  VjLj   j  ^  ^5  ^a.^ 
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273.  Lachmaniii  7d.  Umrisszeichnungen  zu  den  Tragödien  des  Sophokles.  16 
Blatter  mit  erläuterndem  Text.  Leipzhj,  1873.  Seemann,  'l^  46  pp.  Mit  16  Tafel- 
erklären.  4  ^. 

274.  Leonardo  da  Vinci  and  his  Works.  Consisting  of  a  Life  of  Leonardo 
da  Vinci,  by  M*"«.  C.  JV..  Ilealon,  and  Essay  on  his  scientific  and  literary  Works, 
by  0.  C  Blacks  and  an  Account  of  his  most  important  Paintings.  London,  1873. 
8^    302  pp.  12  ^.  18  9^ 

275.  Labomiriki,  Jof.  Un  nomade,  Safar-Hadgi.  Les  Kusses  a  Samarkand. 
Parisy  1873.     12".     328  pp.  1  Sf^ 

276.  Malot,  Heotor.     Clotilde  Martory.     Parts,  1873.  18^  436  pp.       1^5^ 

277.  Hoftyn,  Sydney.    Kitty's  Rival.     3  vols.    Lofidon,  1873.  8».    12  ^  18  %: 

278.  Hanymfki,  J..     Ojczym.   Powiesc  wspoJczesna.     Poznan,  1873.  8<».  342  pp. 
Narzymski,  J..    Der  SUefrater.    ErzäUung.  1  ^.  15  f^ 

279.  HanymBld,  J..  Trzy  miesi^ce.  Ze  znalezionego  r^kopismu  wydane.  Poznan, 
1873.     8«.     116  pp.  iSfL 

Narsymski,  J  .    I>rei  Monate.    EriibJung. 

280.  OcMaHi-öett.  ^eamiiHU  bi  TypKtH.  Oiepiai  rypeuKMx^  itpaBOBi.  St,  Pe- 
tersburg, 1873.     120.     161  pp.  \  Slg.\Ofigx 

OflMAH'BKi.    Die  Weiber  io  der  Türkei.    Skizien  ans  dam  Ifirkiaehen  Sitteuleben. 

281.  de  Pontmartio,  A..     Nouveaux  Samedis.  O^s^rie.     Pari»,  1873.  18^  382  pp. 
S.  1872  Nr.  248&.  1  .%.  5  $^ 

282.  in  Puttiit«,  Gst.  Theater-Erinnerungen.  2  Bde.  Berlin,  1874.  PaeteL  %\ 
259,  258  pp,  3  ^. 

283.  Beinwald,  Thdr.  Gesammelte  Novellen.  2  Bde.  Pratj,  1873.  Hunger*» 
Nachfolger.     8^     IV,  387,  480  pp.  3  ^.  10  ^ 

284.  Bodenbergy  JuL    In  deutschen  Landen.     Skizzen  und  Ferienreisen.    Leipzig, 

1873.  Brockhaus.     8^     XIV,  392  pp.  1  Ä  24  i^BT 

285.  Boeegger,  PmK..  Geschichten  aus  den  Alpen.  2  Bue.  Pe«/,  1873.  ffeckenast, 
80.     318,  343  pp.  3  ^. 

286.  Samarow,  Or.    Die  Römerfabrt  der  Epigonen.     Zeit-Roman.  I.  Bd.     Berlin, 

1874.  Janke.    8«.     320  pp.  2  ß^i 

287.  y.  Sohlftgel,  Hz.  Vom  Fels  zum  Meer.  Erzählungen.  4  Bde.  Jena,  1873. 
Costenoble.     8^.     253,  270,  211,  248  pp.  4  %.  15  %r 

288.  Sehftoking,  Levin.  Aus  heissen  Tagen.  Geschichten.  Stuttgart,  1874.  Simon. 
,       8^     274  pp.  1.^.20^ 

289.  Siekel,  C  A..  Die  Grubenzimmerung.  II.  Abth.  [Schachtzimmerung,  Aus- 
bau Ton  Maschinenräumen  und  Grubenausbau  in  Eisen.]  Mit  9  lith.  Taf.  Frei- 
öerg,  1873.  Engelhardt.     8°.     IV,  134  pp.  2  .%  20  i&Br 

8.  1873  Nt.  ^38. 

290.  Tirsch,  0.  Elementarbuch  der  musikalischen  Harmonie  und  Modulations- 
lehre. Zum  unterrichtlichen  Gebrauche  in  Musikinstituten,  Seminarien  u.  s.  f.  und 
zur  Aufklärung  für  jeden  Gebildeten.  Eine  allgemein  verständliche  Darstellung 
der  wichtigsten  musikalischen  Fragen  nach  dem  Standpunkte  der  heutigen  Theorie 
und  Praxis  in  der  Tonkunst.     Berlin;^  ISld,    Oppenheim.    8®.    VI,  172pp.      1  .% 

291.  Ydron,  P..  Le  Oarnaval  du  dictionnaire.  Avec  24  dessins  par  Hadol. 
Paris,  1873.     IS^.     XV,  288  pp.  l  .%.  5  J%ip 

292.  Waehenhosen,  He.  Die  Hofdame  Ihrer  Hoheit.  Roman.  4  Bde.  Berlin^ 
i\  1874.  Wedekind  ^-  Schwieger.  8^.  250,  247,  209  u.  224  pp.  6  J^ 
'  ^  293.  Waldmüller,  Bb.  [Ed.  Düboc]  Schloss  Roncanet.  4  Bde.  Hannover,  1874. 
^       JtSmpler.     8®.     308,  291,  311,  292  pp.                                                         6  .%.  15  f 

294.  Wood,  Lady.     Up-Hill.   A  Novel.  3  vols.     London,  1873.  8».     12  ^  18  :  ^ 
^^'^       295.  Ziehen,  Ed..     Geschichten   und  Bilder   aus   dem    wendischen   Volksleben. 
;Vl  •  2  Bde.     Hannover,  1874.  Rümpier.     8^.     343,  330  pp.  2  ^.  Ib  f!^ 

XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekononite^ 

\^':     206.  Burgh,  H..  P..     A  practical  Treatise  on  Boilers  and  Boiler  Making.ö^lrns- 
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297.  Gallon,  J..  Cours  professes  a  TEcole  des  mines  de  Paris.  1'^  partie.  Cours 
de  machines.     Tome  I.     Paris,  1873.     8<>.     VIII,  572  pp.     Mit  40  Taf,         9  ^. 

298.  Banhelovsky,  Adf.  Abhandlung  über  die  Technik  des  Holzwaaren-Gewerbes 
in  den  slavonischen  Eichenwaldern.  Für  Waldbesitzer,  Forstwirthe,  Taxatoren 
u.  s.  w.  Mit  nach  der  Natur  aufgenommenen  Bildern  und  Zeichnungen.  Wien^ 
1873.   Faesy  ^  Frick,     8^     VI,  196  pp.  life  18  %• 

299.  T.  Beoheiii  H..  Die  nutzbaren  Mineralien  und  Gebirgsarten  im  deutschen 
Reiche  nebst  einer  physiographischen  und  geognostischen  Uebersicht  des  Gebietes. 
Berlin,  1873.  (?.  Reimer.     8°.     XXIV,  806  pp.  3  ^.  20  % 

300.  Goillemin,  A..  Les  Applications  de  la  physique  aux  sciences,  ä  rindustrie 
et  aux  arts.  Ouvrage  contenant  427  figures  dessinees  par  B.  Bonnafoux  et  A. 
Jahandier,  et  22  planches.     Pari«,  1873.     8".   XV,  747  pp.  6  ^.  20  %Br 

301.  Haaptfleitoh,  J.  Leitfaden  für  den  Unterricht  in  der  allgemeinen  Waaren- 
kunde.  Zum  Gebrauche  für  Handelsschulen.  Wien,  1873.  Beck'sche  üniv.'Buchh. 
8°.     IV,  306  pp.  2  ^  12  %• 

302.  Heiniorling,  F.  Grundzuge  der  constructiven  Anordnung  und  statischen 
Berechnung  der  Brücken-  und  Hochbau- Constructionen.  II.  Thl.  Die  statistische 
Berechnung  der  Brückenconstructionen.  1.  Hft.  Die  statistische  Berechnung  der 
Brückenbalken.  Mit  zahlreichen,  durchgerechneten  Beispielen  und  9  lith.  Tafeln. 
Zum  Gebrauche  bei  Vorträgen  und  Frivatstudien  über  Brückenbau,  sowie  bei 
statistischen  Berechnungen  von  Brücken.  [Aus:  „Civilingenlenr^S]  Leipsig,  1873. 
Felix,    40.     VI,  78  pp.  3  Ä 

8.  1870  Kr.  3171. 

303.  Liger,  F..  La  Ferronnerie  ancienne  et  moderne,  ou  Monographie  du  fer 
et  de  la  serrurerie.  Tome  I.  Paris,  1873.  8<^.  334  pp.  Mit  289  Abbild,  u,  16 
Taf,  8  ^  10  j^ 

304.  y.  Löffelholz-Colberg,  F.  Forstliche  Chrestomathie.  Beitrag  zu  einer  syste- 
matisch-kritischen Nachweisung  und  Beleuchtung  der  Literatur  der  Forstbetriebs- 
lehre und  der  dahin  einschlagenden  Hülfs-  und  Grundwissenschaften.  Mit  Rück- 
sicht auf  die  forstlichen  Verhältnisse  und  Zustände  aller  Lander  auf  historische 
Grundlagen  bearbeitet  und  zusammengestellt.  III.  2.  Abth.  Die  Literatur  der 
Geometrie,  Stereometrie,  Trigonometrie  und  höheren  Mathematik  überhaupt 
Berlin,  1873.  Springer's  Verl.     8«.     VIII  u.  p.  869—1092.  2  *.  10  J^bt 

5.  1871  Nr.  1731. 

305.  Matthäi,  F.  Die  Industrie  Russlands  in  ihrer  bisherigen  Eutwickelnng  und 
in  ihrem  gegenwärtigen  Zustande  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  allgemei- 
nen russischen  Manufaktur- Ausstellung  im  Jahre  1870.  Industrielles  Handbuch 
für  das  Gesammtgebiet  des  russischen  Reiches.  II.  Bd.  Leipzig,  1873.  Fries,  8^ 
VII,  23    pp.  3  ä:  20  ftr 

6.  1872  Nr.  1440.  • 

30G.  Petenen,  C.  Die  Rindviehzucht  im  landwirthschaftlichen  Betriebe  und  die 
Mittel  zur  Hebung  derselben.    Danzig,  1874.  Kafemann.  8^  VI,  144  pp.        1  «^. 

307.  Bankine,  W.  J.  M..,  and  Ed..  F..  Bamber.  A  mechanical  Text-Book;  or,  In- 
troduction  to  the  Study  of  Mechanics  and  Engineering.  With  Diagrams.  Lon- 
don, 1873.     80.     324  pp.  ISff^l^ 

308.  V.  Bae£F,  A„  Race,  Haar  und  Gang  des  Pferdes.  Eine  hippologische  Mo- 
nographie. Mit  32  in  Farbendruck  ausgeführten  Abbildungen  gezeichnet  und 
lithographirt  von  C.  H.  Votteler.     Ravensburg,  1874.   ülmer.  4®.  VII,  68  pp.    4  J^s 

309.  Schumacher,  W..    Der  Ackerbau.    Die   Lehre   von   der  Bodenbearbeitung, 
Feldbestellung  und  vom  allgemeinen  Pflanzenbaue  in  ihrer  naturwisBenschaftlichen 
Begründung.     Mit  16  in  den  Text  gedr.  Holzschn.     Wien,  1873.  Beck'sche  ünh^ 
Buchh.     80.    XVI,  468  pp.  3  S^'^d 

310.  Thiele,  Jul.  Die  Farbenlehre  als  Hilfswissenschaft  für  Künstler  und  In- 
dustrielle gemeinfasslich  dargestellt.  Mit  4  Taf.  Berlin,  1873.  Nicolais  Verl.  8^. 
V,  98  pp.  1  ^. 

311.  Tonng,  £..  W«  Simple  practical  Methods  of  calculating  Strains  on  Girders, 
Arches,  and  Trusses.  With  a  supplementary  Essay  on  Economy  in  Suspension 
Bridges.     London,  l^ld.     8^.     140  pp.  3^. 

Verantwortlichtr  BedacteuT  Dr.Edaard  Brockliaas.  —  Druck  und  Verlas  von  F.  A.  Broekban  s 


Monatliches  Verzeiehoiss 

der 

wiehtigerB  neuen  Erscheinungen  der  dentsehen  and 
ausländischen  Literatur. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Brookhaus  in  Leipzig. 


1874.] mvMt. [«r.  2. 
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emgueigten  Büchern^  direct  von  F.  A.  Bbockhads  tn  Lsipbio  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  tu  besiehen. 


I.    BncyklopAdle  und  LIteratarwissenschaft. 

313.  Abhandlnngen  der  königlichen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin. 
Aus  dem  Jahre  1872.  Berlin,  1873.  Dümmler's  Verl.  4°.  XXIX,  727  pp.  Mit 
25  Taf.  V.  1  Karte.  14  ^  15  %• 

8.  187S  Mr.  Sm. 

313.  Biblioteca  Catalana  de  les  mes  principals  y  eletes  obres  en  nostra  Uengua 
matema  escrites  azi  en  est  Principat  com  en  los  anticbs  realmes  de  Mallorca  y 
Valencia,  fetes  estampar  ab  gran  esment  per  amadores  de  les  lletres  de  la  terra, 
sota  direcoio  den  Marian  Aguilo  y  Fusler.  Fase.  1  a  15.  Barcelona,  1872 — 73. 
8».  Jeder  Fase.  20  %• 

Imhalt:    Vida  d«!  rey  %n  J«cme  lo  Conqueridor.  —  Tirant  lo  Blaoch.  —  Qenesi  d«  Sorlptara. 
—  V%jU  durnes  de  Gauloaya. 

314.  tea  Brink,  Jan.  Bnlwer  Lytton.  Biografie  en  kritiek.  Haarlem,  1873.  8<^. 
4,  216  pp.  1  ^.  10  ^ 

315.  Catalogus  codicnm  orientalinm  bibliothecae  academiae  Lugduno  Batavae 
aactore  M.,  •/..  de  Qoeje.    Vol.  V.    Leiden,  1873.  BrilL     8«.     VII,  328  pp. 

8.  1866  Nr.  2631.  2  J^S  17  %r 

316.  Denkschriften  der  kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
historische Classe.    XXII.  Bd.     Wien,  1873.    Gerold's  Sohn,     4<>.     324  pp. 

8.  1873  Nr.  3090.  6  .%:  20  9?^ 

317.  Geschichte  der  Wissenschaften  in  Deutschland.  Neuere  Zeit.  X.  Bd. 
2.  Abth.     München,  1873.  Oldenbourg.     8».     p.  207—606. 

Sttbscr.'Pr,  1  ^.  6  %•;  Eimelpr,  1  ^  \%  9^^ 
Inhalt:    Di«  Entwickelung  der  Chemie  in  der  ncaern  Zeit  von  Hm.  Kopp.    2.  Abth. 
8.  1871  Nr.  1744. 

318.  KiBriehft'  Bücher-Catalog  1851—1865.  Bearbeitet  von  Adf.  Buehting  und 
Ed.Baldamus.  l.Lfg.     Le^zig,  1873.  Hinrichs'   Verl,  4».  p.  1—160.     2  ^  20  %• 

319.  Kajrser,  Oh.  Ol.  Vollständiges  Bücher-Lexikon,  enthaltend  die  von  1750 
bis  Ende  des  Jahres  1870  in  Deutschland  und  in  den  angrenzenden  Landern  ge- 
druckten Bacher.  XVII.  und  XVIII.  Tbl.  oder  II.  und  12.  Supplement,  die  von 
1865  bis  Ende  1870  erschienenen  Werke  enthaltend.     Bearbeitet  von  Reh,  Hattpt. 
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320.  KalÜBi,  Eng.,  y  Bamoa  Ena  Tigaaros.  Apnntes  pani  una  bibKoUca  et pa&ola 
de  libros,  folietos  y  articnlos,  impresos  y  manuscritot,  relaÜTos  al  conocimienlo 
y  ezplotacion  de  las  riqnezas  miner ales  y  a  las  cienclas  aoxiliares.  Tomo  II. 
Madrid,  1873.     S^.     693  u.  p.  XVII— LXX.  8  i^  10  j^ 

8.  1872  Nr.  2S5S. 

321.  T.  Maltzalm,  WeBdolin.  Deutscher  Bücherschatz  des  16.,  17.  und  18.  bis 
um  die  Mitte  des  19.  Jahrhunderts.  Gesammelt  und  mit  bibliographischen  Er- 
läuterungen.   I.  Abth.    Jena,  1873.  F,  Mauke,     8<^.     192  pp.  1  ^.  10  9^ 

322.  OpJOB*»,  H..  Kypci  HcvopiH  pyccsott  ürrepirrypu.  BuDycr»  1-8  (ßß  üyn- 
nmciaro  nepioxa).    St  Peteniburg,  1873.    8^    X,  205  pp.  2  Sff 

Oblow,  U..    Cdtsdi  der  OMChickt«  4«?  rustlaehCB  LlMratar.    I.  TU.  (Bli  sur  Zeit  PaKhkin's.) 

323.  Waader,  K.  F.  W.  Deutsches  Sprichwörter-Lexikon.  Ein  Hausschatz  für 
das  deutsche  Volk.    46.  Lfg.     Leipzig^  1873.  Brockhan^.   4<».  IV.  Bd.  Sp.  1—128. 

8.  187S  Nr.  8098.  20  f^ 


II.    Theologie  und  Philo§ophle. 

324.  Banmann,  J..  J..  Die  Staatslehre  des  heiligen  Thomas  von  Aquino,  des 
grossten  Theologen  und  Philosophen  der  katholischen  Kirche.  Aus  seinen  Werken 
authentisch  zusammengestellt  und  mit  einer  Einleitung  yersehen.  Ein  Beitrag  zur 
Frage  zwischen  Kirche  und  Suat.     Leipzig,  1873.  HirzeL     8^    XVI,  203  pp. 

Ii|el0^ 

325.  Benites  da  Logo,  Ant.  Del  alma  hnmana  y  de  sn  immortalidad  bajo  el 
punto  de  vista  de  la  antropologia.     Sevilla^  1873.    8*.  1  J%i  7'/,  üfp: 

326.  Theologisch-homiletisches  Bibelwerk.  Die  heilige  Schrift  alten  und  neuen 
Testaments  mit  Rücksicht  auf  das  theologisch-homiletische  Bedürfniss  des  pasto- 
ralen  Amtes  in  Verbindung  mit  namhaften  evangelischen  Theologen  bearbeitet 
und  herausgegeben  Ton  «/..  P..  Lange.  Des  alten  Testaments  VIIL  Tbl.  und  des 
neuen  Testaments  XI.  Tbl.  Bielefeld,  1874.  Velhagen  fy  Kiaeing.  8^.  IV,  317 
u.  VIU,  168  pp.  2  if^ 

Inhalt:  A.  T.  8.  Di«  Bficher  d«r  Chronik.  Tbeologiseh-honiletisch  bearbeitet  von  O.  Zock- 
LBK.  1  M.  10  PffK  —  N.  T.  11.  Die  Pantoralbriere  and  der  Brief  an  Phllemon.  Theologlaeli-lioiiil- 
letleeh  bearbeitet  von  J.  J.  vam  Ostbbzbb.    8.  durehgeseheDe  and  vorbemerto  Amt.    90  wr 

8.  1878  Nr.  3491. 

327.  Brfill,  Adl  Das  samaritanische  Targum  zum  Pentateuch.  Zum  erstenmale 
in  hebräischer  Quadratschrift  nebst  einem  Anhang  textkritischen  Inhaltes  heraus- 
gegeben.    II.  Tbl.    Exodus.     Frankfurt  a.  M,,  1873.  Errat,     8^     63  pp.      15  f^ 

S.  1878  Nr.  8106. 

328.  Clarke,  J..  F..  Common  Sense  in  Religion.  A  Series  of  Essays.  BoBion, 
1873.     12^    443  pp.  4% 

329.  Clearyi  Bb.  An  Analysis  of  Lockens  Essay  on  the  Human  Underslanding, 
in  the  Form  of  Qnestion  and  Answer.     Dublin,  1873.  8^  200  pp.       1  ßf^  241^ 

330.  Coeker,  B..  F..  Lectnres  on  the  Truth  of  the  Christian  Religion.  Detroit, 
1873.     8«.    265  pp.  3^ 

331.  Bale,  Th.  P..  A  Commentary  on  Ecclesiastes.  London,  1873.  8^  XXIV, 
92  pp*  -  3  i|: 

332.  Daaliriiig,  Eng.  C.  De  tempore,  spatio,  cansalitate  atque  de  analysis  in- 
finitesimalis  logica.     Dissertatio  inanguralis.     Berlin,  1873.  Grieben.    8^.    130  pp. 

25% 

333.  Bykei,  J»  Oiw.  The  Relations  of  the  Kingdom  to  the  World.  London, 
.1873.     8^    210  pp.  1  3||t  12  % 

334.  Edgar,  Bb.  X..    The  Philosophy  of  the  Cross.    London,  1873.  %^.  368  pp. 

2  J^  18  )^ 

335.  Shlen,  Bdf.  Evangelische  Predigten.  Frankfurt  a.  M.,  1873.  Heyderif  Zim- 
mer.    8^     Vin,  310  pp.  1  ^  20  % 

386.  Fekete,  Sndre.  Philosophiai  propaedeutika.  M4sodik  res«.  Tiszta  gon- 
xlolkodastan.    Pesf,  1873.     8<^.     112  pp.  r\r\ci        20  9|;r 

FSKSTB,  AKDB.    PbilofopbiMhe  Propaedeutik.    IL  TW.    Reine  Logili.     -J^-'^^i 
337.  Oiraldi,  B..  0..    L*etica  civile.     Revere,  1873.     8^    160  pp.      2  .^.  lO  % 


19 

338.  MriBgi  C.  System  der  kritischen  Philosophie.  I.  Thi. .  Leipzig  ^  1874. 
Veit  ^  Co.    8^    VIII,  314  pp.  1  ^  15  ^ 

339.  Ortbtm,  J..  Etemal  Life  in  Prospcct  and  in  Possession.  London ,  1873. 
S\     310  pp.  2^. 

340.  Heiarkh,  J..  B..  Dogmatische  Theologie.  I.  Bd.  1.  Ahth.  Mainz,  1873. 
Kirchheim.     8^    XV,  320  pp.  1  ^.  6  % 

341.  Heyder,  C.  Die  Lehre  von  den  Ideen  in  einer  Reihe  von  Untersuchungen 
über  Geschichte  und  Theorie  derselben.  I.  Abth.  Zur  Geschichte  der  Ideenlehre. 
Frankfurt  a.  M.,  1874,  Heyder  ^  Zimmer.     8«.    X,  400  pp.  2  J^  20  %• 

342.  Holder,  Alfr.  Darstellung  der  Kantischen  Erkenntnisstheorie  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  verschiedenen  Fassungen  der  transscendentalen  De- 
duction  der  Kategorien.     Tubingen,  1874.  Laupp,     8^     114  pp.  20  9^ 

343.  Holiwartk,  F..  J..  Briefe  über  das  heilige  Messopfer.  Mainz,  1873.  Kirch- 
heim.     8«.    VI,  342  pp.  1  ^ 

344.  KrittleTi  H,  Civitas  christiana.  Erörterungen  über  den  Aufbau  des  christ- 
lichen Lebens  in  den  deutschen  Zuständen.  Nach  evangelischen  Gnindsätzen. 
IViesbaden,  1874.  Niedner.    8®.     VIIT,  454  pp.  2  ^. 

345.  Xftbel,  Rb.  Das  christliche  Lehrsystem  nach  der  heiligen  Schrift.  Shtlt- 
gart,  1873.  /.  F.  Steinkopf.    8«.     588  pp.  3  ß^^ 

346.  Lvmby,  J..  B..  The  History  of  the  Creeds.  Ante-Nicene,  Kicene,  and 
Constantinopolitan,  the  Apostolic  Creed,  the  Quicunqne  (commonly  called  the 
Creed  of  St.  Athanasius).    London,  1873.     8^    290  pp.  3  S^l 

347.  Heale,  J.  M..  A  History  of  the  Holy  Eastem  Church.  The  Patriarch  of 
Antioch.  Together  with  Memoire  of  the  Patriarchs  of  Antioch,  by  Constantin, 
Patriarch  of  Constantinople.  Editcd,  with  an  Introduction  by  O.  WUlicms. 
London,  1873.     8».     LX,  229  pp.  4  i^  6  j^ 

348.  Flath,  J.  H.  Confucius  und  seiner  Schüler  Leben  und  Lehren.  III.  Die 
Schüler  des  Confucius.  Nach  chinesischen  Quellen.  [Aus:  „Abhandlungen  der 
k.  baierischen  Akademie  der  Wissenschaften."]     München,  1873.  Franz.  4^  98  pp. 

8.  1872  Nr.  »Sa  1  i^S  5  ^ 

349.  üoieiHKa,  H..  KpimiKa  «iuoco«ckoü  cHcreiiu  Kaara  h  AonoiaeHie  noä  ch^ 
creui  HUCJjoni  Fereja  h  atKoropuxi  ■OBtüoiHX'b  ♦njoco^obi.  St.  Petersburg,  1873. 
8®.    IV,  213  pp.  2  Sl^ 

PoLBTiBA,  J..  Kritik  des  phllosophiiehen  Systems  Kaat's,  mit  Yerrolktfindigiing  aas  Hegel  uad 
andsm  neuen  Fhilesophea. 

350.  Quandt,  L.  Chronologisch -geographische  Beiträge  zum  Verständniss  der 
heiligen  Schrift.  II.  Geographische  Beiträge.  I.  Abth.  Judäa  und  die  Nachbar- 
schaft im  Jahrhundert  ror  und  nach  der  Geburt  Christi.  Herausgegeben  von  R.. 
Dieckmann.     Gütersloh,  1873.  Bertelsmann.     8^    XII,  223  pp.  1  ^.  10  jftr 

8.  1873  Nr.  1S70. 

351.  Beid|  W.  Everlasting  Punishment,  and  modern  Speculation.  Edinburgh, 
1873.    8«.     410  pp.  2^12^ 

352.  8t  Clair,  0.  Darwinism  and  Design;  or,  Creation  by  Evolution.  London, 
1878.    8*.     372  pp.  2^ 

353.  ühlhom,  0h.  Der  Kampf  des  Christenthums  mit  dem  Heidenthnm.  Bilder 
aus  der  Vergangenheit  als  Spiegelbilder  für  die  Gegenwart.  Stuttgart,  1873. 
Meyer  ^  ZeUer.    8^.     376  pp.  1  ^  15  %• 

354.  üphnei;  C.  Reform  des  menschlichen  Erkennens.  Münster,  1873.  Russell. 
8<>.     125  pp.  2  ^.  20  %• 

III.    Brziehangswissenschaft. 

355.  OnamigU  Oiiwfri  Blasi,  Y..  Lexioni  di  pedagogia  e  didattica.  ÜrUno, 
1873.     8*.     112  pp.  1  i%i  10  %r 

356.  M8HiiS|  B..  Die  christliche  Schule.  Ein  «weiter  Beitrag  zur  Orientirung 
über  die  Forderungen  der  modernen  Erziehungswissenschaft.     Qotha,  1873.  Schloess- 
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.  357.  Korthropi  B..  0..    Edacation  abroad,  and  other  Papers.     New  York^  1873. 
8».     176  pp.  3  4%i 

358.  Bigg,  Jam.  H..  National  Education  in  ita  social  Condition  and  Aspects. 
London,  1873.     S«^  4  i^  24  ft^ 

IV.    Rechts-  und  Staatswissenschaft. 

359.  T.  Amira,  K.  Das  altnorwegische  Vollstreckungs-Verfahren.  Eine  rechts- 
geschichtliche Abhandlung.     München^  1874.  Ackermann,     8^    XVIII,  354  pp. 

2i||t  16^ 

360.  Bauerhand,  J..  J..  Institution  des  franzosischen  in  den  deutschen  Landen 
des  linken  Rheinufers  insbesondere  des  im  Bezirke  des '  königlichen  rheinischen 
Appellations- Gerichtshofes  zuColn  geltenden  Civilrechtes.  Bonn.  187ä.  A*  Marcus, 
8».    VIII,  305  pp.  1  ijK  25  %r 

361.  Bisehof,  Hm.  Grundzüge  eines  Systemes  der  Nationalökonomie  oder  Volks- 
wirthschaftslehre.     l.Lfg.     Graz,  1873.   Verl.  „Leykam-Josefsthal.''  8«.  XI,  96  pp. 

362.  Brooher,  C.  Theorie  du  droit  international  prire.  Geneve,  1873.  Georg. 
80.     155  pp.  1  ^ 

363.  de  Cirdenas,  Fr.  Ensayo  sobre  la  historia  de  la  propiedad  territorial  en 
Espa&a.     Tomo  I.     Madrid,  1873.     8^     517  pp.  b  S^ 

364.  Castelar,  Emilio.  Discursos  politicos,  dentro  y  fuera  del  parlamento  en  los 
aüos  de  1871  a  1873.     Madrid,  1873.     8^     544  pp.  b  ß^  10  9^gß: 

365.  Dieudonn6|  Alfr.  Repdtitions  de  droit  criminel  (Codes  p^nal  et  d'instrnc- 
tion  criminelle).     Part«,  1873.     18«.     IV,  402  pp.  1  J^  10  ^ 

366.  Boria,  A..  A.    Law  and  Practice  of  Bankmptcy.     London,.  1873.   12^ 

367.  l^tudes  diplomatiqnes  sur  la  question  d*Orient  (par  le  comte  de  Greppi). 
Tome  I.     München,  1873.  Ackermann.     8^     X,  196  pp.  1  J^^  10  f^ 

368.  Franceschi,  B..  Volkswirth schaftliche  Studien  über  Alexandrien  und  das 
untere  Nil-Thal.  Ein  Beitrag  des  k.  k.  Central-Consulates  und  der  österreichisch - 
ungarischen  Colonie  in  Egypten,  zur  additionellen  Ausstellung  des  Welthandels. 
Mit  Bezug  auf  die  ausgestellten  Muster.  Unter  Anregung  des  k.  k.  General- 
Consuls  Ritter  v.  Schwegel.     Wien,  1873.  F.  Meyer,  8°.  IV,  264  pp.     I  ^  16  ^ 

369.  Giner,  F..,  y  Alfr.  Galderon.  Prolegomenos  del  derecho.  Principios  de  de- 
recho  natural  sumariamente  expuestos.    Madrid,  1873.     8^     VUI,  290  pp. 

2i|e20^ 

370.  de  GioBBsii  Gianquinto,  Giov.  Dei  conflittt  di  attribuzioni.  Trattato  teorico- 
pratico.     Firenze,  1873.     8^     426  pp.  2  ßjf  Ib  %r 

371.  roiOBQiioB'b,  A..  Bonpocu  rocyAapCTfieHHaro  xosaHcTBa.  St.  Petersburg, 
1873.     8«'.     177  pp.  2  ^ 

GoLOWATscHow,  A..    Stutsvlrthschaftüche  FragcD. 

372.  Grünewald,  S..  Repertorium  zum  allgemeinen  deutschen  Handelsgesetzbuch. 
II.  Bd.     Bamberg,  1874.  Buchner.     8<>.     398  pp.  lSI^24f^ 

8.  1871  Nr.  1804. 

373.  Heidenfeld,  Thdr.  Das  preussische  Immobilarrecht  nach  den  Geseuenyom 
5.  Mai  1872.     Berlin,  1873.   Weidmann.     8^.     IV,  147  pp.  20  f^ 

374.  laoroiz,  S..  Mdmento  de  droit  civil  pour  la  pr^paration  aux  examens, 
d*apr^s  le  Manuel  de  droit  civil  de  ifcmile  Accolas.  Tome  II.  Parts,  1873.  18*^. 
510  pp.  iS^lbf^ 

6.  oben  Nr.  68. 

375.  Laurent,  F.,  Principes  de  droit  civil.  Tome  X.  Bruxelles,  1874.  8°. 
748  pp.  3  5fe 

8.  1671  Nr.  1525. 

Die  übrigen  Bftode  erschienen  lu  gleichem  Freite. 

376.  Lefort,  J..  l^tudes  sur  la  moralisation  et  le  bien-etre  des  classes  onvribres. 
Du  repos  hebdomadaire  au  point  de  vue  de  la  morale,  de  la  culture  intellectnelle 
et  du  progrfes  de  Tindustrie.     Paris,  1873.     8°.     XIX,  313  ppv^OOglC        2  S^ 
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377.  Xattoi,  J.  II  codice  civile  italiano  commentato.  Vol.  I.  Fase.  1 — 5. 
Venezia,  1873.     8«.     p.  1—608.  4  ^. 

378.  Meyer,  B..  Der  Emancipationskampf  des  vierten  Standes.  I.  Bd.  1.  Abth. 
Berlin,  1874.  Schindler.    8».     188  pp.  1  ^.  10  ^ 

379.  Moddennan,  W.  De  receptie  van  het  romeinsche  regt.  Groningen,  1873. 
S».     100  pp.  25%: 

380.  Otte.  Anleitung  zum  Polizeistrafverfahren  für  Amts-,  Guts-  und  Gemeinde- 
vorsteher nach  den  Bestimmungen  der  Kreisordnung  vom  13.  December  1872 
nebst  einer  umfassenden  Auswahl  von  Formularen  zu  amtlichen  Verhandlungen 
und  Bescheiden  etc.  von  Amts-,  Guts-  und  Gemeindevorstehern.  Halle,  1874. 
Sc/tweischke.    S\    IV,  308  pp.  1  ^  10  %• 

381.  Pepere,  Fr.  Storia  del  diritto.  Periodo  secondo.  Diritto  della  Grecia. 
Napoli,  1873.     16«».     656  pp.  1  ^^.  10  %r 

8.  1871  Nr.  15S7. 

382.  Seher,  Die  Die  Antragsdelikte  des  deutschen  Strafrechts.  Eine  rechts- 
wissenschaftliche Abhandlung.  2.  Lfg.  München,  1873.  Lentner.  8^.  XX  u. 
p.  183—564.  1  ^.  18  %• 

Scblnss.  —  8.  1873  Nr.  1619. 

383.  Bnbio  j  Dorado,  A..  Elementos  de  economia  politica  en  conformidad  con 
el  programa  de  esta  asignatura  en  la  Universidad  central.  Madrid,  1873.  4^ 
144  pp.  2  ^ 

384«  flofavliii,  7.  lieber  einige  AuwendungsHille  der  Publiciana  in  rem  actio. 
Eine  civilistische  Abhandlung.     Marburg,  1873.   Braun,     8^     VII,  211  pp. 

1^  ö%r 

385.  Sdmitttr,  H.  Karia.  Das  Wiener  Stadtrechts-  oder  Welchbildbuch.  Wien, 
1873.  Mang.     8^     VI,  164  pp.  1  ^. 

386.  T.  ftehwegel.  Volkswirthschaftliohe  Studien  über  Constantinopel  und  das 
anliegende  Gebiet.  Beiträge  des  k.  k.  Consnlats  und  der  österreichisch-ungari- 
schen Handelskammer  in  Constantinopel  zur  Darstellung  des  Welthandels  und  der 
Geschichte  der  Preise  auf  der  internationalen  Ausstellung  in  Wien  1873  zusam- 
mengestellt. Illustrirt  durch  die  im  Cercle  oriental  ausgestellten  Muster.  Wien, 
1873.  F.  Meyer,     8».     VIII,  474  pp.     Mit  21  liih.  Beilagen.  2^6%- 

387.  Cep6HH0Bn<i%,  fl..  HIicroaio  cjon  o  «imaicaxi  h  atcrfluxi  aeHCKHxi 
eöopaxi.     Kiew,  1873.     8^     185  pp.  3  ^. 

Sbrbmowitscb,  J..    Einige  Worte  aber  FioauxTerhaltulsse   und  Vereiuswotien.  ' 

388.  TaTani,  &.  Trattato  della  patemita,  della  matemita  e  della  filiazione  se- 
condo il  diritto  italiano,  corredato  di  tavola  sinottica.     Modenu,  1873.  8^  192  pp. 

1  ^.  10  ^ 

V.    Mathematik  and  ]Vatiirwl8§en§chaften. 

389.  fiapaHemitt,  N..  r..  0  mnepreoHerpHHecRHxi  «yMnUxi.  Moskau,  1873. 
8^     112  pp.  2  % 

Baiakibt»!,  M..  G..    Uebor  di«  hyper^geomeirisehen  Functionen. 

390.  Belt»  Th.  The  Naturalist  in  Nicaragua.  A  Narrative  of  a  Residense  at 
the  Gold  Mines  of  Chontales.  Journeys  in  the  Savannahs  and  Forests.  With 
Observations  on  Animals  and  Plauts  in  Reference  to  the  Theory  of  Evolutions 
of  liring  Forms.     With  Map  and  lUustrations.    London,  1873.     8°.     418  pp. 

4  %.  24  .^ 

391.  Campin,  Fr.  A  Treatise  on  Mathematics  as  applied  to  the  constructive 
Arts.  Arranged  especially  for  the  use  of  practical  Men  and  Students.  2  Parts. 
London,  1S73.     12<^.     334  pp.  3^. 

392.  de  Gandolle.  Prodromus  systematis  naturalis  regni  vegetabills,  sive  Enume- 
ratio  contracta  ordinum,  genemm,  specierumque  plantarum,  huc  usque  cognitarum, 
juxta  methodi  naturalis  normas  digestas.  Pars  XVII.  Sistens  Ultimos  Dicotyle- 
donearum  ordines,  historiam,  conclusionem  atque  indicem  totius  operis.    Pariaiis, 

1873.      B^.     493  pp.  Digitized  by  4  äfe  20  ^ 

SebliiM.  ~  8.  1870  Nr.  83. 
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393.  Oopernieoi,  H.  De  revolntionibiis  orbinm  caelestium  libri  VI.  £x  Mitoris 
aatographo  recudi  cnrayit  Societas  Copernicana  Tborunensis.  Accedit  Georgii 
Joach.  Rheiici  de  libris  revolationum  narratio  prima.  Berlin^  1873.  Weidmann, 
Fol.    XXX,  494  pp.  10  i%E 

394.  Dayiei,  C.    New  analytical  Geometry.    London,  1873.     8^  4  S^: 

395.  Duboiiy  Edm.  Les  Passages  de  Venns  sar  le  disque  solaire  coDsideres  au 
point  de  Tue  de  la  d^termination  de  la  distance  du  soleil  k  la  terre.  Passage 
de  1874.  Kotions  snr  les  passages  de  1761  et  1769.  Parü,  1873.  12*.  XI, 
245  pp.  1  i|r.  5  %r 

396.  Emmricli,  H..  Geologische  Geschichte  der  Alpen.  Gletscher-Urzeit-Trias. 
[Aus:  „Scbaabach*s  Deutsche  Alpen.**]    Jena,  1873.  Fr.  Frommann,     8*.    351  pp. 

1  i^  10  9[|^ 

397.  Flammarion,  Camille.  Etndes  et  lectnres  snr  l'astronomie.  Tome  IV.  Ac- 
compagne  de  33  figores  astronomiques.    Paris,  1873.   12*.    XII,  334  pp.    25  fkge 

8.  1879  Nr.  84S7. 

398.  Hammersohmied,  J.  Das  Ozon  und  seine  Wichtigkeit  im  Haushalte  der 
Natur  und  des  menschlichen  Korpers.  Mit  einem  Anhang  über  allgemeine  che- 
miscb-physikalische  Fragen.     Wien,  1873.  Gerold's  Sohn,    8*.     161  pp.        20  %Br 

399.  HaiUiii,  C  H^  The  Galvanometer  and  its  Uses.  A  Manual  for  Electri- 
cians  and  Students.     With  Iliustrations.    New  York,  1873.     18*.  4  J^ 

400.  T.  Hajreck,  Oft  Handbuch  der  Zoologie.  1.  Lfg.  Wien,  1874.  OeroUCs 
Sohn.     8*.     p.  1—80.     Mit  eingedr.  HoUschn.  1^6  i^ 

401.  Hrabik,  J..  Gemeinnütziges,  mathematisch-technisches  Tabellenwerk.  Eine 
möglichst  vollständige  Sammlung  von  Hilfstabellen  für  Rechnungen  mit  und  ohne 
Logarithmen.  Nebst  zeitentsprechenden  Maass-,  Gewichts-  und  Geldrechnungs- 
Tabellen  insbesondere  für  das  metrische  und  englische,  österreichische  und 
preussische  Maass-  und  Gewichts-System.  Stereotyp -Ausgabe.  Leipzig,  1873. 
Teubner,    8*.    VIII,  445  pp.  2  i|t  20  ^ 

402.  Xoeh,  L..  Die  Araehniden  Australiens  nach  der  Natur  beschrieben  und 
abgebildet.  9.  Lfg.  Nürnberg,  1873.  Bauer  ^  Raspe.  4*.  p.  409—472.  Mit 
4  Kp/rtaf.  2äU20  9kßr 

S.  187S  Nr.  2260. 

403.  Kopp,  Hm.  Die  Entwickelung  der  Chemie  in  der  neueren  Zeit.  IL  Abth. 
München,  1873.  Oldenbourg,     8*.    p.  207—606.  1  A  18  ^ 

fichlus.  —  8.  1671  Nr.  1844. 

404.  Xömer,  F.  Im  Walde.  Bilder  aus  dem  Natur  und  Menschenleben.  Leip- 
zig, 1873.  Oehmigke.     8*.     208  pp.  20  f^ 

405.  Loekyer,  J..  Horman.  Contributions  to  Solar  Physics.  London,  1873.  8*. 
696  pp.  12  ^  18  9S|Br 

406.  Mivart,  8t  6.  Man  and  Apes.  An  Exposition  of  structoral  Resemblances 
and  Differences  bearing  upon  Questions  of  Afflnity  and  Origin.  London,  1873. 
8*.     196  pp.  2  ^  12  ^ 

407.  Paekard,  A.  S..  Our  common  Insects.  A  populär  Account  of  the  Insects 
of  our  Fields,  Forests,  Gardens,  and  Houses.  lUustrated  with  4  plates  and  268 
woodcuts.     Boston,  1873.     12*.     225  pp.  5  Jf: 

408.  Pettigrew,  J..  B..  Animal  Locomotion ;  or,  Walking,  Swimming,  and  Flying. 
With  a  Dissertation  on  Aeronauttcs.  Illustrated  by  130  Engravings.  London, 
1873.     8*.     278  pp.  2^ 

409v  Piaiia,  Pt.  Lezioni  di  chimica  organica  generale  e  chimica  animale  date 
nella  R.  Universita  di  Bologna.     Vol.  I.  Disp.  1—3.    Bologna,  1873.  8*.  p.  1—992. 

6i%: 

410.  Prootor,  B..  A..  The  Expanse  of  Heaven.  A  Series  of  Essays  on  the 
Wonders  of  the  Firmament.    London,  1873.     8*.     300  pp.  2  Si^  12  f^ 

411.  Bamann,  Ott.  Die  Schmetterlinge  Deutschlands  und  der  angrenzenden  Lan- 
der in  nach  der  Natur  gezeichneten  Abbildungen  nebst  erläuterndem  Text.  16. — 
18.  Heft.     Berlin,  1873.  Schotte  Sc  Co.    Fol.     p.  183—220,,  Mit  6  CkromoUth. 

8.  1673  Nr.  «184.  ^  DQ,  ^^^  by  j^^^  ^^^  ^^ y^  ^ 
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412.  Both|  Jaft  Beiträge  zur  Petrograpfaie  der  plutoniscben  Gesteine  gestützt 
auf  die  von  1869  bis  1873  yeröffentlichten  Analysen.  [Ans:  „Abhandlungen  der 
k.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin.*']  Berlin^  1873.  Dumtnler's  Verl,  4<>. 
93  pp.  1  ^  10  $^ 

413.  Sadebeek,  Alz.  Repetitorium  der  Mineralogie  und  Geologie  znm  Gebrauche 
für  Architekten,  Forstleute,  Landwirthe,  Polytechniker  etc.  Mit  7  in  den  Text 
eingedr.  Holzschn.    Berlin^  1873.  Mittler  ^  Sohn.    8^     118  pp.  1  ^.  5  ^ 

414.  Behröder,  E..  Lehrbuch  der  Arithmetik  and  Algebra  für  Lehrer  und  Stu- 
dirende.  I.  Bd.  Die  7  algebraischen  Operationen.  Leipzig^  1873.  Tettbner.  8^ 
X,  360  pp.  2  ^.  20  iq^ 

415.  Thorpe,  J..  X..  A  Manual  of  inorganic  Chemistry:  The  Kon-Metals.  Lon- 
dütiy  1873.     12".    399  pp,  1  %. 

Tl.    Medlcln* 

416.  Agaew»  D..  K.«  A.  Lacerations  of  the  female  Perineum,  and  visico-vaginal 
Fistala ;  their  History  and  Treatment.  With  numerons  Ulustrations.  Philade^Ma^ 
1873.     8^  4  ^. 

417.  AloMO  Xodrignes»  J..  Compendio  del  arte  de  recetar,  redactado  con  pre- 
seneia  de  las  mejores  obras  de  tezto,  con  ejemplos  de  fdrmulas  tomados  de  la 
Farmacopea  espafiola.     Madrid^  1873.    4^     72  pp.  l  J^ 

418.  Bagiaaky,  Adf.  Das  Leben  des  Weibes.  Diätetische  Briefe.  Berlin^  1873. 
Denicke*$  VerL    8».    IV,  190  pp.  1  ^. 

419.  Barnes,  &b.  A  clinical  History  of  the  medlcal  and  snrglcal  Diseases  of 
Women.     London^  1873.     8^     934  pp.  11  S^.  ^  fS^c 

420.  Beigelf  Hm.  Die  Krankheiten  des  weiblichen  Geschlechtes  vom  klinischen, 
pathologischen  und  therapeutischen  Standpunkte  aus* dargestellt.  I.  Bd.  Allge- 
meiner Theil.  Physiologie,  Pathologie  und  Therapie  der  Menstruation,  Krank- 
heiten der  Eierstocke.  Mit  1  lith.,  4  color.  Taf.  u.  226  Holzschn.  Erlangen,  1873. 
Enke's  VerL    8«.    XVI,  603  pp.  5  j%:  10  ^ 

421.  BalUmy,  Sd.  The  Student's  Guide  to  surgical  Anatomy ;  being  a  Descrip- 
tion  of  the  most  important  surgical  Regions  of  the  Human  Body.  iZndon,  1873. 
12^    310  pp.  2  ^.  18  j^ 

422.  Bieehele,  Hz.  Deutsche  Miniatur-Pharmacopoe.  Vollständiger  Inhalt  der 
deutschen  Pharmacopoe  mit  Berechnung  sämmtlicher  Vorschriften  auf  ein  be- 
stimmtes Gewicht,  sowie  Angabe  der  Bereitniigs weise ,  der  Verunreinigungen  und 
der  Ausbeute  der  chemischen  Präparate.  Zugleich  eingerichtet  zum  Einschreiben 
grösserer  oder  geringerer  Quantitiiten,  im  Falle  das  berechnete  Gewicht  zu  gross 
oder  zu  gering  für  das  betreffende  Geschäft  erscheint.  Ein  praktisches  Hand- 
und  Hilfsbuch  für  Aerzte  und  Apotheker.    Eickstätt^  1873.  KrülL  16^  IV,  405  pp. 

|1^. 

423.  Bodd,  W.  Typhoid  Ferer,  its  Natore,  Mode  of  spreading  and  Prerention. 
London,  1873.     8<>.     180  pp.  6  ^  12  %r 

424.  Gampä,  F..  de  P..  Cuadros  sinopticos-descriptivos  de  obstetrica.  Valencia, 
1878.    4^    64  pp.  2^ 

425.  Capparslli,  Lm  La  febbre  traumatica.  Studii  clinici  e  critici.  Napoli,  1873. 
80.    90  pp.  iS^ 

426.  Qunatif  IL,  Effets  et  influence  de  la  musique  sur  la  sante  et  sur  la  ma- 
ladie.    Paris,  1873.    8».    UI,  260  pp.  1  JU 

427.  IMelat.  Traitement  des  plaies  au  moyen  de  l'acide  phinique,  et  des  re- 
sultats  que  la  nouvelle  m^thode  a  donn^s  pendant  le  si^ge  de  Paris.  Paris,  1873. 
18^    VIII,  118  pp.  20  j^ 

428.  Fowler,  0..  S..  Die  Mutterschaft  oder  das  Tragen  und  Stillen  der  Kinder. 
Mit  Bemerkungen  über  weibliche  Erziehung  und  Schönheit.  Mit  einem  Anhäng. 
Ueber  die  Erziehung  der  Kinder  im  Allgemeinen.  Mit  Abbildungen.  Schwelm, 
1873.  [Berlin,  Qri^enJ    8«.    IV,  176  pp.  1  Sfg. 

429.  C^genbasr,  0.  Grundriss  der  yergleichenden  Anatomie.  Mit  320  Holzschn. 
Leipzig,  m4t.' Engelmann.     8".    VIII,  660  pp.  (Y^riöli^^'% 

430.  CtortOB,  D..  A.   'An  Essay   on   the  Principles   of  Meä^BygieneuöSF^t^a- 
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431.  Ourlt,  E..  Zur  Geschichte  der  internationalen  und  freiwilligen  Kranken- 
pflege im  Kriege.     Leipzig,  1873.  F.  C.  W,  Vogel.     8<>.     XX,  866  pp.  6  %. 

432.  Hammenohmiedi  J.  Die  sanitären  YerhäUnisse  und  die  Berufskrankheiten 
der  Arbeiter  bei  den  k.  k.  österreichischen  Berg-,  Hütten-  und  Salinenwerken 
und  Forsten.  Auf  Veranlassung  der  beiden  hohen  k.  k.  Ministerien  für  Finanzen 
und  Ackerbau  mit  Benützung  amtlicher  Quellen  dargestellt.  Wien,  1873.  GeroitT» 
Sohn.     80.     VIII,  181  pp.  1  ^  10  ^ 

433.  Handbuch  der  allgemeinen  und  speeielleu  Chirurgie  mit  Einschiusa  der 
topographischen  Anatomie,  Operations-  und  Verbandlehre.  Bearbeitet  Ton  AgaU, 
Bergmann,  Billroth  etc.,  redigirt  von  Fitka  und  BUlroth.  III.  Bd.  I.  Abth.  1-  Lfg, 
1.  Hälfte.  Mit  29  in  den  Text  gedr.  Holzschn.,  III.  Bd.  II.  Abth.  5.  Lfg. 
[2.  Hälfte.]  Mit  13  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Erlangen,  1873.  Enke.  8<». 
314  pp.,  p.  143—187.     Mit  4  ChromolitK  2  ^  24  %ar 

8.  1878  Nr.  1980. 

434.  Haeser,  H,  Lehrbuch  der  Geschichte  der  Medicin  und  der  epidemischen 
Krankheiten.  3.  völlig  umgearbeitete  Aufl.  Geschichte  der  Medicin.  I.  Bd.  1.  Lfg. 
Jena,  1874.  Mauke's   Verl.     8^     160  pp.  1  ^ 

435.  T.  Hippel,  A..  Ueber  die  Wirkung  des  Strychnins  auf  das  normale  und 
kranke  Auge.    Mit  3  Taf.     Berlin,  1873.    Q.  F.  0.  MüUer's   Verl,    8«.    92  pp. 

1  iV-  1^  ^ 

436.  Hirtch,  B..  Die  Pharmacopoea  Germanica  verglichen  mit  den  jüngsten 
Ausgaben  der  Pharmacopoea  Borussica,  dem  Schacht'schen  Supplement  etc.  Für 
Apotheker,  Aerzte,  Medicinal-Beamte  und  Droguenhändler.  2. — 6.  Lfg.  Berlin, 
1873.  V.  Decker.    8».     VIII  u.  p.  97—547.  Jede  Lfg.  15  $%r 

Schluca.  —  8.  1878  Mr.  1660. 

437.  Houe6  de  L^Aalaoit,  Alfr.  Chirurgie  experimentelle.  Etade  historique  et 
clinique  sur  les  amputations  sous-periosäes  et  de  leur  traitement  par  rimmobili- 
sation  du  membre  et  du  moignon.  Avec  8  figures  et  4  lithographies.  Pdrit, 
1873.     80.     VII,  157  pp.  2  S^f 

438.  Hneter,  C.  Die  allgemeine  Chirurgie.  £ine  Einleitung  in  das  Stndium 
der  chirurgischen  Wissenschaft.  Nach  dem  Inhalte  der  an  der  Universität  Oreife- 
wald  in  den  Jahren  1869 — 1873  gehaltenen  Vorlesungen.  Für  Aerzte  und  Stu- 
dirende  bearbeitet.  Mit  1  Taf.  u.  2  Holzschn.  Leipzig,  1873.  F.  C.  W.  Vogel. 
80.    XXU,  803  pp.  4  J^  20  f^ 

439.  Jnllien,  L.    Le  Tamputation  du  penis.     Paris,  1873.     8».     111  pp.     25^$^ 

440.  Krahmer,  L.«  Handbuch  der  Staats-Arzneikunde  für  Aerzte,  Medlcinal- 
Beamte  und  Gesetzgeber.^  I.  Tbl.  Medicinal-Ordnung.  Halle,  1874.  L^perfscke 
Buckh.    8».     XU,  254  pp.  2  J^  10  ft^ 

441.  Magaas,  Hg.  Die  Albuminurie  in  ihren  ophthalmoskopischen  Erscheinun- 
gen.    Mit  9  Abbild,  auf  4  Taf.     Leipzig,  1873.  Engelmann.     8».     VI,  46  pp. 

2^10%r 

442.  Mater,  J.  A  Key  to  organic  Materia  medica.  Adapted  for  Vse  in  the 
Museum  of  the  South  London  Sc-hool  of  Fharmacy.     London,  1873.  8^    150  pp. 

2J%t6%r 

443.  Reieh,  Ed..  Die  Hygieiuc,  deren  Studium  und  Ausübung.  Würzburg,  1874. 
Sfitber.     8«.     IX,  72  pp.  1  ^ 

444.  Roosa,  D..  B..  St.  J.  A  prai-tical  Treatise  on  the  Diseases  of  the  Ear, 
including    the  Anatomy  ot*   the   Organ.     Illustrated.     London,  1873.    8*.    535  pp. 

10  if^ 

445.  Sohlickum,  0.  Taschenkummentar  zur  Pharmacopoea  germanica  mit  Ueber- 
setzung  des  Textes  und  Hülfs-Tabellen.  Zum  Gebrauch  bei  der  Bereitung  und 
Prüfung  der  Arzneimittel.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  Leipzig,  1873.  E,  Günther^« 
Verl.     8«.     VI,  512  pp.  2  % 

446.  Török ,  J.  Az  ällam  -  orvostan  kezdo  gyakorlo  orvosok  hasznalatara.  Pd- 
li/amii^  1873.     8^.  20  5^ 

TÖRÖK,  J..    Dte  StMtsarsneiwiMcntchaft. 

447.  BappsBBa,  H..  11..  MeAMiuuiCRifl  oTien  o  pcsyjfcTaraxi  Jli<ieiiis  lyMycoHi» 
B-b  cesoHi  1872  roA«,  KyHHcoje<ie6Haro  zBBenemn  Mapeusaco.  Moekau,  1873.  8^. 
144  pp.     Mit  4  Tab. 
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448.  Wood,  H..G.  A  Ycar-Book  of  Therapeutics,  Pharmacy,  andallied  Sciences. 
New  York,  1873.     S».     377  pp.  5  ^. 

TU.    Geographie  und  Geschichte* 

449.  Albrechti  Thdr.  Formela  und  Hülfstafeln  für  geographische  Ortsbestim- 
mungen nebst  kurzer  Anleitung  zur  Ausführung  derselben.  Leipzig  ^  1873.  Engel- 
mann.    4«.     VII,  176  pp.  3  S^. 

450.  Arnonld,  Jos.  Memoir  of  First  Lord  Th.  Denman,  formerly  Lord  Chief 
Justice  of  England.     2  toIs.    London^  1873.     8^    953  pp.  12  ^  24  ^ 

451.  Sellew,  H.  Wt  From  tbe  Indus  to  tlie  Tigris.  A  Narraüve  of  a  Journey 
through  the  Countries  of  Balochistan,  Afghanistan,  Khorassan,  and  Iran  in  1872, 
together  with  a  synoptical  Grammar  and  Vocabulary  of  the  Brahoe  Language, 
and  Record  of  Meteorological  Observations,  etc.     London,  1873.    8^    490  pp. 

5  ^.  10  ^ 

452.  T.  Seiold,  F.  Zur  Geschichte  des  Husitenthums.  Culturhistorische  Studien. 
München,  1874.  Ackermann.     8^     114  pp.  20  figae 

453.  Bijdragen  voor  de  geschiedenis  van  het  bisdom  van  Haarlem.  2e  deel. 
le  afl.     Haarlem,  1873.     8».     p.  1—160.  20  ^ 

8.  187S  Nr.  2985. 

454.  BranOi  X.  Aus  der  Mappe  eines  deutschen  Reichsbürgers.  Kultur-Bilder 
und  Studien.  3  Bde.  Hannover,  1874.  Rümpler.  8«.  XVI,  387,  VH,  380,  IV, 
351  pp.  7  ^.  15  ^ 

455.  Briefe  und  Akten  zur  Geschichte  des  16.  Jahrhunderts  mit  besonderer  Rück- 
sicht auf  Bayem^s  Fürstenhaus.  Auf  Veranlassung  und  mit  Unterstützung  Sr.  Ma- 
jestät des  Königs  von  Bayern  Maximilian  II.  herausgegeben  durch  die  historische 
Oomjnission  bei  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.  I.  Bd.  München,  1873. 
Rieger,    8».    XX,  908  pp.  6  %. 

iBhalt:    Beltrige  sar  RelehageachlfhU  154<«1&51.    BMrb«ltet  von  A.  Dbukpbl. 

456.  Browiii  Bb.  The  Races  of  Mankind;  being  a  populär  Description  of  the 
Gharacteristics,  Manners,  and  Customs  of  the  principal  Varieties  of  the  human 
Family.    VoL  L    London,  1873.     8«.     VIU,  320  pp.  2  ^  12  ^ 

457.  Bntler,  W..F..  The  wild  North  Land ;  being  the  Story  of  a  Winter  Journey, 
with  Dogs,  across  Northern  North  America.  With  Illustrations  and  Route  Map. 
London,  1873.     8^     360  pp.  7  %.  6  %r 

458.  GliAtOB,  H..  R..  A  Compendium  ofEnglishHistory  from  the  earliest  Times 
to  A.D.  1872.  With  copious  Quotations  on  the  leading  Events  and  the  Consti- 
tutional  History,  together  with  Appendices.    London,  1873.     8^.     360  pp.      3  ^. 

459.  Coopor,  T..  T..  The  Mishmee  Hills.  An  Account  of  a  Journey  made  in 
an  Attempt  to  penetrate  Thibet  from  Assam,  to  open  new  Routes  for  Commerce, 
lilustrated.     London^  1873.     8^    VIII,  270  pp.  4^6^ 

460.  Cotta  de  ftarda,  £..  Les  Troupes  sociales  sous  le  premier  empire.  Opera- 
tions des  troupes  allemandes  en  Espagne,  de  1808  a  1813.  Paris,  1873.  8^ 
187  pp.     Mit  4  Taf.  1  ^  10  ^ 

461.  Corwen,  H.  A  History  of  Booksellers,  the  old  and  the  new.  With  Por- 
traits  and  Illustrations.     London,  1873.     8^     483  pp.  3  %. 

462.  Dodorieli,  A«.  Der  ^Frankenbund.  Dessen  Ursprung  und  Entwickelnng. 
Hannover,  1873.  Hahn,     8».     137  pp.  24  %r 

463.  Diplomatarium  Flensborgense.  Sämling  af  Aktstykker  til  Staden  Flens- 
borgs  Historie  indtil  Aaret  1559,  ndgiven  »af /T.  C.  P.  Sejdelin,  II.  Binds  3.Haefte. 
Kjobenhaon,  1873.     ^\    390  pp.  2  ^  10  ^ 

Dm  früher  BrtehieiieDe  kostet  6  ^ 

464.  "E^fivn,  F.  Christian  Daniel  Rauch.  Mit  Rauch's  Portrait  in  Stahlstich, 
gezeichnet  im  Jahre  1812  von  Gfr.  Schadow,  gestochen  1873  von  £.  Mandel.  I.  Bd. 
Berlin,  1873.  C.  Duncker.    8«.     XII,  260  pp.  2^.20^ 

465.  XlUi,  J.  B,.  Life  of  William  Ellis,  Missionary  to  the  South  Sea  and  Ma- 
dagascftr.  By  bis  Son.  With  a  rapplementary  Chapter,  eontaining  an  Estimate 
of  his  Cbaracter  and  Work,   by  B.  AUon.    With  a  Portrait.    London,  1873.    8*. 
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466.  Fiieher,  X.  Geflchichte  der  auswärtigen  Politik  und  Diplomatie  im  Re- 
formatioDszeitalter    1485—1556.     Gothoy  1073.  F.  A.  Perthes,    8^    269  pp. 

1  J^  lO  f^ 

467.  Fritsche,  Ed..  Quellenbuch  zur  Geschichte  des  deutschen  Mittelalters,  mit 
Anmerkungen  und  historischen  Brläntemngen  sowie  Znsätzen.  Leipzig^  1873. 
Teubner.    8».     tV,  235  pp.  27  %r 

468.  Gfrörer,  A..  7r..  Byzantinische  Geschichten.  Aus  seinem  Nachlasse  heraus- 
gegeben, ergänzt  nnd  fortgesetzt  von  •/.  B,  Weiss.  II.  Bd.  Oraz^  1873.  Vereins- 
Buchdruckerei.     8^     IV,  669  pp.  3  Ä: 

8.  1873  Nr.  159. 

469.  T.  d.  Gölte.  Feldzug  1870^1871.  Die  Operationen  der  2.  Armee.  Vom 
Beginne  des  Krieges  bis  zur  Capitulation  Ton  Metz.  Dargestellt  nach  den  Ope- 
rations-Akten des  Ober-Commando's  der  2.  Armee.  Mit  1  Plan.  Berlin^  1873. 
Mittler  If  Sohn,    8^     340  pp.  3  J^l 

470.  Orant  —  Incidents  in  the  Sepoy  War,  1857 — 58.  Compiled  firom  tbe 
private  Journals  of  General  Sir  Hope  Grant,  together  with  some  ezplanatory 
Chapters  by  H„  KnoUys.    London,  1873.     8<^.     380  pp.  4  ^.  24  9^ 

471.  ▼.  Hahn,  J..  0..  Sagwissenschaftliche  Studien.  5. — 7.  htg.  Jena,  1873. 
Fr.  Mauke.    8».    p.  401—640.  Jede  Lfy.  15  f^ 

8.  1873  Nr.  1702. 

472.  Hildebraadt,  A..  M..  Heraldisches  Musterbuch.  6.  Lfg.  [Supplement.]  Ber- 
lin, 1873.  Mitscher  ^  Rostell.    Fol.    p.  41—44.    Mit  8  Steintaf.  1  %.  6  ffar 

S.  1878  Nr.  847. 

473.  Hflier,  Fd.  Felix  Mendelssohn-Bartholdy.  Briefe  und  Erinnerungen.  Kölii, 
1873.  Du  Mont'Schauberg.     8<^.    XII,  196  pp.  l  S^.  10  9^ 

474.  Hnndt,  F.  Hektor.  Ueber  die  bayerischen  Urkunden  aus  der  Zeit  der 
Agilolftnger.  Mit  Registern  über  die  vorkommenden  Personen  und  Orts-Namen. 
[Aus :  „Abhandlungen  der  k.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften."]  Mün- 
chen, 1873.  Ackermann— Franz.    4^     144  pp.  1^69^ 

475.  Hbohhkobi,  B..  C.  Tpa^i  U.  G.  MopxBHBOBi.  Hcropmecoa  «OHorpa«ia 
cocraBJeiu  no  neManuiiiii  ■  pyKonHCbnnii  HcroiHHxaMi.  Sl.  Petersburg,  1873.  8*. 
XXIV,  576  pp.  8  Slf 

Ikoüikow,  W..  S..    Qnf  N.  8.  llordwlnov.    Historiieh«  Monographie   aof    {edmcktoa  and  oji* 
gedmckUn  Quellen. 

476.  Keller,  S..  Le  geniral  Lamoriciere,  sa  vie  militaire,  politique  et  rellgleuse. 
Avec  3cartes,  autographe  et  portrait.  2  vol.  Paris,  1873.  8^  896  pp.  4  %  10  %Br 

477.  Xingfltott,  W.  H..  0..  The  Western  World.  Picturesque  Sketches  of  Nature 
and  Natural  History  in  North   and  South  America.    London,  1873.    8^    786  pp. 

3  4^- 

478.  T.  Xnorring,  0..  Tvä  mänader  i  Egypten.  Anteckningar.  Med  2  kartor, 
16  träsnitt  och  lithografier.    Stockholm,  1873.    8°.     332  pp.  4^ 

479.  Körner,  F.  Süd -Afrika.  Natur-  und  Kulturbilder  mit  einer  Ibesondem 
Einleitung  und  einer  ausführlichen  Uebersicht  der  neueren  Reisen.  Mit  121  Illus- 
trationen in  Holzschnitt  und  28  in  Holzschnitt  und  Farbendruck  ausgeführten 
Tafeln,  sowie  einer  Karte  die  Reiserouten  angebend.  Leipzig,  1873.  B^t  Öf  Sohn. 
8«.     XII,  312  pp.  4^ 

480.  Der  deutsch-französische  Krieg  1870— 1871  und  das  Generalstabswerk,  von 
C.  V,  B.  1.  Hft.  Weissenburg,  Wörth  —  Spichern.  Mit  1  Karte.  Berlin,  1873. 
Levit.    8^     110  pp.  l^r- 

481.  Deutsche  Lehr-  und  Wanderjahre.  Selbstschilderungen  berühmter  Männer 
und  Frauen.    I.  u.U.     Berlin,  1873.   Vahlen.  8«.  322,  VII,  344 pp. 

I  Dhalt:  1.  Dichter  vud  Kuoatler.  —  3.  Männer  der  Wiisenschait      Jeder  Bd.  1  J(^  10  ^ 

482.  Tan  der  Linden,  Hm.  0.  Banda  en  sijne  bewoners.  Dordreckt,  1873.  8^ 
4,  73  pp.  20  %r 

483.  Xanghan,  W.  D.  The  Alps  of  Arabia.  Travels  in  Egypt,  Sinai,  Arabia, 
and  the  Holy  Land.     London,  1873.     8».     XVI,  374  pp.  4  ^T  ^4  % 

484.  MHinaoBi,  A..  Uapcxa«  ciaMÖa.  Biuiiia  orocyAap«  Haan*  BacuMimt 
FpcMHon.     St.  Peter^g,  1873.     S\    II,  302  pp.     ^  ,     ^  .     2^^  15  %r 
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485.  Monumenta  Boica.  Edidit  Academia  scientiaram  Boica.  Vol.  XL  et  XLI. 
J£t.  s.  t:  Monttmentoram  Boicorum  coUectio  no?a.  Vol.  XIII  et  XIV.  Mün* 
chen,  1870. 1872.  Franz.  4«.    XXXIV,  543,  VIII,  548  pp.    Jeder  Bd,  1  JJf.  15  %• 

8.  1M9  Nr.  1039. 

486.  Palaeki,  Fr.  Urkundliche  Beitrage  zur  Geschichte  des  Hussitenkrieges  in 
den  Jahren  1419—1436.  II.  Bd.  Von  den  Jahren  1429—1436.  Prag,  1873. 
Tempshf.    80.    547  pp.  2^8%* 

8.  187S  Nr.  17S1. 

487.  Potthait,  A.  Regesta  pontificum  romanorum  inde  ab  anno  post  Christum 
natum  1198  ad  annum  1304.    Fase.  5.    Berlin,  1873.  r.  Decker.  4^   p.  641—800. 

8.  1S7S  Nr.  8558.  2  ^ 

488.  Pmtt,  Hl.  Kaiser  Friedrich  I.  III.  Bd.  1177  —  1190.  Danzig,  1874. 
Ka/emann.    S\    XII,  400  pp.  2  ^.  20  %• 

SehlttM.  —  8.  1871  Nr.  8055. 

489.  B^aetieh.  Das  Leben,  die  Sitten  und  Gebränche  der  im  Kaiserthum 
Gestenreich  lebenden  Südslaven.  Aus  dem  Serbischen  in's  Deutsche  übersetzt 
vom  Verfasser.     Wien,  1873.  Beck*sche  Univ.-Buchh.    8<>.    VII,  196  pp.         2  Sff 

490.  Bamiay,  M''.    A  Summer  in  Spain.    London,  1873.   8^    412  pp.        6  Sff 

491.  ▼.  Baake'i,  Lp.,  sämmtliche  Werke.  XXXVII.  Bd.  Leipzig,  1874.  Duncker 
Sf  Humbiot,    8^    XIV,  336  pp.  1  %.  15  %r 

Inhalt:    Die  rSaisohea  P&pst«  iu  den  letzten  4  Jahrhunderten.    I.  Bd.    8.  Aafl. 
8.  1878  Nr.  8580. 

492.  Sadgrave,  8m.  A  Dictionary  of  Artist«  of  the  English  School:  Painters, 
Sculptors,  Architeots,  Engravers,  and  Ornamentists ;  with  Notices  of  their  Lives 
and  Worki.    London,  1873.     80.    481  pp.  6  ^  12  j^ 

493.  Boe,  Th.,  and  J.  Frjrer.  Travels  in  India  in  the  17th  Century.  London, 
1873.     B\  3  ß^ 

491.  3Rejff6yscBiff,  E..  0Te4ecTBeHHa«  aoHaa  1812  ro^a  m  KyiysoBi.  Moskau, 
1873.    8^    108  pp.  2^. 

ScaBCABuecu,  B..    Der  Yaterlindisehe  Krieg  1819  nnd  der  Qenerel  Kntuow. 

495.  SekUektiflg,  X.  Erd-  und  Völkerkunde  4n  Bildern  und  Zusammenstelhingen. 
I.  Tbl.  Europa  nebst  Darstellnng  allgemeiner  geographischer  Verhaltnisse.  Leip- 
Mig,  1874.  Brockhau»,    8<».    XIII,  711  pp.  2  ^. 

496.  Behaidt,  7d.  Kaiser  Wilhelm.  Mit  19  Illustrationen  von  L.  Bürger,  H. 
Lüders  u.  A.    Berlin,  1873.  Lobeck's  Verl,    4^    252  pp.  1  i^e  7%  %• 

497.  Scott»  CL  W..  Round  about  the  Islands;  or,  Sunny  Spots  near  Home. 
London,  1873.    8^     356  pp.  4  ^  24  ^ 

498.  SomerriUe,  Martha.  Personal  RecoUections  of  Mary  Somerville,  from  early 
Life  to  Cid  Age;  with  Selections  from  her  Correspondence.  London,  1873.  8^ 
384  pp.  4  ^  24  % 

499.  Staatengescbichte  der  neuesten  Zeit.  XVIII.  Bd.  Leipzig,  1874.  Hirzel, 
80.    Vn,  670  pp.  2  Ä  12  ^ 

Inhalt:    Geschichte  Italiens  ron  der  Gründung  der  regierenden  Dynastien  bis  zor  Gegenwart. 
Von  Bm.  Rbuchuv.    IV.  Tbl. 
6.  1871  Nr.  1366. 

500.  fltdhr,  Smü.  Die  Provinz  Banjuwangi  in  Ost-Java  mit  der  Vulkangruppe 
Idjen-Raun.  Reiseslcizzen.  Mit  8  Taf.  [Aus  „Abhandlungen  der  Senckenberg'- 
schen  naturforscbenden  Gesellschaft."]     FranJI^urt  a.  M.,  1S13.    Winter,  ^^.  118  pp. 

2  i^s  20^ 

501.  Thomson,  Andr.    In  the  Holy  Land.  London,  1873.  8^  366  pp.     2  3^  18  ^ 

502.  Ulmisches  Urkundenbuch.  Im  Auftrage  der  Stadt  Ulm  herausgegeben  von 
F.  PresseL  I.  Bd.  Die  Stadtgemeinde.  Von  854—1314.  Stuttgart,  1873.  Aue. 
4«.    XIV,  378  pp.  5  ^. 

503.  Vineeat,  F..  The  Land  of  the  white  Elephant.  Sights  and  Scenes  in 
South-Eastem  Asia.  A  personal  Narrative  of  Travel  and  Adventure  iu  farther 
India,  embracing  the  Countries  of  Burmah,  Siam,  Cambodia,  and  Cochin-Chlna 
(1871—72).    With  Map  and  Illustration.    London,  1873.  8*.  316  pp.     7  %  6  %• 

504.  Walpole,  Speaeer.  Life  of  Spencer  Perceval,  including  his  Correspondence 
witb  noinerouB  dislinguished  Persons.  2  vols.    London,  1873.  8^  720  pp.     12  %. 
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Till.    Sprachwlssenflchaft. 

50d.  Bardsley,  C  W..  Our  English  Surnames,  their  Sources  and  SignificAtion;^. 
London,  1873.     8^     550  pp.  3  ^  18  9Sir 

506.  BrandtUter,  Fr.  A.  Die  Gallicismen  in  der  deutseben  Scbriftsprache  mit 
besonderer  Rückslcbt  auf  unsere  neuere  scbönwissenscbaftlicbe  Literatur.  Eine 
patriotische  Mahnung.     Leipzig,  1874.  Hartknoch.     8^     XI,  266  pp.     1  ^.  20  %r 

607.  deaaby,  fich.  An  Icelandic-Englisb  Dictionary.  Enlarged  and  completed 
by  Gudbrand  Vig/ussen.  With  Introduction  and  Life  of  Richard  Cleasby  by  G. 
Dasent,    Part  lU.    London,  1873.     4».  10  % 

Schlu^s.  —  S.  187a  Nr.  1064. 

508.  Foreelliniani  lexici  pars  altera  sive  Onomasticon  totlus  latinitatis  opera  et 
studio  Vinc.de  Vit.  Distr.  14.  Prati,  1873.  [Leipzig,  Brockhaus' Sort."]  4«.  XI.  Bd. 
Sp.  257—336.  25  f^ 

8.  1873  Nr.  1L43. 

509.  V.  d.  Gabelenti,  H..  C.  Die  melanesiscben  Sprachen  nach  ihrem  gramma- 
tischen Bau  und  ihrer  Verwandtschaft  unter  sich  und  mit  den  malaiisch-polyne- 
sischen  Sprachen  untersucht.     IL  Abhandlung.     Leipzig,  1873.  HirzeL  8®.  186  pp- 

8.  1860  Nr.  1569.  2  S^i  20  ^ 

510.  Gemiloddloi  IbnHls&mi  Commentarius  in  carmen  Ka'Bi  Ben  Zoheir  Bänat 
Su  *ad  appellatum.  Edidit  Ign.  QuidL  2  parte«.  Leipzig,  1871—73.  BrockkatuT  Sort, 
80.     XXXII,  142  pp.      (Pars  1.    1  ^  18  ^;  Pars  2.  3  %.  22  %)     5  J^i  10  %r 

511.  Hermetis  Trismegisti  qui  apud  Arabes  fertur  de  eastigatione  anim&e  Übel- 
lum  edidit,  latine  yertit,  adnotationibus  illustravit  0.  Bctrdenhewer.  Accedi4;  appen- 
dixjin  qua  nonnulla  philosophiae  arabicae  vocabula  explicantur.  Bonn^  1873. 
A.Marcus.    8«».    XVI,  154  pp.  2  i|p 

512.  de  Jager,  A..  Woordenboek  der  frequentatieven  in  het  Nederlandsch.  le  afl. 
Gouda,  1873.     8^.     IV,  p.  1--128  a  2  Sp.  25  %r 

513.  The  Orkneyinga  Saga.  Trfinslated  from  the  Icelaudic  by  J,  A.  BjaUalin 
and  Gilbert  Gondre.  Edited,  with  Notes  and  Introduction,  by  Jos.  Anderson. 
Edinburgh,  1873.     8«.     360  pp.  4  ^  6  %r 

514.  OpJOBi,  A..  rpaMHaTHim  Haiib^ypcKaro  R3iiKa.  St.  Petersburg^  1873.  8^ 
222  pp.  3  ^. 

Orlow,  A..    Grammatik  der  Mandsehnipraehe. 

515.  HucKyHOBi,  <!>..  CiOBirnua  yspaiHCbKoi  ( aöo-ioroBoi-pycbKoil)  hobn.  Cjo- 
Bapb  yxpaMHCKaro  (hjh  loxHO-pyccKaro)  aauKa.     Odessa,  1873.  4^  IV,  152  pp.    ^  S^. 

PisKLvow,  F..    Wörtorbueh  der  nkraiuUiclieo  (s&d-russiachen)  Sprache. 

516.  Sadi  Gulistän  ossia  il  Roseto.  Primera  versione  italiana  dali*  originale 
persiano  con  commentario  critico  estetico  comparativo.     Napoli,  1873.*8^.   76  pp. 

1  %.  10  5(^ 

517.  Saveliberg,  Jos.  Umbrische  Studien.  Mit  neugewonnenen  Aufischlüssen 
über  lateinische  Nominalsu^xe  und  die  abgeleiteten  Conjugationen  auf  (A.)  O, 
—  EO,  —  10.  [Aus  „Zeitschrift  für  vergleichende  Sprachforschung."]  Berlin, 
1873.  Dümmler.     8^     141  pp.  1  ^ 

518.  de  Thaün,  Ph.  Li  cumpoz.  Der  Computus  des  Ph.  v.  Thaün  mit  einer 
Einleitung  über  die  Sprache  des  Autors  herausgegeben  von  Ed..  Mali.  Strassburg, 
1873.  TrUbner.     8».     VIII,  176  pp.  1  i|ji  15  ^ 

519.  Winkler,  J.  Algemeen  Nederduitsch  en  Friesch  Dialecticon.  2  delen. 
s' Gravenhage,  1874.     8".     XVI,  500,  449  pp.  6% 

520.  Zingerle,  Pias.  Lexicon  syriacum  in  usum  Chrestomathiae  suae  syriacae  ela- 
boratum.     Romae,  1873.     8^     148  pp.  1  4||C  6  %r 

8.  1871  Nr.  2817. 

IX.    Alterthumswlsseiisehafl.  _ 

52JL.  Baumitark,  Ant     Urdeutsche  Staatsalterthümer  zar_Bcnutoenden  Erlantertuig 


29 

Ö22.  Callimachea.  Bdidit  0.  Schneider.  Vol.  II.  Fragmenta  a  Bentleio  colLecta 
et  esplicata,  ab  aliis  aucta.  Accedant  commentationes  et  indices  tres.  Leipzig^ 
1873.  Tevbner.    8«.     SSO  pp.  7  ^  10  %r 

S.  1870  Nr.  3401. 

523.  Dissertationes  philologicae  Halenses  cum  praefatione  Henrici  Keilli.  Vol.  I. 
Balle,  1873.  lApperfsche  Buchh.    8».     IV,  334  pp.  2  Off 

524.  0e&tho,  Hm.  Index  commentationum  Sophoclearam  ab  anno  1836  editarum 
triplez.  [Lexici  Sopbodei  quod  EUendtius  composuit  sapplementnm.]  Berlin, 
1873.  Bomträger.    8».     VI,  134  pp.  1  ^. 

525.  Herculanensinxn  ▼olnminum  quae  supersunt  coUectio  altera.  Tomus  VII, 
fasc.  5.,  Tomus  VIII,    fasc.  1.     Napoli,  1873.     Fol.    p.  161—200  u.  Taf.  1—41. 

8.  1878  Nr.  8591.  Jeder  Faic  4  .% 

526.  Lelin,  K..  Die  Pindarscbolien.  Eine  kritische  Untersuchung  zur  philo- 
logischen Quellenkunde.     Leivzxg,  1873.  Hirzel.     8».    VIII,  199  pp.       2  ^.  8  f^ 

527.  Karbaeh,  Oiw.  Die  Oresteia  des  Aeschylos.  Agamemnon.  Choephoren. 
Enmeniden.  Deutsche  Nachdichtung  und  Erklärung.  Leipzig,  1873.  C.  Q.  Nau- 
mann.   8*.    VI,  436  pp.  3  ^ 

528.  Xarqnardt,  Jo.,  und  Thdr.  Xommien.    Handbuch  der  romischen  Alterthümer. 

IV.  Bd.     Leipzig,  1873.  Hirzel.     80.     XIV,  523  pp.  3  .%. 
Inhalt:    Romtfche  SUattrerwaltttug  von  Jo.  Marquabdt.    I.  Bd. 

Band  t  n.  8.  ertch«iaen  spfiter. 
8.  187S  Nr.  609. 

529.  Xtoaat,  J..  Annales  des  rois  d^Assyrie,  traduites  et  mises  en  ordre  sur  le 
texte  asayrien.     Paris,  1874.    8^    312  pp.  5  ^. 

530.  Parker,  J.  H.  The  Archfeology  of  Rome.  Vol.  I.  Text  and  Plates.  Ox- 
ford, 1873.     8«.  8  %  12  ^^ 

531.  Siehter,  S.  Alb.  Kritische  Untersuchungen  über  die  Interpolationen  in  den 
Schriften  Xenophons,  vorzugsweise  der  Anabasis  und  den  Hellenicis.  [Aus  „Jahr- 
buch für  classische  Philologie."]     Leipzig,  1873.  Teabner.  8^  223  pp.    1  i^  18  f^ 

532.  WoUachligor,  C.  8..  Die  Cardinalzahlen  der  Geschichte  des  classischen 
AUerthnms  [bis  476  nach  Chr.].     Eisenach,  l^l^.    Bacmeister.    8®.    VII,  113  pp. 

20)^ 

TL.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

533.  Aadretoa,  Andr.  Die  deutschen  Maler -Radirer  [peintres  -  graveurs]  des 
19.  Jahrhunderts   nach  ihren  Leben  und  Werken.    Fortgesetzt  Ton  J.  E.  Wessely. 

V.  Bd.  1.  Hälfte.     Leipzig,  IZl 4^.  Danz.     8».     p.  1—116.  1  ^. 
8.  1870  Nr.  8180. 

534.  Arnold,  M".    Better  than  Gold.    3vols.    London,  IB7Z.   8^   12^18^ 

535.  Bagge,  8..  Lehrbuch  der  Tonkunst  oder  allgemeine  Musiklehre.  Für  Mu* 
siker,  Dilettanten  und  Kunstfreunde.  Leipzig,  1873.  Breitkopf  ^  Hartel.  8°.  X, 
216  pp.  IJ^s  10%- 

536.  Baker,  H.  B..  French  Society,  from  the  Fronde  to  the  great  ReToIntion. 
2  vols.    London,  1873.     8^     660  pp.  8  .%.  12  ^ 

537.  Barrili,  A..  0..  Semiramide.  Racconto  babilonese.  Aiilano,  1874.  18^ 
384  pp.  IS^LlOfi^ 

538.  Bartsch,  K.  Wanderung  und  Heimkehr.  Gedichte.  London,  1874.  Brock- 
haits.     8».     VIII,  266  pp.  1  % 

539.  BertaU.  La  Com6die  de  notre  temps.  La  civilit^,  les  habitudes,  les  moeurs, 
les  coutumes,  les  mani^res  et  les  manies  de  notre  temps.  ^tudes  au  crayon  et 
a  1a  plume.     Paria,  1873.     8^     655  pp.  6  5|:  20  %* 

540.  Blaek,  W.    A  Princess  of  Thule.  3  vols.    London,  1873.  8».     12  ^.  18  9^ 

541.  Bochdanko,  W..    Jerzy.     Trajedja  w  odstlonach.     Toruii,  1873.  8<>.  108  pp. 
BocHDAiiKO,  W..    Georg.    Trauanpiel  iu  5  Anfsugen.  X  «^ 

542.  Carrkro,  Mr.  Die  Kunst  im  Zusammenhang  der  Culturentwickelung  und 
die  Ideale  der  Menschheit.     V.  Bd.     Leipzig,  1873.  Brockhaus.  8«.  XIV,  672  pp. 

3  ^.  20  4 
Inhalt:    Das  Weltalter  des  OeJates  Im  Aufgange.    Literatur  ond  Kug7j|^||p^  J^(jy(ay^rv^| 


543.  CoUint»  X..    Transmigration.     3  vols.    Lonion^  1873.    8*.      12  i%i  18  %r 

544.  Grott^  Clara.  Rosen  und  Dornen.  Gesammelte  Novellen.  M<tgdtburg^  1873. 
E,  BaeiiBch.    8<^.    232  pp.  \  S^  ib  f^ 

645.  V.  Grammi  1^**  Aas  drei  Lebenskreisen.  Novellen.  Leipzig  ^  1874«  Hart- 
knock,    8^    294  pp.  IS^lOf^ 

546.  Ctepreghy,  Fr.  A  vizosön.  Vig  szinmü  dt  felvonasban.  Pest^  1873.  8*. 
155  pp.  20  ^ 

C«RPBKOHT,  Fr.    Die  SGadfloth.    LuttspUl  in  %  Auisugen. 

547.  Bahn,  FeL  Sind  Gotter?  Die  Halfred  Sigskaldsaga.  Eine  moralische  £r- 
zählnng  aus  dem  10.  Jahrhundert.     Stuttgart,  ISl 4,  Cotta.  8^  200  pp.    1  3f^  15  ^ 

548.  i(aBHA0BX,  H)..  Pascnisu  h  caeau  wi  eBpeScKaro  dura.  St,  F^ersburg, 
1873.     12<^.     151  pp.  2  S^ 

Davydow»  J..    BrxihlQBgen  aaa  dem  JadeoUbeo. 

549.  Siloart,  M".  Lady  Moretoun's  Danghter.     3  vols.    London,  1873.    8^ 

12  ^  IS  ^ 

550.  Falke,  Jae.  Die  Kunstindustrie  auf  der  Wiener  Weltausstellung  1873. 
IL  Abth.  Die  Indnstriezweige.  Mit  dem  Plane  der  Weltausstellung.  Wien, 
1873.  Oerold^s  Sohn.     8«.     p.  209—431.  1  A  10  f&sr 

8.  1873  Nr.  3330. 

551.  Ford,  B..  M..    Kate  Savage.     A  Novel.     3  vols.     London,  1873.    S^. 

12  i|^  18  f^ 

552.  Fraaeooohi  Forraeoi,  C    Prose  e  ?ersi.     Firense,  1873.     18<*.    440  pp. 

1^20  %r 

553.  Frojtag,  Ott  Die  Ahnen.  Roman.  IL  Abth.  Das  Nest  der  Zaunkönige. 
Leipzig,  l^n,  Hirzel     8^     416  pp.  2%. 

8.  1873  Nr.  251. 

554.  Oaldoi,  Peroi.    £1  19  deMarzo  y  el  2  de  May o.    Madrid,  1872.  8<>.  296  pp. 

1  ^.  10  j^r 

555.  rojKHHi,  I..    HoBejLiH,  pascKasu  H  uiyrKH.  Moskau,  1873.  12^  291  pp.  3  i||E 
0 ALKIN,  J..    Novellen,  Enfthlungen  und  Scherte. 

556.  Genrinm,  G..  G..  Händers  Oratorientexte  übersetzt.  Berlin,  1873.  F,  Dtmeker. 
8^    XII,  371  pp.  2Jf^. 

557.  OirardJn,  J.«  Les  braves  gens.  Ouvrage  illustr^  de  115  vignettes  par  £. 
Bayard.     Paris,  1873.     8^^.     311  pp.  ,    1  ^  20  ^ 

558.  de  Grimofiard  de  Saint-Iiaiiroat  Guide  de  Tart  chr^tien.  Etudes  d'esthe- 
tique  et  d'iconographie.     Tome  III.     Paris,  1873.     8^     346  pp.     Mit  26  Taf, 

8.  1871  Nr.  2732.  3  ^  10  f^ 

559.  Graobor,  Bh.  Die  Kunst  des  Mittelalters  in  Böhmen  nach  den  bestehenden 
Denkmalen  geschildert.  Herausgegeben  mit  Unterstützung  des  kaiserl.  konigl. 
Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht  von  der  kaiserl.  konigl.  Central-Commis- 
sion  für  Erhaltung  der  Baudenkmale.  IL  Thl.  Die  Zeit  des  Uebergangsatyls  und 
der  Frühgothik  [1230—1310].  5.  u.  6.Lfg,  YVien,  1872—73.  Gerold's  Sohn.  4«. 
p.  1—64.    Mit  1  Steintaf.  u.  Hohschn,  Jede  L/g.  20  ^ 

8.  1872  Nr.  530. 

560.  Gnorraisi,  F..  B..  Fasquale  Faoli  ossia  la  rotta  di  Ponte  Nuovo.  Racconto 
corso  del  secolo  XVIII.     Prima  edizione  illustrata.     Milano,  1873.    8^     864  pp. 

3.%10f|r 

561.  Harry,  Hm.  Von  Fall  zu  Fall.  Tendenz-Romau.  3  Bde.  Jena,  1873. 
Costenoble,     8<^.    348,  365,  416  pp.  ,  6  %. 

562.  Havard,  H.  Les  quatre  derniers  siecles.  Etüde  artistique.  lUustree  par 
J..  B..  Madou.     1^  et  2™«  livr.     Haarlem,  1873.  4«.  63  pp.    Mit  2  Photogr.     2  %. 

563.  Hay,  Jam.  W..    Mysie's  Pardon.  3  vols.    London,  1873.    8^       10  ^  6  ^ 

564.  V,  HoUwald,  Fd.  Geschichte  des  holländischen  Theaters.  Rotterdam,  1874. 
V.  Baalen  if  Sohne,     8^     VI,  150  pp.  1  ifr  20  9^ 

565.  Holmore,  M.    Luna.     A  mere  Love  Story.    2  vols.    London,  1873.  8*. 

8^12^Br 

566.  Holpi,  Arth.  Ivan  de  Biron ;  or,  The  Russian  Court  in  the  Middle  of  the 
last  Century.     3  vols.     London,  1873.     S^,  12  ß^  18  9S^ 

567.  Hoefor,  Edm.  Kleines  Leben.  Erzählungen.  3  Bde.,  Jfsnx^l&'lZ.  Coste- 
noble.    8».     288,  288  n.  280  pp.  [^t.zedby^lDOgi      ^  ^^ 
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568.  HooMr.  M''.  G.    A  yonnff  Man'9  Love.    3  toIs.    London,  1873.    8^ 

12  ifes  18  ^ 

669.  Itoen,  H..    Kejser  og  Galilaeer.     Et  verdens-historisk.  Skuespiel.    Kjoben- 

havn,  1873.    8».    512  pp.  3  4|c 

570.  de  Jouitlio,  L.  Le  Roman  d'ane  jenne  fille  panvre.  Paris,  1873.  18<'' 
199  pp.  1  ^ 

571.  King,  0..    Cruel  Constancy.    3  toU.     London;  1873.    8^        12  ^  18  f^ 

572.  Xoflh,  A..  J..  Nene  Tonlehre  ans  den  natürlichen  Gesetzen  der  Tone  wis- 
senschaftlich entwickelt.  I.  Bd.  Mechanik  der  Töne.  Wien,  1873.  Gerold^s  Sohn, 
8«.     XI,  160  pp.    Mit  28  lith,  Tab.  2  ^  20  % 

573.  Allgemeines  Künstler^Lezikon.  Unter  Mitwirkung  der  namhaftesten  Fach- 
gelehrten des  In-  und  Auslandes  herausgegeben  von  JuL  Meyer»  2.  gänzlich  neu 
bearbeitete  Auflage  von  Nagler's  Künstler-Lexicon.  16.  Lfg.  Leipzig^  1873.  Engel- 
mann,    8*.    II.  Bd.  p.  321—384.  12  9^ 

8.  187S  Nr.  3S48. 

574.  Xfiater,  Hm.  Populäre  Vorträge  über  Bildung  und  Begründung  eines  mu- 
sikalischen Urtheils  mit  erläuternden  Beispielen.  III.  Cyklus.  Veber  den  Ton- 
inhalt. Sechs  populäre  Vortrage  mit  erläuternden  Beispielen.  Leipzig,  1873. 
Breitkopf  tf  HarteL    8^    XH,  236  pp.  1  4fe  15  fB^ 

8.  ms  Nr.  9899. 

675.  XiitsBer,  Jm  0..  Naturbilder.  Stadien  aus  dem  Natur-  und  Menschenleben. 
Nach  dem  Tode  des  Verfassers  herausgegeben  von  A^,  Kntsner,  Leipzig,  1873. 
Siegtsmund  ^  Volkening.    8^     VIII,  296  pp.  25  ^ 

576.  lAAdegr»  Bauna.  Aus  dem  Reiche  der  Frau.  Bilder  aus  dem  Frauenleben. 
Mit  dem  Portrait  der  Verfasserin.    Stuttgart,  1873.  Metzler.    16^    XII,  359  pp. 

1  J^  27  %r 

577.  lebedana,  Sdm.  Die  Banernfrennde.  Roman  aus  dem  dänischen  Leben 
des  vorigen  Jahrhunderts.     2  Tble.    Leipzig,  1873.  BrockKaus.   8®.    272,  348  pp. 

3  Mi. 

578.  de  Ifirabeaii,  M"^  L'£t^  de  la  Saint-Martin  Nicole.  Paris,  1873.  18». 
267  pp.  1  S^ 

579.  T.  Hejern,  Gtt  Das  Haus  der  Posa.  Historisches  Schauspiel  in  5  Auf- 
zügen.    Leipzig,  1874.   Weber,   8».     VI,  143  pp.  1  ^ 

580.  de  XontipiBy  X.  LaVoyante.  II.  Le  condamn^.  Paria,  1873.  18^  287  pp. 
Mit  lUelbUd,  1  Jfe 

8.  187S  Nr.  M46. 

581.  Parfiüt»  P.    L'Assasstn  du   bei   Antoine.     Paris,  1873.     18^    3l3pp. 

1  4^.5%: 

582.  Parr,  M".    Prescotts   of  Pamphillon.    3  vols.    London,  1873.    8». 

12  ^  18  ^ 

583.  Pearton,  Emma.     One  Love  in  a  Life.     3  vols.    London,  1873.    8<*. 

12  .%  18  $^ 

584.  Romancero  espafiol.  Coleccion  de  romances  historicos  y  tradioionales, 
escritos  por  Boccherini,  Cabiedes,  Castillo  y  Soriano,  Clark,  Larraza,  Muüoz  y  Ruiz, 
Navarro  y  Gonzalvo,  Ossorio  y  Bemard,  Vera  y  otros.    Madrid,  1873.  8®.     2  ^ 

585.  ielaler.  E»    Le  Paysan  riebe.    Pari»,  1873.  8*.   VIII,  280  pp.  1  S^. 

586.  Muikespeare.  —  The  Boydell  Gallery :  A  CoUection  of  Engravings  illnstrat- 
ing  the  Dramatic  Works  of  Shakespeare  by  Artists  of  Great  Britain.  Reproduced 
from  the  Originals  in  permanent  Woodbnry  Type  by  Vincent  Brooks.  London, 
1873.    Pol.  25.% 

587.  Wariag,  J..  B..    A  Reoord  of  my  artistic  Life.    London,  1873.  8^  301  pp. 

4^6  ji||r 

588.  Wedgwood.  Memorials.  A  Selection  from  his  Fine-Art  Works  in  Plaques, 
Medallions,  Figures,  and  other  omamental  Objects.  With  an  Introduction  and 
Descriptions   of  the  Objects  delineated,  by  Bliza  Meteyard.     London,  1873.    8®. 

589.  White,  Xm  A.«  Gordon  Lodge:  or,  Retribution.  An  Autobiography.  Lon- 
don,  \%13.      12^».      292  pp.  DigitizedbyGOOgti^ 
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XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

590.  Bsrinaga  y  Corradi,  L.  Curso  de  metallurgia  especial  explicado  en  la 
Escuela  de  Minas.     Cnadernos  1—4.     Madrid^  1873.  8^    Jedes  Heft  iSIffTQ  f^ 

591.  Böhmert,  Yct.  Arbeiterverhältnisse  und  Fabrikeinrichtungen  in  der  SchweU. 
Beri&ht,  erstattet  im  Auftrage  der  eidgenössischen  Generalcommtssion  für  die 
Wiener  Weltaustellung.  2  Bde.  Zürich,  1873.  SchaheliU,  8».  X,  423  n.  XI, 
452  pp.  bSUlOf^ 

592.  Babmnfaut.  L'Osmose  et  ses  applications  industrielles,  ou  methode  d'ana- 
lyse  nouvelle  appliquee  a  Tepuration  des  Sucres  et  des  sirops.  Paris,  1873.  8*. 
XXVII,  250  pp.     Mit  1  Taf.  1  ^.  20  ^ 

593.  Baplessii,  J..  Traite  du  leve  des  plans  et  de  Tarpentage.  Notions  rela- 
tives aux  lignes  et  aux  anglcs.  Description  des  instruments.  Folygonometrie. 
Mesure  des  lignes  inaccessibles.     Paris,  1873.     8^.     143  pp.  1  .%.  12  $^ 

594.  Gandry,  Jnl.,  et  A..  Ortolan.  Construction  et  conduite  des  machlnes  a  ra- 
peur,  machines  fixes,  demi-fixes*  locomobiles,  locomotives  et  inachines  marinea. 
ParU,  1873.    8«.     239  pp.     Mit  Abbild,  u.  1  Atlas.  8  ^  10  $^ 

595.  Grifath,  Sm.  Guide  to  the  Iron  Trade  of  Great  Britain.  With  Platea  and 
Illnstrations.  Containing  an  elaborate  Review  of  the  Iron  and  Goal  Trades  for 
laat  Year.  Addresses  and  Names  of  Ironmasters  \  with  a  List  of  Blaat  Fnraacea, 
Iron  Manufactories,  etc.    London,  1873.    8^     356  pp.  8  i|^  13  fSj^ 

596.  Hagedorn,  T..  Ackerbau  und  Viehzucht  nach  den  Gesetsen  der  Katar  und 
der  Praxis  für  strebsame  Landwirthe.  Mit  25  Illustrationen.  Leipzig,  1873.  RH- 
ckenbach.    8^     298  pp.  1  S^ 

597.  Hankart,  H..,  und  A..  Waldner.  Tracirnngs-Handbuch  für  die  Ingenieur- 
arbeiten  im  Felde  bei  der  Projectirung  und  dem  Bau  von  Eisenbahnen  und  Wegen. 
Mit  Hokschn.     Berlin,  1873.  Ernst  ^  Korn,     16<>.     379  pp.  1  ^  10  1^ 

598.  Hersig,  W..  Die  angewandte  oder  praktische  Aesthetik  oder  die  Theorie 
der  dekorativen  Architektur.  4.  Hft.  Leipzig,  1878.  Schnitze,  8<>.  XII  u.  p.  225 
—283.    Mit  4  Steintaf.  24  ^ 

Schlttss.  —  6.  1873  Mr.  8676. 

599.  Eantioh,  Jac.  Allgemeines  BÖrsenbuch  nebst  Usancen  der  Berliner,  Frank* 
furter  und  Wiener  Börse.  Ein  Handbuch  für  Capitalisten,  Financiers  und  Bank- 
beamte.    Stuttgart,  1874.  Maier.     8<^.     YIII,  296  pp.  l  Sfi  10  f^ 

600.  Malepeyre,  F..  Nouveau  manuel  complet  de  la  distillation  des  vins,  des 
marcs,  des  moüts,  des  cidres,  des  fruits,  etc.  Onvrage  om^  de  figures.  Pcnns, 
1873.     18^    VIII,  316  pp.  1  .%. 

601.  Pinzger,  L..  Die  geometrische  Construction  von  Weichen-Anlagen  für 
Eisenbahn-Gleise  mit  zahlreichen  Tabellen  und  Bechnungsbeispielen  für  den  prak- 
tischen Gebrauch.     Mit  73  Figuren.     Aachen,  1873.  Mayer.    8®.    VIl,  133  pp. 

2^15$^ 

602.  Pochet,  L^on.  Nouvelle  m^canique  industrielle.  Les  machines  a  vapenr, 
a  air  chaud,  a  gaz,  a  air  comprime,  les  injerteurs  a  vapeur  etc.  Paris,  1873. 
8^     VIII,  109  pp.     Mit  1  Taf,  3  ^ 

603.  Simmondi,  P..  L.  Waste  Products  and  undeveloped  Substances.  A  Synopsis 
of  Progress  made  in  their  economic  Utilisation  dnring  the  last  Qnarter  of  a 
Century,  at  home  and  abroad.    London,  1873.     8^.    482  pp.  3  i%t  18  fijfs 

604.  CyjbSHiicKift,  8..  DpaRTinftcKaA  aayKa  o6x  ynpaueniH  Hitaie»  h  saao- 
AaMH,  npocToit  onernocTM,  HcapaBjeuHoü  cajbCKO-xosAÜCTBeHnoü  öyxrajrrepiir,  peracrpa- 
Typu  H  KOiirpoiU.      Warschau,  1%T6.     t^.     155,  110  pp.  4^ 

8DLSCUIH8K1,  T..  Praktifchefl  Htiidbaeh  zur  Erleronng  der  Venralluog  von  QQtorn  und  Fa- 
briken, der  landwirihachaflliclien  Buchführung  und  der  Controle. 

605.  Whitworth,  Jos.    Gnns  and  Steel.    London,  1873.  8<>.    80  pp.  3  S^g. 

606.  With,  S.  L*]&corce  terrestre.  Les  mln^raux,  leur  histoire  et  leurs  usages 
dans  les  arts  et  m^lers.  Ouvrage  illustre  de  140  gravures.  Parif<,  1874.  8*. 
564  pp.  4  % 
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mngeteigten  Büchern  ^  direct  von  F.  A.  Brockhaus  in  Lbipiio  eomie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    Bncyklopftdle  und  LlteraturwlsneiiSGhafl. 

607.  Abhandlungen  der  königlichen  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göt- 
tingen. XVIII.  Bd.  vom  Jahre  1873.  Mit  8  Steindrucktaf.  und  1  Karte.  Oöt- 
fingen,  1873.  Dieterich's   Verl.    4».     XXX,  422  pp.  10  Slf 

S.  1873  Nr.  618. 

608.  Abhandlungen  der  mathematisch-physikalischen  Classe  der  königlich  bayeri- 
schen Akademie  der  Wissenschaften.  XI.  Bd.  2.  Abth.  München,  1873.  Franz, 
4^     186   pp.     Mit  5  photholith.  Taf,  2  A  10  f^ 

8.  1871  Mr.  2647. 

609.  Internationale  wissenschaftliche  Bibliothek.  III.  Bd.  Leipzig,  1874.  Brock- 
haus,    8^     241  pp.  1  i||E  10  $^ 

Inhalt:    G«Ut  und  Körper.    Die  Theorien  über  ihre  gegeueiüsea  Besiehungoa  tob  Alz.Baim. 
Mit  4  Abbildgn«  in  HoliMth. 
8.  oben  Nr.  4. 

610.  Catalogus  codicum  mann  scriptornm  bibliothecae  regiaeMonacensis.  TomilV. 
pars  1.     München,  1874.  Palm.    8^     386  pp.  2  ^ 

8.  1871  Nr.  llftT. 

611.  Xitrcjeher,  K..  Bibliografja  polska  XIX.  stulecia.  Zessyt  dodatkowy. 
3000  dmk6w  od  roku  1871.     Krakow,  1873.     8«.     164  pp.  2  S^ 

EsTiBJCBBi,  K..    Polnleehe  Bibliographie  dee  XIX.  Jahrhunderts.    ErginiBBgBheft,  enthaltend 
die  Literatur  der  J^hre  1871—1872. 

612.  FaBfiud,  P.  Studi  ed  osservazioni  sopra  il  testo  delle  opere  di  Dante. 
Firenze,  1873.     18^    356  pp.  l  ^.  10  f^ 

613.  Geschichte  der  Wissenschaften  in  Deutschland.  Neuere  Zeit.  X.  Bd. 
3.  Abth.     München,  1873.  Oldenbourg.    8*.    XXII  u.  p.  607—864. 

Subscr.'Pr.  24  f^^  Einzelpr.  l^lüffK 
Inhalt:    Die  Butwlckelnng  der  Chemie  in  der  nenem  SSeit  von  Hm.  Kopp.    8.  Abth. 
8.  oben  Nr.  817. 

614.  HudiOB,  H..  V..  Shakespeare,  his  Life,  Art,  and  Characters.  With  an 
historical  Sketch  of  the  Origin  and  Growth  of  the  Drama  in  England.  2  vols. 
Boston,  Un.     8^     474  pp.  10  J%: 

615.  Klein,  J.  L..  Geschichte  des  Drama's.  X.  Bd.  Leipzig,  1874.  Weigel.  8<». 
733  pp.  4  ^.  24  «ä» 

i"?Al*i,  Q««chichte  des  spanischen  Drama's.    III.  Bd.  Digitized  by  V^jOOQIC 
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616.  Martins,  P..  J..  Oliveira.  Os  Lnsiadas.  Ensaio  sobre  OamÖes  e  a  ana  obra, 
com  rela^äo  a  sociedade  portugneza  e  ao  movimento  da  R^nasceo^.  Porto^  1872. 
80.     210  pp.  1  J|^  15  ^ 

617.  Scelta  di  curiosita  letieraria  inedite  o  rare  dal  secolo  XIII  al  XVII  in 
appendice  alla  Collezione  di  opere  inedite  o  rare.     Dispense  133 — 35.    Bologna, 

1873.  18«.     159,  75,  LXIU,  64  pp.  .  b  Sff 
Inhalt:    133.    RImo  di  poeü  iUlUiii  iiel  lecolo  XVI.  —    134.   Novell«  di  Ber  Andre«  Lancia. 

Secolo  XIX.  —  135.    I  eanUri  di  Cardnioo,  giuntoTl  quello  di  Tristano  e  Lancielotto  quando  combat- 
teltero  al  Pctroue  di  Herlino. 
8.  oben  Nr.  10. 

618.  Allgemeiner  Verein  für  deutsche  Literatur.  I.  Serie.  1873—1874.  (7  Bde.) 
I.  u.  II.  Bd.     Berlin,  1873.  Ho/mann's  Sep.-CoTtio,  8».    XIV,  223,  363  pp. 

Preii  pro  Serie  10  J^ 
Inhalt:    1.    Aas  dem  Nachlasse  Mirza  Scbaffys.    Neues  Liederbach  mit  Prolof  und  «rliutem- 
dem  Nachtrag  von  F.  Bodbkstbdt.  —  2.  Vortrige  nnd  Anfsitte  von  H.  SvaKL. 

II.    Theologie  and  Philosophie. 

619.  Bach,  Jos.  Die  Dogmengescbichte  des  Mittelalters  vom  christologischen 
Standpunkte  oder  die  mittelalterliche  Christologie  vom  8.  bis  16.  Jahrhundert. 
I.  Thl.    Die  werdende  Scholastik.     Wien,  1873.   BraumHiier.     8«.     XVI,  451  pp. 

3^  lO^BT 

620.  Baln,  Alz.  Geist  und  Körper.  Die  Theorien  über  ihre  gegenseitigen  Be- 
ziehungen.    Mit  4  Abbildungen  in  Holzschn.     Leipzig^  1874.  Brockhaus,  8^  241  pp. 

621.  Baldini,  IT..  L'uomo  in  faccia  a  Dio  ed  al  mondo.  Firenze,  1873.  8^ 
236  pp.  1  %  20  ^ 

622.  Bauer,  Br.-  Philo,    Strauss    und   Henan  und    dal9  Urchristenthum.    Berlin^ 

1874.  Hempel     8».     155  pp.  25  J^ 

623.  Baumgarten,  M..  Kirchliche  Zeitfragen  in  Vorträgen.  Rontocky  1873.  Kuhn's 
Verl.    8».     391  pp.  2  SS^. 

624.  Belaaio,  A..  M..  La  madre  chiesa  nelle  sue  relazioni  con  Dio  e  coi  suoi 
figliuoli  nella" Santa  Messa.     Torino,  1873.     8^      592  pp.  1  ife  10  ügr 

625.  Betolei,  R..  Science  des  religions.  Le  Bapteme.  Avec  une  preface  par 
Emile  Bumouf.     Paria,  1873.     8«.     233  pp.  2  ^jf  ib  f^ 

626.  Oaiiel,  F.  Die  Gerechtigkeit  ans  dem  Glauben.  Eine  theologisch-dogma- 
tische Auslegung  des  4.  Capitels  in  Pauli  Brief  an  die  Römer.  Gotha,  1874. 
Schlossmann.     16'>.     96  pp.  16  ^ 

637.  DuBohak,  M..  Die  biblisch -talmudische  Glaubenslehre  nebst  einer  dazu 
gehörigen  Beilage  über  Staat  und  Kirche.  Wien,  1873.  Braumüller.  8^  XXIV, 
256  pp.  1  ^  26  f^ 

628.  Faber,  E.     Lehrbegriff  des  Confncius.     Hongkong,  1872.  12^  74  pp. 

1  ^.  12  f%Br 

629.  Fairbairn,  F..  The  Pastoral  Epistles.  The  Greek  Text  and  Translation, 
vith  Introduction,  expository  Kotes,  and  Dissertations.  '  Edinburgh  y  1874.  8^ 
460  pp.  3  S^, 

630.  Hervey,  0..  W..  A  System  of  Christian  Rbetoric,  for  the  ose  of  Preachers 
and  other  Speakers.     I^ew   York,  1873.     8*.  7  ^• 

631.  Hirsche,  K.  Prolegomena  zu  einer  neuen  Ausgabe  der  Imitatio  Christi 
nach  dem  Autograph  des  Thomas  v.  Kempen.  Zugleich  eine  Einführung  in  simmt- 
liche  Schriften  des  Thomas,  sowie  ein  Versuch  zu  endgültiger  Feststellung  der 
Thatsache,  dass  Thomas  nnd  kein  anderer  der  Verfasser  der  Imitatio  ist.  I.  Bd. 
Berlin,  1873.  Lüderitz'   VerL     8^     XIX,  522  pp.  4  ^ 

632.  Jaeger,  A..  Mind  and  Heart  in  Religion;  or,  Judaism  and  Chriatianity. 
A  Heart's  Experience,  and  a  populär  Research  into  the  tme  Religion  of  the  Bible. 
Chicago,  1873.     12^     295  pp.  3  .^.  18  %k 

633.  Jamieson,  Rb.  The  Inspiration  of  the  Holy  Scriptures.  London,  1874. 
8«.     396  pp.  3  S^, 

634.  Mette,  B..  Katholische  Populär-Liturgik,  oder  leichtfassliche  Darstellung 
und  Erklärung  der  heiligen  Orte,  Gerathe,   Handlungen  und  Zeiten  der  katholi- 
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635.  MiragÜA,  L.  I  principi  fondamentali  dei  diversi  sistemi  di  filosofia  del 
diritto  e  la  dottrina  etico-giuridica  di  G.  6.  F.  Hegel.    Napoli^  1874.  8^  212  pp. 

li|^  10^ 

636.  Peabodf,  A..  P..  A  Manual  of  moral  Fbilosophy.  Designed  for  Colleges 
and  High  Schools.     New  York,  1874.     12^     225  pp.  2  ^  18  9^ 

637.  Pütt,  Hm.  Zinzendorfs  Theologie.  III.  Bd.  Die  inriederhergestelUe  und 
abschliesaende  Lehrweise  Zinzendorfs,  1750—1760.  Gotha,  1874.  F.  A,  Pertken. 
8».    XVI,  299  pp.  1  ß^.  20  ^ 

8.  1872  Nr.  41. 

638.  PMtter,  F.  Chr.  Die  Geschichte  der  Philosophie  im  Grundriss.  Ein  über- 
sichtlicher Blick  in  den  Verlauf  ihrer  Entvickelung.  II.  Hälfte.  Die  vor-  und 
nachkanüsche  Bhiloiophie.    Elberftld,  1873.  Frideriehs,    8<».     204  pp.  1  Sl^, 

Sehluss.  —  8.  oben  Nr.  87. 

639.  Bandall,  J.<  M..  Kehemiah  the  Tirshatha.  His  Times  and  Lessons.  Lon- 
don, 1874.     4«.     236  pp.  1  .%  12  ^ 

640.  Bohaolt  de  Fleury,  C.  L'Evangile.  Etudes  iconographiqnes  et  arch^olo- 
giques.     2  vol.     Touu,  1873.     4«.     VUI,  619  pp.     Mit  100  Ta/,       16  %.  20  f^ 

641.  Bönieh,  H..  Das  Buch  der  Jubiläen  oder  die  kleine  Genesis.  Unter  Bei- 
fügung des  revidirten  Textes  der  in  der  Ambrosiana  aufgefundenen  lateinischen 
Fragmente  sowie  einer  von  A.  Dillmann  aus  /Avci  äthiopischen  Handschriften  ge- 
fertigten lateinischen  Uebertragung  erläutert,  untersucht  und  mit  Unterstützung 
der  königlichen  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen  herausgegeben. 
Leipzig,  1874.  Fuea'   Verl.     8».     VI,  553  pp.  4  ^  20  ^ 

642.  Seheeben,  M..  Joi.  Theologische  Bibliothek.  Handbuch  der  katholischen 
Dogmatik.  (In  2  Bdn.)  I.  Bd.  1.  Abth.     Freiburg  t.  Br.,  1873.  Herder.  8«.  336  pp. 

1  ^.6^ 

643.  Soholten,  J..  H..  Is  de  derde  evangelist  de  schrijver  van  het  boek  der 
Handelingen?  .  Critisch  onderzoek.     Leiden,  1873.     8^     6,  103  pp.  20^ 

644.  Sohopenhaner's,  Arth.,  sämmtliche  Werke.  Herausgegeben  von  Jul.  Frauen* 
Stadt.  IV.— VI.  Bd.  Leipzig,  1873.  Brockhaua.  8».  XXXI,  276,  XV,  532  u. 
VI,  696  pp.  Jeder  Bd.  2  ^  20  ^ 

Iah  alt:   IV.  Schriften  rar  NaloTphilosophie  und  tiir  Btbik.  —    V.  u.  VI.  Parerg«  und  Para- 
llpomena.    Kleine  philoaophische  Sehrlften.    9  Bde« 
8.  oben  Nr.  41. 

645.  Biabtek,  Hm.  Untersuchnngen  zur  Philosophie  der  Griechen.  Halle,  1874. 
Barthel.     S^    XIII,  289  pp.  2  S^. 

646.  Sottisi,  Oiui.  Aristotile  e  il  metodo  scientifico  nelP  antichita  greca.  Sfcudi 
di  storia  della  filosofia.     Fisa,  1873.     8^    306  pp.  2  ^.  15  %: 

647.  Btemler,  G..  W..  De  vier  evangelien,  chronologisch  geraogschickt,  of  het 
leven  van  Jezus  Christus,  naar  volgorde  der  gebeurtenissen.  Alkmaar,  1873.  8°. 
8,  XVII,  265  pp.  2  i^. 

648.  Stnts,  V.,  Der  alte  und  der  neue  Glaube  oder  Christenthum  und  Natnra- 
lismus.  An  Strauss  und  den  zürcherischen  Reformern  geprüft«  Zürich,  1874. 
Hanke.     S*^.    IV,  308  pp.  1  ^  10  9^ 

649.  vaa  Veiten,  H..  Th..  Proeve  van  onderzoek  naar  de  vrijheid  van  den 
mensch.     Academisch  proefschrift.    Heerenveen,  1873.     8®.     VIII,  370,  VI  pp. 

2  ^.  15  %r 

650.  Vos,  G..  J..  De  oorsprong  van  het  christelijk  geloof.  Het  derde  evangelie 
onderzocht.    Middelburg,  1873.     8'^.     VIH,  439  pp.  3  ^.  20  ^ 

ni.    Erziehungswissenschaft. 

651.  Bibliothek  pädagogischer  Classiker.  Eine  Sammlung  der  bedeutendsten 
pädagogischen  Schriften  älterer  und  ne^ierer  Zeit.  20. — 29.  Lfg.  Langensalza, 
1873.   VerlagS'Comptoir,     16^».  Jede  Lfg.  5  f^ 

Inhalt:    30— 2S.   Schlbikbmachkk.    777  pp.  _    23—29.    J.  J.  RooasBAV.    Heravigegeben  Ton 
Thdr.  VolKt  und  E..  Fritache.    Bd.  I.  u.  II.  430  pp.,  p.  1—353.  ^^    ,     ^^  (  ,ooalp 

8.  \m  Nr.  915.  Digitized  by  VjUU^IL 
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€52.  FiMCldy  C.  Saggi  di  pedagogia  e  di  critica.  Scritti  editi  ed  ioediti.  2  toL 
Siena,  1874.     18^     320,  300  pp.  1  ^  SO  f^ 

653.  OrtoB,  J..  The  liberal  Edacation  of  Woman.  The  Demand  and  the  Me- 
thod.     New  York,  1873.     12».     396  pp.  3  ^ 

654.  Simon,  JoL  La  Reforme  de  Tenseignement  secondaire.  ParU,  1873.  8^. 
436  pp.  2  ^  15  ^ 

655.  yoiHHCKifl,  K..  yjiOBtni  khki  npeAien  BoomraHifl.  Oaun  DexRronnecsoi 
aHTponojoriH.     Toni  I.     St  Petersburg,  1873.     8^     XL,  482  pp.  6  ^ 

UscniKSKi,  K..    Der  Meoseh  als  Gegenstand  dsr  Enlshung. 

lY.    Rechts-  nnd  gtaatswlssenschaft. 

656.  Asdr6.  Dictionnaire  alphabetique,  theorique  et  pratique  de  droit  civil  et 
eccl^siastique.     2  vol.     Paris,  1873.     4».     1325  pp.  a  2  Sp.  b  ^lOfigr 

657.  Attlmayr,  7d.  Die  Elemente  des  internationalen  Seerecktes  undSammlnng 
Yon  Verträgen.  Ein  Handbuch  für  die  k.  k.  österreichischen  See-Officiere.  2  Bde. 
Wien,  1873.  Hof-  «.  Staatsdruckerei,   8».  XIV,  384  u.  XI,  830  pp.       4  ^.  20  $^ 

658.  y.  Bethmann-HoUweg,  H.  A..  Der  Civilproxsess  des  gemeinen  Rechts  ia 
geschichtlicher  Entwickelung.  V.  Bd.  A,  u.  d.  T..*  Der  germanisch-romanische 
Civilprocess  im  Mittelalter.  II.  Bd.  Vom  8.  bis  11.  Jahrhundert.  Die  Caro- 
linger und  ihre  Nachfolger.  2.  Abth.  Bonn,  1874.  A.  Marcus.  8^.  XII  u.  p.  185 
—450.  1  i%[  20  ^ 

8.  1871  Nr.  8231. 

659.  Besoldi  S..  Erörterungen  aus  dem  Gebiete  des  Assekuranzwesens.  1.  o. 
2.  Hft.     München,  1873.  Oldenbourg.     8«.     p.  1—112.  1  j^  9  fl|r 

660.  Boissonadei  Ost.  Histoiro  des  droits  de  Tepoux  survivant.  Paris,  1873. 
80.     VIII,  595  pp.  2  i||E  15  j^ 

661.  Oaleaterra,  V..  Genesi  e  sviluppo  del  codice  ciyile  del  regno  d'Italia. 
Vol.  U.    Salemo,  1873.     %\    306  pp.  2  i^.  15  %r 

8.  187S  Mr.  8144. 

662.  CarlOi  Gins.  Frospetto  d*un  insegnamento  di  filosofia  del  diritto.  Parte 
generale,     ftoma,  1874.     8^     234  pp.  2  %. 

663.  Carrara,  7r.  OpusColi  di  diritto  criminale.  Vol.  IV.  Lucea,  1874.  8*. 
622  pp.  2  A  25  ^ 

S.  1871  Nr.  73. 

664.  Castro  Bolafto,  Jos6  Maria.  Estudio  juridioo  sobre  el  foro,  considerado  en 
SU  doble  concepto  de  contrato  y  derecho  real.     Madrid,  1873.     4^     82  pp. 

1^5^ 

665.  Contzen,  H..  Die  Nationalökonomie,  ein  politisches  Bedürfniss  unserer 
Zeit.  Vorträge  und  gesammelte  Abhandlungen  aus  dem  Gebiete  der  Volkswirth- 
schaft.     IL  Bd.     Berlin,  1873.  Heimann.     8^    IV,  318  pp.  1  ^.  20  ^ 

Bd.  I.  kostet  1  ^10  Vlffi: 

666.  Ferrarotti.  Commentario  teorico-pratico  comparato  al  codice  cinle  italiano. 
Disp.  26.     Torino,  1873.     8«.  15  %r 

8.  1878  Nr.  3531. 

667.  Fr6re-OrbaiL  La  Question  monetaire.^  Examen  du  Systeme  et  des  effets 
du  double  etalon,  snivant  les  id^es  de  M.  Emile  de  Laveleye  et  r^futation  des 
doctrines  monötaires  de  M.  Malon,  ministre  des  finances.  Bruxelles,  1874.  8*. 
XIV,  318  pp.  1  ^.  10  «^ 

668.  Oardner,  So.  Institutes  of  International  Law,  public  and  private,  as  settled 
by  the  Supreme  Court  of  the  United  States  and  by  our  Republic.  New  York, 
1873.     8«.     XX,  720  pp.  7  J^ 

669.  Ouelfl,  Fr.  F»  La  dottrina  dello  stato  nelP  antichita  greca  nei  suoi  rap- 
porti  con  Vetica.     NapoU,  1874.     8».     VIU,  180  pp.  1  .%  25  )^ 

670.  Hill,  B..  A..  Liberty  and  Law  under  Feder atire  Government.  PkiTadelphiaj 
1873.     12^    264  pp.  3  ^ 

671^  Xannegiesser,  Hm.  Das  Recht  der  deutschen  Reichs-Beamten.  Gesetz  vom 
31.  März  1873.     Aus  den  Materialien  und  der  Reichs-  und  Landes*6esetzgebung 
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672.  Lasker,  Ed..  Zur  Verfassungsgeschichte  Frenssens.  Leipzig^  1874.  Brock- 
hau»,     8«.     IV,  414  pp.  2  .% 

673.  LivingitOB,  Bd.  Ck>inplete  Works  on  Criminal  Jurispmdence ;  consist- 
ing  of  Systems  of  Penal  Law  for  the  State  of  Louisiana  and  for  tbe  United 
States  of  America,  with  tbe  introductory  Reports  to  the  same.  2  toIs.  New  York, 
1873.     8^     589  pp.  20% 

G74.  Ittper,  C.  Zur  Geschichte  des  Verkehrs  in  Elsass- Lothringen  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Schifffahrt,  des  Post-,  Eisenbahn-  und  Telegraphen- 
wesens nach  archiFalischen  und  anderen  Quellen  nebst  32  auf  das  Verkehrsleben 
bezüglichen  Urkunden  aus  der  Zeit  von  1350  bis  1779.  Stras&burg^  1873.  Trübner, 
8».    IV,  288  pp.  1  ^  10  %■ 

675.  Maiehor,  H..  k*,  Handbuch  zum  praktischen  Gebrauch  der  Kreis-  und 
Amts-Ordnung,  sowie  der  Landgemeinde-  und  Polizei-Ordnung  für  die  preussi- 
schen  Provinzen  Preussen,  Brandenburg,  Pommern,  Posen,  Schlesien  und  Sachsen. 
EUenachj  1873.  BacmeUter.    8».     XXIV,  735  pp.  3  % 

676.  Milone,  F..  Dei  principi  e  delle  regole  del  diritto  internazionale  privato. 
Napoli,  1873.     8<».     102  pp.  1  % 

677.  Payer,  F.  Neues  Recht  in  Württemberg,  in  Verbindung  mit  besonders 
praktischen  Theilen  des  älteren  Rechts  zur  Ori«ntirung  für  Nichtrechtsgelehrte 
im  Auszug  dargestellt.     Stuttgart^  1874.  Sckickkardt  ^  Ebner.  8^  IV,  271  pp.    1  S^l 

678.  del  Ponton.  De  la  libertad  politica  en  Inglaterra.  Lecciones  pronanciadas 
en  el  Ateneo  de  Madrid.  Tomo  II  (desde  1689  haste  1837).  Madrid,  1873.  8®. 
XII,  460  pp.  2  ß^.20fl^ 

Bd.  T.  erschien  1871  som  Preise  von  2  ^. 

679.  Babbono,  A..  Corso  di  diritto  civile  e  commerciale  secondo  il  programma 
ministeriale  per  gV  istituti  tecnici  del  regno  d'Itelia.     Torino,  1873.  18^  522  pp. 

2%. 

680.  Nouveau  Recneil  g^neral  de  trait^s,  Conventions  et  autres  transactions 
remarquables,  servant  a  la  connaissance  des  relations  etrangeres  des  puissances 
et  etats  dans  lenrs  rapports  mutnels.  Redige  sur  copies,  collections  et  publica- 
tions  authentiqnes.  Continuation  du  grand  Recueil  de  G.  Fr.  de  Martens  par 
Charles  Samwer  et  Jules  Hopf.  Tome  XVIII.  A.s,  l,  t:  Recueil  g^n^ral  de  traites 
et  autres  actes  relatifs  uux  rapports  de  droit  international.  Tome  V.  ÖötUngen^ 
1873.  Dieferich's  Verl,    8«.    689  pp.  5  Sbi 

8.  18€9  Nr.  2175. 

681.  Richter,  Emil.  Die  Entwickelung  der  Verkebrs-Grundlagen.  ^Eisenbahnen, 
Flüsse,  Kanäle  und  Landstrassen.  Zugleich  Denkschrift  an  den  Handel  und 
Streitschrift  wider  die  Verkehrsverwaltung  in  Deutschland.  Leipzig,  1873.  Luck- 
hardt     8».    XII,  200  pp.  1  ^. 

682.  B5mer,  B..  Grandznge  des  württembergischen  Erbrechts.  TUbingen^  1873. 
Laupp.     8*.     III,  80pp.  15^ 

683.  Boror,  D.  On  Judicial  Sales.  A  Treatise  on  the  Law  of  Judicial  and 
Execution  Sales.     Chicago,  ^1873.     8^    442  pp.  12  ^ 

684.  Saint-Anbin,  £ag.  ^tnde  sur  Thypotheque  Ugale  et  snr  la  Subrogation  ä 
rhypotheque  legale  de  la  femme  marine.     Paris^  1873.  8®.   232  pp.     1  ^.  20  9igg 

685.  Toitn,  S.    Traiti  du  compte  courant.    Parts,  1873.  8<^.  504  pp.  2  ^  20  figg 

686.  Weibol,  Jos.  L..  Die  Correalobligationen  im  romischen  Rechte.  Disserta- 
tion.    Erlangen,  1874.  DeicherU     8^.     103  pp.  16  9^ 

687.  Worms,  imile.  L'Allemagne  economique,  ou  Histoire  du  Zollverein.  Paris, 
1873.     8».    VII,  632  pp.  3  3^, 

Y.    Hathematlk  und  NatnrwlsflenBchaften. 

688.  Boiio,  X..  Navigazione  degli  Oceani  Atlantico,  Pacifico  e  Indiano  prece- 
duta  da  un  trattato  elementare  sugli  uragani,  venti  e  correnti  del  mare.  Vol.  I.  II. 
Oenova,  1873.     8^     496,  XII  pp.     Mit  Taf,  u,  Karten. 

689.  Ooutanco,  A..  Histoire  du  ch^ne  dans  Tantiquiti  et  dans  la  nature.  Les 
applications  a  Tindustrie,  anx  constructions  navales,  aus  Sciences  et  aus  arts,  etc. 
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690.  DÖlpi  H..  Die  Determinanten  nebst  Anwendung  anf  die  Losnng  alc^ebrai- 
scher  und  analytisch-geometrischer  Aufgaben.  Elementar  behandelt.  Darmatadt, 
1874.  BrUL     8».     94  pp.  20  ^ 

691.  Dorr,  Bb.  lieber  das  Gestaltungsgesetz  der  Festlandsnmrisse  und  die  sym- 
metrische Lage  der  grossen  Landmassen.  LiegniU^  1873.  Kaul/u$8.  8^  lY,  159  pp. 
MU  2  Ta/.  1  J^ 

692.  Force,  M..  F..  Pre-historic  Man.  Darwinism  and  Deity.  The  Monnd 
Builders.     Cinoinnati^  1873.     8^     88  pp.  1  S^,  18  f^ 

693.  Hopkini,  M.  An  Outline  Study  of  Man;  er,  The  Body  and  Mind  in  one 
System.     With  Diagram.     New   York,  1873.     12<».  3  ^  18  f^ 

694.  Jevons,  W..  8..  The  Principlcs  of  Science.  A  Treatise  on  Logi^  and 
scientific  Method.    2  yoIs.     London^  1873.    8^     940  pp.  10  S^ 

695.  Jordan,  W..  L..  The  Ocean;  its  Tides  and  Currents,  and  their  Causes. 
London,  1874.     8^     368  pp.  8  J^  12  f^ 

696.  Kattenbaeh,  J..  H..  Die  Pflanzen -Feinde  aus  der  Classe  der  Inaekten. 
II.  Abth.     Stuttgart^  1873.  Thienemann.     8«.     p.  289—576.     Mit  eingedr,  Hohtchn, 

8.  1872  Nr.  1537.  1  i|^  10  ^t 

697.  Kopp,  Hm.  Die  Entwickelung  der  Chemie  in  der  neueren  Zeit.  IIL  Abth. 
München,  1874.  Oldenbourg,     %\    XXII  u.  p.  607—854.  1  ^  18  ^ 

Schlan.  —  8.  oboa  Nr.  403. 

698.  Laube,  Ost.  C.  Geologische  Beobachtungen  gesammelt  während  der  Reise 
auf  der  „Hansa"  und  gelegentlich  des  Aufentbaltes  in  Sud-Gronland.  Wien.  1874. 
Gerold.     8*».     93  pp.     Mit  Hoizschn.  u,  Karte,  26  ^ 

699.  Liard,  L.  Des  d^finitions  geometriques  et  des  definitions  empiriques.  These 
presentee  a  la  faculte  des  lettres  de  Paris.     Paris,  1874.     8^     211  pp. 

700.  Malinowski,  J..  Traite  special  des  phosphates  de  chaux  natifs,  en  general 
et  principalement  Tetude  des  gisements  de  cette  mattere  qui  ont  et^  nouvellement 
decouverts  dans  le  Quercy.    Faris,  1874.     %^,    223  pp. 

70L  Mayer,  E.  Grandzüge  der  praktischen  Geometrie.  Mit  148  Hoizschn.  n. 
4  lith.  Taf.     Wien,  1870.  \_Pola,  Schmidt,]    8<>.     VII,  284  pp.  2  S^.  1  i^ 

702.  Malier,  H..  7..  C.  Botanische  Untersuchnngen.  I — III.  Mit  Holsschn.  und 
2  lith.  Taf.     Heidelberg,  1872—73.   Winter,     9^,    p.  1—83.  1^6^ 

703.  Myers,  W.  Alz.  The  Quadrature  of  the  Circle,  the  Square  Boot  of  two, 
and  the  right-angled  Triangle.     Cincinnuti,  1873.     12 ^  4  j%e  24  ^ 

704.  Peok,  W.  0^     Analytical  Geometry.     Neto   York,  1873.     12«.    3  ^  18  % 

705.  Perty,  Mz.  Die  Anthropologie  als  die  Wissenschaft  von  dem  körperlichen 
und  geistigen  Wesen  des  Menschen.  II.  Bd.  Leipzig,  1874.  C.  F,  Winter.  8^. 
IX,  534  pp.  3  ^: 

8.  1873  Nr.  8483. 

706.  Fickering,  Ed.  C  Elements  of  physical  Manipulation.  lUnstrated.  Neir- 
York,  1873.     8".     XII,  225  pp.  6  J^ 

707.  Pringsheim,  H..  Ueber  den  Gang  der  morphologischen  DifferenziruDg  in 
der  Sphacelarien-Beihe.  [Aus:  „Abhandlungen  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
schaften zu  Berlin".]  Mit  11  Taf.     Berlin,  1873.  Dümmler's   Verl.  4".    64  pp.    9^ 

708.  Quenttedt,  P..  A  Petrefactenkunde  Deutschlands.  Der  ersten  Abth.  IIL  Bd. 
Echinodermen.  4.  Hft.  Hierzu  ein  Atlas  in  Fol.  mit  4  Taf.  in  Tondr.  Leipii$y 
1874.  Fues.     8«.     p.  337—448  u  4  pp.  Taf  eierklär gn.  3.%.  lOfB^ 

8.  oben  Nr.  106. 

709.  Beinke,  J..  Morphologische  Abhandlungen.  Mit  7  lith.  Taf.  Leipzig,  1873. 
Engelmann,     8«.     VI,  122  pp.  2  Sfg^ 

710.  Sachs,  JnL  Grnndzugo  der  Pflanzen -Physiologie.  [Aus  „Lehrbuch  der 
Botanik**.]  Mit  37  Abbildungen  in  Holzschnitt.  Leipzig,  1873.  Engelmann.  V, 
VIII,  270  pp.  2  ilE  20  % 

711.  Sohmiok,  J..  H.  Das  Fluthphänomen  und  sein  Zusammenhang  mit  den 
säkularen  Schwankungen  des  Seespiegels.  Untersuchungen  auf  Grund  neuereu 
und  neuesten  Materials.  Mit  13  lith.  Beilagen  und  verschiedenen  Holzst.  ge- 
schmückt.    Leipzig,  1874.  Scholtze,     8^     VIII,  207  pp.    edbyLjOOg2  ^.  20  ^-^ 
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712.  SehtUer,  W.  F.  Die  Arithmetik  und  Algebra  in  philosophischer  Begrün- 
dung.    Vorlesungen.     [In  3  Thln.]     J.  Thl.     Leipzig^  1874.   Teubner,   80.    140  pp. 

1  ^  10  ^ 
Inhalt:    Die  Tier  Spcclcs   mit  ganicu  und  gebroohenea  positivea  und  negativen  Grössen  und 
die  Deteroinaatea. 

713.  Siffller,  B.  Thdr.  Die  Lothrohr-Chemie  in  Verbindung  mit  einigen  Keactio- 
nen  auf  nassem  Wege  angewendet  auf  land-  und  hanswirthschaftlich-chemischen, 
sowie  gewerblichen  Untersuchungen.  Zürich^  1874.  Orell^  Füssli  ^  Co.  8^  XX, 
168  pp.  1  .%  20  ^ 

714.  Snellen  Tan  Vollenhoven,  8..  C.  Vijf  entomologische  wandelingen.  Met  een 
mcnigte  afbeeldingen.     Jlaarlem,  1873.     8^     G,  162  pp.  20  ^ 

715.  Wiebel,  E..  W..  M..  Die  Insel  Kephalonia  und  die  Mcermühlen  von  Argo- 
Htoli.  Versuch  einer  Lösung  dieses  geophysikalischen  Räthsels.  Mit  1  Karte, 
3  Skizzen  u.  5  Holzschn.     Humburg,  1874.  Friederichten  Sf  Co,     4^     IX,  160  pp. 

2^. 

716.  Wigand,  Alb.  Der  Darwinismus  und  die  Naturforschung  Newtons  und 
Cuviors.  Beiträge  zur  Methodik  der  Naturforschung  und  der  Speeiesfrage.  I.  Bd. 
Braunsckweiff,  1874.   Vieveg  Hf  Sohn,     8^    XVII,  462  pp.     Mit  Holzschn.       4  Sl^f. 

717.  WinUer,  Alz.  Probleme  aus  der  Wärmelehre.  Mit  2  Taf.  Wien,  1874. 
Lehmann  ^  WentzeL    8«.     VI,  89  pp.  24  ^ 

718.  Winkler,  0..0..    Die  Gesteins-Lehre.     München,  1874.  Beck.  8^  X,  203  pp. 

1^. 

719.  Wise.  Through  the  Air.  A  Narrative  of  forty  Years'  Experience  as  an 
Aeronaut.    Philadelphia,  1873.     8^     650  pp.  7  3^. 

720.  WnllBohlegelf  J..  Die  Noctuinen  der  Schweiz.  [Aus:  „Mittheiluugen  der 
schweizerischen  entomologischen  Gesellschaft".]  Aarau,  1874.  Sauerländer,  8®. 
VI,  101  pp.  28  f%Br 

721.  Zürn,  F..  A..  Die  Schmarotzer  auf  und  in  dem  Korper  unserer  Haus- 
säugethiere  sowie  die  durch  erstere  yeranlassten  Krankheiten,  deren  Behandlung 
und  Verhütung.  II.  Bd.  Die  pflanzlichen  Parasiten.  Mit  4  Taf.  Abbildungen. 
Weimar,  1874.  B.  F.   Voigt.     8».     XVI,  474  pp.  3  Sl^ 

8.  1872  Nr.  113. 


YI.    Hedicin. 

722.  AUiot,  L..  Clements  d'hygiene  religieuse  et  scientifique.  Avec  figures. 
Paris,  1873.     12^     183  pp.  1  ^ 

723.  Britee,  Lten.  Ktude  clinique  et  anatomique  sur  le  sarcome  de  la  choroide 
et  sur  la  melanose  intra-oculaire.  Avec  4  planches  lithogr.  et  5  tableaux.  Paris, 
1873.     8*.     256  pp.  ISff^^Of^ 

724.  Brücke,  S.  Vorlesungen  über  Physiologie.  Unter  dessen  Aufsicht  nach 
stenographischen  Aufzeichnungen  herausgegeben.  II.  Bd.  Physiologie  der  Nerven 
und  der  Sinnesorgane  und  Entwickelungs-Geschichte.  Wien,  1873.  Braumüller. 
S^     IV,  321  pp.     Mit  eingedr.  Holzschn.  o  O^  10  ^ 

Bd.  I.  erscheint  später. 

725.  Byrne,  J..  Clinical  Notes  on  electric  Cautery  in  Uterine  Surgery.  New- 
York,  1874.     %^     68  pp.  2  4«  18  %* 

726.  Daifiier,  Fr.  Die  Blennorrhoe  der  Sexualorgane.  Nebst  Complicationen. 
Wien,  1873.  Braumülier.     8<>.     110  pp.  20  %: 

727.  Ferrer  y  Vifterta,  S..  De  la  amputacion  de  la  pierna.  Sus  indicaciones; 
sitio  y  proceder  operatorio  preferibles  para  practicarla.  Con  25  grabados  inter- 
calados  en  el  texto.     Valencia,  1873.     4^     187  pp.  2  .%  25  %• 

728.  Gaenean  de  MuBsy,  K..  Clinique  m^dicale.  Tome  T.  Part«,  1873.  8^ 
675  pp.  4  ^. 

729.  Hamilton,  A..  Clinical  £lectro-Therapeutics,  medical  and  surgical.  A  Hand- 
book for  Physicians  in  the  Treatmcnt  of  nervous  and  other  Diseases.  New  York, 
1873.     8^  .  4^%: 
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730.  H«U,  Oft.  Phannacentisch-technisches  Mannale.  Enleitang  zur  rerbe«- 
serten  Darstellung  vieler  officinellen  und  xar  Bereitung  aller  nicht  ofScinellec 
pbarmaceutischen  Composita,  sowie  zum  richtigen  Betriebe  der  pbarmaceutiscbes 
Nebenindustrie.  Ein  Handbuch  für  die  Apotheker  in  Oesterreich  Ungarn.  I.  Phar- 
maceutischer  Theil.     Wien^  1873.  BuchhoU  if  Diebei.    8».    XZXII,  267  pp. 

731.  Hirtehberg,  J..  Klinische  Beobachtungen  aus  der  Augenheilanstalt,  ^tihn 
einem  Anhang  über  dioptrische  nnd  catoptrische  Cnrven.  Mit  3  lith.  Taf.  n.  10 
Holzschn.     Wien,  1874.  Braumulier.     8^     127  pp.  1  ^.  20  ^ 

732.  Kaposi,  Mr.  Die  Syphilis  der  Haut  und  der  angrenzenden  Schleimhäute. 
Mit  Taf.  in  Chromolithographie  ausgeführt  Ton  C.  Heitzmann.  2.  Lfg.  Mit  27 
Taf.  u.  6  Holzschn.     Wien,  1874.  Braumüller.    4».     p.  73—116.  16  J^. 

8.  167S  Kr.  2601. 

733.  KenhiiiMr,  Fr.  Die  Krankheiten  des  Hundes  und  deren  Behandlung.  Wien, 
1874.  BraumxiUer.     8^    YIII,  156  pp.  98  %r 

734.  Kraus,  Oli,  und  W..  Pichlcr.  Encyclopidisches  Wörterbuch  der  Staats- 
arzneikunde. Nach  dem  heutigen  Standpunkte  der  Wissenschaft  bearbeitet.  II.  Bd. 
Erlangen,  1873.  Enke,     8^     612  pp.  4  J^ 

8.  1871  Nr.  79«. 

735.  Lebert,  Hm.  Klinik  der  Brustkrankheiten.  II.  Bd.  Tübingen,  1873.  Laupp, 
8^     1.  Hälfte  368  pp.  4  ^  20  9^ 

8.  187S  Nr.  1519. 

736.  Lagrand  Du  Sanlle.  Traite  de  medecine  legale  et  de  jurisprudence  medi- 
cale.     2«  partie.     Paris,  1873.     8«.    XI,  817—1268. 

SchloM.  —  8.  1873  Nr.  3513.  Preis  des  vollständigen  Werks  5  ife  10  %r 

737.  Udell,  J.  A..  A  Treatise  on  Apoplexy,  cerebral  Hemorrhage,  cerebral  Em- 
bolism,  cerebral  Gout,  cerebral  Rhenmatism  and  epidemic  cerebro-spinal  Meningitis. 
New  York,  1873.     80.     19,  395  pp.  8  ^ 

738.  Mailliot,  L..  Traite  pratique  d'auscultation  appliqnee  au  diagnostic  des 
maladies  des  organes  respiratoires.     Paris,  1873.     8^    XIV,  542  pp.  4  Jfi 

739.  Kiohael,  W..  H..,  W..  H^  Corileld,  and  J..  A..  Wanklyn.  A  Manual  of  Public 
Health.  For  Use  of  local  Authorities,  Medical  Officers,  and  others.  Edited  by 
E.  Hart.    London,  1874.     8^     370  pp.  4  5|e  24  f^ 

740.  Pomiii,  B..  Suir  ovariotomia  considerata  nella  sua  storia,  indicazioni  ecc. 
MUano,  1874.     8«.     272  pp. 

741.  Bftdinger.  Topographisch-chirurgische  Anatomie  des  Menschen.  III.  Abth. 
1.  Hälfte.  [Der  Kopf.]  Mit  7  Taf.  enthaltend  20  Figuren  in  Lichtdruck  von  Mx. 
Gemoser,  4  Stahlstichtaf.  u.  12  Figuren  in  Holzschn.  Stuttgart,  1874.  Cotta.  8*. 
IV,  122  pp.  3  A  20  f^ 

8.  1878  Nr.  1669. 

742.  8«hlielnim,  0..  Taschenbuch  der  pharmacentischen  Receptur  und  Defectnr. 
Mit  zahlreichen  Holzschn.     Leipzig,  1874.  E.  Günther.    8<^.    YIII,  197  pp.     I  J^ 

743.  Stampaeehia,  G..  Delle  alienazionl  mentali  ridotte  a  compendio.  Tbriao, 
1873.     8^     320  pp.  3  >^.  101^ 

744.  TörÖk,  J.  Az  allam  -  orvostan  kezdö  s  gyakorlo  orvosok  basznälatara. 
Pdlyanni,  1873.     8^  20  f^ 

T5iöK,  J.    Die  SUatoanaelwisMnsebaft. 

745.  Das  Venensystem  des  menschlichen  Körpers.  Herausgegeben  von  W.  Brame. 
I.  u.  II.  Abth.     Leipzig,  1873.   Veit  ^  Co.    A\  Jede  Abth.  3  ^  10  f^ 

746.  Williami,  A..  Dm  Diseases  of  the  Ear,  including  the  necessary  Anatomy 
of  the  Organs.    lUnstrated.     Cincinnati,  1873.     80.     290  pp.  'l  Sf^  S  9^ 

YH.    Geographie  nnd  Geschichte. 

747.  ABy^HHi,  E..  H..  HscitAOBauia  o  npouenrt  cociauauxi  ai  CH6nph  n  nc- 
pioAi  1827—1846  roAoai.    St.  Petersburg,  1873.     8«.     IV,  246  pp.     Mit  U  Taf. 

.Ar."".*'"*";  ^- ''••  ÜntewochMgeo  sar  Feststellung  der  Zahl  derj  inCdpfi  Jahren  1627— 1S46 
nach  Sibirisn  Yerbannteo.  ^  ^  ^^ 
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748.  Baer,  W.  Der  vorgeschichtliche  Mensch.  Ursprung  and  Entwickelung  des 
Menschengeschlechtes.  Für  Gebildete  aller  Stande.  Nach  dem  Tode  des  Ver- 
fassers  anter  Mitwirkung  von  H.,  Schaffhausen  ToUendet  und  herausgegeben  von 

F.  V,  Heilwald.    Mit  über  500  in  den  Text  gedr.  Illustrationen  und  10  Tonbildern. 
11.   Abth.    Leipzig,  1874.  Spamer.     8^     p.  309—576.  1  ^.  10  %r 

SchlOM.  —  187S  Nr.  SOO«. 

749.  Boeei,  B..  Dizionario  storico,  geografico,  universale  della  Divina  Commedia 
di  Dante  Alighieri,  contenente  la  biografia  dei  persona^!  e  la  notizia  dei  paesi 
ecc    Bomay  1874.     18".    468  pp.  1  ^.  10  ^ 

750.  Bonhomme,  H..  Louis  XV  et  sa  famille,  d^apr^s  des  lettres  et  des  docu- 
ments  iuedits.     Paris,  1873.     18<».     260  pp.  1  3(p 

751.  Boodet,  IC  Les  Tribunauz  criminels  et  la  justice  rivolutionuaire  en  Au- 
vergne,  d'apres  les  minutes^es  greffes  et  des  documents  inedits.  Les  execut^s. 
Paris,  1873.     8«.     XV,  309  pp.  2  ^. 

752.  Caaella  Seeades,  F..  Historia  de  la  Vniversidad  de  Oviedo  y  noticia  de  los 
establecimientos  de  ensei&anza  de  su  distrito.     Ouiedo,  1873.    4^    508  pp.    5  S^. 

753.  Caitelar,  Xmilio.    Vida  de  Lord  Byron.    Babana,  1873.  ^\  XVI,  162  pp. 

3^ 

754.  Chiala,  L.  C  Cenni  storici  sui  preliminari  dei  186G  e  suUa  battaglia  di 
Custoza.    VoL  II.  fasc.  1  e  2.     Firense,  1872—73.    8«.     p.  1—496. 

S.  im  Nr.  1016.  Jedes  Heß  1  J^.  12  f^ 

755.  ChodTUikii  A..  Stefan  Damalewicz,  historyk,  przelozonj  kanonikow  Late- 
ranskich  w  Kaliszu.     Poznan,  1873.     8*.     127  pp.  1  ^. 

Cbodtmski,  A..    Stephanns  Damilevics  der  Hiitoriker.    Eine  biographische  Slclue. 

756.  Oorasiiai,  Fr.  I  tempi  preistorici  o  le  antichissime  tradizioni  confrontate 
coi  risullati  della  scienza  modema.     Verona,  1873.     18^     368  pp.      1  ^  20  f^ 

757.  T.  Coiel,  X..  Geschichte  des  preussischen  Staates  und  Volkes  unter  den 
hohenzollem'schen  Fürsten.  Nach  den  besten  Quellen  bearbeitet  und  den  Gebil- 
deten aller  Stände  des  preussischen  und  deutschen  Volkes  gewidmet.  VII.  Bd. 
Leipzig,  1874.  Duncker  9f  Humblot,     8^    IV,  484  pp.  1  ^  24  ^ 

8.  1873  Nr.  1609. 

758.  Field,  M..  B..  Memories  of  many  Men  and  of  some  Women;  being  per- 
sonal Recollections  of  Emperors,  Kings,  Queens,  Princes,  etc.  London,  1874.  8^ 
430  pp.  4  5|:  6  ^ 

759.  Fontane,  Th..  Der  Krieg  gegen  Frankreich  1870—1871.  I.  Bd.  Der  Krieg 
gegen  das  Kaiserreich.  2.  Halbbd.  Mit  35  Planen  in  Holzschn.  Berlin,  1873. 
V,  Decker,    8^    XXIII  u.  p.  363—854.  2  i&  25  ^ 

8.  1878  Nr.  l4Qt.  ^ 

760.  Förster,  E.  Peter  v.  Cornelius.  Ein  Gedenkbuch  ans  seinem  Leben  und 
Wirken  mit  Benutzung  seines  künstlerischen,  wie  handschriftlichen  Nachlasses 
nach  mündlichen  und  schriftlichen  Mittheilungen  seiner  Freunde  und  eigenen  Er- 
innerungen und  Aufzeichnungen.     I.  Tbl.     Mit  Cornelius'  Bildniss.     Berlin,  1874. 

G.  Reimer,     8<*.     XII,  496  pp.  2  J^  10  %> 

761.  FmetooeOi  Osp.  As  saudades  da  Terra.  Historia  das  ilhas  do  Porto- 
Sancto,  Madeira,  desertas  e  selvagens.  Manuscripto  do  seculo  XVI,  annotado  por 
Alvaro  Rodrigues  de  Aeevedo.    Funchal,  1873.     4^     XI,  920  pp.  12  J^. 

762.  T.  Oalitiin,  Ffiretin  Amalia.  Briefwechsel  und  Tagebücher.  Enthaltend  bis- 
her ungednckte  Briefe  der  Fürstin,  ihrer  Kinder,  Fürstenbergs,  StoUberg's,  Ober- 
berg's,  der  Grafen  Romanzoff  u.  A.     Münster,  1874.  Russell,    8<>.    XXIV,  238  pp. 

1^10  9^ 

763.  Gelkie,  Jam.  The  great  Ice  Age,  and  its  Relation  to  the  Antiquity  of 
Man.    London,  1874.     8^    580  pp.  9  ^  18  ^ 

764.  T.  Gentii  F.  Tagebücher.  Aus  dem  Nachlass  Varnhagen's  v.  Ense.  U.  Bd. 
Leipzig,  1874.  Brockhau».    8<».    491  pp.  2  ^  20  %5r 

6.  1878  Nr.  8247,  ^  ^ 

765.  eiraudot,  E..  Histoire  de  la  ville  de  Tours.  2  vol.  Paris,  1873.  8«.  VII, 
754  pp.  ö  ß^l0  9^ 

766.  Oniranger.  Sainte  Cidle  et  la  soci^t^  romaine  aux  deux  premiers  si^des. 
Ouvrage  contenant  deux  chromolithographies ,    5  planches  en  taille-douuv  et  250 


42 

767.  V.  Halfert,  Joi.  Alz.  Napoleon  I.  Fa&rt  von  Fontalnebleau  nadi  Klba. 
April— Mai  1814.  Mit  Benützung  der  amtlichen  Reiseberichte  des  kaiserlicli 
österreichischen  Commissars  General  Koller.     IFten,  1874.  BraumüUer,  8^  85  pp. 

768.  Heraldry,  ancient  and  modern,  including  BouteH's  Heraldry.  Edited  and 
revised,  with  Additions  by  S..  T..  Aveling,  With  487  Illustrations.  London^  1873. 
16«.    420  pp.  3  ^ 

769.  Hildebrand,  H..  H..  De  förhistoriska  folken  i  Europa.  1 :  a  häft.  Med  22 
illostr.     Stockholm,  1873.     8«.     p.  1—80.  25  fS^ 

770.  Hodder,  Ed..  On  Holy  Ground;  or,  Scenes  and  Jncidents  in  the  Land  uf 
Promise.     Ijondon,  1874.     8^    XV,  343  pp.  3  J^ 

771.  Hofberg,  Hm.  Svenskt  biografiskt  Handlexikon.  Alfabetiskt  ordnade  lef- 
nadsteckningar  af  Sveriges  namnkunniga  man  och  qvinuor.  Hafte  1.  2.  Stocl- 
holm,  1873.     8«.    p.  1—160  a  2  Sp.  Jedes  He/t  15  ^ 

772.  V.  HSfler,  C  KarFs  I.  [V.],  Königs  von  Aragon  und  Castilien  Wahl  zum 
romischen  Könige.    28.  Juni  1519.     fTtcn,  1874.  Oerotd'a  Sohn,  8®.  114  pp.     20  f^ 

773.  Hntchinion,  Th.  Two  Years  in  Persia,  and  Explanations  of  its  Antiquities. 
With  Map  and  Illustrations.     2  toIs.     London,  1874.     8^     690  pp.     11  i%!  6  ^ 

774.  de  Kfoatrj,  E..  Armee  de  Bretagne,  1870—1871.  Deposition  deyant  les 
Commissions  d^enquete  de  TAssemblee  nationale,  avec  carte  a  Tappui.  Paria,  1873. 
8«.     355  pp.  2  i%ilO  9^ 

775.  Xrones,  Fr.  Die  Cillier  Chronik.  Kritische  Untersuchungen  ihres  Text«:» 
und  Gehaltes.     Wien,  1874.  Gerold'ß  Sohn.    8^     102  pp.  16  9^ 

776.  Leto,  P..  Otto  mesi  durante  il  Concilio  Vaticano.  Impressioni  di  un  con- 
temporaneo.    Firenxe,  1873.     18 ^     528  pp.  1  ^.  20  fljfr 

777.  T.  Uttrow-BisehofF,  Augnate.  Aus  dem  persönlichen  Verkehr  mit  Fr.  Grill- 
parzer.     Wien,  1874.  Romer,     8<^.     220  pp.  1  S^ 

778.  Markham,  C  B..  A  general  Sketch  of  the  Ilistory  of  Persia.  London,  1874. 
8<».     578  pp.  8  .^  12  1^ 

779.  Kanrenbreohery  W.  Studien  und  Skizzen  zur  Geschichte  der  Reformations- 
zeit.    Leipzig,  1874.   Qrumno.     8^     VII,  349  pp.  2  ^  20  f^ 

780.  Motsman,  Sm.  New  Japan.  The  Land  of  the  Setting  Sun;  its  Annais 
during  the  past  twenty  Years,  recording  the  remarkable  Progress  of  the  Japanese 
in  Western  Civilization.     London,  1874.     8<^.    488  pp.    Mit' Kfxrte.  6  S^, 

781.  Motley,  J..  L..  The  Life  and  Death  of  John  of  Barneveld,  Advocate  of 
Holland.  With  a  View  of  the  primary  Cause  and  Movements  of  the  Thirty 
Years'  War.     2  vols.     London,  1874.     8^     880  pp.  11  ^  6  $S^ 

782.  MHJjepi»,  T..  Fopiuia  hjh  crpana  TaHHCTBCHHHX'B  lyAeci.  St,  Peterabnrg, 
1873.     8».     204  u.  311  pp.  3  ^ 

MuLLBi,  Th..    Der  GorllU,  oder  dM  Land  des  gobeloiiiissvoll«]!  Wuudorlebens. 

783.  New,  C.  Life,  Wanderings,  and  Labours  in  Eastern  Africa.  With  an  Ac- 
count of  the  first  successful  Ascent  of  the  Equatorial  Snow  Mountain  Kilima 
Njaro,  etc.     With  Map  and  Illustrations.     London,  1873.  8^  520  pp.    4  i%  6  $^ 

784.  Die  zweite  deutsche  Nordpolarfahrt  in  den  Jahren  1869  und  1870  unter 
Führung  des  Kapitän  K.  Koldewey.  Herausgegeben  von  dem  Verein  für  die 
deutsche  Kordpolarfahrt  in  Bremen.  II.  Bd.  Wissenschaftliohe  Ergebnisse.  Mit 
31  Taf.  in  Lithographie  und  Kupferstich  und  3  lith.  Karten.  1.  Abtfa.  Le^zig, 
niA,  Brockhaus,     8».    IV,  467  pp.  4  4'- 

8.  1873  Nr.  H19. 

785.  CCarry,  Eh  On  the  Manners  and  Customs  of  the  ancient  Irish.  A  Series 
of  Lectures.  Edited,  with  an  Introduction ,  etc.  by  W.,  K„  Suiliva».  3  vols. 
London,  1873.     8<>.     1831  pp.  16  «%:  24  % 

786.  Perini,  0..  Storia  di  Verona  dal  1790  al  1822.  Vol.  I.  Verona,  1873. 
160.     440  pp.  l.%:10%> 

787.  Petsholdt,  Alz.  Turkestan.  Auf  Grundlage  einer  im  Jahre  1871  unter- 
nommenen Bereisung  des  Landes.  [Mit  einigen  in  den  Text  jcedt%  Holzschn.] 
Leipzig ,  1S74^,  Schlicke,     8«.    VI,  88  pp.  DigitizedbyVjOU^i^.  jq  j^ 
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788.  Ho X IT  6c,  N.  T.  MeX^-na  iizi  tou  ß(ou  xm  veooT^pcov  ^EXXijvcdv.  Tojio;  I. 
Athen,  1872.     8«.     XUII,  204  pp.  1  ^.  5  ^ 

789.  Frarond,  E.  La  Ligue  a  Abbeville,  1576—1594.  Tomes  I— III.  Paris, 
1873.     8«.    CXXIV,  418,  448,  329  pp.  5  ^. 

790.  Prtnee,  8..  J..  The  Alhambra  and  the  Kremlin.  The  North  and  South  of 
Europa.    With  60  Illustrations.     New  York,  1874.     8<>.  6  ^. 

791.  van  de  Patte,  J..  D..  Farlementaire  redevoeringen.  2e  deel.  Sept.  1863 
—  Sept.  1865.    Schiedam,  1873.     8«.    4,  VI,  324  pp.  2  *.  15  %r 

8.  1871  Nr.  188. 

792.  Bamband,  Älfr.  La  Domination  fran^aise  en  Allemagne.  L'AUemagne  sous 
Napoleon  I".  (1804-1811.)     Paris,  1873.     12«.    VII,  484  pp.  .1  ^.  5  ^ 

793.  Bebenius,  C.  Geschichte  der  Pfalz.  Heidelberg,  1874.  E,  Mohr,  80.  VIII, 
193  pp.  1  S^ 

794.  Recueil  des  hütoriens  des  croisades,  publle  par  les  soins  de  rAcademie 
des  Inscriptions  et  Belles-Lettre«.  Historiens  orientaax.  [£n  langues  arabe  et 
frao^ise.]     Tome  I.     Paris,  1872.     Fol.    LXXI,  865  pp.  16  ^.  20  i^ 

795.  Register  van  Overijsselsche  oorkonden.  Uitgegeven  door  Tereeniging  tot 
beoefening  van  Overijsselsche  regt  en  geschiedenis.  Bewerkt  door  J..  C.  Bij' 
sterbos,  J.,  L  van  Doornink  ec.     ZwoUe,  1873.     8^     8,  369  pp.  2  ^. 

796.  Biceiardi,  G..  Una  pagina  del  1848,  owero  storia  documentata  della  solle- 
vazione  delle  Caiabrie.    NapoU,  1873.     18 ^     208  pp.  1  ^. 

797.  Bieeio,  C.  IL.  De'  grandi  uffiziali  del  regno  di  Sicilia  dal  1265  al  1285. 
NapoU,  1872.  [Detken  ^  RockolL]    8«.     260  pp.  3  .% 

798.  Bom«ro  da  CattUla  y  Peroto,  F..  Apontes  historicos  sobre  el  archivo  ge- 
neral  de  Simancas.    Madrid,  1873.    8^.    XXIV,  165  pp.  2  ^. 

799.  Sehwebel,  Otk.  Historische  Bilder  ans  dem  Elsass.  Berlin,  1874.  Gülker 
ff  Co.    8».     IV,  152  pp.  22%  ^fK 

800.  Sehwertieli,  G..  Helius  Eobanns  Hessus.  Ein  Lebensbild  aus  der  Refor- 
mationszeit.    Halle,  1874.  Lippertsehe  Buchh,     8^     128  pp.  -25  ^ 

801.  Stark,  K..  B..  Nach  dem  griechischen  Orient.  Reise-Studien.  Nebst  einer 
Situationskarte  und  *  photolith.  Taf.    Heidelberg,  1874.  C.  Winter.  8®.  XII,  408  pp. 

2  4r*  lö  ^ 

802.  Stnbbf ,  W«  The  constitutional  History  of  England  in  its  Origin  and  De- 
velopment.    Vol.  I.    L&ndon,  1874.     8^    638  pp.  4  S^.  24  f^ 

803.  de  Yilhensi  Jol.  As  ra^as  historicas  da  peninsula  iberica  e  a  sua  influencia 
no  direito  portuguez.     Coimbra,  1873.     8^     141  pp.  1  ,^.  20  f^ 

804.  Wagner,  Bm  Geschichte  der  Belagerung  von  Strassburg  im  Jahre  1870. 
Auf  Befehl  der  königlichen  General- Inspection  des  Ingenieur-Corps  und  der  Festun- 
gen nach  amtlichen  Quellen  bearbeitet.  I.  Tbl.  Mit  3  Plänen  u.  8  Beilagen. 
Berlin,  1874.  Schneider  ^  Co.     8*.     V,  132  pp.  u.  Beilagen  40  pp.  2  ^ 

805.  Weber,  G.  Allgemeine  Weltgeschichte  mit  besonderer  Berücksichtigung 
des  Geistes-  und  Cnltnrlebens  der  Volker  und  mit  Benutzung  der  neueren  ge- 
schichtlichen Forschungen  für  die  gebildeten  Stände  bearbeitet.  XI.  Bd.  2.  Hälfte. 
Leipzig,  1874.  Engelmann*     8^.     X  u.  p.  449—916.  1  ^. 

Inhalt:    Das  Zeitalter  der  Refonnation. 
8.  1873  Nr.  1186. 

806.  WilmaniiB«  W..  Die  Reorganisation  des  Kurfursten-CoUegiums  durch  Otto  IV. 
und  Innocenz  IIL     Berlin^  1874.   Weidmann.    8».    VIII,  116  pp.  20  ^ 

807.  WooltOB,  A..  G«  Woman  in  American  Society.  With  an  Introduction  by 
J.  G..  Whittier.     Botton,  1873.     16«.    271  pp.  3  i^ 

808.  Zittel,  Emil.  Bings  um  die  Jungfrau.  Touristenblätter  aus  dem  Bemer 
Oberland  und  Oberwallis.    Karlsruhe,  1874.  Braun.     16^     164  pp.  1  ^. 

Yni.    Sprachwissenschaft.  ^         . 

Digitized  bvVjOOOlC 

809.  Baemaiater,  Adt    Keltische  Briefe.    Heransgegeben  Yon  0.  KeUer.  ^trass- 
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810.  BMttÜBgk,  0.,  midS41B«th.  Sanskrit- Woiterbaeh  herausgegeben  t<mi  d?- 
kaiserlieheii  Akademie  der  Wissenscluifteo.  51.  Lfg.  Sl  Pdersbur^y  1873.  [Lea- 
zia,   Vou.^    4«     VII.  ThL  p.  481—640.  1  ^ 

a.  un  Hr.  «m. 

811.  Brassevr  de  Boarboiiz|^.  Dictionnaire,  Grammaire  et  Cbrestommtliie  d«  \ 
langne  Kaya,  preeedes  d'nne  etade  sur  le  sjsteme  graphique  des  indigeoes  d 
YttcaUn  (Mexiqoe).     ParU,  1872.  4*.     VIII,  224,  XLIX,  464  pp.  10  j^ 

812.  Gnrtifls,  6.  Studien  zur  griecfaiscben  und  lateinischen  Grammatik.  VI.  B: 
2.  Hft.     Leipzig,  1873.  Birzel.     8».     p.  277-433.  1  ,\ 

a.  187S  Hr.  «90. 

813.  A^Mhy  B..  H..  TojRomiM  cioaapfr  n»«ro  aeiMEopyociaro  asHsa.  Hajisaic  <.V 
mecTaa  Jioöitrejei  PoccÜom)!  Cjoaecaocni.  Bmycn  I-H.    MoMkau^  1873.  4®.   120^ 

Dal,  W..  i..    Lalkon  il«r  gnatrutisrheii  Hprmche.    1.  HeflL  2  .^ 

814.  IheftBhaeh,  Lr.,  nnd  S.  WiUekar.  Hoch-  nnd  nieder-dentschea  Worterim«*: 
der  mittleren  nnd  neueren  Zeit.  Znr  Ergänzung  der  rorbandenen  Wörterträcber. 
insbesondere  des  der  Bruder  Grimm.  In  2  Bdn.  1.  L^.  Framl^wri  a.  J/.,  1874. 
ITüiter.     4^     X,  143  pp.  94  %r 

915.  OraiB,  a.  W..  M..  Alsfelder  Passionsspiel  mit  Worterbneh.  CViaae/,  IS73 
Kay,    8«.    XXVni,  523  pp.  3  Sk- 

816.  Onidi,  Iga.  Stndii  sul  testo  arabo  del  libro  di  CaliU  e  DinuMu  Ramv, 
1873.     8*.     104,  LXII  pp.  2  4^ 

817.  Hapbnni,  J..  C  Japanese-English  and  Engltsh- Japanese  Dictionary.  Abridgf-ti 
by  the  Author.     Nem  York  and  London,  1873.     12*.     556  pp.  b  J^- 

818.  Henelwaan,  O..  H..  F..  Thesaurus  linguae  pmssicae.  Der  preaaaische  Vu- 
cabeUorratfa,  soweit  derselbe  bisjetzt  ermittelt  worden  ist,  nebst  Zugabe  einrr 
Sammlung  urkundlich  beglaubigter  Localnamen.  Berlin^  1873.  DSmmkr^ß  V&L 
8«.     VII,  222  pp-  2  ^ 

819.  Vodal,  Jos6  Fd.  Elementos  de  gramatica  Quichua  6  idioma  üe  loa  lot^^ 
Xoadon,  1873.     8<^.    XVI,  450  pp.  10  4^ 

820.  Potoeki,  Er.  A..  Slownik  polskiego  i  rossyjskiego  j^syka  opracowaay  podlii^ 
najnowszych  1  najlepszych  zrodel.  Cz^c  I.  polsko-rossjjska.  L^sk^  1873.  U'- 
777  pp.  3  ^  15  )^ 

PoTocKi,  Fb.  A..  Wdrterbach  der  poliil«rh*n  and  fVMiaehea  Sprscb«.  I.  Bd.  PoXaisck-z«*- 
Rlicher  Theii. 

821.  Beiaisehi  L.  Der  einheitliche  Ursprung  der  Sprachen  der  alten  Weltaicb- 
gewiesen  durch  Vergleichung  der  afrikanischen,  erythraischen  und  indogermtni- 
sehen  Sprachen  mit  Zugrundelegung  des  Teda.  I.  Bd.  Mit  4  Holzschn.  ^^'eJi, 
1873.  BraumvUler,    8<'.     XVIII,  408  pp.  13  i||:  10  ^ 

822.  Romanische  Studien.  Herausgegeben  von  Ed,.  Boekmer.  3.  Hft.  Roma- 
nische Texte:  Engadinisch,  greierzisch,  altfiranzosisch.  Sircusburg^  1874.  Trübner. 
80.    p.  309—440.  1  ifa  10  %r 

8.  187S  Hr.  1947. 

823.  Saringar,  W..  SL  D..  Erasmns  oTer  nederlandsche  spreekwoorden  eo  apreek- 
woordelijke  uitdrukkingen  van  zijnen  tijd,  uit  's  maus  Adagia  opgezameld  en  nii 
andere,  meest  nieuwere  geschriften  opgehelderd.     Utrecht,  1873.  4^  CIV,  596  pp 

824.  The    Vam^abrahmana    (being   the    eigbth  Brahmana)  on    the  Sama  Veds. 
Edited,  together  with  the  Commentary  of  Sayaoa,  a  Freface  and  Index  of  Wo^d^    I 
by    A..  a.  Burneil.     Madras,   1873.     8^    XLIII,  12,  XII  pp.     Mü  2  Ta/.  1 

4Jfrl5«r  ] 

825.  Zehetmayr,  8..    Lexicon  etymologicum  latino  etc.  sanscritum  comparatiTBiB 
quo  eadem  sententia  verbi  analogice  explicatnr.     Wien,  187$.  Holder.     8*.    Vll,  j 
379  pp.                                                                                                                       3  4^  i 

I X.»    Alterthnma  Wissenschaft. 

826.  Cbabas,  F..  Recherches  ponr  serrir  a  rhistoire  de  la  XIX®  dynastie  ei 
sp^cialement  a  cello  des  temps  de  TBxode.  CkaUm-Mr-Saone  et  Paris,  1873.  4^ 
Vin,  176  pp.  6  ßlf 
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827.  La  Colonne  Trajane,  reprodaite  en  Photographie,  d'apr^s  le  sarmonlage 
ez^cnt^  k  Rome  en  1861—62,  par  GbL  Arosa.  200  planches  Imprimees  en  conlenr, 
avec  texte  oni  de  nombreoses  Tignettes.  Par  W.  Froehner,  Livr.  49 — 72.  Port«, 
1873.    Fol.     Text  u.  Ta/,  Jede  Lfy,  l  Sfi  20  92^ 

S.  187S  Mr.  IISS. 

828.  Dfifttatr,  H.    Die  homerischen  Fragen.     Leipzig  ^  1873.  Hahn,    8^.   239  pp. 

1  ^  10  f^ 

829.  Foitfart,  F..  De  collegüs  scenicomm  artificom  apud  Graecos.  Parts,  1873. 
KlinekBiecL     8^     106  pp.  28^ 

830.  Kenner,  F.  lieber  die  römische  Reichsstrasse  von  Virannm  nach  Ovilaba 
und  über  die  Ansgrabnngen  in  Windisch-Garsten.  Mit  6  Taf.  [Ans  i  „Sitzungs- 
berichte der  k.  Akademie  der  Wissenschaften'*.]  Wien,  1873.  OerolcTs  Sohn,  8<>. 
75  pp.  1  %  2  $^ 

831.  Recueil  d'antiquit^s  de  1a  Scythie.  Pnbli^  par  la  Commission  imperiale 
areh^ologiqne.  2"** Livr.  Avec  1  atlas.  (23  planches.)  St  P^tersbourg,  \S13,  [Leipzig^ 
V088.J    4«.     221  pp.     Mit  1  Karle.  15  ^. 

8.  18«6  Nr.  8870. 

832.  Bedding,  X..  W..  Antiqnities  of  the  Orient  unveiled.  Three  Lithographs 
and  70  £ngraving8.     New  York,  1874.     8^     421  pp.  1  Slf^f^ 

833.  Sehwegler,  A.  Römische  Geschichte.  Fortgeführt  von  0..  Cla$on,  IV.  Bd. 
[Der  Fortsetzung  I.  Bd.]  Vom  gallischen  Brande  Rom*s  bis  zum  ersten  Samniter- 
kriege.     Berlin^  1873.  Calvary  if  Co.    %^.     XXVIII,  428  pp.  3  ^ 

Bd.  I— III.  koitaa  8  fft^.  U  fiffK 

734.  Viting,  J..  L..    Fra  en  Rejse.     Archseologiske  Skildringer.  Med  en  sten- 

trykt  Favle.     Kjtthenham,  1873.     8».     174  pp.  i  S^  10  f^ 

835.  VtrgUii  Xeronis,  F.,  opera  a  Mr.  Hauptio  iternm  recognita.  Leipzig^  1874. 

Hirzel,     16».     607  pp.  1  ^.  18  f^ 


IL.    Schöne  Literatur  nnd  Kunst. 

836.  Amalie,  Frinieisin.  Dramatische  Werke.  Im  Auftrage  Sr.  Majestät  des 
Königs  Johann  von  Sachsen  aus  dem  Nachlasse  vervollständigt  und  herausgegeben 
von  Rh,  Waidmüller  [Ed,  Daboc,]  III.  u.  IV.  Bd.  Leipzig,  1873—74.  B,  Tauch- 
nitz,     8^     450  u.  425  pp.  Jeder  Bd,  2  J^ 

S.  1873  Nr.  S710. 

837.  Ambrof,  A..  W..  Bunte  Blätter.  Skizzen  nnd  Studien  für  Freunde  der 
Musik  und  der  bildenden  Kunst.  Neue  Folge.  Leipzig^  1874.  Leaekart,  8^  IX, 
382  pp.  1  ^.  15  ^ 

8.  1873  Nr.  5o5. 

838.  Alldreien,  Andr.  Der  deutsche  Peintre-Graveur  oder  die  deutschen  Maler 
als  Kupferstecher  nach  ihrem  Leben  und  ihren  Werken,  von  dem  letzten  Drittel 
des  16.  Jahrhunderts  bis  zum  Schluss  des  18.  Jahrhunderts,  nnd  im  Anschlnss 
an  Bartsch,  Peintre-Graveur,  an  Rb.  DumesniPs  und  Prosper  de  Baudiqour's  fran- 
zösische Peintre-Graveurs.     IV.  Bd.     Leipzig,  1874.  Danz,    8^    II,  370  pp. 

8.  1886  Nr.  SSOf.  3  ^.  20  ^ 

839.  Angiart  S..,  et  J..  Sandaan.  Jean  de  Thommeray.  Comedie  en  cinq  actes. 
Paris,  1873.     80.     156  pp.  1  ^.  10  f^^ 

840.  Bersier,  M">«  Eng.    Micheline.     Paris,  1873.     18^     376  pp.         1^5$^ 

841.  Boiquet,  &nile.    Les  trois  pretendants.    Paris,  1873.  18^.  323  pp.        1  ^ 

842.  Briefe  von  der  Universität  in  die  Heimath.  [Aus  dem  Nachlass  Varn- 
hagen's  r.  Ense.]    Leipzig,  1874.  Brockhaus.     8<>.    X,  530  pp.  2  S^20f^ 

843.  Blaieo,  B..  La  procesion  por  dentro.  Comedia  en  tres  actos  y  en  prosa^: 
Madrid,  1873.     ^^     60  pp.  1  ^.  10  %•' 

844.  CameroB,  X..  L.    'Twizt  Cup  and  Lip.    3  vols.    London,  1874.     8^ 

12  a^.  18  9^ 

845.  Garion,  Fr.    Die  Klöppel-Lady   oder  Lebensgang   eines    armen  Mädchens. 
'[    Roman   aus  dem    ersten  Fünftel   unsers   Jahrhunderts.     3  Thle.     Leipzig,  1874. 
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846.  Casseli  F.  -  Aus  guten  Stunden.  Betrachtungen  nnd  Erinnerongen«  Gotha^ 
1874.  Schlossmann.     8^     VI,  3ö2  pp.  2  ^ 

847.  Deüef,  X.  Zwischen  Vater  and  Sohn.  Roman.  2  Bde.  Stuiigarty  1874. 
E.  Hallberger,     8».     263  u.  277  pp.  2  S^ 

848.  Onbarry,  A..  L'AUace  -  Lorraine  en  Australie.  Histoire  d^ime  famille 
d'emigrants  sur  le  continent   anstralien.     Paris^  1874.    12^.    3£>6  pp.     Mit  Jllustr. 

849.  Gli  Ultimi  giomi  di  Pompei.  lUustrazioni  in  cromolitografia  pel  romauz" 
di  £.  Bulwer  litografate  da  Richter  et  Co.  di  Napoli,  su  i  dipinti  di  Giac  Caaa 
Napoii,  1873.    Fol.     8  Taf.  20  ^ 

850.  Oottsehall»  Sai  Janns.  Friedens- und  Kriegsgedichte.  Leipzig^  1873.  KeiL 
16<».     VUI,  316  pp.  1  ^  15  %r 

851.  Gnna»  A^ea.  Erlebtes  und  Erlittenes.  Skinen  und  Novellen.  2  Bde. 
Leipzig,  1874.  KoUmann.     16^     159,  177  pp.  2  M^ 

852.  Oraat,  C    Little  Lady  Lorraine.    A  Novel.    London^  1874.     8*.     316  pp. 

4ri^6^ 

853.  Grosse,  Jut  Der  Stadtengel.  Ein  bürgerlicher  Roman  in  8  Ki^ilteln. 
2  Bde.     Stuttgart,  1874.  Ballberger,     8^     208  n.  206  pp.  ,      ^  ^ 

854.  Qrosa,  A..  Twareowski,  misterjum  z  podan  narodowych  we  dwoch  cxe- 
sciach.     Brody,  1873.     80.     I,  148,  II,  144  pp.  2  4 

Qkoza,  A..    Twardowskl.    Bloe  myatarfÖB«  Volkslegeude. 

855.  Haekländer,  F..  W..  Nullen.  Roman  mit  Randverzierungen.  Geachichteü 
im  Zick-Zack.     3  Bde.     Stuttgart,  1874.  Hallberger.   8<».   220,  256,  298  pp.     3  .^ 

850.  Hagen,  C.  Dichtungen  in  alemannischer  Mundart  aus  Vorarlberg.  1.  l. 
2.  Sammlung,     Innsbruck,  1872 — 73.    Wagner,     320  u.  511  pp.  2  J|^  9  % 

857.  Ray,  M..  C.     Victor  and   Vanquished.     3  vols.    London^  1874.     8* 

12  i%E  18  9^ 

858.  Hübner,  Ost  Günther  v.  Schwarzburg.  Historisches  Trauerspiel  in  5  Aktes. 
Leipzig,  1874.  Leiner,     8«.    109  pp.  20  f^ 

859.  Joliet,  C.    Le  Roman  de  Bereng^re.     Paris,  1873.     IS^,.   269  pp.         1^ 

860.  Jdsüca,  B..  K..  Messaline.  Eredeti  drama  ot  felvonasban.  Budapest,  iS'i 
1873.     8«.     112  pp.  20 1[^ 

JösilcA,  B..  S..    Messalfne.    Origin&ldnma  in  5  Aufzügen. 

861.  Jonrdan,  L.    Babylas.    Roman  de  moeurs.     Paris,  1873.     18^     427  pp. 

1  S^b^ 

862.  Xryloft's  sämmtliche  Fabeln.  Aus  dem  Russischen  übersetzt  nnd  mit  einer 
Einleitung  begleitet  von  Fd,  Löwe,     Leipzig,  1873.  Broekhaus,  8^   XLIX,  2B4pf 

1  ^.  10  9^ 

863.  Lafenestre,  G.     Idylles  et  chansons.  1864—1870.    Paris,  1873.  18<>.   185  pf> 

1^ 

864.  Lingg,  Hm.  Berthold  Schwarz.  Dramatische  Dichtung.  StuUgoBrt^  1874 
Goschen,     8«.    VIH,  93  pp.  24  ^ 

865.  Lytton,  Lord.  The  Parisians.  With  lUustrations  by  Sydney  Hall.  Vol.  U 
—IV.     London,  1873.     8».  Jeder  Bd.  2  i%s  12  ^ 

8chlu88.  —  8.  1873  Nr.  3643. 

866.  MaiioKOBi,  A..  Pasocasu  h  nyTeBua  BOCOOMHaania.  St,  Petersburg^  IST. 
8«.     344  pp. 

Ualidkow,  A..    Ersihlniigeii  and  RelseerlnnernDgen. 

867^  Kalot,  H..    Le  Mariage  de  Jnliette.     Part«,  1873.     18 ^   366  pp.  1  J% 

868.  M«rim«e,  Frosper.    Demi^res  nouvelles.    Paris,  1873.     18^     361  pp. 

1  J%l5^ 

869.  ]I6rim6e,  Prosper.  Lettres  a  une  inconnue.  Pr^ced^es  d^nne  etnde  s^^- 
M^rimie  par  H,  Taine,    2  vol.     Pari«,  1873.     8«.     XXXV,  745  pp.  5  j^ 

870.  de  Hajae,  E..    Madame  est  servie.     Paris,  1873.     18^    289  pp.  i  ^j 

871.  Perrand,  A..  Essais  sur  la  musique,  contenant  la  th^orie  scientifique  de  U 
musiqne,  Tacoustique  et  les  th^ories  mathimatiques.  etc.  Lyon,  1874.  4^.  1\ 
172  pp.  2  ^.  20  1%a 

40.^^360  pp.''''"'  ^'    ^^''^''  »CTopinecKaH   ^V^^^^XiS^^^^^^  ^^ 
PiTsow,  K..    Rassische  historische  ChT««tomathie. 
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873.  Polko,  Elise.    Aqtiarellskizzcn.    Bremen,  1874.  Kühtmann  ^  Co.  16^  302  pp. 

1  ^  15^ 

874.  Quellenschriften  für  Kunstgeschichte  und  Eunsttechnik  des  Mittelalters  und 
der  Renaissance  mit  Unterstützung  des  k.  k.  österreichischen  Ministeriums  für 
Kultus  und  Unterricht,  im  Verein  mit  Fachgenossen  herausgegeben  von  R,  Eitel" 
herger  v.  Edelberg,  V.  u.  VI.  Bd.  Wien,  1873-74.  Braumüller,  S».  XUI,  66  u. 
VI,  158  pp.  1  ^.  6  ^ 

Inhalt:  V.  Von  der  hocheddn  Malerei.  Traetat  dM  Miehel  Angelo  Biondo.  [Venediff  1M9.] 
UeberseUt,  mit  ElnleUong  und  Notan  iron  Alb.  Il9.  —  VI.  Daa  Leben  de«  liichelaagelo  Buonar- 
Totti  gescbriebcn  tob  seloem  Schüler  Ascakio  Coadiyi.  Zam  ersten  Male  in  demtche  Sprache  über- 
setst  Ton  Rdf.  Valdcek.    Mit  ErgSninogen  too  Alb.  Ilo. 

S.  1873  Mr.  1817. 

875.  Baal»,  W.  Meister  Autor,  oder  die  Geschichten  vom  versunkenen  Garten. 
Leipzig,  1874.  E.  J.  Günther.     8^.     256  pp.  1\^  15  f^ 

876.  Bacher-Kasoeh.  Liebesgeschichten  aus  verschiedenen  Jahrhunderten.  No- 
vellen.   Leipzig,  1874.  E.  J.  Günther,    8<'     250  pp.  1  ^  10  f^ 

877.  Saoher-Masoch.  Die  Messalinen  Wiens.  Geschichten  aus  der  guten  Ge- 
sellschaft.    Leipzig,  1874.  E,  J,  Günther.     8^     328  pp.  1  %.  15  %r 

878.  Samarow,  6r.  Die  Bömerfahrt  der  Epigonen.  Zeit-Homan.  II.  u.  III.  Bd. 
Berlin,  1874.  Janke.     8®.     343  pp.  Jeder  Bd,  2  ^ 

S.  oben  Nr.  28«.  * 

879.  Schuls,  Ed..  Ehret  die  Frauen.  Weibliches  Leben.  Mit  Text  von  Rdf. 
Lowenstein,  Berlin,  1873.  Ho/mann  ^  Co.  Fol.  27  pp.  Mit  i2  Hohschntaf.  w. 
einer  Chromolith.  4  .%.  15  9^ 

880.  Smart,  H..     Broken  Bonds.     3  vols.    London,  1874.     8^.         12  ^.  18  $^ 

881.  Softter,  B..  Dei  principii  tradizionali  delle  arti  figurative  e  dei  ialsi  cri- 
teri  d'oggidi  intorno  alle  arte  medesime.     Milano,  1873.     8^     350  pp.  2  «^. 

882.  Talvj.  Gesammelte  Novellen.  Nebst  einer  Auswahl  bisher  ungedruckter 
Gedichte  und  einer  biographischen  Einleitung.  2  Thle.  Leipzig,  1874.  Brockhaus. 
8°.     XXXII,  304,  497  pp.  2  ^.  20  ^ 

883.  Tegn6r,  E..  Efterlemnade  skrifter.  Nysamling.  l:aoch2:a  häft.  Stock- 
holm, 1873.     8^     X  u.  p.  1—400.  Jedes  He/t  1  J^. 

884.  Temme,  J..  D..  H..  Schloss  Lohburg.  Boman.  2  Bde.  Berlin,  1873.  We- 
dekind Sf  Schwieger.     8<>.     178  u.  176  pp.  2  ^.  15  9^ 

885.  Thaokeray,  XiM.  Toilers  and  Spinsters,  and  other  Essays.  London,  1873. 
80.     Vni,  297  pp.  3  ^ 

886.  Töpfer'B,  C,  gesammelte  dramatische  Werke.  Herausgegeben  von  Hm.  Uhde. 
III.  u.  IV.  Bd.    Leipzig,  1873.  Duncker  ^  Humhlot.     8<>.     314,  314  pp. 

Inhalt:    Schauspiele.    I.  u.  II.  Bd.  J^der  Bd.  1  Sk.  10  9&a: 

8.  1878  Nr.  8366. 

887.  TroUope,  Ant.  Phineas  Redux.  With  two  Illustrations.  2  vols.  London, 
1873.     8».     670  pp.  9  %.  18  5%8P 

888.  Uiiger,  W.  (Envres.  Eaux-fortes  d'apres  les  maitres  anciens,  commentes 
par  C.  Vosmaer.    Liv.  1  et  2.     Leyde,  1873.     Pol.     4,  u.  p.  1—16.     Mit  20  Taf. 

Jede  L/g.  10  S^  20  f^K 

889.  van  Yloten.  J..  Nederlands  .  schilderkunst  van  de  14e  tot  de  18e  eenw, 
voor  het  Nederlandsche  volk  geschetst.  Met  ruim  50  houlgravures  on  een  por- 
tret  van  Bembrandt.     2.-4.  afl.    Amsterdam,  1874.  8^  p.  64—356.     2  SS^  10  9&se 

Schluss.  —  S.  1873  Nr.  8071.  ^  ^ 

890.  Waohenhnien,  Hi.  Des  Herzens  Golgatha.  Roman.  2  Bde.  Stuttgart, 
1873.  E.  Hallherger.    8<».     236  n.  226  pp.  %-^ 

891.  WarAeldy    C.  A.     Miriam   Monfort.     A  Novel.      New  York,    1873.      12*^. 
I  556  pp.  4  ^. 

892.  Wilsen,  F..  C.  Door  vuur  en  water.  Verhaal  uit  midden-Java.  Leiden^ 
1873.     80.    VI,  285  pp.  2  ^/! 

893.  Woltki,  W..  Mam  trzy  domy.  Fraszka  sceniczna  w  trzech  aktach.  Poznan, 
1863.     8«.     135  pp.  1  Ä!  10  jar 

WoLSKi,  W..    Ich  bealtze  drei  HInser.    Eine  theatralische  Hamoreske  in  8  Anfs&gen. 

894.  Wybrandi,  C  H..  Het  Amsterdamsche  tooneel  van  1617—1772.  Bewerkt 
naar  meerendeels  onuitgegeven,  authentieke  bescheiden.     Utrecht,  1873.   8*».  Xlf. 
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XI.    HaiideL  —  Indastrie.  —  Oekonomie. 

895.  Arndt,  A.  Das  Mikroicop  im  Dienste  des  landwirthschaftlicheu  und  ge 
werblichen  Lebens  sowie  der  Familie.  Populäre  Anweisung  zur  Behandlung  and 
praktischen  Verwendung  desselben.  Mit  245  Text* Abbildungen  auf  100  Illustra- 
tionen und  einem  Titelbild.  '  Beriinf  1873.  F.  Lobeck*B  VerL     8^     VI,  230  pp. 

13^20^ 

896.  Deutsches  Bauhandbuch.  Eine  systematische  Zusammenstellung  der  Resul- 
tate der  Bauwissenschaften  mit  allen  Hüli'jiwissenschaften  in  ihrer  Anwendung  auf 
das  Entwerfen  und  die  Ausfahrung  der  Bauten.  Veranstaltet  von  den  Heraus- 
gebern der  deutschen  Bauseitung  und  des  deutschen  Baukalenders.  Mit  mehrem 
1000  Holzschn.  und  einer  Maasstabstabelle.  1.  Lfg.  Berlin,  1874.  Beeliti,  8^ 
VIII,  384  pp.  IS^L^^ 

897.  Braohelli,  H..  F..,  und  F^  Migerka.  Oesterreichs  commercielle  und  industrielle 
Entwickelung  in  den  letzten  Jahrzehnten.  Wien,  1873.  F.  Meyer.  8^  121  pp. 
Mit  2  Stdntaf,  1  S^f 

898.  Capitö,  M..y  e  C.  Pintaenda.  Corso  di  meccanica  applicata  alle  maccbine. 
Vol.  I.  Parte  I.     Palermo,  1873.     8®.  -  320  pp.     Mit  Taf,  4  J%! 

899.  roHaHOBciiü.  TexiiHiecRaa  msoja  penecn,  HCsycTBi  ■  iiponHCJOB%,  aa- 
cryDHas  au  odm  cocioeiä.  PyKOBOAcrBo  Aia  iipoHumieHHU»  saBeAenifi  ■  peaecieii* 
nux-fc  yMHJHim  bi  Foccih.     Moskau,  1873.     8«.     III,  117,  121,  103,  131  pp.     6  Sl^ 

Chouakovski.  Technisch«B  Handbach  über  Handwerk,  Knnat  nnd  Handel,  popnllr  durgestalll 
snm  Gebrnuch  an  Handelasehulen  and  Gewerk-BIIdangsanatalten  In  Rasaland.    Mit  SIS  H<»lsaclin. 

900.  Bonath,  Ed..  Monographie  der  Alkohol-Gährüng  als  Einleitung  in  das 
Studium  der  Grährungstechnik.     Brunn,  1874.    Winkler.     8<>.     IV,  100  pp.     24  %r 

901.  Ebaokhmobi,  A..  M..  Toöjiiim  Aifl  KOMxep^iecKHxi  BywcieBiil.  BspBie 
T.  KaypoBa.     St.  Petersburg,  I^IZ,    8<^.     125  pp.  %  S^. 

EuDOUMOW,  A..  M..    Tabellen  lu  kommertiellan  Berechnungen. 

902.  Hartlg,  Bb.  Wichtige  Krankheiten  der  Waldbaume.  Beiträge  zur  Mjco- 
logie  und  Phytopathologie  für  Botaniker  und  Forstmänner.  Mit  lOO«  Original- 
zeichnnngen  auf  6  lith.  Doppeltafeln.  Berlin,  1874.  Springer*»  VerL  4".  VIII, 
127  pp.  4  Slf 

903.  Henry,  J..  T..  The  early  and  later  History  of  Petroleum.  With  authentic 
Facts  in  regard  to  its  Development  in  Western  Pennsylvania.  Philadelphia,  1873. 
8«.     607  pp.  8  ^  10  ft^ 

904.  Xosut&nj,  T..  Boraszati  vegytan  alapvonalai.  15  fametszetii  äbräval.  Pett, 
1873.     8«.    VIII,  104  pp.  1  %. 

KosuTAMT,  T..    Qrundauge  der  Wein  Ctiemio.    Mit  15  Abbild. 

905.  Lorans,  Jos.,  und  Jos.  Westelj.  Die  Bodencnltur  Oesterreichs.  Im  Auf- 
trage des  k.  k.  Ackerbauministeriums  redigirt.  Wien,  1873.  Faesy  if  Frick.  8*. 
VIII,  557  pp.  3  i^  10  %r 

906.  Orton,  J»  Underground  Treasures.  How  and  where  to  find  them.  Bart- 
/orrf  [Cbnn.],  1873.     16».     138  pp.  3  i^r- 

907.  Baymond,  B..  Silver  and  Gold.  An  Account  of  the  Mining  and  Mctallnr- 
gical  Industries  of  the  United  States.  With  Reference  chiefly  to  the  precioos 
Metais.     New  York,  1873.     8».     556  pp.    Mit  Taf,  7  Sl^ 

908.  Settegast,  H..,  und  ▼.  Gorisutti.  Landwirthschaftliches  Thierracen-Albnm. 
Photographirt  auf  der  Weltausstellung  zu  Wien  1873  von  H.  Schnäbeli.  12  Lfgo. 
[121  Blatt.]    Berlin,  1874.  Schnäbeli,     Fol.  90  ^.  22%  $|r 

909.  Wiesner,  Jnl.  Die  Rohstoffe  des  Pflanzenreiches.  Versuch  einer  technischen 
Rohstofflehre  des  Pflanzenreiches.  Mit  104  meist  anatomischen  Holzschn.  •Abbil- 
dungen.    Leipzig,  1874.  Engelmann.     8^     846  pp.  5  S^ 

910.  Withen,  F.  Church  Architecture.  Plans,  Elevations,  and  Views  öf  twentj- 
one  Churches  and  two  School-Houses.  Photolithographed  from  original  Drawings 
with  numerous  Illustrations,  etc.     New  York,  1873.     4^'.  40  S^ 

VerantwortHcber  Redaetenr  Dr.  Eduard  Broekhans.  —  I>rnck  und  Verlag  tos  F.  A.  Broekhaas 
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I.    Encyklop&dle  und  Literatorwissenschafl. 

911.  Internationale  wissenschaftliche  Bibliothek.  IV.  Bd.  Leipzig,  1874.  Brock- 
haus,    8^     VI,  256  pp.  1  ^  10  ^ ;  geb.  l^20  9S^ 

Inhalt:    Der  Ursprung  der  Natiouvn.    Beuracliluniseu   über  den  Blufluu  der  natu rliclieu  2uclii- 
ifralil  und  der  VererbuDjS  auf  die  Bildung  poUtiücber  üemeiuwosen.   You  Wt.  BAOitaoT. 
8.  oben  Nr.  609. 

912.  Colebrooke,  H..T»  Miscellaneous  Essays.  With  Life  of  the  Author  hj  his 
Son,  Sir  T..  E..  Colebrooke.     2  vols.     London,  1874.     S\     1050  pp.  11  J^f. 

913.  Beatsoh,  Em.  Literary  Remains,  with  a  brief  Memoir.  London,  1874.  8^. 
486  pp.  4  .%■  24  ^r 

914.  Deutsche  Dichter  des  17.  Jahrhunderts.  Mit  Einleitungen  und  Anmer- 
kungen. Herausgegeben  von  E.  Goedeke  und  Jul.  Tittmann,  VI.  Bd.  Leipzig, 
1873.  Brockhaus.     8«.     LXXVII,  264  pp.  1  O^. 

Inhalt:    Gedichte  von  Joh.  Cbs.  Guxthbb.    Ueransgegeben  tou  Jul.  Tittmak». 
Ö.  1878  Nr.  1235. 

915.  jQaatier,  Tk..  Histoire  du  romautisme,  suivie  de  notices  romantiques  et 
d'une  etude  sur  la  poesie  fran^aise,  1830 — 1868.     Paris,  1874.   18^^.   VI,  414  pp. 

1  %5^ 

916.  Geelain.  La  Litterature  contemporaine  en  proTince.  Portraits  biographi- 
ques  et  litteraires.     Mouvement  litteraire.     Paris,  1874.     S^.     12^       1  .^.  5  ^ 

917.  Hammerioh,  F..  De  episk-kristelige  oldkvad  hos  de  gotiske  folk.  KJoben- 
havtt,  1873.     4^     208  pp.  1  %.  10  %: 

918.  Henfeld,  Alb,  Pantheon  der  Literatur.  I.  Bd.  Versuch  eines  Auszugs 
ans  einer  „Allgemeinen  Literaturgeschichte  aller  Volker  und  Zeiten  bis  zum  Be- 
ginne unseres  grossen  Jahrhunderts  in  biographischer  Form.  Mannheim,  1874. 
Siihneider's   Verl.     8».     XIII,  347  pp.  2  ^ 

919.  Xottren5i6,  Ivan.  Urkundliche  Beiträge  zur  Geschichte  der  protestantiscfien 
Literatur  der  Südslaven  in  den  Jahren  1559 — 1565.  Wien,  1874.  Geroid^s  Sohn. 
8».     VII,  244  pp.  2  ^. 

920.  Leoni,  Fr.  F..  Camöes  e  os  Lusiadas.  Ensaio  historico-critico-litterario. 
Lisboa,  1872.     8<>.     315  pp.  2  ^  15  9^ 

921.  Morell,  J..  B..    A  History  of  European  Literatnre  in' t1Se liiddle  Ages  and 
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922.  Die  National-Literatnr  der  Skandinavier.  Eine  prosaische  und  poetisch - 
Anthologie  aus  den  besten  nordischen  Schriftstellern  mit  erläuternden,  kritischei: 
und  biographischen  Notizen  herausgegeben  von  A.,  E..  Wollheim^  Clu^€i/t<-f 
Ja  Fomeca.     Mit  Illnstr.     1.  Lfg.     Berlin,  1873.  Hempel.     8®.     p.  1—56.     lO  f^ 

923.  do  Paymaigre.  La  Cour  litteraire  de  Don  Jnan  II,  roi  de  Castille.  2  tuI. 
Pam,  1873.     120.     466  pp.  2  ^.  lO  5^ 

924.  Scherer,  Edm.  Etudes  sur  la  Htterature  contemporaine.  4™^  s6rie.  /W»^ 
1873.     18<».     379  pp.  I  i^'.  5  %? 

Die  frühem  Bande  ertehienen  bu  gleichem  Preise. 

925.  Wümaonf,  W..  Die  Entwickelung  der  Kudrundichtnng  untersucht.  Halle, 
1873.  Buchh.  des  WaUenhatisefi.     8».     VIIT,  275  pp.  2  ^i 

U.     Theologie  und  Philosophie. 

926.  Blant,  J.  H.  Dictionary  of  Sects,  Heresies,  Ecclesiastical  Parties,  and 
Schools  of  religious  Thought.     London^  1874.     8<'.     650  pp.  14  %.  12  fSpc 

927.  Bobha,  B..  Storia  della  filosofia  rispetto  alla  conoscenza  di  Dio  da  Taletf 
fino  ai  giorni  nostri.     Vol.  III.     Lecce^  1873.     18  ^     820  pp.  4  S^f 

S.  1878  Nr.  8104. 

928.  Brfill,  Adt  Das  samaritanische  Targum  zum  Pentateuch.  Zum  erstenmale 
in  hebräischer  Quadratschrift  nebst  einem  Anhang  textkritischen  Inhaltes  heraa^i- 
gegeben.     III.  Thl.    Leviticus.     Frankfurt  a,  M.,  1874.  Erras.     8».     p.  117—152. 

5.  oben  Nr.  827.  15  f^ 

929.  de  Chareneey,  H..  De  quelques  idees  sjmboliques  se  rattachant  au  nom 
des  douze  fils  de  Jacob.     Paris,  1874.     8^.     104  pp.  15  9^ 

930.  Fahre  d'Envien,  J..  Les  Origines  de  la  terre  et  de  Thomme  d'apres  la 
Bible  et  d'apr^s  la  science,  ou  TExameron  genesiaque  considere  dans  ses  rapports 
avec  Tenseignement  de  la  philosophie,  de  la  geologie,  de  la  paUontologie  et  de 
Tarcheologie  prehistorique.     Parts,  1873.     8^.     XII,  504  pp. 

931.  Füller,  J..  L..  Die  Offenbarung  Johannis  erklärt.  Nordlingen,  1874.  Beck. 
80.     VI,  730  pp.  3  i|r  5  %r 

932.  eoniales,  Fr..Z..    Filosofia  elemental.  2   tomos.    Madrid,  I^IZ.  8^.  1122  pp. 

6^ 

933.  Hamaimy  J.  G.,  Schriften  und  Briefe  in  4  Theilen.  Zu  leichterem  Ver- 
ständniss  im  Zusammenhange  seines  Lebens  erläutert  und  herausgegeben  Ton  Mr. 
Petri.     III.  u.  IV.  Thl.     Hannover,  1873.  Meyer.     8°.     IV,  576,  548  pp. 

SeUasa.  —  8.  1872  Nr.  2970.  Jeder   Thl.   i  %.  15  $%r 

934.  Hamburger,  J..  Realencjclopädie  für  Bibel  und  Talmud.  Wörterbuch  zum 
Handgebrauch  für  Bibelfreunde,  Theologen,  Juristen,  Gemeinde-  und  Schulvor- 
steher etc.     IL  Abth.  1.  Hft.     Neuatrelitz,  1873.  Barnewitz,     8^.     176  pp.        1  Sk. 

6.  1870  Nr.  3406. 

935.  Ibar,  F..  Das  neue  Testament  übersetzt  und  erklärt.  IIL  u.  IV.  Thl. 
1.  Hälfte.     Münster,  1874.  Mitsdorffer.     8°.     261  u.  249  pp.  1  *.  10%  % 

Inhalt:    III.   Daa  ETangoüam  nach  Johannea  und  die  Apostelgeschichte.    29Vi  ^^  -^  IV.  1. 
Briefe  an  die  Kömer,  Korinther  und  Galater.    18  9^ 
S.  1873  Nr.  2810. 

936.  Kahl,  W.  Die  Selbständigkeitsstellung  der  protestantischen  Kirche  in  Bayern 
gegenüber  dem  Staate.     Erlangen,  1873.  Deichen,     8<*.     IV,  84  pp.  14  %p 

937.  Kirchhoffy  Albr.  Geschichte  der  reformirten  Gemeinde  in  Leipzig  von  ihrer 
Begründung  bis  zur  Sicherung  ihres  Bestandes.  1700 — 1725.  Nach  archivalischen 
Quellen  bearbeitet.     Leipzig,  1874.  Kirchhof^  Wigand.  8<^.  438  pp.   Mit  3  Steintaf. 

3^  10%* 

938.  Kliefoth,  Th.  Die  Offenbarung  des  Johannes.  I.  Abth.  Leipsig,  1874. 
Därßing  ^  Franke.     8^     272  pp.  1  i%i  20  % 

939.  Landmann,  Bdf.  Hauptfragen  der  Ethik.  Eine  Darstellung  der  Grund- 
lehren  der  Moral  und  Rechtsphilosophie  mit  analytischer  Entwickelung  der  ethi- 
schen Ideen  und  einer  Umgestaltung  der  Ideenlehre  Herbarts.  Leipzig,  1874. 
Findel.     80.     XI,  389  pp.  ^.  .^  ^^^  2  ^ 

940.  Lenormant,  Fr.  Les  Sciences  occultes  en  Asie.  '^'  £ia  ^agie  che/,  les  Cbal- 
deens  et  les  origines  Aocadiennes.     Paris.  1874.     8^     X,  362  pp.         2  ^  b  f^ 
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941.  L«wandow8ki,  J..  Psycho-Zoologja  czjli  nanka  o  zmysluosci  i  rozwoju  wladz 
umyslowych  u  zwiere^t.     Warszawaj  1873.     8^     219,  IV  pp.  1  i(<:  15  5^ 

Lkwamdowski,  J..    Die  Psyeho-Zoologie   oder   die  Lehre  von  der   seelischen   Entwielcelnng  der 
Thiere. 

942.  Liber  Psalmoram  bebraicns  atque  latinus  ab  Hieronyroo  ex  hebraeo  con-  . 
versus.     Consociata  opera    edidenint  Cst,  de  Tischendorf,   S..  Baer^    F.  Delitzsch. 
Leipzig  y  1874.  Brockhaus,     8«.     XVI,  190  pp.  1  ^  20  ^ 

943.  KelancltthoJiia,  Ph,  Epistolae,  judicia,  consilia,  testimonia  aliorumque  ad 
eum  epistolae  qnae  in  corpore  reformatonim  desiderantur.  Undiqne  ex  mann- 
8cripti9  et  libris  cditis  coUegit  et  secundam  seriem  annorum  dierumqne  dispo.suit 
H.  £,  BindseiL     Halle,  1874.  Schweischke.     8».     X,  614  pp.  3  ^. 

944.  Küler,  J..  A  Commentary  on  the  Proverbs;  witb  a  new  translation,  and 
with  some  of  the  original  Expositions  re-examined  in  a  classified  List.  London, 
1874.     8«.     652  pp.  5  ^.  18  %• 

945.  Moiiat,  X.  C.  A  comparative  History  of  Religions.  Part  II.  Later  Srip- 
tnres.     Progress  and  Revolution  of  Faitb.     New   York^  1874.     12°.     316  pp. 

8.  187«  Nr.  1200.  3  ^.  18  $%r 

940.  H«ale,  J..  K..,  and  B..  F.  Littledale.     A  Commentary  on  the  Psalms,   from 
Primitive  and  Mediseval  Writers.  Vol.  VI.    London,  1874.  8**.  512  pp.     A  S^  6  9^ 
Die  frühem  Binde  erschienen  su  gleichem  Preise. 

947.  Hebe,  A.  Die  evangelischen  und  epistolischen  Perikopen  des  Kirchenjahres. 
Wissenschaftlich  und  erbaulich  ausgelegt.  IV.  Bd.  Die  epistolischen  Perikopen. 
I.  Bd.  Einleitung  nnd  Auslegung  der  Episteln  des  Weihnachts-Kreises.  Wies- 
baden, 1874.  Niedner,     8«.     VIII,  516  pp.  2  .%  10  ^ 

S.  1871  Nr.  €03. 

948.  HeviB,  A.  Notes,  exegetical,  practical,  and  devotional,  on  the  Book  of 
Exodus,  for  the  Pnipit,  Family,  and  Sabbath  School.  With  Maps  and  Illnstrations. 
Philadelphia,  1874.     t2^,     381  pp.  3  .%. 

949.  Hottrott,  Lm  Die  Gossnersche  Mission  unter  den  Koihs.  Bilder  ans  dem 
Missionsleben.     Halle,  1874.  Mühlmann.     8<>.     X,  455  pp.  1  ^  20  %r 

950.  Oehler,  Get.  Theologie  des  alten  Testaments.  II.  Bd.  Prophetismus  und 
alttestamentliche  Weisheit.     Tubingen,  1874.  Heckenhauer.    8®.  VIII,  351  pp.    2  ^. 

S.  1873  Mr.  SSIS. 

951.  no4eTHRa,  H..  KpimiKa  «hjoco^ckoH  cHcreHU  KaHTa  h  A0ü04HeBie  srott  cm- 
CTCMU  HUCjflMM  FerejH  h  HtROTopuxi  HOBtihmixi  ♦iuoco«oxi>.  St.  Petersburg,  1873. 
8<».     IV,  213  pp.  2  ^. 

PoLBTiKA,  J..    Krittle  des  philosophischen  Syatems  von  Kant  mit  VerTollstindigung   desselben 
durch  die  Ideen  Hegels  und  einiger  neuerer  Philosophen. 

952.  Bäis,  Andr.  Die  Convertiten  seit  der  Reformation  nach  ihrem  Leben  und 
aus  ihren  Schriften  dargestellt.  XI.  Bd.  [Nachtrag.]  Vom  Anfange  der  Refor- 
mation bis  1866.     Freiburg  i.  Br.,  1874.  Herder.     8<>.     IV,  522  pp.     2  S^.  12  f/^ 

8.  1872  Nr.  1204. 

953.  Bimbaud,  J..  B..  Refutation  du  transformisme,  on  les  Theories  devant  les 
faits  dans  la  question  du  developpement  de  la  vic  snr  le  globe.  Paris,  1874.  8*^. 
338  pp.  l  S^.20i^ 

954.  Sogen,  H.  The  superhuman  Origin  of  the  Bible  inferred  from  itself.  The 
congregational  Lccture  for  1873.   London,  1874.  8«.  XII,  465  pp.  4  ^  24  %r 

955.  Bfickert,  K..  Th..  Religion  vom  apologetischen  Standpunkte.  1.  u.  2.  Uft. 
Tübingen,  1873.  Fues.     8«.     p.   1—136.  26V2  %• 

956.  CüHpHOBi,  E..     HcTopi«  xpiicmHCBoH  üopKiiM.     Riasan,  1873.     8^    460  pp. 
Smirmow,  f..    Geschichte  der  russischen  Kirche.  4  J^ 

957.  Straeke,  H..  8..  Katechisationen  über  biblische  Geschichte  nach  biblischen 
Texten.  Das  Volk  Gottes  im  alten  Testamente.  Emden,  1874.  Haynel.  8^  VII, 
225  pp.  1  .%  10  9if^ 

958.  Veaetianer,  Mr.  Der  Allgeist.  Grundzüge  des  Panpsychismns  im  Anschluss 
an  die  Philosophie  des  Unbewussten  dargestellt.  Berlin,  1874.  C  Duncker.  8^ 
279  pp.  2  ^. 

959.  Waddingtoii,  J.  Congregational  History,  1567—1700,  in  Relation  to  con- 
temporaneous  Events.     London,  1874.     8«.     XXVI,  710  pfJg'^'^edbyV^OÜgi  g  .^ 
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III.    Erziehungswissenschaft. 

961.  Fröhlich,  Ost.  Neue  pädagogische  Bausteine.  Wichtige  Schalfragen  der 
Gegenwart  für  Leiter  Lehrer,  und  Freunde  der  Schule.  [Zugleich  IT.  Bd.  der 
„Pädagogischen   Bausteine".]     Eisenachy  1873.    Bacmeiater.     8*.    VllI,  155  pp. 

Bd.  I.  kostet  24  ^  20  9^ 

962.  de  Onimpi,  Soger.  Histoire  de  Pestalozzi,  de  sa  pens^e  et  de  son  oeuvre. 
Lausanne,  1874.     d«.     348  pp.  2  ^ 

963.  HiedergeüM,  Bb.  Die^Anfönge  der  Krziehungslehre.  Wien,  1S73.  Pickler' s 
Wwe.  if  Sohn,     8«.     IV,  134  pp.  16  t^ 

964.  SsosepaD«ldy  A..  Szkofy  i  wjchowanie  w  Polsce.  Przegl^d  historyczny  od 
najdawniejszych  do  najnowszych  czasöw.     Poznaifi,  1873.  8^  142  pp.     \  ^XOfigß: 

SzczBPAMSKi,  A..    Die  Schulen  und  die  Eniohnng  in  Polen. 

965.  Vemalekeii,  Thdr.  Die  Anfänge  der  Unterrichtslehre  und  Yolksschulkunde 
mit  einer  vorangehenden  psychologischen  Propädeutik.  Wien,  1874.  Pic/äer*8  Wice. 
<^  Sohn.     8«.     VIII,  192  pp.  24  f^ 

lY.    Rechts-  und  Staatswissenschaft. 

966.  Btoard,  T..  N..  De  Tinfluence  des  lois  sur  la  repartition  des  richesses. 
Ouvrage  precede  d'une  notice  sur  la  vie  et  les  travanx  de  T.  N.  Benard,  par 
Menier.     Paris,  1874.     8°.     276  pp.  1  >%r 

967.  Blas,  A..  Derecho  civil  aragones,  ilustrado  con  la  doctrina  de  los  autores 
forales,  con  el  derecho  comun  y  con  la  juris pmdencia  aragonesa  del  Tribunal 
supremo  de  justicia.     Madrid,  1873.     4^.     514  pp.  5  S^l 

968.  Bozy'ean.  Revision  et  conservation  du  cadastre,  approprie  aux  besoins  de 
la  propriete  fonci^re.  P^r^quation  de  Timpot.  Titres,  Bomages,  Hvpoth^ques, 
etc.     2  vol.     Pcrn«,  1874.     S«.     XXIV,  859  pp.  5  i%!  10  ^ 

969.  Brie,  8..  Der  Bundesstaat.  Eine  historisch-dogmatische  Untersuchung. 
I.  Abth.  Geschichte  der  Lehre  vom  Bundesstaate.  Leipziy,  1873.  Engelmann.  8^. 
VII,  203  pp.  1  JJs  10  f5^ 

970.  Bruns,  C.  6.  Die  Besitzklagen  des  romischen  und  heutigen  Rechts.  Wvi- 
mar,  1874.  Boklau,     S».     VIII,  303  pp.  2  S^. 

971.  Cervo,  F..  Legge  della  economia  pecuniaria  della  nazione  in  Italia.  Napoiiy 
1873.     8«.     74  pp.  1  ^  10  «^ 

972.  Cohn,  Ost.  Die  £ntwickelung  der  Eisenbahngesetzgebung  in  England. 
Leipzig,  1874.  Duncker  Sf  Humblot.     8«.     XVIII,  370  pp.  2  ^.  12  %- 

973.  Colmeiro,  X..  Curso  de  derecho  politico  segun  la  historia  de  Leon  y  Gas- 
tilla.     Madrid,  1873.    4«.     VIII,  618  pp.  6  .% 

974.  Coronel  y  Ortis,  B..,  y  E..  Abad  de  Aparieio.  Constituciones  vigentes  de  los 
principales  estados  de  Espaha,  precedidas  de  uua  resefta  histörica  de  los  mismos. 
Seguuda  ediciou.     2  tomos.     J/ac/rid'^  1872—73.     4^     596,  780  pp.  \i  S^ 

975.  Belaperriere,  Eng.  Cours  de  Ugislation  et  d*administration  militaires. 
2  vol.     Paris,  1874.     8«.     XI,  1606  pp.  6  ^ 

976.  Gallnppi,  £..  Istituzioni  di  diritto  commerciale.  Vol.  I.  tioma,  1874.  8^ 
524  pp.  3  .^  10  % 

977.  Gneist,  Bdf.  Vier  Fragen  zur  deutschen  Strafprozessordnung  nodt  einem 
Schlusswort  über  die  Schöffengerichte.     Ber'.in.  1873.  Springer's  Verl,  8°.  185  pp. 

1  ^.6^ 

978.  Jacobi,  L..  Die  Gewerbe  -  Gesetzgebung  im  deutschen  Reiche.  Für  den 
praktischen  Gebrauch  dargestellt  und  erläutert.  Berlin,  1874.  Kortkampf,  8^ 
XIV,  540  pp.  3  %.  10  % 

979.  Jaqnes,  H.  Abhandlungen  zur  Reform  der  Gesetzgebung.  I.  Grundlagen 
der  Pressgesetzgebnng.     Leipzig,  1873.   Dumker  ^  Humblot,    8^     103  pp.>  20  J^ 

980.  Jiriöek,  H..  Codex  juris  Bohemici.  Tomi  III.  Pars  2  complectens  Jus 
terrae  saeculi  XV«"'.  [1420—1500.]     Prag,  1873.  Tempshj^'^^^^l,  210  pp. 

Bd.  II.  l.  u.  III.  1.  ersehpinon  anXLHr.  1   .«»   in  93lnr 
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981.  Kniety  C.  Weltgeld  und  Weltmünzen.  ßcr/iVi,  1874.  Weidmann,  8°.  VIII, 
60  pp.  16  %: 

982.  Lampertieo,  F..  Economia  dei  popoli  e  degli  stati.  Introdozione.  MUano, 
1874.     18«.     342  pp. 

983.  Lovi,  G..  £..  Della  separazione  dei  patrimonio  del  defanto  da  qaello  del- 
l'ered^.     Pisa,  1871.  8«.     126  pp.        _  1  ^  10  ^ 

984.  Löwenfeld,  Thdr.  Die  selbstständige  Actio  de  iu  rem  yerso.  Eine  ctvil- 
recbtliche  Abhandlung.     München,  1873.  Stahl.     8^     54  pp.  15  9^ 

985.  Laeehixii,  L..  La  filosofia  del  diritto  e  della  politica  sulle  basi  deir  evo- 
luzione  cosmica.     Punto  generale.      Verona,  1874.     8^     318  pp,  3  ^.  10  9^ 

986.  Maieriniy  Angelo.  Della  revoca  degli  atti  fraudolenti  fatti  dal  debitore  in 
pregiudizio  del  creditori.     Firenze,  1874.     S^.     298  pp.  *       2  ^ 

987.  Mayer,  S..  Der  Entwurf  einer  deutschen  Strafprozessordnung  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  ihrer  praktischen  Gestaltung  in  den  wesentlichsten  Be- 
stimmungen beurtheilt.     Frankfurt  a,  M,,  1874.  Auffarth,  8®.    439  pp.     2^.20/4^ 

988.  Meilif  F..  Die  Lehre  der  Prioritätsactien.  Ein  Beitrag  zum  Actienrechte. 
Zürich,  1874.  Grell,  Füsuli  ^  Co.     S^.     IV,  191  pp.  2  ^ 

989.  Menger,  Ant  Die  Zulässigkeit  neuen  thatsächlichen  Vorbringens  in  den 
höheren  Instanzen.  Eine  civilprocessualiscbe  Abhandlung.  Wieti,  1874.  Holder, 
8».     IV,  172  pp.  1  ^.  10  »%fr 

990.  Kejer,  B..  Der  Emancipationskampf  des  xierten  Standes.  I.  Bd.  2.  Abth. 
Berlin,  1873.  A,  Schindler.     8<>.     p.  189—422.  1  ^  15  %p 

8.  oban  Nr.  878. 

991.  Hill,  J.  Stuart.  Essays  on  some  unsettled  Questions  of  political  Econoniy. 
London,  1874.     8^     164  pp.  2  ^.  18  !% 

992.  Bieder,  L..  Die  Feuerpolizei  im  Grossherzogthum  Baden.  Ein  praktisches 
Handbuch  für  Verwaltungsbeamte,  Bezirksräthe,  Bürgermeister,  Bau-  und  Feuer- 
schau-Commissionen,    Feuerwehren    etc.    Heidelberg,  1874.    Emmerling,     8^     III, 

•270  pp.  1  ^.  2  %r 

993.  Typi,  H..  üpamiKa  C.  üerepöjrprGRaro  KoHHepHecKaro  Cyiia  sa  1872. 
St.  Petersburg,  1873.     8».     126  pp.  2  ^. 

Ttr,  N..    Praxis  des  Potersbnrgor  Hiindeliiiserichto  im  Jahre  187S. 

994.  Valiee,  J..  L.  NouTelle  economie  sociale  universelle  et  le  salut  de  la  so- 
ciete  moderne  par  la  Solution  math^matique  de  toutes  les  questions  economiques. 
Tome  I.     Paris,  1874.     8».     359  pp.  1^5%: 


Y.     Hathematlk  und  IVatiirwIssenschafleii. 

995.  Abbe.  S..  Neue  Apparate  zur  Bestimmung  des  Brechungs-  und  Zerstreuungs- 
vermogens  fester  und  flüssiger  Körper.  Mit  1  Taf.  u.  7  Figuren  im  Text.  Jena, 
1874.  Mauke's   Verl.     8«.     IV,  79  pp.  28  ^ 

996.  Auerbach,  Lp.  Organologische  Studien.  1.  Hft.  Mit  3  Taf.  A.  u.  d,  T.: 
Zur  Charakteristik  und  Lebensgeschichte  der  Zellkerne.  I.  u.  II.  Abschn.  Breslau, 
1874.  Morgenstern.     8°.     VIII,  171  pp.  2  ^ 

997.  Brefeld,  Oee.  Botanische  Untersuchungen  über  Schimmelpilze.  2.  Hft. :  Die 
EntwickelungBgeschichte  von  Penicillum.  Mit  8  lith.  Taf.  Leipzig,  1874.  Felix. 
40.     IV,  98  pp.  5  Ä 

B.  1872  Nr.  §7». 

998.  Cuny,  P..  Zasady  perspektywy  linjowej.  Warszawa,  1873.  4<^.  IV,  69  pp. 
Mit  15  Taf.  6  ^ 

CüKT,  P..    OrondfläUe  der  Linear- PerspeeÜTe. 

999.  Debat,  L..  Flore  des  mucinees,  sphaignes,  mousses,  hepatiques,  contenant 
la  description  abregne  des  especes  croi:»sant  spontanement  en  France,  et  des  clcs 
analytiques  pour  la  d^termination  des  especes  speciales  au  bassin  du  Rhone  (partie 
fran^ise).     Avec  4  planches.     Lyon,  1874.     8^     X,  276  pp. 

1000.  DufUchmid,  Joh.  Die  Flora  von  Obcrosterreich.  I.  Bd.  3^flft..  Linz, 
niZ.  Ebenhoch.     8».     p.  187-288  pp.  l^gt.zedbyX^OOgig^  ^ 
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1001.  DybowBki,  W..  Monographie  der  Zoantbaria  sclerodermata  rugosa  aus  der 
Silurformation  Estlands,  Nord-Livlandü  und  der  Insel  Gotland,  nebst  einer  Sy- 
nopsis aller  palaeozoischen  Gattungen  dieser  Abtheilung  und  einer  Synonymik 
der  dazu  gehörigen  bereits  bekannten  Arten.  Mit  2  lith.  Taf.  Dorpat^  1873. 
Glaeser'8   Verl.     S».     158  pp.  1  J^ 

1002.  Freniel,  A.  Mineralogisches  Lezicon  für  das  Königreich  Sachsen.  Leip- 
zig, 1874.  Engelmann.     8^.     VI,  380  pp.  2  ^ 

1003.  Giebel,  C.  6..  Thesaurus  ornithologiae.  Bepertorium  der.  gesammten 
ornithologischen  Literatur  und  Komenclatur  sammtlicher  Gattungen  und  Arten 
der  Vögel  nebst  Synonymen  und  geographischer  Verbreitung.  III.  Halbbd.  Leipzig^ 
1873.  Brockhaus.     8°.     U.  Bd.  400  pp.  2  ^.  15  ^;  Scfireibpap,  3  ^  15  f&r 

S.  187»  Nr.  2739. 

1004.  Jasper.     The  Birds  of  North  America.     Part  1—5.     C^ncwinari,  1873.    4". 

Jeder  TheU  2  ^  10  %r 

1005.  Jonffiret,  E..  Sur  Tetablissement  et  Tusage  des  tables  de  tir.  Paris^  1874. 
80.     114  pp.  1  ^.  5  ^ 

1006.  Kirchhoff,  Gst.  Vorlesungen  über  mathematische  Physik.  Mechanik.  1.  Lfg. 
Leipzig,  1874.   Teubner,     ^^.     p.  1—124.  1  ^.  10  J^ 

1007.  KnapPi  G..  F..  Theorie  des  Berölkerungswechsels.  Abhandlungen  zur  an- 
gewandten Mathemathik.     Braunschweig,  1873.    Vieweg  if  Sohn,  8<*.   VIII,  139  pp. 

1  ^.  10  ^ 

1008.  KpaBHCHKO,  H..     0<iepni  sociforpa^iH.     Si,  Petersburg,  1873.     8^     54  pp. 
KsAVTSCBBMKo,  N..    Versuch  einer  Kosmographie.  1  ,^. 

1009.  Marey,  E..  J..  La  Machine  animale.  Locomotion  terrestre  et  aerienne. 
Paris,  1874.     8®.     X,  299  pp.  2  %. 

1010.  Moore,  Th.  Index  filicum.  A  Synopsis  of  the  genera  of  Ferns.  Parts  1 
—20.     London,  1874.     120.     84  Taf,  8  ^. 

1011.  Kttlder  Botgoed.  Bibliotheca  ichthyologica  et  piscatoria.  Catalogue  de 
livres  et  d^ecrits  sur  Thistoire  naturelle  des  poissons  et  des  cetaces,  la  pisciculture, 
les  peches,  la  legislation  des  peches  etc.  Haarlem,  1873.  de  Erven  Loosjes.  8^. 
XXVI,  474  pp.  3  ^  20  ^ 

1012.  VaMmjthf  Jam.,  and  Jam.  Garpenter.  The  Moon  considered  as  a  Planet, 
a  World,  and  a  Satellite.  With  twenty-four  illustrative  Plates  of  Lunar  Objecto, 
Phenomena,  and  Scenery,  and  numerous  Woodcuts.     London,  1874.     4^     206  pp. 

12  ^. 

1013.  Packard,  A..  S..     Our  common  Insects.     London,  1874.     8^  5  .^ 

1014.  V.  Praun,  S..  Abbildung  und  Beschreibung  europäischer  Schmetterlings- 
raupen in  systematischer  Reihenfolge,  zugleich  als  Ergänzung  von  dessen  Abbil- 
dung und  Beschreibung  europäischer  Schmetterlinge  herausgegeben  von  E.  Hof- 
mann.     1.  Hft.     Nürnberg,  1874.  Bauer  Sf  Raspe,  4".  p.  1— 30i     Mit  4  Chromolith. 

1015.  Baaeh,  P..  X..  Die  Einheit  des  Menschengeschlechtes.  Anthropologische 
Studien.     Augsburg,  ISIS.  ButschSohn,  8^.  XI,  428  pp.  Mit  i  Steintaf.    2  J^.  10  9^ 

1016.  Becknagel,  G..  Compendium  der  Experimentalphysik  nach  Jamin's  Petit 
traite  de  physique.  I.  Abth.  Schwere.  Elasticität.  Mit  vielen  Abbildungen  in 
Holzschn.     Stuttgart,  1874.  Meger  ^  Zeller.     8<^.     p.  1—112  pp.  24  ^ 

1017.  Bivolta,  S..  Dei  parassiti  vegetali  come  introduzione  allo  studio  delle 
malattie  parassitarie  e  delle  alterazioni  deir  alimento  degli  animali  domestici. 
Torino,  1873.     8°.     592  pp.     Mit  iO  Taf.  5  i^ 

1018.  Schendel,  Lp.  Elemente  der  analytischen  Geometrie  der  Ebene  in  trili- 
nearen  Coordinaten.  Für  Mathematiker  und  Studirende.  Jena,  1874.  Cosfenoble. 
80.     XUI,  184  pp.  2  %. 

1019.  UIhhati,  <t>..  B..  OKaienluocTH  vbJOBofi  4»opHaiUH  ci  ocrposa  Caxajiuia. 
St.  Petersburg,  1873.     8°.     40  pp.     Mit  8  Abbild. 

ScQHiDT,  F..  W..    Die  Vcrsteinerangcn  der  Kreideformation  auf  der  Insel  Sachalin. 

1020.  Smith,  J.  N..  On  the  Science  of  Sensibility  (Intelligence) ;  or,  Simple  Ele- 
ment of  Soul,  and  the  Spirit  of  Life  and  Origin  of  Species,  and  Natural  Cause 
of  the  Constancy  of  each  Species  to  its  Type.     London,  1874.  8',  268  pp.      3  ^. 

1021.  Wilsoo,  Andr.  The  Studcnt's  Guide  to  Zoology.  A  Manual  of  the  Prin- 
sol  cipef  Zoological  Science.     London,  1874.     8^     338  pp.  2  .%.  18  %r 
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YI.    JHedlcin. 

1022.  Baltier,  Lh.  Die  Nahrangs-  und  Genussmittel  des  Menschen  in  ihrer 
chemischen  Zusammensetzung  und  physiologischen  Bedeutung.  Nordhausen,  1874. 
Förstemann.     8^     X,  284  pp.  1  ^  25  ^pc 

1023.  Börenger-Förand,  L..  J..  B..  De  la  fi^vre  bilieuse  melanurique  des  pays 
chauds  comparee  avec  la  fievre  jaune.  Etüde  cliniqnc  faite  au  Senegal.  Paris, 
1874.     80.     XVI,  442  pp.  2  %.  10  %» 

1024.  Billroth,  Thdr.  Untersuchungen  über  die  Vegetationsformen  von  Cocco- 
bacteria  septica  und  den  Antheil,  welchen  sie  an  der  Entstehung  und  Verbreitung 
der  accidentellen  Wundkrankheiten  haben.  Versuch  einer  wissenschaftlichen  Kritik 
der  Terschiedenen  Methoden  antiseptischer  Wundbehandlung.  Mit  5  Kpfrtaf.  u. 
einem  Holzschn.     Berlin,  1874.  O,  Reimer.     Fol.     XIV,  244  pp.  16  SS^. 

1025.  BpaHATi,  9..  K..  AT4ac'i.  cpaBHHreJbHoH  aflaTOHiH.  St  Peieraburg,  1874. 
Fol.     16  Blatt  Abbild,  mit  Text.  5  SS^ 

Bkakdt,  B..  K..    Atlas  der  Tergleicheoden  Anatomie. 

1026.  Bamesi,  iUz.  G..,  and  F.  J.  Mavor.  The  specific  Action  of  Drugs  on  the 
healthy  System.  An  Index  to  their  therapeutic  Value  as  deduced  from  Experi- 
ments on  Men  and  Animals.     London,  1874.     8^     184  pp.  4  .%.  6%/: 

1027.  Ganty,  H.  E..  Diseases  of  the  Skin.  In  twenty-four  Letters  on  tho 
Principles  and  Practice  of  on  cntaneous  Medicine.     Londoti,  1874.     S^.  5  St^. 

1028.  Craberka,  K.,  und  Gl..  Kraus.  Oesterreichischer  Medicinal- Schematismus. 
Vollständiges  Verzeichniss  der  Aerzte ,  Geburtshelfer,  Thierärzte  und  Apotheker 
aller  im  Reichsrathe  vertretenen  Königreiche  und  Länder,  sowie  sämmtlicher 
k.  k.  Militär-  resp.  Landwehr-Aerzte  der  österreichisch-ungarischen  Armee.  Nach 
amtlichen  Quellen  bearbeitet  und  bis  Medio  November  1873  richtig  gestellt.  Wien, 
1874.     Faesif  ff  Frick.     le«.     662  pp.  1  ^.  20  %■ 

1029.  Dadda,  B..  Compendio  di  materia  medica  pura  e  di  terapeutica.  Materia 
medica    pura.      VoL    L      Fase.    9—12.      Tftrino,    1873.      8«.      p.    641—960. 

8.  1878  Nr.  3196.  Jedes  Heß  15  %• 

1030.  Eolenberg,  Hm.  Das  Apothekerwesen  in  Preussen.  Nach  amtlichen 
Quellen  bearbeitet.  [Aus:  „Medicinalwesen  in  Preussen."]  Berlin,  1874.  Hirsch- 
wald.     80.     148  pp.  1  %  10  %r 

1031.  Gnilbert.  Le  V^terinaire  actif,  contenant  un  traite  complet  de  toutes 
les  maladies  et  accidents  auxquels  sont  joumellement  exposes  tons  nos  animaux 
doroestiques,  etc.     Paris,  1874.     8^     452  pp.     Mit  8  Tafeln. 

1032.  Hamilton,  J..  Lectures  on  syphilitic  Osteitis  ond  Periostitis.  Dublin, 
1874.     8«.  2  %  18  ^ 

1033.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie.  Bearbeitet  von 
A.  Geisel,  L.  Hirt,  G.  Merkel  etc.,  herausgegeben  von  H.  v.  Ziemssen.  I.  Bd. 
8».     Leipzig,  1874.     F.  C.    W.    Vogel.     X,  564  pp.  3  ^.  10  % 

Inhalt:  Handbach  der  offentliehen  Gesandheiti-Pfletce  und  der  Gewerbe > Krankheiten  von 
A..  Geiobl,  Hirt,  G..  Mbrkbl. 

1034.  Hombert,  H..  Etüde  sur  la  septicemie  intestinale.  Accidents  consecutifs 
a  Tabsorption  des  matibres  soptiques  par  la  mnqaeuse  de  l'intestin.  Paris,  1874. 
8».     105  pp.  25  %■ 

1035.  Suis,  Ed.  Beiträge  zur  Pathologie  und  Therapie  des  Diabetes  mellitus. 
Mit  3  lith.  Taf.  Marburg,  1874.  Elwert.  8^.  222  pp.  Mit  2  lithographirten 
Plänen.  2  ^  10  ^ 

1036.  Leyden,  E..  Klinik  der  Rückenmarks  -  Krankheiten.  I.  Bd.  Mit  8  zum 
Theil  farbigen  Tafeln.     Berlin,  m^.    Hirschwald.     8».     X,  478  pp.     5^.20%- 
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bläschenförmigen  Bildungsznstande  nebst  yergleichenden  Untersuchungen  über  die 
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2  lith.  Karten.]  1  ^ 

1056.  Carrisgton,  H.    Behind  the  Scenes  in  Russia.   London,  1874.    8^    240  pp. 
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1104.  Wenjukow.  Die  russisch-asiatiscKen  Grenzlande.  Aus  dem  Russischen 
übertragen  von  Krahmer,  Mit  einer  Uebersichtskarte.  1.  Lfg.  Leipzig,  1874.  Gm- 
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1113.  OaTidsoB,  A..  B..  An  introductory  Grammar,  with  progressive  Exercises 
in  Reading  and  Writing.     Edinburgh,  1874.     8^     174  pp.  2^6^ 

1114.  rttntemann,  E.  Geschichte  des  deutschen  Sprachstammes.  I.  Bd.  Nord- 
hausen,  1874.  Förstemann.     8^.     VII,  618  pp.  4  ^. 

1115.  rHpraci,  B..  Oiepn  rpanaTHiecRoH  chctcvh  ApaÖosi.  St.  Petersburg, 
1873.     8».     147,  66pp.  r^^^Jfe'. 

rj.o«..    w       V u  .* ^i.«.i..-t.._  « .       .      .  Digitized  by  VjOO^C^ 
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1116.  de  Haan  Hettema,  M..     Idioticon  Frisicum.    Frieech  Latijn8cb-Nedt>r1&rr. 
Woordenboek,    iiit  oude  handsschriften    bijeenverzameld.     Leeuvcarden^  1874. 
XII,  595  pp.  ö  S^  2^' 

1117.  Heiniel,  Beh.  Geschichte  der  niederfränkischen  Gescfaäfteaprache.  /'. 
6orn,  1874.  Scköningh,     8°.     464  pp.  2  i^  SC  ; 

1118.  Holfmann,  0.  Syrisch-arabische  Glossen.  I.  Bd.  ÄTitog^aphie  einer, 
thaischen  Handschrift,  enthaltend  Bar  Ali*s  Lexicon  vom  Alaf  bis  Hirn,  'j 
1874.  SchDeri'8che  Buchk.     4».     VIII,  284  pp.  6  Jl^.  2C  i| 

1119.  Heff,  L..  Gottfried  Wilhelm  Leibnix  als  Sprachforscher  nnd  Etym-' 
2  Thle.     Heidelberg,  1870—71.  iTubingen,  Fues,"]     8«.     IV,  49,  53  pp.      "    'f' 

1120.  Petermaxm,  JoL  H.     Brevis  linguae  Samarltanae    grammatica,  ^litten- 
chrestomathia    cum  glossario.     In  nsnm    praelectionum  et  stadioram    prirau'  i 
Berlin,  1873.  Eic/äer.     8».     VIU,  176  pp.  1  ^  l«- V 

1121.  Schott,  W»  Zar  Uigurenfrage.  [Aas:  „Abhandinngen  der  k.  Akad^ 
der  Wissenschaften  zu  Berlin."]     Äcr/t»,  1873.  Dümmler's   Verl,  4«    121  pp.    i:  \ 

1122.  Sophianost  H..     Grammaire  du  grec  Tulgaire  et  traduction  en.grec  to'^-^ 
du  traite   de  Flutarque    sur  l'education    des    enfants,    publies  par   EniUe  Lfi." 
Paris,  1874.     8^     123  pp.  2  ^  iS;; 

1123.  Vachaspatya.  A  comprehensive  Sanscrit  Dictionary  in  ten  parts.  Par 
Compiled  by  TaranatKa  Tarkaoachtispatu      Calcutta^  1873.    4<'.     p.  239 — ITv 

8.  1873  Nr.  1757.  7  J^  1?  •. 

1124. Wilson,  H..  H..  A  Dictionary  in  Sanskrit  and  English.  Translated.  iz 
ended,  and  enlarged,  from  an  original  Compilation,  prepared  by  learoed  Na:,  i 
for  the  College  of  Fort  William.  Third  edition,  edided  by  Jagunmohtma  7*  { 
lankara  and  Khettramohana,    Parts  I— VI.     CcdcuttOy  1872—73.     4».     p.  1-- 

Jeder  ThL  I  J^.l'r 

IX.    Alterthiimswissenschaft. 

1125.  Chabas,  F..     Melanges  egyptcjogiques.  3®  serie,  contenant  23  memoir: 
30  planches    de  textes.     Avec    la    collaboration    de  S.  Birch,   Cb.  W.  Go'h''> 
de  Horrack    et   Lef^bure.     Tome  II.     Chalon^sur-Sdone  et  Paris,    1873.     $'•  ■ 
321  pp.     Mit  4  Taf.  6  ß^  V*^ 

1126.  Dybeok,  B..  Runa.  En  skrift  för  Nordens  fomvänner.  6e  häft.  >*  I 
holm,  1873.     Fol.     p.  85-102  u.  5  Taf,  3ife2^';i 

8.  1873  Nr.  178S. 

1127.  Förster,  Boh.     Der  Raub  und  die  Ruckkehr  der  Persepbone  in  ihrer  ? 
deutung  für  die  Mythologie,  Litteratur-  und  Kunst-Geschichte  dargestellL    ^ 
gart,  1873.  Heitz.     8^.     XII,  300  pp.    .\fit  2  Utk.  Taf.  2  J^j  ^  ^\ 

1128.  van  Herwerden,  H..  Excerpta  a  poetis  Graecis.  Lectionum  in  a 
Utrecht,  1874.  Kemink  ^  Zoon.     8^     IX,  i28  pp.  V 

1129.  KirehhoiF,  Chr»  Die  orchestrische  Eurythmie  der  Griechen.  I.  u.  II 
AUona,  1873.  Schlüter.  4^  18  pp.     Mit  2  Taf.,    39  pp.     Mit  2  Taf.      1  ^  e 

1130.  Körting,  Gst.  Dictys  und  Dares.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der 'l 
Sage  in  ihrem  Uebergange  aus  der  antiken  4n  die  romantische  Form.  Hali^, ! 
lApperf sehe  Buchk.     8».     IV,  119  pp.  i* 

1131.  Lexicon  Homericum    composuerunt    C  Gapelle,  A..  Eberhard,    f.. 
hard  etc.    Edit.  B..  Ebeling.    Fase.  7  et  8.     Leipzig,  1873.  Teubner.    8<*.    p 
— 464.  Jede  l/g.  :'  < 

8.  1873  Nr.  883. 

1132.  Mayer,  Ph..  Studien  zu  Homer,  Sophokles,  Euripides,  Racine  and  G  i 
herausgegeben  von  Etig.  Frokweitu     Gera,  1874.  8°.     VIII,  412  pp.     1  .^.  1  '' 

1133.  Pierret,  P.  Etudes  igyptologiques,  eomprenant  le  texte  et  la  tradt.' 
d'une  Stele  ethiopienne  inedite  et  de  divers  manuscrits  religieux,  avec  un  gK'*"^ 
igyptien-grec  du  decret  de  Canopus.     Port»,  1873.     4^.     131  pp.        «  3%  :   | 

1134.  Schlegel,  J..  H..  Die  tragische  Ironie  bei  Sophokles.  Tauberbi^ch^f^*^ 
ni'i.  Lang.     8».     IV,  177  pp.  Digitized  byL^OOglC  :•  1 
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1135.  Sehliemann,  H.  Trojanische  Alterthümer.  Bericht  über  die  Ausgrabungen 
in  Troja.     Leipzig,  1874.  Brockhaus'  SorU     S^.    LVII,  319  pp.  2  ^• 

1136.  Sehliemann,  H.  Atlas  trojanischer  Alterthümer.  Photographische  Ab- 
bildungen zu  dem  Berichte  über  die  Ausgrabungen  in  Troja.  Leipzig^  1874.  Brock- 
haus' Sort.     Fol.     57  pp.  Text  u.  218  Taf.  18  ^ 

1137.  ThomM,  Sd.  Numismatic  and  other  antiquarian  Illustrations  of  the  Sas- 
ijtanians  in  Persia,  a.  d.  226  to  652  pp.     London,  1»74.     8».  3  ßff 

1138.  Yollmeri  W.  Wörterbuch  der  Mythologie  aller  Volker.  (In  10  Lfgn.) 
1.  Lfg.     Stuttgart,  1873.  Hoffmann.    8°.    p.  1—48.     Mit  eingedr,  Hohschn,     10  figK 


IL/  Schöne  Literatur  und  Kunst. 

1139.  Les  demieres  annees  de  Lord  Byron.  Les  rives  du  lac  de  Geneve.  Lltalie. 
La  Gr^ce.    Par  Tauteur  de  Robert  Emmet.    Paris,  1874.  18^  377  pp.     1^5  9^ 

1140.  Anbryet,  X..    Robinsonne  et  Vendredine.    Paris,  1874.  18^  324  pp.     1  % 

1141.  Balacki,  M..     PoesEJe.     Krakow,  1874.     16^     257  pp.  1^5^ 
BAi.ociu,  M..    Oedirhtc. 

1142.  EasHHi,  H..  4»..     DoBtciH  h  pascxasH.    St.  Petersburg,  1874.  12^     567  pp. 
Babchiv,  N..  P..    Oeacblchton  und  Ertlh langen.  3  Jtoi 

1143.  Beanehamp,  8..  Grantley  Grange,  Benedicts  and  Bachelors.  3yo1s.  Lon- 
don, 1874.     »0.  12  ^.  18  9^ 

1144.  Nederlandsche  Bibliotheek.  le  Deel.  Leipzig,  1874.  Brockhaus.  8^  XII, 
288  pp.  1  .% 

Inhalt:    GMllchteii  von  Em.  Hikl. 

1144.  BHÖjioTeKa  coBpeHeHHjbixx  nHcarejett.  ABCftcHKo,  F..  OKOAHini  ny- 
Tem»;  IIoBtCTb.  Bi  HOpft  uiTeMcKOBi;  jirrepaTypuuii  »BHpi.  rpHfopoBMHi,  A- 
OTomiiiiiä  BOSAyxi.  9ckh31  nerepöyprcuixx  npasoBi.  St.  Petersburg,  1873.  8**. 
325  pp. 

Bibliothek  der  RomaDachriftsteller  der  Gegenwart.  Inhalt:  Awsibmko,  Q..  Bnthlungea.  — 
Qbxgosowitscb,  D..    Die  Loft  in  ^tt  Hauptstadt. 

1146.  BoöopuKHHiy  IL.  A^AW*  PoMaäi  bi  2  toctbxi.  St. Petersburg,  1874. 
80.     273,  380  pp.  6  ^. 

BoBOKiUK,  F..    Die  Arbeiter.    Kumaa. 

1147.  Broiig,  Mr.  Handbuch  für  den  Unterricht  in  der  Harmonielehre  zunächst 
für  Musikinstitute,  Lehrerseminare  und  Präparandenanstalten.  Leipzig,  1874.  Leu- 
ckart.     8«.     VI,  174  pp.  1  ^. 

1148.  Bfihlmann,  J..  Die  Architektur  des  classischen  Alterthums  und  der  Re- 
naissance. II.  Abth.  1.  HfL  BogenstelluDgeu.  7  Stahistichtaf.  mit  Text.  StuU- 
gart,  1874.  Ebner  Sf  Seubert.    Fol.     4  pp.  2  ^ 

1149.  Gampoamor,  K.  Cuerdos  y  locos.  Comedia  en  tres  actos.  Barcelona, 
1874.     40.     100  pp.  1  ^.  10  /^ 

1150.  La  Cappella  di  S.  Pietro  nella  Regia  di  Palermo  disegnata  e  dipinta  da 
Andrea  Terzi  ed  illustrata  di  S.  CavaUari,  G..  Meli  ed  /.  Carini.  Fase.  1.  Pa- 
lermo, 1874.     Fol.     2  pp.  u.  2  Taf.  6  ^. 

Das  Werk  aoll  iu  34  Fase,  vollständig  sein. 

1151.  Crowe»  J..  A..,  und  0..  B..  Cavaleaielle.  Geschichte  der  italienischen  Ma- 
lerei. Deutsche  Original-Ausgabe  besorgt  von  Mx.  Jordan.  IV.  und  V.  Bd. 
1.  Hälfte.  Leipzig,  1872—73.  HirzeL  80.  V,  638  pp.  MitWTaf.  u.  VIII,  312  pp. 
MU  5  Taf.  8  ^  10  /^ 

S.  1870  Nr.  3016. 

1152.  Deolin,  C.    Contes  du  roi  Cambrinus.     Paris,  1874.     18^    315  pp.     1  ^ 

1153.  Dupont,  L..     Le  quatrieme  Napoleon.    Paris,  1874.   18^  XI.  279  pp.   1  %. 

1154.  Fahre,  Fd.  Le  Marquis  de  Pierrerue.  Le  Carmel  de  Vaugirard.  Paris, 
1874.     180.     373  pp.  1^5$^ 

1155.  Geyer,  E..  0..    Samlade  skrifter.     2:a  häft.     Stockholm,  1873.  8^.    p.  145 

—304.  Digitized  byVjO    gO  f^ 

H.  1873  Nr.  .1618. 
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1156.  Oro«M*0,  ThdT.f  Fresco-Malereien  in  der  östlichen  Loggia  des  stÄdtt^ 
Museums  zu  Leipzig.  Nach  den  Originalcartons  photographirt  von  F..  H- 
in  Dresden,     Text  von  Hx.  Jordan.     6.  L^.     Leipzig,  1873.  A,  Dürr.    Fol. 

tt.  1  BL  Text. 

SchluM.  —  1872  Nr.  599. 

1157.  Herbert,  Laeian.  Casanova,  Chevalier  v.  Seingalt.  Roman.  3  Bde.  .  i 
1874.   CoBtenMe.     8^     238,  235  u.  294  pp.  4  ^  ]    | 

1158.  HoMOWiki,  J..  Kosciuszho;  dramat  historycznj  w  5-iiD  aktach.  I  ] 
1874.     8°.     244  pp.  2:- 

HoSBOWSKi,  J..    ThaddSus  Koi^iustko.    Schauspiel  in  5  Aufsugen. 

1159.  Hago,  Vot     Quatrevingt-treize.     Premier  recit.     La  guerre  civile. 
Pcim,  1874.     8«.    313,  282,  313  pp. 

1160.  Ibien,  H..  Hsermsendene  pä  Helgoland.  Skuespil  i  fire  Handlinger.  t 
6«»Äawi,  1874.     8«.     130  pp.  2.'.?; 

1161.  Kampteath,  0.    Per  aspera  ad  astral    Roman.    Jena,  1874.    %^.    24:; 

1  J^-.  10^ 

1162.  KaHAaypoBi,  B..  A..  PasyMHue  h  öesyvBue.  Koaexia  m»  5  xiäicnt^ 
St  Petersburg,  1873.     8<>.     119  pp.  i  ^ 

Kamdaurow,  W..  A..    Die  Klugeu  und  die  Dummen.    Lustspiel,  iu  5  AufKÜgen. 

1163.  Leftirti  A..B..     Sweet,  not  lasting.     London,  1874.  8^  352  pp.    4  i^  6  ^j 

1164.  Leger,  L.     Le  Monde  slave.     Voyages  et  litterature.     Paris  ^  1873. 
XXXIII,  339  pp.  1  *  ^  <^ 

1165.  Maodonald,  F..  Nathaniel  Vanghan,  Priest  and  Man.  3  toIs.  U* 
1874.     8°.  12^.15«'/ 

1166.  Mahony,  M..  F..  A  Chronicle  of  the  Fermors.  Horace  Wal  pole  in  L- 
2  vols.     London,  1874.     8^     654  pp.  9  J^  i^v 

1167.  Maneini-OliTa,  Laura  B..  Patria  ed  amore.  Canti  lirici  editi  e  pv>* 
con  un  ragionamento  di  T..  Mamiani  e  con  cenni  biografici.  Firenze,  1870.  ' 
352  pp.  li%:^¥ 

1168.  Möllhamen,  Balduin.  Das  Monogramm.  Roman.  4  Bde.  Berlin,  I>^ 
Janke.     %\     264,  282,  268  u.  283  pp.*  tiJ^ 

1169.  Monographie  de  THötel-de-vüle  de  Louvain,  1448,  1872.  Illustre«  <^ 
48  planches  et  de  3  photographies  representant  environ  700  sojets,  par  i^ 
Everaerts,  d*aprcs  les  docnments  laisses  par  D.  Kveraerts.  Lovvain,  1872.  Ft 
52  pp.  iOj\ 

1170.  de  MoBtipin,  X.  La  Voyante  III.  L*agence  Rodille.  IV.  L'Ht^ritif^ 
Prirw,  1834.     18».     284,  303  pp.  Jeder  Bd.  \  i 

6.  oben  Nr.  SSO. 

1171.  MtUübaeh.  Lonia.  Kaiser  Joseph  und  die  Mäherinnen.  Historische  N| 
velle.     Breslau,  1874.  Lichtenberg.     8°.     226  pp.  1  i%:ei'^ 

1172.  MtUübaeh,  Loniie.  Von  Koniggratz  bis  Chiselhnrst.  Historischer  Rinn 
in  2  Abthlgn.  II.  Abth.  Wilhelmshöhe  und  Chiselhurst.  3  Bde.  Stuitgart,  IS? 
Simon.     S^.     243,  355  n.  241  pp. 

8.  1873  Nr.  8857. 

1173.  Mylini,  0.    Ein  verlorener  Sohn.     Familien-Roman.     4  Bde.     'Jena, 
Costenoble.     8^     265,  261,  249,  311  pp.  5  ^  32> 

1174.  Harrey,  C.  Le  Bai  du  diable.  Le  petit  chaperon  rose.  I>s  chevetixl 
diable.     Misere  et  pauvrete.     Avec  22  vignettes.     Paris,  1874.     18**.      215  pp.] 

1  s^-ji 

1175.  Hewman,  M*^^     Too  late.     2  vols.     London,  1874.    8^  8  J^.  151 

1176.  Olivier,  U..     Le  Tailleur  de  pierre.  Nouvelle.     Lausanne,  1874.    IS"»,    ij 

1177.  OrntTutt.  Meay  öurb,  rovy  ne  MinioBaTii.  Doiitcn.  Moskau,  1S74. 
306  pp.  4 

OtriKTTJ.    Niemand  entgeiit  seinem  Sehlclcsml.    Ers&bluag.  I 

1178.  Perceval,  Yet.     La  Fille  naturelle.     Paris,  1874.     18^.     389  pp.  1 

1179.  Beber,  Fr.  Geschichte  der  neuern  deutschen  Kunst  vom  £iide  de^s  « 
gen  Jahrhunderts  bis  zur  Wiener  Weltausstellung  1873  mit  Berücksiel] tigunäfj 
gleichzeitigen  Kunstentwickelnng  in  Frankreich,  Belgien,  Holland,  Eni^Bad,  Itfl 
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1180.  Recneil  de  chansons  populaires  grecqaes,  publiees  et  traduites  pour  la 
prcmiere  fois   par   6mile  Legrand.     Paris  1874.     8«.     XLIII,  376  pp.  5  %. 

1181.  Reisestildion  vom  Bodensee  und  der  Schweiz.  Aufgenommen,  autogra- 
phirt  und  herausgegeben  unter  Leitung  von  Rbt,  Reinhardt  und  Th,  Seubert  von  Stu- 
dierenden der  Architektnrfachschule  am  k.  Polytechnikum  zu  Stuttgart.  Stutt- 
gart, 1873.    Wittwer.    Fol.     66  Taf,  6  %.  12  $^ 

1182.  Shatüeworth,  J..  X..  Ribblesdale;  or,  Lancashire  sixty  Years  ago.  3  vols. 
London,  1874.     8«.  12  ^.  18  ^ 

1183.  CxiaA»,  M..  St..  HestpHocrb  noneBOit.  Pohohi  hsx  XV  croitTia.  Wo- 
roneschy  1873.     16°.     1041. pp.  2  %. 

8KIADA,  If.  M.    Die  Untreu^  wider  Willen.    Roman  aus  dem  15.  «Talirhundert. 

1184.  CraHiOKOBHii,  K..  M..  Eesi  HCxoAa.  PoiiaHX.  St.  Petersburg,  1874.  8®. 
351  pp.  3  %. 

STAK1UK0W1T8CH  «  K.  M.    Oliue  Aasgang.    Roman. 

1185.  StreckfoM,  Ad.  Bekehrt.  Novelle.  2  Bde.  Berlin,  1874.  Brigl.  8®. 
140  u.  122  pp.  1  ^  10  ^ 

1186.  Temme,  J..  D..  H..  Das  goldene  Herz.  Criminalgeschichte.  Leipzig,  1874. 
Thiele  ^  Freese.     8».     125  pp.  1  %.  15  %• 

1187.  Hhcthkobx,  M..  B..  Biorpa«inecKie  paaRasu.  Ci  KapnioaiiH.  St.  Peters- 
burg, 1873.     80-     532  pp. 

TscHisTiAKOW ,  M.  B.    Biograpbiselie  Ers&hliuigen.    Mit  AbhilduDgea. 

1188.  Vargha,  Jal.  Ulrich  von  Hütten.  Ein  dramatisches  Gedicht.  Berlin, 
1874.  Mittler  ^  Sohn.     8».     IV,  329  pp.  1  ^  16  ^ 

1189.  Wartenborg,  X.  Der  Zweck  heiligt  das  Mittel.  Sozial-politischer  Ronan 
aus  der  Gegenwart.     Stuttgart,  1874.  Simon.     8^     323  pp.  1  %.  20%r 

1190.  Won  in  a  Canter.  By  old  Calabar.  3  vols.  London,  1874.  8<>.    12  %.,18  ^ 

1191.  Wyiiter,  Andr.  Peeps  into  the  human  Hive.  2  vols.  London,  1874.  8^. 
604  pp.  7^6^ 


XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

1192.  Anderson,  Jam.  The  new  practical  Gardener  and  modern  Horticuiturist. 
London,  1874.     8^     988  pp.  16  S^ 

1193.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Gewerbe  und  Erfindungen  Oesterreichs  von 
der  Mitte  des  18.  Jahrhunderts  bis  zur  Gegenwart.  Herausgegeben  von  der 
General -Directron.  Redigirt  von  W.  Fr.  Exner,  IT.  Reihe.  Ingenieur  -  Wesen, 
wissenschaftlicher  und  musikalischer  Instrumenten  -  Unterricht.  Wien,  1873. 
BraumüUer.     8».     279  pp.  1  ^.  10  ^ 

S.  1873  Nr.  2467. 

1194.  Bonrgoin,  J..  Theorie  de  Tornement.  Onvrage  accompagn^  de  3^0  motifs 
d'ornements  graves  snr  acier  et  de  nombreuses  fignres  intetcalees  dans  le  texte. 
Part»,  1873.     8«.     XI,  370  pp.  8  %  10  %r 

1195.  Creiienach,  J..  Der  kaufmännische  Contocurrent  in  seiner  rechtlichen 
Bedeutung.     Mainz,  1874.  v.  Zabern.     8^     IV,  97  pp.  20  ^ 

1196.  Das  Kaiserreich  Brasilien  auf  der  Wiener  Weltausstellung  von  1873. 
Mit  2  Karten.     Rio  de  Janeiro,  1873.  [Leipzig,  Hinrichs'  VerL]   8«.  408  pp.     1  %. 

1197.  Gramer.  Beiträge  zur  Geschichte  des  Bergbaues  in  der  Provinz  Branden- 
burg. 2.  u.  3.  Hft.  Kreis  Oberbarnim.  Halle,  1873—74.  Buchh,  d.  Waisenh.  8«. 
330  pp.  3  ^.  15  ^ 

8.  1879  Nr.  17S9. 

1198.  4HHa6ypcKifl,  A..  H..  OropoAi  h  rpjiAU.  npairrmecirie  contTU  o  pas- 
seAemH,  yxoxft,  coAepxaHiH  h  yneiHHeiiiM  nioxopoxia  ncfexi  BooöBie  oropoAHUxi  pa- 
creRiü,  Moskau,  1874.     12^.     326  pp.  3  Ojf 

DiMABUKBKi,  A..  N..    Oartenlcuast. 

1199.  Dnbmnfaut.  Le  Sucre,  dans  ses  rapports  avec  la  science , . Tagriculture, 
rindustrie,  le  commerce,  l'economie    publique   et  administrative,   etc.     Tome  I. 


64 

1200.  FriBkel,  W.,  und  Bdl  Heyn.  Atlas  des  Bauwesens.  19  Taf.  in  S::^ 
uebst  erläuterndeoi  Text.  [ Separat  *  Ansg.  aus  der  2.  Aufl.  des  Bilder-. A 
Leipziy,  1874.  Brockhaus.     Fol.     52  pp. 

1201.  Fries,  Mt  Die  Geflügelzucht  in  ihrem  ganzen  Umfange.  Mit  lt< 
Taf-     Stuttgart^  1874.  Nef.    8«.     VIII,  176  pp.  1  ^ 

1202.  Oalland,  N..  Faits  et  observations  sur  la  brasserie  snivis  de  la  dr- 
tion    d'un   nouveau    procede    de    fabrication.      Nancy ^   1874.     8^.  Mit  l'J 

3  J^l 

1203.  y.  Oathier,  F.  Hilfsbuch  für  den  Dampfkesselbetrieb,  die  Qewicbt^ 
Druck  vergleich  ungen.  In  zahlreichen  mathematischen  und  techniachen  A 
düngen.     Mit  4  Holzschn.  im  Text.     Kiely  1874.  v,   Wechmar.     8^.      VII,  Gi' 

1204.  Handbuch   der   chemischen  Technologie.     In  Verbindung    mit  meh: 
Gelehrten  und  Technikern  bearbeitet  und  herausgegeben  von  P..  A.,  Boüe^.  N 
dem  Tode  des   Herausgebers  fortgesetzt  von   K,  Birnbaum,     V.  Bd.    3.  14» 
VI.  Bd.   3.  Gruppe.     1.   u.   2.  Abth.     Braunschoeig^   1874.    Vieweg    ^  SuU 

8.  1871  Nr.  M7.  S  i|:  51 

1205.  Keller,  X.    Berechnung   und  Constmction  der  Triebwerke.     Mit  ^: 
den  Text  gedr.  Holzschn.   und   8   lith.  Tat     Heidelberg^   1874.    BtEnermau^ 
239  pp.  2J|pli?f 

1206.  Saeppelin,  O..  Blanchiment,  blanchissage  et  appr^t  des  tissus.  f 
1873.     71  pp.     Mit  20  Abbild,  u,  7  Taf  3  Slf  1" 

1207.  Kayer,  Adl    Lehrbuch   der  Gahruogs  -  Chemie.     In    11  Vorlesung 
Einleitung  in  die  Technologie  der  Gährungsgewerbe  im  Anschluss  sui  sein  !< 
buch  der   Agrikulturchemie  in  40  Vorlesungen  zum  Gebrauch    an    UniTersr-; 
und    höheren    landwirthschaftlichen    Lehranstalten,    sowie     zum    Selbststci^- 
Heidelberg,  1873.  C.   Winter.     80.     VIII,  166  pp.     Mit  23  Bolzst.  i  ^:r 

1208.  Perry,  J.     An  elementary  Treatise  on  Steam.   London^  1874.    18^  i^- 

l^.^f 
120ä.  Peyrer,  X.     Die  Zusammenlegung    der  Grundstücke,    die   BegeluE^ 
Gemeingründe  und  die  Ablösung  der  Forstservituten.     Verfasat  inoi  Auftran^ 
k.  k.  Ackerbauministeriums.     Mit  4  Karten.     Wien,  1873.  k,  k.  Huf-  v.  i9 
druckerei.    8^     232  pp.  1  3^,  V'% 

1210.  B«v7|  J..  J..  Hydraulics  of  great  Kivers:  The  Parana,  the  Urngnav,  £ 
the  La  Flata  Kstuary.     London,  1874.     Fol.     182  pp.  16  i^  24  ^ 

1211.  Böntgen,  Bbt.  Die  Grundlehren  der  mechanischen  Wärmetheorie  i 
einer  Beschreibung  der  wichtigeren  Heissluft-,  Gas-  und  Dampfmaschioim 
Anwendung  jener  Lehren  zur  Berechnung  der  Leistungsfähigkeit  dieser  Ua^bi^-^ 
II.  Thl.  Theorie  der  Dämpfe  und  ihre  Anwendung  auf  die  Berechnung  - 
Condensatoren  des  Giffard'schen  Injectors  und  der  Dampfmaschinen.  Nebst  el'ir 
Anhange  zum  I.  Thl.     Jena,  Costenoble.    8^    XI,  331  pp.   Mit  43  eingedr,  B-t: 

8.  1871  Nr.  2688.  3  J|t  U  ^ 

1212.  Soherber,  J..  Compendium  der  Buchhaltung  für  Kauflente,  Banq&i 
Fabrikanten   etc.     I.   Thl.      Wien,   1873.    Beck'sche    Univ.-Buchh,      S^.     264 

1  J^  X'  V 

1213.  Sehmidt,  Alfr.  Das  Salz.  Eine  volkswirthschaftliche  und  finaiui 
Studie.     Leipeig,  mZ.  Bidder.     S«.     XII,  145  pp.  K'V 

1214.  Takelung  und  Ankerkunde.  Unter  Anleitung  des  Militär-Hafenkon^ 
danten  v.  Pola,  Contreadmiral  v.  Stemeck,  verfasst  von  mehreren  k.  k,  ^' 
officieren.  Hierzu  69  separat  geb.  Fig. -Taf.  Fola,  1873.  [SchmidtJ  ^^.  )^' 
360  pp.  _  6  %  10  7 

1215.  TrMÜde,  J..  B..  Geschichte  der  Schwarzwälder  Industrie  von  ihrer  irL 
sten  Zeit  bis  auf  unsere  Tage.    CarUruhe,  1874.  Braun.  S^.   XVII,  353  pp.    ^. 

1216.  Virgile.    Etudes  sur  la  resistance  des  tubes  metalliques  simples  oa  c:^ 
poses   avec  application  a  la  constmction   des  bouches  a  pixL.     Pitris^  1874- 
VIU ,  150  pp.     Mit  1   Taf.  i  ^ 

1217.  Wurm,  W..  Das  Auerwild,  dessen  Naturgeschiclite ,  Hege  und  iu 
Ein  monographischer  Beitrag  zur  Jagdzoologie.     Stuttgart,  1874.  Thtenemattn.  ^ 

^Hii^iPP: Jqq^^  i%io  ^ 

VerantwArtliehw  Ktdactaur  Dr.  Eduard  Brookhaas.  —  Druck  aud  Verl '         ^.  A. B r or k b ■ 
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fHeäes    Verztiehnias   erscheint   regelmäßig   mtmaUich    und  iatt   gleich   den   darin 

angezeigten  BOcherny  direet  von  F.  A.  Brockhaüs  t»  Lbipxio  sotoie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen* 


I.     Bncyklopädle  uud  Literaturwissenschaft. 

1218.  Bibliografia  dei  viaggiatori  italiani,  ordinata  cronologicament«  ed  illustrata 
da  Pt,  Amat  di  San  FiHppo.     Roma,  1874.     8<».     XXII,  143  pp.  2  ^.  20  ^ 

1219.  Bibliotheca  scriptorum  classicorum  et  graecorum  et  latinomm.  Supple- 
ment zu  C.  H.  Herrmann's  Terzeichniss  (Halle  1871)  der  vom  jähre  1858  — 1869 
in  Deutschland  erschienenen  ausgaben,  Übersetzungen  etc.  der  griechischen  und 
lateinischen  Schriftsteller  des  alterthums,  zugleich  fortsetznng  derselben  bis  mitte 
des  Jahres  1873  von  Rdf,  Kluszmann,   Halle,  1874.  Herrmann.    8^.    181  pp.     2  ^. 

8.  1671  Nr.  S86. 

1220.  Bibliothek  der  ältesten  deutschen  Literatur-Denkmäler.  VI.  Bd.  Pader- 
born, 1874.  Schoningh,     8«.     133  pp.  20  ^ 

lahalt:  Die  altdeutschen  Brochstücke  des  Tracut«  des  Bischof  Isidoras  von  Sevilla  T)e  fide 
caihoUca  contra  Jodaeos.  Nach  der  Pariser  und  Wiener  Handsclirilt  mit  Abhaiidluug  und  Qlostar 
herausgegeben  von  K.  Weikiiold. 

U.  167S  Nr.  2946. 

1221.  Bibliothek  der  deutschen  Nationalliteratur  des  18.  und  19.  Jahrhunderts. 
XXXVII.  Bd.     Leipzig,  1874.  Brockhaus,     8».     XVUI,  135  pp.  10  %• 

Inhalt:  Gedichte  von  F.  v.  Matihisox.  Mit  Einleitung  und  Anmerkungen  herausgegeben  von 
E.  KKLcmiKS. 

S.  1872  Nr.  3235. 

1222.  Brandet,  0»  Hovedstr^mninger  i  det  19de  Aarhundredes  Litteratur.  Fore- 
Isesninger  holdte  ved  Kjebenhavns  Universitet  1  £fteraarshalvaaret  1873.  Reactionen 
i  Frankrig.     Kj&benhavn,  1874.     8<>.     354  pp.  2  ^.  iO  9^ 

S.  1878  Nr.  2481. 

1223.  Catalogue  de  la  section  des  Russlca  ou  ecrits  sur  la  Russie  en  langues 
etrangferes.  2  vol.  St.  Petersbourg,  1873.  [Leipzig,  Voss.']  8^  VIIT,  845,  771  pp.  8  .%. 

1224.  Dittmar,  0..  Die  Klassiker  der  deutschen  Nation alliteratur ,  vorgeführt 
in  Proben  und  Inhaltsangaben  ihrer  Werke  sowie  in  kurzen  Biographien.  Ein 
Handbuch  für  Freunde  der  deutschen  Literatur.  Neuwied,  1874.  Heuser* 8  Verl. 
8^     X,  375  pp.  IS^lOf^ 

1225.  GjeMing,  A..  Undersegcise  af  Kongesagaens  Fremvaext.  I.  Christiania, 
1873.     8«.  20  ^ 

1226.  Xirkor,  A..  H..  O  literaturze  pobratymczych  narodow  slawianskich.  Odczyty 
publiczne  w  muzeum  techniczno-przemyslowem  w  Krakowig.  ^,^J^f(fH(}^(^^^'^^'  8^* 
VI,  356  pp.  '^'  '^^    ^  2  ^. 
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1227.  XMtiea,  OiOT.  Istitnzioni  di  Utterfttnra.  Parte  I.  Firent^^  1874. 
XXVI,  592  pp.  1  Sl^i: 

1228.  Hhomhi,  A..  H..     XapaKrepHCTittM  jHTefmrypHiirfc  initvift    «rx    absc 
AO  lUTiuecjiTiixx  roxoBi.     iS^  Petersburg,  1873.     8®.     514  pp. 

Prriii,  A..  N..    Charakteristik  der  llterariiichea  Malnonsen. 

1229.  Wandflr,  X.  F.  V.  Deutsches  Sprich worter-I^exikon.  Kin  Haussehä- 
das  deutsche  Volk.  47.  u.  48.  Lfg.  Leipzig,  1874.  Brookhaus.  4^  IV 
Sp.  129  —  384.  Jede   L/if.  i 

8.  oben  Nr.  &23. 

II.    Theologie  nnd  Phfloeoplile. 

1230.  Barilaequa,  P.  Nozioni  teologiche  e  filosofiche  della  religione  in  ger- 
e  del  sacrifixio  della  messa.     NapoU,  1874.     8^    442  pp. 

1231.  Philosophische  Bibliothek,  oder  Sammlung  der  Hauptwerk«  der  PI 
phie  alter  und  neuer  Zeit.     Unter  Mitwirkung  namhafter  Gelehrten  herau^grt^- 
beziehungsweise  übersetzt,   erläutert  und   mit  Lebensbeschreibungen  verseb«^  ' 
J,  H.  V.  Kirchmann.  174.— 190.  Hft,   Berlin,  1874.  Heimann,   8«.     Jeden  Heft   ' 

{■halt:  174—17«.  Kamt'«  vermliicht«  Sckriflea.  5.-7.  Hft.  VIII,  n.  p.  S2l— 5eS.  —1?^ 
186—189.  LoCKR,  Ueber  den  mennchlicheD  Versund.  II.  Bd.  1.— 6.  Hft.  p.  1 — 379.  —  V*%  \* 
185.  Lbibvix,  Ueber  den  menschtichen  Verstand.  Dentscli  von  Scbaabscbmidt.  1.«— 4.  Hit.  p.  l-- 
—  181—183.  BrliuterunfEen  an  Imm.  Kant's  kleiaeren  Schriften  ub»T  Logik  aad  lf«Upkyü< 
J.  H.  V.  KiKCRMAMN.  VII,  1^2  pp.  —  190.  ScoTUS  Bkiorva,  Ueber  die  Klntkeilvag  der  >' 
II.  Bd.  1.  Hft.  p.  1*63. 

8.  187S  Nr.  310i. 

1232.  Bobba,  IL.  Storia  della  filosofia  rispetto  alla  conoscenza  di  Dio  ds  T^ 
fino  ai  giorni  nostri.     Vol.  IV.    Lecce,  1873.     8*.     608  pp.  ^t 

8.  oben  Nr.  997. 

1233.  Böhringer,  7.     Athanasius  und  Arius,  oder  der  erste  grosse  Kamp 
Orthodoxie  und  Heterodoxie.  Nebst  2  ergänzenden  Zugaben:  1.  I>as  Cbristf"-  ' 
nnd  die  Kaiser  Diokletian  und  Konstantin.    2.  Antonius,  der  Patriarch  des  M' 
thums.     Stuttgart,  1874.  Meyer  ^  Zeller.     8«.     VII,  628  pp.  AS^.ti 

1234.  Fiaohar,  J.  C.  Das  Bewusstsein.  Materialistische  Ansefaanangen.  l^' 
1874.  0.   Wigand     8«.     IV,  125  pp.  e»  *s 

1235.  FouiU«e,  Alt    La  Philosophie  de  Socrate.    Paris,  1874.    8«.    XX,  lOO:; 

1236.  Gallo-Areuri,  Y..  La  Tita  e  la  scienza  del  fine,  ossia  Trattato  di  vxt 
pologia  e  di  filosofia  morale.     Firenze,  1874.     16^    332  pp.   *  l  J^^^ 

1237.  Oiner,  F..    Lecciones  sumarias  de  psicologia,  explicadas  en  la  escoeU  ^' 
institutrices  de  Madrid,  j  expuestas  por  Ed,  Soler  y  Alfredo  Calderon,    ^t^ 
1874.     8«.     240  pp.  5J^ 

1238.  OoBiales  Serrano,  IT..  Elementos  de  16gica.  Madrid,  ISl 4,  8^  384  pp.  3  a 

1239.  OoBialei,  2L  Estudios  religiosos,  filos6ficos,  cientificos  y  sociales.  2  tc»s 
Madrid,  mZ.     8«.     806  pp.  6Ä 

1240.  Henke,  E.  L.  Thdr.  Ergebnisse  und  Gleichnisse.  Aus  dem  literan.v-^ 
Nachlasse  desselben  herausgegeben  von  Jo/u  G.  Dreydorff.  Leipzig  ^  1874.  h'- 
8«.     IX,  182  pp.  '>i-:^ 

1241.  Xlnge,  X.  Der  Keim  zu  IsraeFs  Verfall.  Eine  neue  Betrachtang 
Geschichte  Israels.     Leipzig,  1874.  Fr,  Fleischer.     8^     126  pp.  -io 

1242.  van  Xamiz  van  8t.  Aldegonde,  Ph.  Godsdienstige  en  kerkelijke  gesehnt 
voor  het  eerst  of  in  herdruk  uitgegeven  met  historische  inleiding  en  taalkni«'^- 
opheldering,  door  /.  J.  van  Toarenenbergen.  2e  deel.  ^sGravenhage,  1874.  ' 
8,  LXVIII,  XV,  718  pp.  5  3^  20%- 

8.  1871  JNr.  }64.'>. 

1243.  Xonrad,   X..  7..     Om    det  Skjenne.      Tolv   Forelsesninger.      Cbri$tia'~ 

1873.  80.  l  S^.iQf^ 

1244.  Hietitche,  F.  Unzeitgemässe  Betrachtungen.  2.  Stück.  Vom  Nbt?« 
und  Nachtheil  der  Historie  für  das  Leben.  Leipzig,  IUI 4.  Friisck.  8".    lllpp.    lÄ 

S.  1873  Nr.  2814. 

1245.  Fellistier,  A..    Precis  d'nn  cours  complet  de  philnsophie  ^l^mentaire    Pij* 

1874.  12».     Vm.  20ÖDD.  90  fe. 
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1246.  Pioger,  L..  V..  Le  Dogme  chretien  et  la  pluralit^  des  mondes  habit^s. 
Paris,  1874.     IS«.     X,  492  pp.  1  ^.  10  %• 

1247.  de  Bongemont ,  F.  Lea  deuz  cites.  La  philosophie  de  Fhistoire  aiix 
diff^renta  äges  de  rhumanite.    2  vol.    Paris,  1874.    S^.    XXXVXII,  1094  pp.     5  S^. 

1248.  Stadler,  A.  Kants  Teleologie  und  ibre  erkenntniMtheoretische  Bedeutung. 
Eine  Untersuchung.   Berlin^  1874.  Dimmler' s  VerL   8^   VIII,  153  pp.     1  %.  6  %r 

1249.  Tillmamt,  Oh.  Das  Gebet  nach  der  Lehre  der  Heiligen  dargestellt.  I.  Bd. 
Vom  Gebet  im  Allgemeinen.     FreUmrg  i/Br,y  1874.  Herder,     8».     XIX,  7ö3  pp. 

1  ^.  26  %• 

DI.    Erziehungswissenschaft. 

1250.  Arnold,  Mth.  Higher  Schools  and  Universities  in  Germany.  London,  1874. 
8».     350  pp.  2  ^.  12  ^ 

1251.  Encyclopädie  des  gesammten  Erziehungs-  und  Unterrichtswesens,  bear- 
beitet von  einer  Anzahl  Schulmänner  und  Gelehrten,  herausgegeben  unter  Mit- 
wirkung von  V.  Palmer  <und  Wildermuth  von  K.  A.  Schmid.    95. — 98.  Hft.    Gotha, 

1873.  Besser.     8».     X.  Bd.  p.  384—752.  Jedes  Heft  12  f^ 
8.  1873  Nr.  1901. 

1252.  Kammer,  J..  J«  Geschichte  des  Schulwesens  im  Kanton  Bern.  Bern,  1874. 
Dalp.     A\     95  pp.  20  %• 

1253.  Berdam,  H..  Ej0benhavns  Universitets  Historie  fra  1537—1621.  Udgivet 
af  den  danske  historische  Forening.  3die  Dels  Iste  Hefte.  Med  TillsBg:  Akt- 
stykker  og  Breve.     Kjobenfuwn,  1874.     8^     128  pp.  1  ß^ 

8.  1873  Nr.  46. 

1254.  Sehumaim,  J..  Ch..  0.  Lehrbuch  der  Pädagogik.  I.  Tbl.  Hannover,  1874. 
Meyer,     8«.     VIII,  331  pp.  1  ^, 

IV.     Rechts-,  und  StaatsüisfleusehaR, 

1255.  Alt  oder  Neu:  die  politische  Entscheidungsfrage.  Ans  der  Mappe  eines 
wiener  Büreaukraten.     Leipzig,  1874.  Brockhaus»     8^     X,  220  pp.  24  fijfp 

1256.  AHApeflHOBi,  M..  KpaiKoe  pyKOBOACTDo  m  noSHaKOMjeniio  ex  pyccnfHii 
rpasAancKiimi  npasaiiH.     St.  Petersburg,  1873.     12 ^     136  pp.  2  .%. 

Akdibjamow,  M..    Kurte  Anleitung  snr  Kenntnlss  der  ruMiflchen  Burgerfceietze. 

1257.  BMarride,  J..  Droit  commercial.  Commentaire  de  la  loi  dn  14  juin  1865 
sur  les  cheques.     Part«,  1874.     8^.     306  pp.  2  ^.  20  fl^r 

1258.  Bilinski,  L..  WyUad  ekonomji  spolecznej.  Tom  II.  Licow,  1874.  8<>. 
216  pp.  2  ^. 

Bilinski,  L..    Lehrhoch  der  Volks wlrlhschaft.    Bd.  TT. 
R.  1878  Nr.  3841. 

1259.  Biipbam,  6..  T..  The  Principles  of  Equity.  A  Treatise  on  the  System 
of  Justice  administered  in  the  Courts  of  Chancery.   Philadelphia,  1874.  8^.     15  Sff 

1260.  Bonari  Gioa.,  e  L.  Casorati.  Codice  di  procedura  penale  cnmmentato. 
Libro  primo.     Milano,  1873.     8«.     XVT,  472  pp.  2  ^.  15  9?gr 

1261.  Diephuis,  X..  0..  Het  nederlandsch  bnrgerlijk  regt.  3e  deel.  (le  stnk.) 
Groningen,  1873.     8«.     p.  1—240.  2  3^. 

8.  18ßS  Nr.  S690. 

1262.  G^raud,  C.  Traite,  en  forme  de  dictionnaire,  dn  recouvrement  des  amendes 
et  des   condamnations  pecuniaires  a  Tnsage  des   prdfets,  tr^soriers,  etc.      Paris, 

1874.  8».     XVI,  422  pp.  3  ^.  10  f5^ 

1263.  Handbuch  des  deutschen  Strafrechts.  In  Einzelbeiträgen  von  Damhach, 
Dochow,  Engelmann  etc.  herausgegeben  von  Fr.  v,  Holtzendorff.  III.  Bd.  Die 
Lehre  von  den  Verbrechensarten.  2.  Halbbd.  Berlin,  1874.  Lüderitz*  Verl.  8*. 
XV,  p.  213—1047.     Mit  67  pp.  Sachregister.  6  %. 

8.  Iä73  Nr.  377. 

1264.  Hardoastle,  H..  The  Law  and  Practice  of  Election  Petitions.  J^ndon, 
1S74.     8^  3  i&.  6  «^ 
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1265.  HintohioB,  P.  Die  preussischen  Kirchengesetze  des  Jahres  1873.  Heraus 
gegeben  mit  Einleitung  und  Kommentar.  2.  Lfg.  Berlin,  1873.  Guäentag,  tf". 
XLVUI,  p.  97-212.  1  ^.  ö  iSJ^ 

SehloM.  —  8.  1873  Kr.  3441. 

1266.  Hom,  Ed.*  Ungarns  Finanzlage  und  die  Mittel  zu  ihrer  Hebung.  Wien^ 
1874.  ßartleben,     8«.     128  pp.  20  9^ 

1267.  Jteefowiei,  X..  Przepisy  o  hypotekach,  czyli  wyktad  prawa  hypotecznego 
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luzione  cosmica.      Verona,  1874.     8^     318  pp.  3  ^.  10  j^ 
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typhoide.    BmxeUea,  1874.     4<^.     269  pp.  3  ^ 
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1355.  SaadaU,  C  T..  Om  opiam  samt  andra  smärtstillande  och  aomiigifnr 
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1356.  Baatopadre,  T..  Le  applicazioni  cliniche  delia  terapia  idroacro-elmr  • 
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8.  1878  Nr.  2829.  .V  ^  Tzu  ihrer 

1398.  Kriegk,  G..  L«  Deutsche  Kulturbilder  aus  dem  rw^ahrhunder  ^^^ 
einem  Anhang:  Goethe  als  Rechtsanwalt.    Leipzig,  1874    ^^'^^     «o    ^r         ^ 


9 


1399.  Loew,  Änt  C.    Kurzgefasste  aber  vollständige  Chronik 
Cur-   und  Badeatadt  Karlsbad  seit  deren  Entstehung  bis  auf  unsere 
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Nachlasse.  I.  u.  II.  Tbl.  Goethe's  naturwissenschaftliche  Correspondenz  [1812— 
TÄ32^  Im  Auftrace  der  v.  Goethe'schen  Familie  herausgegeben  von  F.  Th.  Bra 
tanek.     Leipzig,  UU.  Brockhaas.     8«.     LXXXIX,  400  u    424  pp,  5  J%.. 
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1416.  BicotU,  S..  Della  rivoluzione  protestante.  Discorsi  storici.  Roma,  1874. 
8^     568  pp.  2  S^  Ibflj^ 
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from  Sketches  by  the  Author.     London,  1874.     8^     544  pp.  8  i%:  12  f^ 

1419.  CoROiOBCRiH,  H..  B..  Derpi  BeuEifl ,  Kan»  BOcmrraTCJb  h  yvireib  sapo^a. 
Kasan,  1873.     8®.     II,  148  pp.  3  ^ 
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Abbildung  des  Krönungszuges  auf  12  Blättern,  in  photogr.  Pressendruck«  Berlin, 
1874.  V.  Decker.    Fol.     XIII,  232  pp.  7  SSjf 

1422.  Taylor,  B.,  Central  Asia.  Travels  in  Cashmere,  Little  Tibet,  and  Central 
Asia.     Illustrated.    New  York^  1874.     12^  3  S^. 

1423.  Thieblin,  H..  L..  Spain  and  the  Spaniards.  2  vols.  London,  1874.  8^ 
G46  pp.  8  ^.  12  f^ 

1424.  HuiepHBi,  B..  HcTopia  nojUTUHecnixi  yneRiü.  4acTb  II.  HoBoe  Bpeiffl. 
Moskau,  1873.     8".     396  pp.  6  S^. 

TscBiTscBBBiM,  B..    Gfschichto  der  politischen  Wissenschaften.   II.  Tbl.   Die  Neuieit. 
8.  1869  Nr.  1847. 

1425.  Vannncei,  A..  Storia  deir  Italia  antica,  illustrata  coi  commenti,  con  in- 
cisioni  intercalate.     Disp.  21—37.    Milano,  1874.     8^  Jedes  H/t  ß  ^ 

8.  1878  Nr.  3S78. 
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1426.  Wenjnkow.  Die  russisch -asiatischen  Grenzlande.  Aus  dem  Rnssiscfaen 
übertragen  von  Krakmer.    2.  Lfg.    Leipzig,  1874.  Grunow.    8'.    p.  145—288.     l  J^ 

S.  oben  Nr.  1104. 

1427.  ▼.  Wursbachi  Gat  Biographisches  Lexikon  des  Kaiserthnms  Oesterreich, 
enthaltend  die  Lebensskizzen  der  denkwürdigen  Personen,  welche  seit  1750  in 
den  österreichischen  Kronländern  geboren  worden,  oder  darin  gelebt  und  gewirkt 
haben.     XXVI.  Theil.      Wien,  1874.  K.  K.  Ä>/-  u.  Staatsdruckerei,     8<>.  2  SS^. 

8.  ob«n  Nr.  1107. 

YIII.     Sprachwissenschaft. 

1428.  Borrow,  0.  Romana  Lavo-Lil.  Word-book  of  the  Romany,  or  English 
Gjpsy  Language;  with  many  Picces  in  Gypsy,  illustrative  of  the  way  of  Speaking 
and  Thinking  of  the  English  Gjpsies.     London,  1874.     8^     332  pp.      4  i(^  6  9^ 

1429.  Bnxtorffii,  J..  Lexicon  chaldaicum,  talmudicum  et  rabbinicuro.  Denuo  ed.  et 
annotatis  auxit  B..  Fischer.  Fase.  30.  Leipzig,  1873.  i/.  Schäfer.  4°.  p.  1129— 1168, 

8.  1878  Nr.  8S89.  15  f^ 

1430.  Coelbo,  Ad.  F..  Questoes  da  lingua  Fortugueza.  Parte  L  Prellminares. 
0  lexico.     0  consonantismo.     Porto,  1874.     4^     XXIII,  438  pp.         6  ^.  20  figtc 

1431.  Delitisoh,  Fr.  Jüdisch  -  arabische  Poesien  ans  vormuhammedischer  Zeit. 
Ein  Specimen  aus  Fleischer's  Schule.  Als  Beitrag  zur  Feier  seines  Jubiläums. 
Leipzig,  1874.  Dorßing  ^  Franke.     8«.     40  pp.  16  ^ 

1432.  Donneri  0..     Vergleichendes  Wörterbuch  der  finnisch-ugrischen  Sprachen. 

1.  HeUingfors,  1874.     Leipzig,  Brockhaus'  Sort.     S^.     192  pp.  1  S^.  20  f^ 

1433.  Draeger,  A.«    Historische  Syntax  der  lateinischen  Sprache.  I.  Bd.  II.  Thl. 

2.  Hälfte.  Leipzig,  1874.  Tevbner.  8°.  XXVII— XXXII  u.  p.  323—626.    1  ^  22  f^ 

8.  1873  Nr.  3149. 

1434.  OraMmanii,  Hm.  Wörterbuch  zum  Rig-Veda.  3.  Lfg.  Leipzig,  1874.  Brock- 
haus.    8«.     p.  577—864.  1  J^  20  %• 

S.  1873  Nr.  1487. 

1435.  Grimm,  Bdl  Deutsches  Wörterbuch.  Fortgesetzt  von  Mr.  Heyne,  Rdf.  HUde- 
ftrand  und  K.  Weigand.  IV.  Bd.  I.  Abth.  6.  Lfg.  Bearbeitet  von  Hdf.  Hiide- 
brand.  IV.  Bd.  II.  Abth.  7.  Lfg.  Bearbeitet  von  Mr.  Heyne.  Leipzig,  1874. 
HirzeL     8«.     Sp.  1201—1584.  Jede  Lfg.  20  J&r 

8.  1873  Nr.  3295. 

1436.  Xlatt,  J.  De  trecentis  Cänakkyae  poetae  Indici  sententiis,  in  quibus  cen- 
tum  adhuc  ignotae  nunc  primum  foras  datae.  Berlin,  1874.  Dümmler's  Verl.  8^ 
72  pp.    MU  i  Steintaf.  20  %- 

1437.  Xlotiy  Bh.  Handbuch  der  lateinischen  Stilistik.  Nach  des  Vaters  Tode 
herausgegeben  von  Reh.  Klotz.  Leipzig,  1874.  Tcubner.  8^  VIII,  316  pp.  1^18  f^ 

1438.  Koch,  Adl  '  Der  semitische  Infinitiv.  Eine  sprachwissenschaftliche  Unter- 
suchung.    Stuttgart,  1874.  Schweizerbart.     8.     71  pp.  16  f^ 

1439.  Koranen.  Ofversatt  ifrän  arabiskan  af  C.  J..  Tornberg.  2:a  —  4:a  häft. 
Lund  1874.     8^.     p.  17—304.  Jedes  Hfl.  20  f^ 

8.  oben  Nr.  224. 

1440.  Lexicon  totius  latinitatis  auctoribus  /..  Facciolati,  Aeg.  Forcellini  et  J, 
Furlanetti.  Nunc  demum  juxta  opcra  R.  Klotz,  6.  Freund,  L.  Döderlein  aliornm- 
que  recentiorum  auctius,  emendatius  meliorumque  in  formäm  redactum  curante 
Fr.  Corradini.     Tomus  III.  Fase.  3.     Patavii,  1873.     4^     p.  145—224.        25  9hc 

S.  1878  Nr.  1144. 

1441.  OpJOBi,  A..  rpaHManwa  HaHMsypOKaro  HSina.  iS^.  Petersburg,  1873.  8^ 
222  pp. 

ÜRr.ow,  A..    Grammatik  der  Mandschu-SprAchf. 

1442.  Ortarer,  0.  Beiträge  zur  vergleichenden  Casnslehre  des  Zend  und  Sanskrit. 
Inauguraldissertation.     München,  1873.   Th.  Ackermann.     8^     38  pp.  16  flj^ 

1443.  Sohiller,  K.,  und  A.  Lfibben.  Mittelniederdeutsches  Wörterbuch.  3.  u.  4.  Hft. 
Bremen,  1873.  Kühtmann  6f  Co.     8^     p.  257—512.  Jedes  Hft.  25  fe: 

8.  1873  Nr.  524. 

1444.  Vanicek,  Alois.  Etymologisches  Wörterbuch  ^ü^edi^teini sehen  Sprache. 
Leipzig,  1874.   Teubner.     8».     VlII,  256  pp.  1  J%i  18  % 
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1445.  Wahrmnnd,  Adt  Handwörterbuch  der  neu -arabischen  und  deutachen 
Sprache.  I.  Bd.  I.  Abth.  1.  Hälfte,  I.  Bd.  II.  Abth.  1.  Hälfte  u.  II.  Bd.  Gicsatn, 
1874.  Bicker.     8«.     400,  400,  560  pp.  10  .Jlj^  10  %r 

lahftU:  I.  Bd.  Neuarabtseh^«mUclier  TheiL  I.  Abth.  1.  H&ifte  a.  II.  Abth.  1.  B&lfte.  3  ^  — 
II.  Bd.    Ddotoch-neuarabischer  Theil.   4  ^.  lO  ^ 

1446.  Zenker,  Jnl.  Thdr.  Dictionnaire  turc-arabe-persan.  Türkisch-arabisch-per- 
sisches Handwörterbuch.     21.  Hft.     Leipzig,  1874.  Engeimann.    8».     p.  799—838. 

8.  187S  Mr.  1149.  '    1  J^  10  ^ 

IX.    Alterthumswisseiiflchafl. 

1447.  Ephemeris  epigraphica  corporis  iuscriptionum  Latinarum  supplementum 
edita  jussu  Institut!  archaeologici  Romani  cura  0.  Henzeni,  J.  B.  Bosü,  Th.  Monun- 
aeniy  G.  mimannm.  Vol.  II.  4  fasciculi.  Berlin,  1874.  G.  Reimer.  8«.  1.  Hft.  104  pp. 

S.  1872  Nr.  796.  2  .%:  20  ^ 

1448.  Herculanensium  voluminum  quae  supersnnt  collectio  altera.  Tomus  VII, 
fasc.  5.,  Tomus  VIII,  fasc.  2.  Napoli,  1873.  Fol.  Taf.  42—81.     Jeder  Fase.  4  Sifg. 

8.  ob«tt  Nr.  &9S. 

1449.  Kennedy,  B..  H^  Studia  Sophodea.  Part  I.  Being  a  critical  Examination 
of  Prof.  Lewis  Campbeirs  Edition  of  Sophocles.   London^  1874.   8<^.    100  pp.     2  %. 

1450.  Kfiller,  L.  Nnmismatique  de  Tancienne  Afrique.  Supplement.  Avec  trois 
planches  et  une  table  alphabetique  de  tout  Touvrage.  Copenhague,  1874.  4^. 
VU,  96  pp.  3  ^. 

Das  frjäher  Erachienrae  kostet  15  ^ 

1451.  Platone.  I  dialoghi  di  Piatone  nuovamente  volgarizzati  da  Eug.  Ferrai, 
Vol.  III.  (Dialoghi  teoretici,  Fedro,  Convito,  Eutidemo,  Menesseno.)  Padova, 
1874.     8^  2^5% 

Bd.  U.  ersehet at  später. 
8.  1873  Nr.  1454. 

1452.  Sehliemann,  H.  Antiquit^s  Troyennes.  Kapport  sur  les  fouilles  de  Troie. 
Traduit  de  TAllemand  par  Aix,  Rizos  Rangabe,  Leipzig,  1874.  Broekhaui*  Sort. 
8<».     LVII,  320  pp.  2  % 

1453.  Sehliemann,  H.  Atlas  des  antiquites  Troyennes.  lUustrations  photographi- 
ques  faisant  suite  au  rapport  sur  les  fouilles  de  Troie.  Leipzig,  1874.  Brockhawi* 
Sort,     Fol.     57  pp.     MU  218  Taf.  in  Mappe,  18  ^. 

1454.  Sehmidt,  Hm.  Beiträge  zur  Erklärung  Platonischer  Dialoge.  Gesammelte 
kleine  Schriften.      Wittenberg,  1874.  Herrose,     8®.     242  pp.  1  ^. 

1455.  Sehneiderwirth,  J..  Hm.  Die  Parther  oder  das  neupersische  Reich  unter 
den  Arsaciden  nach  griechisch-römischen  Quellen,  heiligenstadt,  1874.  Dunckel- 
berg.     8«.*    201  pp.  1  ^  10  ^ 

1456.  Taylor,  Isaao.  Etruscan  Hesearches.  London,  1874.  S^,  386  pp.    5  i^  18  ^ 

IL.    Schöne  Literatur  and  Kunst. 

1457.  Anerbaoh,  Berthold.  Waldfried.  3  Bde.  SitUtgart,  1874.  Cotta,  8«.  333, 
260  u.  230  pp.  6  i%( 

1458.  du  Boitgobey,  F..  Les  CoUets  noirs.   2  vol.  Paris,  1874.  IS^,  716  pp.     2  ^ 

1459.  BraehTOgel,  A..  E..  Ritter  Lupoid  v.  WedeFs  Abenteuer.  Historischer 
Roman  in  3  Bdn.,  mit  freier  Benutzung  Von  Lupoides  Selbstbiographie.  Berlin, 
1874.  Janke.     8''.     XVI,  345,  360  u.  415  pp.  5  Sj^ 

1460.  Campoamor,  R..  El  honor.  Comedia  en  tres  actos  y  en  yerso.  Madrid, 
1874.     4^     102  pp.  1^.15%- 

1461.  Carr,  L..     Judith  Gwynne.     3  vols.     London,  1874.     S^,         12  ^  18  ^ 

1462.  Chöret,  C,  et  Dnboii  de  Qennei.  Chasse  auz  femmes  et  aux  lions  en  Al- 
gerie.     Paris,  1874.     18^     378  pp.     Mit  1  lilustr,  1  ^. 

1463.  Cli}§dowski,  K.    Szkice  z  Wloch.    Krakow,  1873.    8^    195  pp.  1  ^ 
CHi-fDOwsKi,  K..    SkUicu  aus  Itjüleu 

1464.  Cbt^dowakiy  K..  Sztuka  wspolczesna  i  jej  kierunki.   Lwow,  1873.  8^  213  pp. 
CHt.^DowsiLi,  K..    Die  uoderue  Kunst  uad  ihre  Bichtaog.  /  25  jftr 


1465.  Cook,  D..    Young  Mr.  Nightingale.    A  Novel.    3  vof^J ''Ä?ÄJ^,  1874.    8» 
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1466.  Dante-Alighieri    L»  divin»  commedi».    Rivednts  nel  teste  e  oommentat« 
da  G.,  A..  Scartaznni.    Vol.  I.  LTofemo.    Leipzig^  1874.  Broekhaus,  8^.  X,  444  pp. 

li%ilO  ^ 

1467.  Daseat,  0..  W..  Haifa  Life.  A  Novel.  8  vols.  London,  1874.  8^  12  J^  IS  f^ 

1468.  Deq>ard,  W*  M»  C  Cbaste  as  Ice,  pnre  as  Snow.  A  Novel.  3  toIs. 
London,  1874.     8^  12  ^.  18  f^ 

1469.  DeUef,  K.  Auf  Capri.  Novelle.  2  Bde.  StuUgart,  1874.  Haliberger. 
8<>.     196  u.  200  pp.  2  ^ 

1470.  DeÜef,  X.  Novellen.  I.  Bd.  Brannsehweig ,  1874,  Weatermann,  8*. 
371  pp.  2  .%. 

1471.  V.  BeTall,  Joh.  Der  Spielprofessor.  Eine  Erzählung.  Stuttgart,  1874. 
Hallberger.     S\    343  pp.  1  Ä  22'/,  ^ 

1472.  V.  Ditfturth,  Fr.  W»  52  angedruckte  Balladen  des  16.,  17.  und  18.  Jahr- 
hunderts. Aus  fliegenden  Blättern,  handschriftlichen  Quellen  und  mündlicher 
Ueberlieferung.     Stuttgart,  1874.   Goschen,     8^     XII,  196  pp.  28  ^ 

1473.  Emetti,  Lniae  [M.  v.  Hunbraeht].  Ein  kaiserlicher  Wahlspruch.  I.  Abth.: 
Die  Glieder  eines  Stammes  und  ihres  Hauses  Vorgeschichte.  2  Bde.  Jena,  1874. 
Costenoble.     8^     312  u.  291  pp.  3  S^ 

1474.  Eyaaad,  Alb.  Scenes  de  ia  vie  Orientale.  Parts,  1874.  1S\  315  pp.  IS^bf^ 

1475.  Fariaa,  8..   II  tesoro  di  Donnina.    Romanzo.    MUano,  1873.    16^   412  pp. 

1^  10  10^ 

1476.  F6val,  P.  Le  Chevalier  de  Keramour  (la  bague  de  chanvre).  Pari»,  1874. 
18^     396  pp.  .  1  ^ 

1477.  V.  Fran^oif  I  Lonite.  Hellstädt  und  andere  Erzählungen.  2  Bde.  Berlin, 
1874.  Janke,     8<>.     299,  286  u.  319  pp.  4  Slf. 

1478.  Friedrich,  F.  Heisse  Herzen.  Erzählungen.  2  Bde.  Stuttgart,  1874. 
Simon.     8^     288  u.  246  pp.  3  ^. 

1479.  FepÖejib,  H..  B..  XpHCTOMarifl  Aja  Bdixi.  Pyccine  noaru  vh  öiorpa^ian 
H  oöpasnan.     St,  Petersburg,  1873.     8^    VIII,  656  pp.  6  ^. 

Okbbil,  N.,  W..    Chrestonatiiie  ffir  Alle.    Russische  Dichter  in  Biegnphieii  ind  Bkisien. 

1480.  Glaaer,  Adl  Doctor  Heimond  und  seine  Frau.  Dem  Holländischen  des 
J.  J.  Cremer  nacherzählt.  2  Bde.  Brannschweig,  1874.  Westermann.  8*.  286  u. 
291  pp.  2  ^.  15  ^ 

1481.  Haekländer,  F..  W..  Kainszeichen.  :äoman.  (In  14  Lfgn.)  1.  Lfg.  Stutt- 
gart, 1874.  Kröner.     8«.     I.  Bd.     p.  1-96.  7%  f!^ 

1482.  Havard,  H..  Les  quatre  demiers  sibcles.  ü^tude  artistique.  Illustree  par 
J..  B..  Madou.    Haarlem,  1873.     Fol.     161  pp.     Mit  U  Tof.  15  SSjf 

1483.  d*Hervill7,  £.  Contes  pour  les  grandes  personnes.  Parts,  1874.  18°. 
324  pp.  1  i^  5  ?^ 

1484.  Hoey  [M".  Cashel.]    Out  of  Court.    A  Novel.    3  vols.    London,  1874.    8». 

12  ^  18  ^ 

1485.  Hejeui  N..  Skrifter.  UdgivWe  paa  Toranstaltning  af  Selskabet  for  nordisk 
Konst  ved  J..  L.,    üssing,     2e  — 4e  Hefte.     Kjohenhavn,  1873.     8*. 

8.  1871  Nr.  8421.  Jedes  Hft.  1  ^.  10  % 

1486.  Jaehimowiei,  K..  Nasza  bieda.  PowieSö  w  2  tomach.  Warszawa,  1873. 
8«,     223,  191  pp.  2  ^ 

JAcntMowics,  K..    Unser  £lend.    Rrtihlung  i«  9  Bdn. 

1487.  Jacob,  P..  L..  Le  dien  Pepetins.  Roman  archeologique.  Paris,  1874.  18^ 
XII,  :;C9  pp.  1  ^. 

1488.  de  Kock,  P.  Les  Intrigants.  II.  Le  riebe  Cramoisau.  Roman  xn^dit.  Paris, 
1874.     18«.     255  pp.     Mit  1  Titelbild.  1  %. 

fl.  oben  Nr.  S70. 

1489.  Xolberg,  0..  Krakowiaki  i  maznrki  z  okolic  Krakowa.  Krakow,  1873. 
8«.     138  pp.  1  .%. 

KoLBBHo,  O..    Die  Volkslieder  der  Krakraer  Gegend. 

1490.  Allgemeines  Künstler-Lexikon.  Unter  Mitwirkung  der  namhaftesten  Fach- 
gelehrten des  In-  und  Auslandes  herausgegeben  von  Jul,  Meyer.  Zweite  gänzlich 
neu  bearbeitete  Auflage  von  Nagler's  Künstler-Lexikon.  VI- ^^^(J<PP'*9^  ^^'^'^• 
Engelmann.     8®.     IL  Bd.  p.  385—448.  '^'^'^^    ^  o  15  fifse 
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1491.  Lftm,  J..  GJowy  do  pozloty.  Powiesö,  3  tomy.  I^coir,  1873.  8^  204, 
176,  404  pp.  3^. 

Lam,  J..    Ouannküpfe.     RrzShIuug.    3  Bde. 

1492.  Iiee»  Holme.    Yicissitudes  of  Bessie  Fairfax.     3  toIs.     London^  1874.    8^ 

12  .%  18  %• 

1493.  Lewis,  Maria.  John  Fenn's  Wife.  A  Novel.  London,  1874.  8^  284  pp.  3  % 

1494.  Lolide,  Clariiea.  Ans  der  Gesellschaft.  Novelle.  Bremen,  1874.  Kühl- 
mann  Sf  Co,     8^     146  pp.  20  1^ 

1495.  Lohde,  Claritsa.  Zu  spät.  Novelle.  Bremen,  1874.  Kühtmann  8f  Co.  8^ 
414  pp.  1  ^.  20  %• 

1496.  Katthiion,  F.  Gedichte.  Mit  Einleitung  nnd  Anmerkungen  von  E.  Kelehner. 
Leipzig,  1874.  Brockhaus.     S°.     XVIII,  135  pp.  10  %• 

1497.  Keinardus,  L.  Ein  Jngendleben.  I.  Bd.  Das  elterliche  Hans.  —  Lehr- 
jahre.    Gotha,  1874.  F,  A.  Perthes,     8«.     XVI,  504  pp.  2  ^  12  %: 

1498.  Keitsner,  Alfir.  Die  Bildhauer  von  Worms.  Eine  Geschichte  ans  dem 
vorigen  Jahrhundort.  2  Bde.  Berlin,  1874.  Wedekind  Sf  Schwieger,  8^  208  u. 
133  pp.  2  ^.  20  ^ 

1499.  Xeiisner,  Alfr.    Oriola.    Berlin,  \%1^.   Wedekind  ff  Schwieger.    8^    212  pp. 

1  ^.  15  9^ 

1500.  Na  Ukrainie.  Tragedja  W  5  aktach  z  prologiem  i  epilogiem.  Poznan, 
1873.     8ö.     179  pp.  2  S^. 

Tn  der  Ukraina.    Traoersplel  In  5  Auftugen. 

1501.  HayMOBi,  H..  H..  CHia  coioiiy  jcMirrB.  Pascsasu  hsi  Öura  KpecrbAHi. 
St.  Petersburg,  1874.     $•.     417  pp.  4  ^. 

Kadmow,  M..  J..    Die  Kraft  bricht  auch  Stroh.    Knilhlungen  aos  dem  Volksleben. 

1502.  ▼.  Nemmorsdorf,  Fr.  Ein  Gentleman.  Geschichte  eines  jungen  Mannes. 
Roman  in  4  Bdn.     Jena,   1874.    C^ntenoble.     8^     VII,  236,  235,  212  u.  223  pp 

5^  15  9^ 

1503.  HoS,  H.  Der  Zauberer  des  Hochgebirges.  Erzählung.  Berlin,  1874. 
Janke.     8^     28^  pp.  1  ^ 

1504.  Oneiikowa,  S..  Marta;  powie$<5.  Warszawa,  1873.  8^  324  pp.     lSl^,bfljpr 
Ohsrsxkowa,  E..    Martha.    Bino  Brtihlaiig. 

1505.  Peres  6ald6s,  B..    Napoleon  en  Chamartin.     Madrid^  1874.     8^     324  pp. 

1  ^.  20  ^ 

1506.  Petmoeelli  della  Oattina,  F..  II  re  prega.  Romanzo.  Milano,  1874.  16  ^ 
448  pp.  1  ^  10  ^ 

1507.  Plenge,  J..  Nogle  Trsek  af  Livet  1  Kjebenhavn  for  en  Henneskealder 
siden.     Kjobenhavn,  1874.     8^     228  pp.  1  Siff.  10  f^ 

1508.  Qulftonet,  IT..  B..  La  chnsroa.  Novela  original  de  costumbres.  2  tomos. 
Madrid,  1874.     8».     254,  262  pp.  2  ^ 

1509.  Bandolph,  M"*.     Gentianella.     3  vols.     London,  1874.     8<'.     12  ^.  18  f^ 

1510.  Riegel,  Hm.  Geschichte  der  deutschen  Kunst  seit  Carstens  nnd  Gottfried 
Schadow.     1.  Hft.     Hannover,  1874.  Rnmpler.     8^     p.  1—80.  20  ^ 

1511.  Eobinion,  F..  W..  Second-Cousin  Sarah.  A  Novel.  3  vols.  London,  1874. 
8^  12  S^.  18  9^ 

1512.  Saner,  C.  X..  Im  blauen  Ui^er.  Roman.  2  Bde.  Hannover,  1874.  Rümpler. 
S^     227  u.  239  pp.  2  ^. 

1513.  Sehmidt,  Alb.  Dante  Alighieri.  Tragödie  in  5  Akten  nebst  Vorspiel. 
Witmar,  IS74.  Hirn9torff.     8®.     113  pp.  20^ 

1514.  Seeberff,  P..  Kaiser  Julian  der  Abtrünnige.  Trauerspiel  in  5  Akten. 
Berlin,  1874.   Rauh.     8».     IV,   132  pp.  18%' 

1515.  Shakespeare-Galerie.  Charaktere  und  Scenen  aus  Shakespeare^s  Dramen. 
Gezeichnet  von  Mx.  Adamo,  H.  Hofmann,  Hans  Makart  etc.  36  Blätter  in  Stahl- 
stich. Gestochen  von  Bankel,  Goldberg,  Raab  etc.  Mit  erläuterndem  Text  von 
/•'.  Pecht.  7.  Lfg.  Leipzig,  1874.  Brockhaus.  4".  32  pp.  Mit  /i  StahUt.    i  ^.  \0  9&n: 

8.  1873  Nr.  2l»8. 

151G.  Stegmann,  Bdf.  Ein  Oratorium  der  Zukunft.  Komischer  Roman  in^B^den 

r^«-     ton*     /<-»^ *i-       oA       iir¥v»     « /»r»  --     1«^  __  Digitized  by  vjrCMJVkliv,  ^a» 
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15 L7.  Theuriet,  Aadr.   Mademoiselle  Guignon.  Ports,  1874.  18^^  328  pp.  1  ^.  5  ^fr 
1Ö18.  Thornaf,  Aiiaie.     No  Alternative.     A  Novel.     2  vols.     London^  1874.      8<^. 

8  %.  12  9(^ 

1519.  Tornow,  X.    Leben  um  Leben.    Roman  in  2  Bdn.    Jena^  1874.  CostenobU. 
80.     232  u.  243  pp.  3  J^ 

1520.  af  Trolle,  H..    Dikt  och  verkligbet.    Romaatiska  bilder.    Stockholm,  1874. 
8«.     408  pp.  2  J^ 

1521.  de  Yega  Carpio,  Lopa  Fei.    Amor,  pleito  y  desafio.     Comedia  inedita  en 
tres  actos.     Madrid,  1874.     8^     117  pp.  2  S^ 

1522.  Warner,  S..    Gluck  auf.    Roman.     2  Bde.     Leipzig,  1874.  ^eiL     8^     286 
u.  274  pp.  2  i%i  15  ^ 

1523.  ▼.  Winterfeld,  A.    Gross-Busekow.    Humoristischer  Kriegs-Roman  in  4  Bdn. 
Jena,  1874.  Costenoble,     8^     224,  216,  210  u.  220  pp.  5  J|^  15  ^ 

1524.  Zez,  T..  T..    Emancypowaoa.     Powiesc.     Warszavxiy  1873.     8^     204  pp. 
Zbz,  T..  T..    Die  Enuuiciplrte.    Eniblnug.  1  ßfg,  10  jO^ 


XI.    Handel.  —  Industrie.  -—  Oekonomle. 

1525.  Caneftrini,  Oiov.  Manuale  di  apicoltura  razionale,  con  incisioni  intercalate 
nel  testo  e  una  tarola.     Fadova,  1874.     16^     264  pp.  1  S^ 

1526.  Crnmp,  Arth.  The  Tbeory  of  Stock  Exchange  Specnlatiou.  London,  1874.  8<^. 

1527.  Demmin,  A.  Histoire  de  la  ceramique  en  planches  photo-typiqnes  in- 
alterables,  avec  texte  ezplicatif.  L'Asie,  TAmerique,  TAfrique  et  TEurope,  par 
ordre  chronologique.  Poteries  opaques  (faiences  et  kaoUniques),  porcelaines,  etc. 
Livr.  71—91.     Paris,  1874.    Fol.    Je  1  p.  Text  t*.  2  Taf.  Jede  L/g.  2  ^ 

8.  1873  Nr.  9464. 

1528.  Wissenschaftlich- praktische  Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  Ijandwirth- 
schaft.  Separatausgabe  des  Centralblattes  für  Agriculturchemie  und  rationellen 
Wirtbschaftsbetrieb.  Herausgegeben  von  Reh,  Biedermann,  IV.  Bd.  Leipzig,  1874. 
Luckhardt,     8^     XIX,  388  pp.  2  i^  20  ^ 

8.  1878  Nr.  3672. 

1529.  Hecht,  Fel.^  Die  Credit -Institute  auf  Actien  und  auf  Gegenseitigkeit. 
I.  Bd.  Das  Börsen-  und  Actienwesen  der  Gegenwart  und  die  Reform  des  Actien- 
Gesellschafts-Rechts.     Mannheim,  1874.  Schneider's  Verl,     SK    XV,  366  pp.     3  .^ 

1530.  Lobe,  W.  Der  landwirthschaftliche  Fortschritt.  Eine  Darstellung  der 
belangreichsten  Erfahrungen,  Verbesserungen  und  Erfindungen  in  Acker-  und 
Wiesenbau,  Viehzucht,  Thierheilkunde  etc.  IV.  Bd.  Das  Jahr  1873  umfassend. 
Leipzig,  1874.  Heinr,  Schmidt.     8<».     VIII,  153  pp.  20  %• 

8.  1873  Nr.  löSS. 

1531.  MaiUHHHi,  A..  Marepiaiu  ^a  cranieTiiKH  o  j^axi  BCftxi  ropaüxi  saao- 
AOBi  EaponeiicioH  h  AsiarcKott  Poccih.     St,  Petersburg,  1873.    Fol.    4  pp.  t/.  7  Ta/. 

5^ 
IIalquim,   A..     MaterlaUen  sur  SUtlsUk   d«r  WSIder   aller  Thoile  des  EaropSischea  und  des 
Aeiatischeu  Kuasland.  * 

153*2.  UlauouaieHKO,  K..  C  DoiHoe  npaimiHecKoc  HacraBjeHie  bi  niejoBOAcrBt. 
Kiew,  1873.     8^     404  pp.  2  S^. 

ScBAPowALKKKO,  K..  8..    Bleoeuiucht. 

1533.  Yotiler,  0..  Der  landwirthschaftliche  Pflanzenwechsel  nach  seinen  phy- 
sischen Grundlagen  erörtert  vom  practiach  -  wissenschaftlichen  Standpnncte  aus. 
Stuttgart,  1873.  Schickhardt  if  Ebner.     8«.     131  pp.  20  %r 

1534.  Zarmond,  St.  Zasady  budowy  i  utneymania  kolei  zelaanych.  Tom  I, 
Tekstu  i  Atlasu.     Lwow,  1873.     8^     214  pp.  v.  26  Taf,  6  %. 

Zabmumd,  St..    Die  Gruudsitae  des  Btseabalmbaaes.    Bd.  I. 
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I.    Bncyklopftdle  and  lifteratarwfssenschaft. 

1535.  Internationale  wissenschaftMche  Bibliothek.  V.  Bd.  Leipzig,  1874.  Brock- 
hitns,     80.     VUI,  280  pp.  2  SS^. 

Inhalt:  Die  rhcmischen  Wirkungen  dos  Lichtes  und  dio  Photographie  fn  ihrer  Anwendung  in 
Kunst.  WiädeiiArhafi  und  luduslric  von  Um.  Vookl.  Hit  iH  Abbildgn.  iu  HoUschn  u.  6  Taf.  auageführt 
durch  Licht i-ausi« IOC  «RH,  Ri-lMluruck,  LichtdracJt,  Heliographie  uuU  Photolithographie. 

S.  ohen  Nr.  ni. 

1536.  Bilder -Atlas.  Ikonographischc  Encyklopädic  der  Wissenschaften  und 
Künste.  Ein  Ergänznngswerk  zu  jedem  Conversatious-Lexikon.  2.  vollständig 
umgearbeitete  Auflage.  Nach  dem  nenei^ten  Standpunkte  der  Wissenschaft  be- 
arl)eitet  unter  Mitwirkung  von  fi..  O..  r  Bemerk ^  F..  Bischoff ^  K.,  Hruhnft  etc. 
500  Taf.  in  Stahlst.,  Hol/sehn.  u.  Lith.  Nebst  erläuterndem  Texte.  89.-96.  Lfg. 
Leipzig,  1874.  Bmckhaus.     Fol.     Jede  Lfg.  5  Taf.  Jede  Lfg.  1%  % 

8.  1873  Nr.  27S3. 

1537.  Cervantes.  Varias  obras  ineditas  de  Cervantes,  sacadas  de  Codices  de 
la  Biblioteca  Colombina,  con  nnevas  ilnstraciones  sobre  la  vida  de!  autor  y  el 
Quijote,  por  Adolfo  de  Castro.    Madrid,  1874.    8".    XXXV,  477  pp.     5  S^.  m  9?^ 

1538.  Coleccion  de  libros  ospafioles  raros  6  curiosos.  Tomo  VII.  Madrid, 
1874.     16«.     X,  .S02  pp.  5  SU 

Inhalt:    Libro  Intitnlado  Kl  Cortesano,  compnesto  por  D.  Luis  MiUn.    Libro  de  motea,    de 
dainaj)  y  caballero«  por  el  niisino. 
8.  1873  Nr.  3482. 

1539.  Despois,  Eng.  Le  Theätre  franpais  sons  Louis  XIV.  Paris,  1874.  18^ 
427  pp.  .  1  i|!  5  ^ 

1540.  Deutsche  Dichtungen  des  Mittelalters.  Mit  Wort-  nnd  Sacherklarungen 
von  K.  Bartsch,     III.  Bd.     Leipzig,  1874.   Brockhaus.     8».     XXII,  382  p|>.       l  ^. 

Inhalt:    Das  RolandsUed.     Hortiia^iegFbeii  von  K.  Babtkcr. 
8.  1{(73  Nr.  8240. 

1541.  Maioreton,  T..     Critice.     Bucuresti,  1874.     8^      XV,  466  pp.  2^ 

Inhalt:  Qegen  die  heutige  Kichtung  der  ruiu.iuiachen  (Uiltur.  Ueber  Hchrittneller.  bie  nimä- 
nische  Sprache  in  der  u&;vrr>ichlsiheu  JouinaÜMtik.     Polemische  Bcui«rkun)^en.    Die  neoe  Richtung. 

1542.  Bookinger,  L.  Zum  baierischon  Schriftwesen  im  Mittelalter.  [Aus:  „Ab- 
hawdlungen  der  k.  k.  Akademie  der  Wissenschaften*-.]  Miincheu,  1874.  Franz. 
4^     72,  64  pp.  D^itizedb^  •*  16%  ^4^ 

1543.  Boux,  A..    Histoire  de  la  litt^rature  contemporaine  en  Italie  sous  le  regime 
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n.    Theologie  and  Philosophie. 

1544.  Brentano,  F.  Psychologie  vom  empirischen  Standpunkte.  (la  .' 
I.  Bd.     Leipzig,  1874.  Duncker  4*  Humbiot,     8«.     XIV,  350  pp.  2  JS^ 

1546.  Brown,  Jam.  B..  The  higher  Life,  its  Reality,  Experience,  an«!  I* 
London,  1874.     8®.     406  pp. 

154C.  Boehmann,  J.    Vermischte  Aufsätze.    5.  Hft.    Cnrialismen.    BrtsJ  n 
Fiedler  ^'  Hentschel.     8«.     VIII,  116  pp. 
8.  1878  Nr.  2190. 

1547.  Barris,  F..  H..  A  new  Discussion  of  the  Trinity.  With  an  latx.-- 
by  Jos.  Haven.     Chicago,  1874.     12«.     XXXVII,  216  pp. 

1548.  Canning,  Alb.  8..  0..  Christian  Toleration.  An  Essay.  Lomdr^ 
8^     120  pp.  1  J%c  . 

1549.  Ewald,  H..     Die  Lehre  der  Bibel  von  Gott  oder  Theologie  des  ait<- 
neuen  Bundes.     II.  Bd.     Die  Glaubenslehre.     I.  Hälfte.     Leipzig^  1874.    /■ 
VogeL     8».     451  pp.  2  J%:  : 

S.  1871  Nr.  3S00. 

1550.  Feugtoe,  Gaaton.  Eranme.  ]^tude  sur  sa  vie  et  ses  onvrages.  Pan^ 
8».     XVI,  459  pp. 

1551.  Frere,  Sir  Bartla.     Eastern   Africa  as   a  Field   for   Missionarj    L*< 
Four  Letters  to  His  Grace  the  Archbishop  of  Canterbury.    With  a  Map.    i 
1874.     8«.     122  pp. 

1552.  Fortlage,  C.  Vier  psychologische  Vorträge.  Jena,  1874.  JtföwlrV  • 
8».     VI,  136  pp.  j 

1553.  Oontalei  Berrano,  V..,  y  K..  SoTilla.  Elementos  de  etica,  6  filosofi^  - 
Madrid,  1874.     8°.     108  pp.  2  J^ 

1554.  Häberlin,  J..  Das  Leben  Jesu  im  Lichte  unserer  Zeit.  Ein  brsf' - 
kritischer  Versuch.     Frauenfeld,  1874.  Huber.     8*.     XII,  356  pp.  1  ^  ' 

1555.  Hamilton,  D..  H..  Autology.  An  inductive  System  of  Mental  S^ 
whose  Centre  is  the  Will,  and  whose  Completion  is  the  Personality.  ^ 
1874.     80.     XVni,  701  pp.  *        :    ■ 

1556.  Hartsen,  F..  A..  Grundznge  der  Psychologie.  Mit  4  lith.  Taf.  ^'  • 
1874.  C.  Duncker.     8«.     XII,  209  pp.  '  1  ^  '  "^ 

1557.  Hefele,  C.  Jos.    Conciliengeschichte.    Nach  den  Quellen  bearbeitet.   VI!  >  j 
Die  Reformations-  und  Unions- Synoden   des    15.  Jahrhunderts.      2.  Abth. 
Concilien   von  Basel  und   Ferrara,   Florenz  etc.     Freiburg  t.  Br.,    1874.    ^' 
80.     XII  u.  p.  374—870.  1  ^^*' 

6chlu93.  ~  8.  1869  Nr.  3i)09. 

1558.  Heygate,  W..  S..  The  Eucharist  in  its  Types,  and  other  like  S«.l> 
London,  1874.     12^.     220  pp.  1  j|:  1:' 

1559.  Hitiig,  Fd.  Das  Buch  Hiob  übersetzt  und  ausgelegt.  Leiysi^i  *' 
C.  F.  WifUer.     8«.     VI,  319  pp.  2  ^r^.^ 

1560.  V.  Hoftnann,  J.  Chr.  K.     Die  heilige   Schrift  des  neuen   TestameDt<^ 
sammenhängend   untersucht.      V.    Tbl.      Ausserbiblisches   über   des    Paulas  ^ 
Lebenszeit.     Geschichtliche  Bezeugung  der  paulinischen  Briefe.     Der  Briefe' 
Hebräer.     VI.   Tbl.     Die    Briefe    Pauli    an    Titus    und   Timotheus.       SörM 
1873—74.  Beck,     8».     X,  561,  V,  322  pp.  4  S^  27'.  • 

S.  1871  Nr.  2914. 

1561.  Janet,  P.    La  Morale.     Paris,  1874.     8°.     XIII,  616  pp.  2  3^.  K^ 

1562.  KpaHHCKiH,   B..     0   KarojnmHSM'b  no   KaTCiHsecKinri»   HCTOHHBicaB^.    ^^ 

1874.     80.     224  pp.  ^* 

KnAiNSKi,  W..    Der  Kfttbolicisuiuä  nach  besten  Goschicfataquellen.  : 

1563.  Langbein,  Bh.  Adf.  Der  christliche  Glaube  nach  dem  Bekenntnk^  H 
lutberiäc-hen  Kirche.  Vorträge.  II.  Hälfte.  Leipzig  y  1874.  J.  Naumunfi'  -l 
p.  173-312.  2:0^ 

Sehlus«.  -  8.  1873  Nr    2210.  «^OGOlC  , 

1564.  Poletti,  F..     Saggio  di  logica  positiva.      üdine,  1874.     V^.     488  pp    . 
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1565.  Psalterinm  jnxta  hebraeos  Hieronymi.  E  recognitione  P.  de  Lagarde, 
Accedit  coroUarium  criticum.  Leipzig^  1874.  Teuhner.  8^  XVI,  168  pp.    2^16  5^ 

1566.  Beinke,  L.  Beiträge  zur  Erklärung  des  alten  Testaments.  IX.  Bd.  Der 
Prophet  Micha.  Einleitung,  Grundtext  und  Uebersetzung  nebst  einem  Tollstandigen 
philologisch-kritischen  und  historischen  Commentar.   Gie89en^  \%1A.  Roth.  8^  222 pp. 

8.  1872  Nr.  684.  1  ^.  10  J5^ 

1567.  Bittchl,  Alb.  Die  christliche  Lehre  von  der  Rechtfertigung  und  Versöh- 
nung. II.  Bd.  Der  biblische  Stoff  der  Lehre.  Bonn^  1874.  A,  Marcus.  8^ 
VI,  377  pp.  2  Ä. 

8.  1870  Nr.  3239. 

1568.  de  SoikoT&ny,  A.  Romanns  pontifex  tamqnam  primas  ecclesiae  et  princeps 
civilis  e  monamentis  omninm  saeculorum  demonstratus.  Addita  amplissima  lite- 
ratura.  Tomus  VI-IX.  Niiriae,  1873.  [Wien,  Braumtdier.]  8».  XXVIII,  1155; 
LXXXXIV,  1227;  XLV,  974  u.  LVIII,  881  pp.  Jeder  Bd.  3  ^.  10  %• 

-8.  1867  Nr.  MS?. 

1569.  Schflfer,  E.  Paulus,  der  Apostel  Jesu  Christi.  Ein  biblisches  Lebensbild 
in  13  Betrachtungen.     Leipzig,  1874.  Hinrichs'  Verl.     8^.     154  pp.  27$^ 

1570.  Sehultie,  F.  Geschichte  der  Philosophie  der  Renaissance.  I.  Bd.  Georgios 
Gemistos  Plethon  und  seine  reformatorischen  Bestrebungen.  Jena,  1874.  Maukens 
Verl.     %\     XII,  320  pp.  2  ^. 

1571.  Seddall,  H.  The  Missionary  History  of  Sierra  Leone.  London,  1874. 
12^     256  pp.  2  ^ 

1572.  Simari  H..  Th..  Das  Gewissen  und  die  Gewissensfreiheit.  10  Vortrage. 
Freiburg  i.  B.,  1874.  Herder.     8°.     116  pp.  12^ 

1573.  Bmith,  B..  B..  Mohammed  and  Mohammedanism.  Lectures  delivered  at 
the  Royal  Institution  of  Great  Britain.    London,  1874.    8°.    272  pp.     2  .%.  12  $^ 

1574.  Stoughton,  J.  Ecclesiastical  History  of  England.  The  Church  of  the 
Revolution.     London,  1874.     8<>.     488  pp.  4  i%:  24  ^ 

1575.  Strümpell,  L..  Die  Natur  und  Entstehung  der  Träume.  Leipzig,  1874. 
Veit  ^  Co.     8«.     VIII,  126  pp.  20  9^ 

1576.  Thomatins.  Die  christliche  Dogmengeschichte  als  Entwickelungs-Geschichtc 
des  kirchlichen  Lehrbegriffs.  I.  Bd.  Die  Dogmengeschichte  der  alten  Kirche. 
Erlangen,  1874.  Deicher t.     8^     X,  594  pp.  3  ^.  6  ^ 

1577.  Voigt,  H.  Fundamentaldogmatik.  Eine  zusammenhängende  historisch 
kritische  Untersuchung  und  apologetische  Erörterung  der  Fundamentalfragen  christ- 
licher Dogmatik.    Gotha,  1874.  F.  A.  Perthes.    8®.    XXXII,  684  pp.     4^12%- 

1578.  Waokemagel,  Ph.  Das  deutsche  Kirchenlied  von  der  ältesten  Zeit  bis  zu 
Anfang  des  XVII.  Jahrhunderts.  Mit  Berücksichtigung  der  deutschen  kirchlichen 
Liederdichtung  im  weiteren  Sinne  und  der  lateinischen  von  Hilarius  bis  Gco. 
FabriuB  und  Wofg.  Ammonius.  43.  n.  44.  Lfg.  Leipzig,  1874.  Teubner.  8^ 
IV.  Bd.  XXIV  u.  p.  1041—1184.  Jede  Lfg.  20  <na: 

8.  1878  Nr.  1278. 

1579.  Weitropp,  H..  M..,  and  C.  8..  Wake.  Ancicnt  Symbol  Worship.  Influence 
of  the  Phallic  Idea  in  the  Religions  of  Antiquity.    i^evo  York,  1874.    8«.        4  ^ 

1580.  Witte,  Job.  Beiträge  zum  Verständniss  Kants.  Berlin,  1874.  B.  R.  Mecklen- 
burg.    8».     IX,  106  pp.  20  %• 

III.     Brzlehongswlssenschafl. 

1581.  Aleantara  Oarcia,  P..  Estudios  pedagogicos.  Froebel  y  los  jardines  de 
la  infancia.     Madrid,  1873.     8^.     X,  161  pp.  1  .%  15  $^ 

1582.  Noir6,  L.  Pädagogisches  Skizzeubuch.  Leipzig,  1874.  Veit  Sf  Co.  8^ 
XIl,  331  pp.  2  ^ 

1583.  Riehtar,  K.  Die  Reform  der  Lehrerseminare  nach  den  Forderungen  un- 
serer Zeit  und  der  heutigen  Pädagogik.  Leipzig,  IST 4,.  Brandstetter.  8^  XVI,  348  pp. 

1  i%t  10  /^ 

1584.  Chmohobhii,  A..  h  flf..  ÜpaimiHecKifl  aantnu  061  HnAHBHAyaJbHon  h 
oöuiecTBeHHOM'b  BOcnHTaiiiH  HajoJtTHHxi  Atretf.  Towb  I.  St.  Petersburg,  1874.  8^. 
XIV,  357  pp.  6  ^. 
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IT.     Rechts-  und  Btaats^isfteiiAcliaft. 

1585.  Arndts  v.  Arnetberg,  C.  I.     Gesammelte   civilistische  Schriften.     11 
Stuttgart,  1874.   Cotta,     8«.      VI,  578  pp. 
o.  obeii  Nr.  60. 

158G.  Aschehottg-,  T..  H..  Norgcs  offentlige  Ret.  And«u  Afdeling.  I>  i 
jaeldeiide  Statsforfatning.     Forste  Hefte.     Christiania,  1874.     8^ 

1587.  Behreiid,  J..  Fr..  Lex  salica.  Nebst  den  Capitularien  zur  lex  süli  i 
beitet  von  Al/r.  noretiua.  Rertin,  1874.   duttentag.  8«.  XXIIl,  163  pp.     IJ^ 

1588.  Birianeyer,  K.    Die  Exceptionen  im  bonae  fidei  jadirinm.    Romi^rb 
liehe   Abhandlung  als    Beitrag   „Gieut   es   noch  Exceptionen?^^    zum  Zwr... 
Habilitation   an   der   Universität   München.      Erlangen ,    1874.    PcUm  if  E*^'r 
VI,  325  pp.  1  .%. : 

1589.  Cxrrara,  F.  Lineamenti  di  pratica  legielativa  penale  esposti  a 
svariate  esemplificazioni.     Homa,  1874.     8^     448  pp.  3  J|r:  . 

1590.  de  Colyar,  H.  A..  A  Trratise  on  the  Law  of  Guarantees,  and  oiV^ 
and  Surety.     LondoHy  1S7 4,     8<*.     396  pp.  5.^ 

1591.  Du  Boys,  Alb.  Histoire  du  droit  criminel  de  la  France,  depiii^  U 
jusqn'au  XIX*  siecle,  compare  avec  celui  de  Tltalie,  de  rAIicmaj^ne  et  d^  1  * 
terre.     Tome  V.     Part«,  1874.     8°.     675  pp.  2  J?  i 

Die  frühem  Bände  erschienen  tu  ^leiolHim  Preise. 

1592.  Errera,  Alb.  Le  nuove  istituzioni  economichc  nel  secolo  XIX.  ■'- 
1874.     16^     VII,  368  pp.  1.^ 

1593.  Fazy,  Jam.  De  riiitelligence  coUective  de  sooietes.  Cours  de  Inr^- 
constitutionelle.     Bäle,  1874.   Georg,     8°.     448  pp.  1  ^ 

1594.  Grouet,  H..  Traite  du  recouvrement  des  ameudes,  des  frais  qc 
et  de  toutes  condamnations  pecuniaires  prononcees  au  profit  du  T^e^t>^ 
1874.     8«.     396  pp.  2 .% 

159;!).  Holain,  P..  W..     Oesterreichische  Handelsgesetze.     Eine  Samiuloic 
Oesterreich  derzeit  in  Kraft  stehenden  handelsrechtlichen  BestimmnTigeTi.    ^ 
fasslich  erläutert  vorzugsweise  für  Kauflente,  Industrielle  und  Handels- Akad--.- 
Wien,  1874.  BranmüUer,     8».     X,  738  pp. 

1596.  KanycTHHii,  M..     MejKÄyHBpoAHoe  npaBO.     Jaroslmr,  1873-     S^*-    "^ 
KaI'USTim.  U..    Das  internationaJe  K<»cht.  1  ^  i 

1597.  Sayser,  J..  Der  prenssische  Grundbuchrichter.  Münster,  1874  r 
80.     VII,  167  pp.  ::^ 

1598.  Leligois,  A..  Repertoire  de  la  science  des  justice  de  paix,  junsfT>' 
et  theorie,  par  C.  Million  et  A.  Beaume.  Actions  possessoires.  JPcwis^  ISTt 
285  pp.  ^  3.^.  '! 

1599.  Le  BonBseaUy  Jul.  Elements  d'economie  progressive.  Paris,  XS'-V 
319  pp.  : 

1600.  Martin,  Fol.  De  la  Lex  commissoria  dans  la  vente,  en  droit  rom:'  | 
de  la  resolution  de  la  vente  pour  defuut  de  payemcnt  du  prix,  en  droit  fr»  | 
PariH,  1874.     8^     228  pp.  | 

1601.  Kencci,  Lr.     II  sistema  elementare  di  diritto.     Roma^  1873.     S^    ^1 

2  JV  ^ 

1G02.  Nenwirth,  Jos.  Bank  und  Valuta  in  Cesterreich-Ungarn  1882 — IST".  Ij 

Die  Spoculationskrisis  von   1873.      Lnipzig^  1874.   Duncker  Jjf  IJttmhffit,     S'.    \ 

376  pp.  2  J^    \ 

S.  1873  Nr.  2858. 

1603.  Perriquet,  Eug.  Traite  theorique  et  pratique  de  la  propriote  e*  I 
transmission  des  Offices  minist6riels.     Paris,  1874.     8*.     X,  656  pp. 

1604.  Perry,  A..  L..     The  Elements  of  Political  Economy.     New  York,  ISU 

1605.  Pachelt,  E.  Sgm.  Commentar  zum  allgemeinen  deutschen  Hand«»Uj:j 
buch.     Mit  besonderer  Berücksichtigung  dor  Praxis  des  Reichs-Oberhandt*{<i:'^ 

•  4.-9.  Lfg.     Leipzig,  1874.  liossherg.     8".     VIII  u.  p.  385—905.  2  3fe  t^ 

SrhluHj»,  —  8.  1873  Nr.  1:^9. 

1600.  Ribot,  Th..  L'H^redit^.  ;^tude  psychologiqne  snr  ses  ph^nomei 
lois,  ses  causes,  ses  consequences.     Paris,  1873.     8^     556  pp.  . 
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1607.  Bulf,  F..  StrafrechUlalle  ohne  Eiiischeiduhgen.  Zum  akademischen  Ge- 
brauche und  zur  Vorbereitung  für  Prüfungen  aus  dem  Strafrecht.  Wien,  1874. 
Jfatu.     8".     IV,  llGiip.  20%: 

IGOS.  Sauta  Maria  de  Paredcs,  V..  La  defcnsa  del  derecho  de  propiedad  y  sus 
relaciones  con  el  trabajo.     Madrid^  1874.     4".     247  pp.  4  j^.  20  figr 

1609.  CöupiiHJTfc,  nojBoH,  xpouoJorHiecKüfi ,  saKOHoex  h  iioioweuiü,  Kacaioiiuixcfl 
eBpcGBi,  oTL  Vionenifl  Uapii  Ajokc1«m  MHxaäiouu4a  ^o  uacroamaro  BpeMciiH,  1640 — 
187^.  CocTaBHii  M  ii3Aaii>  B.  0.  .IcuauAi».  SU  Petersüury ,  1873.  8^.  4,  158, 
XVIII  pp.  8  J%'. 

Sammlung  dor  Gesetze  und  Verordnungen  über  die  Juden  in  Russland  seit  1649— 1^73. 

1610.  Viti,  D.  Comento  sistematico  del  codice  di  procedura  civile  del  rcgno 
d'Italia  eoordinato  colle  teoriche  delie  azioni  e  delle  giurisdizioni.  Disp.  2  —  9. 
Napoliy  1872—73.  [Detken  Sf  RovhoU.']     80.     p.  65—576.  Jedes  lieft  \lVgK 

8.  1871  Nr.  3258. 

Y.     llatheiiiatik  und  Naturivisseiisehaften. 

1611.  Bairdy  F..,  T..  K..  Brewer,  and  R,.  Ridgway.  A  History  of  North  American 
Kirds.     Lund  Birds.     3  vols.     Horton,  1873.     4".     Mit  Taf.  40  % 

1612.  Brehm*B,  A.  £.,  gefangene  Vögel.  Ein  Hand-  und  Lehrbuch  für  Liebhaber 
und  Pfleger  einheimischer  und  fremdländische  Käfigvögel.  In  Verbindung  mit 
Baldamus,  Bodiuus,  Bolle  herausgegeben.  1.  Tbl.  1.  Bd.  10.  u.  11.  Lfg.,  11.  Bd. 
1.  — 6.  Lfg.  Leipzig^  1874.  C.  F.  Wintei.  8^.  p.  VIII,  529—626  u.  p.  1—384. 
Mit  Taf.  Jede  Lfg.  10%: 

S.  1872  Nr.  1614. 

1613.  Bronn's,  H..  0..,  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier- Reiches  wissenschaft- 
lich dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Fortgesetzt  von  C  K..  Hoffmann.  Mit  auf 
Stein  gezeiclineteu  Abbildgn.  V.  Bd.  Gliederfn&iler.  Arthropoda.  17. — 19.  Lfg., 
VI.  Bd.  2.  Abth.  Amphibien.  1.-3.  Lfg.  Leipzig,  1874.  C.  F.  Winter,  ö«. 
p.  1-128,  u.  p.  833—928.     Mit  8  Stvintaf.  Jede  Lfg.  15  % 

S.  1872  Nr.  85. 

1614  Bunien,  Rbt.  Anleitung  zur  Analyse  der  Aschen  und  Mineralwasser. 
Mit  einer  lith.  Taf.  u.  6  Tabellen.    Heidelberg,  1874.   C.  Winter.  8».  64  pp.     20  %: 

1G15.  Contejean,  C.  Elements  de  geologie  et  de  paleontologio.  Avec  467  figurcs 
dans  le  texte.     Paris,  1874.     ö".     XX,  747  pp.  5  ^.  10  /<Va 

1616.  Dilling6hau86ji ,  N..  Beiträge  zur  mechanischen  Wärmetheorie.  Heidel- 
berg, 1874.   C.    Winter.     8°.     IV,  119  pp.  1^6%: 

1617.  Dreobsel,  £dm.  Leitfaden  in  das  Studium  der  chemischen  Reactioneu. 
Leipzig,  1874.  Barth,     8°.     94  pp.  15  %: 

1618.  ElisaldOi  Jose  Ant.  Curso  de  geumetria  descriptiva.  Parte  I.  Del  punto, 
de  la  recta,  del  'plano  y  de  sns  combinaciones.  Madrid,  1874.  Fol.  Mit  Taf.     9  .%: 

1619.  Frommhold,  G.  Elcctrolysis  und  Klectrukatalysis  vom  physikalischen  und 
medicinischen  Iresicbtspunkto  skizzirt.  Buda-Pest,  1874.  [Leipzig^  Haesaei']  8^ 
VI,  177  pp.  1  .^-  10  .9?/! 

1620.  Oeinitz,  Hs.  Br.  Das  b^lbthalgebirge  in  Sachsen.  11.  Bd.  4.  Lfg.  Gasse/, 
\S1^.  Fischer.     4«.     p.  73— 157.  9  i%s 

S.  1873  Nr.  3464. 

1621.  Neues  Handwörterbuch  der  Chemie.  Auf  Grundlage  des  von  Liebig, 
Poggendorff  und  Wöhler,  Kolbe  und  Fehling  heransgegel)entfn  Handwörterbuchs 
der  reinen  und  angewandten  Chemie  und  unter  Mitwirkung  von  Bunsen,  Fittig, 
Fresenius  etc.  bearbeitet  und  heraubgegebcn  von  Hm.  v.  Fehlinu.  1.  Bd.  Mit  in 
den  Text  eingcdr.  Holzst.  11.  Lfg.  Braunschweig,  1874.  Vieweg  if  Sohn.  b". 
p.  961—1056.  24  .V 

S.  1873  Nr.  I94t5. 

1622.  Haushofer,  K..  Die  Constitution  der  natürlichen  Silicate  auf  Grundlage 
ihrer  geologischen  Beziehungen  nach  den  neueren  Ansichten  der  Chemie.  Braun- 
.s.-hweig,  1874.     8«.     III,   lf'3  pp.  1  .%  10  %r 

1623.  IJeppe,  Oit.  Die  chemischen  Eeactionen  der  wichtigsten  anorganischen 
und    organischen   Stofle.     Tabellen   in   alphabetischer  Anordnone  zum  Gebrauche 
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1624.  V.  Henglin,  X..  Th..  Ornithologie  Nordost -Afrika's,  der  Nilquellen  uirr 
Küstengebiete  des  rothen  Meeres  und  des  Somali-Landes.  40. — 43.  Lfg.  Gu^c-. 
1874.  Fischer.     8».     p.  1359—1512.  Jede  Lfg.  25  i^ 

8.  1873  Nr.  3467. 

1625.  Hodge,  C.     What  is  Darwinism?     New  York,  1874.     120  pp.  3  J^ 

1626.  Jäger,  Ost.  Deutscfaland's  Thierwelt  nach  ihren  Standorten  eingetheüi 
Als  Leitfaden  zur  Naturbeobachtung  und  Führer  auf  Ausflügen  nach  ihren  Sammei 
excursionen.  Mit  Illustrationen  nach  Originalzeichnungen  von  Rh.  Kretschoic?. 
Emil  Schmidt  und  F.  Specht.  7.  u.  8.  Lfg.  Stuttgart,  1874.  Kroner.  S«.  I.  Bi 
p.  81-400  u.  II.  Bd.  p.  1—176.     Mit  Holzschn,  Jede  Lfg.  20  %r 

S.  H73  Nr.  2258. 

1627.  Kaltenbaehy  J..  H..  Die  Pflanzenfeinde  aus  der  Klasse  der  Insekten.  III.  Abtb. 
Stuttgart,  1874.   Tkienemann.  8<>.  VIII.  u.  p.  577—848.  Mü  HoUschn.      l  ^.  10  f^ 

8.  oben  Nr.  696. 

1628.  Lenckart,  Bdfl  Bericht  über  die  wissenschaftlichen  Leistungen  in  der 
Naturgeschichte  der  niederen  Thiere  während  der  Jahre  1870  und  1871.  Berlin, 
1874.  Nicolai'8  Verl.     S\     290  pp.  3  %. 

8.  1871  Nr.  37W. 

1629.  Lohde,  G.  Ueber  die  Entwickelungsgeschichte  und  den  Bau  einiger 
Samenschalen.  Inaugural- Dissertation.  Mit  2  Taf.  Naumburg,  1874.  [^Beriih. 
Friedländer  ^  Sohn.'\     8°.     42  pp.  20  $^ 

1630.  Lorens,  Job.,  und  C..  Bothe.  Lehrbuch  der  Klimatologie  mit  besonderer 
Rücksicht  auf  Land-  und  Forstwirthschaft.  Mit  einem  einleitenden  Vorworte  von 
H.  W.  Dove.  Mit  14  lith.  Taf.  u.  48  Holzsch.  Wien,  1874.  BraumüUcr.  S<?. 
XI,  481  pp.  ^  S^ 

1631.  Lonel,  0..  Histoire  naturelle  des  poissons  du  bassin  du  Leman.  Baie, 
UU.   Georg.     Fol.     XII,  210  pp.     Mit  20  Chromolith.  32  J^- 

1632.  T.  MartenB,  £..  Ueber  vorderasiatische  Conchylien  nach  den  Sammlungen 
des  Professors  Hausknecht.  Mit  9  Taf.  Abbildgn.  Cassel,  1874.  Fischer.  4^. 
127  pp.  12  S^. 

1633.  Martini  und  GhemnitE.  Systematisches  Conchylien  -  Cabinet.  In  Verbin- 
dung mit  Philippi,  L.  Pfeiffer,  Dunker,  E.  Römer  neu  herausgegeben  und  ver- 
vollständigt von  H.  C.  Küster.  219.— 223.  Lfg.  Nürnberg,  1874.  Bauer  .J-  Baspc. 
40.     96  pp.  mit  28  color.  Kupferiaf.  14  ^ 

8.  1873  Nr.  3180. 

1634.  Uaaohi,  L.  Confutazione  delle  dottrine  trasformistiche  di  Huxley,  Darwin, 
Canestrini,  Lyell,  De  Filippi.     Parma,  1874.     8^     184  pp.  1  ^.  5  f^ffsc 

1635.  Menge,  A..  Prenssische  Spinnen.  VI.  Abth.  [Aus:  „Schriften  der  natur- 
forschenden Gesellschaft  zu  Danzig".]  Danzig,  1874.  Anhuth.  80.  p.  327—374. 
Mit  6  Steintaf  u.  6  pp.   Tafelerklärgn.  18  i^ 

8.  1873  Nr.  1635. 

1636.  Palaeontologische  Mittheilungen  aus  dem  Museum  des  königlich  bayeri- 
schen Staates.  Herausgegeben  von  K.  Atfr.  ZitteL  II.  Bd.  3.  Abth.  Die  Gastro- 
poden der  Stramberger  Schichten.  Cassel,  1874.  Fischer.  Fol.  VIIIu.  p.  311 — 491. 
Mit  IS  Steintaf.  in  Tondr.  u.   Text.  14  %  20  i^ 

8.  1871  Nr.  659. 

1637.  Marmann,  0.  Alz.  Beitrage  zur  Pflanzengeographie  der  Steiermark  mit  beson- 
deren Rücksichten  der  Glumaceen.    Wien,  1^14^.  Braumüller.  S\  224  pp.    1^.6^ 

1638.  Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorwelt.  Herans- 
gcgeben  von  W.  Dunker  und  K.  A.  Zittel.  XX.  Bd.  2.  Abth.  4.  Lfg.  u.  XXIL  Bd. 
4.  u.  ö.  Lfg.  Ca««e/,  1874.  Fischer.  4".  p.  71  — 157.  Mit  0  Steintaf .  p.  211— 346. 
Mit  9  Steintaf.  25  ^ 

S.  1873  Nr.  3482. 

1639.  Pantoosek,  Jos.  Adnotationes  ad  floram  et  faunam  Herccgovinae ,  Crna- 
gorao  et  Dalmatiae.  [Aus:  „Verhandlungen  des  Vereins  für  Naturkunde".]  Wien. 
1874.  Brautnüller.    8°.     143  pp.  1  ^. 

1640.  Payot,  V..  Geologie  et  mineralogie  des  environs  du  Mont-Bianc  ou 
statistique  des  terrains,  des  roches  et  des  mineraux  qui  constituent  les  massifs 
de  montagnes  entre  les  bassins  du  Giflre  au  nord-ouest,  de  la  Dranse  au  nord- 
est, de  la  Doire   au  sud-est,  du  Bonnaut  au  sud-ouest.      Bdle,  1873.    Georg.     8^. 
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1641.  Pfeiifer,  L.  Nomenciator  botanicus.  Nominum  ad  finem  anni  1858  public! 
juris  factorum,  classes,  ordines,  tribus  etc.  designantium  enumeratio  alphabetica. 
Adjectis  aactoribus,  temporibus,  locis  sjstematicis  apud  varios,  notis  literariis 
atque  etymologicis  et  synonymis.  Vol.  I.  Fase  17 — 21  u.  Vol  II.  Fase.  15 — 21. 
Cassel,  1874.  Fischer.     8«.     I.  Bd.  p.  1057—1376  u.  II.  Bd.  p.  881—1320. 

8.  1873  Nr.  M84.  Jeder  Fase,  1  ^.  15  ^ 

1642.  Frootor,  Roh.  A..  The  Universe  and  the  Coming  Transits;  presenting 
Researches  into,  and  new  Views  respecting  the  Constitution  of  the  Heavens. 
Together  with  an  Investigation  of  the  Conditions  of  the  Coming  Transits  of  Venus. 
London,  1874.     8^.     296  pp.  6  ^.  12  ^ 

1643.  Proell,  B..  Versuch  einer  graphischen  Dynamik.  Mit  einem  Atlas  von 
10  lith.  Taf.     Leipzig,  1874.  Felix.     8«.     XII,  212  pp.  2  i%!  20  %r 

1644.  7.  Babenan,  H..  Die  Gefässkryptogamen,  Gymnospermen  und  mouocotyle* 
donischen  Angiospermen  des  königlich  preussischen  Markgrafenthums  Ober-Lausitz. 
Halle,  1874.  löörlitz,  Tzschaschel.']     8".     100  pp.  15  %• 

1645.  Bfttimeyer,  L..  lieber  den  Bau  von  Schale  und  Schädel  bei  lebenden  und 
fossilen  Schildkröten  als  Beitrag  zu  einer  paläontologischen  Geschichte  dieser 
Thiergruppe.  [Aus:  „Verhandlungen  der  naturforschenden  Gesellschaft  in  Basel*^] 
Basel,  1874.  Schweighauser's  Verl.     8».     137  pp.  25  J%r 

1646.  Soharff,  F.  Ueber  den  Quarz.  II.  Die  Uebergangsflächen.  Mit  3  Taf. 
[Aus:  „Abhandlungen  der  Senckenbergischen  naturforschenden  Gesellschaft *S] 
Frankfurt  o.  M.,  1874.    Winter.     S®.     42  pp.  1  S^. 

Der  1.  Theil  erschien  1859  xa  gleichem  Preise. 

1647.  CeMeHOBX,  A..  3eHHoii  Hipi,  nocoöie  npH  BsyneHiH  ecrecTBeuHott  HcropiH. 
C-b  BapTHHaiiH.     Moskau,  1874.     8^     758  pp.  5  ^. 

ScM£Kov,  A..    Die  Erde.    Anleituog  zur  Naturgeschichte.    Mit  AbbiJdungen. 

1648.  Thorpe,  T..  £..,  and  M..  M..  F..  Kair.  Qualitative  chemical  Analysis  and 
Laboratory  Practice.     London,  1874.     12 «.     252  pp.  1  ^.  12  %: 

1649.  Vogel,  Hm.  Die  chemischen  Wirkungen  des  Lichtes  und  die  Photographie 
in  ihrer  Anwendung  in  Kunst,  Wissenschaft  und  Industrie.  Mit  94  Abbildungen 
in  Uolzschn.  u.  6  Taf.  ausgeführt  durch  Lichtpauspro cess,  Reliefdnick,  Licht* 
druck,  Heliographie  u.  Photolithographie.  Leipzig,  1874.  Brockhaus*  8^  VIII, 
280  pp.  2  %. 

1650.  Wirtb,  G..  Die  Fortschritte  der  Naturwissenschaften  mit  besonderer 
Berücksichtignng  ihrer  praktischen  Verwendung.  1. — 3.  Hft.  Langensalza,  1870 
—74.  Schulbucfüi.     8».     p.  1—434.     Mit  eingedr.  Uolzschn.  1^9%: 

Yl.    He<Uclu. 

1651.  d'Avigdor,  £..  H..  Das  Wohlsein  der  Menschen  in  Grossstädten.  Mit 
besonderer  Rücksicht  auf  Wien.  Wien,  1874.  Gerold' s  Sohn.  8^  217  pp.  Mit 
1  Steintaf.  1  ^  20  %: 

1652.  Bematzik,  W..  Commentar  zur  österreichischen  Militär-Pharmakopöe  vom 
Jahre  1873.  Mit  steter  Hinweisung  auf  die  Vorschriften  der  Landespharmakopöe 
und  der  Militärpharmakopöe  vom  Jahre  1859.  Mit  68  Holzschn.  Wien,  1874. 
Braumüller.     8».     III,  509  pp.     Mit  1  Hoizschntaf.  3  ^.  20  % 

1653.  Diai  Benito  y  Angnlo,  J..  Tratado  completo  de  cirngia  menor,  6  elemen- 
tos  de  cirugia.  Manual  practico  indispensable  ä  los  medicos,  cirujanos  etc.  Obra 
adornada  para  su  mejor  inteligencia  con  263  fignras  en  el  texto.  Madrid,  1874. 
8».    VIII,  536  pp.  6  %. 

1654.  Dubrueil,  A..  Elements  de  medecinc  operatoire.  1^^  fasc.  Avec  142  gra- 
vurcs.     Paris,  1874.     8».     352  pp. 

Preis  des  vollständigen   Werks  (2  Fase)  3  .%.  10  ^ 

1655.  Dusart,  L..  0..  De  Tinanition  minerale  duns  les  maladies.  1^^'  partie. 
Rachitisme,  phthisie,  dyspepsie.     Pari«,  1874.     18*'.     229  pp.  1  ,%. 

1656.  Eckhard,  C.  Beiträge  zur  Anatomie  und  Physiologie.  VII.  Bd.  2.  Hft. 
Crimen,  1874.  Roth.     8^     p.  83—142.  1  J^. 
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1G57.  EricliBOU,  J.  £..  On  Hospituliäm,  aud  the  Causes  of  Death  after  Op:rc 
London,  ibl^.     8°.     116  pp.  1    <  i; 

1658.  Finkelnbttrg.  Die  öffentliche  Gesundheitspflege  Englands.  Nauli 
geschichtlichen  Entwickelnng  und  gegenwärtigen  Organisation  nebst  eic^' 
gleichenden  Uebersicht  der  sanitarischen  Institutionen  in  andereu  CQltTir>u 
Bonn,  1874.  A.  Marcus.     8".     VII,  221  pp.  1.^: 

1659.  Gaületon,  A..  Traite  ^lementaire  des  maladies  de  la  peau.  Pans 
8».     XI,  304  pp. 

1660.  Gallard,  T..  Le^ons  cliniqnes  sur  les  maladies  des  femmes.  Avec  ^ii' 
intercalees  dans  le  texte.     Paris,  1873.     8^     XX,  792  pp. 

1661.  Hager,  Hm.  Commentar  zur  Fharmacopoea  germanica.  Mit  zablr. 
in  den  Text  gedr.  Holzschn.  12.-17.  Lfg.  Berlin,  187-4.  Springers  T- 
IL  Bd.  p.  14Ö--624.  Jede  Ljg.  1 

6.  1873  Nr.  3202. 

1662.  Halton,  Boh.  J..  Short  Lectures  ou  Sanitary  Subject^.  London. 
8«.     206  pp. 

1663.  Handbuch   der  gesammten  Augenheilkunde  herausgegeben  von  Ari 
Arnold  jun  ,    Auhert,   redigirt    von  Aljr,  urae/e    und   27»..  Saemisch.     1.  ^ 
tomie  und  Physiologie.    1.  Thl.    Mit  189  Fig.  in  Holzschn.  u.   1  litb.  Tal 
ziffy  1874.  Engelmann.     8^.     478  pp. 

1664.  Lacombe,  L..  Etüde  sur  les  accidents  hepatiqnes  de  la  Syphili- 
l'adulte.     Paris,  1874.     80.     119  pp. 

1665.  Meillet,  H..  Des  deformations  permanentes  de  la  main  au  poini  >' 
de  la  semeiologie  medicale.     Paris,  1874.    8".     129  pp.    Mit  3   Taf.     \^ 

1C66.   Mohr,  Fr.     Commentar  zur  Pharinacopoea  germanica  nebst  lieberer 

des  Textes.     Für  Apotheker ,   Aerzte   und  Mediciual  -  Beamte.      Mit  in  ^^tx. 

eiugedr.  Holzschn.  6.-8.  Lfg.  Btaunschweig,  1874.  Vieweg  if  Sohn.  8\  p. -IJ^I- 

8.  1873  Nr.  3208.  Jede  1)$-  '■ 

1667.  Morachei  0..  Traite  d'hygieue  militaire.  Avec  175  figures  dans  K  ^ 
Pari»,  1874.     8<>.     X,   1040  pp.  5^i 

1668  Neumann,  J..  Aerztlicher  Bericht  über  die  im  städtischen  Comr. 
Spital  Zwischenbrücken  im  Jahre  1872  —  73  behandelten  Blattemiranten  t 
Mittheilungen  einiger  experimenteller  und  anatomischer  Studien.  Mit  6  Hil'* 
Wien,  1874.  Braamnller.     8^     1Ö9  pp.  1  4 '' 

1669.  Pavy,  F..  W..  A  Treatise  on  Food  and  Dietetics  physiologicallv  j 
therapeuticaliy  considered.     London,  1874.     8".     ööO  pp.  6  ."^  '•  I 

1670.  P.ee8c,  J..  J..  Manual  of  Toxicology.  Designed  for  Student  and  !-j 
titioner.     Philadelphia,  1874.     8«.     XVI,  507  pp.  1'  I 

1671.  Bitli,  Ant.  Tlieorie  physiologiquu  de  Thalluoination.  Paria j  ^^'^ 
76  pp.  '\-\ 

1672.  Sattler,   H..     Ueber   die    sogenannten  Cylindrome    und   deren  Stellu"r 
onkologischen   Systeme.     Mit   ö   Kupfertaf.     Berlin,   1874.    6.   Reimer.    ^'^ 
100  pp.  4  ^-  2"  1 

1613.  Taylor,  C.  F..  On  the  mecUanical  Treatment  of  Diseases  of  thclliP''^| 
Ntw   York,  1874.     8«.     62  pp. 

1674.  Thomas, 
über  Cadenabbia. 
8".     IV,  106  pp. 

1675.  Violet,   J..     Etüde   pratique   de   la   syphilis   infantile.     Pam,  1^'J,  , 

60  pp.  •-;;| 

1676.  Wood,  H..  C.  Therapentics,  Materia  medioa.  and  Toximlogy.  ' 
delpkia,  1874.     8«.     578  pp.  ^ 


8,  H..  J..     Beiträge  zur  allgemeinen  Klim»tologie  und  Aiitth«*i'*'^!;j 
ia,  Lugano,  Spezia  als  klimatische  Kurorten.     Erlanyt>n,  ^^'"^^     j 


VlI.     €iieo{|;raphie  und  Gescliiclite. 

1677.  Adams,  Fr.  C.     The  Ilistory    of  Jai-an,   from   the   earliest  Period  to  ' 
l-reM'iit  Time.    Vol.  I.,  to  the  year  1864.    /.owt/o«,  1874.    8».    510  pp    "  **' 
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1(>78.  Aktu  pyccKaro  uu  coaroMi  Aeuali  HouacTUpb»  eis.  BCJUKOsyneiiHKa  h  ntÄtaein 
nauTejeÜMOHa.     Kiew,  1874.     S».     8,  XXIV,  618  pp.  3  %.  10  %: 

Urkunden  dea  KlosUrs  roi-.  befll^en  rauteleimon. 

1679.  Beadle.  The  undeveloped  West ;  or,  Five  Years  in  the  Territories.  Beiug 
a  coniplete  History  of  that  vast  Region  between  the  Mississippi  and  the  Pacific. 
Philadelphia,   1874.     8^     823  pp. 

1680.  Beiträge  zur  Entdeckungsgeschichte  Afrika's.  1.  Hft.  Erläuterungen  zu 
zwei  den  Fortschritt  der  Afrikanischen  Entdeckungen  darstellenden  Karten. 
Von  W.,  Kiepert.  Mit  2  Karten.  2.  Hft.  1.  Der  Antheil  der  Deutschen  au  der 
Entdeckung  und  Erforscliuug  Afrika's.  Von  W.  Koner.  2.  Erläuterungen  zu  dur 
die  Entdeckungen  des  19.  Jahrhunderts  darstellenden  Karte  von  Afrika  Von 
H.  Kiepert.  Mit  einer  Karte.  [Aus:  „Zeitschrift  für  Erdkunde".]  Berlin,  1873 
— 74.  D.  Reimer.     8^.     16,  59  pp.  1  ^.  5  Ay/: 

1681.  Bidermann,  Hm.  Ign.  Die  Italiäner  im  tirolischen  Provinzial- Verbände. 
Innsbruck,  1874.    ^V agner.     8«.     XV,  301  pp.  1  J^.  20  /yiC 

1682.  Cassel,  f.  Morgeu-  uud  Abendland.  Wissenschaftliche  Studien.  1.  Kaiser- 
und  Königsthron  in  Geschichte,  Symbol  und  Sago.  Berlin,  1874.  Gülkcr  4r  Co. 
S'\     IV,  152  pp.  25  %■ 

1683.  Chevalier,  Ed.  La  Marine  fran^aise  et  la  marine  ullemande  pendaut  la 
guerre  de  1870  — 1871.  Considerations  sur  le  role  actuel  des  flottes  dans  une 
guorre  continentale.     Paris,  1874.     18^.    275  pp. 

1684.  XpauoBHUKiM.  ^icbuhk-i»  A.  B.  XpauoDHUKaro  1782  —  93  uo  iioajuhuoH 
pyKOiiHCH.  Gl  6iorpa4>H4ecKoä  CTaTbCio  u  oöxacHMTCjbHUMi  tcbctojii  IlHKOiaa  B;ip- 
r.yKOBa.     Sf.  Pefersbury,  1871.     8°.     XII,  XXIV,  610  pp.  7  ^ 

CHRApownzKr.s  Tagebuch  aus  den  Jähren  1782 — 17ö3. 

1685.  Fontes  rerum  Bohemicarum.  Tomus  II.  Cosmae  chronicou  Boemorum 
rum  continuatoribus.     Fase.  1.     Prag,  1874.   Oregr  ^  Dattel.     8".    XVI II,  86  pp. 

S.  1873  Nr.,2964.  1  ^  6  /^W 

1686.  Forbes,  A..  0..  Africa.  Geographica!  Exploration  aud  Christian  Enter- 
prise.    With  Map.     Lomlon,  1874.     8".     VIII,  430  pp.  3  Jig. 

1687.  Fronde,  Jam.  Ant.  The  Englij^h  in  Ireland  in  the  18"*  Century.  Vols  II.  111. 
London,   1874.     8".     1050  pp.  Jeder  Bd.  6  ^.  12  /<^ir 

Scüluftb.  —  S.  isr  j  Mr.  478. 

1688.  GarJner,  M'*^  H..  C.  Glimpses  of  our  Lake  Region  in  1863,  and  other 
Papcrs.     New    York,  1874.      12^'.     420  pp.  3  ^ 

1689.  V.  6er.tZ|  F.  Tagebücher.  Aus  dem  Nachlasse  Varnhagen's  v.  Ense. 
III.  Bd.     Leipzig,  1874.   Brockhaus.     8».     384  pp.  2  ^ä  20  %jc 

8.  oben  Nr.  764. 

1690.  Gidel,  C.     Les  Fran^ais  du  XVIP  siecle.     Paris,  1873.     12«.     467  pp. 

1691.  Qregorovius,  Fd.  Lucrezia  Borgia.  Nach  Urkunden  und  Correspondenzcn 
ihrer  eigenen  Zeit.  2  Bde.  tiVMgart,  1874.  CoUa.  8".  XVI,  329  u.  141  pp. 
^^lit  4  Steintaf.  4  ^. 

1692.  y.  Heuglin,  M..  Th..  Reisen  nach  dem  Nordpolarmeer  in  den  Jahren  1870 
und  1871.  In  3  Theilen.  Mit  Vorwort  von  Petermann  und  zahlreichen  Illustra- 
tionen. 111.  Thl.  Beiträge  zur  Fauna,  Flora  und  Geologie  von  Spitzbergen  und 
Novaja-Semlja.  Mit  einer  Taf.  Eudophytische  Pilze.  Braunschweig,  1874.  Weattr- 
mann.     8«.     VllI,  352  pp.  2  ^.  28  /<iw 

«chJu-ss.  —  8.  1873  Nr.  2648. 

1693.  Heyde,  Ed..,  und  Adf.  Froefe.  Geschichte  der  Belagerung  von  Paris  im 
Jahre  1870  71.  Auf  Befehl  der  königl.  Geueral-Iuspectiou  des  Ingenieur-Corps 
und  der  Festungen  unter  Benutzung  amtlicher  Quellen  bearbeitet.  I.  Thl.  Mit 
einem  Atlas,  enthaltend  16  Karten  u.  Pläne.  Berlin,  1871.  Schneider  ^  Co.  8^ 
VTI,  255  pp.  4  ^.  20  %• 

1694.  Uirth,  0.,  und  Jul.  y.  Goeen.  Tagebuch  des  deutsch-französischen  Krieges 
1870  —  71.  Eine  Sammlung  der  wichtigeren  Quellen.  Mit  Karten  u.  Planen. 
2.-36.  Hft.     Leipzig,  1871—74.  Hirth.     4«.  11  ^  15  f^w 

S<-hluo4.  —  S.  1870  Nr.  3353. 

1695.  Italien.  Eine  Wanderung  von  den  Alpen  bis  zum  Aetna.  In  Schilderungen 
von  K.  Stieler,  Ed..  Paulus,  W..  Kaden,  mit  Bildern  von  G.  Bauernfeind,  A.  Calame, 
G.  Closs  u.  A.  Holzschnitte  von  Adf.  Closs.     1,  Lfjg.     Stuttgart,  1874.  Engelhorn. 
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1696.  KapHOBHHi,  £..  3aHt4aTeibHiu  6oraTcrBa  «lacniux'b  nm  wh  Pota, 
dKOHOHHHecKO-HCTopHHecKoe  HSCjtAOBaBie.   St.  Petersburgs  1874.   8<>.  VI,  3SO  pp.    .5  .^ 

Karnowitsch,  £..    Bemerkens werthe  Keichthumer  der  Privatpersonen  in  RussUad.    Oek<»D.t hu»  i 

geschichtliche  Uatersiichung.  \ 

1697.  Historiske  Kildeskrifter  og  BearbejdeUer  af  dansk  Historie  isser  fra 
16.  Aarhundrede.  Monumenta  historiae  Danicae.  Udgiven  med  Understcitiri 
af  den  Hjelmstjerne-Rosencroneske  Stiftelse  af  H.  Rt^dam.  Andet  Binds  für- 
og  andet  Hefte.     Kjobenhavn,  1873.     8^  Jedes  H/t.   1  ^^  6 

8.  1872  Nr.  768. 

1698.  ▼.  Xudriaffsky,  E..    Japan.    4  Vorträge,  nebst  einem  Anbang  japanesi^ri 
Original -Predigten.     Mit  einem  Japan.  Orlg. -Holzschn.      IVien,  1874.  Brnumü 
8«:     VI,  202  pp.  1  ^.30^ 

1699.  Lawrence,  Sir  0.     Reminiscences  of  forty-tbree  Years  in  India,  includü. 
the  Cabul  Disasters,  Captivities  in  Affghanistan  and  tbe  Punjaab,  aod  a  Narrac^ 
of   tbe  Mutinies    in   Rajputana.     Edited    by    W.,    Edwards.     London  ^    1874.    ^ 
320  pp.  4  ^  6  i^ 

1700.  Löhleiu,  L.  Feldzag  1870 — 71.  Die  Operationen  des  Korps  des  Genera- 
V.  Werder.  Nach  den  Akten  des  General-Kommandos  dargestellt.  Mit  1  UfiK?- 
sichtskarte  u.  ö  Plänen.    Berlin,  1874.  Mittler  if  Sohn,    8*.    316  pp.     2  i^  10  % 

1701.  Mejefi  0.    Zur  Geschichte  der  romisch-deutschen  Frage.   II.  Theil  2.  Abth. 
Preussen,  Hannover  und   die   oberrheinischen  Staaten  bis  März  1819.      III.  Tb^z) 
1.   Abth.:    Negociationen    protestantischer    Staaten    in   Rom.    1819.    1820.   B21 
Rostock,  1874.  Stiller.     8<>.     IX,  328,  229  pp.  3  «  lOfe 

5.  1872  Nr.  2525.  ^ 

1702.  MocTOBCKiü,  M..  9THorpa«u<iecKie  oiepKM  PocciH.  Moskau  ^  1874.  ?^ 
III,  149  pp.  i  .^ 

MosTowsKi,  M..    Ethoographische  Sklstsen  von  Rassland. 

1703.  O'Carry,  Eug.  Lectures  on  the  Manuscript  Materials  of  ancient  lr:^i 
History.     London,  1874.     8<>-     748  pp.  b  S^,  n^ 

1704.  Farton,  Jam.  Life  of  Thomas  Jefferson,  third  President  of  the  Vmt^ 
States.     Bvston,  1874.     8^     764  pp.     Mit  Fortr.  6  ^ 

1705.  Flanoh6,  J..  B..  The  Conqueror  and  his  Companions.  2  vols.  Lon-ii. 
1874.     8».     590  pp.  lOSif 

1706.  Fointu,  Jul.  Histoire  de  la  chute  de  Tempire.  6  juillet  —  4  septembrf 
1870,  d'apres  les  documents  officiels,  etc.     Paris,  1874.     18^     232  pp.         20  f§F 

1707.  Portugaliae  Monumenta  historica  a  sa;culo  octavo  post  Christum  usque  ad 
quintumdecimum.  Jussu  Academiae  scientiarum  Olisiponensis  edita.  Diplumatä 
et  Chartae.  Vol.  I.  Fase.  3.  4.  Olisipone,  1870—73.  Fol.  p.  313— a64.  Mit 
1   Xafr~  Jeder  Fase.  5  Sk- 

6.  1870  Nr.  1968. 

1708.  Tan  Fraet,  JoL  Essais  sur  Thistoire  politique  des  derniers  siecles.  BruxeUc?, 
1874.     80.     XXXV,  404  pp.  2  %  15  ^ 

1709.  V.  F&ckler-XuBkan,  Hm.  Briefwechsel  und  Tagebucher.  Aus  seinem  Nach- 
lasse herausgegeben  von  Ludmilla  Assing-Grimeili.  III.  Bd.  Berlin,  1874.  Wed^- 
kind  ^  Schwieger.     8^     473  pp.  3  Sff- 

Inhalt:    Briefwechsel.    2.  Abth.    Briefwechsel  «wischen  Pückler  und  Varnliagen  ▼.  Ense  ik^^* 
eioii^en  Briefen  von  Rahel  und  der  Fürstin  v.  Pückler- Huskatt. 
8.  1873  Nr.  187. 

1710.  Regesta  diplomatica  nee  non  epistolaria  Bohemiae  et  Moraviae.  Par&  H- 
Annorum  1253—1310.  Opera  Jos.  Emier.  Vol.  V.  Prag,  1874.  Gregr  4*  Dattti 
40.     p.  641—800.  1  ^  20  i^ 

6.  oben  Nr.  1413. 

1711.  Bogers,  E..  Campaigning  in  Western  Africa  and  the  Ashantee  Invasion. 
London,  1874.     8».     204  pp.  2  S^ 

1712.  Sanohez  del  Real,  A..  Emilio  Castelar,  su  vida,  su  caracter,  aus  costum- 
bres,  sus  obras,  sus  discursos,  su  influencia  en  la  idea  democrätica,  etc.  Madrid, 
1874.     80.     304  pp.  2  J%!  15  ^ 

1713.  Stanley,  H.  M..  Coomassie  and  Magdala.  The  Story  of  two  British  Cam- 
paigns  in  Africa.     With  uumerous  Hlustrations  from  Drawings  by  M.  Prior,  and 
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714:.  V.  Sybel,  H.  Klerikale  Politik  im  19.  Jahrhundert  Bonn,  1874.  Cohen  ^  Sohn, 
120  pp.  15  %r 

715.  Symonds,  J.  A..   Sketches  in  Italy  and  Greece.    London,  ISl^.    S^,    340  pp. 

3  ^.  18  %r 

716.  TcpienKiä,  B..  VropcKaH  Pycb  u  BoaposACHie  cosHaaifl  uapoAuocTH  HCSAy 
CKUMH  BT»  Beurpiu.  Kiew,  1874.  12  ^  52  pp.  1  ^. 
rKRLBTXKi,  W..  Das  UDgarlsche  Russland  uud  die  Wiederbelebung  des  nationalen  Gefühls  der 
lencn  ia   Ungarn. 

717.  TroUope,  Ant.  New  Zealand,  being  a  portion  of  the  work  entitled 
ustralia  and  New  Zealand"  by  the  same  Author.   London,  1874.   12^   166  pp. 

1  ^.6^ 

718.  y.  Vivenoti  Alfr.  Quellen  zur  Geschichte  der  deutschen  Kaiserpolitik  Oester- 
hs  während  der  französischen  Revolutionskriege  1790—1801.  Urkunden,  Staats- 
rifteu,  diplomatische  und  militärische  Actenstücke  ausgewählt  und  heraus- 
eben nach  bisher  ungedruckten  Originaldocumenten  der  k.  k.  österreichischen 
ihivo.  II.  Bd.  Die  Politik  des  Österreichischen  Vice -Staatskanzlers  Grafen 
il.  V.  Cobenzl  unter  Kaiser  Franz  II.  Von  der  französischen  Kriegserklärung 
l  dem  Rücktritt  des  Fui-sten  Kaunitz  bis  zur  zweiten  Theilung  Polens.  April 
)2  —  März  1793.  JVien,  1874.  BraumüUer.  8".  VII,  608  pp.  5  ^  10  %r 
S.  1873  Nr.  2067. 

[719.  V.  Vivenot,  Alfr.  Zur  Genesis  der  zweiten  Theilung  Polens.  1792—1793. 
!e«,  1874.  BraumüUer,     8<*.     47  pp.  12  f^ 

L720.  Voigt ,  0.  Die  Geschichtsschreibung  über  den  Schmalkaldischen  Krieg. 
US:  „Abhandlungen  der  königl.  sächsischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften^'.] 
ipzig,  1874.  Hirzel.     4».     IV,  191  pp.  2  ^ 

1721.  Watson,  Sm.  Jam.  The  Constitutional  History  of  Canada.  Vol.  I.  7b- 
tfo,  1874.     8^.     157  pp.  3  ^ 

1722.  V.  Witzleben,  Cm  D..  Heinrich  Anton  v.  Zeschau.  Sein  Leben  und  öflfent- 
hes  Wirken.  Ein  Beitrag  zur  sächsischen  Landesgeschichte,  zur  Begründungs- 
iichichte  des  deutschen  Zollvereins  und  zur  Geschichte  des  sogenannten  Drei- 
nigsbündnisses  [1849].     Mit  Porträt  u.  Facsimile.    Leipziy,  1874.  B,   Tauchnitz, 

Villi,  334  pp.  1  ^  20  %• 

1723.  Zeller,  X.  Les  Tribuns  et  les  revolutions  en  Italie.  Jean  de  Procida. 
-naud  de  Brescia.  Nicolas  Rienzi.  Michel  Lando.  Masaniello.  Paris,  1874. 
«.     IV,  391  pp.  1  i^.  5  %- 

1724.  Ziegler,  Alx.  Regimontanus ,  [Joh.  Müller  aus  Königsberg  in  Franken] 
i  geistiger  Vorläufer  des  Columbus.  Dresden,  1874.  Hoa/cner.  8^.  103  pp.     20  $^ 

VELI.     Sprachwissenschaft. 

1725.  Beiträge  zur  Geschichte  der  dentschen  Sprache  und  Literatur.  Heraus- 
geben von  Bm,  Faul  und  IV.  Braune.  I.  Bd.  flaile,  1874.  Lipperfsche  Buchh. 
.     539  pp.  4  ^. 

1726.  Boehtlingk,  0.,  uud  Rdf.  Roth.  Sanskrit- Wörterbuch,  herausgegeben  von 
jr  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  52.  u.  53.  Lfg.  St.  Petersbury,  1874. 
.e.ipzig,  Voss.-]     4».     VIL  Thl.  Sp.  641—960.  Jede  Lfg.  1  ^. 

8.  oben  Nr.  8lO 

17-27.  Burkhard,  C.  Flexioncs  präcriticae  quas  editioni  suae  Säcuntali  pro  sup- 
eiiiento  adjecit.     Breslau,  1874.  Kernes   Verl.     8°.     41  pp.  20  f^ 

1728.  ropdaneBCKiä,  H..  CiOBapb  ApcBBflro  airroBaro  »suKa  Ctsepo - SanoAuaro 
ptiÄ  u  UapcTBa  üoibCKaro.      Wilnay  1874.     8<^.     XIX,  399  pp.  8  .% 

GoRBATscnBwsKi ,  N..  Wöitcrbuch  der  alten  Drkttudcnsprache  vom  nordwestlichen  Bussland 
i'l  vom  Königreicli  Polen. 

1729.  JoUy,  Jnl.  Schulgrammatik  und  Sprachwissenschaft.  Studien  über  die 
[eugestaltung  des  grammatikalischen  Unterrichts.  Nach  den  Ergebnissen  und 
er  Methode  der  vergleichenden  Sprachwissenschaft.  München,  1874.  Th.  Acker- 
ann.   8».    VI,  92  pp.  16  ^ 

1730.  Key,  T..  H«    Language,  its  Origin  and  Development.     &nion^  1874.    8». 
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1731.  Lcxer,  Utli.     Mittelhochdeutsches  Handwörterbuch.     ZagleicL  lLo 
ment  und  alphabetischer  Index  zum  mittelhochdeutschen  Wörterbuche  von  B. 
MuUer-Zarncke.    10.  Lfg.  [II.  Bd.  3.  Lfg.]    Leipzig,  1874.  Hu-zeL  8®.  Sp.  U.- 
M.  1873  Nr.  32t>7.  1  Jj^ 

1732  Herx.  Adalb.  Neusyrisches  Lesebuch.  Texte  im  Dialecte  tod  In 
sammelt,  übersetzt  und  erklärt.     Bredau,  1874-  [Cr«<?sse«,  HickerJ]     8^    tf 

14 

1733.  Miklosicli,  Fr.  Vergleichende  Grammatik  der  slavischeu  Sprachen.  ' 
Syntax.     6.  u.  7.  Lfg.      ^FtV»,  1874.     8°.     p.  641—896.  3  4 

8.  lt)7S  Nr.  H6dl. 

1734.  Falmer,  E..  H..  A  Grammar  of  the  Arabic  Language.  London^  1^^ 
436  pp.  1  4 

1735.  Fflzmaier,  A..  Uebcr  japanische  Archaismen.  [Aus:  „Denkschn:: 
k.  k.  Akademie  der  Wissenschaften*'.]      Wien,   1874.    Gerotifs  Sohn.    4". 

14'- 

1736.  de  Bongä,  £m.  Memoire  sur  Torigine  epyptienne  de  ralphabetph- 
Publie  par  les  soins  du  vicomte  Jacques  de  Rouge.  Port«,  1874.  8**.  U.  i 
Mit  3  Taf.  3  j^  . 

1737.  Saalfeld,  Alx.  Index  graccorum  vocabulorum  in  liuguam  latiu&D  t:. 
torum  quacstiunculis  auctus.     Brrl'u,  1874.   Bertjyold.     8*'.     VIII,  86  pp. 

1738.  Ulepuib,  ß..  if..  CHiicKpHTCKaH  rpuHMUTHiia.  4acTk  1-s.  Oiark-t 
80.     VIII,  123  pp. 

SciiBRZh,  W..  J..    Grnmuintik  der  8an<ikrit-Si>rache.    I.  Theii. 

1739.  Schiller,  K.,  und  A.  Lubben.  Mittelniederdeutsches  Wörterbuch.  • 
Bremen,  1874.  Kühtmanti  ^  Co.     8".     p.  513  —  640. 

8.  obuD  Nr.  1443. 

17*iO.    Whitney,   W..  I)..     Die   Sprachwissenschaft.     Vorlesungen   über  di 
cipieu  der  vergleichenden  Sprachforschung   für   das  deutsche  Publikum  ^-' 
und  erweitert  yun  JuL  JoUy.   i/a«c7/e'*,  1874.  Th.  Ackermann.    8^  XXViH,  " 

3  J| 

1741.  Zapitza,  JuL  Alt^nglisohes  Uebungsbnch  zum  Gebrauche  bei  Uniri'^ 
Vorlesungen.    Mit  einem  Wörterbnche.     IFe'e«,  1874.  Brawnülfer,    8®.    VI, 

1* 

IX.     Alterthiimswlsseiischaft. 

1742.  Acta  fratrum  arvalium  quae  snpersunt  Rcstitnit  et  illustravit  t'V-'^^ 
AcccduTit  fragmenta  fastornm  in  luco  arvalium  cfibssa.  Berlin y  1874.  t».  - ' 
»i^  CCXLVI,  240  pp.  \ 

1743.  Garrucci,  R..  Storia  deir  arte  cristiana  nei  primi  otto  secoli  deilä'^' 
conedata  della  colleziono  di  tntt'  i  monumenti  di  pittura  c  scultura,  incisinj 
SU  sinquecento  tavole  ed  illnstrati.  Fase.  22 — 25.  Prato,  1873 — 74.  8^'.  p  '  ' 
9—12.  u.  Taf.  11t— i15.  Jede  hfij.  \  ^-' 

S.  1873  Nr.  85ö». 

1744.  Halövy,  Joi.  Melanges  d'epigraphie  et  d'archeologie  semitiques.  ^' 
1874.     8».     II,  183  pp.  3^1'' 

1745.  Ras80W|  Hm..  Forschungen  über  die  nikomachische  Ethik  des  Ari>'^''i 
Weimar,  \Vlk.  Böhlau.     8«.     VIII,  135  pp.  1^' 

1746.  Seemann,  0.     Kleine  Mythologie   der  Griechen  und  Römer.    Tö";'"  ' 
Hin  Weisung  auf  die  künstlerische  Darstellung  der  Gottheiten  und  die  vor?R?'' 
voihandontn  Knnstdenkmäler   bearbeitet.     Mit   63  Holzschn.     Leipzig y  1^'j 
viann.     8«.     XII,  228  pp.  ^  ^ '" 

1747.  Viilaamü  y  Cjsstro,  J..  Antigüedades  prehistoricas  y  celticas  de  ^'j* ' 
Parte  L     Lw^o,  1874.     4«.     XVI,  80  pp.     Mit  50  IW.  31'-' 

X.     Schöue  Literatuv  und  Kunst. 

1748.  Alba,  J..  La  serpiente  Jel  crimen.  Ö^i^ffi-^by^^g^pg^gg  y  ui  1 
Madrid,  18V 1.     4^     14  pp.  | 
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1740,  Aubryet,  X..    Madame  veuve  Liiter«.    Pari\   1874..   IS^.   VIl,  288  pp.  1.% 

1750.  Barrett,  B..  F..  The  golden  City.   Phil  idefphia,  1S7  4.,   :2^  253  pp.  2.v%.20/^.- 

1761.   Braun,   X..   8.     Wiesenblnmenstrauss.      Novellen   und   kleinere   Scliriften. 

r?  Bde.     Leipziy,  1874.   Urunow,     8".     240,  253  u.  243  pp.  4  %  15  ^^^ 

1752.  Carlsen,  E..  Sir  John  Fenwick.  Historische  Erzählung.  Berlin,  1874. 
Janke.     8».     314  pp.  1  .% 

1753.  Champfleury.  Madame  Kugenio.  Histoire  dn  liontenart  Valentin.  Le 
Marronier,  etc.     Paris,  1874.     333  pp.  1  ^.  5  f/(r 

1754.  Chermaide  (M'«.  H.  Lowther).  The  Thurstons  of  Thornbury.  3  vols. 
London,  1874.     8«.  12  ^  18  f^ 

1755.  Cooke,  J..  E..  Pretty  M^^  Gastun,  and  other  Stories.  lllnstrated.  New 
York,  1874.     12«.     288  pp.  3  .^ 

1756.  Coronado,  C  Novelas.  La  rueda  de  la  dcf^gracia.  Manuscrito  de  un 
fonde.     Madrid,  1874.     8«.     192  pp.  1  %  15  %r 

1757.  Demmin,  A.  Encyclopedie  historiquc,  arciieologiqne,  biographique,  chro- 
Tiologiquc  et  monogramniatique  des  beaux-arts  plastiques.  Architet^ture  et 
mosalque,  ceraniique,  scnlpture,  peinture  et  gravure.  3®  partie.  Paris,  1874.  8^ 
p.  1229—1962.     ^fit  2fß00  Abbild.  o  .%.  10  >^. 

S.  1373  Nr.  ,1322. 

1758.  Dement,  Ed.  Dramatische  und  dramaturgische  Schriften.  IX.  Bd.  Leip- 
zig, 1874.    Webtr.     80.     XI,  355  pp.     Mit  1  Ktipferst.  2  ^.  15  ^ 

luhalt:    Gcschiclite  der  deutschen  Sciiaiisjitclkuusi      V.  Bd.     l)ji><  Viit<i<»eiii)iura. 
8.  1«68  Nr.  2847. 

1759.  D6022,  Lajos.  Csok.  Vigjät^k  negy  fclvonasban.  Ündapest,  1874.  8*^. 
174  pp.  l  % 

Di.CÄi,  L.     Der  Kus8.     Lustspiel  In  4  Acten. 

1760.  /locroeBCKifi,  9..  HAion.  PoMaw^  dx  2-x^  xoiiaxx.  Sl  Petenhury,  1871. 
8".     387,  355  pp.  7  .%. 

DosTORwsKi,  Pii.    Der  Idtot.     Roman  *n  2  Bfindcn. 

17G1.  Dumas,  Alx.  (fils).  Monsieur  Alphonse.  Picoe  en  trois  aotes.  Parin, 
1874.     8".     99  pp.  1  .^.  10  %r 

17G2.  3ncKift.    OicTaenMe  roJÄHTU.    SU  Petersburg,  \%1Z.    8°.    IT,  322  pp.     4^. 
Emski.    Die  verabschiedeten  Soldaten. 

1763.  Fai,  Lajo«.    Titanno.    Regeny  egy  kotolben.     Budapest,  1873.    8^    222  pp. 
Pm,  L,     Die  Titanin.     Roman  In  einem  B^ndo.  20  9laj: 

1761.  Feuillet,  OctaTe.  Le  Sphinx.  Drame  en  qnatre  acte».  PaW-s  1874.  8^   108  pp. 

1  ^.  10  % 

1765.  Flanbert,  Oit.    La  Tentation  de  Saint  Antoine     Paris,  1874.    8^    302  pp. 

2  ^.  15  $r<r- 

1766.  Flanbert,  Oet.  Le  Candidat.  Comedie  en  qnatre  actes.  Pari«,  1874. 
IG'».     171  pp.  20  %^ 

1767.  de  Gaaparin,  A..  L'Ennomi  de  la  famille.  Paris,  1874.  18».  371  pp.  1  %  5  T^o^ 

1768.  do  Gaiparin,  A..  Le  bon  vicux  tcmps.  Paris,  1874.  18^.  286  pp.    1  ^  C>9^ 

1769.  Gobineau.     Les  Fleiades.     Paris,  1874.     18^.     416  pp.  1  ^'.  10  /^m 

1770.  Graham,  F..    Cicely.    A  Story  of  three  Years.    3  vois.    London,  1874.    8^. 

12  ^.  18  /^i?« 

1771.  Grant,  Jam.  Shall  I  win  her?  The  Story  of  a  Wanderer.  3  vols.  London, 
1874.     80.  12  .Wf  18  %< 

1772.  Jacobsthal,  E..  Die  Grammatik  dor  Ornamente.  Nach  den  Grundsätzen 
von  K.  Boetticher's  Tektonik  der  Hellenen  bearbeitet  und  mit  Unterstützung  des 
konigl.  preussisohen  Ministeriums  für  Handel,  Gewerbe  und  öft'entliche  Arbeiten 
hernnsgegeben.  1.  u.  2.  Lfg.  (a  40  Tontaf.)  u.  Text.  Berfin,  1874.  Springer's 
S<irt.     80.     p.    1—46.  Jede.  Lfg.  3  m^. 

1773.  Kotchonbey,  Alx,    Le  Manuscrit  de  M"*^"  Camille.    /Vrrt«,  1874.    18».*493pp. 

1  .^  ö  i^gK 

1774.  Ii4C23rnRki,  H..     Renegat.     Dramat  w  Ä  aktaoh.    Lxeow.  1874.    8°.    87  pj.. 

IiV'^v<^'*Ki,  U..     Der  Rcno(sat.    SohaaApipl  in  i*  Aufxuiien.  |5  ^^ 

177.>.  de   La  Madeleine,   H.      Contes  Comtadins.     Les   fonds   perdus.      GerniHiu 
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1776.  Laiaru.,  E..     Alide.     A  Romar^ce   of  Goethe^s  Life.     ^^^^^^P"-^ ^[^ 

''l77?.'Y.^Logau'.,  r„  Sinngedichte  ausgewählt  und  erneut  Ton  K,  Simrock     Stu^ 
aar     nU.  Meyer  if  Zeller.     8°.     VIII,  128  pp.  ^^J 

'  1778    Lo.fe'ciJiua.     Herzenskampfe.     Ro„.an.     2  Bde.     Berlin,  1874.  ^.«^ 

'\77t\öhn'8Ä,  Anna.     Zwei  alte    Apotheker.     Roman   in  2  Bdn.     I^,J^ 
1874.  Baensch,     8«.     168  u.  198  pp.  „       ,        r     ^        TT74    Z 

1780.  Ly«iught,  K..  J..     Gaunt  Abbey.     A  Novel.     3  vols.     ^"^-^  J^'^S  ^ 

1781.  Marbach,  0.w.  Hamlet.  Tragödie  nach  Shakespeare.  ^«»  J^^r 
C.   G.  Naumann.     16".     XIX,  222  pp.  1       7'   bT- 

1780    Marbach    Oiw.    Shakespeare-Prometheus.    Phantastisch-satiriBches  Zwber 

.pieWor^Äl^^^^^^^^        LeU,  l«^^-  ^.  ^- ^«~-     "'.  ^''^^..l^^^J 
1783.   Mayer,  K.   A.     Die  Bruder.     Roman.     2  Bde.     Lei;>.,,   ''\^'^\Ti;, 

'\78Td:M0ltnL%.    LePaysdumal.Palotte.    Par.  1874.   l^/'  f «  PP^^  * 
178Ö.Monta(pie,W..E..    Claude  Meadowleigh,  Artist.    3  vols.    ^ond<rn^^U.^ 

1786.  Hör.,  J^^'^nfiorPaulin^w;   dramal  historyczmy  z  XVII  wieku.    L^ 

1874.      8«       164  pp.       ^""'^^s.  historisches  Schtunpiel  au»  dem  XVII.  Jahrhuudtrl. 

Mors,  J..    Der  Prior  der  PauHÄis^*^'"  historiscnw  öc         f  ,„„„,„  „,-   .osBlf 

1787.  HeKpacoBi,  H..    ÜCTcp^yii^'ej^Pp^^^^^^^^  go.    i64  pp.    1* 

norHÖUlHXX   BI   BOmaxi   «HTeÖCKaro  MOpa.  ^-%^'K,j,er,tatten.    Erxählangen. 

NBEI.A80W,  N..    Die  Petersburger  Höhlen  und  !*<;.  \^..      ßn^    ^gr  Kunstbewegung  nn- 

1788.  Nohl,  L.  Beethoven,  Liszt,  Wagner,  ^vj^^^^  Wien  1874.  BrauwüUt^' 
seres  Jahrhunderts.  Mit  dem  Bildniss  des  Verfass^l^^  '  2  •^• 
8«.     XII,  277  pp.                                                                ^\2«y«e  und  Hm,  Kur{ 

1789.  Deutscher  Novellenschatz,  herausgegeben  von  •^•^'liJM^  Bd  1  Müncheu, 
II.  Serie.  IV.  Bd.  ■—  IV.  Serie.  I.  Bd.  [Der  ganzen  Reilie  10.— l9|L/er  Bd.  15  f^ 
1874.  Oldenhourg,    80.  j\^ 

S.  1878  Nr.  8199.  ^^L^  18  ^ 

1790.  OUphant,  M".    For  X-ove  and  Life.  3  vols.  London,  1874.  8«.  IPLurnfriJ, 

1791.  Ortega  y  Frias,  B..    La  gente  de  pega.     Novela  de  costumbres. 
1874.     8«.     272  pp.  2 

1792.  <I>HJHif0H0Bx,  F..     Chmohi  yiuaROBi  H   coBpeHeifHafl  eiiy  snoxa  pyccKoIT 
MKOHonHCH.     Moskau,  1874.     8^.     104  pp.     Mit  7  Abbild.  4  .%. 

Philihonow,  O..    Symeon  Uschakow  und  sein  Zeitalter,  mit  Bezug  auT  die  religiöse  Maierei. 

1793.  V.  Ploenniet,  Lniie.  Sagen  und  Legenden  nebst  einem  Anhang  vermischte 
Gedichte.     Heidelberg,  1874.  C.  Winter.     8«.     179  pp.  1  .% 

1794.  ÜOTyjoBi,  H..    PyKOBOACTBo  ri  npammecKOMy  HsyneHiio  AP^^BHuro  öoro- 
cjyseÖHaro  nunia  npaBOciaBHoti  pocciHcKoil  qepRBH.     Moskau,  1873.     4^.     459  pp. 

FoTULOW,  N..    Handbuch  kuiu  Erlernen  des  alten  Kircheugesaugos  der  orthodoxen  Kirche. 

1795.  Basch,  G«t.  Berlin  bei  Nacht.  Culturbilder.  Berlin,  1874.  Wede- 
kind  tf  Schwieger.     8^     244  pp.  20  9^^ 

1796.  Baach,  Ost  Touristen-Lust  und  Leid  in  Tirol.  Tiroler  Reisebuch.  Stutt- 
gart, 1874.  Simon.     8^     405  pp.  1  S^  25  fijfiar 

1797.  RoUett,  Hm.  Die  drei  Meister  der  Gemmoglyptik  Antonio,  Giovanni  und 
Luigi  Pichler.  Eine  biographisch-kunstgeschichtliche  Darstellung.  Mit  dem  Bild- 
nisse Giovanni  Pichler's  nach  einem  Intaglio  Luigi  Pichler's.  Wien,  1874.  Brav- 
milller.     8».     68  pp.  20  ^ 

1798.  Sohmidi  Hm.  Concordia.  Eine  deutscbe  Kaisergoschichte  aus  Bayern. 
5  Bde.     Leipzig,  1874.  E.  J.   Günther.     8^.     222,  278,  185,  209  u.  179  pp.     4  ^. 

1799.  Sohwartz,  M..  8..  Ögonblicksbilder.  Teckningar  nr  hvardagslifvet.  Stock- 
holm, 1874.     80.     198  pp.  1  %-^^ 

1800.  Tretiak,  J..  Pamietniki  Daniela.  Powiesc  wspoJczesffl^O&^lM.  1074. 
8».     231  pp  ^ 


rx._i.it-   » 
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1801.  Trneba,  Ant.     Narraciones  populäres.     Madrid,  1874.    %^.    302  pp.    2  O^ 

1802.  de  Vega  Carpio,  Lope  Fei.  La  pnieba  de  los  amigos.  Comedia  inedita 
en  tres  actos.     Madrid^  1873.     8<^.     124  pp.  2  ,% 

1803.  Weilen,  Jos.  Dolores.  Drama  in  5  Aufzügen.  Stuttgart,  1874.  Cotta. 
8°.     148  pp.  1  .^  10  %• 

1804.  Wilekeni,  C.  F..  Trsek  af  Thorvaldsens  Konstuer-  og  Omgangsliv,  samlede 
til  Familielsesning.     Kj^benhavn,  1874.     8^     126  pp.  25  ^ 

1805.  Zaitrow,  C.  Die  Clarinette  als  Talisman.  Masikalisclier  Roman  in  2  Bdn. 
Jena^  1874.  Costenoble.     8».     216,  206  pp.  3  ^. 

XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomte. 

1806.  Barbenti,  A..  Sulle  principali  macchine  presentate  all'  esposizione  univer- 
sale di  Yienna.  Relazione  fatta  per  incarico  della  camera  di  commercio  dl  Firenze. 
Firenxe,  1874.     8».     242  pp.  8  ^  12  ^ 

1807.  Barinaga  y  Corradi,  L..  Curso  de  metalliirgia  espeeial  explicado  en  la 
Escuela  de  Minas.  Cuademos  5—7.  Madrid,  1873—74.  8".    Jedes  Hft.  1  ^.  20  ^ 

S.  oben  Nr.  590. 

1808.  Bernhardt,  A.  Geschiebte  des  Waldeigenthums,  der  Waldwirtbschaft  und 
Forstwissenschaft  in  Deutschland.  II.  Bd.  Berlin^  1874.  Springer's  Verl.  8°. 
XV,  407  pp.  3  ^. 

8.  1879  Kr.  8510. 

1809.  Bwrbidge,  7..  W..  Domestic  Floriculture,  Window  Gardening,  and  Floral 
Decorations.     London,  1874.     8<^.     408  pp.  3  i%! 

1810.  Fiihbonme,  S..  0..  Our  Ironölads  and  Merchant  Ships.  London,  1874. 
8<^.     120  pp.  4.^.6^ 

1811.  Oobin,  A..  Pr^cis  elementaire  de  s^riciculture  pratiqne,  müriers  et  vcrs 
a  soie.     Production,  Industrie,  commerce  de  la  soie.     Paris,  1874.     18^    273  pp. 

1  %.  5%: 

1812.  Hager,  Hm.  Untersuchungen.  Ein  Handbuch  der  Untersuchung,  Prüfung 
und  Werthbestimmung  aller  Handelswaaren,  Natur-  und  Kunsterzeugnisse,  Gifte, 
Lebensmittel  etc.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  II.  Bd.  7.  u.  8.  Lfg.  Leipzig,  1874. 
E,  Günther' s   Verl,     8».     p.  369—464.  Jede  Lfg.  15  %• 

8.  1873  Nr.  3376. 

1813.  Handbuch  der  chemischen  Technologie.  Tn  Verbindung  mit  mehreren 
Gelehrten  und  Technikern  bearbeitet  und  herausgegeben  von  P..  A..  Bolley.  Nach 
dem  Tode  des  Herausgebers  fortgesetzt  von  AT..  Birnbaum.  8  Bde.,  die  meisten  in 
mehre  Gruppen  zerfallend.  VI II.  Bd.  Bearbeitung  der  Metalle.  2.  Abth.  Die 
Erzeugung  der  Eisen-  und  Stahlschienen.  Eine  hüttenmännische  Studie.  Von 
Alph.  Petzholdt    Mit  Karte.    Braunschweiy,  1874.   Vieweg  ^  Sohn,    8^.    XIII,  81  pp. 

S.  oben  Nr.  1204.  20  ^^ 

1814.  Hartwich,  B..  Aphoristische  Bemerkungen  über  das  Eisenbahnwesen  und 
Mittheilungen  über  die  Eisenbahnen  in  London  nebst  Vorstädten.  Mit  17  Taf. 
Berlin,  1874.  Ernst  4*  Korn.     8«.     35  pp.     Mit  i  Plane  von  London.     3  .%.  10  ^ 

1815.  Heinierling,  F..  Die  Brücken  der  Gegenwart.  Systematisch  geordnete 
»ammlung  der  geläufigsten  neueren  Brückenconstructionen ,  gezeichnet  von  Stu- 
Jirenden  des  Brückenbans  an  der  konigl.  rheinisch-westphälischen  polytechnischen 
Schule  zu  Aachen.  I.  Abth.  Eiserne  Brücken.  1.  Hft.  Mit  6  lith.  Taf  u.  7  Bogen 
Text.     Aachen.  1874.  Mayer.     Fol.     22  pp.  2  ^ 

1816.  Honrocks,  J.  Die  Kunst  der  Fliegenfischerei  auf  Forellen  und  Aschen 
in  Deutschland  und  Oesterreich.  Mit  1  Titelkpfr.  u.  4  Taf.  mit  Abbildgn.  der 
ausgesuchtesten  künstlichen  Fliegen.  Weimar,  1874.  B,  F.  Voigt.  8^  X,  180  pp. 
Mit  eingedr.  Holzschn.  2  ^.  15  9^ 

1817.  Lndewig.  Der  Reich stelegraphist.  Ein  Handbuch  zum  Selbstunterricht 
und  zur  Vorbereitung  auf  das  Telegraph istenexamcn  sowie  zum  Gebrauche  für 
Telegraphenbeamte.  Mit  150  in  den  Text  eingedr.  Holzschn.  n.  4  Karten.  Leip- 
zig, 1874.  Baensch.     8».     XI,  404  pp.  3  ^. 

1818.  Xartin,  W.,  und  H.  Zeeb.  Populäres  Handbuch  der  Landwirthschaft.  0.  u. 
10.  Lfg.  Ravensburg,  1874.  Ulmer.  8°.  XII  n.  p.  669—832.  Mit  eingedr.  Holzsch. 
u.  2  ahromolith.  Plänen.  Jede  Lfa.  7  »/•  $te 
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1310.  de  ITaataiiig,  M..  L..  Coiirs*  de  mccaniqiie  appliqnee  a  la  resisrnfif- 
materiaux.     /Wi>,  1874.     8'*.     VII,  iJ5l  pp.     Mit  2  Taf.  ' 

1820.  Uilz,  B..  Raucliwaaienfttiberoi  in  ihrem  ganzou  Umfange.  NarL  . 
bewährten,  unveroflFenilicliten  Recepten  und  «igenen  Erfahrungen  für  Kür^vl 
und  Zurichter,      feipzig,  1871     G    Srfmhe.     8^     109  pp.  : 

1821.  V.  Mitsclike-Collande,  F.     Die  tliierzüchterischen  Controversen   der  Grj 
wart.     Eine  Beleuchtung  der  durch  H.  v.  Nathusius  und  IL  Settegast    fertrct- 
Zuchtungathcorien   in   Rücksiclit    ilires   Gegensatzes   und   ihrer  Bedeutiiniir    für 
Praxis.     /?rrs/'/-v,  1874.   Trnvf^niH.     8^      183  pp.  1   .^:   Iot 

1822.  Nadanlt  de  Boffon.  Hydranlique  agricole.  Des  alluvions  modernes  -■ . 
prenant  de  nouveaux  do«inient<?  sur  les  travaux  de  eolroatage  et  d»»  liiiioDa<;e ' 
2  vol.     Paris,  1873.     8°.  10  • 

1823.  Koback'i  Münz-,  Maass-  und  Gewichtsbuch.  Das  Geld-,  Maass-  und  »^ 
wichtswesen,  die  Wechsel-  und  Geldkurse,  das  Wechselrecht  und  die  Usai«- 
Mit  einem  tabellarischen  Anhang:  Uebersicbt  der  Gold-  und  Silbermnnzen  m 
Ausmiiuzungsverhältnisseu  und  Werth.  2.  Auflage,  gänzlich  nenbearbeitet  . 
Fr.  ^oback.      l.  Lfg.     Leipzig,  1874.  Brockkam.     8«.     p.   1—96.  Vo  ,, 

1824.  Ferin,  £ug.  Cultnre  du  houblon.  Moyen  d*augmenter  son  reiiüeni'^'' 
Avec  3  planch«-s  lith.     Straabaurg,  1874.  Schultz 'ü^-  Co.     8«.     107  pp.  20  ^^ 

1825.  Perrot,  F..  Die  Differentialtarife  der  Eisenbahnen.  Berlin^  1874.  F.  Duuci- 
80.     XXXV,  3  {0  pp.  •:  j; 

1826.  Peyrer,  C.     Fischereibetrieb  und  Fischereirecht  in  Oesterreich.      Eine  v«' 
gleichende  Darstellung   des   österreichischen  Fischureiwesens  mit   dem    Fl^cho^f  • 
betriebe  und  der  Fischereigesetzgebung  anderer  Länder,  insbesondere  DentüchL^  i. 
Verfasst   im  Auftrage   des   k.  k.  Ackerbauministeriums.-    Wiefty   1874.    k    k.  E 
u.  Staatsdruckerei.     8".     159  pp.  1  J%e  10  ^ 

1827.  Pfäfflin,  F..     Der   verständige  Bienenwirth.     Nebst  einer  Auleitunjr,   H- 
Stellung   der   Mobilbeuten   durch    Torfplatten   von   Kärtner.     Mit  13   Abbildgi.. 
Ilolzschn.     Leipzig  und  Stuttgart,  1874.  Johannssen.     8^     IV,  147  pp.  24  ,, 

1828.  npeo6paiRcHCKiä,  11..  M..  Coopeifüiiiioe  ucKyccTBeHiioe  pasaeAenie  i./ 
MOBy\i  sjaEOBX,  rpaiix  h  cmIich  na  iyrax7>,  uojjixi  h  nacTÖHmaxi.  Ol  uojhthiihx:»!. 
J/o»)fcat*,  1873.     8°.     194  pp.  34 

pRUOBUAsciiKMSKi,  P..  M..    Kunstlicho  Anpflansung  der  Futtergräser. 

1829.  V.  Beiche,  H.  Die  Dampfkessel  der  Wiener  Weltausstellung  1873,  mit 
Beriicksichtigung  überhaupt  der  neueren  Fortschritte  und  Richtungen  in  Dampf- 
kesselanlagen.  Bericht  an  Ingenieure  und  Rathgeber  für  Industrielle.  Zuglei<'} 
II.  Bd.  zu  Anlage  und  Betrieb  der  Dampfkessel.  Mit  6  lith.  Taf.  u.  vieU" 
Holzschn.     Leipzig,  1874.  Felix.     8«».     VIII,  79  pp.  2  3fe  10  //^ 

8.  1873  Nr.  612. 

1830.  PeftufioTT»,  n..  H..  CejiBCKoxoanllcTBeHHoe  cqeroBo.iCTBo.  St.  Pptemiittfii 
1874.     80.     62  pp.  2  4' 

Rbikbot,  P..  J..    Laudwjrthachaflliche  Buchhaltung. 

1831.  Spon's  Dictionary  of  Engineering,  civil,  mechanical,  military,  and  naval: 
with  techuical  Terms  in  French,  German,  Italian,  and  Spanish.  Edited  hy  Oliva 
Byrne.     Divisions  VII.  VIII.     London,  1873—74.     8^.        Jede  Abth.  ö  ^' 12  % 

Schluss.  —  S.  1873  Nr.  1341. 

1832.  CreöyTi,  H..  A..  Ochobu  noiesoü  Kyitrypu  h  Htpu  in»  ea  yjyqmeHiio  bi 
Pocciii.     Bunycin»  I-ft.     Moskau,  1873.     8^     208  pp.  1  j%.  20  % 

Steuut,  J..  A..    Umrisse  der  L.indwirthschart  und  Mittel  sur  Hebung  derselben. 

1833.  Tower,  G.  B..  N.,  Instractions  on  modern  .\mcricnn  Bridge  Building. 
Illustrated  with  4  piatos  and  30  Fignrcs.     /?o«/o«,   1874.     8*'.     90  pp.  A  .f.. 

1834.  Trowbridge,  W..  P..  Hcat  ns  a  Source  of  Power  iVew-  York,  1874  «\ 
209  pp.  6  %.  12  ;  - 

1835.  TrÄPSchtik,  L..  Grundriss  der  höheren  und  niederen  Gartenkunst.  Fnr 
Gärtner,  Gartenbesitzer,  Architekten.  Mit  lllu.^tr.  Wien,  1874.  Hartlebens  Veri. 
8".     IV,  107  pp.  22  Vs  f4/r 

1836.  Wulff,  £..  Architektonische  Harmonielehre  in  ihri'u  (irundzügen  dar- 
gestellt.    Mit  11  Taf.      I^t>n,  1874.  v.    Waldheim.     Fol.     36  pp.  4  0^. 
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1837.  Abhandlungen  der  königlichen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin. 
US  dem  Jahre  1873.     Berlin,  1874.  Drmmler's  Verl.  4«.  LXXVIIT,  353  pp.     Mit 

Tnf.,  1  Kpfrtaf,  u,  2  Fhoiolith.  9  ^.  15  ^ 

8.  oben  Nr.  312. 

1838.  Arentfen,  K.  Baggesen  og  Oehlenschläger.  Literatarhistorisk  Studie.  IV. 
13—1815.     Kjobenhavn,  \S1^.     8<>.     284  pp.  1  ^.  20  f^ 

Die  frabern  Th«ile  kosUn  5  Sl^ 

1839.  Brockerhoif,  J..  Jean  Jacques  Kousseau.  Sein  Leben  und  seine  Werke. 
I.  Bd.     Leipzig,  1874.  0.    Wigand,     8^     IX,  800  pp.  4^. 

S.  1868  Mr.  1368. 

1840.  Catalogue  de  la  section  des  Russica,  ou  ecrits  sur  la  Russie  en  langues 
rangeres.     2  vol.     St.  Petersbourg,  1873.     8".     VIII,  845,  771  pp.  12  S^ 

1841.  G^iorowiki,  Ad..  Adam  Mioktewicz  od  wyjazdu  z  Petersburga  i  „Pan 
adeusz**.     Tom  I.      Wad^rwice,  \%1A,     8".     192  pp.  1  ^.  10  iS^ 

(JtJ^HiouoMssKit  Ad..    Adain  llickie^icz  uud  seio  „Herr  TliaUdios  *.    Bd.  I. 

1842.  Hagen,  Hm.  Catalogus  codicum  Bernensium.  [Bibliotheca  Bongarsiana.] 
ars  prior.     Addita  est  Bongarsii  imago.     Bern,  1874.  Haller.  8^.   320  pp.     3  .% 

1843.  Hil4  y  Fontanals,  M..  Principios  de  literatnra  general  y  espaAola.  Bar- 
dona,  1874.     8«.     398  pp.  3  ^  20  ^ 

1844.  Hesoio,  J»  J..  La  Littorature  sons  les  denx  empires  (1804 — 1852).  Paris^ 
874.     18«.     V,  171  pp.  20  5^ 

IS45.  van  der  Straeten,  Edm.  Le  Theatre  villageois  en  Flandre.  Histoire, 
tterature,  mnsique,  religion,  poUtique,  moeurs,  d'apres  des  docnments  entiere- 
lent  inedits.     Tome  I.     ßn/x^Z/^s,  1874.     8^     354  pp.  3^. 

1846.  Allgemeiner  Verein  für  deutsche  Literatur.  L  Serie.  1873—1874.  (7  Bde.) 
U.  u.  IV.  Bd.     Berlin,  Ul^.  Rofmann's  Sep,-Conto.     8«.     363,  X,  405  pp. 

Preis  pro  Serie  10  ^ 
Inhalt:    3.  Die  Schwcicer.    Onheiin  uud  iu  der  Fremde      Von  £d.  OiBUBBÖooBM.  —  4.  Epochen 
nd  Katastrophen  von  Adp.  Schmidt. 
S.  oben  Nr.  618. 

1847.  Wander,  K.  F.  W.  Deutsches  Sprichworter-Lexikon.  Ein  Hansschatz  für 
las  deutsche  Volk.  49.  Lfg.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.  4».  IV.  Bd.  Sp.  385-512. 

S.  oben  Nr.  12».  20  ^&br 
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gegeben  von  Dn.  Schenket     Mit  Karten  und  in  den  Text  gedruckten  Atbi 
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8.  1871  Nr.  Sioi.  Jedes  Heft 

1849.  Bomba,  Dom.    La  chiesa  cristiana  nella  sua  origine.  Continnazi«! 
opuscolo    „La  prima  era  del  cristianesimo*^     Genova,  1874.  8^.     168  pp.1 

1850.  Brömel,  A..  Hemiletische  Charakterbilder.  11.  Bd.  Leipzig,  IhlA 
rieht'   Verl,     8«.     VI,  332  pp.  1  M 

8.  1869  Nr.  S0S9. 

1851.  BrowiMi  B..  F..  The  Philosophy  of  Herbert  Spencer.  Being  an  81 
ation  of  the  first  Principles  of  his  System.     I^ew  York,  1874.      13^    2S:(| 

1852.  Browne,  S..  6..  8.  Divine  Reyelation  or  Pseudo-Scienoe?  Aal 
London,  1874.     8^ 

1853.  BnUi  J..  F..  Die  Versöhnung  des  Menschen  mit  Gott  durch  C^ 
oder  die  Genugthuung.  Nebst  einem  Anhang  1)  über  die  ewige  Ervü 
2)  über  Christi  Hollenfahrt.  Aus  der  heiligen  Schrift  dargestellt.  Baff^ 
Schneider.     8».     XXIX,  439  pp.  iJ^J 

1854.  Castan,  E..  Histoire  de  la  papaute.  Persecutions  contre  le  cbristi^i 
Chute  du  paganisme.     Paris,  1874.     8^     604  pp. 

1855.  XeprosepcKiM,  A..  Oöosptiie  npoposecRMxi  krhti  Btrxaro  ^ 
St,  Peteriburg,  1874.     8».     317  pp.  *' 

CHBROOStasKi,  A..    Uebersicht  der  prophetiarhen  Bacher  des  alten  TestameoU. 

1856.  Colonao.  The  new  Bible  Commentary  by  Bishops  and  otfaer  (irrr 
the  Anglican  Church,  criUcally  examined.     London^  1874.     8®.     369  pp 

1857.  Colet,  J.  Exposition  of  St.  Paul's  first  Epistle  to  the  Corinthian;^.  ^ 
Notes  by  J..  J..  Lupton.     London,  1874.     8^  4^ 

1858.  Dal«,  B..  W..  Protestantism,  its  ultimate  Principles.  London,  1S74 
VII,  106  pp.  1^ 

1859.  Donaldion,  Jam.  The  Apostolic  Fathers.  A  critical  Account  u-  ^ 
genuine  Writings  and  of  their  Doctrines.     London,  1874.     8*.     410  pp.       ^ 

1860.  SrdmaiiB,  0..  Arbeiten  und  Erfahrungen  einer  25jährigen  Thätigtr- 
der  Innern  Mission.  Ein  Beitrag  zur  freien  kirchlichen  Laien thätigkeit  an>  '■ 
CTangelischen  Gesellschaft  für  Deutschland.  II.  Thl.  Elherfeld,  1874.  Buihk- 
evangel.  Gesellschaft.  1.%?^ 

S.  1873  Nr.  3404. 

1861.  Farrar,  F.  W..     The  Life  of  Christ.     2  vols.     London^  1874.  8«.  9-^' 

9^.}Si 

1862.  Foijett,  S.  H..  External  Evidences  of  Christianity.  Edinburgh,  IS'^- 
112  pp.  ' 

1863.  Oibion,  G.  B..     Philosophy,  Science,   and  Revelation.     London,  1874. 

1864.  Ooodday,  H..  God's  one  universal  Ruie  of  Life  and  Happiness,  a^^ 
true  Spiritual  Church.     London,  1874.     12<>.     102  pp.  -^ 

1865.  Homo,  Bv.  A  Treatise  on  human  Nature.  Being  an  Attempt  to  io 
duce  the  experimental  Method  of  Keasoning  into  moral  Subjects,  and  Diät»! 
concerning  Natural  Religion.  Edited  by  T..  H..  Green  and  T..  H..  Grose.  i ' 
Low<ioii,  1874.     8»^    1040  pp.  »^ 

1866.  Jaeolliot,  I*..  Christna  et  le  Christ.  Lingam.  «Nara.  Spiritus  san^^ 
Phallus,  Priape,  etc.     Paris,  1874.     80.     384  pp.  - 

1867.  Johnitoae,  T..  The  Life  of  Jesus  Christ.  Arranged  from  the  Go^l 
into  one  consecutive  Narrative.     With  Notes.     Edinburgh,  1874.     8*.    227  pp 

I3|^i- 
'68.  Xalieh,  C.     Theologische  Studien.     Bautzen,  1874.  Bühl,    8^    IV,  03 
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1869.  Kingitoiii  Fr.  X..  The  Unity  of  Creation.  A  Contribation  to  the  Solution 
of  the  religious  Qiiestion.     London,  1874.     8®.     150  pp.  2  ^. 

1870.  Kliefoth,  Th..  Die  0£fenbaning  des  Johannes.  II.  Abth.  Leipzig^  1874. 
Dörffiing  Sf  Franke.     8«.     221  pp.  1  ^  10  ^ 

8.  oben  Nr.  938. 
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2^  20  ^ 

1872.  Kraath.  C  Infant  Baptism  and'  Infant  Salvation  in  the  Calvinistic  Sys- 
tem. A  Review  of  Dr.  Hodge's  Systematic  Theology.  Philadelphia,  1874.  8^ 
83  pp.  2  ^. 

1873.  de  Litle,  Ed..  A  Comparison  between  the  History  of  the  Chnrch  and 
Prophecies  of  the  Apocalypse.     London,  1874.  8^.  XV,  147  pp.  24^^ 

1874.  Lnthardt,  Gh..  E.  Gnade  und  Wahrheit.  Predigten  zumeist  in  der  Uni- 
versitatskirche  zu  Leipzig  gehalten.  Leipzig,  1874.  Dorjßing  (^  Franke.  8*.  VI, 
179  pp.  ^  XOff 

1875.  Maynier,  L..  Etüde  historique  sur  ie  concile  de  Trente.  1*^^  partie.  1545 
—1562.     Paris,  1874.     %\     XII,  795  pp.  2  i|^  20  ^ 

1876.  Kutt,  J.  W.«  Fragments  of  a  Samaritan  Targum,  edited  from  a  Bodleian 
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Speculations,  and  its  Theistic  Hearings.     New  York,  1874.     12^'.     148  pp.      2  J|f( 

III.    Krztehungswissenschafft. 

1891.  Campagne,  B..  M..  Dictionnaire  universel  d'education  et  d^enseignemenC, 
a  Tusage  de  la  jeunesse  des  deux  sexes,  des  meres  de  famille,    des  institnteurs, 
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1892.  Haaselimaiui,  Alz.  Br.  Friedrich  Frobel.  Die  Entwickelung  seiner  1 
ziehuDgsideen  in  seinem  Leben.  Nach  authcutischcn  Quellen.  Eisenttch^  ]."' 
Bacmeister,     8».     XX,  480  pp.  2  J^.  \*j\ 

1893.  Berdam,  H..  Kjebenhavus  Uni versitets  Historie  fra  1537 — 1621.  L'<L 
af  den  danske  historische  Foreniiig.  3die  Dels  *2det  Hefte.  Med  Tillarg:  ^ 
stykker  og  Breve.  5te  Hefte.     Kjabenhavn,  1874.     8^     104  pp.  Jl 

b.  obett  Nr.  1253. 


IV.     Rechts«  and  Staatswlsseiischaft. 

1894.  Alileri,  Qiov.    Considerazioni  snlle  qnestioni  sociali  contemporaaee.  J/i 

1873.  8<>.     164  pp.  1  J%c  10  4^ 

1895.  Bianehetti,  Ant  Relazioni  e  raffronti  del  codice  civile  italiano  oolla  le^. 
romana  e  coi  codicl  ülandese,  prussiano,  francese,  bavarese,  alberti.no,  aii:>trii- 
ecc.     Disp.  8.     Torino^  1874.     8«.     p.  449—532.  Uü 

tt.  1873  Nr.  2d40. 

1896.  Charbon&ier,  Jm  Organisation  electorale  et  repräsentative  de  tous  les  pä; 
civilises.     Paris,  1874.     8<^.     IX,  512  pp.  2  ^.  U  V 

1897.  Dupiiy,  F..  Etades  politiqnes.  La  Liberte  individuelle  et  liberte  gener^;' 
Un  revolutionnaire  fran^ais  au  XVl^  siede.  L'individualisnie  de  la  reforme.  I> 
principe  d'autorite  en  politique,  etc.     PariSy  1874.  8^.  XX 111,  237  pp.      1  .^  j  )|r 

1898.  Vemandec,  Joii,  B..  £1  libro  del  jurado,  6  sea  procedimiento  crioui:!^ 
ante  el  Tribunal  del  Jurado,  con  nociones  de  derecho  penal  ec  Madrid,  ISN 
8».     280  pp.  3  J%:  >t>  ^ 

1899.  Fernande!  Sliai,  C.  Novisimo  tratado  completo  de  filosofia  del  dere. 
natural,  con  arreglo  ä  los  adelautos  y  estado  actuai  de  esta  ciencia,  y  a  la.^^  ^ 
trinas  de  Ahrens,  Taparelli,  Krause  ec.     Madrid,  1874.     8*.     XXIV,  773  pp- 

1900.  Fröbel,  Jul.  Die  Wirthschaft  des  Menschengeschlechtes  auf  dem  Stau- 
punkte  der  Einheit  idealer  und  realer  Interesscu.  II.  Thi.  A.  u.  d.  T.:  IV 
Privatwirthschaft  und  die  Volkswirthschaft.  Leipzig,  1874.  0.  Wigand.  8*^.  XVI 
294  pp.  1  %  äO  y^ 

8.  1871  Nr.  353. 

1901.  Fruhwald,  W..  Th..  Praktisches  Handbuch  für  die  strafgerichtliche  Wirt 
samkeit  der  k.  k.  Bezirksgerichte  in  Uebertretungsfallcn.  Zum  Gebrauche  füf 
Einzelnrichter  und  staatsanwaltschaftliche  Funktionäre.  1.  Hft.  Wien,  \^1A.  Mtt^- 
^0.     144  pp.  20  5^ 

1902.  Gaii  institutionum  comnientarii  quatuor.  Codicis  Veronensis  denuo  colLti 
apographum  confecit  et  jussu  academiae  regiae  scientiarum  Berolinensi&  edidi^ 
Qu.  Studemund,   Accedit  pagina  codicis  Veronensis  photographice  efficta.     Lipshi- 

1874.  Hirzel,    4».     XXX,  325  pp.  i->    . 

1903.  Gburalli,  A..  I  salari  e  la  classe  operaia  in  Italia.  Opera  premiata  a' 
concorso  Ravizza.     Torino,  1874.     16^     XIV,  4''<2  pp.  1  .%  20  ^ 

1904.  OntierTas  Femandes,  B..  Codigos  6  estndios  fundamentales  sobre  el  d^ 
recho  civil  espafiol.  Tomo  VI.  Exauien  comparado  de  las  legislaciones  espe- 
ciales.     Madrid,  m^,     4^     612  pp.  6  4 

1905.  Hajnik,  Imre.  Egyetemes  eur6pai  jogtortenet  a  KÖzepkor  kecdetetol  ^ 
francia  forradalomig.     1.  füzet.     Budapeat,  1874.     8".     p.  1—89.  20 /(jr 

Hajkik,  Emiibkicb.    Allg«uieiue  europSische  K«clit8t(e8r.hiehte  vom  AofauK«  des  IliiteUltrrs  t-^ 
Bur  fraiuÖtflBcheu  Revolution. 

1906.  Herciegh,  llihUy.  Magyar  csaladi  es  öröklesi  jog.  Budapent^  1874.  S' 
VI,  320  pp.  1  JJr  10  «^ 

HBRCZKtiH,  McH.    Ungarisches  Familien-  und  ISrlirecfat. 

1907.  V.  Kirohmann,  J..  H..  Ueber  parlamentarische  Debatten.  Ein  Vortrag 
Berlin,  1874.  Springer^s   Verl,     8<».     63  pp.  12  i^ 

1908.  Ledenteger.  Des  deutschen  Reiches  Ausbau.  Berlirij  1874.  Mahlo.  S" 
VI,  210  pp.  25% 

1909.  ]C4n4iy,  Böla.     Penzügyeinkröl.     Budapest,  1874.  8<>.  VUI,  316  pp.      2  ^^. 
UARiASXy  BihA,    Ueber  untere  Finaiiseii. 
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1910.  MapTHflOBi,  H..  OqepRa  Al^Hcrsyiomaro  bi  UnpcTBli  nojbCKOifb  yroJOBHaro 
cyAoycrpoücTBa  h  cyAOiipoiOBOÄCTBa.     Warschttu,  1874.     S^.     88  pp.        1  ^.  20  ^ 

Martjnow,  N..    Abriss  des  im  Königreich  Polen  gehandhAbteo  GrlmhiiilgeseUes. 

1911.  Maszottii  Fr.  La  politica  in  accordo  colla  civilta  e  oolla  religione.  Bo- 
logna, 1874.     16^     216  pp.  1  jy  10  %• 

1912.  Hitilineu,  M..  Collectiane  de  tratatele  si  conventiunile  Romaniei  ca  pu- 
terile  straine  de  la  anula  1368  pane  in  dilele  nostre.  Bucurestiy  1874.  8^  IX, 
365  pp.  4  .% 

MiTiLivBU,  If .    8aminlanK  der  Vertrage  und  Uebereiokünfte  Rnminleno  mit  fremden  If&chteOf 
vom  Jalire  1368  bi«  auf  unsere  Tage. 

1913.  Oliver,  J..  £1  credito  territorial  en  Espafia.  Precedido  de  una  carta- 
prologo  por  L,  Siivela,     Madrid,  1874.     4°.     XXI,  252  pp.  3  J^:  15  %r 

1914.  Oppenheim,  Sm.  Die  Natur  des  Kapitals  and  des  Credits.  II.  Tbl.  Mainz, 
1874.  V.  Zabern,     8^     VII,  479  pp.  2  ^. 

Schluw.  ~  8.  1868  Mr.  882. 

1915.  Ferrot,  F..  Der  Bank-,  Börsen-  und  Act! ensch winde] .  Eine  Hanptursache 
der  drohenden  socialen  Gefahr.  Beitrage  zur  Kritik  der  politischen  Oeconomie. 
II.  Abth.  Das  Bankwesen  und  die  Zettel-Privilegien.  Eine  Untersuchung  über 
die  Principien  der  modernen  Wirtbschaftsfuhrnng  und  über  das  Verhältniss  des 
Bank-Gewerbes  zu  denselben.     Rostock,  1874.  SHller^scne  Buchh,  8^  VIII,  151  pp. 

6.  1878  Nr.  1928.  22%  ^ 

1916.  Pe^opau,  upeAnojaraeHiu,  ucpKOBHaro  cyAa.  BiinycRi  1-8.  St*  Petersburg, 
1874.     8^     188  pp.  2  ^. 

Die  K*iform  d«8  Synodal- Gerichts.    Bd.  I. 

1917.  Sibot,  F.  Du  snifrage  universel  et  de  la  souverainote  du  peuple.  Paris^ 
1874.     8«.     XXII,  313  pp.  2  ^. 

1918.  Thöl,  H.  Praxis  des  Handelsrechts  und  Wechselrechts.  1.  Hft.  Leipzig, 
1874.  Fues,     8».     VIII,  p.  1-76.  16  %r 

1919.  T.  Zedliti-Hcttkirch ,  0..  Die  Rechts -Verhältnisse  der  Reichs  -  Beamten. 
«Gesetz  vom  31.  März  1873.  Mit  den  Gesetzen  und  Verordnungen  betreffend 
Kautionswesen,  Wohnungsgeld-Znscbuss,  Disciplinar- Verfahren  etc.,  sowie  den  be- 
züglichen Bestimmungen  fnr  Elsass-Lothringen.  Durch  Anmerkungen  erläutert. 
2  Thle.     Berlin,  1874.  Kortkampf,     8«.    XIV,  124  u.  48  pp.  24  ifyf 

y.     Hathematik  und  Bfatorwisseiuichaflen. 

1920.  Abendroth,  Bb.  Origen  del  hombre  segun  la  teoria  descensional.  Madrid, 
1874.     80.     yUU  280  pp.  1  ^.  20  ^ 

1921.  Berkeley,  6..  F..  Fact  against  Fiction.  The  Habits  and  Treatment  of 
animals  practically  considered.  Hydrophobia  and  Distemper;  with  some  Remarks 
on  Darwin.     2  vols.     London,  1874.     8<>.     696  pp.  12  J%: 

1922.  Boitdnval,  J..  A..  et  Gnenie.  Histoire  naturelle  des  insectes.  Species  g^- 
n^ral  des  lepidopteres  heteroceres.  Tome  I.  Sphingides,  sesiides,  castuides. 
Paris,  1874.     8°.     IV,  572  pp.  2  ^ 

1923.  Clam,  C.  Schriften  zoologischen  Inhalts.  1.  Bit.  Mit  4  Tat  Wien, 
1874.  Manz.     Fol.     p.  1—38.  4  S^ 

1924.  Bapny,  L..  Exposition  de  la  methode  de  Hansen,  relative  au  calcul  des 
perturbatious  des  petites  planetes.     Paris^  1874.  8^  237  pp.  2  S^, 

1925.  Fahle,  H..,  und  H..  Lampe.  Physik  des  täglichen  Lebens.  Rationelle  Na- 
turlehre für  Gebildete  überhaupt  und  für  vorgeschrittene  Schüler  an  Gymnasien, 
Realschulen  und  Schullehrerseminarien.  Leipzig,  1874.  Quandt  ^  Bändel.  8®. 
XXIII,  421  pp,  2  ^.  10  %r 

1926.  Fayrer,  J..  The  Thanatophidia  of  India,  being  a  Description  of  the  ve- 
nomous  Snakes  of  the  Indian  Pcniusula,  with  an  Account  of  the  Influence  of 
their  Poison  on  Life  and  a  Series  of  Experiments.  Second  Edition,  revised  and 
enlarged.     London,  1874.     Fol.     XI,  177  pp.     Mit  31  Taf,  64  S^ 

1927.  Fliehe,  H..  Manuel  de  botanique  forestiere.  Botanique  anatomique  et 
pbysiologiqae,  geopraphie  botanique,  botanique  descriptive  etc.     Nancy,  1874.  8^ 
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6928.  de  FronentoL     jfctudes  sur  les  microzoaires  oa  infosoires  propreraen; . 
comprenant  de  nonvelles  recherches  sur  leur  organisatioD,  lear  classificatioD 
Flanches  et  notes  descriptives  des  especes  par  •/.  Jobard-Afuteau.    l^ia^c.  f 
1874.     4«.     VIII,  p.  1—72.  Preis  des  vollst.    Werh  K 

19^.  0ö]»perty  H..  R..  Ueber  innere  Vorgänge  bei  dem  Veredeln  der  Bkj 
und  Straocher.     CoMel,  1874.  Fischer.    4«.    IV,  35  pp.    MU  8  Taf. 

1930.  Onppeftberger,  P«  L..  i^nleitnng  zar  Bestimmung  der  Arten  der  in  Kr<^ 
münater  und  Umgebung  wildwachsenden  und  allgemein  knltiTirten  Pflanzen,  i 
1874.  Fink.     16«.     VI,  188  pp.     Mit  1  chromoliik.  Taf.  1% 

1931.  ▼.  HaaMn,  F..  A..     Von   der  Bestimmung  der  Theilungsfehler  eine&  :^ 
linigen  Maassstabes.     [Ans:   „Abhandlungen  der  k.  sächsischen   Geaellschait 
Wissenschaften."]     Leipzuf,  1874.  HirzeL  4<>.     140  pp.     Mit  2  Tab.     1  i%:  Itc 

1932.  T.  Hayek,  Qit.  Handbuch  der  Zoologie.  2.  Lfg.  Wien^  1874.  6V.< 
Sohn.     8<>.     p.  81^144.     Mit  eingedr.  Holzschn.  1  %6** 

S.  obta  Nr.  400. 

1933.  Hentaeh,  Fr.  Ballistik  der  Hand -Feuerwaffen.  2.  Lfg.  Leipzig,  !< 
Luckhardi.    8«.    XIV,  p.  188—372.     Mit  i7  UtL  Taf.  3  i%:10^ 

8.  1871  Nr.  ns«. 

1934.  Hep|»e>  Ott.    Die  chemischen  Beactionen  der  wichtigsten    anorgaobf^- 
und   organischen  Stoffe.     Tabellen  in  alphabetischer  Anordnung  zum  Geten 
bei  Arbeiten  im  Laboratorio.  2. Lfg.  Leipzig^  1874.  Kollmann.  8^  p.33 — 65.  iik 

8.  oben  Nr.  1«S8. 

1935.  Hesse,  0.  Sieben  Vorlesungen  aus  der  analytischen  Geometrie  der  Ee; 
schnitte.  Fortsetsung  der  Vorlestingen  aus  der  analytischen  Geometrie  derr 
den  Linie  des  Punktes  und  des  Kreises.     Leipzig,  1874.  Teubner.  8^  52  pp.     U.'.f 

1936.  Heostj,  Uam,  et  H..  Daamat.    Mission  archeologique   de  Macedonie,  i ' 
illes    «t  recherches    execut^es    dans  cotte  contree  et^daus  les   parties    adjscc: 
de  la  Thrace,  de  la  Thessalie,   de  Tlllyrie  et  do  TEpire,    en  Tannee    1861, 
ordre   de  S.  M.  l'empereur   Napoleon  III.     Ouvrage   a^compagnä    de    plaL^ 
Livr.  11.    Parisy  1874.     8^     p.  257—344.     Mit  6  Taf. 

Die  frühem  LleferuDgeu  erschieneo  zd  gleichem  Preise. 

1937.  Koch,  L..  Die  Arachniden  Australiens  nach  der  Natur  beschriebea  >■ 
abgebildet.     10.  Lfg.     Nürnberg,  1874.    Bauer  if  Raspe.    4".     p.  473 — 528. 

4  Kpfrtaf.  '  ;• 

8.  oben  Nr.  402. 

1938.  Leitgeb,  H..  Untersuchungen  über  die  Lebermoose.  1.  Hft.  Blasig; 
silla.     Mit  5  Taf.    Jena,  1874.  Deisiung.    4^     p.  1—82.  3  J^  20  k- 

1939.. Martini  und  Chemniti.     Systematisches  Conchylien-Cabinet.     In  Veii 

düng  mit  Philippi,  L.  Pfeiffer,  Dunker,  £.  Romer   neu  herausgegeben  und  ^f 

voUständigt  von  H.  C.  Küster.    224.  u.  225.  Lfg.     Nürnberg,  1874.  Bauer  ^  Rz.^ 

4^     ä  16  pp.  mit  5  color.  Kup/eriaf.  Jede  L/g.  3  i 

8.  oben  Sr.  1633.  ' 

1940.  Haocari,  A,.,  e  M..  Bellati  Mannale  dl  idsica  pratica  e  golda  alle  ric«: 
iisiche  sperimentali.    Fase.  1—9.     Torino,  1874.  S^.  p.  1—528.    Jedes  H/t.  Un 

1941.  Hägelii  Wt.  Beiträge  zur  näheren  Kenntniss  der  Stärkegmppe  in  cbfs 
scher  und  physiologischer  Beziehung.  Mit  einer  Taf.  Leipzig,  1874.  £ngeimt 
8«.     115  pp.  24« 

1942.  HenaoBi,  H..  11..  Kypci  «lepicHifl  reoifeTpM<fecinro  DposniicMiBaro  h 
cneffraBiiaro.  L  FeoiieTpnecioe  nepieiiie.  Moskau,  1874.  8®.  IV,  66  pp. 
22  Plänen.  2  S^lbn 

NarscHASW,  K..  P..    Onrsas  der  geometilachen  Yermeraaiigeii.    Bd.  I. 

1943.  OnAed,  A.  B..  Prsacursores  florae  centroamericanae.  Fragmeatam  p- 
humum.    Kj»benhavn,  1874.     8^.     104  pp.  1  J%  10  :^ 

1944.  Ptttigr0w,  I.»  B..  The  Physiology  of  the  Circulation  in  Planta,  in 
lower  Animals^  and  in  Man.  Illustrated  by  150  Engravings.  Leipzigy  1874. 
338  pp.  4  .%  24  r 

1945.  Pltnek,  K..  Oh..  Anthropologie  und  Psychologie  auf  natarwissen&cl 
lieber  Grundlage.  Ein  Leitfaden  zum  Selbststudium  wie  für  den  ünterr. 
Le^zig,  1874.  Fues.     80.    VIU,  224  pp,  ^  J^  ^ 
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1946.  ▼.  Prann,  8..  Abbildnng  nnd  Beschreibang  europäischer  Schmetterlizigs- 
raupen  in  systematischer  Reihenfolge,  zugleich  als  Ergänzung  tob  dessen  Abbil- 
dung und  Beschreibung  europäischer  Schmetterlinge  herausgegeben  von  E.  Hof- 
mann,     2.  Hft.     Nürnberg,  1874.  Bauer  Sf  Raspe.     4«'.     20  pp.     Mit  4  Ckromolith. 

8.  oben  Nr.  1014.  8  SIfgL 

1947.  du  Frei,  X.  Der  Kampf  ums  Dasein  am  Himmel.  Die  Darwin^sche  For* 
mel  nachgewiesen  in  der  Mechanik  der  Sternenwelt.  Berlin^  1874.  Denick9.  8^ 
IV,  109  pp.  18  ^ 

1948.  JUrnann,  Gst.  Die  Schmetterlinge  Deutschlands  und  der  angrenzenden 
Länder  in  nach  der  Natur  gezeichneten  Abbildungen  nebst  erläuterndem  Text. 
22.  u.  23.  Hft,     Berlin,  1874.  SchoUe  ^  Co.   Fol.  p.  245—260.     MU  4  Ckromoiith. 

8.  oben  Nr.  isio.  Jedes  Hft   27%  ^ 

1949.  Seoknagel,  0..  Compendium  der  Experimental-Physik  nach  Jamin's  Petit 
traite  de  physique  deutsch  bearbeitet.  II.  Abth.  Lehre  von  der  Wärme.  Mit 
vielen  Abbildungen  in  Holzschn.  StuUgart,  1874.  Meyer  if  Zeller.  8^.  p.  113 
—240.  24  ^ 

S.  oben  Nr.  1016. 

1950.  V.  Senis,  A..  E..  Die  fossilen  Bryozoen  des  Österreich-ungarischen  Mio- 
cäns.  1.  Abth.  Salicornaridea,  Cellularidea,  Membraniporidea.  Mit  12  lith.  Taf. 
[Aus:  „Denkschriften  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.^*]  Wien,  1874.  Ge- 
rolds Sohn.    4<>.     50  pp.  2  ^.  10  % 

1951.  Saigey,  Emile.  Les  Sciences  au  XVIIP  sibcle.  La  physique  de  Voltaire. 
Paris,  1874.     S\    XIV,  272  pp.  1  ^.  20  ^ 

1952.  ülKjiipeBHii,  B..'  PyKOBOACTBo  n  crplurk  urh  apnuiepücnixi  opjxiff. 
St.  Petersburg,  1874.     8».     180,  73,  XLVI  pp.     Mit  7  Abbild.  2  ^.  15  % 

ScnKLABBWiTscn,  W..    Handbach  der  8cMenkttn«t  mit  KrlegsgeschoMen. 

1953.  Bpitier,  Bm.  Neue  Studien  über  die  Integration  linearer  Differential- 
Gleichungen.     Wien,  1874.  Gerold's  Sohn.     8^     142  pp.  2  ^ 

1954.  SpriagmfUil,  Fd.  Die  chemische  Prüfung  der  künstlichen  organischen  Farb- 
stoffe.   Untersuchungen.     Leipzig,  1874.  G.   IVeigel.     8®.     77  pp.  20  f^ 

1955.  Stray  Feathers.  A  Journal  of  Ornithology  for  India  and  its  Dependencles. 
Edited  by  Allan  Hume.  Vols.  I.  IL  Nr.  1—3.  CalcuUa,  1874.  8».  496,  XIV, 
u.  p.  1—336.  Jeder  Bd.  8  Si^ 

YI.    Hedlcln. 

1956.  Amann,  J..  Zur  mechanischen  Behandlung  der  Versionen  und  Flexionen 
des  Uterus.     Erlangen,  1^1^.  Enke.     8».     IV,  98  pp.     Mit  1  Tab.  20^ 

1957.  Andouard,  A..  Nouveaux  elements  de  pharmacie.  Avec  120  figures  dans 
le  texte.     Paris,  1874.     8<*.     XXIV,  884  pp.  4  ^.  20  ^ 

1958.  Becker,  0.  Atlas  der  pathologischen  Topographie  des  Auges.  Gezeichnet 
von  C.  Heitzmann.  1.  Lfg.  Mit  9  Taf.  u.  7  Holzschn.  Wien,  1874.  BraumüUer. 
4^     VIII,  32  pp.  u.  9  pp.  Tafelerklärungen.  6  ^ 

1959.  Biermaan,  Am  Hochgebirge  und  Lungenschwindsucht.  Ein  Beitrag  zur 
Climatotberapie.     Leipzig,  1874.  0.   Wigand.     8^     VII,  142  pp.  25^ 

1960.  BoimematBon.  Essais  de  clinique  m^dicale.  Loisirs  m^dicaux,  fragments 
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2040.  Wikoif,  H..  The  four  Civilizations  of  the  World.  An  historical  Retro- 
pect.    PhiladelphM,  1874.     12  ^     416  pp.  3  S^. 

2041.  Wüberforee,  H.  W.  The  Church  and  the  Empire.  Historical  Periods. 
^receded  by  a  Memoir  of  the  Author  by  J..  H..  Nevman,  With  a  Portrait. 
'.ondon,  1874.     8«.     320  pp.  4^6%* 

2042.  BiaAUKHui,  H..  nyreBo/uiTejb  ii  coöectAHim  bi  nyTeiuecTBiH  no  KaBKaay. 
[loskau,  1874.     8«.     518  pp.     Mit  1  Karte.  5  Mf 

Wladik»,  M..    Reiseluhrer  und  Gesellschafter  au/  der  Reise  nach  dem  Kaukasus.        OOQlP 

2043.  Y<mge,  C.  D..     History  of  the  English  Revolution  of  1688.     Lo^on,  1^4. 
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Tni.     Sprachwissenschaft. 

2044.  Adam,  L..  De  rharmonie  des  vuyelles  üans  les  langnes  ouralo-altäi 
Pai-is,  1874.     8».     76  pp.  1  i^  . 

2045.  Ahlman,  F..  Svcusk-finsk  och  finsk-svensk  ordbok.  Raotsalais-snoma^L 
ja  saomalais-ruotsalainen  sanakirja.  2  delar.  Helnn^ftirs,  1874.  12^.  ?. 
580  pp. 

2046.  Birlingeri  Ant.,  und  W.  Creceliiu.    Altdeutsche  Ncujahrsblätter   für  : 
Mittel-  und  niederdeatsche  Dialektproben.     Wiesbaden^  1874.  Killinger.    4". 
147  pp.  1  i%.  ^  • 

2047.  Boaoherie.  Le  Dialecte  poitevin  an  XIII®  siecle.  Parxa^  1874.  8*.  XX: 
392  pp.  \  SS^  y 

2048.  Badens,  Job.  Magyar  Ugor  usszebasonlito  szotar.  A  magyar  tad.  \  v 
däsa.    I.  füzet.     Budapest^  1874.     8^     261  pp.  I  S^,  i  • 

BuoBNx,  Jos.    Ungariscb-agrisehes  verglciebeudcs  Wörterbuch.    Herausgegeben   too  drr  er. 
sehen  Akndemio  der  ^nssensoharten. 

2049.  Driyer,  8..  B..  A  Treatise  on  the  Use  of  the  Tenses  in  Hebrew.  Ly 
1874.     120.     273  pp.  2J^Ut, 

2050.  Fabretti,  iL  Le  antiche  lingue  italicbe.  Osservazioni  paleografi/t 
grammaticali.     Tortno,  1874.     4®.     112  pp.  2,^l!«v 

2051.  Islendingadräpa  Hauks  Valdisarsonar,  ein  isländisches  Gedicht  de?  IL 
Jahrhunderts  herausgegeben  von  Th.  Mobius.     Kiel,  1874.   Üniü.-Buchh.  4*.  t«* 

ItV 

2052.  The  Kämil  of  El-Mubarrad,  edited  for  the  German  Oriental  Societj, 
tlie  manuscripts  of  Lcyden,  St.  Petersburg,  Cambridge  and  Berlin  by'  W,.  fTr 
Part  10.     Leipzig^  1874.  Brockhava'  Sort     4^     86  pp.  : 

S.  1872  Nr.  3434. 

2053.  Minayef,  J..  Grammairo  palie.  £squi8se  d'une  phonetique  et  d'un«  c 
phologie  de  la  langue  palie;  traduit  du  russe  par  Af.  St.  GuyarcL  ParU^  P 
8«.     IV,  128  pp.  2  %:13^ 

2054.  MuMafla,   JL.      Zur  Katharinenlegende.     I.     [Aus:    „Sitzaiigsbericbi^ 
k.  Akademie  der  Wissenschaften."]    W^ien,  1874.   Gerold' 8 Sohn,  8*.  80  pp.    V:H 

2055.  Das  Nibelungenlied.  Schul  -  Ausgabe  mit  einem  Worterbuche  toq 
Bartsch,     Leipzig^  1874.  Brockhaue,     8°.     IV,  299  pp.  '2<'^ 

2056.  Sanders,  Dn.  Vorschläge  zur  Feststellung  einer  einheitlichen  Recht«<:li: 
bung  für  Alldeutschland.  An  das  deutsche  Volk,  Deutschlands  Vertreter  > 
Schulmänner.     1.  u.  2.  Hft.     Berlin,  1874.   Guttentatj.  8*'.    VIII  u.  p.   1 — 242.  1 .  ! 

2057.  Schmidt,  Alz.  Shakespeare-Lexicon.  A  complete  Dictionary  of  all  '  | 
English  Words,  Phrases  and  Constructions  in  the  Works  of  the  Poet.  \vl  j 
A~L.     Berlin,  1874.   G,  Reimer,     8«.     VIII  u.  p.  1—678.  4ä| 

2058.  Weymoath,  B..  F..  On  early  English  Pronunciation,  with  especial  K  i 
ference  to  Chaucer,  in  Opposition  to  the  Views  manufactured  by  Mr.  A.  J.  Ei  i 
etc.     London,  1874.     S^.     158  pp.  4^6?^ 

IX.    Alterthiiniswlssenschafl. 

2059.  Blackie,  J.  St  Horse  hellenicae.  Essays  and  Discussions  on  some  lei 
portant  Points  of  Greek  Philology  and  Antiquity.     London,  1874.     8'^     404  pp 

8  ^.  12  {•/ 

2060.  Donblier,  L..  Geschichte  des  Alterthums  vom  Standpunkte  dei  Kultur  sl 
besonderer  Rücksicht  auf  die  Entwickelung  des  volkswirthschaftlichen  Leben»  'i 
Ackerbau,  Handel  und  Industrie.  Zum  Gebrauche  für  höhere  Lehranstalten  viM 
zur  Selbstbelehrung.      Wien,  1874.  ffölder.     8«.     XVI,  736  pp.  3  J| 

2061.  Le  Bat,  Fh.,  et  W..  H..  Waddington.  Voyage  archeologiqne  en  Grece  1 
en  Asie  mineure  fait  par  ordre  du  gouvemement  fran^ais  pendant  les  ann^es  1$4| 
et  1844  et  publie  sotis  les  auspices  du  ministere  de  Tinstruction  publique.  Lirr.  i\ 
—82,     Parü,  1874.  4«.    p.  97—160,  505— 512.    J^it  6  Taf.    Jede  L/g,  1  ^  C  /4J 
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206?.  ITaylioff,  C.  Novae  lucubrationes  Plinianae.  Leipzig,  1874.  Teubner,  8^. 
104  pp.  24  %: 

2063.  Monumenli,  Aniioli  e  Bullettiiio  pubblicati  dall'  Iiistituto  di  Corrispon- 
deuza  archeologica  per  Tanno  1873.  Rima,  1874.  Fol.  10  Kp/rta/,,  Annali, 
256  pp,  u.  12  Kpfrtaf.,  8»     BuUtMino  255  pp.  IS  ^  20  9^ 

Jahrgang  1872  ersrhien  lu  gleichem  Preis«». 
8.  187S  Kr.  Id55. 

2064.  Rives,  M..  M..  Ä..  Geografia  historica  de  la  edad  antigua.  Compreiide 
desde  los  tiempos  denominadoe  prebistoricos  basta  la  mnerte  del  emperador  Teo- 
dosio.     Madrid,  1874.     8»      617  pp.  4  ^.  15  9^ 

2065.  Sträle,  0..  H..  Grafkärl  fnnna  i  svensk  jord.  £tt  bidrag  tili  keramikens 
historia.     Stockholm,  1874.     4*.     163  pp.     Mit  12  Taf.  36  ^. 


IL.     Schöne  Literatur  und  Kunst. 

2066.  Archer,  E..     Under  tbe  Limes.     2  vols.     London,  1874.    8".     8  ^.  12  $^ 

2067.  Awdejeif,  M..  Tamarin  und  Iwanow.  Roman  in  2  Bdn.  Aus  dem  Rus- 
sischen von  Jewstafy  Polwin.     Jf^na,  1874.   Costerioble.    8^     X,  283,  295  pp.     3  .% 

2068.  Baluoki,  M..     Poezje.     Krakow,  1874.     8^     213,  IV  pp.  1  ^.  20  i/i/e 
Balucki,  M..    Gedichtsammlvng. 

2069.  Blasoo,  E..  El  Anzuelo.  Comedia  en  tres  actos,  en  verso.  Madrid,  1874. 
40.     122  pp.  l  ^.Ibf^ 

2070.  de  Blocqueville.  Les  soirees  de  la  villa  des  Jasmins.  Tomes  III.  IV. 
Parva,  1874.     8«.     1062  pp.  5  ^. 

S.  1873  Nr.  3605. 

2071.  Blydowski,  A.     Partja  szachow.     Powiastka.     Lwow,  1874.   16^    143  pp. 

Bi^YDOVHKi,  A..    Eine  Scliarlipartie.    Eri&hlung.  1  ^ 

2072.  Braddon,  M..  E..    Taken  at  tbe  Flood.     3  vols.     London,  1874.     S». 

12  ^  18%- 

2073.  Brotherton,  M"».     Old  Acquaintance.     London,  1874.    8^    340  pp.       3  ^. 

2074.  Caracciolo,  Ed.  Nuovi  fiori  d'Italia  e  nnove  gemme  britanniche.  Napo/i, 
1874.     8».     160  pp.  1  ^.  10  ^ 

2075.  Castelnuovo,  E..    La  casa  biauca.     Novella.     Milano,  1874.     8*^.     244  pp. 

25  %r 

2076.  Chatterton,  Lady  G..     Won  atlast.  3  vols.  Undon,  1874.  8<>.     12  ^  18  f^ 

2077.  Daniel,  M*^.  M..     Esther    Dudley's   Wooers.     3  vols.    London,  1874.     8». 

12  ^  18  ^ 

2078.  Daudet,  Alph.  Les  Femmes  d'artistes.  Avec  une  eau-forte  d'A.  Gill. 
1"^  Serie.     Paria,  1874.     18°.     183  pp.  1  ^.  ö  %• 

2079.  Demmin,  A  Encyclopedie  historique,  archeologique,  biographique,  chro- 
nologique  et  monogrämmatique  des  beaux-arts  plastiques.  Architecture  et  mo- 
saique,  ceramique,  sculpture,  peinture  et  gravure.  4®  partie.  Paris,  1874.  8^ 
p.  1965—2436.     Mit  3'iO  Abbild.  3  %  10  JSJisr 

S.  oben  Nr.  1757. 

2080.  Devrient,  Ed.,  und  0.  Devrient.  Deutscher  Bühnen-  und  Familien -Shake- 
speare. Auswahl  der  bedeutendsten  Dramen  William  Shakespeares  mit  Benutzung 
der  gangbarsten  Uebersetzungen.  III.  Bd.  Leipsiy,  1874.   Weber.  8^.  359  pp.   20  %r 

H.  oben  Nr.  25Q. 

2081.  Dorulü.  Cullegere  de  canturi-nationale  si  populäre  vechi  si  noue.  Bu- 
curesti,  1874.     18°.     309  pp.  20  y<JBP 

Die  8elii»D<^t.    Sammluug  von  eitilieiniisclien  vollisiiiüiuliclicn  Gelängen. 

2082.  Doforett,  J..  Dlx  ans  en  Chine  (1860 — 70).  Souvenirs  d'un  militaire 
fran^ais.     Lausanne,  1874.     12^     186  pp.  20  f^ 

2083.  Eckstein,  E.  Leichte  Waare.  Literarische  Skizzen.  Leipzig,  1874.  Hart- 
knock.     80.     VIII,  295  pp.  1  ^.  10  %• 

2084.  Eliot,  G.     Middlen^arch.     A  Study  of  Provincial  Life.     London,  1874.  8^. 

^-^2  pp.  Digi,i,ed  by  ^OOQ  i  3  ^^ 

2085.  Fernandez  y  Gonzalez,  M»    El  pozo  de  los  snspiros.     Tradicion  populär. 
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2086.  Fernandei  7  Gonzalez,  M..     El  rey  hambriento.     Cronica  de  Castilla.     Ml 
drid,  1874.     8°.     272  pp.  ^J;.  f^ 

2087.  Fogazzaro,  A.     Miranda.     Versi.     Flrenze,  1874.     16*.     204  pp.  1  .';| 

2088.  Frontaara;  C.     Mano  de  angel.     Novela  de  iin  joveti  rico.     Äiadrid^  1^7 «1 
8^     230  pp.  25  f^l 

2089.  Grabowski,  Stanislaiu.  Schicksal  und  Schuld.  Roman.  3  Bde.  B&t. 
1874.    Wedekind  <J-  Scf*wieger.     S».     256,  211  u.  335  pp.  4  • 

2090.  Green,  M^.  B..  E..  Lord  Castleton's  Ward.  A  Novel.  3  rols.  Xosü 
1874.     8».  13  >^  18  J^ 

2091.  Graeber,  Bh.  Die  Kunst  des  Mittelalters  in  Böhmen.  Nach  den  bf-y 
henden  Denkmalen  geschildert.  Herausgegeben  mit  Unterstützung  des  k.  k.  Ui 
nisteriums  für  Cultus  und  Unterricht  von  der  k.  k.  Central-Commiseion  für  Ei 
haltung  der  Kunst-  und  historischen  Denkmale.  II.  Tbl.  Die  Zeit  des  Uebr- 
gangsstyles  und  der  Frühgothik  [1230— 1310].  7.  Lfg.  Jf'tcJi,  1874.  öeroW*  5 i. 
40.     p.  65—96.     Mit  eingedr.  Holzschn.  20  i^ 

S.  oben  Nr.  559. 

2092.  Guaetiy  Cesare.  Belle  arti.  Opnscoli  descrittiTi  e  biografici.  Firf%:^ 
1874.     16».     Vm,  420  pp.  l  S^.20f^ 

2093.  Hammer,  Ed.  Das  Gehcimniss  oder  Graf  Hartenfels  und  sein  Erbe.  Cn- 
minal-Roman  in  5  Bdn.  AUenburg^  1874.  Blücher.  8^.  236,  224,  211,  16:?  &- 
211  pp.  €Ji 

2094.  Hammer,  Ed.  Der  Verrath  auf  Pondichery.  Historiseber  Roman  ans  der 
Zeit  Ludwigs  XIV.     2  Bde.     Altenburg,  1874.  Blücher,     8».     208,  224  pp.      2  4 

2095.  Hammer,  Ed.  Das  Libell.  Criminal-Roman  in  4  Bdn.  AUenb^rg^  1ST4 
Blücher.     8».     232,  236,  239  u.  251  pp.  f^  J^  Ib-^ 

2096.  Henderson,  K..    Born  to  be  a  Lady.    A  Novel.     London,  1874.   S^.  346  pp 

2097.  Hoefer,  Edm.  Treue  siegt.  Eine  Geschichte  von  der  See.  Stuttgart^  1S74. 
Kröner.     16«.     212  pp.  24  3^ 

2098.  Hopfen,  Ha.  Der  graue  Freund.  Roman.  4  Bde.  SttOigarty  1874.  Bau- 
berger.     8«.     190,  177,  175  u.  179  pp.  5  i| 

2099.  Hngo,  Vo.  Dreiundneunzig.  Roman  in  3  Bdn.  Ans  dem  Französiseb^ 
von  L.  Schneegans,  Einzig  antorisirte  deutsche  Ausgabe.  Strassburg,  1874.  If'o^. 
8».    I.  Bd.  235  u.  II.  Bd.  196  pp.  4  ^ 

2100.  König,  Ewald  A.  Um  Gold  und  Ehre.  Roman  in  4  Bdn.  Jena,  1S74 
Costenoble,     8».     210,  215,  271  u.  238  pp.  6  4 

2101.  Koseieleki,  J.  W^adyslaw  Bialy,  Ksi^^ze  Gniewkowski.  Trajedja  w  5  ak- 
tach  z  prologiem.     Poznan,  1874.     8*^.     171  pp.  1  S^. 

KoftciKLgKi,  J.    LadUUus  der  Weise,  Fünt  bu  Gnienkowo.    Tranerspiel  iu  5  Aofsngeii. 

2102.  Läget,  A.   Le  Chant  et  les  chanteurs.  PanVi,  1874.  8<^.  368  pp.    1^10% 

2103.  Lehmann.  Aus  Vergangenheit  und  Gegenwart.  Jüdische  Erzählungen. 
Berlin,  1874.  Oerachel,     8».     330  pp.  20  % 

2104.  ,lettRHHi,  H..  A..     Beceiue  pascxasu.     St,  Petersburg,  1874.    8^.   458  pp. 
Leikim,  N..  A..    Hmnorlstisehe  BrsXhlnngeu.  4  ^ 

2105.  Lenau,  E.  Sämmtliche  Werke.  Herausgegeben  von  Anasiasius  Grün,  MU 
dem  Bildniss  des  Verfassers.  2  Bde.  Stuttgart,  1874.  Cotta.  8^.  XCVIII,  346 
u.  IV,  370  pp.  2  ^  20  %r 

2106.  Lewald,  Fanny.    Benedikt.     2  Bde.     Berlin,  1874.  Janke.  8^   300,  285  pp. 

3  4^  15  % 

2107.  Milaneii,  0..  Sulla  storia  deir  arte  Toscana.  Scritti  varii.  iStena,  1874. 
8«.     376  pp. 

2108.  V.  Hitilaff,  Eng.  Durch  Kreuz  zur  Krone.  Eine  Erzählung.  2  Tble. 
Halle,  1874.  Fricke.     8«.     394  u.  342  pp.  2  S^ 

2109.  Morley,  8..    Aileen  Ferrers.     2  vols.     London,  1874.     8^        8  ifjt  12  % 

2110.  Mnrray,  J..  C.  The  Ballads  and  Songs  of  Scotland,  in  View  of  the  In- 
iluence  on  the  Character  of  the  People.     London,  1874.  8^  220  pp.     2  JS/f.  12  f^ 

2111.  Negruzzi,  Cst  Scrierile.     Bucuresti,  1873.   12°.     LXIV,  352,  311,  601  pp. 
Neobdzzi,  Cst.    Werke.  &  SI^XO  9^ 
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2112?  Pasqui,  E.  Das  Hans  zur  goldenen  Rose.  Roman.  3  Bde.  Berlin^  1874. 
Janke.     8<>.     238,  240  u.  268  pp.  4  ß^ 

2113.  Peres  Oaldös,  B..    Zaragoza.     Madrid,  1874.     8^     292  pp.       1  %  15  %- 

2114.  Feyer,  F..  Die  Basilica  des  heiligen  Marcus  zu  Venedig.  Eine  bau- 
geschichtliche Studie.     Schaffhausen^  1874.  Baader.     8^     76  pp.  18  $^ 

2115.  RamBay,  Miss»  Mildred's  Career.  A  Tale  of  the  Women's  Suffrage  Mo- 
vement.    London^  1874.     8^.  4  ^.  6  %r 

2116.  Reisetagebuch  des  Nasreddin-Schah.  [Nach  einer  persischen  Handschrift.] 
Leipzig,  1874.  E,  J.  Oünther,     8^     371  pp.  1  ^. 

2117.  Beimmann,  A.  Geschichte  des  deutschen  Liedes.  Mit  Mnsikbeilagen  und 
vielen  in  den  Text  gedrucliten  Beispielen.  Berlin,  1874.  Guttentag,  8®.  VI, 
2S4  pp.  2  ^ 

2118.  Eohaalt  de  Fleury,  G.  La  Toscane  au  moyen-age.  Lettres  sur  Tarchi- 
tecture  civiltf  et  militaire  en  1400.  2  vol.  Paris,  1874.  8^  VIII,  860  pp.  Mit 
140  Taf.  60^ 

2119.  Rubio  Lorentei  Y.«  £1  amor  de  Cayetano.  Comedia  en  an  acto  y  en  verso. 
Madrid,  1874.     4«.     29  pp.  25%« 

2120.  Schrader,  A..  Von  Warschau  nach  Portici.  Historischer  Roman  aus  der 
polnischen  Revolution.  In  5  Bdn.  Altenburg,  1874.  Blücher.  8®.  207,  242,  224, 
244  u.  290  pp.  5  ^  15  ^ 

2121.  Serrano  Aleizar,  R..  Cuentos  negros  6  historias  extravagantes.  Albacete, 
1874.     8».     170  pp.  2^ 

2122.  Stockbaner,  J..  Der  christliche  Kirchenbau  in  den  ersten  6  Jahrhunderten. 
Mit  5  Taf.     Regensburg,  1874.   Manz.     8®.     V,  115  pp,  1  ^. 

2123.  Swinbome,  A..  C.    Bothwell.     A   Tragedy.     London,  1874.     8<>.     538  pp. 

5^. 

2124.  Trollope,  A..     Lady  Anna.     2  vols.     London,  8^  8  %  12  ^ 

2125.  4HCTiffK0Bi,  M..  B..  BtAuasM.  ITobIictii  hsi  xypaaja  aih  At^re^.  St.  Pe- 
tersburg, 1874.     8».     586  pp.  6  % 

Tbcuistiakow,  M..  B..    Die  Armen.    En&hlnngen  ans  dem  Journal  für  Kinder. 

2126.  Yen eHCRiA,  U..     HoBoe  BpeMS.    rascKasi.     Moskau,  ISIA.    12°.   800  pp. 

UspAKSKi,  N..    Die  neue  Zeit.    ErsShIung.  |  ^.  IQ  tfi^ 

2127.  Veme,  Jul.  Le  Docteur  Ox.  Maitre  Zacharius.  Un  hi vernage  dans  les 
glaces.     Ün  dramo  dans  les  airs.     Paris,  1874.     18  ^     VI,  304  pp.  1  ^. 

2128.  Vinet,  E.     L'Art  et  Tarcheologie.  Paris,  1874.  8^  IV,  502  pp.  2  ^15  ^ 


XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

2129.  Bellain,  K..  H..  Analysis  of  American  and  Canadian  Securities,  for  the 
Use  of  English  Investors.     London,  1874.     8^     130  pp.  2  ^. 

2130.  Berra,  Oiac.  Trattato  di  galvanoplastica,  ossia  Tarte  di  modellare  i  me- 
talli  mediante  la  corrente  eletrica.     Novara,  1874.     8^     146  pp.  1^5  $^ 

2131.  Die  Bodencnitur  auf  der  Wiener  Weltausstellung  1873.  Im  Auftrage  des 
kaiserlich-königlichen  Ackerbau-Ministeriums.  Redigirt  von  Jos.  R..  Lorenz.  3  Bde. 
Wien,  1874.  Faesy  ^  Friek.  8°.  VIII,  604,  VI,  207,  Y,  164  pp.  Mit  Holzschn. 
«.   Taf.  6  ^.  12  %• 

2132.  Camnrri,  Fr.  Tavole  delle  coordinate  in  funzione  delle  tangenti  pei  trac- 
ciamento  delle  curve  circolari  piü  in  uso  nella  costruzione  delle  strade  ferrate  e 
carrozzabili.     Milano,  1874.     8^     184  pp,  3  ^ 

2133.  China.  Handels-Statistik  der  Vertrags-Hafen  für  die  Periode  1863--1872. 
Zusammengestellt  für  die  oesterreichisch-ungarische  Welt-Ausstellung.  Wien  1873. 
Zur  Erläuterung  des  internationalen  Austausches  der  Producte.  Veröffentlicht  auf 
Verlanlassung  des  General-Inspectors  der  chinesischen  See-Zollverwaltung.  Wien, 
1874.   OeroUts  Sohn.     4».     336  pp.  6  ^.  20  %• 

2134.  CoBBam,  E..    Manuale  delle  droghe  e  prodotti   chim^cf^pe^  uso  del  com- 

«nAV/tin  T  »».rxjmM^       tetA  OO  nOJ     ~^  t%     dar. 
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2135.  Belint,  Adf     Die  Ciiltnr  der  Wiesen  nnd  Grasweiden.     Im  Anhr. 

theilungen    über  die  Caltar  der  Flecht-    und  Bandweiden.     Mit  in  den  T^ 

I  gedr.  Holzschn.  und  1  lith.  Taf.     IJaUe^  1874.  Buehh.  Je$  WaigeuhavMet,  i 

!  212  pp.  14 

2i:i6.  FoHHapoBi,  A..     Ilpasni^ccioe  pyioBojtcmo  n.  ae/ieaiio  Toprow» 

npM  posnmHoii  -roproBJt.     Si.  Pett^^urg,  1874.     8^     85  pp.  1^ 

GoKSCBABOW,  A  .    Praktische«  Haadbach  d#r  Barhlialtnof. 

2137.  Habet!,  k..     Mines  et  meullnr^ie.     I'*  partie:   Institntions  onvner^ 
ciales  anx  mines  et  a  la  metallnrgie.     Brvxeliet,  1874.     8*. 

2138.  JftgeTp  S.  L.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Doppelbuchhahung.  S\ 
1874.  ÄVoner.     8«.     XV,  290pp  14: 

2139.  Laeoq  de  Boisbandran.  Spectres  lumineux,  spectres  prismstiqar 
longueurs  d'ondes,  destines  auz  recherches  de  chimie  minerale.  Parür,  1S<: 
8«.     VI,  207  pp.     Mit  Ati<u.  6  4 

2140.  Vobbe,  7.  Handbuch  der  Samenknnde.  Physiologisch-statistiscbr  i 
sucliungcn  über  den  wir thschaftli eben  Gebrauchswerth  der  land-  und  fi>^■> 
schaftlichen,  sowie  gärtnerischen  Saatwaaren.  Mit  zahlreichen  in  den  T": 
druckten  Abbildungen.  1.— 3.  L(g.  Berlin,  1874.  Wiegandt,  HempellfPr 
p.  1—192.  Jede  t/y  ' 

2141.  Perin,  Sog.  Der  Hopfenbau.  Mittel  den  Ertag  zu  vermehren.  -^ 
lith.  Taf.    StroMburg,  1874.  SchuUz  ff  Co,     8®.     98  pp. 

2142.  BobBon,  Ed.  &b.    Schoul  Arcliitecture;    being  practical    Remarlb 
Planning,  Designing,  Building,  and  Furnishing  of  Schoolbouses.     Witbisr- 
300  Illustr.     London,  1874.     8".     464  pp.  18  4 

2143.  Boper,  8..    Handbook  of  the  Locomotive,  including  the  ConstrnctiA' 
ning,  and  Management  of  Locomotiv«^  Eugines  and  Boilers.     Witfa  Illofr 
ladelphia,  1874.     18«. 

2144.  Salter,  F.  Economy  in  the  Use  of  Steam.  A  Statement'of  theFn^ 
on  which  a  Saving  of  Steam  can  best  be  effected.     London^  1874.    8^.   ^- 
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2145.  de  Sawepoiit.  Les  Torpilles.  Paris,  1874,  8«.  XII,  320  pp.  ^' 
Abbild. 

2146.  Sehneideri  A..  Usancen  der  Berliner  Fonds-Börse.  Ein  Haudbov^ 
praktischen  Gebrauch  für  Börsen-Interessenten.     Berlin,  1S74.  Stilke.  16^  1- 

2147.  UlHyjcBMH'b,  fl..  H..  Kopsuenic  AOHauniHri»  SHBomiixi».  St.  P^'^ 
1874.     8«.     340  pp.     Mit  3  Taf.  ^ 

.ScuMULBwiTüCH,  J..  T.    Fütterung  d«r  Hauitthiere. 

2148.  CKBopuoBi»,  C.  A..  OcuoBaaia  ceibCKaro  xosaScrBa.  C\  nann«^ 
Moskau,  1874.     4«.     XVI,  262,  432  pp. 

Kkwortzow,  S..  A..    Die  Landwirthachaft. 

2149.  V.  Sommaruga,  Hg.  Die  Städtereinigungs-Systeme  in  ihrer  laDd-  nti  ^' 
wirthschaftlichen  Bedeutung.     Halfe^  ISIA.  Buchh.  des  Waisenhauses.  8^  X,  1-' 

2150.  Spitier,  D..  Wegweiser  für  den  oesterreichiscfaen  Handel  mit  dem '*^ 
Wien,   1874.  Lechner.     8".     IV,  82  pp. 

2151.  Stadelmann,    B..      Das    landwirthschaftliche   Yereinswesen    in  ^'^' 
Seine  Entwickclung,  Wirksamkeit,  Erfolge  und  weiteren  Ziele.   Halle,  1874.  • 
des  Waisenhauses.     S«».     XII,  332  pp.  l^r-^'l 

2152.  Verri,  A..  Meccanioa  delle  mine.  Studi  suU'  arte  del  minatore.  /^  ' 
1874.     IGO.     180  pp.  -• 

2153.  Weigand,  B..    Neue  tes  Recepttaschenbueh  für  Gärtner  und  Gartenfrf»^! 
Eine  Sammlung    von    bewährten  Erfahrungen   und  Anweisungen  für  ^^'^ '^1 
praktische    Gartenfaoh    einschlagenden    Geschäftszweige.     Plauen,  1874.  >]* 
8«.     VIII,  182  pp.  -^'-'  ' 
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I.     Bneyklopftdie  and  Literatnrwlsseiischafl. 

2154.  BonnMsief,  Jal.  Les  Auteurs  dramatiques  et  la  comedie  fran^aise  a  Paris 
aux  XVIP  et  XVIII®  si^cles,  d*apres  des  documents  inedits  extraits  des  arcbives 
du  Thdätre-Fran^ais.     Paris,  1874.     16^     146  pp.  1  %.  10  %: 

2155.  Eberty  Adf.  Allgemeine  Geschichte  der  Literatur  des  Mittelalters  im 
Abendlande.  I.  Bd.  Geschichte  der  christlich-lateinischen  Literatur  von  ihren 
Anfangen  bis  zum  Zeitalter  Karls  des  Grossen.  Leipzig^  1874.  F,  C.  W.  Vogel. 
8".     XII,  624  pp.  4  ^. 

2156.  ▼.  Friesen  I  Hm.  Shakspere- Studien.  I.  Bd.  Altengland  und  William 
Shakspere.      Wien,  1874.  BraumüUer.     8».     VIII,  452  pp.  2  ^  20  f^ 

2157.  Jentnoh,  Alfr.  Die  geologische  und  mineralogische  Literatur  des  König- 
reichs Sachsen  und  der  angrenzenden  Landertheile  von  1835 — 1873  systepiatisch 
zusammengestellt.     Leipzig,  1874.  Engelmann,  \  S^,     XVIII,  132  pp.    1  ^  15  9!^ 

2158.  Krek,  F..  Einleitung  in  die  slavische  Literaturgeschichte  und  Darstellung 
ihrer  älteren  Perioden.  I.  Tbl.  Einleitung  in  die  slaviscbe  Literaturgeschichte. 
Graz,  1874.  Leuschner  ^  Lubenehy.     8®.     VII,  336  pp.  2  ^  20  %»- 

2159.  V.  Liebig,  Just  Reden  und  Abhandlungen.  Leipzig,  1874.  C,  F,  Winter. 
80.     VIII,  334  pp.  iS^Uf^ 

2160.  Die  National-Literatur  der  Skandinavier.  Eine  prosaische  und  poetische 
Anthologie  aus  den  besten  nordischen  Schriftstellern  mit  erläuteniden,  kritischen 
und  biographischen  Notizen^  herausgegeben  von  A,.  E..  Wollheim  da  Fonseea.  2.  u. 
3.  Lfg.     Berlin^  1874.   Hempel.     8".     p.  57—168.  Jede  Lfg.  10  ^ 

8.  obeaMr.  «tt. 

2161.  Qvinnan  inom  Svenska  literaturen.  Bibliografiskt  försok  af  tvä  damer. 
Stockholm,  1873.     S^.     67  pp.  20  9^ 

2162.  Siensicki,  St.  Jo«.  Les  Elzevir  de  la  Biblioth^que  de  TUniversite  Impe- 
riale de  Varsovie.  Ouvrage  enrichi  de  23  planches.  Farsovie,  1874.  Oebethuer 
^   Wolf.     8«.     221  pp.  3ijsl5^ 

n.    Theologe  und  Philosophie.        _ 

2163.  Adamfon,  H..  T.     Treatise  on  Divine  Institutions  an^'tle^örigin  of  Epis- 


2164.  V.  BsndtMin,  W..  W..  Jahve  et  Moloch  sive  de  ratione  int«r  deaa  I- 
tarum  et  Molocbam  intercedonte.  Diasertatio  inauguralis.  Leipzig^  1874.  '  - 
8«.     85  pp. 

2165.  Beck,  J..  T..     Die  christliche  Liebeslehre.     Fortsetzung  des   y,LeitiL- 
christlichen  Glaubenslehre^'.     II.Abth.:   Die  Lehre  von  den  SakrameDtce. 
yart,  1874.  J.  F.  Stelnkmf.     8«.     XII,  «76  pp.  1  4 

8.  187S  Mr.  9661. 

2166.  Philosophische  Bibliothek  oder  Sammlung  der  Hauptwerke  der  Phi^ 
alter  und  neuer  Zeit.  Unter  Mitwirkung  namhafter  Gelehrten  hcraaagr^ 
beziehungsweise  übersetzt,  erläutert  und  mit  Lebensbeschreibungen  Ter»e^ 
J.  H.  Kirchmann,     191.— 198.  Hft.     Berliti,  1874.  Kotchny.     8«.       Jedes  m 

Inhalt:    19S.  u.    19«.     Scotu«   Ekiokma,   lieber  die  Elntheilnng   der   Katar.     11.' U  . 
3.  Hft.  p.  65-193.  —  191.  193.  197.  u.  198.  Lkibvis,  Ueber  den  menachUchen  '¥ers«MMl.  I^  j 
ScBAABBCHiiiDT.  5.-8.  Hft.   p.  857— Sil.  —  19S.  194.    BrI&ateraugeu  in  Jobm  L>ock»'s  Vew 
den  menvchlicheo  Verstand  von  J.  H.  v.  Kibchmamm.    II.  Bd.    134  pp. 

S.  oben  Nr.  1381. 

2167.  BoiBiier»  0.*  La  Religion  romaine  d'Augnste  aus  Antonins.  2  ro\  r 
1874.     8«.     XI,  924  pp. 

2168.  Braftnan.    ^ydzi  i  kahaly.     Lwiko,  1874.     8^     165  pp.  l  J^ 
BBArMAM.    Die  Jaden  und  ihre  Gemeinden. 

2169.  Briganti,  Ant  La  Bibbia  e  la  storia  sacra,  ossia  Criato  e  la  sa 
in  entrambi  i  testamenti.     Vol.  II.     Torino,  1874.     16^.     916  pp. 

8.  1879  Mr.  S061. 

2170.  Oaloniio,  O..  Documenti  inediti  e  lavori  letterarü  snl  Concilio  dil* 
Äowa,  1874.     8».     XXIV,  680  pp.  4J|-t 

2171.  Curei,  C.  M..  Lezioni  esegetiche  e  morali  sopra  i  qnattro  eraofeL 
in  Firenze  dal  l^  nov.  1873  al  29  giugno  1874.  2  yoI.  Firenee^  1874.  ^ 
476  pp.     Mit  1  KarU. 

2172.  Büboe,  JoL  Die  Psychologie  der  Liebe.  Hannover,  1874.  Rimfk 
X,  206  pp.  \$^. 

2173.  Xbrard,  J..  H..  A..  Apologetik.  Wissenschaftliche  Rechtfertignu 
Christenthums.     I.  Tbl.     Gütersloh,  1%1 4:.  BerteUmann's   VcrL     8^     XII,  44 

2  j| 
9174.  GloMner,  M ..    Lehrbuch  der  katholischen  Dogmatik  nach  den  Gnt&i- 
des  heiligen  Thomas.     Zum  Gebrauche    bei  Vorlesungen  und  zum  Selb»t»r4l 
2  Bde.     Regenaburg,  1874.  Manz,  8».  XXXIV,  532,  XVin,  486  pp.     3  J^.  1- 

2175.  Heterieh,  J.  B.  Dogmatische  Theologie.  I.  Bd.  2.  Abth.  Maac. . 
Kirckhßim.    8».     p.  321—560.  :! 

8.  oben  Nr.  840. 

2176.  Hiniokins,  F.  Die  Orden  und  Kongregationen  der  kathallscheo  K 
in  Preussen.  Ihre  Verbreitung,  ihre  Organisation  und  ihre  Zwecke.  Ustr: 
nutzuDg  amtlicher  Materialien.     Berlin^  1874.  Qutteniag,    8^     131  pp. 

2177.  JOBM,  H..  M..     The  Study  of  Life.     Dublin,  1874.     8^     80  pp.      f'\ 

2178.  Letch,  J.  The  Epistle  to  the  Hebrews.  A  Justificatlon  of  ix»  jor^l 
Title  and  Character,  and  an  Exposition  of  controverted  Passages  in  Ounf  i 
therewith.     Dublin,  1874.     8<>.     146  pp.  1  J^  U\ 

2179.  Lotie,  Hm.    System  der  Philosophie.     I.  Tbl.  Logik.     Drei  Bücher 
Denken,  vom  Untersuchen  und  vom  Erkennen.     Leipzig,  1874.  HirzeL   8*. 
597  pp. 

2180.  Maldonati,  J.  Commentarii  in  quatuor  evangelistas.  Quos  pristisi^ 
tegritati  restitutos,  novisque  studiis  auetos  denuo  ed.  •/..  J#..  Baick.  2  II 
Mainz,  1874.  Kirchheim,     8«.     XXXI,  826  u.  1051  pp.  7  i|jti 

2181.  Killer,  J..    Fetish  in  Theology.     Landau,  1874.  8<».  238  pp.      3  J^  l;l 

2182.  Mühlbauer,  Wf^.  Thesaurus  resolutionum  s.  c.  coacilii,  qitae  consecä 
ad  Tridentinorum  pp.  decreta  aliasque  canonici  juris  sanctionea  prodieruntii 
ad  annum  1872  cum  omnibus  constitntionibus  et  aliis  uoTissimis  declar&tü>!J 
SS.  pontificum  ad  causas  respicientibos.  Primun  ad  commodiorem  asum  vi 
alphabetico  concinnatus.  Tomus  II.  Fase.  6  et  7.  München,  1874.  Siah 
p.  529—736.  t  ,       1  A  •> 

S.  1873  Nr.  3121.  Digitized  by  VjOOQIC        "^ 
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2183.  O'CoBor,  W..  A..  Comm^ntary  on  the  Gospel  of  St.  John.  London,  1874. 
80.  4;^6f^ 

2184.  OBcar,  L.  Die  Religion  zurückgeführt  auf  ihren  Ursprung.  Animismus, 
Religion,  Mythologie  nach  geschichtlichen  Quellen.  Basel,  1874.  Krüsi,  8^  IV, 
160  pp.  20  $^ 

2185.  Bamsden,  C.  H..  Apostolic  Times  and  their  Lessons;  or,  piain  practical 
Readings  from   the  Acts   of  the  Apostles.     Vol.  II.     London,  1874.  12^.  ^328  pp. 

S.  ob«n  Nr.  38.  1  ^.  24  f^ 

2186.  Bänke,  E.  Fragmenta  antiquissimae  evangelii  Lucani  versionis  latinae. 
E  membranis  Curiensibus  edidlt  atque  adnotationibus  criticls  instruxit.  Accedit 
tabula  photographica.     Wien,  1874.  BraumüUer.    4^.     41  pp.  1  ^ 

2187.  Beusohle,  C.  Oft.  Philosophie  und  Naturwissenschaft.  Zur  Erinnerung 
an  David  Friedrich  Strauss.  Bonn,  1874.  Strauss.  8^  VIII,  119  pp.  25  ^ 
1^2188.  Bivingtos,  Fr.  Some  Account  of  the  Life  and  Writings  of  St.  Paul  the 
A^ostle.     With  Map.     London,  1874.     12".     398  pp.  2  ^ 

2189.  de  BoskoT&ny,  A.  Beata  virgo  Maria  in  suo  conceptu  Immaculata  ex  mo- 
numentis  omniom  saeculomm  demonatrata.  Acoedit  amplissima  litteratara.  6  Tomi. 
men,  1874.  Braumüller.  8«.  LXIII,  452,  LU,  559,  IX,  737,  LXXXVIII,  972, 
LXXXVI,  734  u.  LIV,  923  pp.  36  ^  20  ^ 

2190.  Saaoheiy  Xch.  Cursus  theologiae  dogmaticae.  Matriii,  1874.  8^.  VIII, 
910  pp.  8  ^.  15  fl^ 

2191.  Seebohm,  F.  The  Era  of  the  Protestant  Revolution.  With  numerous 
Maps.     London,  1874.     12^     250  pp.  1  ^ 

2192.  Seydel,  Bdf.  Ethik  oder  Wissenschaft  vom  Seinsollenden.  Neu  begründet 
und  im  Umrisse  ausgeführt.  [Eingeschaltet:  eine  bisher  ungedruckte  Abhandlung 
von  Ch.  H.  Weisse].     Leipzig,  1874.  Breitkopf  6f  HdrteL    8«.     XI,  386  pp.     3  S^ 

2193.  Stüly,  Jam.  Sensation  and  Intuition.  Studies  in  Fsychology  and  jfisthe- 
tics.     London,  1874.     8«.    XIX,  372  pp.  4^6^ 

2194.  CHupHOBi,  A..  ^luoco^bk  EepUH.  Hcropmeciritf  h  KpimnecKÜi  o*iepirb. 
Warschat^  1874.     8^     211  pp.  4 .%. 

Smixhow,  A..    Die  Philosophie  Borkle;*«.    Oeschlcktlich-kriUache  SkisM. 

2195.  Yaughan,  C  J..  The  Solidity  of  true  Religion,  and  otheor  Sermons. 
London,  1874.     12<>.     120  pp.  1  ^  12  f^fc 

2196.  Vilmar,  A..  F..  ß.  Dogmatik.  Akademische  Vorlesungen.  Nach  des 
Verfassers  Tode  herausgegeben  von  K..  W.,  Piderit.  I.  Tbl.  Qütenlok^  1874.  Btr- 
telsmann's   Verl,     8».     VIII,  392  pp.  2  ^. 

2197.  WUberforoe.  Speeches  on  Missions.  Edited  by  H,  Rowley,  London,  1874. 
8».    350  pp.  2S^U9^ 

2198.  WirthmflUer,  J.  B..  Encyklopädie  der  katholischen  Theologie,  eine  pro- 
pädeutische Einleitung  in  ihr  Studium.  Landshut,  1874.  Thomann.  8®.  Vllf, 
975  pp.  4  %. 

2199.  Withrow,  W..  H..  The  Catacombs  of  Rome,  and  their  Testimony  relative 
to  primitive  Christianity.     New   York,  1874.     12®.     560  pp.  6  ^. 


III.    Brsiehangswisflensehafl. 

2200.  Brackett,  Anna  C.    The  Education  of  American  Girls.     Considered  in  a 
Series  of  Essays.     New   York,  1874.     12<».     400  pp.  3  ^.  18  $^ 

2201.  KjaccoBCKiJi,  B..     3aii«Tiai  o  xeiiu^Hat  h  ei  BocORTaHiB.     St,  Petersburg, 
1874.     80.     2,  121  pp.  2^ 

Klassowski,  W.,    Ueber  die  Fraueu  und  ihre  Eniehung. 

2202.  Lantoine,  H.    Histoire  de  l'enseignement  secondaire  en  France  au  XVII^ 
siecle.     Paris,  1874.     8».     XI,  295  pp.  2  ^. 

2203.  Wanderungen    eines  deutschen  Schulmeisters.    Pädagogisches   und    Poli- 
tisches   auB    den    Jahren    von    1847    bis    1862.     Von  K.  0,  M,  B.     Berlin,  1874. 
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IT.    Rechts-  und  Staatswisfleuschafl. 

|r   2204.  Amof,  8..     The  Science  of  Law.     London,  1874.   8<*.    XX,  417  pp.      5  ß^ 

2205.  BaBdanft-Yaoeolini,  Ceiare.  Commento  al  codice  civile  del  regno  d^Italii 
Vol.  I.    Faac.  23.     Roma,  1874.     8«.     p.  1217—1296.  18  %r 

Di«  fröhern  Utign,  •rschieaeu  ni  gleichem  Preise. 

2206.  Beraard,  F..  Cours  sommaire  de  droit  ciyil,  on  flxpos^  rationnel  de- 
principes,  a  Tnsage  des  ej^ves  des  facultas.  Tomes  II  et  III.  iWt«,  1874.  &' 
XLVin,  470,  LXra,  458  pp.  Jeder  Bd.  2  J* 

8.  1878  Nr.  864. 

2207.  Billot,  A..  Droit  international.  Traiti  de  Teztradition,  suivi  d'nn  recari 
de  documents  ^trangers  et  des  Conventions  d*extradition  condues  par  la  Fraatv 
et  actnellement  en  vigneur.     Paris,  1874.     8<*.     IX,  586  pp.  3  J^  10  ^ 

2208.  BobnTDski,  IL.  O  nstawodawstwie  Nieszawskiem  kazimierz»  Jsi^elloL- 
czyka,     Krakow,  1873.     8«.     168  pp.  l  ^ 

BoBBSTiüsKi,  If..    Kasimir  Jsgiello's  Gesets  Ton  Niesiawa. 

2209.  Boeeardo,  0..  Dizionario  universale  della  economica  politica  e  del  cosi- 
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2211.  Fiore,  F..  Diritto  intemazionale  privato,  o  principii  per  risolvere  i  coo- 
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1  i^  26% 

2213.  V.  Fiieher-Benion,  W..  A..  Das  Land-  nnd  Marsch-Recht  KieL,  1874. 
V.  Wechmar,     8».     IV,  186  pp.  20  ^ 

2215.  Fo&tanelli,  C.     Le  nostre   istitazioni.     MiUino,  1874.     16^     308  pp. 

1  .%  10%r 

2216.  Qaiea,  C.  L.    I  pregiudizi  economic!.     Torino,  1874.  16®.  224  pp.      15  !^ 

2217.  Hamilton,  Eb.  8..  Present  Status  of  Social  Science.  A  Review,  historicsl 
and  critical,  of  the  Progress  of  Thought  in  Social  Philosophy.  New  York,  1874. 
12«.     340  pp.  4  ^ 

2218.  Hartmann,  Adf.  Institutionen  des  praktischen  Volkerrechts  in  Friedens- 
zeiten  mit  Aücksicht  auf  die  Verfassung,  die  Verträge  und  die  Gesetzgebong  des 
Deutschen  Reichs.    Hannover,  1874.  Meyer,    8<».    XVI,  287  pp.  1  .^.  20  % 

2219.  Heiis,  B..  Memoria  sobre  la  unidad  monetaria.  Barcelona,  1873. 
[Leipzig,  Brockhaus'  SortJ     S^.     65  pp.  1  J%:  10  % 

2220.  Horrigan,  L..  B..,  and  8..  D..  Thompion.  Select  American  Cases  on  the 
Law  of  Self-Defence.     St.  Louis,  1874.     8«.     1006  pp.  16  ^  24  f^ 

2221.  Hügli,  F..  Verwaltung,  Kassafuhrung  und  Kontrole  im  Staatshaushalte 
des  Kantons  Bern.     Bern,  1874.  Dalp.     80.    VII,  227  pp.  20  H^ 

2222.  Fünfundzwanzig  Jahre  Österreichischer  Finanzpolitik.  [1848 — 1873.]  Ein 
historischer  Rückblick.     Leipzig ,  1^1  \.  Tjuckhardt.     80.     112  pp.  20  f|pr 

2223.  Xaiparek.  Usilowania  najnowsze  okolo  reformy  prawa  mi§dzjnarodowega 
Krakdw,  1874.     8«.     75  pp.  20  % 

Kabpakbk.    Die  nenesteo  Beatrebongen  om  die  Reform  des  Internationalen  RecbU 

2224.  Linoiiiy  Dn.  Nozioni  di  diritto  civile  sui  testamenti.  Müano,  1874.  16^ 
VIII,  218  pp.  1  4P 

2225.  Lnuati,  J..  Della  trascrizione.  Commento  teorico  pratico  al  titolo  XXll, 
libro  lU  del  Codice  civile  italiano.     Torino,  1874.     8<>.     CIV,  304  pp.  2  <%( 
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124  pp.  XS^lbfi^ 

2227.  Maasitti,  L.  Guida  teorico«pratica  del  oancelliere  di  pretura  mandamen- 
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2228.  Martern,  F..  Das  Consularwesen  und  die  Consularjurisdiction  im  Orient, 
[it  Ergänzungen  des  Autors  übersetzt  von  H,,  Skerst.  Berlin,  1874.  Weiämann. 
^.     VI,  594  pp.  4  4^  20  % 
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2239.  Meier,  E.  Ueber  den  AbBchlose  von  Staatsvertragen.  Leipsig^  1874. 
Duncker  4*  Humblot.     8«.     XTTT,  368  pp.  2  3^  24  ^ 

2230.  Heher,  8t  Jak.  Die  Bination  nach  ihrer  geschichtlichen  Entwickelnng 
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2232.  Philipp!,  Adf.  Der  Areopag  und  die  Epheten.  Eine  Untersuchung  zur 
Athenischen  Yerfassungsgeschichte.     ^er/tn,  1874.    Weidmann,     %^,    XX^  367  pp. 

2  ^  20  ^ 
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2236.  Umtobhhi,  D..  D..  JenuH  oo  ToproBOM7  npaB7.  Bwi7cn  L  Odessa, 
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2238.  Webiter,  B..    Principles  of  monetar7  Legislation.     London,  1874.  8^    3  J^ 
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steinerungen.    I.  Abth.     [Aus:    „Abhandlungen    der   k.  k.   geologischen   Reichs- 
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SUinUr. 

8.  oben  Nr.  1618. 
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dung.    Schaffkauseny  ISU.  Brodtmann.    8^     260 pp.  1  ^i\r 
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S.  obea  Nr.  1621.  o^  f^ 
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8.  oben  Nr.  1984. 
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2263.. Martini  und  Chenmiti.  Systematisches  Conchylien - Cabinet.  In  Verbi: 
düng  mit  Philippi,  L.  Pfeiffer,  Dunker,  £.  Römer  neu  herausgegeben  und  t^ 
voUständigt  von  H.  C.  Küster.  226.  Lfg.  Nürnberg,  1874.  Bauer  ^  Boot.  ^1 
24  pp.     Mit  6  color.  Kupferiaf. 
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2264.  Höhl,  H.  IXe  Basalte  und  PhoDolithe  Sachsens.  Mikroskopisch  unter- 
sucht und  beschrieben.  Mit  2  chromolith.  Taf.  [Aus:  „Nova  acta  der  kaiserl. 
Leop.-Carol.  Deutschen  Akademie  der  Naturforscher.]  Dresden^  1874.  IJena,  Fr. 
Frommann,]     4<^.     214  pp.  3  3^  18  ^ 

2265.  HpjsisoTioi  v.  Mojivir,  £dm.  Ueber  die  triadischen  Pelecypoden- Gattungen 
Daonella  und  Halobia.  Mit  5  lith.  Taf.  [Aus:  „Abhandlungen  der  k.  k.  geolo- 
logischen  Reichsanstelt."]  Wien,  1874.  Braumüller,  Fol.  37  pp.  u.  5^pp.  Tafel- 
erkläruDgen.  4  S^ 
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the  Errors  of  Geometers  in  finding  the  Approximations  in  use.  iVeio  York^  1874. 
80.     VI,  291  pp.  ^  b  %. 

2267.  Qnenttedt,  Fr..  A.  Petrefactenkunde  Deutschlands.  Der  ersten  Abth. 
IV.  Bd.  Echinodermen.  5.  Hft.  Hiezn  ein  Atlas  mit  6  Taf.  in  Tondr.  Leipzig^ 
1874.  Fu€8.     80.     p.  449—576  u.  4  pp.  Tafelerklärgn.  5  ^. 

8.  obea  Nr.  708. 

2268.  Bambofion,  X.  Histoire  de«  astres.  Astronomie  ponr  tous.  Ourrage  il- 
lustre de  63  gravures  sur  bois,  de  3  cartes  Celestes  et  de  10  planches  en  coulenr. 
Paris,  1874.     8^.     VIII,  468  pp.  3  %.  10  ^ 

2269.  Besrne»,  J..  L'Escargot.  Sa  rehabilitation.  Melanges  paleonto-geocosmo- 
malacologiques.     Paris,  1874.     12«.     XIV,  118  pp.     Mü  4  Taf.  25% 

2270.  Roth,  C.  W..  Handbuch  zu  der  Bieuenwirthschaftlichen  Pflanze usammlung, 
enthaltend  200  Pflanzen,  von  denen  die  Bienen  vorzugsweise  ihre  nöthigen  Stoffe 
entnehmen,  in  4  Heften.  Mit  Herbarium.  GdUingen,  1866.  Vandenhoeck  Sf  Ruprecht, 
8«.     133  pp.  4^.20% 

2271.  Sazby,  H.  The  Birds  of  Shetland.  With  Observations  on  their  Habits, 
Migration,  and  occasional  Appearance.    Edinburgh,  1874.  8^.  400  pp.     8  J%i  12  %r 

2272.  Schnlzer,  St.,  und  €.  Kalchbrenner.  Icones  selectae  bymenomycetom  fiun- 
gariae  observatorum  et  delineatornm.  Editae  snb  anspiciis  academiae  scientiarum 
Hungariae  cura  Caroli  Kalchbrenner.  Fase.  II.  Peaty  1874.  [Berlin  y  Friedländer 
^  Sohn,y  Fol.     p.  21—36.     Mit  10  Chromolith.  5  ^ 

8.  187S  Nr.  3489. 

1273.  Willkomm,  Mr.,  et  J.  Lange.    Prodromus   florae   hispanicae   seu   Synopsis 
methodica  omnium  plantarum  in  Hispania  sponte  nascentium  vel  frequentius  cul- 
tarum.     Vol.  III.  pars  1.     Stuttgart,  1874.  Schweizerbart,  80.    p.  1—240  pp.     3  ^ 
8.  1870  Nr.  9189. 
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2274.  Beiträge  zur  Geburtskunde  und  Gynaekologie.  Herausgegeben  von  F.. 
W..  17.  Scanzoni.     VII.  Bd.      Würzbwg,  1871—73.  Siahel.  8«.  372pp.    4  .%.  4  %r 

S.  1870  Nr.  439. 

2275.  Bernard,  Claude.  Le^ons  snr  les  proprietes  physiologiques  et  les  alterations 
pathologiques  des  liquides  de  Torganisme.  Avec  figures  intercalees  dans  le  texte. 
2  vol.     Parts,  1873.     8«.     XVI,  1004  pp.  4  ^  20  %r 

2276.  Boehefontaine,  L..  T..  Recherches  eitperimentales  relatives  a  la  contracti- 
lite  de  la  rate,  a  l'action  du  sulfate  de  quinine  et  de  quelques  autres  substances 
sur  cet  Organe.     PaWs,  1874.     80.     111  pp.  25  ^ 

2277.  Bottini,  S..  La  metodica  amputaiione  della  lingua  dal  cavo  orale  me- 
diante  la  dieresi  galvanica.     Milanoy  1874.     8^.     68  pp. 

2278.  van  Buren,  W..  H..,  and  B..  L..  Keyec.  A  practical  Treatise  on  the  snrgical 
Diseases  of  the  Genito-Urinary  Organs,  including  Syphilis.  Wilh  Engravings  and 
Cases.     London,  1874.     8^.     686  pp.  8  S^,  12  ^ 

2279.  Caachoif ,  C.  Pathog^nie  des  hemorrhagies  traumatiques  secondaires. 
Paris,  1874.     8«.     III,  164  pp.  1  ^, 

2280.  Charg6,  A..  Traitement  homoeopatique  des  maladies  des  organes  de  la 
respiration.    Paris,  1874.     80.    454  pp.  3  J^:  10  ^ 
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2281.  Colin,  L..     La  Variole  au  point  de  vue  epidemiologique  et  propi 
Avec  3  figures  de  traces.     Parts,  1873.     8^     XII,  150  pp.  1 

2282.  Nouveau  Dictlonnaire  de  medeeine  et  de  Chirurgie  pratiqnes,  iL 
figures    intercalees  dans  le  texte,    redige    par    Bemuts,    Bceckei,     Bui^ncL 
Denucey  Desnoa,  Nelaton^    Ph..  Ricord,    A.,   Tardieu^  Trousseauy  etc.      EHre-i 
la  redaction :   Jaccoud,    Avec   figures  dans  le  texte.    Tome  XIX.      Pam 
8«.     780  pp.  34^. 

8.  oben  Mr.  1328. 

2283.  Friedborg,  Hm.  Menschenblattem  und  Schutzpockenimpfiiiig.  £r 
trag  zur  Würdigung  des  deutschen  Impfgesetzes  vom  8.  April  1874.  E/ 
1874.  Enke,     8».     X,  120  pp. 

2284.  Friodberger,  F..  Die  Kolik  der  Pferde.  Sechs  klinische  Vorträge,  i 
1874.  Hirschwald,     8^^.     79  pp. 

2285.  Galloii,  9m  Douze  cents  formules  favorites  des  medecins  fräs  a 
etrangers.     Paris,  1874.     16®.     XXVUI,  452  pp.  l 

2286.  V.  CHetl|  Fr.  X.  Die  Ergebnisse  meiner  Beobachtungen  über  die  ü 
Tom  Jahre  1831 — 1874  in  ätiologischer  und  praktischer  Beziehung,  i/.; 
1874.  Kaiser.     8».     VI,  56  pp  I 

2287.  OnyoB,  J..  Cm  F61.  i^lements  de  Chirurgie  clinique,  comprenant  \t  A^ 
tic  chirurgical,  les  Operations  en  general,  les  methodes  operatoires,  Hiyp^: 
traitement  des  blosses  et  des  operes.  Avec  63  figures.  Parisy  1874.  S<^.  XXI^ 
672  pp,  .i 

2288.  Hager,  Hm.  Commentar  zur  Pharmacopoea  germanica.  Mit  zahb. 
in  den  Text  gedr.  Holzschu.  18.  u.  19.  lÄg.  Berlin^  1874.  Springers  V- 
n.  Bd.     p.  625—784.  Jede  Lr),  i 

8.  oben  Nr.  1661. 

2289.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie  bearbeitet  vod 

Hirt,  Merkel  etc.  herausgegeben  von  H.,  v.  Ziemssen.    III.  Bd.     JLeipzi^,  l^'- 

C.  W.  VogeL    8«.     X,  629  pp. 

InliAlt:    H«ndbueb  der  cJironischen  Infectionskrankheitea  von  Chb..  BAauiu.sJt.  A- F 
O..  B0LLI110B&.    Mit  60  Holuohn. 
8.  oben  Mr.  1972. 

2290.  Haaumann.  Die  Parasiten  der  Brustdrüse.  II.  Tbl.  der  Paraätei 
weiblichen  Geschlechtsorgane.    Berlin,  1874.  Hirschwald.  8^.     IV,  80  pp.   l 

8.  1870  Nr.  699. 

2291.  Hitiig,  Ed..  Untersuchungen  über  das  Gehirn.  Abhandlungen  phy^ 
gischen  und  pathologischen  Inhalts.  Mit  Holzschn.  Berlin,  1874.  Hirsch^' 
XIII,  276  pp.  2  j|  1 

2292.  Klenoko,  Hm.     Taschenbuch  für  Badereisende  und  Kurgäste.     Aenil  * 
Rathgeber   und  Führer  durch  die    namhaftesten  Kurplätze  Deutschlandfr,  U^^ 
reichs,  der  Schweiz,  Frankreichs,    Englands,    Italiens  und    anderer    europü- 
und  aussereuropäischen  Länder.     Leipzig,  IST 4i,  Kummer.  8**.   VIII,  693  pp.   t\ 

2293.  Lagrange,  A.  Contribution  ä  Tetude  de  la  sclerodermie  avec  ani: 
pathies  et  atrophie  osseuse.     Paris,  1874.    8®.     78  pp.  ^^i^ 

2294.  Laura,  8..    Trattato  di  medicina  legale.     Torino,  1874.  8®.    VIII,  SS« 

2295.  Lebert,  Hm.  Klinik  der  Brustkrankheiten.  IL  Bd.  2.  Abth.  Tnk 
1874.  Laupp,     8«.     XII  u.  p.  369—970.  iCj- 

8chla88.  —  8.  oben  Nr.  78ft. 

2296.  Xaehon,  H..  De  la  pharyngite  syphilitique  tertiaire.  Parts,  187i 
58  pp.  20  i^ 

2297.  Xohr,  F.  Commentar  zur  Pharmacopoea  germanica  nebst  Uebersetr-j 
des  Textes.  Für  Apotheker,  Aerzte  und  Medicinal-Beamte.  Mit  in  den  T'^i 
eingedr.  Holzst.  9.  u.  10.  Lfg.  Braunschweig,  1874.  Vieweg  öf  Sohn,  8*.  X' 
u.  p.  769—933.  Jede  L/g.  2ö,^ 

Schlttss.  —  8.  oben  Nr.  1666. 

2298.  Oosterlen,  0.  Das  menschliche  Haar  und  seine  gerichtsärztliche  Bedt^i 
tung.     Tübingen,  iSU,  Laupp,     8<>.     VllI,  151  pp.  [S\ 

2299.  Rabuteau,  A..  Elements  de  toxicologie  et  de  medecine  legale  appliqsi 
ä  rempoisonnement.     Fase.  1  et  2.     Paris,  1874.     12°.     p.  1—919.  j 

Preis  des  vollständ,   Werk»  S  ib  10  i^ 
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2300.  Balu,  Hm.  Bäderkimde  nnd  Bäderheilkunde.  Praktische  AnleiluDg  zur 
Auswahl  der  Kurorte  für  Aerzte  und  Laien.  Sangerhamen,  1874.  Niemann,  8°. 
257  pp.  24  ^ 

2301.  Biedinger,  Fd.  Studien  über  Grund  und  Einkeilung  der  Schenkelhals- 
brüche.    [Mit  11  lith.  Tal]     Würzfmrp,  1874.  Staudinger.     8».     72  pp.  2  % 

2302.  BoUer,  C.  F..  W.  Psychiatrische  Zeitfragen  aus  dem  Gebiete  der  Irren- 
fürsorge in  und  ausser  den  Anstalten  und  ihren  Beziehungen  zum  staatlichen  und 
gesellschaftlichen  Leben.   Berliny  1874.  G,  Reimer.  8^.  XVI,  283  pp.     1  ^.  10  ^ 

2303.  BoMbaeh,  Mob.  Jos.  Pharmakologische  Untersuchungen.  I.  Bd.  2. — 4.  Hft. 
Würgburg,  1874.  StaheL     8«.     p.  81—244.  1  J^i  12  ^ 

8.  187>  Nt.  3611. 

2304.  Soth,  W.,  und  Bdfl  Lex.  Handbuch  der  Militair-Gesundheitspflege.  II.  Bd. 
1.  Lfg.  Mit  33  in  den  Text  eingedr.  Holzschn.  und  3  lith.  Taf.  ^eWt»,  1874. 
Hirschwald.     8^.     234  pp.  2  J%: 

6.  1872  Mr.  3089. 

2305.  Sehmidt,  C.  Wegweiser  für  das  Verständniss  der  Anatomie  beim  Zeich- 
nen nach  der  Natur  und  der  Antike,  sowie  für  die  Studirenden  der  Medicin  bei 
der  Praeparation  der  Muskeln.  Tübingen,  1874.  Laupp.  S\  VI,  48  pp.  Mit 
eingedr,  Eohschn,  16  ügK 

2306.  Schoen,  W.  Die  Lehre  vom  Gesichtsfelde  und  seinen  Anomalien.  Eine 
physiologisch-klinische  Studie.  Mit  12  lith.  Taf.  und  17  Holzschn.  Berlin,  1874. 
Birschwald.     8».     VIII,  150  pp.  2  ^.  20  %- 

2307.  Schule,  H.«  Sectionsergebnisse  bei  Geisteskranken  nebst  Krankheitsge- 
schichten und  Epikrisen.  Leipzig,  1874.  Duncker  ^T  Humblot.  8°.  VIII,  248  pp. 
Mit  4  Steintaf,  2  S^ 

2308.  Shapter,  Th.  Notes  and  Observations  on  Diseases  of  the  Heart,  and  of 
the  Lungs  in  Connection  therewith.     London,  1874.     8^     240  pp.  3  S^ 

2309.  Swftin,  W.  P.  Surgical  Emergencies;  together  with  the  Emergencies  at- 
tendant  on  Parturition  and  the  Treatment  of  Poisoning.  A  Manual  for  the  use 
of  general  Practitioners.     London,  1874.     8^.     234  pp.  2  «^  12  9^ 

2310.  Thierfilder,  Alb.  Atlas  der  pathologischen  Histologie.  8.  Lfg.  Patho- 
logische Histologie  der  Leber,  des  Pankreas  und  der  Speicheldrüsen.  6  Taf.  mit 
erklärendem  Text.     Leipzig,  1874.  Fuee.  Fol.   14  pp.  2  ^  20  9&iac 

8.  1878  Nr.  3219. 

2311.  Yalenti  y  Viv6,  J..  Curso  elemental  de  medicina  legal.  Madrid,  1874. 
40.     400  pp.  7  %.  20  ^ 

2312.  Wemicke,  C.  Der  aphasiche  Symptomencomplex.  Eine  psychologische 
Studie  auf  anatomischer  Basis.     Breslau,  1874.  Cohnif  Weigert,  8^  72  pp.    20  fi^ 

2S13.  Widmaan,  B..  Gebor-  und  Stimmbildung.  Eine  auf  physiologischen,  psy- 
chologischen und  pädagogischeu  Untersuchungen  und  Beobachtungen  gegründete 
Anleitung  zur  Pflege  des  Gehörs  und  der  Stimme.  Mit  2  in  den  Text  eingedr. 
Holzschn.     Leipzig,  1874.  Merseburger,   8^     263  pp.  1  .%: 

2314.  Winokel,  F..  Berichte  und  Studien  aus  dem  königlich  sächsischen  Ent- 
bindungs-Iustitute  in  Dresden.  Mit  11  Holzschn.  und  4  lith.  Taf.  Leipzig,  1874. 
HirzeL     8^     384  pp.  3  j^  14  /^bt 

2315.  Wundt,  W.  Grundzüge  der  physiologischen  Psychologie.  II.  Hälfte.  Mit 
155  eingedr.  Holzschn.     Leipzig,  1874.  Engelmann,     8^     XII  u.  465—870  pp. 

SchluM.  —  8.  oben  Nr.  144.  2  Sk-  20  f&a: 

YII.    Geographie  und  Geschichte. 

2316.  Actes  et  documents  pour  servir  ä  l'histoire  de  Talliance  de  George  Bä- 
köczy,  prince  de  Transylvanie  avec  les  Fran^ais  et  les  Suedois  dans  la  guerre 
de  trente  ans.     Publies  par  Ä,.  Szildgyi.     Pest,  1874.  Rdüi,    8^     VI,  491  pp. 

Di  itized  b       ^^'^^^ 

2317.  de  Beaamont-Yassy.    Histoire  intime  du  second  empirel^^ Pari»,  1874.  18«. 
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2318.  Boehmer,  Ed.  Spanish  Reformers  of  two  Centuries  from  1520.  Tlre/j 
Lives  and  WritiDgs,  according  to  the  late  Benj.  B.  Wiffen's  Plan  and  with  tht 
use  of  his  materials.  Vol.  I.  With  B.  B.  Wiffen's  Narrative  of  the  Inddent« 
altendant  upon  the  Republication  of  Reformistas  antiquos  espafioles  and  with 
a  Memoir  of  B.  B.  Wiffen  by  Isaline  Wiflfen.  Strasdburg  ^  1874.  Trübner  6* 
XV,  21G  pp.  3  J^ 

2319.  Boylti  F.  Tbrongh  Fanteeland  to  Coomaside.  A  Diary  of  tbe  Ashaaic« 
Expedition.     London,  1873.     8^     420  pp.  b  SIfgL  1%  f^ 

2320.  Braekeabnry,  H..  The  Asbanti  War.  A  Narrative,  prepared  from  xIa 
ofiicial  Documents  by  Permiseiion  of  Sir  Garnet  Wolseley.  With  Maps  and  Pias- 
compiled  from  the  Staff  Surveys,  etc.  by  H.,  Cooper,  2  vols.  London,  1874.  8'. 
788  pp.  10  J^ 

2321.  Briefe  und  Acten  zur  Geschichte  des  dreissigjährigen  Krieges  in  dec 
Zeiten  des  vorwaltenden  Einflusses  der  Witteisbacher.  II.  Bd.  München,  1874. 
Rieyer.     S\     VI,  627  pp.  4.  * 

Inhalt:    Die  Union  und  Heinrich  tV.    1607^1610.    Bearbeitet  von  Ur.  Rittbk. 
8.  oben  Nr.  455. 

2322.  V.  Bnsie,  0..  Die  Heere  der  franzosischen  Republik  1870—1871  mit  einesu 
Ruckblick  auf  die  letzte  kaiserliche  Armee  und  das  französische  neue  Wehr- 
gesetz.    Hannover,  1874.  Helwing,     8^     96  pp.  20  f^ 

2323.  Cherbuliei»  Ve.  L^Espagne  politique,  1868-*1873.  Parts,  1874.  IS«». 
285  pp.  1  J^  5  3^ 

2324.  ▼.  Ciörnig,  C.  Görz,  Oesterreichs  Nizza.  Nebst  einer  Darstellung  des 
Landes  G5rz  und  Gradisca.  II.  Bd.  Die  Stadt  Görz  zunächst  als  klimatischer 
Curort.  Topographisch-historisch-statistisch  dargestellt.  Mit  einem  Plane  der 
Stadt  Gorz  und  ihres  Weichbildes.     Wieri,  1874.  Braumüller.  8^  IV»  142  pp.    1  % 

Bd.  I.  unter  dem  Titel  ,,Da8  Land  Görs  und  Oradisca*'  kostet  8  Si$- 

232Ö.  Delaporte,  H.  Vie  de  Mahomet,  d'apres  le  Coran  et  les  historiens  arabes. 
Parts,  1874.     8«.     272  pp.  3  %.  10  j^ 

2326.  Delordy  Tazile.  Histolre  du  second  empire.  Tome  V.  Paris,  1874.  8*. 
643  pp.  2  ^  10  «^ 

S.  oben  Nr.  160. 

2327.  Desmoolins,  Camüle.  (Euvres,  recueillies  et  publiees  d'apres  les  textes 
originaux,  augmentees  de  fragments  inedits,  de  notes  et  d'un  index,  et  precedee» 
d'une  etude  biographique  et  litteraire  par  Jul.  Claretie,  2  vols.  Paris,  1874.  18  ^ 
778  pp.  2  i%:  10  ^ 

2328.  Desnoireiterres,  Ott  Voltaire  et  la  societe  fran^aise  anx  XVIII^  siecle. 
Voltaire  et  J.  J.  Rousseau.     Paris,  1874.     8^     520  pp.  2  J&  16  $^ 

8.  1873  Nr.  2312. 

2329.  Oüntser,  H.     Charlotte  v.  Stein,  Goethe's  Freundin.     Ein  Lebensbild  mit     j 
Benutzung  der  Familienpapiere  entworfen.     I.  Bd.     1742 — 1793.    Stuttgart,  1874. 
Cotta.    X,  386  pp.  2  ^  10  ^ 

2330.  Ferrari,  Gini.  Teoria  del  periodi  politici.  Milano,  1874.  16^  VIII, 
624  pp.  2SS^20f^ 

2331.  Fioker,  Jal.  Forschungen  zur  Reichs-  und  Rechtsgeschichte  Italiens. 
IV.  Bd.  2.  Abth.     Innsbruck,  1874.    IVagner.  8».   XV  u.  p.  289—603,     2  J%:  28  % 

8.  1873  Nr.  764. 

2332.  Geiger,  L.     Petrarka.     Leipzig,  1874.  Duncker  Sf  Humölot.   S\    X,  277  pp. 

1  J^i  22  % 

2333.  Geschichtsquellon  der  Provinz  Sachsen  und  angrenzenden  Gebiete.     Her-      , 
ausgegeben  von  dem  geschichtlichen  Verein  der  Provinz.    IV.  Bd.     Die  Urkunden 
des  Klosters  Stötterlingenburg.    Im  Auftrage  des  Harz  Vereins  für  Geschichte  und 
Alterthumskunde  bearbeitet  von  C.  v.  Schmidt' PhiseUleck.     Mit  9  Siegeltaf.     Halle, 
1874.  Buchh.  des   WaUenhauses.     8<^.     XX,  280  pp.  2  %. 

8.  oben  Nr.  1065. 

2334.  Heidemann,  Jul.  Geschichte  des  Grauen  Klosters  zu  Berlin.  Mit  4  Taf. 
Berlin,  1874.    Weidmann.  8«.     VIII,  351  pp.                                              2  S^  20  f^ 

2335.  V.  Hellwald,  F.  Culturgeschichte    in   ihrer    naturlichen  Entwicklung   bis 

— .-    a X         o     T  r„  A V toiA        T .^*  JU  n^      OO      .«      1^1  O-AA        1 0  dOL.  i 
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2336.  Henne-Am  Bhyn,  0.  Die  deutsche  Volkssage.  Beitrag  zur  vergleichenden 
'  Mythologie  mit  eingeschalteten  1000  Original-Sagen.  Leipzig^  1874.  Krüger.  8®. 
:  XXII,  538  pp.  2  J%:  15  %• 

2337.  Hildebrand,  B..  S..  Sveriges  och  svenska  konuogahusets  minnespen- 
ningar,  praktmynt  och  belöningsmedaljer.  l:a  del.  Stockholm,  1874.  8^.  XIV, 
G24  pp.  5  .%. 

2338.  Jabn,  A..  Wichtige  Beiträge  zur  Einwanderung  und  Kolonisation  in  Bra- 
j    silien.     Berlin,  1874.  Gutientag      8«.     VIII,  160  pp.  20  %r 

2339.  Janke»  A..  Reise-Erinnerungen  aus  Italien,  Griechenland  und  dem  Orient. 
:    Mit  besonderer    Berücksichtigung   der    militärischen    Verhältnisse.    Berlin,  1874. 

Schneider  ^  Co.     8®.    XII,  515  pp.  2  ^.  12  %• 

2340.  Jerrold,  Blanchard.  Life  of  Napoleon  III,  derived  from  State  Records, 
from  unpnblished  Family  Correspondence,  and  from  personal  Testimony.  With 
Family  Portraits,  etc.     4  vols.     Vol.  I.     London,  1874.  8^  480  pp.       7  ^.  6  ;%■ 

2341.  King,  C  Mountaineering  in  the  Sierra  Nevada.  New,  and  cheaper  edi- 
tion.     Boston,  1874.     12^.     MU  Karten.  4  ^. 

2342.  MaoGahan,  J..  A..  Campaigning  on  the  Oxus  and  the  Fall  of  Khiva. 
With  Map  and  numerous  Illustratious.     London,  1874.    8^     446  pp.     7  .^  6  fZgfic 

2343.  Numismatiska  meddelanden,  utgifua  af  Svenska  Numismatiska  Föreningen. 
I.     Stockholm,  1874.     S^.     75  pp.  3  ßff. 

2344.  de  Henro.  Isabelle  la  Catholique,  reine  d'Espagne,  sa  vie,  son  temps, 
8on  regne,  1451—1504.     Farit,  1874.     8».     456  pp.  2  S^.  20  ^ 

2345.  Nielsen,  T.  Norwegen.  Ein  praktisches  Handbuch  für  Reisende.  Mit 
einer  Karte.     Hamburg,  1874.  Matike  ^  Sohne.     16^     XI,  213  pp.       2  %  10  ^ 

2346.  Kordhoff,  C.  Northern  California,  Oregon,  and  the  Sandwich  Islands. 
Illustrated.    New  York,  1874.     8^.    256  pp.  4  ^.  24  ^ 

2347.  Die  zweite  deutsche  Nordpolarfahrt  in  den  Jahren  1869  und  1870  unter 
Führung  des  Kapitain  K.  Koldewey.  Herausgegeben  von  dem  Verein  für  die 
deutsehe  Nordpolarfahrt  in  Bremen.  I.  Bd.  Erzählender  Theil.  Bearbeitet  von 
den  Mitgliedern  der  Expedition.  Mit  zahlreichen  Illustrationen  in  Holzschnitt, 
10  Taf.  in  Farbendruck,  2  Portraits  in  Stahlst,  und  10  lith.  Karten.  2.  Abth. 
Leipzig,  1874.  Brockhaus.     80.     LXV— LXIX  u.  p.  289—699.  5  ^. 

S   oben  Nr.  784. 

2348.  Otto,  C.  Johannes  Cochlaeus  der  Humanist.  Breslau,  1874.  Aderholz,  8^. 
VllI,  199  pp.  1  ^.  10  %- 

2349.  Ballten,  W..  B,.  8..  Early  Rnssian  History.  Four  Lectures.  London^ 
1874.     80.     240  pp.  2  %• 

2350.  Beade,  Winwood.  The  Story  of  the  Ashantee  Campaign.  London,  1874. 
8».    VIII,  443  pp.  ^  4  J%:  6  ^ 

2351.  Biegler,  Sgm.  Die  literarischen  Widersacher  der  Päpste  zur  Zeit  Ludwig 
des  Baiers.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Kampfe  zwischen  Staat  und  Kirche. 
Leipzig,  1874.  Duncker  4r  ffumblot.     8^     XII,  336  pp.  2  ^.  8  $^ 

2352.  Böhiicht,  Bh.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Kreuzzüge.  I.  Bd.  Berlin, 
1874.   Weidmann.    S^    X,  346  pp.  2  %.  20  J%bp 

2353.  BoumAiiler,  B..  JL.  Mein  Leben  und  Streben  im  Verkehr  mit  der  Natur 
und  dem  Volke.  Nach  dem  Tode  des  Verfassers  herausgegeben  von  K.  Russ. 
Hannover,  1874.  Rümpler.     8^     VIII,  420  pp.  2  ^  10  ^ 

2354.  Salvatore  Cognetti,  Q..  Le  memorie  dei  miei  tempi.  Napoli,  1874.  4^ 
354  pp.  2  ^ 

2355.  Scheifer-Boioliont.  Florentiner  Studien.  Leipzig,  1874.  Hirzel.  8^.  IX, 
270  pp.  2^.7%^ 

2356.  Scriptores  rerum  Prussicarum.  Die  Geschichtsquellen  der  preussischen 
Vorzeit  bis  zum  Untergange  der  Ordensherrschaft.  Herausgegeben  von  Thdr. 
Hirsch,  Mx.  Toppen  und  E.  Strehlke.  V.  Bd.  Mit  dem  Register ^lUjpdLlfiL  IV.  u. 
V.  B^.    Leipzig,  1874.  Birzel.     8<>.     VUI,  738  pp.  8  ^ 
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2357.  Bemptr,  C.  Reisen  im  Archipel  der  Philippinen.  11.  Thl.  ^Wiss^zn  i 
liehe  Resultate.     II.  Bd.  6.  Hft.  u.  III.  Bd.  3.  Hft.      Wiesbaden,  1874.    JSTret^^l 

9  ^  > 

Inhalt:    II.  Bd.    llAlacologiseh«  Dntorsncbuniten  von  Rdf.  Bbkob.    6.  Hfl.   I*l«arof*jli  ^ 

Plcaroleurid«e.    Hit  4  Taf.    p.  20S-985  mit  4  pp.  Tafetorklirgn.    4  ^.  94  9^  —    FIT.  Bd    j 

mollusken.    3.  Hft.    Mit  S  Taf  ,   wovon   1  in  Farb«adrnclc.    p.  1S9— 168    mit   3  pp.  Xa.fcJ«r^ 

8.  oben  Nr.  a04. 

2358.  8peü,  Fd.  P.  Leonor  Franz  y,  Tournely  and  die  Gesellschaften  de«  ^ 
ligeu  Herzens  Jesu.     Breslau,  1874.  Aderholz,     8^     YIII,  84  pp.  1  J%:  !: 

2359.  Stiemitedt,  A..  V..  Description  des  monnaies  de  cuirre  et  des  mer^ 
BU^dois.     [En  langae  suedoise.]     Stockholm,  1871—72.     8^.     263  pp.  4 

2360.  Stillman,  W..  J..  The  Cretan  Insurrection  of  1866— 68.  Nett>  Tori,  'S 
120.    203  pp. 

2361.  Straek,  K.  Aus  dem  deutschen  Franenleben.  11.  Thl.  Von  der  Kn' 
mation  bis  zur  Zeit  Friedrichs  des  Grossen.    Leipzig,  1874.  SchUcke.    6^.   2C^'i 

8.  187S  Nr.  1738.  1  ^  1"'  ^ 

2362.  7.  Sybel»  H.  Geschichte  der  Revolutionszeit  ron  1789 — 1800.  V.  rj 
Düsseldorf,  1874.  Buddeus,     8<>.     288  pp.  u.  XLVIII  pp.  Beilagen.        2  ife  16^ 

8.  187S  Nr.  1047. 

2363.  Taylor,  B..  F.  The  World  on  Wheels,  and  other  Sketches.  Cku^ 
1874.     12<>.     258  pp.  ü,% 

2364.  TroUope,  Ant.  Victoria  and  Tasmania;  being  a  Portion  of  tfae  W^j 
entitled:  '^Australia  and  New  Zealand".     London,  1874.  12^   196  pp.      li|:6i|r 

2365.  de  Yamhagen,  F..  A.  Ainda  Amerigo  Vespucci:  Novos  estados  e  acbe:* 
especialmente  em  favor  da  interpreta^äo  dada  a  sua  I*  yiagem,  em  1497 — 9>i . 
costas  do  Yucatan  e  Golfo  Mexicano.  Wien,  1874.  Braumüller,  Fol.  8  pp.  > 
1  Steintaf,  1  J^  14  ^  j 

2366.  Yial,  J..  Histoire  abregee  des  campagnes  modernes.  Tome  I.  Fsr. 
1874.     80.     Vn,  329pp.     MU  27  Taf.  u| 

2367.  Waloott,  IL.  Scoti  Monasticon.  The  ancient  Chnrch  of  Scotiand.  l 
History  of  the  Cathedrals,  etc.,  of  Scotland.     London,  1874.    4®.       16  J^:  24  ^ 

2368.  Wellhansen,  J..  Die  Pharisäer  und  die  Sadducäer.  Eine  Untersucbiis; 
zur  inneren  jüdischen  Geschichte.     Greif swaldy  1874.  Bamberg,     8®.     164  pp. 

1  J|!20)^ 

2369.  Wilson,  J..  0..  Sketches  of  illustrious  Soldiers.  With  fonr  Portraifcs  os 
Steel.     New   York,  1874.     12«.  5J| 

2370.  V.  Wnribach,  Cit  Biographisches  Lexikon  des  Kaiserthums  Oesterreifb 
enthaltend  die  Lebensskizzen  der  denkwürdigsten  Personen,  welche  seit  1750  ii 
den  österreichischen  Kronländern  geboren  wurden  oder  darin  gelebt  nnd  gewiri: 
haben.    XXVII.  Thl.     Wien,  1874.  K.  K.  Hof-  «.  Staatsdruckerei     8«.     374  pp-  * 


8.  oben  Nr.  1427. 


TOI.    Sprachwissenschaft. 

2371.  The  Dathäyansa;  or,  The  History  of  the  Tooth-relic  of  Gotama  Bnddi& 
The  Fall  Text,  and  its  Translation  into  English,  with  Kotes.  London,  1874.  !'• 
100  pp.  u.  LXXIIIpp.  iJHf 

2372.  Oelbrfick,  B..  Das  altindische  Verbum  aus  den  Hymnen  des  Rigreda  sei- 
nem Baue  nach  dargestellt.  Halle,  1874.  Buchh.  des  Waisenhauses,  8^  MIl, 
248  pp.  2  %. 

2373.  Erdmann,  Oso.  Untersuchungen  über  die  Syntax  der  Sprache  Otiridb. 
I.  Thl.  Die  Formationen  des  Verbums  in  einfachen  und  in  zusammengesetzteo 
Säuen.     Halle,  1874.  Buchh,  des  Waisenhauses,     8^     XVIII,  234  pp.  2 .% 

2374.  Foreellini,  Aegidias.  Totius  latinitatis  lexicon  in  hac  editione  noTo  ordine 
digestum  amplissime  auctum  atque  emendatum  adjecto  insuper  altera  quasi  parte 
Onomastico  totius  latinitatis  cura  et  studio  Vinc.  De  Vit,  Distr.  49.  F^raH,  1874. 
[Leipzig,  Brockhaus'  Sort^     4«.     V.  Bd.  d.  369—488.  55  fi« 


2375.  Jaeob  ben  Chabib,  en  Jacob  [oculns  Jaoobi],  i.  e.  Coll<yctio  locorum  Tal- 
xnndis  babylonici  hagadicoram  sec.  ordinem  talmndis,  adjectis  commentariis  cele- 
berrimomm  virorum,  acceduut  notae  Isak  Alfasi,  Kikajon  de  Jona,  Jehuda  Arje 
di  Modena  o.  Salomon  Dajan  Glogaviensis.  Vol.  i~3.  Berlin,  1874.  Ad/»  Cohn. 
4^     360,  348  u.  298  pp.  6  J%i 

^^^2376.  Kalidaia.  Meghadota  der  Wolkenbote.  Gedicht  mit  kritischen  Anmerkun- 
gen und  Wörterbuch  herausgegeben  von  Ad/.  F.  Stenzler,  Breslau,  1874.  Mälzer. 
80.     VI,  74  pp.  l  %.  15  ^ 

2377.  Kalidasa.  Vikromorvasl.  Drama  de!  poeta  indio  Kalidasa,  en  cinco 
sctos. Version  directa  del  sanscrit  por  Fr.  Garcia  Ayuso.     Madrid,  1^1 4i,  8^.  136  pp. 

2  ^.  10  WffT 

2378.  Loliean,  Arth.  Histoire  des  progrbs  de  la  grammaire  en  France,  depuis 
r^poque  de  la  Renaissance   jusqu'a  nos  jours.     Fase.  1  et  2.     Paria,  1874.     8^ 

1  ^.  20  ^ 

2379.  Xa^oadi  Les  Prairies  d*or.  Texte  et  traduction  par  C,  Barbier  de  Mey- 
nard.     Tome  VIU.     Paris,  1874.     8».     X,  450  pp.  2  ^  15  %r 

8.  1878  Nr.  1146. 

2380.  Praatoriof ,  Fr.  '  Beitrage  zur  Erklärung  der  himjarischen  Inschriften. 
3.  Hft.  [Anhang:  Ueber  eine  palmyrenische  Inschrift.  Halle,  1874.  Buchh.  des 
Waisenhauses.     8<^.     XII,  51  pp.  15  ^ 

8.  1873  Nr.  S081. 

2381.  Reinaert.  Willems  Gedicht  van  den  Vos  Reinaerde  und  die  Umarbeitung 
und  Fortsetzung  Reinaerts  ^Historie.  Herausgegeben  und  erläutert  von  E.  Martin. 
Paderborn,  1874.  Schoningh.     8^.     LH,  521  pp.  3  ^ 

2382.  Sohrader,  Sberh.  Die  Höllenfahrt  der  Istar.  Ein  altbabylonisches  Epos. 
Nebst  Proben  assyrischer  Lyrik.  Text,  Uebersetzung ,  Commentar  und  Glossar. 
Giessen,  1874.  Ricker.     80.     153  pp.  1  ^  10  ^ 

2383.  Sierert,  Sd..  Paradigmen  zur  deutschen  Grammatik.  Gothisch,  Altnor- 
disch, Angelsächsisch,  Altsächsisch,  Althochdeutsch,  Mittelhochdeutsch.  Zum  Ge- 
brauch bei  Vorlesungen  zusammengestellt.  Balle,  1874.  Buchh.  des  Waisenhauses. 
4^     5  pp.     Mit  30  Taf.  1  J%l 

2384.  Thesaurus  Syriacus,  coilegerunt  Stephanus  M.  Quatrem^re,  Gr.  H.  Bern- 
stein, G..  W..  Lorsbach,  Alb.  Jac.  Arnold,  C.  M.  Agrell,  F..  Field.  Anxit  di- 
gessit  exposuit  edidit  R..  Payne  Smith.     Fasciculus  III.     Oxonii,  1874.     A^. 

8.  1878  Nr.  8016.  8  i|l  12  ^ 

2385.  Vachaspatya.  A  comprehensive  Sanscrit  Dictionary  in  ten  parts.  Com- 
piled  by  Taranatha  Tarkavachaspati.  Parts  III.  IV.  Calcutta,  1873.  4«.  p.  479 
—958.  Jeder  TfU.  1  ^.  \b  f^K 

8.  eben  Nr.  1188. 

2386.  Yielgewandti  Sprüche  nnd  Oroa*f  Zaubersang.  [FiölsTinnsmal-Grougelder.] 
Zwei  norränische  Gedichte  der  Saemunds-Edda  kritisch  dargestellt,  übersetzt  und 
erklärt  von  F.  W.  Bergmann.     Strassburg,  1874.  THbner.  8^.  18U  pp.    l  ^.  Ib  f^ 

IX*    Alterthinnsmrlsseiischafl. 

2387.  Die  Alterthümer  unserer  heidnischen  Vorzeit.  Nach  den  in  öffentlichen 
und  Privatsammlungen  befindlichen  Originalen  zusammengestellt  und  herausgegeben 
von  dem  römisch-germanischen  Ceutralmuseum  in  Mainz  durch  L..  lAfidenschmidt. 
IIL  Bd.  4.  Hft.     Mainz,  1874.  v.  Zabem.    4^     10  pp.     Mit  12  Stevata/.       25  fax 

8.  1873  Nr.  3299. 

2388.  Doetieh,  P..  Jnvenal  ein  Sittenrichter  seiner  Zeit.  Ein  Beitrag  zur  Sitten- 
geschichte Roms  unter  den  Kaisern.  Nach  den  Satiren  des  Dichters.  Leipzig, 
1874.  Engelmann.     8^    VII,  75  pp.  15  ^ 

2389.  Forbiger,  Alb.  Hellas  und  Rom.  Populäre  Darstellung  des  öffentlichen 
und  häuslichen  Lebens  der  Griechen  nnd  Römer.  I.  Abth.  Rom  im  Zeitalter 
der  Antonine.     IIL  Bd.     Leipzig,  1874.  Fues.     8°.     XV,  416  pp.  2  .«f. 

8.  1873  Nr.  22».  * 

2390^atrtf^Xt.  C.    Stndia^critica   in   L.  Annaei   Senecae    dialogoi^/-Xeu^i>, 
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23dl.  LueUani  Samosatensis.     Fr.  Fritsckms   receosuit.     Vol.  lU.    Par&  L 
»toek,  1874.  Kuhn'»   VerL     8<^.     XLII,  226  pp. 
8.  1870  Nr.  1692. 

2392.  MonUliu,  0..    S^eriges  forntid,  forsok  tili  framstallning   af   de&  ^ 
fornforskningens  resultat.     Text.    I.    Stenäldern.     Stockhoiwi^  1874.      8^     1^ 

8.  1873  Nr.  1770.  1  ^ 

2393.  WojeiMhowaki,  T..   Chrobacya.  Rozbior  starozytnoSci  stowiansJkich.  . 
Krakow,  1874.     8».     341  pp. 

WOJC1RCHOW8K1,  T..    Dm  LjtDd  der  Chrob«ten.    Kritik  d«r  sUTlselieii  AitertkitiBer. 


IL.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

2394.  Alareon.     Obras  escogidas.     Madrid,  1874.     8^     292  pp.  1  4  . 

2395.  Amalit,  PrinieMin.  Dramatische  Werke.  Im  Auftrage  Sr.  MaJ^f^v« 
Königs  Johann  von  Sachsen  aus  dem  Nachlasse  vervollständigt  und  heraui^ . 
von  Rb.  iValdmüiler  [Ed.  Düboc],  V.  u.  VI.  Bd.  Leipzig,  1874.  B,  Tj. 
8°.     410,  514  pp.  Jeder  Bj 

8.  oben  Nr.  836. 

2396.  Aadebrand,  Ph.    Le  Drame  de  la  Sauvagere.    Paris,  1874.    18^  . 

2397.  Balagner,  V..  Poesias  completas.  Version  catalana.  Madrid,  In^ 
414  pp.  Z^. 

2398.  Barbara's  Warning.  A  Novel.  Bj  the  Author  of  ^^Recomme»»* 
Mercy".     3  vols.     2x)ndbn,  1874.     8».  13  Jf^. 

2399.  Beaumont,  A..  Under  Seal  of  Coufession.  3  vols.  Londou,  \b\ 
864  pp.  12  4' 

2400.  Bettoni,  Fr.  Tebaldo  Brusato.  Brano  di  storia  del  secolo  XIV.  l 
1874.     8».     XVI,  400  pp.  1  i| 

2401.  Chamflenry.  Histoire  de  la  carlcature  sous  la  Bepublique,  l^Empb 
Restauration.     Pam,  1874.     18».     360  pp.  lj|: 

2402.  Chavotte,   Eng.    L'Ueritage    d'un    pique-assiette.      I.     Le    prenürr  - 
II.    Deux  histoires  du  pass^.     III.    La   fortune    des  Fanstol.     Paria  y  ISTi 
863,  372  pp. 

2403.  Musikalisches  Gonversations-Lexikon.     Eine  Encyclopädie  der  gesau 
musikalischen  Wissenschaften.     Für  Gebildete    aller   Stände.     Unter  Mim^ 
der  literarischen  Gommission  des  Berliner  Tonküustlervereins,  aowie  toxi  C^' 
F.  David,  A.  Dorffei  etc.,  bearbeitet  und  herausgegeben  von  Hm^  MendtL 
36.  Lfg.     Berlin,  1874.  Oppenheim,     8^  Jede  Lr* 

S.  1873  Nr.  3319. 

2404.  Craik,  G..    Sylvia's  Choice.     2  vols.     Lomioa,  1874.     8<».         8J^l 

2405.  Day,  W^.     Rough  hewn.     3  vols.     London,  1874.     8*.  ISi^l^'i 

2406.  Svans,  C.  A  stränge  Friendship.  A  Story  of  New  Zealand.  X 
1874.     12».     VIII,  247  pp. 

2407.  Franceschiy  E..    Tra  i  castagni.    Romamo.    Firenxe,  1874.    16*.  r 


2408.  Fnülaxd,  Emilio.    Nnovi  versi.     Fireme^  1874.     16*.     2^6  pp. 

2409.  Oraat,  M*^^.     The  Magic  of  Love.     3  vols.     London,  1874.     8*.    8^ 

2410.  Oroiae,  JnL    Daponte  und  Mozart.    Roman.     3  Bde.     Jena,  1874. '  ^ 
noble.     8«.     192,  202  u.  221  pp.  i< 

2411.  Hatton,  Joi.    Clytie.    A  Novel   of  modern  Life.    3  vols.     £ojic^«.  :*' 
8».  12  J^  1*5 

2412.  Hering,  J..     Th rough  the  Mist.     3  vols.     Loiulcm,  1874.  8*.    12J|:l:^i 

2413.  Hepe,  ßt.     Geoffrey's  Wife.     2  vols.     London,  1874.    8».         8  il^  1: 1 

2414.  Hugo,  Vc.    Quatrevingt-treiae.     Tremier  recit.    La  guerre  civil«.  M 
P«rw,  1874.     18^     781  pp.  2j^l'1 

2415.  J6kai,  Mr.     A  jovö  szazad   regenye.     I.  resz.^^^  1:1 
8«.     183,  166,  172,   MJ6,  193  pp,                              ugt.zedby^wwgi        3^,,^ 
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2416.  Kaden,  W»,  Wandertage  in  Italien.  Stuttgart,  1874.  Meyer  Sf  Zeller.  S«. 
482  pp.  2  ^. 

2417.  Kingsley,  H..   Reginald  Hetberege.  3  vols.   London,  1874.  80.  12  ^  18  ^ 

2418.  Allgemeines  Künstler-Lexikon.  Unter  Mitwirkung  der  namhaftesten  Fach- 
gelehrten des  In-  und  Auslandes  herausgegeben  von  Jul.  Meyer.  Zweite  gänzlich 
neu  bearbeitete  Auflage  von  Nagler's  Künstler-Lexikon.  18.  Lfg.  Leipzig^  1873. 
Engelmann,     8».     IL  Bd.  p.  449-512.  12  ^ 

S.  oben  Nr.  1490. 

2419.  Lnuy,  M..  Traite  de  Texpression  mnsicale.  Accents,  nuances  et  mouve- 
ments  dans  la  musiqne  vocale  et  instrumentale.     Paris^  1874.    8^    170  pp. 

3  ^.  10  %• 

2420.  Malpkai  1>..  Del  arte  moderno.  Breves  reflexiones  sobre  el  arte  de  la 
pintura.     Madrid,  1874.     4»      117  pp.  1  ^  15  %• 

2421.  Marianus  Trust.  By  tbe  Author  of  "Ursula's  Love  Story".  3  vols.  Lon* 
douy  1874.     8^  12  ^  18  ^ 

2422.  de  Kont6piii,  X..  La  Femme  de  Paillasse.  2  vol.  Paris,  1874.  IH^, 
710  pp.  2^. 

2423.  Horeto  y  Cabafta,  A.     Obras  escogidas.     Madrid,  1874.  8<>.  VIII,  288  pp. 

1  ^.  10  f^ 

2424.  Morley,  8..    Aileen  Ferrers.     2  vols.    Londofi,  1874.     8^         8  ^.  12  ^ 

2425.  Nyaett  jy^iiuixi  DpoHsse/ieBiM  HOBUHmei  JirrepaTypu.  CospeaeuHiie  repo« 
M  repoHHU,  npeAcrasHTeJM  oöu^ecTBeHHoä  iiucjih.     St,  Petersburg,  1874.    8^.    409  pp. 

Uuvettm  der  besatru  JSrsen^isie  der  neuem  Literatur.  5  ^. 

2426.  Otte,  H.  Geschichte  der  deutschen  Baukuntt  von  der  Rumerzeit  bis  zur 
Gegenwart.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  und  anderen  Abbildungen.  5.  Lfg.  Leipsig, 
1874.  T.  O.   Weigel,     8^.     VIII  u.  p,  617—752.  24«^ 

SehlttM.  —  8.  1973  Nr.  6&3. 

2427.  Pantulf,  A..    Sunken  Rocks.    A  Novel.     3  vols.     London,  1874.     8<^. 

12  ^  18  %: 

2428.  Peacock,  Bdw.    John  Markenfield.     A  Novel.     3  vols.    London,  1874.  8^. 

12  <%.  18  ^ 

2429.  Penn,  H.  IL.  Der  slavische  Bauernkonig.  Historischer  Roman  in  2  Bdn. 
Jena,  1874.  Costenoble.     8*.     203  u.  194  pp.  2  %.  7%  figg 

2430.  Beade,  M"».  C.     Rose  and  Rue.    3  vols.     London,  1874.  8<^.     12  ^  18  ^ 

2431.  Ring,  Xz.  Unfehlbar.  Zeitroman.  4  Bde.  Jena,  1874.  (hstenobU,  8^ 
216,  238,  266,  230  pp.  6  S^ 

2432.  Bii-Paqnot.  Nouveau  dictionnaire  des  marques  et  monogrammes  des  faien- 
ces,  poteries,  gres,  terre  de  pipe,  terre  cnite,  porcelaines,  etc.  Paris,  1874.  12*^. 
XVIII,  242  pp.  3  .^.  10  ^ 

2433.  BoBhton»  C.    George  Goring.     A  Novel.     London,  1874.     8^.    344  pp. 

4^6^ 

2434.  Cajiacb.  Hyra^iesnu.  llcTopM«iecKi8  poMani  bi  4  roMax'B.  3/os^att,  1874. 
8«.     138,  196,  190,  172,  222,  176,  290  pp.  10  Sk, 

Saliaj.    Die  BiÜMtMtaews.    Geechielitlicher  Koinan  in  4  Bdn. 

2435.  ▼.  8allet,  Alfir.  Untersuchungen  über  Albrecht  Dürer.  Mit  2  Holzschn. 
Berlin,  1874.   Weidmann,     8<>.     50  pp.  20%" 

2436.  Samarow,  Gregor.  Der  Todesgmss  der  Legionen.  Zeit-Roman.  3  Bde. 
Berlin,  1874.  Janke,     8^     311,  336,  443  pp.  6  %. 

2437.  l^kieUiageii,  F.  Aus  meinem  Skizaenbnche.  Leipzig,  1874.  Staackmann. 
8».     Vin,  361  pp.  1  ^ 

2438.  Waiting  for  Tidings.  By  tbe  Author  of  "White  and  Black".  3  vols. 
London,  1874.     8".  12  ^.  18  %• 

2439.  WaldmttUer,  Sb.  [Ed.  Bnboc}.  Leid  und  Lust.  Neue  ^Novellen.  I.  Bd. 
Stuttgart,  1874.  Cotta.     8«.     280  pp.  '  1  ^.  ib  9^ 

2440.  Wytard.  Ulrich  Zwingll.  Dramatisches  Geschichtsbild  in  5  Akten. 
Zürich,  1874.  Schabelitz,     8*\     109  pp.  20  %• 

2441.  ZoBcada,  Ant.  Scanderbeg.  Storia  albanese  del  secoloe^yLir^  vol.  Mi- 
iano,  1874.     16«.     XII,  500  pp,  2  ^.  15  ^ 
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XI.    Hnndel.  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

2442.  V.  BaTieri  E.  Japan^s  Seidenzucht,  Seidenhandel  und  Seiden-Indascnr. 
Mit  einer  Karte  Japans  und  7  Taf.     Zürich,  1874.  Orell,  FüssHSfCo.  8®.     103  p; 

2443.  Benion,  Ad..  Traite  de  Televage  et  des  maladles  des  animaux  et  oiseam 
de  baase-coar  et  des  oiseaux  d'a^ement.     Paris,  1873.  18^.  XVI,  500  pp.      3  ^ 

2444.  Bireh,  J.  Country  Architecture.  A  Work  designed  for  the  ase  of  tbr 
Nobility  and  Country  Gentlemen;  being  a  Series  of  executed  Works  and  I>esig^: 
for  Buildings  connected  with  Landed  Property.     London,  1874.  4®.     16  JSj^  24  ^ 

2445.  Burckhardt,  H.  Aus  dem  Walde.  Mittheilungen  in  zwanglosen  Heften. 
4.  u.  5.  Hft.     Hannover,  1874.  Mmpler.    8<*.     211,  242  pp.     Mit  HoUschn^       3  ^ 

S.  1872  Nr.  9924. 

2446.  Wissenschaftliche  Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  Landwirthschaft. 
Separatausgabe  des  Centralblattes  für  Agriculturchemie  und  rationellen  Wirth- 
schaftsbetrieb.  Herausgegeben  von  Reh,  Biedermann  V.  Bd.  Leipzig,  1874.  Lnek- 
hardt.     8«.     XVIir,  480  pp.  2  %.  20  ^ 

S.  oben  Nr.  1528. 

2447.  Graef,  A.  Der  praktische  Glasor.  Werkzeichnungen  aller  yorkomm enden 
Glaserarbeiten,  theilweise  in  Verbindung  mit  Tischlerarbeit,  als  Details,  Profile 
und  Durchschnitte  jeder  Art,  Fenster  etc.  Weimar,  1874.  B.  F.  Voigt.  Fol.  4  pp. 
Mit  34  Steintaf.  S  ^^ 

2448.  Orothe,  D..  Mechanische  Technologie  für  den  Unterricht  an  polytechni- 
schen und  Realschulen,  sowie  zum  Selbststudium  für  Fabrikanten  und  Industrielle. 
Oorinchem,  1874.  [Leipzig,  Brockhaus*  Sort.]     80.     VT,  506  pp.  3  i%t  15  %• 

2449.  Onyer,  Ed..  Das  flotelwesen  der  Gegenwart.  Mit  57  in  den  Text  gedr. 
Original-Plänen.     Zürich,  1874.  Orell,  Füssli  ^  Co.     8«.     XI,  236  pp.  4  i^ 

2450.  Hager,  Hm.  Untersuchungen.  Ein  Handbuch  der  Untersuchung,  Prüfang 
und  Werthbestimmung  aller  Handelswaaren,  Natur-  und  Eunsterzeugnisse,  Gifte, 
Lebensmittel,  Geheimmittel  etc.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  II.  Bd.  9.  u.  10.  Lfg. 
Leipzig,  1874.  E,  Günther,     b».     p.  465—646.  1  i|^  20  ^ 

ScbluM.  —  8.  obeD  Nr.  1818. 

2451.  Handbuch  der  chemischen  Technologie.  In  Verbindung  mit  mehreren 
Gelehrten  und  Technikern  bearbeitet  und  herausgegeben  von  P..  A..  BoUey.  Nach 
dem  Tode  des  Herausgebers  fortgesetzt  von  K.,  Birnbaum.  8  Bde.,  die  meisten  in 
mehre  Gruppen  zerfallend.  VII.  Bd.  Die  Metallurgie.  4.  Lfg.  Braunsckuyeii/, 
1874.   Vieweg  ^  Sohn.    8».     p.  609--752  u.  Anh.  p.  XV— XXXIX.      1  ^  10  ^ 

Inhalt:    Specieller  Theil  der  MeUllgewinnnng.    Kupfer,  Ton  C.  St5l«bl.    Hit  Mhlreichea   !■ 
den  Text  gedr.  Uolut. 
8.  oben  Nr.  1818. 

2452.  Hapier,  Jam.  Manufacturing  Arts  in  ancient  Times.  With  special  Re- 
fer^nce  to  Bible  History.     London,  1874.     8^.     374  pp.  2  ^.  12  ^ 

2453.  Phillipa,  J..  Arth.  Elements  of  Metallurgy.  A  practical  Treatise  on  the 
Art  of  extracting  Metals  from  their  Ores.  lUustrated  by  numerous  Engrarings 
on  Wood.     London,  1874.     8<>.     780  pp.  13  .^  18  ^ 

2454.  BiddeU,  B..  Mechanics'  Geometry.  With  48  Plates.  iVeto  York,  1874. 
4».     145  pp.  10  ^. 

2455.  Sota,  F.     Storia  delle  bauche.     Milano,  1874.    16^.  416  pp.     1  ^.  10  7%r 

2456.  Saochi,  A..  Architettura  pratica.  Le  abitazioni,  alberghi,  case  openie, 
fabbriche  rurali,  case  civili,  palazzi  e  viUe.  Milano,  1874.  8*^.  XX,  744  pp. 
Mit  Abbild.  8  ^. 

2457.  Sohwamkrug,  Ah.,  und  Fd.  Biichoif.  Atlas  des  Bergwesens.  8  Tafehi  io 
Holzschn.  nebst  erläuterndem  Texte.  Separat-Ausgabe  aus  der  2.  Auflage  des 
Bilder-Atlas.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.     4<>.     50  pp.  20  % 

2458.  Stammer,  X..  Lehrbuch  der  Zucker fabrikation.  Mit  zahlreichen  in  den 
Text  eingedr.  Holzst.  und  lith.  Taf.  I.  Abth.  Braunschweig,  ISIA.  Vieweg  Sf  Scthn, 
8<>.     384  pp.  3^10% 

V«rantwort)ich»r  Radaeteur  Dr.  Eduard  Brockhans.  —  Druck  ojid  Verlag  tob  F.  A.  Broekbana 
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Diese»    Verzeichniss   erscheint  regelmässig   mnnaüieh   und  ist^   gleich   den   darin 

angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  BROcxnAOS  in  Lbipsio  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    BncyUopftdle  and  Uteratarwlssenschaft. 

2459.  Abhandlungen  der  historischen  Classe  der  königlich  bayerischen  Akademie 
der  Wissenschaften.  XII.  Bd.  1.  Abth.  [In  der  Reihe  der  Denkschriften  der 
XLIII.  Bd.]     München,  1874.  Franz,     4^     288  pp.  2  %.  24  $^ 

8.  1872  Nr.  1. 

2460.  Abhandlungen  der  philosophisch  •  philologischen  Classe  der  königlich 
bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften.  XIII.  Bd.  1.  Abth.  [In  der  Reihe 
der  Denkschriften  der  XL  VI.  Bd.]     München,  1874.  Franz,    4^     246  pp.       3  SSjf 

8.  187S  Nr.  619. 

2461.  Novorum  aclorum  academiae  Caesareae-Leopoldino-Carolinae  Germanicae 
naturae  curlosorum.  Tomas  XXXYI.  Et,  s,  t,:  Verhandlungen  der  kaiserlich- 
Leopoldinisch- Carolinischen  deutschen  Akademie  der  Naturforscher.  XXXVI.  Bd. 
Mit  27  Taf.     Dresden,  1874.  Fr.  Frommann.    4^,     619  pp.  10  S^. 

8.  1871  Nr.  1153. 

2462.  d'Anoona,  A„    I  precursori  dl  Dante.     Firenze,  1874.  16^  114  pp.     20  ^ 

2463.  Banii,  JoL  Les  Horalistes  fran^ais  au  XVIII^  siMe.  Paris,  1874.  18«. 
Vn,  236  pp.  1  S^  b^K 

2464.  Biblloteca  Gatalana  de  les  mes  prlncipals  y  eletes  obres  en  nostra  Uengua 
materna  escrites  azi  en  est  Principat  com  en  los  antichs  realmes  de  Mallorca  y 
Valencia,  fetes  estampar  ab  gran  esment  per  amadores  de  les  Uetres  de  la  terra, 
90 ts  dlreccio   den   Marion  Aguilö  y  Fuster.    Fase.  16  a  18.    Barcelona,  1874.     8®. 

Jeder  Fase.  1  ^. 
Inh«lt:    Tida  del  rey  ea  Jacm«  lo  Conqneridor.  —  Fevts  darmM  de  CaUlaoT». 
S.  oben  Nr.  313. 

2466.  Boeckh,  A.,    Gesammelte  kleine  Schriften.  IV.  Bd.    Leipzig,  1874.  Teuhner. 

Z\    VIII,  547  pp.  4:S^20  9^ 

Inhalt:     OpDecula  academic«   BeroUaensia.     Kdideiant  Fd.   AscaBBsoM,    E.  BBATDeciucB, 

P.   ElCHBOLTZ. 

8.  1872  Nr.  3237. 

2466.  Briefe  von  und  an  Gottfried  August  Bürger.  Bin  Beitrag  zur  Literatur- 
geschichte seiner  Zeit.  Aus  dem  Nachlasse  Bürger's  und  anderen,  meist  hand- 
schriftlichen Quellen  herausgegeben  von  Ad/.  Strodtmann.  4  Bde.  Berlin,  1874. 
Paetel.     8«.     XX,  387,  VIH,  376,  VIH,  316  u.  VI,  344  pp.  8  <% 

2467.  de  Camoet,  L.  Os  Lnsiadäs.  Unter  Vergleichung  der  besten  Texte,  mit 
Angabe  der  bedeutendsten  Varianten  und  einer  kritischen  Einleitung  heraus- 
gegeben von  K,  V.  Reinhardstottner.    1.  L&.    Strassburg,  1874.  itiOfner.  8<».  XLI, 
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2468.  Coleccion  de  Hbros  espafioles  raros  6  curiosos.    Tomo  VLU.    2  partes. 
adrid,  1874.     le«.     XXVII,  >618  pp.  8  J^ 

Inhalt;    AndAn^as  e  Tilget  d«  Pero  Talür  por  diversas  partes  del  mando  avidos.  (14S5->14^, 
8.  oben  Nr.  1&38. 

2469.  Dünner,  J..  H.  Die  Theorien  über  Wesen  und  Ursprang  der  Tosepbcba. 
kritisch  dargestellt;  zur  Geschichte  der  Halachaliliterator  während  der  ersten 
fünf  Jahrhunderte  der  üblichen  Zeitrechnung.  Amsterdam,  1874.  Seyfcardt.  8^ 
IV,  95  pp.  20  ^ 

2470.  Hieolai,  Bdl  Griechische  Literaturgeschichte  in  neuer  Bearbeitung.  I.  Bd. 
Die  antik-nationale  Literatur.  2.  Hälft«.  Die  Literatur  der  Prosa.  M<tgdeburq, 
1874.  Heinrichshofen,    8^    IV  u.  p.  243—527.  1  A 

S.  187»  Nr.  8S1. 

2471.  Wagner,  W.  Shakespeare  und  die  neueste  Kritik.  Zur  Ortenünii^. 
Hamburg,  1874.  Nolte,     8«.    IV,  125  pp.  24  1^ 

2472.  Weller,  E.  Repertorium  typographicum.  Die  deutsche  Literatur  im  ersten 
Viertel  des  16.  Jahrhunderts.    Im  Anschlnss  an  Hain's  Repertorium  und  Panzer*s 

deutsche  Annalen.    Supplement.    Nordlingen,  1874.  Beck,     8<^.     70  pp.  16  f&s 

S.  1864  Nr.  1715.  *^r  -»- 

II.    Theologie  and  Philosophie. 

2473.  Acta  s.  s.  martyrum  Edessenorum  Sarbelli,  Barsimaei,  Guriae,  Saxnonae 
et  Abibi.  Fase.  1.  Acta  s.  s.  martyrum  Sarbelli  et  Barsimaei,  saeculo  secnndo 
p.  Ch.  scripta,  ex  fontibus  syriacis,  armeniacis,  graecis  et  latinls  collecta  expla- 
nata  defensa  a  (?co.  ifoestn^er.   /nns&njc*,  1874.   IVagner,  8^   VII,  136  pp.    24  1!^ 

2474.  Altschul,  J.  Der  Geist  des  hohen  Liedes.  Geschichte,  Kritik  und  Ueber- 
setsung.     Wien,  1874.  BraumüUer.     8<».    VI,  164  pp.  1 J^: 

2475.  Bens,  Sdm.  Der  christliche  Wunderbegriff  und  seine  neueren  Gegner  bis 
auf  Stranss  und  Lang.    Dresden,  1914,  Kau/mann.     8^.     VII,  110  pp.  15  f^ 

2476.  Doopsgeunde  Bijdragen  verzameld  |en  uitigegeven  door  J..  6f..  de  Htxip- 
Sckeffer.    Amtterdam,  1874.     40.     148  pp.  25  ff^ 

2477.  Borgognoni,  Dnu  Le  dottrine  filosofiche  di  B.  Bonayentura  nei  canoni 
del  Concilio  Vaticano.     Roma,  1874.     16».     284  pp. 

2478.  Bongand,  £..  Le  Christianlsme  et  les  temps  presents.  Tome  I.  La  re- 
ligion  et  Virreligion.    Tome  II.    Jesus-Christ.     Tours,  1874.  8®.  LXXIII,  1485  pp. 

Das  Werk  -wird  In  5  BSnden  volIstSndig  sein.  5  ^ 

2479.  BrUl,  W..  Gm  Bijbelstudien.  le  afdeeling,  le  stuk.  LetWen,  1874.  8^  6, 
158  pp.  ,  1  •%:  • 

2480.  BrÖeker)  L..  0«  Untersnchungen  über  die  Evangelien  und  das  Leben 
Jesu.     Hamburg,  1874.  Gruning.     8^     IV,  202  pp.  1  .%  10  %r 

2481.  BuAlimaiui,  J..  Vermischte  Aufsätze.  6.  Hft.  £res/au,  1874.  Fiedier  8f 
HentscheL    8<>.     VIU,  80  pp.  15  % 

Inhalt:    Die  Macht  der  Jesniten  Societät. 
t   S.  oben  Nr.  1546. 

2482.  de  Cock,  H..  Het  ontstaan  der  christelijke  gereformeerde  kerk,  haar  strijd 
en  hare  verdere  geschiedenis.  le  stuk.  De  afscheiding  in't  noorden  van  onaland. 
Groningen,  1874.     8^.     p.  1—72.  Ib^fr 

2483.  Corpus  reformatorum.  Vol.  XXXX.  Braunsehweig,  1874.  Schwetsche  Sf 
Sohl.    40.     736  pp.  4^. 

loh  Sit:    JoAMNis  Calvimi  Opera  quae  saperauot  oiunia.    Edidernnt  Guil.  Baam,  Ed.  Gnniu, 
Ed.  Reass.     Vol.  XII. 
fi.  1873  Nr.  2494. 

2484.  Farabolini,  Dv.  Storia  della  vita  e  del  culto  di  S.  Apollinaro.  2  toI 
Borna,  1874.     8».     XX,  564,  424  pp.  5  .^  15  % 

2485.  de  Groot,  H..  Geen  scheuring  in  de  nederlandsche  bervormde  kerk.  Ken 
waarsohuwend  woord  nit  de  kerkgeschiedenis.     Groningen,  1874.     8^.     llOpp. 


24B6.  Harnaek,  Adf.    De  Apellis    gnosis  monarchlca^ 


DigitizedbyLjOOQl   ^^^/t  ^ 
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24S7.  V.  Hartnaan,  Xd..  Die  Selbstzersetsnng  des  Christenthums  imd  die  Re- 
ligion der  Zukunft.     Berlin,  1874.  C.  Duncker's   Verl,     8^.     122  pp.  1  Jfr- 

2488.  Hauirath,  A.«  NentestamentUche  Zeitgeschichte.  III.  Thl.  Die  Zeit  der 
Märtyrer  and  das  nachapostolische  Zeitalter.  2.  Abth.  Heidelberg^  1874.  Baiser- 
mann,     8«.     VII  n.  p.  205—644.  2  i^i  14  f^ 

Schloss.  —  8.  1878  Mr.  2808. 

2489.  Hkhmobi,  11..  OTRomeBie  rpewcsaro  nepesoA»  LXX  ToiROBitiiKOBX  ki 
eapeMcKOMy  MaaopercKOvy  TeKCiy  bi  RHHrfe  npopoia  lepeviM.  Su  Petersburg ,  1874. 
8».     X,  386  pp.  QS^. 

Jakimow,  J..  Die  BctifhaDgen  der  griechischen  Ueberietinng  der  siehsig  Schriftknndigen  in 
der  hebriieehen  Uebcrflettung  Ton  ÜMorei,  des  Baches  Jeremim. 

2490.  Linooln,  W..  Lectures  on  the  Book  of  the  Revelation.  London  ^  1874. 
120.  1  ^, 

2491.  Lindwornii  A..  Praktische  Philosophie.  Ein  Nachweis,  dass  die  Philo- 
sophie, anstatt  der  Glaubenslehren,  die  Grundlage  unseres  socialen  Lebens  sein 
m^uss.     Braunschweig,  1874.  Schweischke  ^  Sohn.     8^*.     XV,  338  pp.     1  ^,  20  9^ 

2492.  Manuel  de  la  cosmographie  du  moyen-äge.  Traduit  de  Tarabe  et  ac- 
compagne  d'^claircissements  par  A„  F.,  Mehren,  Copenhague^  1874.  8^  XX, 
44;3pp.  3^.22%$^ 

2493.  Kather,  8.  Lectorea  ob  the  Beautiful  and  Sublime  in  Hatnre  and  in 
Morals.     London,  1874.     8».     140  pp.  1  S^ 

2494.  Hewauui,  Fr.  V.  fiebrew  Theisoi,  the  comonon  Basis  of  Judaism,  Chris- 
tianity,  and  Mohammedanism.     London,  1874.    8^     172  pp.  1  ^.  24  figK 

2495.  PawUeki,  8..    Mösg  1  dussa.     Krakow,  1874.     8*.     126  pp.  15  ^ 
Pawlicki,  S..    Dm  Gehirn  und  die  Seele.    Eine  AbhandlaBg. 

2496.  Sittehl,  Alb.  Die  christliche  Lehre  von  der  Rechtfertigung  und  Ver- 
söhnung. III.  Bd.  Die  positive  EntWickelung  der  Lehre.  Bonn,  1874.  A.Marcus, 
8».     VIII,  598  pp.  3  ^. 

Schinsf.  —  8.  obea  Nr.  1567. 

2497.  Sohmid,  H.  Geschichte  der  katholischen  Kirche  Deutschlands  von  der 
Mitte  des  18.  Jahrhunderts  bis  in  die  Gegenwart.  II.  u.  IIJ.  Abth.  München, 
1874.  Oldenbourg,     8».    p,  380—818.  2  ^. 

Sehlaw.  —  8«  ld7S  Nr.  1776. 

2498.  Sahnlte.  Evaui^eliscli-ltttherische  Dogmatik  des  17.  Jahrhunderts  populär 
dargestellt     I.  Bd.     Hannover,  1874.  Hahn.     ^^.    IV,  285  pp.  1  ^  10  ^ 

2499.  Beedarf,  H..  Die  Ascese,  die  wahre  und  die  falsche.  Mit  besonderer 
Rücksicht  auf  die  alten  und  neuen  Orden  beleuchtet.  Mainz,  1874.  Kirchheim.  8^ 
309  pp.  24  ^ 

2500.  Simmi,  Jos.  Kature's  Revelations  of  Character;  or,  the  mental,  luoral, 
and  volitive  Dispositions  of  Mankind,  as  manifested  in  the  human  Form  and 
Countenance.    Lonion,  1874.     8^     626  pp.  8^.12^ 

2501.  Strange,  Th.  L..  The  Development  of  Creation  on  the  Karth.  London, 
1874.     8«.    XII,  109  pp.  1  ß^ 

2502.  Strange,  Tb.  L..  The  Legends  of  the  .Old  Testament  traced  to  thoir  ap- 
parent  primitive  Sonrces.     London,  1874.     8^     XII,  243  pp.  2  ^^. 

2503.  Thaner,  F.  Die  Summa  magistrl  Rolandi,  nachmals  Papstes  Alezander  Ili. 
nebst  einem  Anhang  inoertl  auctoris  qnaestiones.  Mit  Unterstützung  der  k.  Aka* 
demie  der  Wissenschaften  in  Wien,     innsimtck^  1874.   Wagner,    8^   LV,  303  pp. 

2  J<^  20  9/gK 

2504.  Valteti,  M..  S.«  C.  Tbe  Constitntions  and  Canons  ecclesiastical  of  the 
Church  of  England,  referred  to  their  original  Sources,  and  illustrated  with  ex- 
planatory  Notes.     London,  1874.     12^     XXXVI,  203  pp.  1  i^  18  9?ge 

2505.  Wunderlieh,  S..  X..  Christliche  Gedanken  über  das  Evangelium  des  Lucas, 
ifach  Quesnel  als  Zugabe  zu  Godets  Commentar  zum  Evangelium  des  Lucas  frei 
bearbeitet.     Hannover,  1874.  Meyer.     8^     IV,  228  pp.  1  % 

Ul.    Erziehungswissenschaft. 

2506.  AaeBapijrci,  H..  PyROBoxcrao  rh  McnuTaHiio  n  sievcBTapHOxy  o6y<ieHiio. 
Warschau,  1874.     8».     II,  249  pp.  1  ^.  20  ^ 
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2507.  Pädagogische  Bibliothek.  Sammlung  der  wichtigsten  päda^o^^chen 
Schriften  älterer  cnd  neuerer  Zeit.  Im  Vereine  mit  Gesinnnngsgenossen  heraus- 
gegeben von  K.  Richter.  %  Reihe  3.  Hft.  [Der  ganzen  Sammlang  43. — 51.  Hit ; 
Leipzig^  1873—74.  Sigismund  9f  Vofkening.     8*.  Jedes  H/t.   5  f^ 

Inhalt:  43.  44.  Pbstalosjci.  Lienhard  und  Gertrud.  II.  III.  (SchloM).  XXf  m.  p.  69 — 192.  - 
ii*,  46.  John  liOCKR.  Gedanken  über  Ertiehang.  IV.  V.  (ScIilngsV  LVI  n.  p.  193—277.  —  41.  4> 
J.  J.  RoDsssAU.  Emil.  VIII.  IX.  p.  437-^548.  —  49.  50.  Ihm.  Kaht.  Ueber  Pidagogik«  p.  i^i^ 
->  51.  J.  A.  CoMKvius.    Attsgewihlte  Schriften.    I.    64  pp. 

8.  1873  Nr.  3139. 

2508.  Donaldson,  Jam.  Lectures  on  the  History  of  £ducation  in  Pnissia  uri 
England,  and  on  kindred  Topics.     Edinburgh^  1874.     8^     186  pp.        1  ^  13  ^^ 

2509.  Pfeiffer,  F.  W.  Die  Volksschule  des  19.  Jahrhunderts  in  Biogrraptii«'.'. 
hervorragender  Schulmänner.  Im  Verein  mit  mehreren  Freunden  heransgegeben. 
7.— 12.  L%.     Nürnberg,  1873.  Korn,     8«.  p.  385—786.     Mit  2  Photogr. 

8.  1878  Nr.  3535.  Jede  Lfg.    7  %  ^ 

2510.  V.  Wilhelm,  Andr.  Das  österreichische  Volks-  und  Mittelschul wesen  ie 
den  Hauptmomenten  seiner  Entwickelung  seit  1812.  Prag ,  1874.  Temp^ky.  %^. 
136  pp.  20  j% 

lY.     Rechts-  and  Staatswissettschafl* 

2511.  Amar,  K..  Dei  diritti  degli  autori  di  opere  deU' ingegno.  Studi  teorico- 
pratici.     Torinn,  1874.     8^     736  pp.  4^15  f^ 

2512.  Ant^quera,  Joi6  Maria.  Historia  de  la  legislacion  espaftola  desde  lt>s 
tiempos  mas  remotos  hasta  nuestros  dias.     Madrid,  1874.  8^  575  pp.    4  .^  20  j^ 

2513.  Bartlitt,  E..  J..  Capital,  how  to  employ  it  profitably  by  judicious  Inve^- 
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2515.  ▼.  Braseh,  Vet  Die  Gemeinde  und  ihr  Finanzwesen  in  Frankreich.  Leif^- 
slg,  1874.  J.   W,  Kruger.     8®.     148  pp.  15  %- 
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2517.  Calm,  D..  C.  Rechtsgrundsätze  der  Entscheidungen  des  Reichs-Ober - 
bandelsgerichts.  Nach  dem  System  der  Gesetzbücher  geordnet.  Berlin,  1874.  C. 
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2520.  GaUus,  W..  Die  Grundlagen  des  gesammten  Versicherungswesens.  Leift- 
zig,  1874.  A,  FriUch.     8«.     VIH,  128  pp.  1  i^  5  ^ 
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Anwendungen.  Zugleich  in  ihrem  grundlegenden  Zusammenhange  mit  dem  römi- 
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2571.  WürtE,  Ad.  Dictionnaire  de  chimie  pure  et  appliquee,  comprenant:  la 
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berger,  Biermer,  Falck  etc.    Redigirt  von  Rd^,  Vvrvhow.    III.  Bd.  1.  Abth.  ?.  ii 
2.  Aufl.     Erlangen,  1874.  Enke,     8^     p.  303—733.  2  ^':?t)% 

Inhalt:    Lehrbnch  dar  Hantkrankheiten  bearbeitet  von  Fd.  Hbbka  und  Ms.  Ka^om. 
S.  1878  Nr.  3S57. 

2589.  Hegar,  A..,  und  B..  Xaltenbaeh.  Die  operative  Gynaekologie  mit  £inscH-> 
der  gynaekologischen  Untersachungslehre.    Erlangen,  1^1  A.  Enke.  8^  VIII,  45SfT 

6$l 

2590.  Jaeobsen,  L..  Om  resection  af  Hofteleddet  i  Tilfslde  af  Caries  og  Sir 
puration.     Kjohnhavn,  1^1^,     8^.     254  pp.  l^iOi^ 

2591.  Xahlbanm,  X.  Klinische  Abhandlungen  über  psychische  KrankbeiK' 
1.  Hfl.     Die  Katatonie.     Berlin,  1874.  Hirschwald.    8".     XVI,  104  pp.         25  J|r 

2592.  Kulenkamp.  Aerztlicher  Ratbgeber  für  Seeleute.  Leipzig,  l^li.  Veit  if  C 
8«.    IV,  133  pp.  20  j^ 

2593.  Kartinei  de  Angniano,  F.,  Tratado  teorico-practico  de  las  enlermedsd- 
variolosas  en  el  hombre  y  los  animales  domeäticos,  precedido  de  alganas  gfnen 
lidades  sobre  las  epidemias  y  epizootias.     Madrid,  1874.  4^.  210  pp.       2  S^.  15  ^ 

2594.  Merkel|  F..  Untersuchungen  aus  dem  anatomischen  Institut  zu  Ro»tod 
Mit  3  Kpfrtaf.     Rostock,  1874.  Stiller,     8^    IV,  99  pp.  1  .%.  10%r 

2595.  Faganstecher,  Hrn.,  und  C.  Oenth,  Atlas  der  pathologischen  Anati*&' 
des  Augapfels.    2.-4.  Lfg.     Wiesbaden,  1874.  Kreidel.  Fol.  40  pp.  Mit  i4  Kpj'rti' 

8.  oben  Nr.  181.  ;j  j^ 

2596.  Faulet,  V..     Resiime  d'anatomie  appliquee.     Paris,   1874.     IS*'.     503  pt 

1  ^.  20  ^ 

2597.  Fereira  Elements  of  Materia  medica  and  Therapeuticä.  Edited  by  ^ 
Bentleg  Sknd  TL,  Redwood.   With  an  Appendix.     London,  1874.  8^  1114  pp.     10^ 

2598.  Finard,  Ad.  Les  Vices  de  conformatlon  du  bassin  etudies  au  point  •- 
vue  de  la  forme  et  des  diametres  aiitero-posterieurs.  Recherches  noQveUe^  c 
Pelvimetrie  et  de  pelvigraphie  etc.     Paris,  1874.     4<'.     64  pp.     Mit  100  Taf. 

Mk  2  J^i  10  # 

"•599.  ÜUersporger,  J..  B..     „Urne  oder  Grab."      Welches   die    der    Menschheit 

256glichste  Bestattung.     Erlangen,  1874;  Enke.     8^     107  pp.  20  % 

nen  ^  A..     Le^ous    sur    Tappareil    vaso-moteur    (physiologie  et  patb- 

Hol  iculte  de  medeciue  de  Paris.     Redigees  et  publiees  par  H.,  C 

Paris,  1874.     8<».    XIV,  571  pp.  3  Ä  80  f^ 
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2601.  Wadui,  0...  Die  Organisation  des  preassischen  Hebammenunterrichts  nach 
den  Anforderungen  der  Gegenwart.  Ein  Beitrag  zur  Vervollkommnung  des  Heb- 
ammenwesens.     Leipzig^  1874.  0.   Wigand,     8^     VI,  90  pp.  20  ^ 

2602.  Wehenkel.  Elements  d'anatomie'et  de  physiologie  pathologiques  generales. 
Nosologie.     BruxeUes,  1874.     8«.  '  2  ^  15  f^x 

2603.  Weigert,  C.  Anatomische  Beiträge  zur  Lehre  von  den  Pocken.  I.  Tbl. 
Die  Pocken-Efliorescenz  der  äussern  Haut.  Breslau^  1874.  Colin  Sf  Weigert  S^, 
86  pp.     Mit  2  Steintaf.  1  ^.  10  %r 

TU.    Geographie  and  Geschichte. 

2604.  ArmlBlt,  F..  0..  La  Finlande.  Guide  et  manuel  du  voyagenr.  Avec  une 
carte.    HeUingfors,  1874.     le«.     310  pp,  2  ^.  15  %r 

2605.  Arntcenins,  J..  0..  H..  De  derde  Baiische  expeditie  in  berinnering  ge- 
bracht. Met  twee  terreinschetsen  en  een  kaart  van  Bali.  '«  Gravenhage,  1874. 
8".     6,  137  pp.     Mit  3  Kar-ten,  1  ^.  20  %r 

2606.  de  Baoker,  t.  L' Archipel  iudien.  Origines,  langucs,  litteratnres,  religions, 
morale,  droit  public  et  prive  des  populations.     Paris^  1874.     8^     552  pp. 

2  J^20% 

2607.  y.  Bange,  F.  6.  Die  Revaler  Rathslinie  nebst  Geschichte  der  Rathsver- 
fassung  und  einem  Anhang  über  Riga  und  Dorpat.  Revafy  1874.  Kim/e.  8^  VI, 
210  pp.  i  ^.  15  ^ 

2608.  Bask,  B..  H..  The  Valleys  of  Tirol;  their  Traditious  and  Customs,  and 
hüw  to  Visit  them.     With  Frontispiece  and  3  Maps.     London^  1874.    8^    480  pp. 

2609.  Cori,  X..  B..  J..  H..  Bau  und  Einrichtung  der  deutschen  Burgen  im  Mittel- 
alter. Mit  Beziehung  auf  Ober  Österreich.  Mit  104  Abbildgn.  im  Texte.  Linzy 
1874.  Haslinger.     8°.     IV,   184  pp.  2^. 

2610.  Corrie,  0..  E..  A  concise  History  of  the  Church  and  State  of  England  in 
Conflict  ^ith  the  Papacy  during  the  Reign  of  Henry  VIII.  London^  1874.  8^ 
136  pp.  1  ^.  12  ^ 

2611.  Deior,  B..,  et  L..  Favre.  Le  bei  äge  du  brunze  lacustre  eu  Suisse,  orne 
de  cinq  planches  chromolithographiees,  de  deux  planches  lithograpbi^es  et  de 
cinquante  gravures  siir  bois.     JSeachäteli  1874.     Fol.  8  .^  10  f^ 

2612.  Donath,  L..  Geschichte  der  Juden  in  Mecklenburg  von  den  ältesten  Zeiten 
[1266]  bis  auf  die  Gegenwart  [1874];  auch  ein  Beitrag  sur  Kulturgeschichte 
Mecklenburgs.  Nach  gedruckten  und  nngedrnckten  Quellen.  Leipzig^  1874.  Leiner. 
8<>.    335  pp.  2  ^.  10  f^ 

2613.  Doublier,  L..  Geschichte  des  Alterthums  vom  Standpunkte  der  Kultur  in 
besonderer  Rücksicht  auf  die  Entwlckelnug  des  volkswirthschaftlicheu  Lebens  in 
Ackerbau,  Handel  und  Industrie.      Wien,  1874.  Holder.  -8«.    XVI,  736  pp.     3  S^ 

2614.  Donglai,  C.  H..  Searches  for  Summer,  showlng  the  Anti-wiuter  Tactics 
of  an  Invalid.     London,  1874.     12^     216  pp.  2  S^. 

2615.  Bosy,  0..  J..  De  carlisten.  Spanje  gednrende  de  laatste  60  jaren.  Hcuir- 
iem,  1874.     8«>.     4,  160  pp.  1^5^ 

2616.  Flnit,  Bb.  The  Philosophy  of  Histury  in  France  and  Germauy.  London, 
1874.     8^     630  pp.  6A 

2617.  Oabonrd,  Amad.  Histoire  contemporaine,  comprenant  les  principaux  ere- 
uements  qui  se  sont  accomplis  depuis  la  revolution  de  1830  jusqu^  nos  jours,  et 
resumant,  durant  la  meme  periode,  le  monvement  social,  artistique  et  litt^raire. 
Tome  XII.     Pari«,  1874.     8^     495  pp.  2  SU. 

8.  1S73  Nr.  a»67. 

2618.  Gautier,  Th6ophile.  Portraits  contemporains.  Litterateurs,  peiutres,  sculp- 
teurs,  artistes  dramatiques.     Avec  un  portrait.     Paruf,  1874.     18^     468  pp. 

1  %.  5^ 

2619.  Haagen,  F.  Geschichte  Achens  von  seinen  Anfangen  bis  zur  neuesten 
Zeit.     2  Bde.     ^IcAe«,  1874.  Kaatzer,    d».     XV,  382,  IV,  740  pp.  6  ^. 

lahslt:     1.    Von  den  AnfSns«!!  bis  ftom  .Talirn  liOA.     Mit  TIInNtr.  ^  Ü.    Vom  .fAlim  UOA— 1M5. 


löö 

2620.  Ronegger.  X.  J..  Grundsteine  einer  allgemeinen  Cahnr^escliicln«' 
neuesten  Zeit.  Y.  Bd.  Dialektik  des  Cnlturganges.  Leipzig  y  1S74.  Wf^^b^r. 
Vm,  421  pp.  2  J^  II 

8.  1873  Mr.  461. 

2621.  JaeolUoti  L.  Los  Mceurs  et  les  femmes  de  Feztr^me  Orient.  AToja^i 
pays  des  perles.    Paris,  1874.     18^     351  pp.  1  .^*  1*1 

2622.  Jäger,  Alb.  Der  Uebergang  Tirols  und  der  österreichischen  Vorlands  i 
dem  Erzherzog  Sigmund  an  den  römischen  König  Maximilian  von  14r7d — 141 
Ein  Bruchstück  aus  der  Geschichte  der  Tiroler  Landstände.  [Aus;  „Archiv  I 
österreichische  Geschichte.**]      Wien,  1874.  Gerolds  Sohn,   8®.     152  pp.  2c  "| 

2623.  Ibn-El-Athiri  chronicon  quod  perfectissimum  inscribitur.  Vol.  XIII.  (i 
rigenda  et  indices  continens.  £d.  C.  •/.  Tornberg,  Pars  prior  indicum.  L^  i 
.1874.  BrUL     8«.     LXXIII,  400  pp.  3  JSk  '22  ;J 

8.  1872  Nr.  492. 

2624.  XoUewyn,  A..  M..  Beknopte  geschiedenis  der  nederlandsche  bezittiici 
Groningen,  1874.     8°.     6,  66  pp.  15  »j 

2625.  Leus,  Kx.  König  Sigismund  und  Heinrich  der  Fünfte  ron  England.  1 1 
Beitrag  zur  Geschichte  der  Zeit  des  Coustanzer  Concils.  Berlin,  1874.  G.  Jiti'^'A 
8«.     VIII,  215  pp.  J  .% 

2626.  Liigeard,  St..  Vingt  journees  d'un  touriste  au  pays  de  Luchon.  /W^  j 
1874.     18^     564  pp.     Mit  Karte.  1  J%i  5  ^ 

2627.  Loehoif,  H..  Drei  Monate  im  Orient.  1874.  Nebst  einer  Karte.  Z'*- 
don,  1874.  Siegle,     8».     XII,  298  pp.  3  j| 

2628.  Long,  0..  The  Decline  of  the  Roman  Republic.  Vol.  V.  Cambtid-. 
1874.     80.     524  pp.  5  ^.  18  %7 

8.  1872  Nr.  775. 

2629.  HapKOBCKiH,  E..  nyTeBOAHTeJb  no  Kpuvy.  Si.  Petersburg,  1874.  I: 
Mit  1  Karte.  •  3  ^ 

Markowsef,  E..    ReiMfnhier  io  der  Krim. 

2630.  Marno,  B..  Reisen  im  Gebiete  des  blauen  und  weissen  Nil,  im  egrpi- 
schen  Sudan  und  den  angrenzenden  Negerländern  in  den  Jahren  1869  bis  \%'% 
Mit  36  Tafeln  und  Holzschn.  nach  Original-Zeichnungen  und  3  Karten.  UV>> 
1874.  Gerolds  Sohn,     8».    VI,  516  pp.  6  ^  20  /{^ 

2631.  Kanrer,  Kr.  Island  von  seiner  ersten  Entdeckung  bis  zum  Untergasj^e 
des  Freistaats.     München^  1874.  Kaiser.     8<>.     IX,  480  pp.  3  ^  10  9^ 

2632.  y.  Mayer,  Mx.  Die  Papstwahl  Innocenz  XIII.  Nach  Original-Qaellec. 
Wien,  1^7^,  Braumüller,     8^     115  pp.  24% 

2633.  Meyr,  Mich.  Biographisches.  Briefe.  Gedichte.  Aus  seinem  Nachla>>e 
und  aus  der  Krinnerung  herausgegeben  von  Mx.  v,  Bothmer  und  Mr.  Carricr-;. 
Leipzig,  1874.  Brockhaus,     8^     XV,  392  pp.  1  %  20  j^ 

2634.  de  Hiraflorei.  Continnacion  de  las  memorias  politicas  para  escribir  It 
historia  del  reinado  de  Isabel  II.  Comprenden  desde  el  aiio  de  1840,  en  qae  ter- 
minan  las  memorias  de  los  siete  primeros  afios  del  reinado  escritas  per  el  mismo 
autor,  hasta  el  30  de  Setiembre  de  1868,  en  que  S.  M.  la  reina  salio  de  Espai^s. 
2  tomos.     Madrid,  m^.     8«.     XLVI,  1519  pp.  13^^115% 

2635.  y.  Mülinen,  E..  F..  Frodromus  einer  schweizerischen  Historiographie,  in 
alphabetischer  Reibenfolge  die  Historiker  aller  Cantone  und  aller  Jahrhunderte 
umfassend.     Bern,  1874.  üuber  Sf  Co.    4".     X,  240  pp.  2^  lOfj^ 

2636.  Müller,  W.  Politische  Geschichte  der  Gegenwart.  VII.  Das  Jabr  IhTS. 
Nebst  einer  Chronik  der  Ereignisse  des  Jahres  1873  und  einem  alphabetischen 
Verzeichnisse  der  hervorragendstten  Personen.  Berlin,  1874.  Springer^s  Verl.  8^ 
XX,  402  pp.  1  Si.  15  % 

8.  M73  Nr.  8977. 

2637.  HaKKo,  A..  Hcxopia  BeccapaöiH  ci  ApeBH-fefiniHX'B  BpeMeui.  Hacrb  I  bh- 
nyorfc  1  h  2.     Odessa,  1874.     8<>-     486pp.  6.% 

Nakko,  A..    Geschichte  Beftsarabieos  sott  den  ältesten  Zeiten.    Heft  1  n.  2. 

2638.  Nielaen,  0..  Kjebenhavns  Diplomatarium.  Sämling  af  Dokumenter,  Brere 
og  andre  Kilder   til  Oplysning   om  Kj0benhavn8    »Idre  Forhold  f0r  17*».    üit-    j 
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j  vcd  KJ0benbaT08  KommanalbestyrelBes  Forsnstaltning.  4<le  Hefte.    Aodet 

Is  Hefte  1-3.  Kjobenhavn,  1873—74.  8«.  3  i|p  7%  %• 
.  1872  Nr.  1«35. 

139.  Wohl,  L.     Bcethovcn*8  Leben.     III.  Bd.     Die  letzten  10  Jahre.     1.  Abth, 

»—1823.    Leipzig,  1874.  E.  J.  Oünäier,    8».    448  pp.  2  Off.  ib  n^ 

.  1867  Nr.  1380. 

;40.  Oienbrftggen,  Ed..  Wanderätudien  aus  der  Schweiz.  IV.  Bd.  Schaffhausen, 
[,  Baader.    8».     331  pp.  l  Jf^  10  ngff 

.  1871.  Nr.  2514. 

>41.  Piauoli,  Oiae.  Marat  ramico  del  popolo  e  la  rivolazione.  Studio  storico. 
i/io,  1874.     16 •.     280  pp.  1  ^.  6  f?^ 

142.  Pritehard,  IL.B..  Tramps  in  theTyrol.  London,  1874.  8».  276  pp.  3  ^. 
;43.  Pyl,  Tlidr.  Pommersche  Geschichtsdenkmäler.  IV.  Bd.  0.  Focks  Leben 
Schriften  nebst  Nachträge  zu  Focks  Rägisch-Pommer'scher  Geschichte  und 
XVII.  Jahresbericht  der  Rugisch-Pommerschen  Abtheilung  der  Gesellschaft 
:>ommer8che  Geschichte.  Grei/swalJ,  1874.  Bindewald.  8^  XVI,  143  pp.  1  ^ 
>ie  frühem  Biude  kosten  4  ^.  20  ^ 

544.  Quellen  und  Forschungen  zur  Sprach-  ijnd  Culturgeschichte  der  germa- 
iien  Völker.  Herausgegeben  yod  Bh,  ten  Brink  und  W.  Scherer.  1.  Bd.  Geist- 
3  Poeten  der  deutschen  Kaiserzeit.  Studien  von  \V.  Scherer.  1.  u.  2.  Hft. 
*^Äüry,   1874.    Trübner.     8».     VIII,  77,  VIII,  90  pp.  1  ^.  14  f^jr 

nhalt:    ].   Zu  Geaesit  und  Esodns    —  3.    Ungedruckte  Briefe  von  und  «B  Job.  Q.  «lacobi  mit 
a  Abrisse  seiDes  Leben«  und  seiner  Dicbtnog  borausgegebea  von  B.  Mabtim. 
)45.  ▼.  Ranke,   Lp.    Sämmtliche    Werke.     XXVII.   u.  XX VIII.  Bd.     Leipzig, 
{.  Duncker  if  Humblot.     VI,  606  pp.  Jeder  Bd.  1  ^.  15  ^ 

nhalt:    Zir5If  Bficbor  prcussischer  Geschichte.    III.  a.  17.  Bd.    5.— 9.  Buch. 
I.  1873  Nr.  35(>0. 

346.  Regesta  diplomatica  nee  non  epistularia  Bohemiae  et  Moraviae.  Pars  H. 
orum  1253—1310.  Opera  Joz.  Emier.  Vol.  VI.  Pra^,  1874.  Gregr  ^  Dattel. 
p.  801—976.  1  ^  20  ^ 

I.  oben  Nr.  1710. 

>47.  Renan,  E.  Mission  de  Fhenicie.  Texte.  7^  a  9*  livr.  Paris,  1874.  4^ 
01-887.     Afit  V2  Taf.  Jede  Lfg.  3  ^.  10  ^ 

;.  187«  Nr.  781. 

)48.  Boeher,  C.  Les  Rapports  de  Tiglise  de  Puj  aree  la  Tille  de  Girone  en 
igne  et  le  comte  de  Bigorre.     Le  Fny,  1873.     8^     285  pp.  2  J^. 

>49.  Sehweinfarth,  G.  Im  Herzen  von  Afrika.  Reisen  und  Entdeckungen  im 
ralen  Aequatorial- Afrika  während  der  Jahre  1868  bis  1871.  Deutsche  Ori- 
lausgabe.  2  Thle.  Leipzig,  1874.  Brockhaus.  8®.  XII,  599  pp.  Mit  1  Karte 
7  Hohschn.     XII,  561  pp.     Mit  i  Karte  ti.  47  Holzschn.  10  S^. 

)50.  Simon,  Jnl.  Souvenirs  du  4  septembre.  Orlgine  et  chute  du  second 
ire.     Paris,  1874.     8«».     440  pp.  2  ^. 

>5].  Spach,  L.  Moderne  Culturzustände  im  Elsass.  III.  Bd.  Strassburg,  1874. 
Wien     8».     IV,  313  pp.  1  Ä.  10  %■ 

.  187»  Mr.  1186. 

>Ö2.  Stillfried,  B.  Friedrich  Wilhelm  der  Dritte,  König  von  Preussen  und 
a  durchlauchtigsten  Söhne  König  Friedrich  Wilhelm  der  Vierte  und  Kaiser 
König  Wilhelm.  Drei  Lebensski zzen.  Nebet  einer  Stammtafel  und  4  Kunst- 
igen. Berlin,  1874.  A.  Duncker.  4^  106  pp.  2  S^ 
)53.  Tonrtual,  F..  Znr  Geschichte  des  westphälischen  Friedens.  l.Hft.  Münster, 
l.  Theissing.  8«.  p.  1—40.  Mit  i  Tab.  15  %• 
)54.  Taetey,  A..  Les  Ecorcheurs  sous  Charles  VII.  Episodes  de  Thistoire 
taire  de  la  France  au  XV*  siecle,  d*apr^s  des  docnmeuis  in^dits.  2  vol.  Mont- 
rd,  1874.     80.     IV,  422,  566  pp.                                                            6  S^.  20  «Jwr 

155.  d«  Yiel-Castel,  L.  Histolre  de  la  Restauration.  Tome  XVI.  Paris,  1874. 
704  pp.  2  S^ 

.  oben  Nr.  1109. 

156.  ▼.  Weltiien,  C  B«    Briefe  auf  einer  Reise  in  Deutschland  in  den  Jahren 
und    1822    ireschrieben.     Herausoreireben    von    C.  tr.  Seidlits.     Doroat.  1874. 
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2657.  Wlistltr,  J..  T..    The  History  of  India  from  the  earlieat  A^es.    ^ 
Hindu,  BnddMst,  and  BrabmaDical  R«v!TaL    London^  1874.     8^     XXiV 

8.  1869  Nr.  1613.  7  i| 

2658.  Z»U«r,  Sd..    David  Friedrich  Siranss  in  seinem  Leben  und  eei»«  5-. 
geschildert.     Bunriy  1874.  Straws.    8^     VIII,  126  pp. 


Till«    Sprachwlflsenschaft« 

2659.  BaiHüKÜi,  H..  Hsöpaimie  oipüani  m  nauraBsoBS  nepaMno-cisss 
iiaUKa  Apera/iro  h  Hoearo  am  rpavHaniiecKaro  pasöopa.  5t  Petersburg  ^  Wa 
128  pp. 

Ba-Ucki,  J..    Ans  den   Denkinälem   der  kircheusUviscbeD   Sprach«  behufa   srasci*-} 
Üntersuchiuig. 

2660.  Cortius,  0.  Studien  zur  griechischen  und  lateinischen  Grammatik^  V? 
1.  Hft.     Leipzig,  1874,  Hirzel     8».     p,  1—272. 

6.  oben  Nr.  819. 

2661.  Grammatici  latiui  ex  receneione  H.  Keitii,  Vol.  VI.  Fase.  2.  2 
1874.   Teubner.     8«.     XXVJI  u.  p.  313—671.  4*. 

Inhalt:    Terentianus  Marene,  Mtrius  Plotins  Sicerdos,  Rtifinns,  Hallins  Theodors^  '"- 
et  excerpta  metrica. 
8.  1879  Nr.  490. 

2662.  Hang,  Mt     Ueber  das   Wesen   und   den   Werth   des    wediseheo  A*^ 
[Aus  :    „Abhandlungen    der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften.]    >/ 
1874.  Fram.     4«».     107  pp.  1  J|  • 

2663.  Jaeob  ben  Chabib,  en  Jacob  [ocnlus  Jacobi],  i.  e.  CoUectio  loconn: 
mndis  babylonici  hagadicorum  sec.  ordinem  Talmudis,  adjectis  commentars:  i 
berrimorum  virorum,  accedunt  notae  Isak  Alfasi,  Kikajon  de  Jona,  Jeb^iii 
di  Modena  u.  Salomon  Dajan  Glogaviensis.    Vol.  IV  et  V.     Berlin^  1874.  As^  I 
40.     348  u.  466  pp.     '  *  t 

B.  oben  Nr.  2375.  ^ 

2664.  Lidaae,  7..  Manuel  de  la  langue  basqne.  Nouvelle  edition.  B-. 
1874.     80.     224  pp.  2  S^  l 

2665.  &flvillont|  Sag.  Memoire  sur  les  Blemmyes  a  propos  d'one  mr: 
copte  trouv^e  a  Dendnr.     Paris^  1874.     4°.     75  pp.  2J|^lM 

2666.  Viatier,  Es.  Die  pluemen  der  tugent.  Herausgegeben  ron  I^  T 
(/eWe.     Innsbruck,  nU.   Wagner,     8».     XXXI II,  403  pp.  2  j^-i 


IX.    Alterthnms  wiflseiiBchafl. 

8667.  Ammiaai  Maroellini  rerum  gestarum  libri  qui  snpersnnt.  ReeeosE» :  - 
que  selectis  instruxit  F.  Gardtkausen,  Vol.  I.  Leipsig^  1874.  Teubner.  8'.  SX 
339  pp.  Ij^'t 

2668.  Appel,  M..  Quaestiones  de  rebus  Samaritanorum  sub  imperio  KoDi&rt 
peractis.     Gottingeiiy  1874.  Dieterich's   Verl,     8®.     97  pp.  f^^ 

2669.  Blimaer,  Hg.  Technologie  und  Terminologie  der  Gewerbe  und  Khnv 
Griechen  und  Römern.  I.  Bd.  1.  Hälfte.  Enthaltend  die  Bereitung  des  B: 
und  die  Verarbeitung  der  Gespinnstfasem.     Leiptig^  1874.    Tt«bn^,    8^    19^- 

IJ^etl 

2670.  Brandes,  H.  Abhandlungen  zur  Geschichte  des  Orients  im  Alterti^ 
Halle,  1874.  Lipperfsche  Buchk,     80.     VI,  150  pp.  lifUt 

2671.  Carmina  graeca  medii  aevi.  Edidit  (?{».  Wagner,  Leipzig^  1874.  7«^ 
8^    XV,  382  pp.  3 

2672.  La  Colonne  Xrajane,  reproduite  en  Photographie,  d*apr^  le  surmur 

execute  a  Rome  en  1861-— 62,  par  Gst,  Arosa,    200  planches  imprimees  eneoal 

avec    texte    orn^    de   nombreuses    vignettes.    Par    W,  Froekner.    Livr.  73-' 

Paris,  1874.     Fol.     Text  u.  Taf,  ^   ^    ^     /  ^t^f^öftÖ-  1*20^ 

Schlnaa.  -  8.  oben  Nr.  837.  ''  ^igitized  by  ^^tJÜ^W        "^ 
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2673.  Tlaeh,  Et.  Bat  System  der  hesiodischen  Kosmogonie.  Dazu  ein  Plan, 
Mithaltend  die  VorBtallang  Hesiods  von  Himmel,  Erde  und  Tartarus  [in  der  Kos- 
nogonie].     Leipzig^  1874.  Teubner.     8^     V,  134  pp.  28  %r 

2674.  Olaadorp,  J.  Disticboram  proverbialinm  sententiamm  ^legantlssimus  liber. 
CoUatis  germanicis  Agricolae  proyerbiis  ed.  TT..  H.,  /)..  Suringar.  Leiden^  1874. 
Brill,     8«.     152pp.  1^ 

2675.  Heller,  Hm.  Curae  criticae  in  Piatonis  de  repnblica  libros.  Berlin,  1874. 
Cnlrnry  ^  Co.     4».     48  pp.  20  ^ 

2676.  Klaiimann,  Bdf.  Emendationes  Frontinianae.  Inest  epistula  critica  6u. 
Studcmund  ad  Rdf.  Klnssmann.     Berlm,  1874.    Cahnry  ^  Co.     8^     XLTI,  78  pp. 

24/^ 

2677.  MontelinB,  0..  Bohuslänska  forusaker  fr&n  hednatiden.  l:a  häft.  Stock- 
holm,  1874.     8«.     p.  1—76.  20^ 

2B78.  van  Oordt,  J..  W..  Grieksche  mytholngic.  Eene  schets.  *nöravenhagey 
1874.     8<».     VIII,  183  pp.  1  ^.  10  %> 

2679.  Panegirici  latini,  XII.  Recensnit  A.,  Baehrens.  Leipzig^  1874.  Teubner. 
8  •.     XXVI,  324  pp.  1  i^  6  %r 

2G80.  Polenaar,  B..  J..  Tirocinia  critica  in  Aristotelis  politica.  Specimen  lit- 
terarium  inangurale.     Lugduni-Batavorvm,  1874.     S^.     4,  83  pp.  25  7^^ 

2681.  Sebmidt,  Mr.  Die  Inschrift  von  Idalion  und  das  kyprischo  Syllabar.  Kiue 
epigraphiscbe  Studie.  Mit  einer  autographirten  Taf.  Jena,  1874.  Afauke*8  Verl. 
3«.     VI,  102  pp.  2  .%. 

2682.  VUla-Amil  j  Castro,  Jo86.  Autigüedades  prehistoricas  y  celticas  de  Ga- 
licia.     Parte  I.     Lugo,  1874.     8«.     XVI,  p.  1—80.  3  ^.  20 /?/r 

2683.  yan  der  Vliet,  J..  Studia  critica  in  Dionysii  Halicarnassensis  opera  rhe- 
torica.     Lugdtmi'Batavorum,  1874.     8«.     6,  100  pp.  22%^ 

2684.  Waradein,  Bd..  Neues  vereinfachtes  Homer-Worterbnch  nach  der  Reihen- 
folge der  Verse.     I.  Odyssee.     Stuttgart,  1874.  Meizler.  %\   VIII,  168  pp.     25$^ 

2685.  Weitermayer,  Adf.  Der  Lysis  des  Plato  zur  Einfuhrung  in  das  Verstand- 
niss  der  sokratischen  Dialoge.     Erlangen^  1874.  Deichert.     8^     132  pp.        16  9^^ 


H.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

2686.  Aitolant,  AlAr.    Le  Seigneur  de  Lanterne.     ParU,  1874.  18^  376  pp.    1  SU. 

2687.  Boleher,  H.     Cramleigh  College.     A  Novel.     3  vols.     London,  1874.     8^ 

12  ß^  18  9?^ 

2688.  Bertbet,  B..    Les  Drames  du  doitre.     Paris,  1874.     18^     302  pp.      1  %. 

2689.  Bninelli,  Y..  La  famiglia  Tramaglino.  Romanzo  storico.  Segnito  ai  Pro- 
messi  Sposi.     A/iTano,  1874.     8^     240  pp.  1  i%!  15  ^ 

2690.  daretie,  Jul.  Les  Muscadins.  I.  Le  comte  de  Favrol.  II.  Joanne  La- 
fresnaie.     2  vol.     Pari»,  1874.     18^     712  pp.  2  S^.  10  f^ 

2691.  Conio,  AU.  Heroen-  und  Götter-Gestalten  der  griechischen  Kunst.  [In 
2  Abthlgn.]  I.  Abth.  Enthaltend  7  Bogen  Text  und  51  Taf.  antographirt  von 
Jo$.  SchBnbnnner.     Wien,  1874.  v.  Waldheim.     Fol.     28  pp.  4  J^. 

2692.  Cratianeioo,  J.  Le  Peuple  roumain  d'apres  ses  chants  nationaux.  Essai 
de  litterature  et  de  morale.     Paris,  1874.     8^     VIII,  329  pp.  1^5^ 

2C93.  Despard,  M".  IL.  C  Wandering  Fires.  A  Novel.  3  vols.  London,  1874. 
8^-  12  ^  18  % 

2694.  DorioDZ,  A..  Les  Artistes  Cambreslene  da  IX^  au  XIX^  si^cle  et  Tecole 
de  dessins  de  Cambrai.  Avec  10  planches  Hthographiies.  Cambrai,  1874.  8^ 
•47*  PP-  2  ^  20  !^ 

2695.  Dfitacbko,  Hi.  Antike  Bildwerke  in  Oberitalien.  I.  Die  antiken  Bild- 
werke des  Campo  zu  Pisa.     Leipzig,  1874.  Engelmann.   8^     VIII,  132  pp.     1  S^. 

SUoart,  M".    The  Love  that  lived.    A  Novel.    3  vols.     London,  1874. 
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2607.  74Tal,  P.    La  FonUUne  aux  perles.    iViru,  1874.     1S^    S79p; 

2698.  Fräst,  Bb.    Souvenin   d*UD«    cosaqne.     Parti,  1874.     18®.    iv. 

2699.  GagiMiir,  Lm    Les  Crimes  de  Taniour.    Paris  ^  1874.     18*.   35 

2700.  Oainet,  Mftry.    Changes  and  Chance«.    A  Story  of  Eoglisb  Q<&i: 
London,  1874.     8».    268  pp. 

2701.  Haggemnaeher,  0.     Atlantis.    Erzählende  Dichtung.      Leiptig,  1: 
Oänther.    8«.    228  pp. 

2702.  Heefer,  Xdm.    Erzählungen  ans  der  Heimat.    2  Bde.    Jena,  lITi 
nMe.    8«.     317,  311  pp. 

2703.  Housaye,  A.    Lei  Mains  pleines  de  roses,  pleines  d'or  et  pleiifi 
Paris,  1874.     8*.     379  pp. 

2704.  Hueher,  Eng.    L*Art   gaulois,   on   les  Oanlois   d'apr^s   lean  » 
2  parties.     Paris,  1874.    4«. 

2705.  Jeff^ries,  Bah.    The  Scarlet  Shawl.   ANovel.    London^  1874.  v 

4.f 

2706.  Jokai,  Kr.     Wir   bewegen   die   Erde.     Roman.     Aus    dem  Ut?.' 
4  Bde.     Berlin,  1874.  Janke.     8'.     256,  256,  256  u.  251  pp. 

2707.  King,  Alioe.    Spell  bonnd.     3  vols.     London,  1874.     8*.        IM 

2708.  Ki»mHHKOBii,  B..     Boibniie  KopaöiH.    FoHaai.    Su  Petenbw^^.  ' 

471  pp. 

Kliscbvikov,  IV..    Die  grSsMreD  Schiffe.    Romin. 

2709.  KyROJbHHRii,  H..     Iobhrii  111,   ccÖHparen  seani   pyccaol.    Hc&? 
poMam.     St.  Petersburg,  1874.     8».    452,  III  pp. 

KoKOLViK,  N..    Jokana  III.    HUtorUcher  Eomaa. 

2710.  Xnnaslewies,  St.     Eustachy  Hr.  Taszkiewicz.     Wspounienie  p- 
Lwdw,  1874.    8».    62  pp. 

KvvASiBwics,  St..    £u»taehlui  Qraf  Tjaikiewici.    Erinnernng. 

2711.  JaseiHHKOBi,   H..    BacypMaHi.    Hcropinecnft   poMan.    Mot^' 

8^    456  pp. 

Laucbbtschvikow,  J..    Der  BasarmaBo.    OeechiehtUcher  Ronan. 

2712.  Leigh,  0.    Mary  Grainger.     2  vols.     London^  1874.     8**.       M 

2713.  Mareneo,  Lp.     Arimanna.     Dramma   in    quattro    atti   in  Tersi 
1874.    32°.     120  pp. 

2714.  de  Montipin,  Xav.    Les  Tragedies  de  Paris.    I.    La  sage-feo»^^ 
1874.     18^     292  pp.  *^ 

2715.  Höret,  Sog.    Histoires  amoureuses  d'un  for^at  en  rnptnre  deUs. 
1874.     18«.     III,  387  pp.  , 

2716.  Nieriti,  Ost.     Ausgewählte   Novellen    und   Erzählungen,    of^^ 
Oebhardi     8^     760  pp.  . 

2717.  van  Cordt,  A,.  M..    Schetsen  uit  de  muzikale  wereld.     Leiden,  ^', 
6,  268  pp.  l^^i 

2718.  Pichler,  Adf.    Marksteine.     Erzählende  Dichtungen.     Gera,  i^'* 
16«.     IV,  229  pp. 

2719.  Polko,  Elise.     Im  Fluge.     Reiseblätter  und  Skizzen.   2  Bde.    »"' 
Gerold's  Sohn.     8^     207  u.  275  pp. 

2720.  Pr6voit,  0..    Le  Mari  de  la  vieillo.    iltude  de  moeurs.    Fö"^  ''' 
254  pp.  I 

2721.  Quellenschriften  für  Kunstgeschichte  und   Kunsttechnik  ^^^^''^^j 
und  der  Renaissance    mit   Unterstützung    des  k.  k.  österreichischen  M»»'*; 
für  Kultus  und  Unterricht,   im  Verein  mit  Fachgenossen   heraasgegeb« 
Eiteiberger  v.  Edelberg.    VII.     Wien,  1874.   Braumüiler.    8^    XLVK,  <^  ^ 

3bI* 


Inhalt:   Sehedula   dUersarum    artlam.    De»   Möoebes   TbeopWIus    [R«f«r«J  ^     , 
Malerei,  Glaamacherkuaenmd  Eriarbelt,  samint  den  FMgmenien   aoaden   »^'*^"     ,f. 
»elbCD.    ÜeberseUt  und   mit  Kiuleilang   veisehen  von  Alb.  Ilo.    1.  TJil.  --   ^''^J^^,,}, 
Ueber  Bindemittei  und  das  Coiorifen  tod  loitialea.    Zaaa  «rateiiroale  aue  der  Berojr  »»• 
ausgegeben  und  mit  einer  Deberseteung  veiseben  von  Hm.  Haocn. 

a   oben  Nr.  87i. 
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2722.  Biotta,  Hm.    Der   moderne   Biogenes.     Ccdturgescfaicbtlicher   Roman  in 
3    Büchern.     2  Bde.     Leipzig,  1874.  E.  J,  Günther.     8<>.     230,  246  pp.  2  S^. 

2723.  Bondani,  Alb.    Scritti  d'arte.     Parma,  1874.     16^    518  pp.  2  ^. 

2724.  Bonieeki,  X..    Barbara.    Tragedya  w  Ceterech  aktacb.    JUodto,  1874.    8^ 
161  pp.  24  J^ 

RoMiBOKi,  E..    Barbara.    Trauerspiel  In  vier  AafBUgen. 

2725.  Saeber-Maioeh.    Der  Mann   ebne  Yorartheil.     Historiscbes  Lustspiel   in 
5   Akten.     Leiptig,  1874.  E.  J.  Günther,     16^     110  pp.  15^. 

2726.  Saeher-Masoeh.    Gute  Menschen  und  ibre  Gescbicbten.   Ncyellen.   Leipsig, 
1874.   E.  J.  Günther,     16».     277  pp.  1  .%.  10  ^ 

2727.  8au]udre9  P.    Mademoiselle  Agla^.    A?ec  grarnre  sur  acier.     Paris,  1874, 
18®.     389  pp.  1  ^. 

2728.  Sobirmar,  Adt    Die   Kosen- Prinzessin.     Roman.     3  Bde.     Berlin,    1874. 
Wedekind  tf  Schwieger.     8^.     251,  204,  238  pp.  3  ^.  15  ^ 

2729.  ▼.  SebUlgel,   Hz.    Siege   der   Tbat.    Erzäblungen.     2  Bde.    Jena,  1874. 
Costenoble,     8^     190,  235  pp.  3  ^ 

2630.  Sebrader,  A    Liebe   ans   Dankbarkeit.    Socialer  Roman  ans  der  Gegen- 
wart in  6  Bdn.    AUenburg,  1874.  Blücher.  8».     197,  229,  191,  170,  146  u.  147  pp. 

6  4^  15^ 

2631.  Sehrader,  A.    Die   weisse   Sclavln.     Sitten-Roman  in  3  Bdn.    Altenlmrg, 
1874.  Blücher.     S^.    195,  206,  234  pp.  3  ^.  15  ^ 

2632.  Sebnlti,  Joh.  C.    Tutti  Frutti  in  malerischen  Original -Radimngen  mit  Text. 
Berlin,  1874.    Wasmuth.    Fol.     14  pp.     Mit  12  Kpfrtaf.  12  mg 

2733.  Schwan,  Wt«     Ans  Sommertagen.     Gesammelte  Novellen.     V.  Bd.     A.  i/. 
d.   T.i     Ersonnen  und  erlebt.     Breslau,  1874.   Boffmann.     8^     VlII,  328  pp. 

8.  1878  Nr.  2187.  1  ^.  12  ^ 

2734.  Sohn,  Alois.    Höhen-Salzburg.    Historisch -romantische  Dichtung.     Wien, 
1874.  Bölder.     16<^.     216  pp.  1  .%.  10  fl^ 

2735.  Spavento.    Wiener  Schriftsteller  und  Journalisten.    Typen  und  Silhouetten. 
Wien,  1874.  Brüder  Winter.     8».     144  pp.  1  % 

2736.  Taranto,  Ed.    Del  hello  e  della  imitazione  del  vero  nella  pittnra.    Na- 
poU,  1874.    8<>.    56  pp.  '  25  9^ 

2737.  Tittmann,   Clara.     Erneutes  Leben.     Roman.     Berlin,  1874.   Janke.     8^ 
324  pp.  1.%.  7%%r 

2738.  Wilbraadt,  Adf.    Arria  und  Messalina.   Trauer^iel  in  5  Aufzügen.  Wien, 
1874.  Rosner.    8<>.     126  pp.  1  J^. 

2739.  Wilbrandt,  Adf.     Giordano  Bruno.      Trauerspiel   in  3  Aufzügen.  Wien, 
1873.  Rosner.     8°.     100  pp.  1  ^. 

2740.  Wübrandt,  Adt    Durch  die  Zeitung.   Lustspiel  in  1  Aufzuge.    Wien,  1874. 
Rosner.    8°.     43  pp.  15  9^ 

2741.  Wflbrandt,  Ad£    Ein  Kampf  ums  Dasein.  Lustspiel  in  3  Aufzügen.     Wien^ 
1873.  Rosner.     8».     116  pp.  1  ^ 

2742.  Wilkonika,  F..  Powolanie;  powieS6.  Lwow,  1874.  8^  388  pp.   1  ^.  20  %> 
WiLioMSKA,  P..    Der  B«nif.    Eine  Erslhlnog. 


XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomle. 

2743.  Casalonga,  D..  A..  Elements  proportionnels  de  eonstruction  m^canique  dis- 
poses  en  s^ries  propres  a  faciliter  les  etndes  des  Kleves  des  6coles  professionnelles 
etlcs  travanx  des  dessinateurs.     Paris,  1874.  4^  32  pp.     Mitßi  Ta/>    8  ^  10  9^ 

2744.  Conrad,  J..  F..  W..  Waterbouwkundige  aanteekeningen  over  de  zeeuwsche 
oeververdediging.     Middelhurg,  1874.  8*.  VIlI,  112  pp.    Mit  Karten.     1  S^i  10  ^ 

2745.  Fancon,  L.  Gn^rison  des  vignes  phylloxerees.  Instrnctions  pratiqnes  sur 
le  proced^  de  la  submersion.    Paris,  1874.     8°.     156  pp.  25^ 
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2746.  Oirurd,  Jal.    Les  Exploration«  sous-marineB.    Hydrographie,    «ppa.rei  • 
sondage  de  sol  soas-marin,  la  Tie  dans  Ifes  profondears  de  la  mer,  les   emnx 
mers  ancienes.     Parti,  1874.     8<».     VII,  248  pp.     Mit  115  AbhiltL  1  J^  3C* 

2747.  Oofdde,  A.  Die  Jagd  und  ihr  Betrieb  in  Deutschland.  Mit  13  ia 
Text  gedr.  Holzschn.     Berlin,  1874.    Wiegandt,  Hempei  Sf  Parey,   8<>.      X,  36o 

1  J%s  fT 

2748.  Handbuch  für  specielle  Eisenbahn-Technik  unter  Mitwirkung    ^on  ¥> 
genossen    herausgegeben    von  Edm.  Heusingtr  v.   Waldegg.     III.  Bd.      I>er   I 
motivbau.     1.  Hälfte.    Bearbeitet  von  C.  Linde,  Q,  Meyer,  O,.  Orov^  etc.     L 
zig,  1874.  Engelmann.  4^     448  pp.     Mit  eingedr.  Hohschn,  u.  20  Steintaf.     4i 

8.  1872  Nr.  9637. 

2749.  HörmaBn.    Die  neuen  Wasserhaltungsmaschinen  auf  den  Dechensch^ 
bei  Saarbrücken,  der  Tiefbauanlage  zu  Rüdersdorf  und  der  Ferdinandsgrabe  !' 
Kattowitz.     Mit  Atlas  von  29  Taf.     Berlin,  1874.  Ernst  if  Korn.     4«.      IV,  t-: 

G      ^     -A         ; 

2760.  Houieau,  L.     T^16graphie   electrtque.     Guide    pratique    pour    rempli  i 
Tappareil  Morse,  suivi  du  service  de  Tappareil  a  cadran  et  des    indications  r^ 
tives  a   Tentretien    des    piles.     Orne  de  80  deesins    snr   bois.     Paris,    1874.    * 
178  pp.  I  .i 

2751.  liecr,  F..  Oiui.  Dixionario  tecnico  teorico-pratico  forestale,  ec.  M.  ' 
1874.     16«.     336  pp. 

2752.  Moria,  Arth.    Salubrit^   des    habitations.     Manuel  pratique  da    cba&f . 
et  de  la  Ventilation.     Paris,  1874.     8^     387  pp.  2  %.  IC  ^ 

2753.  Matthli,    F..    Der    auswärtige   Handel    Russlands.     St.  Pefers^ur^,   'r'- 
Rottger.     8*».     254  pp.  .;  t 

2754.  Moback't  Münz-,  Maass-  uud  Gewicbtebuch.     Das  Geld-,  Maaas-  uikA 
Wichtswesen,  die  Wechsel-   und  Geldkurse,   das  Wechselrecht   und    die   U^ss    j 
Mit  einem  tabellarischen  Anhang:    Uebersicht  der  Gold-  und  Silbermaiueo  rj   | 
Ausmunznngs Verhältnissen  und   Werth.     2.  Aufl.  gänzlich   neu   bearbeitet   v«4 
Noback.    2.  Lfg.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.     8«.     p.  97—192.  i.*^ 

8.  oben  Nr.  189S. 

2755.  PUge,  B,.  Studien  über  Krankenhäuser,  mit  Anwendung  der  darau-  r 
wonnenen  Resultate  auf  das  Programm  und  die  Vorarbeiten  des  nenxaerbaoen:- 
Krankenhauses  in  Wiesbaden.  Mit  5  Blatt  Zeichnungen  und  vielen  in  den  Tr' 
eingedr.  Holzschn.  [Aus:  „Zeitschrift  für  Bauwesen.**]  Berlin,  1874.  £n>if  ^ 
Korn.    8^    4».    45  pp.  :?  j^ 

9756.  PettaöoTi,  11..  H..  BanKoeoe  cMeroaoACTBO.  *SV.  Petershurg,  1874.  4- 
182  pp.  .    4^ 

Rbimbot,  P..  J..    Die  Bankier-ReeluiBiif. 

2757.  Sohmitt,  Fr.     Der  Dom  zu  Coln,  seine  Construction  und  seine  Aus&tattur^ 
Historischer  Text  von  L..  Ernten.     19.  u.  20.  Lfg.     Culn  u.  Neuss,  1874.  Schhui 
Fol.     10  Utk.  V.  chromolith.   Taf.  Jede  Lfg    2  A 

8.  187«  Nr.  S445.  ^ 

2758.  Stmeleeki,  H..  Uzytkowanie  lasu.  Rosdzial  I.  Ciecie  lasn.  Lv?6v,  \y,\ 
8°.     199,  IV  pp.  '  1  ib  10  ^ 

Stbxblbcki,  H..    Benutzung  des  Walde«.    Theii  I.    Das  HoUf&U«n. 

2759.  Volta,  C.  Beiträge  zur  Holzornamentik.  1.  Hfl.  NordÜngen,  1873.  B^  * 
Fol.     12  Chromolith.  \j^ 

2760.  Wehrle,  J..  Projective  Abhandlung  über  Steinschnitt  dargestellt  unJ  er- 
läutert durch  eine  Auswahl  der  wichtigsten  und  schwierigsten  Construrtion^n  ^  r 
Mauerflächen,  Gewölben  und  Treppenbau,  umfassend  84  Themata  in  3  AbscLoitt^n 
mit  60  lith.  Tafeln  in  Farbendruck  und  allegorischem  Titelblatt  mit  Rück^iil: 
auf  die  Anforderungen  der  Neuzeit  für  Ingenieure,  Architekten  und  Bauhacd- 
werker.     9.  Lfg.     Zürich,  1874.   Kraut-Bosshart.   Fol.     6  Chromolith.  mit  Spp.  Ttii. 

8.  1873  Nr.  «78«.  1  i^  20  % 

2761.  WüokeoB,  Mt.  Die  Alpenwirthschaft  der  Schweiz,  des  Algäus  and  der 
westösterreichischen  Alpenländer.  Mit  G5  Holzschn.  Wien,  1874.  Braumulier.  S' 
Vra,  387  pp.  ,  3  i|!  10  9^^ 

Diqitizedbv  VjO 

Vcntntvortlichtr  S«dact«ar  Dr.  Eduard  Brockbans.  —  Druck  und  Verlag  roo  F.  A.Brookbaoi 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

wichtigem  neHeH  ErsckeiHUHgeH  der  deHtseken  «ad 
aHsläHdiseken  Literatur. 


Ilerausgegebea  von  F.  A.  BrockhauB  io  Leipsög. 


1874.2^  IBttohtx.  2^-J^- 

Dietes    Verztichniss    erscheint   reyeiMässig   monatlich    und   ist,   gleich    den    darin 

angegeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Bkockoaus  in  Lbipsio  sowie  durch  aUe 

Buchhandlungen  tu  beliehen. 


1.    Encyklopftdie  und  Llteratarwissenschafl. 

2762.  Abhandlungen  der  königlich  bobmischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften 
vom  Jahre  1873.  6.  Folge.  IV.  Bd.  Mit  4  Tafeln  und  mehreren  Holzschn. 
Prag,  1874.  Tempskg.    4^     XII,  518  pp.  6  ß^ 

B.  1873  Nr.  1833. 

2763.  BeccariSy  Cesare.  Bella  commedia  presso  1  Greci,  i  Latini  e  gritaliani. 
Stndi.     Torino,  1874.     8*.     352  pp.  2  ^ 

2764.  Bibliografia  chronologica  romana,  sau  catalog  general  de  cartile  romana, 
imprimate  de  la  adoptarea  imprimeriei,  pana  asta-di,  1550—1873.  Bucuresti^ 
1874.    4*.     XX,  161  pp.  2  ^. 

Chronologische  rnmiDtscho  Bibliographie,  oder  OeaeratkAUlog  aller  seit  Einföhrnng  der  Bach- 
dmckerkonst  bis  anf  unsere  Tage  gcdraekten  rnminischen  Bfieher,  htransgegeben  Ton  O.  Jascu. 

2765.  Bibljografja  polska  XIX  st^lecia,  przez  JT..  Esirejchera,  Tom  II.  Zeszyt 
1—4.     Krakow,  1874.     8^    p.  1—634.  Jedes  H/t.  2  ^. 

Polnische  Bibliographie  des  XIX.  Jahrhunderts.    Heraosgegeben  von  K..  Bstumcbbb. 
8.  oben  Nr.  611. 

2766.  ▼.  Söhm,  Cst.  Die  Handschriften  des  kaiserlichen  und  königlichen  Haus-, 
Hof-  und  Staats  ArchiTS.    Supplement.     fVien,  1874.  Braumüller.  8®.  IV,  136  pp. 

8.  1873  Nr.  621.  1  ^.  6  ^ 

2767.  Coli  7  Yehi,  Jos6.  Los  refranes  del  Qnijote,  ordenados  por  materias  y 
glosados.    Barcelona,  1874.     8*.    XXVI,  248  pp.  2  ^.  10  %• 

2768.  Fenini,  Cesare.    F.  D.  Guerrazzi.  Stadt  critici.  Milano,  1874.  S^.  162  pp. 

24^ 

2769.  HiBriehi'  Bücher-CaUlog  1851—1865.  Bearbeitet  von  Adf,  Buchung  und 
Ed.  Baldamus,  3.-5.  Lfg.  Leipzig,  1874.  Hinrichs'  Verl,  4^  I.  Bd.  p.  161— 
487  u.  n.  Bd.  p.  1—288.  .    Jede  Lfg.  2  Ä?  20  »r 

8.  oben  Nr.  318. 

2770.  Katalog  der  Bibliothek  des  königlichen  statistischen  Bureaus  zu  Berlin. 
I.  Abth.  Nach  Wissenschaften  geordnet  BerHn,  1874.  Verl  des  k.  Statist.  Bu- 
reaus.   40.    XII,  632  u.  LXXI  pp.  Register.  Z  O^  10  f^ 

2771.  Laur,  E..  Zur  Geschichte  der  französischen  Literatur.  Drei  academische 
Vorlesungen.     Mannheim,  1874.     8".     119  pp.  25  9^ 
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2772.  Pami^tnik  Akademji    nmiej^tnoici  w  Krakowie.     Wydzial    filuK-^i. 
historyczno-filozoficzny.    Tom  I.     Krakau,  1874.    4^     249  pp.  ö  i^  . 

Qedenkboeh  der  Akademie  der  WiMenecbaften  ra  Kraken.    Fhilole^sch^  UDd  hiaUrb -. 
aophieehe  Abtheil aog.    Bd.  I. 

2773.  Allgemeiner  Verein  für  denUche  Literatur.    I.  Serie.   1873 — 1874.  V 
Berliny  1874.  Bofmann'a  Sep.  Cto.     8^    XII,  346  pp.  Preis  pro  Serie  : 

Inhalt:    Freie  Blicke.    Fopallr-wiseentchaftliehe  AoCtStte  Ten  Ed..  Bbituxgbc. 
8.  oben  Nr.  1846. 


!!•    Theologie  und  PhtIo§ophle. 

2774.  Aguilar,  7..    Compendio  de  historia  eclesiastica  general.     Tomo  I. 
i/rid,  1874.     40.     488  pp.  3  J^h 

2775.  Baohmaniii  J..  7..  Das  Osterlied  Jesus  meine  Zuversicht.  Eiue  hyi 
logische  Studie.     Berlm,  1874.   W,  Schulze.     8^     122  pp.  -' 

2776.  BajBohlag,  Willib.  Die  christliche  Gemeindeverfassung  im  Z^itai:^' 
neuen  Testaments.  Von  der  Teyler*schen  theologischen  Gresellscbaft  gA' 
Preisschrift.     Haarleniy  1874.  [Leipzig^  Richter  if  Harrassawitz.']    8*.    XL,  1 

2m.  Bibel-Lexikon.     Bealworterbuch    zum  Handgebranch    für  Geistlich- 
Gemeindeglieder.     In   Verbindung   mit   Bruch,    Diestel,   Dillmann    etc.  h-- 
gegeben  von.  Dn.  Schenkel.     Mit  Karten  und  in  den  Text  gedruckten  Abbild '*■ 
in  Holzschnitt.     36.  Hft.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.  8^   V.  Bd.   p.  2öl— 5* 

/  Steintaf.  1 

8.  oben  Nr.  1848. 

2778.  Philosophische  Bibliothek   oder   Sammlung   der  Hauptwerke  der  : 
sop.hie  alter  und  neuer  Zelt.     Herausgegeben  von  J..  H..  v.  Kirchmann. 
207.  Ilft.     Leipzig,  1874.  Koschny,  Jedes  Heß 

Inhalt:    199.   Lribn».    lieber  den  meiitohlicfaen  Verstand.    9.  Hft.    p.  &i)~.«w.  -  21- 1 
Des  Marco«  Tullidi  Cicbko  fünf  Buoher  Aber  das  höchste  Qnt  und  Uebel.    Uebmetst,  «rfie^*  * 
toit  einer  Lebens  Beechreibnog  des  Cicero  Tersehen   von  J.  H.  ▼.  Ktrchmann.     1. — ft.  UtL  >- 
399  pp.  —    905—207.    Scotus    Eiuobma.    Ueber  die  Eintheilung  der   Matnr.    1.  Abth.    4  - 
p.  193—416.  - 

S.  oben  Nr.  3166. 

2779.  Birki,  Th.  B..  Modern  Utilitarianism ;  or,  the  Systems  of  Paley,  B«;ii- 
and  Mill  examlned  and  compared.     London,  1874.  S\  VIII,  240  pp.     2  i|:  !*'• 

2780.  Brfiek,  H.    Lehrbuch  der  Kirchengeschichte  für  academiache  Yorles^- 
und  zum   Selbststudium.     3.  Lfg.     Mainz ^  1874.    Kirchheim.     8^.     XIV  n.  ^ 
—847.  Ij^z 

Schluss.  —  8.  1878  Nr.  3105. 

2781.  Carlblom,  A.  Zur  Lehre  von  der  christlichen  Gewissheit.  3  Ali^ 
lungen.     Leipzig ,  1^14^.  Biider.    ^\     VII,  167  pp.  U 

2782.  Damont,  K.  Thdr.     Sammlung  kirchlicher  Erlasse,  Verordnungen  upd 
kanntmachungen  für  die  Erzdiöcese  Köln.    Nach  dem  Inhalt  geordnet.     AcJ  I 
Ausgabe.     Coln^  1874.  Bachern.     8«.    XVIII,  532  pp.  2:^.  24^ 

2783.  Franok,  X.  Grundwahrheiten  der  Religion  in  Vortragen.  Gotha.  A 
F.  A.  Perthes.     8«.     VI,  108  pp.  h\ 

2784.  Ghalardi,  C.    Istituzioni  di  teologia  morale.     FiremCy  1874.    16*.  744 

1  S^V:> 

2785.  Harms,  F..  Ueber  den  Begriff  der  Psychologie.  [Aus:  „ Abhaud'cL 
der  k.  Akademie  der  Wissenschaften."]    Berlin,  1874.  Dümmler^z  Verl.  4*.  " 

1 

2786.  Jaooby,  Lp.  Die  Idee  der  Entwickelung.  Eine  sozial-philosophiscbe  ij 
Stellung.    I.  Tbl.    Berlin,  1874.  Oliven.    8».     134  pp.  1  S^  1'' 

2787.  Laimbach,  C  L..  Beitrage  zur  Abendmahlslehre  Tertullians.  GoAa^  l 
F.  A.  Perthes.     8^    XII,  100  pp.  *2x 

2788.  Miller,  J..    Fetisb  in  Theology.    New  York,  1874.    12'>.     238  pp. 

3%  le 

2789.  Mfthlbauer,  Wfg.    Thesaurus  rcsolutionum  s.  c.  eoncilii,  gnae  conseu*^ 

ad    Tridcntinnrnm    itn      Annrai-tk    oMaanna    ntkr^flr^if»i    ^iivia  oa»«/>fSrk«iA«i    ^v.^Ai»..mm,r..4,    . 
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ad  annum  1872  cum  omnibus  constitutionibus  et  aliis  novissimis  declarationibus 
88.  pontificum  ad  causas  respicientibns.  Primuni  ad  commodiorem  nsnm  ordine 
alphabetico  concinnatus.  Tomas  II.  Fa0c.  8.  München^  1874.  Stahl.  4^  p.  7S7 
—840.  1  ^ 

8.  oben  Nr.  S182. 

2790.  MüUbauor,  19fg,  Snpplemetitnm  ad  ddcreta  authentica  congregationiB  sa- 
crornm  ritaum  in  usum  cleri  commodiorem  ordine  alpbabetico  concinnata.  To- 
mus  I.    Fase.  3  et  4.     München,  1874.  Lentner,  8<^.  p.  257—512  pp.     1  %  16  ^ 

8.  1873  Nr.  SISO. 

2791.  Hoiröi  L.  Die  Welt  als  Entwickelung  des  Geistes.  Bausteine  zu  einer 
monistiscben  Weltanschauung.    Leipzig^  1874.   Veit  Sf  Co.  8^  XVI,  486  pp.     3  S^ 

2792.  Beyler,  0«  Materialien  zu  einer  Revision  und  Reform  des  Bekenntniss- 
standes der  protestantischen  Kirche  im  Deutschen  Reiche.  1.  Abth.  Gotha,  1874. 
F.  A.  Perthes.     80.    XXXVII,  145  pp.  1  ^. 

2793.  Sozimeni  ecclesiastica  historia.  Sdited  by  Rb,  Huseey.  Vol.  I.  London, 
1874.     8^  6  ^ 

2794.  Surmas,  W..  B..  Superstitiona  of  the  Churches,  aneient  and  modern. 
Manchester,  1874.     8^    V,  202  pp.  1  <%.  6  f^ 

2795.  Talmud  hierosolymitanum.  Ordo  Seraim.  Ad  finem  Venetae  Danielis 
Bombergi  editionem  recognovit,  commentariis  illostravit,  praefatus  est  Z.  Frankel. 
Vol.  I.  continens  Massecho tb,  Berachoth.  Pean.  Wien,  1874.  Brüder  Winter, 
40.     IX,  184  pp.  2  SIg, 

2796.  Teiehmüller,  Gst.  Studien  zur  Geschichte  der  Begriflfe.  Berlin,  1874. 
Weidmann.     ^\     IX,  667  pp.  4  ^  20  ^ 

2797.  A  View  of  tbe  Propheciea  of  Daniel,  Zechariah,  and  the  Revelation.  By 
M,  E.  H.    With  a  Map.    London,  1874.     8^    404  pp.  1  ^.  24  f^^ 

III.    Brzlehungflwlssenflchafl. 

2798.  Sokor,  J6iset    A  közipiskola  eszm^nye.     Budapest,  1874.    8^     121  pp. 
BoBos,  Jm.    Dm  Ideal  der  Mittelschale.  22  Vg  m: 

2799.  Bittet,  F.  Methodik  der  Volksschule.  Auf  geschichtlicher  Grundlage. 
Leipzig,  1874.  KHnkhardt.    8^     IV,  284  pp.  1  ^.  6  %r 

2800.  Soia,  Ceiare.    Sclenza  dell'  educazione.    Prato,  1874.    8^    XX,  300  pp. 

l<%10f^ 

2801.  Vogel,  A.  Methodik  des  gesammten  deutschen  Unterrichts  in  der  Volks- 
schule, begründet  und  entwickelt  aus  ihrer  Geschichte.  Gütersloh,  1874.  BerteU- 
mann's   Verl     8«.     VI,  159  pp.  20  J^r 

2802.  Volksbildung  und  Schulwesen.  Herausgegeben  von  Alois  Egger.  I— IV. 
Wien,  1874.  Holder.     8^  1  ^.  2  % 


-IV.    Rechts-  und  StaatswIsseiuichaJri. 

2803.  Agnew,  W..  F..  The  Law  and  Practice  relating  to  Letters  Patent  for 
lavenrions ;  together  with  Notices  of  the  Patent  Laws  in  force  in  the  principal 
foreign  States  and  in  the  Colonies.  London,  1874.  8«.  XVIII,  500  pp.   8  ^  12  f^^ 

2804.  Ariitarehl  Bey,  Or.  Legislation  Ottomane,  ouRecueil  des  lois,  riglements, 
ordonnances,  trait^s,  capitulations  et  autres  documents  ofliciele  de  Tempire  Otto- 
man.  Publice  par  Demetrius  Nicolaides.  2°*®  partie.  Droit  public  int^rienv. 
Cvnstantinople,  1874.     8®.    464  pp.  4  ^  15  9^ 

8.  1878  Nr.  9839. 

2805.  Baudrillart,  H.  La  Familie  et  T^ducation  en  France  dans  leurs  rapports 
avcc  l'etat  de  la  sociite.    Paris,  1874.    12»     XI,  431  pp.  1  ^  5  Ä^ 

2806.  Baxter,  W..  E..  The  Law  and  Practice  of  the  Supreme  Court  of  Jndi- 
cature.    London,  1874,     8®.     428  pp.  4  SSa 


2807.  Bltt&tio]ül'i  Staatswörterboch  in  3  Binden.     Auf  Grundlage  des  dc&i 
Staatsworterbuchs  Ton  Bluntschli   und  Brater  in  11  Bänden,  in  VefbindsB: 
mehreren    Gelehrten    bearbeitet   und    herausgegeben    von  Loning.     25.— ol  1 
Zürich,  1874.  SchuWiesB,    S».    III.  Bd.  p.  321—880.  Jede  Lf^.  i 

8.  1873  Nr.  8143. 

2808.  Boetti,  G..  A..  Armonie  di  diritto  e  procedura  civile.  JRosia,  1874. 
42  pp. 

2809.  Bondivenne,  L.  L*£ducation  de  la  femme  et  Bon  röle  dans  la  k 
Paris,  1874.     8».     231  pp.  I: 

2810.  BorgefliUi  H..  G..  De  rechtspersoonlijkheid  der  cooperatieve  TereeDi^iL 
Utrecht,  1874.     8«.     108  pp.  :: 

2811.  Bftrolmer,  Hm.  Das  Civil-Veterinärwesen  Bayerns.  Eine  Sammlnr: 
systematische  Zusammenstellung  der  dasselbe  betreffenden  Gesetze,  Verordii 
und  oberpolizeiliche  Vorschriften.  Mit  erläuternden  Anmerkungen  bearbeitet 
zum  Gebrauche  für  Studirende  der  Veterinärmedizin,  Thierärjttc,  Ver«h= 
und  Veterinär-Beamte.  Straubing,  1874.  Aitenko/er.  8o,  VIII,  445  pp.    1^^ 

2812.  Careanl,  Xch.  Dei  reati,  delle  pene  e  dei  giudizi  militari  presse: 
mani.    Ricerche  storico-legali.    Milano,  1874.    8®.     114  pp. 

2813.  Carpi,  Leone.  Delle  colonie  e  deir  emigrazione  dltaliani  air  ester 
Vaspetto  deir  indnstria,  commerdo  ed  agricultura.  Con  tavole  dimcMtratiTe  ec 
carta  topografica.     4  toI.     Milano,  1874.  8<>.  260,  364,  390,  402  pp.    9Jfr:'> 

2814.  Dorn,  Alz.  Aufgaben  der  Eisenbahn •  Politik.  Berlin,  1874.  5^ 
Verl.     80.     XIV,  173  pp.  \  M^'A 

2815.  Ellero,  Pt.     La  quistione  sociale.  Bologna,  \%1A.  %\  440  pp.    Z  ^' 

2816.  Elton,  C.  A  Treatise  on  the  Law  of  Copyholds  and  customarf  1^ 
of  Land.     London,  1874.     8®.     490  pp. 

2817.  y.  Eynern,  E.  Wider  die  Socialdemokratie  und  Verwandtem«  l'. 
1874.  0.   Wigand,     8».     VII,  137  pp. 

2818.  Fanre,  B.  van  BonevaL  Het  Nederlandsche  burgerlijke  procesrecbt  ^-i 
Leiden,  1874.     8«.     2,  U,  u.  p.  339—538. 

S.  1871  Nr.  2941. 

2819.  Frfthwald,  W..  Th..  Praktisches  Handbuch  für  die  strafgerichtlicbc  ^ 
samkeit  der  k.  k.  Bezirksgerichte  in  XJebertretungsfallen.  Zum  Gebraß«^' 
Einzelrichter  und  staatsanwaltschaftliche  Funktionäre.  2. — 4.  Hft.  Wi^/- 
Manz.    8».     p.  145-591.  Jedes  Hfl-' 

Schluss.  —  8.  oben  Nr.  1901. 

2820.  Galante  y  Bnperes,  A..  Diccionario  municipal.  Compendlo  de  \^ '" 
y  disposiciones  vigentes  relativas  al  regimen  de  los  municipios.  Afadrii  l- 
40.     384  pp. 

2821.  Golther,  L..  Der  Staat  nnd  die  katholische  Kirche  im  Königreich^ 
temberg.  Darstellung  der  geschichtlichen  Entwickelnng  des  Verhältnisses  zvi'- 
beiden  und  des  geltenden  Rechts  auf  Grund  der  Gesetzgebung  von  1873.  •" 
gart,  1874.  CoUa.     8«.     XII,  547  pp. 

2822.  Hau,  W..  E.     Rights  and  Duües  of  Nentrals.    London,  1874.    8'- 

2823.  Hamilton,  E..  H..  Present  Status  of  Social  Science.  London,  187i  • 
XXVII,  332  pp.  * 

2824.  Hardouin,  H.  Essai  sur  Tabolition  de  la  contrainte  par  corps.  i 
1874.     80.     XL,  507  pp.  2^'-^ 

.2825.  Herbet,  F61iz.  De  Tex^cntion  sur  des  objets  particuliers,  en  droit  ros- 
Des  effets  des  saisies,  en  droit  fran^ais.     Parie,  1874.     8^     450  pp. 

2826.  Leser,  Em.  Der  Begriff  des  Reichthums  bei  Adam  Smith.  Eine  nati 
ökonomische  Untersuchung.     Heidelberg,  1874.  C.   Winter,  8<^.    IV,  142  pp- 

2827.  Limberg.  Der  Amtsvorsteher.  Leitfaden  für  die  Verwaltung  der  .^ 
und  Polizei-Geschäfte  mit  Angabe  der  gesetzlichen  und  polizeilichen  Vor£(^^' 
und  Formulare.  Mit  besonderer  Beziehung  auf  den  Regieranga'Beclr^  ^^^ 
fürt  a.  O.     Königsberg  t.  K,  1874.  Striese,     4«.     VIII,  94japOOQi  1*^' 
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2828.  Lippmaniif  F..  W..  Ueber  den  normirten  Eid  und  die  Darstellaug  desselben 
in  den  neuesten  Civilprocess-Gesetzentwürfen.  Berlin,  1874.  Springer's  Verl,  8^. 
124  pp.  24  ^ 

2829.  Hartines  Alonbilla,  M..  Dicciouario  de  la  jurisprudencia  penal  de  Espafia, 
6  Repertorio  alfabetico  de  la  jurisprudencia  establecida  por  los  fallos  del  Tribu- 
nal sapremo  de  Justicia.     Madrid,  1874.     4^     348  pp.  3  Slfg. 

2830.  Hohl,  Hr.  Ueber  den  Entwurf  eines  Reiebs-Eisenbabn-Gesetzes  und  des- 
sen Unzulassigkeit.    Stuttgart,  1874.   Wittwer.     8«.     114  pp.  20^ 

2831*  de  Fortal,  F.  Politique  des  lois  civiles,  ou  scienco  de  legislations  com- 
parecs.     Tome  IL     Paris,  1874.     80.     329  pp.  1  ^.  25  %  . 

8.  1873  Nt.  1927. 

2832.  Bambaud  de  Larocque.  Etüde  sur  la  Societe  de  credit  foncier  en  France. 
Paris,  1874.     8».     245  pp.  1  ^  10  %r 

2833.  Sautayra  et  Eng.  Cherbonnean.  Droit  musulman.  Statut  personnel  et  des 
snccessions.     Tome  IL     Des  successions.     Paris,  1874.     8^  2  ^.  20  9^j: 

S.  1878  Nr.  3156. 

2834.  Tbiörion  de  HonoUn,  B..  Administration  des  biens  et  des  revenus  des 
cites  en  droit  romain.  Administration  des  biens  et  des  revenus  des  villes  et  des 
communautes  d'habitants  dans  Tancien  droit  fran^ais.    Paris,  1874.    8^    472  pp. 

2^ 

2835.  Tvernte,  £mile.  De  la  recidive  et  du  regime  penitentiaire  en  Europe. 
Paris,  1874.     8«.     71  pp.  1^5% 

Y.    Hatheniatik  and  NatarwlBBenschaften. 

2836.  ArdiBSone,  F.  Le  floridee  italiche  descritte  ed  illustrate.  Fase.  1.  Rivista 
delle  Oallitanniee  italiche.     Milano,  1874.     8<>.     80  pp.     Mit  Taf,  2  % 

2837.  AjcKctcBi,  II..  ÜHTerpaibnoe  HciHCienie.  Knicra  I-a.  Moskau,  1874. 
8».     VIII,  368  pp.  6  %. 

ALBK8BEW,  N..    Die  Integralrechnoog.    Bach  1. 

2838.  Arnold!,  E..  W..  Sammlung  plastisch  nachgebildeter  Pilze.  Mit  Beschrei- 
bung.    5  u.  6.  Lfg.     Gotha,  1874.  Thienemann,     8^    Nr.  61—72  u.  4  pp.  Text. 

8. 1873  Nr.  1556.  Jede  L/g.  2  .^.  20  ^ 

2839.  BpauATi»,  B»  K..  PyiOBOAcrao  aooJoriH.  4acTb  II-ji.  IIosbohohuii  aaiBOT- 
iiuii  (Vertebrata).     Ci  noiHTHoaitasM.     St.  Petersburg,  1874.     8^.     541  pp.        7  ^. 

Brandt,  B..  K..    Handbach  der  Zoologie.    Thl.  II. 
8.  1873  Nr.  IMI. 

2840.  Bronn,  H..  O..  Klassen  und  Ordnungen  des  Tbier-Reichs ,  wissenschaft- 
lich dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildungen. 
VI.  Bd.  5.  Abth.  1.— 3.  Lfg.     Leipzig,  1874.  C.  F.  Winter,  8«.      Jede  Lfg.  15  9^ 

Inhal i:    Siogethlere :    Mammalia.    Fortgesetst   von  C.  O.  Gibbbl.    1.~3.  Lfg.    p.  1-64.    Mit 
8  SteioUf. 

B.  ob«B  Nr.  SS45. 

2841.  Costa  de  Bastelica,  Mch.  Les  Torrents,  leurs  lois,  leurs  causes,  leurs  %^^\^\ 
moyens  de  les  r^primer  et  de  les  utiliser;  leur  action  geologiqne  universelle. 
Paris,  1874.     80.     286  pp.     Mit  3  Taf.  2  ^  15  %• 

2842.  Edwards,  ft.  Milne,  et  Alph.  Recherches  pour  sernr  a  Thistoire  naturelle 
des  mammifferes.     Livr.  8 — 20.     Paris,  1873—74.     4^ 

8ehla«f.  -  6.  1872  Nr.  88.  Preis  des  voüständ.  Werks  69  S^  10  %: 

2843.  Eimer,  Th..  Zoologische  Untersuchungen.  1.  Hft.  Mit  2  lith.  Tafeln. 
Würtburg,  1874.  Stahel.     8«».     69  pp.  18  % 

2S44.  Fa?aro,  Ant  La  statica  grafica  neir  insegnamento  tecnico  superiore. 
Venezia,  1873.     8*.     157  pp.  1  ^ 

2845.  Füopanti,  Q.*  L'Universo.  Lezioni  popolari  di  filosofia  enciclopedica  e 
particolarmente  di  astronomia  e  di  antropologia.  Fase.  7—10.  Bologna,  1874. 
8».    912  pp.  "^     '  4  ä: 

Schlnss.  —  6.  1873  Nr.  1943.  * 

2846.  Friedrich,  Oik.  Otw.  Ueber  die  optische  und  masnetische  Circularpolari- 
sation  des  Lichtes    und  der  Wärme  und   ihre  Anwendu«   in    wissenschaftlicher 
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2847.  Otnuniag^ttr,  et  B..  de  HaroU.    Catalogas  ooleopterorna  teciuqse  . 
tonun  Bynonjmicus  et  systematicns.    Tomaa  XL    CbrysomeUdae^    [Pa»  l 
chen,  1874.  Beck,     8^    p.  3233—3478. 

8.  obea  Nr.  129«. 

2848.  Haeekel,  X.  Antbropogenie.  Eatwickelaogigesehichte  des  Meosck 
12  Tafeln,  210  Holzschn.  mid  36  genetischen  Tafeln.  Leipzig^  1874.  % 
8».    XVI,  732  pp.  ^Sf.. 

2849.  T.  Hauer,  Fr.    Die  Geologie  und  ihre  Anwendung  anf  die  Seost^L' 
Bodenbeschaffenbeit  der  österreichiach«  ungarischen  Monarchie.  2.  tt.3.  Ug. 
ISU.  Holder,     8«.     p.  81— 240.  1^: 

8.  oben  Nr.  9557. 

2850.  Heppe,  Gtt  Die  chemischen  Reactionen  der  wichtigsten  anorfii- 
und  organischen  Stoffe.  Tabellen  in  alphabetischer  Anordnung  zum  Gtt-^ 
bei  Arbeiten  im  Laboratorio.     6.  u.  6.  Lfg.    Lewzig^  1874.     8*.     p.  130- 

8.  oben  Nr.  3S59. 

2851.  Hochheimi  Adf.  Ueber  die  Differentialcnrven  der  Kegelschnitte,  i 
in  den  Text  eingedr.  Holzschn.    Halle^  1874.  Nebert,    8®.     106  pp. 

2852.  Xeeh,  h,.  Die  Arachniden  Australiens  nach  der  Kainr  beachmi^ 
abgebildet.     11.  Lfg.    Nürnberg,   1874.   Bauer  Sf  Raspe.    4*.     p.  532-$: 

6.  oben  Nr.  19S7. 

2853.  Syebs,  G..  Einleitung  in  die  mechanische  Wärmetheorie.  Mit  ^: : 
sehn,  im  Texte.    Leipzig,  1874.  Teubner.     8^.     VI,  218  pp.  Lf 

2854.  Ludwig,  H..  Ueber  die  Eibildung  im  Thierreiche.  Eine  tod  de:;^ 
sophischen  Facultat  der  Universität  zu  Wurzburg  gekrönte  Preisschrift  i 
Taf.  Abbildungen.     Würzburg,  ISIA,  Stahel,     8<*.     224  pp.  1^: 

2855.  Hsirsh,  0..  F..  The  Earth,  as  modified  by  human  Acüon:  htis^^ 
and  revised  edition  of  "Man  andNature."   London,  1874.  8^  656  pp.    «4 

2856.  Martini  und  Chenmiti.  Systematisches  Conchylien-Cabinet.  In  Veit^' 
mit  Philippi,  L.  Pfeiffer,  Dunker,  E.  Römer  neu  herausgegeben  und  nr- 
digt  von  E.  C.  Küster,  227.-229.  Lfg.  Nürnberg,  1874.  Bauer  ^  R^? 
80  pp.     Mit  18  color,  Kp/rtaf,  Jedt  k  ' 

6.  oben  Nr.  9863. 

2857.  T.  MartinB,  0.  F.  Fh.  Flora  ßrasiliensis  sive  enomeratio  plftosr- 
Brasilia  hactenus  detectarum,  quas  suis  aliornmque  botanicorom  stndiis  i^' 
et  methodo  naturali  digestas  partim  icone  illustratas  ed.  Martio  de/i&'- 
cessor  A,  Gu.  Eichler,  Fase.  63  et  64.  Leipzig,  1874.  F.  Fleischer,  Fol  ' 
Mit  30  Steintaf,    459  pp.    Mit  62  Steinta/,  ^ 

8.  1871  Nr.  3476. 

2858.  Xoeller,  L..,  und  B.,  OrafL  Flora  von  Thüringen  und  den  sa^' 
Gegenden.  Ein  analytischer  Leitfaden  sum  Bestimmen  der  Pflansen  fi[^' 
Lehranstalten.     I.  Thl.     Phanerogamen.    Leipzig,  1874.  Teubner,    8^   '^'''. 

2859.  Die  Naturkräfte.  Eine  naturwissenschaftliche  Volksbibliotliek.  ^- 
gegeben  von  einer  Anzahl  von  Gelehrten.  IX. — XII.  Bd.  München^  l^y 
Oldenbourg,     8'.  ^    Jeder  Bi - 

Inhalt:  IX.  Zittbi.,  K..  A..  Au«  der  Urseit.  Hit  96  Holttcha.  U.  miftc  VC /" 
—  X.  LoMMSL,  £..  Wind  und  Wetter.  Mit  66  HoUecbn.  VII,  SiOpp  —  XI.  Bitau' 
Vorgeschiclit«  des  europILUclien  Henscben.  Hit  93  Holsschn.  800  pp.  —  XII.  TbomEi  0..  *■■ 
and  Leben  der  Pflanien.    Hit  79  Holuchn.    896  pp. 

8.  1879  Kr.  979. 

2860.  PfeÜfer,  L.  Sjnonymiae  botanicae  1870  editae  supplementam  pns^ 
Synonymik  der  botanischen  Klassen-,  Familien-,  Gattungs-  nnd  Sectioa^ 
1.  Supplement  zu  dem  1870  erschienenen  Werke.  Gosse/,  1874.  Fi»^' 
45  pp.  ^ 

8.  1871  Nr.  9783. 

2861.  V.  PrauD,  8..    Abbildung  und  Beschreibung  europäischer  Schmeiu::' 
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2BG2.  Bamann»  Ott.    Die  Schmetterlinge   Deuttichlands    und   der   angrenzenden 

Länder  in   nach    der  Natur   gezeichneten  Abbildungen    nebst   erläuterndem  Text. 

24.   u.  25.  Hft     Arnstadt^  1874.  [Berlin^  Schotte  ^  Co.}    Fol.     p.  269—292.     Mit 

6    Chromolith.  Jedes  H/t  27  »/j  %• 

8.  ob«Q  Nr.  1948. 

2863.  Bote,  Ott.,  und  Alz.  Sadebeck.  Das  mineralogische  Museum  der  Univer- 
sität Berlin.  Systematisches  Verseichniss  und  Beschreibung  seiner  Schausamm- 
lungen.    Berlin,  1874.  Mittler  ff  Sohn.    IB^.     100  pp.  20  9^ 

2864.  Bfiatow,  W..  Strategie  und  Taktik  der  neuesten  Zeit  Ergänzungen  zu 
des  Verfassers  strategischen  und  taktischen  Schriften.  Zum  Selbststudium  und 
für  den  Unterricht  an  Militarschulen  in  erläuternden  Beispielen  aus  der  neuesten 
Kriegsgeschichte.  Mit  Plänen  und  Croquis.  II.  Bd.  u.  III.  Bd.  1.  Lfg.  Zürich^ 
1874.    Schulthess.     8<^.     509  pp.     Mit  Karten,     p.  1—148.     Mit  1  lith.  Karte. 

8.  1873  Nr.  2886.  .3  S^  1%  %- 

2865.  Stewart,  J..  In.,  and  B..  Dietrich.  The  Forest  Flora  of  North- West  and 
Central  India.  A  Handbook  for  indigenous  Trees  and  Shrubs  of  those  Countries. 
London,  1874.     8^     608  pp.  7  ij|^  6  ^ 

2806.  Sturm,  Bdl  Elemente  der  darstellenden  Geometrie.  Mit  12  litb.  Taf. 
Leipzig,  1874.  Teubner.    8«.    VI,  100  pp.  1  ,%s  10  J^ 

2867.  Tan  Taiaeo,  K.  Nederlandsche  planten.  Beschrijving  onzer  akkerbonw-, 
tuinbouw-,  boschbouw-gewassen  en  onkruiden,  benevens  een  kort  oTerzicht  der 
voor  de  planten  schadelijko  en  nuttige  dieren.     Amsterdam,  1874.   8^   8,  172  pp. 

25%* 

Tl.    Hedicin. 

2868.  Beruf,  A.  N..  C.  Beiträge  zur  Transfusionslehre.  Mit  3  Tabellen.  Frei- 
bury  t.  Br.,  1874.    Wagner.     8^  20  %: 

2869.  Biel,  J..  Untersuchungen  über  den  Kumys  und  den  Stoffwechsel  während 
der  Kumyskur.    Mit  2  Curventaf.     Wien,  1874.  Faesy  if  Frick.  80.  öl  pp.     12  %: 

2870.  Boulejy  H..,  et  HeynaL  Nouveau  Dictionnaire  pratiquo  de  medecine,  de 
Chirurgie  et  d*hygiene  yeterinaire,  publie  avec  la  collaboration  d'une  societe  do 
professeurs  vi^terinaires  et  de  vet^rinaires  praticiens.  Tome  X.  Ich— Jar.  PariV, 
1874.     8».     620  pp.  2  ^  15  J%B- 

8.  1872  Nr.  713. 

2871.  BjmKOBCRiii,  B..  fl..  AHTpouD-öiaiormecKia  lOCJtxoBaHiii  h  mxi  npiuo- 
vcHie  vh  HysecKOMy  HaceieHi»  PocciM.  St.  Petersburg,  1874.  8^  XII,  152  pp.  Mit 
2  Taf.  l^20f^ 

BuMiAKowsu,  W..  J..    Anthropo- biologische  Untersncbniigon. 

2872.  Climent,  E..  Traitement  de  la  gravelle  urique  avec  de  nouvelles  ezpe- 
riences  sur  Taction  des  alcalins.     Paris,  1874.     8^     54  pp.  15  9?^ 

2873.  Dadto,  B..  Compenuio  di  materia  medica  pura  e  di  terapeutica.  Materia 
medica  pura.    Vol.  L  Fase.  13—17.     ToHno,  1874.     8«.     p.  961—1368. 

S.  oben  Nr.  1029.  Jedes  H/t.  15  ^ 

2874.  Handbuch  der  allgemeinen  und  speciellen  Chirurgie  mit  Einschluss  der 
topographischen  Anatomie,  Operations-  und  Verbandlehre.  Bearbeit  von  Agatz, 
Bergmann,  Billroth  etc.,  redigirt  Ton  Pitha  und  Billroth.  I.  Bd.  II.  Abth.  1.  Hft. 
l.Lfg.  [2.  Hälfte.]  Mit  7  Taf.  u.  12  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Erlangen, 
1874.  Enke.     8».     p.  187—335.  2  .% 

8.  oben  Nr.  1335. 

2875.  Handbuch  der  gesammten  Augenheilkunde,  herausgegeben  von  Arlt,  Jul. 
Arnold  Jun.,  Aubert  etc.,  redigirt  von  Al/r.  Grae/e  und  Th.  Saemisch.  III.  Bd. 
Pathologie  und  Therapie.  I.  Tbl.  Mit  106  Fignren  in  Holzschn.  u.  2  Tafeln. 
Leipzig,  1874.  Engelmann.     8^     X,  500  pp.  4  SS^.  10  f^ 

8.  oben  Nr.  1663 

2876.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie  bearbeitet  von  A.. 
Geigel,  L.  Hirt,  G.  Merkel  etc.  herausgegeben  von  H.  v.  Ziemssen,  II.  Bd.  2.  Thl. 
Leipzig,  1874.  F.  C.  W.  Vogel.    8«.    X,  753  pp.  4  ^.  10  %r 

iDhalt:    II.  Acute  InfeetioDBknAkheitea.    2.  Thl.  Von  Thomas,  Cvw^i^i¥^^yZvELZM,  Hbbtz, 


2877.  Heer,  Osw.    lieber  Fibrocysten  des  UteroB.     Zürich,  1874»  Seiuteüe 
Antiquariat,     8^     100  pp.     Mit  1  KpfrtU  »I 

2878.  Heredia,  B..  A..    Essai  sur  la  pathogenie   des   hydropisies.     iWt«, 
8^     157  pp.  IS^h^ 

2879.  Hinton,  J..    Pbysiology  for  practical  Use.     With   an  Introdacüon  bv  : 
L„  Youmans,    lUustraied.    New  York,  1^14.    12  ^     XI,  507  pp.  4J^34i 

2880.  Hinehbergy  J..  Die  mathematischen  Grundlagen  der  mediainischco  >#] 
tistik  elementar  dargestellt.     Leipzig,  1874.   Veii  Sf  Co.   8^     XU,  95  pp.    U\ 

2881.  Xerberti  J..  J..  Nienw  klinisch  memorandom.  Prakttsch-geneeakuri. 
zakboek.  Bewerkt  ten  dienste  van  medicinae  doctoren,  genees-,  heel-  en  Toi 
kündigen  en  medicinae  Studenten.  Amsterdam,  1874.  8^  2,  X,  334  pp.  2  Sl^  SOig^l 
'  2882.  Kohlmano,  B..,  nnd  A..  t.  LÖseke.  Compendinm  sämmtlicher  MedicanKs 
sowie  der  technisch  wichtigsten  Gifte,  Chemikalien,  Drognen  und  Mineralien  b 
ihrer  Abstammung,  Zusammensetzung,  Darstellung  und  Verwendung.  Zum  &-  I 
brauche  für  Aerzte,  Apotheker,  Droguisten  etc.  nebst  einer  Tabelle  der  wididcj 
sten  Gifte  und  ihrer  Gegenmittel.    Leipzig,  1875.  Abel,    8^    494  pp.     MitlTt 

2  Jf?  10^-1 

2883.  Kraus,  Bh.     Compendinm  der  neueren  medicinischen  Wissenschaften.   U  f 
71  in  den  Text  gedruckten   bildlichen  Tafeln.    Für  Aerzte,   Lehrende  und  Ln- 
nende   nach  dem   gegenwärtigen  Stande  der  Wissenschaft  fasslich,    die  Materi£i| 
erschöpfend  dargestellt.    Unter  Mitwirkung  hervorragender  Fachgelehrten.     Wtt 
1874.  PeWes.     8^    X,  851  pp.  4  i|!  24  9^1 

2884.  LtvB,  F..  A..  A  practical  Guide  to  Health  and  to  the  Home  Treatnes^l 
of  the  common  ailments  of  Life.     London^  1874.    8^    334  pp.  1  J|^6  j^l 

2885.  Luyf,  J..    Etudes  de  physiologie  et  de  pathologie  cerebrales.     Des  actics: 
reflexes  du  cerveau  dans  les  conditions  normales  et  morbides  de  leurs  manifest  ' 
tions.     Avec  deux  planches.     Parts,  1874.     8<».    XII,  200  pp.  1  i^  20  % 

2886.  ICartines  de  AngnianOi  F.  Tratado  teorico-practico  de  las  enfermedadfi 
variolosas  en  el  hombre  y  los  animales  domesticos,  precedido  de  alganas  geae 
ralidades  sobre  las  epidemias  y  epizooticas.     Madrid,  1874.    4^     210  pp. 

2887.  Heyer,  0.  Hm.  Die  richtige  Gestalt  des  menschlichen  Korpers  und  ihr« 
Erhaltung  und  Ausbildung  für  das  allgemeine  Verstandniss.  Mit  38  Holzscbr. 
Stuügart,  1874.  Meyer  ^  Zeiler.    8«.     IV,  184  pp.  24  i^ 

2888.  Farohappe,  Mz.  Etudes  sur  le  goitre  et  le  cretinisme.  Documenta  mi> 
en  ordre  et  annot^^s  par  L..  Lunier.     PariSf  1874.   8^   IV,  256  pp.     3  J|^  10  j^ 

2889.  Fhillipi,  C  B..  F.,  Materia  medica  and  Therapeutlcs.  Vegetoble  Kiog- 
dom.     London^  1874.     8^     584  pp.  6  S^ 

2890.  Bohliekom,  0..  Bereitung  und  Prüfung  der  in  der  Pbarmacopoea  germa- 
nica nicht  enthaltenen,  in  den  deutschen  Apotheken  gebräuchlichen  Arzneimittel. 
Ein  Supplement  zu  allen  Ausgaben  und  Kommentaren  der  deutschen  Pharma- 
copoe.     Leipzig,  1874.  E.  Günther'e  Verl.     8«.     IV,  180  pp.  1  ^. 

2891.  Sohlimmer,  J.  L..  Du  pr^sage  et  de  Tavortement  de  Timminence  chole- 
rique.     Rotterdam,  1874.     S».     VIU,  128  pp.  1  j^. 

2892.  Sertoli,  E..  Compendio  di  anatomia  speciale  degli  animali  domesttei. 
Parte  I.     Osteologia  ed  Artrologia.     Milano,  1874.     %^.     140  pp.  1  ^ 

2893.  Spiniig.  Epidemie  Diseases  s  dependent  npon  meteorological  Influeace. 
St.  Louis,  1874.     8<*.     58  pp.  18  fifft 

2894.  Tommasi,  8..  Prolegomeni  di  clinica  medica,  preceduti  da  un  discorso 
sul  metodo  clinico.    Disp.  1.     Napoli,  1874.     80.     139  pp.  1  ^  10  1^ 


YII.    Geographie  und  GeBchlchte. 

2895.  Aorelins,  T..  A  History  of  New  Sweden;  or,  the  Settlements  oa  the 
iver  Delaware.  Translated  from  the  Swedtsh,  with  an  Introduction  and  Notes 
'   W.  J/..  liei/nolde.     New   York,  1874.     8«.     XXIX,  468  pp.^OOQlC        ** 


2896.  The  Ashantee  War.  Ä  popnlar  Narrati ve  by  the  ''Daily  News"  special 
orrespondent.     London,  1874.     8^    VIII,  408  pp.  2  ^  12  ^ 

2897.  Afseline,  Dy.  Les  Antiquitez  et  chrouiques  de  la  ville  de  Bieppe.  Pu- 
liees  pour  la  premiere  fois  avec  ane  introduction  et  des  notes  historiques  par 
Jch.  Hardy,  Guerillon  et  Sauvage.    2  vol.     Dieppe,  1874.    XXXII,  395,  430  pp. 

8  ^  10  ^ 

2898.  AntodidakteD-Lexikon.  Lebensskizzen  derjenigen  Personen  aller  Zeiten 
ind  Völker,  welche  auf  ausserge wohnlichem  Bildnngs-  und  Entwickelnngsgange 
lieh  za  einer  hervorragenden  Bedentang  in  Kunst  und  Wissenschaft  cmpor- 
▼earbeitet  haben.  Herausgegeben  unter  Mitwirkung  von  mehreren  Fachgelehrten 
von   A.    Wittstock,     1.  Lfg.     Leipzig,  1874.  Mentzel.  8^  XV,  p.  1—48.  10  %r 

2899.  de  Barthilemy,  Ed.  Correspondance  inedite  de  Turenne  avec  Michel  Le 
Tellier  et  avec  Lonvois,  publice  sous  les  auspiccs  du  general  de  Cissey.  Parisj 
1874.      8«.     146  pp.  1  .%  10  ^ 

2900.  Bergmann,  J.  Thdr.  Sapplementa  annotationis  ad  elogium  Tiberii  Hem- 
sterhusii,  auctore  Dav.  Ruhnkenio  et  ad  vitam  Davidis  Ruhnkenii,  auctore  Dan. 
Wyttenbachio,  cum  anctario  ad  Ruhnkenii  opuscula  et  epistolas.  Accedunt  non- 
nulla  ad  vitam  Danielis  Wyttenbachii,  auctore  6n.  Lh.  Mahnio.  Leiden^  1874. 
Brill,     8«.     124  pp.  25^ 

2901.  Berthean,  F..  Die  gesta  Trevirorum  vom  Jahre  1152  bis  zum  Jahre  1259 
Eine  Quellenuntersuchung.     Göttingen,  1874.  PeppmüUer.    8^     88  pp.  20  9^ 

2902.  Bertolotto,  A.,  e  S..  Pessano.  Dal  mare  al  Piemonte:  Savona- Acqui- 
Torino.     Viaggio  in  ferrovia.     Roma,  1873.     16^     VIII,  216  pp.  1  O^ 

2903.  Boos,  H..  Die  Liten  und  Aldionen  nach  den  Volksrechten.  Göttingen, 
1874.  Pe/>pOTu//cr.     8^.     70  pp.  16%- 

2904.  Cantti,  Cesare.  Commento  storico  ai  '^Promessi  Sposi*',  o  la  Lombardia 
nel  secolo  XVII.    Milanp,  1874.     16^     392  pp.  25  ^ 

2905.  Cartnlaire  de  Marmoutier  pour  le  Dunois,  publie  par  6mile  Mahilk,  sous 
les  auspices  de  la  Soci^t^  Dunoise.     Ghäteaudun,  1874.    8^    LXI,  308  pp* 

2  ^.  15  %• 

2906.  Catherine  II.  de  Russie  et  ses  favoris.  Memoires  secrets  extraits  de  pa- 
piers  de  famille  et  publica  a  Toccasion  de  Tinauguration  du  monument  de  Ca- 
therine par  Alexei  prince  de  G  .  . . .      Würzburg,  1874.  Julien,  \%^,  301  pp.     1  S^g. 

2907.  Climeiit,  F..  Histoire  de  Colbert  et  de  son  administration.  Prec^d^e 
d'une  pr6face   par  M,.  A„  Geffrog.    2  vols.     Paris,  1874.     8^     XX,  680  pp. 

5  .^  10  %• 

2908.  Codman,  J..  The  Mormon  Country.  A  Summer  with  the  Latter-Day 
Saints.    lUustrated.     New   York,  1874.     12^     225  pp.  3  sff 

2909.  Conens,  8..  W..  The  marvellous  Country;  or,  Three  Years  in  Arizona 
and  New  Mexico,  the  Apaches'  Home,  etc.   Illustrated.     London,  1874.  8^  532  pp. 

7  .^  6  ^4^ 

2910.  Delaunay,  Fd.  Moines  et  Sibylles  dans  Tantiquite  jndeo-grecque.  Paris, 
1874.    8®.     XiX,  403  pp.        ,  2  .^  10  %r 

2911.  Dittmer,  0..  Kemi  und  das  Nilsystem  unter  Ergrundung  der  wahren 
Quellen  nebst  seinen  Monumenten  und  Inschriften.  Mit  einer  Karte  des  heutigen 
Aegyptens  mit  neu  aufgenommenem  Flusssystem  und  4  Tafeln  noch  nicht  publi- 
cirter,  bis  jetzt  unbekannter  Regentenringe,  angehörend  76  sich  folgenden  Königen, 
von  Obortasen  den  Grossen  ab,  aufwärts.     Berlin,  1874.   Weber.  8<>.   VIII,  470  pp. 

4^. 

2912.  Documents  rares  ou  inedits  de  Thistoire  des  Vosges  publi^s  par  le  Comite 
d'histoire  Vosgienne.    Tome  III.     Paris,  1873.     8<>.     X,  414  pp.  2  i^  15  $^ 

2913.  Apayoufii,  N.    'loTopoeai  dvd(JiVT)aeic.     Athen,  1874.     8^    XII,  420  pp. 
Dragumi,  N.    Historiflehe  BrioDemiigcii.  3  Om 

2914.  E^an,  W..  Szkice  z  podroiy  w  Tatry.  Krakow,  1874.  8^  282  pp.  mt 
4  Kupferstichen  und  einer  Lithogr.  2  ^.  10  f^ 

EuAei,  W..    ReisMkixxen  aus  dam  Tatragebirge. 

2915.  Esaren,  C.     Petru  Cercel.     Documentc  descoperite.     Bucurcsti,  1874.     8^ 

^-PP* .       .,         .. «...  DigitizedbyUiötoglÖ^' 
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2916.  Fontes  rerum  Bohemicanim.  Tomns  II.  Cosmae  chronicon  Soec.  I 
cum  continuatoribus.     Faac.  2.     Prag^  1874.  Qregr  ff  DatteL     4®.     p-    87 — id 

6.  oben  Nr.  1685.  JL   ..^  t 

2917.  Gabriel.  Louis  XVI,  le  marquis  de  Bouille  et  Varennes.  Kpisode  d 
revolution  fran^aise  (Juin  1791).     Paris,  1874.     8®.    412  pp.  1  Sf^  ?i"» 

2918.  Gerlaob,  A..  J..  A..  Nederlandsch  Oost-Indie.  'a  Gravefiha^e  ^  1874.  ! 
320  pp.  1  -%'  2C'  i 

2919.  Oron,  K.  Ludwig  Feuerbach  in  seinem  Briefwechsel  und  Naclil&ss  ^.  i 
iu  seiner  philosophischen  Charakterentwicklnng  dargestellt.  I.  Bd.  Ltud^rig  F^{ 
bach's  philosophischen  Charakterentwicklung.  Sein  Briefwechsel  und  ^acb^ 
1820—1850.  Mit  dem  Bildniss  Feuerbachs.  Leipzig^  1874.  C,  F.  W^inter.  \ 
435  pp.  2  { 

2920.  Orftnewald,  Z..  Wanderungen  um  den  Bodensee  und  durch  das  Apf{ 
zellerländchen.  Nach  den  besten  Quellen  und  eigenen  Studien  bearbeitet.  /'.  i 
«cAacÄ,  1874.  Huber.    8<>.     133  pp.  IS  *J 

2921.  Heller,  J.  Deutschland  und  Frankreich  in  ihren  politischen  H^ziehar^i 
vom  Ende  des  Interregnums  bis  zum  Tode  Rudolfs  y.  Habsburg.  JSin  BeitrJ 
zur  Reichsgeschichte  des  13.  Jahrhunderts.  Gottingen ^  1874.  Peppmüüer.  m 
160  pp.  I 4 

2922.  Hertzberg,  Hg.  Die  Historien  und  die  Chroniken  des  Isidoros  t.  Sevil^i 
I.  Tbl.  Die  Historien.  Eine  Quellenuntersuchung.  Göttingen^  1874.  Peyptsü:  i 
8^     83  pp.  2C/.r; 

2923.  Holtimann,  Adf.  Deutsche  Mythologie.  Vorlesungen.  Herausgegebear.. 
Alf,  Holder.    Leipzig,  1874.   Teuhner.    8«.     VIII,  308  pp.  2  ^.  20  J^; 

2924.  Horetiky,  C.  Canada  on  the  Pacific ;  being  an  Account  of  a  Joartr  ; 
from  Edmonton  to  the  Pacific.    London,  1874.     8^  24 

2925.  Hoitmann,  Chr.  Der  Urnenfriedhof  bei  Darzau  in  der  Provina  Hanoort* 
Mit  11  Taf.  Abbildungen.     Braunschweig,  1874.    Viexoeg  ff  Sohn.   -4®.    VI,  12$  p: 

74 

2926.  JohiMton,  J..  £..  Narrati ve  of  military  Operations,  duriog  the  late  Ws: 
between  the  States.     lUustrated.     New  York,  1874.     8^     602  pp.  10.% 

2927.  Italien.  Eine  Wanderung  von  den  Alpen  bis  zum  Aetna.  In  Schilderte 
gen  von  K.  Stieler,  Ed..  Paukts,  W..  Kaden  mit  Bildern  von  G.  BaaemfelDd,  A 
Boecklin,  A.  Calame  etc.  Holzschnitt  von  A..  Closs.  2. — 4.  lifg.  Stuit^art,  18"4 
Engelhom.  Fol.  p.  25— 72.     Mit  eingedr,  Holzachn.  u.  Holtschntaf,     Jede  Lfg,  20  J^ 

8.  oben  Hr.  1695. 

2928.  Kemper,  J..  IL.  J..  Geschiedenis  van  Nederland  na  1830.  Met  leu«i- 
kundige  aanteekeningen  en  onuitgegeven  stukken.  2de  deel.  Amsterdam,  U'i. 
80.     Vm,  500,  224  pp.  4  A  15  Ar 

8.  1878  Nr.  2966.  ^ 

2929.  Lindo,  lt..  F..  De  opkomst  en  ontwikkeling  van  het  Engelsche  volk,  in 
zijne  geschiedenis  tot  op  onzen  tijd  geschetst.  2  deelen.  AtMterdcan,  1874.  6^ 
6,  384,  8,  328  pp.  ZJ^iO^ 

2930.  Lower,  M.  Ant  Wayside  Notes  in  Scandinavia.  London,  1874.  S^.  XI, 
282  pp.  ZJ^lS^f 

2931.  Haoqaoid,  X..  8..  Through  Normandy.  Illostrated.  Lmdon,  1874.  8'- 
576  pp.  4  J^  24  %r 

2932.  MiQAiapaxY);,  A..  KvxXdSixa  -fiTOi  yiinypa(pla  xa\  laToploi  TWf  Kwli^ 
vi^auv.     Athen,  1874.     B^.    IV,  416  pp.  2  3%:  10  % 

MiLURAKT.  A..    Geographie  and  Oeschlehte  der  CjcUden. 

2933.  MopAOBaeai,  JS,..  PyccKia  veaauiHU  Hoaaro  BpexeiiB.  BSeamaH  nepsoS 
noJOBHHU  XVIII  bUkb.     St.  Petersburg,  1874.     8».     XV,  367  pp.  4  S^ 

MoBDOvTsiw,  D..    BttSsUche  Fraaen  aaa  der  ersten  HSJfte  dea  18.  Jalurhaiiderts. 

2934.  Hioz,  G..  Expedition  du  Mexique,  1861—1867.  R^cit  politiqae  et  miL- 
taire.     Ports,  1874.     8«.     778  pp.     MU  Atlas.  5^ 

2935.  Kordhoff,  J..  B..  Denkwürdigkeiten  aus  dem  Munsterischen  Humanisma?. 
Mit  einer  Anlage  über  das  frühere  Press-  und  Bücherwcsen  Westphalens.    Münsier, 
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;6.  O'Kellj,  J..  J..  The  Mambi  Land;  or,  the  Adventures  of  a  Herald  Cor- 
ndent  in  Cuba.    Pküadelphkiy  1874.     %^,    360  pp.  3  J|^  18  ^SJ^ 

17.  llanappTjYO'^o^^oC)  K..  'Iffiopta  ToO  S'Uif;vtxou  ei)vou^.  Tojxo«  V. 
,  1874.     8«.     VIII,  1000  pp.  4  ^. 

PABRIGOPULOS,  K..    Grlooliisch«  Qeachicbte.    Bd.  V. 
e  rrähern  B&ode  kosten  15  ^. 

i8.  de  Paria,  Comta.  Histoire  de  la  gaerre  civile  eu  Amerique.  Tomesletll. 
,  1874.     8«.     III,  1177  pp.  Jeder  Bd.  2  Sljg.  Ib  9igK 

)9.  Foel,  0..    Johann  Georg  Hamann,  der    Magns    im  Norden.    Sein   Leben 
SdittheiluDgen  aus  seinen  Schriften  in  2  Theilen.    I.  Tbl.  Das  Leben.     Ham- 
1874.    Agentur   des  Rauhen  Hauses.     8^     XV,  438  pp.     3fü  1  PhotoUth.  u. 
h,  2^. 

LO.  Potthaat,  A.  Begesta  pontificnm  romanorum  inde  ab  anno  post  Christum 
Q  1198  ad  annum  1304.  Kasc.  XetXL  Berlin,  1874.  v,  Decker,  40.  p.  1423 
12.  Jeder  Fase,  2  % 

oben  Nr.  S03a. 

11.  Frflmers,  B..  Albero  t.  Montrenil,  Erzbischof  Ton  Trier.  1132 — 1152. 
ngen,  1873.  Peppmüller,     8».     100  pp.  24  %r 

12.  Fftokler-HnBkao,  Hm.  Briefwechsel  und  Tagebücher.  Aus  seinem  Nach- 
herausgegeben  von  LudmiUa  Ässing-GrimeUi.     V.  Bd.     Berlin,  1874.    Wede^ 

Sf  Schwieger,     8*.  3  ^ 

ihalt:    BriefW^ehtel   »wlBfhen   Pockler   und   Alx.   t.  Humboldt.  >—    Briefwechsel  zwischen 
er    und  Lady  Heeter  Stanhope.  —    Briefvochsel  switchen    PQckler   und  H.  Heine.  ->    Briefe 
cr's  an  Lnda  1817—1829.  —  Vermischter  Briefvechsel  aus  rückler's  Jagendseit,  1810—1820. 
oben  Mr.  2033. 

43.  Keliquiae  tabularum  terrae  regni  Bohemiae  anno  MDXLI  igno  consump- 
a.  Edidit  Jos,  Emier,  Tomus  II.  vol.  3.  Prag,  1874.  Gregr  6f  Dattel,  4". 
)9-312.  1  .% 

1873  Nr.  3268. 

44.  Rodrigaea  Villa,  Ant  Bosqnejo  biogr&fico  de  la  reina  Dofia  Juana,  for- 
)  con  los  mas  notables  docnmentos  historicos  relativos  a  ella.     Madrid,  1874. 

XXX,  200  pp.  4  ^ 

45.  RulUnann,  W.  Am  Genfersee.  Bilder  und  Skizzen  aus  Montreux  und 
ebung.     Mit  einer  Ansicht  vom  Schloss  Chillon.     Zofingen,  1874.  Schauenberg' 

80.     168  pp.  20  9^ 

46.  Boiliii^,  J..  F..  Across  America;  or,  the  Great  West  and  the  Pacific 
t.     Illustrated.     New  York,  1874.     12^     503  pp.  4  %. 

47.  Seyerlen,  Bdf.    Entstehung  und  erste  Schicksale   der  Christengemeinde  in 
Eine  kirchengeschichtliche  Monographie.     Tübingen,  1874.  Fues,     8^.    IV, 

p.  15  $^ 

48.  El  sitio  de  Bilbao  en  1874  por  un  testigo  ocular,  con  un  prologo  de 
V^icufta.    Madrid,  1874.     16«».     XV,  152  pp.  1  ^.  10  $%3r 

49.  Stillman,  W..  Jm  The  Cretan  Insurrection  of  1866--68.  New  York,  1874. 
203  pp.  3  ^ 

'50.  Thnroau-Dangin,  F.  Royalistes  et  republicains.  Essais  historiques  sur  les 
tions  de  politique  contemporaine.     Paris,  1874.     8^    VII,  433  pp.  2  S^ 

151.  de  Vilhma  Barboia,  J..  Estudos  historicos  e  archeologicos.  Tomo  I. 
oa,  1874.     8«.     V,  355  pp.  2  ^. 

152.  Wilion,  H..  History  of  the  Rise  and  Fall  of  the  Slave  Power  in  Arne- 
Vol.  II.     Boston,  1874.     8».     XXH,  720  pp.  10  ÄÄ. 

.  1872  Nr.  2242. 

153.  BjaAMHMpcKifi-EyAaBOBi,  M..    FocyAspciBo  h  napOAHoe  oöpasoBauie  bx 
;iH  XVIII  B*Ka.     4acTfc  I.    Jaroslawl,  1874.     S».     VI,  325  pp. 
Vl4dimib9u*Buda)iow,  M..    Die  Monarchie  and  Natlonalbilduns  Rnaalands  im  18.  Jahrhundert. 

154.  Yriarte,  0.  La  Vie  d'nn  patricien  de  Venise  au  XVI''  sibde.  Les  doges. 
cbarto    ducale.     Los  femmcs  k  Vcnisc,  etc.     Paris,  1874.     8^     451  pp. 

DigitizeiJb^  20  9^ 
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YUI.    Sprachwissenschaft. 

2955.  de  Anchieta,  Jof.  Arte  de  grammatica  da  lingua  mais  usada  n&  co- 
(lo  Brasil,  iiovamcnte  dado  a  luz  por  JuL  Platzmann,  Leipzig,  1874.  Tetiöner.  ' 
XII,  82  pp.  3  J^.  20  ^7 

2956.  Begemaan,  W.  Zur  Bedeutung  des  schwachen  Praeter! tnms  der  germ» 
nlschen  Sprachen.  Ergänzung  zu  des  Verfassers  Schrift:  Das  schwache  Prac*. 
ritum  der  germanischen  Sprachen.     Berlin,  1874.   Weidmann,     8^     LH,   192  pp. 

1  ^  20  3^ 

2957.  Bauenberger,  Adalb.  Ueber  die  A-Reihe  der  gotischen  Sprache.  £  r 
grammatische  Studie.     Göttinnen,  1874.  Peppmüller.     S^.     71  pp.  20  ^ 

2958.  Bhagayad-Gita.  A  Commentory  of  the  Text  of  the  Bhagavad-Gita;  »r 
the  Discourse  belwecn  Krishna  aod  Arjnna  on  divine  Matters.  With  a  few  inir  - 
ductorj    Papers    by    Hurrychund  Chintamon,     Calcutta,  1874.     8<*.     118  pp. 

2  ^  15  fr 

2959.  BÖhtlingk,  0.,  und  Bd£  Both.  Sanskrit-Wörterbuch  herausgegeben  von  d^r 
kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften.  54.  Lfg.  St.  Petersburg,  1874.  [L^ii- 
zig,   Voss.]    40.     VII.  Thl,  Sp.  961—1120.  1  ^. 

S.  oben  Nr.  1726. 

2960.  BnztoriU,  J.  Lexicon  chaldaicum,  talmudicum  et  rabbinicum.  Denuo  et 
annotatis  auxit  ß/i.  FwcAer.  Fase.  31— 34.  Leipzig,  1874.  M,  Schäfer,  4*.  p.  IIH.» 
—1322.  Jeder  Fase.  Ib  i^ 

Scblnsi.  —  8.  oben  Nr.  1419. 

2961.  CorMOii,  W.  Ueber  die  Sprache  der  Etrusker.  I.  Bd.  Mit  Holzschn.  n. 
25  lith.  Taf.     Leipzig,  1874.  Teubner.     8».    XXXVI,  1016  pp.  10  ^ 

2962.  Dictionnarine  limbei  romane  dupo  insarcinarea  data  de  societatea  aca- 
demica  romana.  Elaboratu  ca  proiectu  de  A.,  T..  Laurian  si  J„  C„  Mas^im^ 
1—22.     Bucuresti,  1874.     8°.  Preis  des  completen  Werks  (40  Hefte)  15  J^. 

Wörterbuch  der  rumliiischon  Sprache,  heraasgegeben  im  Auftrage  der  rnminischen  Akadeinic. 

2963.  Diefenbaeh,  Ir.,  und  E.  Wülcker.  Hoch-  und  niederdeutsches  Wörterbuch 
der  mittleren  und  neueren  Zeit.  Zur  Ergänzung  der  vorhandenen  Wörterbücher, 
insbesondere  das  der  Brüder  Grimm.  2.  Lfg.  Frankfurt  a.  M.,  1874.  Winter. 
4«.     Sp.  145—288.  24  f/gr 

8.  oben  Nr.  814. 

2964.  Freybe,  Alb.  Das  Mekleuburger  Osterspiel  vollendet  im  «Fahre  1464  zu 
Redentin,  übertragen  und  behandelt.  Bremen,  1874.  Kühtmann  ^  Co.  8^  XIV. 
425  pp.  1  .^  20  ^ 

2965.  Hodgion,  B..  H..  Essays  on  the  Languages,  Literature  and  Religion  of 
Nepal  and  Thibet.  Together  with  further  Papers  on  the  Geography,  Ethnologv 
and  Commerce  of  those  Countries.     London,  1874.     8^     280  pp.  b  ^  IS  f^ 

2966.  Lefmann,  8..  Laiita  Vistara.  Erzählung  von  dem  Leben  und  der  Lehre 
des  (^äkya  Simha.  Aus  dem  Original  des  Sanskrit  und  des  Gäthädialects  zuerst 
ins  Deutsche  übersetzt  und  mit  sachlichen  Erklärungen  versehen.  1.  Lfg.  Berli», 
1874.  Dummler's    Verl.     8®.     VIII,  221  pp.  3  S^. 

2967.  March,  F..  A..  A  comparative  Grammar  of  the  Anglo-Sazon  Langnage. 
New   York,  1874.     8«.     XII,  253  pp.  4  ^. 

2968.  Anciens  proverbes  basques  et  gascons,  recueillis  par  Voltoire  et  remiä 
au  jour  par  Gst,  Brunet.    Nouvelle  Edition.     Bayonne,  1874.     8^     29  pp.      1  Mf. 

2969.  Richars  li  Biaus.  Zum  ersten  Male  herausgegeben  von  Wendelin  Foer$ter. 
Mit  Unterstützung  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.  Wien,  1874.  Holder,  8°. 
XXIX,  196  pp.  2  S^ 

2970.  Büokert,  F.  Grammatik,  Poetik  und  Rhetorik  der  Perser.  Nach  dem 
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2984.  Musael  grammatici  Carmen  de  Hero  et  Leandro  rec.  C.  Dilthey,  Bonn, 
1874.  CoAen  If  Sohn,    8».    XVn,  41  pp.  20  %: 
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2994.  Berkow,  K..  Franenliebe.  Roman  in  2  Bdn.  Berlin^  1874.  ffW<i. 
Scftwieger.     8«.     264  u.  256  pp.  2  S^  ? 
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Scbluss.  —  8.  oben  Nr.  1473. 

3002.  Fenracques.  Memoires  d'un  decav^.  Preface  par  Ars^ne  Uonsaaye.  F^ 
1874.     180.     XI,  377  pp.  I  j% 
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S.  1870  Nr.  3137. 

3004.  Garrett,  Ed.     Crooked  Places.    A  Story  of  Struggles  and  Hopes.    L&t' '- .1 
1874.     8<>.     469  pp.  2  Sl^lip 
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Inhalt:  Die  Kuastbestrebungen  am  bayerischen  Hofe  unter  Hersog  Albert  V.  und  seinem 
Nachfolger  Wilhelm  ▼.  Nach  den  im  k.  ItoiciisarohiY  vorhandenen  Correspondensaeten  susammen- 
gestellt  von  J.  Stockbadbr. 
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Käfer.     Mit  38  Original-Figuren  in  Holzschn.     Berlm,  1874.     8^     VII,  C 
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Mit  51  in  den  Text  gedr.  Holzschn.     Berlin^  1874.  Springer's   Verl, 


Verantwortlicher  Redecteur  Dr.  Eduard  Brockliaas  in  Lcipdig« 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

wiehtigeri  leiei  Brselieiiiigei  der  deitsehei  iid 
aisliftdiseheB  Literatir. 


HeraiiBgegeben  von  F.  A.  Broekhans  in  Leipzig. 


1874.] «üpmlitr. [Vit.  11> 

Dieseg   Venei^mu   erseheint  regehnoMsig  mnnaÜieK   und  itf,  gUieh  dem  darin 

imgeuifften  Büchern  ^  direct  von  F.  A.  Bbookhaüs  m  Lbipuo  eoitie  dntdk  aUe 

Buchhandlungen  m  beeiehen. 


I.    Eneyklopftdle  und  Llteratnrwlsseiisehafl. 

3058.  AB/(teBi,  Bf..  B..  Harne  o6mecTBo  (1820 — 1870)  vb  reponxi  h  repOHBflxi 
jMTepaiypH.    St  Petereburg,  1874.    %^.    291  pp.  2  ^  20  flj^ 

AwDxaBW,  If ..  W..    Die  Heroen  uneerer  liitentar.    1890—1870. 

3069.  Biblioteca  de  autores  eapafioles,  deade  la  formacioB  del  lengaaje  hasta 
nuestroB  diaa.    Tomo  LXV.    Madrid^  1873.    4^    GL,  611  pp.  5  S^ 

Inhalt:    Obrae  escogidne  de  filösofoe,  con  nn  diecureo  preliminnr  de  Adf.  db  Castko. 
8.  oben  Nr.  1547. 

3060.  OasipbeU,  M..  F..  A..  G..  Annales  de  la  Typographie  nierlandaise  au 
XY**  si^de.    La  Haye,  1874.    8«.    XU,  629  pp.  6  %. 

3061.  La  Chanson  du  cheTalier  au  Cygne  et  de  Godefroid  de  Bouillon;  publiee 
par  C.  Hippeau.  1'«  partle.  Le  cheTalier  au  Cygne.  Paris,  1874.  8®.  VIII, 
268  pp.  2  J^  20  %r 

3062.  Bwald,  F.  Walrazn  Ton  Naumburg.  Zur  Qeschichte  der  pnbliciatischen 
liiteratar  des  XI.  Jahrhunderts.    Bonn,  1874.  Strauss.    8^    86  pp.  20  $^ 

3063.  Chierionit  Oina.  II  terzo  rinsscimento.  Corso  dl  letteratura  italiana  dato 
neUa  R.  Universita  di  Palermo.    Palermo,  1874.    16^     616  pp.  2  ^ 

3064.  Italia.  Herausgegeben  von  K,  Siilebrand,  I.  Bd.  Leipzig,  1874.  Hor- 
tung 6f  Sohn.     8*.    Vllly  324  pp.  %  SS^  20  9^ 

3065.  Ungarische  Lyriker  von  Alezander  Kisfaludy  bis  auf  die  neueste  Zeit 
(die  letEten  50  Jahre).  Chronologische  Reihenfolge  metrisch  übertragen  und  mit 
literar- historischen,  sowie  biographisch -kritischen  Notizen  yersehen  Ton  Ost 
Steinacker.    Leipzig,  1874.  J.  A.  Barth.    %\    LIX,  524  pp.  2  ^.  20  ^ 

3066.  FlÖti,  0..  istude  sur  Joachim  Du  Bellay  et  son  role  dans  la  r^forme 
de  Ronsard.    Berlin,  1874.  Herbig.    %\    68  pp.  12  figiK 

3067.  Seherer,  W.  Vorträge  und  Aufsätze  zur  Geschichte  des  geistigen  Lebens 
in  Deutschland  und  Oesterreich.    Berlin,  1874.  Weidmann.    8^    VI,  431  pp. 

2  .^20^ 

3068.  Talmeyr,  Mr.  Victor  Hugo.  L'homme  qui  rit.  Quatre-Yingt-treize. 
SoItI  de:  Une  apr^s-midi  chez  Th^ophile  Gautier.  Conferences  a  la  salle  des 
Capucines.    Poris,  1874.     18^    227  pp.  oigitizedby    1^.5^ 
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n.    Theologie  and  Philosophie. 

3069.  Alonso  Pen^o,  N..  Mannal  del  apologista.  2  tomos.  MadriJ.  I: 
468,  456  pp.  "  ö  4 

3070.  Bastian,  Adf.  Scliopfang  oder  Entstehung.  Aphorismen  znr  Enti- 
des  organischen  Lebens.    Jcnw,  1875.  Costenohle.  8®.  XXXI,  338  pp.    o.-^ 

3071.  Banmann,  J..  J*.  Sechs  Vorträge  aus  dem  Gebiete  der  praktiseit 
Sophie.    Leipsig,  1874.  Hirzel    8®.     1G8  pp. 

-  3072.  Beniseh,  A..     Judaism   snrveyed,    in   a  Series    of  five   Lectar^s   '. 
1874.     8°. 

3073.  y.  d.  Clana,  H.  Protestantische  Polemik  gegen  die  kathoIL^ii'L 
Populäre  Skizzen  und  Studien.     Freiburg  i.  Br.y  1874.  Herder,  8*.    VL: 

3074.  CoXy  8m.  Biblical  Expositions;  or,  briof  Essays  on  obsenre  <:r  & 
Scriptures.     //onc?on,  1874.     8«.     469  pp.  3  4 

3075.  Däehiel,  A.  Die  Bibel  oder  die  ganze  heilige  Schrift  alteo  i:r 
Testaments  nach  der  deutschen  üebersetzung  Dr.  Martin  Luthers  bü: 
Text  eingeschalteten  Auslegung,  ausführlichen  Inhalts- Angaben  und  er.iL 
Bemerkungen.  Neues  Testament.  7.  Hft.  Breslau,  1874,  Dul/er'i  ^ 
I.  Bd.  p.  577^672. 

Die  Hefte  1— C  kosten  3  ^ 

3076.  Ewald,  H..     Die  Lehre  der  Bibel  von  Gott  oder  Theologie  de^ 
neuen  Bundes.    III.  Bd.    Die  Glaubenslehre.     2.  Hälfte.     Leipzig  ^  \%1^  '^ 

Vogel     8^.     504  pp.  3.^' 

8chluM.  —  8.  oben  Nr.  1549. 

3077.  Gami,  F..  B..  Die  Eirchengeschichte  von  Spanien.  II.  Bd.  V'i; 
Ende  des  11.  Jahrhunderts.  —  Jahr  305  bis  1085.  2.  Abth.  Vom  >- 
bis  1085.     Regemburg,  ISl^.  Mam.     8®,     VIII,  480  pp.  2.if 

Das  früher  Erschienene  kostet  4  ^l  12  9^ 

3078.  y.  Helmersen,  A..  Die  Religionen,  ihr  Wesen,  ihr  Entslebeii  nß(i  ^ 
gehen.  Naturwissenschaftlich -philosophische  Excursionen.  Gra:,  1^'^ 
Leykam-Jose/sthaL     8®.     VIII,  249  pp.  1  ^• 

3079.  Hildehrand,  H..     Folkens  tro  om  sina  doda.     Stockholm^  1874.  i'-  ' 

3080.  Hildebrandt,  A,.  Juda's  Verhältniss  zu  Assyrien  in  Jesaja's  2- 
Keilinschriften  und  Jesajanischen  Prophctieen.  Ein  Beitrag  zur  histori^t^' 
gese  des  Jesaja.     Marburg,  1874.  Rhrhardt     8^     84  pp. 

3081.  Jnngmaim,  B..  Institutiones  theologiae  dogmaticae  generali^'  ^']' 
de  Vera  religione.     Hegensburg,  1874.  Pustet.     8^     IV,  244  pp. 

3082.  Lutliardt,  Chr..  £.  Der  johanneische  Ursprung  des  vierten  Ev»s/ 
untersucht.     Leipzig,  1874.  Dör/fling  9f  Franke.     8«.     VIII,  221  pp.     1*' 

3083.  Morin,  A..8„     L'Esprit  de  i'Kglise.    Pan>,  1874.   18°.  IV,  2i6p^  • 

3084.  Nevin,  J.  A..  A  Manual  of  Biblical  Antiquities.  For  the  use  «'^^ 
Bible  Classes,  and  Families.     Edinburgh,  1%!^.     12^     342  pp.  1;%'; 

3085.  Nietasche,  P.  Unzeitgemässe  Betrachtungen.  2.  Stück.  Vom  ^'o?^' 
Nachtheil  der  Historie  für  das  Leben.  3.  Stück.  Schopenhauer  als  £- 
Leipzig,  1874.  Fritsch,  u.  Chemnitz,  Schmeitzner.  8*'.  lli;  113  pp.     JederTk. 

B.  i873  Nr.  aSl4. 

3086.  Plath,  J.  H.     Confucius    und    seiner   Schuler    Leben    und  Lei^*'^ 
Säromtliche  Aussprüche  von  Confucius  und  seinen  Schülern,  systematisch?^' 
Nach  chinesischen  Quellen.     [Aus:    „Abhandlnngcn  der  k.  bayerisf h^ß "*{"' 
der  Wissenschaften."]     München,  IBl 4t.  Franz.     4".     102  pp.  1^'' 

8.  oben  Nr.  348. 

3087.  Poetter,  F.  Ch.  Der  persr^nliche  Gott  und  Welt.  Grundwg«  ^'[ 
senschaftslehre.     Elberfeld,  1875.  Friderichs.     8^.     VT,  76  pp. 

3088.  Die  Religion  des  ZweiÜers,     Leipzig,  1874.  HaesseL     8«.    2r>0l'p 

1 J^-^' 

3089.  Kückert,  K..  Th..      Religion    von    apologetischem    Standpunkt'-   •. 

Veihura.   Ift7d     rTufnnapn.    Pttfin^      »o.      n.   137—250.  * 
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3090.  Soheggi   Pt.     Sechs    Bücher    des    Lebens    Jesu.     I.  Bd.     Fteihurg  i.  /?r., 
V874.  Herder.    8«.    XV,  583  pp.  1  %.  10  %• 

3091.  Spir,  A..     Moralitat  und   Religion.     Leipzig,  1874.    FindeL     8°.     15G  pp. 

20%- 

3092.  Apologetische   Vorträge    von  i/..  Fucks^    F..   W„  Zahn^   E.,  Achelis  und 
li.,   Kübel.    Barmen,  1874.  Klein.     Ißo.     181  pp.  1  ^. 

3093.  Weiffenbaoh,  W.  Das  Papias-Fragment  bei  Knsebius  H.  E.  III,  39,  3—4 
eingehend  exegetisch  nntersucht.     Oiessen^  1874.  Ricker.  8°.  VIII,  150  pp.     1  i^ 

III.    Erzlehnngswissenschaft« 

3094.  Braun,  Bronwers  et  Doex.  Gymnastiquc  scolaire  en  Hollande,  en  Alle- 
xnagne  et  dans  les  pays  dn  Nord.  Suivie  de  l'^tat  de  Tenseignement  de  la  gym- 
nastique  en  France.    Paris,  1874.     8^    VIII,  168  pp.  1^5^ 

3095.  Hacker,  L.  Erziehungsgesnhichtc  Goethe's  in  pädagogischen  Studien. 
1.  Studie.  Die  primären  Factoren  in  der  Entwickelnng  Goethe's.  Erlangen,  1^1 'i. 
Deichen.     80.    X,  67  pp.  12  % 

3096.  Jelenaki,  1»    O  samopomocy  w  ksxtalceniu.     Warszawa,  1874.  8*.  117  pp. 
jKLBMSRi,  J..    Von  der  Selbsthilfe  in  der  Ersiehang.  25  9^ 

3097.  Magne,  J..  H*.  Organisation  de  Tenseignement  professionnel.  Paris,  1874. 
18«.     142  pp.  15  9^ 

3098.  Schlegel,  7..  h.  Die  schweizerischen  Lehrerbildungsanstalten.  Kurze  Ge- 
schichte, Organisation  und  Statistik  derselben.  [Aus:  „Allgemeine  Beschreibung 
und  Statistik  der  Schweiz."]  Zürich,  1874.  Orell,  Fiissli  ^  Co.  8".  II,  146  pp. 
Mit  2  Tab.  1  ^  10  ^ 


TV.    Reehts-  und  Staatswlsseiischaft« 

3099.  Allör,  D..  E..  Estudios  eleraentales  de  economia  politica.  Precedidos  de 
un  discurso  preliminar  por  M..  Salva.     Madrid,  1874.     8°.     VIII,  272  pp.     2  ,% 

3100.  Aicdrate,  0..  Ensayo  de  una  introduccion  al  studio  de  la  legislacion 
comparada  y  programa  de  esta  asignatura.     Madrid,   1874.     4^     188  pp. 

1  ^.  25  $^ 

3101.  Blnntfehli,  J..  C.  Deutsehe  Staatslehre  für  Gebildete.  Nnrdlingen,  1874. 
Beck.     80.     XII,  447  pp.  2  % 

3102.  BÖhlan,  Hg.  H.  Alb.  Mecklenburgisches  Landrecht.  Das  particulare  Prl- 
vatrecht  des  Grossherzogthnms  Mecklenburg-Schwerin  mit  Ausschluss  des  Lehn- 
rechts.   IL  Bd.  2.  Abth.     Weimar,  1874.  Bohlau.     S\     VIII  u.  p.  283—450. 

8.  1873  Nr.  366.  1^5^^ 

3103.  Bonrcart,  J..  J..  Die  Grundsätze  der  Industrie-Verwaltung.  Ein  prakti- 
scher Leitfaden.     Züricfi,  1874.  Orell,  FtUsli  ^  Co.     8«.     120  pp.  1  ^.  6  %: 

3104.  Bowyer,  0.  Introdnction  to  the  Study  and  Use  of  the  Civil  Law,  and 
to  Commentaries  on  the  modern  Civil  Law.     London,  1874.     8^  2  ^ 

3105.  Carrara,  Fr.  Pensleri  sul  progetto  di  codice  penale  italiano  del  1874. 
Fireme,  1874.     8».     184  pp.  1  ^.  6  %• 

3106.  Carreras  y  Gonzalez,  M.,  y  Piernas  y  Hnrtado.  Tratado  elemental  de  esta- 
distica.     Madrid,  1874.     4°.     336  pp.  3  .%.  15  9ff;/: 

3107.  Ckttte,  Gh..  W..  Equity  under  the  Judicature  Act;  or,  the  Relation  of 
Equity  to  Common  Law.  With  an  Appendix  containing  the  High  Court  of  Judi- 
cature Act  1873,  and  the  Schedule  of  Rules.     London,  1874.     8®.     298  pp. 

3  ^.  18  %• 

3108.  Bahn,  Fei.  Westgothische  Studien.  Entstehungsgeschichte,  Privatrecht, 
Strafrecht,  Civil-  und  Straf-Process  und  Gesammtkritik  der  Lex  Visigothorum. 
Würzhurg,  1874.  Stahel    4^.     XII,  321  pp.  5  ^  10  ^ 

3109.  Deffrotte.  Fd.     De  la  ceasion  •  transnort  en  droit  romam^^et^en  droit  fran- 
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3110.  Desrues,  Alfr.  Du  droit  de  fiuite  en  matibre  de  mevbles,  n dr- 
ei du  droit  de  snite  snr  les  titres  an  p«rteiir.     Pan\   1874.     8*.    ::j:; 

3111.  Du  Boyf,  Alb.  Histoire  du  droit  criminel  de  la  France,  de^ci' 
jusqa'au  XIX."  si^cle,  compare  avec  celni  de  Tltalie,  de  rAllemagne  et  :- 
terre.     Tomes  I  et  II.     FariSy  1874.     8^     675,  676  pp.        Jeder  Bd.  j^ 

3112.  Endemann,  W.  Studien  in  der  romanisch-kanoniatischeu  Wt.. 
und  Rechtslebre  bis  gegen  Ende  des  17.  Jahrhunderts.  I.  Bd.  b-- 
ÖuHentaif.     S».     XII,  471  pp. 

3113.  ▼.  Eynern,  B.  Wider  die  Socialdemokratie  und  Verwandtes  > 
1874.  0.   Wigand,     8^     VII,  137  pp. 

3114.  Fe^e,  H.  1,  De  impedimentis  et  dispensationibna  matrimosC- 
usum  anditorum  snorum.    Lovanii,  1874.    8®.    810  pp.  34 

3115.  Fitting,  Hm.  Glosse  zu  den  Ezceptiones  legum  romananun  c^^ 
Aus  einer  Prager  Handschrift  zum  'irsten  Mal  herausgegeben  and  tr 
Balle,  1874.  Buchh,  des   WaUenliausea.     8^     68  pp. 

3116.  Galante  y  Boperes,  A..  Diccionario  mnnicipal.  Compendio  d« 
y  disposicione«  vigentes  relativas  al  r^gimen  de  los  mnnicipios.  Ma-' 
8^    492  pp. 

3117.  Orohmana,  Am  F..  Sociales  Wissen.  Abhandlung.  Berlin^  W^-' 
80.    62  pp. 

3118.  Hajnik,  Imre.  Egyetemes  enropai  jogtörtenet  a  köz^pkor  to'! 
francia  forradalomig.     2.  füzet.     Budapest,  1874.     8^     158  pp.  J 

Hajkik,  Emmbrich.  Allgemeine  enropUsche  SechUfesehichte  Tom  Aaüuige  des  M^ 
cur  franzStiechen  RevolaUoo.    fi.  Heft. 

8.  oben  Mr.  1905.  l 

3119.  Holder,  Ed.  Die  romische  Ehe.  Ein  academischer  Vorerb.  f 
1874.  Orell,  Füssli  4*  Co-     8«.     46  pp.  \ 

3120.  Loeneh,  Hg.,  und  Beh.  Sehroeder.  Urkunden  zur  Geschiebe«  ^'  ^ 
sehen  Rechtes  für  den  Gebrauch  hei  Vorlesungen  und  Uebungen.  !•  ^•*\ 
unter  Mitwirkung  von  Alx.  Reiif erscheid.  Bonn,  1874.  A,  Marcu.  ^  | 
238  pp.  M'f 

3121.  Xadaraisy,  L..  Ertekez^  a  hazassagbol  eredu  ragycni  jogTis^' || 
a  gyamügyröl,  javaslattal  czek  mik^nti  rendez^s^re.     Budapest^  1874.  S^  -  ' 

Madasasbt.  L..  AbbendluDgen  über  die  aus  der  Ehe  hervorgehenden  Gülerie^iit^^^ 
und  VormundaehAft.  .| 

3122.  Xadarasty,  I..,  ^s  J..Battla7.  Az  orökösödesi  köteles  r^szröl.  ^-i 
1874.     8».     192  pp.  1* 

Uadarasst,  L..,  uud  E..  Battlay.    Ueber  die  Verbindiicbkeil  der  BrbeDdea. 

3123.  Xilner,  Em.  Zur  Diätenfrage.  Eine  politische  Studie.  ni>i»r''. 
Fues.    8°.     94  pp. 

3124.  ▼.  Xohl,  Bb.  Kritische  Bemerkungen  über  die  Wahlen  sui»  ^] 
Reichstage.  [Aus:  „Zeitschrift  für  die  gesammte  Staatswissenschsft-"]  ^'J 
1874.  Laupp,     8*.     141  pp.  ' ,] 

3125.  ▼.  Obentrant,  Adt  Die  Schule  im  Dienste  der  Landeskultur.  ^^lf^.\] 
wirthschaftliche  Skizzen.  Mit  10  Taf.  Abbildungen.  Wien,  1874.  P«^f';:j 
4-  Sohn.     8«.     V,  106  pp. 

3126.  Eiokert,  H.  Die  Gewerbeordnungs-Novelle  im  Reichstage.  ^'  j 
werbliche  Schiedsgericht.     Damig,  1874.  Ka/emaun.     8^     88  pp. 

3127.  Biviöre,  H..  F..  Histoire  des  institutions,  contenant  uu  essfi  bu^^ 
sur  le  droit  public  et  priv6  dans  cette  province.  Tome  I.  Pon^f  / 
XXIV,  518  pp.  . 

3128.  Saaisise,  V.,  et  £..  Chevalet  Dictionnaire  de  legislatioo  ^.ci 
tration  militaires.     Liv.  10  a  25.     Paris,  1871—74.     8».  Jedel/^' 

8.  1870  Nr.  1578.  /    v^^^^i^      «^ 

3^29.  aereda,  Alfr,     De   la   petition    d'her^diP^'^'^tf  ^WiV^ Si»ifr   J*]; 


3130.  Thonifisexii  7..  J..  Melanges  d'histoire  de  droit  et  d'ecouomie  politique. 
Luuvain,  1873.     8^     490  pp.  1  ^  10  $^ 

3131.  Waeehter,  C.  O.  Die  Basse  bei  Beleidigungen  and  Eorperverletzangen 
nach  dem  heutigen  gemeinen  Recht.     Leipzig,  1874.  Durr'sche  Buchh,  8^  II,  87  pp. 

3132.  Waelbroeek,  £.     Commentaire  Ugislatif  et  doctrinal  de  la  loi  du  18  Mai 

1873,  oontenant  le   titre  du  Code   de    commerce  relatif   aux  soci^tes.     Bruzellesy 

1874,  8°.     VII,  619  pp.  3^. 

3133.  Wagner,  Adf.  Die  Zettelbank reform  im  deutschen  Reiche.  Kritik  des 
Bankgesetzentwurfes  des  Reichskanzleramts,  nebst  formulirtem  Gegenvorschlag. 
Lieriin,  1876.  Puttkammer  ^  Muhlbrecht.     8<>.  VI,  193  pp.                      1  ^.  10  %: 

Y.     Mathematik  und  Naturwisseuschaften. 

3134.  Clowe«,  Fr.  An  elementary  Treatise  on  practical  Chemistry  and  quali- 
tative inorganic  Analysis.     London,  1874.     8^     328  pp.  3  i%e 

313Ö.  CoUignon,  Ed.  Traite  de  m^caniqne.  3^  partie.  Dynamique.  Livres  la4. 
Paris,  1873.     8».     612  pp.  2  äj  15  J&bt 

8.  1873  Nr.  3561. 

3136.  Dammer,  0.  Kurzes  chemisches  Handwörterbuch  zum  Gebrauch  für  Che- 
miker, Techniker,  Aerzte  etc.  6.-9.  Lfg.  Berlin,  1874.  Oppenheim,  8^  p.  321 
— 544.  Jede  Lfg,  12  ^ 

8.  187S  Nr.  3169. 

8137.  Daraptky.  Studien  über  Tre£fwahrscheinlichkeiten-Berechnung.  Marburg. 
1874.  Ekrhardt.     16».     VII,  131  pp.  1  ^  15  Ä^ 

3138.  Du  Xortier,  B..  Opuscules  de  botanique  (1862^1873).  Bruxellee,  1873. 
8  ».     VII,  457  pp.  3  %.  10  ^ 

3139.  Edwards,  W.  H..  The  Butterflies  of  North  America.  With  coloured 
Drawings  and  Descriptione.  2"*^  Series.  Part.  11.  New  York,  1874.  8^  32  pp. 
Mit  5  Taf.  4  ^/.  24  %: 

8.  1873  Nr.  88. 

3140.  Fechner,  0..  Th..  Ueber  den  Ausgangswerth  der  kleinsten  Abweichungs- 
summe, dessen  Bestimmung,  Verwendung  und  Verallgemeinerung.  [Aus:  „Ab- 
handlungen der  k.  sächsischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften.'*]  Leipzig,  1874. 
Hirzel.     80.     76  pp.  20  9^ 

3141.  Forbes,  O.  The  Transit  of  Venus.  With  numerous  Illustrations.  London, 
1874.     8«.     101  pp.  3  S^. 

3142.  Prederklng,  X.  Grundzüge  der  Geschichte  der  Pharmacie  und  derjenigen 
Zweige  der  Naturwissenschaft,  auf  welchen  sie  basirt.  In  2  Abthlgn.  Gottingen, 
1874.   Vandenhoeck  ^  Ruprecht,     8«.     VIII,  303  pp.  2  .%. 

3143.  ▼.  Hauer,  Fr.  Die  Geologie  und  ihre  Anwendung  auf  die  Kenntnlss  der 
Bodenbeschaffenheit  der  österreichisch -ungarischen  Monarchie.  4.  Lfg.  Wien, 
1874.  Holder.     8».     p.  241—320.     Mit  eingedr.  Holzschn.  28  9hfr 

S.  oben  Nr.  3849. 

3144.  Coleopterologiscbe  Hefte.  Herausgegeben  unter  Mitwirkung  mehrerer 
Fachgeuossen  yon  E.  v.  Barold.     XII.     München,  1874.  Merhoff^s  Verl.  8^   151  pp. 

Heft  11  enchttiat  später.  l   «^ 

S.  1873  Nr.  1036. 

3145.  Hermes,  0..  Sammlung  von  Aufgaben  aus  der  Algebra  und  niederen  Ana- 
lysis.    Berlin,  1874.  Springer'sche  BuM.    8®.     VI,  184  pp.  20  %/: 

3146.  Klein,  Hm.  J..  Ansichten  aus  Natur  und  Wissenschaft.  Für  Gebildete. 
Graz,  1875.    Verl.  Legkam-Jone/athal.     8«.     VIU,  296  pp.  2  S^. 

2147.  KoHCTaHTHHOBHMX,  11..  XHMHiecKifl  6ect>Au.  OömeflOHATHoe  M310SCHie 
xHsiH^iecnixi  CBliA«Hiit.     Kiew,  1874.     IV,  371  pp.  3  Sto 

KoMSTAMTiKOWiTSGH,  M..    Chemische  Vorlesangen. 

oU8.  Kpyncffifl,  A..    PyccKafi  xHHHHCCKafl  npoHunieuHdcni  so    apcxfl    Hcx^yna- 

poiBHxi    BUcraBorb   HockobckoH    1872   h  BtHCKoft  1873.     St.  Petersburg,  1874.     8° 

2,  185  pp.  (     (  4  Ä 

Krijmki,  A..    Ru0«i8ch6  chemiecho  Industrie  auf  der  Moskauer  (187af'Soä^äu/ der  Wiener  (1872 
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3149.  Liohthonip  C  Die  Erforschaog  der  physiologischen  Naturgesetze  c 
menschlichen  Geistesthätigkeit  auf  der  Grundlage  der  neuesten  grossen  SSntöecrL 
gen  DuboisReymond's ,  Darwin's  und  Hackers  über  die  organische  l^atnr  j 
deren  vervollkommnende  Entwickelnng.    Breslau,  1^7 i.  Gosohargki.  8®.   VI,    lC»t. ' 

22  J;  K 

3150.  locher-Wildi  Hs.  Ueber  die  Familienanlage  und  Erblichkeit.  Kine  'c' 
senschaftliche  Razzie.     Zürich,  1874.  Oreil,  Füssli^Co,  8<^.  319  pp.      2  J^  IC  ^ 

3151.  X^ray,  C.  Nouveauz  elements  de  geometrie.  Ports,  1874.  8^.  X' 
336  pp.     Mit  12  Taf,  •:  r 

3152.  Montagn,  A..  Synthese  generale  des  phenomenes  biologiques.  Aiau: 
tation  universelle,  vie  ^theree  et  rie  planetaire.  Force  directrice  de  raipu:. 
aimantee.     Paria,  1874.     8^     245  pp.  1  S^20ff 

3153.  Naocari,  A..,  e  X..  Bellati.  Manuale  di  fidica  pratica  e  guida  alle  ricer.i 
fißiche  sperimentali.     Fase.  10—12.     Torino,  1874.     8®.     529—684. 

8.  oben  Nr.  1910.  Jedes    H/i.    \t  Hf 

3154.  Neumann,  C.  Ueber  das  von  Weber  für  die  elektrischen  Kräfte  %zk' 
stellte  Gesetz.  [Aus:  „Abhandlungen  der  k.  sachsichen  Gesellschaft  der  Wiine: 
Schaft"]     Leipziy,  1874.  BirzeL    4®.     121  pp.  1  .v 

3155.  Feckolt,  Th.  Historia  das  plantas  alimentäres  e  de  gozo  do  Brasil,  c  <• 
tendo  geueralidades  sobre  a  agricultnra  brasileira,  a  cultara,  uso  e  composiiv 
chimica  de  cada  uma  dellas.  Part.  1.  n.  Rio  de  Janeiro,  1871.  8^.  XVI,  14.' 
102  pp.  3  ^.  15  9l^ 

3156.  Beiohenbach,    H.   Gst.     Xenia   Orchidacea.     Beiträge    zur   Kenntoiss   d-* 
Orchideen.     II.  Bd.   9.  Hft.     Leipzig,    1874.    Brockhaus.     4^     p.  193 — 208.     M 
10  Kvfrtaf.  '  2  Äi  20  fe 

6.  1873  Nr.  1956. 

3157.  Rubinstein,  Sosanna.  Die  sensoriellen  und  sensitiven  Sinne.  Ltij,:.:, 
1874.  Dürr'sche  Buchh.     %^.     78  pp.  lif  j-* 

3158.  Schenk,  8.  L.  Lehrbuch  der  vergleichenden  Embryologie  der  Wirbelthi«;- 
Mit  81  HolzBchn.  und  einer  lith.  Tafel.      IFi^w,  1874.  Braumiiller.  S\  XIX,    198  pr 

3  J^  10)^ 

3159.  Schmick,  J..  H.  Die  Aralo-Kaspi-Niederung  und  ihre  Befunde  im  Lieb*' 
der  Lehre  von  den  säkularen  Schwankungen  des  Seespiegels  und  der  Wärmezuoei 
Untersuchungen.  Mit  einer  Taf.  und  mehreren  Holzst.  Leipzig,  1874.  Schott: 
8».     VI,  119  pp.  1  ^  10%r 

3160.  Sclimidt,  Adf.  Atlas  der  Diatomaceen -Kunde.  In  Verbindung  mit  dt& 
Herren  Grundier,  Grunow,  Janisch,  Weissflog  und  Witt  herausgegeben.  1,  Hft. 
Aschersleben,  1874.  Schlegel.     4^     2  pp.     Mit  4  photolith.  Taf,  2  ,?^ 

3161.  Schmidt,  J..  F..  Jul.  Vulkanstudien.  Santorin  1866—1872.  Vesuv,  Bajat 
Stromboli,  'Aetna,  1870.  Mit  7  lith.  Beilagen  u.  13  Holzschn.  Leipzig^  1874. 
Scholtze,     8».     VI,  235  pp.  3  ^  10  % 

3162.  Seiffart,  Selmar.  Das  Sonst,  das  Jetzt  und  das  Dereinst  unserer  Erdf. 
Elf  Vorträge.  Mit  4  Abbildungen  und  1  Tab.  Leipzig,  1874.  Wölfert.  8^  VI, 
170  pp.  1  .^  15  ^ 

3163.  Thomson,  C  0..  Skandinaviens  hymenoptera.  III.  1.  Stockholm,  1S74 
8».     p.  1—94.  6  3^ 

8.  187S  ^x.  3581. 

3164.  WillaoD,  W..  0..  Kiemen tary  Dynamics.  With  Examples.  London,  lS7i 
12^     VIII,  278  pp.  1  %.  18  ^ 

VI.     Hediclii. 

3165.  Alba,  J..  Handbuch  der  allgemeinen  persönlichen  und  öffentlichen  Ge- 
sundheitspflege mit  antorisirter  Benutzung  der  Le^ons  d'hygiene  par  A.  Riant. 
Berlin,  1874.  Schröder's   Verl.     S^     XXVII,  459  pp.  2  J^. 

3166.  BapÄty,  A..  De  Tad^nopathie  tracheo-bronchique  en  general  et  en  par- 
ticulier  dans  la  scrofule  et  la  phthisie  pulmonaire,  prec^dee  do  l'etude  topo- 
graphiquc  des  ganglions  tracheo-bronchiques.  Paris,  1874.  8*.  330  pp.  AJi* 
Ä  Taf.  2  Mjl 
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3167.  B^xnard,  Clande.  Le^ons  de  physiologie  exp^rimentale  sppliquee  a  la 
decine,  ifaites  au  College  de  France.  Tomes  I.  U.  Avec  100  figurea  dans  le 
te.     PariBy  1874.     8».     XVI,  1030  pp.  4  ^  20  %■ 

3168.  Botkixii  S..  Die  Contractilität  der  Milz  und  die  Beziehung  der  Infections- 
)ce8se  zur  Milz,  Leber,  den  Nieren  und  dem  Herzen.     Berlin^  1874.  Mirscktoald. 

79  pp.  ,  20  Ä^ 

3169.  Demange,  E.  Etüde  8ur  la  lymphadenie,  ses  diverses  formes  et  ses  rap> 
rts  avec  les  autres  diatheses.     Avec  une  planche.     Paris  y  1874.     8^     86  pp. 

20  %r 

3170.  Fenger,  C.     Om  Mavekraßft,  navnlig  i  Henseende  til  Bygning,  Udvikling 
Udbredning.     Med  3  Heliotypier    og   1    Kobbertavle.     Kjobenhavn^  1874.     8". 

i  PP-  1  ^'  10  %r 

3171.  Oareia  SoU,  E..  Tratado  de  patologia  general  y  de  anatomia  patolögica. 
ra  ilustrada    con  grabados  intercalados   en  el  texto.     Parte  I.     Madrid,  1874. 

384  pp.  Preis  des  vollständigen  Werks  7  Ä: 

3172.  Gerlach,  J..     Das  Verhältniss  der  Nerven   zu   den  willkürlichen   Muskeln 

•  Wirbelthiere.  Eine  histologische  Untersuchung.  Mit  4  Taf.  Leipzig,  1874. 
C.  W.  Vogel.     8^     66  pp.  1  ^.  10  %• 

3173.  Hager,  Hm.  Commentar  zur  Pharmacopoea  germanica.  Mit  zahlreichen 
den  Text  gedr.  Holzschn.     20.  u.  21.  Lfg.     Berlin,  1874.   Springer's   Verl.     H^, 

Bd.  p.  785—977.  Jede  Lfg,  15  %• 

ßchlujis.  —  S.  oben  Nr.  2288. 

U74.  Hartmann,  Er.  Der  acute  und  chronische  Gelenkrheumatismus.  Mit  11 
den  Text  eingedr.  Holzschn.,  1  chromolith.  u.  10  litb.  Taf.  Erlangen,  1874. 
ke.     8«.     IV,  212  pp.  2  ^. 

U75.  Heitzmaan,  J„  Compendium  der  chirurgischen  Instrumenten-,  Verband- 
1  Operationslehre.  Mit  346  eingedr.  Holzschn.  Wien,  1874.  Braumüller.  8^ 
^I,  638  pp.  5  ^. 

Ü76.  Heubner,  0..  Die  luetische  Erkrankung  der  Hirnarterien.  Nebst  allge- 
inen  Erörterungen  zur  normalen  und  pathologischen  Histologie  der  Arterien 
k'ie  zur  Hirncirculation.  Eine  Monographie.  Mit  4  Tat*.  Leipzig,  1874.  F.  C. 
.    Vogel.     8».     VI,  238  pp.  3  ^. 

U77.  flpoHi,  F..  IIoiiyj/ipHafl  BerepHiiapHaH  nojMuifl  lUH  utpu  ki  npe^oxpaHCHiio 
iioHajbBuxi»  M  3upa3HTejbnuxi  (5ojt3ueit  AosaniBuxi»  »UBOTauxi».  Odessa,  1874. 
H9  pp.  2  ^. 

Jahoh,  G..     Populäre  Veterinär- Polizei. 

1178.  Landeßberg.  Beitrag  zur  variolöseu  Ophthalmie.  Elberfeld,  1874.  Bae- 
er.     8^     40  pp.  12  fi^: 

1179.  Lögerot,  0..  £..  Etudes  d'hematologie  pathologique  basees  sur  l'extraction 
gaz  du  sang    (variations  de  capacite  pour  l'oxygene  par  le    globule  sanguin). 

•ib,  1874.     8".     60  pp.  15  (^ 

•  180.  Le  Pileor,  L..    Etüde  sur  le  traitement   de   certaines   adenites    inguinales 

la  methode  de  l'aspiration.     Paris,  IS'W.     %^.     60  pp.  15  f^ 

il81.  Lindemann,  H.  J..  Klimatische  Curorte.  Nach  eigenen  Erfahrungen  und 
)bachtungen.     Erlangen,  1874.  Enke.     8°.     IV,  38  pp.  12  figi: 

182.  Lunier,  L..     De  Tinfluence  des  grandes  commotions   politiques   et  sociales 

le  developpement  des  maladies  mentales.  Mouvement  de  Talienation  mentale 
France  pendant  les  annees  1869  a  1873.  Paris,  1874.  80.  296  pp.  2  ^ 
1183.  Mair,  S..  S..  Medical  Guide  for  Anglo-Indians ;  being  a  Compendium  of 
vice  to  Europeans  in  India  relating  to  the  Preservation  and  Regulation  of 
ir  Health  etc.     London,  1874.     8».     138  pp.  1  ^.  12  %/- 

184.  Meneke,  W..     Die   häusliche   Krankenpflege.     Berlin,  1876.    Enslin.     8". 

PP-  1^.71/,^ 

1185.  Moore,  W.,  J..  Manual  of  Family  Medicine  for  India.  London,  1874.  8*^. 
PP-  3  ^.  12  ^ 

1186.  Mordhorst,  C.  Ursache,  Vorbeugung  und  Behandlung  der  Lungenschwind-^ 
ht.     Nebst  einem  Anhang:  „Weshalb  erkranken  die  Bewohner  des  Hochlandes^ 

an    Hat   TjiinrrA«ianlivirim#1^..'.»>«4.  tt       Tiy^^H^      tonA       V^^U-^     on     -itttt     o/\ •« />  iOi 


3187.  Mater,  Jf.  An  Introduction  to  phannaceatieal  and  medieal  Ck 
(theoretical  and  practica!}.  Arranged  on  the  Principle  of  the  Conrse  of  L 
on  Chemistry,  as  delivered  at  the  South  London  School  of  Phanaacy. 
1874.     8«.     788  pp. 

3188.  Hetter,  A..  Vnes  nonvelles  enr  le  ehoUra  (cause,  oature  et  tn;« 
avec  une  itude  sur  les  InjectionB  faites  dans  les  veines.  Ports,  1874.  i*. 
101  pp. 

3189.  Hieneyer,  P.  Physikalische  Diagnostik  einschliesslich  der  cfin:. 
und  hygieinischen  Untersuchung.  Für  praktische  Aerzte.  Mit  87  Zeich!£>- 
Holzschn.    Erlangen,  UU.  Enke,     8«.    XU,  332  pp.  3# 

3190.  PfttB,  Hm.    Lehrhnch  der  allgemeinen  chirurgischen  Yeterinir-PtfL 
nnd  Therapie.    Mit  mehreren  in  den  Text  gedruckten  Holsschn.     L  Abtt 
1874.  Z>a/jp.     80.    X,  176  pp.  li* 

3191.  Tholoian,  7..  D..  Histoire  de  la  peste  bubonique  en  Mesopoui. 
determination  de  son  origine,  de  sa  mar  che,  du  cyde  de  ses  apparii^- 
Paris,  1874.     8«.    96  pp.  ' 

3192.  Thompson,  J..  A..  Free  Phosphorus  in  Medicine.  With  specisl  E^ 
to  its  Use  in  Neuralgia.     London,  1874.     8^ 

3193.  Zweifel.  Untersuchungen  über  den  Verdauungsapparat  der  Kee;f' 
Berlin,  1874.  Hirsckwald,    8^    47  pp. 


Tu.    Geographie  und  Geschichte. 

3194.  Armerista  delle  famiglie  nobili  e  titolate  della  Monarchia  di  n 
raccolto  ,di  Aleuandro  Franchi-Vemey.  Torino,  1874.  4^  XVI,  243 K 
2  Taf,  u.  i  TUelbild. 

3195.  Arndt,  W..  Kleine  Denkmaler  aus  der  Merovingerzeit.  Bttun'jtf^ 
Hahn.     8«.     VI,  82  pp.  ^ 

3196.  Baker,  8m.  W..  IsmailTa.  A  Narrative  of  the  Expedition  to  C« 
Africa  for  the  Soppression  of  the  Slave- Trade,  organized  by  Ismsil)  H^ 
of  Egypt.  With  Maps,  Portraits,  and  npwards  of  fifty  fuU-page  Illnstrati- 
Zwecker  and  Durand,     2  vols.    London,  1874.     8».     VTII,  448,  VIII,  oU:- 

3197.  Bastelberger,  J„  IL.  Die  militärischen  Beformen  unter  MahmodH- 
Retter  des  osmanischen  Reiches.  Eine  militärhistorische  Studie.  Oc&ä 
F.  A,  Perthes,    8^    206  pp.  !«♦' 

3198.  7.  Beaulieu-XareonBay,  G.  Anna  Amalie,  Carl  August  und  der  l^f 
T.  Fritsch.  Beitrag  xur  deutschen  Cultur-  und  Literaturgeschichte  des  1'  ' 
hunderts.     Weimar,  1874.  Böhlau.    8®.     256  pp.  1 4f  ' 

3199.  Briefwechsel  zwischen  Vamh^en  und  Bahel.  Aus  dem  Kachlas« 
hagen^s  von  Ense.  I.  u.  II.  Bd.  Leipsig,  1874.  Brockhaus,  8^  XIU,  ^ 
309  pp. 

3200.  Calendar  of  State  Papers.  Foreign  Series.  The  Reign  of  Elixsbe^^ 
—71,  preserved  in  the  State  Paper  Department  of  Her  Majesty's  Public*' 
Office.    Edited  by  A..  Jam.  Crosby.     London,  1874.     8».     687  pp. 

6.  1871  Nr.  492.  , 

3201.  CalTi,  C.  Cenni  storici  suUa  Lomellina,  dalle  sue  origini  fino  sl  ^"^f 
Mortara,  1875.     16».    XXIV,  528  pp.  1  *  ^ 

3202.  ten  Gate,  8..  H..     Geschiedenis  van  nederlandsch  Oost-Indie  ▼ande^r^'^^ 
tijden  tot  onze  dagen    geschetst    in  tafereelen.     le  afl.     ZwoUe,  1874.   S^- 
p.  1-32.  ^• 

3203.  Die  Chroniken   der   deutschen   Städte  vom   14,  bis  ins  IC.  Jftl«'"?, 
XI.  Bd.    A,  tt.  d,  T,,    Die  Chroniken  der  fränkischen  SÄdte.    Nürnberg.  ^ 
Leipzig,  1874.  HirzeL    8°.     X  u.  p.  441—888.    Mit  1  chromolüh.  ^^ 

8.  1873  St.  468.  ^mzeö  by  L^OOglC 


3204.  Colbert,  H«  J..  Traditions  et  sonyenirs,  ou  Memoires  toachsnt  le  temps 
et  la  Tie  du  g^n^ral  Auguste  Colbert  (1793— 1809).  Tome  V.  Paria,  1S74.  8^ 
483  pp.     Mit  Karte.  2  ^  15  %• 

8.  187S  Nr.  S5S9. 

3205.  Ctengvry,  Ant  Törtenetirok  6s  tort^netiras.  Budapest^  1874.  8^.  IX, 
313  pp.  1  ^  18  ^ 

CsBiieSRT,  Art.    GMchichtschniber  und  OMcblchiascbreibang. 

3506.  DoBiol,  H.  La  R^yolution  fran^aise  et  la  feodalite.  Ports,  1874.  8*. 
XI,  369  pp.  2  «%s  15  ^ 

3207.  FriedUader,  S.  Ostfriesisches  Urkundenbuch.  1.  Hft.  787^1400.  Emden, 
1874.  Haynel,     4<>.     XXII,  152  pp.  1  «%s  15  ^ 

3208.  Cbedeke,  S.  Goethes  Leben  und  Schriften.  Stuttgart,  1874.  Cotta.  8<». 
VI,  554  pp.  2  ^ 

3209.  rpaxoBCKitt,  A..  HauioHajbiiuÜ  Bonpoci  bi.  HcropiM  h  bx  Jüreparypt. 
St.  Petersburg,  1873.     8».     VI,  309  pp.  4  ^. 

Gradowskj,  A..    Die  Fnge  der  NationaUtit  in  der  Geschichte  mnd  in  der  Literatur. 

3210.  Herdsfen,  Er.  Nürnberger  Benkwärdigkeiten.  1409 — 1479.  Heraus- 
gegeben von  Tkdr.  v.  Kern,    Erlangen,  1874.  Besold.    8^    IV,  82  pp.         20  %x 

3211.  History  of  tbe  Jews.  In  three  concurrent  Sections.  2  vols.  London, 
1874.     8«.     XX,  994  pp.  4  «%s  24  ^ 

3212.  Kikaiy  A.  Nagy  f^rfiunk.  Legujabb  f^ny-^  amyk^pek.  Budapest,  1874. 
8«.     237  pp.  l«%s22%fS|Rr 

Kakai,  A..    Cnsere  grossen  M&nner.    Nene  Licht-  und  Schattenbilder. 

3213.  XetMli  7.  H«.  Geschichtliche  Mittheilungen  über  die  Heiligthümer  der 
Stiftskirche  zu  Aachen  nebst  Abbildung  und  Beschreibung  der  sie  bergenden  Be- 
hälter und  Einfassungen.  Festschrift  zur  Heiligthumsfahrt  von  1874.  Cöln  u. 
Neuee,  1874.  Schwann,  *  4<>.     XIII,  209  pp.  1  .%(  15  %r 

3214.  ▼.  XUden,  S.  F.  Jugenderinnerungen.  Herausgegeben  und  durch  einen 
Umriss  seines  Weiterlebens  TerTolIständigt  von  Mx,  Jahns.  Mit  dem  Bildniss 
Klodens.    Leipiig,  1874.  Orunow.     8^    VIII,  532  pp.  2  ^  10  ^ 

3215.  Der  deutsch-französische  Krieg  1870 — 71.  Redigirt  von  der  kriegsge- 
schichtlichen Abtheilung  des  grossen  Generalstabes.  I.  Tbl.  Geschichte  des 
Krieges  bis  zum  Sturz  des  Kaiserreichs.  6.  Hft.  Die  Schlacht  bei  Gravelotte  — 
St.  Privat.  Mit  Plan  6.  a.  und  6.  sowie  Skizzen  im  Text.  Berlin,  1874.  Mittler 
4-  Sohn.    80.     p.  668—927  u.  Ordre  de  Batoilie  p.  183—234.  2  ^  26  %- 

8.  oben  Kr.  1397. 

3216.  Leal,  Ant.  H.  Apontamentos  para  a  hist6ria  dos  Jesnitas  no  Brasil. 
Tomo  I.     Maranhao,  1874.     8^    250  pp.  2  SS^  20  9^ 

3217.  Leooy  de  La  Marohe,  A.  L'Acad^mie  de  France  a  Rome.  Gorrespondance 
inedite  de  ses  directeurs,  preced^e  d*nne  etude  historique.  Paris,  1874.  8<^.  VII, 
391  pp.  2  S^. 

3218.  ▼.  Lindheim,  W.  Rnssland  im  Jahre  der  Weltausstellung  1873.  Beitrage 
zur  Entwickelungsgeschichte  des  Czarenreiches.  iVien,  1874.  Gerold's  Sohn,  4^ 
VI,  237  pp.     Mit  1  Steinta/.  4  % 

3219.  kaiitiat,  J..  Recherches  historiques  sur  les  guerres  des  Gaulois  contre 
les  Romains.     Tome  I.     Annibal  en  Gaule.    Paris,  1874.     8^     XVI,  418  pp. 

2  J^20f^ 

3220.  Mdge,  Fr.  Formation  et  Organisation  du  departement  du  Puy-de-Döme 
(1789—1801).     Parts,  1874.     8^     346  pp.  2^ 

3221.  Och aHi-Eefi,  E..  Typ»  h  nxh  seauiHiui.  CyjrraHi»  h  ero  rapeai. 
St.  Petersburg,  1874.     8».    332  pp.  3  Sk- 

OsiuM-Bsi,  E..     Die  Türken  und  ihre  Franen.    Der  Sultan  und  sein  Harem. 

3222.  Prokefeh-Osten  Sohn,  Ant  Nilfahrt  bis  zu  den  zweiten  Katarakten.  Ein 
Führer  durch  Aegypten  und  Nubien.  Mit  Karten,  Planen  und  Abbildgn.  in  Lith. 
und  Holzschn.    Leipzig,  1874.  Brockhaus.     8«.    XFV,  584  pp.  4  S^ 

3223.  Deutsche  Reichstagsakten.  Herausgegeben  durch  die  historische  Com- 
mission  bei  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.  München,  1874.  Oldenbourg. 
*'•  CXI,  648  pp.  bS^lOi^ 
.on  j1' W.Ä.t  »•»^'^•'•«^*-  -^-  ^«»*8  W-"*-    "•  ^^'^'  IgW-lJ^^y-CSeWJ?*«^» 
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3224*  Biggenbaeh,  Bh.  Jobann  £berlin  v.  Günzbarg  nnd  sein  BeforaiprogTiz. 
Ein  Beitrag  zur  Geflcbicbte  des  16.  Jahrhunderts.  Tübingen,  ISl^.  F'ues,  8'.: 
290  pp.  1  ^.  ^ , 

3225.  Phttuxi,  A..  *..  npHÖajriöcKÜi  spa«  XV,  XVI,  XVD.  Su  Peten: 
1874.     80.     69  pp.     Mit  2  Karten  u.  4  Tabellen,  f. . 

RxTTlCfl,  A.«  P..    Die  baltischen  Ptoviosea  1&,  16,  17. 

3226.  Boequain,  761.  L'Etat  de  la  France  au  18  brumaire,  d'aprea  les  rap;  - 
des  eonseiilers  d'Etat  charges  dMne  enqudte  sur  la  Situation  de  1»  KepobJ-'. 
etc.     Part»,  1874.     12«.    LXXV,  426  pp.  1  J^.  3  <: 

3227.  Rozprawy;  sprawozdania  z  posiedzen  Wydziatu  historyezno-filosoficzs-- 
Akademji  Umiej^tnosci  w  Krakowie.  Tom  I.  Krakow^  1874.  8'.  liXXXV:: 
314  pp.  2  J%!  20  5.- 

TerhandlttDKen  and  Raden  auf  den  Versamnilnngcn  der  historuch-philosopliiBchen  AbcJkciiuc ' 
Akademie  der  Wissenschaften  >u  Krakaa.    Bd.  I. 

3228.  Bnbio  y  Ors,  J..  Epitome-programa  de  historia  unlTersaL  Tomo  . 
Historia  de  la  edad  media.     Barcelona^  1874.    4^    492  pp.  3  SSjf  '2i  ^' 

3229.  BchMfer,  A..  Geschichte  des  siebenjährigen  Krieges.  II.  Bd.  2.  Ab' 
Die  drei  letzten  Kriegsjahre  und  die  Friedensschlüsse.  Mit  Register.  Berit»,  W 
Bertz.     8«.    X,  778  pp.  t .-. 

Sohloss.  —  8.  1870  Kr.  2356. 

3230.  Seherr,  Jobannei.  Menschliche  Tragikomödie.  Gesammelte  Stadien  c. 
Bilder.     3  Bde.     Leipzig,  ISU.  0.   Wigand,     8^.     X,  496,  479,  491  pp.  6.' 

3231.  ▼.  Schlagintweit-Sakttnlünski ,  Hm.  Die  Pässe  über  die  Kammlinieo  i 
Karakorum  nnd  des  Künlün  in  Bälti,  in  Ladäk  und  im  östlichen  Turkistan.  >'- 
unseren  Beobachtungen  Ton  1856  und  1857  und  den  neueren  Expeditioneo.  ^i> 
„Abhandlungen  der  k.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften.'^]  Afiitrr 
1874.  Franz,    4».     116  pp.  *  1  i^  Hir 

3232.  Sebmidt,  Ad£  Pariser  Zustände  während  der  Revolutionszeit  Ton  IT^ 
bis  1800.     I.  Tbl.    Jena,  1874.  Mankes   Verl.     8®.     XI,  336  pp.         -1  S^iHk' 

3233.  Semper,  C.  Reisen  im  Archipel  der  Philippinen.  II.  Tbl.  Wissenscbjr 
liehe  Resultate.     II.  Bd.  7.  Hft.      Wiesbaden,  1874.  Kreidet.     4'>.  6  .- 

lohalt:    IL  Bd.    Malaeologlscbe  Untersuchangen   von  Rdf.  Bbbou.    7.  Hft.     Boraella,  B-- 
Mit  i  Taf.    p.  987—814  n.  4  pp.  Tafelorkl&rangeD. 
8.  oben  Nr.  3357. 

3234.  Spiess,  7.  Physikalische  Topographie  von  Thüringen.  Ein  Beitrag  : 
Heimathskunde.  Nebst  einer  physikalischen  Karte  von  Thüringen,  5  Profileo  <: 
thüringer-  und  Franken- Waldes  und  einer  Uebersichtsskizze  ihrer  Ltängen-  r 
Höbenverbältnisse.      Weimar,  1874.  Böhlau.     8^     IV,  144  pp.  1  .- 

3235.  Cxe^aHH,  X.  KepseHCKla  xpeBHOCTH  di>  IlHnepaTOpciom  dpunaxe.  i)'- 
flCBHTejbHuii  TCRCTb  Kl  «OTorpa«H<ieciUfHi>  cHHHKiiai  HSAflHi  K.  FerreiiOHi.  BhovcftI 
St.  Petersburg,  1873.     4«.     20  pp.  "  6  ^ 

STKPHavi,  L..    Die  Alterthnmer  von  Kors  in    der   kaiserlichen    Eremitage.      Hit  Text   i«  ti'^ 
Photegraphlen  von  K.  Bdttger.    Heft  1. 

3236.  Historisches  Taschenbuch.  Begründet  von  F.  v.  Raumer.  Herausgeg^h 
von  W,.  H„  Riehl.  V.  Folge.  2.-4.  Jahrgang.  Leipzig,  1872—74.  ßrockkatu.  > 
XI,  374;  VUI,  415,  373  pp.  Jeder  Jahrg.  2^ 

8.  1871  Nr.  2526. 

3237.  Urkundenbuch  des  Landes  ob  der  Knus.     Herausgegeben  vom  Verwaltoj}:: 
Ausscbuss  des  Museum  Francisco- Carolinum  zu  Linz.     VI.  Bd.     Wien,  1872.  C  - 
rold'8  Sohn,     8».     720  pp.  4  ^.  24  ^ 

8.  1869  Nr.  756. 

3238.  y.  Wiokede,  Jnl.  Gescbichte  der  Kriege  Frankreichs  gegen  Deut^cbUr' 
in  den  letzten  zwei  Jahrhunderten.  3  Bde.  Hannvcer,  1874.  Rümpler,  8**.  IV 
316,  316  u.  311  pp.  5.% 

Till*    Sprachwissenschaft. 

3239.  Belbrftek,  B..  Vediscbe  Chrestomathie  mit  Anmerkungen  und  Glossar. 
Halle,  1874.  Buchh.  des   Waisenhauses.     ^^,     VIII,  128  pp.  _^  \  ^' 

3240.  van  Eys,  W..  J..     Le  verbe  auxiliaire  basque      Airij^^ÖSÖ^i  $•,    i6pp. 

li^7*/.y^- 
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324 1.  Congr^  international  des  Orientalistes.  Compte-rendu  de  la  premiere 
Session,  Paris  1^73.  Tome  I.  Avec  planches  et  figares  intercalees  dans  le  texte. 
Parisy  1874.     S<^.     583  pp.  8  ^  10  %r 

3242.  eerber,  Ost  Die  Sprache  als  Kanst.  IL  Bd.  2.  Hälfte.  Brombery,  1874. 
Mittler.     8«.    IV,  361  pp.  2  S^ 

SeblQM.  —  S.  1873  Nr.  M7. 

3243.  Gerioke,  J..  F..  C.  Javaansch-Nederduitsch  handwoordenboek.  Nieuwe 
bewerking  door  71.  Roorda.     le— 6e  afl.     Amsierdaw,  1874.     8^    p.  1—880. 

9  ^.  10  ^ 

9244.  Hlntner,   Tal.    Beitrage   zur  tiroliscben  Dialektforscbnng.    I.  II.     Wief/y 

1873—74.  Holder.    8«.    p.  1-96.  20  %: 

3245.  Kalidaaa.  La  Reconnaissance  de  Sakountala.  Drame  en  sept  actes,  tra- 
duit  du  sanscrit  par  R.  E.,  Foueaux.    Parte,  1874.  16^,  XXIV,  188  pp.     25  %: 

3246.  Koffinane,  Ost.  Lexikon  lateinischer  Wortformen.  Gottingen,  1874.  Vanden- 
hoeck  ^  Ruprecht     8«.     IV,  207  pp.  1  ^  10  %: 

3247.  König,  Ed..  Gedanke,  Laut  und  Accent  als  die  drei  Factoren  der  Sprach - 
bilduDg  comparativ  und  physiologisch  am  Hebräischen  dargestellt..  Weimar,  1874. 
Böhlau,     8«.     VIT,  155  pp.  1  J^. 

3248.  Koneliat,  7.  Wörterbuch  der  littanischen  Sprache.  I.  Tbl.  Deatsch- 
littauisches  Wörterbuch.  2.  Abth.  L — Z.  ÜaUe,  1874.  Buchh.  des  Waisenhausea. 
8^     XU,  390  pp.  4  S^. 

6.  1873  Nr.  3579. 

3249.  Maläka.  Histoire  des  rois  malays  de  Maläka  et  cerimonial  de  lenr  conr. 
Traduit  par  ^..     Marre.     Pori«,  1874.     8«.     34  pp.  15  %r 

3250.  Matthews,  W..  Grammar  and  Dictionary  of  the  Languages  of  the  Hi- 
datsa  (Minnetarees,  Gros  Ventres  of  the  Missouri),  with  an  introductory  Sketch 
uf  the  Tribe.     New   York,  \SU,     8».     148  pp.  12^ 

3251.  Miklofioh,  Fr.  Altslovenische  Formenlehre  in  Paradigmen  mit  Texten  ans 
glagolitischen  Quellen.      Wien,  1874.  Brautmtlier,  8°.  XXXV,  96  pp.     1  ^.  20  %• 

3252.  Beioisob,  Leo.  Sprachen  von  Nord-Ost-Afrika.  I.  Bd.  Die  Barea-Sprache. 
Grammatik,  Text  und  Wörterbuch.  Nach  den  handschriftlichen  Materialien  von 
Werner  Munzinger  Pascha.      Wien,  1874.  Braumüller.  8^    XXVIII,  186  pp.     2  S^. 

3253.  Sayce,  A..  H..  The  Priociples  of  comparative  Philology.  London,  1874. 
8«.     386  pp.  4  ^.  6  fi^ 

3254.  Schröder,  Lp.  Ueber  die  formelle  Unterscheidung  der  Redetheile  im 
Griechischen  und  Lateinischen  mit  Berücksichtigung  der  Nominalcomposita. 
Leipzig,  1874.  K.  F.  KOhler.     8».     VIII,  662  pp.  2  S^. 

3255.  Sievers,  Ed.  Die  Murbacher  Hymnen.  Nach  den  Handschriften  heraus- 
gegeben. Mit  2  lith.  Facsimiles.  Halle,  1874.  Buchh.  des  Waisenhauses,  8^  VI, 
105  pp.  1  % 
'  3256.  Skreftrud,  L..  0..  A  Grammar  of  the  Santhal  Language.  Benares,  1873. 
8°.    XVII,  370  pp.                                                                                                       8  ^ 

3257.  Germanische  Studien.  Supplement  znr  Germania.  Heransgegeben  von 
K.  Bartsch.     II.  Bd.      Wictt,  iB14.GeroUs  Sohn.     8^     316  pp.  4  Slf 

R.  1872  Nr.  1071. 

3258.  Waltharius,  lateinisches  Gedicht  des  10.  Jahrhunderts.  Nach  der  hand- 
schriftlichen Ueberlieferung  berichtigt,  mit  deutscher  Uebertragung  und  Erläu- 
terungen von  Jos.  Vct.  Scheffel  und  Al/r.  Holder.  Stuttgart,  1874.  Metzler.  8^ 
VI,  180  pp.  1  ^  10  ^ 

I X.    Alterthumswlsseiischaft. 

3259.  Conze,  Alx.  Heroen  und  Göttergestalten  der  griechischen  Kunst.  1.  u. 
2.  Abth.     Wien,  1874.  v.    Waldheim.     Fol.     p.  1—49  u.  Steintaf.  l-^lOß.      9  ^. 

3260.  Oirard,  Jnl.  Etudes  sur  Teloquence  attique.  Lyoias.  Hyperidc.  Demos- 
tbene.    Par«,  1874.     18«.     XII,  307  pp.  Digitized  by Gr|U%.  5  % 
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3361.  Hkrttl,  W..    Homerische   Stadien.    II.    [Ans:     ,,8ilsii]ig^rii 
Akademie  der  WissenBchafteii.'']     Wien,  1874.  GtrM»  Sohn.  8*.  50  pp.  I 
8.  187S  Nr.  499. 

3262.  Jahresbericht  über  die  Fortschritte  der  classiscben  Alterthiunsvi^ 
herausgegeben  von  Cr.  Bitnian.  I.  Jahrg.  1873.  12  Hfte.  Mit  emeia  M 
Bibliotheca  philologica  dassica.     Berlin,  1874.  Calnary  ff  Co.    8*.     1.  El! 

Frei»  für  12  B.fk\ 

3263.  Codicis  Jnttiaianl  firagmenta  Veronensia  ed.  P.  Krueger,  Berl* 
Weidmann.    FoL    YII,  84  pp.  G^J 

3264.  Lenormaaty  Fr.  Les  premieres  civilisations.  Etudes  d'biatoire  e:  id 
logie*  Tome  I.  Archeologie  prehistorique.  ilgypte.  Tome  II.  Chald»  i 
syrie,  Pbinicie.     Paris,  1874.     8^     VIII,  883  pp.  24 1 

3265.  Boda,  A..  Los  oradores  griegos.  Lecciones  ezplicadas  en  e  ü 
cientiftco  y  literario  de  Madrid.     Madrid,  1874.     8^    XXIV,  352  pp. 

3266.  Behneider,  A.  Beiträge  xur  Kenntniss  der  römischen  Persoa^J 
Zitrieh,  1874.  OreU,  Fütsli  if  Co. .  8^     85  pp.  J 


TL.    Schöne  LIteralnr  und  Kunst« 

3267.  Aimard,  Ost  Cardenio.  Scenes  et  recits  du  nouvean  niosde  1 
1874.     18«.    313  pp.  I 

3268.  d'AnTtrt,  Hm  Elementary  History  of  Art.  Ao  Introduction  to  \ 
and  modern  Architecture ,  Sculpture ,  Painting,  Music.  With  a  Treh  - 1 
Roger  Smith.    Illustrated  with  120  Woodcnts.    London,  1874.  8^  660  pp  | 

3269.  Amaiid,  A.    Une  tendre  devote.     Parit,  1874.     18^     349  pp. 

3270.  AsseUne,  Alfr.    Les  D^lxcaU.     Paris,  1874.     18^     312  pp.        ]J| 

3271.  ▼.  Aner»  Adelheid.  Bas  Leben  kein  Traum.  Novellen.  2  Bde.  ; 
1874.  Baemeh.     8^.    216,  184  pp.  2  4  1 

3272.  Bach,  Jenny.  Die  Pflegegeschwister.  Eine  Erzählung.  BraMn$chiat:\ 
Zwimler.     16«.    279  pp. 

3273.  Baeh,  Jenny.  Verwaist.  Zwei  Novellen.  Braunsckweig ,  1874.  /•* 
16".    323  pp.  1^ 

3274.  Benedict,  F..  L..  Mr.  Vaughan's  Heir.  A  Novel.  3  vols.  L^sc  * 
8».  124- 

3275.  Benedix,  Boderich.  Gesammelte  dramatische  Werke.  Bd.  XXVI.  ^ 
Leipzig,  1874.   Weber.     8».    292,  319  pp.  Jeder  Bd,\S^ 

8.  1879  Nr.  lOSA. 

3276.  Berlict,  Bas.  (Hrabia  Btmtynski.)  Pani  Rasxtelanowa  Trocka.  ht^ 
8».    244  pp. 

Bbblicx,  8..    Die  Schlossfnu  von  Trotski. 

3277.  ▼.  Blbra,  B,  Brautstand  und  Verehelichuug.  Ein  geheimniss>-ul!tt 
Zwei  Erzählungen  aus  Südamerika.  Ellwangen,  1874.  Schwdbigcke  Bucü  - 
172  pp. 

3278.  Bucher,  Br.  Geschichte  der  technischen  Künste.  Im  Verein  ^^ 
Brinckroann,  Alb.  11g,  Jul.  Lessing,  F.  Lippmann,  Um.  Rollett  bersus^^' 
1.  Lfg.  Email-  und  Glasmalerei.    Stuttgart,  1875.  Spemann.  4®.  p.  1—64.  " 

3279.  Chaves,  A.  B..  Cuentos  de  dos  siglos  ha.  Cuadro  de  costamfirr! 
siglo  XVIL     1/arfrid,  1874.     8».     144  pp.  1^1- 

3280.  Chavette,  Bog.     La  Chiffarde.     2  vol.     Paris,  1874.     18^     617  pp 

3281.  Chteier,  Andr.  Poesies.  CEuvres  posthumes  et  notice  par  U..  deUu* 
Paris,  1874.     18^     XLVIII,  287  pp.  1* 

3282.  Cobb,  W.     Les  Myst^res  de  New  York.     Parts,  1674.  18^  378  pp 

3283.  AdAenpoTi.  TaNHCTBenHoe  y6iiicTB0.  Poma'k.  St  Petersburg,  l^*^ 
278  pp. 

Dbdhmbotb.    Bin  merkwürdiger  Mord.    Roman. 

3284.  y.  DiBoklage,  B..  Emsland-Bilder.  Erzählungen  aus  dem  EmsItiKi« 
<jart,  1874.  Simon.     16^     144  pp. 
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5.  Durch  Kampf  zum  Frieden.  Eine  Erzählung,  mit  einem  Vorworte  von 
5ber.     2  Bde.     Gotha,  1874.  Schioesamann,     8^     325,  446  pp.      2  ^.  80  $^ 

6.  Fröhlich,  £..  J..  Beiträge  zur  Geschichte  der  Musik  der  älteren  und 
en  Zeit,  auf  musikalische  Docamente  gegründet.  II.  Bd.  Musikalische  Do- 
ite.  [Autographirt  von  E.  Schuncke  in  Stuttgart]  Wurzbur^,  1874.  StaheL 
168  pp.  2^.  12$%r 
tiluas.  —  8.  1869  Nr.  2541. 

i7.   Hackläader,  F..  W..    Kainszeichen,     Roman.    2.-14.  Lfg.    Stuttgart^  ISU. 
?r.      8<>.     I.  Bd.  p.  97—232,  If,  Bd.  236,  III.  Bd.  291  u.  IV.  Bd.  264  pp. 
bloss.  —  S.  ob«n  Nr.  1481.  Jede  L/g.  TVa  ^ 

(8.  Hanemann,  Mr.  Aus  der  Musikerwelt.  Leben  und  Schriften  eines  konig- 
preussischen  Kammer-Musikus.  Berlin,  1874.  Gülker  if  Co,  8^  383  pp.  2  Slf 
)9.  Hay,  M..  C     Old   Myddelton's   Money.     3  vols.     London,  1874.     8^ 

12  ^  18  $S^ 
)0.  Hermann,  Ant.  Der  Schwedenjunker.  Dichtung.  FreUnwg  t.  Br.,  1874. 
ner.     8«.     VIII,  251  pp.  1  ;%.  25  $^ 

ai.  Jemen,  W.  Die  Insel.  Ein  episches  Gedicht.  Berlin,  1874.  Janke.  16®. 
>p.  1  i^.  10  %r 

92.  Jensen,  W.    Nymphäa.  Novelle.  Stattgart,  1874.  Simon.  16^  128  pp.   1  S^ 

93.  J6kai,  Mannia.  Gebrochene  Farben.  Roman  in  4  Bdn.  Aus  dem  Unga- 
en  übersetzt  von  einem  Landsmanne  und  Jugendfreunde  des  Dichters.  4  Bde. 
siy,  1874.  Baensch.     8».     198,  157,  167  u.  144  pp.  4^10^ 

94.  Jökai,  Manns.  Traurige  Tage.  Roman  aus  dem  Ungarischen.  2  Bde. 
Vi,  1874.  Janke.  80.  230,  240  pp.  3  ^. 
9b.  HcTopia  onepu  wh  jyiiiiHxi»  en  npeACTaBwrejaii.  KoMnosHTopu ,  IlfeBim  h 
UU.  Moskau,  1874.  8».  XIV,  267,  IV  pp.  4  ^ 
«schichte  der  Oper  in  ihren  bessern  Repräsentanten.    Die  Componisten  und  Darsteller. 

96.  Karr,  Alph.    La  Promenade  des  Anglais.     Penis,  1874.     18<>.     323  pp. 

1^5^ 
;97.  Xomorowiki,  Br.  Krok,  ostatni  Arkony,  ksiqie.  Tragedja  na  tle  dziejow 
ianszczyzny  polnocnej,  w  5-ciu  aktach  oryginalnie  wierzem  napisana.  Lwow, 
i.     80.     163  pp.  1  ^  10  ^ 

loMOROivsKi,  Bk.    Krokus,  der  letzte  Piins  von  Aicona.    Tranerspiel  in  5  Akten. 

{98.  y.  Krane,  F..  Der  Kapitän.  Erlebnisse  eines  westfälischen  Edelmannes, 
de.     Breslau,  1874.  Trewendt.     8^     262,  288,  274  pp.  5  ^ 

299.  Kümberger,   Fd.    Siegelringe.    Eine   ausgewählte   Sammlang   politischer 
kirchlicher  Feuilletons.    Hamburg,  l%1i,  0,  Meissner,  8^  XX,  525  pp.    2^. 

300.  Laicns,  Ph.  Der  Sonderling.  Eine  Erzählung  aus  der  neuesten  Zeit, 
nz,  1874.  Kirchheim.     8^    475  pp.  1  ^  10  %r 

301.  de  La  Madeltae,  H.    Les  Amours  d'Asnibres.    Paris,  1874.  18 ^  286  pp. 

1^ 

302.  MopKO  BoBHOKi.  CKasEM  H  6ujb.  St.  Petersburg,  1874.  8^  129,  22, 
12G  pp.  5  S^. 
\Ikrko  Wo^tschok.    Ersihlungen. 

303.  Melville,  0..  J..  Whyte.      Uncle  John.     A  Novel.     3  vols.    London^  1874. 

12  «^  18  $^ 

304.  de  Mentopin,  Xav.  La  Sorci^re  blonde.  Drame  parisien.  Tomes  I.  II. 
18,  1874.    18».    297,  299  pp.  Jeder  Bd.  IS^bf^ 

305.  V.  Moser,  G..  Lustspiele.  II.  Bd.  Der  Elephant  Berlin,  1874.  Bekr's 
hh.    Sr     128  pp.  1  Ski 

3.  1878  Nr.  578. 

306.  Mühlbach,  Louise.  Protestantische  Jesuiten.  Historischer  Roman.  I.  u. 
Abth.  6  Bde.  Leipzig,  1874.  E.  J.  Günther.  %\  258,  299,  250,  234,  250 
549  pp.  ö  ^. 

307.  Federiani,  JoL  In  Acht  und  BannI  Eine  Erzählung.  Pest,  1874.  Hecken- 
!   Verl.    80.     307  pp.  1^12^ 

308.  Ferceval,  Vct.    Le  Roman  d'une  paysanne.    Paris^  1874.  18<>.  423  pf.  1  Slff 
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3309.  QvitliiUUUl,   E..   A..      Götterwanderungf^n    und    Gotterdämmerüiic, 
11.  Abth.  a  2  Bde.     Leipzig,  1874.  Schlicke.     8^ 

Inhalt:    1.    Isomar*,    din   Wi«sterio    der   Cisa.    CuIlurgeHchiclitlicl.er    Rr>maQ.    i  ^ 
207  pp.  —  3.   Das  Opfer  der  Hekate.    Culturgesohichtlicber  Uoiuan.    2  B<te.    213  0.  1!^  ;; 

3310.  Bamanxii  L..  Franz  Liszfs  Oratorium  Christas.  Eine  Stndie  rr 
und  musikgeschichtlichen  Stellung  desselben.  Mit  Notenbeispielen.  X-*^./. . 
Schuberth  ^  Co.     8«.     137  pp. 

3311.  Reher,  Fr.  Geschichte  der  neuern  deutschen  Kunst  vom  End^"  d: 
gen  Jahrhunderts  bis  zur  Wiener  Ausstellung  1873  mit  Berücksirbtip': 
gleichzeitigen  Kunstentwickelung  in  Frankreich,  Belgien,  Holland,  EngUv. 
lien  und  Russland.     2.  Lfg.     Stuttgart^  1874.    Meyer  if  Zeller.     S^.    p.  U  - 

S.  oben  Nr.  1171». 

3312.  Beichner,  Adf.     Stürme  im  Wasserglas.    Ein  humoristischer  Roma» 
Leipzig,  1875.  ü.  Schaefer.     S«.     174,  168,  164  pp. 

3313.  Biddell,  M**".     Mortomley's  Estate.    A  Kovel.     3  vols.      London,  v: 

3314.  Bodenbergr,  Jol.  Wiener  Sommertage.  Leipzig^  1875.  firoclha>s.  ' 
320  pp.  1  Slf 

3315.  CaAOBHMKOBi,  4-     HamH    aeMJenpoxojtmi.     PaacKaau   o  sooejüis  t ' 
Moftkau,  1874.     8».     178  pp. 

Sadowvikow,  D..    Unsere  WaDderfamilfen.    Era&binngen  von  den  KoIonfstMi  S^ibirkü 

3316.  ▼.  Schaok,  Ad£  F.    Nächte  des  Oiients.     Stutfgart,  1874.   Cotta.  6'  : 

3317.  Sohanmberger,  H.     Fritz   Reinhardt.     Erlebnisse    und    ErfaLmn^^^~ 
SchnUehrers.     Roman  in  3  Bdn.     Braunschweig  ^  1874.    Zirissler.     8®.    4i" 
415  pp.  A^;' 

3318.  Scherr,  Johannes.  Gocthe's  Jugend.  Der  Frauenwelt  geschildert  ^ 
1874.  Keil.     16°.     188  pp.  1  Slg^ 

3319.  Sheldon,  Fb.  Woman's  a  Riddle;  or,  Baby  Warmstrey.  3  toIs.  l 
1874.     8«.  12i5f' 

3320.  Springer,  Bb.  Sidney  Smith.  Historischer  Roman.  3  Bde.  Beri^ 
Janke,     8».     272,  258,  360  pp. 

3321.  Cracoex,  B..  HuntuDee  HCKyorao  hi  Eapont.  Xy^osecTBeaiiui  ^' 
0  BceHHpHOÜ  BucraBKli  1873  roA».     Sl,  Petersburg,  1874.     12^     185  pp. 

Stasow,   W..    Die  Kunst  der  Gegenwart  in  Europa  auf  der  IndnAtrieaussteliaBg  ge  Ti 

3322.  Storm,  Thdr.  Novellen  und  Gedenkblätter.  Brannschweig,  1874.  - 
mann,     16».     200  pp.  \M^ 

3323.  Taylor,  ß..  H..     Kate  Byrne.     2  vols.     Xowc/on,  1874.    8<».        S^fl- 

3324.  Telmann,  Kr.  In  Pommern.  Novellen.  2  Bde.  Leipzig,  1875.  ^' 
80.     272  u.  273  pp. 

3325.  Ulmann,  C.  Lettische  Volkslieder  übertragen  im  Veremaass  der  Ork 
Riga,  1874.  Brutier  if  Co.    %\    XII,  212  pp. 

3326.  Vely,  E.  Meereswellen.  Ein  venetianisches  Märchen.  Stuti^ar' 
Simon.     IQ^     154  pp. 

3327.  Verhagen,  C.  Unc  vengeance  avortee.  Mademoiselle  Burdin.  I^  ^  1 
de  la  mariee.     Paris,  1374.     18«.     324  pp.  1  /»   I 

3328.  Waldmüller\  Bb.  [Ed.  Bfiboc]  Leid  und  Lust.  Nene  Novellen.  I| 
in.  Bd.     Stuttgart,  niA.  Cotta.     80.     262,  312  pp.  3.^' 

8.  oben  Nr.  S4S9. 

3329.  V.  Waldow,  E.  Das  Sundenerbe.  Roman.  3  Bde.  Stuttgart,  1874.  M 
249,  239,  246  pp.  ^ 

3330.  Werther,  Jul.  Die  Medici.  Trauerspiel  in  5  Akten.  Manmcrifi 
Buhnen.     Stuttgart,  1874.   Werther.     8».     VI,  114  pp.  ' 

3331.  Wiohmann,  F.  Vct.  Herzog  Heinrich  v.  Rohan.  Historischer  R^ 
5  Bde.     Jen«,  1874.   Costenoble.    8°.    240,  264,  279,  232,  180  pp.      6^.?^j 

3332.  V.  Winterfeld,  A.  Humoresken  für  Sopha  und  Eisenbahn-Coupe.  ^ 
VII.  Bd.    Berlin,  1873—74.  Behr's  Buchh,    16«.    160,  135  pp.    Jeder  Bd.  1^ 

8.  1871  Nr.  2278.  L^OOQIC 

3333.  Young  Brown;    or,    the   Law   of  Inheritance.  ^  By  theOT        r 
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XI.    üaiidel.  —  Indnstrie.  —  Oekonomle. 

•4.  Broekb&ns,  J..  H..     Construction  des  ponts.    Rechercbes   sur  la  d^termi- 
I    des  fatignes  qne  sabissent  les  longerons  dans  les   ponts  tournants.    Paris^ 
8«.     57  pp.     Mit  Taf,  1  ^  10  f?^e 

5.  Bnseh,  A..  Der  Kartoffelbau.  Anleitung  tum  Anbau  und  2ur  Cultnr  der 
ffe\  nebst  Beschreibung  der  neuesten  und  nichtigsten  Sorten.  Mit  23  Hins- 
neu.     Danzig^  1874.  Ka/emann.     8°.     78  pp.  15  9^ 

IG.  Daviond,  J..  A..  G..  L'Art  et  l'indnstrie.  Paris,  1874.  8».  Hl  pp.  l  ^. 
i7.  Brobil,  Fr.  Das  Soll  und  Haben  im  Bank  fache.  Für  Comptoiristen  und 
beamte.  Mit  besonderer  Rücksiebt  auf  den  Selbstunterricht  nach  eigener 
Ode  bearbeitet.     II.  Tbl.     Wien,  1874.  Holder.     8«.     XII,  227  pp.  2  % 

halt:    Deviseiibiich.    Vollsttndiges  Lehrbur)»  über  die  B«rechnang«welse   atler  aiiswärtigeii 
el  [DevUen]  nnd  Valuten  sanint  der  Wechsel-Arbitrage. 
1873  Nr.  3078. 

)8.  Eseoda  y  Bom,  J..    £1    agrimensor   practico  6  sea  guia  de   agrimensores, 

)S  agronomos  y  Jabradores.     Madrid,  1874.    4^.     304  pp.     Mit  4  Taf,     3  .% 

)9.  OlogaUi  H.     Handelsgeograpbie  der  europäischen  Staaten.    1.  Lfg.     Shttt' 

1914,  Maier,     8».     1— 96  pp.  15^ 

40.  Grothe,  Hm.  Leonardo  da  Vinci  als  Ingenieur  und  Philosoph.  Ein  Bei- 
9:nr  Geschichte  der  Technik  und  der  indnctiven  Wissenschaften.  Mit  77 
sehn,  und  einen)  facsimil.  Taf.     Berlin,  1874.  NicolaVs   Verl,    4®.    94  pp. 

1  %  20  ^ 

41.  Gros,  H..  Motive  der  Decorationsmalerei  in  den  modernen  Wohnungen, 
l.  Lfg.     LülHch,  1873—74.  Claesen.    Fol.    40  Ckromolith.  mit  16  Blatt  Text. 

Jede  Lfg.  2  ^.  20  f^ 

42.  Haushofer,  Hz.  Der  Industriebetrieb.  Ein  Handbuch  für  Industrielle, 
Leute  etc.  sowie  zum  Gebrauche  an  technischen  Schulen.  Stuttgart,  1874. 
r.      8«.     VIII,  302  pp.  2  ^ 

43.  Heiuerling,  F..  Die  Brücken  der  Gegenwart.  Systematisch  geordnete 
mlung  der  geläufigsten  neueren  Brückenconstructionen,  gezeichnet  von  Stu- 
idcn  des  Brückenbaus  an  der  konigl.  rheinisch- westphäliscben  polytechnischen 
le  zu  Aachen.  I.  Abth.  Eiserne  Brücken.  2.  Hft.  Mit  6  lith.  Taf.  ii.  12 
»n  Text.  Aachen,  1874.  Mayer.  Fol.  2  .^  24  $^ 
.   oben  Nr.  1815. 

144.  V.  Hesse,  E.  A..  Die  Werkzengmaschinen  zur  Metall-  und  Holzbearbeitung. 
fi  den  Ergebnissen  der  Wiener  Weltausstellung.  Mit  Tabellen  und  zahlreichen 
^schnitt- Abbildungen.     Leipzig,    1874.    Baumgärtner.     8*.     VI,  342  pp. 

1^3  ^  10  %• 

145.  Hittenkofer.  Praktische  Holz- Architektur.  Eine  Sammlung  von  Beispie- 
zur  direkten  Nutzanwendung.  Zum  praktischen  Gebrauche  für  Zimmerlente, 
ie  für  Architekten  und  Schüler  der  Architektur  und  des  Baugewcrkes.  l.Samm- 
.     4.  u.  5.  Lfg.     Leipzig,  1874.  Scholtze.     4<>.     J2  Steintaf. 

U'himn.  -  8.  1872  Nr.  862.  Sttbscr.-Pr.  28  %■ ;   Einzelpr.  1  ^.  10  %: 

M6.  Hoftnann,  C    Praktisches  Handbuch  der  Papierfabrikation.  Mit  zahlreichen 

len  Text  gedr.  Holzschn.  und  lith.  Taf.   1.  Lfg.    Berlin^  1874.  Springer'»  Verl. 

56  pp.     Mit  eingedr.  Holzschn.  2  i^  20  %r 

347.  Klette,  B..  ^  Die  Architectur  der  Treppen  nnd  Treppenhausser.  Mit  160 
jedr.  Holzschn.  und  2  Taf.  [Aus:  „Haarmann's  Zeitschrift  für  Bauhandwer- 
"]     Halle,  1874.  Knapp's  Verl.     8».    VI,  163  pp.  2  S^. 

348.  Krämer,  Jos.    Leitfaden  zur  electriscben  Telegraphie  mit  Ruhestrom  [Sys- 
Morse],  nebst   einem  Anhang   über   electrische    Glockensignale,   Hotel-  und 

eau-Telegrapben.    Mit  16  Taf.    Leipzig,  1875-  Grunow.  8^  X,  85  pp.     26^ 

349.  lery,  E..    Die  Garten- Anlagen  bei  der  städtischen  Villa.    Praktische  An- 
ung   und  Entwürfe   zur  Anlage   moderner   und    geschmackvoller   Hausgärten, 
>pichgärten,   Gartenhäuser    etc.    Mit  10  Taf.  in  Farbendruck.    J?<f^/*»i-iW?4tr> 
oitelVoifjt.     4».     35  pp.  feigitize^y^Opge 
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3360.  Lotman,  0.  Haiidboek  bij  het  onderzoek  van  Stoffen  en  prodact^a  i<r 
suiker-industrie.     Amaterdam^  1874.  8«.  VIII,  360  pp.     Mit  14  Taf.  4  4 

3351.  Innel,  B..  Guide  pratique  pour  reconnaitre  les  falsificatious  et  alteradoii  1 
des  substances  alimentaires  et  de  quelques  antres  produits  le  plus  g^eraleaie£ ' 
employ^s  dans  Tindustrie  et  en  pharmacie.     PQTi9i  1874.     18 ^     VI,  307  pp. 

1  ^  20  )|7  i 

3352.  Nttrdliager.    Deutsche  Forstbotanik  oder  forstlich-botanische  Beachreibcfif  j 
aller  deutschen  Waldhölzer  sowie  der  häufigeren  oder  interessanteren  Baume  bi:  | 
Sträncher  unserer  Gärten  und  Parkanlagen.    Für  Forstleute,  Physiologen  und  B>  j 
taniker.     Mit  mehreren  100  eingedr.  Holzschn.  gestochen  von  AUgaier  und  Siegli? 
nach  Zeichnungen  von  £.  Süss.     I.  Bd.     Stuägartj  1874.  Cotta,    8^     XI,  373  pf. 

4  ^  10  %  1 

3353.  Faulet,  X..  Tratte  de  la  conservation  des  bois,  des  substances  aliiaeB- 
taires  et  de  diverses  mati^res  organiques.  iltude  chimique  de  leur  alteration  e: 
des  moyens  de  la  privenir,  etc.     Paria^  1874.     8^     XVI,  414  pp.  3  j^ 

3354.  Peters,  W..    Die  moderne    Moorcultur,  ein  Führer   für   die  Theilnehiaer  | 
an  dem  Ausfluge  nach  Haus  Fuchtel  zur  Besichtigung  der  dortigen  Moordamsh  ^ 
cultnren   am    17.  Juni  1874.     Redigirt  im    Auftrage   des   Präsidiums    der    inter- 
nationalen landvnrthschaftlichen  Ausstellung  zu  Bremen  und   des  PrasidiniDs  de- 
Vereins  gegen  das  Moorbrennen  daselbst.     Osnabrück,  ISli,  Rackhorst  8*.  214  pp. 

3355.  DeTpoBcsiä,  H.;  9..  IlIejKOBOACTBo  h  mejKOBioTaHie  bi  CpexaeB  Asis. 
St,  Petersburg,  m^.     8«.     VI,  160  pp.  2  J^i 

Phtbottsei,  N..  T..    Seidensucht  nod  Seidenspinnerei  in  Mittelasien. 

3356.  P&u,  Ii.  Knnstgew^erbliche  Musterbilder  aus  der  Wiener  Weltaasstellunj. 
Stuttgart^  1874.  Ebner  ^  Seubert,     4^     22  pp.     Mit  40  Holzschn.  S  i%. 

3357.  Porges,  C.  Arithmetik  des  Verkehrs.  Vollständiges  Lehrbach  des  kauf- 
männischen Rechnens  in  3  Bdn.  I.  u.  II.  Bd.  Wien,  1874.  Holder.  8^.  296  n. 
744  pp.  4  3^.  20  IS^ 

Inhalt:  t.  Die  EiementA  des  kanfmSnnisehen  Rechnens.  Die  Arithmetilc  des  Verkehn,  ent- 
haltend die  Zahlenlehre  bis  sur  Gesellschaftarechnung.  1  ^.  1091^  —  2.  Die  kanfminniach«  Seches- 
kunat.  Die  Arifehmetlk  dea  Verkehrs  enthaltend  die  wälsche  Praktik,  Pereentrech&iwg,  Pactvrea  eir. 
3  ^.  10  «^ 

3358.  Banaler,  Ch.  Handbuch  der  Leistungsfähigkeit  der  gesammten  Industrie 
Deutschlands,  Oesterreichs,  Elsass-Lothringens  und  der  Schweiz.  Mit  einem  durch 
ein  umfassendes  Fabrikanten-Register  zum  integrirenden  Bestandtheile  des  Werkes 
bearbeiteten  Adressen-Anzeiger.  Nach  den  zuverlässigsten  und  autheotiscbsten 
Quellen  aufgenommen,  systematisch  und  sorgfältig  bearbeitet  und  herausgegeben. 
I.  u.  II.  Bd.    Le^xig,  1874.   Wol/ert    4°.  Jeder  Bd.  6  .^  20  $^ 

Inhalt:  1.  ^Handbuch  der  Leistangsf&hlgkelt  der  gesammten  Industrie  des  prenssltelieii  Staates. 
493  pp.  a.  Adress-AnBelger  1414  pp.  1873.  —  2.  Handbuch  der  LelstungsOhigkeit  der  gMammten 
Industrie  der  Kleinstaaten  Norddeutschlanda,  der  •üddentschen  Lftnder,  JSlsass-Lothringeu  und  der 
Schwell.    581  pp.  u.  Adress-Anadger  178  pp. 

3359.  Settegast,  H..  Die  Landwirthschaft  und  ihr  Betrieb.  (In^  Bdn.)  I.  Bd. 
1.  Lfg.     Breaiav^  1874.  Korn.     8«.     112  pp.  20  f^ 

3360.  Smaliaii,  Hm.  Practisches  Handbuch  für  Buchdrucker  im  Verkehr  mit 
Schriftgiessereien.     Damig,  1874.  Kafemann.     8^.    V,  118  pp.  1  .%(  10  f^ 

3361.  ▼.  Wagner,  L^  Handbuch  der  Landwirthschafts-Lehre.  Mit  zahlreichen 
in  den  Text  eingedr.  Abbildungen.  I.  Bd.  Landwlrthschaftliche  Pflanzen-Pro- 
duktions-Lehre. Zum  Gebrauche  bei  Vorlesungen  an  landwirthschaftlichen  Hoch- 
schulen und  Akademien,  sowie  zum  Selbststudium  für  praktische  Landwirthe.  Mit 
einem  Anhang  von  Reduktionstabellen  für  Maasse,  Gewichte'  und  Geldwerthe. 
Pest,  1874.  Heckenasfs  Verl.     8^    577  pp.  4  S^ 

3362.  WaldoW)  Alz«  Die  Buchdruckerkunst  und  die  ibr*~verwandten  Geschäft:»- 
zweige  in  ihrem  technischen  und  kaufmännischen  Betriebe.  Nach  eigenen  Erfah- 
rungen und  unter  Mitwirkung  bewährter  Fachgenossen  bearbeitet  und  heraus- 
gegeben. I.  Bd.  10.— 21.  Lfg.,  IL  Bd.  1.— 4.  Lfg.  Leipzig,  1873—74.  Waldow. 
4«.    p.  217—476  u.  p.  1—96.     Mit  eingedr.  Holzschn.  Jede  L/g.  10  fihx 

8.  1879  Nr.  869. 

Verantwortlicher  Redacteur  Dr.  Eduard  Brockhaus  in  licipcig. 
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Herausgegeben  von  F.  A.  Brookhaiu  in  Leipzig. 

18740  ~^  ^ttmbtx.  [llr.  12. 

Die9e$    Ven^ichnisi    erscheint   regehnäisig   monatlich    und  isty   gleich   den   darin 

angegeigten  Büchern  y  direct  von  F.  A.  Bbockuacs  in  Lbipsio  »ome  durch  alle 

Buchhandlungen  lu  beliehen. 


1.    Encyklopftdie  nnd  Llteratarwlssenschaft. 

Bibliotheca  jnridica.  Catalogns  van  alle  boeken  sodert  1837  in  het  ko- 
ningrijk  der  Nederlanden  versehenen,  over  staatswetenschappen,  wetgeving  en 
recbtegeleerdheid.  Met  alphabetisch  Zaakregister.  *8  Öravenhage ,  1874.  8^  6, 
209  pp.  IJIIIfiiOf^ 

3364.  Brockhant'  Conversations- Lexikon.  Zwölfte,  umgearbeitete,  verbesserte 
und  vermehrte  Auflage.  Vollständig  in  fünfzehn  Bänden.  1.  u.  2.  Hft.  A  — 
Acht.     Leipzig^  1875.  Brockhaus.    8<>.     p.  1—160.  Jedei  H/t.  5  98^ 

3365.  Geschichte  der  Wissenschaften  in  Deutschland.  Neuere  Zeit.  XIV.  Bd. 
JUänchen,  1874.  Oldenbourg.     8^     VIII,  1085  pp. 

Sub8er.'Pr,  3  if:  10  f^;  Einzelpr.  4  .^  15  ^ 
Inhalt:    GMchiehte  der  National-Oekonomik  in  DeutschUud  von  W.  RoacHBS. 
8.  1873  Nr.  317. 

3366.  Hlnrioht*  Bücher-Catalog  1851—1865.  Bearbeitet  von  Ad/.  Bückling  nnd 
Ed.  Baldamu8.     6.  u.  7.  Lfg.     Leipzig,  1874.  Uinriehs'   Verl.     4».     p.  289—519. 

ScbliiM.  —  8.  ob«o  Mr.  9769.  Jede  L/g.  2  ^  20  ^ 

3367.  V.  d.  Linde,  Ant  Geschichte  und  Litteratur  des  Schachspiels.  2  Bde. 
Mit  dem  Bildniss  des  Verfassers.  Berlin,  1874.  Springer't  Verl.  8^  XI,  422  pp. 
Mit  154  pp.  Beilagen  u.  XVI,  524  pp.  mit  640  Diagrammen.  13  ^.  10  ^ 

3368.  Die  National-Literatur  der  Skandinavier.  Eine  prosaische  und  poetische 
Anthologie  aus  den  besten  nordischen  Schriftstellern  mit  erläuternden,  kritischen 
und  biographischen  Notizen  herausgegeben  von  A..  E..  Wollheim  da  Fonseca. 
4.  n.  5.  Lfg.     Berlin,  1874.  Hempel.    80.     p.  169—280.  Jede  L/g.  10  f^ar 

S.  oben  Nr.  S160. 

3369.  Odyise-Barot  Hi^toire  de  la  litterature  contemporaine  en  Angleterre, 
1830—1874.     Paris,  1874.     180.     515  pp.  1^5$^ 

3370.  Publikationen  des  Börsen- Vereins  der  deutschen  Buchhändler.  I.  Leipzig, 
1874.    Verl.   des  Börsen- Vereins  der  deutschen  Buchhändler.     8<>.     XVIII,  168  pp. 

Inhalt:     Gutichten  des  königlich  prenisischen   literariaehen   Sachvcratämligrn- Vereins  über 
Ifachdnick  nnd  Ntehbildung  aus  den  Jahren  1864—1873,  Ton  O.  Dambach. 

3371.  Bogen,  H.  Essays,  critical  and  biographical ,  contributed  to  the  *£dip 
burgh  Review.'     2  vols.     Edinburgh^  m^.     8^     826  pp.    oigitized  by  dC/^^  24  ^^ 

1.Q7ä 


3372.  TuretjDikiy   1-    Rozbi6r   dsie)   Adama  Mickiewicza.    Zemx  t 
1873.     8»     216  pp. 

Tdecztm»!,  J,.    Kritik  d«r  Wcrlce  von  Adam  Uickievics.    S.  Th«il. 

3373.  van  Vloten,  J..    Beknopte  geschieden»  der  nieuwere  letteiiaDde 
Amsterdam,  1874.     80.     p.  1—80. 

It.    Theologie  und  Philosophie. 

3374.  AUfeld»  F.  Ein  Kirchenjahr  in  Predigten.  HaUe,  1874.  MikJk^' 
X,  770  pp.  2J»: 

3375.  Bnrroogh,  H,  C.  Winter  Readings  in  the  Historical  Books  of  i 
Testament.    Z)u6/tn,  1874.     12<».    486  pp. 

337C.  Caneva,  Ant  Elementi  di  filosofia.  2  vol.  Piacenza,  1874.  K 
392  pp. 

3377.  CUehik,  Fr.  Die  Frage  über  die  Entstehung  der  Arten,  logisch  ik 
pirisch  beleuchtet.     1 .  n.  2.  Abhandlung.    Berlin,  iSlA.  Demcke*$  Verl,  i^.  ' 

3378.  Olatiy  Oft.  Die  metaphysischen  Voraussetzungen  des  LeibDit&Kb^ 
terminismus.     Tübingen^  1874.  Laupp.    8^     VII,  127  pp. 

3379.  DeBton,  W..  A  Commentary  on  the  Acts  of  the  Apoatles.  2  nk  ' 
LoiMfon,  1874.     8^     516  pp.  7  4 

3380.  Dod,  K..  Israelis  Iron  Age;  or,  Sketches  from  the  Feriod  oftbeJ 
London,  1874.     8».     225  pp.  ^ 

3381.  Dtthring,  S..  Cursus  der  Philosophie  als  streng  wissenschaftlicb» 
anschaunng  und  Lebensgestaltung.     1.  Lfg.    Leipzig,  1874.  Kogchny.  8*.  F  ' 

3382.  Die  Ehe  populär- wissenschaftlich  dargestellt  Ton  einem  katholis^tr.j 
logen.    NordHngen,  UU.  Beck,    80.    XI,  230  pp.  ^f:\ 

3383.  Szell,  Jos.  Practical  Readings  on  the  Book  of  Jonah.  Peterbormf^ ; 
12«.    231  pp.  1*H 

3384.  Onipin,  Alph.  Saint  Josaphat,  archeveque  de  Polock,  martyr  de  1 'j 
catholique  et  Tegltse  grecque  unie  en  Pologne.  2  vol.  jPoift'er»,  1874.  8^  (-^ ' 
354,  546  pp.  ^ 

3385.  Hamaek,  Th..  Liturgische  Formulare.  Zur  VerToUständigung  ^^^ 
sion  der  Agende  für  die  evangelisch-lutherische  Kirche  im  mssischefi  »^ 
1.  u.  2.  Hft.     Dorpat,  1874.  Gläser's  VerL    8».  ' 

3386.  Hellmaan,  F.  Das  gemeine  Erbrecht  der  Religiösen.  Ein  bisto^^ 
dogmatischer  Versuch.     München,  1874.  Th.  Ackermann.    8^     112  pp« 

3387.  HengttoBberg,  S^  W..  Vorlesungen  über  die  Leidensgesehichte. J^j 
1875.  jymrtcÄs'   Fer/.     8«.     304  pp.  1*^ 

3388.  Henke,  E..L..Th.    Neuere  Kirchengeschichte.    Nachgelassene  VoM 
für  den  Druck  bearbeitet  und  herausgegeben  von    fT.  Oase.    I.  Bd.  G«*^ 
der  Reformation.    Äi/fe,  1874.  Upperfsche Buchh,  8«.  XVI,  448 pp.  ^♦'. 

3389.  Hurtar,  D..  H..  Nomenciator  literarius  recentioris  theologiae  ea^^^^ 
theologos  ezhibens  qui  inde  a  concilio  Tridentino  floruerunt  aetate,  njtion  ^ 
ciplinis  distinctos.  Tomus  II.  Theologiae  catholicae  seculum  ^^^^^f  ^iJ 
celebratum  concilium  Tridentinum.  Fase.  1.    Innsbruck,  1874.  Wagner.  8  •     , 

8.1873  Nr.  3118.  l-*.;: 

3390.  IlBieki,  B..    Zarys  psychologji  empirycznej.  Lwdw,  1874.  8^  98  pp  '«^'^ 
iLMiCKi,  B..    Gruadmge  der  empirischen  Psychologie.  . 

3391.  Kauflnann,  Ihr.  Die  Theologie  des  Bachja  ibnPakuda.  [Ans:  p^i^j 
berichte  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften."]     Wien,  1874.  Oer(M^^:i 

3392.  Kaulich,  W.  System  der  Metaphysik.  Prag,  1874.  Tempth'  l/^o 
470  pp.  3^'p^] 

3393.  Leathes,  St.  The  Religion  of  the  Christ;  its  historic  and  J^J^*!Lfl 
lopment  considered  as  an  Evidence  of  its  Origin.     London,  1874.    ^'Li{\ 
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3394.  Xayer,  A..    Die  I^ehre  von  der  Erkenntniss.    Vom  physiologischen  Stand- 
punkte allgemein  verstandlich  dargestellt.     Leipzig,  1875.  Thomas.  S^.  XI,  881  pp. 

3395.  Xilli  J.  Stuart  Nature,  the  Utility  of  Religion,  and  Theism.  London, 
1874.     80.     270  pp.  4^6^ 

3396.  Oehorowioi,  JuL  Bedingungen  des  Bewusstwerdens.  Eine  physiologisch- 
psychologische Studie.     Leipzig,  1874.  Matthes.     8^     VIII,  118  pp.  18  ^ 

3397.  Palmer,  Ch..  Fredigten  aas  nonerer  Zeit.  Tübingen,  1874.  Laupp.  8^ 
VIII,  455  pp.  1  ^.  15  %: 

3398.  PaÜu,  0.  Das  Martyrinm  in  der  katholischen  Kirche.  Mainz,  1874. 
Kirchheim,     8«».     IV,  403  pp.  1  ^. 

3399.  Sanctornm  Patrum  opuscula  selecta  ad  usum  praesertim  studiosornm 
theologiae.  Edidit  et  commentariis  auxit  H.  Hurter.  XXIV.— XXVI.  Bdchn.  Inns- 
bruck, 1874.   Wagner.     16«.  1  ^.  3  ^ 

Inhalt:    24.   6.  Prosperi  AqniUnt  «tpl 'Ax^pt^Tiuv»   hoc  est  Carmen   de  ingratie.    211  pp.  — 
25.  26.    S.  LeonJs  Magni  romani  pontifieia  epUtoiae  telecUe.    304,  XXXX— L,  998  pp. 
8.  1878  Nr.  S123. 

3400.  Pecorini,  B..  C  Annotazioni  snl  vecchio  Testamento  cavate  dai  piu  dis- 
tinti  interpreti.     One^/ta,  1874.     16^    744  pp.  1  ^.  15  ^ 

3401.  Pieper,  B..  Die  Einheit  der  evangelischen  Kirche  Deutschlands  nach 
Bekenntniss  und  kirchlicher  Ordnung.  Für  die  Gemeinde  dargestellt.  Mit  Vor- 
wort Yon  Domer.     Berlin,  1875.  Rauh.    8'.     VIII,  271  pp.  1  ^. 

3402.  Kabbinovici,  B..  Variae  lectiones  in  Mischnam  et  in  Talmud  babyloni- 
cum  qunm  et  aliis  libris  antiquissimis  et  scriptis  et  impressis  tum  e  codice  Mo- 
nacensi  praestantissimo  collectae,  annotationibus  instructae.  Pars  VI.  Tract.  Psa- 
chim.     München,  1874.  RoBenthal.     8^    389  pp.  2  Sl^.  Ib  fZgoe 

Bd.  V.  eraeheint  eplter. 
8.  1879  Nr.  42. 

3403.  Boberta,  W..  P..    Law  and  God.    London,  1874.     8«.     150  pp.  2  %. 

3404.  Boienkranti,  W.  Prinzipienlehre.  I.  Thi.  Die  Prinzipien  der  Theologie 
nebst  Einleitung  über  die  Prinzipienlehre  im  Allgemeinen.  München,  1874.  27i. 
Ackermann.     8^    X,  186  pp.  1  %. 

3405.  BoTtn,  X..  A»  N..  Schets  Tan  de  geschiedenis  der  nieuw-testamentliche 
letterknnde.  le  stuk.  De  brieven  van  Paulus,  's  Hertogenbosch,  1874.  8^  4, 
148  pp.  25  9^ 

3406.  Saphir,  Ad.  Ezpository  Lectnres  on  theEpistle  to  the  Hebrews.  IstSeries. 
Chapter  1^7.    London,  1874.     8^    440  pp.  2  ^.  18  f^ 

3407.  Shipley,  0..  A  Theory  about  Sin,  in  relation  to  some  Facts  of  daily  Life. 
London,  1874.     8^     354  pp.  3  S^l 

3408.  Steinmeyer,  F..  L..  Beiträge  zur  practischen  Theologie.  I.  Thi.  Die  Topik 
im  Dienste  ^er  Predigt.    Berlin,  1874.  Wiegandt  ^  örieben,  8».  VI,  242  pp.    1  S^. 

3409.  Whedon,  D..  D..  A  populär  Commentary  on  the  New  Testament.  Tho 
Gospels.  Vol.  I.  Matthew,  Mark.  Vol.  II.  Luke,  John.  London,  1874.  80. 
522,  422  pp.  Jeder  Bd.  2  3%: 

3410.  Winterbotham,  B..  Sermons  and  Expositions.  London,  1874.  8'^.  XII, 
383  pp.  3  ^ 

3411.  Zimmermann,  Ost  Ad.  Ephesos  im  ersten  christlichen  Jahrhundert.  Ein 
Beitrag  zur  neutestamentlichen  Zeitgeschichte.  Mit  einem  Plane  von  Ephesos 
und  Umgebung.    Leipzig,  1874.  Brockhavb'  Sort.     IV,  157  pp,  1  ^ 

III.    Erzlehangflwlflsenschaft. 

3412.  Aprent,  J.  Gedanken  über  Erziehung  und  Unterricht.  Leipzig,  1874.  0. 
Wigand.     8^     128  pp.  18^ 

3413.  Jütting,  Wm  TT..  Sprachliche  und  pädagogische  Abhandlungen.  II.  Bd. 
Leipzig,  1874.  Siegismund  ^  Volkening,     8^     428  pp.  1  SIa  10  figa: 

B.  iSeSiNr.  1»S.  ^ 

3414.  Kagnat    Cours  d*articn1ation.    Enseignement  de  la  parole  articnUe  anx 


180 

3415.  VBlkerp  X.  Die  Volksscbule.  I.  Tbl.  Erziehung  des  Kinde«  Ins  m 
Schnlpflichtigkeit,  hauptsächlich  den  Kindergarten  enthaltend.  Schaßhammeny  I S"'^ 
Brodtmann,     8^     190  pp.  24  i^ 

3416.  Wordsworth,  Chr.  Social  Life  at  the  English  Universities  in  the  ei^btees*. 
Century.     Cambridge,  1874.     8«.    XXXVII,  728  pp.  6  4 


IV.    Rechts»  and  Staatswlsseuschaft. 

3417.  ▼.  Amira,  K.  Erbenfolge  und  Verwandtsohafts-Gliederung  nach  den  AI:- 
Niederdeutschen  Rechten.    München,  1874.  TL  Ackermann.    8*.     X,  225  pp. 

3418.  AMecurans.  Studien  vom  Leitartikler  der  „Oesterreichitchen  Versieber- 
ungs-Zeitung."    L  Bd.     Wien,  1875.  Holder.    8»,     142  pp.  1  ^  2  j^ 

3419.  Bamberger,  L.  Die  Zettelbank  vor  dem  Reichstag.  Versuch  einer  gemel  - 
▼erständlichen  Darstellung.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.    8^     VII,  122  pp.     20  fig: 

3420.  Beitrage  zur  Statistik  des  Herzogthums  Braunschweig.  Heraus^egebec 
Tom  statistischen  Bureau  des  herzoglichen  Staatsministeriums.  1.  HfL  I>ie  Be 
wegung  der  Bevölkerung  in  den  20  Jahren  1853  bis  1872.  Braunschwtiff,  1874 
Schulbuehhandlung.    4«.    XVII,  111  pp.  1^ 

3421.  ▼.  Bnage,  F.  0.  Geschichte  des  Gerichtswesens  und  GerichtsTerfafar^rj 
in  LtT-,  Est-  und  Kurland.     Reval,  1874.  Klvge.     8«.    X,  337  pp.       2  S^  Ib  9!^ 

3422.  Daleke,  A..  Das  Gesetz  über  die  Enteignung  von  Gmndeigenthara  rom 
11.  Juni  1874.  Aus  den  Materialien  und  der  Rechtslebre.  Berlin,  1874.  Outtnt- 
tag.     8^     156  pp.  24  i^ 

3423.  ▼.  Diett'Daber,  0.  Geldmacht  und  Socialismus.  Einzelne  Schlagsch altes 
auf  die  innere  Politik  des  Fürsten  Bismarck  mit  Original-Correspondenzen  des- 
selben.    Berlin,  1875.  PuUkammer  9f  Mühlhrecht.    8^     III,  107  pp.  20  f^ 

3424.  Bger,  0.  Das  Reichs-Gesetz  über  den  Unterstntzungswohnsitz  vom  6.  Juni 
1870  erläutert  unter  eingehender  Berücksichtigung  der  Gesetzmaterialien  und  der 
bisher  Teröfientlichten  Entscheidungen  des  Bundesamtes  für  das  Heimathwesen. 
Nebst  einem  Anhang  enthaltend  alle  wichtigeren,  auf  das  Reichsgesetz  Tom  6.  Juni 
1870  bezüglichen  Gesetze,  Verordnungen  und  Rescripte.  Breslau,  1874.  Korn& 
Verl.     8».     XXIV,  2T7  pp.  1  J^s  15  ^ 

3425.  Felix,  L.  Die  Arbeiter  und  die  Gesellschaft.  Eine  culturgeschichtlicbe 
und  Yolkswirthschaftliche  Studie.    Leipzig,  1874.  0.   Wigand.    8^    IV,  300  pp. 

li^lOl^ 

3426.  Floreniano,  Oiov.  Della  emigrazione  italiana  in  America  comparata  alle 
altre  emigrazioni  europee.    Studi  e  proposte.    Napoli,  1874.    %^.    368  pp.    2  S^ 

3427.  Gingni,  Fd.  Frontuario  della  circoserizione  giudiziaria.  Milano,  1874. 
4<>.    456  pp.  3  %  10  % 

3428.  Himehiui,  P.  Das  preussische  Gesetz  über  die  Beurkundung  des  Personen- 
standes und  die  Form  der  Eheschliessung  Tomf9.  März  1874,  mit  Kommentar  in 
Anmerkungen  herausgegeben.    Berlin,  1874.  Quttentag.    8^.    VI,  165  pp.    24  ^ 

3429.  Jonas,  F..  Geschäfts-Anleitnng  oder  Normativ-Grundsätze  für  die  städ- 
tische Kassen- Verwaltung  [analog  auch  kreisständische]  mit  einem  Formularen- 
anhange  und  einem  Anhang  betreffend  die  Buchführung  bei  Einziehung  der  Staats- 
steuer in  den  Gemeindebezirken.    Leipzig,  1874.  Streuer.     8^    121  pp.         1  i|E 

3430.  Karsten,  a.  Die  fingirte  Cession.  Eine  civilistische  Studie.  Rostock, 
1874.  Kuhn,    %\    IV,  151  pp.  28  % 

3431.  Xretiehmar,  Ott  Die  Natur  des  Prälegats  nach  romischem  Rechte.  Leip- 
zig,  1874.  RosBherg.    8«:     VIU,  297  pp.  1  ^  20  % 

3432.  ▼.  Krogh,  F..  Der  Ploen*sche  Snccessions- Vertrag.  Ein  Beitrag  zur  Ge- 
schichte des  Holstein-Sonderburg*schen  Hauses.  Berlin,  1874.  Puttkammer  i' Mükl- 
brecht.     8».     96  pp.     Mit  6  Oeschlechtstaf.  24  % 

3433.  Noeito,  Pt  La  Corte  d^Assise.  Esposizione  teorica  e  pratica  delle  re- 
lative leggi  di  procedura  ed  nrdinamento  gindiziario.    Parte  I.     Roma,  1874.  8*. 
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3434.  Fertile,  Ant.  Storia  del  diritto  italiano  dalla  cadata  dell'  impero  romano 
la  codificazione.    Vol.  IV.  Storia  del  diritto  privato.    Padova^  1874.  8^  662  pp. 

8.  1873  Nr.  19S4.  4  ^ 

3435.  Paocioni,  F«  Ginrisprudenza  delle  elezioni  politiche.  Firerue,  1874.  16  ^ 
^8  pp.  1  i% 

3436.  Boteher,  W.  Geschichte  der  National-Oekonomik.  München,  1874.  Otden- 
arg,     8«.     VIII,  1085  pp.  4  ^  15  f^ 

3437.  Btemberg,  Leo.  Glossen  zu  dem  Entwürfe  des  Gesetzes  über  idas  Vor- 
undschaftswesen  für  die  preussische  Monarchie.  Berlin,  1875.  PuUkammer  ff 
ühlbrecht.     8«.     136  pp.  24^ 

3438.  TaliiF,  K..  lieber  die  Reform  der  direkten  Steuern  [mit  Ausnahme  der 
rundsteuer].  Nach  den  Anträgen  der  Regierung.  Prag,  1874.  Gregr  ^  Dattel. 
'.     IV,  196  pp.  1  3%: 

3439.  TiBSot,  J..  Introduction  philosophique  ä  Tetude  du  droit  p^nal  et  de  la 
forme  penitentiaire.  Paris,  1874.  8^  XIV,  584  pp.  3  %. 
3 140.  Vainberg,  B»  La  Faillite  d'aprbs  le  droit  romain.  Monographie  juridique. 
iri«,  1874.     8®.     II,  306  pp.      .                                                                                 A  Sto, 

3441.  V4ra,  A.  CaTour  et  Teglise  libre  dans  Titat  libre.  Naples,  1874.  f8^ 
;  pp.  1  ^  15  ^ 

V.    Hathematlk  und  Natnrwlssenschafteii* 

3442.  AnfoBso,  C.  Gli  aracnidi,  1  crostacei,  e  i  vermi.  Milano,  1874.  4^.  224  pp. 
it  Abbild,  1  ^  20  ^ 

3443.  EyrjepoBi,  A..  BaeAeHie  vb  nomoMy  Hsyneniio  opraRmecKoJI  xioriH.  Bu- 
CKX  I-».     St.  Petersburg,  1874.     8<>.     146  pp.  1  .%  15  ^ 

BuTLKSOw,  A..    Eioleitnng  iu  dM  Studiom  der  organischen  Chemie.    Heft  t. 

3444.  Calland,  A..  Traiti  des  paratonnerres,  leur  utilite,  lenr  theorie,  lenr  con- 
ruction.     Paris,  1874.     8^     VIII,  174  pp.  2  ^  15  f^ 

3445.  Cavemi,  B..  Problem!  naturali  di  Galileo  Galilei  e  di  altri  autori  della 
a  scuola.     Firenze,  1874.     160.     XVIIT,  268  pp.  1  ^ 

3446.  ▼.  Cotta,  Bh.,  und  J.  MiUler.  Atlas  der  Erdkunde  [Geologie  und  Meteo- 
logie].  16  Tafeln  in  Holzscbn.  nad  Lithogr.  nebst  erläuterndem  Texte.  Sepa- 
.t' Ausgabe   aus   der    2.  Aufl.   des   Bilder- Atlas.    Leipzig,  1874.    Brockhaus.    4^ 

pp.  1  S^ilOf^ 

3447.  Darwin*s,  C,  gesammelte  Werke.  In  ca.  60  Lfgn.,  mit  über  200  Holz- 
hnitten,  7  Photographien,  4  Karten  und  dem  Portrait  des  Verfassers.  Aus  dem 
iglischen  übersetzt  von  J.  Vct.  Carus.  1.  Lfg.  Stuttgart,  1874.  Sckweizerbart. 
.     p.  1.— 80.  12  f^ 

3448.  Brysdale,  J.    Protoplasmic  Theory  of  Life.    London,   1874.     8^    296  pp. 

2iV 
3149.  Ba  Mortier,  B..  C.  Hepaticae  Enropae.  Jungermannidae  Europae  post 
misecnlnm  recensitae,  adjunctis  hepaticis.     Bruxelles,  1874.     8*.     Mit  4  Taf, 

2  ^.  20  ^ 

3450.  Farimi,  S..  V..  La  flora  Sicula,  ossia  munuale  delle  plante  che  vegetano 
illa  Sicilia,  preceduto  da  an  breve  saggio  su  la  botanica  generale.  Torino,  1874. 
'.     370  pp.  1  ^  5  fS^ 

3451.  Fiftke,  J.  Outlines  of  cosmic  Philosophy,  based  on  the  Doctrine  of  Evo- 
tion.     With  Criticism  on  the  positive  Philosophy.     London,  1874.    8*.    980  pp. 

10^ 

3452.  Flammarion,  Camille.  Ktude  et  loctures  sur  Tastronomie.  Tome  V,  ac- 
mpagne  de  35  iigures  astronomiques.     Paria,  1874.  12  ^   XIII,  320  pp.     25  9&nc 
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L79.  FothergiU,  J^  IL.    The    Maintenance    of  Health.     A    medical  Work   for 

Readers.     Lon^fon,  1874.     8^    414  pp.  3  ^  22Va  $^ 
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51  pp.     Mit  4  eingedr.  Holzschn.  16  iifp: 

183.  ▼.  Gmzewski,  V..  Ueber  die  Incompetenz  der  Beweise  für  und  wider  die 
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160  pp.  2  J^. 
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romischen  Joche  durch  die  varianische  Niederlage.  Mit  besonderer  Rücksiebt 
auf  den  Zug  des  Germanicus  in  das  Teutoburgergebirge  aus  den  betreffenden  Ge- 
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3506.  Broglio,  E.  Vita  di  Fedcrico  il  Grande.  Vol.  I.  Milano,  1874.  16«. 
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3508.  Busion,  Arn.  Zur  Geschichte  des  grossen  Landfriedensbundes  deutscher 
Städte  1254.     Innsbruck,  \%U,    Wagner.     8^     94  pp.  18  f4s: 

3509.  van  der  Chys,  J,.  Mijne  reis  naar  Java  in  1869  en  terngkeer  over  En- 
^elsch  Indie,  Palestina  enz.  in  1870.     Utrecht,  1874.    8^.    8,  125  pp.     Mit  S  Tnf. 
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3512.  Dawkint,  W..  B .  Cave  Hnnting.  Besearcbes  on  tbe  Evidences  of  Caves 
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3515.  Dftntier,  H.  Gbarlotte  t.  Stein,  Goetbe's  Freundin.  Ein  Lebensbild  mit 
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Bd.  I.  kostet  9  ^  10  ^ 

3516.  Arctic  Ezperiences;  containing  Gapt.  George  E.  Tyson's  wonderful  Drift 
on  tbe  Ice  Floe.  A  History  of  tbe  *  Polaris'  Expedition,  tbe  Gruise  of  tbe 
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3519.  Oalittio,  N..  S..  Allgemeine  Kriegsgescbichte  aller  Völker  und  Zeiten. 
Aus  dem  Russischen  ins  Deutscbe  übersetzt  von  Streccius.  I.  Abtb.  1.  u.  2.  Bd., 
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180.    VIII,  347  pp.  1  ^  ö  %r 

3543.  Staatengeschichte  der  neuesten  Zeit.  XIX.  Bd.  Leipzig,  1874.  Hirzel, 
8^     VII^447pp.  2i|r. 
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1300.  1.  Abth. :  Die  Urkunden  der  Jahre  1201—1240.  Bearbeitet  von  Ro<^r 
WUmanns,     Münster,  1874.  Regensberg.    4«.     IV,  200  pp.  2  ^ 
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3565.  Flatanann,  JnL  Grammatik  der  brasilianischen  Sprache,  mit  Zugrunde- 
legung des  Anchieta.    Leipzig,  1874.  Teubner.     8^     XIII,  178  pp.      2  .^  20  %• 
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18.  Jahrhunderts  mit  und  ohne  Singweisen.  Kach  fliegenden  Blättern,  hand- 
schriftlichen Quellen  und  dem  Volksmunde.  Stuttgart,  1874.  Goschen,  8^  XIV, 
382  pp.  1  ^  26  f^ 

3604.  Dubarry,  A..  Trois  histoires  de  terre  et  de  mer.  Paris,  1874.  12^. 
386  pp.  1  ^. 

3605.  Engen,  Fr.  Der  Held  des  Bauernkrieges.  Historische  Erzählung.  2  Bde. 
Leipzig,  1875.  Dürr'sche  Buchh,     8«.     191,  200  pp.  2  Olg. 

3606.  Evans,  C.  Oveir  the  Hills  and  far  away.  A  Story  of  Kew  Zealand. 
London,  1874.    8<^.  4  >^.  6  f^ 

3607.  Furtwingler,  Ad.  Eros  in  der  Vasenmalerei.  .München,  1875.  Th,  Acker- 
mann,   8**.    90  pp.  18  f^ 

3608.  Oalen,  Fh.  Der  Rastelbinder.  Roman.  3  Bde.  Berlin,  1874.  Janke,  8^ 
336,  368,  386  pp.  6  J%: 

3609.  Giron,  A..,  et  C.  Fiston.  Les  Petits-fils  des  donze  Cisars.  Satires  latines- 
francaises.     Paris.  1874.     8«.     XIII.  341  nn.  2  J^.  Ib  9&a: 
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